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Vorwort. 
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Schon ſeit einer Reihe von Jahren befigen wir 
in den Dörferfhen Topographien der. Herzogs 
thuͤmer Schleswig und Holſtein treffliche Hand⸗ 
buͤcher uͤber dieſen Theil des Vaterlandes, allein 
ſie ſchließen das eigentliche Daͤnnemark aus. Es 
ſchien mir kein ganz unverdienſtliches Unternehmen 
dieſe Luͤcke zu fuͤllen und deshalb unternahm ich 
die Bearbeitung der gegenwaͤrtigen Topographie, 
deren anfaͤnglicher Plan ſpaͤter dahin erweitert 
ward daß auch Island, ſoweit die duͤrſtigen Huͤlfs— 
mittel über dieſes entfernte Eiland es möglich mach: 
sen, aufgenommen wurde. 

Ich darf mir nicht mie der Hoffnung ſchmei⸗ 
cheln durch diefen erften Verſuch durchaus allen 
Anforderungen zu entfprechen, doch aber billige 
Machficht zu finden erwarten, da es Aufferft ſchwer, 
ja faft unmöglich ift, bei einem Werke diefer Art, 
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welches feiner Natur nach auf Compilation be; 
ruht, jeden Mangel gleich zu erfennen und zu ver: 
meiden. Jede mir zufommende Berichtigung werde 
ich mit dem größten Danfe annehmen und Fünf 
tig beruͤckſichtigen. 1 ua 7 
Sinfichtlih der. Mechefehreibung der Eigen: 
namen, welche häufig fehr verfchiedene Lefearten 
zulaͤßt, "Bin ich groͤßtentheils derjenigen welche auf 
den Karten der’ Geſellſchaft der Wiſſenſchaften in 
Kopenhagen gebraucht worden, und dem alten 
Pontoppidan gefolgt, habe jedoch durch’ Anfuͤh— 
rung ber“ Barianten das —5— — RR 
tern geſucht. | 
Den Vielen welche fo bereitwillig als gütig 
mir Eee era des Werkes: behülflich waren, 
fage ich’ hier öffentlich meinen ER und - 
richtigften Dank, 
Flensburg, im wi 1828. 
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— Einleitung... 





Das ‚aus den beiden--Hauptinfeln Seeland: und 
Fuͤhnen und der großen Halbinfel Juͤtland mit 
den zu felbigen gehörigen vielen Eleineren Inſeln 
beftehende eigentliche Daͤnnemark erftreckt fich, Born: 
holnt und die Färder ausgenommen, vom 50° 
33° bis 57° 45’ nördl. Br. und liegt unter 25° 
45' bis 30° 27° öftl. L. über Ferroe, iſt von der 
Weſtſee, dem Kattegatt und der Oftfee ungeben, 
graͤnzt füdl, an das Herzogth. Schleswig, hat von 
der nördl, Spige Juͤtlands bis zum ſuͤdl. Ende 
von. Falfter eine Ausdehnung von. 50 Meilen, ift, 
von der Halbinfel Blaawandshuk bei Warde bis 
zur. Inſel Saltholm im Sunde, 40 M. beit, 
nimmt- ‚einen Flächenraum von 700 —M. ein, 
zähle eine Bevölkerung von 1. Million Einwohner 
und. ift zunaͤchſt in 7 Stifte getheilt (deren jedes 
ein Biſchofthum ausmacht), welche in 20 Aem⸗ 
tern 436: Hardesdiftrifte umfaffen und, 64 Städte, 
19 Srafichaften, 13 Baronien, fowie 1693 Kirchen 
(unter denen zwei nicht lutheriſche,) enthalten. — 
Im Allgemeinen -ift das Land flach, und hat fo 
wenig. anfehnliche ‚Berge als bedeutende. Fluͤſſe. 
Ackerbau, Viehzucht, Handel und zum Theil Fifch- 


fang, find die Hauprfächlichften Erwerbsmittel, ſowie 


Korn, Bieh, Pferde und Fiſche die vornehmſten 
Ausfuhrartikel, deren Werth im. Durchſchnitt zu 
zehn Millionen Rbthlr. jährlich, angefchlagen wer: 
den kann. — Die Population: iſt in ‚bedeutender 
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Zunahme; fo geben z. B. die Jahre 1825 und 
1826 eine Vermehrung von 25000 Seelen. Das 
hoͤchſte Regierungscollegium ift die danifche Canzlei 
und die oberfte Juftizbehörde das „„höchfte Gericht” 
welchem zunächft die Obergerichte in Kopenhagen und 
Wiburg, erfteres für die Stifte Seeland, Fühnen 
und Laaland, letzteres für die Provinz Juͤtland, folgen. 
Das Stift Seeland begreift die Aemter 
Kopenhagen, Friedrichsburg, Holbek, Sorde, Präftöe, 
Bornholm und Färde, welche die Infeln Seeland, 
Amager, Möen, Bornholm, Samfde und die Färder 
umfaflen, hat einen Flächeninhalt von 168 TCM. 
(Seeland allein 127 TM.), 383000 Ew. und 
enthaͤlt 22 Städte, 6 Graffchaften und 4 Baro⸗ 
nien. ‚Der geiftl. Einth. nach zerfällt das Stift 
in 46 Probfteien, die, auffer Samfde, welches 
eine zum Stifte Aarhuus gehörige Probftei bildet, 
alle angeführten SSnfeln umfaffen und 451 Kirchen, 
an denen auffer dem Bifchof 311 Prediger aus 
geftelte find, enthalten. Die zum Theil in Groͤn⸗ 
fand, theils im den dänifchen Befigungen in Oft: und 
Weftindien und auf der Küfte von Guinea an⸗ 
geftellten 16 Prediger fliehen ebenfalls unter dem 
Bifchofe diefes Stifts. 
Seeland, die größte der dänifchen Inſeln, 
Hiegt zwifchen dem großen Belt, dem Kattegatt, 
und dent Sunde und wird füdl. durch eine ſchmale 
Meerenge von Möden und Falfter getrennt, Gie ift 
in ihrem mittleren und ſuͤdl. Theil fehr fruchtbar, 
noͤrdl. und nordweſtl. aber giebt es mehrere fans 
Dige und miagere Diſtrikte. Waldung ift an mans 
hen Stellen fehe reichlich, an anderen wieder nur 
fparfam- vorhanden. Im Ganzen hat der Hol 
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grund ein Areql von 107 bis 108000 (darunter 
die Königl. Forften 40000) Tonnen Landes. Die 
vorhandenen Möre, nehmen zufammen kaum 4 
Meile ein. Der den noͤrdl. Theil der Inſel 
in zwei Hälften theilende Iſefiord iſt der größte 
Meerbufen, ſowie Die bei Meftwed ins Meer fliegende 
Susaue das bedeutendfte fließende Gewaͤſſer; uns 
tee den zahlreichen Landſeen find die Arre, Esrum⸗, 
Fuur⸗, Tiis- u. Tiuſtrup⸗Seen die berrächtlichften, 
Acerbau und Viehzucht find in zunehmender Eultur 
und. auffer dem Handel der Hauptfladt die haupt 
fächlichften Nahrungszweige der Einwohner, Der: 
fchiedene zum Theil_ wichtige Fabrifen finden fich 
in und bei Kopenhagen, fowie füdöftl. auf der 
Inſel anfehnfiche Kalffteinbrüche. *1 
Das Stift Fuͤhnen beſteht aus den Aem⸗ 
tern Odenſe und Schwenburg, zu denen die In— 
ſeln Fuͤhnen, Taaſing, Langeland und mehrere 
kleinere gehören; «es enthält 9 Städte, 6 Graf— 
fchaften, 5 Baronien, ein Areal von 614 TM,, 
432000 Em. und in 4 Probfteien 204 Kirchen, 
an denen auffer dem Bifhof 143 Prediger. ans 

Fuͤhnen, dem Range nad) die zweite Dänifche 
Inſel, wird durch den El. Belt weftl. von Schlesr 
wig und Juͤtland und oͤſtl. durch den großen Belt 
von Seeland gerrennt. Sie hat durchgehends einen 
fruchtbaren Boden und ift mit einem Waldareal 
von 40000 Tonnen Landes verſehen. Auſſer dem 
ziemlich großen Odenſeer Meerbufen find keine 
bedeutenden Buchsen vorhanden; Flüffe und Berge 
fehlen ganz. — Flachs- und Hopfenbau, Bienen; 
Vieh⸗ und Pferdezucht find wichtige Induſtrie⸗ 
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zweige des Landmannes und werden mit großem 
Vortheil getrieben. Der Fuͤhnſche Hopfen iſt be: 
ruͤhmt und die dortigen Pferde find felbft- im Aus: 
lande geſucht. F er 
Das Stift Laaland befteht aus dem Amte 
Maribor 2 | —— 
Die Übrigen vier Stifte finden ſich in Juͤt—⸗ 
land, derjenigen großen Halbinfel welche ſuͤdl. 
an das Herzogth. Schleswig gränzt und übrigens 
vonder Weſtſee, dem Kattegatt und dem Eleinen 
Belt umgeben iſt. Juͤtland hat von N. nach 
©. eine Ausdehnung von . 40 M.., ift in. der 
größten Dimenfion von W. nah O. BE M: 
Breit, hat mit den hierher gehörigen kleinen Juſeln 
einen Flächeninhalt von. 4403 IM, und: eine 
Bevölkerung don 424000 Ew. — Von der Öränze 
Schleswigs bis zum Mariager Meerbufen ift der 
öftl. Theil des Landes größtentheils fehr Frucht: 
bar, holzreich und : ziemlich’ ſtark bevölkert; im 
Amte Ripen, am Ringfidbingeer Meerbufen und 
am Limfiord finder fih Marfehboden; hier wie in 
der Mitte des Landes, welche großentheils aus Heide 
und einem fcharfen, mageren Boden befteht, find 
faft gar keine Waldungen, Moͤre hingegen reich: 
lich vorhanden. : Die noͤrdl. Spitze und die nordweſtl. 
Gegenden Haben fehr duch Flugfand gelitten und 
enthalten verfchiedene große durchaus unurbare 
Strecken. Kalk und Kreide finden fih häufig; 
ei befonders im U. Randers, letztere am Lim; 
Ford, doch werden beide Gegenftände nicht in dem 
Maaße beachter wie fie es ‘zu verdienen. fcheinen. 
Unter den vielen Meerbufen welche ſich in das 
Land Hineinfchneiden find, naͤchſt dem Limfiord, die 
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von Mariager, Randers, Kalde, Shetrft, orfene, 
Weile, Kolding und Ringkidbing die Hedetitend: 
‚sten, fowie unter den zahlreichen Landſeen die Gat 
boc:, Weſter Wander, Sidring: und Flad Seen 
der Kolimdfünd und die Moß;, SPanderhiitg, und 
Fil:Seen die größeren find. , Eigentliche Flüffe find 
nicht vorhanden, wohl aber ziemlich große Auen, 
als, z. B. die Guden, Skierum⸗, Stier; und | 
Sfodburgane, welche Teßtere die Öräne zwifchen 
Juͤtlaund und Schleswig bilder. Der fogenanntt 
Himmelberg, im Amte Sfanderburg, ift — 
Punkt in Stans, wie in ganz Daͤnnemark. ie 
Halbinſel enthaͤlt 26 Städte, 3 Grafſchaften und 
eine DBaronie. Ackerbau, Pferde, Vieh; und 
Schafzucht, letztere beſonders im Innern des Pan: 
des, ſind die hauptſaͤchlichſten Erwerbemittel der 
Einw. — Die Bewohner der Strandgegenden, be: 
ſonders am Linifiord, haben „durch —— ein 
eintraͤgliches Erwerbsmiteel, und im Anderen Di: 
ſtrikten, namentlich in den Aemtern anders, Ning- 
Fiöbing und, Ripen, find die Verfertigung ſchwarzer 
Töpfe, geftrickter wollener Sachen und das Spigen- 
wirken, wichtige Induſtrie zweige. Pferde: ‘und 
Viehzucht it Befonders in den Aenitern Aarhiius, 
Wiburg und, Thifted einheimifch. re 
Das Stift Aalburg umfaßt die Aemter 
Aalburg, Fiötring und Thifted, nimmt einen Flächen: 
raum von 1315 IM. ein, hat 120000 Ep nr 
bildet der geiftl. Einth. nah 6 Ic 3 Oh 
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denen jedoch aus dem Amte Aalburg nur die Stad: 
diefes Namens mit.ihren beiden Filialen und die Kidr 
Harde gehören) welche 199 Kirchen enthalten, an 
denen aufler dem Bifchofe 105 Prediger neo find. 
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Das Stift u hen ſteht der civilen Yu; 
Mo tt En aus KM te gl. M., bilder aber 
‚S 
* mie 
der Lyng, Rind, Nor om, Bindbung, Norder, 
no — und Fiends und aus dem Anıte 2 


FEN Sit, Hars und Gislum 5 und 


—* — und "alters — 
en * 5 437000, Gun. , Der a A 


Sg — aus dem Amte wa und Die 
— — und Kai! H den aus Fir 
Wibu 


5 ten, | 
a8 Bin ökipeh‘ — die AT en 
pen, Meile und Ringfisbing, hat einen Flächen: 
inhalt. von 169 IM,: und, eine Bevölkerung 
von 4117000 Seelen. Mad) der. 8 iſtl. Einth. 
fallen die Bierge und Hatting Harden hier weg, 
gen. aus beim Amte Hadersleben die Harden: 
— Kals lund, Gram, Roͤrrangſtrup und Hvid⸗ 
* hinzukommen. In 6 Probſieien zählt das 
276 Kirchen und, — dem, a I, 414 


ge 13 — 
Gh ‚N 


* Stenafah wird in Deinem 2 
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Hartkorn berechnet und dabei folgende Norm 
zum Grunde gelegt: 
Die Steuer ſuͤr den Ackerboden richtet 
ſich nach der Bonitaͤt deſſelben, ſo daß, wie dieſe 
verſchieden ift, 2, 3,4 bis 20 und 30 Tonnen 
Landes auf eine, Tonne- Hartlorn gehen. Der 
Wiefengrund wird nach dem Heu:Ertrage ange: 
fegt, indem eige Strecke, welhe 16 Fuder qutes 
Heu liefert, . für eine Tonne Hartkoru contribuirt. 
Die Menge der Eicheln, welche fie als Schweine 
futter liefern, dient bei Waldun gen als Maaf: 
Rab zur Steuer, ſo daß eine zur Maſt für 24 
Schweine hinreichende Hoͤlzung mit einer Tonne 
Holzes oder Waldſchatz matrikulirt wird; Diefe jes 
doch mie das Muͤhlenhartkorn, welches ſich 
nach der Groͤße der Mühlen und der vorhandenen 
Frequenz richtet, zahlt nur ungefähr die Hälfte 
Desjenigen was für Acker⸗ und MWiefenhartkorn 
entrichtet: averden muß. Zehnten ‚werden nach 
der Größe ihrer Intraden beftenert, hier jedoch 
wieder Kirchenzehnten niedriger als andere, weil 
. der JInhaber die Unterhaltungskoſten der Kirche, 
zu tragen hat. © ee 
| Eine Toune Hartkorn hält 8 Schipp, deren 
jedes 4 Fierdingfar oder Viertel hat; auf ein Fierz 
dingfar gehen 3: Album. _ = u... f 
Zu einer conipleten Graffchaft gehören 2500 T. 
und zu einer sompk Baronie 1000 T. Hik.; er: 
ftere genießt Schaßfreiheit für. 300, lehtere fuͤr 
100 T. Htk. — Ein compl. Gut muß wenigftens 
200 T. Htk. untergehöriges Bauernlaud beſitzen. 
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A. Amt. * * 
9 AM 5 
Al. Album. — 
B. Soree. uni 
D. Dorf. | 


€: eingepfarztfi ih: (wobei 
zu bemerken, daß wenn 

die genannten ; Ortſchaften 
durch einen Punkt ge⸗ 

"trennt, allemal die vor‘ 

demſelben ſtehenden / Guͤ⸗ 
ternamen ſind. 

Ew. Einwohner.. 

F. Fierdingkar. (Biere) 

feet. 

Fuͤh. Fuͤhnen. 

St. Gut. + 1 

Hde. Harde, 

Hf. Hof. 

Hfer Höfe. 


Hlzſch. Holz⸗ oder Wald⸗ | 


ſchatz. 
Hpthfstxe. 


Erklaͤrung der vorkommenden Abkürzungen: 





nung “ber Steuerquote 
eines Guts). | 


Hs. Haus. 


Hr. Haufe. eS 


OHtk. Hartkorn. 
Juͤtl. Juͤtland. 
Kſp. Kirchſpiel. en Fr - 
Laal⸗ Laaland, ein ** 


M. Meilen. _ ... . 


Moıfch. Nüpfenfhat.. .. 


N. Norden. semmanss 


2 Dfien, [ir 1% a _ 


Prdhf. Prebigerhofni- 


1,8% Suͤden. 4d2i 20 
Seel. Seeland 
Schl Schipp· uf. 


St. Steuerquantum. 
3, Tonne. | 
&, 8. Zonne Landes, 
unfr. unfrei. ep 
v; vide. 


Haupthofss W. Weſten. 


taxe, ee Senen⸗ | 


od 
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Masoe 


D. in Jutl. A. 
Ripen, Ning Hde. Kſp. 
Ormslev. 


Aaboͤlling D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Malt Hde. Kſp. 
Foͤvling. 

Aabye Kſp. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Kiaͤr Hde. 23 M. 
N W. von Aaldurg, - 
St. 330 T. Htk. E. 49 
Hfe. IL Hfe. mit und 14 
ohne Land; Güter: Dirkelfe, 
Refskiaͤrgaard. Dfr. Aabye, 
Wedſted. Zum Predigerhofe 
gehören 9 T. 5 Sch. 2 F. 
2 Al. Stk. mit einem ſteuer⸗ 
pfl. Areal von 63 T. 8: 
Der berüchtigte Schiffer Lie: 
men, welder 1534 der Re; 
delsführer des jütfchen Auf: 
ruhrs war, iſt in dieſem Kſp. 
geboren. 

Aabye, Norders, Kſp. 


a. Fuͤhnen, A. Odenſe, Wends Aab 


Hde. 13 M. ©. O. von 
Mittelfahrt. St, 178 T. 
Htk.- 350 Ew.- E. Nor⸗ 
der Aabye, Aabyelund, Aa; 
byemargaarde, Brangſtrup, 
Byllerup -u, Gaͤſtrup mit 
30 Selbſteignerhoͤfen und 
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40 Hſen. 8 . Prebigerhofe 
— 10 T. 4 ©d. 18; 
Htk. mit. einem fipfl. 
rent von 1132 T. %,- 
v. Indslev. = 
Aabye, Ofer:, D. a. 
Fühnen, A. Schwenburg, 
Sunds Hde. Kſp. Skaarup. 
21 Hfe. 13 Hſr. 

Aabye, Wefters, Kſp. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg;; 
Salling Hde. 14 M. O. von 
Faaburg. St. 24 T. Hitk., 
hat 750 Ew. 41 Hfe. 4B. 
71 Afr.- €. Brendegaard, 
Weſt. Aabye, (worin 24 Hfe 
u. B. u. 39 Hſr.) Peirup, 
Miilegaard. 3. ee 
gehören 12 T. 3 Sch. 35 
fr. Htk. mit einem er. 
Areal von 103 T. fehr gu⸗ 
ten Landes. v. Aaſtrup. 

Aabyelund v. Ne. 

abye. 

Aabyemargaarde v. 
Nord. Aabye. 

Aae D. in Juͤtl. 4. 
Thiſted, Hundborg Hde. 
Kſp. Skioldborg. 

Aaegaard Str, auf Seel. 
A. —— Loͤwe * Kſp. 


a) 


Aaehdyrup. 


Gioͤrlev. 23 M. von Kalı 
lunburg. Kopthfstre. 58%, 
7 . ft, und 33 
„1 Sc. 15. unfr. Htk. mit 

einem Areal von 500 T. 
Acer, 140 Tonnen Wiefen 
2. und zwei 1ebertriften 
(Viehweiden) von 250 T. 2. 
Unterg. Bauerngut: 788 T. 
7 Sch. 1 5. 2 A. Htk. 
und 7, T. 2 Sch. 3. 5. 
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Hlzſch. Areal:6—8 T. L. 


auf die T. Htk., mit 73 
Hofdienftpfl. Hfn. und 100 
Hfen. Das Gut, auf welchem 
220 Kühe und 20—30 
Pferde gehalten werden Fön: 
nen, bat jus patr, et 


vocandi zur Gioͤrlever Kirche 


und erhebt gleichfalls den 
Kirchenzehnten diefes Kſps., 
weldher zu 47 T. 2 Sc. 
Htk. matrifulire if und 
428 T. 2 Sch. 1 F. zehn: 
tenpfl. Htk. bat. Beim Gute 
ift Jagd und Fifcherei, Torf 

Ueberfluß,. Hoͤlzung von 
Eichen und Buchen, our 
Unrerholz zum Bedarf; & 
vom. Hofe eine m. 
Ziegelei... 

Aaehöyrup D. a Fuͤh. A 
A Ddenfe, Wends Hde. 
Kſp. Brenderup. ‚r 

Agehuuſe Samml. v. 
Haͤuſern — Kſp. Soͤnderbye 
a. — .Odenſe, Baag 


Anı Kſp. in Juͤtl. A. 


) Aagaard. 


— Weſter Horne Hde. 
2 M. W. von Warde. — 


T. 235 T. 5 Sch. Htk. -E 


Heſſelmed. Borre, Börse, 
mofe, Srärup, Orböl, Skioͤd⸗ 
ftrup, Söehuufe, Trolholm, 
Dfter: und Weſter⸗Wroͤgum. 
78 Hfe. 34 Hit. = —— 
gehören 5 T. 2 © 

Htk. mit einem a ix 
60 T. 2 


Aaelykkegaard v. Aa; 
lykkegaard. 

Aaemölle v. 
holm. | 
 Aaeffovgaard Hof in 
Juͤtl. A. Hioͤrring. v. Binds⸗ 
lev. 

Aaes Sur in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Boͤrglum Hde. Kſp. 
Taars. Uncompl. feit 1799. 
Hpthfstxe. 14 T. 3 Sch. 
3 F. 1 Al. Htk., Holzſch. 
5 Sch. 1 Al., Muͤhlenſch. 
1T.2F.- Bauerngut 8 T. 
5 Sch. 1F., Holzſch. 3 Sch. 
1F. 2A. Das Gt. hat 
ein Areal von 248 T. 2, 
Ader u. W., und eine Leber; 
trife von 215 T % 

——— D. a. Seel, 

Präftde, Baarſe Hde. 
Sin. Sneffere. 7 Hfe. 7 Hr. 

Aagaard Gt. in Sütl, 
A. Thiſted, Weſter Han Hde, 
Kſp. Kietterup Hpthfstxe. 
57 T. 1:5, 2 F. 2 A 
fr. tt. 10 T. 5 od. 
fr. Muͤhlenſch. Unterg. 


Truds⸗ 


Aagaard. « 


Bauerngut 289 T. 2 Sch. 
15 Htk. Das Gut iſt 
ſehr alt und zu demſelben 
gehört eine — 
Aagaard in Juͤtl. 


1. Welle, Bruſt Hde. Kſp. 


Ofter:Starup, 

Aagaard D, in Spiel, 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Bindslev. 

Aagaard v. Aaegaard. 

Aagebye in. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
14 M. N. W. von Roͤdbye, 
©. 162 T. Htk., hat 230 
Ew.; €. Aalftrup, Aages 
bye, Spager, Tiuftrup. 

Aagerup Kip. a. Seel. 
2. — Mehrloͤſe Hde. 
1 M. S. S. O. von Hol: 
bek, it ein Filial vom Kſp. 
Tolloͤſe. St 242 T. Htk.; 

€, Eriksholm, (welches das 
jus pat. et vocandi zu die: 


fem Kſp. hat), Aagerup, 


Arenaffe, Bredved, Kong; 
firtup und Torup. 26 Hfe. 
31 Hft. 

Aagerup Kſp. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Soͤmme 
Hde. 1 M. 

Rothſchild. ST. Htk.z 
E. Aagerup, Klein⸗ und 


Groß⸗Walbye. v. Kirkerup. 


Aagerup D. a. Seel. 
A. Holbek, Hde. Kſp. 
Refsnaͤs. 8 Hfe. 8 B. 
9 Hr. 

Aage rup D. a. Seel. 


38 


DD von " 


) Aakiaͤt. 


A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
nr Wigerſted. 4 Hufe 
5 Hſr. 

no D. a, Seel, 
A. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. — 11Hfe. 

Aagerup D. Seel. 
A. ar Biefverflov He. 
Kip. Endislöv. 

Aagerup D. a. Laal. 
A Mariboe, Muffe. Hde. 
Kſp. Waabenfted, 

Aaik D. in Si, A. 
Ripen, Gioͤrding Hde. Kſp. 
Gioͤrding. | 

Aafer Kirche, v. Aakirke. 

Aakiaͤr Gr. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Falling. 24 M. von Hor⸗ 
ſens, 34 Di. von Aarhuus. 
—8 64 T. 1 Sc. 

38. — 6 T. 1 Sch. 

2 F. 2 A. fr. Holzſch., 
IT2ch 28. fr. Mü 
lenſch. Areal 8— IO0T%, 
von weldhen circa 100 T. 
Miefen: und 140 T. Holz, 
Unterg. Bauerngut 20 T. 
5 ©d. 1 5. Htf. und 35, 
unfr. Holzſch. Zu diefem 
Gute, welches ſich durch 
ſeine vorzuͤgliche Kultur aus⸗ 
zeichnet, gehört die Wade: 
mühle. a erhebt auch 
die Zehnten der Kſple. Fals 
ling und Brting, welche zu 
107 T. 2 Sch. 2 $. Htk. 
matrifuliee find. Vor der 
Reformation gehörte Aaftär 


ar) 


Klier (4 


dem Biſchofsſtuhle in Aarı 
Huus und war nad ders 
ſelben anfänglid ein Königl. 
Schloß und Lehn. 
Aakier D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. Kſp. 
Flye. | 
Aakirke eine El. Stadt 
in der Süder Hde. auf Born⸗ 
holm, 2 M. ©. O. von 
Nönne, 13 MN. W. von 
Nexoͤe und -M. S. W. 
von Svanike. Der Ort liege 
nicht an der See, ſondern 
eine Meile ins Land hinein, 
und hat mehr das Anfehen 
eined großen Dorfes als ei; 
ner Stadt, auch leben die 
450 Ew. welche hier in 115 
Hſrn. wohnen, größtentheils 
vom Landbau. Bon öffent: 
lien Gebäuden finden ſich 
hier eine däniihe Schule, 
ein Hofpital, ein Ammuni— 
tions: und Materialhaus und 
eine Kirche (Hafer), welche 
bie fhönfte auf ganz Born; 
Holm mit Necht genannt zu 
werden verdient; fie ift von 
ſchwarzem Marmor, welcher 
nahe bei Aakirke gebrochen 
wird, erbaut. Das Kirch: 
fpiel enthalte Im Ganzen 
1 Ew., da auffer der 
Stade noch die Güter Wal: 
lentögaard, Kanikegaard, 
Myregaard und 206 Hſe. 
und Hr. zu demfelben ein: 
gepf. find, 


Liim. 


an das Kattegatt, 


) Aalburg. 


Aal D. in Juͤtl. A. 
en Sinding Hde. 
Kſp. Sahl. 

Aal v. Aael. 

Aalbek D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Roͤdding Hde. Kſp. 
Der Predigerhof und 
eine Waſſermuͤhle ſind in 
dieſem Dorfe. 

Aalbek D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Horns Hde. Kſp. 
Raabierg, unmittelbar am 
Kattegatt. 

Aalbietg Gt. in Juͤtl. 
A. Ringkiöbing, Hind Hde. 
Kip. Weieröde, hat eine 
Hpthfstre. von 49 T. 4 Sch. 
Htk. mit einem bedeutenden 
Areal, ift aber nicht complet,. 
da das, früher etwas über 
202 T. Htk. betragende 
Danerngut nun. größten 
theild fehle. Das Gut. ift 
alt, hat eine recht huͤbſche 
Lage an einem See und ei: 
nen ziemlih anfehnlichen 
Garten. 
Aalburg A. im Stifte 
gl. Namens in Sütl., an 
beiden Seiten des Limfiords; 
jedoch liegt noͤrdl. deſſelben 
nur eine, naͤmlich die Kiaͤr 
Hde. Das A. graͤnzt ge: 
gen N. ay das A, Hioͤrring 
und dem Fimfiord, gegen D, 
9 W. 
vermittelft der Slet- Aars 


und Gislum Hon. wieder an 


den Limfiord, da wo er feine 


Aalburg. 


gößte Ausdehnung nach S. 
hat, und gegen S. mit der 
Hindſted Hde. an den Mas 
tiagerfiord. und mit der Gis—⸗ 
lum Kde. an die Aemter Wis 
burg und Randers. Die 
größte Länge .d. A. von N, 
nad) ©., von. der äufferften 
nordweſtl. Spige der Kiär 
Jade. bis zum Kſp. Dis in 
der rg Hde.. beträgt 
beinahe 92 M., die ‚größte 
Breite9 M,, und der Flächens 
inhalt 52. FM. Darauf 
findet fih ein Areal von 
304000 T. Ader:, 101600 
T. Wiefen; Sumpf und 
Moor⸗, 98400 T. Heides 
und 14000. T. Holzland, 
für welches das Steuer— 
quantum zu ungef. 16000 T. 
Htk. angefegt if. ‚Das A. 
enthält auffer den 5 bereits 
benannten, noch died Harden 
Hornum, Fleffum und Hel—⸗ 
lum. In 113 Kiplen, welche 
die Städte Aalburg, Nibe, 
Lögftör und die Flecken Nors 
der:Sundbye und Hals, fos 
wie. 280 Dfr. mit 3050 
Hfn., - 915 Hirn. mit und 
2513 ohne Ländereien, 56 
Edelhöfe (worunter die Graf: 
fchaft. Lindenburg und die 
Daronie Willefirup), uncoms 
plete Guͤter und Meierhöfe 
umfaſſen, find ein Stiftes 
ind. drei Anitspröbfte und 


zuſſerdem 52 Prediger ans 


5 


Aalburg. 


geſtellt. Der geiſtlichen Eins ⸗ 
theilung nach gehoͤrt allein 
die Probftei Aalburg, weiche 
auffer, der Stadt Aalburg 
und. den dahin sannectirten 
Kfpien. Norder: und Südens 
Tranders nur die, uk 
enthält, unter das &rift 
Aalburgz die ſieben andern 
Hodn. „bilden zwei Probfleien 
und gehören. zum... Stifte 
Wiburg. Die Bevölkerung 
d. A. von 58000. Ew. er 
giebt, die Städte abgerech⸗ 
net, eine Menfhenzahl von 
circa 1000 Ew. auf die AM. 
Angeftelle find, auffer dem 
Amtmann, welcher zugleich 
Stiftsamtmann -ift, ein 
Amtsverwalter, Brandbis 
tector, 5 Hardesvögte und 
Gerichtsſchreiber (da mehrere 
Hdn. combinirt ſind) und 3 
Dirfrichter; . die ietzteren 
für die Sraff,. — 
die Baronie Willeſtrup 
das Gut Lundbek. Da. 
hat freilich, beſonders in den 
Kiaͤr⸗, Fleſtum und Hindſted 
Hon . bedeutende Suͤmpfe und 
Moͤre, und in allen Hd. 
vertheilt viel unurbares Hei⸗ 
detand, : doch aber» ift der 
größere: Theil deffelben sehr, 
fruchtbar und produgirt. viel 
Korn. Waldung iſt befons 
ders im ſadl. Theil reichlich 
und Torf im Weberfluß vor⸗ 
handen. Die ſehr vortheil⸗ 


Aalburz. ( 6 


hafte Lage zwiſchen den Ge⸗ 
waͤſſern des Kattegatts, des 
Lim: und Mariagerfiords, 
welche den bei weitem groͤ— 
ßeren Theil des Amts, wel⸗ 
her ehemals das A. u. Lehn 
Aalborghuus bildete, faſt ganz 
umgeben, erleichtert den Be: 
wohnern ungemein den 
Transport ihrer Producte 
und eröffnet ihnen zugleich 
durch Schifffahrt und fehr 
bedeutende Fifchereieine reiche 
Erwerbsquelle. | 

Aalbürg Hauptft. dest. 
u. Stifts gl. Namens in 
Sürl. am füdl. Ufer des 
Limfiords, welcher hier nur 
7 — 800 ' Ellen breit if, 
34 M; von deffen oͤſtl. Muͤn⸗ 
dung in einem von mehreren 
Seiten durch ziemlich hohe 
Kreidberge 
Thale, ift die bedeutendfte 
der daͤniſchen Provinzial: 
ftädte, liegt unter 270 3626 
d. L. und 57° 7 327 der B.⸗ 
und auf dem Poftivege ent; 
ferne von Nibe 23 M., 
Hobroe 64 M., Hloͤrring 
und Säbye 7 M. Fried: 


richshafen 9 M., Wiburg 


und Rauders 10 M., Thi: 
ſted 13 M,, Skagen 14 M., 


Aarhuus 154 M,, Ripen 
33 Y Schleswig 47 M., 


Kopenhagen 614 M. und 
Hamburg 654 M. Die 
ziemlih unregelmäßig ge— 


eingefchloffenen: 


baute Stadt wird durch zwei 
fie durchfchneidende Auen in 
vier Quartiere  getheilt, 
welhe aufer "2 Markt: 
pläßen 68 Straßen enchal; 
ten, die aus 6— 700 Hm: 
beftehen, in welchen gegen 
7000 Ew, leben, Die Stade 
hat 4 Thore, 2 Haupt 


ficchen, Sct. Budolphie und 


u. 8, Stau, zu welcher letz⸗ 
teren die beiden Kſple. N. 
u, ©. Tranders annectirt 
ſind, ein Hoſpital mit einer 
Kirche, früher ein Minds 
£lofter, daher es auch nod) 


das Klofter genannt wird, 


(in diefem Gebäude befindet 
fih die aus 11000 Bänden 
beftehende Stiftsbibliochef) 
eine Cathedralſchule, an 
welcher ein Nector und fünf 


Adjuncten als Lehrer ange - 


fielle find, und die zu den 
größten und ‚am beften dos 
tirten Schulen des Reichs 
gehört, eine Navigations⸗ 
und fünfBürgerfhulenz auch 
beftehen ſchon feit reichlic) 


20 Jahren drei Sonntages _ 


ſchulen; ein huͤbſches anfehns 
liches Rathhaus, ein Vers 
befferungshaus, zwei Armen: 
haͤuſer, von denen das eine 
30, das andere 80 Dürftir 
gen Unterhalt gewährt, ein 
Compagniehaus, auch bie 
Dörfe genannt, das alte, 
unter Ehriftian III von Arel 


Aalburg. (7) Aualburg. 


Juul erbaute Schloß Aal: 
borghuus, das fihöne zur 
bifhöflihen Reſidenz bes 
fimmte Gebäude, ein Re: 
gimentskranken⸗ ein Exer— 
cier⸗ und Depothaus, Zoll: 
amt, Poſthaus, Apotheke, 
zwei Buchdruckereien, ver: 
ſchiedene Fabriken, unter de 
nen eine Zuckertaffinaderie, 
zwei Geifenfiedereien, vers 
ſchiedene Tabafsfabrifen, eine: 
Seuffabrike n. ſ. w. Mehs 
rere andere, als z. B. eine 
Tuch-Manufactur, eine 
Stahlwaarenfabrike, u. M. 
die früher in ziemlich ſtar— 
kem Betrieb waren, find 
eingegangen. Handel, Schiff: 
fahre und Fifcherei find die 
hauptſaͤchlichſten Nahrungs; 
zweige der Ew.; Brant—⸗ 
weinbrennerei wird lange 
niche mehr in dem Maaße 
wie früher getrieben, da die 
Ausfuhr dieſes Erzeugniffes 
fehr abgenommen hat; Hands 
mwerfsarbeiten werden größs 
tentheild nur für den Be: 
darf der Stade verfertigt. 
Die KHauptausfuhr beſteht 
aus Fifh, befonderd Aal 
und Hering, jedoch wird der 
feßtere in weit größerer 
Menge ausgeführt als der 
erfiere. 30 Salzereien wer: 
den durch den Heringsfang 
befchäftigt, befien Ertrag auf 
der ganzen Strede von Hals 


bis Loͤgſtoͤr Hauptfählich 
nach Aalburg gebracht, hier 
geſalzen und zum Theil ins 
Ausland, wo man den Aal⸗ 
burger Hering oft.dem nor; 
difchen vorzieht, verführt 
wird, Dei einem guten Gange 
läßt, fich die Ausfuhr des 
Linifiords auf 40 — 50000 
T. annehmen, durch welde, 
da Aalburg als eine Art 
von Stapelftadt für dem 
ganzen Meerbuſen zu bes 
trachten ift, der Stadt ein 
anfehnliher WBortheit ers 
waͤchſt. 107 Schiffe Haben 
hier ihre Heimath, von des 
nen 58 über zehn Kommerz 
laften groß find. Auffer dem 
Seehandel befteht der bes 
deutendfte Verkehr der Stadt 
in dem Umſatz mit den 
fämmtlichen andern am Lim; 
fiord liegenden Orten, fo 
wie mit den nördlich deſſel⸗ 
ben und den im 
Lande liegenden Städten, 


welche faft alle ihre Waaren 


von Aalburg, als der de 
quemften Stelle, beziehen und 
zum, Theil auch dort ihre 
Handelsartikel, groͤßtentheils 
Fiſch, Korn und Fettwaaren, 
zur Ausfuhr abſetzen. Der 
Aalburger Hafen tft, ob 
gleich nicht tief, doch ziem⸗ 


lich gut’ und beſonbers in 


der letzteren Zeit berbefiert. 
Die ſaͤmmtlichen Ländereien 


— 


Aalburg. ¶ 8 


ber Stadt find zu 33 T. 
6 Sch. 3 $.2 A, Htk. 
matrifulirt, worunter die 
dem Kloſter oder Hoſpital 
gehörigen mit 13T, 7 Sc. 
2 5. Das Xreal der. Sf 
‚fentlihen. Stadtländereien 
beträgt 4138 T. &, Die 
Gegend um die Stade iſt 
ziemlich kahl, da Hoͤlzungen 
in der Nähe nicht vorhan: 
den find, doc, fehlen ange 
nehme Spaziergänge nicht, 
unter denen fich vorzüglich 
die gleich füdl. der Stadt 
belegene in engliihem Ge⸗ 
ſchmack und zum öffentlichen 
Vergnügen angelegte Hübfche 
Gartenanlage, Fridrichskilde 
(Fridrichsquelle) genannt, 
auszeichnet. Der Magiftrat 
der Stadt befleht aus einem 
Dürgermeifter, zwei Raths⸗ 
herren, einem Stadtvogt 
und Stabdtfefretair. Es wer; 
den hier jährlich fünf Maͤrkte 
gehalten, von denen . der 
Pfingſtmarkt der bedeutendite 
ift, Wie alt eigentlid Aal; 
burg, und in welchem, Zeit: 
zaum.der Drt, welcher ans 
fanglih hoͤchſt wahrſchein⸗ 
lich ein Fiſcherdorf war, 
entſtanden iſt, darüber feh— 
len ſichere Nachrichten; daß 
aber die Stadt zu den aͤl⸗ 
teren gehoͤre iſt unbezwei— 
ſelt, da ihrer ſchon im Alten 
Jahrh. als eines beruͤhmten 


) Aalburg. 


Seehafens Erwaͤhnung ge⸗ 
ſchieht, auch unſere ältefen 


Sefchichtfchreiber,. Saro und 


Snorro Sturlefon verfchies 
dene dort im.42ten Jahrh. 
vorgefallene Merkwuͤrdigkei⸗ 
ten erzählen... » Sehr alte 
Documente ,. .,, Berbriefuns 
gen. u, dgl. find jetzt nicht 
mehr vorhanden, da die, äls 
teren Archive in der foges 
nannten Grafenfehde, in 
welcher der berüchtigte Schifs 
fer Clemen 1534 die Stadt 
einnahm und verwüflete, 
verloren gingen; die älteften 
jeßt vorhandenen "Privilegien 
find von. Chriftian III ers 
theile und haben: vorzüglich 
Bezug auf die durdy die 
Aufrührer herbeigeführten 
Bedruͤckungen, die um. ſo 
härter dur) den Umftand 
wurden, daß Clemen fich in 
der Stadt. verfhanzte und 
daher dieje von des. Königs 


Truppen geſtuͤrmt werden . 


mußte. Nicht allein mehrere 
Taufend der aufgewiegelten 
Bauern, fondern auch ſehr 
viele Einwohner der Stadt 
verloren ihr Leben; Clemen 
fand ſein Ziel, konnte aber 
durch feinen Tod, das Uns 
heil das er angerichtet, nicht 


fühnen.; Viele Lübecker be; 


nußten die Entwölferung der 


Stadt und fiedelten ſich 


hier an. Schon vorher hatten 


| Aalbye. 


Aalburgmehrfach harte 
Schickſale gerroffen, ſo 1350; 
die, Heimſuchung von ei— 
ner wuͤthenden peſtartigen 
Seuche, 1501 u, 1530, große 
verherende Feuersbrünfte, und 
fpärer, 1643 und: ‚1658, 
Harte Bedruͤckungen . durch 
die feindlichen - Schweden; 
doch aber hat fie noch im— 
mer ihren Rang als die 
groͤßte und bluͤhendſte Stadt 
Juͤtlands behauptet, welcher 
Umſtand ſehr, ſowohl fuͤr 
die vortheilhafte Lage der— 
ſelben, als die Betriebſam⸗ 
keit ihrer Bewohner ſpricht. 
Der Koͤnig Johannes ſtarb 
hier 1513. 
Aalb ye v. Aulbye. 
Skanderburg, Wrads Hde. 
3 Me weſtl. von Horſens, 
34. M, moͤrdl. von Weile. 
St. 74 T. Hl. E, Dierres 
gaard, Aale. 19Hfe. 38.Hfr. 
v. Toͤrring. | ® 
Aalebek D. a, Möen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Borre. 
Aalebeksgaard ein un— 
compl. Gt. auf Moͤen, A. 
Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. Kſp. 
Maglebye. 
Aalebye v. Aal. 
Aalegaard parcelirtes 
Sr, in Juͤtl. A. Hioͤrring, 


Oſter Han Hde. Kip.Sfram, 


2 M. moͤrdl. v. Loͤgſtoͤr. 


9) 


Aalſtrup. 


Fe Opthfstre. 16 T. 6 Och; 
18. Davon hat die Haupt⸗ 
pareele I,3.6 Sch. 2.5: 
mit einem Arealvon 292 T. L. 
Der Reft iſt in verfchiedeng 
kleine Parcelen ; gesheilt, 
‚welche . zufammen ein Areal 
von 205 T. 2, haben. in 
Aa lem oͤlle Waffermähle 
in Juͤtl. A. Wiburg, Mor; 
der Lyng Hde. Kſp. Ar 
mildkloſter. Hier iſt eine 
Tuchfabrik, Brunshaab ge⸗ 
nannt, mit vorzuͤglichen Eins 
richtungen. tree 
Aaling D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Oſter Horne Hde, 
Kſp. Andsager. , 
Aalsboe D. a. Fuͤh. A, 
Ddenfe, Wends Hde. Kſp. 
Rörup. . FRE 
Aalsgaard 1B. 27Hſr. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Hornbek. 
Aalsoͤe Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hdes 
M. ſuͤdl. von: Grenage. 
t. 303 T. Htk. €. Hefiel, 
Katholm. Aalsoͤe, Aalsrode, 
Fuglſang, Hoͤbierg. 44 Hfe. 
15 Hlt.- 3. Prdohfe. ges 
hören 8 T. 7 Sch. 1 $. 
Htk. mit einem Areal von 
69 $ 4 li 
Aalsrode D. v. Aalsoͤe. 
Aalſtrup (Olſtrup) Kſp. 
a Laal. A. Mariboe, Fu—⸗ 
gelſe Hde. Filial von Erind⸗ 


Aalſtruß · 


lev. * M. & O. von * 
F St. 266 T. Htk.- 
ungholm. Aalſtrup, Atem 
boͤlle, Bierneß, Pillet, Rai 
Brräp: 44 fe. 60 Hſr. 
Aalſtrup Gt. 'a. Laal; 
a. Mariboe, Fugelſe  Hde; 
Kſp. Aagebye. 13 Mi; von 
Mariboe, unter der Srafı 
(haft Chriftiansfäde, Ko 
hitze. 573. 7 Sch. 1 F., 
fe. Hlzſch. 4 To 5 Sch; 
25. 2 Al. Untergehöriges 
Bauerngut 313 T. 22 Al, 
unfr, Hlzſch. 3 T. 7 Sch. 
8 F. 2,5 Al Das Areal 
des Guts beträgt auffer ei: 
ner abgelegten 55 T. ent: 


haltenden Parcele 3223ER, Kſſ 


worunter fehr gute Aecker, 
aber mäßige Weiden. 
Aalſtrup D. än Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Falling. 

Aalftrup v. Aaſtrup. 


Aalum Kſp. in Juͤtl. A. 


Wiburg, Suͤder Lyng Hde. 
Filial von Bierregrav. 13 M. 
W. von Randers. St. 181 T. 
H.- E. Fuſing Aalum, 
Fufing Mühle, Giennerup, 
Spinning, Wenning, Wol: 
firupgaarde. 29 Hfe. 25 Hſr. 
Aa lum, Morderiu. Suͤ— 
der⸗, zwei Dfr. in Juͤtl. A. 
Thiſted, RefsHoe Kſp. Agger. 
Achkykkegaard Gt. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Odenſe Hde. 
und zum Sct. Knud Re 


‚10 


j Aarhuus. 


In’ Odenſe eingepfarrt. Hpt⸗ 
hfotre. 64 T. 5 Sch. 3 F. 
4 Al: Htk. Unterg. u 
gut 243 T. 4 Sch. 3 F. 
2 Al. Hk - Die Ländereien 
des Guts Haben ein Arenl 
von 334 T. L. und find 
von vorzuͤglicher Güte, eben 
fo iſt das unterliegende Holz 
im guten Stande, 

Aarbye Kſp. a. Seel, 
A. Holbek/ Artz Hde. EM, 
S. O. von Kallundurg. 
&t. 3687. Htk. E, Lerchens 
burg. - Aarbye, Baſtrup, 
Meeibye, 38 Hfe. 46 Hr. 
Das Gut Lerchenburg hat 
jus pat. et voc. zu dieſem 
p. 

Aareſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
23 M. S. S. O. von Nibe, 
IM. NW. von Hobroe. 
St. 202 T. Htk.- €, Tors 
fedlund. Aareftrup, Erfted, 
Stuberup, Torfted. 29 Hfe. 
2 Hſr. — v. Buderup und 
Gravle. 

Aarhuus Amt im Stifte 
gl. N, auf der Oftfeite Juͤtl. 
gränze gegen N. an die 
Aemter Randers und Wis 
burg, gegen W. an die A, 
Wiburg und Sfanderburg, 
gegen &. an den KHorfenss 
Fiord und gegen D. an das 
Kattegatt, Die'größte Aus; 
dehnung von N. nah ©,, 
von dem Kſp. Or bis 


\ 


\ 


Aarhuus. 


Die Breite variirt zwiſchen 
Fe bis Ei M. ar einem 
t alte von14l IM. 
— — Aler, 
3924 8. Moor; und Wir 
fen, 15777 T. Holy 
and 1612 T. Heideland. 
— * Steuerquantum be 
— 40295 T. Hik. und 
die Bevölkerung 25500 Men⸗ 
ſchen, daher auf die AM., 
die "Stadt Aarhuus unge⸗ 
rechnet, im Durchſchnitt 
1345 Ew. kommen. 
Amt enthaͤlt folgende ſechs 
Hodn.: Sabroe, Weſter Liis— 
berg, Framlev, Hasle, Ning 
und Hads; dieſe bilden der 
eiftl, Eintheilung nach drei 
Proßftrein, von welchen die 
eine aus den drei erfige: 
nannten, die andere aus den 
beiden "folgenden und die 
dritte “aus der Hads Hde. 
beſteht; fie, enthalten auffer 
der Hoſpitalskirche in Aars 
huus, 65 Kſple. an welchen 
ein Stiftsprobft, drei Pröbfte 
und 32 Prediger admini— 
ftriren. "Im A— liegen: die 
Stade Aarhuus, ein großer 


Theil der Grafihaft Fri 


fenburg, die Baronie Wil: 
heimsburg, 19 Edelhöfe, 
170 Dfr,, 1890 Höfe und 
1200 Hſr. Der Stiftsamt: 
mann ift zugleich Amtmann; 
auffer dieſer Operbehörbe 


(1) 
"Spllingnäs beträgt 7 M. 


. Wilhelmsburg. 


Das 


Aarhuus. 


find angeftellt: ein Amts: 

verwalter, Dranddirector und 
zwei Hardesvoͤgte von denen 
der eine für die Sabroe, 
W. Liisberg, Framlev und 
Hasle, der andere für die 
Ning und Hads Harden, 
Deide find zugleich Geticht#: 
ſchreiber Zwei Birkvoͤgte, 
einer fuͤr Friſenburg mit 
Fauerffov, der zweite für 
Das Amt 
ift eines der ſchoͤnſten und 
fruchtbarften in Dannemarf; 
es ift mit herrlichen Wiefen, 
(hönen großen Waldungen 
und guten Torfmören ver; 
ſehen. Dietage des Amts, 
welches feiner größten Aus 
dehnung . nach längs dem 
Strande des Kattegatts bins 
geht, bieret den Bewohnern 
Gelegenheit zur Fifcherei und 
erleichtert zuateich die Aus: 
fuhr der Erzeugniffe des 
Bodens. Fifchreiche Lands 
feen, unter diefen der ziem— 
lich große Brabandfee, fin 

vorhanden. Der Sauefteß 
ift ziemlich ansgebreitet; 
eigengemachte Leinen und 
Wollenzenge werden haufig 
anf die Märkte der benach— 
barten Städte gebradıt. 
Das ehemalige Amt Aals 
burg, aus welchem im Jahre 
1824 das jeßige und das 
Amt Skanderburg gebildet 
wurden, enthielt 12 Harden. 


Aarhuus. 42) Aarhuus. 


Aarhuus Hauptſtadt 
des Stifts u. Amts gl. N. 
Sitz des „Stiftamtmanıs 
und Biſchofs, See⸗ und 
Handelsſtadt, an der, dfil, 
Seite Sütlands, in einer 
—8 und ſchoͤnen mit 
Waldung begraͤnzten Ebene, 
zwiſchen dem Meere. und 
dem fogenannten Braband— 
oder Aabye⸗See, von welchem 
eine Aue ausgeht, ‚welche 
durch die Stadt fließt und 
daher dieje in zwei heile 
trennt, von welchen der nörds 
liche der bei weitem größere 
iſt. Die Stadt liegt unter 
27°. 53.50 d, L. und 56° 9 
35" d. B. und auf dem 
Poftwege ; entfernt _, von 
Skfanderburg 34 M., Rans 
ders 51 M. Horſens 54 M,, 
Eheltoft 6M., Hobroe IM., 
Weile 92 M,, ‚Kallunburg, 
wohin die Weberfahrt durch 
befondere Fahrzeuge, ‚welche 
regelmäßig. von beiden Dis 
ten abgehen, geſchieht, 12M., 
Kolding 1I34-M., Aalburg 
4 Me, Odenſe 154 M., 
leswig 314 M., Kopen: 
Hagen 453 M., (Über Kallun; 
burg. nur. 26 M.) Hamburg 
50. M.; fie hat J Thore, 
2 Marftpläge, 36. größere 
und /-Eleinere Strafen, 2 
Kiple,:., die Domkirche und 
A 8: Frau, ‚ein für,60 Arme 
ingerichtetes mit einer Kirche 


verfehenes Hofpital, Rath⸗ 
haus, eine Cathedralſchule au 
welcher, auſſer dem Rector 
und Oberlehrer vier, Adune⸗ 
ten angeftelt find, zwei Buͤr⸗ 
Herz und eine Armen Schule, 
eine, Arbeitsanftalt, zwei 
Krankenhäufer, Poſthaus, 
Zollamt, 860 Hft, und, uns 
Bi er * — 
auptſaͤchlichſte Erwerbsquel⸗ 
Er und Schiffe 
fahrt, find, ‚die, wenn, auch 
gleich ‚hier. der. Drud „des 
legteren Decennlums aller⸗ 
dings gefühlt wurde, noch 
Eeinesweges in der Maaße 
wie-an vielen andern Orten 


‚abgenommen haben. Da 


hauptfächlihfte Ausfuhrpros 
dukt ift Korn, von welchen 
man. 40 — 50000 T. jährz, 
(ich, verfchifftz der größere 
ae davon, befteht der. Nies 
gel nad) aus Rocken. Die 
Anzahl der Schiffe ift 56; 
von dieſen find 32 über 10 
Eommerzlaften groß. . Die 
größten BER nen, 
da ‚der, Ha en nur 9 bis 10 

uß tief iſt, nicht unmittels 
bar anlegen, auch verbietet 
die offene Rhede das Ueber— 
wintern, die nahe Kalloͤer 
Bucht gewaͤhrt dagegen einen 
guten und ſicheren Winters 
haſen. Auſſer den gewöhns 
lichen, Werkſtaͤten ſinden ſich 
in Aarhuus eine bedeutende 


Raffinaderie, eine Baum: Allee führe, gewaͤhrt "den 
vollen: und eine Tuhmanu: Einwo ri mans 
faftur, eine bedeutende Ger; chen ange Spazier⸗ 
berei, mehrere Tabaks:, eine gang; der Reeſche Garten 
Chocolades und eine Hubs ein 3 genthum, 
fabrif, eine große Buchs ſchoͤn und * die Liberas 
druckerei, wohl die bedew: lität des Befißers jedem Ans 
tendfte in Sütland. Die ftändigen offen. Eine ſuͤdl, 
Handſchuhmacher, deren Fa- der Stadt belegene alte 
brikat unter dem Namen Schanze foll der Sage nad) 
von Randerſchen Handſchuhen von Walfenftein angelegt 
befannt nnd ſelbſt im Aus: - feyn. Die Stadtländereien 
tande geſucht ift, zeichnen Haben ein Areal von 1573 
fih vor den übrigen Hand: T. L. und aufferdem gehöre 
werfern aus. Fiſcherei und. der Stadt: eine, derjelben 
etwas Landbau werden auch von der Königin Magaretha 
getrieben. Zu den Merks gefchenfte, 126 T. 2. große 
wirdigfeiten der Stade ge Hoͤlzung, Rüfeffov genannt: 
Hört befonders die, unter Das alte Aarhus, welches 
Knud VI und Waldemar IT der normwegifche König Has 
im Anfange des 13. Jahrh. rald KHaardraade 1049 in 
erbaute Domfirhe, welche dem Kriege mit Evenb 
fich ſowohl durch ihre Größe, Eſtridſoͤn verwuͤſtete, lag M 
als ſchoͤne und edle Bauart weiter noͤrdl. ins Land Hin; 
auszeichnet; fie Hateinfehends ein an einer Aue, da wo 
werthes geſchuihtes Altar- das Dorf Liisberg liegt; es 
blatt, mehrere merkwuͤrdige ward dort nicht wieder her⸗ 
Grabmaͤhler und behauptet geſtellt, ſondern da, wo das 
immer noch, obgleich ſie ſich jetzige Aarhuus liegt, der 
in älteren Zeiten noch bes Bau einer neuen Stadt ges 
fonders durch ihren 600 Fuß gen Ende des Alten Jahrh. 
ag Thurm, den 1642 begonnen und fo rafd) forts 
der Blitz zerfihmetterte, auss gefeßt, daß nah Verlauf 
zeichnete, ihren Rang in der von 100 Sahren fhon 5 
Reihe der vorzüglichften nore Kirchen vorhanden - waren. 
diihen Gebäude diefer Art. Schifffahrt und Kandel far 
Die Umgegend der Stadt, men in $lor, aber aud) harte , 
beſonders das Marfelisbur: Bedruͤckungen blieben nicht 
ger Hol, zu welchem eine aus, befonders ‘waren daß 





Aarloͤſ. CC 14) 


46te und 17te Jahrhundert 
reih. an Unglüf für bie 
Stadt; 1541 u, 56 wuͤthe⸗ 
ten große Feuersbrünfte, 
1578 die Peft, an welder 
2250 Menfchen ftarben, 
Kaiferlihe, ſchwediſche und 
polnifche Truppen hatten zu 
öfteren Malen während des 
Zeitraumes von 1627 bis 
1660 die Stadt inne, welche 
gebrandfhaßt,. geplündert 
und verwüfter ward; dennoch 
erholte fie fich bald und hat 
lange Zeit fehr bedeutenden 
Handel getrieben, der auch 
noch jeßt das fernere Blühen 
der- Stadt befördert, 
Aarlöfe D. a. Seel. 
A. Sorde, Ningfted Hde. 
Kſp. Terslöv. 10Hfe. 6Hſr. 
Aarloͤſe D. a. Seel. A. 
Soroͤe, Oſter-Flakkebierg Hde. 
Kſp. Foͤrsloͤv. 16Hfe. 8Hſr. 
Aarloͤſetorp D. a.Seel. 
A. Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Foͤrsloͤv. 
Aarmoſe Hof in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Heldum. 


Aarre Kſp. in Juͤtl. A. 


Ripen, Skads Hde. 2 M. 
S. O. von Warde, Filial 


von Grimſtrup. St, 100 T. 


3 Sch. 28. 3 U. Hk. 
E. Aarre, Autrup, Sunderup, 
Gyllerup, Tranbierg. 30 Hfe. 
26 Hit. 

Aars Harde im A. Aal; 


Yars. 


burg noͤrdl. in. Juͤtl. zwi⸗ 
ſchen den Slet, Hornum, 
Hindſted, Gislum Harden und 
dem Limfiord, hat auf einem 
Flaͤcheninhalte von 6 IM, 
3000 Ew., ſteuert fuͤr 
1413 T. Htk. und enthält 
die Kiple,: Aars, Blaͤre, 
Brorſtrup, Eidrup, Fleisborg, 
Giver, Havbroe, Haverslev, 
Hornum, Hylleberg, Ravn⸗ 
kilde, Skivum, Ulſtrup; die 


Güter Halkier, Meolgaard,. 


Noͤrlund, Orndrup; 30 Dft, 
307 Hfe. „und 200 Hit. 
Der geiftl. Eintheilung nach 


gehört das Kſp. Ounderficd 


aus der Slet Hde. hierher, 
da es Ulfirup annectirt iſt. 
An den benannten 14 Kſp. 
find ſechs Prediger angeftelle. 
Die Harde hat mit der Slet 
Hde. gemeinfhaftlih einen 
Hardesvogt; dieſe beiden und 
die Gidlum Hde. bilden eine 
Probftei, welche nicht zum 
Stifte Aalburg, fondern zu 
Wiburg gehört, Das ange; 
baute Ackerland der Harde 
ift ziemlih fruchtbar und 


‚macht ein Areal von 37200 


T. 2. aus, doch find fehr 
bedeutende Strecken von 
Heide, Moor und Sumpf 
vorhanden, welche, _ über 
den ganzen Diftrift vertheilt, 
ein Areal von 15400 T. ein: 
nehmen. Holz fehle faft ganz. 

Aars Kſp. in Juͤtl. A. 


Aarsdal. 


Malburg, Aars-Hde. 3 M. 
SS, . MW. von Nibe. ©t. 
204 —. Ht.- €, Aars, 
Sundeftrup, Softrup, Zum 
Prdhfe. gehoͤren 6 %. 28. 
Stk. mit einem Areal von 
67 T. %.- v. Kavbroe, 
Aars dal Fiſcherdorf auf 
Bornholm, Oſter Hde. Kſp. 
Ipsker. 
Aarslev Kfp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hasle Hde. 
14 M. W. von Aarhuus. 
St. 94 T. Htk. E. Aars— 
lev. 14 Hfe. 3 Hfr. Zum 
Pröhfe. gehören11 T. 22 Al. 
Htk. mit einem ftpfl. Areal 
von 83 T. U- v. Tiilſt. 
Aarslev Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, SüdersHald 
Hde. 14 M. ©. D. von 
Randers. St. 104 T. Htk. 
E. XAarslev mit einer Wafı 
fermühle, 18 Hfe. 15 cn 
Zum Pröhfe, 83T. 64,28. 
Sort. mit einem Areal von 56 
T.L. — v. Hörning und Lime, 
Aarslev Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Winding 
Hde. 13 M. © © O. 
von Odenfe, Filial von ©, 
Naͤraae in der Aafıım Hde., 
St. 166 T. Htk.- Ew.- 
E. Aarslev, Aarslevgaard, 
44 Hfe. 12 B. 26 Hit. 
Aarslevgaard Hf. a 
Fuͤh. A. Schwenburg,/ Wins 
ding Hde. Kſp. Aarslev. 
St. 15 T. 5 Sch. Hr, 


( 8 


) Nas. 


Aarsldv D. a. Seel. 
A. Sorde, Schlagelfe Hde. 
Kſp. Soͤnderup. 1 Waffer: 
mühle,, 14 FAR 9 Hit. 

Aarup Kſp. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Weſter⸗Han Hde. 
22 M. N. D, von Thiſted. 
Filial vom SKip. en. 
u. ©. Karup, — In 
S. Aarup iſt eine, Wind: 
muͤhle und nahe dabei eine 
Faͤhre uͤber den Feggeſund 
— ſo heißt * der Lim⸗— 
fiord — nad) Mors. 

Aarup 2 Hfe. 2 Hfr. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Baag Hde. 
Kſp. Skydebierg. 

Aarup D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
Kſp. Wreil en 

Aarup D. Waſſer⸗ 
muͤhle, in ah. x. Thiſted, 
Haſſing Hde. Kſp. Sneſted. 

Aarup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Suͤder⸗-Lyng Hde. 
Kſp. Qoorning, 

Aarup D. in Juͤtl. a. 
Weile, Hatting Hde. Kſp. 
RENT. 

Aas D. a. Seel. A 6 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde., 2Hfe. 
2 Hſr. zum Kſp. Oſter⸗Egede. 


3 Hfe. 1 Hs. zum Kſp. 
Dalbye, 
Ans D. in Si. % 


— Woer Hde. 
Kſp. Soͤewind. 


Aas  Baffermühle a. 


Aasbye. K 
sih. 2. Odenfe, Winding 
Hde. Orbek. 


Aasbye D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg * 
Kſp. re 12 fe. 1 
halb, H = 
— v. Aſkemoſe. 
Aaſerup D. a, Laal. 
X. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Tiirſted. 
Aashoͤy D. a. Seel. 
A.Praͤſtoͤe, Biefverſtov Hde. 


Kſp. Herfoͤlge. 14 Hfe. 4 B. 
3 


Hſr. 

Aaſidde v. Aaeſidde. 

Aaſkovgaard 2 Hfe. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Winding Hde. Kſp. Aunslef. 
Aaſpe v. Brede. 

Aaſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Harre Hde. 14 
M. ©. 9. von Nykidbing 
auf Mors, 34 M. N. von 
Skive. Fillaim Kſp. Selde. 
St. 178 T. Htk.-E. Hſter⸗ 
gaard. Aaſted, Elkiaͤr, Nis 
fum, Riiſum. AHfe. 20Hſr. 

Aaſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Hloͤrring, 
Hde. AM. W. von Frieds 
tihshafen. St. 286 T. Htk. 
E. Skoͤrholt. Aaſted mit 
einer Waſſermuͤhle, Bekman, 
Faurholt, Fugelſangmuͤhle, 
Meiling, Niſtrup, ner 
Zum Pröhfe 7 T. 1 Sch. 


4 8. Htk. mit einem Areal 


von 104, 8. — v, Skierum. 


“Aafted D. in Zitl: A. 


6 ) 


MWenneberg ' 


Aaſtrup. 


Bine, Weſter orne Kr. 

Kſp. Qvong. 

Aastofte D. a, Seel, 
A. Holbek, Odds Hde. Rp. 
Adnäs. 8 Hfe. 8 Hſr. 
Aaſtrup Gt: a. Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 
Hde. Kſp. Saabye. 13 M. 
von Holbek und 6 M. von 


Kopenhagen. gr 80 
T. 4 Sch. 2 


I. fr. Htk. 

21 T. 2 * Holzfehuld, 
— Bauerngut 497 T. 
7 Sch. 1 F. 14 A. und 
65 T. 6 Sc. ri 5. 13 Al. 
Hlzſch. mit 64 Hfn "und 
85 Hſrn. welche ſaͤmmtlich 
fret und nicht Hofdienftpfl. 
find, Das Gurt hat jus 
De et voc, zu den Kim, 
aabye, Soderupund Effild: 
firup und erhebt die Kirchen: 
zehnten aller drei, fowie den 
Königszehnten des erfteren 
Kip., welche zufammen zu 


208 T. 5 Sch. 1F. 1X. 


Htk. matrifulire find, Beim 
Hofe ift ein huͤbſcher Gar; 
ten mit einem, Luftgehölz 
und bedeutende Waldung; 
—— Fiſcherei und Torf 
zum arf. Das Gut 
ward 8 zum- Stamnu 
hauſe erhoben. 
Mies St. in Sütt; 
Hioͤrring, Wenneberg 
— Kſp. Sct. Hans in 
Hioͤrring und ganz nahe an 
der nach dieſer Stade fuͤh⸗ 


Aaſtrup. 


renden Landſtraße; iſt ſehr 
alt und war bis zur Souve⸗ 
raͤnitet ein Koͤnigl. Schloß, 
jetzt uncomplet aber doch 
frei und gehört zum Stamm: 
re Reſtrup. Hpthfstxe. 
T. 7 Sch. 2 F. Hik. 
mit einem Areal von 638 T. L. 
Das Bauerngut, welches 
früher 308 T. Htk. betrug, 
it verkauft. Beim Gute ift 
eine Waffermühle. | 
Aaſtrup Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. 1 kleine M. oͤſtl. von 
Faaburg. Filial von Weſter— 
Aabye. St. 165 T. Htk. 
E. Nafkeböfle. Aaſtrup. 
Aaſtrup Kſp. a. Falſter, 
Suͤder Hde. A. Mariboe. 
M. ©. O. von Stubber 
iöbing. 1100 Ew.- St, 425 
T. Hrf.- €. Carlsfeldt. 
Aalftrup mit einer Mühle, 
Maarsbye, Mäs, Dure, 
MWeitinge. 59 Hfe. 126 Hſr. 
3. Pröhfe. welcher in Maars⸗ 
bye ift, gehören 50 T. 2. 
Aaftrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Hidrring, Horns Hde, 
1, M. N. O. von Hioͤrring. 
Filial von Sindal. St. 121 
T. Htk.-E. Boͤgeſted. Aa; 
ſtrup, Boͤgholt, Hundbierg, 
Hvingmuͤhle, Kalſtrup, Kla⸗ 
ſtrup, Skierpingel, Soͤnder⸗ 
ffov. 37 Hfe. 34 Hſr. 
Aaftrup Kſp. in Juͤt 
A. Ripen, Gioͤrding Hde. 


ca) 


Aaſum. 


51 M. O. S. O. von 
Warde. St. 105 T. 5 Sch. 
35.137 Al. Htk. E. Aaſtrup, 
Terpling, Tvil. 28 Hfe. 
2 Hit.- Zum Prdhfe. 4 T. 
7 Sch. 1 F. 2 U, Hik. 
mit einem Areal von 60 T.L. 
v. W. Starup. 

Aaſtrup D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 
Kip. Kongſted. IHfe. 3Hſr. | 

Aaſtrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, NorderLyng 
Hde. Kfp. Lövel. . 

Aaſtrup D. in Züc, A, 


Randers, Stoͤvring Hde. 


Kſp. Stoͤfring. 


Aaſtrup D. in Juͤtl. 


A. Randers, Norder Hder 
Kſp. Grenaae. 
Aaſtrup D. in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Hind Hoe. 
Kſp. Wellinge. | 
Aaftrup D. in Hu, 
A. Weile, Dierge Hde, Kip. 
Maarup | 
Aaſtrup Skovhuuſe, 


5 Hin a, See. A. wir 
Kſp. 


Basen, Woldborg Hde. 
aabye. 

Aaſum Harde oͤſtl. auf 
Fuͤhnen im A. Odenfe, zwi⸗ 
ſchen den Bierge, Winding 
und Odenſe Harden und dem 
Odenſeer Fiord, hat auf eis 
nem Flaͤcheninhalte von 
3 TIM. 4700 Ew,, ſteuert 


l, für 2609 T. Htk. und ent: 


hält die Kſple. Aaſum, 


2) 


Aaſum. 


Allerup, Davinde, Fraugde, 
Hoͤybye, N. Lyndelſe, ©. 
Naͤraae, Rolſted, Roͤnninge, 
Saͤden, N. Soͤebye, die 
Guͤter Bramſtrup, Fraug—⸗ 
degaard, Hollufgaard, Roͤn⸗ 
ninge⸗Soͤegaard, Sanderum⸗ 
gaard, Soͤebye⸗Soͤegaard, 
Torpegaard, 31 Dfr., 868 
Hfe. und 308 Hit. Der 
geiftl. Eintheilung nad) ger 
hört die Hde. zur Probſtei 
Odenſe ind hat dann 13 
Kip. da Heeden, aus ber 
Salling, und Aarslev aus 
Her. Winding Hde. hierher 
annectirt find; es find an 
denfelben 7 Prediger ange⸗ 
ſtellt. Die Harde hat einen 
fehr guten, fruchtbaren Dos 
den, deſſen Areal aus 
: 28127 T. L. beſteht, von 
welhen ungefähr 2000 T. 
mie Holz bewachſen find, 
Beinahe der dritte Theil 
der Bauern beſteht “aus 
Seldfteignern.- Haus: und 
Erwerbfieiß ſind ziemlich 
allgemein. Die Aafum: und 
die Dierge Hde. haben ge: 
meinfchaftlich einen Hardes⸗ 


vogt. 

Auf um Kſp. a, Fuͤh. 2. 
Odenſe, Aafım Hde., 3 M. 
oͤſtl. von Odenſe. Filial vom 
Kſp. Saͤden. St. 207 T. 
Hit.⸗B850 Ew.- €. Aa⸗ 
fun, Raagelund. 28 Hfe. 
Calle Selbſteigner) 42 Hſr. 


(4) 


Aborre. 


mit, und 14 Hſr. ohne 
Land. E 
Ripen, Malt Hde. Kſp. 
Foͤvling. 
Abbet D. a. Laal. A. 
Mariboe, Süd. Hde. Kſp⸗ 
Stokkemark. en 
Abbetved D. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Woldburg 
Hde. Kſp. Saabye. 4 Hfe. 
5 Hſr. * 
Abdrup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Hovelberg Hde. 
Kſp. Sald. 
Abel Kſp. im A. Tom 


dern. Tonder Hde,, und das 
‚ber im Schleswigfchen. "3 


Stellen mit 19 T. 2 Sch. 
2 Als Htk. gehören unter 
d. A. Ripen, zur Grafſch. 
Schadendurg. 

. Abeltorp D. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde., 
eingepf. zu Nakſkov. 
- Abeltrup D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Bölling 
Hde. Kip. Worgod. ne 
» Abitdöre D. a. Seel, 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Egebierg. 12 Hfe. 3 Di 


8 Al. «0 
Abildſkov Hof in Juͤth. 
A. Wiburg, Hide Hde. Kſp. 
Funder, " { 
“ Abisgade Hof in Juͤtl. 
A. Ringkiöbing, Hind Hder 
Kſp. Thorſted. 
Aborre D. a Fuͤh. A. 


Addet. 


Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Gamtofte. 19 Hfe. u. B., 
16 Hſr. 

Addet D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Thoͤrſting Hde. 
Kſp. S. Wiſſing. 1. 
‚ Abdelersborg Gt. a. 
Seel. A, Holbef; Odds Hde. 
24 M. von Holbek. Hpthfötre, 
109 T. Htk. - mit einem 
bedeutenden Bauerngut, gro; 
Gen Waldungen, einem 
Thiergarten. und einem 
Meierhofe, Roͤdegaard ge; 


nannt. Die im Jahre 1785 


errichtete Baronie Adelers; 
borg iſt erlofhen. Das 
Schloß und Gut hieß vor 
ber Drarholm und war 
früher der Siß der Roth; 
ſchilder Bifhöfe, nachher ein 


Staatsgefaͤngniß. Es if 


anfjerordentlih maſſiv ge: 
baut und bat eine Eapelle, 
welche zu Faareveile annec: 
tirt iſt; ein eignes Birk— 
gericht. 

Adsboͤl D. in Juͤtl. A, 
Ringkioͤbing, Norder Hde. 
Kſp. Strelep. 

Adferumgaard Af.und 
Mühle a, Seel. A. Kopen: 
hagen, Soͤmme Hde. Kſp. 
Glim. 


Adfkov D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hind Hde. Kſp. | 


Morder:Dmme, | 
Adslev Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Hielmslev 


19) 


Ager. 


Hde. 14 M. N. von Sfan: 
derburg, 21 M. S. W. von 
Aarhuus. St, 60 T. Hrk.- 
E. Adslev, Ober: u. Nieder; 
Seren. (dän.; Devre; und 
Medre:) 20 Hfe. 23 Hftr.- 
3..Proöbfe. 4 T. 3 Sch. 
1 5. Htk. mit einem Areal 
von 52 T. &- y, Miefing. 
Adferup (Afferftrup, 
Aſſensſtrup) Gt. a.- Laal, 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Sandbye.-- 5 M, von 
Nakffov. Hpthfötre. 35 T. 
7 Sch. 12... Krk. mit 
einem Areal von 338 €. ®, 
Unterg. Bauerngut 15 T. 
2 Sch. 3 5. 2 Als Htk. 
Agedrup Kſp. a, Füh. 
A. Odenſe, Bierge Hde.- 
1M. M. O. von Odenſe. 


350 Ew.- Filial von Kiöb: 


ſtrup. St. 149 T. Htk.- 
E. Agedrup, Bullerup, W. 
Kierbye. 24 Hfe. 33 Hſr. 
Agensoͤe v.Agersoe. 
Ager, eine im Limfiord 
an der S. W. Seite von 
Mors liegende Fleine Inſel 
mit eiuem D., A, Thifted, 
Suͤder Hde. Kſp. Karbye, 
Ager, 2Hfe. in Juͤtl. 
A, Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
— | 
ger Hf in Juͤtl. U 
Ringkioͤbing, Wandfuld Hde. 
Kſp. Hygom. | 
.Ager, Br: u. Rein, 
2 ganz Eleine unbew, Sinfeln 


(2 *) 


Ager. | (: 


an der ſuͤdl. Kuͤſte von 
Laaland. 

Ager, Wefter, D. in 
Juͤtl. A. Ringkiöbing, Bol 
ling Hde. Kſp. Deyberg. 

Agerbek D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ginding 
Hde. Kſp. Sahl. 

Agerbek D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. 
Kſp. Faaburg. 

Agerkrog uncompl. doch 
zehntenfr. Gut, mit 3 Hfn. 
unter dem Stammhauſe 


Noͤrholm in Juͤtl. A. Ri⸗ 


pen, DOftersHorne Hde. Kſp. 
Tiſtrup. Dabei die Affens 
bäcker Mühle, 
10 T.7 Sch. 1 Al., Mhlſch. 
4 T. 2 F. Htk. 
Agerholm Prdhf.v. W. 
Wandet. 
Agernaͤs v. Aggernaͤs. 
Agersboͤl Gt. in Juͤtl. 
A Weile, Noͤrvang Hde. 
Kſp. Oſter⸗Snede. Fr. Hpt⸗ 
hfötre. 43 T. 4 Sch. 2Al. 
und unfr. 2 T. 5 Sch. 
1 5.1 A.Htk. mit einem 
Areal von 508 T. 2. Die 
Gegend ift huͤbſch, der Bo— 
den fruchtbar, Acker und 
Wieſen gut und beim Hofſe 
Hölzung von Eichen und 
Buchen und ein gut ange: 
legter Frucht: und Luftgarten. 
Agerſkov D. in Juͤtlh. 
A Wiburg, Norder⸗Lyng 
Hde. Kſp. Finderup, 


20) 


Hpthfstxre. 


Agetved. 


Agerſkov D, in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ginding 
Hde. Kſp. Bording. 0 

Agerſkov D. in Sick, 
A. Ningkiöbing, Hamrum 
Hde. Kip. Siellerup. 
- Agersnap D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Ofter:Horne Hde. 
Kſp. Olgod. 

Agersde Inſel im gr, 
Belt, beim KEinlaufe des 
Sfielffisrer Fiordsz; 1 M. 
von der feel. Küfte u. 1M, 
S. W. von Sfielffißr; bil: 
det ein Kſp. A. Soroͤe, 
Weſter⸗Flakkebierg Hde,-St. » 
92 T. Htk. €, Agersöe, 
Agersdegaarde, die Inſeln 
Engholm und Helleholm mie 
Helleholmsgaard u. Mühle, 
25 Hfe. 18 Hfr.- v. Omoͤe. 
Agerſtrup, 4 Sf. a. 
Seel. A. Sorde, Ringſted 
Hde. Kip. Wigerfted. 

Agerup D. a. Seel, 
A. Friedrichsburg, Holboe 
ode. Kſp. Ramloͤſe. 6 Hfe. 


fr. 
- Agerup, 2 fe a. 
Samſoͤe, A. Holbek, Samſoͤe 
Hde. Kſp. Beſſer, 

Ageſted D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Jersleyv Hde. 
Kſp. Waar. | 
Ageſtrup D. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Woer Hde, 
Kſp. Sangfted. | 

Agetved D. a. Füh. 
A Schwenburg, - Winding 


— 


Angebor. 


Hde. Kip. Aundlef. 16 Bol; 


ftellen. 

Aggebve D. a, Seel. 
A. Frtedrihsburg, Holboe 
Hde. Kfp. Waldbye. 3 Hfe. 
3 Hfr. 

Agger Kſp. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde., auf dem 
ſchmalen Landſtriemel zwi: 
ſchen der Weſtſee und dem 
Limfiord, AM. N. W. 
von Leinvig. Filial von 
Weſtervig. E. Norden u, 
Suͤder⸗Aalum, Oſter⸗ u. 
Weſter⸗ Agger, Roͤn, Toft. 
6 Hfe. 91 Hſr. Die Ew. 
leben von Fifcherei; die Laͤn⸗ 
dereien find ganz verwuͤſtet 
und daher auch nicht zm 
Hek. angefektz - befonders 
haben die Ueberſchwemmun⸗ 
gen im Febr. 1825 foldhe 


Derheerungenangerichtet und _ 


den Boden fo fehr mit Gruß 
und Slugfand bedeckt, daß in 
50 bis 100° Jahren an feine 
Vegetation zu denfen feyn 
wird. Der Landftriemel ward 
von der See durchriſſen, die 
ſich gewaltfam einen Weg 
in. den Limfiord bahnte und 


dadurch einen Kanal bildete + 


welcher, wenn die Kunſt ein 
wenig nachhütfe, leicht ſchiff⸗ 
bar und daher für die am 


Limfiord Hiegenden Städte 6 


fehr nüßlich werden Eönnte, 
bejonders wenn die Furdt, 


daß die Mifhung der Ges 


MM ) 


Juͤtl. 


Aggersborg. 


waͤſſer dem Fiſchfange nach⸗ 
theilig ſeyn moͤchte, ſich nicht 
beſtaͤtigen ſollte. 
Aggernaͤs D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skam Hde. 
* Krogsboͤlle. 20 Hfe. 
14 Hſr. 1 Windmühle, 
Aggersboͤl v. Agersboͤl. 
Aggersborg Kd. in 
A. Hioͤrring, Oſter⸗ 
Han Hde., nahe am Lim⸗ 
fiord, AM. N, von Loͤgſtoͤr, 
31M. W. von Nibe St. 
186 T. Htk.E. Aggers⸗ 
borg. Aggersborg; Urterup, 
Aggerfund, Boffeborg, wo 
gaard, Torup. 30 Hfe. 39 
Hſr. Das Kſp. bat gute 
Fischerei im Einmfiorb. Zum 
Dort: gehören 12 T.ASch. 
4 A. Htk. mie einem Areal 
von 51 T. 2, 
Aggersborg But in 
Juͤtl., A. Hioͤrring, Oſter⸗ 
Han Hde. Kſp. Aggersborg, 
am Aggerſund, einer ſchma⸗ 
len Stelle des Limfiords, 
gerade gegen Lögftdr über, 
Hpthfstre. 34 T. 5 Sch. 
4 A.- Mylſch. 2 Sh.2 A. 
a. mit einem ‚Areal von 
440 T. L. Unterg. Bauern: 
gut 226 T. 1 5. 2 Al, 
Mhlſch. 3 T. 3 Sh. 3 8. 
€ al. Htk. Zehnten 73 I. 
Sch. 2 $. 22 A. Htk.- 
Aggersborg war im alten 
Zeiten ein Koͤnigl. Schloß, 


und koͤmmt als folches fchon 


Aggersborg. ( 


im Alten Jahrh. und (od 
ter Öfterer in der Geſchichte 
vor, 
Aggersborg⸗Utterup 
D. in Juͤtl. A. Hioͤrring, 
Dfter: Han Hde. Kſp. Ag: 
gersborg. 
- Aggerfund 
über den Aggerfund, einer 
fhmalen Stelle des = 
fiorde, nad Loͤgſtoͤr. A. 
Hioͤrring, OÖfte Han Hde. 
Kſp. Aggersborg. 
Uggersvold Ad. Gt. a. 
eel. A. Holbek, Tudſe Hde. 
fp. Hiembek, 24 M. von 
Holbek, 23 M. von Kafluns 
- burg. Hpthfötre37 2Sch. 
2 U fr. Htk.4 T. 33 Sch. 
U fr Hlzſch. 17 ©. 
Sch. 2 F. 1 Alb. unfe, 
A welches unter dem Gute 
bewirthſchaftet EN — 
380 T. Acer, 204 T. 
Wieſen-⸗, 70 T. Er 
Meierie von 170 bis 200 
Kuͤhen. Lnterl, Bauerngut 8 
345 T. 4 Sch. Htk. 1 T. 
3 Sch. Hlzſch. Areal 3020 


T. 2, worunter 40 T. gut 


eingefriedigte Hölzung, Die 

untergehörigen Bauern, 40 
He: 75 Hier. find theils 
frei, theils hofdienftpfl. Das 
Gut hat eine bedeutende 
Heuwindung, Jagd,Fifhereis s 
Torf zum Bedarf; jus pat. 
ei voc, zur Hiembecker Kirche, 
‚und daffelbe erhebt aud) den 


2) 


Faͤhrſtelle 
181 T. Htk.- 
Basballe, Groͤnfeld, Strand⸗ 


3 © 


Slet Hde. 
Loͤgſtoͤr. 


Aiſtrup. 


zu 17 T. 5Sch. 18. Htk. 
matrik. Kirchenzehnten dies 
ſes Kſp. welcher 172 T. 
zehntenpfl. Htk. hat. 
Aggeſted v. Ageſted. 
Agrie Kſp. in Juͤtl. A. 
Randers, Mols Hde. 13 = 
N. W. von Ebeltoft. 
E. — 


kier und 4 Waſſermuͤhlen. 
3. Prohfe. 4 T. 2 Sch. 18. 


Htk. mit einem Areal von 


74 T. L.- v. Eggens. 
Ahlefeldt Stammhaus 
auf Langeland. A. Schwen— 
burg, Suͤder Hde., beſteht 
aus den Guͤtern Broelykke, 
Holmegaard, Lykkesholm, 
Weſtergaard, hat fr. HE. 
25 T. 4 Sch. 2 5.1 WU. 
und 1 T. 2 Sch. ZU. fr. 
Holz u. Muͤhlenſch. Das 
unterl. Bauerngut beträgt 
407 T. 7 Sch. 2 F. 1Al. 


eg und die Zehnten 29 T. 


Sch. 
Aigt Kſp. in Juͤtl. A. 
Hovelberg Hde. 
M. ©. W. von Ran: 
er St. 94 T. Htk. Filial 
von Weyersloͤv. E. Aigt, 
Aſtrup, — Tungelund, 

20 Hfe. 9 
Aiſtrup rof Aiſtrup) 
Kſp. in Juͤtl. A. Aalburg, 
13 M. S. W. 
2: M. D. von. 
Finat von Sebber. 


von Nibe, 


. Suldrup. 22M. ©. v 


Aiſtrup. 


St. 73 T. Htk.E. Nye⸗ 
gaard. Aiſtrup. 11 Hfe. 
17 Sfr. Ä | 

Aiſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Kier Hde. 2M. 
N. von Aalburg. Filial von 
Sulſted. St. 171 T. Htk. 
E. Wraae. — Tulſtrup. 
24 Hfe. 50 Hſr. 

Aiſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Gierlev Hde. 


Aiſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. 
Kſp. Malling. 

Akkerup D. a. Fuͤh. 
A. Der Baag Hde. Kſp. 


ye 
Albek St, in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hornum Hde. Kſp. 


Kſp. Windblaͤs. 


Nibe. . Hpthfötre, 17 & 
5 Sch. 3 $. mit einem 
Areal von 292 T. L. Uns 
“ — 277 T. 

25.1 A, und 


7 T. 2 ©, — Ze 
46 T. I 


Das Gut ift 
4 alt, hat ſein eigenes 
Birkgericht, gehoͤrte ehedem 


zum Stammhauſe Reſtrup 


und ward mit den Guͤtern 
Noͤrlund und Torfiediund 4 
gemeinſchaftlich im Jahre 


18826 fuͤr ungefähr 60000 


Rbthlr. verkauft. 

Albek Kſp. in Juͤtl. A. 
Didrriug⸗ Boͤrglum Hde. 
2 M.:©. W. von note, 


3) 


Kſp. Skiern, 


Aldrup. 


St. 370 T. Htk. E. Nugtved. 
Albek, Albekgaard, Don: 
fedganı, Holmsgaarde, Id⸗ 
ov, dneß Waar ſoͤe. 
38 Hfe. 119 Hfe, Zum 
Prdhfe. 12 T. 5 8F. 
2 Al. Htk. mit einem Areal 
von 217 T. & Diele Höfe 
und Hft. liegen einzeln und 
zerfireut. v. Waar, 


Albek Kſp. in Juͤtl. A⸗ 
anders, Stövring Hder 
1M,. 9 N, O. von Ray 
ders, Silial von Haridslen 
&t, 209 — Htk. E. Albek⸗ 
Oſtrup, Weſtrup. 25 Hfe 

271 Hit, — 


Ningkiöbing, Sn ‚Hde. 
dabei eine 
Waffermühle, 

Albierg D, a. Fuͤh. A 
Schwenburg, Gudme Sode, 
Kip. Dure, 14Hfe. 14. Hfr, 

on ge Kip. in Juͤtt. 

. Randere, GSüder Hde. 
2 M. S. W. von Grenaae, 
23 M. N. N. O, von Ebel⸗ 
toft. Bilial von Lyngbye. 
St. 149 T, Htk.- €, Alböge, - 
ya Soͤbye. 32 Hfe, 


Ald rup Meierhof unter 
der Grafſch. Friſenburg in 
Sur. A. Wiburg, Hovels 
berg Hde. Kip, Hvorslev. 
Drei Seftebauern haben den 
Sof im Betrieb und zahlen 


l 


Aldrup. A 


— 620 Rthlr. an die 
grä 

Aldrap Hof in Juͤtl. 
a. are Weſter:Han Hde. 
Kir. Kollerup. 

Aldum, Nordens u. Suͤ⸗ 
der, zwei Dfr. in Sütl. 
U. Weile, Hatting Hde. 
Kſp. Stendetup. 

Alheide, die größte zus 
fammenhängende Heideſtrecke 
in Sütl., Lysgaard KHde,, 
wmmt einen bedeutenden 


Theil des A. Wiburg ein 


und erftreckt ſich bis in die 
Aemter Skanderburg und 
Ringkioͤbing, unausgeſetzt 
geht ſie vom Schloſſe Hald, 
2 M. füdl. von Wiburg, 
bis in die Hamrum Hde,- 
Friedrich V 309 Eoloniften, A 
größtentheild Rheinlaͤnder 
zum: Anbau dieſer unurbas 
ten Strecken ins Land, die 
imdeflen von der Lnfruchts 
Barfeit des Bodens gefchreckt, 
jum Theil wieder auswan— 





derten, ter Haben ſich 
daniſche Anbauer hier nie⸗ 
dergelaſſen. Folgende Kos 


tonien beſtehen auf det Al: 
Heide: Ansberggaard, Buns; 
lehoͤy, Chriftianshede, Ehris 
ftinnshöy oder Bechhoͤyh, 
Frederikddal, Frederikshede, 
Frederikshoͤh oder Groͤnhoͤy 
(die Hauptcolonie), Frederiks⸗ 
moſe oder Graasſsmoſe, Mel; 
em: Frederiksmoſe oder Heſ⸗ 


felffov,. Ober⸗Frederiksmoſe 


oder Steenroͤgel, Ober⸗ und 


Unter-Julianenhede. Die 
fämmtlihen Kolonien bes 
fiehen aus 72 Höfen und 
144 Haͤuſern und das bebaute 


- Land derfelben- ift zu 103 T. 


Htk. angefegt. Die Eolonis 


ften haben theils ihre eigene, 


Srederifsfirche, theils gehen 
fie in die Kirchen zu DBors 
ding, Kragelund und Tore 
ning, Der Mangel an 
Waſſer iſt ein Haupthin⸗ 
derniß des Emporkommens 
der Colonien. 
Alken D. in Juͤtl. A. 

Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Dower. 


ar St. a. Seel. 


. Holbek, Sfipping Hde. 
Kſp. Föllesisv, 2 M. von 
Rallundburg. Hpthfötre. 60T. 
8 Sch. 2A. Htk. und 2 T. 
4 Sch. Hlzſch. 
Areal von 372 T. Acker⸗ 
end 77 T. Holz⸗Land. 
Unterl. Bauerngut 241 T. 
7 Sch. 1 A. Htk. mit ei⸗ 
nem Areal von 2445 T. 
6 Sch. 2 F. Land und 33 
Hfn. und 37 Hſrn. welde 
fämmtlich hofdienfipfl. find ; 
das Gut erhebt den -Zehn: 
ten ded Rip. Breghinge und 
hat jus pat. et voc. zu 


dieſer Kirche, Jagd, Fifcherel, 


Torf zum Bedarf; es ward 
4823 zuſammen mit Ege⸗ 


mit einem 


Mehkw (BB ) Allesde. 
mart-für A7ESOO RI. ©, r% Hſr. * vn 6T. 


an den König verkauft. 

Alteftrup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefverffov Side. 
Kip. Saͤdder. 9 Hfe, 4Hſr. 
A. Holbek, — Hde. 
Kſp. Asmindrup. I fe 8 
9 fr. 

Alkeſtrup D. tm A. 
Mariboe, Norder Hde. auf 
Falſter. Kſp. Maglebrende. 

Allelev D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Lyngbye. 

er D. a. Seel. 

Friedrichsburg, Liunge⸗ 

Brad Hde. Kſp. Lilleröd. 

Alle-Roͤrbek D. in 

Juͤtl. A. Aalburg, Aars Hode. A 

Kin. Ravnfilde, 

Allersief (Allelöv) 6 

Ki. a. Seel. A. Präftöe, 

Baarſe Hde. 3 M. ©. von 


E. Oremandsgaard. Ams 
mendrup, Gierdere, Krage⸗ 
dig, Neble, Rekinde, Tisr: 
nehoved, Ullede. 43 Hfe. 
Der Prediger wohnt in 
Rekinde. 

Allerslev D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Outrup. 

Allerup Kfp. a. Fuͤh. 
Odenſe, Aaſum Hde. 

ı m. S. O. von Odenſe. 


—3 St. 184 T. Hrk,- 33 


E. Allerup, Torup. 28 Hfe. 


Sch. 18 2 Al. Kt. 
> einem Arealvon 49T, —* 
v. Davinde. 
Allerup D. a, Fuͤh. %. 
Schwenburg, Salling Hde. 
en Tote 


— D. a. Seel. 
Holbek, Tudſe Hde. 

En Tudſe. 5 Hfe. 4 Hfe, 

Allerup D. in Juͤtl. 
Kſp. un. 

Allerup D. in Juͤthl. 
a. Ripen, Sfads ‚Abe, 
Kſp. Sneum. 

Allefe v. Allesde. 

ey D.a. Seel. 

. Holbef, Skippinge Hde. 
Sin IE: 10 Hufe. 


Allesisv (Alslev) Kfp. 
a. Seel. A. Präftöe, Faxoe 
Hde. 13 M. W. von Stores 
Heddinge, 22 M. ©, von 
Kiöge. &t. 239 2. Htk.- 
E. Allesiöv, Alslevsgaard, 
Bunderoͤd, Taagerup. 22 
Hfe. 25 Hſr. v. Cariſe. 

Allesiön Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 
de. 11M. S. W. von Roth⸗ 
ſchild. nn von Oſtaͤd. 
St. 206 T. Htk. €. Lethre⸗ 
burg. QAllesiöv, Hulegaard, 
Leire, Tofferup. 26 Hufe. 


Hft. 
Allesde Kſp. a. Fuͤh. 


Alleſted. ( 


A. Odenſe, Lunde Hde. 11 M. 
N. W. von Odenſe. 300 ẽew 
St. 149 T. Htk.E. Allesoͤe. 
28 Hfe. 22 Hir.->3: Prohfe. 
731 Sch. 15.2 U. 
Stk. mit e. Areal v. 61T. 
4Sch. L. Im Jahre 1534 
waͤhlte der in der Allesoͤer 
Kirche verſammelte fuͤhnſche 
Adel. Chriſtian LIE zum 
Könige. . v. Näsbyehoveds 
Broebye. 

Alleſted Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. 2+M. ©. von Odenſe. 
320 Ew. ‚St. 217 T. Htk. 
E. Allefted, 26 Hfe. 2Hſr. 
3. Proͤhfe. 11 T. 4 Sc. 
1:5. 2 Al. Htk. mit einem 
fteuerpfl. Areal von 80,%,. 
fehr. guten Landes. ‘Das Kſp. 
Hat gute Torfmöre und 
jeder Hof feine befonders 
eingefriedigte Hoͤlzung. 

Alleſtrup D. in Hütl, 
A. Wiburg, Rinds Hde. 
Kſp. — 
Alleſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Süderrhald. 
Hde. Kſp. Weilbye. 

Alleſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Grynderup. 

Allindelille D. a. 
Seel. A. Soroͤe, Ringſted 
Hde. Kſp. Harreſted. ae 

14 Hit. 

Allindemagle Kſp. A 

Seel, A. Soroͤe, Hinofted 


26: 


) } Allinge. ; 


Hde. 13 M. N. M. W. 
von Kingfted. Filial, von 
Harrefted. St.125T. Hıf.- 
E. Allindemagle, Estrup. 
18 Hfe. 45 Hfr, 
Alling Kſp, in Juͤti. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
2: M. N. W. von Sfan; 
derburg. St. 40 T. Htf- 
E. Alling. 14 Hfe. 7 Hſr.- 
3. Prodfe 3 T. 6 Sc. 
Ark. mic einem fipfl, Areal 
von 55-T..2,- v. Tulſtrup. 
. Alling, Offer, Kfp. in 
Sütl. U. Randers, Süber- 
Hald Hde. 22 M. ©. O. 
von Kanders. St. 137 T. 
Htk. E. Oſter⸗Alling, Ous 
ſtrup, Ring. 21 Hfe. 4Hſr. 
3. Prohfe. 12 T. 4 Sc. 
Htk. mit einem Areal von 
115%, %,- v. Weſter⸗Alling. 

Alling, Weſter⸗ Kſp. 
in Juͤtl. A. Randers, Suͤder⸗ 
Hald Hde. 2: M. ©. O. 
von Handers. Filial von 
—— St. 115 T. 
Htk. E. Weſter⸗Ailing. 21 
Hfe. 6 Hr. 

Allinge, ein Fleine 
Flecken an der oͤſtl. Seite 
ber — Spitze von 
Bornholm, EM, N. N. O. 
von Roͤnne und 13 M. 
N. O. von Hasle, hat 70 
bis Hfr. und mit dem 
naheliegenden Flecken Sand; 
vig eine gemeinfchaftliche 
Kirche, zu weicher auch das 


Allinggaard.V 


rip. Olsker als Filial ge 
ürtz 350 Em. welche 
zrößtentheils von Ackerbau, 
Sifcherei und etwas Handel 
leben; *es ift hier ein Lade; 
plag, und der Hafen ziems 
lih gut. Allinge und Sand; 
vig Haben gemeinfchaftlich 
382 T. L., welhe zu 28T. 
Stk. matrifulire. find und 
bilden zufammen das Birk 
Hammerhuus. Der Birk: 
zichter iſt zugleich Hardes— 
vogt der Morderhde. und 
Stadtvogt in Hasle. 


Allinggaarb Gut In 
Juͤtl. A. Wiburg, Hids Hde. 
Kſp. Svoſtrup, doch beſuchen 
die Bewohner gewoͤhnlich 
die Groͤnbecker Kirche in 
der Lysgaard Hde., welche 
ihnen naͤher und zu welcher 
Svoſtrup ein Filial iſt. 
Das Gut iſt nicht privile⸗ 
girt, hat aber ſo anſehnliche 
Gebaͤude und gute Beſitzun⸗ 
gen, daß es dem Aeuſſern 
nach manchem Edelhofe nicht 
nachſteht. Die Umgebung des 
Hofes, welcher eingeſchloſſen 
von Hoͤlzungen, nahe am 
Allinger See liegt, iſt ſehr 
reizend. Eine von dem See 
ausgehende Aue fließt durch 
den ſchoͤnen Garten des Buts, 
Waſſermuͤhle. In alten 
Zeiten lag in der Naͤhe das 


Allinger Kloſter und da-⸗ 


71 ) 


Alroͤe. 


mals gehoͤrte Allinggaard zu 


demſelben. 

Allyme Dia, Seel. U: 
Friedrichsburg, Holboe Hde. 
ap. Gräfted. 17 Afe 


8 Hr. | 
Almegaard Proprie 
tairgut auf Bornholm, 
Mefter Hde. Kſp. Kınude: 
fer. St, 8 T. Hrf. 
Almind Kip. in Sikk. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
4: M. ©, von Wiburg. 


Filtal von Wium. ©r.76 T, 


Htk. E. Almind, Tolftrup, 
Toftrup, Wranum. 27 Hfe. 
14 Hit. 

Almind Kſp. in Jatt. 
A. Weile, Bruſt Hoe. 14 M. 
N. von Kolding. St. 143 T. 
Htk.E. Almind, Dons, 
Moſevraae. 25 Hfe. 23 Hft, 


“Der Prediger ift zugleich 


refidivender Caplan in Kol 
ding 

Yminde D. a, Laal. A. 
Mariboe, Süder Hde. Kſp. 
Landet. 

Almistofte (Almstofte) 
3 Hfe. a. Seel. A. Soroͤe, 
Ringſted Hde. Kſp. Sneslev. 

Almfof D. in Juͤtl. U, 


Weile, Serlev Hde. eingepf, 


zu Randboͤl in der Tyrrild 

Hde. 
Almtoft. D. in Juͤtl. 

A. Wiburg, Lysgaard Hde. 

Kſp. Hoͤrup. 

Alroͤe Aixoe Lund). eine 


Alm, | ( 28 ) 


am Einlaufe des Horſener 
Fiords M. vom feften 
Lande und 13.M. O. von 

Horſens liegende fleine In⸗ 
fel, A. Aarhuns, Hads Hde.- 
Sie ift 3 M. lang und ihre 
größte Breite beträgt AM. 
Die Inſel bildet ein eigenes 
Kſp. und das Dorf Alrde 
erſtreckt fih in einem Oval 
nad der Form des Eilans 
des von D. nah W. und 
theilt fich in Ober» Mittel⸗ 
und Nieder. Holm. 16 Hfe. 


41 9%- 3. Pröhfe. 8 T. 


7 Sch. 2 5 2 Al. Hk. 
mit einem fteuerpfl. Areal 
son 79 T. 2, Die Inſel 
hat in alten Zeiten viel 
Holz gehabt, entbehrt das; 
feibe aber jeßt faſt ganz. 
Nah einer Tradition fol 
die Königin Alruna, Ger 
malin des Könige Hiarn, 
deſſen Begraͤbniß aufHiarnoͤe 
iſt, hier begraben liegen und 
die Inſel von ihr den Nas 
men haben. 

Alrum, g Hfe. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 


Kſp. Hee. 
Als Kſp. in Sic. A. 
Aalburg, Hindſted Hde. 


33 M. N. O. von Marias 


ger, St. 390 T. Htk. €. 
Als, Budum, Fruerlund, 
Harslevgaard, Helberſkov, 
Nord⸗ Oſt⸗ und Suͤd⸗Hu— 
rup, Odde, Sellegaard, 


Alsde. 


Tofte. 105 Hfe. 79 Hſr. 
Zum Pröhfe. 9 T. 1 Sc. 
3 5. Hk. mit einem Areal 
von 69 

Alsbierg. D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Oſter-Han Hde. 
Kſp. Torslev. 

Alslev Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde, AM, 
S. W. von Warde. St. 


1 T.6Sh. 1: AU. Hie. 


E. Alslev, Toftnaͤs, Weffel: 
berg, Wibeke. 33 Hfe. 11 Hſr. 
3. Proͤhfe. 78 T. L., welche 
zu 9 T. 1F. 2 Al. Htk. 
matrik. ſind. v. Hoſtrup. 


Alslevgaard Hof a. 


Seel, A. Präftde, Farde Hde, 
Kſp. Allesloͤv. 
Alslev v. Allesidv. 
Alsloͤv, Mordes, Kſp. 
a. Falſter. A. Mariboe, 
Norder Hde. 14 M. W. 
von Stubbefisbing. Filtal 
von Norder:Wedbye. 500EWw. 
&t. 253 T. Htk.E. Norders 
Alsloͤv, Bioͤrſtrup, Ravns⸗ 
bye. 32 Hfe. 34 Hfr. 
Alsiöv, Sübder:, Rip. 
Salftr, A. Mariboe, 
Süber Hde. 11M. D, von 
Myekioͤbing. Flual von 
Suͤder⸗Kirkebhe. 200 Ew.- 
St. 107 T. Atl.- €. Cor: 
felißgaard, Suͤder⸗Alsloͤv, 
Eorfelige. 11 Hfe. 4 Hſr. 
Alsoͤe D. a. Laal, A. 
Maridor, Fugelſe Dde, Kſp. 
Fugelſe. 


ae 09) Aftzup. 


Alftäd Kip. a. Seel, A. 
Sorde, Alſted Hde. 14 M. 
S. We von Ringſted, 14M, 
S. O. von Soroͤe. St. 323 T. 
Sek. - €, d. Dfr. Alftad, 
Flinterup, Hyldſtrup, Knud—⸗ 
ſtrup und eine Waſſermuͤhle. 
v. Tiennedsiev. - | 

Alfted Hde. im A. und 
der Probſtei Soroͤe in der 

Mitte Seelands, zwiſchen den 
Mehrloͤſe, Ringſted, Tys 

bierg, Schlagelfe, Oſter⸗ u. 

Meter: Slaffebierg Harden, 

hat auf einem Fläheninhalte 

von 44 IM. 6000 Ew., 
fteuert für 3891 T. Htk. 
und enthält auffer der Stadt 

Sorde die Kiple.: Atftäd, 

Dierbye oder Munfebierg, 

Diernede, Bringftrup, Bros 

bye, Bromme, Fiennedsloͤv, 

Flinterup, Gytſtinge, Kin; 
dertofte, Liunge, Peders⸗ 
borg, Sierſted, Slaglille, 
Steenlille, Steenmagle, die 
Güter Helleſtrup, Mörup, 
Ddemarf, Soroͤe⸗Ladegaard, 
52 Dörfer, 488 Bauerhöfe, 
19 Bolftellen und 500 Air, 
An den benannten 17 Rfpin. 
find 9 Prediger angeftellt. 
Die Harde har einen guten 
fruchtbaren Boden und ift 
mit Waldung binreichend 
verfehen, 
Alſted Kſp. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
M. N. von Nyekioͤbing. 


St, 99 T. Htfk. E. Al⸗ 
ſted, Skarum. 17 Hfe. 24 
Hſr. Der Prediger wohnt 
in Skarum. v. Bierbye. 


Alſtedgaard, ein vom 
Gt. Stougaard in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrvang Hde. 
Kſp. Oſter⸗Nyekirke abge⸗ 
legter Hof mit einer unfr. 
Hpthfstxe. von IT, 3 SH. 
2 5. 12 Al. Hk. und eis 
nem Areal von 127 €, 8, 
und etwas Hölzung. Alfted 
‚war früher ein compl. adk; 
But, ward nachher unter 
Stougaard gelegt, von wel: - 
dem nun wieder diefer Hof 
abgefondert ift. | 


Alfteup Kfp. in Juͤtl. 
U. Aalburg, Gislum Hde. 
4 M. NN W. von 
Wiburg. Filial von Louens. 
St. 82 T. Htk.E. Alſtrup. 
13 Hfe. 12 Hſr. 

Alſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Hvetboe Hde. 
34 M. ©. W. von Hioͤr⸗ 
ring, 4 M. N. W. von 
Aalburg. Filial von ng; 
ſtrup. St. 96 T. Htk. €, 
Alſtrup. 18 Hfe. 16 Hſr. 

Alſtrup D. a. Samſoͤe, 
Kſp. Beſſer. | 

Aftrup D a. Falſter, 
A. Mariboe, Norder Hde, . 
Kfp. Brarup, 
Alſtrup D. in Juͤtl. 


⸗ 


Alſtrup. 


A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Naur. 
Alfteup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Onſild Hde. 
Kſp. Mariager. 
Alſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Weſter Liisberg 
Hde. Kſp. Olſted. 
Alſtrupgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Randers, Norder—⸗ 


Hald Hde. Kſp. Gaſſum. 


Alfynderup Kſp. a 
Seel, A. Friedrichsburg, 
Stroͤe Hde. 21 M. N. N. O. 
von Schlangerup, 23 M. 
N. O. von Friedrichsſund. 

ilial von Tiaͤrebye. St. 

59 T. Htk. €, Alfynde; 
rup, Benſtrup, Neiede, 
Tebberup, Toggerup, Tuel— 
ſtrup. 33 Hfe. 52 Hſr. 

Amager (Amak) eine 


ganz nahe oͤſtl. an Seeland. 


im Sunde liegende Inſel, 
welche zum U. Kopenhagen, 
der Sokkelunds Hde. gehört, 
aber ein eigenes Birkgericht 
‚hat; fie ift 13 M. lang, 
2 MM. breit, und hat auf 
‚ einem Fläheninhalte von 
1 IM. 4000 Ew. Die 
Inſei enthält: die Kſple. 
Maglebye und Taarnbye, 
fo wie denjenigen Theil von 
Kopenhagen, welcher Chrt: 
ftiansbafen heißt und durd) 

je Drücken mitdem Haupt; 
theile der Stadt verbunden 


iſt; ſie iſt ganz flady und 


( 30 ) Anmalienburg. 


ungemein . fruchtbar, kann 
mit Recht der Küchengarten 
Kopenhagend genannt wer; 
ben und zeichner ſich aufler: 
dem noch durch die Streb: 
famfeit und die befondere 
Kleidertracht ihrer Bewoh⸗ 
ner aus, welche von einer 
Colonie Holländer, die 1516 
Chriſtian IL ins Land zog, 
abflammen. Das ©artens 
weſen, fowie derjenige Zeig 
der Landwirchfchaft, welcher 
nach ihnen mit dem Ma: 
men „Hollaͤnderei“ bezeichnet 
wird, ward durd) fie eigent; 
lih nady Dännemarf vers - 
pflanzt und immer mehr und, 
mehr verbreitet, daher fie 
einen wefentlihen Einfluß 
auf die Verbeſſerung des 
danifhen Landbaues übten, 
An gutem Waffer, an Seue: 
rung und guter Weide eis | 
det die Inſel Mangel, doch 
bilft dem leßteren das nahe 
Saltholm, welches von den 
Amagern zur Sommergräs 
fung benugt wird ab, und 
feßt fie in den Stand die 
Hauptſtadt zum Theil auch 
mit Milch und Rahm zu 
verſehen. 
Amaliegaard, unfr. 
Meierhof in Juͤtl. A. Rans 
ders, Oſter-Liisberg Hde. 
Kſp. Hornſlet. 
Amalienburg, Palais. 
v. Kopenhagen. ° .. 


Amber. ( 


Ambek D. a, Seel. %: 
Mräftde, Baarſe Hde. Kſp. 
Jungshoved. 

cr D, in. Juͤtl. 

Aarhuus, Hads Fu 
5 Falling. 

Amdrup Meierhof in 
Juͤtl. A. Randers, Galthen 
Hde. Kſp. Höum. — 
Anmelhede D— in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder-⸗Hald 
Hde. Kſp. Wirring. F 

Ammendrupd.a. Seel, 
A. Friedrichsburg, Holboe 


—* Kſp. Helſinge. 9 Hfe. 


5 Hſr. 

Ammendrup De 
Seel, U. Praͤſtoͤe, Baarfe 
Hde. Kfp. Allerslef. 4 volle, 
9 Halbe Höfe. - © 

Ammerup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefverſtov Hde. 
Kſp. Haarlev. 4 Hfe. | 
Ammisboͤl D. in Juͤtl. 
U. Weile, - Sjerlev . se, 
Kir Höftedt. 

Amrum Sinfel an der 
Weftjeite des Herzogthums 
Schleswig, 3 M..©. von 


Sylt, MM. © W. von, 


Föhr und 4 M. vom nad; 
ften feften Lande entfernt; 
fie hat die Geſtalt eines 
halben Mondes, einen Flaͤ— 
cheninhalt von beinahe. 4 

CIM., und tft 14 M. — 
gehört zum A. Kıpen, unter 
das . Wefterland: Föhr . und 
Amrum: Birk: und. hilder das 


a) 


merup. A: Se, 


Andax. — 


Kſp. Set. Clemens ʒu welchem 
die Dörfer Nebel, Mord: 
dorf und Suddorf mit 155 
Hfen, und 550 Ewr einge⸗ 
pfaret ſind. Dev alte Name 
ber Inſel it Omroum — 


oͤder, wöäfter Kaum — und 


iſt bezeichnend in Abſicht auf 
ihre geringe Fruchtbarkeit, bes 
ſonders any der. Weſtſeite, 
wo hohe Sandduͤnen einen 


Wal gegen das Meer bik 
den und, zwar gegen feine 


Berheerungen fchügen äber 
auch Eeine Vegetation ver 
fiarten; der magere Boden 
der nur allein: bewohnten 
Dftfeite der Synfel wird von 
den Franenzimmern ange 
baut, ‚während die Männer 
fi) mit der Seefahrt be 
fhäftigen. Nahe dem eben 
falls an der Oſtſeite befinds 
lichen Hafen iſt eine Auftern? 
bank. In Sitten, Sprache 
und Herkoͤmmlichkeiten ha: 
ben die Amrumer fehr viele 
Aehnlichkeit mit ihren Nachs 
barn auf Föhr. 


Amſtrup D, in Hit: 
A. Wiburg,: Hovelberg air, 
Kip- Hvorslev. 

Amtofte, 3 Hfe. 
Juͤtl. A. Thiſted, Welle 
Han Hde. Kip. Aarup. 

. Andar D. a, Seel % 
Holbef, Ark Hde. Kſp. Toms 
an 


[3 


Andebierg. ( 32 ) 


Andebierg v. Binde 
bierggaard. 


‚U Holbef, Tudſe Hde. Kip. 


Hageſtaͤd. 6 Hfe. 1 98. 
Andeboͤlle D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Wiſſenberg. 7 Hfe. 
10 Hſr. 
Anderoͤd v. Auderoͤd. 
Anderſtrup D. a, Laal. 
U Mariboe, Muffe Hde. 
Kſp. Huuſebye. 
A.Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Lumbye. 10 Hfe. 17 Hfr. 
: Anderup D. a. Mors, 
a Thiſted, Suͤder Hde. 
Kſp. Froͤslev. . 
» Anderupgaard Hf. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Lunde Hde, 


Rip. Lumbye. St. 14 T. Htk. 


Andi D. in Juͤtl. A. 
Randers, Süder-Hald Hde. 
Kſp. Sfidering. 

Andkiaͤr D. in Juͤtl. 
A. Weile, Holmands Hde. 
Kſp. Gauerslund, liegt zwi⸗ 
ſchen Weile nnd Fridericia 
und iſt eins. der beſten Dir; 
fer im Amte. Das D. ber 
ſitzt ziemlihen Holzgrund. 

Andrup D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Weſter: Han Hde. 
Kſp. Kollerup. 

Andrup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Onſild Hde. Kſp. 
Skiellerup. 

Andrup, Norder⸗ D. 


Andſt. 


in Juͤtl. A. Wiburg, Rod—⸗ 
ding Hde. Kſp. Kreiberg. 

Andrup, Suͤder-⸗D. 
in Juͤtl. U. Wiburg, Röds 
ding Hde. Kip. Ramſing. 

Ands D, in Zi, U 
Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Groͤnbek. 3 M. S. 
S. O. von Wiburg. Es iſt 
hier eine Extrapoſtſtation. 

Andsager Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Oſter⸗Horne Hde. 
EM. O. N.O. von Warde. - 
St. 184 T. 2 Sch. 2 Us 
Htk. E. Aaling, Andsager, 
Lerkeholt, Lund, ‚vie, 
Stenderup, Sfovlund, 54 
Hfe. 10 Hir.- 3. Paftorat 
72 T. 2%, welche zu 6 T. 
1 Sch. 1 F. 2 Al. Htk. 
matrik. ſind. 

Andſt Harde im A. Ri— 
pen, ſuͤdweſtl. in Juͤtl. zwi⸗ 
ſchen den Tyrrild, Jerlev, 
Bruſk, Froͤes, Male und 
Slaugs Harden, hat einen 
Flaͤcheninhalt von 42 M., 
ſteuert für 1545 T. Hik. 
und enthaͤlt die Kſple.: 
Andſt, Bekke, Gieſten, 
Hiarup, Jordrup, Leierſtov, 
Seeſt, Skanderup, Wam— 
drup, Werft, das Gut Dfter: 
byegaard, 30 Dfr. 318 Hfe. 
und 228 Hſr. Der geiſtl. 
Eintheilung nach gehört das 
Kſp. Worbaſſe aus der 
Sliaugs Hde. hierher, da es 
Werſt annestiet iſt. Anden 


Andſt. ( 33) Annebierggnard. 


genannten 11 Kſpln. find: 
6 Prediger angeſtellt. Die; 
Hde. hat mit den angraͤn⸗ 
zenden Slaugs. und Jerloͤv 
Hön. einen gemeinſchaft⸗ 
lichen  Hardeövogt, : ‚Der: 
Hoden ift von ſehr verfchies 
dener. Güte, in einigen: 
Kſpln. iſt er: fehr gut. und. 
vorzüglich fruchtbar, in an⸗ 
dern wieder fehr mager und 
wieder. andere bilden den 
Webergang. zwiſchen „beiden. 
Mit Holz find die: mehrften 
Kiple. verfehen und. eine 
ziemliche, Menge wird jährs 
lich. nah Kolding verkauft, 
Andft Kip. in Juͤtl. U 
Ripen, Andft Hde. 24 M. 
W. von Kolding, St. 229 T. 
3 Sch. 13 U. H.- € 
Klein; und Groß: (oder Lille: 
und Store) Andſt, Gamſt, 
Siefing, Glipſtrup, Moe; 
gaard, Roswed. 44 Hfe 
82 Hier. — 3. Pröhfe wel: 
cher in Gamſt iſt, gehören 
136. T. L., welche zu 6 % 
1 Sch. 3 $. 2 AU. Htk 
matrik. find... © 
uuneläee DE in Juͤtl. 
A. Ripen, Slaugs Hde. 
Kſp. Grene. DE. 
Auhof St au Fuͤh. A. 


Schwenburg, Gudme Hde. 


Kſp. Svinninge, ‚unter dem 
Stammhauſe Moltkenburg, 
- 42: M. von. Myeburg. 
Hpthfstre. 34 T. Htk. mit 


einem Areal von 230. 
durchgehends fehr.guter Lanz! 


dereien J 


Anholt Inf im Kutter 
gatt unter: der der Hde) 
im A. Randers, T. 
D: von Grenaae, 78: Mi 


S. 9. von Leßoͤe, iſt 13 M. 


lang und beinahe: 1 M. 
breit, enthält aber. nur 
41 Höfe. und. ungefähe eben: 
ſo viele Hfr., deren Bewoh⸗ 
ner ſich durch Fiſcherei, 
Seehundsfang, Bergung von. 
Strandgätern und etwas: 
Landbau. ernähren. ' "Die 
fänmtlichen Laͤndereien find. 
zu 10 3. 2.8. 1: Hik. 
angefeßt. Der oͤſtl. Theil 


der Inſel ift duch Flug— 


ſand vaͤnzlich verwuͤſtet und 
nur der weſtliche giebt den 
Bebauern eine ſpaͤrliche Aus: 
beute. Ein großes Sandriff 
erſtreckt ſich uͤber 4 ML, weit 
in die See hinaus; auf 
demſelben wird ein Leucht⸗ 
feuer unterhalten. Die Syn: 
fel bildet ein Kfp. und. z. 
Pröhfe. gehören 16 T. & 
welche zu 1 T. 3.5. 2. U. 
Htf. matrikulirt find, . 

Unnebierggaard um. 
compi. Gt, as Seel. %. 
Holbek, Odds Hde, Kſp—. 
Höydye, 4 M, von Nye 
kloͤbing, in der Naͤhe des 
Iſefiords, der dort ſehr 
größe Schiffe aufnehmen 


(8) 


—* Anneſe. 


kanns Hat mie dem nahe: 
liegenden ‚Ellingegaardb eine: 
gemeinfhaftliche freie De 
bfötre. von 49 T. 3 


Sala ihre Höfe fi ind. 
eigentlich nur als Haupt⸗ 
parcelen: zu. betrachten, da 
Danerngut, 2 lz und Zehn: 
ten fehlen, f den Feldern 


- von: Annebierggaard. ftand 


in alten ‚Zeiten ein Dorf, 
welches Musbye hieß. Der 
Hof iſt mit breiten Gräben 
umzogen.“ 

Unnefe Kſp. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Holboe 
Hde. 24.M. N. von Schlan⸗ 
gerup, 23 M. N. N. DO 
von Friedrichsfund,  Filial 
von Ramloͤſe. St. 160%. 

te. E; Annefe, Er 

eyede. 26 Hfe. 52..Hft. 

Ansberggaard, 1 Co⸗ 
foniftenhof und 9 Hs. auf 
der Alheide, U. Wiburg, 
Lysgaard Hde. eingepf. zur 
Friedrichskirche. 


Untvorffov: Amt, vi Dry 


Sorse, | 

AncvorffovGt. a. Seel, 
A. Sorde, Schlagelfe Hde. 
Kip. Set. Peter in Schla: 
geiſe, iſt in viele Parcelen 
sertheilt, deren fämmtliches 
te, Haupthofstaxe und 
auerngut, 1131 3, 1 F. 
2 U. beträgt und bie ein 
Holzarenl von 2600: T, 
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Arden, 


haben... Die Bauern haben 
ihre Höfe in Erbfeſte. Hier 
fiand ehemals das reiche 
Sct. _ Johannes Klofter, 


welches 1177 Waldemar I 


ftiftete; Friedrich II machte 
daraus ein. Koͤnigl. Schloß 
und ftarb im Jahre 1588 
darin. Bon ihm ward es 
bei. Strafe eines fetten Och⸗ 
fen verboten das Schloß 
noch ferner ein Kloſter zu 
nennen. Das Gut hat ein 
eigened Birfgericht und iſt 
feit 1774 ag Fri 
ı Anum D. in Juͤtl. A 
een, Dölling Hbe, 
Kſp. Sfiern. | 
Apenis D. a. Seel. %. 
Präfise, Hammer He; 


Kſp. Weylöe. 9 Hfe. 9 Hfr: 


Appe, Groß, x 
2 Hfe. 2 Hfr. a. 4: 
Ddenfe, Odenſe ee Rip. 
Tommerup. | 

rs de, oe or 
4 > 
—— "odenfe Hde. Kſp. 


cas D. a. Seel, 
A, Friedrichsburg, Liunges 
— Hde. Kſp. Tikioͤb. 


Apterp w Brede. 
Arden — (Store) 
Kip. in. Juͤtl. A. Aalburg, 
Dindfted Hde. 2 M. NW. 
von Mariager. Filial vor 
Aſtrup. St. 81. T. Htk.⸗ 


Arden. 


E. Groß⸗Arden, Pefiebelk, 
Hvarre. 17 Hfe. 30 Hit. 

Arden Klein, (Lille) 
D. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Hindſted Hde. Kſp. Aſtrup. 

de D. a. Seel, 

U. Holbef, Mehrloͤſe Hde. 
8 Aagerup. 4Hfe. 4Hſr. 

renakkegaard Hf. a 
Sea. A. Holbek, Mehr 
löfe Hde,. 

Arnager Fifcherdorf a. 
Dornholm, Weller Hde. 
Kſp. Nyerkarsfiär. 

Arnager D. a Fuͤh. 


UA. Ddenfe, Sfovbye Hde. 


Sir. MWigerslev. 
en Hf. a. Seel. 
Holbek, Tudſe Hde. 

* Svinninge. 
Arnborg Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. 6 M. O. S. O. 
von Riagk obing Filial von 
Skarild. St. 82 T. Htk. 


E. Arnborg. BO Hfe. 6 Hir. 


Arndrup D. in Juͤtl. 


A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 


Skads. 
Arninge Kſp. a. Laal. 
%. Mariboe, Süber Hde. 


3 MM. ©. D. von Nafffov. 


450 €w.- ©t. 333 T, HiE- .D 


E. Arninge, Emsbye, Hol: 
lebye, Kuditze, Orebye, Su: 
derballe, Try uk: 3. Prohfe. 


, gehören 67 


Arnoye, ebyo D. 
a. Seel, U. Praͤſtoͤe, Stevns 


3 ) 


berhuus Birk. 


Arreſee. 
de. Helleſted. 12 
& en Helleſted. 142Hfe. 


Arnum D. im A. Ha 
dersleben, Hvidding Hde. 
Kſp. Hoͤhrup. Aus dem— 
ſelben gehöre 1Hs. z. Ri— 
berhuus Birk, A. Ripen. 

Arreſkov, ein ſehr altes, 
ſchon im Anfange des 13ten 
Jahrh. vorhanden gewefenes 
St. a. Fuͤh. A. Schwen: 
burg, Salling Hde. Kip. 
Ofter: Hafing, unter der 
Grafſchaft Mukadel, 14 M, 
von Faaburg, in einer fehr 
angenehmen Gegend an dem 
ziemlih großen und fehr 
fifchreichen Arreffonfee. Hpt: 


hfstxe. mit dem unterlies 
genden H 


ofe Wilhelmsgave 
gemeinfchaftlih, 42 T.2 Sch. 
3 $. Htk. ud I 8.258. 


1 A. Hk, Al. u. Mhlſch. 


u ift eine Papiermuͤhle. 
Arreffovfee, ber größte 
Landfee auf Fühnen, 14 M. 
von Ar 
Arrild Kfp. im %. Das 


dersleben, Hvidding Hde. 


4 M. N. N. O. von Ton 


‚dern, 33 M. S. S. O. v. 


gr Au⸗ dem eingepf. 
Honning gehören 1T. 
2 S4. 2 5. Hk. zum Ri 
Die „Kirche 
ftehe unter. dem Bifchof von 
Ripen. 
Arreſee, der groͤßte 
Landſee auf Seeland, liegt 


(3% 


Artz. 


zwiſchen den Stroͤe und 
Holboe Hön. 

Ark Harde im A. Hob 
bef, nordweitlih auf Sees 
land, zwifchen den Sfippinge 
und Löwe Hön, und dem 
großen Belt, hat auf einem 
Slähenraume von 4 DM. 
6000 Ew., ſteuert für 
3486 T. Htk. und enthält 
auffer der Stadt Kallun— 
burg die Kiple.: Aarbye, 
Groß⸗ und Klein s Fuglede, 
Nachlöv, Refsnaͤs, Rörbye, 
Svallerup, Tommerup, Ud— 
bye, das Gut Lerfenborg, 
37 Dörfer, 366 Hfe., 10 
Holftellen und 430 Hit, 
An den genannten Kir: 
fpielen find? 10 Prediger 
angeftelt. Mit der Löwe 
Hde. bilder die Ark Hde. 
eine Probftei und mit der 
‚Skippinge Hde. hat _fie ger 
—— einen Hardes⸗ 
vogt. | 

Arup D. in Juͤtl. %. 
Aalburg, 
Kſp. Aſtrup. 
— Asaae D. mit einer 
Waſſermuͤhle in Juͤtl. 

ioͤrring, Jerslev Hde. Kſp. 

ronninglund. 

Asdal Kſp. in Juͤtl. A. 
| get : 

von Hidrring. Filial von 
Horne. St. 78T. Htk.- - 
€, Asdal. Asdalhunfe, Ab⸗ 


36) 


Hindſted Hde. | 


%. -30 


ons Hde. 14M. - 


— 


"af 


dal Skovgaarde, Hoͤytved. 
37 Hfe. 14 Hin 

Asdal Sur in Juͤtl. A 
Hioͤrring, Horns Hde, Rip. 
Asdal, Hpthfötre, 148 T. 
3 Sch. 2 A. Htk., Pe. 
3%. 4 Sch. 2 9.1 
Milſch. 1 T. 4 Sch, 38 
Htk. Bauerngut 300 T. 
1 Sch. 2 $. 1 A. und 
2%7 Sch. Hlzſch. Das 
Gut ift mit Koͤnigl. Bewil⸗ 
ligung und ohne Verluſt der 
Hpthfötre. parcelirt und das 
Dauerngut verkauf. Die 
Hauptparcele hat 33 €. 
4 Sch. 1 $. 13 A. Htk. 


-mit einem Xreal von 331 


T. 8% Das Gut ift uralt; 
es fol zuerft von einem 
Adlihen Namens Karl 
Polſe und zwar aus dem 
Ertrage der an feinem Vor; 
firande gefcheiterten Schiffe, 
erbaut ſeyn. 
Asferg Rp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder-Hald 
de. 13 M. N. W. von 
anders. St. 173 T. Atfi- 
€. Asferg, Kaatrup, Krog: 
moſegaard, Svallinggaard. 
0 Hfe. 34 Hſr. Zum 
* gehören 79 T. L. 
welche zu 10 T. 4 Sch. Httk. 


matrik. find. v. Faarup. 


Aſt D. in Juͤtl. A. Aat⸗ 
uus, Ning Hde. Ki. 
ftrup. 

Aſte D. a. Moͤen, A. 


| Aſtkebye. 


Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Pancfoid. 

Aſtebye D. a. Füh. A 
Ddenfe, Skoubne Hde. Kſp. 
Saͤrsloͤv. 7 Hfe. 

Aſkegaarde D. a. Seel. 
J — Weſter-Flakke⸗ 
bierg Hde. Kſp. Maglebye. 

ſtemoſe (Aaſemoſe) D. 
a. Langeland, A. Schwen⸗ 
burg, Suͤder Hde. Kſp. 
Longelſe. 

Affefee, ein zum Gute 
‚Einfiedelsburg auf Fühnen 
gehöriger. Landſee. 

Afitdeup D, in. Süd, 
A. Randers, Galthen DdR, 


Kir. DIE. 

Afitdfrup D. in Sükl, 
A. Aalburg, Hellum Hde. 
Kſp. Blenſtrup. 

Affde Inſel 2 M. noͤrdl. 
von der Laiandſchen Küfte, 
IM. N. von Mariboe, 
%. Mariboe, Fugelſe Hde., 
it 4 M. lang und 4 M. 
breit, bat circa 150 Ew., 
enthält 15 Hfe. 8 Hfe. und 
bilder ein eigenes Kip. — * 
2er gehören 35 T. 

de.D. a, Laal. %. 
— Suͤder Hde. Kſp. 
Landet. 

Asmild Alt, (Gammel⸗) 
D, in Zi. A. Wiburg, 
Sorten brus He, Kim 
AsmildElofter. 

Asmild Kleins, Eille) 
D. in Juͤtl. A. Wiburg, 


37.) 


Ysminderdd, 
VNorder⸗Lyng Hde. 


Kſp. 
Asmildkloſter. | 

AsmildElofter Kfp. in 

uͤtl. U. Wiburg, Morder; 

ung Hide, an der oͤſtl. Seite 
des Wiburger Sees, Filial 
zur Domfirche in Wiburg. 
St. 58 T. Htk.- €, das 
Gut Asmildkloſter. Aalemölle, 
Alt: und Klein⸗ — Over⸗ 
lund, Sotsaatd. 22 Hfe. 
13 Hſr. 

——6 St. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Morders 
Lyng Hoe. Kſp. Asmild⸗ 
kloſter, am Wiburger See. 
Hpthfstxe. * > 5 Sch. 
2 5.2 U 1 Sch. 
3.8 2 U. —— 9 T. 

2 5. Mhlſch. — Unterl. 
Bauerngut 204 T. 1 Sch. 
1 5. At, 786.25. 

ih. und 3 T. 3 Sc. 

5 Mhlſch. In alten 

eiten war dad Gut ein 

tonnenklofter, . welches bei 
der Reformation fäcularifirt 
und.zu einem Königl, Lehn 
gemacht ward und foldhes 
bis zur Einführung ber 
Souverainitef blieb, 

‚‚Asminderdd Kſp. a. 
Sei. U Friedrihshurg, 
Liunge:Krondurg Hde. 2M. 
S. W. von Helſingioͤr. 
St. 450 T. Htk. — €, Kro—⸗ 
gerup. Asminderoͤd, Does 
landsgaarde, Boſtrup, Dans 
ſtrup/ Davelykke, Endrup, 


Asmindrup. C 38° ) 


Höysager; Humlebek, Lan; 


geröd, Langfirup, NMyeboe,. 


Sletten, Söeholm, Ober; 
und Mieder;Torp, Tuelt, 
Urbansiyft, Wexeboe und 
das Schloß Sriedensbutg, 
deffen Capelle ger annec; 
tiet ift, 97 Hfe. 66 Hit. - 
v. Groͤnholt. 
Asmindrup Kſp. a. 
Seel. A. Holbek, Odds Hde. 
Er ©. ©. W. von Nye 
8 Filial von Wig, 
St. 186 T. Hrf,- €: As: 
— Brendte, Skaue— 
rup, Svinninge. 27 Hfe. 
28 Hſr. ® 
Asmindrup Kſp. a, 
Seel, A ls Mehrlöfe 
de, 1 © . von Holbek. 
Sit. €. Se 
gaard. Alkeſtrup, Asmin— 
drup, Egleſtrup, Helleſtrup, 
——— Sigershoͤlm⸗ 
alleſtrup, Winſtrup. hi 
fe, 5 B. 26 Hſr. - Y 
randloͤſe. 
—— S. 3 
A. Holbek, Skippinge 
ih. 10 


"ai a. — 

oft dds NHde,, 

| ü N W. von F 

415 TeHtk.⸗ 

Atofte, Anaͤs mit ei: 

—* — Sin, Tolsar 
der. 52 Hfe, 5 


it, 
AHends‘ Heiße — 


Aſſels. 


ſchmale Landzunge, welche 
ſuͤdl. vom Kallunburger Fiord 

in den großen Belt Se 
"Asp Kip. 
eg 
ı Mm N. 


* Filial von Olbye. 
St. 83T. Htk.GE. Lin⸗ 
torp. Birkelſe, Lindebye, 
—— —— * 
— 9 


Jalburg/ —2 de. Kſp. 
Torup. 


Asp. Saͤmml. von Hfn. 
A. Ripen, Oſter⸗ 
Horne Hde. Kſp. — 


in Juͤtl. 


‚Aspe D. in Juͤtl. 
Kipen, Andſt Hde. * 
Bekke. 

Aſperup Kſp. a. Fuͤh. 
%. etenie, Wende Hde. 
1 M. ©, O. von Mit: 
telfahrt. 700 Em. - St. 
806 T. Htf,- E. Afpernp 
15 Hfe,, Borring, Eon 
Rifumlund, 46Hfe. 74Hſr. 
Die Hofbeſitzer im Kſp. 
ſind alle Selbſteigner. 3. 
ale gehören 8 T.7 Sch. 

ft. Htk. mit einem 


3 5 
Areal von 69 — e. =: V. 


Roͤerslev. 
Aſſels Ofte:, Kſp. a. 
Mors, A. Thiſted, Suͤder 


He 2M S. W. von 
Bee. Str. 185 T. 

E. Fund, Offer; Affels, 
— Kalvhoͤy, Sillers⸗ 


in Juͤth., A. 


Fe uͤtl. 27 


Leo, —S 50.91.3691 


er Wefter:, Kſp. a 
Mors, 4. Thiſted, —* 
de. 21 MM. &, DICH von 
yefiöbing. Filial von 
Oſter⸗Aſſels. St. 168 T. 
Htk. — €, Weſter⸗Aſſels, 
erg 43 Hfe. 


Afembslle D. a. Laal. 


x. Mariboe, Fugelſe Dir. 
Kip. Aalſtrup. 
Ka ge Muͤhle. 


——— D. e$ 
3. Dbdenfe, Skopbye Si 


v. 


Kſy Wiſſenbers. 4Hfe.9 Hſr. 


Aſſendrup Gt. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Averſie, 13 M. von 

Neſtved. Hpthfstre. 27 T. 

7 Sch. 1 F. 1 A Htk. 
Bauerngut fehlt. 

Aſſendrup D. a. Seil. 
a. Kopenhagen, Ramnloͤſe 
Pen Rip. Hoͤyelſe. 6 Hfe. 


— D. in Juͤtl. 
an Hads Hde. 
Kſp· N 
— D in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Wedslet. 
Aſſendrup D. in Jaͤti. 
A. Weile, Hatuns Hr. 
Kſp. Engom, 
Alfenlöfe D. a . Seel. 
A. Kopenhagen, Ramfde 
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3 „Dana 12,Hf 


Alfens Stadt : an der 
Weftfeite Fuͤhnens am klei⸗ 
nen Belt, da wo er ſich 
oͤffnet, im A. Odenſe und 
entfernt von Arroͤeſund 
2 M., era ‚und Mit: 
telfahrt 44 "M.,ı.- Ddenfe 
5:M., Schwenburg 8 M., 


Myborg YAM. fie. ent. ' 


Häle  auffer einem: Marke 
platz 13 Straßen, hat eine 
Kiche, Bet, Nicolai, ein 
Armenhaus, eine Buͤrger⸗ 
und eine. ——— 
ein Rathhaus, 

Zoll: Ahr; 323. ft; = 
etwas über 2000 Ew. derem 
hauptſaͤchlichſter Nahrunger 
zweig in Brantweinbren⸗ 
nerei, Ackerbau und Hatte 
del, vornehmlich * Korn⸗ 
waaren, beſteht. 
fen iſt ziemlich — 
nicht tief und kann mur 
kleinere Schiffe, deren bie 
Stadt ungefaͤhr AD: befist, . 
aufnehnien. Die Stade 
Jändereien.. find von bedeu⸗ 
tendem Umfang N ‚und. zu 
176 T. 6 Sch. 3 F. 2X 
fe und 9 T. 3 —* 18. 
22:4 unfr. Htk. matriku⸗ 
lirt. Zum Nicolai Kſp. in 
Aſſens iſt die kleine Inſel 
Baagoͤe eingepfarrt und das 
Kſp. Kierum annectirt. Die 


Stade iſt fehr alt and. war 


Aliens, 





früher: befeftige, doch jetzt 
ift von den Seftungsiserfen 
nichts mehr ſichtbar als die 
4 Thore und einige Ueber⸗ 
* der Waͤller Im Zahre 
Johann Ranzau, 
nn die Schlacht 
am SDrebierg gewonnen hatte, 
die, Stadt, und machte. dw 
durch der: bekannten Gra⸗ 
ſenfehbe ein Ende. In Aſſens 
werden 3 Jahrmaͤrkte gehal⸗ 
sen Der Magiſtrat beſteht 1 
jr ‚eihem Stadtvogt und 
einem Dtadtſecretairo 
AAfſens Kſp. in ir 
Weile, Bierge 
RM: ©. D. von Sören 
geardx'; Hosb, : Kiifholm, 
Overbye, Ringſtedholm, 
———— Thomasho 
Mt. Hfer: 44: His: Zinn 
Pröhfe gehören 40: E20 N 
welherzu 6, 584.35, 
Hk, matrikulirt find. :Auf 2 
dein‘ Felde findet ;fich hier 


eine große Höhe, — ** | 


nannte, unter 
alter: rg König, Er 
ee | — 


7 48. in akt, %. 
dert , Onſild Hde· Aſp 


A —8 v. Aodſteup. 
AAſſentoft D. in — 
U: Nanders, Süder: 
Dei Kſp. Eſenbek. 
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Aſtrup. 
Aſſentorp D. A Seel. 
%. Sorde, Alſted Hde. Kfpi 
Steenmagle. 42Hfe. JHſr. 
Aſſersſtrup v. Adſtrup. 
Aſfing Kſp. in: Juͤtl. 
x. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. 5M. O. S O. von 
Kingkiöbing. .Silial- von 
Süder:Felding.: St, 94 T. 
Htk. — €, Bakkier, Fielſted⸗ 
vang, Kirkebye, Moſegaard, 
— Bing. 20 Ki 
ir. 


a D. in: gJuͤtl. A 
Ripen Malt Die SW 
Malte . « 

Aſtrunp St. in Yith R 
Wiburg, Morder Hde. Kſp. 


Srinderslev Hpthfstxre. 82 
T. 6 — — Hlzſch. 
ı Sch. 1 =. Unterg, 


Dauerngut or T. 7 Sch. 
Das Gut iſt nicht complet. 
Aſtrup Kſp. in Juͤtl. 
L, Aarhuus, Ning Hde. 
2 M. O. von Skander⸗ 
burg, 25,M. S. S. W. 
von Aarhuus. St. 170.T, 
te. — E. Aſt, Afcup, ; 
ögeffop, - Drimmelfttup, | 
Löyenfiär. 30 Hfe. 18 Hfri 
8 Pröhfe. gehören 57 T. L. 
welde:zu.6 T. 58h. 28, 
Htk. matrif. find; v. Hvil⸗ 
ſted und. Tulſtrup. 
5 in —* 
Aalburg, dfted Hde. 
2 n > von — 
— S Wil, 


Alup  ( 


leſtrup. Lille: Ardeit, Arup, 
Arelterp, Borup, Möldrup, 
Tifted. 47 Hfe. 27 He 
mit, und 36 Hfe. ohne land; 
3. Pröhfe. gehören 90 J — 
welche zu 7 T. 1 Sch.2 
Htk. matrikulirt ſind. * 
Stor⸗Arden und Roftrup. 
: Yfirup D. in Juͤtl. A. 
Y Ir Hde. 
Kſp. Hing 


—5 '». in Sürl. & 
Randers, Oſter⸗Liisberg Hde. 
sm. Skiödftrup. .... 

Aſtrup D. in Juͤtl. A. 
Handers, — in 
Kſp. Sfarrefie. .: 
Aſtrnp D. in. Zütl. A. 
Randers Galthen Ode. 
Kſp. Hdum, 

Aftrup D. in Hütk; U 
Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Broͤndum. J 

Aſtrup Hof und Woaſſer⸗ 


— in Juͤtl. A Randers, 


Salthen Hde. Rip. — 
Aſtrup Hf. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Roum; war in alten Zeiten 

ein adi. Gut. | 

Aſtrup Hf. in Juͤtl. A. 
Bing, Hovelberg Hde. 
Kſp. Aigt. 
Aſtrup, Neder⸗ u, Oben, 
2 Dfr; in Juͤtl. U. Sfan: 


Feuling. 
Aſtrupgaard uncompl. 


‚St: a. Seel. A. Holbek, 


AM) 


418.1: 4, 


A. Soroͤe, 


Kſp. Iydſtrup. 1 Hf. 3Hſr. 
derburg, Thoͤrſting Ode. Sir. k 


Alterup. 


—— Hde. Kſp. Biet⸗ 
fted, unter dem ‚Stamm: 
baufe Lerhenburg, - 2. M. 
—— ur 
pt fötre 17 T.6 
—— Alf. 8% 6, 
Molich. 2 
an Pr <. 4 
Hlzſch. 32:° 
+ Sch. 1.5.2 4, Mlſch. 
7 Sch. 1 F. 1 Al. Hs 
Das unter: dem Hofe lie⸗ 


gende Areal der Aecker und 


Wieſen iſt unbedeutend und 
betraͤgt nur etwas uͤber 
80 T. L. Die Waldungen 
aber, die bedeutendſten des 
Stammhauſes und alle wohl 
eingefriedigt, nehmen © ein 
Areal von 1268 T. L. ein. 


Die untere, Bauern find 


hofdienftpfk: · 
Atterup D. a Seel. 


q, Holbek, Odds Hde. Kfpi 


Grevinge. 9 Hfe. 4 Hft. 
4. Mu T Br 
olbef, Mehrloͤſe Hde 
sh Tersloͤſe. 5 Hfe. 8 Hſr. 
Atterup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 


Kſp. Boesluud. 4Hfe. 2;Hfr. 


Atterup D. a. Seel. 
Ringſted Hde. 


Atterup D. a. Seel. 


A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 


Kſp. Bavelſe. 5 Hfe. 6 Hſr. 
Atterup D. ia. Seel. 


Atterup. 


A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Oſter:Egede. 5 Hfe. 3 Hſr. 
Atterup D.e in Sütl, 
A. Randers, Suͤder⸗Hald 
Hde. Kſp. Koed. | 
Atterup D, in Juͤtl. 
A. Randers, Güuder:Hald 
Hde. Kip. Rosmus. 


Attrup D. in Juͤtll 


A. Hioͤrring/Oſter⸗ 


Dan Hde. 


Attrupgaard unprivie 


legirter Meierhof in Juͤtl. 
AM.Aalburg, Kier Hde. Kſp. 
‚Sammer. Hpthfstxre. 16 T. 
3 Sch. 2 5. Htk. mit eis 
nem Areal von 324 T. L. — 
Unterg. Banerngue 45 T. 

4 Sch. 3 F. 1 Al. Hik. — 
Auderoͤd D. a; Seel. 
4. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Kregume. 12Hfe. 


18 Hſr. In der Naͤhe die 


ſese: Dorfes ſtand ehemals 
das 1212 von Waldemar II 
erljaute Schloß Dronning— 


olm, 

Aulbye (Aalbye) D. a. 
Fuͤh. A. DOdenfe, Mendes 
Hhe. Kſp. Weilbye. 

Aulum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. 14 M. S. O. von 

Holitebroe. St, 235 T. 
* — E.Leergrav. Brevig, 
Hiersild, Lund, Skierk, 
Troͤlſtrup / Warhede. 28Hfe. 
38 Hſr. — v. Hodsager. 

Aunede Kſp. a. Laal. 


2 60 


kleinere Stellen. 


Aunslef. 


A. Mariboe, Suͤder Hbei 
+ M. O. von Naekſtov. 
300. Ew, - Filial von. Hals 
fid.- St. 246 T. Hrf.- 
€, Groß: und Klein: (Stores 
und Lille) Aunede, Zorpe, 
Utterslöv, — 

Auning Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hald 
Hde. 3-M, O. S. O. von 


Randers. Filialvon Faufing.-. 


St. 107 T. Htk.⸗E. Auning 
mit einem Armenhoſpital, 
Tonne, = 8 
Aunde, eine fl: an der 
füdweftl, Seite Seelands 
liegende, zum U. Präftöe, 
Hammer Hde. Kſp. Kiöng 
gehörige Zunfeh .» 
Aunſerup 9.19% 
a. Seel, %. Kopenhagen, 
Woldburg Hde. Kſp. Hvalſoͤe. 
Aunslef Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. 1. kleine M. N. W. 
von Nyeborg. 900 Ew, - 
St. 471 J. Htk. €: Juels⸗ 
berg. Aaffovgaard, Agetved, 
AundlewDver; und Aunslev⸗ 
Mederbye, Ellekiergaard, 
Groͤnholt, Juulbye, Korkens 
drup, Reiſtrup, Skalken⸗ 
drup, Skroͤveshave. 56 Hfe., 
42,B., 54 Hſr.; davon in 
Aunslev 25 größere und 
3. Pröhfe. 
welcher in Sfalfendrup liegt, 
ehören 100 T. fehr guten 
ndes, welche zu. 11 T. 


Aunfe € 


1 Sch. Htk. matrik. find. - 
Dei der Kirche ein Hoſpi⸗ 
tal.- v. Bovenſe. 

a, Kſp. a. Seel. 

A. Holbek, Skipping Hde, 
2 'M. 9.8.9. von Kaliun 
burg. Filial von Wiskinde, 
©t. 78 T. Htk.E. Aun⸗ 
fdegaard. Steenrand, Sve—⸗ 
böfle, 10. Hfe. 8B. 24 Hſr. 
Das Gut Aunfdegaard hat 
2 pat. et voc, zu diefent 

ip 

Aunfdegaard St. a. 
Seel. A. Holbek, Skipping 
Hde. Kſp. Aunſoͤe, 2 M. 
von Kallunburg, unter dem 
Stammhauſe Lerhenburg,- 
Hpthfstre. 46 T. 5 Sch. 
2 F. 2 Al. fr. Htk. mit 
einem Areal von 20 8V. 
Acer: und 80 T, Wiefen: 
und einer Webertrift von 
52 T. L. 1% 3 Sch, 
351 M. Hlzſch. mit eis 
nem Areal von 42 Z, L. 
Hölzung,- Unterg. Bauern: 
gut 465 T. A Sch. 3 F. 
1 A. Htk. mit einem Areal 
von 10 bis 12 T. 2%, pr, 


400, 3, 8, große Hölzung 
2 T. 6 Sch. 2 F. Htk. und 
Mhlſch. für die Hreſoͤe— 
Mühle 11 T. Htk,- Suts: 
‚untergehörig und REN 
find 38 Hfe. 78 Hſr. 

werden circa 150 FR 
Vieh gehalten, 


43 |) 


Das Gut - 


Autrup. 


erhebt den Koͤnigs⸗ und 
Kirchenzehnten des Kſp. 
Biergſted, und die Kitchens 
zehnten der Kſple. Aunfde 
und Lille-Fuglede,welche zu 
75 3.2 Sch. Hk. Mmattif. 
find, und circa 600 Ti jehns 
tenpfl. Htk. haben; hat jus 
atr', et voc, zu allen drei 
ichen, Jagd, Fifcherei in 
mehreren Seen und Auen, 
Torfitih im Ueberfluß und 
zudem noch eine fehr ange 
nehme Lage, Bor der Re 
formation gehörte es den 
Rothſchilder Biſchoͤſen und 
kam 1536 an die Krone.- 
v. Swböllegayn., 
——— 1Hf. 2 sr | 
Seel; A. Kopenhagen, 
KRoldburg Hd. Kſp. Särläfe, 
Auregaarde, 2Hfe u 
Moͤen, A, Präftse, Moͤenboe 
Hde. Kſp. Ermelunde. 
Auftrup D. in Hall. 
A. Welle, Jerlev Hde. Kſp. 
Egtped. | 
Auftrup, einigezuf. lieg. 
Hfe. in Juͤtl. A. Wiburg, 


Lysgaard Hde. Kſp. oͤrup. 
T. Htk.-Hlzſch. fuͤr eine ri 


Aufumgaard Gt, "in 
Juͤtl. A, Ringkiöbing, Hierm 
Hde, Rip. Weirum. Dat 


hfötre, 11 T. 2 Sch. 3 


Aufumgaarbe, Hfters, 


einige zuf, lieg, Hfe. in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Hierm Hde, 
Kſp. Hierm. ® 
Autrup; ange vi lieg. 


Anddre °C MY). Wbelde 


er in Juͤtl. A. Ripen, 
ads Hde. Kſp. Aarre. 

Awedoͤre D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Smoͤrum 
Hde. 18 Hfe. 6B. 17 Hſr. 
zum Kſp. Gloſtrup, und 
6 Hit. z. Kſp. Broͤndbye⸗ 


Oſter. 
Avedroͤd D. a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Liunge⸗Kron⸗ 
burg Hde. Kſp. Carleboe. 
5 Hfe. 2 Hſr. | 
Avensbierg St. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Soͤrsley, 2 M. von 
Wiburg. Hothfstxre. 66 T. 
4 Sch. 18. 1 A. Htf.- 
Hlzſch. 3 T. 4 Sch. 4 5. 
1a. Mälich, 4 T. 2Sch.- 
Das unterg. Bauerngut, 
welches größtentheild vers 
kauft ift, betrug früher mit 
der Hl. und Mhlſch. etwas 
über 300 T. Htk. Das 
Gut iſt fehr alt, hat fehr 
anfehnliche Gebaͤude und 
einen großen Garten, 
- Avernafde Snfel, AM. 
südl. von der fuͤhnſchen Küfte, 
41 M. von Faaburg, 2. 
Schwenburg, Salling Hde. 
unter der Grafſchaft Brahes⸗ 
minde; fie beſteht aus zwei 
Theilen, welche durch einen 
ſehr ſchmalen ungefähr 1000 
‚Ellen langen Landſtriemel, 
an deſſen Seiten das Meer 
gleich eine Tiefe von mehre: 
zen Klaftern hat, verbunden 


find, iſt flach, Hat ein Areal 
von 974 T. L. und ziem⸗ 
lich guten Boden, ein eigenes 


Birkgericht und ungefähr | 


300 Ew., welche zugleich 
Bauern und Fiſcher find. 
Die Inſel bildet ein Kſp. 
und ſteuert für 58 T. Htk. 
Die Kirche und die Dfe. 
Avernafde und Munkoͤe lie⸗ 
gen auf dem N. W. Theil 
und das D. Korshavn auf 
dem S. O. Theil der Inſel. 
Ein wenig Holz ift- I 
den.- 3. Proöhfe. gehören 
64 T. guten Landes,- welches. 
zu 3%. 4&d. 25. 14. 
Htk. matrif. find.. 9Pp 
Avernaͤs v. Flenstofte. 
Averſie Kſp. a. Seel 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
13 M. S. von Ringſted, 
2 M. N.D. von Neſtved. 
&t.138 T. Hek,- €. Affen 
drup, Averfie, 20 Hfe, 14 
Hir«- v. Teſtrup. F 
Axelholm D. a. Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. Kſp. 
Holmſtrup. 5 Hfe. 4 Hit. 
- Arelterp S. in Sürl. 
A. Aalburg, Hindfted Hde. 
Kſp. Aftrup. | 
JEbelde,einekl,, 13M. 
N. O. von Bogenfe liegende 
Inſel, gehört zum A. Odenfe, 
Sfam Hde. und unter die 
Sraffhaft Noepftorfz hat 
ein Areal von 431 T. L., 


‚worauf. ziemlich viel Holz. 


) 


Baadesgaard. 45 ) Baag. 


Es finden ſich einige einzelne 
Hfe. auf der Inſel, welche 
zum Kfp. Klinte eingepf, find. 


Wdelgave vw. : Edek 
gave. 


WErholm v. Erholm. 


B. 


Baabesgaard Gt. in 
der Suͤder Hde. a. Laal. A. 
Mariboe, Kſp. Gloslunde, 
1: M. von Nakffov. Hpt: 
fötre. 64 T. 1 Al. Hik.- 
ntergeh. Bauerngut 856 T. 
6 Sch. 3 $. 22 A, Hik. 
und 1 T. 6 86. 3F. 
23 Al, unfr. Hizſch. Das 
But ward 1660 ans drei 
durch die Schweden ruinirz 


ten Dörfern von dem Bär: 


germeiſter Michelfen in Na; 
ffov errichtet, fam nachher 
an die Prinzeflin Charlotte 

Amalie und fpäter an bie 
Krone; jetzt ift es in 5 
Hauptparcelen zertheilt, von 
denen die eine ein Areal von 
816, ‚die. andere 147 und 
eine : dritte 88 T. 2. hat. 
Das ganze Sutsareal beträgt 
728 T. % Der Boden ift 
vorzäglih, Holz aber nur 
ſehr fpärlich vorhanden, Die 

untergehörigen 86 Hfe. und 


96 Inſtenſtellen find, nicht 


Hofdienftpfl. 

Daag Harde im Amte 
Ddenfe, weftl. auf. Fühnen, 
‚zwifchen den Wends, Skov⸗ 
bye, Odenfe, Sallirig Harden 


und dem kleinen Belt, hat 
auf einem Fläceninhalte 
von nicht will 4 IM. 
13000 Ew., ſteuert für 
5036 T. Htk. und enthält 
auffer der Stade Affens, 
die Kſple.: DBarlöfe, Dres; 
lette, Flemloͤſe, Gamtofte, 
Haarbye, - Hellenas, Hole: 
vad, Kierte, Kierum, Kiöng, 
Orte, Orſted, Sandager, 
Skydebierg, Soͤebye, Soͤlle⸗ 
ſted, Soͤnderbye, Tanderup, 
Thuerup und Wedtofte, 
an welchen 17 Prediger an: 
geftelle find, — die Güter 
Darlöfegaard, Brahesborg, . 
Brahesholm, Billeffov, Frie⸗ 
drichsgabe, Friedrichslund, 
Loͤgismoſe, Minnendal, Dre 


lund, Sfodgaarde und Soͤe—⸗ 


holm 77 Dfr. 648 Hfe;, 
160 Hfr. mit, und, 980 
Hfe. ohne and. Die Hde. 
gehört zur Probſtei Aſſens 
und Hindsgavl und hat ihr 
ren eigenen Hardesvogt, 
weicher zugleich Stadtvogt 


„in Affens iſt. Der Boden, 


deffen Areal,‘ mit Ausnahme 
von: circa 5500. Holz, 


‚ungefähr 60000 T. 8. beträgt, 


Baageggard. . 


fl ziemlich gut, Gartenbau 
und Bienenzucht allgemein 
und der Erwerbfleiß ſehr 
ausgebreitet. Saft alle Ar: 
ten der Handwerker finden 


fih rund umher unter den 


Inſten und Hausmännern, 
Daagegaard Hf. a 
Füh. A. Odenſe, DdenfeHde. 
Kfp. Tommerup. 
Baagoͤe, einefleineaber 
ſehr fruchtbare Inſel im 
fl. Belt, 4. Odenfe, Bang 
Hde. eingepf. zu Aſſens 
und 3 M. N.W. von. dies 
fer Stadt; gehört zur Graf⸗ 
fchaft Wedelsburg, enthält 
16 Hfe. und 13 Hfe,, hat 


ein Areal von 1125 T. & 


und fleuert für 80 T. 35. 
HE. Jr | 
Baagoͤe, eine El. Inſel 

in der Nähe der Halbinfel 
Hindsholm, A. Odenſe, 
Bierge Hde. Kſp. Stup: 
perup. Hat ein Areal von 
53 T. L. 


Baagoͤe und Lammesoͤe, 
‚zwei kleine im Odenſeer Fiord 
ldiegende, zur Lunde Hde. und 
dem Kſp. Skeebye gehoͤrige 
Inſeln, Haben zuſammen 
ein Areal von 162 T. L. 
ABaagoͤe, Inſel, in der 
Mitte zwiſchen Falſter, See⸗ 
Jand und Moͤen, AM. N. 
svon Stubbefisping, gehört 
in weltlihen Angelegendei; 
‚ten: zur Moͤenboe Hde. im 


Br 
tk., 


46 3, Baarfe 


A. Praͤſtoͤe, in -geiftlichen 
aber zur Probſtei Faliter. 
Sie Hat einen Flächeninhalt 
von. ungefähr AM., ift 
fehr fruchtbar, bar etwas 
fteuert für 146 T. 


Dfr. Baagoͤe und Nybye, 
29 Hfe. 46. Hſr. mit 550 
Ew. und bilder ein Kſp. zu 
welchem auch die Fleine nahe 
liegende Inſel Farde gehört. 

Daand, Mordes: und 
Sübder:, zwei Dfr. anf der 
Inſel Holmsland im. Rings 
Fiöbingfiord, A, Ringfisbing, 


Hind Hde. Kſp. Myefogn. 


Baareſoͤe D. a. Fuͤh. 
A.Odenſe, Skam Hde. Kſp. 
Krogsboͤlle. 19 Hfe. 14Hſr. 

Baaring Gorring) D. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Wends 
Hde. Kſp. Aſperup. 24Hfe. 
Baarſe Harde im A. 
ſuͤdlich auf See⸗ 
land, zwiſchen den Faxoͤe, 


von 


Htk. und ent: 


Deldringe, Caſtrup, Ofters 


‚Egidsborg,Everdrup, Jungs⸗ 
hoved, Kallehave, Mähred, 


Orsloͤw, Sfibbinge, Sneflere, 
Udbye, die Güter Bekkeſtov/ 


enthält die beiden 


P4 


Hingfted, Hammer Harden _ 
‚und der DOftfee, hat auf eis 
nem. SFlächeninhalte 
74 M. 11000 Ew,, ftenere 
für 4432 T. 
hält. auffee den Städten 
Praͤſtoͤe und Wordingburg, 
die. Kſple.: :Allesiöv, Baarſe, 


Baarſe. (47 ) Baggesvogn. 


eldringe, Hoͤodinggaard, 
felingen, Jungshoved, Li; 
enndahl, Myſoͤegaard, Pe: 
eꝛesgaard, MNofenfeldt, 74 
Dfr., . 758. Hfe. und 590 
fr. An den in der Hde. 
efindlichen 15 Kfpin., welche 
ur Probſtei Moͤen gehören, 
ind 13 Prediger angeſtellt. 
Die Harde iſt in zwei Dirk: 
diſtrikte getheilt, welche der 
voͤrdl. und ſuͤdl. MWording; 
borger Birkdiſtrikt heißen. 
Der Birkvogt des noͤrdl. 
Diſtrikts iſt zugleich Stadt 
vogt in Praͤſtoͤe und der 
des füdlichen, Stadtvogt in 
Wordingburg. Die Harde 
u fruchtbar uud ſehr Holz 
reich 


Baarſe Kſp. a, Seel. 
A, Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
M. NW. von Praͤſtoͤe. 
St. 245T. Htk.- E. Vaarſe, 
Broeſtov, Riisbye. Der Kb; 
nig hat abwechielnd mit dem 
Gute Bekkeſtov das jus 
patr. et voc. zu biefem 
Kſp. v. Beldringe. 
Baarslunde v. Baas⸗ 
lunde. | 
Baarup D. a. Seel. 
A. Präftie, Stevns Hde. 
Kip-Hellefted. 8 Hfe. 2Hſr. 
Baarup D. -a. Seel. 
A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Kin, Eſtildſtrup. 8Hfe. 8 Hſr. 
Baarup D. a, Falſter, 


A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Lillebrende. | 
Daasiunde D.a. Seel, 
A. Soroͤe, Wefter:Flaffes 
bierg Hde. Rip. Egitsloͤv⸗ 
magle, 9 Hfe. 12 Hſr. 
Baaſtrup D, in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Woer Hör. 
Kſp. Hylken. | 
Dabberup D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Garde Hde. 
Kir. Dalbye. 4 Mühle, 
Dadenfop v. Barnkop. 
Badſtrup D. a. Seel, 
A. Friedrichsburg, Liunger 
Kronburg Hde. Kip. Ugelöfe, 
10 Hfe. 13 Hi. 
Dadfirup D. a. Füh. 
A. Odenſe, Skam Hde. Kip. 
Skambye. 4 Hfe. 2 Hſr. 
Badſtrup Goſtrup) D. 
in Juͤtl. A. Ripen. Kſp. 
Wamdrup; gehoͤrt theils zur 
Andſt Hde,, theils zum Ri⸗ 
berhuus Birk. Das D. Hat 
gute Hoͤlzungen. J 
Bael Galle) D.a, Seel, 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
Kſp. Kallehawe. 10 Hfe. 
9 Hfe. 
Baggersholm Hf. in 
Juͤtl. A.Beile, Tyrrild Hde. 
Kſp. Selling. 
Daggesvogn Gt. im 
Juͤtl. A. Hidrring, Horns 
Hde. Kſp. Sindal, 44 M, 
von der Mordferfüfte, Hpt⸗ 


Bagnaͤss. (48) 


mit einem Areal von 657 T. 
an Aeckern, Wieſen ꝛc. und ei; 
ner Uebertrift von 736 T. L.- 
Hlzſch. 3 T. 7 Sch. 3 F. 


2A. Htik. mit einem. Areal 


von 100 T. Holzland.- 
Mylſch. Für eine. Waſſer—⸗ 
mühle 2 T. 1 Sch. Htf.- 
Unterg. Bauerngut 204 T. 
6 &d). 3 5. 3 Aa, Htf,- 
Unterl. Zehnten 42 T. HtE, 
Das Gut hat eine ange: 
nehme Lage, etwas Fifcherei 
and einen guten Frucht⸗ 
garten.  - 

Bagnaͤs D. a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Wiig. 3 Hfe. 1 Hs. 

Bagſvaͤr D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Gladſaxe. 11Hfe. 
2 Halbhoͤfe. 22 Hr. 


agterp D. in Juͤtl. 


A. Hioͤrring, WennebergHde. 
Kſp. Sct. Hans. | 

Dailum D, in Sütl, 
A Wiburg, Harre Hde, 
Kſp. Hierk. | 

Dailumgaarduncompl, 
St. in: Juͤtl. A. Wiburg, 

arte Hde. Kſp. Hierk. 

pthfetxe. 11T. 3 Sc, 
2 5. Hk. 

Daffebierg D.a, Seel, 
A. Friedrichsburg, KHolboe 
Hde. Kſpe Blidftrup, 5Hfe. 
5 


Hir. 
Bakkeboͤlle Dea. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde., 


N. W. 


Balle. 


eingepf. zu Wordingburg. 
7 volle, 9 Halbe Höfe, 19. Hfr. 
Daffegaard. Gt. a; 
Bornholm, Norder Hde. 
Kſp. Clementsker. St, 12T, 
Htk. | he 4% 
Bakken Hf. in Juͤtl. 
A Thiſted, Wefter- Han Hde. 
Kſp. Kollerup. " 
Daffendrup Kſp. a 
Seel. A. Holbek, LiweHdei 
2: M. ©8.9. von Kal⸗ 
lunburg, 23 M. N. N.W. 
von Schlagelſe. Filial von 
Gioͤrloͤv. E. Bakkendrup. 
7 Hfe. 11 Hſr. * —— 
A. Heide, Tudfe Bbr. ip 
Holbek, Tudſe Hde, Kſp. 
Moͤrke. 6 Hfe. 5 Hſr. 
Bakkier D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Aſſing. —8 
Baldersbroͤnd D, a 
Seel. 2% Kopenhagen, 
Smoͤrum Hde. Kſp. Höyes 
Taaſtrup. 17 Hfe. 40 Hſr. 
Dalle Kſp. in; Juͤtl. 
A. Wiburg, Hids Hde. 4 M. 
S. von Wiburg, 4 M. 
von Skanderburg. 
Filial von Gioͤdvad. St. 
105 3. Htk.- €, Ofter: und 
Weſter⸗Keilſtrup. Balle, Oſter⸗ 
Borring, Hundingdal, Kiers⸗ 
gaard. 35 gi 16 Hir. 
Dalle D. und Waffer; 
mühle in Juͤtl. A,- Ratte 
ders, Suͤder Hde. Kſp. 
Rosmus. 


Balle. 


Balle Din Juͤtl. A. 
nders, Oſter⸗Lilsberg Hde. 
». Todberg. 

Balle D. in Juͤtl. . 
nders, Oſter Lusberg Hde. 
* Moͤrke 

Balle D. in Juͤtl. 
chuns, Hads Hde. Kſp. 
der. 
Balle D. in Juͤtl. A. 
:ile, Holmands Hde. Kip. 
edſted. 

Balle D. in Juͤtl. 
eile, Tyrrild Hd. Kſp. 
eſten. 

Dalle Hf. in- Zuͤtl. %. 
nders, Galthen Ode. Kſp. 
then. 

Dalle Hf. in Jutl. A. 
ngeisbing, Hierm Hde. 
p. Siir. | 
Balle Hf. in Juͤtl. * 
ngkioͤbing, Skodburg Hde. 
p. Heldum. 
Balle Gael) 
eel. A. Praͤſtoͤe, Ba 
de, A Kallehawe. 10 
fe. 9 Hſr. 

Balle, Norder:, D. a. 
ngeland, A. Schwenburg, 
uͤder Hde. Kſp. Tryggeloͤv. 


Dalle, Norder-⸗, D. in 
U. Ripen, Weſter⸗ 


uͤtl. 
orne Hde. Kſp. Hoe. 

Balle, Oſter⸗, D. a. Lan⸗ 
land, Schwenburg, 


‚über He, Rip. Tryggeloͤv. X. 
Dalle, PIMEY. D. —* He 


9, 
—— Kſp. ———— 


Horne Hde. Kſp. 
Juͤtl. 


hfstxe. 17 T. 2 Sc. 


a. 
Juͤtl. A. Aarhus, 


Ballerup. 
Langeland, A. Schwenburg, 


Balle, Suͤder⸗ D. in 
Juͤtl. A. Ripen, Wſſier 
—*8 
Dalle, Weſter, D. in 
A. Ripen, Beer, 
Horne Hde. Kſp. Hoe. | 

Balleboe D. in Yülk 
A. Sfanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Gangſted. 

Ballebye, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringfiöbing, SEods 
burg Hde. Kſp. Heldum. 

Dallegaard, ‚ein un— 
compl., jedoch). zehntenfreies, 
Gut in Juͤtl. A. Randers, 
Onſild Hde. Kſp. Falslev, 
1M. von Mariager am 
Mariager Meerbufen.. 9% 


2. Ü. mie einem Areal A 
4155 T. 8.- Unterg. Bauern: 


gut 1T. 3 db. 1 8. HE- 


Sehuten IT. 2 Sch. Hif. 
-Dallegaard * 
abroe 
Hde. Kſp. Hadſten. 
Ballen D. u Fuͤh. A 
Schwensurg, Sunds ‚He. 
3% Fen Skierninge. 8Hfe. 
Ballerum, einige, zuf, 
lieg. Häufer im Kſp. Iyeed, 
in, Juͤtl. 4. AHifed, „Dit 


| lerslen Hd. 


„Dallesup Rfp. 4 Set. 
Se ER mm, Smörum 
RUHR 

(4) 










Baltin. ( 60 ) Bangsboe. 
MBH © E. Balslev, Moſe⸗ 
Es Bea, De aan J— 27 Hfe. 24 Hit.- 
— te. © 5 %. 2 Sch. 
bi; en u —— A fr. Htk. mit 
Bal al. ehem Bi —* von 51 T. 
* ibur 4 Sch. * guten Landes. 
em  Balfirup D. a Seel. 
'&r. 40 a Por N. Sörde, "ünaftes Hde., 
| — eingepf. zu Ringſted. 4 Hfe, 
Nittrup Noͤt —8 





Hde. liegenden bei⸗ 

en Kfpin. * und Med⸗ 
M dem nördlichen Theil 
ber Inſel Sylt, - Rift oder 
"Sp gehannt, und dem 
len pe 


[4 
* 





re fur 
433.48 
Dfrh. 


* 18 Hit. vB 


Safliitn Bir im A. ge 
Ri beſteht aus den in 


eimsgaard Gt. 
a, Laal. A. Mariboe, Fu: 
Kſp. Orstofte, 

er der Grafſchaft Knuthen⸗ 
burg, 1 M. von Mariboe. 
Hopthfstre. 10 T. 7 Sc. 
4 Al Hik. 1 Sch. 2 F. 

Stk. fr. Hlzſch.“ Unterg. 
Bauerngut gemeinſchaftlich 
‚mie Hodsager, Roͤdemoͤlle 
und Worffov, 211 T. 6 Sc. 
Fihett. Acer: und Wieſen⸗ 
‚Ländereien, und 4T. 4 Sch. 
3 22 A. unfr. Hlzſch. 


A. ‚DierBoliftelle Banholın liege 





ge Bar Sc 


auf bem Grunde des Guts. 


ĩ. Bandsboͤl D. in Juͤtl. 


* — Rorder Hde. 







fring, Wenneberg Hde. 
de Slade. Hpthfötre.41 T. 
"Sch: 1. 1.4. Hl. 
mit einem- Areal von 604%. 
—— Wiefen:?. und 777 
Z,R- Ueberteifti = Alyfch. 
395 2a. 
mie Linem Holzareal von 
BOT L. Von dem uns 


Banholm. ( 
tergeh. Bauerngut, 207 T. 
3 Sch. 3 F. 2%. Htk., 


4. Sch. 2 F. Hlzſch. und 
4 T. 3 Sch. 1A. Mhlſch., 
iſt mit Koͤnigl. Bewilligung 
ein Theil verkauft: | 
Banholm D. a, Laal, 
A. Mariboe, Fugelfe Hde, 
Rip. Orstofte; Zollſtelle, 
Loß: und Ladeplatz fuͤr Mas 
ziboe und 1 M. von diefer 
Stadt, deren Kaufleute hier 
Packhäufer und Kornfpeicher 
haben und fi an gewiſſen 
-MWochentagen hier einfinden 
um mit den Landleuten der 
Umgegend, welche ihre Pro; 
ducte bringen, zu handeln. 
Bon der DBanholmer Zoll; 
ſtelle werden im Durchſchnitt 
jahrlih 27000 Tonnen Korn 
und darunter 11000 T. 
Waitzen, ausgeführt. 
Dannerslund (frühe 1 
Sparretorn) St. a. Fuͤh. 
A, Ddenfe, Wends Hde. Kip. 
Foͤns unter der Graffchaft 


Mebdelsburg. Hpthfstre.21T. 


6438.24; Freiheits⸗ 
Hartforn 20 T. 4 Sc). 35.5 
Kirchenland 5 T. 1 Sc. 
a 5. 2 Al, Htk.; unterg. 
DBauerngut 219 'T. Stk. 
‚Das But hat eine angenehme 
Lage auf einer in den klei— 
‚nen: Belt hineingehenden 
mit Holz verfehenen . Halb; 
in ſel und hat ehr interef 
fante Ausfichten : über den 


1 ) 


nem Areal 


Barmer, 


Belt, ſowohl nad der jüt: 
fchen als fchleswigfchen Kuͤſte. 
Bannerslund unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
ring, Horns Hde. Kſp. El⸗ 
lings Hpthfstre. 14 T. 6 Sch. 
Htk. und 6 2.38.35: - 
13 Al, Htk. unterg. Bauern Ä 
gut. 

Barbietg v. Vorbiers. 

Darebrönfrup v. 
Broͤnſtrup. 

ia Hf. in Jůͤtl. 

A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Rip. Usgerbye, 

Darlöfe Kſp. a. Fuͤh. 
A. Ddenfe, Baag Hde. 1AM. 
N.D. von Affens, 550 &w.- 
St. 255 T. Htk.- €. Dar; 
löfegaard. Barloͤſe, Barloͤſe— 
Taarup, Beiring, Kaslunde, 
Myllerup. 19 Hfe. 13 B. 
2 a 3. Prdhfe. 12 T. 

Sch. fr. Htk. mir einem 
Areal von TE 
. Barlöfegaard Gt. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Baag Hde. 


mitten im en und zum 


M. von 
tre, 21T. 
258. Htk. mit eb 
von 126 ZT, 
1 Sch. 2.5; unterg. Bauern; 
güt, gemeinihaftlih mit 
DBrahesburg en Drelund 
822 T. 5 Sch. 158. 3A, 
Hei und 9 T. 6Sch. 33 
1.Al. Hlz. und Mhlſch. 
Baxmer D. in Juͤtl. 


4* 


Kſp. Barloͤſe, 1 
Aſſens. F — 
7 Sch. 


Barnerup. . ( 


A. Aalburg, Slet Hde. Kip. 
Sebber. 

Barnerup D. a. Fal— 
ſter, A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Norder⸗Kirkebye. 
Barnkop D, a. Lange— 
land, A. Schwenburg, Suͤ—⸗ 
der Hde. Kſp. Maglebye. 

Barre D. in Juͤtl. A. 
Ringkloͤbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Worgod. 

Barret (Barrit) Kſp. 
in Juͤtl. A. Weile, Bierge 
Hde. u Ir S. von Hor: 
ſens. t. Mr T. Htk. 
E. Barretffov. Over Barret, 
Barrethule, Barretſkovbye, 
Bredt, Casperhowed, Rand, 
Roikiaͤr, Saſſerode. 68 Hfe. 
63 Hfr. Bei der Kirche iſt 
eine anſehnliche Capelle mit 
vielen adlichen Begräbniffen.- 
3: Prohfe. gehören 82 T. L. 
welche zu 7 T. Htk. matrif. 
ſind. v. Wrigſtedt. 

Barrethul D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Barret. 

Barretſkov Gr: in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kip. 
Barret, 23 M. von Nor: 
fens, 32 M. von Weile in 
der Mähe bes Meiler Meer; 
bufens, Hpthfstre. 48. T. 
6 SH. 1 Al. Htk.GHlzſch. 
6%. 1 5. 2 Al.-Mhlſch. 
5%. 2 Sch. 2 $.- Unfr. 
Htk., weldhes unter dem 
Hofe betrieben wird, 13 T. 


2 ) 


Basnds. 


1Sch. 35. 2Al.; unterg. 
Dauerngut 375 T. Htk. 
Das But ift fehr alt, komme 
fhon im. 13. Jahrh. vor, 
hat eine herrliche Lage, ſchoͤne 
Waldungen, ein Areal von 
441 T. 8, “eine Waffers 
mühle, erhebr den Königss 
und Kirchenzehnten der Kiple. 
Barret und Wrigfted fowie 
den Kirchenzehnten des Kip, 
Klakring. 

Barretſkovbye D. in 
Juͤtl. A, Weile, Bierge Hde. 
Kſp. Barret. 

Barsboͤl, 2 Hfe in 
Juͤtl. A. Aalburg, Hindſted 
Hde. Kſp. Owe. | 

Barslev D. in Juͤtl. 
A. Thifted, Refs Hde. Kſp. 
Hvidberg. 

Bartoftegaard Hf. 
und Muͤhle a. Laal. A. 
Mariboe, Suͤder Hde. Kſp. 
Kappel. 

Dartum v. Batum. 

Dasballe D. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
Kſp. Agrie. 

Basnaͤs Gt. a. Seel. 
A. Soroͤe, Weſter Flakkebierg 
Hde. Kſp. Tiärebye, 3 M. 
von Skielſtioͤr. Hpthfstxre. 
103 T. 5 Sch. 2 A. Htk. 
und 4 T. 4 Sch. 16F. 
1 Al. Hlzſch. Das Su 
hat anſehnliche Hoͤlzungen 
und einen ſehr fruchtbaren 


-Baflenes. 


Boden. Die untergehörigen 
Bauern find hofdienftpfl. 

Daffenes D. a, Möen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Damsholt. 

Baſſens (Basnes) D. 
a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Ham— 
mer Hde. Kſp. Weiloͤe. Hfe. 
6Hſr. 

Baſteborg, 3 Hfe. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Ramſoͤe 
Hde. Kſp. Borup. 

Daftrup D. a. Seel, A. 
Holbek, Ark Hde, Kip. Aar; 
bye. 11 Hfe. 13 Hfr. 

Baſtrup v. Badſtrup. 

Batterup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. Kir. 
Tiifer. 

Datterup v. Butterup. 

Batum D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, NorderLyng Hde. 
Kſp. Roͤdding. 
Baue Hf in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Gierum. 

Baunhoͤy, einige zuf. 


lieg. Hfe. in Szütl. A. Ripen, 


Skads Hde. Kſp. Skads. 
Bavelſe Kſp. a. Seel. 

A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 

2 M. NW. von Neſtved, 


23 M. S. S. O. von Soroͤe. 


Flliai von Glumſoͤe. St. 
142 T. Htk. €, Bavelfes 
gaard. Atterup, Noͤdholm, 
Regerup. 10 Hfe. 10 Hſr. 

Bavelfegaarb, St. a, 
Seel. A. Prißke, Tyhbierg 


53, 


Hde. Kſp. Bavelfe, in eine 
fehr angenehmen Gegend an 
einem See gl. Namens, 
13 M. von Neſtved. Hpt: 


| histre. 712.4 &d..2 5. 


1a. Hik. und 6T. 5&4. 
151% Allh.. Das 
Gut iſt ziemlich alt, da es 
ſchon in Waldemar II Zeit 
exiſtirte; es hat vortreffliche 
Waldungen, namentlich von 
Buchen. Die unterg.Danern 
find hofdienſtpfi. 
Bavnehöy, einige uf. 


& lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ring: | 


fiöbing, Hierm Jade. Kſp. 
Siir. 
Bavnehoysgaard Hf. 
in Juͤtl. A. Weile, Tyrrild 
Hde. Kſp. Hover. 
Baͤgaard Hf. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Sabroe Hde. 
Kſp. Lyngaae. | 
Baͤgſtrup D, a. ip. 
A. Schwenburg, Winding 
Hde. Kſp. Elling. 3 Hfe. 


soft. 

Däfbölling Prohf. v. 
Foͤvling. 

Baͤkmark, uncompl. 
doch freies Gt. in Juͤtl. A 


Ringkioͤbing, Skodburg Hbe. 


Kip. Flynder. Hothfstxe. 

34 T. 6 Sch. 1F. An 

Mhlſche Sch. 

unterg. Bauerngut 2 — 

7. Sch. 1 F. 1 Al. ‚A 
Baͤlum Kſp. in Sütl. 

x. Aalburg, Hellum Hpde. 


J 


Baͤlum⸗Noͤrgaard. 54 ) 


81M. MD, von Mariager. 
Sr 227 T. Htk,- €. Woer⸗ 
‚gaard, Bälum, Baͤlum⸗Noͤr⸗ 
gaard, Lille Bröndum, Dals: 
gaard, Smider. 30 Hfe. 
23 Hfr. mit, und 32 Hir. 
ohne Land, 3. Prohfe. ge 
hören 70 7, L., welche zu 
6 2.689351 Al. 
stk. matrif, find, v. Soel: 

Baͤlum-Noͤrgaard un: 
compl, Gut in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hellum Hde. Kip. 
Dälum, St. 12T, 3 Sch. 
2 5. 2 WU. Htk.; Myhlſch. 
5 % 2 Std. 28. 2 A. 
Das Areal des Guts be; 
trägt 197 T. L. 

en GBeiring) D. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
2 Er Barlöfe, 3 Hfe. 


nahe v. Hel⸗ 


ſingegaarde. 
eg v. Chriſtians⸗ 


y 

Beder Kfp. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. 13M. 
©. von Aarhuus. St. 135 
Æ. Htk. chend 
und Fu yſtrup, e⸗ 
en Rekballe-Waſſer⸗ 
28 Hfe. 
- 3. Prdhfe. 8 €, 
Es 4 5. Htk. mit eis 
nem fipff. Areal von 82 T. L. 
V· Malling. 

vn Bedersldv Kſp. — 







Beiſtrup. 


Ar Odenſe, Skam Hde. 
21 M. M. von Odenſe. 
Fitial von Norder⸗Naͤraae. 
250 Ew. ©t. 175%. HtE,- 
E. DBedersiöv, Wellinge. 
21 Hfe. 20 B. 4 Hſr. 

Dedfted D, in Juͤtl. 
A. Thifted, Haſſing Hde, 
Kſp. Sneſtedt. 

Bedſtedt v. Bielſtedt. 

Bedſtrup D: a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge; 
Kronburg Hde. Kſp. Birke; 
roͤd. 4 Hfe. 5 Hft-. 

Deenlöfe Kfp. a, Seel. 
A Sorde, Ningfted Hde. 
Am N. von Ningfted und 
Filial zu der Kirche: diefer 
Stadt. St. 210 T. Ark 
E. Beenlöfe, 23 Hfe. 27Hſr. 

Beers D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Ginding Hde. 
Kſp. Eſtwad. 

Begtrup .D. in Süd. 
A. Randers, Mols Hde. 
Kſp. Wistofte, nahe an dem 
Begtrup⸗-Wiig benannten 
Meerbuſen, welcher zwiſchen 
der Kalloͤer und Ebeltofter 
Bucht ins Land hineingeht. 

Beiring (Baͤring) D, 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
pres Kſp. Barlöfe, 3Hfe. 

ſr. 

a Rip, in Süel, 
A. —*8*— Oſter⸗Han Hde. 
34 M. NM! von Mibe. 
Flua zu Hawerslev·St. 
284 T. — E. Beiſtrup, 


] . 


Bekagergaard· ¶ 55) Peldeinge: © 


— —— 60Hfe. 


Bekagergaard Hf. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Hovel⸗ 
berg Hde. Kſp. Sahl. 
Bekke Kſp. in Juͤtl. A 
Ripen, Andſt Hde. 34 M. 
N.W. von Kolding. Filiat 
von Werft. St, 106 T. 
7 Sch. 18. 2 A, Htk- 
E. Aspe, Bekke mit: einer 
Windmühle, Kragelund, 36 
Hfe. 14 Hſr. Das Kſp. 
graͤnzt an die Randboͤller 
Heide und iſt eins der mas 
gerſten in der Harde. 

Bekke Hf: in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. Kſp. 
Ganmelſtrup. 

Bekkegaarde, 2Hfe.a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skovbye 
Hde. Kſp. Meelbye. 

EN Sr, a. Seel. 

Praftde, Baarſe Hde. 
F Ewerdrup, 1M. von; 
Mräftöe. Hpthfstxe. gemein⸗ 
ſchaftlich mit Bredos-Hauge 

10 T. 6 Sch. 2 F. 1Al. 
fr. Htk. Acker und Wieſen⸗ 


L.;9 T. 4 Sch. 2 F. 2Al. 


Hizſch.; 12 T. 2Sch. 1Al. 
unfr. He. und 4 Sch, unft, 
Hz. und Mhlſch.; unterg. 
Bauerngut 300 T. 7 Sch. 
Htk. und 7 T. 2.8. Hit. 
Il u Mhlſch. Das But: A 
hat fehr geſchmackvolle Ge⸗ 
baͤude, eine Herrliche Lage 
auf einer mit „Wald: une; 


dag jus 


kraͤnzten Hoͤhe, die ‚Ausfict: 
auf die Stadt Präflde und; 
den Aufn; es erhebt die 
PR Htk. matrib. 
— dev Kſple. 
Baarſe und Ewerdrup, hat 
Pat. et. voe. aus⸗ 
ſchließlich zu dieſem letzteren 
Kfpk, und zu den Kfpin. 
Daarfe und Beldringe als 
ternative mit dem Könige; 
ein. Areal von 500 T. Ark, 
u. W. 8, und 320 T. Hlz. 
eine Ziegelei, zwei Waſſer⸗ 
muͤhlen, von denen die eine 
auf dem Bauerngut, deſſen 
Areal 12 — 18 T. L. auf 
die T. Htk. betraͤgt. 52 
unterg. Hfe. find hofdienfipfl. - 
Defman D. in Juͤtl. 
4. — Wenneberg ode. 
Kſp. Aaſted. 
Bekmark v. Baͤkmark. 
Beidringe Kſp. a. Seel. 
Pröftde,. Daarfe Hde. 
M. S. W. von Praͤſtoͤe. 
Su von Baarſe. St. 292 
Ht.- €, Beloͤringe. 
— Faxinge, — 
Oregaardshuuſe. 37 Hfe. 2B. 
23 Hſr. Das Gut veet⸗ 
ffov hat abwechſelnd mit 
dem Könige das jus pat. 
et. vor. zu diefem Kſp. 
Beldringe St. a. Seel. 
Präfise, Baarſe Hde, 
Deldringe. 4 M. von 
Präftde. . Das Sur Hat be⸗ 
deutende Waldungen und. 


Beldringe. € 


iſt in acht Pareelen se 
heilt. 

Beldringe D. A. Fah. 
A. Odenfe, Lunde Hde. Kſp. 
Lunde. 5Hfe. 5 Hfr. . 

Bellerbye D. in JUN. 
A. Weite, Bierge Hde. Kſp. 
Stoubye 

—— Rip: a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Odenſe Hde. 
AM, SS. von Odenſe. 
Filial von Brendekilde. 300 
&w.-,. ©t. 204 T. Htk. 
E. Vellinge: 31 Hfe. 2 B. 
1 Hs. 

Beltoft D. An Sit. 
A. Ripen, Sfads Hde. Kſp. 
Naͤſsberg. 

Beltringe v. Beldringe. 
Beltris v. Biltris. 
Benderup Genſtrup) 
D. a. Seel, A. Friedrichs— 
burg, Stroͤe Hde. Kſp. Al: 

ſynderup. 3 Hfe. 6 Hſr. 

Bendixholm Hf. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skovbye 
sode. Kip. Wiffenberg. 

Bendſtrup D, in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder— Bald 
Hde. Kſp. Hvilsager. 

Bendſtrup D, in Sütl, 
A. Randers, DftersLiisberg 
Hde. Kſp. Todberg. 

Benneboev. Brendeboe. 

Bensloͤv D. a. Seel. 
4. Soroͤe, Oſter⸗-Flakkebierg 
Hde. 7 Hfe. 5 Hft. Kſp. 
Kromerup. und 8 Hfe. z. 
Kſp. Haarsloͤv. 


Orſted und Onadeldv;. 


56 9 Bemensthal. 


Benſtrup D. a, Sec. 
%. Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 
Kſp. Alſynderup. 3 Hfe. 6 Hſr. 

—VBenzonseie Gt. a. 


Seel.A. Kopenhagen, Ram⸗ 


ſoͤe Hde. Kſp. Orſted, 13M. 
von —— und Kiöge, 
5:M. : von Kopenhagen. 
Hpthfstre. 29 % 2 Sch. 
1a, fr. ud 25 T. 3 Sch. 
3F. 2 Al. unfr. Htk. mit 
einem‘ Areal von 500 =: 
Adler u. Wiefen:,;-3-%T., 
3 Sch. Ali: für ein Holz 
arenl von circa 300 T. 8.5; 


unterg. Bauerngut 222 z. | 


2 Sch. 138. 1 Al. Htk. mit 
einem Areal von 10—12 
T. 8 auf die T. Hrl.- 
35 Hfe. 50 Hfr. Hofdienftpfl. 
Das But erhebt den- zu’ 
73 3. 2 Sch. Hik. matrik, 
Kirchenzehnten der  Kfple. 
hat 
das jus patr, et. voc. zu 
beiden Kirchen, Jagd, Fifches 
rei, bedeutenden Torfftich, 
Meiereivon circa140Kühen. 
Beim Hofe ift ein habſcher 
Luſtgarten. 
Benzonsiund, uns 
compl. Gt. a. Seel; %. Holz 
bef, Tudſe Hde. Kip. Holm 
firup, 23M. von Holbek 
und Rallundurg. Hpthfstxe. 
2 T. 2 Sch. 25% Al. 
Htk.Bauerngut fehlt: 
a Ben; 
zonsdal) Gt a. Sch U; 


Vering. 


Kopenhagen, Smoͤrum Hde. 
"Rip. Thorslundmagle, 13 M. 
von Rothſchild, 23 N. von 
Kopenhagen, Apthfötre. 28 
T fr und 7 T. 5 Sc: 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 426 T. L.; Mlſch. 
fuͤr 4 Waſſermahlen 26 T. 
Htk.; unterg. Bauerngut 
547 T. Htk. mit einem 
Areal von circa4150 T. L. 
und 50 Hfn. und 101 Hirn, 
fammtlich Hofdienftpfl. Das 
Gut hat jus pat. et, voc, 
zu den Kſpln. Kildebrynde 


und HöyeTaaftrup und ers 


hebt von a T. Htk. den 
au 125 Htk. matrif. 
rdeneharen diejer Kſple.; 
Jagd, Fiſcherei; nicht weit 
vom Hofe eine Ziegelei. 
Meierei von 130 Kühen, 
Deim Hofe ift ein Frucht: 
Kuͤchen⸗ und Luftgarten, an 
weichen ein 26 T. 2, großes 
Gehoͤtz ſtoͤßt. Die Gut 
ländereien ' find von ganz 
vorzüglicher Güte, 

Dering D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Koldt. & 
—Bernſtorf. Die Län: 

dereien dieſes ehemaligen 
Guts a. Seel. A. Kopen: 
hagen, find parcelirt und 
nur eine Hauptparcele davon 
übrig, Die untergeh: Bauern 
haben ihre Stellen in Erbfeſte. 

DernftorfsmindePar 


ee; j Bidſinge. 


eele des Güts Brahetrolle⸗ 


burg a. Fuͤh. A. Schwens 


burg, Salling Hde. Kip: 
Drahetrolleburg; hat ein 
Areal von 218 T. Ader u. 
119 T. Wiefen:R, 
Berredsgaard Gt. a, 
Laal. A. Mariboe, Muffe Hde. 
Kſp. Taars, 13 M. von Mas 
riboe unter der Varonie Gud⸗ 
borgland. Hothfstxe. 66 T. 
6 Sc. 3Al. mit einem Areal 
von 796 T.L.- Fr. Hliih.2T: 
38. 12 A. Unterg. Dauern: 
gut 822 I. + A. Hrk.- 


8; — 9 T.1 Sc. 
er ". in Juͤtl. U 


Ningfiöbing, Ginding Hde. 
Kſp. Eſtwad. 
Bersholm, 
zuſ. lieg. Hfe. in Juͤtl. A. 
— Ginding Hde. 
Kſp. Eſtwad. 

Beſſer Kſp. a. Samfde; 
A. Holbek, Samſoͤe Hde, 
Filial von Onsberg. St. 
zuſammen mit Onsberg 881 
T. HAt.- €, Agerup,Al⸗ 
ftrup, Beſſer. 19 Hfe. 36 
Hſr., Langemarf, 
Torup. 53: De 6 Hſr. 
6 Müplen.- 3 —S ge⸗ 
hoͤren o T.v Sch. Htk. 

Beſſinge v. Buſinge. 

Beurup v. Baarup. 

Bid ſinge D. a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
eingepf. zu Stege. 


ein — J 


Bidſtrup. 


Bidſtrup D. a. Seel. 
A, Friedrichsburg, Liunges 
— * Kſp. Tikioͤb. 
5 Hfe. 1 Hs. 

Bidſtrup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Oſter-⸗Flakkebierg 
Hde. ip. Sogedbye, 12 Hfe. 
12 Air. 

- Bidftrup v. Bedftrup. 

Bidfirupgaard,. auch 
Roes kilde⸗Ladegaard genannt, 
St, a. Seel. U Kopens 
hagen, Sömme Hde. Kſp. 
Set. Juͤrgen, 2 M. von 
Rothſchild. Hprhfstre.85T, 
2 Sch. 2 F. 2 A. mit eis 
nem Areal von 400 T. Acker 
und 242 T. Wieſen⸗L.; fr, 
Hlzſch. 2:% 2 Sch. 2 $. 
2 Al. mit einem Holzareal 
von 38 T. L.; unterg. 
Bauerngut 2572 T. 5 Sch. 
1F. Htk. mit 296 Hfn, 
und 313 Hfen. welche fimmt; 
lich Erbfeften find. Myhlſch. 
für 3 Waffermühlen 31 T. 
4Sch.; Hlzſch. 28 T. 3Sch. 
2 Al. mit einem Holzareal 
yon 1030 T. L. Ein Theil 
der Gutslaͤndereien iſt an In⸗ 
ſten verkauft, die reſtirende 
—— beſteht aus 550 
Das Gut gehoͤrt der 
Stade Kopenhagen, welche 
es AGbA von Friedrich IM 

hentt : erhielt, Der. 8 







timmung, daß bie Hälfte 
der Einfünfte dem’ Magt: 


( 58 ) Bieſverſkov. 


firate zu gute kommen, und 
die andere Hälfte zu den 
Stadtabgaben verwandt wers 
den ſollte; jeßt ift feit med; 
reren Jahren ſchon eine Ir⸗ 
renanſtalt auf demſelben. 
Das Gut hat ein eigenes 
Birkgericht. 
Bidftruphunufe, 
Samml. von 25 Hfen. a, 
Seel. A. Kopenhagen, Som; 
me Hde. Kſp. Set, Jürgen, 
Diefverffov Harde im 
A. Praͤſtoͤe, oͤſtl. a. Seel, 
zwiſchen den Ramſoͤe, Ning: 
ſted, Faxoͤe, Stevns Harden 
und dem Sund; hat auf 
einem Flaͤcheninhalte von 
41 IM, 6800 Ew., ſteuert 
für 2698 T. Htk. und ents 
hält-die Kfple, Biefverffov, 
Endeslöv, Gioͤrloͤv, Haarlev, 
Herfoͤlge, Himlingoͤie, Lides 
mark, Saͤdder, Taarn— 
bye, Walldebye, Woldersiev, 
Wragebye und die Kirche 
des- Stifte MWallde, und 
auffer diefem die Güter Dil; 
lesborg, Gunderup und Juel⸗ 
lingelund, 43. Dft, 388 Hfe. 
260 Hfr. An den genann- 
ten 13 Kirchen find 8Pre 
diger angeftell. Der Hate 
desvogt iſt zugleich) Bürgers 
meifter in Kioͤgge — 
- Diefverffov. Sfp a— 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Biefvers 
ffov. Hde. 14..M. W. von 
Kioͤge. Ot. 290. T. Htk.- 


Bielidt. 


Er Biefverſkov, 19 Hfe. 11 
Hfr., Gummersmarf, Kiule⸗ 
rup, Lundegaarde, Wem— 
meldrup, Windegaarde. 41 
Hfe. 21 Hſe. Das Gut 
Spanager hat das jus 
vocandi zu dieſem Kſp. 
v. Lidemark. 

Bielidt, 2Hfe. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder-Hald 
Hde. Kſp. Faarup. 

Bielkerup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 
Kſp. an Heddinge. 16 
Hfe. 6 Hſr. 
Biellerup, ein unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Rans 
ders, Stövring Hde. Rip. 
Set. Mortend in Randers 
und ganz nahe bei diefer 
Stadt. Hpthfötre, 28 T. 
5 Sch. 258. Htk. mit eis 
nem fteuerpfl. Areal von 


Dielfted (Bedfted) Kſp. 
in Juͤtl. A. Thifted, Hafling 
Hde. 3 M. S. W. von 
Thifted, 44 M. M. von 
Lemvig. St. 184 T. Htk. 
E. Tanderup. Bielſted, Fugl: 
ſang, Horsfeld, Spangkiaͤr, 
Wibtoft. 44 Hfe. 29 de: 
v. Grurup. 

Dierbye. oder: Munfe 
bierg, Kip. a. Seel. A. Sorde, 
Alſted Hde. 14 M. N.. von 


Soroͤe. St. 1887 T. Htk. 


E. Dyringe, Munkebiergbye, 


59 ) 


Bierge. 


Rudebye, Weede. MM Hfe 
22. 44 Hfe.- v. Bromme. 
Bierbye Kfp. in Sütl, 
F Hioͤrring, Horns Hde: 
or. 105 T. Htk. €. Diers 
bye, Kobbeholt, Krat,. Sax— 
trup, Snevre, Uslevy. 34 
Hfe. 41 Hfe- 3. Prdohfe. 
gehören 68T. 8, welche 
zu 7 T. 2 Sch. Htk. mars 
trik. find.- v. Mygdal. 

Bierbye Kſp. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
13 M. N. W. von Mye— 
kioͤbing. Filial von Alſted. 
St. 114 T. Htk. €, Bier⸗ 
bye, Gulderup. 20 Hfe 
16 Hit. 

Dierbyegaard v. Bier: 
rebyegaard, 

Dierg D. in Juͤtl. 4, 
anders, StövringHde. Kfp. 
Dorup. 

Dierge Harde im % 
Odenſe, nordöftlicd auf Fuͤh—⸗ 
nen, befteht aus der zwi: 
fhen dem Belt und dem 
Ddenfeertord liegenden Half: 
inſel Hindsholm und dem 
zunaͤchſt anliegenden Diftrife 


und gränzt gegen S. an die 
Aaſum und Winding Hardenz 
hat einen Flächeninhalt von 


32 GM. mit einer Bevoͤl⸗ 


ferung von 7000EW,, fieuert 


für 2873 T: NHE., and ent; 


‚hält auffer der Stadt Kier - 


teminde die Kiple, Agedrup, 


Bierge. 


Birkende, Dalbye, Drig: 
ſtrup, Klioͤlſtrup, Marslev, 
Meſinge, Munkeboe, Revs 
ninge, Rynkebye, Stubbe⸗ 
rup und Wibye; die Guͤter 
Broelykke, Hverringe, Jers⸗ 
hauge, Lundsgaard, Oſter— 
gaard, Sellegaard, Baronie 
Scheelenburg, Skousboe und 
Ulrichsholm, 40 Dfr., 429 
Hfe. 390 Hfr. mit, und. 103 
Hſr. ohne Land.- An den 
genannten 13 Kfpin. find 
9 Prediger angeftellt; ges 
meiufchaftlic mit der Aaſum⸗ 
bat die Bierge Harde einen 
Hardesvogt. Von dem geo—⸗ 
metriſchen Areal der Harde, 
34345 T. L., find 2611 T. 
Holzgrund; der Erdboden iſt 
fett und fruchtbar und die 
Harde als eine der allerbeſten 
auf Fuͤhnen zu betrachten. 
Alle Kornarten, vorzuͤglich 
Gerſte, Erbſen und Waitzen, 
werden producirt, auch wird 
der Gartenbau betrieben. 
Bierge Harde im A. 
Weile, ſuͤdoͤſtlich in Juͤtl. 


zwiſchen der Hatting Hde., 


dem Horſener und Weiler 


Meerbuſen, und dem Belt, 
hat auf einem Flaͤcheninhalte 


von 4: M. 5—6000 Ew,, 
fteuert für 3126 T. Hr, 
and enthält die Kſple. Affens, 
Barret, Bierge, Glud, 
Hiarnoͤe, Hornum, Klak—⸗ 
ring, Nebsager, Hrum, 


(60) 


Bierge. 


Raarup, Skiold, Stoubye, 
Ude, Urldv und Wrigſted; 
die Güter Barretffov, Bol: 
ler, Jensgaard, Mögelkiär, 
Drunigaard, Palsgaard, Ro: 
fenwold, Sfierrildgaard, 50 
Dfr.. 554 Hfe. und 470 
Hft.- Der geiftl. Eintheilung 
nady, bilden die Bierge und 
Hatting Hde. eine Probftei, 
welhe zum Stifte Aarhuus 
gehöre und erftere enthält 
dann 16 Kfple. (mit 9 Dres 
digern), da die Kiple. Dau— 
gaard und Stenderup aus 
der Hatting Hde. hierher, 
das Kfp. Ude ber wieder 
dahin antectirt iſt. Beide 
Hdn. haben gemeinfchaftlid) 
einen Hardesvogt, der zu: 
aleih Gerichtsſchreiber iſt. 
Die Bierge Harde iſt eine 
der fruchtbarſten in Juͤtland 
und die Bewohner derſelben 
treiben nicht blos Ackerbau 


und Viehzucht, fondern auch 


den Obſtbau, der ihnen gu: 
ten Gewinn bringt. In 
einigen Gegenden findet fich 
eine fchwarze fette Allauns 
und Vitriol;Erde, welche eine 
recht ‘gute Ausbeute giebt. 
Bierge Kſp. -in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. 14M. 


S. von Horfens. Filial von 


Nebsager. St. 184 T. Htk.- 
€, Ober: und NiederBierge, 


Koksgaard, Langager, Puus⸗ 


holm. 37 Hfe. 16 Hſr. 


Bierge. 


Bierge D. in Juͤtl. A. 
Randers, Gierlev Hde. Kſp. 
Udbyenedre. 

Bierge Hf. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Skodburg Hde. 
sp. Heldum. 

Bierge Hf. in Juͤtl. A. 


Wae Elboe Hde. Kſp. 
Taulov. | | 
Dierge, Mieder: und 


Dber:, zwei Dfr. in: Sürl, 
A. Weile, —— Kſp. 
Bierge. 

Biergebye D. a, Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Karlebhhe. 

Biergegaarde, einige 
Hſr. a. Goͤel, A. Hioͤrring, 
Hvetboe Hde. Kſp. Goͤel. 

Bierget, 3 Hfe. a 
Seei. A. Kopenhagen, Soͤm⸗ 
me Hde. Kſp. Sct. Ibs. 
Bierget, einige zuſ.lieg. 
Hfe. in Juͤtl. A. Ringkioͤ⸗— 
bing, Boͤlling Hde. Kſp. 
OSlſtrup. 
Bierggrav Kip. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. 
2 MM. N. von Wiburg. 
Filial zu Herſom. St. 60 T. 
Htk. E. Bierggrav, Hau; 
gaard, Hoͤrup, Nieder- und 
Der: Huulriis, Naudrup, 
a Skamriis. 15 Hfe. 

Biering Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
2ı M. S. O. von — 
St. 67 T. Htk.Es Bie⸗ 


. 


Rip. 


zehnten dieſes Kipis. 


( 6 ) Biernemark. 


ring. 44 Hfe. 16 Hſr. 
1Waſſermuͤhle. y. Mammen, 

Biering v. Bering. 

Bierlev D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hode. 
Kſp. Hveiſel. 

Biermoſe, Samml. von 
Hſrn. in Juͤtl. A. Ripen, 
Oſter⸗Hotne Hde. Kſp. Horne. 

Bierndrup D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gioͤrding Hde. 
Kſp. Gioͤrding. 

Bierne D. a. Fuͤh. A. 
SU, Sallıng Hde. 
Horne. 

Biernede Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. 1M. 
N. O. von Soroͤe. St. 207 
T. Htk. €, Biernedegaard. 
Ebbe, Fulbye. 25 Hfe. 35 
fr. Die Soroͤer Academie 
als Beſitzerin von Biernede⸗ 
gaard hat das jus patronatus 
zu dieſem Kſp. Der Koͤnig 
ernennt. vi Slaelille. 

Biernedegaard unfr, 
St, a. Seel. A. Soroͤe, 
Alfted Hde. Kip. Biernede, 
Kpthfstre. 58 T. unfr, Hik.; 
Areal 438 T. Acker und 


225 T. Wiefenl,; bat jus 


pat, zum Kſp. DBiernede 
und erhebt von 130 8. 
7 Sch. 15. Htk. den. zu 
26 T. Htk. matrik. Kirchen⸗ 
Die 
unterg. Bauern ſind nicht 
hofdienſtpfl. 
Biernemark Dia Tags 


Bierneß. ( 


fing, A. Schwenbutg, Sunds 
Hde. Kip. Dreguinge s Hſt. 
11 Hſr. 

Bierneß Di a; Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Aalſtrup. — 
Bierre Kſp. a. Seel. 
X. Soroͤe, Weſter⸗Flakke— 
bierg de, 1 M. O. von 
Skielſtioͤr. Filial von .. 
iv. St. 31 T. Htl.- € 
Bierre, Bögelund, 26 Hfe. 


48 Hit. I 
Dierre D. a. Seel. A. 
Holbek, Artz Hde. Kſp. 


Svallerup. 21 Hfe. 28Hſr. 


Bierre D. in Juͤtl. A. 


Thiſted, Hillerslev Hde. Kſp. 3 
Wigfde, 
Bierre,- Nord: Oſt⸗ 
ein, 3 Hfe. in Sütl, 
ifted, Wefter: Han Hde. 
4 Giöttrup, | 
DBierreager Kfp, in 
Sit A. Aarhuus, Hads 
He 31 M. S. O. von 
Sfanderbürg, 33 M- NO. 
von Horſens. Flal von 
Randlev. ©t.273 T. Htk.- 
E. Bierreager, Boulſtrup, 
Dyng, Hylken, Roͤrt. 52Hfe. 
38 Hſr. 
| — auch Stifts⸗ 
Bierxrebye, Kſp. a. Seel. A. 
Molbek, Tudſe Hde. 2, F 
6. S. W. von Holbek. 
475 T. Htk.⸗ E. Diem 
byegaard. Bierrebye. 26. Hfe 
BEST Biepvebyogaard Hat 
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) Bierrebyegaard. 


das. jus pat. et. voc, zu 
diefem Kfp. vw. Mörke: 

Dierrebye auh Schloß 
Bierrebye, Kſp. a. Seel. A. 
Soroͤe, Schlagelfe Hde. DE 
S. von Schlagelfe. St. 234 
T. Htk.- €, Bierrebye. 23 
Hfe. 17. Hft.- v. Slugſtrup. 

Dierrebye Kfp.a. Taas 
fing, A. Schwenburg, Sunds 
Hde. 13 M. S. von Schwert; 
burg. St. 472 T. Htf.- 
1100 Ew.- €, Bierrebye 
20 Hfe. 14 Hſr. 1 Muͤhle, 
Giiſinge, Helloͤw, Skopboͤlle, 
Soͤebye, Stiovel, Waaroͤd, 

.Prdhfe. gehören. 68 T. 
ſehr guten Landes, welche 
u 7%15 1Al. fr. Htk. 


A. matrik. ſind. 


Bierrebye v. Bierbye. 

Bierrebyegaard Gt. 
a. Seel. A. Holbek, Tudſe 
Hde. Kſp. Bierrebye, 2M, 
von Holbek. Hpthfstxre. 35T, 
3 Sch. 3 F. fr. Htki49 T. 
A Sch, 25. unfr. Htk. mit 
einem: Areal von. 388. &, 
6 Sch. Ader: und 104 T. 
5Sch. Wiefenl.; 1T.5Sch. 
Htk. fr. Hlzſch. mit einem 
Holzareal von 87 T. &; 
unterg. Dauerngut 236 T. 
5 Sch. 15 1 Al. Htk.; 
3 T. 5 Sch. 15 1X. 
Hizſch. und 5 T. Myilſch. 
mit einem Areal von 2900 
Tr und: 37 Hfn. und 


Bierrebhegaard. ( 68 .) Vie, 


9 -Hfen. ſaͤmmtlich Hof 


tenftpfl. Das Gut bat 
Jagd, -Fifherei, Torf im 
Ueberfluß, jus pat. et. voc. 
sum Kſp. Dierrebye und er; 
hebt von 155 T. zehntenpfl. 
Htk. den zu 22. T. HE. 
matrif. Kirhenzehnten die; 
ſes Kſpls. 
Bierrebyegaard Gt. 
a: Langeland, U Schwen: 
burg, Mörder Hde. Kſp. 
Zullebölle, unter der Graf 
ſchaft Langeland, 15M. von 
Rudkloͤbing. Hpthfötre. 13 T. 
1 Sch. 2 $. fr. Htk. und 
2Sch. 2 F. 2 Al. fr. Hlzſch. 


‚Die Gutslaͤndereien, deren 


Areal 249 T. L. beträgt, 
find von vorzuͤglicher Boni; 
tät: Beim Gute eine Mühle. 
Bierred D. a Seel. 
A, Sorde, Ningfted Hde. 
Kſp. Tersloͤv. 5 Hfe. 2Hſr. 
Bierregaard Hf. in 
Juͤtl. A. Randers, Norder— 
Hald Hde. Kſp. Tved. St. 
45 T. 4 Sch. Htik. 
Bierregaard,uncompl. 


Gt. in Juͤtl. A. Skander⸗ MM 


burg, Wrads Hde. Kfp. Aale. 
Hpthfstxe. 10 T. 6 Sch. 
2 5. 23 Al. Hik. 
Bierregaard Hf. a. 
Falter, Suͤder Hde. A. Ma; 
riboe. Kſp. Suͤder⸗Kirkebye. 
St. 19 T. Hkk. Areal 190 
T.L. Der Hf. gehört zum 
Claſenſchen Fideicommiß. 


das jus patr. et. 
dieſem Kſp. 


Bierth, D. in Juͤtl. 
Weile, 
Eltang; iſt eins der beſten 


Biertegaard Hf. im 
Juͤtl. A Wiburg, Rinde 
Hde. Kip. Simmefted. 

Dierregtav. Kſp. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Suͤder—⸗ 
Lyng Hde. 143 M. N. W. 


von Randers. St. 206 T. 


Htk.E. Bierregrav, Ober; 
fufing. 35 Hfe. 35 Hfe.- 
v. YAalum und Tanum. 
Dierrefie D. a. Seel. 
A. Holbek, Sfippinge Hde, 
Kſp. Wallefilde. 16 Hfe 
12. Hſr. 
Bierringe D. a, Laal. 
A. Mariboe, Fugelfe Hde. 
Kſp. Türfted. | 
Bierſtaͤd Kſp. a. Sec, 


a. Holbef, Skippinge Hder 


2: M. O. von Kallunburg, 
Filial von Breigninge. St. 
151 T. Htk. € Aftrups 


gaard, Dauerup. Bierſted, 


Snuderup. 21 Hfe. 22Hſr. 
Das Sur Aunſoͤegaard hat 
voc, zu 


Bierſted Kfp, in Juͤth. 
A. Aalburg, Kiaͤr Hde. 2M. 
. N. W. von Aalburg. 
Filial von Aabye. St. 192 
T. Htk. €, Bioͤrnkier. 35 


Hfe. 48 Hfr. welche ſaͤmmt⸗ 
lich zerſtreuet und nicht in 
Dfrn. zuſammen liegen, 


Biert, auch Nordet—⸗ 


A. 


Bruſk Hde. Kſp. 


Biert. 


Sfr. im Amte, hat herrliche 
Ländereien und gute Hoͤl⸗ 
zungen. 

Biert, Norder⸗und Suͤ⸗ 
der;, zwei Dfr. in Juͤtl. A. 
Ringkloͤbing, Ginding Hde. 
Kſp. Sahl. 

Biertrup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Hoͤrning. 

Bierum Hf. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Gudum. 

Bierup D. a. Seel. A. 
Soroͤe, Weſter-Flakkebierg 
Hde. Kſp. Gimlinge. 4Hfe. 
4 Hit. 


Bieſtrup D, in. Juͤtl. 


U. Skanderburg, Hielmslev 

Hde. Kſp. Dower. 
Bieſtrup Gt. in Juͤtl. 

A Wiburg, Roͤdding Hde. 


Kſp. Ramſi a at | 
409%. 78 3851 Al. 
Htk.; Myhlſch. für eine 


| ‚Baffermüple 5 %. 2. ©d. 
2 F.; unterg.. Bauerngut 
324 3. 5 Sch. 1 9. 

. Bigum Kfp. in Sütl. 
A. Wiburg, Norder:£yng 
Hde. 2 M. S. W. von Ho: 
broe. Filial von Wammen. 


‚St. 49 T. Atk.- EBigum, 


Digumgaard, Erifftrup. 
Bigumgaard, unft. 
Meierhof in Juͤtl. A. Wi; 
‚burg, Norder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Bigum, am Tielelang⸗ 
ſet. St. 11 T. 1 Sch. 26. 


Hothfstxe. 


I. Billeshauge. 


1. A. Htkez1T. 2 8. 
Mhlſch. Hu alten . Zeiten 


war ‚died But ein bedeuten: 


der Exelfig, — 

Bildſoͤe D. a. Seel, 
A. Holbek, Löwe de. Kip 
Stillinge, 

Bildfde Landfee auf 
Seel. im A. Sorde, 

Billesburg Gt.a. Seel, 
A. Praͤſtoͤe, Diefverffov Hde. 
Kſp. Herfoͤlge, J M. von 
Kioͤge, unter dem Stifte 
Walloͤe. Hpthfstxre. 67 T. 


151%. Kr, und 6T. 


2 Sch. Hlzſch. 
Billesboͤlle, parcelir⸗ 
tes Gt. a, Fuͤh. A. Odenſe, 


Wends Hde. Kſp. Fieldfted, 


Die frühere Hpthfstxe. war 
46 2.19.12. Htk. u. 
6 Sch. 2 A. Alf. 
a St, a. 
Fuͤh. A. Odenfe, Wends Hde. 
Kſp. Weilbye, 3 M. von 
Mittelfahrt, nahe an ber 


Sährftelle Strüb und nur 


durch den Fl, Belt von Fri⸗ 
dericia ‚getrennt. Hpthfstxe. 
25 T. 4 Sch. 3 F. 2Al. 
fr. HE; 4 T. 3 F. Al. 
unfr. Htk. und 3 T. 2Sch. 
3 F. 1 Al. Hiz. u. Mhlſch. 
Die Waldungen ſind gut; 
das Areal der Aecker und 
Wieſen beträgt 357 T. 8; 
jedoch iſt etwas von. der 
in  verfchiedene 
Eleine Parcelen getheilt. Von 


Biete 


‚ige ift verfauft. 


Billeffov. Gt a. Fuͤh. A 
. Ddenfe, Baag Hde. Kſp. 
ierte, unter der Grafſchaft 


3edelsburg, 14 M. von 
ſſeus. Hpthfötre. 28 T. 
Sch. 2 $ 2 U. At 
nd 4° %. 5 Sch. Hlzſch. 


das Gutsareal ‚beträgt uns 


efähr 250: % L. 


12 M. Wi von Warde. Fillal 
yon Sandrup. St. 174 T. 
2Sch. 1F. Htk.E. Billum, 
Hannewang, Kielſt, Tarp. 
47 Hfe. 16 Hit 
Billund D. in Juͤtl. 


%: Ripen, Slangs Hde. Kſp. | 


Örene. 

Bilſtrup D. in Juͤtl. 
A.Wiburg, Fiends Hde. ein; 
gepf. zu Skive in der Hind⸗ 
bu 


A. Ripen, Skads HMe. Kſp. 
Nesberg. 


— D. a. Seel. 


A. Kopenhagen, Woldborg 
Hde. Kſp. Saͤbye. 12 Hfe. 


12 Alt. 
Bindbaltev.Binnebakke; 
Dindernp' Kip. in Zütk, 

A, Aalburg, Gislum Hde.“ 

IM. N. Wi-von Hobroe. 


Filial von Tiſted. St. 84T, 


Htk. E. Store⸗ und Lille⸗ 


6 ) 


m unterg. Bauerngut find 
ir 61 T. Stk, zuruͤck; das 


T. 


Se ! 
iltoft D.- in Juͤri. 


Binniztze. 

(Graf: unh Klein) Bin: 

derap 16 Hfe, 4 Hit. 
ER D. a. Seel. 


Friedrihsburg, Liunge⸗ 
Friedrichaburg Hde. Kſp. 


ddeſundbye· 


Binderup DI in Sütl. 


‚A. Randers, GSierten Hde. 


Kip: Dalbyenedre. * 
Binderup, Nieder⸗ und 
Ober⸗, 2 Dfr. in Juͤtl. A. 


Aalburg, Hornum Hde. Kſp. 
Bitlum Kſp. in Hit, * 


I. Ripen, Wefters Horne Hde, 


Morlev. . 
Bindslev Kip. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde- 


2M. N.O. von Hiötring: 


Filtal von Tverfted, St. 200 
Htk.E. Steensbek. 
Aaeffovgaard, Aagaard; Nor⸗ 
der: und Süder:Bindslev, 
Heſſelbek, Kokleedgaard, 
Tornsmark. 40 Hfe. 50 Hſr.⸗ 
3. Prohfe. gehören 63 T L. 
welche zu 6 T. 2 Sch. 1 Al. 
Htk. matrik. ſind. 
Bindslev, Norder⸗ und’ 
Suͤder⸗, 2 Dfr. in Juͤtl. A. 
Hisrring, Horns Hde. Kip. 


Bindslev. 


Binneballe D. in Juͤtl. 


A. Weile, Jerlev Hde⸗ ein⸗ 
gepf. 
Tyrrild Hde. 
wine gute Hoͤlzung. 


zu Randböll "in, der 
Das. D, hat 


Binnerup Binderup. 
Binnitze unpriv. Gt. a. 
Laal. A Mariboe,“ Fugelſe 
Hde. Kſp. Hilleſted, unter 


der Grafſchaft Knuthenburg, 


(5) 


Bidendal. 66 ) Bihdrnsholm. 


aM. von Mariboe, -Unft. 
Hpthfötre. 13 2. 1:©c. 
18.1. Ht.5 5%. 24. 
2 8.2 A. Hizſch. Untere. 


Bauerngut 112-8. 1 Sch. 


258.2 Al. Htk. und. 1 X. 
1b 25.13 AU HE 
Hlzſch. Die Hoͤlzungen 
find gut; das Areal” der 
— — betraͤgt 160 
gu . rm »2 
Bioͤrndal D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Reſs Hode. Kſp. 
Odbye. Manz i 2 
Bloͤrndrup D. a.Mors, 
A. Thiſted, 
Kſp. Hdfe. 2* * 
Bibrnemo ſeGt.a. Fuͤh. 
A.Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Toede. 4 M. von 
Schwenburg. Hpthfstre. 14 
T. 4Sch. 28. 12 Al. Htk. 
mit einem Areal von 140 T. 
Acker⸗ und Wieſenland; 4 
Sch. Hlzſche; unfr. Hek. 
unter dem Hfe. 3 T. 6 Sch. 
8 F. 2 Al. Das Gt. er: 
hebt von 50 T. 2F. 15 U. 
Htk. den Zehnten des Kſp. 


Fed. ° 
Biörnhoim v.Högholm, 
Bisrnhuus Hfin Fü. 
A Wiburg, Norder Hde. 
Kſp. Selde. 
Biörnfider, uncompl. 
Gt. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Kiaͤr Hde. Kſp. BViexſtaͤd. 
Hpihfstxe. 16. T. 2 Sch. 
28.1.3, mit einem Areal 


Norder Hde. 


von 315 T. Adern u. Wie; 
fen: : und 32 T. Holzland. 
Unterg. Bauerngut 58 T. 
48.1 Al. Htk. 
Bioͤrnoͤe, eine kl. Inſel 
mit einem D. gl. Namens 
im Faaburger Fiord, A. 
Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Horne, hat ein Area 
von 268 T. 8. . | 
Bioͤrnsholm Gr. in 
Sürl. A. Aalburg, Gislum 
Hde. Kip. Bioͤrnsholm, nahe 
am Limfiord. Hpthfstxe. 52 
T. 3 Sch. 3 $. Htk. mit 
einem Areal von 581 T. L.; 


unterg. Bauerngut 466 T. 


2 Sch. 3 F. 2 Al. Htk. 
Dh. 12 T. 6Sch. 1Al. 
Htk. Der’ Meierhof Lun⸗ 
degaard, die im Limfiord 
liegende Inſel Livoͤe, eine 
Waſſer: und zwei Wind— 
muͤhlen gehoͤren zum Gute; 
daſſelbe erhebt Könige: und 
Kirhenzehnten von 103 T. 
4 Sch. Htk., und hat be: 
deutende, .vorzüglih Aal: 
fifcherei, 1573 erhielt das 


‚But von. dem Reichsrath 


BioͤrnAnderſen feinen  jeßt: 
‚gen Namen, früher hieß es 
Wilſkoͤl und war .bis zur 
‚Reformation einanfehnliches 
‚mit. vielen Privilegien ver: 
fehenes Möncsklofter, wel: _ 
‚dies Waldemar J, ao.1158, 
‚nachdem er dem rothſchilder 


Bluͤtbade entronnen Mar, 





J 


Biodrnsholm. 


einem Geluͤbde zufolge ſtif⸗ 
tete. 

Bisensholm Kſp. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Gislum 
Hde. 13 M. ©, von Loͤgſtoͤr. 


St. 297 T. Htk⸗ E. Bioͤrns- 


holm. Borregaard, Kier⸗ 
gaarde, Livoͤe, Lundgaard, 
Munke-Soͤerup, Naͤsbye, 
Overlade, Ranum, Roͤnberg. 
In Biöensholm: wird ein 
Jahrmarkt gehalten. - : 3. 
Prodhfe. gehören 4 T. 8, 
weldhe zu 4 T. 2Sch. 2 F. 
Htk. matrik;find. v. Malle, 
 Bidenffov D. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, WradsHde, 
Rip. Norder⸗Snede. 
Bloͤrnſtrup D. a. Seel. 
A. Holbek, Artz Hde. Kſp. 
10 Hfe. AD 
3 Hft. 
— D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Holboe 
a Kip. Soͤeburs. 2Hfe. 


fr. 


a D. a, Falſter, 


%. Meariboe, Norder Hde. 
Kſp. Norder⸗Alsloͤv. 

Bioͤrſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Trandbierg. 

Bioͤrſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
Kſp. Tvyed. 

Bioͤrſtrup D. in Juͤtl. 
1. anders, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kip. Bregned. 
Bioͤrup D. a. Falſter; 
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Birkelſe. 


A. Mariboe, Suͤder⸗Hde. 
Kſp. Systofte. — 
Blioͤſtrup D. in Juͤtl. 
ie Woer Hode. 
Kſp. Ouſted. 
Bioͤſtrup D. m Jůti 
— Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Giellerup. 
Birk D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 
Kſp. Gielleru. 
Birkeberg, 2Hfe. und 
1 Hs. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Bierge Hde. Kſp. Dalbye. 
Birkede D. a. Seel. 
1. Kopenhagen, NRamfög 
de, Kſp. Daaſtrup. 5Hfe. 


5 Hfr. 

Biekede (Birket) D. a. 
Laal. A. Mariboe, Rufe 
Hde. Kſp. Thornbye. 
Birkelſe Gt. in Juͤtl— 
U Aalburg. Kiaͤr Hde. Kſp⸗ 
Aabye. Hpthfstre. 57 T 
3 ©%.4 A. Hek. mit eb 
nem Areal von 920. T. 2.5 
Holzarenl 61 T. L.; unterg. 
Bauerngut 333 T. 1 F. 
Htke; —W 1%. _ 
2.8. 2 Al. 


; Zehnten 88 gi ‚rt, 
Das - "Sur ift ſehr alt. und 
der Haupthof des Stamm⸗ 
hauſes Birkelſe, zu weichem 
auffer: diefem noch die Oi | 
ter Hammelmofegaaud, Kiew 
medslenganzd und. Refskiar⸗ 


(5 *) 


Birkelſe. :( 


gaard gehören. Dad ganze 
Stammhaus bat freies Htk. 
208. T. 


1 85 
Myhlſch. 19 384.24. 
und unterg. Bauerngüt 1012 
T. 4 Sch. 2 A. Hek. mit 
11 Te* Sch. 1 ° 
ER | 
Birkelfe, einige uf 
tieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ring; 
—— HiermHde. Kſp. Aſp. 
Birkenaͤs (Birkende) D. 
a. Seel. A. Holbek, Tudſe 
ae Kſp. Holmſtrup. 2Hfe. 
ſr. 


5 H 

Birkende Kſp. a. Fuͤh. 
4. Ddenfe, Bierge Hde 13M. 
S. W. von Kierteminde, 
13M. O. S. O. von Odenſe. 
Filial von Marsiöv, -350 
Ew.- > 150 T. Htk. 


E.Sellebierggaard. Birkende. 


19 Hfe. WB. 2Hſrit 
Joh. Tauſſen, welcher ſchon 
unter Friedrich J nachdruͤck⸗ 
lich die lutheriſche Lehre 
predigte, iſt in Birkende 
— 

Birkendegaard (Birk: 
ing ). St. a. Seel. 
-Molbet, Sfippinge Hde, 

Waͤrsloͤr, unter dem 
Btammhaufe Lerchenburg, 

FM. von: Kallunburg, 
Hpthfstre. 114 T. 5 Sch. 
3 8. fr. Krk. mit: einem 
Areal von 640 T: Adler; 
69 T. Wiefenland und - eis 







68 ) 
* Uebertrift von 100 TR. 


J. ſaͤmmtlich hofdienſtpl. 


Birket. 


5 Sch. 1 F. 1 Al. fe, 
Hlzſch. mit einen Holzareal 
von 110 T. L.; unterg. 
Bauerngut 662 T. 6 Sch. 
Htk. und 1 Sch. Hlzſch. 
mit 64 Hfn. und 126 Hfın;, 
Das 
Gut erhebt: von 1650. T. 
zehntenpfl. Htk. die zu 179 T. 
6 Sch. matrik. Königs: und 
Kirchenzehnten der Kſple. 
Zömmerup,: Wärslöv und 
Wisfinde und hat jus patr. 
et. voc. zu allen drei Kirchen. 
Meierei von 170 — 180 


Kühen. 


Birkenlöft Darkele dei 
riiedergelegten Guts Sand: 
agergaard a. Fuͤh. A. Odenfe, 
Skovbye Hde. Kſp. Mor: 
der⸗Sandager. 

Birkeroͤd Kfp. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, n 
Kronburg Hde. 24 M. 
von Schlangerup, 23 8 
TUN von Kopenhägen. 
St: 407 T. E. Bed⸗ 
ſtrup, Birkeroͤd, Höfterfiöh, 
Iſeroͤd, Kaieröd, Rafnsnaͤs, 
rRongſied, Sandbierg, Smid; 
ſtrup, Upperoͤd, Utzeroͤd, 
Walleroͤd. BE: Hfe. 50 Air. 
In Birferöd- find verfchie, 
dene Sfr. welche von Leu— 
ten auffer dem Bauernflande 
beivohnt werden. 

Birket Kſp. a Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 


32 


Birket. 


2 M. N. O. von, Nakſtov. 
Filial von Weſterburg. 900 
Ew.- St. 398 T. Htk. 
E. Orebyegaard. Birket mit 
einer Muͤhle, Heiringe, Hielm⸗ 
holt, Kragenaͤsbye, Groß: 
und Klein: (Store: und Lille⸗) 
Linde, Ravnsbye, Torring. 
Birket v. Birkede. 
Birkholm, eine kleine 
Inſel in dem Sunde zwi— 
ſchen Arroͤe und Taaſing, 
bat. ein Areal von 151. T. L. 
und enthaͤlt 7 Hfe. 4 Hſr. 
A. Schwenburg, Sunde Ode. 


Kſp. Dreyoͤe. 


Birkholm v.2öwenborg. 

Dirfingegaardv. 
Dirkendegaard, 

Birks, an zuf, ‚lieg, 
Hfe. in Juͤtl. 
bing, Ulvborg He. Kſp. 
Uvborg. 

Birkumbye D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Aaſum Hde. 
Kſp. Fraugde. 15Hfe. 4Hſr. 

Birkumgaard, un— 
priv. Meierhof auf der Sn; 
fel Goͤel im Limfiord, A. 
Hiörring, HvetboeHde. Kfp. 
Goͤel, unter dem Gute Roͤd—⸗ 
flet. Hothfstre. 10T. 38. 
2 a. kr einem Areal von 
507 T. L.; Mhlſch. 1 T 
3 85: unterg. Bauerngut 
129 T. 6 Sch. 1Al. * 
unterl. Zehnten 60 T. Htk. 

Bis gaagrd, fruͤher Blre⸗ 


| gaard (Biſchofshof) genannt, 


89 


U. Ringkids 


) Bifkoptaarup, 


St. a. Samfde, A. Holbek, 
Samſoͤe Hde. Kſp. Onsbierg. 
Hprhfötze. 34 T. 2F. 2Al. 
Hif. Die Inſel Hiortholm 

und die 1229 T. L. große 
Nordbyer Heide gehoͤren 
zum Gute. Die letztere iſt 


beſtaͤndig den Einwohnern 


des Kſp. Nordbye zur Weide 
fuͤr Schaafe und Jungvieh 
verpachtet geweſen. 

Bisgaard D. mit ei— 
ner. Waſſermuͤhle in Juͤtl. 
A. de Norder Hder 
Kſp. Egwad. 


Bisgaard v. Tamdrup⸗ 
Bisgaard. 

Bisgaarde, 2 Hfe. In 
Juͤtl. A. Ringkisbing, Hierm 
Hbe. Kip. Borbierg,. ' 

Bisholt D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Das 
D. wird durd einen Bad 
in. zwei Theile, Oſter⸗ und 
Mefter:Bisholt, getrennt; 
erfteres ift zum Kip. Glud 
und leßteres zun Kfp. Skiold 
eingepfarrt. Noͤrdl. von Bis; 
holt, am Horfener Meerbu: 
fen liegt der Dysberg, welcher 
an der Strandfeite fo fteil 
ift daß er da nicht erftiegen 
werden Fann. 

Biffopstorp v. De 
torp. 

Diffoptaarup Hf. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg; * 
in Areal von 57 T. 2Sch. v. 


Biſtorup. 


und ſteuert fuͤr 11 T. 2 Sch. 
1.5. unfr. Htk. 
Bifforup,5Nfe. a; Fuͤh 
U. Odenje, Odenſe Hde. Kſp. 
U. L. Frau in Odenſe. 
Dislev Kfp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
3 M. ©, von Ride, Filial 
von nun. &t.202%, 
- €, Lundbef, Bislev, 
a Holmager, :27: Hfe. 
56 Hſt. 
Bifpegaerd "ve ‚Bi 
gaard. 
Difpensde v, ulriksdal. 
Diffeltorp (VBiſtkops⸗ 
torp) unfr. Gt. a. Lange— 
land, A. Schwenburg, Nor⸗ 
der Hde. Kſp. Cimmerboͤlle. 
sur Dpedfärpe. 18 T. 
3 Sch. 35.1 Al. He, 
mit einem Areal von 139 
T, 8," Die Ländereien find 
don vorzüglicher Güte, 
Differup D, a, Seel, 
A. Soroͤe. 14 Hfe. 10 Hfr. 
eingepf. zu Furendal in der 
Dfter: und 8 Hir. zu Wens⸗ 
ed e der Weſter⸗gFlakkebierg 


? Siftorns ren) 
D. da. Fuͤh. Schwen⸗ 
burg, — He Kſp. 
Skiellerup. 5 Hfe. 1 *— 

Biſtrup Gr." in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Grandslev. Hpthfstre. 
43 T. 5 Sch. 2F. 13 Al.; 
Hiaſch. 3 584.3 5; 
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A. 


) Blangſtrup. 


Mhlſch. 7T. 3Sch. 28.; 
unterg. Bauerngut 369 T. 
3 Sch. 1F.; Hlzſch. 10 T. 
1 F.; Milſch. 8T.4 Sch, 
Das Sur har eine hübjche 
Lage in der Nähe einer 
Sölzung, iſt fehr alt, da es 
(bon zur Zeit Knut des 
Großen bewohnt war, und ' 
feit 1764 ein Stanimhäne. 

Biſtrup v. Doftrup. 

-Dlaafier D, in Juͤtl. 
Y, Randers, Mols Hde. Kſp. 
Toed· 

Blaawand D. in Juͤtl. 

Ripen, Weſter Horne 
Hde. Kſp. Orbye. 

Bladſtrup D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Hiadſtrup. 6Hfe. 3B. 8Hſr. 

ol D, a, Seel, 

A. Präftde, Hammer Hde. 
3 He. 6 Hfr. z. Kip. Hanis 
mer; 8 Hfe, 5 Hit. z. Kſp. 
Mogenftrup, 

Blangs D. a, Laal. A. 
Mariboe, Süder Hde, Kip. 
Stoffemarf. Ä 

Diangshawe D. a. 
Langeland, A. Schwenburg, 
MorderHde, Kſp. Skroͤbeloͤv. 

Blangſtedgaard Hf. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Odenſe 
He Kſp. U. 8% Frau. in 
Dvenfe und + M. von bie 
fer Stadt. ‚St, 20T, 4Sch. 
2 8. Htk.; Areal 210.8. L. 
Beim Hofe ift eine Mühle. 

Blangſtrup Dea. Fuͤh. 


\ 


Blaukebye. ¶ TE) Bluidſtrup. 


A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Thuerup. 8 Hfe. 7 Dir. . 
Blankebye D. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Wends Hde. 
Kſp. Roͤerslev. 6 Hfe. 
Blaͤre Kſp. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Aars Hoe. 23 M. 
S. W. von Nibe. St. 109 
T. Hik.Es Bläre, Troel⸗ 
ſtrup. 21 Hfe. 18 Hir.- 
3. Prohfe. gehören. 5 Te 
2. Sch. 1 $. 1 Al. Hei. 
mit einem Areal von 79 T. L.⸗ 
v. Eidrup. 
BlaͤsbiergHf. in Juͤthe 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Klakring. 
Blaͤsbierg, einige zuf. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ring⸗ 
kioͤbing, Skodburg Hde. Kſp. 
Norder⸗Niſſum. a 
Bled D, in Sic, A. 
Sfanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Nebel. | 
Diegbrön, einige zuf. 
lieg. Hfe. und Hir. in Juͤtl. 
A. Hiörring, Oſter-Han Hde. 
Kſp. Beiftrup. | 
Blegehuule D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hillerslev Hde. 
Kſp. Weſter⸗Wandet. 
Blegholm Gt. a. Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, 
Norder Hde. Kſp. Tulle⸗ 
boͤlle, unter der Grafſchaft 
Langeland, 13 M. von Rud⸗ 
kioͤbing. Hpthfstxre. 26 T. 
7 Sch. 3:8: fr. Htk. und 


2SEch. 26. 2 U. fr. Huf. 


mit einem Areal von 227 T. 

4 Sche rLL. 
Blegind Kſp. in Juͤtl. 

A. Skanderburg, Hielmslev 


Hde. 2M. SB, von Aar⸗ 


huus, 23 M. N. O. von 
Skanderburg. St. 64 T. 
Htk. E. Blegind. 16 Hfe. 
22. Hfe.- 3. Proͤhfe. gehoͤ⸗ 
ren resp. 5 T. 4 Sch. 
2 F. H:f, mit einem ſtpfl. 
Areal von 66 T. L. und 
5 T. 5 Sch. 2 F. 2 Al. 
Htk. mit einem ſtpfl. Areal 
von 58 T. L. In der Nähe 
des Dorfes iſt ein großer 
fiſchreicher See. v. Horning. 
Blendſtrup D. in Hart. 
A. Randers, Gierlev Hde. 
Kſp. Gierlev. | 
Blenſtrup Kſp. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Hellum Hde. 


3 M. S. S. O. von Aal—⸗ 
burg. Filial von Gierding. 
St. 206 T. Hıf.- E. Lin⸗ 
denburg. Aſkildſtrup, Blen—⸗ 
ſtrup, Dollerup, Horſens. 
31 Hfe. 20 Hſr. 

Blesberg, auch Bubds— 
berg genannt, ein ziemlich 
anſehnlicher Berg im A. 
Wiburg unter dem Kſp. 
Horslev; man ſieht ihn in 
einer.. Entfernung von 4 
Meiten. : ze 
Blefſinge D, a, Seel. 
A. Holbek, Löwe Hde. Kſp. 
Hawrebierg. 12 Hfe. 6Hſr. 
Blidſtrup Kſp. a. Seel. 


Blidſtrup. ( 


. Friedtichsburg, Holboe 
de. 33 M. W. von Hel—⸗ 
ſingior. St. 210 T. Hıf.- 
E. BDafkebierg,. Blidſtrup, 
Heslebierg, Hoͤyelt, Kolds⸗ 
bek, Lydshoͤh, Raugeleie, 
Smidſtrup, Udsholt. 51 Hfe. 
81 Hſr. — 
Blidſtrup Kſp. a.Mors, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. 
2 M. S. W. von Myekioͤ⸗ 
bing. Filial von Weierslev. 
St. 79 T. Hl.» €. Blid⸗ 


ſtrup. Emb, Noͤraae. 10 Hfe. 


11 Hſr. J | 
© Blidftrup St. a. Mors, 
U. Ihifted, Suͤder Hde. 
Kſp. Dlidfirup. Hpthfstxe. 
25 T. 4 Sch. 83 F. 2 U. 
Htk.; unterg. Bauerngut 
210 T. 1 Sch. 3 F. 2Al. 
unfr. Htk. Beim Hofe iſt 
eine Windmuͤhle. | 

Blirup D. und Waffen; 
mühle in Juͤtl. A. Sfanders 
burg, Woer Hde. Kſp. Währ. 
Blokhuſene Fifcherdorf 
in Juͤtl. A. Hioͤrring, Hvet⸗ 
boe Hde. Kfp. Dune, unmittel⸗ 


bar an der Nordſee. 6 Selbſt⸗ Ball 


eignerhoͤfe und einige Hſr. 

Blouſteroͤd Kſp. a 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge:Kronburg Hde. 2M. 
O. von Schlangerup, 83 M. 
N. W. von Kopenhagen. 
St. 193 T. Htk. €, Blow 
fteröd 9 Hfe. 9 Hſr., Kiets 
tinge,. Ludferöd, Owerdams⸗ 
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) Bodum⸗Bisgaard. 


huuſe, Siaͤlsmerke. 40 Hfe. 
44 Hſr. v. Lilleroͤd. 
Blyekoppegaard Hf. 
a. Bornholm, Weſter Hde. 
Kſp. Nyker. St. 6 T. Htk. 
Boboͤl D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Malt Hde. Kſp. 
Foͤvling. | — 
Bodelshavn Fiſcherdorf 
a. Bornholm, Oſter Hde. 


Kſp. Oſter⸗Mariaͤ. 


Bodels ker Kſp. a. Born⸗ 

holm, Suͤder Hde. Filial 
von Nerde. 760. Ew.- E. 
Kannikegaard. 54 Hfe. 68 
Ausbauer. 

Boderup D. a. Falſter, 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Onslev. 

Bodinge D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Gladſaxe. 22 
Hfe. 28 Hſr. Faſt alle 
Hofbeſitzer in dieſem D. ber 
ſchaͤftigen ſich mit der Verfer⸗ 
tigung von Hafergruͤtze, welche 
ſie nach Kopenhagen abſetzen. 

Bodsboͤl D. im A. 
Ripen, Ballum Birk, Kſp. 
um... 

Bodum Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Refs Hde. IM. 
N. O. von Lemwig. Gt. 
154 T. Htk. €, Bodum⸗ 
Bisgaard. Bodum, Snewer⸗ 
gaard. 29 Hfe. 15. Hft.- 
V. Mbye. 4 TE, 

DodumDBisgaard us 
compl. Sr. in Zul: A. The 


Boe. 
ed, Refs Hde. Kſp. Bodum, 
neiner Bucht des Lim: 
ord. Hpedfötre. 16 T. 1F. 
Al. Hik. Das Gt. hut 
inen -- Hafen in welchem 
Fahrzeuge lofien und laden 
oͤnnen. Der Hofhateinefehr 
Jübfche Lage; derjelde gehörte 
vor der Meformarion . dem 
Boͤrglumer Biſchofsſtuhle. 

Dove D. in: Juͤtl. A. 
Randere. Rougſoe Da. Kin. 
Drfted. 

Boebierg D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Lunde. 6 Hfe. 8 Hſr. 

Boeholt v. Boholt. 

Boel Hf. in Juͤtl. U 
Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Gierum. 

Boriandagaard, 19f. 
3 Hſr. a Seel. U. Fried⸗ 
richsburg, Holboe Hde. Kſp. 

aarum. 

BDoelandsgaarde, 

2 Hfe. ar Seel, A. Fried—⸗ 
richsburg, Liunge:Kronburg 
Di Kiv. Asminderöd.- 

Doelillemarf D. & 

Roͤm, Norderland,;, U. Rt: 
pen, - Ballum Birk, Rip 
Sct. Elemens. | 
Boelund Hf. in Juͤtl. 
U. Skanderburg, NümHde. 
Kſp. Niim. 
Boerfeldt Groerfeidt) 
Di a Seel. A. Holbek, 
Mehrlöfe * ie Quand⸗ 


mw) 


Boeslum. 


Boerne, 2B. 158. 
a. Seel. U. Friedrichsburg, 

Liunge:-Rronburg Hde. Kips 

Hornbek. 

Boeroͤd D. a. Seel. 

A. Soroͤe, Alfted Hde. Kip- 

— 

— 2 Hfe. 15H. 
a. Seel. U Holbef, Mehr 
loͤſe Hde. Rip. Soͤnderſted. 
Boerup D.a. Seel. U 
Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 

Boerup D.a. Seel. A. 
Präftde,. Garde Hde. Kſp. 
Kongſted. 8. Hfe. 6 Hft. 

Boerup, AHfr. a. Seel. 
A. . Kopenhagen, Woldburg 
Hde. Kip. Oſted. 

Boerup, 1 Hf. 2 Hfe. 
a. Seel; A. Friedrihsburg, 
Liunge; Kronburg Hde. — 
Tikioͤb. 

Boerup v. Beim: 

Bord D. in Bü! % 
Skanderburg, HielmslevHde. 
Kip. Dower. 

‚ Doefegaard Hf. a. 
Seel. ArFriedrichsburg, 
Holboe Hde. Kſp. Waldbye. 

Doefe : Seovhuufe, 
6 2. 9 Afr. a. See. A. 
Friedrichsburg, Holboe Hde. 
Kſp. Waldbye. 

Boeſer up (Boſerup) D. 
a. Seel. U. Praͤſtoͤe, Ham⸗ 
mer er Kſp. Torwerre. 
4 Hfe. 2 ‚Hirt. * 
Boes lum D. in At. 


Boeslund. ( 


A. Randers, Mols Hde. 
Kſp. Drandye. 

Boeslund Kfp. a. Seel. 
A. Sorde, Schlagelfe Hde. 
14 M. S. O. von Corſoͤer. 
&t. 675 T. Htk.- €. Eipe: 
gaard. Atterup, Boeslund, 
Ofter: und Weſter⸗Boͤgebierg, 
Eggerup, Gryderup, Linder 
ſtowo, Nebbele, Soͤnderup, 
en Tranderup. ne 

76. Hit. 

Boeſt D, in Spiel, A. 
Skanderburg, Wrads Hde. 
Kſp. Norder⸗Snede. 

Doeftrup D. a. Seel. 
A. Sorde, Weſter-⸗Flakke⸗ 
bierg Hde. * — 
magle. 6 Hfe. 6 | 
Boesoͤre — lie 

Boetofte D. a, Lange 
land, A. Schwenburg, Nors 
der Hde. Kip. Tranefiär, 

Dogberg, Hoher Bor 
ſtrand gegen die Weſtſee, im 
A. Ringkioͤbing⸗ Wandfuld 
Hde. Kſp. Ferring. 

Bogede Goͤgede) D. 
a. Seel. U: Präftde, Bief⸗ 
verffov Hde. Kſp. Gioͤrslov. 
2 


———— 

Bogens D. in Juͤtl. A. 
anders, Mols Hde. Kſp. 
Wistofte. 
EDogenfe Stadt an der 
voͤrdi. Kuͤſte Fuͤhnens, in 
der Skovbye Hde. 33 Me. 
von Odenſe, AM. von Mike 
telfahrt, 54 M. von Affens 


714°) 


Bogenſe. 


und 63 M. von Nybuig 
Zollamt; Poſtſtation; Ueber⸗ 
fahrt nad) Klakring in Juͤth., 
2M. Bogenfe ift die Eleinfte 
fühnfhe Stadt, fie enthaͤlt 
5 Straßen, hat einen Markt⸗ 
plaß, eine Kirche, ein Rath⸗ 
haus, 207 Hfr. und gegen 
1000 Ew. weiche fih haupt; 
fahlid durch Handel mit 
Korn und Fettwaaren, Bran: 
teweinbrennerei und Landbau 
nähren. Die Stadtländereien 
feuern - für 53 Ü.-6 Sch. 
2 Al. Htk. und nehmen = 
Areal von 596 T. L. 

aufferdem hat man in un 
letzteren Jahren durch Ein; 
daͤmmung, dem Meere’ noch 
eine 350 T. L. große Strecke 
abgetvonnen. : Der Hafen ift 
unficher. und nur fin Eleinere 
Fahrzeuge dienlih, Das Als 
ter der Stade iſt nicht be—⸗ 
kannt; Einige - leiten ihren 
Mamen- von Boe, , einem 
Sohne Odins ab; 1327 
fchenfte Chriftopfer II fie an 
den ſchwediſchen Prinzen 
Erih, welder aber bald 
nachher" von Waldemar III 
vertrieben wurde; 1514 6% 
ftätigte die Königin Cheriftine, 
Gemalin des Königs Go; 
hannes die älteren, jetzt uns 
befannten Privilegien der 
Stadt, welhe zu ihrem Leib; 
gedinge gehörte, .: und gab 
ihr neue; 4550. wäthete hier 


Bögensholm.  ( 


eine große Feuersbrunſt und 
1576 die Peſt. Das Kſp. 
Skovbye iſt der Nicolai 
Kirche in Bogenfe annectirt. 


Es werden hier jährlich zwei 


Märkte gehalten. Die Zus 
ftizuerwaltung beſorgt ein 
Stadtvogt. 
Bogensholm, ein un 
gib. jedoch zehntenfreied Gut 
in Juͤtl. A. Randers, Mols 
Hde. Kfp. Wistofte, an der 
Ebeltofter Bucht und 14-1; 
von diefer Hpthfötre, 


9%. 4.18 2 Al. 
Hik.; * 4Sch. 1F.; 
Areal 156 T. 8.5 unterg. 


Bauerngut 40 x. Sch. 
2 5. Htk. 

 DBogendde, eine Fleine 
Sandzunge von der Halbinſel 
Hindsholm auf Fuͤh. A. 
Odenſe, Bierge Hde. Kſp. 
Stupperup, unter der Das 
ronie Schelenburg. 3 Hfe, 

Doglund D. a. Füh: 
A. Odenſe, Wends Hde. Kip. 
ee 

näs D. a. Seel, 

%. a bek, Odds Hde. Kſp. 
Wiig. 8 Hfe. 1.98. 
+Dognäs, eine kleine 
Halbinfel nördl. a. Seel. 
A, Kopenhagen, unter dem 
Gute Tindholmgaard, wird 
als Fhiergarten benußt, ü 

Bognis D. a. Sell. 
A Holbek, ——— Kſp. 


Udbyer 6 Afe. 6 —* * 


15 ) 


Bolle. 


Bogöe, fl. Inſel mit- 
einigen Hfn. im Mafffover 
Fiord, A. Mariboe, Süder 
dr Kip. Cappel. 

Bogoͤe, zwei ft. Inſeln 
in verjchiedenen Buchten an 
der Weftfeite Langelands, die 
eine zum Kſp. Lindelfe, die 
andere z. Kſp. Maglebye 
gehoͤrig. 

Boholt, A sfe. a. Fah. 
a. Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Heſſelager. 

Bokbierg Hf. in Juͤtl. 
A. Randers, Onſild Ode. 
Kſp. Suͤder⸗Onſild. 

Bokkeborg, einige zuſ. 
lieg. Hſr. in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
ring, Ofter: Han He. Kſp. 
Aggersborg. 

Botkerup D. a. Seel. 
A: Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Kſp. Soderup. 18 Hfe. 8Hſr. 

Bolbierg, ein ziemlich 
hoher Kreid-⸗ und Kalkberg 
in der Weſter⸗Han Hde. 
nördl. in Juͤtl., dildet eine 
Art WVorgebirge gegen die 
Mordfee und dient den See; 


"fahrenden zum Merkzeichen. 


Der Kalkftein diefes Berges 
liefert ein gutes Baumaterial: 

Bolbroe D, a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde, 
Kſp. Horsiunde, : 

Dotdrup-D, in Juͤtl. 
U Aalburg/ Gislum Hde. 
Kſp. Steenild. 

Bölte D. Un Jr. 


# 


Boller. 


Hioͤrring, Jerslev Hde. Kſp. 
Dronninglund. 
Boller Gt. in Juͤtl. A. 
Hiöreing , Boͤrglum Hde. 
* — Hpthfstre. 34 T. 
3 F. 1.4, mit 
= — von 4054 T. L.; 
Huf. 1 T. 6 Sch. 2 U. 
mit einem ne von 
247 T. L.; Mylſch. für eine 
Waſſermaͤhle 1 T. 4 Sch. 
8 F.; unterg. Bauerngut 
224 T. 4Sch. 1 A. Htk.; 
Mhlſch. 1 Sch. 1 A; 
Hufh. 3 Sch. 28. 1X; 
unter, Zehnten 54 T. Hik. 
Boller Hf. in Juͤtl. %. 
Wiburg, Norder;Lyng. Hde. 
Rip: Romlund. St. 7.T, 
7 Sb. 3 $. Htk. a 
1 Sch. 1Al. Til, Die: 
fer Hof war früher ein Edel: 
fiß; in ganz alten Zeiten 


hat hier ein Kimpe Namens. 


Doller gehauft und das Gut 
nad). fid) genannt, 

-Boller St, in Juͤtl. U. 
Weile, Dierge Hde. Kip. 
Uch, ZD. von Horfens in 
der Nähe des Horfener Meers 
bufers. Hpthfstxre. 118 T. 
6 Sch. Htk. mit einem 
Areal von 937 T. %; 


Hlzſch. 9,T. 2 Sch. 2 $. 
Myhlſch. für 2 Wahr . 


2 A; 
fermmählen 8 T. 4 Sch. Htk. 
Boller und das nicht weit 
bavon entfernt; liegende Mi; 
gelkier find Allodialguͤter der 


(0%) 


| Bolteſkov. 
Grafſchaft Friſenburg, ſie 


bilden eine der groͤßten und 
ſchoͤnſten Beſitzungen in Juͤt⸗ 
land, erheben die zu 437 T. 
1 Sch. Htk. matrik. Zehnten 
aus den Kſpln. Birrge, 
Glud, Klakring, Raarup, 
Skiold, Stendrup, Tyrſted 
und Uth und Haben 1280 T. 
Htk. an unterg. Bauerngut; 
namentlich gehören die Kſple. 
Dierge, Tyrfted und Uth zu 
Doller; dieſes Gut. befige 
die bedeutendften MWaldungen 
in der ganzen Har * 
Luſtgehoͤlz, welches 

den Horſener Meerbuſen hin 
zieht, ift nahe beim Hofe, 


‚bei welchem fich ebenfalls ein 


fehr Hübfcher Garten befin: 
det. Sin früheren Zeiten 
bie das Gut Boluer und 
fömmt unter diefem Namen 
fhon im Sahre 1435 vor; 
ed hat ein eigenes Birkge⸗ 
richt. 

Bollerup Hf. a. der 
Infei Holmland - Rings 
fiöbinger Fiord, A. „Nings 
fiöbing, _Hind Hde. Kſp. 
Gammelſogn. 

Bollesager D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Jerne. 

Bolmerbye D. a Fuͤh. 
A.Odenſe, SkamHde. Kſp. 


Skambye. 8 Hfe. 3 Hſr. 


Bolteſtov D. a. Fuͤh. 


Boltinge. 


A. Schwenburg, GubmeHde. 
Kſp. Ringe, 5 Afı 1 Hs, 

Boltinge D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, GudmeHde. 
Kſp. Ringe. 4 Hfe. 3 Hfr. 

Boltinggaard Gt. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Gudme 
Hde. Rip. Ringe, 23 M. 
von Myburg. Hypthfstxe. 
53 T. 2.8. 2 A. fr. und 


20 T. 6 Sch. 3 F. unft.» 


Htk. mit einem Areal von 
AOL T. ſehr guten Landes; 
5 T. 4Sch. 1Al. fr. Hlz.⸗ 
u Mhliſch. Unterg. Bauern; 
gut 400 T. Htk. Der Meier: 
hof Kynfebyegaard gehört zu 
dieſem Gute. 
Bobtrup v. Broͤtrup. 
Bommerland, 
lieg. Hfe. in Futi. A. 
— Norder Hoe. Kſp. 


—Bondebye D. im A. 
Ripen, Moͤgeltonder Birk, 
Kſoe Moͤgeltondern. 

Bonderup (Bunderup) 
D. a. Seel. A. Friedrichs⸗ 
burg, Liunge⸗Friedrichsburg 
= Kfp. Udeſundbye. 3Hfe. 

2Hſr. 

Bonderup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Tiſted. 
—Bonderupgaard Gt. 
a. Seel, A. Soroͤe, Schla—⸗ 
gelfe Hde. Kſp. Taarnborg, 
nahe bei Korfder,. iſt parce: 
lirt; die Hauptparcele hat 


77 


einige 


— 


) —Bonum. 


Spthfötee, 30 T. 1 Sch. 
Htk. und 13.25.18. 
44 A. Hlzſch. mit einem 
Areal: von 518 T. Acker⸗ 


und 110 T. Holzland, Uns 


terg. Bauerngut39T.7 Sch, 
28 14 A Htk. mit de 
nem. Areal von circa 350 


T. L. Der Hof hat Jagd 


und Fiſcherei und erhebt den 
zu 24 T. 3 Sch. Htk. mas 
trik. Kirchenzehnten des Kſp. 
Taarnborg. 

Bonderu Sonderup) 
D. a. Seel. A. Friedrichs— 
burg, Horns Hde. Kip. 
Skibye. 3 Hfe. 4 Hſr. 

Bondernp v. Lerken⸗ 
feld. | 

Bonderup v. Boͤnderup 
u. Bunderup. 


Bondesgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Hind 
Hde. Kſp. Thorſted. St. 
5 T. 3 Sch. 3 F. Htk. 
Bondesholm Hf. in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Sabroe 
Hde. Kſp. Lyngaae. 
Bondrup, 2 Hfe. 
Juͤtl. A, Wiburg, A 
Hde. Kip. Simmefted. 
Donnebierggaard, 2 
Hfe. 1 Hs. a. See. A. 
Friedrichsburg, Holboe Hde. 
Kſp. Waldbye. 
Bonnede v. Gönner.) 
Donum, Samml. von 
Hfn. u. Kfen. in Juͤtl. A. 


— 


Borbegaard. 


Ripen, Oſter: Horne Hde. 
Kir. Horne. 
Borbegaard Hf.a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Odenſe Hde. Kir. 
Belling. 
Borbierg Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
412 M. N.O. von Holſte⸗ 
St. 335 T. Hik. 
E. Bisgaarde, Borbierg, 
Hauglund, Heſſel, Höyager, 
Morder; und Suͤder-Hvam, 
Kieldmarf, Riiſumgaarde, 
Skawe, Tingedahl, Trabierg. 
79 Hfe. 33 Hft.- v. Ryde. 
Bording Kſp. in Juͤtl. 
U. Ringfidbing,. Ginding 
Hde. 5 M. S.S. W. von 
Wiburg. St. 180 T. Htk.- 
E. Agersffov, Bording, 
Chriſtiansheide, Engeswang, 
Heſtlund, Julianenheide, 
Paarup, Ravnholt, Skyge. 
31 Hfe. 20 Hfr. Ein Theil 
des Kſpls. liegt in den Wrads 
und Hamrum Hon.; es er: 
ſtreckt fih 22 M. weit und 
befteht aus kieinen Dfen. 
und einzelnen — in 
der Heide. 
Borgſum D.a. goͤht, 
Weſterland, A. Ripen, We; 
ſterlandfoͤhr· und Amrum 


Birk, eingepf. zu Set. Jo— 


Hanni auf Ofterlandföhr. 
Boring D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, NiimHde. Kſp. 
Mvirring. 
Bork, Norden, Kſp. in 


78) 


Bornholm. 


Juͤth. A. Ringkioͤbing, Nor; 
der Hde. 4 M. N. N. W. 
von Warde. Filial von Suͤ⸗ 
der⸗Bork. St. 108 T. Htk. 
E. Norder⸗Bork, Grubbes— 

Dorf, Suͤder⸗, Kſp. in 
Juͤtl. A. — Nor⸗ 
der Hde. AM. N.N. W. 
von Warde. St. 151 T. 
Htk. E. Suͤder⸗Bork, Ob: 
ling, Sfrumsager. 46 Hfe. 
15 Hfr.- v. Norber: ge 

Borlev D. in Fit, A. 
Weile, Jerlev Hde. eingepf. 
zu Dfter:Starup in der 
Bruff Hde. 

Bornholm Snfel: unter 
dem — Seeland, in der 
Oſtſee, 6 M. S. O. von 
Ytad in Schweden, 7 M 
N.O. von Rügen und 16M. 
O. von Seeland, ift von 
N. nah ©. 7 M. lang 
und faft überall 3 M. breit, 
hat einen Fläheninhalt von 
18 DM. und: 20000 Em. 
Die Inſel bilder ein Amt, 
welches aus 4 Harden, der 
Norder: Oſter-⸗ Süder: und 
Weſter-Harde befteht, die 
Städte Nönne, Aakirfebye, 
Hasle, Merde, Svpanike, 
die Flecken Allinge und Sand⸗ 
vig und in 21 Kſpln., in 
welchen auſſer dem Probſt 
15 Prediger angeſtellt ſind, 
941 Hfe. und 950 Hfr. 
enthaͤlt. Dfr. giebt es nicht/ 


* 


da alle Höfe, hier Erbei—⸗ 
genthum der: Beſitzer, ein⸗ 
zeln liegen. Das Amt ſteuert 
für 8247 T. Hik. Die In: 
fel, mit hohen fteilen Klip; 
pen, Scheeren, Sandriffen 
und gefährlihen Branduns 
gen und daher von der Na; 
sur gleähfam mit Wall und 
Mauer umgeben, ift. befons 
ders in ihrem nördlichen 
Theile fehr-bergigt, hat jehr 

fruchtbare Ebenen aber auch 
‚eine beträchtliche Heideſtrecke, 
Lyngmarf genannt, welde 
von Norden nah Süden in 
der. Mitte der Inſel Hin: 
Aäuft, «in Gemeinland iſt 


mind. zur Viehweide benutzt B 


wird. Alle Arten von Ge⸗ 
traide, welche im uͤbrigen 
Daͤnnemark wachſen, kommen 
auch auf Bornholm fort 
und mit Ausnahme der 
Buche ift dies derſelbe Fall 
mit. den Baumarten, An 
Mineralien ift die Inſel 
fehr reich, Euyftall, Srana; 
gen, Marienglas, Schiefer, 
Marmor und Sandſtein, 
Probier⸗ und Tropfftein, 
Fliisſtein, Kreid- und Stink⸗ 
ſtein, echte Porcellainerde, 
Pfeifenthon und Steinkoh— 
len werden hier gefunden 
und zum Theil zur Ausfuhr 
benutzt; Fiſche werden. eben⸗ 
falls ausgefuͤhrt und aus 
Dem Reiche der Kunſt be— 





VBornholm. (C79 ) Bornholm. 


ſonders Uhren, Toͤpferwaa⸗ 
ren und eigengemachte Zeuge. 
Die drei kleinen, Erdholme 
genannten Inſeln und darun⸗ 
ter die Feſtung Chriſtiansoͤe, 
gehoͤren z. A. Bornholm. 
Das Bornholmer Militair, 
welches blos aus Eingebor⸗ 
nen beſteht und nur zum 
Dienſte der eignen Inſel 
gebraucht wird und die Ver 
theidigung derfelben zum 
Zweck hat, beſteht aus 2 
Compagnien Artillerie, 4 
Eskadrons Dragoner, 4 
Comp. National: Sinfanterie, 
einer Säger; 7 Bürger und 
4 Hardescompagnien. „Dig 
Ä olmer haben - 









| Jahrh. 
die Biſchoͤfe von Lund bie 
Inſel als beftäandiges Lehn 
und behielten fie bis 1520 
Ehriftian II fie ihnen wie 
der abnahm; von Friedrich I 
ward fie den Lübedern auf 
50 Jahre verpfaͤndet und 
von diefen während der Zeit 
hart bedruͤckt. Chriftian IV 
befuchte 1629 die Inſel und 
gab ihr. die noch jekt be— 
ftehende Militaireinrichtung, 
die fih, namentlich in den 
Kriegen mit Schweden, als 
fehr zweckmäßig gezeigt hatt 
fo 1644 :und 1658, da die 
Inſulaner im erfteren Jahre 
bie ſchwediſchen Angriffe ab⸗ 


Borre. 


ſchlugen und im letzteren, als 
die Inſel an Schweden 
uͤbergeben und von deſſen 
Truppen beſetzt war, die 
ganze Beſatzung gefangen 
nahmen und ˖noch eine feind⸗ 
liches Kriegsfahrzeug dazu 
eroberten. Nach dieſer Be: 
gebenheit uͤbergaben ſie ſich 

dem König Friedrich III zum 
Erbeigenthum und erhielten 
dagegen die Verſicherung, 
nie wieder. an "Schweden 
Übertragen zu werden, 1678 


u. 1679 firandeten ſchwedi⸗ 


fdye Transportflotten an der 
Inſel, welche dadurd aufs 
neue ein Stein- des Anftoßes 
für das feindliche Reich und 


zugleich ein Kirchhof: für 


viele feine Unterthanen ward. 
— Borre Kip. a. Möen, 
A. Präftde, Moͤenboe Hde. 
12 M. O. von Stege. St, 
876 T, Htk.E. Aalebef, 
Borre, Nyeborg, Haaebye; 
magle, Norderi und Sübder: 
Weſted. Borre war in al; 
ten Zeiten eine mit einem 
Hafen verfehene fefte Stadt, 
welche von Chriftian I Pri⸗ 
wilegien. hatte. Der Hafen 
ward verftopft und mit der 


Zeit in ein. Moor verwans. 


delt, in welchem man nod 
‚vor reihlih 100 Jahren 
bie Spuren einer. Schiff: 
i brüde fand, 

Borre D. in Juͤtl. A. 


s0 


) Borrids 


Wibhurg, Howelberg Hde. 
„Kſp. Weyersloͤwv. J 
Borre D. in Juͤtl. A 
Ripen, Weſter:Horne Du 
Kſp. Al. 

Dorre Hf. in Juͤtl. 
Wele, Bierge Hde. * 
Glud, auf einer Halbinfel 
im: Horfenee Meerbufen. 
St. 3-T. 1 U. Htk. 

Dorrebyegaard St, a. 
Seel. A. Sorde, Wefter: _ 
Slaffebierg Hde. Kſp. May: , 
febye, + M. von Skielſtioͤr. 
Hpthfstre. 108 T. 6 Sch. 
23.14. Htk.; 2.28. 
15.1 Al. Safe, Das 
St. iſt von bedeutenden 
Umfange- und in. gutem 
Stande, Dieunteig. Bauern 
find. nicht hofdienſtpfl. 
Borrebyegaard Ha. 
Fuͤh. A. Odenfe, Ddenfe Hde. 
Kfp. Sangel, | 

DorregaardDd,in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Bioͤrnsholm. 

Borregaard D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
Hde. Kſp. Gredſtrup. 
Borreſoͤe D. in Juͤtl. 
A. — Howelberg Hde. 
Kſp. Gierning. 

Bocids Worritz) Kſp. 
in Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
de, 13 M. N. W. von 
burg, Filial von Taarup, 
St, 36: T. Htk & Spar; 


kier. 12 Hfe. 3 Hſr. Hier 


Borring. ( 


wird eine bedeutende Menge 
der befannten fchwarzen Töpfe 
fabricirt, = J | 
Borring v. Brede. 
Borring Ofen, D. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Hids Hde; 
Kſp. Balle. 

Borring Wefter:,2.Hfe, 
in Juͤtl. U. Wiburg, Hids 
Hde. Kſp. Sinding. 


Borring (Baaring) D.a. 


Fuͤh. A. Odenſe, Wends Hde. 
Kſp. Aperup. -24.Hfe. 

Borringholmshunfe 
5Hſr. a. Seel. X. Friedriche: 
burg, Holboe Hde. Kſp. 
Maarum. A 
-DBorris Kip. in Juͤtl. A. 
Ningkiöbing, Bölling Hde. 
HM. ©. O. von NRingfid: 
bing. ©t. 245 T. Htk. -E. 
Dalager, Debbelmoje, Groͤn⸗ 
borg, Kringeltoft, Soͤnder— 
bye, Soͤnderſtov, Tarp. 65 
Die. 21. Dir... Das Kip. hat 
IM. im Umkreiſe und be: 
ſteht hauptſaͤchlich aus einzel; 
nen Afn.- v. Fafter, 


. Borrishbowed D. a 


Seel. A. Präftöe, Farde Hde. 
Rip. Faxoͤe. 2zHfe.8B. 1Hs. 
Borsholm v, Bortholm. 
Borſtingeroͤd D. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Friedrichsburg Hoe. 
Kſp. Herloͤv. 5 
Bortholm Di a. Seel. 
U Friedrichsburg, Liünge⸗ 


81) 


Borup. 

Kronburg Hde. Kſp. Tikloͤb. 
9 Hfe. 11Hr. * 

Borum Kſp. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Framiev Hde. 13M. 
RB, von Aarhuus. St. 
94 T. Htk. E. Borum und 
Waſſermuͤhle. 18 Hfe. 2Hſr. 
3. Prohfe. gehoͤren 105%. 2, 
welche zu 7 T. 7Sch. 8F. 
sr matrik. find. v. Lyngbye. 
Borum, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Skod— 
= Hde. Kſp. Norderi Miſ⸗ 


Borup Kſp. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Ramfse; Hde. 
4, MN W. von Kioͤge 


©t. 246°. Hıl.- €, Sven, 


p. Baſteburg, Borup/, 
Gambroͤe, Groͤuholt, Hei 
ned, Lammeſtrup, Owerap, 
Drninge, Stubbernp. 37 Ife. 
51 Hſr. - v. Kimmerstäu; 

Borup Kfp: in- ZJüttzd. 
Randers, Stövring Hde.IM, 
N. von Randers, St. 
269 T. Htk.E. Bierg, Bi 
tup- fit einer Waſſermuͤhle, 
Helſted und die Halfte von 
2* - 3. Proͤhfe. geho⸗ 
von TORE. welche ni? T, 
— 1A. Ste. mattik 
ind, — 
Borup Dd a.Seel. A. 
Holbek, Mehriöfe Hör... Kſp. 
Soͤeſttup. 3 Hfe. 6Hſr. 
Baorup (Boerup) D a, 
Seel. A Praͤſtoͤe, Hammet 


"Hr Kip. Ronneber 4Hfr. 


(6) 


# 


Brande. 


fuld Hde. Kſp. 


Svoſtrup. 


Borup. 


Borup D. a. Seel. I. 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 


82 ) 


Bowenſe. 


zuſ. lieg. Hfe. und Waſſer⸗ 
muͤhle in Juͤtl. A. Wiburg, 
Rinds Hde. Kſp. Laaſtrup. 
Borup Süden, D. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Rinde Hde. 


Hſr. Kſp. Laaſtrup. 


Wraae. — 
Borup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Gunderſted. je 
 Borup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hindfted Hde. Kſp. 
Aſtru ·. 

Borup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. Kſp. 


Torup. RN 
Borup D. in Juͤtl. U 


Wiburg, Hids Hde. Kip 


—Borup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Galthen Hde. Kſp. 
Borup D. in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 


Borup D. in Juͤtl. A. 
Weile, Elboe Hde. Kſp. 
Tauloobo. 2 

Borup D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Oxbye. 24 
Boxup, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Wand⸗ 
Ferring. 


Borup v.. Boͤrup und 
Boͤſtrup. 2 
Borup Norder⸗ einige 


Bowel D. 


Borupgaarde, einige 


zuſ. lieg. Hfe. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer 
Kſp· Katterup. 


Hde. 


Boſerup v. Boeſerup. 

Boſerup Hf. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Soͤmme Hde. 
Kſp. Set. Juͤrgen. 

Boſtrup 2Hfe. a, Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge— 
Kronburg Hde. Kſp. As— 
minderoͤd. 

Boſtrup D. in Juͤtl A. 
Wiburg, Norder Hde. Kſp. 
Lybye. — | 
Boſtrup D. in Jürl. A. 
Wiburg, Fiends Hde, Kſp. 
Orslefkloſter. 
te: D. — A. 
Weile, vang Hde. Kſp. 
Oſter⸗Snede. | 
Botterup v. Öötterup, 

Boulſtrup D. in Jütt. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Bierreager. | 
Bovberg v. Bogberg: 
Bovföe D. in Juͤtl. %. 


Ringkloͤbing, Boͤlling Hde. 


Kſp. Stavning. 
in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Suͤder:. Omme. 
Bowemnſe Kſp. a. Fuͤh. 


Boylund. 


A. Schwenburg, Windinge 
Hde. 13 M. N. von Nyburg. 
Filial von Aunslef. 250 Ew,- 
St. 155 T. Htk.E. Bowen⸗ 
ſe, Dienſtrup, Hvisbye, Lyſe⸗ 
moſegaard, Rüfinge, Strand; 
ffov. 17 Hfe. 6. 24 Hit, 
Boylund D. in Juͤtl. A, 
Wiburg, Lysgaard Hde, Kſp. 
Karup. | —— 
Boyſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder-Hald 
Hde. Kſp. Mariaͤ⸗Malene. 
Boͤdſtrup Kſp. a. Lange⸗ 
land, A. Schwenburg, Nor; 
der Hde. 22 M. N. von 
Rudkioͤbing. 900 Ew.- St, 
296 T. Htk. E. Eegelykke, 
Nedergaard. Boͤdſtrup, Em— 
merboͤlle, Faͤbek, Haugde, 
Helletoft, Leyboͤlle, Naͤſſeboͤlle, 
Svallebölle, Tredſeboͤlle. 58 
He 79 Hſr.- 3. Pröhfe. 
>, gehören 68T. fehr guten Lan; 
des, welhe zu 9%. 7 Sch. 
ft. Htk. matrif, find, 
: Dögballe D, in Juͤtl. 
A. Weile, Rörwang Hde. 
Kir. Oſter⸗Snede. 
. Dögebierg Meierhof a. 
Güh. A. Odenfe, Bierge Hde. 
Kſp. Wibye, unter dem 
Stammphaufe Hverringe und 
bat mit dem, gleichfalls un: 


ter demfelben liegenden Lykke⸗ 


gaard ein Areal von I53 T.L. 

Dögebierg Lille, 1Hf. 

41 98. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Dierge Hde. Kfp. Wibye. 


(8) Bögheler - 


Boͤgebierg Oſter⸗, D. a. 
Seel. A. Sorge, Sclagelfe 
— Kſp. Boeslund. 8Hfe. 
Ir. F 
Boͤgebierg Weſter⸗ D, 
a. Seel. U. Sorde, Schla— 
gelfe Hde. Kip. Boeslund. 
6 Hfe. 8 Hfr. | 
Dögede v. Bogede. 
„Boͤgelund D. a. Seel. 
A. Sorse, Weſter⸗Flakkebierg 
gs Kſp. Bierre. 10 Hfe. 
r. Zu 
£ ee D, in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Guloͤv. — 
Dögeffov D. in Juͤtl. 
U. Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Aſtrup. | 
Dögefde D. a Seel. A. 
Präftde, Baarſe Hde. Kſp. 
Ewerdrup. 12 Hfe. 
„Boͤgeſted Gt; in Juͤtl. 
A: Hioͤtring, Horns Hoe. 
Kſp. Aaſtrup. Hopthfetre. 
32 T. 1Al. Htk. mit einem 
Areal von 1427 7,8; Hlzſch. 
2 T. 1Sch. 3 F. mit einem 
Holzareal von 40 T. 2; 
Myilſch. 1Sch. 2Al. Das 
unterg. Bauerngut, 869 T. 
385.258. Hk. mit 6 T. 
4Sch. 2Al. Hizſch. und 5T, 
2 Sch. 2 F. Hit. Myhlſch. 
iſt faſt alles verkauft und das 
t daher uncomplet. Dei 
demſelben iſt eine Waſſer⸗ 


muͤhle. 
VBoͤgholt Hf. in Juͤtl. 
(6 #), 


ee 


Bögen, ( 84 ) Boͤrglum. 


A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Aaſtrup. 
Boͤghvad D. in Juͤtl. 
A. Weile, Jerlev Hde. Kſp. 
Egtwed. 

Boͤglund v. Boͤhle. 
.Boͤl D. in Juͤtl. A, Rings 
Fishing, Norder Hde. Kſp. 
Loͤnborg. | 
Booͤl Norder⸗ und Sübder;, 
Samml. von Hfn, und Hfen, 
in Juͤtl. A. Ripen, Gisdrding 
Hde. Kip. Sidrding. > 


Boͤtle Ofter:,v. Ofterbölle. 


. Bölling Harde im U 
Ringkioͤbing, ſuͤdweſtl. in 
Juͤtl. zwiſchen dem Ring: 
kioͤbinger Fiord und den Hind, 
Ulvborg, Hamrum und Nors 
der Harden, hat einen Flaͤ— 
cheninhalt von 93 IM, 
feuert für 2174T. Htk. und 
enthält: die Kiple.: Borris, 
Boͤlling, Breining, Deyberg, 
Faſter, Herning, Lemb, Sl: 


ſtrup, Säding, Sfiern, Stav; 


ning, Worgod; die. Güter 
Dreiningegaard, Deybergs 
hund, Lundenaͤs, Slumſtrup; 
AR Dfr. 6542 Hfe. und 270 
Hſr. Der geiftl. Einthetlung 
nach gehört das Kſp. Morders 
Wium aus der Hamrum Dde, 
hierher. und dagegen wieder 
das Kip. Breininge zu der 


Dind Dde, An den genanns 


ten. 12 Kfpin. find J Predis 
ger angeftellt. Dieſe Hde. hat: 
gemeinfchaftlic mit der Nors 


der Hde. einen Hardesvogt; 
diefe beiden bilden zufammen 
mit den Hind und Hamrum 
Hrodn. eine Probftei. Der: 
jenige Theil der Harde welcher 


an den Ringkiöbinger Meer; 


bufen graͤnzt hat guten fetz 
ten Marfchboden, der übrige 
bei. weiten größere Theil 
aber nur wenig recht gutes 
Land, ift fandig und fteinig 
und enthält große Heides 
ſtrecken, welche jedoch für Euls 
tur nicht — ſind. 
olz fehlt gaͤnzlich. u: 
ln Kip. in Sütl. 
A. Ringkioͤbing, Bölling Hde, 
311. S. O. von Ringkioͤ⸗ 
bing. St. 118 T. Hrl.- €, 
Dalgaard, Kielſtrup, Bfters 
bye, Soͤnderbye, Toft. 30 
Hfe. 17 Hſr. - v. Saͤding. 
Boͤlling D. in Juͤtl. A. 
Welle, Serlev Hde. Kſp. 
Egtwed. 
Boͤnderup D. in Zütl. 
A. Randers, Norder Hde. 
Kſp. Hemmed. 
Boͤnderup v. Bonderup. 
Boͤnnet (Bonner) D. a. 
Falſter, A. Mariboe, Süder 
Hde. Kſp. Horbelöv. 
Boͤnnet (Bonnede) D. a. 
Laal. A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Weſterborg. 
Boͤrglum Harde im A. 
Hioͤrring in dem noͤrdlich vom 
Limfiord belegenen Theile 
Juͤtlands, grenzt gegen W. 


Börglum. ( 85 Buoͤrglumkloſter. 


an die Weftfee, geg. N. an 
die Wenneberg:, gegen ©, an 
die Jersley Hde. und gegen 
D. an das Katttgatt, ‚hat 
auf einem Flächeninhalte von 
10M. gegen. 10000 Ew., 
feuert. für 3500 T. Htk. und 
enthält auffer der. Eleinen 
Stadt Sabye die Kiple: 
Albek, Börglum, Ems, Fure— 
bye, Heſtrup, Hörbye, Karup, 
Lyngbye, Rakkebye, Seyl; 
ſtrup, Siaͤve, Taars, Tors⸗ 
lev, Underſted, Weibye, Wols 
ſtrup, Wraae, Wreilev; die 
Guͤter: Boller, Börglumflos 
ſter, Dybvad, Heiſelt, Hörs 
byelund, Hvidſtedgaard, Orm⸗ 
holt, Otteſtrup, Roͤnnovs⸗ 
holm, Rugtwed, Saͤebye⸗ 
gaard, Segiſtrup, Tidmandss 
olm, Wreilevflofter ; 43 Dfr. 
3 Hfe. und 820 Hfr. Der 
geiſtl. Einth. nach hat die Hde, 
nur 18 Kfp., da Lyngbye, 
Rakkebye, Seylfirup und 
Taars dann zur Menneberg 
Hde. und dagegen aus diefer 
das Kſp. Lendum, und aus 
der Sjerslev Hde. bie Kip. 
Waar und Öerriglev hier; 
her gehören; an den genann; 
ten 18 Kirchen find 10 Pre 
diger angeftellt. Diefe und 
die Jerslev Hde, bilden eine 
Probſtei. Der Hardesvogt 
iſt zugleich Gerichtsſchreiber. 
Das Areal der Harde bes 
trägt 98696 T. 2. davon find 


reichlih 19000 T, 2. Heide 
und 7600 T. 2. Moor; der 
Reſt iſt größtentheils ziemlich 
fruchtbar. | 
Boͤrglum Kip. in Ziel. 
4. Hicrring, Boͤrglum Hde. 
2IM. S. W. von Hiörring: 
St. 282 T. Htf,- &. Boͤrg⸗ 
lumkloſter. Boͤrglum, Hiorte⸗ 
naͤsgaard, Skioͤttrup, Sten⸗ 
bierggaard, Wittrup. 59 Hfe. 


63 Hir.- 3. Pröhfe. gehören 


102 T. 2. welche zu 14 T. 
1Sch. 3F. Htk. matrif. find. 


Die Kirche liegt ſehr hoch und 


dient den Schiffern welche die 
juͤtſche Weſtkuͤſte befahren zum 
Merkzeihen.- v. Furebye u. 
Weibye. ‚ 
Boͤrglumkloſter St, in 
Juͤtl. A. Hidrring, Boͤrglum 
Hde. Kſp. Börglum, 24 M. 
von Hidrring, Hpthfstxe. 49 
T. 5Sch. 3F.Mlſch. 1T. 
2 F. mit einem Areal von 
1059 TI. A. u. Wieſenl. 
GALT, L. Uebertrift und 143 
T.Holzland. Unterg. Bauern; 
gut 6994 8.65.25. 14%, 
Htk. und 7 Sh.1 5. Hlzſch. 
Das ur ift groß und eins 
traͤglich, hat guten Boden 
und anjehnliche Zehnten. In 
Fatholifhen Zeiten war hier 
ein bedeutendes Klofter vom 
Praͤmonſtratenſer Orden wels 
ches .fchon 1086 in der Se: 
ſchichte vorkommt, deſſen Stifs 
ter jedoch unbekannt iſt. Die 


/ 


Bortop. (86) Börde 


Kirche deffelben war Domkir⸗Eunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 


kirche für das ganze Stift; 
der Biſchof refidirte hier und 
der eine Flügel des Klofters 
war zur Wohnung für die 
Könige eingerichtet, wenn 
biefe es befuchten, und ward 
deshalb das Koͤnigshaus ge; 
nannt. Mach der Reformas 
tion und bis zur Einführung 
der Souverainität war das 
Gut ein König. Lehn. 
Boͤrkop D, u. Waffen; 
mühle in Juͤtl. A. Weile, 
Pt Hde. Kfp. Gauers⸗ 
und. | 


Boͤrreslund Hf. in 
Juͤtl. A. Wiburg Howelberg 
Hde. Kſp. Gierning. 
Boͤrring Süders und 
Weſter⸗, einige Hfe. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Fadbierg. 


Boͤrsmoſe D. in Juͤtl. 


A. Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Aal. * 

Boͤrſtek D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
| — 2 Mühlen, 4Hfe. 


Boͤrſting Oſter-⸗, D. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
Ode. Kfp. Smollerup. 

Boͤrſtimg Wefter, D. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
Hde. Kſp. Wroue. 
Boͤrſtingeroͤd' D. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 


Lilleröd. 3.Hfe. 3 Hſhr. 
Boͤrup D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Trandbierg. 
Boͤſoͤre D. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Heſſelager. 4 Hfe. 1Hs. 
Boͤſſerup D. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Fugelſe. 

Boͤſtrup auch Borup ge⸗ 
nannt, Gt. a. Seel. A. Hol⸗ 
bek, Löwe Hde. Kſp. Drofs 
ſelbierg, unter der Baronie 
Holberg, 14M. von Schla⸗ 
gelſe. Hpthfstxe. 59 T. 4 Sch. 
28. 1Al. Htk. Die unterg. 
Dauern find hofdienſtpfl. 
Das Gut gehört der Acades 
mie in Soroͤe. 

Boͤſtrup Hf u. Waſſer⸗ 
mühle in Juͤtl. U. Wibnrg, 
Howelberg Hde. Kip. Howel⸗ 
berg. In der Nähe der Muͤh⸗ 
le finder fih Tripel welcher 
an Feinheit und Schärfe dem 
Benetianifhen gleich) fommt, 
auh Umbra, die bekannte 
braune Farbe, findet fich Hier 
in vorzüglicher Güte. 
Boͤſtrup v. Bödfteup. 

Börde (Butoͤe) D. auf 


der Halbinfel gl. Namens, . 


welhe aus dem oͤſtl. Land 
ſtriemel der füdl. Spitze Fals 
ſters beſteht, A. Mariboe, 
Suͤder Hde. Kſp. Weigerloͤſe. 
Unter Chriſtian IL ließ ſich 


Bötterup. 


bier und auf Haffelde eine 
Colonie frieſiſcher Bauern 
nieder welche ſich mit der 
Zeit über den ganzen Theil 
Falſters welcher Giedfder ges 
nannt wird verbreitete, 
Bötterup D. a, Seel, 
U. Friedrichsburg, Liunger 
Kronburg Hde. Kſp. Tikioͤb. 
5 Hfe. 1B. 4 Air. 
Boͤtterup D, in Juͤtl. 
A. Weile, Hatting Hde. Kſp. 


Olſted. 

Boͤttigersholm v. Hof⸗ 
mannsgawe. 
Boͤvling Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. 2M. S. W. von Lem⸗ 
wig. St. 223 J Htk. — E. 


Ryſſenſteen. Boͤvling, Gam⸗ 


melgaard, Soͤegaarde, Sud: 
dermark. 54 Hfe. 43 Hſr. 
Das Kſp. hat gute Landes 

Boͤvling v. Ryſſenſteen. 


Boͤwel D. in Juͤtl. A. 


Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Suͤder⸗Omme. 

Boͤyden D. a. Fuͤh. A 
Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Horne, 14M. von Saas 


burg. Extrapoſtſtation. Weber: 


fahre nad Fuͤhnshaf auf 
Alfen, 2 M. | 

Boͤyen D. in Juͤtl. A. 
| zn. Suͤder⸗Hald Hör. 


( 89 j ) Brahesburg. 


Fuͤh. A. Odenſe, Wends 
Hde. Kip, Weilbye, 
Boͤylund D. in 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kip. Karu. 
Braabye Kſp. a, Seel. 


A. Praͤſtoͤe, Ringſted Hde. 


2 M. M. O. von Neſtwed, 
33 M. S. S. O. von Ring⸗ 


Juͤtl. 


ſted. Filial von Ulsoͤe in der 


Faxoͤe Hde,- Sr. 117T.Htf,- 
E. Giſſelfeldt. Braabye, Soͤe⸗ 


sorup, 15 Hfe.2D. 19 Hſr. 


Braade D, a. Seel, A. 
Holbef, Odds Hde. Kip. Ege⸗ 
bierg. 9 Hſe. 2B. 9 Alt. 

Braae D. und Waſſer⸗ 
mühle in Juͤtl. A. Weile, 
Hatting Hde. Kip,Stenderup. 

Braband Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hasle Hde. 
1M. W. von Aarhuus. St, 
262 T. Htf.- E. Braband, 
Giellerup, Holmſtrup, True. 
44 Hfe. 27 Hſe. 3. Prdhfe. 
gehoͤren 78 T. L. welche zu 


* 


40 T. 3 Sqh. 2 A, Hi 


matrif, find, - V. Kaſted. 

Brahesburg Gt.a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Gamtofte, J M. von Aſſens. 
Hothfstre. 116 T. 7 Sc, fr. 
und 14 T. unfr. Htk. ‚mit 
einem Areal von 914 T. 
6 Sch. L.; fr, Hlzſch. 1. T. 


1Sch. 1F. 2Al. Die ge- 


ſammte Hpthfstxe. mit dem 


ſp. Time, unterliegenden Orelund und 
Boͤyle (Boͤglund) D. a, 


Barloͤſegaard, beträgt 108 T. 


* 


Brahespolm. 


35h: 2.8. und das unterg. 
Dauerngut 822 3. 7 Sch. 
35. 23 U. Hik. Acer und 
Wieſ. 2. und 11T. 5 Sc. 
25.24. Hl: und Mhlſch. 
Zu Brahesburg und Barlöfe: 
gaard gehören circa 1368 T. 
sehntenpfl. Htk. von welchen 
die Zehnten größtentheils im 
natura erhoben werden, 
Meieret von 200 Kühen. 
Drahesburg hat eine ange 
nehme Lage und iſt eins der 
größten und fchönften Güter 
auf Fühnen. Im Mai 1821 
wurde die Befisung auf Auc⸗ 
tion geftellt, aber nur 186000 
Rbthlr. darauf, geboten. 

Brahesholm, früher 
MWedtoftegaard genannt, St. 
9. Fuͤh. U. Odenſe, Baag 
Hde. Kſp. Wedtofte, 13M. 
von Aſſens. Hpthförze, 32T. 
584.15. 2 U. fr. Hk, 
mit einem Areal von 383 T. 
65.8.5 5Sch. 1F. 1Al. 
fr. Hlzſch.; 3 T. fr. Mhlſch.; 
Meierei von .120 Kühen, 
Unterg. Bauerngut gemein: 
fhaftlih mit Friedrichslund, 
Skovgaarde und Söeholm, 
836 T. 164. 3 F. 21 A, 
He. und 6 T. 5 Sch. Hlys 
und Mlſch. 

Brahes minde Grafſch. 
auf Fuͤhnen, A. Schwenburg, 
Salling Hde., it im Jahre 
1798 errichtet, beſteht aus 
den Guͤtern Damsboe, Hved⸗ 


) Brohetrolleburg. 


holm, Oſtrup und Stevns⸗ 
gaard und hat eine agnatiſch⸗ 
cognatiſche Erbfolge. Fr. 
Hopthfstxe. 206 T. 7 Sch. 
3 F. Htk. Ack. u. Wieſ. und 
24 T. 3 Sch. Hlz.⸗ und 
Mhlſch.- Unterg. Bauerngut 
1710 T. 6 Sch. 35. 1Al. 
unfr. Htk. und 32 T. 5Sch. 
2F. unfr. His u, Mhlſch. 
Die Grafſchaft iſt eine der 
größten Beſitzungen auf Fuͤh—⸗ 
nen und hat nur den Wans 
gel dag im Verhaͤltniß nicht 
Holz genug vorhanden ift. 
Die Inſeln Lyoͤe und Awer; 
nakoͤe gehören unter die Graf⸗ 
fhaft. Die vier benannten 
Güter find feit mehreren 
Ssahrhunderten Kigenchum 
der Familie Bille-Brahe. 
Drahetrolleburg Kſp. 
a. Fuͤh. A. Ehwenburg, 
Ealling Hde, 11M.N.D. 
von Faaburg. 1600 Ew. — 
St. 247 T. Htk.E. Brahe⸗ 
trolleburg, Brendelydinge, 
Famſted, Slenninge, Gierup, 
Gynderup, Haagerup, Ly— 
dingegaarde, Nyeboe, Nyeboe⸗ 
gaarde. Das Kfp. hieß früher 
Haagerup; in demfelben find 
eine Leder; und eine Senfens 
fabrik, die leßtere heißt Sil: 
fenswärf, 64 Hfe. AD. 39 
Hfr.- 3. Prdhfe. gehören 
8T, 6Sch. 1 F. 1 Al. fr. Htk. 
mit einem Areal von 84 T. 
ſehr guten Landes.- v. Krarup. 


⸗ 


/ 


Braherrolleburg. ( 89 ) Brahetrolleburg. 


- Brahetrolleburg Bas 
ronie a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde., iſt im Jahre 
1722 errichtet, beſteht aus 
den Guͤtern Brahetrolleburg 
und Braͤndegaard und hat 
eine agnatifche Erbfolge. Fr. 
Hpthfstxe. 115 T.1 5. 1Al. 
Htk. und 36 T. 4 &d.1%, 
1 A. fr. Hl. u. Mhlſch. 
Unterg, ‚Dauerngut 583 T, 
6 Sch. 3 F. Htk. und 49 T. 
2 Sch. 1 F. 1 Al. unfe, 
Hz. u. Mhlſch. Die Baronie 
8 ein eigenes Birkgericht, 
erhebt die Koͤnigs- und Kir; 
chenzehnten der Kſple. Brahe⸗ 
trolleburg, Weſter⸗Aabye, 
Aaftrup und Krarup, und 
den Königszehnten der Kſple. 
MWefterr Hafinge und Killers: 
lev, 
1222.58 282 

tk., in vier Landſeen vor; 
zügliche Fifcherei, bedeutende 
Jagd und die größten Wals 
dungen auf Fühnen, welche 
feit langer: Zeit forftmäßig 
behandelt find und ein Areal 
von über 2200 T. 8, eins 
nehmen. Der vor nicht vie: 
len Sjahren verfiorbene Graf 
Ludwig von Neventlov hat 
fit) durch DVerbefferung der 
Schulen, Errichtung - eines 
Schullehrerjeminars, Einfühs 
rung des Flachsbaues und 
bedeutende Holzanpflanzun; 
‚gen unfterblihe Verdienſte 


zufammen matrif, zu 


erworben. Er gab feinen 
Dauern Erbfefte, legte eine 
Stuterei und Schäfereien an 
und forgte für die Befoͤr— 
derung der Induſtrie durch 
verfhhiedene Fabrikanlagen. 
Das. Schuflehrerfeminar iſt 
im Sjahre 1824 wieder aufs 
gehoben. 

Brahetrolleburg Guͤt 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, Salz 
ling Hde. Kſp. Brahetrolle⸗ 
burg und unter der Baronie 
gl. Namens, 14 M. von 
Faaburg. Fr. Hpthförre. 


9%.1843 F. 1 Al. 
und unfr. Htk. 2T. 3Sch. 


2 A. mit einem Areal von 
679 T. L.; fr. Hlzſch. 22T 
2 Sch. und 3 T. fr. Mhlſch. 
Unter dem Hofe liegen die 
drei Hauptparcelen Bern— 
ſtorfe minde, Hyppedgaard 
und Soͤelyſt. In einem Fluͤ⸗ 
gel des Schloſſes iſt die Kirche 
und bei demſelben ein großer 
Garten, ſchoͤne Eichen und 
Buchenwaldungen und herr; 
liche Jagd. Vom 12ten Fahr; 
hunderte bis zur. Reforma— 
tion war hier ein großes und 
reiches Bernhardiner Klofter, 
welches KHolmsklofter hieß 

und nach feiner Secularis ' 
firung zuerſt an Heinrich 
Ranzau und fpater . wieder 
an die Krone Fam, Frieds 
rich III überließ das Gut an 
Drigitte Trolle, die Wittwe 


Braklkerne. ( 


des Manderup Brahe; von 
diefer erhielt daſſelbe feinen 
jetzigen Namen, 
Brakkerne D. in Sürl, 
A. Weile, Sjerlev Hde, Epf, 
zu Starup in der Bruſt Hde. 
Dralbierg D. in Juͤtl. 
A. Ringtiöbing, Hind Hde. 
Sip. Der. | 
- BrammingKfp.inSyütl, 
A. Ripen, Gisdrding Hde. 
23M. N. von Ripen. Filial 
von Darum. St. 46T. Hik.- 
E. Bramminggaard. Noͤraae, 
Süder:Hoe, Terp, Wibek. 
16 Hfe. 13 Hſr. | 
Bramminggaard Gt, 
in Juͤtl. A. Ripen, Gidr; 
ding Hde. Kſp. Bramming. 
Hpthfötre. 37T. 4Sch. 35. 
fr. Htk. u. 68.7 Sch. 2Al. 
unft. Hik. mit einem Areal 
von 460 T. Ack. u. Wiefen: 


und 500 T. Heide, Moor 


und Srasland; 3T.1 Sch. 


2F. fr. MH fh, Das unterg, 


Bauerngut, 232 T. 5 Sc, 
18.13 Al. Htk., ift größten: 
cheils verkauft, Das But 
erhebt von 7354 T. 2F. 3 Al. 
zehntenpfl. Htk. den Zehnten 
aus den Kipin, Bramming, 
Darum, Sidrding und Wei: 
rup. Die Gutsländereien 
find nicht die beften, ‚größten: 
theils Rockenboden, die Wier 
fen jedoch ziemlich gut, Beim 
Hofe ift etwas Fifcheret, 
BramslykkegaardGt. 
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Brande. 


a. Laal. A. Mariboe, Muſſe 
Hde. Kſp. Muſſe, unter der 
Grafſchaft Chriſtiansholm, 
AM. von Nyſted. Hpehfötre, 
33 T. 7 Sch. 1 F. 1 Al. 
und 3 Sch. 28. fr. Hlzſch. 
Areal 270 T. L. Die Sutss 
untergehoͤrigen find hofdienſt⸗ 
pfl.- v. Chriſtiansholm. 
Bramſtrup Gt. a. Fuͤh. 
U. Odenſe, Aafum Hde. Kſp. 
Norder⸗Lyndelſe, 1 M. von 
Ddenfe. Hpthfötre. 41 T. 
4 Sch. 1 F. 1Al. fr. Htk. 
mit einem Areal von 324T. L.; 
8T. 2Sch. Hlz. u. Mhlſch. 
Unterg. Bauerngut 329 T. 


18.2 A, unfr. Htk. Die 


Hölzungen, fo wie die Guts— 
ländereien find von vorzuͤg⸗ 
licher Güte, Ri 
Dramfirup, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
SkodburgHde. Kſp. Humlum. 
Drandbierggaard,uns 
compi. St, in Juͤtl. A, Weile, 
Tyrrild Hde. Kip. Kollerup, 
1. M. von Weile, Hpthfstxke. 
17 T. 65 Sch. 2F. 2al. Hk, 
mit einem Areal von 219 
T.L. Beim Hfe. iſt etwas 
Hoͤlzung und Fiſcherei, das 
Bauerngut aber verkauft. 
Brandbye D. a. Sams 
föe, A. Holbef, Samfde Hde. 
Kſp. Tranebierg. 28 Hfe. 


37 Hſr. 


Bra nd e, Lille⸗ D. in 





Brande. 6 


Juͤtl. U. Weile, Noͤrwang 
Hde. Kſp. Suͤder⸗Omme. 

Brande Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
51 M. N. W. von Weile, 
St. 217 T. Htk. E,Dorup, 
Brande, Brandholm, Bran⸗ 
lund, Doslund, Floͤe, Gra— 
rup, Store-Langkier, Lund: 
holt, Rliisberg, Skierlund, 
Ure. 69 Hfe. 46 Hſr. 3. 
Prdhfe. gehören 84 T. £, 
weihe u 6 T. 7Sch. 2F. 
2 Al. Htk. matrif. find. 
Brandekilde v. Bren— 
dekilde. 

Brandeloͤv D. a. Seel. 
A. Präftde, Hammer Hde. 
Kſp. Neſtelſoͤe. 12 Hfe. 18H fr. 
- Brandersidv Kſp. a. 
Laal. U. Meariboe, Norder 
Hde EM, N, von Nakffov 
and Fılial von dieſem Kfp. 
400 Ew.- St. 169T. Htk.- 
E. Chriftiansdal, Branders; 
dv, Heine, Holmegaarden, 
Weſter-Karlebye, Ladegaar: 
en 3. Prohfe. gehören 132 


Brande rupKſp. in 
Juͤtl A. Weile, Bruff Hde. 
AM. N. von Kolding. Filial 
von Harte. St. 70 T.NHf.- 
E. Dranderup, Branderups 
fund, Korshoy, Lundgaard. 


12 Hfe. 6 Hit. Das Kſp. 


hat gute Hölzungen. 
Brandholm, unfr. Gt, 
in Juͤtl. A. Weile, Nörs 
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) Brandftrup. 


wang Hde, Kſp. Brande: 
Unfr. Hprhfötre. 12T. 5Sch. 
1 5. 1A. Hik. mit einem 
Areal von 138 T. L. | 
DBrandlundHf.in Juͤtl. 
A. Weile, Holmands Hde. 
Kſp. Skiaͤrup. 
DBrandrupD.imScdles: 
wigih. A. Hadersieben, Ty: 
ftrup Hde. Kip. Deddis. Aus 
demſelben gehören 4 Hfe. 
mit 20 T. 5 Sch. 2 A. Htk. 
zum Riberhuus Birk. 
Brandsbye D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Hiadſtrup. 6 Hfe. 2 Hſr. 
Brandsbye D. a. Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, Suͤ⸗ 
der Hde. Kſp. Humble. 
Brandsmark D. ai 
Seel. A. Soroͤe, Alſted Hde. 
Kſp. Slaelille. 4 Hfe. 1Hs. 
Brandsoͤe Inſel im Al, 
Belt, 3 M. von der fuͤhn— 
ſchen Kuͤſte, A. Odenſe, 
Wends Hde. Kſp. Huusbye, 
unter der Grafſchaft Wedels; 
burg; haͤlt 3 M. im Um: 
kreis, fteuert für 13 T. 1Sch. 
3F. 2 A. Htk. und2 Sc, 
2 A. Hlzſch.; hat ein Areal 
von 373 T. theild guten 
Aderlandes, theild Holz und 
Moor. Auf der Inſel if 
1 Hf. 
Brandſtrup D. a. Seel. 
A. Holbek, Miehrlöfe Hde. 
Kip. Tersiöfe. 9 Hfe. 7 Hfe. 
Drandfirnp Dia.Laal, 


Brandfiup ( 92 ) Brattensberg. 


A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Tiirſted. J 
Brandſtrup D. in Juͤtl. 
A.Wiburg, Middelſom Hde. 
Kſp. Windum. 
Brandſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Ofter:Lüsberg 
Hde. Kip. Hiortshoͤi. 
Brandſtrup D.in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
Kſp. Rud. | 
Brangftrup D. a, Füf. 
U. Ddenfe, Wends Hde. Kſp. 
Morder:Aabye, 
Drangfirup D. a. Fuͤh. 


A. Schwenburg, GudmeHde. 


Kſp. Ringe. 6 Hfe. 6 Hit. 

Branlund D. in Juͤtl. 
A. Weile, Nörwang Hde. 
Kſp. Brande. 

Branſtrup D, a, Seel, 
A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 
Kip. Tersloͤſe. 9 Hfe. 7 Hit. 

Drarup Rip. a, Falſter, 


A. Mariboe, Norder Hde. 


EM N. N. W. von Nye 
fiöbing, 23 M. W. von 
" Stubbefiöping, 550 Ew.- 
St. 279 T. Htk. E. Alſtrup, 


u Drarup, Suldborg, Lundbye, 


Wilhelmsdahl, 39 Hfe. 51 
I 
— 2Hfe. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Groͤnbek. 
Braſerup v. Bruſerup. 
Braſted D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
Kſp. Wiggerbye. 


- Braftrup D. in Jüuth. 
A. Aalburg, Aars Hde. Kſp. 
Ravnkilde. | 
Bratbierg, Norder: u, 
Biber, 2 Dfr. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Ofter:Han Hde. 
Kſp. Tranum. 

Dratffov Gt. in Juͤtlh. 
A. Hioͤrring, Oſter-Han Hde. 
Kſp. Brouſt, 2 M. N. W. 
v. Nibe, jedoch durch den 
Limfiord von dieſer Stadt 
getrennt. Hpthfstxe. 71 T. 
4Sch. 2 F. mit einem Areal 
von 3—4000 T. L. Es find 
vom Gute zwei Meierhöfe, 
Langeslund und Wilsbeks— 
minde, abgelegt, daffelbe hat 
eine fehr bedeutende Heu 
windung, eine Hoͤlzung von 
28 T. L., einen bübfchen 
Obſt- und Luſtgarten. Der 
zum Gute gehörige Norder— 
Dre:See ift vermittelft ans 
gelegter Kanäle ausgetrocfnet 


nnd hat allein ein Areal von 


1200 T. L. Die unterlies 
genden Zehnten find zu 127 
2.2 Sb. 28. 2 U. Htk. 
matrif. und dad Dauerngut 
zu 368 T. 1,7, U. Zum 
Verkaufe des lebteren, ohne 
Derluft der Hpthförre. hat 
das Gut Bewilligung. 
Bratten D. in Zütl, 
4. Hidrring, Horns Hde, 
Kſp. Elling. 
Brattensberg Grat— 
tingsburg) Gt, a. Samſoͤe, 


Brawelfteup. ( 93 ) Bredoshauge. 


A. Holbek, Samſoͤe Hde. 
Kſp. Tranebierg. Hothfstxe. 
49 T. 5 Sch. 1 F. 1 Al. 
Htk. u. 1 T. 2-8. Hlzſch. 
Die kleinen Inſeln Ejfeholm, 
Kieholm, Lindholm und 
Meyerde gehören zum Gute 
und werden zur Gräfung 
benußt. Auf Kieholm und 
Lindholm find Batterien ans 
gelegt, | 
BrawelſtrupD.inJuͤtl. 
U. Aalburg, Hornum Hde— 
Kſp. Soͤnderup. u 
Braderup v. Bröderup. 
Brände D. a. Seel. 
A. Holbef, Odds Hde. Kip. 
Egebierg. 9 Hfe. 2B. 9 Hir. 
—Braͤndegaard Gt. a, 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sal 
ling Hde. Kſp. Aabye unter 
der Baronie Brahetrolleburg, 
15 M. von Faaburg, beſteht 
aus den im Jahre 1588 nie⸗ 
dergelegten - beiden: Doͤrfern 
Gioͤrup und Nyboe, har eine 
fehr huͤbſche Lage am Braͤn⸗ 
degaardfee und ift von Wal; 
dung umgeben, Hpihfstxe. 
15.2. 6 Sch. 2 5. Hık, 
mit einem Areal von 400 T. 
Acker: u. Wiefenl.- Fr.Hlzſch. 
11T, 2 Sch. 1 F. Hk. 
Braͤndthoht (Brends 
Holdt) D. a. Seel. A, Hol 
be, Mehriöfe Hde, Kſp. 
Yggerlöfe: 4 Hfe 3 Hir. 
Bredal D. in Juͤtl. U, 
Weile, Hatting Hde. Kſp. 


Engom. Sn der-Nähe des 
Dorfes ift sine Anhöhe von 
welcher man die 44 M. ent 
fernte fühnfche Küfte fehen 
und 38 Kirchen zählen fann. 
Bredballe D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Hornſtrup. 

Bredbye D. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Wiſſenberg. 11 Hfe. 
1B. 26 Hſr. RI 
Brede Kfp. im. Luͤgum⸗ 
Elofter im Schleswigſchen, 
6 Di. von Hadersleben, iſt 
mit 31 Hfn, u. 85 Hirn, in 
den Dfen. Aaſpe, Apterp, 
Brede, Borrig, Harris, 
Trelburg und Wollum dings 
pflichtig zue Loe Hde. im % 
Ripen. ER Se 
Bredev.Koͤnigs⸗Lyngbye. 
BredemoſeD.a. Möen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kip: Phanefiord. Ä | 
 Brederdd D. a, Seel! 
A. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Kregume. 8 Hfe. 
9 Hr ke 


- Bredlund, Store, D, 
in. Juͤtl. U. Sfanderburg, 


Wrads Hde, Kſp. Wrads, 


- Bredmofe, Ofen wm. 
Wefter:, Sammi. v. Hfn. 
u Hfen, in Juͤtl. A. Ripen, 
Wefter: Horne Hde. Kip. Hoe. 

Bredoshauge Meierhfs 
a; Seel. A. Praͤſtoͤe, Baarſe 
Hde. Kſpe Ewerdrup. Ge⸗ 


— 


Bredſten. ( 94 ) . Bregentwed, 


meinfchaftlihe Hpthfötre. mit 
dem Ste. Bekkeſtov. 10 T 
634. 25. 1A. fr. Htk.; 
Hlzſch. 9 T. 4 Sch. 2 5. 
2Al.; unfr. Htk. 12 T. 
2 Sch. 1 A, und 4 Sch. 
Hlz. u. Mihiich.-. Unterg, 
Bauerngut 300 T. 7 Sch, 
und 7.8.2 F. Htk. Hlz.⸗ 
„u—. Milſch. 
Bredſten v. Breſten. 
Bredftrup Kip.in Juͤtl. 
U. Weile, EiboeHde. 1 M. 
N. W. von Fridericia. St, 
98 T. Htk. €. Bredſtrup, 
Huusbye, Kaabbet, Odſted, 
Stallerup, Torp. 14 Hfe. 


13 Hft.- 3. Prohfe. gehoͤ⸗ 


ten 28 T. L., welche zu 

3 T. 1 S©d. 1 U. Hik. 

matrif, find.- v. Kongfted. 

‚ Bredfirup D. in Juͤtl. 

A. Randers, Norder Hde, 

Kip. Grenage. | 
Bredfirup-D. in Juͤtl. 


A, Skanderburgg Thoͤrſting 


Hde. Kſp. Ring. 
Bredſtrup v. Breſtrup. 
Bredt D. in Juͤtl. A. 
eile, Bierge Hde. Kſp. 
arret. 
Bredwed D. a, Seel, 
A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Kip. Aagerup. 5 Hfe. 8 Hſr. 
Bregendahl Hf. in 
Juͤtl. U. Wiburg, Fiends 
Hde. Kip. Flye. 
Bregentwed Gt. a. 
Seel. A. Soroͤe, Ringſted 


Hde. Kſp. Harslev, 3 M. 
von Ningfted und Kidge, 
Hpthförre. 144 T. 1 Sch. 
1 5.21 U. Kt; 12 T. 
7 Sch. 3 $.:1 Al. Hlz.⸗ 
und 5 T. Mhlſch. Das 
But hat ein praͤchtiges Her; 
venhaus, einen großen wohl; 
beſetzten Ihiergarten, ein 
eigenes Birfgeriht und ift 
der Haupthof der 1750 er: 
richteten Grafſchaft Bre: 
gentwed zu welcher anffer 
diefem die im Amte Praͤſtoͤe 
liegenden Güter Sjuellinge, 
Sophienthal, Tryggewälde 
und QTurebyeholm gehöuen: 
Aus einem im Jahre 1761 
vom Grafen U. ©. von 
Moltfe geftifteten  Legate 
werden zum - Theil ein 
Schullehrer, ein, Chirurg 
und eine Hebamme befol: 
det, jährlicy zwei Mädchen 
ausgeftattee und 20 alte 
Leute unterfiüßt. Der vor 
einigen Jahren verftorbene 
Staatsminifter Graf von 
Moltke hat ebenfalls zum 
Deften der Lntergehörigen 
der. Staffchaft bedeutende 
Summen legirt; ſo 5400 
Rbthlr. ‚für die Armen, 
45000 Rbthlr. zu Ermuns 


terungsprämien für Schul: 


lehrer und Schuljugend, eine 
gleiche Summe. zur Vers 
befferung des -Landwefens, 
fawie ebenfalls eine Capitat 


Sregentwed, ( 95 )_ Breigninge, 


von 114000 Röthir., ‘von 
welchem die Zinſen dem je; 
desmaligen Lehnsgrafen. der 
Grafſchaft zufallen follen. 
Die Erbfolge in derjelben 
iſt agnatiſch⸗cognatiſch. 
Bregentwed D. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Wold; 
burg Hde. Kſp. Oftäd.. 6 
Hfjfe. 7 Dir. 
Bregesborg Hf. u. ei 
nige Hir. in Zütl. A. Ring 
fiöbing, Bölliug Hde. Kip. 
Breininge. Man, 
BregnebergDd.a.Seel. 
A. Holbef, Mehrloͤſe Hde, 
Kſp. Sönderftäd. 3 Hfe. 
Bregned Kip. in Juͤtl. 
A. Randers, DOfter:Liisberg 
He. AM. N. W. von 
Eheltoft, 34 M. N. O. von 
Aarhuus. Filial von Thors: 
ager, St. 228. T, Hıf.- 
E. Kallde:fadegaard. Bioͤr⸗ 
ſerup, Foͤlle, Korup, Roͤnde, 
Bregnemoſe D.a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Odenſe Hde. 
Kſp. Waͤrninge. 
BreguemoſegaardHf. 
in Juͤtl. A. Weile, Elboe 
Hde. Kſp. Eritzoͤe. — 
Bregneroͤd,2Hfe. 1Hs. 
a. Seel. U. Friedrichsburg, 
Holboe Hde. Kſp. Soͤeborg. 
Bregneroͤd D.a. Seel. 
U. Friedrichsburg, Olſtykke 
Hde. Kſp. Farum. 6 Hfe. 
a r 


Oſr. 2 
—Bregninge Greig⸗ 


ninge) Kſp. a. Taaſing, A. 
Schwenburg, Sunds Hde. 
3; M. ©. von Schwenburg. 
1200 Ew.- St. 237T. Htk.- 
E. Waldemarsſchloß. Bier— 
nemark, Bregninge, Froͤnſe, 
Knudsboͤlle, Nyebye, Nödes 
moͤlle, Waͤltepoſe, Windebye. 
36 Hfe. 85 Hir. 4 Winds 
und 4 Waffermühlen.- 3, 
Prohfe. gehören 6 T, 15, 
1 Al. unfr. Htk. 
Bregnoͤer D, a. Fuͤh. 


A.Odenſe, Dierge,Hde. Kfp, 


Drigſtrup. 7 Hfe. 2 Hir.. 
DBreigninge Kfp. 
Seel. U. Holbef, Skippinge 
Hde. 2 M. O. von Kalluns 
burg. St. 623 T. Hıf.- 
E, Aleshauge, Breigninge 
u. Mühle, Effebierg, Has . 
gendrup, Kaldred, Dlfirup, 
Numperup, Torpe. 71 Hfe. 
67 Hit. . Das Gut, Tike— 
firup hat das jus patr, et,. 
voc. zu dieſem Kip.- vw 
Dierfied. | 
Dreigninge (Breis 
ninge) Kſp. a. Lagk A. Mas 
riboe, Muſſe Hde.„eine Eleine 
Mieile nördl, von Nyeftedz 
Silial von Kiettinge. Sr, 
194 T. Hrk.- €. DBreigs 
ninge u. Mühle, Langerup, 
Torup, Underup. . Ä 
Dreigninge Kſp. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Bil: 
ling Hde. 23 M. O. von 
Ringkioͤbing. Filial von Nor⸗ 


| Breigningegaard. 


der: Omme. St. 437 T. 
55 E. Breigningegaard. 

elſig, Langager, Randbek, 
Roͤykum, Sandbek, Weſter⸗ 
bef. 69 Hfe. 10 Hir. 
— Breigningegaard 
(Breiningegaard)St. in Juͤtl. 
A. Ringfiöbing, Boͤlling 
Hde. Kip. Breigninge,2} M. 
von re Hpthförre, 
27 T. 4Sch. 3 5. 2 U. 
u. 6 %. 3 St. Mylſch. 
Beim Gute find eine Korn; 
und eine &tampfmühle; 
daffelbe erhebt von 110 T. 
zehntenpfl. Htk. den zu 11T. 

te. matrik. Zehnten des 

fpld. Norde:Omme und 
ift übrigens, da das Bauern: 
- gut, welches früher 260 T. 
Htk. ausmachte, fehlt, un⸗ 
complet. 

Breiholm v. Strynde. 

Breining D. in Juͤtl. 
A. Weile, Holmands Hde. 
Kſp. Gauerslund. 

aa ee u. Mühle 


a. Falſter, 


Bremerswold Öt. a. 
Laal. U. Mariboe,  Fugelfe 
Hde. Kſp. Errindlöv, unter 
der Srafihait Chriftianss 
helm, 13 M. von Mariboe. 
Hpchfstze. 84 T. 8 Sch. 
FAR mir einem Areal von 
519 T. L.; fr. Hizſch. 5 T. 
3 Sch. 15. L Als nnterg. 
Bauerngut 527%. 3 Sch. 


96 


-Mariboe, 
Süder Se En. Horbeloͤv. 


4Sch. 4-8. 2a. 


) Brenderup. 


22. A. und 1 T. 7 Sc. 
1 8. 14 A. unfr. Hlzſch. 
Bremdolms gaardHf. 
unter dem Stammhauſe Ne— 
dergaard auf Langeland, Kſp. 
Tulleboͤlle, A. Schwenburg, 
Norder Hde. 
Bremmerroed, einige 
Hfe, a. Fuͤh. U. Odenſe, 
Wende Hde, Kſp. age 
Brende Hf. in Juͤtl. A. 
er ai He. Rip. 
Thorfted, 
Brend v. Brund. 
Brendeboe D. a. Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. Kſp. 
Skamſtrup. 13 Hfe. 15 Hfr. 
Brendegaard Hf. a. 
Fuͤh. U. Odenfe, Bang Dde. 
Kſp. Wedtofte. 
Drendegaard v. Brän: 


degaard. 


Brendekilde Kſp. a 
> A. Ddenfe, Odenſe Hde. 
M. S.O. von Odenſe. 
— St. 139 T. Htk. - 
E. Brendekilde. 23Hfe. 14B. 
12Hſr. Die Bauern find alle 
Selbſteigner. 3. Prohfe. ge: 
hören 79 T. L., rn 
fr. Hik. 
mätrif. find, - v. Bellimge. 
Brendelydinge⸗De « 
Fuͤh. u Schwenburg, Sal⸗ 
Kung De” Kſp. ice hie 
ür 
Brondteup Kip: a. Füp. 
U. Ddenfe, WendsHde, 15M. 
S. W. von Bogenſe/ 2% DM: 


Brenderup. ( 97 ) Bringſtrup. 


O. von Mittelfahrt. 1100 
Ew.- St. 398 T. Htk.- 
E. Hoͤlſegaard, Kiersgaard. 
Aaehoͤyrup, Brenderup,Broe, 
Fylleſted, Grarup, Hoͤlſe, 
Kiöftrup, Skovhoͤhyrup. 54 
fe. 105 Hſr. 2 Muͤhlen.⸗ 
. Prdhfe. gehören. 650 T. 
2 Sch. L., welche zu 8T. 
4 Sch. 3 F. 1Al. fr. Htk. 
matrik. find.- v. Dre, 
Brenderup D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Gudbierg. 7 Hfe. 
Brendeſkou- 2Hfe. a. 
Fuͤh. Schwenburg,&udme 
Hde. Kſp. Gudbierg. 
Brendhoht (Braͤndholt) 
D. a. Seel. A. Hoibek, 
Mehrloͤſe Hde. Kſp. Uggers 
löfe. 4 Hfe. 3 Hſr. 
Brendsoͤe Inſel, v. 
Brandsöe. 


Brendſtrup D. in Juͤtl. 


A. Aarhuus, Hasle Hde. Kip. 
Tiilſt. 


Brendſtub Hf. in Ziel. 


A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Nebsager. 
Brendte D. a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Asmindrup. 4 Hfe. 2 Hfr. 
Brentoftev.Bruntofte, 
Breſten Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. 13 M. 
W. von Weile. ‚St. 229 
T. Htk.E. Kieldfier. Valle, 


Breſtenlund, Lille: Ftoft, Kier⸗ 


bölling,; Ollerup, Ravning, 
Ruegaarde, Sieffov, Steen: 
gaard, 58 Hfe. 50 Hfr. 
Das Kſp. hat -Hölzung.- 
3. Prohfe. welcher in Balle 
liegt, gehören 90 T. L. weiche 
zu 6 T. 6 Sch. 3$. 2Ul. 
Htk. matrik. find.- v. Skibet. 
Breſtenbroe D.in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Niim. L a 
DBreftenlundD. in Juͤtl. 
A Weile, Tyrrild Hde. Kfp, 
Dreften. M | 
Drefirup, 2 He u. 4 
Mühle a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Skam Hde. Kſp. Morder; 
Naͤraae. 
Breum D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Norder Hde. Kſp. 
Grinderslev. Nee 
Breumgaarde,. -einige - 
Hfe. in Juͤtl. A. Wiburg, 
Morder Hde. Kfp, Grin: 
derslev. —J 
Brewig, 2,Hfe-in Juͤtle 
A. Ringkiöbing, Hamrum 
Hder Kſp. Aulum, J 
Brillegaard Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, Noͤrwang 
Hde. Kſp. Oſter⸗Nyekirke. 
Bringe D. a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Olſtykke Hder 
Kſp. Waͤrloͤſe. 7 Hfe. 5:Hfr. 
BringſtrupeKſpa. 
Seel. A. Soroͤe, Alſted Hde. 
MM. W. von Ringſted. 
Sr 148 T. Htk.E. Klein 


(Lille) Svenſtrup. Bring⸗ 


(N 


Brintkenlyſt. ( 98 | Broeholm. 


ſtrup, Egerup., © Deslev, 
Skoven. 21 Hfe. 26Hft.- v. 
Sierſted. on | 

Brinkenlyſt Hauptpar⸗ 
cele des niedergelegten Guts 
Sandagergaard a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Skovbye Hde. Kſp. 
Norder⸗Sandager. Hpthfs-⸗ 
tre. 25 T. 5 Sch. 2F. 
Htk. Ack. u. Wieſ. und IT, 
2Sch. 3 F. 1Al. Die 
Mhlſch. 


Droderup: D. a. Seel, 


U. Kopenhagen, SoͤmmeHde. 
Kſp. U. L. Frau in Roth: 
ſchild. 10 Hfe. 8 Hr. 
Ddenfe, Wende Hde. Kſp. 
Drenderup.i .” | 
roebye Kip. a, Seel. 
A. Sorde, Alfted Hbe. 143 M. 
S. S. O. von Soroͤe, diuai 
von Liunge. St. 190T. Hrf,- 
E. Broebye. 20 Hfe. 25Hſr. 
Broebye, Norder-, Kſp. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. 23 M. von 
Odenſe und Faaburg. 700 
Ew.- St. 479 T. Htk.- 
E. Lundegaard. Norder⸗ 
Broebye, Staabye, Wit— 
tinge, Woyſtrup. 53 Hfe. 
4 B. 42 Hit. Das Kſp. 
hat bedeutenden und ſehr gu⸗ 
ten Torfitih.- 3. Prohfe. 
gehören. 77 T. vorzuͤglichen 
Landes, welche zu 13 T. 
trik. ſind. rue 


Broebye, Sübders, Kſp. 


a. Fuͤh. A. Schwenburg, 


Salling Hde. 24M. N. von 
Faaburg. WOEW,- ©t.327 
T. Htk.E. Broebyegaard, 
Olſtedgaard. Allerup, Suͤ— 
der-Broebye, Broebyemuͤhle, 
Broebyewerk, Olſtedbye, Toͤr⸗ 
ringe. 37 Hfe. 3 BD. 65 Hir. 
In Suͤder⸗ Broebye werden 
verfchiedene Eiſenwaaren vers 
ertigt. Zum Prdhfe. ge 
hin 75 T. fehr guten Lans 
es, welche zu 12 T. 1Sch. 
2 U. fr. Htk. matrif, find, 
Broebyegaard Gt. a, 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sal— 
ling Hde. Kſp. Suͤder Broe—⸗ 


‚bye, unter der Grafſchaſt 


tuckadel, 24 M, von’ Faa: 
burg. Hpthförre. 43 T.2 Sc. 
3 $. mit einem Areal von 
349 T. L.; 9.8. 5 Sc. 
1 5. fr. Alifh,.- Das St, 
bar Fifcherei und vorzügliche 
Maldungen. 
Droebyewerf, 14.Hft. 
a. Fuͤh. A. Schmenburg, 
Salling Hde. Kſp. Suͤder⸗ 
Broebye. In alten Zeiten 
war hier eine bedeutende Ge; 
wehrfabrik, welche 1658 von 
den Schweden bei. ihrem Ein; 
fall. zerfiört. wurde. 
Broeholhm Groebye— 


holm) St.a. Fuͤh. A. Schwen⸗ 


burg, . Gudme Hde. Kſp. 
Gudme, 13 M. von Shwen; 
burg. Hpthfstre. 49 T. 1 Sch... 


Br oekiob. ( 


3 $. mit einem Areal von 
310 T. %; Mi. 4%; 
unfr. Stk. 4. T. 5 Sch. 
23 Al.; unterg. Bauerngut 
530 8. Htk. u. 18 T.5 Sch. 
unfr. Alz.: u. Mhlſch. Das 
Gut har Fiſcherei im Gudme⸗ 
ſee, vortreffliche Laͤndereien 
und auf dem Bauernlande 
viel Holz; die Knarborger 
Muͤhle gehoͤrt zu demſelben. 
Broeholm iſt ein Stamm; 
haus fuͤr die Famiite Sehe⸗ 
ſted. 

Broekioͤb D. a. Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. Rip. 
Holmſtrup. 7 Hfe. 8 Hſr. 

Broelykke St. a. Füh. 
a. Odenfe, BDierge Hde. Kſp. 
MWibye, 4 M. von Kierter- 
minde und IM: von Odenſe. 
Fr. Hpthfstxe 47T. 2 AL 
Htk. mit einem Areal von- 
407 T. L.; 4 Sch. 1 $. 
+ U: Huf. untergeh. 
Danerngut 167° T. 6 ©d. 
25. 2%. Htk. Die Laͤn⸗ 
dereicn find von vorzüglicher 
Güte, das Holz aber iſt uns 
bedeutend. | 

Broelyffe St. a. San 
geland, A. Schwenburg, Sür 
der Hde. Kſp. Maglebye, 
unter dem Stammbhaufe Ahr 
lefeldt, 22 M. von Ruds 
a Kpthfötze, 21: Tu 
7 Sch: 1 F. Hik. mit ei: 
nem Hecat von 213 T. 85’ 
4 Sch. 15.1 U. Hlfhr 


9 7 


Brokſoͤe. 


Broerfeld v. Boerfeld. 

Broerup Gt. a. Seel, 
x, Sorde, Schlagelfe Hde. 
Kſp. Set. Michaelis in Schlas 
gelfe, ZM. von diefer Stadt, 
unter der Baronie Holberg: 
Hpthfstre. 85 T. 6 Sch. 
35. und 6 T. 15 
unfr. Htk.; 6 Sch. Hlzſch.; 
Areal 388 T. L. Das Gut, 
welches der Soroͤer Academie 
gehört, erhebt von 1073 T. 
4 Sch. 2 5. 1 Al. zehn⸗ 
tenpfl. Htk. den zu 169 T. 
6 Sch. Htk. matrif, Kirchen; 
zehnten der Kſple.Hawreberg 


- und. Ötillinge und hat das 


jus patr. zu beiden Kirchen. 
Sjagd, Torf. zum Bedarf. 
Die untergehörigen Bauern 
find Erbfeſte und von Hof 
dienften frei, 

Broerup D, a. Seel. 
EG. Oſter⸗Flakkebietg 

e. Kſp. Hyllinge. 6 Hfe. 

En —e— 
a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Baarſe 
Hde. Kſp. Baarſe. 3 Hfe. 
3 Hit. I 

‚Broholm v. Broeholm. 

Brokdorf v. Scheelen⸗ 
Burg. 

Breotfst GBroxoͤe) mm 
compl. Gt. a. Seel, 
Präftde, Tybierg Hoe. sh 
Herlufmagle, 414° M; " von 


Neſtwed. Hopthfotxe T. 


7.9.3 8. Kt. wi 
1Sch. Hlzſch. 


(7%) 


l 


Bromm. ( 100 ) Broͤndbye. 


Bromme Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. 1M. 
N. N.O. von Soroͤe. Filial 
von Bierbye. St. 220 T. 
Htk. €. Odemark. Brom⸗ 
me, Ebberup, Kroͤyerup. 26 
Hfe. 18.22 Hſr.1 Waſſer⸗ 
und A Windmühle, Das Gut 
Odemark hat jus patr. et, 
voc. zu diefem Kſp. 

Bromoͤlle Mühle In 
Juͤtl. A. Thiſted, Hillerslev 
Hde. Kip. Hillerslev. St. 
13 T. 2Sch. 28. 2a. Htk. 


Bronſt rup v. Broͤnſtrup. 
Brordrup D. a. Seel. 


A. Kopenhagen, Namſoͤe Hde. 
Kſp. Gadſtrup. 10 Hfe. 8Hſr. 

Brorſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, AarsHde. 23 M. 
N. W. von Hobroe. St. 100 


T. Htk.- E. Brorſtrup, Meils 


bye. 21 Hfe. 8 Hſr. Der 
Prohf. liegt allein und heißt 


Smorup; ed gehören zu dems 


felben 220 T. L. welche zu 


15 T. 7 89.251 %U. 


Ott. matrif, find- J. Ha⸗ Se A. Kopenhagen, Smör: 


werslev u. Ravnfilde: 
Borſtrup, Norder- u. 
Sübder:, A 


bing, Bölling Hde. Kſp. 
Olſtrup. J | 
Brorup 


Oudrup. | | 
Brorup D, in Juͤtl. 


— 


rere zuſ. lieg. 
Hfe. in. Juͤtl. A. Ringkloͤ⸗ 


D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 


A. Skanderburg, Woer Hde. 

Kſp. Oylke. 
Broffou v; Broeffov. 
Brotffov v. Bratſkov. 
Brouſt Kip. in Juͤtl. 


A. Hidrring, Oſter-Han Hde. 
IM. NW vr 


2 . von Nibe, 
33 M. W. N. W. von Aal⸗ 
burg... St. 253 T. Htk.- 
E. Bratffov. Brouſt, Noͤroͤxe, 
Royel, Soͤnderoͤxe. 48 Hfe. 


71 Hfr.- 3. Pröhfe. gehoͤ 


ren 22.2. welde zu AT. 
5 Sch. 1 8. Htk. matrik. 
find. F 
Broͤderup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hör, 
Kip.Sneffere. 11. Hfe. 10.Hft. 
Broͤdloͤsgaard Hf. im 
Juͤtl. A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Elsborg. 
Vroͤdsgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, Bruff Hde, 
Kip. Harte © 
_ Brödslev D. in Jätl. 
A. Hidrring, Hvetboe Hde. 
Kip. Ingſtrup. 
Broͤnd bye⸗LOſter, Kſp.a. 
um Hde. 14 M. W, von 
Kopenhagen, : St. 267 T. 
Hitk. E.6.Hfr. von Awedoͤre, 
BroͤndbyeHſter. 30 Hfe. 35 
fr.- v. Bröndbye:Wefter. 
Broͤndbye⸗-Weſter, Kſp. 
a. Seel. A. Kopenhagen, 
Smoͤrum Hde. 13 M. W. 
von Kopenhagen. Filial von 
Broͤndbye: Oſter. St. 234 


Brönddragene, ( 101 ) 


Htl.- 8. Broͤndbye⸗ 
5 Ragnesminde. 22 
Hfe. 34 Hit. 

Brönddragene, zwei 
El. unbew. Inſeln an der ſuͤdl. 
Kuͤſte von Laaland. 

Broͤndesle v, Oſter⸗, 
Kſp. in Juͤtl. A. Dorint, 
Sjerdlev Hde. 33 M. N. 
von Aalburg. St. 305 T. 

tk.E. Oſter⸗Broͤndeslev, 

uucholt, vilshöy. 61 Hfe. 
42 Hir.- 3. Prdohfe. gehb; 
ten 63%. ?, welche zu 6 T. 
5 Sch. 2 A. Htk. matrik. 
find.- v. Hallund. 

Bröndesiev, Weiler, 
Kip. in Juͤtl. A. Hiörring, 
Serdlev Hde. 34 M. M. 
von Aalburg. Sillalvon Jers⸗ 
lev. St. 285 T. Htf.- €. 
Nebſtrup. Werte, Bröndes: 
lev, Kornumgnard, 40 Hfe. 
78 Hit. 

Bröndum Kfp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Hindburg Hde. 
AM. W.N. W. von Skiwe. 
St. 147 T. Htk.- €. Bröns 
dum, Growe, Holmegaarde, 
Retterup. 26 Hfe. 14 Hſr.- 
v. Hvidberg. 

Bröndum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. 13 M. 
S. von Warde. Öt. 147 X. 

28.13 A. Hık.- e. Aftrup, 


Bröndum, roͤndum⸗Damm, 


Forum, ing. 50 Hfe. 
41 Hfe.- — gehoͤ⸗ 
ren ‚467 z 8 welhe zu 


Moͤllholm. 22 Hfe. 35 


Broͤns. 


13 T.2 U. Htk. matrik. 
ſind. v. Weſter⸗Nebel. 

Broͤndum D. u Mühle 
in Juͤtl. U. Randers, On: 
fild Hde. Kip. Hornum. 

Bröndum, Store, Kſp. 
in Juͤtl. A. Aalbug Hellum 

de. 3M. N. von Mariager. 

t. 168 T. Htk. €. Stores 
(Groß⸗) Broͤndum, Eiſtrup, 
ſr. 
Ay gehören 9 T. 

. 38. Hik. mit el 

2 7. von 85 T. %- 
v. Siem und Torup. 

— * Klein:) 

in Juͤtl. A. Aalburg, 

Stan Hde. Kip. Baͤlum. 

Bröndum: Damm D. 
in Juͤtl. A. Ripen, Skads 
Hde. Kſp. Broͤndum. 

Broͤndumgaard parce— 
lirtes Gt. in Juͤtl. A. Aal⸗ 
burg. Die Parcele Broͤn⸗ 
dumgaard hat 11 T. 5 Sch. 
3 5.12: A. Htk. mit eis 
nem Ureal von 162 T. 2.- 
Hornfhougaad 6 T. 1 8. 
H U. Htk. mit 207 T.8- 

undgaard 251 T. L. und 

7 Eleinere Parcelen zuſam⸗ 
> 374 % L. 

Drönnum D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, SletHde. Kſp. 
Salling. 

Broͤns Kſp. im Schles—⸗ 
wigſchen, A. Hadersleben, 
21 M. ©. von Ripen. Aus 
demfelben gehören zum Rs 


Brönferud. 


berhuus Birk im A. Ripen 
53 T. 3 Sch. 1 A. Hik. 
mit 8 Hfn. u. 1.98. in den 
Dfen. Aſtrup, Hawermwad, 
Mefter:Dbeling, Suͤdernaͤs. 
Die Kirche ſteht unter dem 
Bifhof von Ripen; den 
Prediger ernennt der König. 

Brönferud D. a, Fuͤh. 

A. Ddenfe, Skovbye Hde. 
Si — — 


—— D. a. Seel, 
A. Friedrichsburg, Liunges 
KronburgQe. Kſp. Carleboe. 
9 Hfe. 1 H8. 
Brönshöy Kfp.a,Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
He. 3 M. N. W. von Kos 
en St. 586 T. Hrf,- 
E. Söeborghuus. Brönshöy, 


Emdrup, Hufum, Islehuus, 


reg ge 
64 Hir.- v. Roͤdoͤwre. 
Brönfed D. in Juͤtl. 
A. Weile, Holmands Hde. 
Kſp. Gauerslund. 


Broͤnſtrup D. u. Waſ⸗ 


ſerm. in Juͤtl. A. Randers, 
Norder Hde. Kſp. Gierild. 
Broͤnſtrup (Barebroͤn⸗ 
ſtrup) D. a. Fuͤh. U. Odenfe, 
Skam * Kſp. Skambye. 
4 Hfe. 1 98. 
Broͤn Grup (Loͤnnebroͤn⸗ 
ſtrup) D. a. Faͤh. U. Odenfe, 
Skovbye Hde. gr Meelbye. 
Broͤrup Kſp. in Juͤtl. 


( 102 ) 


Bruns, 


N. N. O. von Ripen. Sr. 
102 T. 4 Sch. 23 Al. Htk. 
E. Eſkelund, Gierndrup, 
Tunsbol, Tvislund. 88 Hfe. 
32 Hit. Der Prdhf. heißt 
Praͤſtkiaͤr; zu demfelben ge; 
hören 100 T. L., welche zu 
7 T. 2 Sch. 


knud. 

Broͤtrup D, in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 

alle. 

Brua g er (Brudager) 
Kir. a. Fuͤh. A. Schwen— 
burg, Gudme Hde. 1 M. 
N. O. von Schwenburg. 
Filial von Gudme. 250 Ew.- 
St. 124 T. Htf.- €, Brua⸗ 
ger, Bruagergaard. 17 Hfe. 
3 B. 24 Hit. 

Brunbierg, unfr, 
Meierhof in Juͤtl. A. Ring: 
fiöbing, Ulvborg Hde. Kip. 
Stabye, 

Brund D, in Juͤtl. U, 
Thifted, Dillerslev Hde. Kſp. 
Hillerslev. 

Brundt D. in Juͤtl. A. 
— — Dar. 
Kip. © 

Be 2 Hfe. a. 
Seel. A. Soroͤe, Ofter: Flak 
febierg Hde. Kip. Tiuftrup, 

Brunmofegaarde, ei 
nige zuf. lieg. Hfe. in Sütl. 
A. Randers, Süder-Hald 
Hde. Kſp. Mariaͤ⸗Malene. 

Bruns, einige Hfe. in 


18. 2 U. 
Htk. matrik. find.- v. Lind: 


Bruns, 


Juͤtl. U. Ringkioͤbing, Skod⸗ 
burg Hde. Kſp. Humlum. 
Bruns Waſſerm. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Dallerup. 
„Brunshaab v. Yale 
moͤlle. | 
Bruntofte D. a. Fab 
fier, U. Mariboe, Norder 
Hde. Kip. Tingfted. Ä 
Bruferup (Braferup) 
D. a. Falfter, A. Meariboe, 
Morder Hde. Kſp. Weigers 
töfe. . 
Brusgaarh, parcel. Gt. 
in Juͤtl. A. Randers, Sal: 
then Hde. Kip: Olſt. 1 M. 
von Randers. Die Haupt: 
parcele hat Hpehfötre. 19T. 
7 Sch. 1F. 1%. Stk; 
3 Sch. 1 F. 4 U. Hlzſch. 
u. 5 T. 2Sch. 2 F. Myilſch. 
Auſſer dieſer find noch 5 
kleinere Parcelen. 
Brusgaard Hf.in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Nörlem. | 
Bruſk Hardeim A. Weile 
füdöftl. in Juͤtl. zwifchen den 
Andft, Serlev, Holmands, 
Elboe Harden und dem Koks 
dinger. Fiord, ‚hat einen 
Slacheninhalt von 3 M., 
feuert für 1355 T. Htk. und 
enthält auffer der Stadt Kol; 
ding die Kſple. Almind, 
Brandrup, Eltang, Harte, 
Herslev, Hebel, Ofter-Sta; 
rup, Wilſtrup, Wiuf, an 


(. 103 ): 


und 220. 


Bryrup. 


welchen 6 Prediger ande 
ftellt find, 28 Dfr. 230 Hfe. 
Hit. Die Hde. 


har im Sanzen einen fruͤcht⸗ 


: baren Boden; einen eigenen 


Hardesvogt hat ‚fie nicht, 
ſondern liege theils unter 
der. Behörde der Syerlev, 
theild der der Holmands 
und Eiboe Hon. | 
Bruud D. in Juͤtl. %. 
Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Skiold. 
Bruunmark, 2Hfe. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Tikioͤb | 


Brydeboͤlle D.a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kip. Weltenffov. 
Brydegaard D,a.Füh. 
U. Ddenfe, Baag Hde. Kip. 
Dresiette. 6 Hfe. -4 B. 
1 


4 Sfr. . 
Brylle Kſp. a. Füh. A. 
Odenſe, Odenſe Hde. 14 M. 
S. W. von Odenſe. 750 Ew. 
Filial von Tommerup. St. 
341 T. Htk.⸗E. Lille⸗Appe, 
Brylle, Gundeſtrup, Render. 
72 Selbſteignerhfe. 62 B. 
22 Hſr. 

Bryrup Kſp. in Sit. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
Hbe. 33 M. W. von Skan⸗ 
derburg, 4 M. N.W. von . 
Horſens. Filial von Win: 
ding. St. 69 Tı Htk. 
E. Bryrup, Loͤwe, Welling. 


Bryſtenborg. 


liegen folgende 5 Landſeen: 


Hund⸗Jil⸗ Kul⸗ * und 


Qwindſee. 
| Beyffenbarg v. Bil 
liamsborg. 

Bubaͤk Hf. in Juͤtl. a. 
Weile, Bierge Hde. Rp: 
Stoubye. | 

Bubel: Over u. Neben 
balle, 2 Dfr. a. Fuͤh. A 
Odenſe, Wends Hde. si: 
Indsloͤv. 

Budderup D. a. Laal. 
X. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Waabenſted. 

Buddinge (Bodinge) 
D. a. Seel. U: Kopenhagen, 
Sokkelunds Hde. Kip. Slad: 
ſaxe. 22 Hfe. 28 Hit: Alle 
Hofdefiger in dieſem Dorfe 
mahlen Hafergruͤtze, welche 
nach Kopenhagen verfuͤhrt 
wird. 

Buderup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, — de, 
23 M. S. O. von Nibe, 
3. M.. ©. von Aalburg. 
Filial von Aareſtrup. St. 
1078. — E. Buderup⸗ 
holm. Maftrup, Soͤrup, 
Stoͤvring. 29 Hfe. 7 Hfr. 
mit, und 11 Hfr: ohnefand, 
3. Pfarre gehören 100 T. L., 
welche zu 8 T. 2 Sch. 2 Al. 
Otk. matrik. find. 

Buderupholm Gt. in 
Juͤti 4, Aalburg, Hornum 
Hde. Ri. Buderup. Hp 


(. 404 ) 
25 Hfe. 4Hſr. Im Kſple. 


Bukkerup. 


hfötre. 18 T. 1 Sch. 18. 
2A; Sizſch. 1 Sch. 1A; 
Mölih. 2 Sch. ZAL; um: 


terg. Bauerngut 240 T. 


284.24; Hlzſch. 12T, 
1Sch. 83 A, Mhlſch. 1T. 
2 5. Die dem Gute um 
terliegenden Zehnten find zu 
71 T. 2 Sch. 15 3 A. 
Htk. matrik. Das Areal der 
Aecker u. Wieſen betraͤgt 410 
T. L. und das der Walk 
dungen, welche ſich groͤßten⸗ 
theils auf dem Bauerngut 
befinden, 1500 T. L. 

Budolfi Kſp. in Aal⸗ 
burg; auſſer einem Theil der 
Stadt, ſind eingepf. Weſter⸗ 
ladegaard, Haſſelris, 33 Hfe. 
29 Hr. mir 161 T. Htk. 

Budsbierg v. Blei 
bierg. 

Budfemark®. a. Moen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
a Maglebye. 22 Hfe. 11 


Sudum D. in Sütl, A. 
rapide Hindſted Hde. Kip. 


Bukbierg, einige zuſ. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ringe 
kioͤbing, Ulvborg Hde. Kſp. 
Ulvborg. 

Bukkehawe (Bukke— 
hauge) D. a. Laal. A. Mas - 

Kſp. 


riboe, Fugelſe Hde. 
Nebbelunde. 

Bukkerup D. a. Fuͤh, 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 


Buktrup. 


Soͤlleſted. 7 Hfe. 7 Hſr. 
Das D. hat bedeutende Torf; 
möre. 
Buktrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Kolind. 
Builbroe D. a. Fuͤh. 
U. Ddenfe, Odenſe Hde. Kſp. 
Sct. Knud in Odenſe. 8 Hfe. 


3 Hfr. | 
Dullerup Gallerup) 
D. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Bierge Hde. Kſp. Agedrup. 
7 Hfe. 7 Hſr. 1 Mühle. 
Bunderoͤd D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Allesiöv: 5 Hfe. 8 Hſr. 
ae St, a. Seel, 
- U. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Rip. Taaftrup, 24 M. von 
Holbek. Hpthfötre. 2 3 
654.35. 2A. fr. Krk; 
4% 25 2 Al. Hlzſch.; 
unterg. Bauerngut 343 T. 
3Sch. 3 $: 1 Al Htk. u. 
15 T. 3 Sch. 1 $. Hlzſch. 
Der parcelivte Meierhof Mil; 
leborup liegt unter dem Gute, 
welches einer. der altefien 
Edelfige auf Seel. iſt. Syn 
der Nähe. einer Aue weldye 
durch die Hoffelder fließt, fin; 
det ſich Eiſenerz. Die Wal 


dungen find bedeutend.. - 
Dunderup D. a. Seel. . 


A, Praͤſtoͤe, Hammer He. 
Kſp. Neftelfde, 7 Hfe. 2Hſr. 


Bunderupy. Bonderup. 


Buns lehoͤy (Trehuſene) 


( 405 ) Buſtedgaarde. 


Colonie auf der Aalheide, 

A, Wiburg, Lysgaard Hde., 

— zur Friedrichskirche. 
Hf 


Buntie D. im A. Ri 
pen, Ballum Birk, Kſp. 
Ballum. 

Burgſum D. a. Foͤhr, 
Weſterland, A. Ripen, Wer 
ſterland⸗Foͤhr u. AmrumBirk, 
Kſp. Sct. Johannes. 
Burgſum, Klein-⸗, D, 
a. Foͤhr, Weſterland, A. Ri: 
pen, Wefterland; Föhr u. Am⸗ 
rum Birk, Kip. Set. Lau⸗ 
rentii. 

Burſoͤe Kſp. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde., 
1M. M.O. von Roͤdbye, 
3 M. ©, von Mariboe, 
Filtal von Holebye, 220 Ew,- 
St. 184 T. Htk.- E. Burfde 
mit einem Hoſpital, Foͤllerup. 

Burup v. Buurup. 

Buſinge (Beſſinge) D, 
a. Moͤen, A. Praͤſtoͤe, Moͤen 
boe Hde. Kſp. —— * 
Hfe. 6 — 

D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 
Kſp. Siellerup. 

Buſte D. a. Seel. A. 

Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. Kſp. 


Sandbye. 4 Hfe. 2 Hft. 


Buſſemark D.a. Möoen, 
A. Praͤſtoͤe, gg Hde. 
— Maglebye. 4 22 Hofe 


‚ Dußengaarde, 2. Hfe. 


Buſtrup. 


in Juͤtl. A. Aalburg, Hor⸗ 
num Hde. Kſp. Suldrup. 
Buſtrup v. Bidſftrup. 
Butde v. Boͤtoͤe. 
Butterup (Batternp) 
an a. Seel, 2. ‚Holbek, 
Mehridie Hde. 3 M. W. 
von Holbek. St. 52 T. 
Htk. E. Löwenborg. But⸗ 
terup, Ebeltwed. 10 Hfe. 
I Hft.- v. Tudſe. 
Buur Kfp. in Juͤtl. A. 
Ringklioͤbing, Hierm Hde. 
15 M. W. von Holſtebroe. 
Filial von Gioͤrding. St. 
63 T. Htk.E. Oſter⸗ u 
Weſter-Buur, Buurlund. 
12 Hfe. 8 Hſr. welche nicht 
in Dfrn. geſammelt ſondern 
zerſtreut liegen. 
Buurholt, unprivil, 
Meierhof in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
ting, Serslev, Hde. Kip; 
Oſter⸗Broͤndeslev. Hpthfötre. 
24 T. 1 U. Htk. mit eis 
nem Areal von 553 T. 8, 
worunter eine Lebertrift von 
247 T. L.; unterl. Bauern; 
gu 3 T. 6 Sch. 1 F. Htk.; 
6 Sch. 1 F. Mylſch. u. 
186.38. Hlzſch.; untert, 
Zehnten 52 T. Hk. Deim 
Hfe. ift eine Windmühle, 


Buurup (Burup) D.a.. 


Seel. U. Holbek, LoͤweHde. 
‚RR Säbye; 10 Hfe. LOHR. 
—Byebierg Kirchdorf a, 
b. Inſel Ouroͤe, A. Friedrichs⸗ 
burg, - Horns Hde. Kſp. 


(406 ) Borgholm. 


* 222 Hfe. 18 28 
Wr 
Dyefted D. u. Waſſer⸗ 
mühle in Juͤtl. A. Wiburg, 
Harre Hde. Kfp. Nautrup. 
Bygholm St, in Hack: 
A. Weile, Hatting Hde. Kſp. 
Hatting, nahe bei Horſens. 
Hpthfstxre. 119 T. 6 Sch. 
2F. 24. mit einem Areal 
von, 1685 T. 33. ©d. 8.; 
Mhlſch. Für eine Waſſer⸗ 
muͤhle, zu welcher die Ein: 
wohner von. Horſens zwangs⸗ 
pflichtig find, 18T. 2Sch. 
Hitk.z unterg.- Bauerngut, 
900 % Htk.; dad ganze 
Kip. Hatting und theilmeife 
die Kſple. Hebdenfted, Kor; 
ning, Lösning, Olſted, Sten— 
derup, Tyrſted und Urldo, 
mit 116 Bauern, von denen 
96 hofdienftpfl. find. Meie⸗ 
rei von 340 Kühen. Das 
But erhebt die Königs: und 
Kirchenzehnten des Kſpls. 
Hatting; heſitzt eine Eichen: 
waldung von ungefähr 100 
T. L., bedeutenden Torfftich, 
iſt unter. .vorzüglich gutem 
Detrieb und eins der eins 
träglichften und beſten Be. 
ſitzthuͤmer in Sütland. Beim 
Hofe iſt ein Luftgehötz. In 


‚früheren. Zeiten Rand bier 
ein feſtes Schloß, welches 
im Jahre 1813Erich Menwed 
‚erbaute um das Juͤtſche Volk 
im Zaume halten zu koͤnnen; 


Buogſted. 


ſpaͤter und bis zum Anfange 
des 17. Jahrh. war es ein 
Koͤnigl. Lehn. 

Bygſted Hf. in Juͤtl. 
A Hioͤrring, Wenneberg Hde, 
Kſp. Gierum. 

Bygum D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Oſterboͤlie. | 
Bygum v. Bigum. _ 

Byllerup D. a. Füh. 
A. Odenfe, Wende Hde. Kfp. 
Norder⸗Aabye. 

B yrſte D. u. Waffers 
mühe in Juͤtl. A. Aalburg, 


( 147 ) 


Carlsfeldt. 


Hornum Hde. Kſp Wig⸗ 
gerbye. 

Byrum Ko. a. Laſſbe, 
A. Hioͤrring, Laͤſſoͤe Birk, 
St. 71 T. Htk. Das Kſp. 
beſteht aus 116 zerſtreut lie⸗ 
genden Hfn. u. Hſrn. 'v. 
Hals u. zum. 

Byffov D. a. Falften, 
A. Mariboe, Morder Hde. 
Kſp. Onslev. 

Byſtrup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Giedſted. 


C. 


SW askrup v. Carlſtrup. 
Calloͤe v. Kallde. - 
Callundburg v. Rat: 

lunburg. 

Calslund v. Kalslund. 


— 2 Hfe. 
Seel. A. Kopenhagen, 


Rhidehde. Kſp. Kildebrynde. 


Cappedrup v. Kappe 
drup. 

Cappel Kſp. a. Laal. A. 
Mariboe, Suͤder Hde. 13 M. 
S. W. von Nakffov. Fitial 
von Weftenffov.. . 600 Ew,- 
St, MO T. Htk. - €, Frig: 
holm, Gottesgabe. Bartoft⸗ 
gaard u. Muͤhle, Bogoͤe, 
Cappel u. Mühle, Jordberg, 
————— wre, 


Siunkebye⸗ Stovbye, We: 
fternis. | 

Carleboe Kſp. a. Seel; 
A. Friedrichsburg, Liunge 
Krondurg He 1 M. O. 
vonYHillerdd,21M. S. S. W. 
von. Helſingioͤr. St. 441 T. 
Htk.E. Awedroͤd, Broͤns⸗ 
holm, Carleboe u. Muͤhle, 
Dunſe Pulvermuͤhle, Fre 
tofte, Gunneroͤd, Hesleroͤd, 
Kirkeholt, Kokkendal, Michel⸗ 
borg, Nibaae, Niberoͤd, 
Sophienberg, Ulleroͤd, Wein⸗ 
bred. 76 Hfes 35. Hſr. 
Carltsfel dt Gt. a. Fal⸗ 


flex, X. Morboe Suͤder 
Hder Kſp. Aalſtrup⸗ nahe 


an — REN. 
65.%. 6 Sch. 2:52 


Carlslund. ( 108 ) Katharina. 


Hl, mit einem Areal von 
circa 700 T. %,; unterg, 
Dauerngutim Ganzen 547T. 
2Sch. 18F. Htk. Das Str, 
gehoͤrt dem Claſenſchen Fi⸗ 
deicommis. 
Carlslund Kſp. a. Seel. 
U. Kopenhagen, ThuneHde. 
415 M. ©.D. von Roth; 
ſchild. Filial von Carlftrup, 
St. 249 T. Hik. €, Earl: 
(und, Mofede, 24 Hfe. 25 
Hit. Das Gt. Gieddesdahl 
bat jus patr. et. voe. zu 
diefem Kſp. 

Carlsruhe v. Peters; 


olm, 
Carlſtrup (Cagſtrup) 
Kſp. a, Seel, U. Kopens 
hagen, Thune Hde. 15M. 
S. S. O. von Rodthſchild. 
St. 114 T. Htk. €. Carl; 
ſtrup. 16 Hfe. 14 Hſr. 2 
Müplen.- v. Carlslund. 
Sarrife (Karife) Kfp. 
a. Seel. A. Präjtde, Faxoͤe 
Hde. IHM. W. von Store 
Heddinge, 24 M. ©. von 
Kiöge. Filial von Allesloͤv. 
St. 348 T. Htk. - €. Tryg⸗ 
gewelde. Carriſe, Karrifes 
gaard,.: Sammelbye, Joͤrs⸗ 
460, Store⸗Linde, Oulſtrup, 
Pebringe, Totterup. 48Hfe. 
AT Hft. Bei der Kirche iſt 
eine ſehr huͤbſche Wegräb: 
mißcapelle für die graͤfl. Molt⸗ 
keſche Familie; J 
Carxiſegaard Hf. a. 


Seel. A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 
Kſp. Carriſe. 

Casperhowed Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, BiergeHde. 
Kſp. Barret. | 

Caftel, 2 Hfe 1 Hs. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
— Hde. Kſp. Her⸗ 
reſted. 

Caſtrup Kſp. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Hammer Hde. 
EM. N. von Wordingburg 
und der Kirche in dieſer 
Stadt annectirt, St. 267 T. 
Hk.- E. Caftrup, Naͤsbye, 
Hedrewinge,' Orebye, Orne: 
bierg, Steenbierg, Stunbye. 
53 Hfe. 54 Hfe. 

Eaftrup (Kaftrup) uns 
compl. St. a. Seel, A. 
Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg de. 
Kſp. Fuglebierg, 2 M. von 
Neſtwed. Hpthfstxe. 27 T. 
5 Sch. 2 F. 1 Al. Htk. 
und 9 T. 1Sch. 1F. 1Al. 
Hlzſch. Das St. hat ziem; 
ih viel Holz und einen 
Thiergarten; die untergeh. 
Dauern find nicht Hofdienftpfl. 

Eaftrup (Kaftrup) D.a. 
Amager, A. Kopenhagen, 
Sokkelunds Hde. Kſp. Taarn⸗ 
bye. Nahe beim D. iſt eine 
Fajancefabrik und eine Kalk; 


brennerei.. 8 Hfe. 32 Hir. 


Catharina, Sct., Kſp. 


in Ripen, Auffer einen Theil 
‚ber Stade find aus dem Ri⸗ 
berhuusbist: 9: Hfe. 4 Hft. 


Cathtineballe. ( 109 ) Cheiſtiansdal. 


mit 23%. 5 Sch. 1F. 1 Al. 
Htk. in den Dfen. Tange 
und Tved, und aus dem 
Lyftruper Birk 20 Hfe. 12 
Hir. mit 73 T. 6 Sch. Hik. 
in Dalshuus und Lyftrup 
eingepfartt. | 
Cathrineballe Hf. in 
Juͤtl. A. Ripen, Slaugs 
Hde. Kſp. Grinſted. 
Cathrineberg (Kathri—⸗ 
neberg) Gt. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Smoͤrum Hde. 
Kſp. Sengeloͤſe. Hpthfoͤtxe. 
32 T. 6 Sch. Htk. Bon 
den Hoflaͤndereien iſt beim 
Hofe nur noch eine Haupt: 
parcele. Die unterg. Bauern 
find Selbfteigner. Das St, 
bieß früher Raarup. 
Cathrinelund Hf. in 
Juͤtl. A. Skanderburg, Niim 
Hde. Kſp. Horndborg, 
Causblund Kſp. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Wends Hde.3M, 
S. O. von Mittelfahrt und 
der Kirche dieſer Stadt an; 
nectirt. 550 Ew.- 


3. Hrk.- €. Causlund, 


yllegaard, Lambersgaarde, 


Erillinge, Svenftrup, Wold— 
bye. 47 Hfe. 50 Hit. 


Charlottenburg. 


Schloß, v. Kopenhagen... 


Charlottenlund 1$ 


Koͤnigl. Schloß in der Naͤhe 


von Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Gientofte. Ein 


St. 314 


Vergnuͤgungsort der Reſt⸗ 
denzbewohner. — 
Charlottenburg Hf.in - 
Juͤtl. A. Wiburg, Hids Hde. 
Kſp. Kragelund. 
Chriſtiansburg Schloß, 
v. Kopenhagen. 
Chriſtcansburgv. 
Chriſtiansſaͤde. 
Chriſtiansdal Gt. a, 
Fuͤh. A. Odenſe, Odenſe Hde. 
Kſp. Dalum. 2 M. von 
Ddenfe. Hpthfsrre. 91 T. 
3 Sch. 28. 1 U. Hk. 
mit einem Areal von 5300T. L.ʒ 
12.3581 U His wm 
Wyhlſch.; unterg. Bauerngut 
680 T. 3 F. 2 A. Hik. 
u. 20 T. Hlz.⸗ u. Mhiſch. 


Beim Gute iſt eine: große 


Waſſermuͤhle mit einem 
Stampfwerk. Meierei von 
450 Kuͤhen. Früher war 
bier ein Kloſter, welches 1183. 
vom Bifhof Simon. geftifz 
tet und U, 2, Frau genannt 
war. - 

Chriſtians dal Gt. a. 
Laal. A. Mariboe, Norder 
Hde. Kſp. Brandersiöv, 2 M. 
von Nakſkov, unter der Graf⸗ 
ſchaft Hardenberg⸗Reventlov. 
Hpthfstxe. 46 T. 1 Al, Hi, 
mit einem. Areal von 551 
T. L. Fr. Hlizſch. 1 Sch. 
.1Al.; unterg. Bauern⸗ 
gut 278 T. 6 Sch. 2 F. 
a U. Htk. und 3 Sch. 1F. 


41 U. Huf. 


Cheiftionsdabk ( 110 ) Chriſtiansde. 


Ehriſtiansdal Hf. in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Framlev 
Hde. Kſp. Sfovbye. 
Chrifianshafen 
Kopenhagen. 
Chriſtians heide, Co⸗ 
lonie auf der Albeide, %: 
Sfanderburg, Wrads Hde., 
eingepf. zum Kfp, Bording 
in, der Ginding Hde. 4 Hfe. 
5. At. — 
Chriſtiansholm, ein 
von Chriſtian VI erbauter 
Meierhof ai Seel. U Ko: 
penhagen, Sokkelunds Hde. 
Kſp. Gientofte. 
Ehriftiansholm Graf: 
ſchaft auf Laaland, A. Ma—⸗ 
tiboe, in. den Muffe: und 
Fugelſe Harden, iſt 1734 
errichtet, beſteht aus den 
Guͤtern Bramslykke, Bre⸗ 
merswold;, 
Kiärftrup.. und dem Hofe 
Eisholm; hat ein: eigenes 
Dirkgericht. und: eine: agna⸗ 
tifch ; cognatifche Erbfolge, 
Fr. Htk. 274 &., — 
Bauerngut 1815 T. 


v. 


Die Grafſchaft hat — 
compl. St. in Juͤtl. A. Nanz 


tende Waldungen: 


‚Ehriftiansholm Haupt; 
hof ber Sraffchaft ſelb. Na⸗ 
mens, Muffe Hde, Kſp. Ny⸗ 


ſted. Hpthfötre.87T.2Sch. 
4:8: 2 U.; fr: Hlizſch. 2 T. 
AS 84,3$.; unterg. Bauern; 
güut, gemeinfchaftlich. mit 
Dramsiyffe, 1138. T,6 Sch. 


Ehriftiansholm, 


28. Stk. und unfe. Hlzſch. 
8 T. 2 Sch. 23 Al.; Gute: 
areal 696 T, g Das Sur 
bat eine fehr reizende- Lage 
zwifchen der Nyſtedter Bucht 
und einem: fleinen Landfee 
gerade vor der Stadt Ny⸗ 
ed. und iſt mit Waldung 
und fruchtbaren Feldern um⸗ 
geben. In aͤlteren Zeiten 
hieß es Aaleholm und war 
eine ſtarke Feſtung, welcher 
in alten Chroniken ſehr oft 
Erwaͤhnung geſchieht. 
Chriſtianshoͤy (Bech: 
höy) Colonie auf der Al; 
beide, A. Wiburg, Hids Hde. 
Kſp. Kragelund 2 Hfe 3 
Hfr. - ‚Hier. find ziemlich bes 
beutende. Plantagen von Na⸗ 
delhoͤlzern angelegt. 
Chriſtianslund Meier⸗ 


Hof 9 Fuͤh. A. Odenſe, 


Skopbye Hde. Kſp. Skov⸗ 
bye, nahe bei Bogenſe, bes 
fieht aus der vom Gute 
Harriglevgaard abgegange⸗ 
nen Hpthfstre. 24 T..1 5. 


1 A. fr, HE. 


Chriſtianslund, um 
ders, Galthen Hde. Hpthfstxre. 
19T. 6Sch. 3F. Al. fr.Hik. 
und 1 F. fr. Hizſch. 
Shrifionsse, dege 
von den drei⸗ 2 mM. oͤſtlich 
von VBornholm liegenden, 
Erdholme genannten Inſeln; 
iſt mit der nahe gelegenen 


% 


unm in der Dfifee einen ficheren | 


Chtiſtiansde. (444 ) Chriſtiansſaͤde. 


Inſel Friedrichsoͤe verbunden 
und auf denſelben befindet 
ſich das feſte Schloß Chri— 
ſtiansoͤe, welches Chriſtian V 
in Jahre 1684 anlegen ließ 


und befeſtigten Hafen zu 
haben; es wird ebenfalls als 
Staatsgefaͤngniß gebraucht. 
Beide Inſeln haben zuſam— 
men 74 Haͤuſer und 450 Ew., 
die dritte, Graͤsholm, iſt un, 
bewohnt, giebt aber: durch 
bie: dort zahlreich niftende 
Eidergand einen guten Er: 
trag. Die Spnfeln, find eis 
gentlich nur Klippen, welche 
bei einer. Tiefe von 20 bis 
30 Klaftern Waffer fich über 
die See erheben und durch 
ihre Lage einen berrlichen: 
Hafen. bilden, Die Vegetas 
tion. ift fehr fparfam: da an 
vielen Stellen der nakte Fels. 
fen- und die Erdbedeckung 
an anderen nur fehr dünn 
if; Proviant wird daher, 
fowie Ammunition und Be 
ſatzung von Kopenhagen aus 
geliefert... Waffer giebt eine 
einzige Quelle, welche wenige 
Schritte von der. See aus 
den Klippen hervordringt. 
Der Fifhfang iſt befonders 
ergiebig und gewährt der. 
Garniſon ſowohl Zeitvertreib 
in muͤßigen Stunden, als 
auch eine. gute Erwerbs: 
quelle. Seevoͤgel verſchiede⸗ 


ner Art find in Menge vor: 
handen. Auf Ehriftiansde 


iſt eine Capelle und ein Pre⸗ 


Diger. Ä ' 
Chriftiansfäde Grafs 
fhaft auf Laaland, A, Mas 
riboe in den Fugelfe, Mor 
der und Suͤder Harden, iſt 
1729 unter dem Namen 
Chriftiansburg errichtet, er⸗ 
hielt 1741 ihren jeßigen Na⸗ 
men, befteht aus den Giüs 
tern Aalſtrup, Chriftiansfäde, 
Pederſtrup und Skiaͤlstofte, 
hat ein eigenes Birkgericht 
und eine agnatiſch-cogna⸗ 
tiihe Erbfolge. Die: Hpt⸗ 
hfstre. der Grafihaft bes 
trägt 248.8. 4 Sch. 1 F. 
1Al. fr. und-23 T.7 Sch. 
2 F. unfr. Htk., zuſammen 
mit einem Areal von 2418 T. 
63 Sch. Acker und 161 T, 
7 Sch, Wieſenlandes; fr, 
Hlzſch. 13 T. 7Sch. 2A 
Htk.; unfr. Hizſch. 11 Tr 
1 SF Al. Hi; 
zufammen mit. einem: Areal 
von 3200, Waldung, wos 
von ungefähr die Hälfte ein⸗ 
gefriedigt iſt; privileg. Htk. 
300 T.; Zehnten von 2198 T. 
7Sch.Htk.; unterg. Bauern⸗ 
gut 1417 T. 2 Sch. 1 F. 
2172 AL Htk. mit. einem 
Areal von. circa 14000 TR, 
und 270 Hfn. 246 .Hfen.: 
mit, und 72 Hfın. ohne 
Sand. 98: Bauethöfe und 


 Ehriftiansfäde ( 142) Clausholm. 


438 Hfr. find ausgebaut, 
die andern liegenin 3LDfrn.- 
167 Hfe. find Erbfefte. Das 
geometr. Areal der Grafſchaft 
beträgt gegen 2? IM. 
Chriftiansfade Haupt; 
hof der Grafſchaft gl. Nas 
mens, in der Fugelfe Hde. 
Kſp. Skioͤringe, 14 M. von 
Mariboe. Hpehfötre. 73 T. 
584.3 F.; fr. Hlzſch. IT. 
1Al.; Areal 556 T. L.; 
unterg. Bauerngut 665 T. 
3F. 2 Al. HE und 7 T. 
6 Sch. 2 F. 1 Al. unfr. 
Hizſch. Das Sur hieß in 
älteren Zeiten Taaſtrup. 
Chriſtineborg Hf. in 
Juͤtl. A. Ripen, Slaugs 
Hde. Kſp. Grinſted. 
Cicilienborg Hf. in 
Juͤtl. A. Randers, Onſild 
Hde. Kſp. Skiellerup. 
Cimmerboͤlle (Sims; 
merboͤlle) Kſp. a. Langeland, 
A. Schwenburg, Norder Hde., 
bing.. 350 Ew.- St. 176 
T. Htk.- E. Biffeltorp, Cim⸗ 
merboͤlle, Kadſeboͤlle, Kulle⸗ 


pulle, Lillesgaard, Revbierg. 


28Hfe. 33 Hfr.- 3. Prdhfe. 


gehoͤren 41 T. L. welche zu 
6 T. 7 Sch. 1 F. 2 Al. 


fr. Htk. matrik. ſind. 


Clauſeboͤlle D. a. Lan⸗ 


gel, A. Schwenburg, Nor: 
der Hde. Kſp. Tullebölle. 
Clausholm Gt, in Juͤtl. 


A. Randers, Galthen Hbe. 
Kſp. Woldum, 14 M. von 
Randers. Hpthfstre. 133 T. 


5Sch. 2F. fr. Htk.; 18 T. 
2 Sch. 1F.'fr. Hlzſch. 


3 T. 5 Sch. 3F. fr. Mhlſch.; 
Areal 1200 T. L.; Zehnten 
von 107 T. 7 Sch. 2 $. 
Kt; unterg. Bauerngut 
822 T. 3 Sch. 1 F. 2Al. 
unfr. Htk.; 3T.354.25.2Al. 
unfr. Hlz.⸗ und 3 T. 5 Sc. 
3 F. unfr. Mhlſch. Der, 
Hof Sophie-Amaliegaard 
liegt unter dieſem Gute, 
welches fuͤr eins der beſten 
in Juͤtl. gehalten wird und 
ſich namentlich durch vor— 


zuͤgliche Waldungen, deren 


Areal 425 T. beträgt, aus: 
zeichnet. Das 200 T. 8, 
große Mygind Holz wird für. 
die befte Buchenwaldung im 
Sütl. gehalten. Beim Hofe 
find Luft; und Obſtgaͤrten, 
Fifcherei, weitlauftige Jagd. 
Es findet fi hier viel Kalk, 
welcher an Güte dem Farder 
gleich geachtet wird, Das. 
Sur iſt ſehr ale und fol: 
ſchon im 12. Jahrh. von. 
einem Bifhof Elocus ange 
legt feyn. In den Jahren 
4731 bis 1743 vefidirte die 
Königin Anna Sophie, deren: 
Wirtwenfig das Gut war, hier." 

Claushbolm, unpriv. 


Meierhof in Zütl. U, Hisr: 


ting, Jerslev Hde. Kſp. Del: 


Clemens, Set. ¶ 4418) Corſeboͤlle. 


levad. Hpthfstxe. 15 T. 2F. 
1Al. Htk. mit einem Areal 
von 464 T. L.; unterg. 
Dauerngut 101 T. 3 Sch. 
1Al. Hik.; unterl. Zehnten 
62 T. Hik. 

Clemens, Sct., Kip. a. 
Roͤm, Süderland, A. Ripen, 
Ballum Birk, 1 M. U. 
von Ballum. 900 Ew. - 
E. Havnen, Ofter: und We; 
ſter Heede, Kirkebye, Möls 
bye, Oſterbye, Suͤderbye, 
Tagholm, Weſtergaard. 37 
Halbe: und Viertel: Höfe und 
4159 Hfr.— Norderland:Röm 
mit 75 Hfe. und 600 Em. 
in Boelille, Juvre, Kongss 
mark, Toftem, QTvesmarf 
und Morder :Tvesmarf, iſt 
ebenfalls hierher eingepfarrt, 
gehöre aber zur, Hwidding 
Hde im A. Hadersleben. 


Clemens, Sct., Kſp. a. 


Amrum, A. Ripen, Weſter⸗ 
land⸗Foͤhr und Amrum Birk, 
29: M. S. W. von Wyck, 
5. von Bredſted. 550 Ew. 
E. Norddorf, Nybel, Sud; 
dorf. 155 Hſr. Der Prohf. 
iſt in Nybel. 
Clementsker Kſp. a. 
Boruholm, Norder Hde. 
1300 Ew.- E. Bakkegaard, 
Simlegaard. 84.Hfe.95 Dir. 
Dies Kip. iſt das größte auf 
Bornholm. | 
Stemenftrup, 3 Hfe 
1.98. a. Seel. A. Präftde, 


Diefwerfton Hde. Kfp. Hers 


ge. 
Clobſchou v, Wenners⸗ 
lund. 
Colding v. Kolding. 
Collerup unfe Meier 
Hof in Juͤtl. U. Nanders, 
Salthee de. Kip. Hadberg, 
Hpthfstixe. 19 T. 5 Sc. 
1F. 1 Alz Hlzſch. 2 I 
1Sch. 2 F. 23 Al.; Mhiſch. 
3 T. 1 Sch. 2 F. Areal 
319 T. L.; unterl. Bauerg. 
117 T. Htk. 
Conradsborg Hf. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Norder 
Hde. Kſp. Selde. 
Conradsborg v. Sie 
rup. 
Conſtantinsburg Gt. 
in Juͤtl. A. Aarhuus, Ning 
Hde. Kſp. Ormslev. Hpt—⸗ 
fstre. 27 T. 3 Sch. 1 Al. 
ft. Htk.; 13; 2Sch. 2 F. 
412 A. fr Hlzſche; Areal 
836 T. %. Das untere. 
Bauerngut ift bis auf 42T, 
3 Sch. 3 F. 247 A. Hk, 
und 3Sch. 1F. 2Al. unfr. 
Hlzſch. verkauft und daher , 
nicht complet. Das Gut, 
welches nahe an dem fiſch⸗ 
reihen Brabandfee eine ſehr 
angenehme Lage bat, iſt fehr 
alt und hieß früher Stade; 
gaard; feinen jebigen Na; 
men erhielt ed 1677 von 
Sonftantin Marfelis. 
Corſeboͤlle St, a. Lan⸗ 


(8) 


— 


Corſelitze. X 114 ) Corſder⸗Ladegaard. 


gel. A. Schwenburg, Morder: 

de. Kip. Tranefiär, unter 
der Grafſchaft Langeland, 
3 M, von Rudfiöbing. Hpt—⸗ 
hfötre. 62%. 7 ©. 1 $. 
Hk. u. 28. Hlzſch.; Areal 
550 %. 8. - 


Corſelitze St. a. Falfter, 
A. Mariboe, Süder Hde. 
Kſp. Suͤder⸗Alsloͤpv, 14 M. 
von Nyekioͤbing. Hpthfstxe. 
89 T. 1Sch. 3 F. 1Al.; 
Hlzſch. 2 T. 1 Sch. 2 F.; 
Areal 868 T. L.; unterg. 
Bauerngut 715 T. 3F. 2Al. 

tk.; 
Kuͤhen. Eine Waffermühle, 
die einzige auf Falfter, liegt 
unter diefem Gute; daſſelbe 


hat ein ſehr bedeutendes Holz 
areal, ein vorzügliches Torf: 
moor und eine Ziegelei, Das 
St. hieß früher Kaafelöfe, 
und gehört dem Llafenfhen 


Fideicommis. | 
Corſelitze D. a. Falfter 
A. Mariboe, Süder Hde. 
Kſp. Suͤder⸗Alsloͤv. 
— Corfſoͤer Stade im A. 


Soroͤe auf der weſtl. Kuͤſte 


Seelands, am großen Belt, 


liegt unter 283° 4815 d. L. 
und 55° 2022” d. B. und 
entfernt von Schlagelfe 2M., 


Sorde AM. Ringſted 6 M. 
Kopenhagen 14 M.; Poſt— 


ſtation; Zollamt; Ueberfahrt 


Meierei von 200 


über «den Belt nah Nyburg 
(4 M.) Die Stadt Hat 
eine Kirche, Schule, 2 Ars 
menhätfer, 212 Hſr. und 
1400 Ew. welche fih durch 
Schiffahrt, Ackerbau, Fiſche— 
rei, etwas Handel und Saft: 
haushaltung für durchreifende 
Fremde nähren. Der Hafen 
welcher durch eine Batterie 
gedeckt iſt, iſt im der leßten 


; Zeit ſehr verbeffert und für 


Schiffe die nihe 12 Fuß 
tief gehen zugänglich gewor— 
den. Es it hier ein Teler 
graph welcher mit dem im 
Nyburg correspondirt und 
auch zur Bequemlichkeit für’ 
Neifende melde dort‘ ihr‘ 
Unterfommen- oder weitere: 
Beförderung beftellen wollen‘ 
in Thaͤtigkeit gefegt wird.‘ 
Zur Stade gehören 138 T, 
Htk. und’ eine fl. Hoͤlzung; 
fie erhiele 1425 ihre erften’ 
Privilegien und im Jahr 
1664 Stapelvecht. Sm Jahre 


41488 befiegelte hier der vers 


fammelte Reichsrath dem’ 
Brief durch welchen Chriftos 
pfer von Bayern eingeladen 
ward den daͤniſchen Thron. 
zu beſteigen. Das alte feſte 
Schloß Taarnborg lag nahe 
bei der Stadt. 
Korfder:Ladegaardrv. 
Dyrehavsgaard. 


* 


Daals⸗Muͤhle. C 115 )  Dalager, 


D. 


Daal⸗Mäͤhle in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Dronninglund. St. 6T. 
48.15.24. Htk. 
Daarup D. a, Seel. A. 

openhagen, Soͤmme Hde. 
Kſp. U. L. Frau in Roth— 
ſchild. 3 Hfe. 13 Hſr. 
Daaſtrup Kſp. a. Seel. 
U. Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 
13 M. S. S.W. v. Rothſchild. 
Filial von Orſted. St. 196T. 
Htk. - €, Aſſenloͤſe, Birkede, 
Daaſtrup, Soͤſter-Svenſtrup, 
Truidſtrup. 
- 30 Hſr. Das Sur Wibyes 
gaard hat jus patr, et voc, 
zu. diefem Kſp. 


Dagbierg Kſp. in Juͤtl. 


U Wiburg, Fiends Hde. 


ZUM. W. von Wiburg und, 
eben fo weit von Skiwe. 
St. 1297, Htk. E. Dag⸗ 


bierg u. Waſſerm., Engedal, 


Knudgaard, Kovſtrupgaard, 
Sovpſoͤe⸗ 
gaard, Soͤeggard. 28 Hfe. 
Der anſehnliche 


Krogs-Waſſerm., 


14 Hſr. 
Berg Dagbierg⸗Daas, wel: 
cher in einer Entfernung von 


AM. gefehen werden Fann, 
fo wie das auf beiden Sei— 


ten mit Bergen begrenzte 


lange Dybdal (Tiefthal) lies. 
gen in diefem Kſp. In dies. 
ſem leßteren find bedeutende 


17 Sf, 628. 


+ 


Kalkgruben melde gegen 100 
Ellen tief, einen Umkreis von 
2 bie 300 Ellen haben und 
fid) unten in langen Gängen, 
Kouer genannt, ausbreiten. 
Der Kalk ift von vorzügs 
licher Güte. - v. Mönfted 


und Smollerup, , 


Dagſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aaldurg, Hornum Hde. 
Kſp. Freygle. 
Dagſtrup D, in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗-Hald⸗ 
Hde. Kſp. Doilsager. 

Dahl Hf. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Flade.— 
Dahl Hf. in Juͤtl. U 
Ringkioͤbing, Skodburg Hde. 
Kfp. Gudumnm. 0. 
Dahler v. Daler.- 
Dahlsgaarde, 2 Hfe 
in Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
Hde. Kſp. Dommerbye. 
Dakenaͤs D. in Juͤtl. 
A. Weile, Hatting Hde. Kſp. 
Zi 77 

Dal Kſp. in Juͤtl. U 
Aalburg, Fleffum Hde. 1 M. 
©. von Aalburg. Filial von 
Ferslev. St. 81 T. At, - 
E. Dal, Findſtrup. 
Dal D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Giemſing. 
Dalager D. in Juͤtl. 


(8 *) 


Dalbye. 

A. Er eg Boͤlling Hde. 
Kſp. Borris. 

Dalbye Aſp. a. Seel. 
U. Kopenhagen, Ramfde Hde. 

IM. W. N. W. von Kiöge, 
alvon Zighpe. St. 228T. 
Htk. - €. Dalbye, Klowe⸗ 
ſted, Reignemark. 31 Hfe. 
31 Hſr. Das Gut Spanager 
‚hat das jus voc. zu dieſem 


| Dalbye Kſp. a. Seel, A. 
Mräftde, Faxoͤe Hde. 23 M. 
S. W. von Kiöge. St. 501T. 
Htk. · €. Aas, Babberup, 
Borup, Dalbye, Drunſtrup, 


Frenderup, Hoͤyſteen, Inn⸗ 


ſtrup, Kielſtrup, Roede, Taa⸗ 
gerup, Wiwerup. 76 Hfe. 2B. 
39 Hfr.- v. Turebye. 
Dalbye Kſp. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Bierge Hde. 1 M. 
MN. von Kierteminde. 450 
Em.- St. 246T. Hıl.- €. 
Dirkebierg, Daldye, Her 
ſnappe, Mofegaard, 37 Hfe. 
24 Syfe. mit, und 7 Sfr. ohne 
Land. 3. Prohfe. gehören 
6 T. 8%, welde zu 10 T. 
1 Sch. 2A. fr. Htk. mas 
trik. find. v. Stupperup. 

Dalbye Kſp. in Juͤtl. A. 
Weile, Hatting Hde. 2M. 
von Horſens und Weile, 
Filial von Hedenſted. St. 
45 T. SHtl.- €. Dalbye. 
7 Hfe. 6 Hſr. 

Dalbye D. a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Horns Hde. 


6446) 


unter dem A. Tondern. 


Daler. 


ig Krogſtrup. 14 Hfe 
20 Hſr. 


Dalbye D. a. Seel. — 
Holbek, Löwe Hde. Kſp. Hel⸗ 
ſinge. 11 Hfe. 13 Hſhr. 
Dalbye D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Skandrup. 

Dalbye Lille-⸗,, D. in 
Juͤtl. A. Weile, Hatting 
Hde. Kſp. Hedenſtedt. 

Dalbyeneder Kſp. in 
Sütl, A, Randers, Gierlev 
Hde. 2 M. O. von en 
ger. St. MIT. Hk. - 
Dinderup, en oo 
Hfe. 16 Hfr.- 3. Prdhfe. 
gehören 70 T. 2. welche zu 
12%, 3 Sch. 2 $. 2 Al. 
Htk. matrif. find. v. Raa⸗ 
bye und Soͤdring. 

Dalbyeower Kſp. in 
Juͤtl. A. Randers, Gierlev 
Hde. 2M. O. von Marias 
ger. Filial von Windblaͤs. 
St. 190 T. Hrl.- E. Dal 
byeower, Stangerum, Wins 
ſtrup. 28. Hfe. 8 Hfr. 

Daler (Dahler) Kip. im 
A. Ripen, Mögeltonder Hde, 
und Dirk, 14 M. N. W. 
von Tondern. 660 Ew.- 
St. 232 T. 7 Sch. 3 5. Al. 
Htk. für 27 volle Hfe. "und 
1 halben Hf. weldhe unter 
der Grafſchaft Schakfenburg 
liegen. 64 Hfe. find nad 
Pflugzahl befteuert und liegen 
E. 


Dalgaard. 


Daler, Gierup, Aſterbye. - 
3. Prdhfe. gehören 46 T. L. 
welche zu 6%. 284, 1 F. 
Htk. angeſetzt ſind. 
Dalgaard, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Boͤlling Hde. Kſp. Boͤlling. 
Dalhuus D. im A. Rü 
pen, Lyſtrup Birk, Kſp. Set. 
Catharina in Nipen. 
: Dallerup Kſp. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Giern Hde, 
EM N. N. W. von Sfan; 
derburg. Filial von Linaae. 
&t. 127 T. Htl.- €. Bruns 
MWaffermühle, Dallerup, Saas 
ring, Tauftrup. 34 Hfe. 6 Hſr. 
Dallerup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Hatting Hde. Kſp. 
Tyrſted, am Dallerupſee. In 
dieſem ſoll ehemals ein Schloß, 
Dalum, gelegen haben welches 
einer Tradition zufolge, ver⸗ 
ſunken iſt. | 
- Dallerup v. Dollerup. 
Dallundgaard St. a. 


Fuͤh. A. Odenſee, Skovbye keit | 
Dalsgaard Din Juͤtl. 


Hde. Kip. Sönderhoe, 2M. 
von Bogenfe am Dallundfee. 
Hpthfstre. 3T.454.15, 
1Al. fr Htk. mit einem 
Areal von IT7T. L.; 8 T. 
2 Sch. 2 F. 1%. Die u 
Mylſch.; unterg, Bauerngut 
825%, 284. 15.1 A. 
Htk. und 12T. 154.15. 
4 A. unfr. Hlzsu. Mhlſch.; 
Meierei von 230 Küben. 
Das Sut, welches fehr alt 


( 4417) Dalsgaard. 


if, wird zu den größten und 
beften auf Fuͤhnen gezählt, 


‚es hat bedeutende Waldun⸗ 


gen, Jagd und Fifcherei und 
ift ein Stammhaus. . 
Dals Warffermühle a, Fuͤh. 
A Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Wantinge. 
Dalsgaard uncompl. 
Gt. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Hindſted Hde. Kſp. Wiwe. 
13 M. von Mariager nahe 
am Mariagerfiord. Hpthfstxr. 
21 T. 7 Sch. 2 5. 2 Al; 
Hlzſch. 11 T. 3 F. 2 Al; 
Areal 332 T. L.; unterg. 
Bauerngut 67 T. 754.25. 
14 A. Htk. und 8 T. 7s6h. 
2F. 22 U. Hlzſch. Beim 
Dofe ift eine Windmühle, 
as Gut welches fehr alt 
ift, hat eine angenehme Lage, 
bedeutende Waldüngen, große 
Fiſcherei nnd bet vier Lade— 
plägen am Mariagerfiord 
freie Ausfchiffungsgerechtigs 
it, 


A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Hörup. 
Dalsgaard D. In Juͤtl. 
A. Wiburg, Hids Hde. Kfp. 
Spoftrup. 

Dalsgaard 2 Hfe in 
Juͤtl. A, Wiburg, Nordens 
Lyng Hde. Kip. Pebderftrup. 

Dalsgaard Prdhf. im 
Hſp. Torup. A. Wiburg, 
Fiends Hde. 


Rand, 
40 T. L. welche zu 4T.6Sch. 
2a, fr. Htk. matrik. find. 


Dalsgaarde. 118 ) Dannemarre. 


Br Dalsgaarde, einige 
Hfe. in Juͤtl. A. Ringkloͤ⸗ 
bing Hind Hde. Kſp. Hee. 


—— H 


Samml. von Hrn. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing „Wandfuld 
Hde. Kſp. Hygom. J 
Dalshuus D. im A. 
Ripen, Lyſtrup Birk, Kſp. 
Scect. Catharina in Ripen. 
Dalſtrup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Harre Hde. Kſp. 
Harre. a. 
Dalſtrup 2 Hfe. in Juͤtl. 
A. anders, Norder Hde. 
Kſp. Willeröde, 

Dalum Kſp. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, Odenſe Hde. 4 M. 
&, von Odenfe. St. NET, 
Hrf.-. €, Chriftiansdal. Dy⸗ 
tupgaarde, Hialleſe. 22 fe. 
14 Hſr. mit und 3Hſr. ohne 

3. Pröhfe. gehören 


v. Sandrum, | 


Dalumgaard Hf. in 


Juͤtl. A. Aalburg, Hornum 
Hde. Kſp. Suldrup. 


A. Weile, 


Elboe Hde. Kſp. 
Errißde, lg 


Damgaarde, einige zuf, 
lieg. Hfe. in Juͤtl. U. Nings 
kloͤbing, Skodburg Hde, Kfp; 
Nörlem. | 

Damkiaͤr D. in Juͤtl. 
U Weite, Holmands Hde, 
Kſp. Skiaͤrup. 


Suͤder 


Damme v. Kap Damm, 
Damsboe Gt. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
de. Kſp. Jordloͤſe, unter 
der Grafſchaft Brahesminde. 
13 M. von Faaburg. Hpt— 
hfstxre. 33 T. 1 Sch. 2 5. 
1Al. Htk. mit einem Areal 
von 395 T.4854.%; 11T, 
284.1$. Hlzſch. Beim 
Dee ift eine gute Buchenwal⸗ 
ung und ein Obſtgarten. 
Damsgaard uncompl, 
St. a. Mors, A. Thifted, 
Hde. Kſp. Outrup. 
Hpthfstre. 26.14.25, 
und 23.15. Hlzſch. 
Mey — 
Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Oſter⸗Nyekirke. 
Damsgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Randers, Gierlev 
Hde. Kſp. Södring. 
Damsgaard Norder— 
und Suͤder⸗ 2Hfe. in Juͤtl. 


4 


A. Ringkioͤbing, Wandfuld 


de. Kſp. Ferring. 
Hr Kſp. a. Moͤen 


de, | A. Praͤſtoͤe, Möenboe Hde, 
Damgaard Hf.in Juͤtl. 


IM. S. W. von Stege. St. 
420 &. Hıl.- €. Matiens 


- borg. Baſſenes, Damsholt⸗ 


jaarde, Ebelnaͤs, Frenderup, 

telm, Nyegaard, Nöddinge, 
Nydiebef, Spraae und die, 
fl. Sinfeln Borren und Eeg—⸗ 
bolm. \ | 
_ Dannemarre Sp. a. 


Saal, A. Mariboe, Süder 





Danſted. (449 )  Dirup 


de. 143 M. S. S. O. von 

afffov. 500 Ew, - St. 
314 T. Ht£. - 
marre u. Mühle, Egebölle. 
3. Prdhfe. gehören 94T, 8. - 
v. Tillitfe, | 
" Danfted Hf.a. Laal. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. Kfp. 
Mebbelunde. Dat ein Areal 
von 182%. L. | 
- Danfttup D. a, Seel. 
A. Sriedrihsburg, Liunges 
Kronburg Hde. Kſp. A 
minderoͤd. 8 Hfe 
Danſtrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Gierning. 
Darum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gloͤrding Hde. 
Hunderup Dirk, 2M. N.N. 
W. von Ripen. St. 256 T. 
7 Sch. 3 F. 12. X, Htk.— 
E. Store: und Lille; (Groß; 
und Kleins) Darum, Mitbye, 
Sönderbye. 52 Hfe. 42.Hfr. 
Das Kſp. liegt am Strande 
ber Weftfee, dawo die Sneum 
Aue in diefe fließt und hat 
guten Marfchboden. 3. Prd: 


bfe gehören 112%. L. welde 


zu 12%. 784.25. 1A. 
Htk. matrik. find,- v. Bram⸗ 
ming. | 
. Darup v. Daarup. 
Dauding D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
Hde. Kſp. Gredſtrup. 
.Dauerup unfr. Gt. a 
Seel. A. Holbek, Skipping 


E. Danne⸗ 


Hde. 


Hde. Kſp. Bierſtaͤd, unter 
der Grafſchaft Lerchenburg. 
Hpthfstre. 25 T, 6 Sch. 
3 5. 1Al. Hitk. und 2 $. 
2 A. Hlzſch. mit einem Areal 
von 220 T. Ader, 30 8. 
Wiefen: und 90 T. Holzland. 
Unterg. Dauerngut. 225 &, 
78:3 $. Htk. Das Gut 
erhebt von 623 T. zehntenpfl. 
Htk. den Königszehnten- des 
Kſp. Dregninge, Die unterg, 
Dauern find hofdienftpfl. 
Daugaard Kip, in Juͤtl. 
A. Weile, Hatting Hde. 13 
M. D. von Weile. Filial 
von Drum in dert Bierge 
&t. 126. T. Htf.- 
E. Williamsburg. Daugaard 
18. Hfe. 42 Hſr. 
 Daugberg v. Dasybierg, 
»Daugfirup D,.a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Oſtrup. 8 Hfe.2 D.3 Hſr 
Daurupgaard y. Dau—⸗ 
eruß. * 
Dawelykke D. a. Seel. 
A. Sriedrihsburg, Liunge— 
Kronburg Hde. Kſp. Asmin⸗ 
deroͤd. 10 Hfe. 2 
» Daminde Kfp. a, Fuͤh. 
A. Ddenfez Aafum Hd 
13 M. S. O. von Ddenfe. 
Filial von Allerup. St. 101%, 
Htk.⸗ E. Sanderumgaard, 
Dawinde. 14 Hfe. 14 Hſr. 
mit, und 4Hſr. ohne Land, 
1 Mühle. Er 
Daͤrup (Dirup) D. a. 


Debbelmoſe. L 120 ) Deybergbekbor. 


Fuͤh. A. Odenſe, Baag Hde. 
Kſp. Flemloͤſe. 20. Hfe. 4 Hfr. 
Debbelmoſe D. in Juͤtl. 
A. Ringkloͤbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Borris. | 
Debel D. a. Fuurland, 
A. Wiburg, Harre Hde. 
Kfp. Fur. 
Deenbolt, 2 Hfe. in 


Juͤtl. A. Hioͤrring, Horms 


HOde. Kſp. Tverfted. 
Deget, eine kleine be— 
feſtigte Inſel an der oͤſtlichen 
Seite der Nordſpitze Juͤt— 
lands, 4 M. oͤſtlich von Fries 
brihshafen. U. Hioͤrring, 
Horns Hde. — 
Deiberg v. Deyberg. 
Deigret D. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
AKſp. Tved. 
- Deirup D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Weſter-Horne Hde. 
Kſp. Outrup. 
Deller, einige zuf. lieg. 
af. in = 5 — 
ng, Hierm Hde. p. 
Maabierg. 
Demmeſtrnup D.a.Füh. 
A, Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 
BEER 18 fe. 7 
e. 


Demſtrup, parcelirtes 

Gt.in Juͤtl. A. Randers, Gier⸗ 
lev Hde. Kſp. Raabye. 21 
M. von Mariager. Die 
Hauptparcele hat Hpthfstxe. 
56 T. 6 Sch. und die uͤbri⸗ 
gen Parcelen 20%. 6 Sch, 


28. Htk. Das untergeh. 
Danerngutvon 340 T. 5 Sch. 
1 au Htk. u. 4 T. 2 Sch. 
Mylſch. für die Torringer 
Muͤhle, iſt faſt alles verkauft, 
fo daß nur noch 3 hofdienſtpfl. 
Dauern beim Sure find. Die 
Weiden find ziemlich gut der 
Aderboden ift aber größtens 
theils fandig; der größte Theil. 
der Ausfaat beſteht in Hafer 
und Rocken. Es werden uns 
gefähr 120 Kühe und eben 
fo viel Schaafe gehalten. 
Das Sur war ehemals der 
Haupthof der 1742 aufgehor 
benen Sraffhaft Loͤwenholm. 
- Demftrup D. in Sütl. 
U. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Soͤrslev. 
Derniſſe v. Dierneſſe. 

Deſſinggaarde, 2Hfe. 
in Juͤtl. A. Wiburg, Lys⸗ 
gaard Hde. Kſp. Levring. 

Dewel D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Faaburg. 

Deyberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. 
23 M. S. O. von Ringkioͤ⸗ 
bing. St. 152 T. Htk.- € 
Deyberglund. Wefter:Ager, 
Deyberg, Deybergbefboe, 
Leding, Rabierg, Sandager. 
43 Hfe. 23 Hſr. - v. Herning. 

Deybergbekboe, 
Samml. v. Hfn. u. Hfın, 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Boͤlling Hde. Kſp. Deyberg. 


+ 


Denberglund, 


Deyberglund, uncoms 
pl. St. in Süd, A. Ring: 
kioͤbing, Boͤlling Hde. Kfp. 
Deyberg. 22 M. von Rings 
Eisbind. KHpthfstse, 25 T. 
4 ©d. 35. 1 Al. Hk. - 
Ein bedeutender Theil der 
früheren Hpthfstxe. fo wie das 
unterg. Bauerngut ift vom 
Hfe. verkauft, 

Diel D. in Juͤtl. 

— — Ginding —* 
Kſp. Sewel. 

Diernes Muͤhle in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hundborg Hde. 
Kſp. Thorup. 

Dierneffe (Derniffe) 
Kſp. a. Fuͤh. A. Schwen; 
Burg, Salling Hde. IM. N. 
O. von Faaburg und der 
Kirche dieſer Stadt annectirt. 


nn St. 24T. H.- 


E, Holfteenhuus. Dierneffe, 
Kalleffov, Katteroͤe. 
Dietsholm, eine kleine 
Inſel im Kattegatt, ſuͤdlich 
von Hirsholm. A. Hloͤrring, 
Horns Hde. 

Diewelsroͤd, einigehſr. 
a. Seel, A. Soroͤe, Schla— 
gelſe Hde. Kſp. Otteſtrup. 

Diget, 2Hfe. u. — 
Hſr. a. Fuͤh. A. Odenfe, 
Skovbye Hde. Kſp. Haarslev. 

Doenſe Oſter-, D. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Hindſted 
Hde. Kſp. Webbeftrup, 

Doenſe Weſter-, einige 
Hfe. in San 2 Aalburg, 


(4A ) Dongshöyrup. 


Hindſted Hde. Kfp. Webber 
firup 


Dokkedal D. in Juͤtl. 
en au ‚, Sleffum Hde. 
ſp. 


oe Rip. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Morderstyng 
Hde. 13 M. S. S. W. von 
Wiburg. St. 2IT. At.- 
E. Hald, Dollerup, Falleds⸗ 
hede, Stanghede. 14 Hfe, 
Der Prdhf. liegt einzeln und 
heißt Salledögaard.- v. Sims 
detup u. Ravnſtrup. 

Dollerup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hellum Hde. 
Kſp. Blenſtrup. 

Dollerup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hellum Hde. 
Kſp. Fovlum. 

en D. in Sütl. 

A. Thifted, Hundborg Hde. 
Rip. Skioͤring. 

Dollerup D. in Sit, 
A. Ripen, Andft He. Kſp. 
Skanderup. 

Dolmer D. in Juͤtl. A. 
Randers, Morder Hde. Kſp. 
Grenaae. 

Dommerbye Kſp. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
Hde. 3M. S. O. von Skiwe. 
Filtal“ von KHögelöv. St. 
82T Htk,- E. Dahlsgaarde, 
er ‚ Zegftrup. 47 

e. 

DongehöyrupD.a.Fäh. 
A.Schwenburg, Sunds Hde. 
Kip. Kirkebye. 10 Hfe. 9 Hfr- 


Donnerup. 122. ) Doͤſtrup. 


Donnerup Neder-, D. 
in Juͤtl. A. Weile, Noͤr— 
wang Hde. Kſp. Giwe. 

Donneruplund Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, Noͤrwang 
Hde. Kſp. Giwe. Hpthfstxe. 


7%.5% 2.14 


mit einem Areal von 153%. 
&- Der Hof liege in der 
Kreide und hat daher nur 
mäßige Ländereien, aber was 
hier eine Seltenheit ift, eine 
fleine KHölzung. Vor der 
Heformation gehörte derfelbe 
dem Ripener Biſchofsſtuhle. 


Donnewaͤlde D.a.Seel. 


A. Fridrichsburg, Holboe 
Hde, Kſp. Graͤſted. 2Hfe. 
A Hſr. | 
Dons D. u. Wafferm. 
in Juͤtl. A. Weile, Bruff 
Hde. Kip. Almind, | 
Donſted Af. u. Mühle 
in Juͤtl. A. Hioͤrring, Boͤrg⸗ 
lum Hde. Kſp. Albek. 

Doslund D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Brande. 

Dower Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Hielmslev 
Hde. 1M. N. W. von Skan—⸗ 
derburg. St. 228 T. Htk. 
E. Alken, Bieſtrup, Boes, 
Fiirgaarde, Illerup, Siimb, 
Sveiſtrup. 52Hfe. 37 Hſr.⸗ 
3. Prdohfe. welcher in Svei— 
ſtrup liegt gehören 60 T. L. 
welche zu 4%. 3&d. 25. 
Htk. matrik. find.- v.Wenge, 


Dower D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Mobye, — 

Dowſing D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Skarild. | 

Doͤlbye Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Hindburg Hde. 
2M. N. N. W. von Skiwe. 
Siltal von Hem. St. 164T, 
Htk.E. Ofter:Dölbye, Döl; 
byegaard, Oxenwad. 34 Hfe. 
16 Hir. 1 Wafferm. | 


- Dölbyegaard Af.- v. 


Dölbye, 
Doͤllefielde Kſp.a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
11 M. von Nyſted und Says 
fiobing. 260 Ew,- ©t,125T, 
He - €. Döllefielde und 
Mühle, Langet.- 3. Pröffe. 
gehören 105 T. L.- v. Muffe. 

Doͤmmeſtrup v. Dem; 
meftrup. 
Doͤrken D. in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Tyregod. — 
Doͤrup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hornum Hde. Kſp. 
Bislev. | 

Doͤrup v. Darup. 

Doͤrrup D. in Juͤtl. U, 
Sfanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Woerladegaard, 
Doͤrrup D. u, Waſſerm. 
in Süel. A. Sfanderburg, 


‚Hielmslev Hde. Kſp. Hörs 


ning, 
Döfrup Kſp. in Juͤtl. 


Fj 


Döftenp,  ;( 123 .) Dragsgaard, 


U: Yalburg, Hindſted Hde. 
1M. N. 


. N. N. W. von Hobroe. 
Filial von Ols. Str, 83T, 
Htf,- €. Döftrup, Finnerup, 
Hoͤndrup. 26 Hfe. 5 Hit, 


1Waſſerm. 


Doͤſtrup Kſp. im A. 
Ripen, Loe Hde. liegt inner⸗ 
halb der Grenzen des Her— 
zogth. Schleswig, EM. N. 
von Tondern. St. 327T. 
2 Sch. 3 5.12. Hk.“ 
E, Döftrup, Drengftrup, 
Zaurup, Duerbye, Tevring, 
Morder: Wallum, Winum. 
252 Hfe. 45. Hfr.- 3. Prohfe. 
gehören 66 T. 2. welche zu 
87T. 3 Sch. 35. Htk. ma: 
trik. find. \ 


Draabye Kfp. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, HornsHde. 


M. W. von Friedrichsſund. 
ilial von Gierloͤv. St. 195T. 


HL. — €. Schloß Jaͤgers⸗ 


preis. Draabye, Meder 
Draabye, Sägerspriis, Skon: 
ningegaarbe, 
Slagelfegaarde, 
fahre, Trolraͤkke. 29 Hfe 
48 fr. | 
Draabye Kfp. in Juͤtl. 
A. Nanders, Mols Hde. 
ZM. N. von Ebeltoft und 
der Kirche diefer Stadt an: 
nectirt. St. 284 T. Htf.- 
E. Lyngsbekgaard, Sfierfde. 
Doeslum, Draabye, Egs— 
marfbye, Handrup, Holm, 


Sfovhuufe,, 
Sundbye⸗ 


Lyngsbek, Stubbe. 79 Hfe. 
22 Hſr. | 


Draabye Kiv. a, Mors, 
A. Thifted, Norder Hde, 
413 M. N. von Nyefiöbing, 
Filial von Flade. St, 75T, 
nt - € Soͤe. Süden; 
Draabye. 14H. Fo. 


Draabdye NM a. 
Seel. A. Fri urg, 
Horns Hde. Ki abye. 
16 Dfe. 17 Sf 

DraadyeM: a. 
Mors, A. Thiſt - 


Hde. Kip. Seiersiv. 

Dragerup D. a. Seel, . 
A. Holbef, Mehrlöfe Hde. 
Kſp. Srandläfe. 4,Hfe.9, He 

Dragoͤe Fiſcherort auf 
Amager, A. Kopenhagen, 
Sokkelunds Hoͤe. Kip. Mag: 
lebye. 250 Hit. Es iſt hier 
ein kleiner Hafen. Die Ew., 
welche hauptſaͤchlich Fiſcherei 
und Schifffahrt treiben, thun 
auch Lootſendienſte und gelten 
für die beften Seeleute der 
Gegend. 

Dragsgaard, unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Aat 
burg, Hellum Hde. Kſp. 
Baͤlum, 34 M. von Maria— 
ger. St. 27 T.7 Sch. 1F. 

al. Htk.; Areal 497 T.L.; 
unterg. Bauerngut 35 T. 
5 Sch. 3F. 2Al ud 1Sch. 
41 Al. Hlzſch.z unterl. Zehn: 
tn 17 T. 3 Sch. 1 F. 
25 Al. Hik. 0,5 


Dragftrup  ( 44 ) £ Dreybe. 


Oragſtrup Kſp.a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
13 M. W. N. W. von Nye⸗ 
kiobing. St. 125T. Hrf.- 
E. Dragſtrup, Dragſtrup⸗ 
gaarde, Weſter⸗Joͤlbye. 21 
Hfe. 12 Hſr. Der Predi; 
ger wohnt in Weſter⸗Joͤlbye. 
v. Sfallerup. 

Dragſtrup D. a, Seel. 


U. Friedrichsburg, Holboe 


Hde. Kſp. Soͤeburg. 7 Hfe. 
16 Hſr. 

Dragſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder-Hald 
Hde. Kſp. Eſenbek. 

Drammelſtrup D. in 
Juͤtl. A. Randers, Suͤder⸗ 
Hald Hde. Kſp. Fauſing. 

Drammelſtrup D. in 
Juͤtl. A. Randers, Suͤder 
Hde. Kſp. Tiirſtrup. 

Dramshauge, 2 Hfe. 
in Juͤtl. A. Thiſted, Weſter⸗ 
Han Hde. Kſp. Kietterup. 

Dramſtrup D. a. Seel, 

A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Kſp. Norder;Serlöfe. 5 Hfe. 
* 


Ar. 
Draxholm v. Adelers⸗ 


org. 
Draͤbye D. a. Fuͤh. A. 


Odenſe, Bierge Hde. Kſp. 
Munkeboe. 17 Hfe. 14 Hſr. 

Draͤet und Lindoͤe, zwei 
kl. noͤrdl. von Fuͤh. liegende 
Inſeln, A. Odenſe, Skam 
Hde. Kſp. Klinte; Haben ein 
Areal von 82 T. 8. 


Drengfted D. im A. 
Ripen, Zoe Hde, Kſp. Dis 


up. | 
Dreslette Kip. a. Fuͤh. 


A. Ddenfe, Baag Hde. 14 M. 


S. O. von Affens. 800 Ew,- 
St. 375 T. Hr. - €. Brys 
degaard, Dreslette 11 Hfe. 
2 D., Flenstofte, Mullerod, 
Sfaarup, Snawe, Strärup, 
45 Hfe 9 B. 71 Hfe.- 
Die Kirche gehört zu dem 
hübfcheften auf Fühnen. 3. 
Prdhfe. gehören 64 T. 6 Sch. 
L. welche zu 8 T. 2 Sch. 
1F. fr. Htk. matrik. find. 

Dreyoͤe Inſel in dem 
Sunde zwiſchen Aeroͤe, Fuͤh—⸗ 
nen und Taaſing, 2M. S. 
W. von Schwenburg; nimmt 
ein Areal von 738 T. L. 
ein und enthält das Dorf 
Dreyde 26 Hfe. 15 Hſr. 
und eine Kirche, zu welcher 
die naheliegenden Inſeln 
Dirfholm, KHiortde, Sfarde 
eingepf. find und zu welchem 


‚gleichfalls die Eleinen Holme: 


Eegholm, Srasholm, Srye 
Holm, KHielmshowed, und 
Molholm, zufammen mit 
einem Areal von 347 T. L., 
gehören. Das Kfp. fteuers 
für 74 T. Hk. enthält 42 
Hfe. 7B. 30 Hfr. und 450 
Ew. deren hauptfächlichfter 
Mahrungszweig Fiſcherei ift. 
3. Prohfe. gehören 12 T. 
fehr guten Landes, welche zu 


. Drigftrup. 


\ 
4 Sch. 1%. ft, Htk. ma⸗ 
trik. ſind. 
Drigſtrup Kſp. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Bierge Hde. 
M. N. W. von Kierte⸗ 
minde und der Kirche dieſer 
Stadt annectirt. 400 Ew.- 
St. 254 T. Htk.- €. Breg⸗ 
noͤer, Drigſtrup 10 Hfe. 1B. 
6 Hſr., Ober⸗Kierbye, Lille⸗ 
Wiebye. 35 Hfe. 22 Hfr., 
mit, und 3 Hſr. ohne Land, 
Drimmelftrup D. in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Ning 
Hde. Kſp. Aftrup. 
Drongſtrup D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Suͤder⸗Felding. 
Dronningborg (KR 
niginnenburg) parcelirtes Gt. 
in Juͤtl. A. Randers, Stoͤv⸗ 
ring Hde.,eingepf.zu Randers 
und ganz nahe beidiefer&tadt. 


Die Hpthfstre. des ganzen: 


Gts., weldyes jegt von 9 Fa: 
milien bewohnt wird, beträgt 
60 T. 5 Sch. 1 51 A 
fr. Htk. und 2 T. 1 Sch. 
fe. Mhlſch. mie 213 T. 6 


Sc. 15.3 A. Krk. unterg. 


Dauerngut. Zur Hauptpar; 
eele gehören 180 T. L. 


Dronninggaard Gr. 


a. Seel. A. Kopenhagen, 


Sokkelunds Hde. Kſp. Soͤl⸗ 


leröd. Hpthfstre. 35 T. 


5 Sch. 18. 1Al. Htk. und 
2 T. 6 Sch. 2 A. Hlzſch. 


Das Gt. gehörte ehemals 


( 15) Dronninglund, 


der Königin Sophie Amalie 
und bat von ihr den Nas 
men; es liegt in einer huͤb⸗ 
fhen Gegend an einem Arm 
des Fuurfees, iſt mit Wals 
dung umgeben, ſchoͤn gebaut 
und mit einem fehr gefhmacks 
vollen Garten verfehen aber, 
da das Bauerngut fehlt, uns 
complet. 

. Dronninggaard Ge. 
in Juͤtl. A. Hioͤrring, Jere⸗ 
lev Hde. Kſp. Dronning⸗ 
lund, hieß früher Sfovss 
gaard. Hopthfstre. 55 T. 
6 Sch. 3 F. 1Al. Htk. mie 
einem Areal von 611 T. 
Ads u. Wieſenl. Unterg. 
Bauerngut 250 T. 2 Sch. 
3 5.1 A Htk.v. Dron⸗ 
ninglund. 

Dronninglund Ge. ig 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Jerslev 
Hde. Kſp. Dronninglund, 
33 M. von Aalburg. Hpt⸗ 
hfstze. 92T. ASh.; Hlyfhe 
61 T. 7 Sch. 3 5,1 A; 
Mich. 1T. 2F.; unterg. 
Bauerngut 399 T. 6 Sch. 
15. 1Al. und 15T. 3 Sch. 
1%. Myöilſch.; unterl. Zehn⸗ 
ten 36 T. Htl.- Das Gut 
hat ein Areal von 978 T. 
Ack. u. Wiefenland; Holz 
areal gemeinfchaftlih mie 
Dronninggaard, welche beide 
ſeit langer Zeit immer einen: 
Befiger gehabt. haben, 4455 

. % wovon ungefähr die 


- 


. aufgebrochener 


- deutende 


Dronninglund. ( 126 ) Dueholmskloſter. 


Haͤlfte gute Eichen: und Bu; 


chenwaldung und 680 T. L. 
Holzgrund. 
Es ſiud 14 Fiſchteiche, be— 
Strandfiſcherei, 
weitlaͤuftige Jagd, ein Zie— 
gelofen, eine Stuterei und 
2 Waſſermuͤhlen beim Hofe 
welcher ſehr große Gebaͤude 
und eine vorzuͤglich angeneh: 
me Lage hat, Beide Güter 
wurden, mit dem Sfnventa; 
rium, im Sjahre 4806 für 
400,000 Rthlr. verkauft. 
Dronninglund war vor der 
Reformation ein berühmtes 

onnenkloſter und hieß da— 
mals Hundslund. Im Jahre 
1690 gehoͤrte das Gut der 
Königin Charlotte Amalie 
welche demfelben feinen jegil: 
gen Namen beilegte. 


. Dronninglund Kfp. in 


Juͤtl. A: Hioͤrring, Jerslev 
Hde. 33 M. N. O. von Aal; 
burg. St. 650 T. Htk. 


E. Dronninggaard, Dron⸗ 


ninglund. Asaae, Bolle, 


Daalsmuͤhle, Giraae, Hial⸗ 


lerup, Meelholt, Roſen, 


Soeraae, Stagſted, Torup, 
en Tryge. 216 Hfe. 


34 Hir.- 3. Prdohfe. ge: 
hören 109 T. L. welche zu 
19 2.184.295 1%. 
Htk. matrif, find, 


Dronninglund Harde . 


v. Sjerslev Hde. 


"Dronningmähle, a“ 


Seel: U  Friedrihsburg, 
Holboe Hde. Kip. Esboͤn— 
derup. Hier ergießt ſich der 
vom Efrumfee "ausgehende 
Kanal ind Kattegätt, 
Droftrup D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Malt Hde. Kſp. 
Laͤborg. | 
Dröffelbierg Kip. a. 
Seel. U. Holbek, Löwe Hde. 
13 M. N. W. von Scla: 
gelfe, Filial von. Helſinge. 
St. 299 T. Htk.- €, Bis. 
ſtrup. Droͤſſelbierg, Mun⸗ 
kerup und die kl. Inſel Muus⸗ 
holm. 30 Hfe. 35 Hſr. 
Droͤſtrup Ofen: w We 
fter:, Höfe in Juͤtl. A. This 
fted, Weſter-Han Hde. Kfp. 
Kietterup. © 
Droͤſtrupgaard Hf. in 


Juͤtl. A. Randers, Galthen 


Hde. Kſp. Rud. 
Drueſtrup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Dalbye. 6 Hfe. 1.98. 
Dubbe, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Sfod: 
borg Hde. Kſp. Romb. 
Dueholmskloſter Gt. 
a. Mors, A. Thiſted, Suͤder 
Hde. eingepf. zu Nyekioͤbing 
und ganz nahe bei dieſer 
Stadt, Hpothfstxre. 42 T. 
3Sch. 28. 2Al.; Mhlſch. 
2 T. 1Sch.; unterg. Bau: 
erngut 324 T. 8 F. 2 A. 
unfr. Htk. und 5T. 6Sch. 


Dufferup. 


der Reformation war hier 


ein berühmtes Johanniter⸗ 


Elofter deffen zuerft zur Zeit 


der "Königin Magarerha er; 
wähntwird, das aber wahr⸗ 


ſcheinlich ſchon früher geftif: 
tet war, Nah der Säfu: 


larifation ward es ein Kor 
nigl. Zehn zu welchem die 


ganze Inſel Mord gehörte, 
und fpäter ein Privatgut. 
Dukkerup D. a. Falfter, 


(aa) 
3 F. unfr. Mylſch.— Vor 


Dybwad. 


in Juͤtl. A. Wiburg, Harre 
Hde. 14 MeS.O. von Nye⸗ 
Fiöbing auf More, EM. M, 
von Sfiwe. St. I5T, Htk,- 
E. Durup, Durupgaard, 
Touftrup. 18 Hfe. 12.Hfr, 
v. ZTöndering, 
Durupgaard Haie 
B—— A Ve 
DE D. im 
tl. A. Hiörrin orn 
Hde. Kſp. ine — 
Dybdal v. Dagbierg. — 


X Mariboe, Norder Hde. | Dybe Kſp. in Juͤtl. %. 
Kſp. Torkildftrup, . Ringkioͤbing, Wandfuld Hde. 

„Dunfe. Pulvermühle a, 14M. S. W. von Lemwig,. 
Seel. A. Friedrihehurg,. St. 178 T. Hrk.- E. Liis— 
Liunge-⸗Kronburg Hde. Kſp. 


berg, Pugholm, Weibling. 
Carleboe. 


| * 28. Hfe. 22 Hfr. welche fämmets’ 

‚Dunfum, und .Kleins lid) zerfireut liegen und nicht 
Dunfum, Dfr. a. Föhr, Wer in Dfrn. gefammele find, —, 
fterland, A. Ripen, Weſter⸗ v. Ramme. 
lands Föhr. und Amrum Birk, Dybmofegaarde, eini— 
Kip. Sct. Laurentii. ge Hfe. a. Fuͤh. A. Odenfe, 

‚Durftey, einige Hfe in Wende Hde. Kfp. Rörup. 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Skod⸗ .Dybföe, eine Fl. zum 
burg Hde. Kip. Humlum. - Gurte Gavnde gehörige fuͤdl. 

Durup Kfp. in Ziel, A. von Seeland liegende Inſel. 
Aalburg, Gislum Hde. 22. Dybmwad Gr in Juͤtl. 
M NW. von Hobroe. Fi A Hidrring, Börglum Hde. 
lial von Sislum, St, 59T, „Rip. Siäwe, nahe bei Saͤbye. 
Htk. €, Nörager Gt, u. @gypthfstze. "46 T. 7 Sch. 
D., Durup, Oemark. 13Hfe. 3 F. mit einem: Areal von 
43 Hfr.- 3. Pröhfe. gehören 846 T; %.;-unterg. Bauern: 
43 T. 2. welche zu 4 T. gut 382 T. 1 Sch. 1 $. 
2 Sch. 28. 1 U. Htk. 22%. Htk.; 11 T. 4 Sch. 
.matrif, find. 15. Hlzſch. und 7 T. 3 Sch. 

Durup (Duurup) Kſp. 2 F. 2 U. Which. 


Dybwad: 


..Dybwad St. in Juͤtl. 
4. Aarhuus, Hads Hde. 
Kſp. Gosmer. Hpothfstxe. 
10 T. 5 Sch. 1A. fr. Htk. 
mit einem Areal von circa 
200 T. 8 Das Dauerns 
gut, früher 254 T. Hik., 
fehle und das Sur iſt daher 
uncomplet. | 
Dyng D. in Zütl, U. 
Aarhuus, Hads Hde. Kip. 
Bierreager. 
Dhuntgaard Hf. a. Fuͤh. 
A.Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Oſter⸗Skierninge. 


Dyrborg Fiſcherort a. 
FiH. A. Schwenburg, Sal: 
ling Hde. Kfp. Horne. Nahe 
bei Dyrborg iſt ein Thiers 
‚garten, . Ä 

Dyrbye D. in Juͤtl. A. 
Randers, Morder:Hald Hde. 
Kſp. Gaſſum. Das D. hatte 
in alten Zeiten eine eigene 
Kirche. 


Dyrbye, einige Hfe. in | 


Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Wands 
fuld Hde. Kſp. Trans. 
Dyre D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Henne. 
DyrehavegaardHf. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Winding 
Hde. Kſp. Nyburg und nahe 


(18 ) 


Dyſtrup. 


bei dieſer Stadt; ſteuert nur 
für 1T. 2U. Htk. Ack. u. 
W. und hat ein Areal von 
104 T. ſehr guten Landes. 
Der Hof iſt früher mit 
20,000 Rthlr. bezahle. 

- Dyrehavsgaard (Dy: 
rehovedgaard) früher Corſoer⸗ 
Ladegard genannt, Meierhof 
a. Seel, U. Sorde, Schla⸗ 
gelfe Hde. Kip. Tornborg. 

Dyringe D. a. Seel. X. 
Sorde, Ringſted Hde. Kip. 
De 12 He. 12. 


Hſr. 

Dyringe D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Norder Hde. 
Kſp. Houne. 

Dyrlund D. a. Seel. 
A, Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. Kſp. 
Beldringe. 15 Hfe. 5Hſr. 

Dyrlund, 1Hf. 3Hſr. 
a. Seel. A. Kopenhagen, 
rn Hde. Kip. Hvals 

e. 

Dyrupgaarde D. a 
Fuͤh. A. Odenfe, Odenſe Hde, 
Kſp. Dalum. | 

Dysberg v. Bisholt. 

Dyfted D. a. Seel. %. 
Präftde, Hammer Hde. Kſp. 
Lorvärd. 411 Hfe. 21 Hit. 

Dyſtrup D. in Juͤtl. 

. Randers, Norder Hde. 
Kſp. Hrum. 





Ebbele. 


(19 ) 


— 


Ebeltoft. 


— vwE. 


see D. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Winding Hde. 
Rn Drbef. 4 Hfe. 1 5 
Mühle. 
„eiteiätt D. a, Seel. 


A. Holdet, Odds Hde. Rip, 


Sasybye. 4 Hfe. 
a D. a. Seel. 
A. Holbek, Mhrlöfe Hde. 


Kip. Soderup. 3Hfe. 2Hſr. 


Ebberup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. Kſp. 
Biernede. 8 Hfe. 6 Hſ 

Ebberup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Da Kip. 
Bromme. 3 Hfe. 6.Hft. 

Ebberup D. Ri "Fun, A. 
Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Kierum, 16 Hfe. 23 Hit. 

Ebberup 1 Hf. 3 Hfr. 

Seel. U. Kopenhagen, 
—** Hde. Kſp. Saͤr⸗ 
loͤſe 

Ebbeffov D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, eur Kſp. 
Faxoͤe. 5 Hfe. 4 

Eb —— Hf. In Sl 
U. Randers, Salepen Hde. 
Kſp. Ddum. 

. Ebbeftrup v. Ebſtrup. 

Ebderup D. 
A. Wiburg, Rinds Hde— 
Kſp. Fielſoͤe. 

Ebdrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 


23 m, N. W. von — 


* 


in Juͤtl. 


Filial von-Rolind St.61T, 
- €, Ebdrup. 13 Hfe. 


Ehdrup Hf. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Farſoͤe. 

Ebelnaͤs D. a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Damsholt. 

Ebeltoft Stade in Juͤtl. 
im A. Randers, an einer. 
Bucht des Kattegatts, welche 
bier 3_M, tief ins Land 
hineingeht; 4 M. von Gren; 
ane, 64 M, von Aarhuus 
und 7 M.. von Randers. 
Zollamt; Station der reis 
tenden Poften. Die Stadt, 
welche fich längs dem fer 
hin erſtreckt, hat 5 Straßen, 
einen Marftplag, eine huͤbſche 
Kiche, Schule, Rathhaus, 
432 Hſr. und 600 Em. 
deren hauptfählichfter Nah: 
rungszweig in  Fifcheret, 
Schifffahrt und Handel’ mit 
Korn, Fettwaaren und Brenn⸗ 
holz beſteht. Nach einer Mits 
telzahl werden von bier jahr; 
ih 2000 T. Korn ausge 
führt, Der Hafen ift gut, 
und eine Schiffbrücfe exleich⸗ 
tert das Laden und Löfchen. 
ee er — 2; 
welche zu 353.4 84.1 z. 
2, A, fr. Htk. matrik. find. 


9) 


Ebeltwed. 
Der Magiſtrat beſteht aus 
einem Stadtvogt und Stadt⸗ 
fecretair. Es werden bier 
jährlich 3 Märkte gehalten. 
Zum Kſp. Ebeltoft find auffer 
der Stade 11 Hfe. 1 Hs. 
in Elſegaard und Skovgaard 
mit 49 T. Htk. eingepfarrt 
und das Kſp. Draabye iſt 
demfeiben anneetirt. Die 
Stadt iſt ziemlich alt; ihre 
erften Privilegien erhielt fie 
1313 von Erich Menwed. 
Sm Jahre 1627 ward fie 
durch die ins Land gedrun; 
genen Faiferlihen Truppen 
faft ganz verwuͤſtet. | 
Ebeltwed, einzum Gute 
Loͤwenburg, unter der Baro: 
nie felb. Namens, gehöriger 
fe- A. Holbef, Mehrlöfe 
Hde. Kſp. Butterup. Das 
Areal des Ackerl. beträgt 
100 T., auſſerdem iſt etwas 
Hol; beim Hofe, auch Torf: 
ih, Jagd und Fiſcherei. 
Eblegaard v. Ebbele, 
Ebſtrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Hids Hde. Kip. 
Seiling. 


Edderup D. in Sitl. 
a. Randerd, Onſild Hde. 
Rip. Sem. — 

Edelesminde Erbfeſte— 
parcele unter dem Gte. Giſ— 
Be a. erg A. Praͤſtoͤe, 
Ringſted Hde. 
Edelgaͤwe (Edelgave) 
Gt.a. Stel. A. Kopenhagen, 
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Eegholm. 


Smoͤrum Hde. Kſp. Smoͤ— 
rumoͤvre. Hpthfstxe. 32 T. 
6 Sch. 1F. Das Gr. iſt 
von Friedrich III für den 
Admiral Bielke aus einem 
niedergelegten Dorfe, welches 
Rumpe hieß, errichter. Die 
unterg. Bauern find von 
Hofdienften frei. 

Edslev D. u. Wafferm. 
in Juͤtl. A. Aarhuns, Ming 
Hde. Kfp. Koldt. | 
—Eeg D. in Zi. A. 
Randers, Mols Hde. Kſp. 
Tved. 

Eegebierg D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Kirkebye. IHfe. 12Hſt. 

Eegebierg Eggebierg) 
D. a. Falſter, A. Mariboe, 
Suͤder Hde. Kſp. Suͤder— 
Kirfebye. 

Eegebye D.u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Ripen, Slaugs 
Hde. Kſp. Grinſted. 
Eegedal D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde. 
Kſp. Dagbierg. 

Eegelykke Gt. a. Lan— 
geland, A. Schwenburg, 
Norder Hde. Kſp. Boͤdſtrup. 
Hpthfstre. 41 T. 5 Sch. 
tk. mit einem 
Areal von 311 T. L. Ad, 
u. W. und etwas Holz; 
Meierei von 100 Kuͤhen. 

Eegholm v. Egholm. 
Eegholm, Groß; und 
Klein:, 2 Fl. unbew. Infeln 


— 


Eegholmsgaard. € 134) Egebierg. 


unter dem Kſp. Dreyoͤe; 
haben ein Areal von 128 
T. L. und werden allein zur 
Weide benutzt. 

Eegholmsgaard Hf.in 
Sürl. A. Weile, Noͤrwang 
Hde. Kip. Oſter⸗Nyekirke. 

Eegoͤye D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Biefwerſtov Hde. 
Kſp. Herfoͤlge. 10 Hfe. 
10 


Hſr. 

Eende, eine El. Inſel in 
der Bucht von Neſtwed, ums 
ter dem Gute Savnde. A. 
Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg Hde. 
Kſp. Karrebek; enth. 8Hfe. 
A Hit. | 

Eenrum Hf. a. Seel. 
A, Kopenhagen, Soffelunds 
Hde. Kip. Sölleröd, 


Eersidv Kip. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
1M. NW. von Nyefiö; 
Bing. Silial von Tudſe. 
St. 11IT. Htk.- €, Eers⸗ 
loͤv. 23 Hfe. 53 Hfr. 
Egaace Kip. in Juͤtl. A. 

Randers, Oſter⸗Liisberg Hde, 

1 M. N. von Aarhuus. 
Filial von Hiortshoͤi. St. 
261 T. Htk.- E. Skiering⸗ 
munfgaard. Egaae, Lyſtrup, 
Sfiering. 89 Hfe. 26 Hr. 

. Egdya D. a. Seel, A. 
Kopenhagen, Smörum Hde. 
ER ia 415.Hfe. 4B. 

“ | 


Egbye D. a. Seel. A. 


Kopenhagen, Woldburg Hde. 
Kip. Rye. 16 Hfe. 17 Hfr. 
- Egbye D. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, Ddenfe Hde. Kſp. 
U.L. Frau in Odenſe. 14.Hfe. 
4 Hir. 1 Mühle. | 
gebierg Kſp. a. Seel. 
A. Holbef, Odds Hde. 13 M. 
S. von Nyekioͤbing. St. 
430 T. Htk.- €, Abildöre, 
Draade, Egebierg und Mühle, 
Froeſtrup, Gielſtrup, Gloſtrup, 
Hulkerup/ Ledſtrup, Ulkerup, 
Underoͤd. 76 Hfe. 12 B. 
49 Hſr. | 
Egebierg, uncompl. Sei 
in Juͤtl. X. Hlörring, Wens 
neberg Hde. Kfp. Ugilt. Hpt⸗ 
hfstre,. 14 T. 7 Sch. 8 F. 
2Al. Htk.; Mhlſch. 4 Sc. 
1F.; Bauerngut 8 T.7 Sch: 
1 F.; Areal 266 T. Ack. 
u. Wieſenl. und 841 T. 
Uebertrift. Beim Hfe. iſt 
eine Waſſermuͤhle. —J— 
. Egebierg.D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde. Kip. 
Wridſted. 
EgebiergDd.u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Skanderburg, 
Woer Hde. Kſp. Hanſted. 
Egebierg, Lille, D. a . 
Seel. A. Holbef, Obds Hde. 
Kſp. Wiig. 6 Hfe. 4 Hſr. 
a Norder⸗, D. 
in Juͤtl. Skanderburg, 
Woer Hde. Kſp. Hanſted. 
Egebierg, Ofen We _ 
fter:, Dfr. in Juͤtl. A, Ming: 
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kioͤbing, Ginding Hde. Kſp. 
Eiſing 


— ——— 2Hfe. 
a. Seel. A. Präftde, Baarſe 
Hde. Kſp. Sfibbinge, 

Egeboͤlle D. a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Dannemarre. 

Egede, Oſter-, Kſp. a, 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 
23M. N. von Praͤſtoͤe, IM. 
von Neſtwed und Kliooͤge. 
ne von Wefter:Egede. St. 

TeHtk. E. Jomfruens— 
Sache. Aas, Atterup, Hei 
degaarde. 10 Hfe. 17 Kir. 

Egede, Weller, Kip. ar 
See. A. N Tybierg 
Hde. 2M. D. von Neſtwed. 
St. 161 T. dit E. We 
ſter Egede, Roͤnnede. 23 Hfe. 
31 Hfr.- v. Oſter⸗Egede. 
Egelund D, in Juͤtl. 
A. Ningfiöbing, Ginding 

de. Kip. Haderup. 

Egelykke v. Eegelykke. 

— St. a. Seel. 

A. Holbek, Sfippinge Hde. 
Rip. Follesiöv, 24 M. von 

olbef. Hpthfstxe. 15 T. 
5 F. ft. und 88T. 7 Sch. 
25.1 MU. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 700 T. L.; unterg. 
Dauerngut 450 T. 15. 1A, 
Htk. mit einem real von3920 
T.2, und 55 Hfn. und 88 
Hfın. weidepeftinfpf: a nd. 
Meierei von 200 
Kühen, Das St, — 


— 


von 734 T. 6 Sch. 3 F. 
4 Al. zehntenpfl. Htk. den 
zu 89 T. 4 Sch. Htk. matrik. 
Kirchenzehnten der Kſple. 
Follesloͤv und Serslev, hat 
jus patr, et. voc. zu beiden 
Kſpln., Jagd, Fifcherei und 
den zum Bedarf nöthigen 
Torfitih. Holz fehlte. Ege— 
marfe und Alkefteup wurden 
1823 zufammen verfauft und 
von Sr, Majeftät dem Rd: 
nige für 176,500 Rbthlr. 
erftanden. 

Egenfe Kſp. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Sunds Hde. 

EM. W. von Schwenburg. 
650 Ew.-. ©. 233 %. Htk.- 
E. Hvidkilde,  Lindffov, 
Egenſe, Lindſtov, Skousboe. 


37 Hfe. 49 Hfr.- 3. Prohfe. 


gehoͤren 62 T. ſehr guten 
Landes, welche zus T. 1Sch. 
4 U. fr. Krk. matrik. find. 

Egenfe D. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, Skam Hde. Kſp. 
Grindloͤſe. 9 Hfe. 8 ar 

Egenfe D. a. Fuͤh. A. 
Obente, Lunde Hde. Kſp. 
Norup. 

Egenſe D. a. Falſter, 
A. Mariboe, Norder Hde. 
gi Waaelſe. 

Egenſe D. in Juͤtl. A. 
Yalburg, Sleffum Hde. Kfp. 
Mov, 

Egenfe v. Waldnaͤſſe⸗ 
gaard. 


Egenfe ERBEN un: 


Egenf de. 


eompl. Gt. in Juͤtl. A. Aal⸗ 
burg, Fleſtum Hde. Kſp. Mov. 
Hpihletxe. 6 T. 2.8. Krk, 

mit einem Areal von 178 
T. %; unterl. Bauerngut 


126 %. 2 ©4.185. 2%. 


Hr; 1%. 2Sch. 2 8. 
| nn Alzıs und 3T.5&d. 
3 5. Mhlſch. Es war hier 
nie ein Klofter obgleich der 
Name ded Guts dies. ver 
muthen läßt; dieſen hat es 
davon, daß es ehemals dem 
Maringer Klofter gehörte, 
Egenfde,2 Hfe a, Füh. 
A.Ddenfe, Bierge Hde. Kip. 
©tupperup. 
Egerbye v. Eggetäbye, 
Egerup D. a, Seel. %. 
She, Alfted Hde. Kſp. 


Bringftrup. 6 Hfe. 3 Hſr. 


Egerup v. Eggerup. 

Egeffou St. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, 
Kiv. Dverndrup, 24 M. 
‚von Schwenburg. Hpthfötre. 
49 %. 5 Sch. 1 $. 2 AL 
fr. Set. 3 fr. Ali u. MWhifch 
11 1 Sch.; unfr. Htk. 
33 N 4 Sch. 18 Al; Areal 
711 T. L.; unterg. Bauern; 
gut 384 T. 7 Sch. 2 Al. 
Htk. Das Str. iftgroß, hat 
vortrefflihen Boden, herr⸗ 
liche, befonders Eichenwals 
dung, gute Fischerei und eis 
‚nen anfehnlihen Garten. 

Egeffou D. a. Fuͤh. A. 


Schwenburg, Sunds Hde. | 
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Sunds Hde, . 


holm; 


Egholm. 


Kſp. Averndrup. 14 Hfe. 
8Hſr. Es wird hier jaͤhr—⸗ 
lich im September ein Markt 
gehalten. 

Eget, uncompl. Gt. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Wenne⸗ 
berg Hde. Kſp. Skierum. 
Hpthfstxe. 18 T. 3 Sch.; 
Mhlſch. 2 Sch. 2 Al.z Areal 

405 T. B; unterg. Bauern⸗ 


gut 19 T. 5 Sch. 1 AU. 


unfr. Htk. Beim Hofe iſt 
gute Fiſcherei. 

Eggens Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
2M. N.W. von Ebeltoft. 
Filial von Agrie. St. 72T. 
Htk. E.Eggens. 16Hfe. Hſr. 

Eggersloͤpmagle v. 


Egits loͤvmagle. 


Eggerup D. a. Fuͤh. A 
Odenſe, Baag Hde. Rp, 
Samtofte. 5 Hfe. 3 Hſr. 

Eggerup (Egerup) D. 
a. Seel. A. Sorde, Schla: 
geile ur Kip. Boeslund. | 

3 Hfe. 1.08. 

Eggetsbye D. a. Fal— 
ſter, A. Mariboe, Suͤder 


Egholm Gt. a. Seel. 


Hde. Kſp. Horebye. 
U. Kopenhagen, Woldburg 


Hde. Kiv. Sädye, 2 M, 


von Rothſchild. Hpthfstxe. 


169 T. 6 Sch. 3F.3 Ey 
6 T. 3 Sch. 28 24 

Das ehemalige Gt. —— 
gaarde liegt mit unter Eg— 
die unterg. Bauern 


Eghoim. 


find Hofdienfivfl. Das Gt. 
bat fein eigenes Birfgericht. 
Esghofm D. a, Laal. A, 
Mariboe, Muffe Hde. Kſp. 
snerritslöv. 
Egholm (Eegholm) D. 
a. Laal. A. Mariboe, Nor 
der Hde. Kſp. Horslunde. 
Egholm, kl. Inſel im 
Limfiord, A. Aalburg, Kiaͤr 
gr Kſp. Norder Sundbye, 
Esholm, Li. Inſel une. 
dB. A. DOdenfe, hat ein Areal 
von 22 T. 8, 
Egholm v. Eegholm, 
. Esholmgaard Hf. a. 
Laal. A, Mariboe, Norder 
Hde. Kſp. Horslunde. 
Egholt D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Andſt Hde. Kſp. 
Leierſton. Beim Dfe. iſt 
etwas Holz. 
Egidsborg, Oſter-, Kſp. 
a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Baarſe 
Hde. AM. NO. von Wor⸗ 
Bingburg, 144 M. S. von 
Präftde. St. 382 T. Hre.- 
E. Liliendal. Dfter:Egids: 
borg, Lekende, Lekendegaard, 
Riis tofte, Staarbye, Sfov: 


huſe, Sfudderup, Tolftrup, - 


70 Hfe. 43 Hſr 

Egidsborg, Wefter, 
Kip. a, Seel, A. Praͤſtoͤe, 
Dammer Hde. 14 M. S. O. 
von Neſtwed. 


Weyloͤe. St, 213 T. 
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Filial von 
Htk. 
€. WeſterEgidsborg, Mye⸗ 


Eibye. 


rup. 36 Hfe. 12 Hſr. Das 

St. Savnde hat jus pat. 

et. voc, zu diefem Kfp. 
Egitslövmagle (Ey: 


‚gerslöumagle) Kſp. a. Seel. 


A. Sorde, Weſter⸗Flakkebierg 
Hde. ZM. N. O. von Skiel⸗ 
ſtioͤr. St. 531 —F Htk. 
E. Gierdrup. Baaslunde, 
Egitsloͤvlille, Egitsloͤvmagle, 
Frankerup, Hesle, Smid— 
ſtrup. 55 Hfe. 68 Hfr. 
Eglefirup, 1Hf. 19%. 
9. Seel. U. Holbek, Mehr: 
töfe Hde. Kſp. Asmindrup. 
Egsmarkbye D. in 
Juͤtl. A. Randers, Mols 
Hde. Kſp. Draabye. 
Egstwed Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Jerlev Hde. 23 M. 
S. W. von Weile, 3 M. 
N.W. von Kolding. St. 
281 T. Htk.E. Auſtrup, 
Boͤghvad, Boͤlling, Egtwed, 


Fugleſang, Hielmdrup, Nens 
gaard, Spiarup, 
Wendborg, Work. 50 Hfe. 
60 Hft.- 3. Prdhfe. gehören 


Torſted, 


41 T. L., welche zu 3 T. 
4 Sch. Hek. matrik. ſind. 
v. Odſtedt. 

Egwad Kſp. in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Norder Hde. 


HM. N. von Warde. Filial 
von Loͤnborg. St. 188 T. 
Htk.E. Bisgaard, Morbder: 
u. Suͤder-Foerſum, Tarum. 


834 Hfe. 85 Hſfr. 


Eibye Kſp. a. Fuͤh. A. 


— — — 





Eiderfted. 


Ddenfe, Wends Hde. 23 M. 
S. O. von Mittelfahrt. Silial 
von Balslev. er St. 
165 T. Htk.- €, Eibye. 
21 Hfe. 26 Hft. 

—— D. in Juͤtl. 

A. Hioͤrring, Heetboe Hde. 
Kſp. Saltum. 
Eidrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde.13M, 
S. W. von Nibe. Silial von 
Blaͤre. St. 105 T. Hik.- 
E. Halkier. — Skioͤr⸗ 
bek. 28 Hfe. 28 Hſr. 

Eier D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Ouſted. 

Eigaard Hf. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Kongens-⸗Lyngbye. 
St. 5 T. 5 Sch. 
1Al. Hik. 

Eigbye Kſp. a. Seel. 
A. ng ee be 
AM. M. W. von Kiöge, 
Et. 2698. Htk.E. Spans 
ager. Eigbye, Holmemuͤhle, 
Store: und Lille-Ladager, 
Stenfelfe, Waloͤre.⸗ v. Dal⸗ 
bye. 

—— v. Egenſe. 

Eigholm Hf. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Harritsloͤv, unter der 
Grafſchaft Chriſtiansholm, 
3 M. von Nyſted. Areal 
77 T. L. Die £. Inſel 
Lindeholm liegt unter demHfe. 

Eilbye Kſp. a. Fuͤh. 


1Al. 


* 


( 135 ) Einfiedelsburg. 


Ddenfe, Skovbye Hde. 1 M. 
S. O. von Bogenſe. St. 
145 T. Hıl.- €. Eilbye, 
Eilbyelunde, Kiilegaarde. 18 
Hfe. 8 B. 11 Dfie.- 3. 
Prohfe. gehören T. L. 
welche zu 9 T. 5 Sch. 

Htk. matrik. find.- 
v. Meelbye. 

Eilbylunde D. v. Eilbye. 

Eilinde, El. unbew. Sins 
fel, nördl. v. Fühnen, %. 
Odenſe, Skam Hde. Kip. 
Klinte. 

Eilffov D. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, Skovbye Hde. Kſp. 
Haarslev. 13 gelte 13 Hirt. 

Eilſtrup D. a. Seel. 
A. Friedriheburg, Holboe 
** Kſp. Maarum. 5 Hfe. 

Eluſtrup (Eylſtrup) 3Hfe. 

Seel. A. Soroͤe, Rings 
ed Hde. Kſp. Ringſted. 

Einfiedelsburg St. a. 
Fuͤh. A. Odenfe, Skam Hde. 
Kſp. Krogsbälle, 21 M. von 
Dogenfe, IM. von Ddenfe, 
nahe am Strande. Hpthfstxe. 
51 T. 3 Sch. 1 F. 2 Al. 
fr. und 15 T. 7Sch. 2F. 
1Al. unfr. Htk.; 7 T.2 Sch. 
2 FJ. 2 Al. fe. Hlzſch. au 
dem Areal von 630 T. 
hat man durch Pranger 
gen, vermictelft welcher die 
kl. Inſeln Afkesde, Lillede, 
Drneplett und Storede mit 


A. den. Hoffeldern verbunden 


Cifing. 


ſind noch 606 T. Land und 
damit eine gute Weide ges 
wonnen. Der Hof hat eine 

wilde und öde Lage, aber 
guten Boden; hieß früher 
Molfendburg, ward fpäter 
der Sauptdof ber DBaronie 
Einfiedelsburg und ift jeßt 


Haupthof der 1813 errich⸗ 


teten Grafſchaft Roepftorf, 
Eiſing Kſp. in Sütl. 
A. ie Sinding 
Hde. 2 W. S. W. von 
Skiwe. Filial — Sahl. 
St. 227 T. Htk.- €, Lands 
tinggaard, Nyegaard.. Oſter⸗ 
u. Wefter:Egebierg,. Eiſing, 
Siedal, Kiellerup, Raaſt—⸗ 
a 

Eiſtrup Kfp. in Juͤtl. 
| 4, Sfanderburg, Wrads Hde. 


5M. N. N. W. von Weile, 


‚NM W. N. W. von Hor⸗ 
ſens. Filial von Norder⸗ 
Snede. St. 183 T. Htk. 
E. Eiſtrup, Norder⸗ u. Süs 
der⸗Gludſtrup, Hedegaard, 
Roͤnslund, Store⸗Tholund. 
54 Hfe. 32 Hſr. Das Kſp. 
iſt weit ausgedehnt und hat 
ſehr maͤßigen Boden. Die 
mehrſten Hfe. liegen einzeln. 

Eiſtrup D. in Juͤtl. A, 
Hioͤrring, Oſter⸗Han Hde. 
Kſp. Tranum. 

Eiſtrup D. in Juͤtl. A 
Aalburg, Aars Hde. Rip. 
Fleisburg, 

Eiſtrup D, in Juͤtl. A. 
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Elboe. 


Aalburg, Hellum Hde. Kſp. 
Store⸗Broͤndum. 

Eiſtrup D. in Juͤtl. 
Wiburg, Roͤdding Hde. si. 
Roͤdding. 

Eiſtrup D. u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Randers, Nor⸗ 
der⸗Hald Hde. Kſp. Faarup. 

Eiſtrup D. in Juͤtl. A. 
Meile, Bruſt Hde. Kſp. 

arte. 

Elbek D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Gangſted. 

Elboe Hardeim X. Weite, 
ſuͤdoͤſtlich in Juͤtland, zwi 
ſchen den Bruff und Hol— 
mands - Hödn., dem Weiler 
Meerbufen, kleinen Belt und 
Koidinger Meerbufen, hat ei; 
nenF$läheninhalt von 2IM., 
fteuere für 808-T. Htk. und 
enthält auſſer ber Stadt 
Sridericia mit den Kipin. 
Set, Michaelis und Set. 
Trinitatis die Kſple. Bred— 
ſtrup, Erritzoͤe, Kongfted, 
Taulov und Weilbye, an 
welchen 7 Prediger angeſtellt 
find; 17 Dfe. 153 Hfe. und 
179 Hit. Die Hde. gehöre 
zuden fruchtbarften Diftrikten 
Dännemorts, der Boden ift 
geeignet alle Kornarten zu 
produeiren, Holz und gute 
Meiden find überflüflig vor; 
handen. und die Lage zwis 
fchen drei Gewaͤſſern giebt 
den Bewohnern vielfahe Ge⸗ 


legenheit zur Fifcherel. Sie 
_ Hat gemeinfhaftlih mit der 
- Holmands Hde. einen Har⸗ 
desvogt. 

Eldrup D, in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Tolſtrup. 

Elev Kſp. in Juͤtl. A. 
m MWefter: Liisberg 

Hde. 13 M. N. von Aar— 
— Filial von Hiortshöy. 
St. 75 =. Htf,- -&, Elev, 
11 Hfe. 4 Hfr. 

Elgaard Hf. in Sütl. 
A. Aarhuus, Wefter:Lüisberg 
Hde. Kſp. Difted. 

Elkenoͤre D. a. Falſter, 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Iderſtrup. 

Elkiaͤr D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Harre Hde. Kſp. 
Aaſted. 

Elfidr D. in Sütl. A 
Aarhuus, Ning Hde. Kip. 
Malling, 

Elkier D. in Sütl. A 


Wiburg, Lysgaard Hde. Rip. 


Minderslev. 


Elkier Hf. in Juͤtl. A.Ri⸗ Noͤ 


pen, Slaugs Hde. Kſp. Grene. 
- Elfier GSuͤder-Elkier) 
St. in Juͤtl. 
Kiär Hde. 

AM. von Aalburg. — — 
44 T. 5 Sch. 281%; 
mit einem Areal von AdL 
T. L.; Mhlſch. 2T. 25; 
unterg. Bauerngut, gemein; 
ſchaftlich mit Wraae 988 T. 


A. Aalburg, 
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hfstxe. 35 T. 6 Sch 


Kip. Sulfted, 


Ellehawe. 


2 Sch. 2 AU. Hl; 2 €. 
6 Sch, 2U. Hlzſch.; LT. 
7 Sch. Mlſch., doch ift der 
größte Theil davon verkauft, 
Das But eriftirce.fhon im 
Jahre 1300 und if. daher 
ziemlich alt, 

Elfier, Norbders, Gut in 
Juͤtl. A, Hidrring, Horns 
Hde, Kſp. Tverfted, 33 M, 
von Friedrichshafen, r M. 
von der Nordſeekuͤſte. "opt: 
. mit 
einem Areal von 404 T. 
Acer: u. Wiefent. u. 492 T. 


Mebertrift; 3Sch. 2F. 1Al. 
Hlzſch.; Zehnten 35 T. Hrf, 


Das untergeh. DBauerngut, 
203 T. 7 Sch. 1 F. 1Al. 
Hik. u. 1Sch. 1 AU. Mhlſch. 
iſt zum Theil, mit Koͤnigl. 
Bewilligung und ohne Ver— 


.luſt der Freiheiten, verkauft. 


Beim Gute iſt ein bedeuten⸗ 
der Torfſtich. 
Elfiersholm einigezuſ. 


lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ran⸗ 


rager. 
Ellede D. a. Seel. A. 


Holbek, Artz Hde. Kſp. Rach⸗ 


lv. 7 Hfe. 7 Hſr. 
Ellegaard Hf. a. Füh. 

U. Ddenfe, Odenfe Hde. Kſp. 

Paarup. St. 11 T. 4Sch. 


Hik.; Meierei von 30 Kuͤhen. 


Ellehawe D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Sliminge. 


Ellehowedmark. 438 ) Ellingegaard. 


. Ellehowedmart D. a, 
Fuͤh. A. DOdenfe, Wende Hde. 
Kip. Foͤns. 
‚, Eltefiergaard Hf. a 
Fuͤh. A. Schwenburg, Wins 
dinge Hde. Kip. Aunslef. 
St. 423. 2 84.15. N; 
Areal 40 T. 2. 
Ellemandsberg, ein 
ziemlich) hoher Berg im Kfp. 
Snelgenäs im A. Randers, 
dient‘ den Seefahrern sum 
Merfzeichen. 
ne a. Morg, 
A. Ihifted, Morder Hde. 
21 M. N. von Nyefiöbing. 
Silial von Öeierslev. St. 
431 T. Hrk,- ©. Ellerslev. 
418 Hfe. 14 Hfr. 
Ellerup D. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Gudbierg. 24 Hfe. 16 


Dir. | 

Ellerup D. in Juuͤtl. 
A. Sfanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Giern. 

Elleshoͤy Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
2M. S. von Aalburg. St. 
78 T. Htk.E. Elleshoͤy. 
10Hfe. 19HIr.- 3. Proͤhfe. 
gehoͤren 42 T. welche zu 
5 T. 6 Sch. 28. 2 Al. 
„Def. matrif, find.- v. Sven⸗ 
.ftrup. 

Ellefde D. a. Fuͤh. A 
Odenſe, Wends Se, Kip. 
Hrslev. 5 Hfe. 3 Hſr. 

Ellefted Kſp. a. Fuͤh. 


A. Schwenburg, Winding 
Hde. 14 M. von 
Nyburg. Filiqgl von Gis— 
lev. 300 Ew.- St. 161 T. 
Htk.E. Lyffesholm. Elle 
fted, Kullerup, Lindffov, 20 
Hfe. 1 DB, 14 Hr. 2 Wafı 
ſermuͤhlen. 

Elling Kſp. in Juͤtl. A 
Hioͤrring, Horns Hde. IM, 
N. W. von Friedrichshafen, 
nahe am Kattegatt. St. 
209 T. Hik.- E. Dannerss 
lund, Ellinggaard, Leerbeck. 
Bratten, Fredborg, Jerup, 
Strandbye. 83 Hfe. 75 Hft.- 
3. Prdhfe. gehören 61 T. L., 
welche zu 4T. 6Sch. 15F. 
Htk. matrik. find. Der Kirch 


thurm dient den Seefahrern 


als Merkzeichen.- v. Tolne. 
Elling D. in Juͤtl. A 

Sfanderburg, Woer Hde. 

Kſp. Ouſted. u 
Ellinge Kfp. a. Fuͤh. 


A. Schwenburg, Windinge 


Hde. 143 M. W. von N 
burg. Filial von Skellerup. 
300 Ew,- St. 186 T. Htk.- 
E. Baͤgſtrup, Ellinge 17 Hfe. 
11Hfr. Hoſpital u. Schule, 
Paarup. 25 Hfe. 2B. 25 


Hſr. 2 Mühlen. 


Ellinge D, a, Seel. U 
Friedrihsburg, Ströe Hde. 
Kſp. Torup. 3 Hfe. 5 Hfr. 

Ellingegaard, Parcele 
des Gts. Annebierggaard 


a. Seel. U. Holbek, Odds 


Ellinggaard, 


Hde. Kſp. Höybye, 1 M. 
von Myekiöbing; hat mit 
jenem gemeinfchaftlihe Hpt: 
bfötre. 49 T. 3 Sch. 1A. 
fr. Hik. 

Ellinggaard Gr in 
Juͤtl. A. Hidrring, Horns 
Hde. Kſp. Elling. 3 M. 
von Friedrichshafen. Hpt— 


hetre 32T. 2 Sch. fr. 


Htk. mit einem Areal von 
363 T. Adern u. Wieſenl. 
und 514 T. L. Uebertrift. 
Das unterg. Bauerngut, 
201 T. 4 Sch. 3 F. 2. 
Htk. u. 9 T. 4 Sch. 2F. 
Myilſch., iſt mit Koͤnigl. Bes 
willigung ohne Verluſt der 
Freiheiten verkauft. Beim 
Hofe ſind 2 Waſſermuͤhlen. 

Ellinggaard Hf. in 
Juͤtl. A.Wiburg, Hids Hde. 
Kſp. Funder. 

Elmelunde D. a. Fuͤh. 
A. Ddenfe, Odenſe Hde. Kſp. 
Sandrum. 11Hfe. 4Hſr. 

Elmelundev.Ermelund, 

Elmoe, Lille, 2 Hfe. 
2 Hft. a. Seel. A. Präftde, 
Faxoͤe Hde. Kſp. Faxoͤe. 

Elmoe, Store, D. a. 


Seel. A. Praftde, Farde Hde. - 


Kſp. Ruholte. 7 Hfe. ID. 
9 Hfr. 
Elmofe D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kfp. 
Malling. 
Elsborg Kſp. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
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ſtrup. 
E. Eifted, Lyſtrup. 19 Hfe. 
ſ 


Elſted. 


2 M. S. S.O. von Wi 
burg. Filial von Hoͤybierg. 
St. 70 T. Htk.E. Broͤd— 
loͤsgaard, Elsborg. 15 Hfe. 
8 Hir. - 

Elfegaard D. in Sit, _ 
A. Randers, Mols Hde. 
Kſp. Ebeltoft. 


Eisfier Gt. in Juͤtl. 
a. Widurg, Morder Hör. 
Kfp. Srinderslev, 2M. von 
Skiwe. Hpthfstxe. 62 T. 
3Sch. 1F. 1Al. Htk.e; 4Sch. 
1 F. Hlz.⸗ u. 6 Sch. 1 F. 
2 aM. Mlſch.; untergeh. 
Bauerngut 203 T. 2 Sch. 
1,5, WU. Htk.Die El. Ins 
fel Rotholm, im Limfiord,' 


‚gehört zum Gte., ebenfalls 
‚eine Ziegelbrennerei und die 
-Sähre über den Dvalpfund; 
daſſelbe hat Fifcherei im Lim: 


fiord und, befonders auf der 
genannten fl. Inſel, gute 


Jagd auf wildes Geflügel. 


Elſoͤ e Kſp. a. Mors, A. 
Thiſted, Suͤder Hde. 13 M. 


N. W. von Nyefiöbing u. das 


hin annectirt. &t 117.T. 
Htk. E. Elfde, Owergaarde. 

Elfted Kſp. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, WeftersLüsberg 


Hde. 12 M. N. von Aar⸗ 


huus. Filial von Skioͤd⸗ 


St. 151 T. Htk.- 


12 Hſr. 
Eifted D. in Juͤtl. A. 


Eltang. 


Thiſted, Haſſing Hde. Kſp. 
Sne ed. | 
EIltang Kſp. in Juͤtl. 

A. Weile, Bruſt Hde. 1M. 
N.D. von Kolding. St, 
262, 3%. HtE- €. Diert, 
Eitang, Budfde, Lilballe, 
Sandagergaard, Stenderup.- 
3. Proͤhfe. welcher in Sten⸗ 
derup liegt, gehören 118T. L., 
welche zu 7 2.2 Sch. 2F. 
1 Kl Htk. matrif. find. 
Das Kſp. hat gute Hölzuns 
gen, v. Wilftcup, 

Elwedgaard, parcelirs 
tes St. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Sfovbye Hde. Kſp. Weflinge, 
Die Hauptparcele har Hpt: 
hfstre. 22 ST. 3 Sch. 185. 
und 18 T. 4 Sch. 1 8. 
unfr. Hs 6%. 3 Sch. 
158. fr Hl: u Mhlſch. 
Das St. Hat bedeutende 
Hölzungen, 

Emb D. a Mord, A. 
Thifted, Süder Hde. Kfp. 
Blidſtrup. | 

Emborg D, in Zütl. 
A. Sfanderburg, Thörfting 
Hde. Kſp. Rye. 
—Emdrup D, a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
| Kſp. Broͤnshoͤy. 5 Hfe. 
19H 


Emdrup D. in Juͤtl. 
‚A, Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Hammel, — 

Emedsboe D. in Juͤtl. 


(440) 


— 


| Ende. 


A. Randers, Norder Hde. 
Kip. Hemmer, Talk 
Emmelev D. in Juͤtl. 
A. Randers, Morder Hde. 
Kip: Rimſoͤe. ; 

Emmerbölle D.a.Lan: 
geland, A. Schwenburg, Nor: 
der Hde. Kſp. Bödftrup. 

Emmerlev Kfp. in der 
Höyer Hde. im A. Ton 
dern; aus demfelben gehören 
181 T. 1 Sch. 2A" HE, zum 

oͤhyer Birk, A. Ripen. Die 

irche ſteht unter dem Bi—⸗ 
ſchof von Ripen; Patron 
derſelben iſt der Beſitzer der 
Grafſchaft Schakkenburg. 3. 
Prdhfe. gehören 68T. L., 
welche zu 13 T. 2 F. 13 Al. 
Htk. matrik. ſind. 

Emmerloͤv D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Hiadſtrup. 8 Hfe. 2 Hfr. 

Ems Kip. in Sic, U 
Hiörring, Börglum Hde. 
2M. SW. von Hiörring. 
Silial von Wraae. St.104 
T. Hı,- € Ems, Wolle 
rup. 19 Hfe. 16 Hit. 

Emsborg v. Rye. 

Emsbye D. a. Laal. A. 
Mariboe, Suͤder Hde. Kſp. 
Arninge. 

Emtekiaͤr D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Tanderup. 11 Hfe. 16 Hſr. 

Ende, Oſter- u, Weſter⸗, 


Dfr. im A. Ripen, Ballum 
Birk, Kſp. Ballum. 


‚Endelave. 


-&ndelave, eine fl. Sn 
fel im Zufammenfluß des 
großen und fleinen Belts, 
EM. S. W. von Samfde 
und AM. S.O. von Hor⸗ 
ſens, unter der Hads Hde. 
im A. Aarhuus; fie iſt flach, 
3 M. lang und von 4 bis 
im breit, hat gute Fifcherei, 

euert für 146 T. Hik. und 
bilder ein Kip., welches aus 
44 Hfn. 53 Hfen. u, 1Mhle, 
befteht.- 3. Prohfe. gehören 
468T. L., welche zu 5 T. 


7 Sch. 5 F. 2 A. He. 


matrif. find. 

Enderup D. a. Seel, 
A. Präftde, Tybierg Hde. 
Kip. Riisloͤv. 5 Hfe. Z Hfr. 
Endisloͤv Kip. a. Seel. 
A. Präftöe, Biefwerffov Hde. 
13 M. ©. von Kiöge. St. 
168 T. Htk. E. Aagerup, 
Moulftrup.- v. Wraabye. 

Endrup D. a, Seel. A. 
Friedrichsburg, Liunge⸗Kron— 
burg Hde. Kſp. Asminderoͤd 
9 Hfe. | B 

Endruphbolm St. in 
Juͤtl. A. Ripen, Sfads Hde. 
Kſp. Weſter-Nyekirke. Hpt— 
hfstxe. 28 T. 2F. 1Al. Htk. 
mit einem Areal von HIT, 
Acker: und Wiefen:und 150T, 
Heide, Moor; und Grasland; 
Mhlſch. Für eine Waſſer— 
mühle 4 T. Hk; unfr. 
Hif. .2 T. 2 Sch: 1 5,5 

eierei von 90 Kuͤhen. Das 
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Engelholm. 


unterg. Bauerngut, 392 T. 
6 Sch. 8 F. 13 Al, iſt 
groͤßtentheils für 300. bis 
350 Rthle. pri T. Hk. 
verfauft; das Gut erhebt 
von 800 T. 7 Sch. 1 $. 
12 Al. Htk. den zu 18E T, 
6 Sch. Hk. matrik. Zehnten 
der Kiple. Faaborg, ' Grim— 
ftrup, Sjerne und Nyekirke. 
Endrupffov D, im 
Schleswigfhen nnter dem 
A: Hadersieben; 2 Bd. aus 
demjelben ‚gehören zum Ni: 
berhuus Birk, Ü Ripen, 
Endslev D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, NingHde Kip. 
Koldt. J un 
Enehöy, kleine Snfel 
im Nakffover Fiord, U. Mas 
viboe, Norder Hde. Kip. 
Sandbye. * * 
Engberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Wandfuͤld 
Hde. 143. M. N. W. Bon 
Lemwig. St, 96 T. Hik. 
E. Engberg, Weyliyes 16 
Hfe. 4 Hſr. v. Harboeoͤre. 
Engedal D., in Sick, 
A. Wiburg, Fiends Hde. 
Kip. Dagbirg. 
Eegedal Hf in "Zack, 
A. Wiburg, Middelfom Hde. 
Kſp. Winkel. > 
Engeldrup D, a. Füh. 
U. Odenſe, Sfam Hde. Kſp. 
Srindidje. 46Hfe. 3 Hft. 
Engelholm St.a. Seel. 
A. Präftde, Hammer Hde. 


Engelie. (142) Engestofte. 


Kſp. Lundbye, 34 M. von 
Praͤſtoͤe. Hpthfstre. 35 T. 
25.25. 2,5 Al.; Hlizſch. 
5 Sch. 2 F.; Areal des Ad. 
u. W. L. 430%; Holzareal 
139 T, L.; unterg. Bauern: 
gut 222 T. 7 Sch. Htk. 
Zehnten aus dem Kſp. Lunds 
bye 32 T. 4 Sch. Htk. Das 
Gut hat einen geſchmack— 
vollen Garten mit einem Luſt⸗ 
waͤldchen, Fiſcherei, Jagd. 
Es iſt beim Hofe eine Zies 
gelbrennerei; die fiämmtlichen 


Gebäude deffelben find zu . 


49790 Rbthlr. verfichert. 


Die unterg. Bauern ſind F 


hofdienſtpfl. 


Engeloͤv D. a. Falſter, 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Norder⸗-Wedbye. 


Engelsholm, uncompl. 
Gt. in Juͤtl. A. Weile, 
Tyrrild Hde. Kſp. Noͤrup. 
Hpthfstxe. 15 T. 5 Sc. 
2A. Htk. mit einem Areal 
von 215 T. L. Das St, 
war früher complet und da: 
mals bedeutend größer. Als 
eds im Jahre 1795' für 
80000 Rthlr. verfauft ward 
betrug die Hpthfstxe. über 
33 T. und das Bauerngut 
über 277 T. Htk, fpärer 
iſt nun fowohl das leßtere 
als ein Theil der erfteren ver 
fauft, aus welchem die 
Höfe Engelholms:Ladegaard 


und Gloͤddinggaard entſtan⸗ 
den ſind. 
EngelsholmPapier— 
muͤhle in Juͤtl. A. Weile, 
Tyrrild Hde. Kſp. Noͤrup. 
Engelsholmslade 
gaard, Parcele des Gts. 
Engelsholm, A, Weile, Tyr—⸗ 
rild Dde. Kſp. Nörup; hat 
freie Hpthfstre. BT. 4 Sch. 
3 A. Htk. mit einem Areal 
von 127 T. L., ift aber wieder 
in einige kleinere Parcelen 
zerſtuͤckelt. TA 
Engelft D. a, Fuurland, 
A. Wiburg, Harre Hde. Kſp. 
uur. 


.. EngeldtofteD.a. Seel. 
U. Präftde, Tybierg Hde. 
Kſp. Nasbye. 6 Hfe. 5 Hſr. 

Engelſtrup D.a, Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Grewinge. 7 Hfe. 2 Hſr. 

Engelftrup D. a. Sell, 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
Kſp. Ewerdrup. 9 Hfe. 

Engelſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Windblaͤs. 

Engelund, 2 Hfe in 
Juͤtl. A. Ringkjöbing, Skod⸗ 
burg Hde. Kip. Fadbierg. 
Enges tofteKſp. a.Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 

M. O. von Mariboe. 

ilial von Waabenſted. St. 
170 T. Htk.· E. Gt. u. D. 
Engestofte, Taarnebye, Oel⸗ 
ſtrup. 


Engestofte- 


Engestofte Gt.a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Engestofte, 4 M, von 
Mariboe. Hpthförre. 54 T. 
74.28.24; fr. Hlzſch. 
5 T. 2 Sch. 2 Al.; Areal 
316 T. L.; unterg. Bauern: 
gut 223 T. 3 Sch. 2 $. 
41 U. Htk. u.7 Sch. 38. 
2 U. unfe. Hlzſch. 

Engewadslund,4Hfr. 
a. Seel. U Kopenhagen, 
Ramſoͤe Hde. Kfp. Kirfefyv. 
Engeswang Colonieauf 
der Albeide, U. Wiburg, 

Lysgaard Hde., eingepf. zu 
Bording in der Binding Hde: 

Endgaarden v. Gyl—⸗ 

denfteen. 
Engholm, El. Inſel im 
gr. Belt, am Einlauf des 
SfielffiörerDteerbufens, M. 
von der Seeländifhen Küfte, 
U. Sorde, Welter:Flafkebierg 
Hde. Kip. Agersse: 

Englerup D, a, Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 

J— Kſp. Sonnerup. 5Hfe. 
- 412 Hft. 


| Englerup D. a, Seel. 

A. Sorde, Alfted Hde. Kfp. 
Sierfted. 4 Hfe. 1 Wafferm, 
Engom Kſp. in Juͤtlh. 
A. Weile, Hatting Hde. 
412 M. N.O, von Weile 
St. 190 T. Htk. €, Tirs: 
baͤkt. Aſſendrup, Bredal, 
Engom mit einem Hoſpital. 
27 Safe. 32.Hfr.- 3. Pröhfe, 
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Entrup, 


gehören 59 T. L., welche zu 
4%. 18h. 285 2 A. 
Hik. matrik, find. 
Engfnap, einige zuf. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A, Rings 
fiöbing, Hierm Hde, Kſp. 
Siir. | 
Ennebölle D. a. Lan— 
geland, A. Schwenburg;, Nor; 
der Hde. Kſp. Snoͤde. 
Ennegaarde D.a,Seel, 
A. Präftde, Baarfe Hde. Kſp. 
Sfibbinge. 4 Hfe. 8 Hir. 
Enner D. in Hütl. A. 
Sfanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Tamdrup. | 
Ende, eine fl, Snfel, 
weft. von Hindsholm, U, 
Ddenfe, Bierge Hde., hat 
ein Areal von 35T. 2. - 
Enslev Kſp. in Juͤtl. 
U. Randers, Gierlev Hde; 
2: M. N. von NRanders: 
Filtal von Gierlev. St. 7AT. 
Htk.-E. Enslev, 13 Hfe: 
45 fr, j 


Enslev Kip. in Sic. 
U. Randers, Norder Hde. 
2 MM. MW. von Grenaae. 
Fuiai von Hammelev. St. 
130 T. Htk.- €. Enslev. 


17 Hfe. | 

Enslev D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Wellev. 


Enslevgaard Hf. in 


Juͤtl. U Wiburg, Howel⸗ 


berg Hde. Kſp. Wellev. 
Entrup D. in Juͤtl. A. 


Erdrup. 


Wiburg, Norder Hde. Kſp. 
Lybye. 

Erdrup D. a. Seel. A. 
Soroͤe, Schlagelſe Hde. Kſp. 
Hemmeſoͤe. 7 Hfe. 3 Hſr. 

Eremitage, ein altes 
Koͤnigl. Schloß im Thier— 


garten bei Kopenhagen, Sok⸗ 


kelunds Hde. Kſp. Soͤlleroͤd; 
daſſelbe iſt nie zur Wohnung 
fuͤr laͤngere Zeit, ſondern 
immer nur zum augenblick⸗ 
lihen Aufenthalte beftimmt 
gewefen. In dem Speife: 
faale war die Einrichtung, 
daß auf ein gegebenes Zeichen 
die gedeckte Tafel fih aus 
dem Fußboden erhob und 
nachher auf diefelbe Weiſe 
wieder verſchwand. 
Erholm (Wrholm) St. 
a. Fuͤh. U. Odenfe, Wende 
Hde. Kip. Rörup, 24 M. 
n Aſſens, 3M. von Odenſe. 
pthfstxe. 18 T. 2Sch. 1F. 
1Al. fr. und 11T. 4Sch. 
3 5. 1 A. unfr. Htk.; mit 
einem. Arcal von 456 T. 
2 Sch. Ad. u. Wiejenl.; 
5 T. 3 Sch. 1 F. fr. und 
1.T. 6 Sch. 1 F. unfr. 
Hlzſch. mit einem Holzareal 
von 201 T. L.; unterg. 
Bauerngut 300 T. 7 Sch. 
1 F. Htk. u. 3 T. 4 Sch. 
25. Hlzſch. mit 45 Hfn. 
8 D. und 35 Hfen, ; Meierei 
von 110 Kühen. 
erhebt von 460 T. 7 Sc. 
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Das St. ' 


Eriksholm. | 


2 U. zehntenpfl, Htk. die 
zu 49 T. 5 Sch. Def. ma: 


trik. Zehnten aus den Kſpln. 
Drte und Sfydebierg, hat 
zu leßtgenanntem Kfp. jus 
atr, et, vocandi; Jagd, 
Füicherei, Torf im Ueberflug 
und bildet mit dem nahe 
liegenden Söndergaarde ein 
Stammhaus für die Familie: 
Siemonfen, welches 1768 er: 
richtet ward und im Ganzen 
745 %. 7 Sch. 35. 2 Al. 
fr. und unfr. Htk. hat. 
Erihftrup D. a. Laal, 
A. Mariboe, Fugelſe Hde, 
Rip. Drstofte, Be 
Erifnauer D, in Juͤtl. 


A. Weile, Hatting Hde. Kfp, 


Hatting. | 

Erikshaab (Erihshoff: 
nung) Papiermühle a. Füh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. unter der Grafſchaft 
Muckadel. 

Eriks hohm (Erichsholm) 
St. a. Seel. %. Holbek, 
Mehrlöfe Hde. Kſp. Aagerup, 
3 Mm. von Holbef, an einem 
Arm des Iſefiords. Hp: 
bfstre. 101 T. 2 Sch. 25. 
2 A. fr. Htk. mit einem 
Areal von 640 T. Ad. u, 
MWiefenland; 16 T. 2 Sch. 
Hifh. mit einem Holzareal 
von 430 T. 8%; unterg. 
Bauerngut 350 T. 5 Sch. 
35. Htk. miteinem Areal von 
7 bis 10%. L. pr. T. Htk. 


Erikſtrup. 


und 35Hfn.64Hfen.1 Mhle. 
| cuts frei, theils.hofdienftpfl.; 

3 Sch. 1 5 1 Ar unfr. 

zſch.; Meierei von. 160 

ben. : Das Gut. erhebt 
von 580 Te aehasenpfl Htk. 
den zu 65 T. 4 Sch. Hik. 
matrik. Kirchenzehnten der 
Kſple. Aagerüp,, Grandloͤſe 
und Mehrloͤſe, Hat jus patr. 
zu allen drei, und jus vo- 
candi zu den. beiden erſtge⸗ 
nannten Kirchen; “ Jagd, 
Sifcherei. Der Hof hat eine 


fehr angenehme, Lage, einen 


Luftgarten, und bilder mit 4 
ein 


Holbeks : Ladegaard 
Stammhaus für bie Familie 
Drinks Seidelin, 
nn. Gt. a, Seel. 
. Präfide,. Stevns Hde. 
En Store:,Heddinge . und 
nahe an diefem Orte, ‚unter 
dem Stammhaufe Gisrsidv. 
Hpthfstre. BET. Htk. Der 

f war.früher befeftigt und 
hieß in.älteren Zeiten Kongss 
gaard. Die unterg. Bauern 
find Erbfeſte. 

Exikſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. N order; tung 
Hde. Kſp. Digum; es 
„„Erindlev v. ‚Errindlöv. 

Exrkiaͤr D. a. Fuͤh. A. 
—— Wends ade Ki. 


ye. 
— v. 


DE —— 


G445) 


550 Ew.- 


Erſted. 


Rip: a. Moͤen, M Praͤſtoͤe, 
Moͤenboe De AMD. 
von Bra: &. 238. T. 
HIF:- E. ordfeldt.- Aure⸗ 
aarde, — * 
ierg, Oſtermark, — 
Torpe. 49 Hfe. 
Zeiten: dag. in diefem 1a 
das Koͤnigl. 
Kroniehn Elmelund, aus 
welchem nach her ein adeliches 
Gut und ſpaͤter 8 Dauer; 
Höfe wurden, 
Errindidv aſp a. Baal. 
A, Mariboe,: Fugelſe Hde. 
M. S. O. von Roͤdbye. 
St. 402 T. Hit. 
E. Bremerswold. Errindloͤv 
u. Muͤhle, Sielstofte, Skou⸗ 
bye, Torpe.r 3. Pröhfe. ger 
hören 57 T. &,- v. Oiſtrup. 


‚Errigde. Kfp. in Fa 


A. Weile, Elboe Hde. .} 
S. W. von Fridericia J 
dem Sct. Michaelis Kſp. in 
diefer Stadt annectirt.. St, 
tk. E. Neder⸗ 
u. Snopr:Ballegaard, Bregnes 
mofegaard, Damgaard, Er; 
rißde u. Wafferm., Hoͤnne⸗ 
bergganrd, —* Pin 
gute —55 — = * 
Erslev D. in Sick, %. 
Handers, Salthen Hde. Sir. 
Galthen. 
Erſted D. in Zoe, X 


J 


Bee: Hornum dt ab. 


mp. ; 2% 
do) 


h 1* 


Schloß, und, 


von 


Erhlir; 


Ertboͤlle D in‘ Sütl, 
4; Aalburg, Sislum Die, 
Rip: Strandbye: 

Ertsholt 
A. Sorde, Weſter⸗Flakkedierg 

e. Rp: Kirkerup. 5Hfe, 


fe 

Eböl DO. in gaͤtt A. 
NRingkiobing, Notder Hee. 

p. Suͤder⸗Wium. 

EsHönderup "Kfv. a⸗ 
Se %. - Briedrihsbärg, 


olboe Hde. 24 M. W. von Stk 
eh * 186 T. e 


Hrl,- E. Esrum. Dron⸗ 
nmingmuͤhle, Esboͤnderup, Es⸗ 
rum, ———— Huuſe⸗ 
bye, Saltrup, Willingbek⸗ 
huͤuſe, Willingeroͤd. 26 Hofe: 
108,85 Hſr. vx. Noͤbdeboe. 
Esbonderup, File, Di 
a. Seel: A. Friedriheburg, 
Liunge⸗Kronburg 4 ar 
Tikioͤb. A Hfe. 5 
Esbönderup ER 
D. a; Seel. U Friedrichs⸗ 
burg, Holboe Hde: Kſp. 
Graͤſted. 4 Hfe. 3 ee 
Esbye Dein Juͤtl. A 
——— Mols Hde. ai. 


Helge 
Ere en ee (Effenbef) Rip: 
in Juͤtl. A: Nanders, Suͤ⸗ 
der: Halb Hde. AM. D.SLD. 
anders. Filial von Wir: 
ring. St. 140 T.  ArE- 
E Eſſenbek. Affentöft, Drag: 
ſtrup, Klofter. 33 Hfe. 11 Hfr, 
Effebierg D. a. Sek 


or) 
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D. 0. Seel; j 


Eſklaͤr. 

A. Holbek, Skippinge 

er 25° 
IL # 

Effegaard Gt. a. Boris | 
Holm, Suͤder Hde. Kſp. Pe: 
dersket. St. 12T. Htk. 

Eſtſeholm, kl. Inſel nahe 
an Samſoͤe, z. te. Brat⸗ 
tensborg; wird nur jür Weide 
henußt. 

Sfelund D. a. Fuͤh. 
U. Odenfe, Lunde ‚Se. Kſp. 
eebye. 

Eſtelund D. in Juͤtl. 
A. Riven, Malt He, Kir. 


erg in Juͤtl. 1 
RAN 3 Lusberg Hi, 
Kr Hornſiet. Wr 

Eſthodm, eine: El. oͤſth 
von Samfde um unbew. 
Jaſel· 

Eike Sr. in Jãͤtt. % 
gibruing Horns Hde. Ki 

osbierg. 24 M. von Frie 
drichehafen. 35 8176: 257. 
256.18: 2 U. Htk. mit ei 
nem Areal von - 33 T. Ui 
und Wieſenlandes und 4748 
r 8. Uebertrift; Hlzſch. 1%; 
h.2 Al. mit einem Holy 
A von 94 T. LE Myhlſch. 
für ‚eine Windmühle 4-2, 
Ei Here uncker 
—* — 217% 2 Sch 


A Zum — 
ERICH entheiis 





* 





Efkiärgaaed, ( 147) Eſtckildſtrup— 


verkauft und das Gut daher 
uncomplet. ae 
Effiärgaard' Hf.-- in 
Juͤtl. U. Weile, Bruff Hde. 
Kip: Weſter Nebel. St. AT. 
5 Sch. 3 5. 2% Al. Def, 

Eſkil ds oe Inſel im Roth⸗ 
ſchilder Fiord, U. Friedrichs⸗ 
burg, Horns Hde. Kſp. 
Saͤlſoͤe; hat ein Areal von 
224 T. L.; es iſt auf der 
ſelben ein zum Stammhauſe 
Saͤlſoͤegaard gehoͤriger Meier; 
hof, welcher 18 Ta3 Sch. 
15. 1Al. Htk. Hpthfstre. 


a . z 
N rare: a. Seel. 
U. Soroͤe, Ringſted Hde, 
Kſp. Snestev. 1 M. von 
Ringſted. Hpthfstre. 43T, 
1Sch. 1 U. fr. Htk. mit 
einem Areal von 477 T. 
Adern und 58 T. Wieſenland; 
5 T. 1 Scho 12F. 1 Al. 
Hlzſch. mit einem Holzareal 
von 43 T. L.; unterg. Baus 
erngut Fr 2 * 2Ul, 
| 2 » 2: U. [3.5- u, 
* 1 Sch. Mhlſch., mit 
einem Areal von 2800 T. e. 
und 42. Hfn. 80 Hfın. 1 Müp;: 
ſtpfl. find; 


4 Sch. Htk. matrik. Kirchen; 
zehntan des Kſpr Snesiev⸗ 


hat jus pätk. et vocandi Wr 


zu dieſer Kirche; Jagd, Fi: 
— Torfſtich zum Ba 
2 FE 


Effildfrup Kfp.a. Seel: _ 
A. Holbek, Mehrisſe Hde. 
ZM N. von Ringſtede 21 
M. S. von Holbek, Filial 
von Soderup. St, 282T. 
He €) Baarup, Efkild— 
ſtrup, Soͤnderſtrup, Sted—⸗ 
ſtrup. 27Hfe. 1B. 27 Hft. 
Das Gut Aaftrip” hat jus 
pat, et voc, zu diefem Kſp. 
- Effildftrup Kſp. a. Fal— 
— Norder 

de, IHM, N. von Nye— 
Eisbing, 2 M. S. W. von 
Stubbefidbing. Filial von 
Onslev. 450 Em. - St. 
204 T. Htk. €, Efkildſtrup, 


27 Hfe. | 
Effildfirup D. a. Seel. 
U. Holbef, Odds Hde; Rip. 
Wüg. 5 Hfe 7-9fr. > 
Eſkind ſtrup DA Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. Kſp. 
Liunge. 7 Hfe. FB. 4 Hft. 
Eſkildſtrup D. a. Seel, 
U. Präftde, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Kongſted. 11 Hfe. 8 Hfr. 
- Effildfirup D.-a: Fuh. 
U. Obdenfe ‚! Sfodbye- Hde. 
ri Skovbye. 7 fe, 10 
h Vu mir sd Boım „este 1214 


Efkild ſtrup Das Jap. 


Ouſtrup, Soͤerup, Stöftrup, 
28H 


2. ‚Schwerburg,' Wedding 
Ave KfplSoͤllinger·2 Hfe. 
He . 5 t.] 50 


(10 © 


Efeilöfteun 48) — Estum. 
—32 281 T. 6 Sch. 2A. Htt. 


a. Seel, A. Holbef, Mehr 
töfe Hde, zum Kip. Soderup 
7 .Hfe. 2 Sfr. ‚und: zu Zols 
loͤſe 3 Hſe. — 

Esfon Hf. in Yich, X. 
Wiburg, Norder Hde. Kſp. 


Selde 
Eskoer D. a. Fuͤh. A. 
ERS. Hde. Kip. 
e. 
Es lev v. Edslev. 
Efp, Norder⸗ u. Suͤder⸗, 
einig e Hfe. in Juͤtl. A. 
— Ode. Kſp. 
rſted 
Espe Kſp. a Fäͤh. A. 
Scwenburg, Salling Hde. 
21M. N. O. von Faaburg. 
400 Ew.- St. 206 T. Htk.- 
E. Espe, Findinge, Skovs— 
gaard. 28.Hfe. 3B.35.Hfr.- 
3. Prohfe. gehören 64 T. 
fehr guten Landes, welche zu 
68%. 484. 25. 1 U. fr. 
Htk. matrif. fi nd.- v. Wan; 
tin e, 
(pegaard Gt. a, ‚Seel. 
A. Sorde, Schlagelfe Hde. 
Kir. DBoeslunde, 3 M. von 
Sẽöielſtioͤr und iM. von 
ge Sopthfötre. 21 T. 
Sch. 3 8.1. Al. fi ** 
T. J Sch. 1 F. 
unfr. Def. mit einem Yen 
von 250 bis 260 T, Acker: 
dandes. 1T. Hlzſch. mit ei⸗ 
nem Areal von 100 T. Holy ei 
grund, Unterg. Bauerngut 


Dit — 





mit einem Areal von 8 bis 
L. pr. T. Htk. und 
1 Hfn. 47 Hirn. welche 
a find, Das Sur 
hat Jagd und Fifcherei; die 
Boeslunder Windmühle ge 
höre unter. daſſelbe. 
 Gipersierde ©. a, Seel. 
A. Sriedrihsburg, Liunge 
Kronburg de. — Tikioͤb. 
2 Hfe. 18. 6 Hſr. 
Efpde, El. unbew. Ynel 
im Odenſeer Meerbufen. - 
Esrum Gr. a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Holboe Hör, 
Kir. Esböndernp, an dem 
großen und fifchreichen Es— 


rumſee; hat ein Areal von 


circa 400 T. L. Hier iſt 
die. große aus 800 Mutter— 
fhafen der beften Raçen, als 
PDaulas, AJufantado, ua 
delup, Escurial, Negretti 
und Montarfo,  beftehende 
Koͤnigl. Schäferei, durch wel; 


che, da nicht nur jährlich fo: 


wohl Widder als Schafe 


verkauft, fondern auch indie 


Provinzen zur Veredlung der 
Schafzucht verfande werden, 
ungemein ‚viel für das Em: 
porkommen dieſes wichtigen 
Induſtriezweiges im ganzen 
Lande, ;gefchleht; In älteren 
Zeiten war hier ein beruͤhm⸗ 
ve Membaraine. Klofter, 
en im em 
—2 ta4153 


Esrum. 
Biſchof Eſtild geſtiftet war. 


Vom Eßrumſee geht ein, 
30 Fuß breiter, 5 F. tiefer 
und 1 M. langer Kanal 
welcher im jahre 1815 voll; 
endet ward, ins Meer. 
Esrum Hf. u. Mühle, 
5 Hfr. a. Seel. A. Fries 
drichsburg, Holboe Hde. Kip. 
Esboͤnderup· J 
Eſſenbek v. Eſenbek. 
Eſſenbek, parcel. Gt. in 
Juͤtl. A. Randers, Suͤder⸗ 
Hald Hde. Kſp. Eſenbek. 


Hpthfstxre. 20 T. Htk. u. 


1%. 2Sch. 2$. 2 A. 
Hlzſch. 
Effig D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Feldballe. | 
Eſterboͤlle D. a. Faͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Saͤrsloͤv. 6 Hfe. 
Eſterboͤlle, Norder-, D. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Skovbye 
Hde. Kſp. Norder:Sandager, 
18 Hfe. 5 B. 11 Hſr. 
Eſtrup D. a. Seel. A. 
Soroͤe, Ringſted Hde. Kſp. 
Allindemagle. 3 Hfe. 4Hſr. 
Eſtrup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hornum Hde. Kſp. 
Hornum. 
Eſtrup D. in Juͤtl. A. 
ioͤrring, Boͤrglum Hde. 
ſp. Hoͤrbye. 
Eſtrup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Okals. 


( 149 ) Eſtrupgaard. 


Eſtrup D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Ulvborg Hde. 
Kſp. Idom. 


Eſtrup Akt, Ganimel⸗ 


Eſtrup) St. in Juͤtl. A. 


Randers, Suͤder-Hald Hde. 
Kſp. Fauſing, 8 M. von 
Rauders. Hothfstre. 98 T. 
1 Sch. 3 F. Htt. Ad; u. 
Wieſen; 14 T. 5Sch. 18. 
Hlzſch. mit einem Areal von 
700 T. Pflug: 460 T. Wie⸗ 
fen: und Grasland, und einer 
bedeutenden Uebertrift. Das 
gefammte Holzareat beträgt 
ungefähr 1100 T. L.; unterg. 
Bauerngut 1279 T. 2 Sc. 
1 Al. unfr. Htk.; 36 T. 
2 Sch. 1F. unfr. Hlz.⸗ u. 
37 T. 7Sch. unfr. Mhlſch. 
Das Gut hat ein eigenes 
Birkgericht, erhebt von circa 
1000 T. Htk. den Zehnten 
in natura, bat 98. hofdienft; 
pfl. Bauern, eine große Waſ⸗ 
fermüßle, Jagd, und Fifcheret 
im Randerfhen Meerbufen. 
—Eſtrupgaard St. in 
Juͤtl. A. Ripen, Malt Hde. 
Kip. Malte, ift parcelirt; 
die Hanptparcele hat Hpt⸗ 


bfötre. 20 T. 5, Sch. 12 Al. 


Htke und erhebt von 262T., 
3 Sch. 1 $. 2 U. zehn⸗ 
tenpfl. Dtf. den Zehnten aus 
den Kſpin. Laborg, Malte 
und Weien. Das Bauern; 
gut, welches früher 259 T. 


Eſtruplund. 


6 Sch. 13 A. Htk. betrug, 
iſt verkauft. F 
Eftruplund, Kſp. -in 
Juͤtl. A. Randers, Rougſoͤe 
He 3M. N. O. von Ran: 
ders, Filial von Woer. St. 
DOTT. Hrk,- €. Eftruplund, 
Singerdlev, Store: Sörup, 
Torslev. 33 Hfe. 16 Hit. 
Eftruplund Gt. in Juͤtl. 
Randers, Rougſoͤe Hde. 
Kſp. Eſtruplund. ee 
33 22 Sch. 2 U, 
ſe. Htk.; 2 Se. N yı. ft. 
Hlzfh.; Areal 313 T. L.; 
unterg. Bauerngut 203 * 
75.3 F. 12 U. unfr. 
Stk. Das Gut hat eine 
ſehr angenchtme Lage an der 
Mündung des Nanderfchen 
teerbufens und in biefem 
Fiſcherei. 
Eſtwad Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ginding 
de, 1M. S.S. W. von 
kiwe. St. 1657. Di 
E. Eſtwadgaard. " Ders, 
Bersholm, Heſſelbierg, Ki: 
fum. 41 Hfe. 23. Hſr.- 
we Roͤnberg. 
Eſtwadgaard Gt. in 
Juͤtl. U Ringkioͤbing, Gin⸗ 
ding Hde. Kſp. Eſtwad. Hpt⸗ 
hfstre. 74 T. 6⸗Sch. 2 Al. 
Hik.; Mhiſch. ANT.5 Sch. 
1 8; 3unterg. Bauernaut 


( 450 ) 


Eylſtrup. 


269 T. 3Sch. 1, Al. Htk. 
Hier ſtiftete Has Friederike 
Louiſe · Benzon ein Kloſter 


welches ſowohl für Wittwen 


als unverheirathete Frauen⸗ 
zimmer beſtimmt iſt und unter 
dem Namen Eſtwadgaards⸗ 
Kloſter beſteht. Eine Prioͤrin, 
fuͤnf Kloſterfrauen und ſechs 
Fraͤulein genießen volle und 
fuͤnf Frauen und eben ſo 
viele Fraͤulein halbe Hebung. 


Etofte D. a Seel. A. 
Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 
Kſp. Meelbye. 12Hfe. 8Hſt. 

Etterup D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
Roͤrup. 

Etterup Din Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde. Kſp. 

Huurup. 

Ewerdrup Kſp. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
13 M. N. W. von Praͤſtoͤe, 
2 MM. 9.9. von Neftwe. 
St. 322 T. Hrk.- E. Bokke— 


fov. Boͤgeſoͤe, Engelftrup, 
Ewerdrup, Hemmeſtrup, 
Kremlinge, Staufnſtrup, 


Stoͤrlinge, Taageſkov. 58 
Hfe. 50 Hſr. Das Gut 
Bekkeſtov hat jus palr, et 
voc. zu diefem. Kſp. 
Eyer v Eier. 


Eylſtrup v. Eilſtrup. 


.. "Baabuugs..; ( 451 Saardal. 
— + | | g. 4 


Faaburs Stadt, ſuͤdlich 
a. Fuͤhnen im A. Schwen⸗ 
urg, an einer Bucht des kl. 
eltes, unter 27° 41.12‘ d, 
2,, 55° 7° 8.8. und entfernt 
yon Boyden 13 M., Schweni 


burg 35 M., Afend 4 M., 


Ddenfe 5 M. und, Kopen; 
hagen 25 M:- Zollamt; 
Poſtſtation. Die Stadt 
welche zwiſchen ‚ihrem ſehr 
guten Hafen und einem klei⸗ 
nen Landſee in einer frucht⸗ 
baren Gegend liegt, enthaͤlt 

260 Hſr. hat eine huͤbſche 
Kirche, welche, kurz vor der 
Reſormation erbaut, zu einer 
Kloſterkitche beſtimmt war, 
eine Schule, ein gutes Hoſpi⸗ 
tal, eine große Gerberei, eine 
Windmühle und.1400 Em, 
die quſſer den gewöhnlichen 
Nahrungszweigen befonders 
Handel und Schifffahrt treis 
ben. Es gehören hier 37 
Schiffe, von denen 11 über 
109Commerzlaften trachtig und 


unter denen 2 Weftindienfahr 


rer find, zu Haufe, Die vor 
dem Hafen- liegenden Inſeln 

yoͤe, Awernafde und Bioͤrn⸗ 
‚de gewähren ihm Sicherheit 
und zugleich der Stadt eine 
ehr angenehme - Ausfüht, 
Die letztgenannte Inſel ges 
hört:der Stadt; welche im 


I EEE 3 Er ö 
Ganzen 40%. 5Sch. 1 Al. 
Htk. beſitzt.“ Der Kirche in 
o. iſt * * “= 
fle in der. Salling 

annectir, Der Magiſtrat 
beſteht "aus einem Stadtvogt 
und einem Stadtfecretait, 
Es werden bier jährlich Drei 
Märkte gehalten. Die Stadt 
iſt ziemlich alt; fie erhielt 
ſchon 4251 von Erich Plog⸗ 
penning Privilegien und wuͤr⸗ 
de bei ihrer vortheilhaftenLage 
ſich ohne Zweifel mehr aus: 
gebteiter haben, wenn fienicht 
oft durch Ungluͤcksfaͤlle viel 
gelitten hätte, So ward fie 
4535 in der  fpgenannten 
Srafenfehde faft “ganz in 
Ajche gelegt, litt 1593 durd) 
die Pet und 1612, 1715 
und. 1728 wieder durch große 
Feuersbruͤnſte. 

Faaburg Kſp. In Juͤtl. 
A: Ripen, Skads Bde, 24 
M. ©.9. von Warde. Fü 
kal-- von Weſter-Nyekirke. 
&t. 137 T. 6 Sch. 2 8: 
1 U. HE.- €; Agerbek, 
Dewel, Faaburg, Roͤdebek, 
Wiendrup. 44 Hfe. 36 Hſr. 
Faarbek D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Ginding Hde. 
Kſp. Haderup. * 

Faardal Din Juͤtl. U, 


Faardrup. 


Kſp. Wiſkum. 

A. Soroͤe⸗WeſterFlakkebierg 

He. 14M, von Schlagelſe 

= -Skielffisr; Filial von 

er St. 255 T. 
tk. - - Faardrup “und 
üble, — 26 safe 

16 Hſr. 

- Saareweile Ri: .Sel; 
A. Holbek, Odds Hde. 23 M. 
S. W. von Nyefiöbing, 4M, 
MD. von Kallunburg. St. 

457%. 
burg. Faareweile, Kaarup, 
Ordrup, Riisbye, Stubberup, 
Weddinge. 50 Hfe. 28 Hfr. 
imd die im: Lammefiord lies 
genden: fl. unbew. Inſeln 
Flinteholm, Ingeroͤe, Mels 
lemoͤe, Storeoͤe, zuſammen 
Lammeholme genannt. 

Faareweile St, a. Lan⸗ 
geland, 4%. Schwenburg, 
Morder Hde. Kſp. Skroͤbe⸗ 
Iöv, J M. von Rudkioͤbing. 
Soptbfötre, 47-3. 7 Sc. 
4. U. fr. Htl.; 2T. 3 Sch. 
fr. Hlzſch.; unterg. Bauerns 
gut 282 T. 2 Sch. 3 F. 
2 U. Htk.; Holländerei von 
200 Kühen, Dies Gut, wels 
‚ches eins der aͤlteſten auf 
Langeland und zugleich eins 
der größten ift, hat ein Arcal 
von. gegen 600 T. %; es 
war früher und noch zur Zeit 
Chriftian IV. befeftigt. 


Saardrup Kfp. a. Seel, | 


Htk.E. Adelets⸗ 


( 452.) Faarupgaarde. 
ge 2 Suͤder⸗Lyng Ode. 


Faarnebye v. Taarne: 


e. 

arsb olle v. Farsboͤlle. 
Faarſkov v. Fauerſtov. 
en D. in Juͤtl. 

A. Thiſted, Hundborg Hde. 

KB. bifted. 

Faarup Kfp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder⸗Hald 
Hde. 15 M. S. S. O. von 
Geben, IM. MW, von 

anders. Filial von Adferg. 
St. 134 T. Htk. €, Aa 
gaard, Bielidt, Eiftrup, Fans 
rip, Gundeſtrup, Hufum, 
Hrild. 419 Hfe. 12 Hfr. 

Faarup Kfp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Sabroe Hde. 
AM. N. W. von Aarhuus. 
er von Lading. St. 71T. 

- & Faarup, Mundel 
ER Duotterup. 15 Hfe. 


10 Hit: 

Faarup D, in Juͤtl. A. 
Bug, Middelfom Hde. 
Kir. Windum. 

Faarup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Süder:Hald Hde. 
Kſp. Krogsbek. 

‚Faarup D. in Juͤtl. A 
Randers, OftersLüsberg He. 
Kip- Thoreager. 

Faarupgaarbe,unpriv. 
St. in Juͤtl. A. Weile, 
Tyrrild Hde. Kfp. Selling, 
an dem fiichreichen Faaruper 
See. Hpthfötre 21 T. 
3 Sch. 3 $. unfr. Htk. mit 
einem. Areal von 804 T. L. 


Faarwang. 
Faarwang D. in Zi. 
2. Sfanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Twilum. 
Faaſtrup v. Fraaſtrup. 
— (Faberg) Kſp. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Skodburg Hde. AM. S. O. 
von Lemwig. 
Gudum. St. 225 T. Htk. 
€, Boͤrring, Engelund, 
Fruerboel, Lundsbye, Wefter: 


gaarde, Wintersgaard. Mofe. 23 
45 Soft 


ft. 

a uncompf; 
Gt. in Juͤtl. Thifted, 
Hundborg Hde, * und⸗ 
Borg. Hpthfstxe. 13T.1 Sch, 
4 3.5 das untergeh. Bauern; 
gut betrug früher 217 T. 
Hek., ift aber nicht. mehr beim 
Hofe, welcher in früherer Zeit 
| * vom Slugfande gelitten 

at. | 
—— D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Sabroe Hde. 
Rio. Lading. 

Sal Oſter- u. Wefters, 
mehrere zuf. lieg. Hfe. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Yard 
Hd. Kip. Fleisborg. 

Salbierg Hf. in Juͤtl. 
2. Ringkioͤbing, Skodburg 
sode. Kſp. Noͤrlem. 

Faldegaard Hf.u. Muͤh—⸗ 
te a. Fuͤh. U. Schwenburg, 
ee Hde. Kſp. Dvern: 


—— Kſp. a. Fal⸗ 
ſter, A. Mariboe, Suͤder 
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Filial von, 


Falſter. 
Hde. AMIS.S:BW, von 
Stubbefiöbing. Filial von 
Horbeloͤv. St. 182 T. Hık.- 
E. Skidringegaard. Fal—⸗ 
iR en Wirker, 
32 Hfe. 18. Hft. 
ı Falledohede D. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Norder 
Lyng Hde. Kſp. Dollerup. 

Falling Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. 
M. O. N. O. von Hor⸗ 
ſens. — von Orting. 
St. 164 T. Htk. €, Aakier. 
Aalſtrup, Ambſtrup, Falling, 
Halkier. 34 Hfe. 8 Hit. 

Falslev Kip. in Juͤtl. 
A. Randers, Onſild Hde. 
1 M. M.O. von Mariager. 
St. 80 T. Htk.-E. Balle⸗ 
gaard. Aſſens, Falslev. 
17Hfe. 15. Hit. - 3. Prohfe. 
gehören 36 T, 2. welche zu 
4%. 4 &d, 11 u Htk. 
matrik. ſind. 

Falſoͤe, Samml. von 
Hfen. in Juͤtl. U. Ring⸗ 
kioͤbing, Hierm Hude, Kſp. 
Naur. 

Falſted D. a. Fuͤh. A. 
———— Salling Hde. 
Kſp. Svaninge. 

Falſter Inſel in der Oſt⸗ 
fee, zum X. Mariboe geh 
ug, liegt. unter 49° 30’ — 
— 0050 W. B., wird gegen 
W. durd: den Guldborg; 


Sund von Laaland, ‚gegen 


58 vr N. B. und 002 


Folſtex. 


M. duch den Gaabenſe⸗ 
Sund von Seeland und ge— 
gen N. O. durch den Groͤn⸗ 
Sund von Moͤen getrennt, 
iſt in ihrer groͤßten Ausdeh⸗ 
nung von N. nach S., von 
Gaabenſe⸗Faͤhre bis Giedsoͤre, 
54 M. lang und in ihrer 
größten Ausdehnung von W. 
nach D., von Guldborgfähre 
bis zur entgegengefeßten Oft; 
feefüfte 32 M.. breit, hat 
einen Flaͤcheninhalt von 84 
IM. und darauf ein’ Areal 
von 84,430 T. 2, Die Zn; 
fel gehöre zu den fehönften 
Provinzen Daͤnnemarks; fie 
fiegt höher als das benach⸗ 
barte Laaland, iſt bei weiten 
niche fo flach ats Diefes, hat 
eine veinere Luft und. viel 
befieres Waſſer; der Erdbo— 
den iſt nicht völlig fo fett, 
doc) zeugt eine jährliche Aus⸗ 
fuhr von 50—60000 T. Korn 
für. feine Fruchtbarkeit. Die 
MWaldungen, welche ein Areal 
von circa 18400 T. L. ein 
nehmen, liefern Hol; im Ue: 
berfluß; Obſt finder: fih in 
Menges; fie. hat 17000 Em. 
deren hauptfächlichfier Nah: 
zungsziveig der Ackerbau’ ift, 
fleuere für 998 T. fr. und 
7352 T. unfe, Def, 
‚zwei Harden, Norder⸗ und 
Suͤder Hde., getheilt, welche 
unter einem Birkrichter ſtehen, 
‚bilder eine Probſtei und ent: 
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iu 


Falſter. 
haͤlt aufer- den beiden Staͤd⸗ 
ten. Nyelioͤbing und Stuh be⸗ 
kiobing, die nahe 
kleine Inſel Bogoͤe mitge⸗ 
zählt, 28.Kfples, zw welchen 
40 Güter und 107,Dfr. mit 
4000 Bauerhöfen eingepfarrt 
find, deren größtentheils wohl: 


babende Bewohner jehr gut 
die Vorzuͤge ihrer: Heimath | 


zu fchäßen- willen. — —* 
— naͤmlich 1 
Friedrich II Gemahlin 
phie, 1670 Friedrich LI * 
we Sophie Amalie und 1700 
Chriſtian V Gemahlin Char⸗ 
lotte Amalie waͤhlten Falſter 


zu ihrem Wittwenſitz. Die 


erfigenannte Faufte nad) und 
nad) alle. die damals in ziem; 
lich geoßer Zahl vorhandenen 
Güter, an und machte -da; 
durch das Land zum unmits 
telbaren Eigenthum Der Koͤ⸗ 
nige; ein paar Jahrhunderte 
hindurch nachher hatte Sal: 
ſter durch Diefe Dperation gar 
feine: Güter; die jeßt vor 
handenen find er in ber 
nern Ju entſtanden. In 
aͤlterer Zeit hat die Infel 
monchertei Bedruͤckungen und 
zum Theil guoße, Gefahren 
au vehenen gehabts im Akten 

42ten Jahrhundert ward 
Se Häufig. durch die raͤuberi⸗ 
fhen Menden heimgefucht. 
Die wackeren Bewohner febs 
‚ten diefen zwar tapferen Wi⸗ 


‚gelegene 


Falſter. 


derſtand entgegen, konnten 
aber dennoch der Verlaͤum⸗ 
dung nicht entgehen, welcher 
ed unter der Vorſpiegelung, 
daß fie, mit dieſen Feinden 
des: Landes im heimlichen 
Bunde, damit umgingen fich 
ihnen zu unterwerfen, gelang; 
Waldemar I fo gegen fie 
aufjureizen, daß er die. Ver⸗ 
wiftung des Landes und die 
Auseottung aller feiner Bes 
wohner beſchloß und: zu dies 
fem Ende mit einem „Heer 
aufbrah. Eine Krankheit 
bielt ihn auf und gab dem 
Difhof Abſalon Gelegenheit 
ihn von feinem gräßlichen 
Entſchluſſe abzubringen. Im 
18ten Jahrh. pluͤnderten und 
verwuͤſteten Holſteiner und 
Luͤbecker ſo wie die feindliche 
Parthei des Marſt Stig 
haͤufig die Kuͤſten. Chriſto⸗ 
pfer II ward, nachdem ihm 
ber: Neichsrath die Treue 
aufgejagt. hatte (1326) Hier 
belagert; 1369 nahmen :die 
anfeftädte, als: Waldemar 
außer Landes gereift war, 
die Inſel ein: In der Grau; 
fenfehde (1534) hielt dieſelbe 
die Parthei des Gefangenen 
Chriſtian II, ward aber. duch 


den Admiral Peter Skram 


bald genoͤthigt fich dem re; 
Hierenden ‚Könige zu unter: 
‚werfen. .. Die Peſt wüchete 
4608 auf Falfter. wie in 


(155) 


- Store» Tuemofe. 


Fanode. 


mehreren andern Provinzen 
* raffte viele ale 
rt. 

Famſted D. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Brahetrolleburg. | 

Fandrup. D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Ode. 
Kſp. Farfde, - 

Faneftord w Phane 

d. 


Fangel Kſp. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, — de. UM 
S. S. W. v denſe. Su 
lial — * 400 Ew.- 
St. 216 T. Htk. E. 
Borrebyegaard, Fangeltorp, 
42 Hfe., 
von denen 12 Selbſteigner⸗ 
höfe: find, 25 Hfr. mit ‚und 
6 Hir. ohne Land. 

Sannerup D. in Juͤtl. | 
A. Randers, Norder Hde. 
Kſp. Ginnerup. 

FannerupgaardHf. in 
Süt» A. — Oſter⸗ 
Liisberg Hde. . 9 T. 
6 Sch. 2 $: St —* hat 
ein Areal von 190 T. L. 

Fanoͤe Inſel an der Weſt⸗ 
feite Juͤtlands, weftlich von 
Ripen und ungefähr 4: 
vom nächften feften Tande 
entfernt, ift von Winah &. 
2 M. lang, 4b ı M. 
‚breit, hat einen Slächeninpatt | 
von beinahe 1TIM., 

Ew. und enthält zwei Aſpie 
Norbye und Soͤnderhoe, wol 


Sande, > 


4 fuͤr 84 T. Htk. ſteuern. 
Die Jnſel liegt unter der 
Skads Hde., hat aber ein 
eigenes Birkgericht. Der 
Boden iſt von der ſchlechte⸗ 
ſten Art und nur ein Drit—⸗ 
theil ded Areals. angebaut, 
da. der Reſt gaͤnzlich wüfte 
und mit Flugfand bedeckt iſt; 
aber audy jenes giebt nur 
eine hoͤchſt maͤßige Ausbeute, 
ja in trockenen Jahren kaum 
die Saat; der Landbau iſt 
daher nur Nebengeſchaͤft und 
wird von. den Frauen bei 
forgt, während die rüftigen 
Männer, theild auf eigenen, 
theild auf fremden Schiffen 
die See befahren „ die älter 
ten. aber durch den Fifchfang, 
der hier bedeutend ift, das 
ihrige zum Erwerbe beitra; 
gen; denn die Ausbeute dient 
nicht nur zur eignen Nah; 
rung fondern wird auch zum 
Berfauf auf das fefte Land 
gebracht. . Die Inſel beſitzt 
gegen 180 größere und Eleis 
nere Fahrzeuge: und Hat in 
Morbye einen guten Hafen, 
Der Schiffbau wird hier 
ziemlich ſtark getrieben. An 
den Küften findet ſich häufig 
Bernftein. Der 
iſt ziemlich auggebreitet. und 
“die Genuͤgſamkeit der Ein: 
wohner fehr groß; Fifche, 
friſch oder gedörrt, find das 


Dauptnahrungsmittel, nur 


16) 


Hausfleiß 
nt , 


Farre. 


bei Hochzeiten oder ſonſtigen 
Feſtlichkeiten verſteigen ſie 
ſich zu einem Gericht Erbſen 
mit Speck. Die Kleidung 
beſteht meiſtentheils aus ei⸗ 
gengemachtem Zeuge zu wel⸗ 
chem eigene Schafe die 
Wolle lieferten. Wie an 
vielen andern Dingen leidet 
die Inſel beſonders an Gras 
und Feuerung Mangel; ewfte; 
res iſt nur hoͤchſt ſparſam 
und letztere gar nicht vor 
handen. Das Land ift übris 
gend Eigenthum feiner Des 
wohner, welche es 1742 für 
bie Summe von 6000 Rthir. 
vom. —— kauften. — © 

Sande. D. a. der Inſel 
gl. Namens, Kſp. Norbye. 

Sarindlöfe Kfp.a.Seel, 
A. Soroͤe, Ringfted Hde. 
15M. S. S. O. von Ring: 
ſted. Filial von Nordrup: 
St. 160 T. Htf.- €. Tai 
rindloͤſe, rer ra Tvin⸗ 
deifterup. 24 Hfe. 9 Hſxr. 


Das Gt. Gieſegaard hat j * | 


patr. zu dieſem Kſp 
Farde, kl. Inſel noͤrdi 
— zum Kſp. Vaas⸗ 
de gehörig. 
Faroͤer v. Färder, 
Farre D. in Juͤtl. A. 
Giern * 
Kſp. Sporup. 


Farre D. in Sürl. A 


- Weile, Norwang Hee. air. 


Biwe; 


| 


Farsboͤlle. 


N 4 Hfe. 2 
fr. a. Fuͤh. A. 
zn Hde. Kſp. .. 


a Kſp. in Juͤtl. A 
Aalburg, Gislum Hde. 519). 
M. von Wiburg, 34 M.&S. 
von Loͤgſtoͤr. 
zer St. 224 T 

€. Hvanſtrup. 8* 
2 Bandrup, Farfde, Frog: 
drup, Fredberg, Siöttrup, 
Pal, Stötterup, Wandrup: 


41 Hfe- 18 Hr. mit, und. 


He: ohne Land.- 3. Pro: 
hfe. gehören 156 T. L. wel; 
he. zu 13 T. 4 Sch. 1 $. 
Hit. matrif. find. 


Farftrup Kfp. in Juͤtl. | 


4. Aalburg, Slet Hde. 
43 M. O. von Loͤgſtoͤr. St, 
164 %. Ptt. €. Rraftrup, 
Maar. nn Kioͤlbye, 
Stavn. 60 Hfe. 18 Hir. 
mit, und 33 Hfr. ohne Land.- 
Z. Prdhfe. gehören 116 T. 
L. welche zu 3 T. 8 Sch. 
1 F. Htk. matrik. find. - 
v. Lundbye. | 

Farſtrup D.a, Füh, A, 
Odenſe, Stoybye Hde. sp. 
MWigersiev, 

Sartofte, 3 Hfe. a. 
Mors, A. Thiſted, Norder 
Hde. Kin: Sundbye. 

Farum Kſp. a. Seel. A. 
— Olſtykke Hde. 

1 M. S. O. von Schlan⸗ 
gerup, 24 M. N. W. von 
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enfe, 


Silial. von, „ 


Faſtrup. 


Kopenhagen. St. 243 T. 
Htk. E. Bregneroͤd, Farum, 
Farumgaard, Staunsholt, 
we en 33 Hfe. 46. Hfr. 
v. Waͤrloͤſe. 

Farum v. Forum. 


non: Meierhof 

. Seel. %. Friedrichsburg, 
Sifyte He. Kfp. Farum, 
Farup Rip. im %. Ha: 
Aersichen Kalslund Hde. 

3 MN. von Ripen; aus 
demfelden gehören unter das 
Niberhuus Birk, A. Ripen, 
30 Hfe. 18 * mit OT, 
1 Sch. 1X tk. in den 
Dfrn. nn Hillerup, Kier⸗ 
böl, Kirkebye, Lundegaard, 
Meilbye, Nyegaard, Tan⸗ 
derup. Die Kirche ſteht un 
ter dem Bifchof von Ripen; 
den ‘Prediger ernennt der 
König. 

Farup D. a. Mors, A. 
Tpifted, Süder Hde. Kſp. 
Loͤdderup. 

Farup, Süden, v. We 
ſter Bedfteb. 

Sarupgaard v. —* 
gaard. 

Faſter Kſp. in Juͤtl. A. 
Te Boͤlling Hde. 
33 M. S. O. von Ringkioͤ— 
hing. Filial von Borxris. 
St. 440 T. Htk. €. Han⸗ 
ir Kiofmofe. 24 He 


7 ’ 
Sahmur Bi in Zütk, He 


Zaftrup, 


Wiburg, Biorden@yuh Hd. 
Kip. Wammen, - -- 
Saftrup, Norden, D. in 
Hört. A. Ringkiöbing, Hams 
rum Hde. Kfp. Giellerup. 
Sauerboe v. Faverboe. 
Sauerffov D. a, Füh. 
A. Ddenfe, Wende Hde., 
eingepf. zu Kierte in der 
ns Hde. 5 Hfe 3 Hſr. 
4 Waffermühle. 


Saurebye eBaverkye) 2 


Store, D. a. Seel: A. Praͤ⸗ 
ftöe, Garde Hde. Kip. Farbe, 
4 Hfe. 28.2 Hfr. 

Faurebye, Lille, 2 Hofe. 
a, — Face e, Saröe 
Hde p. Faxoͤe. 

»Faurfeld D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Guldager. 

Faurhold D. in Sütl, 
y. —— Wenneberg de 
Kſp. Aafted, 

— Hf. a. Seel. 

Friedrichsburg, Liunge⸗ 
—— de. 

Faurholt D. in Juͤtl. 
%. — *8 Hamrtum 
He. Kſpt Ikaſt. 


Faurſkov — Ab - 


lodialgut der tat Fri⸗ 
ſenburg in Juͤtl. A. Aar⸗ 
huus / Sabroe — Kſp. 
Lyngaae, 2M. von Randers. 
Hothfsétxe. 37 T. 2 Sch. 
25 1ÜU-feHrk u. 1T. 


.2 $. fr. Hizſch. mit einem 


Areal von 643 T. Acker⸗ u. 
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Farde. 


a und 98 T, Holzländ. 

Unterg. Bauerngut 193, 
2 Sch. 8 $ 1 Al. unfe 
HE; 5 T. 6 Sch. 35.2 U 
unfr. Hlz⸗ u.6 T. 3Sch. 
unft. Mhlſch. Unterl. Zehn⸗ 
ten 62 T. Htk. Das Gut 


„hat ein eigenes Birkgericht. 


Faurtoft v. Faartoft. 

Fauſing Kſp. in Juͤth. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
M. N. W. von Holftebroe, 
25 M. S. O. von Lemwig. 
Fllial von Oibye. Sr. 63 8T. 
Htk. - E21 einzeln liegende 
Hfe. u. 19 Hſr. 

Fauſing Kſp. in Juͤtt. 
A. Randers, Suͤder-Hald 


Ste. 24 M. 9.8.0. von 


Kanders. St 276T. Htki- 


E. Eftenpgaard, Drammels ' 


fterup, Fauſing, Grund, Lil: 
a 42:Hfe. 30.Hft.- 
3: Prohfe. gehören 112 T, 


* welche zu 15,T. 2 Sch. 


2 A. Htk. matrif, find, - 
- Auning. 

Fauſing D. in guti. 
A. Weile, Noͤrwang Hde.r 
Kip. Dveifel, 
Faverboe (Fauerboe) D. 
a. Seel. A. Holbek, Skip⸗ 
pinge Hde. Kſp. Serslev. 
411 Hfe. 18 Hit. 

Favrebye v. Fauredye- 

Faxinge D. a Seel... 
Präftde, Daarfe Hde: Kin 
DBeldringe 12 Hfe. 8.Hir, : 

Faxoͤe Harde im A. Praͤſt⸗ 


en A EEE =. EEE 


Faxoͤe. 
de, ſaͤdoͤſtl. auf Seeland, 
zwiſchen den Baarfe, Tybierg, 
Ringſted, Biefwerſtov, Stevns 
Harden und der Oſtſee; hat 
auf einem Flaͤcheninhalt von 
AM 6200 Ew.; ſteuert 
für 3500 T. Htk. und ent: 
haͤlt auſſer der Kloſterkirche 
in Wemmeltoft die Kſpler; 
Altlev, Braabye, Dalbye, 
Farde, : Kariſe, Kongſted, 
Ruholt, Smerup, Spielle⸗ 
tüp, Turebye, Ulsoͤe; die 
adlichen Stifte Giſſelfeldt 
und Wemmeltoft, die Guter 


Eindersivold, Lyſtrup/ Roſen⸗ 


lund, Strandegaard, Tryg⸗ 
keisätse, Turebyehofits" 58 
Dfr. mie 433 Hfun. 27 B. 
ind 360 Hſtn. - Die Harde 
— ſich beſonders durch 

ve Kalkſteinbtüche Aus 
welche eitien vorzüglich gu⸗ 
ten Kalk Hefern; fie hat ge— 
meinſchaftlich mit der Stevns 
Hde, Linen Hatdesvogt 
Faxoͤe Kſp. a. Seel, A. 

raͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 23 M. 
on Präftde und Store⸗Hed⸗ 
diige. St. 795 T. Hik.⸗ 
€. Roöfenlund: Borrishowed, 
Ebbeſtov / Elmoe, Store: u. 
Alle⸗Faurebye, Farde; Fugle⸗ 
fang, Haubye, Hyltofte, 
Iyderup / Kiffendrup, Reine⸗ 
ſteup/ Strandhowed, Stub⸗ 
derup, Tokketup, Tyrſtrup, 
Walieboe,  Wärtsie, Wiwede. 
33 He. 6 ©. 105: Hfr. 


C 158) Zander 


Das Di Faxoͤe liegt auf 
einem Kalkberge, in der Nähe 
deſſelben find die berühmten 
Kalkbruͤche weiche ein ſeht 
gutes und weit geſuchtes 
Material liefern. Es finden 
ſich im denſeiben Häufig Ver 
fteinerungen von Seethieren 
welche zu beweiſen -fcheinen 
daß an dieſem Orte welder 
eine- Melle vom Strände 
entferrit liegt, ehemals das 
Meer war. . 5 
 Fäabef-D; -ar Langeland), 
A. Schwenburg, : Notder 
Hde. Kfp. Boͤdſtrup. 
Faͤebye D. a, Seel, U. 
Beer Hde. Kimi 
RUByE. een 
_ Bälte Hf. in Sin WM 
nn, Horns Hode. Kſpt 
ygdal. Re Due 
Faͤmoͤe Inſel, LEM. von 
der nordweſtl. Küfte Laalands 
und 13 M.’ füdl. von See 
land; A. Mariboe, Fugelft 
Hde.; fie Hat einen Flächen: 
inhale von 2 TIM;, fteuert 
für 216 T; Htk. und bildet 
das Rip. Faͤmde mit 400 
Eiw., 50 Hfn. 38 Hſrn. und 
1. Mühle in den auf ver 
Inſel liegenden beiden Dfen, _ 
Norderbye u. Sübderbye; 
Faͤnnerup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hide 
Kſp. Sintsup -  ° 


Ende Inſel im ki. Beit⸗ 


%. Odenſe, Wends He. 


EEE 


Kſp. Mittelfahrt, unter dem 
Gute Hindsgavl; hat ein 
Areal von 718 T. L, fteuert 
für 38 T. 3 F. 1 Al fr. 
Htk. u. 1 T. au. fr. Hd; 
enthält 4 Seftehöfe und eini⸗ 
ge Hit. Diefe Eleine Inſel 
iſt aͤußerſt huͤbſch; ſie hat 
ſehr gute Hoͤlzung. In der 
Naͤhe liegt ein Holm, Faͤnoͤe⸗ 
Kalv genannt, welcher ein 
Areal von IT, L. hat. Hier 
ward anno. 1300 zwijchen 
den Königen von Dännemarf 
und Norwegen eine Friedens; 
verhandlung gepflogen,. 1658 


legten die Schweden hier- 


eine El, Feftung an. 


Färder (Faarder, Schaf; , 


infeln) eine in der Nordſee 
in nordweſtlicher Richtung 
von den Schettlands Inſeln 
liegende aus 26 kleinen 
felſigten Inſeln beſtehen— 
de Gruppe welche ein eige 
nes Amt „bilder und zum 
Stifte Seeland gehört. Dies 
fe Inſeln von denen, 17 be: 
wohnt find, ragen fhroff aus 
dem Meere hervor und find 
faſt alle.nur mit einer dün: 
nen doch aber ziemlich Frucht; 
baren Erdflähe bedeckt, neh⸗ 
men „einen Slächeninhalt von 
24 IM, ein und haben 5300 
Ew. die fih hauptſaͤchlich 
mit der Schafzucht, dem 
Fiſchfange und Landbau be⸗ 
ſchaͤftigen. Beſonders iſt dig 


erſtere wichtig; die Wolle iſt 
von vorzuͤglicher Guͤte und 
giebt nicht nur ein Haupt—⸗ 
ausfuhrproduct, ſondern auch 
ſeitdem ſich der Amtmann und 
Kitter von Loͤbner durch 
Einfuͤhrung des Webeſtuhls 
ein ‚großes Verdienſt erwarb, 
die Kleidung der Einwohner. 
Die hier zahlreich niſtende 
Eidergans liefert ebenfalls 
durch ihre Dunen einen. Aus⸗ 
fuhrartifel und außerdem 
werden noch befonders Schafe 
fleiſch, Seehundgfelles und 
—* | et ve | — | 
ruͤchte des Haus eihes, 
Struͤmpfe, Handſchuhe und 
Nachtjacken in ziemlich be⸗ 
deutender Anzahl» exportirt. 
Holz edle ganz, Torf, aber 
und Öteihkohlen find zum » 
Dedarf hinreichend —— 
den. Die größte den Juſeln, 
Stromde ‚hat einen, > 
cheninhalt von 6. I," 
1600 Ew. und ‚bilder ‚zwei; , 
Kiple.: Mordere u. Suͤder⸗ 
Stromoͤe ʒ zu —— 
eingepf. „Kallefiord, Qvatpig, 
Dvivig, Tidenevig und Mes 
ſtermandshavn, und zu letzte⸗ 
rem, außer dem mit einem 
befeftigten Hafen verfehenen 
auptorte Thorshaun,- ‚dem 
Sitze des Amtmanns u. Coms 
mandanten, —..Kalbaf, Kir⸗ 
Febye und Molsde. Außer dem 
genannten beiden Kſoln. find. 


Faͤweile. 


auf den groͤßeren der Inſeln 
vertheilt, noch folgende fuͤnf 
vorhanden: Norderoͤe, E. 
Fugloͤe, Huſum, Kunde, 
Myglewad, Svinoͤe, Way, 


Widerde.- Dfterde, E. 


Andefiord, Eydesnäs, Fugles 
ſiord, Funnings, Gidtie, 
Siou.- Sandoͤe (Gi des 
Amtsprobften), E. Store 
Dimons, Hufewig, Sande, 
Staalewig, Stus.- Sy; 
derde, E. Famoͤens, Fros 
debye, Purferie, Dvalböe, 
Sumboͤe, Ways,- Waage, 
E. Bde, Midwang, Myg—⸗ 
genäs, Sandewaag, Soͤr⸗ 
waag. — 
Faͤweile Gt. in Juͤtl. 
Kſp. Lyngbye, am Kolind 
Sund, 13 M. von Grenaae. 
Hpehfstre. 39 T. 6 Sch. 
2 5.4 U; Hlzſch. 3 Sch. 
2 Al; Areal 288 T. 2. 
Das untergeh. Bauerngut, 
203 : 5 Sch. 1 3. 1 U. 
Htk. u. 6 Sch. 15. 2Ul. 
unfr. Hlzſch,, iſt bis auf 


160 %. 3 Sq. 28.24 U. 


tk, u. 4Sch. 3F. 12-Al. 
lzſch., jedoch mit Koͤnigl. Be⸗ 
willigung und ohne Verluſt 


der Freiheiten, verkauft. Un⸗ 


terl. Zehnten aus den Kſp. 
Alboͤge und Lyngbye 69 T. 
2 Sch. Htk. 

Faͤyoͤe v. Feyoͤe. 


Feberſted D. in Juͤti. 


( 461 ) 


v. Noͤdager. 


Feldborg. 


A. Thiſted, Hillerslev Hde. 
— Raͤre. | 

-Bedmedal, einige Hfe. 
u. Hr. in Süd, A. — * 
kiobing, Wandfuld Hde. Kſp. 
Feltring. — 

Feerup D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Andſt Hde. Kſp. 


Leierſtov. 

Feerupgaarde, 2 Bf. 
in Juͤtl. U. Randers, Si: . 
der:Hald Hde. Kſp. Nic 
a | 

Feggeklit Hf. a. Mors, 
A. Thifted, Norder 2 
Kſp. Seiersiv. St. 6 T. 

tk.; war früher ein Edel: 
itz, bat aber jeßt feine ad; 
lichen Freiheiten. 

Feggefund Fährftelle 
über den Feggefund nad 
Mors. %. Thiſted, Weſter⸗ 
Han Hde. Kſp. Aarup. 

Seirup D. In Juͤtl. A. 
Randers, Mols Hde. Kſp. 

elgenaͤs. 

Feldballe Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Süder Hde. 


IM. N. W. von Ebeltoft. 


t. 235 I. Htk.- €. Mil: 
lerup. Effig, Feldballe, Keils 
ſtrup/ Taaftrup, Torlykke 


Ulſtrup. 46 Hfe. 25 Hſr. 


3. Proͤhfe. gehören 100 T. 2. 
welche zu 52. 6Sch. 3 F. 
1 Al. Htk. matrik. ſind. 


Feldborg, Over⸗ u. 
Meder, 2 Dfr. in Juͤtl. A. 
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Felding. 


Ringkioͤbing, Ginding Hde. 
Kſp. Haderup. 

Felding, Norder-, Kſp. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 


Ulvburg Hde. AM, ©. von, 
1.65%. HE 1. 


ar ©t.65%. 
. Krogsdal. Skindbierg. 
413 Hfe. 15 Hfr.- v. Tvis. 
Felding, Süden, Kip. 
in Juͤtl. 2%. u... 
Hamrum Hde. 6M. ©. 


E. Drongftrup, teberöpe, 
Owerbye, . Torp. 
411. Hir.-: v. Affing. 


burg, Fiends Hde. 1 


S. O. von Sfiwe; Filial 


von Kobberup. St. 90 T. 


Htf.- €. Norder⸗ u. Suͤ⸗ 


der : Feldingborg, : Groͤnkier, 


Sfalmftrop, Troelſtrop. 
Feldfted v. Falſted. 


Feltring(Fialtring)Kfp. -, 


in Juͤtl. A. Ringkiöbing, 


146. T. 


von Lemmwig,.. St. 
t&,- E, Fedmedal, Wiaarup, 


aabye. 46 groͤßtentheils zer⸗ 


ſtrkut liegende Hfe. 28 Hſr. 


v. Trans. 


Sensholt Du, in Juͤtl. 


%. Aarhuns, Habs Hde. Kſp. 
Torrild. 


Fenshoͤy Hf..in Juͤtl. 


A. Ringkiob ing UlvburgHde. 
Kſp. —õäc Steuert fuͤr 


6462) 


O. — Hads Hde. 
von Ringfidhing,6M.. MD. 
von Warde. St. 84 T. Htk-. . 
33 Hfe. 
Feldingborg *(Bellings. 


berg) Kfp, in Juͤtl. J Wi⸗ 
M..b 


€. Borup, 


Aev, Meike, 


Ferslev. 


4 T. 5 Sch. 1 F. 2% A 
contr. Htk. und 8 Sa. 
15 Als fr. Dpthförre. 
Fensmark Kſp. a. Seel. 
X. Präfide, Tybierg. Hde. 
M. N.D. von Neſtwed. 
St. 126 T. Dif.- €. Fenss 


‚ mark, Kalkerup, Sipperup, 


19 Hfe. 22 Hfr.- v. Riisloͤw. 
Fenſten D. in Sütl. U. 
Kfp. 
Gosmer. 


Ferhoͤy D. a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Holboe Hde: - 


Kſp. Sieborg, 2 Hfe. 4 Hr. 


Ferbe (Ferlegaard)4.Hfe, 


198. a. Seel. A. Friedrichs⸗ 


burg, Holboe Ode. Kſp. Soͤe⸗ 
org. 
J Kſp. in: Juͤtl. 

A. Ringkioͤbing, Wandfuld 
M. W.S. W. von - 

Filial von Wand⸗ 
St. 107 T. Hr“ 
Damsgaarde, ° 
Drum, 18: größtencheils zer⸗ 
ſtreut liegende Hfe. 26 Hſr. 


Ein Ihel des Kſpio niege 


auf dem Bovberg,' welcher 
von . der. Weftfee beſpuͤlt, 
immer Eleiner wird. Ä 
Ferritslev D. a, Fuͤh. 
A.Dbdenfe, Aaſum Hde. Kſp. 


Rolſted. 


Ferslev Kſp. in Sürl.- 


U. Aalburg, Fleſtum Hde, 


12 M. ©. von Aalburg. : 
&. 143 T. Hk, €, Fer 
len. 20 Hfe 


GSeroldo. C 468 Y Fieldſted 


15 5fr.- 3. Pröbfe, gehören 
76 T. L., welche zu 6 T. 


A ef 


MWoldfted, | ; 
Fersloͤv Kſp. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Horns 
de. 13 M. S. W. von 
riedrichsſund. St. 471 T. 
Htk.- €. Fersloͤv, Roͤgerup, 
enslöv, Weylebhe. 56 Hfe. 
74 Hſr. v. Wellerup. 
Ferup v. Feerup. 
Feuling Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
Hde. 23 M. W. von 
—5 — Filial von Ring. 
t. 167%, Htk.E. Waa⸗ 
bensholm. Neder; und: Over⸗ 
Aftrup,, Neder⸗ u. Over⸗Feu⸗ 
ling, Haarup. 29. Hfe. 28 Hſr. 
Teuling v. Foͤvling.. 
Feyoͤe Inſel 2 M. noͤrd⸗ 
lich von ‚der. Laalandſchen 
Kuͤſte, 23 M. N. W. von 
Mariboe, 23 M. N. O. von 
Nakſkov und. 2EM. S. W. 
von, Seeland, iſt 3M. lang, 
von 4.bis 2 M. breit, hat einen 
dläheninhalt von 2. LIM.,. 
‚Emw., liege unter der. 
dugelfe Hde. im A. Mariboe, : 
bat aber ein eigenes Dirk; 
gericht, und ‚bilder. ein fps. 
welches 98, Hfe.. 86. Hſr. 
und, 2 Mühlen enthält, 
zu welchem auch 


- 


meh 
liegenden 


©, von Barkishing., 
St. 1247. 


und, 
"EL. Sofela-Othlike 6.8 
und Weytde gehören. Auffer trik. ee 


dem Landbau auf ihrer frucht⸗ 
baren: Inſel treiben die De, 


. MWohner auch ‚die. Dorſch⸗ 


fifcherel im großen 
welchem Behuf fie 
ausgerüfter halten. _ | | 

Siallersiev D.a. Mors, 


Belt, zu 
eine Jagd 


A. Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 


Outrup. 43 oo. 

Ftaltring v, Feltring. 
Fiand,- Norder u. Si: 
ders, 2 Dfe, in Juͤtl. %, 


 Ringfiöbing,- Ulvburg Hde. 


Kſp. Suͤder⸗Niſſum. | 
Fiedderhoht D. .in 


Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Ham⸗ 


rum Hde. Kſp. Rind. 
Mariboe, Muſſe Hde, hi Ä 
ilial 


Sit Sun 
te. €, Fielde, 
Sue, 0, 


. di va 
Tielding v. Selding, 
—— Sn tl... 
Aalburg, Fleſtum Hde. 
= ax er ” ee 
Fieldſted (Fielfted) Kſp. 
a,’ Fuͤh. A. Odenſe, ende 
Hde.25M. S. O. von Mit; 
telfahrt. 700 Ew.- "&t,176 
Tu Hek. E.Billesboͤlle. 
Fleldſted, Fiellernp, Stet; 
teröd. 31 Hfe. 100 Hit.- 
3. Prdhfe. . welcher in Fiel⸗ 
leryp-. liegt, gehoͤren 65 T. 
2 Sch. £,, weiche zu6 T. 
Al —— 
v. Harrendrup. 
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von Slemminge, 


Fiellebroe. 164 )Fiends. 


Fiellebroe Gt. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Herringe, 2 M. 
von Faaburg. Hpthistre. 
52 T. 4 Sch. 3 F. 1 U. 
fr. Hl; 14 T. 1Sch. 385. 
4 A. fr. Hlzſche; 10 T. 
41 Sch. 258. + WU. unfr. 
Htk.; unterg. Bauerngut 
240 T. 5 Sch. 1 F. 2Al. 
unfr. Htk. and 5 T. 2Sch. 


4158 1%. unfr. How 


Myhlſch. Das St. iſt eines 
der größten und fehönften 
auf Fühnen, Hat vorzüglid) - 
gute Ländereien, ausgezeich⸗ 
nete, beſonders Eichenwal⸗ 
dungen, Jagd und Fiſcherei. 
Der Meierhof Skousgaard 
lliegt unter demſelben. | 
giellenfkrup D. a. 
Seel. A. Friedrihsburg, Hol⸗ 
boe Hder Kfps Soͤeborg. 
5 Hfe. 4 Hft. —— 
Fiellerup Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
23 M. N. W. von Grenaae. 
St. 69 T. Htf.-. €, Dfters 
gaard. Siellerup, Hegedal. 
20 Hfe. 25 Hfr. 1 Wafierm.- . 


* 


3, Drönfe. gehören 47 T-%,., 


welche zu 4%. 1 4.25. . 
4 a. Htk. matrik. find.-- 
v. Glesborg. DE 
Fiellerup D. a. Fuͤh. 
A.Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
Fieldſtteee. 


444 


Fiellerup D. a, Big, © 


(* f y 


A. Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Gislev. 7 Hfe. 6 Hfr. 

Fielſoͤe Kfp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. 33 M. 
N. von Wiburg. Filial von 
Giedſted. St. 112T. Htk.- 
E. Ebderup, Fielſoͤe, Klotrup. 
27 Hfe. 18 Hſr. 


Flelſted D. in Juͤtl. A. 
iörring, Horns Hde. Kſp. 


indal. 
Fielſted D. in Juͤtl. A. 
Randers, Onſild Hde. Kſp. 


Mariager. 
Fieiſted v. Fieldſted. 


Fieiſtedwang, killen. 


Store⸗, 2 Dfra in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Aſſing. 


Fielſtrup v. Filſtrup. 


Fiends Harde im A. 


Wiburg, nördlich in Juͤtl. 


zwiſchen den Ginding, Hind— 


den Norder⸗Lyng und Lys⸗ 


burg Hdn. dem Limfiord und. 


gaard Hdn,; hat auf einem - 


Flächenraum von 74 i 
4200-Etv;, fieiert für: 1896 


T. Htk. und enthält die 


Kfple. Borrids, Dagbierg, ° 
eldingborg,. 


Dommerbye;, 
Flye, Sammelftrup, Hoͤgs⸗ 


160, Kobberup, Lundoͤe, Moͤn⸗ 


ſieb, Orslevkloſter, Orum, 
Qvals, Reſen, Swmollerup, 
Torup, Wridſted und Wroue, 


an weichen 7 Prediger an: 


geftellt find; die Güter Lund⸗ 
gaard, Krsleulofter, Sta⸗ 


ey. 


. 
— 
— 


Fiendedeldo. 


rup, Strandet, Torupgaard 
und 45 Dfr. mit 438 Hfn. 
und 250 Hfen. Der größte 
heil der Harde hat .nur 
fehr ſchlechten Boden, doch 
finden fih aud, befonders 


in den Strandgegenden ziem⸗ 


lich gute Diſtrikte. In den 
Kſpln. Dagbierg und Mön: 
ſted ſind bedeutende Kalk 
fteinbrüche, welche. ein. vor: 
züglihes Baumaterial liefern, 
Die bekannten fchwarzen 
Töpfe werden in . großer 
Quantität bier - verfertige 
und weit verfandt, Die Hde. 
ge gemeinschaftlich mit der 

order⸗Lyng Hde, einen = 
desvogt, 


Siennedstdn Rio. a. 
Seel. A. Sorde, Alſted Hde. 
1 M. MW. von NRingfted, 
Mi DM. 9. von Sorde. 


Sul u von Alfted, St. 198 : 


- €, Mörup, Fien: 
nedslöomagle: u. Waflerm. 
Das Sr. Mörup hat jus 
at. et. voc, zu diefem Kip.- 
Bor furzem find hier Rui— 
nen.des ehemal. Hofes Fien; 
nedsloͤv, dem wahrſ⸗ cheinlichen 
Geburtsorte des Biſchofs 
Abſalon und ſeines Bru—⸗ 
ders Esbern Snarre, aus⸗ 
gegraben. 


en) 
D. in Juͤtl. Thiſted, 
Weſter⸗ Han * Kb. Kol; 


Ca) 


— 


Finderup. 


lerup. In dieſem Dfe. if 
eine Apothefe. 
Fiilſee Landfee im %. 


Nipen, Wefter Hde., tft LM. 
lang und von 4 bis 1 M, 
breit. _ | 


Fiirgaarde D. in Juͤtl. 


A. Skanderburg, Hielmslev 


Hde. Kſp. Dower. 

Fillenſtrup, 3. Hfe. 
4Hſr. a. Seel. A. Friedrichs⸗ 
burg, — Hde. Kſp. 
Gr fied. 

‚Sillernp 8. u. 2Waſſer⸗ 
mühlen ns A. Aarhuus, 
Dads Hde, Kſp. Odder. 

Filffov D. in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Suͤder⸗Omme. 

Filſted v. Sohngeaide 
holm. 

Filſtrup Samml. von 
Hfen. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Baag Hde. Kſp. Haarbye. 
Finderup Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Löwe Hde. ALM. 
N. von Schlagelſe. St.556 
T. Htk.E. Finderup, Hers⸗ 
löv, Hoͤng, Kulebye, Tisrn; 
lund. 63 Hfe. 61 Hſr. 

Sinderup Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder⸗Lyng 
Hde. 14 MM. S. W. von 
Wiburg. nn von Döl: 
zur St. 42 T. Htk.- 

E. Agerffov, Finderup. 19 
He. 16 Hſr. In Finderup 
ward 1286 Erich Glipping 
von Marſtk Stig erfchlagen, 


Finderup, 


der die verlorne, Unſchuld 
ſeiner Gattin durch - einen 
Königsmord raͤchte, und noch 
viele: Jahre nachher das 
ganze Land durch feinen 
mächtigen Anhang in Furcht 
und Schreden ſetzte. 
Finderup, einige Hfe. 
in: gürk A. Ringfisbing, ' 
Bolung Hde. Kſp. Lemb, 


Findinge D. a. Fuͤh. W 


a. Schwenburg, — 
Kſp. Eſpe. 6 halbe 
e. 


5 Hit. 
KRFindſtrup Hf. in Sütl, 
X. Aalburg, Fleffum Hde. 
Kſp. Dat, St. IT, 5 Sch. 
2 FD: | 


Finmdſtrup v. Srenftrup. 
„Hin dfirup v Holſteen⸗ 
—5* — in De 
alburg, 9 ndfted de. 

Rip. Döftrup: 
Fiſtbek sh. in Juͤtl. 
Y. Wiburg, Norder⸗Lyng 
de, 14 M. NW. von 
burg, am Limfiord. Filial 
von Worde. St. 61T. Htk.⸗ 
Eriſtbek u. Waſſerm., Lyng⸗ 
fkeup, Meilgaard, Rovnſtrup. 
188fe! 12 Hſr. In aͤltern 
Zeiten muß hier ein Hafen ge⸗ 
wefen ſeyn, da aus alten Docu⸗ 
menten hervorgeht daß Knud 
der Heilige 1186 einen Theil 
E Truppen in Fiſkbek nach 
gland einſchiffen wollte. 
Aigttae. einige Hfe. in 
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FSladeland. 


Sk. 4, „Ringfing, Skod⸗ 
burg . Kſp. Gudum. 

Fi ehe D. a, Falfter, 
U. Miariboe; Suͤder Hde. 
Kſp. Skielbye. 

Fifferholt D. a. Fuh. 
A. Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Heſſelager. 3 Hfe. 158. - 

Fitting D. in Juͤtl. A. 

Ripen, Slaugs De Kſp. 
orbaſſe. 
Fiuͤrendal v. Furendal. 
Flaarup D. a. Laal. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. Kſp. 
Fugelſe. 

Fladbierg D. in Juͤtt. 

A. Randers, Onſild Hde. 
Kſp. Mariager. 
Flade Sir in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
MM. W. von Friedrichs⸗ 
dafen. St. 135 T. Htf.- 
E. Bangsboe, Knivhold. 
Dahl, Flade, Klodsmuͤhle, 
Middag, Suur, ann 
fen. 4 Hfe, 157. Hir.-.3 
Prdhfe. gehören 65 T. 8, 
welche zu 5 T. 6 Sch. 28. 
2 U. Htk. matrik. find.- 
v. Gierum. 
Flade Kſp. a. More, A. 
Thiſted, NorderHde. 13 M. 
N. von Nyekioͤbing. —* 
121 I. Htk.E. Nandrup. 
Flade. 17.Hfe. 35 fs: ve 
Draabye. 

Eladeland Hf. a. Mort, 
A. Thiſted, Süder Hde. Kſp. 
Oſter⸗ Aſſels. 


Sladfee, ein ziemlich 
‚großer Landfee nordweftl. in 
— in der Haſſing Hde. 

A. Thiſted. 
"Siadf de. D..a. Seel. A. 


Präftde, Hammer Hde. Kſp.. 


Mogenſtrup. 7 Hfe. 7 Hit. 

Fladfirandv: Zriedriche⸗ 
hafen. 

Stadfirup D. in Juͤti. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Lyngbye. 

55 Kſp. a. 
Seel. A. Soroͤe, Weſter⸗ 
Flakkebierg Hde. 143 M. N.O. 
von Sfielffide, 253 M. O. 
von Corſoͤer. Filial von Hoͤwe. 
St. 198 T. Htf,- €. Flak⸗ 
kebierg. 27 Hfe. 14 Hſr. 

Flakkebierg, Oſter⸗, 
Harde im A. Soroͤe, übt, 

a. Seel, zwifchen den We; 
fiersglaffebierg, Alfted und 
Tybierg Hon. und dem großen 
Belt; hat aufeinem Flächen: 
raume von 43 TIM.. 5200 
Ew., ſteuert fuͤr 3534 T. 

eh, und ‚enthält ‚die Kſple. 

ogedbye, :Förslöv, Fugle 
bierg, Burendal, Haldager⸗ 
lille, Herlufsholm, Hyllinge, . 
Karebek, Kromerup, Marı 
wede, Dvislemarf, Tiuftrup 
und WBallensived, zu welchen 
ber geiſtl. Eintheitung nad 
noch das Kſp. Ser, Peter 
in Neſtwed fommt; die Gi 
ter Foͤrsloͤpv, Furendal, Har⸗ 
reſted, Herlufsholm, Kaſtrup 


467 


| Tpifted, 
d 


)) Fileisborg. 


und Saltse; 48 Ofr. "nie 
530 Hfn. und 440 Hſrn. 
Die Hde. hat ihren eigenen 
Hardesvogt und an dem ge⸗ 
‚nannten Kfpin. 9 Prediger. 
Flakkebierg, W 
Haede im A. Soroͤe, *— 
Aa. Seel., zwiſchen den Schla⸗ 
gelſe, Alſted und Ofter: Flak; 
kebierg Hon. und dem großen 
Delt; hat auf einem Flächens 
— von 33 DM, 5400 
ſieuert fuͤr 4632 T. 
en und enthält auſſer der 
tadt Sfietffiöse und der 


Kapelle zu Holſteinburg ‚die 


Kſple. Agersde, Bierre, Egits⸗ 
loͤvmagle, Faardrup, Flakke⸗ 
bierg, Gimlinge, Haarsloͤv, 
oͤwe, Hylleſted, Kirkerup, 
aglebye, Omoͤe, Orsloͤv, 
Skioͤrpinge, Soͤrbyemagle, 
Tiaͤrebye, - Tingjelling und 
Wendslöv; an welchen 15Pre⸗ 
diger angestellt find; die Straf; 
ſchaft Holſteinburg, die Guͤ⸗ 
ter Basnaͤs, Borrebye, Gier⸗ 
drup; 52 Dfr. 572 Hfe. 
und 443 He Die Hde. 
hat ihren eignen Hardesvogt. 
Flarup D. in Zi. U 
Refs Hde. Kſp. 


bye. 
Fliegum D. in gůtl. A. 
Hidering, Dev Han Ode. 
Kſp. Torslev. F 
Fleis bo r g Kſp. in Jatt. 
U. Aalburg, Yard Hde. 13 Mi 
S. O. von Loͤgſtoͤr. Filiat 


| Fleming. 


von Hornum. St. 49 T. 
tk. > Eiftrup, Fal, Fleis⸗ 
org, Halderu Svenſtrup. 
9 Ar 5 Sn ? RL 
Sleming., D. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Hornborg. eh 
Flemloͤſe Kſp. a. Fuͤh. 
A. Odenfe, Baag Hde. * 
Q von Aſſens. 800 Ew.- 
St. STTE. HtE,- E. Daͤrup, 
‚Slemiöfe 14 Hfe. 13 -Hfe., 
bed, Mofeboe, Woldtofte. 
1 Hfe. 6 B. 70, Hfe- 
3. Proͤhfe. gehören 86 T. 
6 Sch., und 53 T, L. welche 
an einen Inſten uͤherlaſſen 
find, matrik. zu 15%, 2Sch. 
fr. Htf | 


dlenhinge.D. a. Fuͤh. 
A. Schwendurg,, -Balling 
Hde. Kſp. Brahetrolleburg. 

Slenfted,D. iR Juͤtl. 
A. Skanderburg, GiernHde. 
Kſp. Laagsbbh. 

Flenstofte D. a. Seel: 
U. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Kromernp. ., 
. Blenstofte Meierhof 


unter dem Gute Friedrichs; _ 


gabe a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Baag Hde. Kſp. Dreslette 
Hpthfstre. 18 T. 2 Sch, 
28. 1%. fr. Htk. mit eis 


nem Areal von 110 T. Acker⸗ 


u. 22T. Wiefenland; unfr, 
unter d. Öute, das fogenannte 
Awernaͤs mit 17 T. 6 Sch. 
Htk. und einem Areal von 
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Fleſtum. 


130 T. Acker⸗ und 76 T. 
Wieſen⸗ und Weideland. Der 
Hf. erhebt den Zehnten von 
220 T. zehntenpfl: Htk. und. 
hat eine. Meierei von 40 
Kühen. | ’ 
Fleſtum Harde im A. 
Aalburg, nordöftlich in Juͤtl. 
zwifhen den Hellum und 
Hornum Hon., dem Limfiord 
und dem Kattegatt; hat eis. 
nen Flaͤcheninhalt von 54 
TIM., 9000 Ew, und ent; 
hält auffer einem Theil der 
Stadt Aalburg,-dem Frauen 
Kfp.- die. Kiple, Dat, Ferss 
lev, Gudum, Gunderup, 
Klarup, Mov, Noͤvling, 
Nömdrup, Seglflod, Nor⸗ 
der⸗ Us: Suͤder⸗Tranders, 
Woldſted, Lille u. Stor⸗ 
Worde, an denen auſſer 2 
Pröbften 5Prediger ange 
ftellt find ; ‚die Güter Egenfes 
kloſter, Gudumlund, Klarup⸗ 
gaard, Sohngaardsholm, 
Wildmoſegaard; 27 Dfe,, 
383 Hfe,, 55 Hfe mit, _ 
und. 361. Hfr., ohne Land. 

on den genannten Kipin. 
gehören zur Probſtei Aals 
burg nur U. 2. Frau in 
Aalburg, und Norder⸗ u, 
Süder: Tranders, die andern 
werden der geiftl. Eintheilung 
nah zum Stifte Wiburg 
gezählt, Won dem geomet. 
Areal der Harde find unge 
fähr 17900 T, Moor und 


Flinteholm. 


Sumpf, 7000 T. Heide⸗ 
und 29200 T. gutes Acker⸗ 
und Weideland. Defonders 
iſt das leßtere vortrefflich und 
aus dem Grunde wird aud) 
die Viehzucht hier ziemlich 
ſtark getrieben; zudem haben, 
die Strandbewohner eine 
gute Fifcherei im Limfiord. 
Die Hde. hat gemeinſchaft⸗ 
li) mit der Hornum Hde. 
einen Hardesvogt. 
Slinteholm v. Faare⸗ 
Flinterup Kſp. a. Seel⸗ 
A. Soroͤe, Alſted Hde. 13 M. 
N. N. O. von Sorde, 13M. 
N. W. von Ringſted. Filial 
von Stine St 143 T. 
Hf.- €, Helleftrup. lin: 
terup, Srenderup, Tygge⸗ 
ſtrup, Wilſted. 18 Hfe. 22 
Hſr. Das Gt. Helleſtrup 
hat das * atr. zu dieſem 
Kſpe; der König ernennt. 
Flinterup D. a. Seel. 
U; Sorde, Alſted Hde. Kſp. 
Alſtaͤd. 
FSlinterup D. a, Seel. 
A. Soroͤe, — Kſp. 
Liunge. 3 Hfe. 3 Hſr. 
Flinterup D. a. Seel. 
A. Holbek, Artz Hde. Kſp. 
Store⸗Fuglede. 10 Hfe. bHſr. 
Flintholm Gt. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Hundſtrup, 14M. 
von Faaburg. Unfr. Hpt: 
hfstxe. 11 T 
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T. 6 Sch. 28. 


Floͤdſtrup. 


13. Htk. und 4 T. 8 Sc. 
2 A, unfr. Hlzſch. 
HR; einem Areal von 180 T. 
Acker: und 156 T. Holz 
land. Unterg. nt 
52 T: 6 ©. 35. 123 
Des 4% 8 SH. 1 — 
U. unfr. Hlz.⸗ u. 3 T. 
unfr. Mhlſch. Der Hof har 
gute Ländereien, eine Meieret 
von 50 Kühen, vorziigliche 
Jagd, gute Fifcherei und 
erhebt den Königs: Kornzehtte 
ten des Kſpls. Oſter⸗Skier⸗ 


ninge. 


Flintinge D, u. Mühle 
a. Laal. U. Mariboe, Muffe 
Hde. Kſp. Thorebye. 

Flodbierg D. in Juͤtl. 
A. Randers, Onſild Hde. 
Kſp. Mariager. 

Floes D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hald Hde. 
Kſp. Wirring. 

Floulev D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Hvidberg. 

Floutrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder Hde. 
Kſp. Selde. 

Floyterup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefwerſtov Hde. 
Kſp. Wolderslev. 

ur Kſp. a. Fuͤh. 

A hie Windinge 
de, 14 M. N. W. von 

yburg. En. &t.323 
T. Htk.-E. Roͤrbek. Flöds 
ſtrup 18 HSfe⸗. 19 Hſr., 


Flde. 
Kiefendrup, — Mul⸗ 
gs 31 Hfe. 66 Hir.- 


B. Beöhfe. gehören 67 T. 


Sch, fehr guten Landes, S 


„welche zu 12 T.3 Sch. 1 Al. 

fr. Htk. matrik. find,- v. 
Ulerslöv. : 

Side D. in Juͤtl. 
Weile, Noͤrwang He Pi 
Drande. I ’ 
Floͤes v. Floes. 

Floͤyſtrup D. in Juͤtl. 


170 *. Fogedbyegaard. 
liegen de — 24 Hfr, 8 Waſ⸗ 


ſermuͤhlen 
Fißnderup, 3 Hfe. a. 
eel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. *ip- 
Tikioͤb. 

Flyng Kſp. a. Seel. A. 


| Kopenhagen, Sömme Hde. 


1 M. O.N. O. von Koch: 


ſchild. Filial von Hveſirup. 


St. 224 T. Htk.- ©. Flyng, 


Morbierg, Soderup. 24.Hfe. 
ir. 


mn Süder:Hald 39 


Kſp. Hörning. 
nn. Zeiten hatte dies D. 
eine eigene Kirche. 
Floͤyſtrup D. in Jůtl. 
2. Aarhuus, Ming He, 
‚a Mallin 
Slöyfirup D. in Juͤtl. 
* Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Windelöv. 
Floͤyſtrup, Neder⸗ u. 
Over-, 2 Dfr. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
eder. 


Flye Kſp. in Ir, 
Wiburg, Fiends Hde. 1 
S. von Skiwe. Filial von 
Wridſted. St. 157 T. Htf.- 
€. Aakier, Bregendahl, Fiye, 
Ildſoͤe. 34 Hfe. 20 Hfr. 

Flynder Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. 13 M. S. von Lemwig. 
Filial von Bövling. St. 142 
T,HtE-E.Bafmark, Krogs⸗ 
gaard. 33 groͤßtenth. jerftveut 


Sa 
der. Hde. 


Sodslette Kſp. a. Lan⸗ 
geland, A.Schwenburg, Suͤ⸗ 
2M. S. von Rud 
kioͤbing. Filial von Tryg— 
—*— St. 131 T. Htk.- 

Hiortholm. Sodsletse, 
16 Hfe. 30. Hfr. 

Soerfum, Norden, u. 
Suͤder-⸗, 2 Dfr. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Norder Hde. 
Kſp. Egwad. 

Fogdalgaarde, einige 
zuſ. ‚lieg. Hfe. u. Hſr. in 
Sürl. A. — OlaussH0e, 
Kſp. Heinswig. 
Fogedbye Rip. a. Seel. 
A. Sorde, Ofter:Flaffebierg 
He 4 M. N. W. von 
Neftwed. St. 297 T. Htf.- 
E. Bidftenp, Fogedbye, Fo: 

dbyegaard, — 
—— 48 Hfe. 40 


edbyegaard Hf. a, 
Sea. ey Soroͤe, Dfter: Flak 


Eebierg Hde. Kſp. Fogedbye. 


Fogelbierg. 
Fogelbierg D. in Juͤtl. 


cam) 


Foſſinge. 
Bintfebeng Hde. Kſp. Mag: 


A. Ringkioͤbing, ‚Hind Hde. lebye 


Kſp. Stadel. 

Fohl Kſp. im U Ha: 
dersleben, Froͤes Hde. UM. 
W. von Ripen. 44 T. 554. 
2 5. Htk. in dem D. Obefier 
gehören aus diefem Kfp. z. 
A. Ripen. Die Kirche fteht 


unter dem Bifchofe vonftipen. | 
—* 4 Skanderburg, Hielmslev.Hde. 
-Kip. Sfanderup. 


Folbye Kfp. in Juͤtl. F 

Aarhuus, Sabroe Hde. 21M. 
N. W. von Aarhuus. Fitial 
von Söften. St. 160T. Htk. 
E. Folbye, Hammellure, Noͤr⸗ 
ring, Noͤrring⸗Riis, Tinning. 
48 Hfe. 25 Hit. 

Folding Kſp. in Juͤtl. 
U. Ripen, Malt Hde. 33M. 
N. O. von Nipen. Filial 
von Malte. St. 34 T. 7ſ8ch. 
3 U. Hek.- €. Noͤrboͤlling, 
Sönderffov. 17 Hfe. 19 St. 7 

Folholm v. Zulholm, 

Hollerup ©. in Juͤtl. 


A, Weile, Holmands Hde. 


eingepf. zum Kſp. ‚Herslev 
in der Bruff Hde. * Beim 
D, iſt eine Waſſerm., daflelbe 
hat gute Hölzungen, | 

Zorbatlum D. im A. 
Kipen, Ballum Dirk, Kir. 
Medolden. 


Forbye D. in Juͤti. a. 


Thiſted, Hundburg Hde. Kſp. 


Noͤrhaae. 
Forentoftegaard Hf. 
a. Seel. A. Soroͤe, Weſter⸗ 


| Forhaabningslund, 
Parcele des an Krumftrup 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Sudme Hde. Rip. Ryslinge. 
Sr. Hpthfötze. 6 T. 13 A. 
Htk. mit einem Areal ‚von 
55 T. L. 

Forlev D. in Juͤtl. A. 


Forloͤy (Foͤrloͤy) D. a. 
Seel. A. Sorde, Schiagelſe 


Hde. 56 Wemmeloͤv. 17 


Hfe. 3 

—*8 D. in Juti. 
A. Wiburg /Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Tiele. 

Fornemark D.a. Seel. 
A. Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg 
— Kſp. Furendal 22 Hfe. 

4Hſr. 


Fornerup, 29fe.2,Hfr. 

a. Seel; A. Friedrichsburg, 
Side Hde. Kip. Se. 

Forre D. in Juͤtl. U, 
Skanderburg, Giern Hde, 
Kip. Sporup. 

Forffov v. Faurffov.- . 

were D. a. Moͤen, 

U. Praͤſtoͤe, Moͤenboe —* 
Kſp Phanefiord. 

Forum D. in Juͤtl. A. 
Nipen, Sfads Hde. zn. 
Dröndum. _ , 

Foſſinge D. a. Seel. 
1. Holbef, Artz Hde. Kſp. 
Udbye. 10 Hfe. 11 Hſr. 


Foulum. 


Foulum D. In Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Tiele. In aͤlteren Zei⸗ 
ten hatte das D. eine eigene 
Kirche. 

Fouſtrup D. in Juͤtl. 


A. Skanderburg, Wrads Hde. 


Kſp. Them. | 
Fovlum Kfp. in Juͤtl. 
A. Aatburg, Gislum Hde. 
43 M. N. von Wiburg. 
Silial von Ullits. St. 8rT. 
Htk. E. Dollerup, Fovlum, 
17 Hfe. 1 98. | 
- Föhr Inſel an der Weft: 
feite des Herzogthums Schles⸗ 
wig, 1 M. vom nadften 
Seftlande, dem Dagebüller 
Kooge; fie har 44 M. im 
Umkreiſe, ift ſtark bevölkert, 
bat in ihrem ſuͤdl. Theile 
guten Marſchboden, ſonſt 
aber. auch Geeſt und Heide: 
land, und wird in: Ofter 
und Wefterland: Föhr gecheilt, 
Das erſtere mic der Eleinen 
Stadt Wyck, und 2 Kfpin, 
gehöre zum Herzogthume 
Schleswig, Wefterland: Föhr 
aber ‚bildet mit der: Sinfel 
Amrum ‚eins Birk, welches 
zum A. Ripen und. daher 
zu Juͤtl. gehört, "Wefterland; 
Foͤhr hat einen Flächenin: 
Halt von 3 TIM. und ent 
alt auffer dem Kfp. "Ser. 
Laurentii mit 1400 Ew. nod) 
Die Dfr. Borgfum, Goting, 
Nieblum, u. Witſum, welche 
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Foͤnager. 


zum Kſp. Set. Johannes 
auf Oſterland eingepf. find.- 
Die Föhringer find von al: 
tem friefifhem Stamme und 


haben fowohl in der Kiel: 
dertracht als in Sitten und 


Sebräuhen die Gewohnhei— 
ten Ihrer Vorfahren größten: 
theils beibehalten. Die ganze 
Commuͤne hat 40 Repräfens 
tanfen, welche bei Angeles 
genheiten die das Allgemel: 
ne angehen, von dem Birk; 
vogt zujammenberufen "wer; 
den, Auffer dem Landbau 
befhäftige fih ein Theil der 
Einwohner mit der Seefahrt. 
Die. nothwendigften Hand: 
werfer ‚finden fih auf der 
Inſel. Holz fehlt ganz, Torf 
ift nur fehr wenig und dazu 
äufferft fchlecht, vorhanden. 
Foͤlle D. u. Waſſermuͤhle 
in Juͤtl. A. Randers, Oſter⸗ 
Liisberg Hde. Kſp. Bregned. 
Foͤhlerup Hf. a. Laal. X. 
Base Fugelfe Hde, Kſp. 


e. | F 
goͤtles lboͤv Kfp. a. Seel. 
A. Holbek, Sfippinge Hde, 
22 I. O. N. O. von Kals 
limburg, 3M. MW. von Hol⸗ 
bel! St. 42%. Hek.- €. 
Alkeftrup, Egemark. Fölles: 
loͤv, Havnſoͤe, Nerde. 31 Hfe. 


48 Hſr. Das Gut Eges 
marf hat jus patr. et, voc. 


zu diefem Kſp.⸗ v. Serslev. 
KFoͤnager, einige zuf. lieg. 


Foͤns. | 


ne sn. Ole 
Foͤns Kſp. a. Füh A. 


Odenſe, Wends Hde. 13 M. 


S. O. von Mittelfahrt. 500 
Ew.- St. 80 T. Htf,- 
E. Bannerslund. Ellehowed⸗ 
mark, Foͤns und die in den 
kl. Belt gehende Landzunge 
Foͤnsſtov mit mehreren zer—⸗ 


ſtreut liegenden Hin. 29 Hfe. 


39 Hir.- 3. Prodhfe. gehoͤ⸗ 
ten 85 8. 
4 T. 3 Sch. fr. Hk, ma; 
trif. find. Sn alten Zeiten 
lag hier eine Stadt, welche 
Foͤns foͤre hieß und eine Fahr; 
fahre über den Belt hatte. 
Schwache Rudern finden fi) 
noch Hin und wieder.- v. 
Drslv.: © Zu 

Foͤrloͤy v. Korlöv. +7 
Foͤrslev Kſp. a. Seel, 


A. Sorde, Ringſted Hde. 
Ring⸗ 


13 M. S. S. O. von 
ſted. St. 238 T. Hıf,- 
E. Foͤrslev, Heslebierg, Le—⸗ 
wetofte, Simendrup. 34Hfe. 
29 Hfr. Das Gut Otteſtrup 
hat jus pat. et. voc. zu 
diefem Kfp.- v. Snesloͤv. 
Forstöv Kſp. a, Seel, 
A. Sorde, Ofter:Flaffebierg 
Hde, 13 M. N. W. von 
Neftwed. St, 278 T. Htk. 


E. Foͤrsloͤv. Aarloͤſe, Aars 


loͤſetorp, Foͤrsloͤv u. Mühle, 
Zorrurs— Snestöv, 37 Hfe. 
7 Hſt. | 


— 


1m.) 
fe. in Juͤtl. A. Ripen, 


L. welche zu 


burg 


Aarhuus 


Framlev. 


Foͤrsloͤv Sr. a. Seel. 
A. Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Foͤrsloͤv. 13 M. 
von Neſtwed. Hpthfstxe. 
124 T. 4 Sch. 1IF. Al. 
Htk. und 16 T. 4 Sch. 
Hlzſch. Das Gurihat ein 
bedeutendes Areal und vor 
treffiihe Waldungen. Die 
unterg, ‚Bauern ſind hofs 
dienftpfl. | a 

oͤrſtballe D. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Noͤrup. Bee 
Foͤvling Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Malt Hde. M. 
N.O. von Ripen. St. 198T. 


E. Nielsbyegaard. Aaboͤiling, 


Aatte, Boboͤl, Foͤvling, Hoi⸗ 


‚teffov, Stenderup, Taaboͤl. 


75 Hfe. 52Hſr.⸗ B8. Prohfe. 
welcher Baͤkboͤlling heißt, ges ' 
hören 100 T.L. welche zu 


IR. 1F. Htk. matrik. find. 


Fraaſtrupe D. sin» Jar, 
4. Sfanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Witwed, . 

FrabiergeSamml. von 
einigen Hfn. u. Hſrn. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing/ Skod⸗ 
Hde. Kip. Guͤdum. 

Fragdrup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Farſoͤe. — 

Framlev Harde im A. 
oͤſtlich in Juͤtl. 
zwiſchen den Hielmslev, Stern; 
Sabroe, MWefter-Liisberg, 


Fraͤmlev. 


asle und Ning Harden; 
hät auf einem Flaͤcheninhalte 
von 2 IM. 2000 Ew., 


feuert für 1084 T. HE, 
underiehältdie Kiple. Borum, 
Framlev, Salten, Harlev, 
Sielle, Skibholm, Skiörring⸗ 
Skovbye, Stier, Stoͤrring, 
an denen 5 Prediger ange-⸗9 
ftelle find und zu welchen 
der geiftlihen Kintheilung 


nach noch die Kfple. Laasbye 


und Lyngbye aus den Siern 


und Hasle Hon. fommen, 


da fie hierher atinectirt find; . 
‚bye. 37 Hfe. 42 Hſr. mie 


tf.- v. Sct. Ibs | 
u. Sct. Sörgen. | 


das Gut Wedelslund und 
48 Dfr. mit 243 Hfn. 120 
Hſren. und 5 Mühlen. Die 


Ländereien der Hde. find gut; 
Odenſe. €. 


Theil der Stadt, Bifforup, 


auh ift fie mit Holz; vers 
fehen. Die Hasle, Welter: 
Lilsberg, Sabroe und Fram: 
lev Hon. haben gemeinſchaft—⸗ 
lich einen Hardesvogt. 


nee Kip. in Hütl. 
A. Aarhus, Framlev Hde. 
2 m. W. von Aarhuus, 
Filial von Harlev. St. 249 
hr Htk. €. Framlev, Hoͤrs⸗ 


Hoͤrslevgaard, Labing, 


Ring, Snaſtrupgaard. 
49 Hfe. 19 Kfr. : 
SrammeslevD. in Juͤtl. 


A. —— Hindburg 


Kſp. Odinſe. 
Franderup v. 

derup. 

BrandsborgD. Ar ürt, 


Trans 
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A. ‚erdeing, Ierstev Hbe. J 


Daarup, 


Frau. 


Kip. Drum, 


Frankerup Fraͤnkerup) 


D. a. Seel, A. Holbek, Ark 


Hde. Kip.Udbye. 6 Hfe. 3Hfr. 
Franferup D.a. Seel. 


A. Sorde, Weſter⸗Flakkebierg 


— 9 Egitsloͤvmagle. 
Ne | 


Hfe. 4 
Frau, UL, (Vor rue) 
Kſp. in Rochfchttd. Aus der 


Soͤmme Hde. find zu dems 


felben eingepf. Broderup, 
Kamftrup, Ddes 


Haftrup, Skialfttup, Tiäres 


395 T. 


Stau, U, 8, Kſp. in 
auffer einem 


Blangfted, Egbyg, Set. Joͤr⸗ 


gehsgaard, Killerup, Kragss 
borg. 28 Hfe. 8 Hſr. mit, 
und. 23 Hft, ohne -Landz 


mit:258 T. Htk. 


Frau, U. L., Kſp in 
— St. 308. —* 


w. 


ge u. Ey Rip. in 
Aalburg.- v. Mordes u. 
Süder:Tranderd. — 
Frau, U. L., oder Doms 
ficche in Ripen. Auffer einem ‘ 


Shell der Stade, find aus 


vi 


dem Riberhuus Birk eingepf. 
Klaabyegaard, 
. Nedrebierrüm, : 

Oſter:Wedſted. 17 Die 9Hſr. 


Ladegaard, 
Teglgaard⸗ 


Fraugde. 


mid:122 T. 1Sch. 25. 
He. 


-Sraugde Kſp. a. Füh, 


A: Odenfe, Yafıum Hde. 1M. 
S.O. von Ddenfe. 900 Em.- 
St. 47T. Htf.- €: Fraug—⸗ 
degaard, Hollufgaard. Dir; 
kumbye, Fraugde, Neder: u. 
Over⸗Holluf, Kierbye, Kier: 
byegaard, Landkilde, Torns 
bierg, Tvingbye. 73 Hfe. 


von deneh 27 Selbfteigner; 


höfe find, 62 Hft. mit, und 
5 Hft. ohneLand;3 rap len. 


3. Prohfe. gehören 25T. 


weiche zu 4 2. 25.2 Al. 
Htk. mateif;’ find; 


Sraugdegaard St. a. 
N "A. Obdenfe, Aafum Hde. 


: Fraugde. 1 M. von. 


— Hythfette. 21%. 
3 Sch. 2 F. 2A fr. und 
3% 25 Sch. 21- A. unfr. 
Hef. mit einem Areal von 
294 T. L.; 6T. 1F. 1Al. 
Hi: u 
terg. 
theils verkauft. 

Frauſing D. in Jůͤtl. 
A. Wiburg, ——— Hd 
Kip. Hinge. 

Fraͤltofte D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 
Norder⸗Lyndelſe. 12: ‚fe: 5 
Hſr. 

Fraͤlund D. 
A. —— 
Hde. Kſp. Zi 


in Juͤtl⸗ 
Bamrum 
ring.‘ 


(\ 4195) 


u. MHlfh.- Das uns _ 
Bauerngut ift größtens 


Fredsborg. 


Fraͤnderup v. Fren⸗ 


derup. 


kerup. 
Fraͤr Kſp. in Juͤtt. A 


von Mariager. 


Fraͤnkerup v. Fran⸗ 


Aalburg/HeilumHde. 3} Mm.’ 
©. von Aalbürg, zıMm. N. 
Silial von ' 


Skioͤrping. St. 96 T. Hrf.- ' 


ſtrup. 29 Hfe. 18 Hfr. 


Er Tuſtrup. Fraͤr, Segl: . 


Freboe Hf. a. Seel. A. 


Friedrichsburg, H 
Kſp. Graͤſted. 


olboe Hde. 


Fredberg D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 


Kſp. Farſoöe. 
Zeiten hatte dies D. eine 


eigene Kirche, damals lag 
auch ein Edelhof in dem⸗ Z 


feiben. 


Sredborg, 2 Sfe: in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Korn‘ 


Hde. Kſp. Elling. 


densburg. 


Fredlund Parcele des 
— Weilegaard a, Fuͤh. 
Salling 
Si. Rip: Weile, Oprhfätze. 
1 Al. . 


- Schwenburg, 


10T, 7 Sch. 1F. 
ft. und 3 T. 1Sch. 2A. 


7 Sch. 1 8.1 %. Htk. 


Sredrifsbergbiögrede " 
rifsvärfv. Friedrichsberg 
m Friedrichswerk. 


Fredsborg Samml. v 


Sn älteren. 


Ftedensborg v. Frier 


44 


unfr. Hs; Hlzſch. T. 


Freerslev. 


ſen. in Juͤtl. A. Ripen, 
kads Hde. Kſp. 
Freerslev Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
23 M. von Kloͤge und Ring⸗ 
ſted. Filial von Harslev. 
St. 109 T. Htk. E. Freers⸗ 
lev, Hoſtentorp. 17 Hfe. 18 
r 


Fregerslev D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Hoͤrning. 

Freilev D. u. Mühle 
a. Laal. A. Mariboe, Muſſe 
Hde. Kſp. Kiettinge. 

Srelleswig-D. a. Lan; 
geland, A. Schwenburg, Nor; 
der Hde. Kſp. Tulleboe. 

Fremmeldv D. a. Fuͤh. 
A. Odenfe, Lunde Hde. Kip. 
Lunde. 11 Hfe. 4 Hfr: 

Frenderup, 2 Hfe. 
2 Hſr. a. Seel. A. Holbek, 
DddE Hde. Kſp. Grewinge. 

Frenderup (Fraͤnderup) 
D. a. Seel. A. Soroͤe, Ak 
ſted Hde. Kſp. Flinterup. 

Frenderup (Fraͤnderup) 
D. a Seel. A. Praftde; 
Faxoͤe Hde. Kſp. Dalbye. 
7 Hfe. 1B. 3 Hſr. 

renderup D.a. Moͤen, 
U" Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Damsholt. 

Frenſt rup (Findſtrup) 
D. a Moͤen, A. Praͤſtoͤe, 
Moͤenboe Hde. Kſp. Mag—⸗ 
lebtende. 

Freſted D. in Juͤtl. A. 


( 4176) 


Sneum. 


- 79 T 


Fridericia. 
Meile, Bruſt Hd. Kſp. Oſter⸗ 


Starup. 

Fretofte D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunges 
Kronburg. Hde. Kſp. Cars 
leboe.--3 Hfe. | 

‚Sreyglew Kſp. in Juͤtl. 
A Aalburg, Hornum Hbe. 
14M. S.W. von Aalburg. 


Filtal von Soͤnderholm. St. 
Htk.E. Dagftrup, 


Treyglev. 16 Hfe. 17 Afu; 

Sridericia, befeftigte 
Stade füdöftl. in Juͤtl. auf 
einer in den fl. Belt hin⸗ 
ausgehenden Landzunge. U. 
Weile, Elboe Hde. Sie liege 
unter 55° 30. d. B. und 
entfernt von Kolding 21 M;, 
Weile 8 M., Horſens 8 M., 
Kipen 9 M.; von Striib 
auf Fühnen 4 DM; und. von 
Mittelfahrt -M.- Zollamt; 
Poftftation,. Die : Stadt, 


welche noch nicht zwei hun⸗ 


dert Jahre alt ift, ward. im 


Deginn feiner Regierung von 


Friedrich II angelegt und 
für eine ſtarke Bevoͤſterung 
berechnet; fiehat 6516 Ellen 


innerhalb der Wälle im Um⸗ 


freife und einen Durchmeſſer 
von 2130 Ellen. Die Straßen, 
23 an der Zahl, find ſchnur⸗ 
gerade aber ſehr weitlaͤuftig 
gebaut; große leere Pläge 
find. fehe haufig zwifchen den 


en! 


® 


FH und nehmen einen - 
Flaͤcheninhalt von 282700 . 


Fridericia. (177 ) Friedensburg. 


SeEllen ein. Gegen Nor⸗ 
den, Oſten u. Weſten liegt 
die Stade hoch, gegen Su: 
den aber ſo tief daß die See 
durch Schleuſen abgehalten 
werden muß. Es finden ſich 
hier eine daͤniſche, eine deutſch⸗ 
Intherifche: und eine refor⸗ 
mirte Kirche, eine katholiſche 
Capelle, eine Judenſynagoge, 
4 Schulen (unter denen eine 
deutſche), ein Rathhaus dein 
Hoſpital, 600 Hſr. und 
4000 Ew. Die Lage. der 
Stadt ift freilich dem. Hans: 
del guͤnſtig, da aber fein or⸗ 
dentlicher Hafen vorhanden 
iſt, fo iR auch gener nicht 
von Bedeutung; auffer denn 
gewöhnlichen Handwerksar⸗ 
beiten und einigen Tude und’ 
Tabafsfabrifen, beſteht des⸗ 
halh auch der bedeutendſte 


Nahrungszweig der Einwoh⸗ 


ner im Landbau Gine durch 
dien im;.Sahre KZ2O einge⸗ 
wandente Colonie Reformir⸗ 
ter » angelegte zTabakspflan⸗ 
zung auf welcher in guten 
Jahren 150000 Pfd. Blaͤtter 
geerndtet find, iſt bemerkungs⸗ 
werth. Im Ganzen beſtehen 
die © ndereien aue 220 
T. Htk. Der Zoll fuͤr die 
durch den EL, Belt ſegelnden 
Schiffe wird hier: erhoben. 
5 Kram, Pferde: und Bieh: 
maͤrkte werden jährlich Hier ge; 
halten. : Der: Magifteat be: 


fteht aus einem Bürgermei; 
ſter, welcher zugleich Stadt: 
vogt und einem Nathsheren, 
welcher zugleih Stadtfecre: 
tair iſt. Die Bewohner des, 
behuf des Stadtbaues nie- 
dergelegten Kſpls. Ullerup 
waren die erſten Buͤrger des 
neuen Ortes, welcher 1650 
ſeine erſten Privilegien er— 
hielt und damals Friedrichs; 
odde hieß. Demjesigen Na; 


men erhielt die Stadt 1664, 


und ‚vorher fo wie fpäter 


um ihr Aufblühen zu beför: 
dern . bedeutende. Vorrechte, 
fo J.B. Stapelrecht, freie 


x Religionsäbung für alle Par: 


theien, jus asyli- für aus: 
laͤndiſche Todtſchlaͤger und 
Bankerottirer ꝛcavon denen 
jedoch mehrere: ſpaͤter/ und 
namentlich im Jahre 1821 
aufgehoben ſind. 1657 ward 
die Feſtung von den Schwe: 


1 


den verbrannt, 1660 aber | 


wieder hergeſtellt. Das in 
der Maͤhe der Stadt liegende. 
Gehoͤlz Fuglſang iſt der ges 


woͤhnliche Beluſtigungsort der 
‚Einwohneri- & * - 


> — ed, 0,Seel. 
„U. Sorde, Ringfigd Hde. Kip. 
Sneslev. 8Hfe. 2.1. . 

Fridfde,D. a. More, 

A. Thifted,,Süder Hoe. Kfm 

dödderuv. 32 

Friedensburg (Fredens⸗ 


(12) 


Friedensburg. (178 ); Friedrichsburg. 


borg) Könige. Schloß und 
Flecken a. Seel. X. Friedrichs; 
burg, Liunge:Kronburg Hde. 
am Eßrumſee, 5M. N. von 
Kopenhagen. Poſtſtation. 
500 Ew. welche in der Schloß: 
capelle, an welcher der Pre⸗ 
diger zu Asdminderdd admi⸗ 
niftrirt, ihren Gottesdienft 
halten. Das Schloß hieß 
früher Oſtrup, nachdem aber 


der neue Dan deflelben im 


Jahre 1720 vollender war 
nannte ed Friedrih IV in 
Anleitung des yach 11jah:: 
rigen Feindfeligfeiten mit 
Schweden in diefem Jahre 

vortheilhaft geſchloſſenen Frie⸗ 
dens mit feinem jetzigen Na: 
men. Es ift wohl erhalten, 
hat eine fchöne Lage, einen 
großen mit vielen Statuen 
gezierten Sarten, welcher ſich 
bis an den Efrumfee erſtreckt, 
und eine ausgezeichnete Ge: 
mäldefammlung, Derßlecken, 
deffen Lage für die gejundefte 
auf Seeland gehalten wird, 
bat feine. Entfiehung dem 
Schloffe zu danfen; es find 
hier eine oͤffentl. Schule, 
zwei Privatunterrichtsanftal; 
ten, eine Tuchfabrif, Reiche 
Kopenhagener und Helſin— 
giörer Familien Haben hier 
ihre Sommerhäufer und aud) 
aufferdem wird derfelbe als 
ein DBeluftigungsort ' häufig 
befuche und eignet ſich auch 


! 


feiner fchönen Lage halber 
fehr dazu... ..u nun: a 


Kriedrihäherg Schloß. 


und Flecken auf Seel. in der 
Soffelunds Hde. J M. W. 
von Kopenhagen, von welchem 


eine ſchoͤne Lindenallee hier— 


herſuͤhrt. Das von Fried⸗ 
rich IV erbaute mit einem 
ſchoͤnen und großen Park 
umgebene Schloß iſt die 
Sommerreſidenz der Koͤnigl. 
Familie. Es liegt ſehr Hoch. 
und gewaͤhrt eine herrliche 
Ausſicht nicht nur über. die 
Stadt, fondern auch über 
einen großen Theil von Ama: 
ger; man fieht das Mieer und: 
fogar die. [hwediihe Küfte, 
Der Flecken mit feinen vie 


len Gärten und Landhänfern 


ift der. gewöhnlidhe Belufti: 
gungsort der Kopenhagener, 
Es ift hier eine Erziehungs: 
und Unterrichtsanftalt, eine 
mit einem Krankenhauſe vers 
bundene Armenarbeitsanftalt, 
eine Zuchfabrif und eine nene 
huͤbſche Kirche, . zu welcher 
auffer dem Schloß der Flecken 


-mit 213 Hoͤfen und 55 Hſrn., 


die Kopenhagener Vorſtadt 
Weſterbruͤcke und verſchiedene 
Landhaͤuſer eingepfarrt ſind, 
welche. an: dem. von. Kopens 
hagen hierher führenden Wege 
liegen. Das ganze Kfp. ſteuert 
213 T. Htk.v. Hvidoͤvre. 
Friedrichsburg Ame 


— 


Friedrichsburg. ( 4179 ) Friedrichsburg. 


auf und im Stifte Seeland 
nimmt den nordoͤſtlichen Theil 
der Inſel ein, graͤnzt gegen 
Süden an das A. Kopen: 
rn und ift an den übrigen 
Seiten vom Iſefiord, Katte; 
gatt und Sund umgeben, 
hat auf einem Slächeninhalte 
von 232 IM. 32000 Ew,, 
ſteuert für 14000 T. Htk. 
und ift in 6 Harden, naͤm—⸗ 
lich: Holboe, Horns, Liunge⸗ 
Friedrihsburg, Liunge-Kron⸗ 
burg, Olſtykke und Stroͤe 
getheilt, welche drei. Prob: 
fteien bilden und die Städte 
Friedrichsſund, Helſingioͤr 
und Hilleroͤd, die Flecken 
Hirſchholm und Schlangerup, 
ſowie auſſer der Kronburger 
Schloß⸗ und Helſingioͤrer 
Hoſpitalskirche, in 66 Kirch: 
fdielen, an welchen 46 Pre; 
diger adminiftriren, 223 Doͤr⸗ 
fer, 4 Schloͤſſer, 3 Güter, 
2027 Hfe. und 2600 Hit. 
enthalten. Das Amt hat 
einen Amtinann, 3 Amtsvers 
walter für die Amtſtubendi— 
ftrifte Friedrichsburg, Hirſch— 
holm und Kronburg, 5 Dirk: 
richter fuͤr Friedrichsburg, 
Halsnaͤs und Friedrichswerk, 
Hirſchholm, Jaͤgerspreis mit 
Egholm, Selſoͤ and Svan; 
Holm, und Kronburg; ſowie 
18 Diſtriktscommiſſaire, wel⸗ 
de die Kuͤſtenpolizei hand; 
Haben: Das Amt iſt ſehr 


holzreich, die Waldungen find 
in 6 Diſtrikte eingetheilt. 
Sin feinen ſuͤdlichen und weft: 
lichen Theilen ift das Amt 
fruchtbar und gut angebaut, 
der nördliche aber, welcher 
auch an einigen Stellen vom 
Slugfande gelitten hat, ift 
groͤßtentheils fehr mager. 
FriedrichsburgKoͤnigl. 
Schloß im A. Friedrichsburg, 
nahe bei der fl, Stadt Hil; 
leroͤd, 44 M. von Kopen: 
hagen, 3M. von Heifingidr 
und 5 M, von NL, 
wurde, nahdem das ältere 
von Friedrich II angelegte, 
niedergebrochen war, im Ans 
fange des 17, Jahrh. von 
Chriftian.TV erbaut, liegt 
auf einigen El. Inſeln in 
einem See und ift eins der 
ſchoͤnſten gothiſchen Gebäude 
in Europa. Der 75 Ellen 
lange Conſeil- und der mit 
vergoldeter Decke verſehene 
Ritter⸗Saal gehoͤren zu den 
Prachtgemaͤchern, bleiben aber 
Denen des Reichthums der 
erzierung weit hinter der 
Kirche zuruͤck, in welcher ſeit 
Einführung der Souveraint; 
tet die dänifchen Könige ge; 
falbe werden, Die Kanzel 
if von Ebenholz und : Sit 
ber, der Altar iſt mit Chriſti 
und der Evangeliſten Figuren 
in Kindesgroͤße, maſſiv von 
Silber, geſchmuͤckt, der Koͤ⸗ 


(12 *) 


+ 


Friedrichsburg. 180 ) Friedrichsgabe. 


nigl. Stuhl von Eben; und 
Mufkatholz, u, ſ. fı- Herr⸗ 
liche Gemälde von Salvator 
Roſa und andern großen Mei, 
ſtern haben hier ihren Plag 
und aufferdem ift im Schloffe 
eine große Nationalbildergal: 
lerie. Unweit des Schlofies 
liegt Sriedrihsburg : Lade; 
gaard - mit der berühmten 
großen Königl. - Stuterei, 
welche, zuerft von Friedrich II 
angelegt, befonders unter 
Ehriftian V in Flor gejeßt 
und von den nachfolgenden 
Regenten immer verbeffert 
ward, ſo daß fie ihren Rang 
unter den,erften und vorzüg: 
lichften Inſtituten -diefer Arc 
beftändig behauptete. Zum 
Geftüte gehören 8 bis 900 
Pferde, unter denen 80 Ge; 
ftütsbefchäler und 200 Mut; 
terfiuten, alle. von ‚den edel 
ften Raçen. Mit arabifchen, 
fpanifchen und moldauiſchen 
Hengften wird gekreuzt. Eng; 
lifhe Hengſte fowohl als 
Stuten fehlen ebenfalls nicht, 
Es fallen im Durchſchnitt 
jährlich 4100 Füllen. Das 
aus 50. Miutterftuten be; 


— u 


/ 


5 englifhe Hengſte, welche 
dort zur Veredlung der Pfer: 
dezucht von der Regierung 


hingefande find. Das zum - 


Bute gehörige Areal berräge 
circa 3000 T; 8, Zur Deus 
erndte find die Bauern des 
ganzen Amts hofdienſtpflich⸗ 
tig. Zur Beredlung der Rind: 
viehzucht ‚ befindet ſich hier 
ein aus. 400 größtentheils 


fpanifchen und tyroler Kuͤhen 


beftehender Stamm, welcher 
ebenfalld mit für die Pro; 
vinzen berechnet, dahin Stiere 
liefert, Zwiſchen Friedrichs; 


burg und Eßrum liege der _ 


410000 T. L. große Gribswald, 
Sriedrihsburg Stadt. 
v. Hilleroͤd. 
Friedrichsgabe (Fred— 
riksgave) Gt. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Baag Hde. Kſp. 


Soͤnderbye. LM. von Aſſens. 


Hpthfstxe. 79 T. 1F. fr. 
Htk. mit einem Areal von 
580 T. Acker⸗ und 193 T. 
Wieſenland; Hlzſch. 1 T. 
7Sch. 2%. Htk.; Mhlſch. 
für 2 Waſſermuͤhlen, 14 T. 
Htk.; unterg. Bauerngut 
1022 T. 1F. 2 A. unfr. 
Htk. und 16 T.6 Sch. 3 5, 


unfr. Hlzſch.; Meierei von 


200 Kuͤhen; der Meierhof 
Slenstofte liegt unser diefem 
Gute, auch ift aufferdem ein 
Theil der. frühern Hpthfötre, 
welche. 117 T. Htk. betrug, 


 Sriedrichsgnade. (. 481. ) Friedrichshoͤh. 


an Inſten uͤberlaſſen. Das 
Gut iſt eins‘ der. -größten 
und beſten auf Fühnen; in 
älteren Zeiten hieß. es Ha; 
genffov. und hatte ein feftes 
Schloß, welches dadurch merk: 
würdig geworden ift,. daß 
Ehriftopher I dem Biſchof 
Jacob Erlandfen hier? Jahre 
gefangen hielt, weshalb dev 
Papſt das ganze. Neih in 
den Dann that. In der 
Mitte des 17. Jahrh. war 
Hagenffov. ein Kroßnlehn. 
Sriedrich III ſchenkte das Gut 
an Mield Banner, welcher, 
derafetben feinen jeßigen Nas 
men gab, 
Friedrichsgnade (Fre 
driksnaade) Colonie auf dev 
Randboͤller Heide, A. Ripen, 
Slaugs Hde. Kſp. Worbaſſe. 
6 getrennt liegende Hfe. Myr. 
Friedrichshaab (Roͤg— 
bierg) Hauptcolonie auf der 
Randboͤller Heide, A. Weile, 
Jerlev Hde., eingepf. zu 
Randboͤl in der Tyrrild Hde. 
9 Hfe- v. Hoffmansfeld u. 
Hoffmanslyſt. 
BVriedrichshafen, 
fruͤher Fladſtrand genannt, 
Stadt noͤrdl. in Juͤtl. am 
Kattegatt; liegt unter 280 
13° 15" d. L. und 570 27° 
3% DD. und entfernt von 
Saͤbye 2 M., Hioͤrring und 
Skagen 5 M., Aalburg IM.- 
Zollamt; Poſtſtation; Ueber: 


fährt nach Frederiksvaͤrn in 
Norwegen (24 M.) zwei—⸗ 
mal woͤchentlich. Flaͤdſtrand 
war früher nur ein Fiſcher⸗ 
dorf, fpäter ein Flecken, er⸗ 
hiele aber im Jahre 1818 
mit feinem jeßigen Namen 
Stadtgerechtigkeit , - befteht 
aus 120 Hſrn., Hat eine 
Kirche, eine Schule und ge 
gen 800 Ew. deren wichtig: ' 
fte Nahrungszweige Fifcherel 
und Schifffahrt find, aud) 
verrichten fie Lootfendienfte 
und haben einigen Erwerb 
durch. die bier anlegenden 
feemden Schiffe; der Hafen 
iſt geräumig und durch Fe⸗ 
ſtungswerke gedeckt. In der 
Naͤhe des Orts iſt eine Aus 
ſternbank. Die zur Stadt 
gehoͤrigen Laͤndereien ſind zu 
5 T. 4Sch. 2 F. 2 Al. Htk. 
matrik. Es werden hier jaͤhr⸗ 
lich 2 Märkte gehalten. Die 
Obrigkeit des Orts beſteht 
aus einem Stadtvogt, welcher 
zugleich Stadtſecretair iſt. 
Friedrichshafen Cita— 
delle, v. Kopenhagen. 
Friedrichs heide Haupt— 
colonie anf der Alheide, A. 
Wiburg, Lysgaard Hde., eins 
gepf. zur Friedrichskirche. 
20 Hfe. 1 Hs. 
Friedrichshöh (Fred— 
rikshoͤh, Groͤnhoͤy) Colonie 
auf der Alheide, A. Wiburg, 
Lysgaard Hde., eingepf. z. 


Sriedrichsficche, ( 182 ) Friedrichs ſund. 


Friedrichskirche. 13 Hfe. 1Hs 


Friedrichskirche Kſp. 


in Juͤtl. A. Wiburg, Lyss 
gaard Hde. 21 M. S. W. 
von Wiburg, auf der Als 
beide. E. Friedrichsheide, 
Friedrichshoͤh, Hawerdahl. 
34 Hfe. 2 Hſr. In dieſer 
Kirche wird deutſch gepre— 
digt.-" v. Karup. Ti: 

Friedrihslund Gt.a— 
Seel, A. Sorde, Schlagelfe 
Hde. Kſp. Dtteftrup, 1 Mu 
von Sorde, hieß früher Land; 
byetorp,. Hpthfstre. 31 T. 
5 Sch. 25.1 Al. Htk.; 
9 Te 2 Sch. 3 F. 1 Al. 
Hlzſch. Beim Hofe ift ein 
Thiergarten von80 T. L. und 
aufferdem ein Holzareal von 
700 T. 2. Die unterg. Baus 
ern find von Hofdienften frei, 


Briedrihslund Gt. a 


Fuͤh. A. Ddenfe, Baag Hde. 
Kſp. Orſted. 2M. von Aſſens; 
hieß fruͤher Kraͤngerup. Hpt⸗ 
hfstxre. 14 T. 4 Sch. 2 Al, 
Htk. mit einem Areal von 
282 T. 2Sch. L.; fr. Hlzſch. 
2 T. 2 Sch. 1 Als; unterg. 
Bauerngut, gemeinſchaftlich 
mit den Guͤtern Brahes— 
holm, Skovgaarde und Soͤe— 
holm, 836 T. 1 Sch. 3F. 
2: A, Htk. und 6 T. 5 Sc, 
Hlz.⸗ u. Mhlſch.- Friedrichs: 
lund hat das bedeutendſte 
Holzareal von den Guͤtern 
der Baag Hde. 


Friedrich s lyſt Parcele 
des Gts. Loͤgismoſe a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Haarbye. Fr.Hpthfstre. 1T. 
1 Sch. 1F. 13 Al. Htk. 
Ack. u. Wieſen; 1Sch. 3 F. 
Al. Hlzſch. 
Friedrichemoſe (Graae— 
mofe) Colonie auf der Al: 
beide, A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kip. Torning, 4 Hfe. 
Hier iſt eine Plantage von 
Nadelhoͤlzern angelegt. 
Friedrichsmoſe, Mel— 
lem; (Zwifchens),;auch Haſſel⸗ 
Fon, Colonie auf der- Als 
beide, A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Torning. 5 Hfe. 
Friedrichsmoſe, Dverz, 
Steenroͤgel) Colonie auf der 
Alheide, A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Torning. 3 Hfe. - 
Friedrichsoͤe, eine der 
drei, Erdholme genannten klei⸗ 
nen oͤſtl. von Bornholm liegen⸗ 
den Inſeln, auf welchen die 
Feſtung Chriſtiansoͤe erbaut 
ift,- v. Chriſtiansoͤe. 
Friedrichsſund, Eleine 
Stadt a, Seel, A, Friedriches, 
burg, am Rothſchilder Meer: 
bufen, 1 M. von Schlans 
gerup, 22 M. von Hilleröd, 
FM, von Rochihild, 5 M. 
von Kopenhagen. Ertrapoft: 
ftation, Der Ort hefteht 
aus 40 Hſrn. und har 300 
Ew. welde zum: Kip. Ude 


fundbye eingepfarrt find und 


Friedrichsthal. 


ſich durch Ackerbau und 
Branteweinbrennerei ernaͤh—⸗ 
ren. Die öffentl, Angele— 
genheiten leitet ein Stadt; 
vogt. Früher hieß der Orr 
Falfenberg und war zu der 
Zeit ein Ladeplag für Schlan⸗ 
gerup, 1665 ertheilte ihm 


Friedrich Ill aber Stadtrechte 
Juͤtl. A.Randers, Suͤder Hde. 


und feinen jetzigen Namen. 

Friedrichsthal (Fred: 
riksdal) Gt. a: See. %. 
Kopenhagen, Sokkelunds Hde. 
Kſp. Lyngbye. 13 M. von 
Kopenhagen. Hpthfötre. 21T, 


254. AL. u. Wiefenl,; 14T, . 
‚mel:, Colonie auf der Als 


28.2 a. Hlzſch. und 19T. 
2 Sch. 2 $. 2A. Myhlſch. 
Dad Sur, weldyes in der 


Nähe des Fuurfees liegt, hat, 


einen ‚großen Garten und 


-vortreffiihe Hölzungen, aber : 


fein Bauerngut und ift des 
halb uncomplet. Auf dem 
Grunde deffelben liegen meh; 
rere Landhäufer, die Grund; 
ſteuer an den Hof bezahlen 
müffen, welcher früher ein 
Koͤnigl. Lufifhloß war. In 
alten Zeiten lag. hier das 
‚fefte Schloß Hiortholm. 
Friedrihschal St. a. 
Laal. A. Mariboe, Norder 
Hde. Kſp. Sandbye. 14 M. 
von Nakſkov. Hpehfstr. 28T. 
6Sch. 3F. NE Hlzſch. 3Sch. 
JAl.; Areal 62OT.L, Das 
Sur Hieß früher Grimfted 
und iſt jetzt, da von ‚dem 


‚heiter find. 


( 183 ) Eriedrichswerf. 


unterg. Bäuerngutenur39T, ' 
58.15.13 A. Htk. zuruͤck 
find, uncompl. Durch Par; 
celirung und Verkauf des 
DBauernguts von diefem und 
dem Gute Adftrup find die 
Höfe Laurenzesminde und 
Marienburg entftanden. 
Friedrichsthal Hf. in 


Kſp. Lyngbye. Sr. 10 T. 


5Sch. Htk. 1Sch. 2F. 1Al. 
Hlzſch. und für eine beim Hofe 


befindliche holländifche Wind; 
mühle 2T. 1Sch. Mhlſch. 
Friedrichsthal, Sams 


heide, A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Torning. 7 Hfe.; 
hier iſt eine Appflanzung von 
Nadelhoͤlzungen gemacht. 
Friedrichs werk Fabrik— 
ort a. Seel. A. Friedrichs⸗ 
burg, Stroͤe Hde. Kſp. Win; 
deroͤd, am Arreſee, 74 M. 
N. W. von Kopenhagen, mit 
73 Hſrn. von denen 27 


Werfftätten und Magazine, 


die übrigen aber Wohnungen 
der Deamten und der Ar; 
500 Ew. — 


Dieſe große, ohne Zweifel 


groͤßte Fabrikcolonie des Lan⸗ 
des ward unter Friedrich V 
im Jahre 1751 angelegt und 


nach einigen jahren von 
dem Generalmajor - Elafer 


übernommen und weiter aus: 


gedehnt; fo dag nach Verlauf 


Stiedrichswerk. ( 84) Ztiſenburg. 


von 15 Sahren das Fabrik; 
perſonal aus 920 Perfonen 
beſtand. In dem Zeitraume 
Maren bier 900 Kanonen, 
Mörfer und Haubigen ge; 
‚goffen, 3300000 Pfd. Pulver 
und 200000 Stüc Bomben, 


Granaten 20. angefertigt, fo - 


wie an 3 Millionen Bäume 
in der Nähe der Colonie ges 
‚pflanzt, und dadurch die früher 
wuͤſte Gegend in ein ange 


nchme verwandelt. Die vor . 


‚züglichften Fabrikate der An; 
ſtalt find. Kanonen, Pulver, 
Saͤbel und Gewehre, Meffer 
and ſonſtige kurze Waaren, 
fowie . allerlei, vorzügki 
landwirthſchaftliche Geräthe, 
Doc ift hier auch ein Kupfer: 
werf,fowie ebenfalls andereme; 
niger bedeutende Werkftätten 


nicht fehlen. Die Gießereien, _ 


welche nicht nur Kanonen, 
fondern auch) Glocken und ans 
dere große Sachen liefern, 
das Bohr: u, Pulverwerf, 
dad Schleifzund Walzenwerk, 
‚von denen die mehrften durch 
einen vom Arrefee in den Iſe⸗ 
fiord gehenden Kanal getrie— 
ben werden, ſind die wich⸗ 
tigſten Zweige dieſer großen 
Fabrik, deren Verwaltung 
aus einem Inſpecteur/ einem 
Buchhalter und Reviſor be; 


ftede und, fo wie das Gut - 


Friedrichswerk, für Königl. 
Rechnung - getrieben wird. 


Letzteres hat ein eigenes Birk; 


gericht. —J 
Frihedslund Gt. a 


Seel. A. Holbef, Arg Hde. 
Kſp. Fuglede, am Tchisfee. 
Hat eine Meierei von 80 
Küben. a 
Frihedsminde Hf—. un: 
ter der Grafſchaft Chriſtians⸗ 
ſaͤde a. Laaland. Hat ein 
Areal von 215 T. L. und 
eine Meierei von 50 Kuͤhen. 
Friisdal Hf. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Rip. Walsgaatd.— 


Frufenfeld Hf. unter 


dem Gt. Giedſergaard, Suͤ⸗ 
ch der Hde. auf Falſter. Kſp. 


Skielbye; hat 104 T. L. fr. 
Hpthfstxe. und iſt auf dem 


Antheil des Guts an der 
Uebertrift, welcher bei Gied⸗ 


ſer⸗Odde liegt und im Ganzen 
900 ThL. umfaßt, erbaut, 


—Friishoht Sr. in. Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 


Kſp. Sahl, 3 M. von Wi; 
burg. Hpthfstxe. 29 T.7Sch. 


8 F 13 AM. HE; Hizſch. 28. 


1 Sch. 2F. 23 Al. Das 
unterg. Bauerngut, 219 T. 


7Sch. 1% 24 Us; Alf. 


17.18.22 4. und 4%, 


2 Sch. Mlſch., iſt größten: 
theils verkauft. 
Zeiten hieß das Gt. Ormſtrup. 


Sin älteren 


Friſenburg Grafſchaft 


in Juͤtl. liegt in den Aem⸗ 
tern Aarhuus, Randers, 


— 


Feifeuburg. ( 1855 ) Friſendal. 


Sfanderburg und Wiburg 
und zwiſchen den: Staͤdten 
gi. Namens, ift 1672° errich 
tet, dad größte Landeigem 
thum in Dännemarf, da fie 
einen Flächenraum  von- 8 
CM, umfaßt, Hat ein eig“ 
nes Birkgericht, eine agna⸗ 
tifch:cognatifche Erbfolge und 
befteht aus den Guͤtern Fri— 
ſenburg, Enslevgaard, Fri: 
fendat, Harholm, Lyngballe— 
gaard, Naaringgaard, Dfters 
gaard, Soͤebyegaard/ Zul: 
ſtrup, Wedelslund und den 
Allodialguͤtern Boller, Faur⸗ 
ffov- und Moͤgelkier. Die 
freie Hpthfötre. der Graf: 
ſchaft, die Allodialguͤter un⸗ 
gerechnet, beträgt 427 T. 
7S0ch. 15. 1. Htk. Ad. 
u. Wiefen; 504 T. 2 Sch. 
1F. priv. Hik.; untergehoͤ— 
riges Bauerngut 2611 T. 
5 Sch. 2F. 1%; fr. und 
unfr. Hhfch. 64 T. 2 Sch. 
2A; Mhlſch. 58T.7&d. 


Zehnten: 640 T. 1Sch. 1F. 
Htk. Kirchen- u. 441 T. 
1 Sch. 2 F. Htk. Könige: 
zehnten. Zur Grafſchaft ges 
hören 34 Kirchen, 21 Schu; 
ten und ein mit einem Chi; 
rurgikat verfehenes Hofpital, 

Friſenburg Haupthof 
der Grafſchaft gl. Namens, 
3 M. von Randers, 4 M. 
von Aarhuus, A, Skander⸗ 


3 F. 12 U. Htk.; unterl. 


burg; Giern Hde Rip; Ham⸗ 
mel.” Hpthfstre. 57T. 40ch. 


1 F. MAll fer HE mit ei⸗ 


nem Areal von 4990 T. 8; 
ft. Hr. Mhiſch. 7 T. 
4 Sch. 25. 1Al.; unterg 
Bauerngut 734 T. 5 Sch. 
8 F. 13 Al Htk mit 12 U 
4 F. unfr. Hl: u 11 I, 
5 Sch. 2 F. unfr. Mlſch. 
Das Holzareal auf den Hof 
feldern und dem Bauernlande 
macht zufammen "5800 bis 
5900 T. 8. aus, Unterli 
Zehnten 213 T. 4Sch. 25F.* 
Beim Hofe iſt ein anſehn⸗ 
licher Thiergarten, huͤbſche 
Obſt⸗ und Luſtgaͤrten fehlen 
fo wenig als große anſehn—⸗ 
liche Gebaͤude. Fruͤher lag 
hier ein Kirchdorf, Jernet, 


aus welchem 1558 das Gut 


gleichen Namens errichtet 
ward, welches ſeinen jetzigen 
Namen erhielt als es der 
Haupthof“ der Grafſchaft 


Friſendal Gt. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 


Kſp. Havrum, unter der 
Grafſchaft Friſenburg, 4 M. 
vom Haupthofe und von die⸗ 
ſem durch ein Gehoͤlz ge⸗ 


trennt. Hpthfstre. 31 T. 


5Sch. 1F. 1A. mit einem 


Areal von 567 T. Acker⸗ 91T. 
4 Sc). Wieſenland und 195 
T. Uebertrift; Hufh.4Sch. 
3F. 23 Al, mit einem Holz 


Friſenfeld, 


areal von 277 T. L.; unterg. 
Bauerngut 209 T. 5 Sch. 
2Al. Htk. Das Gt.erhebt den 
Kirchenzehnten der Kſple. 
Havrum, Sahl und Sfiöd; 
ed ward im Anfange des 18, 
Jahrh. aus den niedergeleg: 
sen Dörfern Nierd und Terp 
errichtet, und fpäter kamen 
auch die Ländereien des Guts 
Fulſtrup unter daffelbe, 

Friſenfeld v. Friiſenfeld. 
Friſenwold, parcel. St; 
in Sürl. A. Randers, Gal— 
then Hde. Kfp. Drum. Die 
Hauptparcele: hat 39 T. 


Sch. 13.2. Hk. Hp - 


hfstxe. Acer: u. Wieſenl. und 
1Sch. 3 F. 13 A. fr. Holz⸗ 
ſchuld. Eine zweite 19%, 
6 Sch. 3 F. 3X. und eine 
dritte Parcele 16 T. 1 F. 
2 A, Htk.; auſſerdem find 
noch 6 Eleinere Parcelen vor: 
handen. Sin älteren Zeiten 


Hieß das Gt. Korup und . 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 
Kſpy. Giellerup. 


kommt unter dieſem Namen 
ſchon im Anfange des 14. 
Jahrh. vor. 

- : Frifteup D. in Juͤtl. A 
Wiburg, Rinde Hoe. Kip. 
-Kleitrup. 

Friswad D, in Juͤtl. 
A. Ripen, Weſter-⸗Horne Hde. 


cobi, theils zum Ser. Nico— 
lai Kſp. in Warde. 


Fritzhohm St. a. Laal. 


A. Mariboe, Sr Hde. 


( 186 ) 


Froͤrslev. 


Rip. Cappel, 3 M. von. Nak⸗ 
ſtov. Hpthfstxe. 40 T. fr. Htk. 
mit einem Areal von 190 T. 
L.; fr. Hlzſch. 5 Sch.; ums 
terg. Bauerngut 289 T. 
1Al. unfr. Htk. und 4Sch. 

3 F. 12 Al. unfr. Duiß- 

Sroeftrup, 2 Hfe. a 
©eel, A. Holbek, Odds Hde. 
Kſp. Egebierg. 

— le, D. in Juͤtl. 

A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Breit en, - 

Srödbierg D. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Orte. 14 Hfe. 5 Hſr. 

Froͤelund D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
Kſp. Zornbors. 14 Hfe. 
20 Hit. 

Kröetup v. Froͤrup. 

Froͤesloͤv D, a, Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge: 
Friedrichsburg Hde. Kſp. 


Froͤlund D. in Juͤti. A. 


Herloͤv. 


Froͤlund v. Fraͤlund, 
Froͤnſe Fiſcherdorf auf 
Taaſing, A Schwenburg, 


Sunds Hde. Kſp. Bregnin⸗ 


ge. 100 Hſr. Das Dorf 


‚hat einen guten fiheren Ha; 
‚eingepf. theild zum⸗Sct. Ja⸗ ‚fen 


Srörslev Kſp. a. Seel, 


A. Präftöe, Stevns Hde. 


3 M. S. W. von Store 


Froͤrup. 


Kioͤge. Filial von zn 
St. 232%. Hıf.- 
lv. 28. Hfe. AB, 15 Hft. 

Froͤrup Kſp. a. Füh. A. 
Schwenburg, Windinge Hde. 
14 M. S. S.W. von Ny— 
burg. 1000 Ew.- St. 417 T. 
Htk.E. Froͤrup 36 volle 
und halbe Hfe. 25 Hſr., 
Kongshoy, Langaͤble, Lundss 
gaard, Slude, Taarup. 73 
Hfe. 13 B. 63 Hfr.- 3. 
Prdhfe. gehoͤren 80 T. 1Sch. 
ſehr guten Landes welche zu 
14 T. 1 F. 1Al. Stk. mas 
trik. ſind. 


Froͤslev Kſp. a. More, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. 
1:M. W. von Nyekiöbing. 
St. 46 T. Htk.- €, Frös: 
lev. Anderup, Fröslev. 18 
Hfe. 12 Hſr. v. Mollerup. 
Froͤslev St. a, Mors, 
U. Thiſted, Suͤder Hde. 
Kſp. Froͤſslev. Hptbfstre. 


23 T. 4 Sch. 3 F. 2 Al. 


Htk.; unterg. Bauerngut 
362 z, 784.255; Mhlſch. 
12 T. 6 Sc, 

Fröfteup D. in Juͤtl. 
A. Thifted, Weſter⸗Han Hde. 
Kſp. Tommerbye, 

Fröffrupgaard, parte 
lirtes Gut in Juͤtl. A. Ri— 
pen, Wefter s Horne He. 
Kſp. Lunde. 
parcele hat 5 T. 2 


Sch. 
2 8.1 A. Hek. | 


E. Froͤrs⸗ 


Die zen ö 


C 487 ) Fruerlund. 


Frue, Ser, v. U L. 
Frau. 

——— Hf. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Fadbierg. Sr, 
4 T. 5 Sch. 3 F. Htk. 

Fruergaard Hf. in Juͤtl. 
A Wiburg, Rinds Hde; 
Kſp. Toſtrup. 

Fruering Kſp. in Juͤth. 
A. Skanderburg, tie 
Hde. AM. D. von Skan⸗ 
derburg. St, 244 T. Htk.- 
E. Fruering, Giefing, Her: 
fhendgaard, Hvolbef, Meils 
gaard, Sfaarup, Svinsager, 
Werring, Wollesgaard. 66 
Safe. 22 Hfr. und die beiden 
—— Roͤde⸗ u, Weſter⸗ 
mühle.- 3: Prdhfe. gehören 
84 T. L. und zwei Parces 
len von resp. 31 und 22T, 
L. weldhe zu 6%. 3 Sch. 
1F. Htk. matrif, find. In 
dem Kſp. finden fich mehrere 
auffergewöhnlihe Erdarten, 
ſo 3: B. ein grauer feuer 
fefter und zur Verfertigung 
von Schmelztiegeln geeignes 
ter Lehm; fo auch feiner 
weißer und: rother Lehm aus 
welchem Dfer und Dänifchs 
roth gebrannt wird. — v. 
Witwed. | 

Fruerlund D, in dJuͤtl. 
A. a Hindſted Hde. 
Kip. A 

Beuerlund, mehrere af. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Rt: 


Frydendal. 6 18 ) 


pen, Oſter: Horne Hde. Kſp. 


Horne. 
Erydendal Kſp. a. Seel. 
a. Holbek, Tudſe Hde. 


24 M. ©. von Holbek. 
Filtal von Skamſtrup. St. 
14 T. Htk.-E. Frydendal. 
Simmenfeld. 2Hfe. 19 Hſr. 

Frydendal Gt. a. Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. Kſp. 
Frydendal. Hprhfötre. 77 T. 
Hetf.u. 10 T. 25. Hlzſch. Die 
unterg. Bauern find von 


Hofdienſten frei und Erb⸗ 


feſte. Das Gut, welches 
fruͤher Torbenfeld hieß, iſt 
ſehr alt, hat ein eigenes 
Birkgericht, ſehr gute Wals 
dungen, eine. Meierei von 


220 Kühen, gute Fifcherel, 


Luft und Obftgärten, - In 

Eatholiichen Zeiten gehörte 

es dem rothſchilder Biſchofs⸗ 
le. 


Frydenlund, ehem. Koͤ⸗ 
nigl. Schloß. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Soffelunds 
Hde. Kip. Solleroͤd. Es 
ſind hier mehtere Landhäus 
fer: _ 

Frye D. in Jůͤtl. A. 
Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
Kſp. Siaͤwe. 


Fryſtrup D. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Slet Hde. ar: 
Lundbye. 


Fußelſang Waſſerm— in 


Juͤtl. A. — — Wenne⸗ 
berg Hde. Kſp. Aaſted. 


* 


Fugelſe. 


Fugelſanghuuſe, 9 
Hfr. a. Seel. A. Friedrichs⸗ 
burg, Holboe Hde. Kſp. 
Maarum. 

„Fugelsbätte v. Fugls⸗ 


Fugelfe_ Hde. im A. 
Mariboe auf Laaland, liege 
zwifchhen der Suͤder Hde., 
dem großen Belt, der Muffe 
Hde. und, der Oſtſee; hat 
einem Flaͤchenraume von 

IM. 8700 Ew.; feuert 
4 5000 T. contt. Sit, 
und enthaͤlt auſſer der Stadt 
Roͤdbye, und den mir Kir; 
chen -verfehenen El. Inſeln 
Affde, Faͤmoͤe und Feyoͤe, 
die Kſple.: Aagebye, Bursde, 
Erfndlev, Fugelfe, Hellefted, 
Holebye, Krönge, Nebbeluns 
de, Olſtrup, Orstofte, Ring: 
febölle, Sebdinge, Side; 
ringe, Taagerup, Taarslund, 
Tiirſted und Weilebye von 
welchen der geiſtlichen Ein— 
theilung nach das Kſp. Hels 
tefted zur Muffe Hde. ge: 


hört und an denen 12 Pre; 


diger angeftellt ſind; die 
Grafſchaft Ehriftiansfädg; die 


Güter: Aalſtrup, Bandholms; 


gaard, DBinnige, Bremers; 
wold, Hasagergaard, Hawers 
lykke, KHöybyegaard, Kiers 


ſtrup, Lungholm, Nybölle, 


Roͤdemoͤlle, Saͤdinge, Sie: 
holt und Worſkov ſowie 60 
Dfe,- Die Hde. iſt die Holz⸗ 


Sugelſe. | ( 


reichfte auf Laaland und Hat 
befonders fruchtbaren Boden, 
Der Hardesvogt iſt zugleich 
Stadtvogt in Roͤdbye. 
Fugeiſe Kſp. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
42 M. von Roͤdbye und 
Diariboe. ur Ew.- St. 
328 T. Hrf;- E. Kierftrup, 
Alfde, Böfferup, Flaarup, 
Fugelſe und Mühle, Helle: 
ſtolpe, Sfottemarf,- 3. De 
hfe. gehören 87 T. L. 
Kroͤnge. 

Fuͤgelfiggaard Gt. in 
Juͤtl. A. Hiöreing, Wenne; 
—— Hde. Kſp. Sct. Oluf. 

Hpthfstre. 25 T. 5 Sch. 
2 F. 1Al.; Mhlſch. 2Sch. 
2A. Htk.; "Areal 483 T. L.; 
Zehnten 227. 4 Sh.- Das 
unterg. Bauerngut, 277.7. 
1Sch. 35.12 Al. Htk. mit 
4 T. 2Sch. Mhl: u.1Sh. 
1Al. Hizſch. iſt mic Koͤnigl. 
Bewilligung und- ohne Ber: 
luft der Freiheiten größtens 
heile. verfauft. 

Fugelslev Kfp. in Spiel. 
4. Randers, Suͤder Hde. 
EM. N. von Ebeltoft. Fi: 
lial von Türftrup. St. 89T. 
Htk.E. Fugelslev, Grav— 
lv. 26 Hfe. 7 Hſr. 

Fugelſoͤe v. Fuglſoͤe. 


A. Soroͤe, 


489 ) 


Öuglefang, 


St: 106 T. Htk. E. Gt. 
u. D. Fuglebierg, Kaſtrup. 


14 Hfe. 18 Hfr. 
Zuglebierg, uncompf, 
St. & Seel. A. Sorde, 


Dfter:Flaffebierg Hde. Kſp. 
Fuglebierg. 

Fuglede, Store⸗ (Groß) 
Kſp. a. Seel. A. Holbek, 
Ars Hde. 2M. S. O. von 
Kallunburg. St. 819 T. 
Hik. €. Flinterup, Stor⸗ 
Kugtede,, Tyſtrup. Das Sr 
MWefterbyegaard hat jus patr. 
et voc. zu diefem Kfp.- vs 
Lille: Fuglede, 

Fuglede, Lille, (Slein;) 
Kip. a. Seel. A. Holbek, 
Ars Hde. 2M. ©.D. von 
Kallunburg. Filial von Stor⸗ 
Fuglede. St. 237 T. Htk. E. 


Lille⸗Fuglede, Jersloͤv. 29Hfe. 


16 Hſr. Das Gr. Aunfde - 
gaard hat jus patr. et voC“ 
zu diefem Kip. 

Suglefinger, 2 Haar 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge:Kronburg Hde. Kin 
Tikioͤb. 

Fuglekier Hf. in Sick, 
A. Ringkioͤbing, Wandfuld 
Hdei Kſp. Trans. — 

er 1.52 Di 
a. Seel, U. Präftöe,. — 


Dder Rip. Faroe 
— Kip.a. Seel. 
Oſter:Flakkebierg 
Hde. 2M. N. O. von Skiel⸗ 
ſtioͤr. Fillal von Kromerup. 


Fugleſang D; in Juͤti⸗ 
A. Weile, Jexslev Hde. Kſp. 
Egtwed. Das MD. br .. 


‚Hölzungen. Bean ren. 


⸗ 


F uglewad. J 


im Kſp. Lyngbye a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. 
Fuglſang Gt. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Thorebye. 1 M. von 
Nyſted. Hpthfötre. 61 T. 
25. Hik. mit einem Areal von 
885 3.8.5 fr. Hizſch. 1Sch. 
18. 2A,; unterg. Bauern; 
gut 299%. 786. aA. Htk.; 
unfr. Hlzſch. 3 T. 6 Sch, 
FAl.- Das Gt. hat ein 
eigenes Birkgericht. 
LUNG D. in Sükl. 
ER Are Haffing Hde. 
Kiv. Dielfted. 
—Fuglſang D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Aalſoͤe. 
Fuglsboͤlle Kſp. a. Lan: 
geland, A. Schwenburg, 
Suͤder Hde. 3 M. S. O. 


von Rudkioͤbing. Filial von J 
St. 


Longelſe. 330 Ew. - 
131 T. Htk,- E. Skovsboe. 
Fuglsboͤlle, Oſterbye, Wefters 
bye. 18 Hfe. 78. 40 Hit. 
- Suglfigv.$ugelfiggaard. 
Fuglpſoͤe, unfr. Meier; 
hof in Juͤtl. A. Randers, 
Sierlev Hde. Kſp. Udbye—⸗ 


nedre, 21 M. von Mariager, 
in der Nähe des Maäriager- 
Meerbufens. Hpthfstre. 28 


T. 3Sch. 38%. 2 U. unfr. 


Sek, mit einem Ran: 
61Hfe. ev Avislemarf. 


Areal von 250 T. 8, 


190 ) 
Fuglewad Fabrifanlage ° 


Furendal. 


——— in Juͤtl. A. 
anders, Mols Hde. 8 
Wistofte. e 

Zulbye D. a, Sed. N. 
Soroͤe, Alfted Hde. Kſp. 
Biernede. 10 Hfe. 15 Hſfr. 

a ulden, Lille, D.in Juͤtl. 

A. Aarhuus, Ning Hde. 
Kſp. Beder. 

Fulden, Stor⸗, D. in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Ning 
Hde. Kſp. —— 

— . in Juͤtl. 

A, Hioͤrring, Jerelev Hde. 
Kip. Tiſe. 

Funder Kſp. in gati. 
A. Wiburg, Hids Hde. HM, 
S. von Wiburg und 5M. 
N. W. von Skanderburg. 
a: von Kragelund. St. 

T. Htl.- E; Sellgaard. 
—35 Ellinggaarde, Fun⸗ 
der, Tollund. 33 Hfe. 8Hſr. 

Furebye Kſp. in Sürl. 

Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 

23M: S⸗W. von Hiörring, 
Filiat von en St. 
> T. Htk. — E. Furebye. 

7 Hfe. 10 PN "Das Kip. 
hat fehr durch Flugſand ge⸗ 
litten. 

Furendal (Fiurendal) 
Rt p. a. Seel. A. Sorde, Ofter; 
Flaffebierg Hde. 2M. D.von 
Stielffior, 24 M, W. von 
Neftwed, St. 327 T. Htk. 
E. Furendal. Biſſerup, Forne⸗ 
mark, Nyerup, Skafterup. 


A. Sorde, DOfter : Flaffebierg 
Hde. Kip. Furendal, 2 M, 
von Neftwed und Sfielffiör, 
unter der Graffchaft Hol— 
fteinborg. Hpthfstxe. LOST. 
1Sch. 2A. Htk. und 5T. 
6 Sch. 3 F. 1 U. Hlzſch. 
Die unterg. Bauern ſind 
hofdienſtpfl. Dies St. war 
früher eine Baronie; die Fa; 
milie des Lehnsträgers flarb 
aus. und daher fiel diefelbe 
an die Krone. Friedrih IV 
ſchenkte das St. dem Groß; 
kanzler Srafen Holftein, wel: 
her daffelbe feiner Grafſchaft 
einverleibte. 
Fusager D,. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde. 
Kſp. Sammelftrup. 


Fuſing Gt. in Juͤtl. A. 


Wiburg, Süder:£yng Hde. 
Kſp. alum 13 M. von 
Kanders am Fuſi ngfee. 


n: 
 hfetre. 7VT. 3Sch. 1Al. 


Hizfch. 2.5 &c. 1 5; : 
Mhlſch. 8 T. 4 Sch.; uns 
terg. Sanerngut 550 T.2 


Sch. 2%. 4 A: unfr. Htk.- 
Das Gt. weichesein Stamms 
haus iſt, iſt groß und ein: 
täglich; der Herrenhof hat 
eine huͤbſche Lage und anſehn⸗ 
line Gebäude, 
en ing, Ober; 
iburg, Süder-Lyng. 

She, Kip; Dierteager. 
Frings Waſſermuͤhle in 


( 191 ) 
Surendal Gt. a. Seel. 


D. An Jutl 


. Suur. 


Juͤtl. A. Wiburg, Sider 
Lyng Hde. Kip. Aalum. 
Futting D. in Juͤtl. 


A. — Howelberg Die 


Kſp. Torsde, 

Fuur (Buurland) Inſel 
Im Limfiord, wird durch dem 
Fuurſund von der Harte 
Hde. getrennt, ift von Mes 
fen nah Oſten 1 M. breit 
und von N. nah S. 3M. 
lang, hat einen Flächeninhale 
von 2 TIM., fteuert für 160 
T. 2Sch. 8 F. 1A. Hik., 
enthaͤlt die Doͤrfer Engelſt, 
Masbad, Nederbye, Woͤyel, 
die Höfe: Lundgaard, Sunde⸗ 
gaard, im Ganzen 64 Hfe. 


63 Hfr, 1 Windm, und. bils 


det mit 700 Ew. das Kip. 
Fuur welches zur Harre Hde. 
im A, Wiburg gehört, Die 
Inſel iſt hauptſaͤchlich nur 
in ihrem ſuͤdl. Theil bebaut; 
hier liegen ſich die Doͤrfer 
fo nahe daß ſie nur ein gro⸗ 
ßes zu bilden fcheinen; der 
nördliche Theil iſt bergigr, 
fehr mineralreich und faft für 
jede Vegetation unempfängs 
lich.. Verſchiedene Foſſilien, 
mehrere feinere Lehmarten, 
Schieffer und Stinkſtein, 
vitriol⸗ und allaunhaltige 
Erdarten, mineraliſche Quel⸗ 
len‘ fo wie Spuren: eines 
ausgebranniten Vulkans fi, 


use 


den ſich Bier Die Höhen 


bieten eine ünfereffante 


Gaabenfe. 


fiht über. den Limfiord und 
das benachbarte Feftland, 
Das Borgebirge Knud ers 
ſtreckt fich weftlich ziemlich 


weit gegen Mors hin in den. 


Fiord hinaus. Das Land 


wird größtentheild von den 


Frauen und zwar recht gut 
beftellt, Eann aber feine Be: 
wohner nicht ernähren, daher 
die Männer welche gute See; 
leute find, fo bald das auf; 
gegangene Eis ed nur ver: 
ftatter und bis der Eintritt 
des Winterd es ihnen ver: 
bietet, faft beftändig des Aals 
fanges halber auf dem Waſſer 
find. Arbeitſamkeit, Nüch: 
ternheit und Ausdauer find 


( 192 ) Gadbierg. 


hervorragende CEigenfchaften 
der Suurländer, melde. in 
geringem Verkehr mit Frem⸗ 
den ftehend ihre alten Sit: 
ten ziemlich treu unter. ſich 
erhalten haben. - Holz. fehie 
der Inſel faft ganz. 
Zuurfee, einer der groͤß⸗ 
ten Landfeen auf Seeland, 
liegt in-der Smörum Hde. 
Fuͤhnshowed heiße die 
nordöftliche Spitze Fühnens; 
es ift hier eine Schanze. _ - 
—— D. a. Füh; 
Odenſe, Wende Dde- 
& Brenderup. Ä 
Fyrkild D. in Juͤtl. A. 


Aalburg, Aars Hde. en 


— 


©, 


Gaabenf e Faͤhrſtelle auf 
Falſter, A. Mariboe, Nor; 


der. Hde. Kſp. Norder— Wed⸗ 
Don hier geht die Ue—⸗ 


bye. 
berfahre nah) Wordingburg 
auf Seel. (14 M.)- Ertra 
poftftation. | 

Saaregaard Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, Tyrrild Hde. 
Kſp. Hower. 


Gaarslev Kſp. in Juͤtl. 


A. Weile, Holmands Hde. 
M. N. N. W. von Fe A 
dericia. Filial von Piedſted. 
St. WO T. Hk. €. Neb⸗ 
begaard. Gaarslep, — — 


er — Rands. 
47 Ofe. 2 
—— Sf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder⸗Lyng 
Hde. Kſp. —— u 
-Saafebye, D. in Juͤtl. 


A. Yalburg, Kiär He. Kſp. 


Oſter⸗Haſſing. 

Gaaſebye Oſter⸗ D. * 
Juͤtl. A. Aalburg, Kliaͤr 
Hde. Kſp. Hals. | 

eK Ye * 

0 ' rtz de; p. 
Kadlöv. 8 Hfe. 6: Hit. -; 

Sadbierg Kſp. in Joel, 

A. Weile, mare HdR: RE 


M. W. N. W. von. Weile, 
Filial von Ringgiwe. St. 
131 T. Htk. €. Refſtrup. 
Sadbierg, Roeſtrup, Smids 
a. Toe, Tofchöy. 38 Hfe. 
46 Hſr. Das: Kſp. hat 
Hoͤlzung. 3. ehem. Pröhfe., 
welcher verkauft Nr gehören 
T. 1 Sch. 3 F. 1 As 
Htk. mit einem Areal von 
NS 8... J 
Gade, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkiöbing, Skod⸗ 
burg Hde. Kſp. Humlum. 
Gadebyegaard Gt. a. 
Bornholm, Oſter Hde. Kſp. 
Oſter-Mariaͤ. St. 12 T. Htk. 
Gadeholt D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
Kſp. Underſted. | 
Gadsbölle D. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, — Hde. 
ie banken 5 Hfe. 
4 Hſr. 


aa Rp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, RamfscHde; 
1M. S. von Ruehichild. 
St. 255 T. Htk. E.Bror⸗ 
drup, Gadſtrup, Ramſoͤe⸗ 
gaarde, Ramſoͤelille, Ramſoͤe⸗ 
magle. 37 Hfe. 32 Hft.- 
v. Kirkehſvooo. 

Gadſtrup D. a. Fuͤh. 
A. — ——— Kſp. 
u er 


Baltehuns, D. inner⸗ 
Halb der Graͤnzen des Herz.” 
Schleswig, U Ripen, Mb; 
vlnde Hde. Bitt und Kſp. 


C41881] 


| Galthen. 


Galten Kſp. in Sie. 
A. Aarhuus, Framlev Hde. 
24 M. N. von Skander⸗ 
burg, 22 M. W. von Yars 
— Siliat von Stövring. 

St. 55 T. — E. Galten. 
14 Hfe. 33 Hſr. 

Galten D. in Juͤtl. X. 
Aarhuus, Slet Hde. Kir: 
Sunderfied. 

Galthen Harde im. %. 
Sanders oͤſtlich in Juͤtl., 
zwiſchen den Howelberg, Me⸗ 
deifom, Suͤder⸗Lyng, Stoͤv⸗ 
ting, Suͤder⸗Hald, Oſter⸗ u. 
Weſter⸗Liisberg Hon., iſt In 
ihren groͤßten Dimenſionen 
23 M. lang und breit, hat 
einen Flaͤcheninhalt von: 24 
TIM. und 3000 Ew.; ſteuert 
für 2119 T. Htk. und ents 
hält die Kiple, Salthen, Had; 
berg, vn Haslum, Laurs 
berg, Leerberg, Odum, Dift, 
Drum, Rud, Warum, Wifs 
fing u. Woldum, von denen 
jedoch der geiftl. Eincheilung 
nah das Kſp. Halling: zue 
Suͤder⸗Hald Hde. gerechnet 
wird (an. den andern 18 
Kſpln. find 6 Prediger: ans 
geftellt), das St, Clausholm 
und 33 Dfe, mit 217,Hfn: 
u. 230 Hfen. Die. Hde ge 
hört: zu den fruchtbareren; 
fie Hat Holz zum Wedarf, 
undsgemeinfchaftlih mit den 
Stoͤvring und Norden Hald 
Hon. einen Dasdesungtis 


(13) 


Galchen. 
Galthen Kſp. in Juͤtl. 


A. Randers, Galchen Hde. 
EM. ©. von Randers. 


©t. 284 T. Hik,- €. Dalle, 


Ersten, Gaithen, Henge, 
Winters lev. 43. Hfe.26.Hft.- 
3. Prohfe. gehören 113 T. L., 
weihe zu 11T.6 ©d,3-$, 
Stk. matrik find.- v.Wiffing, 
Galthoe D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Oſter⸗Horne Hde. 
— Tiſtrup. 
Galtrup Kſp. a. 
4. Thiſted, Norder Hde. 13 M 
M. W. von Nyekioͤbing. "Sr; 


432%, Hrk,- € Ullerup, 


Galttup, Törwing. 20 Hfe. 
48 Hir.- v. Oſter⸗Joͤllbye. 
Gabltwed D. a. Füh. 
AU Schwenburg, Sunds Hde, 
Kſp. Qverndrup. 6Hfe. 1Hs. 
Gamborg Kſp. a: Füh. 
A. Ddenfe, Wends Hde, 1M. 
S. O. von Mittelfahrt. > 
Ew.- St. 157 T. Htl.- 
Gamborg. 17 .Hfe. 14 Pr 
Die Ei. unbew. Inſel Sviinde 
im kl. Belt, liege unter "dies 
fem Kfpi- 3. ee gehoͤ⸗ 
ren 55 T. 4 Sch. L a 
fr. Htk. "matrif. ſi nd. 
Gambroͤd D. a. Seel. 
U. Kopenhagen, RamſoͤeHde. 
Kſp. Borup. 5 Hfe. 3Hſr. 
Sambye D.a. Fih: A. 
Odenſe, Sfovbye Hde. Kfp. 
Haarslev. 13 Hfe. 8 Hſr. 
Samlöfe D, a. d. SIufel 


( 1% ) Oammelgaard. 


u. im Kſp. Durde, A, Fries 
——— Horns Hde. 5 Of. 
fr 

SammelbyeD. a, Seel. 
4. Präftde, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Rarife. 6 Hfe,. 3 Hfrr 

Gammelbye D. a. Laal, 
X. Matiboe, Hüder Hde. Kſp. 
Tillidſe. —J 

GaͤmmelbyedD. in Juͤtl. 
A. am Haffing: de, 
Kip. Srurup. . 

Gammeibye D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Jade. Kſp. 
Otoubye. 

BammetbyeD. ‚in Juͤtl. 
T. Weile, Nörwang Hde. 
Kip. Ringgiwe, | 

BammelbyeD, in Juͤtl. 
A, Ripen, Malt Hde. Kſp. 
Laͤborg. 

Gammelbye D. in Juͤth. 
Aa. Ripen, Skads Hde. Kir: 
Sjerne. 

Gammelbye D. im. 
Nipen, Loe Hde. Kfp. Wisbye. 

Gammelgaard St. a, 
Laal. U. Mariboe, Süder 
Hde. Kip. Ryde, 14 M. 
von Nakſtfov. Hpthfstre. 
42 T. 7Sch. 2 Al, mit eis 
nem Areal von 684 T. 9,5 
ft. Alf. 4aT. 1Sch. 3F. 
1 Al.; unterg. Bauerngut 
275 T. 1Sch. 1F. 2 Us 
unfr. Hlzſch. 1 T. 6 Sch 
3 5.23 A. Das St. ge⸗ 
hört mit“ zu den beften- auf 
Saaland, es iſt mic gutem 


Gammelgaard, ( 4195 ) 


Waldungen -verfehen und 
warb zu Ende des 16. Jahrh. 
aus dem Dorfe Gammelbye 
errichtet. 


Gammelgaard Hf. in N. 


Juͤtl. A. Ringfiöbing, Sfod; 
burg Hde. Kfp. Bövling. 
SGammelbholm, eine El, 
öftl. von Samſoͤe Ian 
unbew. Snfel. 
Sammelfogn Kip. a, 
Holmsland, U. Ringkisbing, 
Kind He AM N. W. 
von Kingeisbing. Filial von 
Nyeſogn. St. 123 T. Htk.- 


E. Bollerup, Harboesgaard, 


Oſt- und Weft:Sönderbye, 
Strandgaard. 26 Hfe. 8.Hfr. 

Gammelfogn v. ren; 
aae. 


Gammelſtrup Ko. in 


Juͤtl. A, Wiburg, Fiends Hde. 
2M. von Wiburg nnd Skiwe. 
Filial von Kobberup. St. 
59 T. Htk. E. Lundgaard. 
Bekke, Fuusager, Gammel— 
ſtrup, Gundelund, Mogels 
berg. 20 Hfe. 13 Hft. 
Gammelfttup D. 
Juͤtl. A. Sfanderburg, * 
ſting Hde. Kſp. Toͤnning. 
Gammeroͤd v. Gonneroͤb. 
Gammerup v. Gumme— 
rup. 


Andſt Hde. Kſp. Andſt. Das 


D. hat gute Fiſcherei in eis- 


nem See. 
Gamſtrup D. in Juͤtl. 


Gam ſt D. im A. Ripen, 


Sp, S 


Ganer. 


Aug Harte Soden. Rp. 
des 

Samtofte aſp. J | 
A. Odenſe, Baag Hoͤen; 
O. von Aſſens. tr bog 
St. 378 T. Htk.- €. Brahes⸗ 


borg. Aborre, Eggerup, Sams 


tofte 6 Hfe. 3 Hſr., Grim⸗ 
ſtrup und Lundager, welche 
nur duch eine Aud getrennt 
find, Woldbroe. 23 Hfe.37 8. 
55 Hft- 3. Pröhfe, ap 
ten 80 T. L., welde 3 
11 T. 1Sch. 1A. fr. or 
matrif. find, 

Sanders Waſſerm. 
Juͤtl. A. Hioͤrring, 2 
Hde. Kſp. Tolſtrup. 

Ganderup D. u. Waſ⸗ 
ſerm. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Kier Hde. eingepf. theils zu 
Oſter⸗ theils zu Weſter⸗Daß⸗ 


fing | 
Sandiife Aſp. a. Seel 
A. —— Olſtykke 
Hd. 14 M. S. O. von 
Schlangerup, 3 M. N.W. 
von Kopenhagen. Filial von 
Slagslunde. St. 300 T. 
Htk.⸗ E. Gandloͤſe, Knar⸗ 
drup. 84 Hfe. 50 Hſr. 
Gandrup D. im: abi, 
Diſtrikt Sram, A. Haders⸗ 
leben, Einige Hfe. aus dem: 
felben gehören zum Riber⸗ 
huus Birk, A. Ripen. 
Ganer D, im Juͤtl. A. 
u. . * 
kiern. 


439 


Gangſted. C ‚196 ) +" ©aonde, 


Gangſted Kfp. in Jaͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
EM N.D. von Hprfens. 
St. 118 T. Htk.- E. Age 
ſtrup, Balleboe, Elbef, Gang⸗ 
ſted. 27 Hfe. 5 Hſr. 2. 
Prdhfe., welcher in: Elbek 
ift, gehören 44 T. L., welche 
u aT,5 Sch. 35.2, 
Het. matrik. find.- v. Soͤ⸗ 
wind. ’ er 
—Gantrup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, WoerHde. 
Kſp. Woerladegaard. 
Garboegaarde, einige 
zuſ. lieg. Hfe. in Zütl. . 
Hioͤrring, Horns Hde. Kſp. 
Raabierg am Garboeſee, aus 
welchem die Knasborger Aue 
entſpringt und ins -Kattes 
gatt geht. BR 
Garsdalhuuſe Samml. 
v. Hfen. in Juͤtl. A. Thifted, 
Hillerstev Hde. Kſp. Sendels. 
Gaſſum Kip. in Juͤtl. 


A. Randers, Norder Hald 


de, 14 M: ©. von Ma: 
ager, 13M. N. von Ran; 
ders. Filial-von Spentrup. 
St. 2457. Hrk.- E. Alftrup: 
gaard, Dyrbye, Gaſſum, 
vidfteen, Soͤegaard. 435fe. 
0 Hfr. 
Gauerslund Kſp. in 
Juͤtl. U, Weile, Holmands 
Hde. 13 M. von Fridericia 
und Weile. St. 426 T. Htk.- 
€. Andkier, Boͤrkop, Brei⸗ 


ning, Broͤnſted, Sauerslund, 


\‘ 


6 Sch. Mhlſch. 


Sellerup, : Sellerup: Hov⸗ 
gaard, Skikballegaard. 68 
Hfe. 74 Hfe.- 3. Prdohfe. 
gehören 62 T. L., welche zu 
5%, 5 Sch. 3 F. 1 Al. 
Htk. matrik. find. Das Kſp. 
hat bedeutende Hölzungen.- 
v. Windinge. 

Saunbye, 2 Hfe u. 
einige Hfr. a. Fuͤh. A. Odenfe, 
Baag Hde. Kiv. Skydebietg. 

Gapvmnoͤe Baroniea.Seel. 
A. Praͤſtoͤe, in den Hammer 
und Faxoͤe Hdn., iſt 1805 er; 
richtet, beſteht aus den Guͤtern 
Gavnoͤe und Strandegaard, 
hat ein eigenes Birkgericht 
und eine agnatifch:cognatts 
ſche Erbfolge, 

Gavnoͤe KHaupthof der 


- Barönie gl. Namens, Hams 


mer Hde, Kſp. Weyloͤe. 3M. 
von Meftwed. Hpthfstre. 
106 T. 6 Sch. 1 Al. fr. 

te, mit einem Areal von 
18 T. Adler: u. 311 TI, 
Wieſenl.; Hlzſch. 3Sch. 1F. 
4 A. mit einem Holzareal 
von HOT. L.; unterg. Baus 
erngut 974 T. 7Sch. 2F. 
2Al. Htk. mit 9 T. 2 Sch, 
1 F. 1 Al. Hr u 8 T. 
Meierei 
von 180 Kuͤhen. Die Ins 
fein: Dybfde von 200 T. L., 
Lindholm von 50 T. L., fos 
wie die fleineren Eende und 
Ydernes gehören zum Gute 
und werden zut Weide be: 


Gaͤſtrup. 


nutzt. Beim ., welcher 
auf einer Halbinfel liegt, iſt 
ein Garten von 11 T. L. 
Das Gt. erhebt von 1349 T. 
2 Sch. 1F. 2 Al. zehn; 
tenpfl. Htk. den zu 170,T. 
4 Sc. Stk. matrik. Zehnten 
aus den Kſpln. Weſter⸗Egers⸗ 


borg, Sverdborg, Weilde,. 


Mogenftrup und Sct. Mors 
tens. und hat ‚zu. den drei 
erſtgenannten Kirchen jus 
atr, et. voc.; Jagd; $i: 
fcherei. Das Areal des Baus 
ernguts beträgt 8— 10 T. L. 
r. T. Htk., auf demfelden 
befinden ſich 146 Hfe. 121 
Hfr. und 1Waſſermuͤhle; 
Holzareal auf dem Bauern⸗ 
gut 450 T. L. Die Bauern 
find frei. , Hier war früher 
ein Nonnenflofter, Set. Ag: 
nes; dieſes ward bei der 
Reformation in ein Krohn: 
lehn verwandelt, doch blieben 
die vorhandenen Nonnen le: 
benslänglid da. Das Gut 
iſt einer der fchönften Edels 
fiße auf Sean | 
Säftrup D. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, Wende Hde. Kſp. 
Norder⸗Aabye. 
Geil Hf. in Juͤtl. A. 
Oſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Tiſtrup. 2* 
Geiſel v. Quiſel. 
Geiſing D. im A. Rt 
pen, Andft Hde. Kſp. Andft. 
Sennerupv.&iennerup. 


( 497) Gieddesbye. 


Gersdorfslünd Sen 
Sütl: A. Aarhuus, Hads 
Hde. Kſp.Goſsmer, 33 M. 
von Horſens. Hpthfstre. 46T. 
6 Sch. 2F. fr. und 18T 
1 Sch. 3 F. 2 A unfr. 
Se.; 1 T. 1 Sul. $ 
fr: Hlzſchez; unterg. Bauern⸗ 
aut 299 T. 3 Sch.. 2 F. 
13 Al. unfr. Htk. mit 57 
Din. 32 Afın.; 1T. 586. 
unfr. Hlzſch.; Zehnten aus 
den Kſpln. Gosmer, Halling 
ind Sarlid 127 T. 7 Sc. 
Stk. Mir Rathlovsdal macht 
diefes Gut ein Stammhaus, 
BGialtebierg (altes 
bierg ) D. a. Fuͤh. A. Schwen⸗ 
burg, Gudme Hde. Kſp. 
Gudnte, 11 Hfe. 6 Hfr., 
Giaͤshoͤy GGlaͤrshoͤy) 
Kſp. a. See. U Kopens 
— M. 
BR, von Rothſchild, 34M. 
D. von Holbek. Filial von 
E, Krabbesholm. Glaͤshoͤy. 
4 He 12 A. 
..GtävningeKfp.a. Seil, 
A. Kopenhagen, Soͤmme Hde. 
AM. W. von Rothſchild, 
Filial von Hersloͤv. St. 17a 
T. Htk.E. Lindholm. Glaͤv⸗ 
ninge. 14 Hfe. 27 Hft. 
Giliedal D. in Ziel A. 
Kingkiöbing, Ginding Hde. 
Kſp. Eiſingg. 
Gieddesbye Kſp. a. Fal⸗ 
ſter, A. Mariboe, Suͤder 


Bitddesbal, 


Hde. 2 M. S. S. O. von 
Nyekioͤbing. Filial von Skiel⸗ 
bye. 400: Ew.- St. 226 T. 
Htk.- €; Gieddeshbye, Nye; 
gaard. 28 Hfe. 42 Hfe: 
Das Kſp. liegt auf der, 
Giedſoͤergenannten, ſuͤdlichen 
Spitze von Falſter; an dem 


aͤuſſerſten Punkte A das 


Eee Leuchtfeuer. 


Glieddesdal Gt.a. Seel, 
A. Kopenhagen, ThuneHde, 
Kip. Kildebrynde, 13 M, von 
Rothſchild, und .3 M. von 
Kopenhagen. Hpthfätre. 20 
T. 484 18. 2 Aa, fr. 
und Ad T. 2 Sc. -unft, 
Htk. mit einem Areal von 
600 T. Acker⸗ 200 T, Wie; 
fenl. und 37,2. 6 Sch. 
Hli.;Meie ee erg 
Unterg. Bauerngut 488 T, 
2 Sch. 3.8.24. Hk, mit 
Kat: von 8— 10 TR, 

T. Htk. und 58, freien 
Sfn. uiid. 8O Hſrn. Beim 
Hofe ift ein großer mit ei— 
nem Luſtgehoͤlz umgebener 
Garten. Das Gut erhebt 
von. 622 T. 7 Sch. 3.8. 
sehntenpfl. Htk. den zu151T., 
Hik. matrik. Kirchenzehnten 
der "Rfple. Grewe, Karls; 


lunde und Thune und hat 


zu dieſen drei Kirchen das 
jus patr, et. voc,; Jagd; 
Sifherei, 


Gieddins D. in il, 


(18 ) 


Giedwed. | 


A. Aarhuus, zie de. 
Rip. Til, va ‚? 

Siedfergantb Gt. a. 
Falſter, A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Skielbye. 13 M. 
von er ‚Hechfere 
1 ei; Fi ZU. Hlzſch. 
Unterg. Bauerngut 233 T. 


t 7TS6:2 8. Htk. Das Gut 


hieß früher Staurebyegaardy, 
der Hof Friiſenfeld liegt un⸗ 
ter demjelben, 
GSiedfier. wird haͤufig 
det,. die Kiple: Gieddesbye 
Iderſtruß Skielbye and 
Weigerlöfe ‚umfafiende firdl. 
Theil der Infel, Falfter ge. 
nannt. Die Bewohner ſtam⸗ 
men von einer unter Chris 
ftian II eingewanderten Cos 
ionie friefiiher Bauern‘ ab 
und unterjcheiden ſich aud 
noch von den, übrigen Fals 
fieranern fowohl in Kleider 
tracht ald Lebensweife, Von 
der fühlichen Spige des Lanz 
des geht ein Steinriff meh; 
tere Meilen indie See hinein. 
Hier wird ein Leuchtfeuer 
unterhalten, 
Giedſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinde Hde. 4: 
N. von Wiburg. St. 148 T. 
Htk. u De Giedſted. 
Siedweb D. u. Waſ—⸗ 
ferm. in Hütl. A. Skander⸗ 


22 


Gier 
burg, Woer Hu. Kſp. Tol⸗ 


F SiefndeD. a: Seel. %. 
Prãſtoͤe Stevns Hde. Kſp. 
Lyderslev. 40 Hfe. 10 Hfri 

Giel boͤhle (Gielballe) 
D. im A. Ripen, Andſt Hde. 
Kip. Skanderupe 


* GBielderup D. in Si 


Nipen, Weſter:Horne Hde. 
Kſp Sct. Jacobi in Warde. 
Giellerup Rip. in Juͤtl. 
—2 Kingkiöbing,, : Hamrum 
He. 53M. ©: O. von Hol⸗ 
ftebroe, 9 M. W. N. W. von 


Skanderbutg. Ot. 278 T. 


Htk. E. Agerffov, Bidftenp, 
Birk, Buff, Norder:Faftrup, 
Frdiund, Giellerup, Gielle⸗ 
ruplund, Hamrum, Skovbye. 
83 Hfe. 30 Afı.+ Die LXaͤn⸗ 
dereien des Kſp. welcher 
mitten in der Heide liegt, 
ſind ziemlich mager. · v. 
Sunds. — 

„‚Giellerup ». in Juͤtl 

A. Aarhuus, Hasle — 

air. Braband: : 

Sielteruplund: D. ‚in 
Sütl, A. Ringfidbing, Ham⸗ 
cum Hde. Kſp. Giellerup. 

Gielſtkov Bra. Fuͤh. U 
Schwenburg; Salling Hde: 
Kſp. Hillersloͤv, unter der 
Grafſchaft Muckadel, 2 M. 
vonFaaburg. Spihſorre: 42T. 
1Sch. 2Al. fr, und 14 T. 
5 Sch. 3.5.3: WU. unfe, 
Htk.; & T ‘Bd F. fr. Hlz.⸗ 


199 ) 


Giennerup. 


u. MhlſchAreal 440 TE, 
Gielſted (Gieldſted) Kſp. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Wends 
Hde. 24 M. von Aſſens und 
Mittelfahrt.. 850 Eimi- ‚St. 
KHönnernp, Kindfirup, Lunge, 
Tanrup46 Hfe. 84 Her 
3. Proͤhfe. gehören. "617 
44 Sch: L., welche zu 8 T. 
+ Sch. 3 F. fr. Htk. mas 
tik, find.- v. Rötum ©. 5 
BGielſted D. as Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. Kſp. 
Herlufmagle. 11 Hfe. 8Hſt. 
TGielſtrup Da. Seel, 
%. olbek, Odds Hder Kſpe 
Egebierg. 5 Hfe. 5 Hſr. 
&ielfirup D. in Zärk 
A. Aaldurg,: Hornum Die 
ip: MWorlev. 
BGielſtrup, Weiters; HR 


⸗ A‘ — 
° Ri s 


i in: Juͤtl. %: Ringkioͤbing, 


Uloburg Hde. Rip. Süpders 
18. 2 a. ‚Hk. : 
5; ®temfing Kfp: * — 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
13 M. N. von Holſtebtoe. 
gFuͤiai von Hierm. Sti 182 T. 
Htk. E. Quiſtrup. Dal, 
GiemſinghowedOſterbye 
Struer. 32 Hfe. 409 Hſr. 
&temfinghon«dD. * | 
ng. 1 dam 
Giennerup Dein ack 
A:WBihurg, Süvert ** 
Rp: Aalum. er 
@&tennerup An Id 


r 


Gientofte. 


A. Thiſted, Refs Ode. Kſp. 
Heltborg. 

Gientofte Kſp. Seel. 
A. Kopenhagen. Sokkelunds 
Hde. 1M. N. von Kopen⸗ 
hagen. /St. 434 Ti’ Htk.⸗ 
E. Bernſtorf, Charlotten⸗ 
lund, ‚Chriftiansholm, Ya 
gersburgs Sientofte, Hvidoͤre, 


Drdrup, Skovshowed, Was Ti 


gede.. AB. Hfe. 107 Hſt. 1 
Hoſpital. Es liegen viele 
Landhaͤuſer in dieſem Kſple. 
GierberggaardHf. ik 
SU A. Wiburg, Harre HdR 
- Bey? St. 67, 
4 © 2.8. Htk.· .% 
re D: a. Seel, 
A: Praͤſtoͤe, Baarfe Sode, Kſp. 
Allerslef. 3 Hfe. 
Gierding Kſp. in. Juͤtl 
A. Aalburg, Hellum Hde. 
St, 32 T. Hıf.- €. * 
ding. 7 Hfe. 8 Dfe- 3: 
Prohfe. gehören.63 T. L. 
welche zu⸗ T. 2.ch. 8 F. 
HE matrit. — v. Blei 
ſtrup. wem 
Olstisap: D. a. ‚Seel. 
Yu Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Rilsloͤv. 4 Hfe. 2.Hfri 
Gierdrup (Giaͤrdrup) 
‚D..% Seel. %, Kopenhagen, 
u. Kip-Rildenugi 
ER) CE TE ar 
„Gberbeup Gt: a. Seel. 
A. Soroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 


HE RB. ‚Sgieeldumagie. h 


( 200 ); 


Randers, oͤſtlich 


M. von Skielſkloͤr. Hpt⸗ 
fötre. 102 T. 3 Sch. 2 Al, 
tk. unter welcher Lyngs 
oder Lundbyegaard mit bes 
faßt iſt. Die unterg. Bauern 
ſ nd. hofdienftpfl. : 
Gierdſkov v. Gierſtov. 
Gierede D.a. Laal. M 
Matiboe, Fugelſe Hde. Rip. 
ed; FR 


Gierild Kſp. in Sick, 
A. Randers, Rorder Hde. 
44 Mir N. von Grenaae. 
Et. 267, Htk.E. Scheel. 
Brönfted, a Stoffes 
broe. 39 Hfe. 43 ‚Hfe.- 3. 
Prohfe. gehören: 83 T. 2, 
welche u 10.384,25. 
4 AL, Htk. matrif, find. Das 
Kſp. hat durch Flugfand fehr 
gelitten. v. Hemmet. 

Sierlev..Harde im A. 
in Juͤtl. 
zwifhen: ‚den Norder:Hald 
und Onſild Hdn., dem! Mas 
YtagersundRanderfchenMeetr 
bufen und dem Kattegatt;z 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von. 32 AM. 4000 Ew.; 
ſteuert "für 41980. T. Stk. 
und’ enthält .dieKfple.: Dals 
byeneder, Dalbyeower, Ends 
lev / Gierlev, Kaſtbierg, Klaͤr⸗ 
bye, Raabye, Soͤdring, Oſter⸗ 
Toͤrsley, AUdbyeneder und 
Windblaͤs, an denen 5 Pre 
diger angeſtellt ſind; jedoch 
falle: der geiftl; Eintheilung 
nad) Kiärbye hier weg, wel 


ches jur € Onftid e. gerech⸗ 
net wird; ‚die pm Dem; 
ſtrup, Owergaard, Soͤdring⸗ 

olm, Trudsholm, und 25 

fr. mit 344 Hfn. und 260 
Hſen.Obgleich ein Theil der 
Hde. aus Heide und leich—⸗ 
tem Boden beſteht, ſo iſt ſie 
‚doch im Ganzen als frucht⸗ 
bar zu bettachten; Holz iſt 
nicht reichlich, jedoch zum 

Bedarf vorhanden. Die vors 
theilhafte Lage der Hde. zwis 
fhen 3 Gewäffern bietet Ges 
kegenheit zu einträglichemn 
Flſchfang. Die Gierlev und 
Onſild Hdn. haben: gemein 
ſchaftlich einen Hardesvogt, 

Gierlev Kſp. in. Juͤtl. 
A. Randers, Gierlev Hde. 
IM N. von Randers. 
St. 189 T. Htk. €. Blend: 


ſtrup,/ Sierlev, Windbyelund. 


33 Hfe. 18. Hfe.- 3. Proöhfe, 


gehören 87 T. L., weiche zu - 


10 T. 2 A. Sit. matrik. 
find.- v. Enslev. : 

Gierloͤv Kfp. a. Seel. 
A. een Horns 
Se. FM. S. W. von 
ee er St. 459 T. 
Htk.E. Gierloͤw, Landestöv, 
Lyngerup, Torsloͤy. 42 Hfe. 
85-Hfr. Die im rothſchil⸗ 
der Meerbuſen liegenden klei⸗ 
nen unbew. Inſeln, Kioͤl⸗ 
holme, gehoͤren zu dieſem 
‚Kfp.- v. Draabye. 


Steriöv Kſp. m Seel. 


( 20) 


WBGiern. 


A. Sorde, Schlagelſe Hde. 
S. von Schlagelſe. 
Bill von Lundforlunds‘ St, 
T. Htk. €. Pebringe⸗ 
— "Sieriöv,. Sterdrup, 
24 Hfe. 2B. 22 Hfe, Das 
Sur Giefegaard hat. gs 
— zu dieſem Kſp. 
Gilern Harde im * 
Skanderburg, füdsftt. 
Säcl, zröifehen Ben hprfing, 
Wrads, Hide, Howelberg, 
Sabroe und Framlev Hon. 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 44 IM. 3800 Ew., 
ſteuert "für 1410 Ti Hk, 
und enthält die Kiple. Als 
ling, Dallerup, Giern Hams 
mel, Laasbye, Linaae, Rögind, 
Skaarup, Sfandrup, Soͤebye, 
Sporup, Tulſtrup, Tvilum, 
Woldbye, an denen 6: Pres 
diger angeftelle find; jedoch 
gehört der geiftl. Eintheilung 
ch das Kſp. Laasbye Zur 
eh Hde.; die Güter 
Srifenborg, Raldyegaard, Dil; 
keborg, Soebyegaard, "und 
85: Dfr. mit 388 Hfn. und 
144 Hſrn. In ihrem ſuͤdl. 
Theile hat die Hde. viel Heide 
und Moor; Holz iſt gend 
gend. vorhanden, Die Stern 
und Hielmslev Hön. haben 
gemeinschaftlich einen Har⸗ 
desvogt. 
Giern Kſp. in Juͤtl. A. 
a. Giern Hde. 
AM, Ni. von Skander⸗ 


Gierndrup. 


burg. St. 141 8; Htk. 
E. Ellerup, Stern, Mohau: 
ge; Naarup. 34Hfe. 12 Hfr.- 
3. Prohfe. gehören 77 ZT. L. 
welche zu 73.7 8h.1 Al 
Hk. matrik. ſi ind⸗ — 
drup. 

Sterudrns D. in Jutl, 
A. Ripen, Malt Hoe. Sin. 
Broͤrup. 

BGierning aſp. in Zati 
Y. Wiburg, Homelderg Hde; 
34 M. S. W. von Nandert, 
Filial won Horslev. St. 180 
T. Htk. E. Borreſoͤe, Boͤr⸗ 
reslund, Danſtrup⸗Haugaard, 
Heffelbterg, Starfier; Tind. 
82 Hfe. 14 Hſr. 

Giersboͤl D. u. Waſſetm. 
in Juͤtl. A. Thifted, Haſſing 
Hde. Kſp. Snefted. 
—Gierſtov D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Lunde Hde. Kſp⸗ 
Skeebye. 11. Hfe. 11 Hſr. 
Gierſtkov gaarde Hf.a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Lunde Hde. 
—— Hpthſstxe. 32T. 
6 Sch. 3 F. 2°... unfe. 
Hik. mit einem ‚Areal. von 
201, T. 4Sch. %- 

Giersbev Kfp. a. Seel. 
ı Holbek, Loͤwe Hde. 13 M. 
= von Schlagelfe. St. 120 
Htk. €. Loͤwegaard. 
— en, Löwe, 
46 Sfe. 40 Hfe, . 

. Giersiön. v. Gislev. 
BGierum Kſp. in Zütl. 
A Hioͤrring, Wenneberg Hde. 


( 202 ) Gieſegaard. 


13,M. von Friedrichshafen 
und Saͤbye. Filial von Flade. 
St. 132 T. Htk. €. Sie 
rumgaard. Baue, Boel, —8* 
ſted, Gierum, Lendetmuͤhle, 
* Nyegaard. 20 
are 20 Hſr —R 222 
Gleraimgaard⸗ un⸗ 
comp, u. parcel. St. in, Juͤtl. 


A. Hidtring, Wenneberg Hoe. 


Kſp. Giexrum. Die Kaupt⸗ 
parcele ſteht für 8 T 7 Sc 
3.85. 127 Krk. und hat 
ein Areal von. 175% 2.;; 

.Gierup Samml. von 
Siem 0: Fuͤh. A. Schwere . 
burg, Selling .Hde Kim 
Brahetrolleburg, ham Arre⸗ 
ſfovſee. 

Gierup D. u.— Mahle 
in Juͤtl. % Thiſted, Laſ⸗ 
ſins Hde. Kſp. Stagſted 

Gierupe⸗D. innevhalb 
der Graͤnze des: Herzogth. 
Schleswig, gehoͤrt z. U Ri⸗ 
pen und iſt theils zu Daler 
im Moͤgeltonder Birk, theils 
zu — in der Loe Ode. 
eingeht. . 

Siefeguardit. a. Seel, 
A. Sorde,Ningfted Hde, Kip, 
Nordrup, 4 M. von Rings 
ſted und 2 M. von Kiöges 
Hpthfstre. 36 T. 6 - Sch 
3 51 Ah fr: Htk. Akon 


: „MBiefenk; ,;;mit einem: Areal 


»on:600:.T, >11 E15 
2 U. fr. und 4 T, 3 Sch. 
2:5 44 Al. unfr. Hlzſch.; 


X 


Giefing: 


ters. Bauerngut 421 T. 
4 SH. Htk. und 19T. 5 Sch. 
2 8. Hlizſch. mir 66 Hfn. 
und 84 Hfın., welche hof 
dienftpfl. find. Das: Gut 
har ein Holzareal von 700 
T. 2, Jagd und Fifiheret; 
erhebt von 900 bis 1000 T, 
zehntenpfl. Htk. den zu 129 T. 
7Sch. Htk. matrik. Zehnten 
aus den Kſpln. Farindiöfe, 
Gioͤrsloͤw, Nordrup und Ors⸗ 
loͤyv und har j jus patr. zu die: 
fen: Kitchen. ' Meierei -von 
400 Kuͤhen. Schaͤferei von 
| 200 Schafen. Kalkbrennerei, 
Ziegelei.⸗ Gieſegaakd bilder 
mit Juellund, Otteſtrup und 
Spanager ein Sramm haue 
fuͤr die Familie Schack. 
Gieſing Kſp. in Juͤth. 
A. Randers, Suͤder-Haid 
Hde. 33 M. O. von Randers— 
AM. NW. von Grenade. 
Str. 118 T. Hrk.- E, Löwen; 
Holm, Soͤrwad. Norder: u. 
Süder Gieſing. 21 Hfe. 44 
Hfr.- 3. Prohfe. —* 
387 T. %, welche 
—E F 


3 F. Hik. matrik. 
Noͤrager. 

Gieſing D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, HielmslevHde. 
Fruering. 

Gieſing D. in Juͤti. A. 
Rigzun Skads Hde. 
— 


Gieſing D. in Süd, 


( 203 ) 


Kſp. 


Eu Andft Hde. Kin: 


Sleitaen Norder⸗ mi 
Suͤder⸗, 2 Dfvu- v. — 


Kſp. 

Sleſinghoim v. Lens 
holm. 

Sieffinggaarbd, St. in 
Juͤtl. A. Randers, Norder⸗ 
Hald Hde. Kſp. Tved, 2M. 
von Randers und in dee 
Nähe dei Ranperfchen Meer; 
bufens. Hpthfstre. 69 T, 
55, 18, 11. A fr. Krk, 
mit einem real von 501, 


theils fandigen theils Iehmgds 


mifchten Acerlandes; 3 T. 


3 Sch. 18,13 U. fr. Hlz⸗ 


und 13.3.6 SH. 2F. fr. 
Myilſch.; unterg. Bauern⸗ 
gut 281 T. 6 Sch. 3 
14 Al. unfr. Hik. und 5%, 
2 Sch. 2F. unfr. Mhlſch.; 
unterl. Zehnten 157 Ti3 Schi 
Hikt. Beim Gute iſt eine 
MWaffermühle, - - 

I Gieftelev Kſp. a. Süß: 
A Schwenburg, Salling 
Hde. 25 M. SO. von Obdenfe, 
FM. N.O. von Faaburg. 
Filial von Höirup in dee 


Winding: Hde.: 350 Ei. - 


St. 147 T. Htk. E. Nord⸗ 


ſkov. Gieſtelev, Palleshawe. 


16 Hfe. 21.38. 26 Hſr. 
Gieſten Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Andſt Hde. 3 M. 
W. von Kolding. Filial von 
Andſt. St 118 T. 7 Sch. 


J 


| \ 
Gieſten. 
DU. Htk.⸗n E. Oſter⸗ u. 
Weſter-Gieſten, Ravnholt, 
oe Roͤigaard. 21 
Hfe. 3 
ne "Her: u, Bes 
fier,, 2 Dfe- v. Kfp. Sie 
ſten. Bei Ofter;Sieften iſt 
eine Hoͤlzung. | 
Gietterup' Kſp. In Juͤtl. 
A. Thiſted, Refs Hoe. IM: 
N. von Lemwig. Fuliat von 
Helligſoͤe. St:161 T. Htk. 


E, Gietterup, Kobberoͤd. 28, — 


Hfe. 29 Hfe. Die Kirche, 
welche die hoͤchſte in der ganzen 
Gegend ift, dient den dieſe 
Küfte befahrenden Schiffern 
zum Merkzeichen. . .; 
Giettetrup D, in Zütl. 
A. Randers, Onſild Hde. 
— Skiellerur. 
Siettrupgaard, un 
* Meierhof in Juͤtl. A. 
Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Ulſted. St. 20 T. 2 Sch, 
1Al. Dt; 4 Sch. 8 
Hlzſche; Areal’ 334 T. L.3 
unterg. Bauerngut 6 Sch. 


2-8. 23 Al; . Zehnten 25 
T. Htk. 
* Stevninge v. Glaͤv⸗ 
M ning e. 


nieefſkud v. Givſtud 

Giiſinge Dia. Taaſing, 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
— Bierrebye. 

Giislev v. Gislev. 


Gliſtrup D. in Juͤtt. 
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Kin Növling. 


Binding. 
% Aalburg, Fleſtum Ode. 


Gilbierg D. in Jaͤtl. 
Aa. Ripen, Siaugs Hde. Rip 
Heinswig. 

Gin⸗ iete Fiſcherdorf mit 
einer. Kixrche, an der nordoͤſth 
Spitze Seelands, A. Frieds 
richsburg, Holboe Hde. 3M. 
MW: von Helſingioͤr; ſteuert 
nicht nad, Hk. 56. safe 
4 Waffermühle. 

Gilleſtedgaard of: 
Güh. U: Odenfe, Odenſe Hde. 
IM; von der Stadt. Sr, 
17 Te1 Sch. 2: Al Ott. 
Areal 200 T. Ackerland, und 
Torfmoor zum. Bedarf. 

Gim linge Kſp. a. Seei. 
A.Sorde, Weſter⸗Flakkebierg 

de. 143 M. S. O. von 

hlagelfe, 13 M. N.O. 
von Skielfidr. St. 381 T. 
Htf.- €, Bierup, Gimlinge, 
Gimlingetorp, Snogemuͤhle, 
rg ‚Wollerup. 42 


5: Hfe. 47 9 


Simlingetorp, 3 Hfe: 

2 Aft. a. Seel. U. Soroͤe, 

Weſter⸗Flakkebierg Hde. Kſp. 
Gimlinge. 

Gimming Kfp. in Sf. 

2. en. Stövring Hde, 

N. O. von Randers. 

By 168 &. Hte.-. €. Gims 

ming, Tiere, 24 Hfe. 19 


„Hfr.- v. Lem, 


Ginding Harde im A. 


Ringkioͤbing, nordweſtl. in 


Ginnerup. 


Juͤtl. zwischen den Hamrum 
und. Hierm Hön., dem Lim⸗ 


fiord, und den Roͤdding, Hind⸗ 


borg, Fiends, Lysgaard und 
Wrads Hdn., bat von R.W. 
nah S. O. eine Ausdehnung 
von 74 Me., iſt an verfchies 
denen Stellen 2 M. und 
1M. breit, hat einen Flaͤchen⸗ 
inhalt von 94 M., ſteuert 
für 1834 IT. Htk. und ont; 
hält die Kſpie. Bording, 
Eifing, Eftwad, KHaderup, 
Roͤnberg, Sahl, Sewil, an 
welchen 4 Prediger anges 
ftelle find, fowie Hodsager 
und Ryde, weiche der geiftl, 
Einth. nad) zu den Hamrum 
und Hierm Hödn. gehören; 
die Güter Eftwadgaard, Lands 
ing, Nyegaard, Rydehawe, 


Stubergaard und 43 Dfe, 


mit 397 Hfn. u. 252 Sfen.- 
Der nördliche, in der Gegend 
des Limfiords belegene Theil 
der Hde. 
Aderland und aud etwas 


Holz; dieganze, meilenlange 


füdlihe Strecke aber beſteht 
 größtentheild aus Heide und 


iſt nur ſehr ſchwach bevoͤl⸗ 


kert. Die Ginding und Hierm 
Hon. haben gemeinſchaftlich 
einen Hardesvogt. 
Ginn erup Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
1M. W. von Örenane, Filial 
von Drum, St. 141 T. 
Hl E Skierwad. Gans 
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hat fehr gutes 


Gioͤlſtrup. 


nerup, Ginnerup, Maſtrup. 
32 Hfe. 8 Hſr. 

SinnetupD, in Juͤtl. 
x. Randers, Galthen Hde. 
Kſp. Olſt. 

Gintbierg, ein paar zuſ 
liegende Hfe. in Juͤtl. Wi 
Ringklioͤbing, Hind Hde. Kſp. 
Thorſted. | 

Gioͤderup D. a. Seel, 
U. Kopenhagen, SömmeHde, 
Kip. Slim. 12 Hfe. 9 Hofe. 

Gioͤdinggaard Parceld 
des Guts Engeleholm in 
Juͤtl. A. Weile, Tyrrild Hde. 
Kſp. Noͤrup, hat 4 T. 4Sch. 
2F. 3 Al. Htk. fr. Hpthfotre 
und ein Areal von 155 T. L. 

Gioͤdsboͤl D, in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kip. 
Lindballe. 

Gioͤdſtrup Prdhf. des 
Kſp. Sneibierg im A. in: 
kioͤbing. 

Gioͤdwad Kſp. in gel, 
A. Wiburg, Hids Hde. AM. 
NW, von Skanderburg. 
St. 64 T. Htf.- €. Giöds 
wad, Reſſendal. 3. Prohfe. 
gehören 55 T. L., welche zu 
3 T. 6 Sch. 3F. HE. mas s 
trik. find.- v. Dale, | 
‘ Giödwang, einige zuf. 
lieg. Hfe. in Süd. A. Ri⸗ 
pen, DOfter: Horne Ode. Kſp. 
Tiſtrup. 


Glioͤlſtrup 8. in Juͤtl. 


Gidrding- 


A, Hisrring, Wenneberg Hde. 
Kip. Selftrup. - 
Gioͤrding Harde im A. 
Ripen, ſuͤdweſtlich in Juͤtl. 
zwiſchen den Skads und Malt 
Hon., der Schottburger Aue 


und der Weſtſee; hat einen 


Flaͤcheninhalt von 4 TIM., 
ſteuert für 1187 T. Hk. 
und enth. die Kſple. Aaftrup, 
Bramming,. Darum und 
Sisrding, Hunderup, ern: 
wed, Weirup, Wilsiöv,- 
wozu der geiftl, Eintheilung 
. nach noch das Kſp. Wefter: 
Starup aus der Skads Hde. 
fümmt,- an denen 5 Pre 
diger angeftellt find; das St. 
Dramminggaard und 31LDfr. 
mit 307 Hfn. und 224 Hirn.- 
Faft alle Bauern diefer Hde,, 
welhe mit der Malt Hde. 
gerneinfhaftlih einen Har⸗ 
desvogt hat, find Selbſteig⸗ 
ner. Der Boden ift durch— 
gehends ſchlecht, nur die Kſple. 
Darum und Wilsloͤw machen 
eine Ausnahme, da fie Marfch: 
land haben. Holz fehlt. 
Gioͤrding Kfp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gisrding Hde. 
IM. N. von Ripen, St. 
156 T. 5 Sch. 83 5.14 A. 
Htk.E. Aaik, Bierndrup, 
Foͤnager, Gisrdinglund 1 Hf. 
u. Waſſerm., Heslund, Nor: 
der⸗Hoe, Jegeiſted Laurup, 
Noͤrboͤll, Soͤnderboͤll, Tange. 


52 Ofe. 27 Hftı- 3. Prohfe. 
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| Gioͤrsloͤv. 


gehören. 89 T. ir ae 
6 T. 2 Sch He. 
matrif, find.- v rinnen 
Gioͤrding Kip. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde, 
23 M. W. von Holſtebroe. 
St. 73T. Htk. E. Gidr; 
ding, Morbye, Slyk, Sons. 
derbye. 20.Hfe. 6 Hfr.- vs 
Duur u. Wemb, 
Gioͤrloͤſe Kfp. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 
3 M, N, von Schlangerup. 
Filial von Sfiäwinge, St. 
214 T. Htk.E. Boerup, 
Siörlöfe. 25 Hfe. 43 Hſr. 
Ein Theil des Kſp. liegtin der 
Siunge: Friedrichsburg Hde. 
Gioͤrloͤv Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Loͤwe Hde. 23 M. 
von Kallunburg-und Schia⸗ 
gelſe. St. 472 T. Htk.- 
E. Aaegaard. Gidrlöv, Rye, 
Ulſtrup. 44 Hfe. 53 Hr. 
Das St, Aaegaard hat jus 
pat, et. voc, zu dieſem Kip.- 
v. Baffendrup. 
Gioͤrlunde Kfp.a. Seel; 
A. Friedrihsburg, Liunges 
Sriedrihsburg Hde. 1 M. 
O. von Friedrihesfund St. 
375 T. Htk. € Glioͤr⸗ 
lunde, Hagerup, Raaftrups 
gaarde, Skienkelſe, Spern⸗ 
ſtrup und ein Theil von 
ra 33 Hfe. 10 B. 


f 
Glioͤrsloͤv Gt. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 


Gioͤrsloͤv 


2 Sch. 2F. Htk. und 3 T. 
5 Sch. Hlzſch. 
bildet mit Erikſtrup und Soͤe⸗ 
holm ein Stammhaus fuͤr 
die Familie Lindenkron und 


zugleich eins der groͤßten Be⸗ 


fischümer auf Seeland. Beim 
Hfe:- iſt eine Mühle; die 
unterg, Bauern find Erb: 
fefte. Das Gut gehört zu 
den -älteften; im 13: Jahrh. 
gehoͤrte es dem Ramme Son; 
fen, einem Genoſſen des 
Marff Stig, fpäter dem roth⸗ 
ſchilder Bifhofsftuhlund nach 
der Reformation ward es 
anfänglich ein Krohnlehn, 
dann - ein: Neuterdiftrift, bis 
Ehriftian VI es 1743 ver; 
kaufen ließ. 

Gioͤrsloͤv Kſp. a, Seel. 
«. Präftde, Biefwerſtov Hde. 
4 M. S. W. von Kiöge, 
St. 294 T. Htk.E. Bogede, 
Gioͤrsloͤv, Sliminge. 40 Hfe. 
45 Sfr. Das Sr. Suellinges 
und hat das jus pat. zu 
dieſem Kfp.- v. Wolderslev. 

Gioͤrup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Minds Hde. Kſp. 
Ulbierg. 

Gioͤsboͤl D. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
| Lindballe. 

Gioͤttrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Weſter:-HanHde. 


15M. DR, von Loͤgſtoͤr. Fi⸗ 


5 das Gut 


( OT 5 Gisuingegaard. 


Kſp. Holtug, AM. von 
2. Hpthfstre. 201 T. 


lial von -Rietterup. St. 214 
T. Hik.E. Biere, Gioͤttrup, 
Srebroe, Stierslev. 420 Hfe. 
46 Hſr. 

Gisttrup D. in Sütl, 
%. Aalburg, Gislum De. 
Kſp. Farſoͤe. 

Giraae D. in Juͤtl. U; 
Hisrring, Jerslev Hde. Kip- 
Dronninglumbd. 

Gislev Giersloͤw) Rp. 
a. Fuͤh. A. Schwenbutg, 
GudmeHde. 23 M. ©, 
von Nyburg. 1000 Ew.- 
St. 387 T. Htk. €. Fiel— 
lerup, Gislev 17 Hfe.23 Hſr., 
Gislevholme 16Hfe 24Hſr., 
Gislevlamdrup 8Hfe. 3Hſr. 
1 Waſſerm., Holmelund, 
Ramdrup, Sandager, Stens 
bergmuͤhle. 69 Hfe. 10 B. 
40 Hfr.- 3. Prohfe. gehören 
170 T. L., welche zu 18 T. 
3 Sch. 2 U. fr. Htk. mar 
trik. find.- v. Elleſted. 

Gislevholmev. Gislev. 

GSislevlamdrupy. Si: 
lev. | 

Gislinge Kfp. a. See. 
A. Holbek, TudfeHde. 13M. 
W. von Holbek. Filial von 
Hageſtaͤd. St. 253 T. Htf,- 
E. Gislingegaard. un 
rg 238 Hfe ID. 

2 Hit. | 
— Gt. a. 
Seel, A.Holbek, Zubfe vet 
* Gislinge. Hpthfstxe. 
419% 6Sch. fr. und 10 T. 


Gielum. 208) Giſeelfeld. 


1 Sch. 15. 1 Al. unfr. 
Htk.; unterg. Bauerngut 
247 T. 5 Sch. 1F. 24 Al. 
Htk. Das Aderland, fo wie 
die: Heumwindung find gut. 
Fifcherei im Holbeker Meers 
bufen. Die unterg. Bauern 
find hofdienſtpflichtig. 

Bistum Harde im %. 
Aalburg, noͤrdl. in Sütl. 
- zwifchen dem Limfiord und 
den Aars, Dindfted und Rinde 
Hoön., hat aufeinem Slächens 
raume von 5 IM. 3300 
Ew., fteuert für 1375 T. 
Hk, und enthält die Kfple. 
Afteup, Binderup, Bidrnss 
holm, Durup, Farfde, Fov⸗ 
tum, Gislum, Grynderup, 
Louens, Roͤrbek, Steenild, 
Strandbye, Tifted, Ullits 
und Wognſild, zu denen der 
geiſtl. Einth. nach, noch aus 
den Slet und Rinds Hon. 
die Kſple. Malle und Teſtrup 
hinzukommen; (an ſaͤmmt—⸗ 
lichen 17 Kſpln. find 7 Pre; 
diger angeftelle); die Güter 
Bidensholm, Gunderup, Hefs 
fel, Hvanftrupgaard, Nörager 
und 43 Dfr. mit 349 Hfn. 
56 Hirn. mit, und 142 Hfen. 
ohne Land. Lngefähr zwei 
Drittheile der Harde beftchen 
aus gutem Lande, der Reſt 
iſt theils Heide, theils Moor, 
Holz iſt faſt gar nicht vors 
handen. Die Harde hat mit 


der Rinds Hde. gemeinſchaft⸗ 


lich einen Hardesvogt und 
mit den Aars und Slet Hon. 
bildet ſie eine zum Stifte 
Wiburg gehoͤrige Probſtei. 
- Sislum. Kip:. in Sürl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
34 M. N.W. von Hobroe. 
©t:82 T. Htt.- €, Gislum, 
Nyerup. 22 Hfe. 7 .Hfr.- 
3. Prdhfe. gehören 79 T. L., 
welche zu 5 T. 4Sch. 1F. 
41 U. Htk. matrik. find.- 
v. Tefteup u. Wognfild. 
Siffelfeld, adl. Fraus 
lein£lofter a. Seel, A. Praftse, 
Ningfted Hde. Kip. Braabye, 
22 M. von Praftde, IM. 
von Kiöge;. ward im Jahre 
4701 vom Feldmarfchallieuts 
nanf Syldenlöwe urfprüngs 
ih für 16 Fräulein aus 
eingebornem daͤniſchen Adel 
geftiftet, fpäter aber erweitert, 
fo daß jetzt 48 Conventual⸗ 
innen erfter Claſſe eine jahts 
liche Hebung von300RbtHIrn. 
haben und jede der27 Conven⸗ 
tualinnen 2ter Claſſe jährlich 
200 Rbthlr. erhebt. Nur zu 
der zweiten Claſſe werden Er: 
yectantinnen eingefchrieben; 
von den Pläßen der erſten bes 
feßt 4 der Herzog von Augu⸗ 
ftenburg und 14 der Oberdis 
reetor des Kloſters, Graf 
Danneffiotd:Samföe. : Das 
Gut Siffelfeld, unter welchem 
auch Affendrup und Haͤſede⸗ 
gaard gehören, hat 241. T. 


Giſtrup. 


2:56. 1 F. 1A. Htk. 
fh Hpıhfötze,, darunter 
. 4 Sch. 1 5. 1 A. 
Bu eine große Hollaͤn⸗ 


derei, eine große Stuterei . 


und in 40 Zeichen einen bes 
deutenden Fiſch- beſonders 
Karpfenfang. Die unterg. 
Bauern ſind hofdienſtpfl. 

Giſtrup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Fleſtum Hd Sp. 
Noͤpling 


Siwe (Siufwe) Rip. in 


Sur, A. Weile, Nörwang 
He. 33 M N. W. von 
Weile. Fitial von Ofen Nye⸗ 
firfe. St. 180 T. Htk.- 
E. Neder—⸗ ‚Donnerup, Dons 
neruplund, Farre, Giwe, 
Hedegaard, — Soͤn⸗ 
derhoe, Ullerup. 37 Hfe. 
42Hſr.- Die — des 
Kſp. ſind ziemlich — es 


gehen 20 bis 40 T. L. auf. 


die Tonne Htk. 
Siwer Kfp. in Sütl. A 
Aalburg, Aars Hde. 24 M. 
©. von Nibe. El von 
Skiwum. St. 73 T. Hik. 
€. Giwer. 9 Hfe. 6 Hſr. 
Giwerup B. in Juͤtl. 
A. Hiscring, Wenneberg Hoe. 
Kſp. Set. Hans. 
Givſkud (Sifffud Rip. 
in Juͤtl. A. ng Noͤrwang 
23 M. von 
Sitte hand Avetfel. 
St. 76 T, Hik.E. Giv⸗ 
ſtud, Riis. 16 safe: 1:Hfr. 
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Glaͤnde. 


Das Kſp. hat ein’ bedeuten; 
des Areal aber: fchledhten Bas 
den. 20 bis 40 T. 2. Pr 
T. HE. 
Sladfare. Kſp. «Seel. 
u. Kopenhagen, Sokkelunds 
de. 14 M W. von 
openhagen. St. 502, T. 
Ttk.E. Baglvaͤr, Bodinge, 
— Lundegaard, Märk; 
hoͤy. 65 Hfe. 62 Oſt. v. 
Serlöv. 
Slamsberg D. a, Fuͤh. 
A. Ddenfe, Baag * Kſp. 


Kioͤng. Hfe. 12 Hſr. 
—— ( Glamen⸗ 


drup) D. a. Fuͤh. A. Oden⸗ 
ſe, Skam — = Stans 
bye. 4 Hfe. 4 Hi. 

Stlapgaard Hf. in Juͤti. 
A. Standerburg, Giern Hde. 
Kſp. Skandrup. 

Glatwed D. in Juͤti. 
X. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Hoed. 

Glaͤde, einige zuſ. lieg. 
Hſr. in. Juͤtl. A. Thifted, 
Wefter Han Hde. Kſp. Lild. 

Stande. Inſel im gr. 
Delt, füdl, von Seel, A. 
Sorde, Weſter-Flakkebierg 
Hde. Kſp. Orsloͤv, unter der 


Grofichaft Holfeinburg. 14 


Hfe. 8Hſr. 2 Mühlen, 4 
füdwehts von. diefer Eleinen 
Inſel. ſoll in alten Zeiten eine 
ndere mit einer Kirche ges 
egen nd: Wände, geheißen 
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Glaͤsborg. 


haben. Von derſtiben iſt vpeir 
sin hoher Sandgrund uͤbrig 
welcher noch — ge⸗ 
nannt wird. 

Glaͤsborg Hi in Hirt. 
4. Wiburg, ns Hde. 
Kr. Skioͤd. 


- Gtenfirup — in Jati. — 


A. Randers, Morder⸗Hald 
Hde. 1M. S. O. von Ho⸗ 
broe, am Glenſtrupſee. ‚St. 
218 T. Hrk.- €, Glenftrup, 
Handoſt, Holingaard, Karls 
bye. 86 Afer23:Hft.- 3. 
Prodhfe. gehören: 69.8; 2. 
welhe zu 6%. 1.4. 18. 
set matrif, find. : 

Gledup D. in Sül. %. 
Yalburg; Hindſted Hde. Sir. 
Nishorg. a! 

Glerup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
— 2. 

leöborg Kſp. in il, 
U. Randers,Norder Hde. 


AM, N. W. von Grenaae. 


Filial von Fiellerup. St. 
187 T. Htl,- €. Meilgaard. 
Glesborg, Hedegaard, Hyt—⸗ 
ten, Lambye, Stenwad. 33 
Hfe. 12 Hft. Das Kſp. hat 
durch Flugſand gelitten. 
Glibſtrup De in Zar. 
A. a Serra Serra 
Kſp. eyne. EP ER Tasse Dre. 
Kopenhagen, ige 
M. S. S. W von 
id. St. EEE HR 


Fr u‘ 
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tinge, 


E. cken, Gioͤderup, 
Glim, Helwigmagle. 32 Hfe. 
18 Hſr. 1 Mühle, Dies 
Kſp. wird da es zu Roͤerup 
in der Ramſoͤe Hde. annee⸗ 
tirt iſt, von Einigen dahin 
erechnet. 


A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Lendum. 
Glipſtrup D. in Juͤth. 
2. Ripen, Andft Hde. Kſp. 

Andſt. 
| Glom ſtru p Gt. a a. Mors, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 
Sgoidbierg, 2 M. von Nye⸗ 
kioͤbing. Kpthfätre. 28. T. 
6 Sch. 1Al.; Mhlſch. Sc, 
1F. Htk.; unterg. Bauerngut 


111 T. 5Sch. 3F. Htk.Das 


Gut iſt ſehr alt und hieß 
fruͤher Glumſtorp. Die Län: 
dereien liegen unmittelbar 
am Limfiord. 

Glotup v. Moltkenbur. 


U Mariboe, Suͤder Hde. 
13 M. S. O. von Nafffov. 
400 Ew.- St. 307 T. Htk. 


E. Baadesgaard. Gloslunde, 


Houbye, Oſt-Huſebye, Kiet⸗ 
Kioͤgegaard/ Moſe⸗ 
gaarden, Skibbelunde. - 3. 
Prohfe, gehören 57 T. L.- 


v3 Gräshange. 


Sftosftrup Gladſtrup) 


HR Laal. A. Mariboe, 


Notder der Kſp. Kiöbelöv. 
AWBloſtrup Kſp. a, Ser, 


Slimsholt D. in Juͤtl. 


Glos lunde Kſpea. Laal. 


Gloſtrup. 


A. Kopenhagen, Smoͤrum 
Hde. 14:M. W. von Kopen⸗ 
hagen, an der von Rothſchild 
hierher fuͤhrenden Landſtraße. 
St. 458 T. Hıf.- €, Awe⸗ 
doͤre, Egbye, Gloſtrup, Wefs 
finge. 56Hfe. 103 B. 668 Hſr. 

Sloftrup D, a, Seel, 
A. Holbek, Odds Hde, Kſp. 
Egebierg. 10 Hfe. 2 Hfr, 

Slud Kfp. in Juͤtl. A, 
Weile, Bierge Hde. 13 M. 
8.8.9. von: Horfend. St, 
322 T, Htk. - E. Sjensgaard, 
Dfter: m. Weiter :Bishole, 
Glud, Nederfönderbye, Nord; 
bye, Owerfönderbye, Dftrup, 
58 Hfe, +0 Hfr.- 3. Prohfe. 
gehören. 102 T. L. ‚welche 
matrif, find.- v. SHiarnde, 
Gludſted, Norder, D, 
in Juͤtl. A. Sfanderburg, 
Wrads Hde. Kip. Eiftrup. 

Gludſted, Süber:,2 Hfe. 
in Juͤtl. A. Skanderburg, 
Wrads Hde. Kſp. Eiſtrup. 

Glumſoͤe Kſp. a. Seel, 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde.— 
13 M. S. W. von Ringſted, 
2 M. S. O. von Soroͤe, 
2 M. N. von Neſtwed. 
St. 250 T. Htf.- €. Ans; 
bye, Glumſoͤe, Noͤdholm, 

Skulderup. 34 Hfe. 36 Hſr.⸗ 
v. Bawelſe 
. Shynge. Din Juͤtl. A. 
Wiburg, Harre Hde. Kſp. 
Nautru. 


u .“ 4 


21) 


Gosmer. 


Bodrum, Samml. von 
Hfn. u. Hfen. in Juͤtl. A. 
Ringfiöbing, Ginding Hde. 
Kſp. Sahl. 

Godſted Kſp. a. Laal. 
A. Mariboe, Muffe Hde 
14 M. von NMyeſted und 
Barfidbing. Filiat von Ofter: 
Ulsiöv, 240 Ew.- St, 162 
T. Hrk.- €. Ulrifsdal. Aale— 
wadsgaarde, Godfted, Karles 
bye, Rogebölle, ! 
—Godthaab Papier-⸗Fa— 
brike in Juͤtl. 14 M. von 
Aalburg. — 
Gonneroͤd (Gammeroͤd) 
D. a. Seel.“ A. Praͤſtöe, 
Biefwerſkov Hde. Kſp. Lies 
mark: A Hfe. 1 Hs. 

Gonſtrup D. a. Füh. 
A, Odenſe, Skam Hde. Kſp. 
Krogsboͤlle. 4 Hfe. 2 Hfr. 

Gorreſtrup D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg 
Hde. Kſp. Sct. Olufs. 

- Bosmer Kfp. in Juͤtl. 
U. Aarhuus, Hads Hde. 34 
M. O. N. O. von Horfeng 
und S. O. von Sfanderburg, 
St. 202% Htk.“E. Dyb: 
wad,; Gersdorfslund. Fenz 
ſteen, Gosmer, Lemeftrup, 
Smerrup. 87 Hfe. 26.Nir.- 
Dei der Kirche iſt ein Hofpis 
tal.- 3. Prdhfe. welcher 
Praͤſtholm heißt, gehören 
4103 T. guten Landes, welche 
zu 414%, 4Sch. 1F. 4Al. 


(14 *) 


Goting. 


Hik. matrik. ſind. v. Hal: 
ling. 

Voting D. a. Foͤhr, A. 
Ripen, Weſterland⸗Foͤhr und 
Amrum Birk, eingepf. zu 
Sct. Johannes auf Oſterland⸗ 
voͤhr. 

Gotterup, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Skodburg Hde. Kſp. Hum⸗ 
lum. 

Gotterup Hf. in Juͤtlh. 
A. Weile, Bierge Hde. Sir. 
Raarup. 

Gottesgabe Gt. a. 
Laal. A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Ehppel, 14 M. 
von Nakſtov. hoihſene. 
42 T. 5 Sch. 1 F. N; 
Areal 225 T. L.; unterg. 
Bauerngut 284 T. 6 Sch. 
48.13 Al. Htk. Das Gt. 
ward 1723 aus den Lände: 
reien des niedergelegten Dorf 
Knuble errihtet und dann 
« In einer Lotterie ausgefpielt. 
Ein Herr von Plöß gewann 
es und gab ihm feinen jetzi⸗ 
gen Namen. 

Goͤel, (Gioͤh 
Limfiord, IM. N. W. von 
Aalburg, zur Hvetboe Hder 
im A. a. gehörig, ift 
von N. nach S. 4M. lang 
und von O. nad) W. iM. 
‚ breit, feuert für 140. Htk. 
und bilder ein Kfp. zu tel: 
dem. Birkumgaard, Bierge⸗ 
gaarde, Gioͤl und Torpe⸗ 


E22) 


nfel im. - 


Sram. 


gaard mit Al Hfn. und 82 
Hſrn. eingepf. find. Der 
Doden ift nicht fehr gut, der 
Fiſchfang in der Nähe der 
Sinfel aber befonders ergie; 
big, weshalb die mehrften 
Ew. fih nicht nur auf Land: 
bau,fondern hauptſaͤchlich auch 
auf den Aal: und Herings— 
fang legen,- 3. Prohfe. ge; 
hören 35 T. L. welche zu 
4 T. 5 Sch. 1 F. 1 A. 
Htk. matrik. ſind. 

Goͤſtrup D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Hammer Hde. Kſp. 


Toxwaͤrd. 10 Hfe. 9 Hfr. 
Graaemoſe v. Frie— 
— 


Graaſkov, Stores und 
Silke, ‚einige auf einer Dafe 
in der Alheide zuf.. lieg. 
Sfe., U. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Torning: 

Graderup v. Grarup. 

Grafengaard (Greven: 
gaard) Bauerhf. in Sir. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Stoubye; war in alten Zeis 
ten ein Edelfiß. 

Sram. Rip. im A. Nas 
dersieben, Sram Hde. Aus 
demfelben gehören jum Ri⸗ 
berhuus Birk im A. Ripen 
AD. in den Dfrn. Endrup⸗ 
—— und Thiſet, mit 7 T. 

Sch. 2 F. 12. Al. A 

Far D, in Juͤtl. 
Stan derburg, Slelmelev gie 
Kſp. Okanderup. 2 


Sram. .. 


ra —— u. Ower:, 
2 Dfr. in Juͤtl. A 
Dierge Hde. Kip. diaarup. 
ae D. in Juͤtl. 

A. Weile, Dierge Hde. Kip- 
Kaarup. 

"Srandlöfe Kip. a. Seel, 
1. Holbek, ** Hde. 
3 M. S. von Holbek. Ft 
lal von Asmindrup. St. 183 
T. Htk. — E. Dragerup, 
Kirke Grandloͤſe 4Hfe. Ar 
Store: Srandlöfe 9 Hfe. 8 
Hfr., Tebberup,. Wipperoͤd. 
25 Hfe. 29 Hſr. Das Sur 
Eriksholm hat jus patr, et 
vor. zu diefem Kip. 

Grandslev Kipsin Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
23 M. S. S. W. von Ran: 
ders. Filial von Howelberg. 
St. 133 T. Htk.- E. Biſtrup. 
Garwermuͤhle, Grandslev u. 
Mühle, Knudſtrup, Roͤde⸗ 
muͤhie, Wrangſtrup. 20. Hfe, 
12 Hſr. 3 Waſſerm. 

Grarup D. in Juͤtl. A. 

Weile, — Hde. Kſp. 
Brande. 
Grarub Dia Faͤh. A. 
Odenſe, Wends Hde. 2.Hfe, 
eingepf. zu Brenderup, 1Hf. 
2: ‚Hofe: zu. Harrxendrup. 

Srauballe D. in Sütl. 
A. Wiburg, Hide HOde. Kſp. A 
Svoſtrup. 

Srauballegaarb, F— 
priv. Meierhof in Juͤtl. A 
Wiburg,. Kids Hde. Ri. 
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. Weile, 4 


Gedſe. 


Svoſtrup. Hpthfotxe. 12T. 
ch. 3F. unfr. Htk. und 
3 Sch. 1 Al. unfr. Hlzſch. 
Beim Hofe, welcher in der 
Naͤhe der Gudenaue liegt, iſt 
eine große Ziegelel. Die 
Ländereien find gut. 
Gravle Kfp. in Juͤtl. 
U. Yalburg, Hornum Hde. 
23 M. ©.9. von Nibe, 
34 M. S. S. W. von. Aal⸗ 
burg. Filial von Aareftrup, 
St. 110 T. Htk. €, Sravie, 
Oplev, Tinbekmuͤhle. 26 Hfe. 
26 Hjr.1 Mühle. - 3. Pröhfe, 
gehören 41 T. L. welche zu 
2 T. 3 Sch. Htk. matrik. 
ſind. 
Gravlev D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Fugelslev. 

Gravlund Hf. in Juͤtl. 
1. Nipen, Skads Hde. Kſp. 
Weſter⸗Starup. 

Srälfted D. in Hirt, 
%. Sfanderburg, Giern Hde, 
Kir. Sfaarup. 

Graͤnge D. u Muͤhle, 
a. Laal. A. Mariboe, Muſſe 
Hde. Kſp. Thorebye. 

Graͤrup D. in Juͤtl. A. 
Ipen — Hde. 
Kſp. Aal. 

er D. a. Seel, 

Praͤſtoͤe, Baarſe Hde 

3 He: 3 Haft. eingepf. iu 
Orsloͤv und 5 halbe Hfe. 2 
‚Dir. zu Wordingburg. 

Gräfe Kip. as Seel, %. 


Gräshauge. 


Friedrichsburg, Liunge⸗Frie⸗ 
drichsburg Hde. IM. NO. 
von Friedrichsſund. St. 125 
T. Htk.E. Graͤſe. 14Hfe. 
21B. In dem D— iſt eine 


Kalkbrennerel. - V. Weſter⸗ 
Sigersloͤv. a) 
Graͤshauge Kſp. a. Laal. 


A. Mariboe, Suͤder Hde. 
13M. S. O. von Nakſtov. 
Filial von Gloslunde. 300 
Ew.⸗ St. 143 = Hitk. 
E. Ollingſoͤe. Gräshauge, 
Langholm, Ofter: Sfonbye, 
Striige. 

Graͤshohm, 
zum Kſp. Drehoͤe gehoͤrig, 
A. Schwenburg, Sunds Hde, 
Graͤtholme, 83 Eli In; 


fein oͤſtl. von Bornholm.* 


v. Chriſtiansoͤe. | 
Graͤſted Kſp. a. Seel. 
U. Friedrichsburg, Holboe 
de. 3 M. W. von Hel—⸗ 
se St. 286%. Htf.- 


Thune Hde. 
e& M. S. O. von Rothſchild. 
St. 203 T. Htk.-E. Graͤwe 
mit einem Hoſpital, Moſede, 


Wentrup. 25 Hfe. 33 Hſr. 
Das But: Sieboeebah dar 


kl. Inſel 


llyme, Donnewaͤlde, 


( 2414 ) Gremmerlykke. 


jus patr. et voc..zu dieſem 
Kip.- v. Kildebrynde, 
Gräwenswänge, un 
compl. ®t.a, Seel. A. Präfts 
de, Hammer Hde. Kſp. Röns 
nebef, 4 M. von Neftwed, 
Hopthfstre. 14T.204.35. 
He. nd 1 T. 25. 2 Al, 
Hlzſche; Areal 280 T. L3 uns 
ters. Bauerngut 20T. 38 
4 u. Htk.; 5 Sch. 15. 
U. Alsfh.; Areal 38IT, 
6 Sch, 2, mit 6 Hfn. und 
8 Hfen. welde. Hofdienftpfl. 
ns ° :-% | 


Gredſted D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gioͤrding Hde. 
Kſp. Jernwed. | 
Gredſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, - Thörfting 


Hr 33M. N. W. von 


Horſens. Filial von Klov— 
borg in der Wrads Hde, 
St. 103 TeHtk.⸗E. Borre⸗ 
gaarde, Dauding, Gredſtrup, 
Howedffov, Lowit, Nimdrup, 
Skouballe/ Wingum. 37Hfe. 
410 fer. — — 
Greis Kſp. in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hde. IM. 
M: von Weile. St. 196W 
Htk.Er Hoͤigaard. Greis, 
oltum.“ 25 Hfe. 42 Hir.- 
welche zu 73.2 Sb, 28. 
Htk. matrif, find. - vi Binds 
——— | 
Gremmerlykke, einige 
auf. lieg. Hfe. u. Dfv. -a, 


Grm) ( 214 ) Gretterup. 


&h. 3 


Grenaae Grinaae) klei⸗ 


ne Stadt Auf: der Oſtſeite 
Juͤtl. im A. Randers, an 
einer kleinen Aue welche vom 
Kolindfund ausgehend: ſich 
ins Rattegätt ergießt, unter 
280.33’ 44°. d. L. und 56°. 
24' 57”. 0.D: und entfernt. 
von. Ebeltoft 4M., Randers 
und Aachuus 74 M., Aal⸗ 
burg 173 M.- Sollamt; 
Poſtſtation.·Die Stadt hat 
nur zwei Straßen und einige 
kleine Gaͤßchen, ein: Nach: 
haus, ein e Kirche, Set. Peter, 
165 Hr. und: gegen: 1000 
Ew. deren. hauptſaͤchlichſter 
Nahrungszweig der Ackerbau 
iſt; Handel und Schifffahrt 
werden zwar auch getrieben, 


aber beides iſt nicht von Bde Fi 


deutung; der Hafen iſt offen. 
und nur fuͤr kleinere Schiffe 


zugaͤnglich/ zudem 4 M. von. 


der. Stadt entfernt. Unter 
den Handwerkern zeichnen: 
fih bier die Weber aus. Die 
Stadtländereien: haben ein 
Areal ‚von 820:%. 2, und 
fr. jedoch zehntenpfl. Htk. 
matrif.- Es werden hier 3 
Jahrmaͤrkte gehalten, Der 
Stadtvogt iſt die einzige 
Magiftratsperfon.- Die klei⸗ 
ne Stadt iſt ziemlich alt, fie 
fommt bereits. im 12. Jahrh. 


A. Odenſe, Wends Hde. 
ndoloͤv. * Br * 


wor.’ Die erſten Privilegien 
ſollen in. einer Feuersbrunſt 
umgekommen feyn; die jetzt 
bekannten aͤlteſten find von 
Chriſtapher von Bayern im 
Jahre 1445 ertheilt Im 
17. Aahrh. Hatte "Grenaue 
baffelde Schickſal wie ‚bie 
übrigen / juͤtſchen Städte: 
Pluͤnderung und Mordbrand 
durch die kaiſerlichen und 
harte Bedruͤckungen durch die 
ſchwediſchen Truppen. Zum 
Kſp. Ser, Peter in Grenaae 
iſt das fogenannte Sammel: 
foga (Altkirchſpiel) aus den 
Dörfern Aaſtrup, Bredftrup, 
Dolmer und Grenaaemühle 
beſte hend, eingepfarrt.. 

. Srendfteen Kſpein Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
13 M. S. W. von Randers. 

ligl von Oſter⸗-Welling. 
St. 183 T. Hrk.- €. Grend⸗ 
ſteen. Stevnſtrup. 26 Hfe. 
10 Hſ | 


- t> — 
-Srene Kſp. in Juͤtl. A. 
Ripen, Slaugs Hde, 53 M. 
O.N. O. von Warde, am 
Greneſee. Filial von Grin: 
ſted. St 527%, Dt. - €, 
Angelboe, Billund, Elfier,; 
Grene, Lauling, Plougslund, 
Kſp. hat hauptfaͤchlich nur 
Heide und loſen Rockenboden. 
Gretterup D. in Juͤtl. 
A: Skanderburg, Wrads 


Dr: Kfp. Norder Snede. 


Gretttup. 


Grettrup D in Juͤtl. 
A. Wiburg, Morder wie: 
Kſp. Junget. — 

Grewe V. Graͤwe. TE 

Grewinge Kp. «.Sed. 
A. Holbek, Odds Hde. 24. 
M. 8.8. —* Nyelide 5 
bing. St, 484 T. Htk.- 
E. Atterup, Engelftrup; ren: 
derup, - Srewinge, Gunder⸗ 
ſtrup, Herreſtrup, Holte, 
Deftrup, Pleierup, Preilerup, 


Sneglerup, Torrendrup. 89 


Hfe. 5 D. 52 Hſr. 


Grevlund, einige zuſ. 


lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Aal⸗ 
burg, Hindſted He Kſp. 
Wiwe. 

Gribſtrup D. in Juͤtl 
U. Skanderburg, Wrads Hr 
Kſp. Klovborg. 


.Brim D. in Set, a. 


Ringkiöbing, Ulvburg ddr 
Kſp. Husbye. 

: Grimmelftrup D 
Gatfker, U. Mariboe, ** 
Hde. Kſp. Area 

Srimmelfirup D. a. 
Salfter, A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Horbeloͤf. 


- Ortuimeifrup v5 


dedal, - 

Srimfirup Kfp.in Zuͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. 21 
M. SD. von Warde. St. 


429.%. 3.8.2 Al. Ht.- M. 


€. Grimſtrup, Jortkier, 
Roeſtbye, et 51 Hfe. 
36 Hir.- 3. Prohfe. gehoͤ⸗ 
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Grindloͤſe. 


ven 167T.2. welche zu IT, 
5 Sch. 158. Htk. matrik. 
find. - ve Aarre. 
—. D. a. Seel. 
Friedrichsburg, Stroͤe 
— Olſted. 8 Hfe. 


Srimfeup D. a. Sal, 
A. Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Herlufsholm. 

Grimſtrup D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muffe Ode. 
Kſp. Huuſebhvhe. 

Grimſtrup D. a. Fah. 
A. Odenſe, Baag Hde. * 
Gamtofte. 

Grinaae v. Grenaae. 

Grinderslev Kſp. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Norder 
Hde. 2M. N. von Skiwe. 
St. 177T. Hek. E. Aſtrup, 
Elskier, Grinderslevkloſter, 
Noͤrregaard, Breum Breum⸗ 
gaard, Grinderslev, Mogen⸗ 


a. ſtrup, Rerup Stov. 29Hfe. 


56 Hſr. Der Predigerhof 
liegt in Breum:- v. Groͤn⸗ 
ning und Tiſe. 

Srindersievflofter, 
uncompl. St: in. Zütl, U. 
Wiburg, Norder Hde. Kſp. 
Grinderslev. Hopthfetre. 31 


Sch Hk. 

Srindiöfe Kip. a. Fuͤh 
A, Odenſe, Skam Hde. 14 
O. von Bogenſe, 3 M. 
N.W. von Odenſe. Bilial 
von Klinte. 460 Ew.- St. 
230 T. Htk.E. Jerſtrup. 


Grindſted. 


Egenſe/ Engeldrup/ Grind⸗ 
loͤſe, en 41 Hfe. 
22 8.15 Die 

"Srindfted D. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Kiär * Kſp. 


ammer. 

Grinſted Kſp. in: Hirt. % 
4. Ripen, Slaugs Hde, 43 
MM. NR.D. von Warde.. St. 
145 T. 5 Sch. 1A. Htk,- 
€. Carhrineballe, Chriftines 
borg, - Eegebye, Grinſted, 
Grinſteddal, Horsböt, Loft, 
Loftenborg,Lundgaard, Mors; 
böl, Nörlund, Noͤrlundklo⸗ 
fter, Pe tersborg, Plagborre, 
Splid, Morder;Urup, Urup⸗ 
gaard. 64 Hfe. 18 He - 
3. Prdhfe. — e. 
welche zu 6 T. 7 Sch. — 
4%. HE. matrik. find, - 
Grene u, Heinswig..i... - 

Strinfteddal Wirths— 
‚haus, —— v. 
Gtinſted. | 

Grisberg, Morder⸗ u. 


Süden, einige zuſ. lieg. Hfe. Agrie 


in. Juͤtl. A Ripen, Gioͤr⸗ 
ding Hde. Kſp. Weirup. 

GronberggaardeHf. in 
—* A. Weile, Tyrrild Hde. 
Kſp. Lindballe. St. 8 T. 
Hk. u. 2 9. 1 Al. Hlzſch. 

Sronderup v. Gynde⸗ 
ur 

Gröwe D. in Juͤtl. A 
Wiburg; Hindburg Hr sh. 
Vroͤndum. 

Groͤde D. in Heli %. 
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Groͤnholt. 


Ringkloͤbing, Hamrum He: 
Kip. Ikaſt. d 
Groͤfte D. a. Seel. %. 
Sorde, Schlagelfe Hde. Kſp. 
Kindertofte. 
— Hf. a. Fuͤh. 
.Odenſe, Skoubye Hde. 
St: i6ò 4 Sch. Hk. 
Groͤnbek Kip. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hder 
32 M. S. O. von Wiburg. 
St. 1T3"R. Htk.E. Als 
linggaard;: Ands, Brarup,; _ 
Groͤnbek, Ilder, Kongsgaard, 
Naderup, Riisgaarde, Roe. 
51 Hfe. 30 Hſr. Im Kſp. 
liegen die deri Landſeen Al 
ling:. Jil⸗ und Ofter: See. Der 
Jilſee gehöre -zum Prediger; 
hofe.-.v.: Svoſtrup. 
Groͤnborg, einige zuſ. 


ke lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ringr 


Eiöbing, Dölling Hde. Kſp · 
Borris. 

Groͤnfeld D. in Juͤtl⸗ 
x. en Mols Hde. Kin 


Seönheit Kſp. a. Sek, 


A. Friedrichsburg, Liunges 


Kronburg Hde, 23 M. S. W. 
von Helſingioͤr. Filial von 
Asmiunderoͤd St. 122 T. 
SE. €. Groͤnholt, Lönhofe, 
Soͤerup. 31 Hfe. 22 Hfe, 

Groͤnholt D. a. Seel, 


«. Kopenhagen, Ramfde HdE, 


Kip. Borupi: 3 Hfe.. 10Hſt. 
Ä —— 1.9f.19%. 
. Fuͤh. A 1. - Schwenburg, 


Groͤnhoͤy. 


un Hbe. Kſpe Auns⸗ 


önh bh, meompl. Gt. 
a. Seel. A. Sotoͤe, Schlas 
gelſe Hde. Hpthfstre. 46 T. 
35 Al. unfr. Htk.; 4 Sch, 


2 5. 2%, A. unfe. Hlzſch. 


mit. einem. Areal von 100 T. 
Ader:, 12 T. Wirfen:u.80T. 
Holzland. Der Hof Hat Jagd 


und: Fifherei und. 18: Hfe. 


w 16 Hr. auf dem’ unterg. 
Dauerngut, welches 453 T. 
Hit. beträgt. 


— önhöy V. Friedrichs⸗ 


y 

Groͤnkier Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde, Kſp. 
Fellingberg. Det Hf. hat 
jetzt keine adelichen, Freihei⸗ 
ten — war aber früher 

Sröntund, 4 ‚He. a. 
Seel. X. Kopenhagen, Sof; 
kelunds Hde. Kſp. Sölleröd. 
„Groͤnlund, parcel. Sr 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Bierge 
Hde. Kſp. Stupperup: . 

Groͤnne D.in Juͤtl. A 
Ningkiobins, Hind Hde. ai. 
Tim. asian! ad 

-Srönnehame: fi a. 
Sec. 4. Hoibek, Odds Br 
Kr. Hoͤhbye. — 

SrönningKfp: in Zt. 
x. Wiburg, Norder: 
4; M. N. von Skiwe. Ft 
‚Kal von Srindersiv. St. 
120 T. Hk. - E. Oſter⸗ und 
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Hde. 
%: Sfanderburg, Woer Hde. 


Grund. 


MWefter) Srönning, | Yorbak, 
Srönfund heiße diejenkr: 
ge Meeringe welche die Sn; 
fein. Moͤen und Falſter von 
einander trennt; fie iſt 12, 
bis 14 Klafter - tief. Die 
Entfernung der beiden; Sing: 
2 von einander betraͤgt 
‚Eine ‚Fähre dient zue 
as. und die Fähre 
ſtellen an beiden Seiten hei— 
ßen ebenfalls Groͤnſund und 
ſind Extrapoſtſtationen. Bei 
der: Falſterſchen Fahre, Groͤn⸗ 
ſund wohnen außer dem Faͤhr⸗ 
mann noch 4 koͤnigl. Lootſen 
mit ihrem Aeltermann. 
Groͤshauge v. Stätr 
hange. - 
Srötterup D. in ort, 
U. Randers, Dfterskiisberg 
Hde. Kſp. Todberg. 
Grubbeshohm Meiers 


hof in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 


ee ‚He. Kſp. Norder⸗ 
Hpthfstre. 32 u 
1: 188. 28. 1 us; — 
6 Sd.:1 F. 1 AU. Hrf. 
Gruwloͤſe D. a. Seel. 
* Praͤſtoͤe, Baarſe He. Kſp. 
Udbye. 12 Hfe. 16 Hſr. 
Grumſtrup D. a. Fuͤh 
X. Odenſe, Baag Hde. si. 
Gamtofte. 
Grumſtrup Derin FJuͤtl. 


Wedſlet. 
rund; * in Jutl. % 


Grundbye.  C 


Randers, Suͤder⸗Hald Hde. 
Kſp. Fauſing. 

Grundbye D. in Hütk: 
A. Weile, Bierge Hode. Kſp. 
Stoubye. 

Grunderslev v. Grin⸗ 
breeien. Ä 

Grunderup (Gunderup) 
©. a. Seel. %. Präftde, 


Faxoͤe en Rip. Kongfted. 


2 Hfe. 4 Hſr. 

Benidernp v Gryn⸗ 
derup. 

"Grundet St. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Er — Hpthfstxre. 

1Sch. 385.123 Als 
J — Areal von 750 Tr 
L. Das unterg. Bauerngut, 
früher über 200 T. Htk. betra⸗ 
gend, iſt verfäuft. 

Srundför Kſpein Juͤth. 
A. Aarhuus, Weſter-⸗Liisberg 
Hde. 2 M. N. W. von Aar⸗ 
huus. St. 181 Te Hik.- 
€. Haraldslund. Grundfoͤr, 

innerup, 32-Hfe. 16 Hſr. 

Prohfe. gehören 170.T.% 
toelche zu 14 T. 4Sch. 2Ah 
Htk,. matrik. find,- v. op 
ring, 

Grundwed, einige auf 
lieg. Hfe. in Sul A. Hioͤr⸗ 
var Horns Hde. Kr: Diyg: 


Grurup Rp. in Furt, 


%. Thiſted, Haſſing Hde. 


3 M. SW, von Thiſted, 
AM. NINO, von Lemwis. 
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Gudbierg. 


gut von Bedfted. St. 92 

. Htk.- E. . Sammelbye, 

ng 15 Hfe. 27 Hit. 

Gryderup D. a. Sees 

A. Soroͤe, Schlagelfe Hde. 

> Boeslund. 16 Hfe. 
2 Hft. Ä 

Grydſtrup D. in Jütl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
Sir. MWorlev. 

Gryehohm, El. Inſel 
unter. dem: Kſp. Dreyde, U, 
Schwenburg, Sunds Hde. 

Gryndelſe D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Torup. 2 Hfe. 
4 Hſr.“ 

Grynderup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg,; Gislum Hde. 
IEM RW, von Hobroe. 
Silial von Rörbef, Ot. 56T. 
Hek.- €. Alleſtrup, Oſter⸗ 
Örynderup, Kiemterup. 14 
Hfe AH. 

Grynderup De in kl; 
A. Aalburg/ Gislum ai 


| Kir. Strandbye. 


Grynderup D. in Sütl, 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hbe 
Kſp. Wieile. 

A Haar O. in gauth 
iburg, rre e. 

Kſp. Saͤbye. m 

- Grynderup, Oſter⸗ D 

in Juͤtl. Wi: Aalburg, Gis⸗ 

um Hde. Kſp. Grynderup. 

Guͤdbierg Kſp. a. Fuͤh. 


x. Schwenburg, Gudme Hde. 
4a DIN, von Schwenburg. 


Gudderup. 


900 Em. - St; 319T. Htk,- 
E. Mullerup. Brenderup, 
BDrendeffon , 
gaard, Ellerup, Gudbierg 


22 Hfe. 20.Hfr. u. Muͤhle, 


Lakkedrup. 62 Hfe. 6 B. 
49 Hſr. 1 Mühle,- 3. Prohfe. 
gehören 246 T. L. welche zu 
11 E, 2 Sch. 2 F. 2 Al. fr. 
Htk. matrik. ſind. | 
Gudderup D. a, Seel. 
U: Sorde, Ofter:Flaffebierg 
Hde. Kip. Herlufsholm. 


Gudenaue, ; eine der 


größten Auen in: Juͤtland, 


entfpringt inder Tyrrild Hde., 
richtet ihren Lauf durch meh; 
tere Kleine Landſeen, - geht 


bei Silkeborg vorbei und bis‘ 


nach Nanders mo fie ſich ins 
Meer ergießt; ſie it. für 
Dramen fchiffbar. | 
Gudhiem Fiſcherdorf a. 
Bornholm, Oſter Hde., hat 
eine eigene Kirche, welche 
dem Kſp. Oſter⸗Larsker ans 
nectirt iſt. Tee 
Gudmandſtrup (Su 
dumftrup) D. a, Seel. A. 
Holbef, Tudſe Hde. Kſp. 
Spinninge. 5 Hfe. 6 Hit, 
GudmanſtrupD. a. 
Seel. U. Holbef, Odds Hde. 
Krv. Höybye- 11.Hfe.10.Hfr. 
—BGudme Harde im %. 
Schwenburg, füdsftlih a. 
Fuͤh. zwiſchen den: Salling 
‚und Winding Hon. dem gr. 
‚Belt und der Sunds Hd; 


Brendeſkou⸗ 


| ( 0), Gudme. 


hat auf einem Flaͤchenraume 


von 43 TOM. 7000 Ew., 


fteuert für 6854 T Htk. und 
enthaͤlt die Kiple.: Bruager, 
Gislev, Gudbterg, Gudme, 
Heſſelager, Langaae, Oure, 


Drendrup, Ringe, Ryslinge, 


Svindinge und Weiſtrup, zu 
denen der geiſtl. Eintheilung 


nad noch das Kſp. Elleſted 
aus der Winding Hde, fommt;- 


die Güter Anhof, Boltingr 
gaard, Broeholm, Hefielagers 
gaard, Krumſtrup, Lamme— 
hawe, Meoltkendurg, Mulle— 
rup, Ryegaard, Tidſelholt, 
Tryſtrup, Weiſtrupgaard und 
41 Dfr. 622 Hfe. 657 Hſr. 
mit, und 532 Hit, wohne 
Land. Die Harde gehört zu 
den fchlechteften auf Fühnen 
fowohl- in. Hinſicht ‚der na; 


türlichen Beſchaffenheit als 


der Kultur. des: Bodens, 
Holz iſt im Ueberfluß vors 
handen, ungefahr der ſiebente 
Theil des Areals iſt Walk 
dung. 1. Sn. der Harde, find 
40 Prediger angeftelle und 
mit der Sunds Darde hat 
ſie gemeinſchaftlich einen Har⸗ 
desvogt. ZT 
Sudme Kip. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Gudme Hde, 
13 M. 
burg: 500 Ew.-.St.313T. 


‚DE. - Es Broeholm. Gialt⸗ 
bierg,; Gudme, Lundsborg _ 


N.D, von Schwer . 


Gudnaͤs. 


3. Proͤhfe. gehören 69 T. 
guten Landes, welche zu 9 T. 
2 Sch. 25. 2U. fr. Htk. 
matrif. find.- v. Bruager. 
Sudnäas D. u. Wafferm. 
in Juͤtl. A. Thiſted, Haffing 
Hde. Kſp. Willerslev. 
—Gudſtkift Waſſerm. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Hornum 
Hde. Kſp. Woxlev. St. AT, 
7Sch. 35. 2 Al. Ste, Ad, 
u. W. und 8T 4 Sch. 
Htk. Midi. 
Gudſoͤe D. in Juͤtl. U. 
Weile, eingepf. theils zu 
Eltang in der Bruff, theils 
zu Taulov in der Elboe Hde. 
Gudum Kſp. a. Seel. 
a. Holbek, Loͤwe Hde, EM. 
MN:D: von Sthlagelfe. 
Tilial von Hawrebierg. St. 
114 I, HAtk.- €. Gudum. 
9 Hfe. 5 Hſr. | 
Sudum  Kfp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Fleffum Hde. 
2: M. ©.D. von Aalburg. 
St. 158 T. Htk.- E. Gu— 
dumlund. Gudum. 17Hfe. 
84 Hir.- 3. Prdohfe. gehoͤ— 
ten 86 T.L. welche zu 8T. 
3 dh. 2 F. Htke matrik. 
find.- v. Rilleworde u, Segl: 


od, 

Susum Kſpe in Sütl, 
U. Ringkiöbing, Skodburg 
Hder EM, SM. von 
Lemwig. "St. 255 T. Hf.- 
‚€. Subümklöfter; Bierum, 
Dahl, Fiffebaf,t Frabierg, 


6 ar ) Gudumlund. 


Hau, Höybierg, Dfterlind. 
52 größtentheils zerftreut lies 
gende Hfe. 50 Hfr.- v. Fad⸗ 
bierg. 

Gudumkloſter, ein al 
tes, jeßt aber uncompl. Gt. 
in Juͤtl. A. Ringkiöbing, 
Sfodburg Hde. Kfp. Sudum, 
Hpthfstre. 22 T. 5. Sch. 
25.2 A. Htk.; es gehört 
zu demfelben eine große Det: 
deſtrecke, Gudumkloſterheide 
genannt, Vor der Refor—⸗ 
mation war das Gut ein 
Nonnenkloſter, welches ſchon 
im 13ten Jahrh. exiſtirte, 
ſpaͤter ward es, wie faſt alle 
ſaͤculariſirte Kloͤſter, ein Kron⸗ 
lehn. 

Gudumlund Gt. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Fleffum 
Hde. Kſp. Gudum, unter 
der Grafſchaft Lindenburg, 
23 M. von Aalburg und 42 
M.von Martager, Hpthfstxre. 
39T, 15. Htk. mir einem 
Areal von 979 T. L.; Mhl⸗ 
ſch. 5 Sch. 2 F. 2 Us; 
Hlzſch. 3 Sch. 2 Al.; uns 
terg. Bauerngut 576 T. 7 
Sch. 15.1 Al. Htk.- Das 
Sur ift in zwei Haupt: und 
8 Eleinere Parcelen getheiltz 
die unterg. Bauern _find von 
Hofdienſten frei, Da ſehr 
edeutende Torfmoͤre vorham 
den ſind ſo hat man, um 
dieſe zu benuhen hier eints 
ge folcher Fabrikaniagen ge⸗ 


Gudumſtrup. ¶ 22% ) Guldborgland. 


macht, welche vorzuͤglich einen 
großen Aufwand von Brenn: 
material erfordern. ine 
Kalkbrennerei liefert jährlich 
an 30000 T. Stein: u. Mehl: 
kalk; eine ‚Ziegelbrennerei, 
Fajınces und Lederfabrif find 
ebenfalld vorhanden. ‚Ders 
mittelft einer  fciffbar - ges 
machten Aue, welde dem 
Gute vorbei in den Limfiord 
geht, wird der Transport 
der Fabrikate ſehr erleichtert, 
Beim Gute ift eine Waffer: 
mühle, eine einträgliche Aal; 
fifcherei und. eine bedeutende 
Deumwindung. Es iſt fehr 
alt und gehörte einft dem 
Miburger Biihofsftuhle, fpas 
ter der Krone... .. 

Sudumfirup v. Sub 
mandftrup. BR 

Sue D. in Juͤtl. A. Aals 
burg, Fleſtum Hde. Kip. 
Süder: Tranders. 

Gulbek D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hornum Hde. Kſp. 
Hornum. 
Guldager Kfp. in Juͤtl. 

. Ripen, Skads Hde. 13 

. S. W. von Warde. St. 
203 T. 6 Sch. 3 F. 1 Al 

Htk. -E. Hierting. Faurfeld, 
Guldager, Ravnsberg, Se— 
ding, Soͤnderriis, Tobol. 
87 Hfe. 81 Dfi. + 3. Dröhfe, 

hören 94 J. 8. welhe ; 
4°. 7Sch. 15. 1Al. Hk, 
matrik. find. Die in dieſem 


Kſp. Wreile. 


Kſp. liegende Kavnhoͤhe diene 
den nach Ripen einſegelnden 
Schiffen zum Merkzeichen. 
Guldager D, in Juͤtl. 
U. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 


Guldager D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Simmeſted. 

Guldbierg Kſp. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
3 M. S. O. von Odenſe. 
St. 111 T. Htk.- 200 Ew.- 
E. Kaalshauge, Dordffov, 
Refveldrup, Smidſtrup. 15 
Hfe. 10 B. 9 Hir.-. 3. Prd⸗ 
hie. welcher in Kaalshauge 
iegt, gehören 6A T. 2. wels 
che zu 8 8. 2 F. 2Al. fr. 
Htk. matrik. find.- v. Nor⸗ 
der⸗Sandager. | 
Guldborg Fädrftellen 
auf Laaland und Falfter über 
den Guldborgſund, welcher 
hier eine kleine Viertelmeile 
breie iſt. Ertrapoftftationen, 
Das Laalandfche Guldborg 
liegt ZM. N. O. von Say: 
fiöbing, und Guldborg auf 
Zalfter 21 M. W. von Stub; 
befiöbing.- | 


22 


den Guͤtern Berritzgaard und 
Qurebyegaard,. Die Hptäfes 


* 


Guldborgſund. (223 ) Ganderſtedgaard. 


txe. der Baronie beſteht aus 
415 T ft, Htk. und 1056 T, 
Htk. unters. Bauerngut. 
Sie beſitzt bedeutende Wal⸗ 
dungen. eig 

— Guldborgſund heißt 
diejenige Meerenge welche 
Laaland und Falſter von eins 


.: “ 4 


ander trennt. 


Guidetup D. a. More, 


A. Thiſted, Norder Hde. 
Kip. Bierbye. — 
Gulleſtrup D. In Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kip» Herning. 
Guloͤv Kſp. in Juͤtl. U, 
Wiburg, Howelberg Hde. 
Filial von Sahl. St, 136 T. 


Hk. E. Dögeffov, Guldv, 


Nödelund,. Winkel, 28. Hfe, 
41 Hit. Be > 
Gummersmark D. a. 
Seel. A. Praͤſtoe, Biefwer⸗ 
Bor Hde. Kip. Diefwerffov. 
Hfe. 2 Hſr. 
„Gummerup D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Kiöng. 19 Hfe. 5 Hſr. 
SGumperup D.a, Seel. 
4. Sorde, Dfter:Flaffebierg 
ve Kip. Karrebef. 10Hfe. 
fe nuden 


„Bundelſtrup D. in Juͤtt. 
——— 
Kſp. Traͤndbierg. 
Gundelund, 2Hfe. in 
Jũütl. U: WibürgFiends 
Ode. Kſp. Gammelſtrup. 


Bunderoͤd' vx. Gunne 
roͤd. Bez 
- Ounpersisv Kſp. a. 
Seel, A. Präfide, Tybierg 
Hde. 13 M. N. N. W. von 
Neſtwed. Filial von Skiel— 
bye. St. T. Htk. €, 
Sundersiövholm. Gunderg; 
lövlille 4 Hfe. 2 Hfr., Holds 
loͤſe, Reinſtrup, Stridsmuͤhle. 
32 Hfe. 24 Hſr. 1 Mühle, 
.. Bundersiöuholm Gr, 
a. Seel, A. Präftse, Tybierg 
Hde. Kſp. Gundersloͤv. 14 
M. von Reftwed. Hpehfätre - 
127 3.7 ©8935 1X4 
Htk.e; 46 T. 5 Sch. 18. 
22. Al. Hlzſch. Das Sur 
hat fehr ausgedehnte Wals 
dungen. Die unterg. Bauern 
find nicht. Hofdienftpflichtig... 
Gunderſted Kfp.in Zack, 
A. Aalburg, Ster Hde. 2M. 
S. W. von Nibe. Filial von 
Ufteup. St. MT, Htk.- 
E. Gunderſtedgaard. Borup, 
Galten, Gunderſted. 17Hfe. 
5 Hſr. 
Gunderſtedgaard Gt. 
in Juͤtl. A. Aatburg, Slet 
Hde. Kſp. Gunderſted. Hpt⸗ 
hfstxe. 20 T. 7 Sch. EA. 
SE mit. einem Areal von 
397 T. 2.5 Zehnten LOL, 
Hike; das unterg. Bauern 
land, fruͤher uͤber 2V 


tk, iſt bis auf 209 T. 6Sch 


IE Al. Htk. won Guto 


Gunderſtrup · ( 224) Gundeſtrup. 


verkauft und dieſes daher 
uncomplet. 
Gunderſtrup D. a. 
Seel. A. Holbek, Odds Hde. 
Kſp. Grewinge.. -11 Hfe. 
2 B. 5 HKhr. — 
Gunderup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Fleſtum Hde. 
2M. S.D. von Aalburg. 
St. 512T. Htk.- €. Field: 
tat, Gunderup, Halds, Lund, 
Dppelftrup, Sfovftrup, Ton: 
derup, Warftl. 76 Hfe. 70 
Hfr:- 3. Prohfe. gehören 
8 T. L. mwelhe zu 8 T. 
2 Sch. 2 Al. Htk. matrif. 
find.- v. Növling. 
Gunderup Gt. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefwerffov 
Hde. Kſp. Herfölge. M. 
von Kioͤge, unter dem Stifte 
Walloͤe. Hpthfötre. 43 T. 
2 A. Htk.; 5 T. 7 Sch. 
15. 1%. Hlzſch. Die uns 
ters. Bauern find von Hof 


dienften frei. 
Gunderup Sr. in Juͤtl. 


A. Xalburg, Gislum Hder 


Kſp. Stranddye 55 M. von 
Wiburg. . Hpthfstre. 25T. 


6 ©d. 1 U. Htk.; Areal - 


562 T, L.; Myhlſch. für. die 
Trender Mühle, 4T. 6Sch. 
45. und von der Hpthfötze, 
des. Gts. Lerfenfeldt -2 T. 
6% 38.2 U Hik.; 
unterg.- Bauerngut 228 T. 
4 Sch. 3 F. 1,5: 4 f Htk.3 

Behnten. 44.8, Drfss von der 


thfötpe. find 3 T. 6 Sch. 
tk. mit einem. Areal von 
72 T. 2, verkauft, ” 
Gunderup D. in Yütk 
A. Hidrring, Börglum Hde,; 
eingepf. theils zu Wraae 
theils zu Wreile. J 
—Gunderup D. in Juͤth. 
A. Randers, Onſild Hde: 
Kſp. Svenſtrup. 
—Gunderup D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp⸗ 
Aanxrkxcke — 
Gunderup, einige zuſ. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ri⸗ 
pen; Oſter⸗Horne Hde. Kſp. 


Horne. 


Gunderup v. Grunde 
Kap. 
SGunderup, Nee: w 
Dwer:, 2 Dfr. in Juͤtl. U: 
Wiburg, Nödding Hde. Kfp- 
Kreiberg. | 
Gundeſtrup D. a. Fuͤh. 
U. Ddenfe, Odenfe Hde. Kſp. 
Biylle. 4 Hfe. 2 Hfer 
Gundeſtrup D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Galling 
Si. Kſp. Hundſtrup. 6Hfe. 
Gundeſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde. 
Kſp. Aark. . PR 
Gundefttup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗Hald 
de, Rp. Hörming.. 
: Gundeftrup, einige zuf 
liege: Safer in. Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 


Gundeſtrup. 


— Dfter Han sd so. 
Skraͤm. 
Gundeſtrup, 3 Hfe. in 


Juͤtl. A. Randers, Rorder⸗ 


Hald Hde. Kſp. Faarup. 
Sundefttug.: Ve: Gun⸗ 
delſtrup. 
Sunderwed. ve Sels 
hovsdal 
Sundishäl-D. in Juͤti. 
A. Ringfiöbing, EIER 
Kſp. Oddum. 
. Bundfemasle D. a. 
Falfter, A, Mariboe, Nor 
der Hde. Kſp. Torkildſtrup. 
Gundslev Kſp. a, Fat: 
ſter, A. Mariboe, Norder 
Hde. 1M. W. von Stub⸗ 
bekioͤbing. 650. Cw.- St. 
426 T. Htf.- €. Gund% 
ev, Skeringe, Sfovbye, 
Sodfde oder. Hawenſe. 63 Hfe. 
Fr ER 3. Pröhfe, gehören 


- Bundfielille D. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Soͤm—⸗ 
me Hde. Kfp. Kirkerup, 14 
Hfe. 12 Hſr. 
. Sundfdemagle Kſp. a, 
Seel. A. Kopenhagen, Soͤm⸗ 
me de. 11M. N.von Roth: 
ſchild. Silial von. yet 
St. 24T. Hrk.- E. Gund⸗ 
ſoͤemagle. 24 Hfe. 6 Hſr. 
Gundtofte D, in Juͤth, 
4. Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Helligſoͤe. 
Gunneroͤd Gunderoͤd) 
&, a, Seel, A. Friedrichs 


— Hbe. 

Ai. Barleboe, 6 Hfe. 8 — 
Gurede (Gurrede) D 
.Seel. U. Holbek, Ludj⸗ 

ER Rip: Sageftäb. 1.Hfe. 


Surre D. a. Se. A. 
Friedrichsburg, Liunge— Kron⸗ 
burg 2 Tifidb. 6 
Hfe. 4 B. 5 Hfr. 

nn Kſp. a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
AM. S. O. von Nakffon. 
Filial von Skollaͤnge. 200 
Em.- St. 138 T. Htk. €, 
Gurrebye u. Mühle, . 
hauge. 

Gurrede v. Gurede. 

- Guttentorp Af. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Fleſtum 
Hde. Kſp. Noͤvling. 

Guuſt D. in Juͤtt. A. 
Wiburg, Roͤdding Hde. Kſp. 
Balling. 

Gyldegaard Ht in 
Juͤtl. A. Randers, Gierlev 
Hde. Kſp. Soͤdring. 
—Gyldenholm, ehem. 
Gt. a. Seel. A. Soroͤe, iſt 
parcelirt. Die Bauern ſind 
frei. und größteneheils, Selbſt⸗ 
eigner. 

Syldenfteen Graſfſchaft 
a. Fuͤh. A. Odenſe, in den 
Skam, Skovbye und Wends 
Hön., iſt 1720 errichtet, hat 


ein eigenes Birkgericht, eine 


agnatiſch⸗ ognatiſche Erbfolge 
und beſteht aus. den Guͤtern 


(15) 


Ghyldenſteen. 


Gyldenſteen, Huggetgaard, 
Lykkesgaard, Dregaatd, und 
Uggerslevgaard. Das ges 
ſammte Htk. der Grafſchaft 
beſteht aus 152 T. 5 Sch. 
8 F. 1 F fr. een 
Ad. u. W.; 
2F6F. 1Al. fr. re u. Mhlſch.; 
2033 T. 4Sch. 35. 1 Al. 
tk. Bauerngut und- 45T. 
Sch. 35. unfe. Htk. Hlz. 
u. N Die Waldungen 
dieſes großen Beſitzes find 
von fehr bedeutenden Um⸗ 
fange. nr | 
Gyldenſteen Haupthof 
der Srafich. feld. Namens, 
A. Ddenfe, 
Kip. Norder:Sandager, AM. 
von. Bogenſe, hieß früher 
re Hpthförye. 47T, 
3 F. fr. und 54 %. 158. 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 792 T. L.; 6 T. 8 Sch. 
35. Hlz.⸗ u. Mhlſch. Das 
Sur gehöre zu den ſchoͤnſten 
Edelſitzen des Landes, hat 
ſchoͤne und große Waldungen, 
eine bedeutende Meierei, vors 
zuͤglich gute Ländereien, -eis 
nen prächtigen Garten, eine 
Mühle, und erhebt den Zehns 
ten von 15 bis 1600 T. Htk. 
Gyllerup D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hd. Kſp. 
Aarre. 
Ghylling Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. 8 M. 
O. von . St. 187 


( 26 ) 
T. Hik.⸗ €. Gyllingenaͤs. 
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2. 
Sfovbye He. | 


lefterup bat das jus 


“ Gyſtinge. 


Gylling, Leerdrup. 46 
86Hſr. 3. Prohfe. geh ren 
‚ guten Landes, welche 
zu 15T. 48d.1$.2 Al. 
Htk. matrif. find. 

Syllingenäs MParcele 
des Gts. Aakier in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Gylling, auf einer in den 
Horſener Meerbuſen hinein⸗ 
gehenden Halbinſel, hat ein 
Areal von circa 1000 T. 2. 
und fehr gute Waldungen: 
Gynderup D. a. Fuͤh. 

Schmwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Brahetrolleburg, 

Gyndſtrup D. a. Fuͤh. 
A. Ddenfe, Skam Hde. Kſp. 
Krogsboͤlle. 9 Hfe. 4 Dir: 
—Ghyrſtinge v. Gyſtinge. 
Gyrup D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
BE. 

Gyſted D. a. Laal. U. 
Mariboe, Süder Hde. Kfp, 
MWefterborg. - 

Syftinge (Öyrftinge) 
Kſp. a. Seel. A. Soröe, 
Aiſted Hde. 1:M. N. W. 
von Ringſted, 41 M. M. O. 
von Soroͤe. St. 294T. Htk.⸗ 
E. Gyſtinge mit 1 Waſſer⸗ 
u. 1 Windm., Orslev⸗We⸗ 
ſter. 34 Hfe. 2B. 46 Hit. 
2 Muͤhlen. Das But Hel⸗ 
atr, 
ju diefem Kſp., der önig 
ernennt. vo Flinterup. 


7) 


Haarslev. 


a; f mr e * 
* — ..- 
N. i . 


| N: aa, order, In) 9 
Kip. in Juͤtl. 

Hundborg Hde. UM. S. W. 
von Thiſted. Silialvon Sned⸗ 
ſted. Sr. 113 T. Hk» €. 
Norder⸗Haae/ Forbye. 20Hfe. 
38 Hſfr. 

Haae, Soͤder⸗ Soͤnder⸗ 
haae) Kſp. in Juͤtl. A. Thi⸗ 
ſted, Haſſing Hde. 23 .M. 
S. W. von Thiſted. ẽu.ia 
T. Hık.- &. Kouſtrup. Si: 
der: Haae, Jeſtrup. v. Hor⸗ 


hHaabye v. Houbye. 

angendrupD.a.Seel. 
A. Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 
Kir. Meelbye.. 6 Hfe. 1 Hs. 
Haagendrupe v. Hau⸗ 
gendrup. 

Haagerup D. a. Faͤh. 
A. Schwenburg, SallingHde. 
Kſp. Brahetrolleburg. 
Haar D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, SabroeHde. Kſp. 
Haldum. 

Haarbye Kſp. a. 0. 
y. Ddenfe, Baag Hde. 2 
S. O. von Aſſens. er 
&t.539T.Hrk,- E. Loͤgismo⸗ 
fe. Akkerup, Filſtrup, Haarbye, 
Nellemoſe, Sarup, Strand; 
—— 78 Hfe. MB. 140 Hſr. 

Waflerm.- 3. Prdhfe. 
in Akkerup liege, ges 


hören 442 T. L. weiche zu 85: 


Thifted, | 


9 T. 7 84. 3 8. 1Al. 
fr. Htk. matrik. ſind. 
‚Haarbye D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, —* 
Hde· Kſp. Wenge. 
Haare D. a. Fuͤh. 
Drenfe, Wends Hde: — 
au — in der Bang ddr. 
5 Hfe. 20 Hit. 
an D. Laai. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. Rip. 
Hilleſted. 
Haarlev Kſp. a, Seel. 
J DE EUR De 
IM. NW. von Store 
eddinge, 13 M. * von 
ioͤge. St. 353 T. Htk. - 
E. Ammerup, a 14 
Hfe. 10° Hfe,, Lille⸗Linde, 
Lyftrup, Lille: Taarnıdye, 43 
fe. 21 fr. 1 — v. 
lingoͤſdhe. 
Haarmark D; 4. Samı 
föe, U. Holbek, SamſoͤeHde. 
Kſp. Koſdbye. 11 Hfe. 15H| r. 
Daarslev Kſp. a. Fuͤh. 
U: Odenſe, Skovbye Hde. 
4 M. &, von Boͤgenſe. 
1300Ew.- St. 528 T. Ht.- 
E.Diget, Eilſkov, Farsboͤlle, 
—— Haarslev 18 Hfe. 
WBHft, Hindewadt, Labbei, 
Lykkegaard, Lykkesborg, Nye⸗ 
mark, Paddeſoͤe, Roͤnnemo⸗ 
rt are 
‚86 B. 54 54 Dfn- 


(45% 


Haarslov. 


3. Prohfe. gehören 92 T. L. 
welche zu 9 T. 5 Sch. 18. 
fr. Htk. matrik. find. 

Haarsidv' Kip. a. Bed. 
A. Soroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 

de, 143 M. O. von — 

iör. St. 198 T. Htk. 
Denslöv, Haarsloͤw 17. Pr 
41.80.10 Hfr., Suͤder⸗Jel⸗ 
king, : Sandwede. 27 Hfe. 
2 8. 16 Hfr.- v. Tingiels 
ling. 

. Daarup D, in Juͤtl. A. 
Ropders, Oſter⸗LiisbergHde. 
Kip. Todberg. 

Haarup D. in Juͤtl. A. 
‚Standerburg, Giern Hde. 
Kſp. Linaae. | 

Haarup D. in Juͤtl. A. 
IR: 

u . D (Sa 

aadagergaat 

agergaarh) St. a. Laal. A. 
Mariboe, Süder Hde, Kſp. 
Drstofte, unter der 'Grafs 
fhaft Knuthenburg. Hpt: 
hfstre. 6 T. 1 Sch. 1 al. 
fr, Htk. und 4 Sı. 2 U. 
fr. Hlzſch. 
Haaſtrup Kſp. a. Fůͤh. 
A. Schwenburg, Salling Hde. 

4: M. M. von Faabutg. 
Filial von Jordloͤſe. 450 Ew.- 
St. 187 T. Hrf.- €: Dftrup: 
gaard. Haaftrup, Oſtrup. 
28 Hfe. 2.233 Hſr. 

Haaſt ru * uncompl. 
Str. in "Se x » Wiburg, 
Mödding. Hoe. Kfp:; Zlinn 


3 


( 8 ) 


Haderup. 


puhten: 25% 7 Sch. 

. Das unterg. 
AR früher gegen 
225 T. Htk., ift größten: 


‚theild verkauft, Beim Hofe, 


welcher in der Nähe des Lims 
fioed8 liege und in dieſem 
gute Fifcherei hat, befindet 
fih eine. Ziegeb und Kalk; 
brennerei. 

Haaſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Kiär Hde. Kſp. 
Sulſted. 

Haaſtrup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kir. 
Stoubye; _ 

Haaftrup D, in Juͤtl. 
A. Weile, Bruſk Hde. eingepf. 
zu Smidſtrup in der. Hol⸗ 
mands Hde. 

———— Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Roͤdding Hde. 
1 M. W. von Skiwe. 
St. 80 T. Htk. E. Kiaͤrs⸗ 
gaarbsholm. Haaſum. 15Hfe. 
12 Hfr.- v. Ramſing. 

Hadberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Nanders, Galthen Hde. 
22 M. ©, von Randers, 
3° DM, N. von Aarhuus. 
Filial von Odum. St. 88 T, 
Htk.⸗ E. Collerup, Hadberg. 
19 Hfe. 10 Hfr. 
Haderup Kſp. in Juͤti. 
A. Ringkioͤbing, Ginding 
— 7 er S. von Sfiwe, 
u. . von: Holftebrog, 

t..220 % Hi. E Ege⸗ 
Iund, Faarbek⸗ Neders und 


Haderup. (9 -)) Hadſund. 


Ower⸗Feldborg, — einen Hardesvogt. Der Bo⸗ 
Hoͤſtrup. 55 Hfe. 21 den iſt ſehr gut, Holz veich⸗ 
Haderup D. in hei. lih vorhanden, fo wie.die 
%. Nanders, Gierlev Dde- Lage am Kattegatt und dem 
Kſp. Windbläs, Horſener Meerbufen des leich⸗ 
Hadeup D. in Juͤtl. A. teren Transports der Pros 
Aarhuus, Hads Hde. Kip. ducte halber fehr vortheilhaft, 
ndslund..  „Badslund v. Haslum. 
ads Harde um A. Aar⸗ adsmarf, Ofters und 
3 aſtl. im Juͤtl. zwiſchen Wiſterballe, 2 Dfr. a. Fuͤh. 
den Woer, Hielmsley und: A. Odenſe, Lunde Hde. — 
Ning Harden, dem Katte- Norup. 
gatt und dem Horſener Meer: "Sa dfieen Kſp. in Juͤtl. 
bufen, Bat auf einem Flaͤchen⸗ U ee. Sabroe Hdes 
raume von 44 M. 7200 2: M. S. von Randers, 
Ew., feuert für2482T. stk; zm. R.B. von Aarhuus. 
und "enthält auffer den mit Filial von Witten. St. 75 T. 
Küchen: verſehenen Inſeln HtE-E,Ballegaard, Mittel: 
Arde und Endelave, die Nieders und Ower-Hadſteen. 
Kiple: Bierreager, Falling, 19 Hfe. 15 Hfe. 1 Waſſerm. 
Gosmert, Gylling, Halling, Im Hadfteener Holz finder 
Hundslund, Hoifted, Nölen,. ſich Eiſenerz; in dieſer An⸗ 
Odder, Orting, Randlev, leitung ſoll hier auch in älr- 
Saxild, Torrild und Tven⸗ teren Zeiten‘ ein Schmelz⸗ 
ſtrup, zu denen der geiſtl. ofen geweſen ſeyn. 
Eintheilung nach, noch das x Hadftrup D, a Set, 
Kſp. Wedflet aus der Woer Ar Kopenhagen, Thune Hde. 
Hde. kommt/ wogegen Hvil⸗ Kſp. Smadelön 414 ‚die 
ſted wieder: zur Ming Hde. 9 Hſr. Pe 
gezähle wird; die Guter Aa⸗ ‚Kadfkeup D. a. Sul, 
kier, Dybwab; Gersdorfs⸗ U Sorde, Ringſted Hde. 
lund, Gyllingnaͤs, Ranzovs⸗ Kſp. Tersloͤv. 3 Hfe. 2B. 
gawe, Rathlovsdal, "Node: - Hadfieup.d. u. Sch, 
ſteensele und 48 Dfe. mit %. De 5 2 OR 
377 Hin. u. 470 Hſrn.⸗ Kip.Gerfütge 9 Hfe. 2 
Die Hde. bilder eine Prodftel, Madſtrußp D. in Juͤtl. 
hat an'den genannten Kſpin. A. Randers, — 
40: Prediger und gemein⸗ Hd. Kſp. Spentrup. 
ſchaftl. mit der e Yo He Hadſund Zoll und Säge 


Hafſtrup. 


ſtelle am Mariager Meerbu⸗ 
fen Gierlev Hde. Kſp. Wind⸗ 
6. 


Hafſtrup D. in Jail. 
%. Weile, Nörwang Hde, 
Kſp. Oſter⸗Nyekirke. 


Ringkioͤbing, Hind Hd. Kip. 
Weiers oͤe. 

Hage D. in gotl. 
Skanderburg, Wrads So 
Kfp. Hammer. | 


Dadenbye D, a. Sa 
geland, A. Schwenburg, Sur D. 


der Hde. Kſp. Humble. 
— D. a. Seel. 
A. Holbek, Skippinge Hde. 
Kſp. Breigninge 8Hfe. 4Hſr. 
Hagenſkov D. a, Seel. 
A. Sorde, Oſter⸗Fiakkebierg 
Hde. Kſp. Hyllinge. 6 Hfe. 
Hagenſkov v. trieb. 
richegawe, 


Dagenftrup Waſſerm. 


in Juͤtl. unter dem Gte. 
Haxholm, A. Wiburg, Ho: 
welberg Hde. Rip. Hvorslev. 
—— D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, — 
Friedricheburg Hde.Kſp. 
Gioͤrlunde. 3.Hf. 1B. anf; 
— Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hoe. 13 M. 
NW: vau zn St. 358 
THE. € —— 
Andeboe,. Gurede, ‚Ha 
u. Mühle, Manfde: 52: * 
47 Hft:- v. Gislinge.. 
Hageſtaͤdgaard CN 


230. ) 


Seel. A.Holbek, Tudfe dde 
Er rt Hpthfstre. 

Sch. 2 52 Al 
Bi 5 4%. 3 Sc. 2 Fu 
2 A. Hlzſch. Die Landes 


reien des Guts find meiltens 
Hagbye D, in Juͤtl. A. 


lehmgemiſcht und die Weiden 
gut. Der Hof hat Fiſcherei 
im Holbeker Meerbuſen. Die 


unterg. Bauern. find DR 


dienftpflichtig.. 
afbye.v. Houbye. T 
atkerup (Hekkerup) 

a. Seel. A. Praͤſtoͤe, 

Tybhbierg 7 Kſp. voblers 


4Hfe. 


Klee Ä 
Halbye D. in Juͤtl. a. 
EN HLRIRENE * 


—— D. in Juͤtl. A 
Ringkioͤbing, Boͤlling He. 
Kip. Stavning. 

‚Hald Gt. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Norder⸗Lyng Hde. 
Kip. Dollerup, 43 M. von 
Wiburg. Hpihfeſe. 17 T. 
35 fi Hik.; Hlzſch. 5T. 
384.25. Htk.; dasunterg. 
Bauerngut, welches. frühen: 
245 &: Htk. betrug, iſt bis 
auf.65T, 1 ©. 158. Htk. 
und 8,7. 4 Sch. Mhlſch., 
leßtere für. die, Nonmuͤhle, 
vom Gute verkauft und dien; 
ſes daher jetzt uncomplet. 
In alten Zeiten lag hier 
ein feſtes Schloß, welches 
Miels Bugge während feis 
ner Fehde mit König. Wal⸗ 


Hald. 


demar erbaute; es find noch 
Rudera davon vorhanden, 


auch zeigt man die Walde: 
marsichanze;.:. Später fam 
dad Gut an den Wiburger 
Biſchofsſtuhl und ward nad) 
der. Reformation: ein Krohn: 
len. Der Hof hat eine 
reizende Lage am Haldſee. 
Die Hölzungen find gut. 
Hald Rip: in Juͤtl. A. 
Randers, Morder:Hald Hde. 
13 M. N. O. von Randers. 
St. 252 T. Htk.- E. Hald, 
Muſtrupgaarde, Stou. 44 
Hfe. 25 Hfr.- 3. Prdhfe. 
gehören 77 T. L. welche zu 
8 T.15F.2 A. Htk. matrif, 
find.- v. Kiärbye. 

Hald D;’a See, A. 
Sriedrihsburg, Stroͤe Hde. 
58 Torup. 9 Hfe. 2 D. 


| A 
„Hald D. in Juͤtl. U 
MWiburg, Fiends Hde. Kſp. 
Drslevflofter, 
Hald, Sammel, 2 Hfe 
in Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
Hde. Kſp. Orslevkloſter. 

ald, Lille, D. a. Seel. 
A, Friedrichsburg, StroͤeHde. 
u ger & 
Hald, Morders, tde 
im U. Randers, oͤſtlich in 
Sjüel,, zwifchen den: Suͤder⸗ 
tung, Onfild, Gierlev und 
Stövring Hön., hat auf einem 


Flaͤcheninhalte von 2 M. 
2700 Ew.,fteuertfür 606% 


(. 23: )) 


Hald, 


Htk. und enthält die Kfple.: 
As faͤrg, Faarup, Gaſſum, 
Glenſtrup, Hald, Kauſted, 
Linde, - Spentrup, Weſter 
Torslev und Tved, zu denen 
der geiftlihen Eintheilung 
nach aus den Gierled, Ons 
fild und Stövring Hön. noch 
die Kiple.: Kiärbye, Sven⸗ 
firup und Roſted kommen; 
das. Gt, Sieflinggaard, und 
22 Dfr. mit 275 Hfn. u. 
220 Hfeu.- An den genann« 
ten 13 Kſpln. adminiftriren 
7Prediger; mit den Galthen 
und Stövring Hon. hat diefe: 
gemeinfchaftlidy einen Har⸗ 
desvogt und gehört wie fie. 
zur Weſter-Probſtei des Amts. 
Der. Boden ift durchgehende 
von guter Befchaffenheit, auch 
ift Holz zum Bedarf vors 
handen. | — 

Ha Id, Oſter⸗, D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 

dum. 

Hald⸗ Sübder:, Harde im 
A. Randers, oͤſtl. in Juͤtl,, 


zwiſchen der Galthen Hde. 


dem Randerſchen Meerbuſen, 
der Rougſoͤe Hde,, dem Katz 
tegatt, den Norder nnd 
Dfter:Liisberg Hon./ hat auf 
einem Flaͤchenraume von, 
7 TCM. 6400 Ew., ſteuert 
v 3868. T. Htk. und ent 
hält die Kfple.: Yarslev;- 
Dfter: und Wefter: Alling,' 
Auning, Efenbet, Fauſing, 


Hald. 


a De NT 
Koed, Kriftrup, Krogsbek, 
Lime, MariaͤMalene, My⸗ 
gind, Noͤrager, Skader, 
Skioͤrring, Soͤebye, Weil: 
bye, Werring und Wiwild; 


die Guͤter: Eſſenbek, Eſtrup, 
Hewringsholm, Löwenholm, 
Skafoͤegaard, 


Ryomgaard, 
Tuuſtrup und Wedoͤe, ſowie 
57 ser mit 647 Hfn. und 

350 Hfın.- Mit den Ofters 


Lüsberg: und Rougſoͤe Hoͤn. 
hat dieſe gemeinſchaftlich eis. 


nen Hardesvogt; der geifts 
lichen ‚Einthelung nach ges 


höre ‚fie: zur Oſter Probſtei 


des Amts und enthaͤlt nur 
19 Kſpie. mit 8 Predigern, 


"da Hviltager zur Oſter⸗Liis⸗ 
Noͤrager, 
Weilbye und Wiwild aber: 
zur Rougſoͤe Hde. gerechnet, 


berg, Gieſing, 


dagegen aber Halling und 


Hornbek, aus den Galthen 
und Suͤder⸗-Lyng Hon. hier⸗ 


her gezaͤhlt werden. Die 


Harde enthält große Wal⸗ 
dungen und ziemlich bedeü⸗ 


tende Moorſtrecken, auch et; 


was Heide und Hat an eis 
nigen Stellen vom Flugfande: 
gelttten, doch iſt ſte im Ganzen 

Aalburg, 


als,“ Weſter⸗ D. in 


— fruchtbar. 


ai A. Aalburg, — 
Rip. Wadum. H 


Haldager Ds a Sb‘ 


( 2832: )) 


Haldum. 
4. Schwenburg, Sunds Hde. 


Kſp. Tveed. 7.Hfe. 16 


Haldager D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Wadum. — 

 Haldagergaard. Hf. a. 
Sup. A. Schwenburg, Sunde 
Hde. Kfp. Tveed. " 

„Haldagergaarde, ei— 
nige Hfe. v. Haldagerlille. 

Haldagerlille Kfp.:a. 
Seel, A. Soroͤe, Oſter⸗Flak⸗ 
kebierg Hde. 2 M. ©. von 
Soroͤe. Filial von Tiuſtrup. 
St. 102 T. Htk.- €. Hald⸗ 
— Haldagerlille 9 
Hfe. 3. Hfe., Nebberoͤd, 


Ravnebierg. 18 Hfe. 6 Hfr. 


Haldagermayle D. a, 
Seel. A. Sorde, Oſter:Flak⸗ 
Eebierg Hde. Kipi Kromerup. 
19. Hfe. 1B. 24 Hit. 

Halderup, 2 Hfe in 
Juͤtl. U: Aalbürg, Aars Hör. 
Kſp. Fleisborg. 

Haldgaarde Samml, v. 
Hfn. u. Hfen. in Juͤtl. A. 
Fe Sinding Hde. 
Kſp. Sewel. 

mn D.u. Wafferm. 
in Juͤtl. A. Sfanderburg, 
Woer Hde. Rp: Wahr. 

I he D. in Juͤtl. A. 
Fleſtum Hde. Kſp. 
Gunderup. 

Haldum Rip: in Süel, 
A. Aarhus, Sabroe Hde. 

2M. RW, von Aathuus. 

—— ——— 


Haltlaͤr. 


T. Htk. —— Heidum, 
Sand. 38 Hfe. 8 Hſr. 

Halkiaͤr (Halkier) Gt. 
in Juͤtl. A. Aalburg, Aars 


Hde. * Eidrup. Hpthfstre. 
Sch. 3:5: 13 Al. 
Htt. * einem Areal von 


28%. 7 


418 T. L.; Holzareal 57 
T. L.; Zehnten 24 T. Htk.; 


das unterg. Bauerngut, 839 


T. Htk., iſt groͤßtentheils 
Das Gut gehoͤrte 


verkauft. 
ehemals dem Wiburger Bi⸗ 
ſchofsſtuhl; im Jahre 1804 
ward. es für 46500 Rihlr. 
verfauft, 


Halktär D. im Birk. 


A. Aarhuus, Hads Hde. —* 
Falling. 

Halkier D. in. il. 
A Ringkiöbing, Hind Hde. 
Kſp. Stadel. 

alkwad D. a, Seel. 

1. oroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Skioͤrpinge. 5Hfe. 
4 ir. 1 Mühle, 

— e D. a Seel. 


A. Holbek, Löwe Hde. Kſp. 
Sädye. 6 Hfe. 7 Sfr ©: 


Hallegaard Gtea. Born⸗ 
holm, Norder Hde. Kſp. 
Olskier. St. 12 T. H 

Halleloͤv D. a. Seel. 
U. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
Kſp. Soͤnderup. 10 Hfe. 

Hallendrupe D. in Juͤtl. 
x. Randers, Suͤder Hde. 8 
Kir. Abdge "> 

Hallens loͤv Kſpea. Seel. 


(33 )) 


tk. 


Hallund. 

A: Holbek, Löwe Hd. 27M. 
N. von Schlagelſe, M. 
S. O. von Rallunburg. Sitiat- 
von Saͤbye. St. 182 T. 
Htf.- €. Hallensloͤv, Torpe. 


23 Hfe. 15. Hſr. Das Gr. 
Saͤbyegaard hat jus pat, 


et, voc; zu diefem Kſp. 


Halleſoͤe v. Holloͤſe. 

Halleſtrup v. Helle⸗ 
ſtrup. 

Halling Kfp. in Juͤtl. A. 
Randers, Galthen Hde. 22. 
S. S. O. von Randers, EM. 
N. von Aarhuus. Filial von 
Soͤebye in der Suͤder-Hald 
Hde. St. .95 T. Htf.- E. 
Halling, Willendrup. 11 Hfe. 


4Hſt. 


Halling Kſp. in ic, 


A. Aarhuus, Hads Hde. 33M. 
von Horſens und Skander⸗ 


burg. Filial von Gosmer. 
St. 96 T. Hik. €. Halling, 
Spoͤtterup. 23 Hfe. 19 Hir. 
Hallingbek D.in Juͤth. 
A.Ringetöbing, SindingHde. 
Kſp. Hodsager. 
Hallingdrup D. in 
Im. A. Randers, —— 
Hde. Kſp. Rud. 
Dolum Hf. in Sit: 
Y. Wiburg, Nevderityng 
pp. Kſp. Ravnſtrup. 
Hallund Kſp. in Gef; 


| %. ee Jerslev Hde. 


N.O. von Aalburg. 
es vor Oſter⸗Broͤndeslevl 
St; 138 T. Htk.E. Kioͤlſte⸗ 


Halm. 


Halm D. in Juͤtl. A 


Nipen, Weiter: —— Hde. 
von den. in ‚den Limfiord 


ip, Qvong. 
Halmbek D. in Hütl, 
A. Weile, Nörwang Hde. 
Kſp. Süder:Omme. 
Halm ſſöte v. Holmſoͤe. 
Hals Flecken an der Müns 
dung des Limfiord, Kiaͤr Hde. 


m A. Aalburg und 33 M. 
oͤſtl. von Aalburg unter dem 


Gute Dronninglund; iſt ei 
gentlich nur ein großes aus 


100 Hfn. u. Hſrn. beſtehen⸗ 
gewinnt, 
aber, da hier eine Zollftelle: 


des Dauerndorf, 


ift, Controlleur und Zollbe: 
‚dienter, Seefahrende und 
Sifcher Hier wohnen, mehr 


das Anfehen eines Fleckens. 
Es iſt hier eine Kirhe zu 


welcher auffer Hals mit 600 
Ew., dis Dfr. Ofter-Saafe: 
bye, Hov und Skovshowed, 
ſowie Hals:Ladegaard, 
Sanzen 53. Hfe. 46. Hfr. 
mit, und 48 Sfr, ohne Land, 
eine Waffer: und eine Wind: 
mühte, welche für. 9 T. Htk. 
ſteuern, eingepfarrt ſind. Die 
faͤmmtlichen nach Htk. bei 
ſteuerten Ew. haben Antheil 
an-einem-700 T. L. größen; 
ov genannten Wald 
und- auſſerdem das; Weide 
recht in einem: Theil :de&, 


( 234. )) 


gaard. Hallund, Habelſtrup 
Zee. — | 


im. 


Halskauriff. 


Noͤrſtov genannten, Holzes 
Auſſer dem Landbau, ſind 
Fiſcherei und Lootsendienſt 
bedeutende Erwerbsquellen 
der Ew;, welche zudem noch 


eingehenden Schiffen einen 
guten Berdienft haben. Der: 
Ort, weldher.den Aalburgern 
als: Ladepiatz dient, iſt ſehr 
alt iind. koͤmmt ſchon 975 
vor; im 17. Jahrh. erhielt 
er: Stadtprivilegien, verlor: 
fie aber: fpäter_ wieder, Sn: 
der Naͤhe liegt eine Schanze, 
welche urſpruͤnglich dazu be⸗ 
ſtimmt war den Eingang in 
den. Limfiord zu beſchuͤtzen, 
jetzt aber verfallen iſt. 3. 
Prohfe. in Hals gehoͤren 7 1T. 
L. welche zu 2% 7 Sc. 
3F. 2Al. Htk. matrik. find. 
Hals Kſp. a. Laͤßoͤe, A. 
Hioͤrring, Laͤßoͤe Dirk, Filial 
von Byrum. St. 25 T. HtE.-. 
E. 70 zerſtreut liegende: Hfe. 
u. Hft.- Das Kſp. hat durch 
den Flugſand ſehr gelitten;. 
von ber. Kirche -ift nur der 
Thurm no übrig. 
Halfe D. m Seel... A. 
Sorde, Schlagelſe Hde. Kſp. 
Tornborg. 6 Hfe, 4 Hit. 
Halſegaard, Lille, Hf. 
a. Bornholm, Oſter Hde. Kſpe 
Oſter⸗Maria. St. — 
Htk. 
Halstauriff, ein 
41-1200 T. & enthaltender 


Halskoo. 
Vorſtrand, noͤrdl. von Cor⸗ 


ſoͤer, auf einer in den gr. 


Belt gehendenLandzunge, an 


deren. äufferfiem Ende zur: 


Bequemlichkeit der Reiſenden, 
waͤhrend der Eisfahrt uͤber 


den Belt, fuͤr Koͤnigl. Rech⸗ 


nung das ſogenannte Riffs 
haus erbaut ift. J 
Halskov D. a Falſter, 


A. Mariboe, —* Hde. 


Kſp. Horbeloͤv. 


Halffov, Lille 1.Otore, 353 M. 


2 .Hfe. in Juͤtl. A. Wiburg, 
Fiends Hde. Kfp. Hoͤgsloͤr. 
Hals⸗Ladegaard, uns 
priv. Meierhof in Juͤtl. A. 
Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Hals. Hpthfstre. 18 T. 2Sch. 
22 Al. unfr. Htk.; und «Sc. 
1F. 2 U. He. Vanerngui. 
Areal 353 T. L. 
Halsned. D. a, Lange⸗ 
land, A. Schwenburg, Suͤ—⸗ 
der: Hde. Kip. Humdie. 
Halſted Kſp. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
3 Mi: N,D. von Makſkov. 
1000 Ew.- &t.440 T. Htf.- 
€. Juellinge, Säbyeholm, 
Halfted u. Mühle, Hellinge, 
Höyefielde, Oſter⸗Karlebye, 
Meeltofte, Ofter: Norlunde, 
Norder⸗Saͤbhe, Skovbye, 
Toeedbye. Im Kſp. iſt ein 
—— 3. Prdhfe. gehoͤ⸗ 
n 31 TaLv.Aunede. 
—— D. a. Seel, A. 
Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg Hde. 


! 


J St. 208 T. 


(. 235: )) Hammelmofegaard. 


ar Heriufsholm. 10 Au 


HiVoſtrup D. in; 
Juͤtl. A. Aalburg, —8 
Hde. Kſp. Ols. 

Haltrüp D. in Sek, 
4. Ripen,. Ofter: Horne Hde. 
eingepf. zum Kſp. Hſſe in 
der Skads Hde. | 

Ham v. Hem. 


Hammel Kfp. in Juͤth. 


A. Skanderburg, Giern Hde. 
NW. von Aalburg, 
AM. N. von Skanderburg. 
St. 40 T. Htk. E. Friſen⸗ 
burg. Emdrup, Hammel. 32 
Hfe. 21 Hfr.- 3. Prdhfe. 
gehoͤren 110 T. L. weiche 
zu 65»T. 7 Sch. Hif. mas 
trik. find. v.. Soͤebye und‘ 
Woldbye. 

Hammelev Kſp. in Jͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
AM. NO. von a. 

Hf.- €. 
melev.. 26 Hfe. 13 
3. Proͤhfe. gehören:62 T. L. 
welche zu 8%. 6 Sch. 25.. 
4 U. Hik. matrik. find.- 
v. Enslev. 

Hammelture Hf. in 
Hül, A. Aarhuus, Gabroe: 
Hd: Kip. Folbye. Ä 

Hammelmofegaard 
t. in- Juͤtl. U. Hioͤrring⸗ 
Jerslev Hde. Kſp. Tiſe. 3 Miu 
von Hioͤrring. Hpthfstxe. 60 
T. 6 Sch. 8 F. Htk. mis 
einere.; Areal: von 61T. Ts 


M 


trift von 1084 T. L.; 


Hammeloͤv. 


Ack. u. W. und einer Ueber⸗ 
Milſch. 
für eine Waſſermuͤhle 17T. 
Htk.; unterg. Bauerngut 
211. T. 3 Sch. 3 F. 2 U, 
Htk.; 5 Sch. 2 F. 23 A. 
Hirn. 13.28. Mölfch.- 
Das Gut gehört zur Hälfte 
dem Stammhauſe Birfelfe. 
Auf den Hoffeldern finder ſich 
ein Stuͤck Sumpfland, wel; 
ches Salz enthält. 
man bei trockenem Wetter 
dort ein Rod) fo ſammelt fich 
in demfelben ſalzes Waſſer. 


Hammeloͤv v. Him— 
meloͤv. 


Hammer Harde im A. 
Praͤſtoͤe, ſuͤdl. a. Seel., zwi⸗ 
ſchen dem gr. Belt, den 
Tybierg und Baarſe Hön., 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 44 TM. 6000 Ew., 


ſteuert für 3517 T. Htk. 
und enthält die Kfple,: Wer 


fier:Egitöberg, Hammer, 
Kiöng, Lundbye, Möenftrup, 
Neſtelſoͤe, Olſtrup, Roͤnne⸗ 
bek, Sverborg, 
und Weiloͤe, an denen 8 Pre⸗ 
diger angeſtellt ſind; die 
Güter Gavnoͤe, Grewens 
waͤnge, Holmgaard, Lund⸗ 
byegaard, Roͤnnebekshotm 
und Sparresholm, ſowie 
45 Dfr. mit 478 Hfn. und 
336 Hſen. Die Harde iſt 
fruchtbar und gut angebaut; 


Graͤbt 


- Pröhfe, gehören 230 T. 8... 


. Torwerre‘ 


»C 36: )) Hammergaard, 


fie gehört ber geiſtl. Einth. 
nach, zur Probftei Moͤen. 
Hammer Kip. a. Seel, 
%: Prafide, Hammer Hde. 
IM. N. W. von Prafide, 
13 M. ©.D. von Neftwed. 
©t. 472 T. Htk. €. Blang⸗ 
(dv, Hammer, Hammertgrup,: 
Houftrup, Lovbye, Ring,: 
Tvedegaarde. 68 Hfe. 62 


- Hfe.- v..Lundbye. 


Hammer Kſp. in Juͤtl. 
U: Aalburg, Kiaͤr Hde. 13 M. 
N. N. O. von Aalburg. "Str 
135. T. Htf.- €. Attrup⸗ 
ganrd, Grindfied, Wodjfov. 
2 Hfe. 16: Hfr. mit; und: _ 

33. Hſr. ohne Land.- 3. 


welche zu 18 T. 6 Sche 8 F. 
2Al. Krk. matrik. find. - — 
v. Horſens. 

ammer Kſp. in Set. 
U. Sfanderburg, Wrads Hde. 
31 M. N, von Weile, 4 M. 
W. von Horfens. Filial von 
— St. 21 T. He. 

E. Hammergaard. Hage, 
Kloutrup, IE: 41 Ofe. 
7 Hſt. 

Zemmorgaard— Gt. in | 
ENT A. Skanderburg⸗ 
Wrads Hde. Kſp. Hammer; 
Hopthfstxe. 26 T. 3 Sch. 
2Al. Krk. "und 202 T. 
3 Sch. 2 F. 1 Al. Stk 
unterg. Bauerngut AE, u. 
W., Hlza u. Mhlſch. Der 


Saupthof ift parcelirt und 


Hammerhuus. C 237 ) Hamrum. 


das Bauerngut verkauft. Die 


Hauptparcele hat noch 8 T. 
41 Sch. U. Htk. 
—Hammerhuus, ein al—⸗ 
tes, am nordweſtl. Ende von 
Bornholm, nahe am Bor: 
gebirge Hammer . liegendes 
ehem. Schloß, von: welchem 
jetzt nur noch einige Ruinen 
übrig find; es kommt häufig 
in der älteren Gefchichte vor, 
Waldemar I erbaute es 1158 
um die Lundfchen Bifchöfe, 
welche. den größten Theil der 
Inſel zu Lehn Hatten, im 
Zaume zu halten; fpäter, 
nachdem Ehriftian I die Geiſt— 
lichkeit aufler Beſitz gefeßt 
hatte, ward es zum Staats: 
gefängniffe gebraucht und na⸗ 
mentlich faß auch Eorfig Ule⸗ 
feld Hier gefangen. : Bis zum 
Anfange des 18. Jahrh. war 
das Schloß ziemlih gut er⸗ 
halten, | 
“ Hammerhuus, 1 Af, 
1 53. a, Seel. A, Holbek, 
Mehriäfe Hde. Kfp. Taaftrup, 
Hammerhuus Birk,- 
V. Sandwich. | 
Hammerhuus;tade 
gaard Hof-a, Bornholm, 
Morder Hde. Kſp. Dlöfer, 
Br, 14 J Htk. ie 
Hammermuͤhle v. Hel 
lebek. je} 


Hammersholt D, u. 
Mühle a, Seel; A, Friedrichs⸗ 


burg, Liunge⸗Friedrichsburg 
Hde. Kip. Herlͤsv. — 
Hammershoͤy Kfp. im 
Juͤtl. U Wiburg, SGüders 
Lyng Hde. AM: W. N. W. 
von Randers. Filial von 
Worning. St. 122 T. Htki— 
E. Neder⸗ u. OwerHams 
mershöy, Lundgaard. 24 Hfe. 
8 Hr, — 
Hammertorup(Torup) 
D, a, Seel. A. Praͤſtoͤe, 
Hammer Hde. Kſp. Hammer. 
Hamrum Hde. im A. 
Ringkioͤbing, weſtl. in Syütl,, 
zwiſchen den Boͤlling, Hierm, 
Ginding, Wrads, Noͤrwan 
und Norder Hon., hat au 
einem Flaͤcheninhalt von 
184 LIM.-76i8 8000 Ew. 
fteuere für 2416 T. Htk. 
und enth, die Kfple.: Ars 
borg, Affing, Autum, Suͤder⸗ 


Fielding, - Gielferup, Oſter⸗ 


Herning, Ikaſt, Noͤvling, 
Hrre, Rind, Sinding, Skar⸗ 
ild, Snebierg, Sunds, Tid— 


ring, Tois, Wildberg und 


Norder⸗Wium, zu welchen 
der geiftl. Einth. nach, noch 
die Kfple. Bording und Hods⸗ 
ager aus der Binding, und 
Timring aus der Ulvburg 
Hde. kommen, gegen weldye 
aber wieder Tvis und Nors 
der: Wium, welche zur Ulv⸗ 
burg und Bölling Hde. ges 
technet werden; hier abgeheng 


Hamrum. (288 ) ... Ham... 


ie Guͤter: Herningsholm, 

eergrav, Sindinggaard und 
CTviskloſter, ſowie 62 Dfr. 
mit 667 Hfn. und 312 Hſrn. 
Die Harde hat ihren eiger 
nen Hardesvogt, welcher zus 
gleich, Gerichtsſchreiber iftz 
an den genannten 49 Kfpin. 
find 10 Prediger angeftellt, 
Guter Ackerboden finder fich 
in: dieſer Hde. nur- fparjam 
zwifchen großen Heideſtrecken; 
der Landbau, iſt daher auch 
nicht im beſten Zuftande, 
Schafzucht, fowie die Ber; 
fertigung wollener. Arbeiten, 
als. z.B. Strümpfe, Nacht; 
jacken, Handſchuhe 26, welche 
fie über das- ganze Land zum 
Verkauf ſchicken, find die 
hauptſaͤchlichſten Erwerbsmit: 
tel der Ew., und. diefe Ins 
duftriezweige. bringen aud) 
jährlich eine ziemlich bedeu; 
tende Summe ein. 
Hamrum D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Siellerup. _ 
Han, Oſter⸗, Harde im 
A. Hioͤrring, noͤrdl. in Juͤtlh. 
zwiſchen der Weſter-Han Hde., 
der Nordſee, der Hvetboe Hde. 
und dem Limfiord, hat auf 
einem Flaͤchenraume von 
44 IM, 4200 Ew., fteuert 
für 1606 T. Htf. und ent: 
hält auffer der mic einer Kirche 
verfehenen im Limfiord liegens 
den Inſel Deland, die Kſple.: 


Aggersborg, Beiſtrup, Brouſt, 
Hawerslev, Leerup, Skraͤm, 
Svenftrup; Taarum und 
Torslev, von denen: jedoch 
das Kſp. Skraͤm der geiftl, 
Einth. nah bier wegfaͤllt, 
da: es zur Wefter: Han. Hde. 
gezählt wird; die Guͤter Aas 
legaard, Aggersborg, Drat; 
fEov, Koffedal uud Oxholm, 
fowie 29 Dfr. mit 331 Dfn, 
und 454 Hfen,- An den ge: 
nannten 9 Kipin. find 6 Pre 
diger angeftelle ; gemeinfchafts 
lich mit. der Weſter-Han Hde, 
bat diefe einen Hardesvogt. 
Mur ungefähr zwei Dritcheile 
des, 46600 T. L. betragen⸗ 
den geomet. Areald der Laͤn⸗ 
dereien find Adler: und Wie; 
fenlandz; der Reſt befteht aus 
Moor und Heide. Reichlich 
900 T. L. find durch Flug: 
fand: verwüfter. Holz ift nur 
wenig vorhanden. Die Lage 
der Harde, zwifchen. dem Lims 
Der und der Nordſee, bietet 
en. Ew. Häufige Gelegens 
heit zur Fifcherei. Der ches 
mals ſehr fifchreiche, zum Gute 
Dratffov gehörige Norder— 
Drefee: iſt durch angelegte 
Kanäle Hroßentheild ausge⸗ 
trocknet.- v. Weſter⸗HVan Hde. 

Han, Wefter:, Harde im 
A, Thifted, nördlich in Juͤtl., 
zwifchen der Hillerslev Hde., 
der Nordſee, der Oſter⸗Han 
de und dem Limfiord, hat 


Hanborupe 


auf einem Flaͤchenraume von 
5 2M. 3800 Ew., ſteuert 
für: 1606 T. Htk. und: ent; 
Hält die Kiple.: ! -Aatup, 
Gioͤttrup, Hiortels, Kiet— 
terup. Klim, Kollerup, Lild, 
Osloͤs, Thorup, Toͤmmerbye, 
Wesloͤs und Wuuſt, zu de— 
nen der geiſtl. Einth. nach 
noch das Kſp. Skraͤm aus 
der Oſter-Han Hde. kommt; 
die Guͤter Aagaard und Wes 
loͤsgaard, ſowie 24 Dfr. mit 
518 Hfn. und 380 Hſrn. 
An den genannten ‚Kfpin. 
find 5 Prediger angeftellt; 
mit der Oſter-Han Hde. ges 
meinſchaftlich hat dieje einen 
Hardesvogt und beide mit 
der Hvetboe Hde, bilden eine 
zum 4. Hidrring gehörige 
Probſtei. Hinſichtlich der 
Beſchaffenheit des Bodens 
gehoͤrt dieſe Hde. zu den 
ſchlechteſten; gutes Ackerland 
findet ſich nur in geringer 
Maaße; Heide, Moor, und, 
durch den Flugſand verwuͤ— 
ſtete Laͤndereien dahingegen 
in großen Strecken. Fiſcherei 
iſt ein Hauptnahrungszweig 
der Strandbewohner und die 
vielen Kuͤſten der Harde bie⸗ 
ten auch Gelegenheit genug 
zu dieſem Erwerbsmittel. 
Hanborupv. Hauborup. 
Hanbye v. Haubyrd, 
Hand biergKſp.in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 


€ 
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Hannerup. 


4! M NoO. von Holfte; 
Öroe. Filial von — 
— 80 T. Hit.⸗ E. Gt. 

Handbier Sinder; 
— 21 of. 37 ‚Oft, 


——— Gt. in Zürk. 

A. Ringkiöbing, Hierm Hde. 

an — Hpthfstxe. 

F. Htk.; unterg. 

oo 204 T. 2 St. 

2 5. 12 U Hik. Beim 
Gute it eine Windmuͤhle. 

Handerup D. in Juͤth. 
A. Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Weſterwig. 

Handeſt D. in Juͤtl. A. 
Randers, Norder⸗Hald Ode. 
Kſp. Glenſtrup. 

— D. in Juͤtl 
A. Aalburg, Slet Hde. Sp; 
Salling. 

Handrup D, in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde: 
Kip. Draabye, 

Hanerdal Kolonie auf 
der Alheide, miteıner Schule, 
A. Wiburg, Lysgaard Hde,, 
eingepf. zur Friedrichsfirche, 

Hanerup D. a; Seel. 
A. Holbef, Mehrlöfe Hde. 
en Morder:Serlöfe. 7 Hfe. 

J— in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hder 
Kſp. Olbye. 

Sch D. in St, 
4. — —— 


Kſp. ee 


Hannewang. ( 240 ). KHaraldsiund. 


Sannewang S. in Juͤtl. 
A. Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Billum. 

Hans, Set., Kſp. in 
Odenſe. Auſſer einem Theil 
ber Stadt find 1Hf. 20 
Hr; mit, und 38 Hit, ohne 
Sand, aus der Harde eingepf: 
Hans, Sct., Kip. in 
Juͤtl. A. Hidrring, Wennes 
berg Hde. Filial von Hioͤr⸗ 
ring und ganz nahe an die— 
fer Stadt. St. 184 T. Htk.- 
E, Aaſtrup. Bagterp, Bis 
werup, Kruſtrup, Wandſted. 
37 Hfe. 35 Hir. 


Hanfted Kip. in Juͤtl. 


A. Ihifted, Hillerslev Hde. 
DEM. N. N. W. von This 
ed. Filialvon Rhaͤr. St. 


T. Htl.- E. Hanſted. 


9 Hfe. 18 Hſr. 
Hanſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
AM. N. von Horſens. Filial 
von Lundum. Gt, 276 T. 
Hik.E. Hanftedgaard. Eger 
bierg, Meder;Egebierg, Hans 
fied, Perersholm, Rodwed. 
47 Hfe. 32 Hſr. Im Kip. 
ift ein 1705 von Dorothea 
Tonboe für 24 Mlitglieder 
geftiftetes Hofpital, zu deſſen 
Unterhaltung fie das Gt. 
Hanſtedgaard vermachte, 
Hanftedgaard Gt. in 
ütk A. Skanderburg, Woer 
Hde. Kſp. Hanſted. Hot⸗ 
ötre. 27 T. 4 Sch.28. 


— 


4. AH; Areal 244 TER 
unterg. Bauerngut 214 * 
15.4.4. unfr. Hik. 3 77. 
3 Sch. 1F. 1 As unfr. 
Hlz.⸗ u. 6 T. 6 Sch. 2 Al. 
unfr. Mhlſch.; Zehnten 60T. 
7 Sch. Htk. Aus den Ein⸗ 
kuͤnften des Guts wird das 
Haͤnſtedter Hoſpital unters 
halten. | 

Haraldsborg Mühle a 
Seel. A. Kopenhagen, Söms 
me Hde. Kſp. Set. Ibs. 

Haraldsfidr Gr. in 
Juͤtl. A. Weile, Tyrrild Hde, 
Kip. Skibet, 1M. von Weile, 
Hpthfstre. 35 T. 39. Htk. 
miteinem Arealvon435 T. L. 
Das unterg. Bauerngut, 
früher 201 T. Htk., ift vom 
Gute verkauft und dieſes 
daher. uncomplet, Holz iſt 
vorhanden, ‚und -ebenfo Fi⸗ 
fherei.. Der Hof if Sehr 
alt; er foll vom König Has 
rald Blauzahn errichtet ſeyn. 

Haraldslund, uncompl. 
St. in Juͤtl. A. Aarhuus, 
Weſter⸗Liisberg Hde. Kſp. 
Grundfoͤr, 2 M. von Aar—⸗ 
Hpthfstre.5 T. 4Sch. 
r. Hik.; Areal 154 T. L.; 
Bauerngut 42 T. 5 Sc 
24 A. unfr. Htk. mit 7 T. 
3 Sch. 2 $. unfr. Mhlſch. 
Der Hof Amdrup liegt un— 
ter dieſem Gute, welches eine 
reizende Lage hat und einer 
alten Tradition zufolge eine 


. 


Harboe⸗Hre. 


Luſtſtelle Koͤnig Haralds ge⸗ 


weſen ſeyn foll.-. 
Harboesre. Kſp. in 


Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Wand⸗ 


fuld Hde., auf einem zwiſchen 
der Weſtſee und dem Lim— 
fiord en chmalen Land⸗ 
ſtriemel, 
Lemwig. Br von Engberg, 
E. Langerhuus, Mordes Lang: 
re, Toldufene: - 
4141 Hſr. Das Kſpl. hat 
in fruͤheren Zeiten wie in 


neueren viel, ſowohl durch 


Flugſand als Ueberſchwem— 


mungen gelitten und ward 


namentlich im Jahre 1824 
faſt ganz verwuͤſtet, daher 


der Fiſchfang das hauptſaͤch⸗ 
ſaͤchlichſte Erwerbsmittel feis - 


ner Bewohner iſt. Der Land⸗ 


ſtriemel ward in dem ge⸗ 
15Al. unfr. Htk. undn7 —* 
4Sch. unfr. Hlzſch. 


nannten Jahre von der Weſt⸗ 
fee durchbrochen, welche ſich 
gewaltfam einen‘: Canal “An 
den Limfiord bahnte. 
Harboesgaard:Hf. a 


Holmland, &; "Ningttösing, * 
Hind Hde. Kſp. Gammelſogn. 
— D. a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Möeriboe Hde. 
In ber 
Naͤhe des Dorfs war in al⸗ 


Kip Phanefiord. 


ten Zeiten eine kleine Feſtung. 

Hardenberg⸗Rewent⸗ 
lov Grafſchaft auf Laalanb, 
A. Mariboe, in den Muſſe 
und Mörder Hon. ift 1815 


errichtet, - hat ein eigenes 


(21-): 


MW; von. 


48: Hfe. 


Harle vu. 


Birkgericht und beſteht aus 
den Guͤtern Hardenberg, 
Chriſtiansdal, Nielſtrup, 
Noͤrregaard, Roſenlund und 
Saͤbyeholm, welche zuſam⸗ 
men 2421 T. fr. und unfr. 
Htk. haben. Die Grafſchaft 
beſitzt ſehr bedeutende Wal⸗ 


dungen. 


Hardenberg Haupthof 
der Grafſchaft feld. Namens 
a. Laal. A. Mariboe; Muſſe 
Hde. Kſp. Radſted, 14 M. 
von Mariboe, hieß fruͤher 
Kraͤnkerup und bildete mir‘ 
MNörregaard und NRofentund 


ein Stammhaus, Hpthfstre. 


58 T. 7Sch. 1*RAl. fr. Htk. 
mit einem. Areal won 654 
T. 2.3 40 T.6 Sch. 18. 
1 Al. fr. Hlizſch; unterg. 
Bauerngut 344 T.3 Sch. 


Das) 
St, igehöre nicht nur zu den 
älteften, jondern auch zu den > 


- vorzüglichften auf Laal;; es 


befißs bedeutende Waldungen‘ 
und. hat fehr enfehnihe 
bäude. Ä % 2 
"Harberup vor Gadehup.? 
Harbtiv, Harte: ; Wi 
aosen v. —— 
ev. 
are, einige: se un: N 
Jürk Al Ripen, Oftetiyerne‘ 
Hde. Kſp. Olsgod. 
Harlev Kſp. in Juͤtl. 
A Aarhus, Framley Hde. 
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Harloͤſe. 


2:M.. von Aarhnus und 
Skanderburg. St. 123 T. 
Hrk.- :E. Darlev mit einer 
Waſſermuͤhle, Horlev, Tärs 
ſtov, Toſtrup. 27.Hnfe. 10 
Hfr.m: 3. Pröhfe. gehören 
66. T. L. welche zu OT. 
6 Sch. 1 F. Htk. matrik. 
find.- v. Framl.. 
‚Hartöfe  D. a. Seel. 
A.  Zriedrihsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Tiaͤrebye. 14 Hfe. 
27 Hſr. 
Harndrup 


Harpelund D. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Sandbyee. 
Harperhuus Hf. in 
Särl; A. Weile, Moͤrwang 
Hde. Kfp. Hoenftrup. . 


„Harte. Harde im: A. Wi⸗ 
burg noͤrdl. in Juͤtl. auf 
Sallingland; iſt groͤßtentheils 


vom Limfiord umgeben und 
graͤnzt gegen DO... ©. an 
die; Norder, Hindburg und 
Roͤdding Hoͤn./ hat auf einem 
Släheninhalterwon 24 TIM«:. 
3100 Ew;, fteuert fuͤr 986 
Tu Htlound enthält auffer 
der Inſel Fuur, die Kiple. 
Duty, Harre, Hierk, Rau; 
trup, Moeslev, Saͤbye, Toͤn⸗ 
dering und Wiile, zu denen 
der: ‚geiftt: Einth. nach, noch 
Ryberg aus der Norder Hde. 
koinmt; die "Güter: Hegnet 
und. Oſtergaard, ſowie 21: 


* 


* 


(242) . Harreftedgaard. 


Dfr. mie. 217 .Hfn. und 
232 Hirn. An den genanns _ 
ten: 10 Kſplin. find 5 Pre 
diger angeftellt; die Hde. 
fteht unter dem Hardesvogt 
von Sallingland; fie ent; 
hält zwar ziemlich viel Heide 
aber auch guten Ackerboden. 


‚Holz fehle fat ganz. 


Harre Kſp. in Juͤtl. 
A Wiburg, Harre Hde. 13 M. 
S. O. von Nyekioͤbing auf 


Mors, ‚24 M. N. N. W. 


von Skiwe. Filial von Hierk. 
St, 104 T. Htk.E. Dali 
fimp, Harre,  Sönderup. 


20 Hfe. 21 Hfr. 


‚Harrendrup Kip.a-Füh: 
A. Ddenfe, Wends Hd 
15M. S. W. von Bogenfe. 


Filial von Fieldſted. 500 Ew.- 


St. 131 Ta Htk.⸗E. Gra⸗ 
rup, Harrendrup. 13 Selbſt⸗ 
eignerhoͤfe, 72. Hſr. 
Harrerup v. Hawerup. 
Harreſted Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
am Harreſtedſee, 1 MN’ 
von Ringſted. St. 348 T 
Htk.E. Allindelille, Har⸗ 
reſted, Skeebye, Taaſtrup, 
Walſoͤemagle. 66 Hfe. 60 
Hſr. v. Allindemagle. 
Harreſted D. a. Seel. 
A. Soroͤe/ Schlagelſe Hde. 


Kſp. Sludſtrup. 12 Hfe. 
N A ee 
Harteftedgnardb St. as 


Seel... A. Sorde, Oſter⸗ 


Harreſtedſee. ¶ 243), Harring. 


Flakkebierg Hde. Kin Hyl⸗ 


linge, 13 M. von Neſtwed. 


Hpthfstre. 86 T. 4 Sc, 
2 * 1 A. Htk. und 8 T. 
1Sch. Ali. Die, unterg. 
Dauern find Erbfefte. 
Eur hat ein bedeutendes 


Areal fowohl an Acker⸗ und . 


Miefens ald. Hplzland. : 
Harreſtedſee, einer der 

größeren Landfeen auf Seel. 

liege, in der Ringſted Hde. 


Harreſtrup D, a. Seel, 


A, Kopenhagen, Smoͤrum 


Hde. Kſp. Herſted⸗Oſter. 5 


Hfe. 4 Hſr. 

Harreſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, 
Kſp. Smollerup, 

Harreſtrup v. Herre⸗ 
ſtrup. as 

Harridslev (Harslef) 
Kſp. in: Juͤtl. A, Hiͤrring. 
Wenneberg Hde IM. S. W. 
von Hioͤrring. St. 93 T. 


.L. welche zu 
.38 Sch. 2 F. Hk. 
matrik. find. v. Rakkebye 
und Seylſtru. 
Harridslev(Harriglen) 
Kfp. in Juͤtl. A. Randers, 
Stövring Hde. 1M. N. O. 


von Randers. St. 218 =, | 


Htl.- €. Harridslen,: Linds 


* 


berg, Lindberggaard⸗ 


Das. 


Fiends Hde. 


edel⸗ 
bye. 41 Hfe. 24 Hſr.83. 


Proͤhfe gehören 76 T. 8. 
welche zu IT. 784.18. 
* matrik. ſind. 
Harxrids lev(Harritzlev 
D. a. Fuͤh. A, Odenſe, en 
bye Hde. Kſp. Sfoubye, 13 
Hfe. 28. 13 Hfr, 1 Mühle, 
‚Harridslev, Morder, 
D. in Juͤtl. A. Hiöreing, 
MWenneberg Hde. Kſp. Wens 


neberg. 


Harridslev v. Haride: 
ev, * 


Harridslevgaarde 
(Hatriglev) St, a, Fuͤh. A. 


Odenſe, Skovbye Hde, Kſp. 


Sfovbye, J M. von Bogenfe. 
Hpthfötre. 68T, 28. 1Al. 
ft. AU, Ad. u. W. und. 
21 T. 1 Sch. 2 F. 1X. 
Hlz.⸗ u. Mhlſch.; Areal 369 
T. L.; unterg. Bauerngut 
218 T. 1Sch. 1Al. unfr. 
Htk. und 20 T. As u’ 
Mylſch.; die Hpthfstre. war 
fruͤher groͤßer, ein Theil da— 
von iſt verkauft und daraus 
der Melerhof Chriſtianslund 
errichtet. Die Hoffelder ſind 
vorzüglich gut, Waidung iſt in 


bedeutender Quantität vor; 


handen, aud) fehlen Obſtgaͤr⸗ 
ten und Fiſchteiche nicht. 

Harring Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Haſſin de. 
2M. S. W. von &i ed. 
St. 46 T. Hk.- €. Har: 
ring, Oland. 10 Hfe. 20.Hfr.. 
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Harn (0 244) Hasle, 


Det Pedhl heißt Roeaholnt.- 


v. Stagſted. | 
Harris D. in ber Loe 
Hde. im A. Ripen, eingepf. 


von, | 
Hik E. Bregentwed. Hars⸗ 


ft. v. 3 | 
Harslevgaard, einige 
zuf. leg. Hfe. in. Juͤtl. A. 
— Hindſted Hde. Kſp. 


Hatte Kſp. in Juͤtl. A. 


Weile, Bruff Hde. M. 


N.W. von. Kolding. St. 
461 T. Htk.- E. Broͤds⸗ 
gaard, Eiſtrup, Harte, Lyng⸗ 
gaard, Paabye, Roddewad, 


Stallerupgaard, Stubdrup, 


Wrandrup. 33 Hfe. 17 Hſr.⸗ 
3. Proͤhfe., welcher in Paa⸗ 
bye liegt, gehörten 60 T. L. 
welche zu 6T. 2Sch. 2F. 
2 a: Htk. matrik. find.-, 
v. Brandrup. 
Hasagergaard Gt. a. 
Laai. A. Mariboe, Fugelſe 
Sde. Kſp. Orstofte, „unter“ 
der Grafſchaft Knutheubors. 
Hopthfstre. 6T.1 SH 1A. 


— 


* 


fr. Htt. und 4 Sch. 2 Al. 
fr, Hizſche; unterg. Bauern⸗ 
gut, gemeinſchaftlich mit 
Bandhoim, Roͤdemoͤlle und 
Worſkov, 211 T. 6 Sch. 
1 8. Htk. Ad u. W. und 


A T. 4 Sch. 8 F. 23 A 
Hik. unfe. Hlzſch. — 


Hasbierg, 4 Hſt. a. 
Fuͤh. U: DOdenfe, Skovbye 


Hde. Kſp. Wiſſenberg. 


Haste Harde im A, Aar⸗ 


huus, oͤſtl. in Juͤtl. zwifchen 


den Framlev, Sabroe und 
Weſter⸗Liisberg Hödn., dem 


Kattegatt und der Ning Hde., 


hat auf einem Flaͤchenraume 
von 13 IM. 1700 Ew.,- 
ſteuert für 1117 T. Stk, 
und enthält, auffer den Dom: 


- Eirchfpiel in Aarhuus, «die: 


Kſple.: Aabye, Aarslev, 
Braband, Hasle, Kafted, 
Lyngbye, Skeibye, Tiilſt und 
Weilbye, zu denen der geiftl. 
Einth, nach noch Liisberg 
aus der Weſter-Llisberg Hde; ’ 
koͤmmt, wogegen aber wies’ 
der Aabye und Lyngbye Hier 
wegfallen; -die Güter Kiers. 
byegaard und Lyngbyegaard, 
fowie 14 Dfr. mit 198 Hfnt“ 
90 Hfrn. und 3 Mühlen. 
An den genannten 9 Kſplui. 
find 7 Prediger angeſtellt, 
von denen 3 an der Dom⸗ 
kirche in Aarhuus adminis 
ſtriren. Die Hasle und Ning 
Hon. bilden eine: Probſte/ 


Hasle. 


und gemeinſchaftlich mit den 
Framlev, Weſter⸗Liisberg und 
Sabroe Hon. hat die. Hasle 
Hde. einen Hardesvogt. Der 
Diſtrikt iſt fruchtbar und gut 
bebaut. 

Hasle, kleine Stade auf 
der Weſtſeite von Bornholm, 
beinahe in der Mitte zwi— 
ſchen Hammerhuus und Roͤn⸗ 
ne, 13 M. von dieſer Stadt 
und 44 M. von Nerde, hat 
reichlich 100. Hſr. und 500 
Ew. deren hauptfälhlichfter 
"Betrieb Land: und Garten; 
bau if. Der Kirche in Hadle 
iſt das: Kfpl, Ruthsker an: 
nectire. In det Nähe des 
Drts. finden fih Steinkoh— 
ten. Die Hasler wären die 
Erſten welche 1658 die Waf⸗ 
fen ergriffen um das ſchwe⸗ 
diſche Joch abzuſchuͤtteln. 

Hasle Kſp. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Hasle Hde. AM, 
N.W. von Aarhuus. 
86 z, Htk. E. Hasle, 
Weſterenge. 17 Hfe. 10.Hfr;- 
3. Prohfe. gehören 39 T. 2. 
welhe zu 3%. 584.25. 
Hr, matrik. find.- 
berg und Skeibye. 

Hasle v. Hardlev. 

Haslebierg ve Hesle⸗ 


rg. 
Haslum. Ro. in Si, 


4. Randers, Salthen Hde. 
IM 


. ©. von Randers. ; 
:&t. 224 T. Htk.⸗ © Bo⸗ 
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3 P 


‚auf $Falfter, 


St. 


V. Liis⸗ 


Haſſing. 


up, Haslum, Tebbeſtrup 

Worrup. 37 Hfe. 26 fe⸗ 
Prdhfe. gehören 71 €. 
L. welche zu 8 T. 6 Sch. 


2F. 2 Al. satt. matrik. 
v. Alſt. — 


Haffelager D. in Juͤtl. 


| A. Xarhuus, Ning Hde. Kſp. 


Koldt 

Haffelde, eine kleine 
Snfe im Guldborgfund, 
IM ſuͤdl. von Nyekiöbing 
A Mariboe, 
Sübder Hde. a. Falfter, Kſp. 
Weigerloͤſe, hat einen Flaͤchen⸗ 


‚inhalt von M. und 


enthält 18 Hfe. : Die Be; 
wohher dieſer El. Inſel ſtam⸗ 


men von einer Colonie frie⸗ 
ſiſcher Bauern ab, welche ſich 


hier unter: Chriſtian II: nie; 
derließ, und unterfchäiden fich 


auch noch in Kleidertracht 


und Gewohnheiten, ſo wie 
in der Art des Landbaues 
von den uͤbrigen Falſteranern. 
Es werden hier beſonders 
Kuͤchengewaͤchſe gebaut und 
nach Nyekioͤbing verfauft. 
Die Inſel hat etwas Holz. 
Haffelris D. in HYütl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
Kſp. Budolfi in Aalburg. 
Das D. iſt ziemlid groß; 
die Bewohner deſſelben gehen 
«häufig als Arbeitsleute nach 
Aalburg. Rt Ä 
Haffing Harde im. 4. 
Shifed, nordweſtlich in Juͤtl. 


Haſſing. 


zwiſchen der Weſtſee, der 
Hundborg Hde., dem Lims 


fiord und der Refs Hide, 3 M 


* auf einem Flaͤcheninhalte 

n 34 OM. 4000 Ew., 
— für 1834 T. Hk, 
‚und enthält die Kſple.: Biel; 
ſted, Grurup, Suͤder-Haae, im 


Harring, Haſſing, Horſted, Hde. 


Hoͤrdum, Hvidberg, Lodberg, 

Orum, Skyum, Sneſted, 
Stagſted, Willerdiev und 
Wisbye, zu denen der geiftl. 
Eintheil. nad, noch Norder; 
Haa aus der Hundborg, und 
Heltborg aus der Refs Hde. 
Eommen; die Güter: Irup, 
Kovfteup, Lyngholm, Orum⸗ 
gaard und Tanderup, fowie 
35 Dfr. mit 839 Hfn. u. 
340 Hfen.- An den genanns 
ten 17 Kipin. find 8 Pre 
diger angeftellt; gemeinfchaft: 
ich mit der Refs Hde. hat 
dieſe einen Hardesvogt. Die 
Harde gehört unbezweifelt 
zu den magerſten Diſtrikten 
Juͤtlands; beſonders iſt die 
laͤngs der Weſtſee hingehende, 
‚Über 14 M. lange und AM, 
breite Strecke faſt ganz vom 
Flugſande verwuͤſtet, auch in 
‚den übrigen Theilen der 
Harde findet ſich viel fchlech: 
tes Land, befonders Heide. 
Die am Limfiord' liegenden 
Ländereien find die. beften. 
Der Flad: und Haſſingſee 
liegen in dieſer Hde. 
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‚legaard, 
.gaarde, 72 Hfe. 30 Hſr. mit, 


Haſtrup. 

- Haffing: Kſp. in Juͤtl. 
A. — Haſſing Hde. 
S. W. von: a. 
St. 76 T. Htk. E. Hafı 
ſing. 19 Hfe. 14 Hft.- ve 
Willerslev. 
ee Shin je Ofter:, Kſp. 
Juͤtl. A. Aalburg, Kiaͤr 

14 M. N. W. von 
Halt, 23 M. O. N.O. von 
Aalburg. Filial von Weſter⸗ 
King St. 268 T. Htk.— 

Saafebye, Sanderup, 
Seen Oſteraae. 52 
Hfe. 40 Hfr. mit, und 17 
Sfr. ohne Land. 

Haffing, .Wefters, Rip. 
in Juͤtl. A. Aalburg, Kiaͤr 
Hde. 12 M. N. W. von 
Hals, 24 M. O. N. O. von 
Aaiburg St. 360 T. Htf.- 
E. Ganderup, . Wefter:Hafs 
fing, Haſſinggaarde, Knol⸗ 
Staabye, Staa—⸗— 


und 38 Hfr. ohne Land. 3. 
Proͤhfe. gehören 62 T. 2. 

welche zu 9 T. 2 Al. Htk. 
matrik. find,- v. oñer Haß 


ſing 

Hafföe, et, im: Roͤd⸗ 
byer Meerbuſen liegende un; 
bew. Inſel. 


Ha ſtr u p unc. Gt.in Juͤtl. 


A. Weile, Noͤrwang Hde. 
ig A Hopthfstxe. 
Sch. unfr. SHE. 


— — Areal von 200 
STLDas Gut war früher 


Haſtrup. (2347 :) 2 - Haubölle. 


complet, hatte’ 72 €. HE. 
Hpthfstxe. und 282 T. Htk. 
Bauerngut. Sn alten Zei: 
‚ ten war hier ein feſtes Schloß. 
Der Hof hat eine vecht Hübs 
- fche Lage und gute Fiſcherei, 
die Ländereien aber gehören 
nicht zu den befferen. 
Haftrup-D. a, Seel. 


A. Praͤſtoͤe, Baarfe Hde. 
Kip. Beldringe. 10 Hfe. 
40 Sir. 


Haſtrup, Dis, D. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Som: 
me Hde. Kfp. U. 2. Frau 
in Rothſchildt. 4 Hfe. 

Haftrup v. Kadftrup. 

Hatting KHarde im A. 
Weile, füdöftl. in Juͤtl. zwis 
fhen den Nörwang und 
Niim Hodn., dem KHorfener 
‚Meerbufen, der Bierge Hde. 
und dem Weiler Meerbufen, 
hat auf einem Flächenraume 
von 3ZDIM. 5000 Ew,, 


fieuert für 1853 T. Htk. 


und enthält die Kfple.: Dals 
bye, Daugaard, Engom, 
Hatting, Hedenſted, Kor 
ning, Lösning, Olſted, Sten: 
derup, Torfted und Tyrfted, 
zu denen der geiftl, Einth. 
nach das Kip. Uth aus der 
Bierge Hde. kommt, woge 
gen aber wieder Daugaard 
und Stenderup dahin. ge; 
zählt werden; die Güter Byg⸗ 
holm, Märinggaard, Tirs— 
bat und’ Williamsburg, fo; 


wie I: Dfr. mit 310 Hfn. 


und 252 Hſrn. An den ge; 


nannten 10 Kfpin. admint: 


firiren 6 Prediger. Mit der 


Bierge Hde. hat diefe ges 
meinſchaftlich einen Hardes⸗ 
vogt; beide zuſammen bilden 
eine Probſtei, welche nicht 
wie das Amt zum Stifte 


Ripen, ſondern unter das 
Stift Aarhuus gehoͤrt. Die 


Harde hat zwiſchen den bei⸗ 


den Meerbuſen eine vortheil⸗ 
hafte Lage, iſt fruchtbar, 
wohl angebaut und mit Holz 


hinreichend verſehen. 


Hatting Kfp. in Juͤtl. 
A. Weile, Hatting Hde. 
3 MM. MW. von Horſens. 
St. 275 7. Htk.- €. Dygs 
Holm. Eriknauer, Hatting. 
50 Hfe. 20 Hir.- 3. Pröhfe. 
gehören 95 T. L. welche zu 
8T. 2 Sch. 281 U. 
Htk. matrif, find.- v. Torſted. 

Hau D. a. Langeland, 
A. Schwenburg, Norder Hde. 


Kſp. Boͤdſtrup. 


Hau, einigeHfe. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Gudum. | 


Hauborup D, a. Seel, 
A Holbek, Mehrlöfe Hde. 
Kſp. Taaftrup. 6 Hfe. 2Hſr. 

Hauboͤlle D. a. Langel. 
A. Schwenburg, Süder Hde. 
Kſp. Humble. 

Hauboöolle D. a; Laal. 


Haubyrd. (2168) GHabbroe. 


A. Mariboe, Suͤder Hbde. 
Kſp. Ryde. 
Haubyrd D. a. Seel. 
A. Sorde, Ringſted Hde. 
Kſp. Ringſted. 13 Hfe. 8Hſr. 
Haudrup Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Thune Hde. 
13 M. S. S. O. von Roth 
ſchild. St. 62 T. Htl.- 
E. Haudrup. 9 Hfe. 15Hſr.- 
vV. Solröed. | 
Hauerballegaard, uns 
compl. St, in Juͤtl. A, Aars 
huus, Woer Hde, Kfp. Taas 
ning. 1 M. von Sanders 
burg. Hpthfstre. BT.ASH. 
2 5. fr. Htk. mit einem 
Areal von 300 T. 8, 
—Haugaard Hf. a, Füh. 
A. DOdenfe, Skovbye Hde. 
Kſp. Wigerslev. St. 9 T. 
4 Sch. Htk. | 
Haugaard Hf. in Juͤtl. 


a. Wiburg, Howelberg Hde. 


Kſp. Gierning. 


augaard Hf. in Juͤtl. ball 


A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Bierggrau. 

Haugaard v. Hauge— 
Hard... — 

Haugde D. a. Langel. 
A. Schwenburg, Norder Hde. 
Kſp. Boͤdſtrup. 

Hauge D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Lysgaard Hde. Kſp. 
Winderslev. 

Haugebye Fiſcherdorf a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Lunde Hde. 
Kſp. Lumbye. 5 Hfe. 24Hſr. 


Haugegaard (Haus 


gaard) Gt. a. Laal. A. Ma⸗ 


riboe, Norder Hde. Kſp. 
Utterslev, unter der Baronie 
Juellinge, 14 M. von Naf: 
fFov. Hpthfstre. 65 T. 25. 
; A. fr. Htk.z 3 F. 1 Al. 
r. Hlzſche; - unters. Bauern⸗ 
1Al. unfr. Htk. und 1T. 
2 Sch. 2 F. unfr. Hlzſch. 
Das Gt. ward im Anfange 
des 17. Jahrh. aus drei nies 
dergelegten Bauerhoͤfen er: 
site, 
HaugendrupD.a. Seel. 
A, Friedrichsburg, Holboe Hde. 
Kſp. Graͤſted. 5 Hfe. 2 Hfr. 
Hauglund Hf. in Juͤtl. 
‚A, Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Borbierg. 
Hauglykkegaard -v. 
Hawerlykke. 
Haunoͤe v. Havnoͤe. 
Haureballe v. Hauer: 


e. 
Haureballegaard Hf. 
in Juͤtl. 4 Weile, Bruff 
Hde. Kſp. Herslev. 
Hauſtrup D. a. Seel. 
A, Prafide, Hammer Hde. 
Kip. Hammer, 4 Hfe. 
Hauſtrup D. ın Juͤtl. 
A. Ringkiöbing, Hamrum 
de. Kſp. Sneibierg, 
Havbroe Kip. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde. IM. 
S. O. von Lögftör,. 31 M. 
S. W. von Nibe. Filial von 
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Aars. St. 105 T. Htk. 
E. Havbroegaard,.. Molss 
gaard. Mordes; u. Süders 
Havbroe, Selfteup. 16 Hfe. 
45 Hſr. 

Havbroegaard Meier⸗ 
‚Hof. in. Juͤtl. A. Aalburg, 
Aars Hde. 
St. 11 T. 5 Sch. 3 F. 

unfr. Htk. 


Havdal Hf. in Juͤtl. A. 
Randers, Norder:Hald Hde. 


Kſp. Kouſted. 
Havhuuſene D. indJuͤtl. 
A. Randers, Oſter⸗Liisherg 
Hde. Kſp. Hornſlet. aadın 
Havkiaͤr Sammlin. 
Hſen. auf der noͤrdl. Spitze 
von Juͤtl. A. Hioͤrring, Horns 
Hde. Kſp. Raabierg. 


en, oͤſtl. 


in Juͤtl. A. Randers, Suͤ— 
der Hde.; Labepiab des Guts 
Katholm. 

Havndrup D. a. Fuͤh. 
. A Schwenburg, Windinge 
— Hellerup. 16 Hfe. 


Hapvneloͤv Kfp. a. Seel. 
A. Sorde, Steuns Hde. 
3M. S. W. von Store 
ddinge, 34 M. ©. von 

‚Kiöge. Sitial von Lille-Hed; 

dinge. St. 261 T. Hıf.- 

E. Havnelöv, Skioͤrpinge. 

23 .Hfe. 18 Hſr. 
Havnen D. a. Roͤm, 

Suͤderland, A. Ripen, Bal—⸗ 


lum Virt ip Sct. Ele 


Kſp. Havbroe. 7 Sch. 


T. Htk., 


uncomplet. 


den 


Havsgaard. 


mens. Ueberfahrt nach Bal⸗ 
lum und Miſthuſum in der 
Hvidding Hde. 

Havnoͤe St. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kſp. Wisborg, 24 M. von 
Mariager. Hpthfötze, 64 T. 
2.5. mit. einem 
Areal von 644 T. L.; Zehns 
ten.29 ©. Htk.; das uns 
terg. Danerngut, früher 266 - 
ift bis uf3 F. 
a. He. und 6 Sch, 


F. 2Al. Hlzſch. vom Gute 


verkauft und dieſes daher 
Der Hof. liege 
fehr —— auf einer in 
Mariager Meerbuſen 
gehenden Landzunge und hat 
einen guten Ladeplatz. 

Havnſoͤe D. a, Seel; 
A. Holbek, Skippinge Hde. 


Kſp. Foͤllesloͤv. 6 Hfe. 18Hſr. 


N einige zuf.dieg. 


‚Hofe. in Juͤtl. A. Wiburg, 


Norder:LyngHde. Kſp.Loͤwel. 

Havrum Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
3 M. S. S. O. von Ran: 


ders, AM. N. W. von Aar⸗ 
huus. 
E.Friſendal. Havrum. 2MHfe. 


St. 108 T. Htk. 


9Hſr.·Der Predigerhof liegt 
einzeln und heißt Niat.- v. 


Sald, m‘ 


Havsgaard, einigezuf. 


"fieg. Afr. in el: A. This 


ſted, Hillerslev Hde. 


Kſp. 
Weſter⸗Wandet. | 


Havſtrup. 


Havſtrup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kip. Oſter⸗Nyekirke. 
Hawelſe, Groß:,(Stor: 
D. a. Seel. U, Friedrichs; 
burg, Stroͤe Hde. Kip. DI: 
‚fied. 14 Hfe. 30-Hir. 
Hawelſe, Klein; (Lille), 
DOD. a, Seel. A. Friedrichs; 


burg, Stroͤe Hde. Kſp. Ol⸗ 


ſted. 5 Hfe. 7 Hfe. 
—Hawen, unfe Gt. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Börgs 
lum Hde. Kſp. Hoͤrbye. Hpt⸗ 
hfstxe. 22 T. 3 Sch. 2F. 
AU. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 420 T. L.; Mhlſch. 
für eine Waſſerm. 1 T. 26. 
Ark; Hlzſch. für ein Holz 
areal von 94 T.L, 4 T. 
3:54.15 2 A Hk; 
anterg. Bauerngut 94 T. 
4 Sch. 3 F. 4 a. Htk. 
und 6 Sch. 1 F. 2 A. 
Hlzſch.⸗ Der Hof erhebt von 
209 T. zehntenpfl. Htk. den 
zu 10 T. Htk. matrik. Koͤ⸗ 
nigszehnten des Kſpls. Hör: 
bye. Von der fruͤheren Hpt⸗ 
hfstre. find 3T. 2 Sch. 
4 U. Htk. an 16 Inſten 
‚überlaffen; die unterg, Bau: 
ern find Hofdienftpfl. | 
Hamwen, einige'zuf. lieg, 
Hſr. u. 1 Windm. in Juͤtl. 
4. Thifted, Wefter: Han Hde. 
Kiv. Wuuft. | 
Hawenſe v. Sodſoͤe. 
Hawerdahl, eine aus 


( 250 ) Hawerslev. 
7 bis 8 Hſrnu. beſtehende 


Colonie auf der Alheide, 
A. Wiburg, Lysgaard Hde., 
eingepf. zur Friedrichskirche. 

Hamwerholm, unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 


ring, Boͤrglum Hde. Kſp. 
Wreile. 
3 F. 2Al. Htk. mit einem 


Hpthfstxe. 13 T. 


Areal von 128 T. L. 
Hawerlykke D. a,Laal. 

A. Mariboe, Fugelſe Hde. 

Kſp. Orstofte. 
Hawerlykke (Hauglyk⸗ 


kegaard) St. a. Laal. A Mas 


riboe, Fugelſe Hde. Kip. Ors⸗ 


tofte/ unter der Grafſchaft 


Knuthenburg, 14 M. von 
Mariboe. Hpthfstre. 34 T. 
2 Sch. 1 $. 2Al. fr. Def. 


mit einem Areal von 250 


T. L.; 2 T. 4 Sc. fr. 
Hlifh.; unterg. Bauerngut 
222 T. 4 Sch. 3 F. 1 Al. 
unft. Htk. und 5 T. 5 Sch. 
1.8. 2 Al. unfr. Higſch. 
Damwerslev Kſp. in 
Du Om — — 
Han Hde. 34 M. N... 
von Nibe, Si 264 T. Htk.- 
E. Hawersiev u. Waflerm., 


Holmſoͤe, Lörfted, Tanderup. 


42 Hfe. 55 Hfı.- 3. Prohfe. 
gehören 126 T. L. welche zu 
24%. 38. 2A. Htk. mas 
trik. find.- v. Beiſtrup. 
Hawersle vKſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, AarsHde.23M. 
N. W. von Hobroe. Filial 


Hawerup. 


von Brorſtrup. St. 71 T. 
Htk.E. Hawerslev mit eis 


nem Hoſpital. 8Hfe. 180 Hſr. 


Hawerup D. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Niim vᷣde. 
Rip. Hornborg. 

Hawerup (GGauerdrup) 
D. a. Seel. A. Soroͤe, Us 
ſted Hde. Kſp. Pedersborg. 

Hawrebaffen, einige 
zuf lieg. Hfe. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Lysgaard Hde. Kip. 
Winderslev. 

Hawreballegaard v. 
Marſelisborg. 
Hawrebierg Kſp. 
Stel. A. — Loͤwe Hde. 
N. von Schlagelſe. 

2158. tk.E.Bleſſin⸗ 
ge; Hawrebierg 12 Hfe. 
13 Hfr. 1 Waſſerm., Kren⸗ 
kerup. 30 Hfe. 22 Hſr. 4 
Waſſerm. Das Gut Bros 
rup hat jus patr. zu die—⸗ 
ſem Kſp., der: König er⸗ 
nennt.v. Gudum. 

——— D. a. Seel. 

U. Friedrichsburg, Liunge⸗ 
Kronburg Hde. Kſp. Tikioͤb. 
6 Hfe. 7 Hſr. 

axholm Gt. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Hvorslev, 
Grafſchaft Friſenburg. Hpt⸗ 
hfstre. 41 T. 5 Sch. 258. 
22 A. Htk.; 5 Sch. 2Al. 
Diſch.; .; unterg. Bauerngut 
4169 T. 7:55.18. 2Al. 


Htk. mit 5 U 2Sch. 1F. 1 
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GR - 
dor auf Seel. 


a. 
Salling Hde. 13 M. N. O. 
von Faaburg. 
Htk.40 Ew.- E. Arre⸗ 


Haͤſinge. 
— Hs u. 12 3,684. 


— U 


; mehrere, aus 


einem ehemal. Gut gl. Na⸗ 
‚mens, ‚errichtete Bauerhöfe 


in Juͤtl. A. Wiburg.. Hos 


‚welberg Hde. Kip. Howel⸗ 


berg. 

Haͤbelſtrup, einige zuſ. 
lieg. Hfe, in Juͤtl. A. Hide: 
ring, Sersiev Hde. sp. 
Hallund. 

Haͤrup D. in Juͤtl. A 
Wiburg, Rinds Hde. sh. 
Kleitrup. 

Häfedegaard Pächter: 
A. Soroͤe, 
arde Hde., unter dem Gute 


‚Biffelfeld. 


1m Oſter⸗ Kſp. 
uͤh. A. Schwenburg, 


. 195 2. 


ffov, Söllerupgaard,; Wil: 
helmsgawe. - Ofter : Häfinge, 
Kielftruphuufe, Obedlund. 21 
Hfe. 1.8. 28 Hfr.- 3. 
Pröhfe. gehören 51 T. ſehr 
guten Landes, welche zu 8 T. 
1 Sch. 1 Al. fr. Htk. ma: 


trik. find.- v. Hillerslev. 
unter der 


Haͤſinge, Wefter, Kſp. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 


Salling Hde. 13 M. N. 


von Faaburg. St. 228 T. 


Si 420 Ew.- €, Weſter⸗ 


afinge, Stenderup. — 
B. 40 Sfr 8 3. Prohf e. 


aehoten St 

2. welche zu y\ .4 Sch. 
26. 2Al. fr BR matrik. 
ſind· v. — Lyndelſe. 
Haͤsle D. a. Seel. A. 
‚Sorde, : Wefter: Flakfebierg 
nn. i Kſp. Eggisloͤvmagle. 


— D. in Jutl. A. 
Aal urg, Hornum Hde. Kſp. 
num. Ein Bad, wel; 

er bei diefem D. entfpringt, 
ergießt fih unter dem Mas 
men ber Ofteraue bei Aalı 
burg in den Limfiord. 

Heboe, 2 Hfe. a. Seel. 
a. Sorde, Ringſted Hde. 
Rp: Tersloͤv. 

Heboe, Norder⸗ D. in 
Fuͤtl. A. Ripen, Weſter⸗ 
Horne Hde. Sr. gandrup. 
Heboe, Storeu, Suͤder⸗ 
2 Hfe. in Juͤtl. A. Ripen, 


Weiters Home: Hde, - Kip. 
Pa fa (Baoch 
eddefum us 
fum)D. a. Föhr, U. Ripen, 


‚Mefterland:Föhr u. Amrom 
"Dirk, Kfp Set. Laurentit, 
eddinge, Stores, eine 
kl. Stadt füdäftl. auf Seeland 
in der Stevns Hde, des A. 
Praͤſtoͤe, unter 300 3° d. 8, 
‚und 55° 16° d. B. und ent: 
fernt von Kidge 25 M,, von 
Praͤſtoͤe 4 M. und. von Kos 
penhagen 54 M;-- Poftfta; 
tiom Die Stadt befteht aus 
- teihlih 400 Hfen, und ent;‘ 
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ſehr guten ‚hä 


‚von. Bahyern. 


E. Lille⸗Heddinge. 


Heddinge. 


it 7: bis 800 Ew. de⸗ 
ren hauptſaͤchlichſter Erwerbs⸗ 


zweig der Ackerbau iſt. Es 


gehoͤren an Stadtlaͤndereien 
und anderen fuͤr welche an 
verſchiedene Stiftungen eine 
Abgabe erlegt wird 300 T. 
Htk. zu dem Orte, welcher 
in- feinem Aeußeren mehr ei: 
nem großen Dorfe als einer 
Stadt gleicht, doch erhielt 
derfelbe fchon im Jahre 1441 
Privilegien von Chriſtopher 
Die Rirche 
ift ſowohl ihrer anfallenden 


‚Außern Bauart, als ihrer vier 


ten geheimen, noch fehr wohl 


‚erhaltenen Moͤnchsgaͤnge we⸗ 


gen, merkwuͤrdig; auſſer 
der Stadt, ſind das Gut 
Erikſtrup und die Dfr. Diels 
kerup, Renge, Siersloͤw und 
Thommeftrup zu derſelben 
eingepf. Es werden hier 


‚jährlich zwei Märkte gehal⸗ 


ten. Die öffentl. Angeles 
geriheiten leitet ein: Stadts 
vogt, welcher zugleich Stadt 


‚feeretair iſt. 


Heddinge, Lille, (Lil: 
teheddinge) Kſp. a. Seel. 


A. Präftde, Stevns Hde. 


S. von Store:Hed⸗ 


23. Hfe. 
18 Hſr.·Die Roͤdwig Schanze 
liegt in dieſem RIP. v. 
Havneloͤv e — Eu 


Hede. (263 ) Heeden. 


HDede, Oſter⸗ u. Weſter⸗, werußg und Taarup. 86 Hfe. 
2 Sfr. a. Roͤm, A. Ripen, 82 Hſre 3. Proͤhfe. gehör 
Ballum Birk, Kir. Set... ren 91 T. Lo welche zu 6T, 
Clemens, 4.©4._2 F. Htf, marrik. 

Hedeager D. in. Juͤtl. find.- v. Dalbye. 

u Skads Hde. Kſp. Hedewigslyſt, eine 
vom Gute Lerchenborg a. 

Gebe bye D. in. Juͤtl. Seel. A. Kolbe, Ars Hde. 
A. Ringkloͤbing, Bölling Hoe. Kſp. Aarbye, abgelegte Pars 
Kſp. DU Re cele, hat 391 T. Adern, 

Hedebye D. in. Juͤtl. 70: T. Wiefen: und 40 T. 
%:Beile, Nörwang. Hde. —— Meierei von 80 
Kſp. Ringgive. 

Hedeg aard Din Juͤtl. ——— v. Hesbierg. 
Randers, Norder Hde. Dee Kſp. in- Juͤtl. U 
Kſp. Glesborg. In getöbing, Hind Hde. 1M, 

Hedeg aard D, im Juͤtl. N. von Ringkioͤbing. St. 
W:Meile, Noͤrwang Hde. er Hiki- €. Woldbierg.: 
KR. Siwer- - . Meum,: Bralbierg, Dals— 

edegaatd D, in Juͤtl. gaarde, Halbye, Herrager, 

%s Sanderburg, Wrads Hde. Hvingel, Kiaͤrgaarde, Lybek, 
Sp. Eiftruß - Sfternoe, Soͤnderbye, Bes 

edegaard Hf. in Juͤtl. fteenoe. 60.Hfe: 12 Kft., 

A. 16urg, —— Kſp. Heeboͤltoft D. in Jän, 
Wuſted. A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 

‚Hedegaazd. Hf. icn Kſor⸗ * Wellinge. 

Hiortlund, Kalslund Hde. eed ee; Offer: u. Weften, 
im A Hadersleben, gehoͤrt 2. ft. a. Roͤm, Suͤder⸗ 
zum Rib erhuus Viek A. land, U. Ripen, Ballum 
Ripen. Da on Birk, Kfp. Set: Clemens. 

— aar de, * — Hee de, Suͤder⸗u. vor 
Ines U; — —— mehrere zuſ. lieg. Hfe. in 

delſom Hder KſpWindum. Juͤtl. A. Wiburg Mang 

Hedenfted‘ —— Hde. Kſp. Liim. 

A Weile, Hatting Hde. Hee degaarde Samml. 2 
ZM; von Weile: ind Hör: von. Hfn iu. Hſen. in Ihtl“ 
ſensSt. 1686 T. — A. — Gindins⸗ 
E. Aarup, Lille⸗Dalbye, He⸗ Hde. Kſp. Sewel 

denſtedt, Hemmersiund, reden: Rip. de En 


Heelriis. 


% Schwenburg, SallingHbe 
21 M. ©. von DObdenfer. 
23 M. N.D. von Faaburg, 


Filtal von Norder⸗Soͤebye. 
200 Ew.- St. 124 T. H1E;- 


E. Heedenbye, Lundegaatd, 
19 Hfe. 5 B. 16 Hſr. 
Be rſom⸗ 


——— Hf. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
Kſp. Fiellerup. 

Heggedal Hf. in Juͤtl. 


(34. )) 


Heklerup. 
M W. von Schlagelſe. 
452 T. — E. Hei⸗ 
ninge. 16. Hfe. 8 Hſr. 
Heinswig Kſp. in FJuͤtl. 
7 Ripen, Slaugs Hde. 
5. M. O. N. O. von. Warde. 


Filial von Grinſted. St. 
47 T. 5 Sch. 3 F. Htke 


E. Fogdalgaarde, Gilbierg,. 
| — — Trollund. 


2,Ole. 46 Hſr. 


Heirede D. a. Laal. 


A. Mariboe, Muſſe Hde. 


A. —— Hereſted Ode. Kſp. Sliminge. 


Kip. Hoͤrb 
Heg ne Gt. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Harre Hde. Kſp. 


Toͤndering, EM. von Skiwe. 
Hopthfstre. 81T. 2.Sch. 
2.Al. Htk.; unterg. Bauern⸗ 
— 2Sch. 25 A. Htk. 


ea 2 Hfe, 
0. 1. A. Präftde, Faxoͤe 
Sde. Kſp. Ofter:Egede. 
— gned -D. a. Seel. 
A. ges re 
8b. Dorup. 7 He GAR. 
Heitſtov D 
A: Randers;, Sadet⸗ Hald 
Hde. Kſp. Lime. 
Heinerup S. a. Seel. 
APräftde, Biefwerſtov Hde. 
Kſp. Saͤdder. 6 Hfe. 3 Hfr. 


ee Skovhuuſe 
a. Seel. U Praͤſtoͤe, 
—* Hd. — 
D. a. Fuͤh. A. Dodenfe, Wende 
Hde. Kſp. Roͤrup 


eininge— Kſp. a. Seel. 


A: en Skhlagelfe: Die. 


lum Hbe. 


in Juͤtl. 
von 234.T,. Ack. wi W. 


‚und 248 T. L. Uebertriftz 
5 2.Sch. 2 U. 


Heiring D. in Juͤtl. 
oo a. Rinds Hoe. Kfp.. 

eitru 

„Reitinge D. a. Baal. 

A. Mariboe, Norder nben- 
Rip. Diele, 

Heirup D. a. Süß. U. 
Ddenfe, Bang Vde. Kſp. 
Kierte. 

‚Heifelt,. uncompl. Se: 
in Juͤtl. U. Hidrring, Börgs 
Kſp. Torslev. 
Hnthfötres : 17.T. 8 Sch 
128. Htk., mit: einem Areal 


3.&d. 2:5. 1 A: Hlzſch.; 
Myhlſch.ʒ un⸗n 
terg. Bauerngut 91 T.5 Sch. 
2.U mit 3 ⸗T.5 Sch. 
3.5. 2 Ab: Mhlſch. — 
Sekkeboͤlie (Henkeboͤlle) 


Hekkerup — 


Helbek. E2655) Hellebek. 


D. a. Seel, A. Praͤſtoͤe, 
Tybierg Hde. Kſp. Tybierg. 
4 Hfe. 2 Hſr. 
Helbef D. in Juͤtl. A. 
MWiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Drum. 
Helberffov D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kſp. Als. ner 
Heldum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ring kioͤbing, Sfodburg 
Hde. 4 M. W. von Lem; 
wig. Filial von Toͤrring. 


St. 61 T. Htk.E. Aar⸗ 


moſe, Balle, Ballebye, Bierge, 
Norder- u. Süder: Winkel, 
6 Hfe. 3 Hfr. | 

‚Helend, Set, Quelle 


auf dem’ Felde des Kſp. Ti⸗ 


birfe auf Seel.- In älteren 


Zeiten ſchrieb der Aberglaube - 


diefer Quelle Wunderfraft zu. 
Vorzüglich am. Johannestage 
wallfahrteten zahlloſe Lei: 
dende aller Art Hierher, tran; 
fen. und fchliefen: dann auf 
dem ‚angeblich in der. Nähe 
befindlichen Grabe der ‚hei: 


ligen . Helene. Der Glaube‘ 


hat hier wirklich oft gehols 


fen, wenn ‚man den Erzäß: 


lungen alter Chroniken trauen - 


Helgenaͤs Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde,, .. D 
auf einer durch einen ſchma⸗ 
len Landſtriemel mit dem 
Feſtlande verbundenen Helb⸗ 
infel; M. S. W. von. 


Ebeltoft. St. 186 T. Htk. 
E. Esbye, Feirup, Koͤngs⸗ 
gaard, Orbye, Stodov. 58 
Hfe. 37 Hſr. 3. Prohfe. 
gehoͤren 80 T. L. welche zu 
5 T. 6 Sch. 1 Al. He, 
matrik. find, Die fl. Halb⸗ 
inſel hat ziemlich hohe Ufer 
und auch in ihrer Mitte ver⸗ 
ſchiedene Höhen; Der Elle⸗ 
mandsberg unter andern 
dient den. Seefahrenden als 
Merkzeihen; fie komme in ; 
der älteren: Gefchichte nicht 
felten vor und ift befonderg 
durch zwei Seeſchlachten die 
in ihrer Nähe, zwifchen Has 
rald Blauzahn und feinem 
Bohne Svend, und fpäter,, 
1044, zwifchen Svend Eftrid; 
fen und Magnus von Nor; 
wegen geliefert wurden, be⸗ 
ruͤhmt geworden. Der bes- 
ruͤchtigte Marff Stig hatte 
hier. einen „feiner. Schlupfs, 
winkel. > 
Helferup v. Hulkerup. 
Hellagergaard Hf. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sunds 
Hde. Kſp. Twede. ©t.6%,. 


2Sch. 83 F. A. Als. 


Areal: 344 Tu 9 0-1. 
Helle. D. in Juͤtl. U 


Ripen, Skads Hde. Kips 


Ne... 2% 5 57,19 
Heltehet(Hammermöller;, 
Kronburger Gewehrfabrik )ein⸗ 
kleiner, 1 EN vom, , 
Helfingidr,. im A. Friedrichs⸗ 





Hellebek. (266) Hellerupgaard. 


burg, Aunge⸗ Kronburg Hde., 
am Sunde liegender Fabrik⸗ 


ort mit einer eigenen, ‚dem. 
Kſp. Tifisb annectirten Kies 


che. Die hier befindliche im 
Jahre 1717 angelegte Ge: 
wehrfabrit, welche mehrere 
hundert Menfchen beicyaf: 


tige, und für dem Bedarf 


der Armee arbeitet, ft die 
hauptſaͤchlichſte Anftalt in 
diefem fleinen Orte, doch 
finden ſich hier auch Werk: 
ftäten anderer Art, als eine 
Baummollenfpinnerel, . eine 
Strumpffabrit, eine vor 
zügliche Bleiche, Brantweins 
brennerei ıc. Der Ort hat 
ein: eigenes Birkgericht. 
Hellebet v. Hullebef. 


Helleholm, kleine, Di. 
von der feel. Küfte im großen -- 
Belt Legende, zum Kſp. 
Agersoͤe, Wefter;Flaffebierg 
Hde. A. Sorde gehörige änfel, 

Hellekildgaard v. Hel⸗ 


ligkiide. 


Helle lille v. Herluflille. 
Sellenaͤs (Heinaͤs) Kſp. Ar 
n De WEL, 5T. 1 SH 2 F. 
gehenden Halbinſel Hl. Na; | 


anf der in". den. EL. Belt 


mens, A. Odenſe, Baag Hde. 







ſenas 19 Hfer 2. 





220% ©. S. O. von Aſſens. 
©&t, 160 T. Htf.- 300 Ew.-- 


fe. - 3, Prodfer gehoͤ⸗ 
2 a Bine ei; 
Herlenäs- vi; Helnes. 


Helleriis Muͤhle in Juͤtl. 
A. Thiſted, Refs Hoe. Kſp. 
Soͤnbierg. F 

Helleroͤd D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Nefs Hde. Kſp. 
Soͤnbierg. | 

Hellerup Kfp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Winding 
Hd. 22M. SW. von 
Nyburg. Filial von Soͤllinge. 
240 Ew.- St. 126 T. Htk.⸗ 
E. Hellerupgaard. Havn⸗ 
drup. 17 Hfe. 15 Hſr. 

Hellerup D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gidrding Hde., 
gehöre theild zum Riberhuus 
und theils zum Hunderup 
Birk, Kſp. Wilsloͤͤ. 

Helleunp Hf. in Juͤtl. 
A, Wiburg, Roͤdding Hde. 
Kſp. Roͤdding. Er IS 

Helterupgaard Gear 
Fuͤh. U Schwenburg, Wins 
ding Hde. Kſp.  Hellerup, 
22: M.. von: Nyburg.‘ Hpt⸗ 
hfstre, 39 T. 2 Sch. 3 8." 
2 U. fi. Htk. mit einem‘ 
Areat von 340 T. Ack. u. 


Helleſted.d 


Seiten den Hof umgeben. 
Meierei von 112 Kuͤhen. 
Helleſted Kſp. a. Seel. 
A. Pröftie, Otevns Hde. U 
13 M. W. von Store⸗Hed⸗ 
dinge, IM. ©. von Kiöge, 
St. 355 T. Hk. -: €. Zuels 
ling. Arnoye, . Baarup, 
—— Nyebye, — 
50 Hfe. 48 Hſr. In Helle⸗ 
ſted iſt ein vom Grafen von 
Moltke für 6 Arme geſtifte⸗ 
tes Hoſpital. 
‚Hellefted v. Hilleſted. 
„Helle jtolpe D. a. Laal. 
%. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Fugelſe. 
EN a peut 
St a. Bel. Soröe, 
Alſted Hde. Kſp. Flinterup. 
13M. von Sorde, Hpthfstxe. 
30T. 1. 28. fr. Hk. 
ud 5%. 15h. 25.2. 
Hlzſch. Das Gut erhebt von 
819 T. 7 SH 1F. 1A. HE, 
den zu 74 T. 7Sch. 28. Htk. 
matrik. Kirchenzehnten der 
Kſple. Flinterup, Gyrſtinge u. 
Munkebiergbye, hat Patro— 
natsrecht zu dleſen Kirchen, 
Jagd und, Fiſcherei, Holz 
— Bedarf, gehört der Sor⸗ 
er Academie und iſt ein 
Theil der 1743 von dem 


Obriſten von Kalkreut fun; 


dirten Stiftung aus welcher 
10 alte Officiere jährlih 60 


Rt 


2357 ) 


Fr und 10 Arme 24 
Ir. jeder ſehalten. Die 


Helligſoe. 


— Bauern ſind frei von 


Hoſdienſten. 


— D. a. Seel. 
. Holbek, Mehrloͤſe Hde.; 

2 Hfe. eingepf. zu Medrlöfe 
und 4 Hfe. 2 Hſr. zu Ass 
minderup. . 

‚Hellefrup v. Saleftrup 
u. Hilleftrup. 

Helletofte D. a. Sangel, 
A. Schwenburg, Norder des 
Kiv. Dödfteup. 

— —— Kſp. in Juͤtl. 


2 isreing, Serslev Hde. 
N. O. von Aalburg. 
ei. 208. HtE.- €. Aller, 


up, Clausholm,  Hellewad, 
Lem, Rofenlund, Tröderup, 
Wefterflov.- 3. Pröhfe. ge⸗ 
oͤren BIT. 8, welche zu 8. 

.5 Sch. 25. 2 U. Htk. 
matrit. find. - v. Hellum u. 
Hrum. 

HelligkildeD, in Juͤtl. 
A. Thifted, Refs Hde. Kſp. 
Hvidberg. 

Helligkildegaard 
(Helletildgaard) großer ums 
priv. Meierhof in Juͤtl. A. 


Thiſted, Refs Hde. Kip. 


Hvidberg. Hpthfstre. 25 T. 
unfr. HF, - Der Hof. hat 
den Namen nad) einer. ſoge⸗ 
nannten heiligen Quelle, wel⸗ 
che ehemals hier —* 

Pu Fr Is, Kt Bien r 

ifted, Refs 

N. von Lemwig. ER: 
Hik.⸗ E. Sundtofte, ‚Helligr, 


(17) 


Hellinge. 


ſde AlHfe. 13 Die - v 
Gietterup. | 
Hellinge D. u. Mühle 
a. Saal, U. Maridoe, Norr 
der Hde, Kip. Halfted. 
Heblloͤſe v. Hoidloͤſe. 
Helldv D. a. Taafing, 
A. Schwenbärg, Sunds Hde. 


Kip., jietrebye. 
um Harde im A. 
Kalbutg, nordöftlich in Juͤtl 


zwifchen. den Hornum, Fler 


Ä Fur ud Hindited Hon. hat 
auf einem laͤchenraume von 
4 om 400 Ew. fienert 

te; und ent— 
Häfedie Kipie. alum, Blen⸗ 
ftrup, Store: Brönd um Fraͤr, 
Glierbing, Komdrup, Norder⸗ 
u. Süder:Kongersiev, Lyng⸗ 
bye, Siem, Skibſted, Skioͤr⸗ 
ping, Söelbierg und Torup, 
an denen 6 Prediger ange 
ſtellt ſind; die Guͤter: Kong; 
ftedslund, Lindenborg, Kar: 
drup, Refsnaͤs, Tulſted, Tu⸗ 


ſtruß Wiffertsholmm und 
Woergaard, Abi 29 Dft. 
mie 3 Ko ; — 


Lande 


tenthei — und gut 


Han e bei 34500 T. gutelt 2 


enthält die, Hde. 
\ u T. Heide und 5500 
Mor; und hat Hi Bil: 
areal von 4300 T, 8 
meinfchaftlich mit. der Kinds 
fied Harde hat on einen‘ 


8) 


Helfinger 


Hirdesvogt und gehött ber 
geiftl. Einth. nad zum Stifte 
ihn rg. 
— Rip. in Set. 
a. iörring Jerslev Hde. 
zrM. ©. W, von Säbye. 
—8 von rege = 
92 T. vr - €, Helium 
25 Hfe. 2 IH. 


Hellum D; in Juͤtl. _ 


Kalburg, Hellum Hde. “Re 


Torup: 
elnä$ v. ellenaͤs. 
eines (He Ande) Dia a 
ea. X. Mariboe, Norder 
Hde. Kids Brandersldv. .6 


Me ifegaatd 44 Hoͤlſe⸗ 


aard, 


. Helfinge Rp. a. Seel, 


A. Friedrichsburg, 
He. IM. 
gerup, 31 MM. N. NR. 
von Feiedrichefund. St. 2 
T. Htk.-. €. Ammendt 


Holboe 







Helfinge, Höcbierg, “u | 


Kirkebönder, — 
linge, end 
v. — — 
elſin 
ua de. Gm 
0%: W von — 
* €. sie 


70 — Helfin 
gegaard hat jus HA 


N. von Schlan⸗ 


Helſingegaard. ‘259 ) 


voc. zu dieſem Kſp.- v. 
Dröffelberg. | 
Helſingegaard uncoms 
I. St. a, Seel. A. Holbef, 
—* Hde. Kſp. Helſinge. 
2: M. von Schlagelſe, 2% 
M. von Rallunburg, bat 
mit dem Meierhofe Beatesr 
minde ein Areal von 162T. 
Aders und 46. T. Wiefenl., 
die El, Sinfel Muusholm- ge: 
hört zu demfelben und dient 
zue Weide. Das Gut er: 
hebt von 543 T. zehntenpfl: 
Htk. den zu 49 T. Htk. ma; 
trik. Kirchenzehnten des Kſp. 
Helſinge und hat zu dieſem 
jus patr. et voc. - Jagd auf 
Geflügel, Fiſcherei, u. Bedeu: 
tender Torfftich ift vorhanden! 
-Helfingidr See: und 
Bam, nordöftlich auf 
eel. am Sunde, liegt um: 
ter 30° 17.977 m 8%; 
56° 2° 47" °d. DB; und ent: 
ferne von Hillerdd 3 M,, 
Kopenhagen 6 M. und von 
Helfingburg in Schweden 
wohin von bier die Ueber: 
faher geht, 4 M.- Poft: 
ſtation, Zolfftelle für alle durch 
den-Sund gehenden Schiffe, 
(jährlich im Durchſchnitt 10 
bis 12000), welche hier den 
Sundzoll bezahlen muͤſſen. 
Die Stadt beſteht aus 2 
Kſpln., Sct Dlai und Set. 
Marien, mit 600 Hfen. un 
6 bis 7000 Ew. welche theils 


Helſingioͤr. 


von Handel und Schifffahrt, 

theils durch den Verkehr mit 
den vielen fremden hier ans 
legenden Schiffen leben. Viele 
fremde Lonfuln haben hier 
ihren Sitz. Die Stadt hat 
ein Rathhaus, eine Gelehr— 
tenfchule an welcher fünf 
Lehrer angeftellt find, eine 
Bürgerfchule, ein mit einer 
Schule und einer Arbeits; 
anftalt verbunderies Armen; 
haus, ein für 96 Arme eins 
gerichtetes Hofpital ſowie ein 
vorzüglihes Krankenhaus; 
eine Buchdruckerei, mehrere 
Ziegel; und Kalkbrennereien. 
Der Magiftrat befteht aus 
einem Bürgermeifter, Raths⸗ 
versandten, Stadtvogt und 
Stadtfecretair. - Die Dlais 
Kirche zeichnet fih durch ein 
(hönes Altarblart aus; in 
der Marienkirche ift das Grab 
ber befannten Dywefe, welche 
1517 farb. Die berühmten 
Hiftörifer Saxo Grammatis 
tus, Hvitfeld und Pontanus 

find hier geboren. - Nahe bei 
der Stadt liegt die Feftung 
Kronburg durch welche der 
Sund gedeckt und die Es 
hebung des Zolles geſichert 
wird. - Im Anfange des 
15ten Jahrh. war Helſingioͤr 
nur ein Fiſcherdorf und hieß 
damals Krogen; 1416 erhielt 
der Ort von Erich von Pom⸗ 
mern ſeine erſten Privilegien 


(17 *) 


. 5 Helſted. 


und 1443 von Chriſtopher 
von Bayern Stadtgerechtig⸗ 
keit, erweiterte fich auch 
ſchnell und würde ohne Zwei⸗ 
fel bald zu einer anjehnlichen 
Größe gelangt feyn, wenn 
nicht im folgenden Jahrh. 
Unglücsfälle aller Art ſich 
hemmend in den Weg geftellt 
"hätten, 1500, 1522 und 
1533 brannte. die Stadt faft 
ganz ab und 1536 u. 1586 
würhete die Peſt; dennoch 
erhoite fie ſich bald und . tft 
bisher nach Kopenhagen im⸗ 
mer noch die anfehnlichite 
Stadt auf Seeland geblie: 
ben. : Der Werth der für 
den Handel fo günftigen La; 
ge der Stade ward bisher 


fehr durch den Umfland daB 


der Hafen nichts taugte ges 
ſchwaͤcht. In den letzten 
Jahren iſt man deshalb dar; 
auf. bedacht gewefen dieſem 
Nachtheil durd eine neue 
Hafenanlage zu begegnen und 
diefe iſt jetzt fo weit gediehen 
daß. fie 50 Schiffe faſſen und 
folhe die nicht über 16 Fuß 
tief. gehen aufnehmen kann. 
Das Ganze foll gegen 70000 
Rbthlr. gekoſtet haben, 

Helfied D. in Juͤtl. A. 
Randers, Stövring Hde. 
Kſp. Borup. 

Helſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
11 M. S. W. von Randers. 


E260 )Hemmed. , 


Filial von , Ofter: Welling, 
St. 101 T. Hrk.- €. Hel—⸗ 
ſtrup. 12 Hfe. 12 Kit. 
Heltborg Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Refs Hde. 33 M. 
N. O. von Lemwig. Fiũai 
von Wisbye. St. 249 T. 
Htk.⸗E. Giennerup, Kelt: 
borg, Kielſtrup, Toftum, 
Ullerup. 59 Hfe. 33 Dir. 

88 v. Hulwig. 

elwigmagle D. a. 
@eel. A. Kopenhagen, Söms 
me Hde. Kip. Slim. 10Hfe. 

Hem Kip. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Hinddurg Hde. 3 
M. NW. von Sfiwe. Str. ' 
4186 =, Htk. er E. Hem, 
Krarup. 28 Hfe. 11 Hir.- . 
v. Dölbye und Hindborg, | 

Hem Kip. in Juͤtl. 2. 
Handers, Onfild Hde. IM. 
S. S. O. von Mariager und 
der Kirche diefer Stadt an; 
nectirt, St. 114T. Htk.- 
E. Hem, QAvotrupgaarde, 
Sfrödftrup. 31 Hfe. 26.Hft. 

Hem D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Woerladegaard. 
a... D. in Zütl. 
A.Xalburg, Slet Hde. Kſp. 
Salling. 

Hemgaard Hf. unter der 
Sraffh. Schadenburg, 4. 
Ripen, Mögeltonder: Birk, 
Kfp. Emmerlev, St. 57. 
6 Sch. 3 F. 1% AU. Di. 

Hemmed Kſp. in Jütl, 


\ 


a F a - 
Hemmed. (261 ) Herxrborg. 


A. Randers, Norder Hde. 
13 M. N. W. von Grenaae. 
Filial von Gierild. St. 50 
T. Htk. E. Boͤnderup, 
Emedsboe, Hemmed u. Waſ—⸗ 


ſermuͤhle. 17 Hfe. 8 Hſr. 


Hemmed Kip. in Juͤtl. 
a. .. Norder Hde. 
4M. N. N. W. von Warde. 
St. 156 T. Htk.·E. Bands; 
boͤl, Nordenaae, Skuldboͤl. 
43 Hfe. 11 Hſro v. Soͤn⸗ 
derwium. 

Hemmerslev v. Him— 
mersloͤw. | 

Hemmefde (Hemmes: 
oy) Kſp. a. Seel. A. Sorde, 

hlagelfe Hde. 1M. S. S. 
W. von Sclagelfe, 13 M. O. 
N.O. von Corſoͤer. Fulial von 
Wemmeloͤw. Sr. 297T. Htk. 
E. Erdrup, Hemmeſoͤe, Stede, 
Waarbye. 37 Hfe. 12Hſr. 

Hemmeſtrup D.a.Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
Kip. Ewerdrup. 6 Hfe. 

emmeſtrup, 2 Hfe. 
2 Dir. a, Seel. A. Frie⸗ 
drichs burg, Holboe Hde, Kfp. 
MWaldbye. 

Henge D. in Juͤtl. A. 
Randers, Galthen Hde. Kſp. 
Galthen. 

Hengelbierg, Oſt⸗ m. 
Weſt⸗ einige Hfe. in Juͤtl. 
U. Thiſted, Weſter⸗Han Hde. 
Kſp. Kolleru. 

Henkeboͤlle v. Hekke— 
boͤlle. 


Henne Kſp.in Juͤtl. A. 
Ripen, Weſter-⸗Horne Hde. 
am Filſee, 3M. N.W. von 
Warde. St. 140 T. 1 Sch. 
3 F. 2 Al. Htk. E. Dyre, 
Henne, Henneberg, Henne; 
Haard, Hovfttup, Staurſoͤe. 
46 Hfe. 45 Hfr.- 3. Pröbfe, 
gehören 42 T. 2, welche zu 
42.3819 2 
Htk. matrif. find.- v: Lönne, 


Henneberg D. v. Hens 
ne. . | 
Henneberggard Hf.in 
Juͤtl. A. Weile, Elboe Hde. 
Kſp. Errißde, St. 2 T. 7 
Sch. 27 Al. Htk. und 15. 
23 A. Hlzſch. | 
. ‚DHennegaarbparcel.Gt, 
in Sütl. A. Ripen, Wefters 
Horne. Hde. Kfp: Henne. 
Die Hpthfstxe. der Haupt: 
parcele beträgt 5 T. Htk.- 
Zum Hfe. gehört ein großer, 
eine Meile langer Vorftrand, 
Der Hof hat ſowohl in der 
Meft: ald dem Filfee gute 
Fiſcherei. 
Hennetwed D. a. Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, 
Suͤder Hde. 12 Hfe. 5 Hit. 
theils eiugepf. zu Lindelſe, 
theils zu Humble. 
Henninge D. w Mühle 
a. Langeland, A.Schwenburg, 
order Hde. Kſp. Skroͤbeloͤv. 


Herager v. Herrager. 
Herborg, Oſter-, D. in 


— 


Herborg. 26%), Herhufsholm. 


Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Boͤl⸗ 
ling Hde. Kſp. Worgod. 
Herborg, Weſter-⸗, einige 
zuſ. lieg. Hir. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Worgod. 
Herfoͤlge Kſp. a. Seel, 
A. Praͤſtöe, Biefiverffov Hde. 


2 M. S. W. von Kioͤge. St. 


s Hit. E. Billesborg, 5 9 


Gunderup. Aashoͤy, Clem⸗ 
menfteup, Eegöye, Haditrup, 
Herfoͤlge mir einer: Mühle 
Spvansbierg, Syllerup, Te 
febölle, Torpene, Wedskioͤlle. 
102 Hfe. 17 B. 63 Hfe 
Das Kſp. hat zwei Hofpis 
taͤler Von denen das eine von 
der. Königin Anna Sophie 
geftiftet und für 410 Kranke, 
40 Arme und 10 unerzogene 
Kinder, das andere aber für 
8 Sutsarme ‚aus den Unter: 
gehörigen des Stifts Walloͤe 
befiimme ift. Lebt 
. Herildgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, Bierge Hde. 
Kſp. Stoubye. 
Heringe v. Herringe. 
Herloͤwo Kſpe a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. 13 M. N. W. von Ko: 
penhagen. Filial von Glad⸗ 
ſaxe. St. 186 T. Hıf.- 
E. Herloͤw, Hiorteſpring. 
28 Hfe. 27 Hf. © 
Herloͤv Kſp. a. Seel. %. 
Friedrichsburg, Liunge⸗Frie⸗ 
drichsburg Hde, 1M. R. O. 


von. Schlangerup, 2M. O. 
.D. von. Sriedrihsfund. 
Filial von Hilleröd, St. 288 
T. Htk. — E. Borftingeröd, 
Frdesldv, Hammersholt und 
Mühle, Herlöv. 
Herluflille D.a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Herlufmagle. 14 Hfe. 
ſt. 
Herlufmagle Kſp. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Tybierg 
Hde. 13 M. N. von Neſt— 
wed. St. 443 
E. Brokſoͤe, Ravnftrup. Giel⸗ 
ſted, Herluflille, Herlufmagle, 
Hiulebek, Spragelſe, Torp⸗ 
bye, 64 Hfe. 64 Hft.- v. 
Tybierg. 
Herlufsholm Kſp. a. 
Seel. A. Soroͤe, Oſter-Flak⸗ 
kebierg Hde. 4 M. N. von 
Neſtwed. St. 535 T. Htk.- 
E. Herlufsholm. Grimſtrup, 
Gudderup, Holſted, Ladebye, 
Lille-Neſtwed, Owerup, 
Wredsloͤſe. Der Prediger, 
welcher zugleich an Set. Pe: 
ter in Neſtwed adminiſtrirt, 
wohne in Lille: Neftwed. Die 
HerlufsholmerSchule hat das 
jus patr. et voc. zu diefem 
Rp. - Herluf Trolle und 
feine Gemahlin, fowie der 
berühmte Hiſtoriker Hvitfeld 


ſind in der Kirche begraben. 


Herlufsholm Gr. a. 


‚Seel. A. Sorde, Dfter:Flak: 


Eebierg Hde. Kſp. Herlufs⸗ 


T. Htk.⸗ 


Herlufs holm. 


holm, nahe bei Neſtwed. 
Hpthfötre. 102 T. 7 Sch. 
25. fr. und 49 T. unfr. 
Htk.e; 14 T. 7 Sc, fr, 
Klzih.;: unterg. Bauerngut 
975.%. 2 Sch. 3 F. 1Al. 
Htt 6T, 6Sch. 3F. 3Al. 
Klier u. 40 T. Mlſch.; 
Areal 412 T. 4Sch. Acker-, 
55 T. Wieſen⸗ und 1125 T. 
4 Sch. Holzland. Meieret 
von 120 Kuͤhen. - Das Gut 
erhebt von 898 T. 1 Sch. 
235. + Al, Htk. den zu 161 
T. Hik. matrik. Zehnten des 
Kſp. Herlufsholm, hat zu 
demſelben das jus patr. et 
yocandi, Jagd und Fiſche⸗ 
rei, fowie auf dem unterg. 
Dauerngut 128.Hfe, u. 132 
Hfr, welche frei. vom Kofi 
dienſt find. - Ehemals war 
hier das große und reiche 
Skovkloſter, welches nach der 
Reformation fammt. den da; 
zu gehörigen Ländereien von 
Friedrich IT gegen Hilleroͤd 
an den Admiral Herluf Trolle 
vertaufcht ward. Diefer und 
feine Gemahlin, Brigitte 
Side, befhloffen diefen fchös 
nen Beſitz zu einer Stiftung 
zu verwenden und errichtes 
ten die noch jet beſtehende 
und zu den vorzüglichften Anz 
ftalten diefer ‚Arc ‚gehörende 
Gelehrtenſchule. Der uw 
ſpruͤnglichen Beftimmung 
nad) follten 30 Söhne ad: 


( %% ) 


Herning. 


licher. Eltern, mit: ihren Leh⸗ 
tern bier freien Unterhalt 
haben, fpäter ift aber diefe 
Einrichtung dahin verändert, 
dag auch Bürgerliche an der 
Anftalt Theil nehmen: füns 
nen. .Sjn einem großen fh; 
nen Gebäude, dem alten 
Klofter gegenüber, wohnen 
jeßt außer dem Inſpector, 
5 Lehrer mit ungefähr 60 
Schülern, welde in vier 
Claſſen getheilt find,.:30 von 
ihnen genießen ihre. Erzies 
hung wie ihren Unterhalt 
unentgeltlih. Die Schule be; 
figt eine aus reichli 13000 
Baͤnden beſtehendeBibliothek, 
ein Naturalienkabinett, eine 
Muͤnzſammlung, einen phy⸗ 
ſicaliſchen Apparat etc. und 


ehe ‚unter der unmittelbas 


ren Oberdirection des Prafts 
denten der dänifchen Ranzelei. 
Der vor einigen Jahren vers 


ſtorbene geheime Staatsmis 


nifteer von Moltke hat zum 
Deften der Beamten:Söhne 
welche diefe Schule beſuchen, 
ein’ Legat von 10000 Rbthlr. 
ausgejegt. Die Gegend um ' 


Herlufsholm gehört zu den 


ſchoͤnſten. 

Herning Kſp. in Sütk 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling 
Hde. EM. S. O. von Ring: 
kioͤbing. Filial von Deyberg. 
St. 152 T. Htk. E. Sam: 
mel Herning, Herninggaard, 


Herning. (264 ) Herringe. 


Rakkergaard, Skaarup. 38 
Hfe. 17 Hſr. 
Herning (Oſter Herning) 
Kſp. in Juͤtl. A. Ringkioͤ— 
bing, Hamrum Hde. 5 M. 
S. O. von Holſtebroe. Filial 
von Rind. St. 187 T.Htk.- 
€. Herningsholm. Gulles 
firup, Herning, Hoͤling. 31 
Hfe. 29 Kir. z 
Herning, Sammel: meh⸗ 
tere zuſ. lieg. Hfe. in Juͤtl. 
A. Hin kioͤbing, Boͤlling 
Hde. Kip. Herning. 
Herninggaard Hf. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Boͤl⸗ 
fing Hde. Kſp. Herning. 
. Herningsholm, un 
compl. St, in Zütl. A. Rings 
fißbing, Hamrum Hde, Kip. 
— Hpthfstxe. 17 T. 
Sch. 1 F. 1 Al. Hk. - 
Deim Gute ift eine Winds 
muͤhle; daffelbe war früher 
bedeutend größer, hatte eine 
Hpthfstyre. von reihlih 48T, 
Htk. und 82T. Htk. Baus 
ernguf. ii ... 
Herpinggaard, ums 
comp. St, in Sütl, A. Ring: 
kioͤbing, Wandfuld Hde. Kfp, 
Trans. Hpthfötre. 10 T. 
4 Sch. 3 5. Htf, y 
Herrager D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Kſp. ee. 
Derredal,einigezuf. lieg, 
Hfe. u. eine Mühle in Juͤtl. 


%. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kiv. Walsgaard, - ” 
. Herreds:Kirfe v. Kat; 
lebye. 2 
Herrefier D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Tornbye. 
Herreſted Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. 13 M. S. W. von Ny⸗ 
burg. St. 393 T. He. - 
730 Ew.- E. Ravnholt, So⸗ 
phienlund. Caſtel, Herreſted 
12 Hfe. 7 Hft. 1 Hoſpital, 
Kragelund, Maare, Maares 
ſtou, Willumſtrup. 51 Hfe. 


34 Hſr.- 3. Prohfe. gehören 


97 T. fehr guten Landes, 
weldhe zu 12%. 3 Sch. 1F. 
fr. Htk. matrik. find, i 
Herreſtrup D.a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kfp. 
Grewinge. 7 Hfe. 9 Hſr. 
Herreſtrup (Harreſtrup) 
D. a. Seel. A. Holbek, Loͤ⸗ 
we Hde. Kſp. Skiellebierg. 
Herreſt rup (Huuſeherre⸗ 
ſtrup) D. a. Seel. A. Sos 
roͤe, Schlagelſe Hde. Kip. 
Nordrup. 5 Hfe. 5 Hſr. 
Herringe (Heringe) Kſp. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. IM. N. O. 
von Faaburg. St. 108 T. 
Htk.-E. Fiellebroe. Her— 
ringe mit einem Hoſpital, 
Rudme. 3. Prdhfe. gehoͤ⸗ 
ven 72 T. 2, welche zu 4T. 


Herringloͤſe. 


4 Sch. 2 F. 1 Al. fr. Hik. 
matrik. find. 
Herringloͤſe D. a. Seel. 
Kopenhagen, Soͤmme Hde. 
Kſp. Hveſtrup. 18 Hfe. 
34 Hfı | 


Herritslefgaard - v. 
Harritzlefgaard. 
Herrits loͤv Kſp.a.Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
aM. NW. von Nyeſted 
und der Kirche diefer Stadt 
annertirt. 500 Ew.- St, 
279 Ts Htk. E. Gt. u, 
D. Eigholm, Herritsiöv, 
Sfaarup, Stubberup. 
Herrup D. in Ziel. A. 
Kingkishing, Ginding Hde. 
Kſp. Sewel. | | 

Herfhendagaard Hf. 
in Sütl. A. Skanderburg, 

mslev Hde. Kfp. Frue⸗ 
ring, hat ein Areal von 58T, 
4 Sch. 2. und erhebt von 
4169 7. 3 Sch. 25. 2A. 


tk. den Zehnten des Kſpls. 


Bedflet. 

Herffende D. in Sütl. 
A. Aarhuus, Framlev Hde. 
Kſp. Skibholm. 
Herslev Kſp. in Juͤtl. 
A.Weile, Bruſt Hde. 13 M. 


N. O. von Kolding. St. 229 


T.Htk.E. Follerup, Haure⸗ 
ballegaard, Herslev, Hoͤirup, 
Tolſtrup, Weienſkovgaard, 
Wentegod. 43 Hfe. 33 Hft.- 
3. Prohfe. gehören 101 T. 

L. welde zu 8 T. 1 Sch. 
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2% 2 Hr. matrik. 
find.- v. Wiuf, 
Herslev D. a, Lange 
land, A. Schwenburg, Süder 
2 Kfp. Lindelfe. 15 Hfe. 
— 


ersloͤv Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Soͤmme 
Hde. 1M. N. W. von Roth— 
ſchild. E. Hersiöv, Kattinge, 
Traͤllerup. 34 Hfe. 29 Hft. 
Das alte Schloß Neppe lag _ 
ehemals in dieſem Kſp. 
Unbedeutende Ueberrefte def 
felben finden fih noch. | 
 Hersidv D. a. Seel. 
A. Holbek, Löwe Hde. Kip. 


Sinderup, 10 Hfe. 8 Hir. 


Hersidsv D. a, Fuͤh. 
A. Odenfe, Bierge Hde. 
Kſp. Marsidv. 9 Hfe. 7. Hft. 

Herfnappe D. a. Füh. 
A. Odenſe, Bierge Hde. 
Kſp. Dalbye. 15 Hfe. 6. Hfr. 
1 Mühle. | 


Herfom Kſp. in Sütl, 


U Wiburg, Rinde He. 


2: M. N. O. von Wiburg. 
St. 54 T. Htk.- €. Her⸗ 
ſomgaard. Herſom, Orris. 
11 Hfe. 12 Hfr.- v. Bierg: 
grav u, Kleitrup. | 

Herfomgaard, un 
compl. Gt. in Juͤtl. A. Wi: 
burg, Rinde Hde. Kfp. Het: 
fom. Hpthfstre. 21 T.5 Sch. 
2 F. 2 U. Htk. Die Län: 
dereien des niedergelegten 
Guts Holtiis gehören mit 


u Herſomgaard; die Hpt— 
* fuͤr dieſelben betraͤgt 
10 T. 1 Sch. 25.1 X. 
Htk. Das nnterg, Bauern⸗ 
gut, früher 280 T. HE. 
mit 5 T. 6 Sch. Mälic., 
iſt verkauft... ,:.... 
Be D. in Juͤtl. A. 
A. Aarhuus, Weſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Trige. | 
Herſted-Oſter, Kſp. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Smoͤr⸗ 
um Hde. 13 M. W. von 
Kopenhagen. St. 240 T. 
Htk. E. Harreſtrup, „Ders 
ſtedOſter. 25 Hfe. 7 B. 
31 Hfr.- v. Herſted⸗Weſter. 


Snerfted:Wefter, Kſp. a. 


Seel. A. Kopenhagen, Smoͤr⸗ 
um Hde. 2 M. 
Kopenhagen, Silialvon Herz 
fted: öfter. St. 415 T. Hik.- 
E. Herſted⸗Weſter, Rilsbye, 
Wriodsloͤſelille. 343Hfe. 17B. 


41 Hſr. 
Hesbierg, 2Hfe. 3Hſr. 
a Seel. A. Friedrihsburg, 
Holboe Hde. Kſp. Soͤeborg. 
Hesbierg, Lille⸗, Hf. a. 
Fuͤh. A.Odenſe, Odenſe Hde. 
Kſp. Paarup. St. 9 T. Htk. 
esbierg, Store, Hf. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Odenſe 
Hde. Kſp. Sanderum. St. 
15 T. Htk. Der Hf. hat 
bedeutende Hoͤlzung und eine 
Ziegelei. | 
Hefede v. Häfebde, 
Desle D. a. See, A. 


W. von 
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Sorde, Wefter: Flaffeblerg 
Hde. Kſp. Egitsloͤvmagle. 
7 


Hr. 

Hesle D. a. Fuͤh. U 
Dvdenfe, Baag Hde., 4 Hfe 
1 58. eingepf. zu Thuerup, 
6 Hfe zu Wedtofte, 

Heslebierg D. a. Sek 
A. Friedrichsburg, Holboe 
Hde. Kſp. Blidfirup. 4 Hfe: 


9 Air. | 
Heslebierg(Haslebierg) 
DD. a. Seel. 4. Sorde,. 
Ringſted Hde. Kip. Foͤrslev. 
3 Hfe. 2. Hft. 
Heslebierg(Haslebierg) 
2 Hfe. 2 Hit. a. Seel, A. 
Holbek, ‚Löwe Hde, Kſpe 
Reersloͤv. — | 
- Hesleröd D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge— 
Kronburg Hde. Kſp. Car⸗ 
leboe. 9 Hfe. 
Heslund.D. in Sütl, 
A, Ripen, Glioͤrding Kde, 
Rip. Gisrding. Er 
Heſſel Gt. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Gislum Hde. Kſp. 
Louens. Hpthfstxre. 14 Ts 
5 Sch. 2F. 1 Us Hek. 
mit einem. Areal von. 337 
J 8 3 Sch. 1 F. Hlzſch. 7 
Zehnten 33 T. Dif.- Das 
unterg. Bauernland iſt vom 
Gute verkauft und daher 
dieſes uncomplet. 
Heſſel Gt. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Aalſoͤe, EM. von Örenaae. 


Heſſel. 
pwhne 64 T. fr. Hik.; 
ch. 1 Al. fr. — $ 


unterg. —— er T. 

584.158. 2 unft. 

Hk. und 1 T. s&%. 38. 

1 Al. unfr. Hlzſch. Das 

Gut iſt ſehr alt, hat einen 
roßen Garten und etwas 
iſcherei. 

Heſſel D. in Juͤtl. A. 
— Oſter⸗Vorne Hde. 

ſp 

e not 2 Hfe. in Juͤtl. 
A.Ringkidbing, Hierm Hde. 
Kſp. Borbierg. 

Heſſelager Kſp.a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, GudmeHde. 
2ı M.S. von Nyburg 
und N. O. von Schwenburg. 
1000 — St. 564 T. 
Htk. Heſſelagergaard. 
Boholt, —88 Fiſterholt, 
——— 33 Hfe. 30 8 

1Waſſerm., Luneborg, Rev; 
— Stokkebet, Wormart, 

0 Hfe. 6 B. 82 Hfr.- 3; 

Serie, gehören 64 T. fehr 

uten ur feine a 9T. 
trik. — 

— Gt. 
0. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Gudme Hde. 
ager. Hpthfötre. 44 T. 6 Sch. 
3 fr. Htk. mit — 
Areal von 393 T. L.; 8%, 
2 a. fr Hlz.⸗ u. Mölfch.s 3 
unterg. Dauerngut 349 T. 
2 Sch. 25. 2 A. unfr. 
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Kſp. Heſſel⸗ 


Heſſelbierg. 


te. und 40 T. 2 Sche 
F. 1 U. unfr. Alzı: m 
Myhlſch. Das Gut, welches 
fehr alt iſt, hat ein eigenes 
Birkgericht, eine Waffen 


muͤhle, gute Waldungen, und 


Fiſcherei, ſowol im Teilgaard⸗ 
fee als am Strande. Das 
Hauptgebäude liegt mitten 
in einem Eleinen See, 
HefielballeDd. in Jütl, 
A. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Hiortshoͤy. 
Heſſelballe D.in Jätl- 
A. Weile, Nörwang Hde. 
Kſp. Uldum. 
Heſſelballe D. in Zütk, 
A. Weile, Serlev- Hde. eins 
ern, zu Oſter⸗Starup in 
der Bruſt Hde. 
Heſſelbek, 2 Hfe. i 
Juͤtl. A. Hioͤrring, IP 
Hde. Kſp. Dindslev. 
Akad En a.Mors; 
Thifted, Norder Do 
*. Seierslev. 
Heſſelbierg D. 
Mühle a. Langeland, x. 
Schwenburg, Süder Hde. 
Kſp. Humble. 
Heſſelbierg D.in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Ikaſt. 
Heſſelbierg, einige zuf. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Rings 
— Ginding Hde. Kſp. 


ſtwad. —— 
Heſſelbiers Hf. in Juͤtl. 


Heſſelholt. 


A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Gierning. 
Heffelholt D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kſp. Stor⸗Arden. 
Heſſelholt D. in Juͤtl. 
A. Ningkiöbing, Ginding 
Hde. Kip. Sahl. 
Heſſelhowed, Samml. 
von Hfn. in Juͤtl. A. Ri— 
pen, Ofter: Horne Hde. Kſp. 
Tiftrup 
—— 2 Hfe. in 


(. %68 ) 


Heſum. 


Heſſeloͤetoͤrre, eine fl. 
unbew. Sinfel am Einlaufe 
des Mariager Meerbuſens. 

Heſſelſtov Colonie auf 
der Alheide. v. Mellem⸗ 
Friedrichsmoſe. 

Heſſum v. Heſum. 

Heſtbek D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Norder Hde. Kſp. 
Ryberg. 

Heſtbierg, einige zuſ. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. U. Ring: 
fiöbing, Ulvborg Ode. Kſp. 


Juͤtl. A. Ripen, SfadsHde. Idom 


Kſp. Weſter⸗Starup. 
Heſſelmed Gt. in Juͤtl. 


A. Ripen, Weſter-Horne Hde. 


Kſp. Aal, 2 M. von Warde. 
— 25 T. 4 Sch. 

2F. 1 Al. fe und 1 T. 
41 5: unfr. Htke; 1T. 2 F. 
Mylſch.; unterg. Bouerngut 
226 T. 2 Sch. 2F. 3Al. 
unfr. Htk. Die Ländereien 
beftehen 
gutem Marfchboden. 

Heffelde, eine kl. 4 M. 
noͤrdl. von Roͤrwig auf Seel, 
liegende, zur Odds Hde. ge; 
hoͤrige Inſel, bat beinahe 

41 M. im Umkreis, it zum 
bel mit Holz bewachſen 
und undewohnt. Site wird 
als Weide für Geftütspferde 
benutzt. Traͤchtige Stuten 
werden im Frühjahr Hier 
ausgefegt und die jungen 
wilden Füllen im Heröſte 
eingefangen. 


großentheild aus 


um Hde. 


———— Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Roͤdding Hde. 
Kſp. Kreiberg. 

Heſtehawen re 
a. Seel. A. Holbef, Ark 
Hde. Kſp. Refsnaͤs. Webers 
fahre nah Samfde. 

Heftlund D. in Juͤtl. 
A. Ningfiöbing, Ginding 
Hde. Kſp. Bording. 

Heſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 

M. S. von Hioͤrring. 

ilial von Wreile. St. 51T. 
Htk. ©, Heſtrupgaard. He⸗ 
ſtrup. 15 Hfe. 10 Hſr. 

Heftrupgaard Gt. in 
Sütl, A. Hioͤrring, Boͤrg— 
Kſp. Heſtrup. 
Hpthfstxre. 21 T. 3 Sch. 
285. Htk. mit einem Areal 
von 370 T, Acker⸗ u. Wie 
fen, 2T. Holzland und ei 
‚net Uebertrift von 75 T. L. 


= Hefum (Heſſum) D. a. 


\ 


Hewring. 


Fuͤh. A. Odenſe, Lunde Hde. 
Kſp. Skeebye. 9 Hfe. 6 Hſr. 

Hewring D. in Juͤtl. 
A. Randers, Rougſoͤe Hde. 
Kſp. Orſted. 
Hewringholm, parce 
lirtes Gt. in Juͤtl. A. Ran⸗ 
ders, Süder:Hald Hde. Kſp. 
Wiwild. Die fruͤhere Hpts 
hfstxe. betrug 74 T. 6 Sc. 
fr. Htk. Ack. u. W. und 
4%. — F. Re 

.Hlzſch. mit einem Area 
ae T Al. u. W. 
und 60 T. Holzland. Eine 
Parcele, Ny:Hewringholm 
genannt, hat 19 T. 6 Sch, 
2 8. 22 A, fe. und 16%. 
7 Sch. 198. 4 WU. unfr. 

te, mie 1%. 3 5. 2 A, 
tr. und. 4 Sch. 25. 22 U, 
unfr. Hlzſch. 
Hiadſtrup Kſp. a. Fuͤh. 
U. Odenfe, Lunde Hoe. 21M. 
Hr. von Odenſe. Filial von 
Hftrup. St. 23T. Hik. 
E. Bladftrup, Brandsbye, 
Emmerlöv, Gyrup, Hiads 
ſtrup, Kappendrup. 39 Hfe. 
24 8.2 Hſr. 


Hiallerup D. in Juͤtl. 
A. Hidrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Dronninglund. 
Hialleſe D. a. Fuͤh. 
A.Odenſe, Odenſe Hde. Kſp. 
Dalum. 


Hiardemaal Kſp. in 
Juͤtl. A. Thifted, Hillers— 
lev Hde. 2 M, N.D, von 
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siarup. 


Thiſted. Fillal von Hund 
rup. St. 121 T. Htk,- 
. Hiardemaal, Kaaſe, Tveed. 

43 Hfe. 49 Hſr. | 
Kiarnde Inſel in der 

Mündung des Horſener Meer⸗ 

bufeus, A. Weile, BiergeHde. 

3 M. vom naͤchſten Feſt— 

lande, 2 M. O. von How 

fen, ift ungefähr 2 M. lang 
und ebenio breit, — fuͤr 

73 T. Htk. und bilder ein 

aus 15 Hfu. und einigen 

Hfen. beſtehendes Kſp. wel: 

ches dem Kip. Glud annec⸗ 

tire iſt. Holz und Torf if 
nicht vorhanden, der Adern 
boden aber gut. Gefchicht: 
lich iſt diefe kl. Inſel mer 
würdig durch den Skalden 

König Diarne, von dem fie 

den Namen Hat. Wegen 

einer Grabfchrift. auf den 

König Frode feßten die Di; 

nen ihn auf den Thronz 


Frodes Sohn, Friedlev, aber 


ftieß ihn herab und der vers 
folgte König fand hier eine 
Zufludtsftäte, verfuchte von 
hieraus nochmals fih der 
Herrſchaft zu bemädhtigen, 
ward aber mit allen feinen 
Anhängern von- Friedlev ers 
fhlagen. Suͤdoͤſtl. von der 
Kirche findet ſich der Platz 
wo er in der Mitte der Seis 


eu “ 


Hide, 
S. W. von Kolding. St, 
85 %, 6Sch. 2 F. 1Al. 
Hik.⸗E. Hiarup. 16 Hfe. 
7 Hfe.- 3. Predhfe. gehören 
73 T. 2. welde zu 8 T. 
2Sch. Htk. matrik. find.- 
v. Wamdrup. 

Sids Harde im A. Wir 
burg, mitten in Juͤtl. zwis 
ſchen den Ginding, Insgaard, 
Siern und Wradg Hon., hat 
auf einem Flaͤchenraume von 
41 IM. 2500 Em., fteuert 
ür 750 T. Htk, und ent: 
ii die Kiple.: Balle, Fun: 
er, Gioͤbwad, Kragelund, 
Lemming, Seerup, Seiling, 
Sinding und Svoſtrup, 
welches letztere der geiſtlich. 
Eintheil. nah zur Lysgaard 
Hde. gezaͤhlt wird — 20 Dft, 
mit 244 Hfn. und 125 Hſen. 
An den genannten 8 Kipin. 
find 4 Mrediger angeftellt. 
Die Hids.und Lysgaard Hdn, 
haben gemeinjchaftlich einen 
Hardesvogt und bilden eine 
zum ‚Stifte Aarhuus gehoͤ⸗ 
rige Bene: Die Hde. iſt 
ſehr holzreich, hat in ihrem 
oͤrdi. Theile guten Acker: 
Ehen in ihrem weftl, Theile 
dee gr dem fie an die Al: 


eide graͤnzt, bedeutende Hei: 
deſtrecken. 
Kids D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hornum Hde. Kſp. 
Wiggerbyhe. | 
Hidsbek Wafferm. in 
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uͤtl. A. Aalburg, Hornum 
de. Kſp. Suldrup. 
Hieds Hf. in’ Juͤtl. A. 
Aalburg, Hindſted Hde. Kſp. 
Walögaard, * 
Hielm, eine kl. 13 M. 
S. O. von Ebeltoft im Kat: 
tegatt liegende Inſel, zur 
Mols Hde. im A. Randers 
gehörig; wird jetzt blos zur 
Weide benußt. Sn. älter 
Zeiten foll bier ein Edelfiß 
gewefen ſeyn. Marff Stig, 
nachdem er 1286 Erich Glip⸗ 
ping erfchlagen. hatte, befe⸗ 
ftigte die. Inſel und baute 
hier ein Schloß, welches Erich 
Menwed 1295, nad) Stigs 
Tode zerftöten ließ. 
Hielm D. a. Moͤen, A. 
Mreäftde, Moͤenboe Hde. Kſp. 
Sanehe... — 
Hielm D. a, Laal. A. 
Mariboe, Muſſe Hde. Kſp. 
Maiboͤlle. | 5 
Hielmager D. in Jütl, 
A. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Skioͤdſtrup. 
Hielmdrup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Jeriev Hde. Kſp. 
Egtwed. 
Hielmerup D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Odenſe Hde. Kſp. 
Waͤrninge. DEI R 
Hielmholt D. a, Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde, 
Kip. Bike. — 
Hielmshowed, Ei Ins 


. Hielmsteo: 


fet fuͤdl. von Faͤhnen. · v. 
Dreyoͤe. 

Hielmslev Harde im 
A. Skanderburg, oͤſtlich in 
Juͤtl. zwiſchen den Thoͤrſting, 
Giern, Framlev, Ning, Hads 
und Woer Hodn., Hat auf 
“einem Slächenraume von 
I TM. 3800 Ew., ſteuert 
fiir 1469 T. Htk., und ent: 
haͤlt auſſer der Stadt Skan⸗ 
derburg die Kſple.: Adslev, 
Blegind, Dower, Fluering, 


Hoͤrning/ Mieſing, Skan- 


derup, Stillinge, Wenge und 
Wirwed, an denen 6 Prer 
diger angeftelle find, das Gut 
Sophiendal und 31 Dfr. 
mir 327 Hfm 237 Hfın. 
und 7 Muͤhlen. Der Sfans 


( ta) 


Hierm. 







und — * der Refs 

Hde. der 32 

A. Holbek, Tud = 3 

W. von Holbek; 3° 

von Kaliunburg. S 
iembek/ Stokkebierg. — 
fe: 2 8. 35 Hſr. 

Gt. Aggerswold hat jus 
fp.- v. une N. 
Hietbet: D. in Jutt 

A. Wiburg, "fo 

D. liegt am Limfiord 3* 

von Wiburg und dient die 

fer Stadt als Loß⸗ u 


Siembet tip: * 
T. Htk.E. Aggersw 
— et, voc. zu dieſem 
Hde. Kſp. Warde. — 
deplatz. Gute ng 


detburg:, Moß: und Ravnſee Eimpio ord. 


liegen in dieſer Hde., welche 


Holzreich, fruchtbar und gut Wi 


angebaut iſt. Die Giern 
und. KHtelmsiey Hodn. haben 
gemeinſchaftlich einen Har⸗ 
desvogt. 
Hielfdelikte D. a. 
Seel. A.Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Tybierg. 12Hfe. 6Hſr. 
Hielmſoͤemagle D, a. 
Seel, U. Soroͤe, Ringſted 
Fe Kſp. Sneslev. 13 Hfe: 


Kempen. D in Juͤtl. 
U. Hioͤrring, Serslev Hde. 
Kſp. Serxritzlev. 
Hielpensberg, ein zwi: 
fhen den Dfrn. Kobberöd 


tert Rip. im Sieh A 

rg; Harre Hde, Sim 
N. N. W. von Skiwe. "Si 
202 T, ort. - €, Bailrnn⸗ 
gaard. Ba — Winm 
34 Hfe. WHſr. are, 

ierm Se im A⸗ 
— nordweſtl. in 
Juͤtl. zwiſchen dem Niſſum⸗ 
Fiord, der Skodburg Hde., 
dem Limfiord und den Gin⸗ 
ding, Haͤmrum und Ulvburg 
Hodn., hat auf einem Fi end 
raume von6F—M. 
fteuert für 2020 T Gib 
und enthält die Kſpler: Afpz 


Borbierg, Buur, 24 


Giemſing, Gidrding, 







* 


Hierm. 


bierg, Hierm, Maabierg, 
Meirup, Naur, Olbye, Sür, 
Weirum und Wemb, mit 8 
Predigern. !Der geiftl. Ein; 
geil nad) gehört das Kip. 

taabierg zur Ulvborg und 
dagegen das Kſp. Ryde aus 
der Ginding Hde. hierher. 
Die Güter: Aafumgaard, 
Handbierg, Lintorp, Quiſtrup 
* Woldſtrup, welche zum 


eil parcelirt ſind, 


ſchaftlich einen Hardesvogt; 
beide mit der Stadt Hol— 
ſtebroe bilden eine Probſtei. 
In ihrem weſtl. und ſuͤdoͤſtl. 
Theil hat die Hde. viel 
Heide und Moor, der übrige, 
größere Diſtrikt aber iſt frucht⸗ 


ar und gut bebaut. Holz 2 


fehlt faſt ganz. 

Hierm Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, HiermHde. 
AM, N. von Holftebrog, 
&t. 322 T. Htk. E. Gut 
Aufum, Hiermheede, Kon: 
gensgaard, Dvium, Skiet— 
terup, Sophienborg, Ower⸗ 
Telling. 64 Hfe, 34 Hfı.- 
v. Giemfing. 

Kiermesisv Kfp. in 

el, A. Hidering, Hvetboe 

de. 33 M. SW. von 
Hisering, AM. N. W. von 
Yalburg. Filial von Ing: 


272) Hiersebieg 


fieup. St. 227 T. Die 
€. Hiermeslöv, Limmegaard, 
30 Hfe. 15 Hft. 
Hiermheede, einigezuf. 
lieg. Hfe..in Juͤtl. A. Ring: 
kioͤbing Hierm Hde. u, Kips 
DHiermind Kſp. in Juͤtl. 
A.Wiburg, Middelſom Hde. 
2ı M. 85. von Wiburg, 
St. 86 T. Htk. €, Hier, 
mind, Ditergaard, Soelgaar 
Suͤder⸗Tulſtrup. 19 Hfe. 1 
Hſr.⸗y. Lee u. Hiorthede. 
Hiermislev D. in Juͤtl 
A. Hioͤrring, Jerslev Hde,. 
Kſp. Tolſtrup. — 
— Gt. 
in Juͤtl. A, Hioͤrring, Jers⸗ 
lev Hde. Kſp. Tolſtrup⸗ 
253 M. von Hidrring,- uns 
ter dem Stammhaufe Bits 
Eelfe. Hpthfötre, 81 T.4Sch. 
A. fr. Htk. mit. einem. 
Areal von 1218 T. Acker⸗ 
und Wiefenl. und 248 TR, 
Uebertrift; 10 T. 5 Sch. 
fr. Mhlſch.z unterg, Bauern; 
gut 443 T. 3 Sch. 2 Al. 
HE. mit I T. 38435, 
1 A, Holz; u. 16 T. 8 Sch. 
3.8. 1 Al. Whlſch.; Zehn: 
ten 1 | * Htk. KARTE 
Hierpfted v. Serpfted, 
Hiersild, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkiöbing, Ham⸗ 


rum. Hde. Kſp. Aulum. 


Hiertebierg D. a 
Moöen, A. Präftde, Moͤenboe 


Hde. Kſp. Ermelund. 8 Hfe- 


Hierting. 


Hierting, kleiner Flecken 
an einem Meerbuſen der jüt: 
ſchen Weſtkuͤſte, 


W. von Warde, Ripen, 


Skads Hde., eingepf. zu 


Guldager. Zollſtelle; Loß— 
und Ladeplatz fuͤr Warde. 
Der Ort hat 56 Hſr. und 
300 Ew. welche Aderbau 
und Seefahrt treiben; zu 
demfelben gehören 412 T. L. 
welche zu 28 T. 1Sch. 1F. 
44 Al. Htk. matrik. find, 
Der Hafen iſt ſehr mangels 


haft und gewaͤhrt zum Ue⸗— 


berggintern Feine Sicherheit, 
weshalb die Schiffe zu die: 
fem Zweck den Norbyer Has 
fen auf Sande fuchen. 
Hierting Kfp. in der 
Kalsiund Hde. im A. Ha: 
dersleben; 2 Hfe. aus dems 
felben, mit 82.5 Sh.2 5. 
HE. gehören zum Riberhuus 
Dirk im A. Ripen, auch ſteht 
die Kirche unter dem Biſchof 
von Ripen. | 
Hierup D. a Fuͤh. A. 
Odenſe, Baag Hde. Rip. 
Kierte. 12Hfe. u. B., 7Hſr. 
Hilleroͤd,  gewöhnlid 
auch nach dem nahen Koͤnigl. 
Schloſſe „Friedrihsburg” ges 
nannt, eine kleine Stadt 
nördl, a. Seel, A. Friedrichs 
burg, ZM. von Hirſchholm, 
3M. von Helſingioͤr, 4J M. 
von Kopenhagen und 43 M. 
von Rothſchild. Poftftation,- 


13M. ©. 
2. 


(. 273.) Hillersleo. ; 


Der. Eleine freundliche. Ort 
liegt am Friedrichsburger 
See, in einer waldigen und 
fehr huͤbſchen Gegend, 
eine Kirche, eine Gele 
ſchule, an welcher 
rer angeſtellt ſind, 
tal, 490 Hſr. und 14 bis 
1500 Ew. welhe Ackerbau 
und etwas Handel treiben, 
auch zum Theil in den Hier 
vorhandenen Fabrifanftalten, 
nämlich. einer großen Sal 
peterfiederei, einer Engliſch⸗ 
toth; und einer Scheidewaf; 
ferfabrif, arbeiten. Der Mas 
giſtrat beſteht aus einem 
Stadtvogt und Stadtſecre⸗ 
tair, Das Kip. Herloͤv ift 
der KHilleröder Kirche annecs 
tirt. | ie 
Hillerslev Hardeim A. 
Thiſted, nordweſtl. in Juͤtl., 
zwiſchen der Hundborg Hde., 
der Nordſee, der Weſter⸗Han 
Hde. und dem Limfiord, hat 
auf einem Flaͤchenraume von 
5: IM, 4000 Ew., ſteuert 
für 1622 T. Htk. und ent; 
Halt. die Kfple.: Hanſted, 
Hiardemaal, Hillerslev, Hund: 
ſtrup, Kaaſtrup, Nors, Oſter⸗ 
ild, Rhaͤr, Sendels, Sfin; 
nerup, Tveed, Oſter⸗ und 
Weſter-Wandet und Wigſoͤe, 
an denen 7 Prediger ange— 
ſtellt ſind; die Guͤter: Kok 
byegaard, Noͤrtorp und Ul⸗— 
lerupgaard, ſowie 32 Dfr. 


(18) 





Hillersleb. (274 )Himmerslov. 


mit 432 Hfn. und 490 Hfen.-. 
Gemeinſchaftlich mit. ber 
Hundborg Hde. hat dieſe 
einen Hardesvogt, und beide 
mit der Hafling Hde, bilden 
eine Prodftel. - ie Kuͤſten⸗ 
firecfen an der Mordjee find 
vom Siugfande faft ganz vers 
heert, große Heideflächen fins 
den 4 

noͤrdl. und oͤſtl. Theil der 
Harde,. der füdlihe und ſuͤd⸗ 
weftliche Hingegen find feucht; 
bar und, ziemlich ſtark bevoͤl⸗ 
kert. Der Weſter-Wandet-, 
Nors⸗ und. Woldumſee liegen 
in dieſer Hde. Die Kſple. 
Noͤrtorp und Wig— 


ee 
e haben Fiſcherei in der, 
 . Mordfee, fowie Hillerslev 


und Sendels im Limfiord, 


Hillerslev Kfp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hillersiev Hde. 
AM. N. N. O. von Thiſted. 
St. 375 T. Htk. €. Bro⸗ 
moͤlle, Brund, Store⸗u. Lille⸗ 
(Groß; und Klein) Hillers⸗ 
leo, Kielfteup, Sovfted. 79 
Hfe. 39 Hſr. Das Kfp.:hat 
gute Fifcherei im Limfiord 
v. Kaaftrup. | | 


- Hillersidv Kip. a. Fuͤh. 
Y.Schwenburg, Salling Hde. 
2 M. N. SD. von Faaburg. 
Filial von Ofter- Hafinge. St. 
855.3, Hr. - €; Gielffov, 
Nyeböllegaard, Weder: u, 
Dwer:Hillerslöv, Nyeboͤlle, 


außerdem in dem, 


Sallinge, Sallinge⸗Lundbye. 
49 Hfe. 81 Hr. | 
Hiltefted CHellefted) Rip. 
a. Laal. A. Mariboe, Sugelfe 
Hde. 1M. S. W. von Ma⸗ 
riboe und der Kirche dieſer 
Stadt annectirt. 500 Ew.- 
St, 293%. Htk. E. Din 
nige. Haared, Hilleſted, 
Raabye. 
Hilleſtrup Gelleſtrup) 
D. a. Falſter, A. Mariboe, 
Suͤder Hde. Kſp. Iderſtrup. 
Himlingoͤye Kſp. “a. 
Seel, U. Praͤſtoͤe, Biefwer⸗ 
ſtov Hde. 14 M. ©. von 
Kioͤge. Filial von Haarlev. 
St. 126 T. Htk.- E. Him— 
lingöye.- 19 Hfe. 14 Soft. 
Himmelberg iſt be 
hoͤchſte Punkt in Daͤnne⸗ 
mark; der Berg liegt in der 
Thoͤrſting Hde. in Juͤtl. und 
erhebt ſich 1800 Fuß über 
der Meeresfläche. . 
Himmeldv (Hammelöv) 
Kip. a. Seel. A. Kopenha: 
gen, Soͤmme Hde. HM. N. 
von Rothſchild. St. 274 T. 
pt E; Das Rothſchilder 
raͤuleinkloſter, Himmeldv, 
Peddelöv. 27 Hfe. 45 Hſr. 
. Himmelfitup, Samml. 
v. Hfn. u. Hfen. a. Fuͤh. 
A. Ddenfe, Skovbye Hde. 
Kſp. Wigersiev. © 
 Himmersiöv (Hm: 
merslev) Dr a. Fuͤh. A. 


Himmeſtrup. | (\ 275: ) 


Ddenfe, Skovbye Hde. Kfp 
Saͤrslev. 8 Hfe, — 

Himmeſtrup Gt. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Middelſom 
Hde. Kſp. Lee. 8 M. von 
Randers und Wiburg. Hpt⸗ 
hfetre. 26 T. 6 Sch. 2F. 
Htk. und 11T. 6 Sch. 2 F. 
Hlzſch. Das unterg. Bau⸗ 
ernland, früher über 256%, 
Htk., ift bis auf 86T. 2Sch. 
2 7 | 1 au, stk. Ad. u. W., 
3 T. 1 Al. Her 4 T. 
2 Sch. Mhlſch. vom Gute 
verkauft und diefes daher 
uncomplet, Die Hölzungen 
find von bedeutendem Um; 
fange, En 
Hind Hardeim A, Rings 
kioͤbing, weftlih in Juͤtl. 
zwifchen der Weſtſee, der Ulv⸗ 
borg und der Bölling Hde, 
hat auf einem Flächenraume 
von 74 IM, 5600 Ew., 
feuert für 2073, Htk. und 
enthält außerder Stadt Ring? 
fiöbing die Kfple.: Gammel⸗ 
u. Nyeſogn auf Holmland 
im Ringkioͤbinger Meerbus 
fen, Hee, Hower, Norder⸗ 
Omme, Rindum, Stadel, 
Thorſted, Tim, Weierſoͤe und 
Wellinge, zu denen dergeiftl; 
Einth. nah noch Breining. 
aus der Bölling Hde. kommt; 
die Güter: Aaebierg, Soͤe— 
Haard, Soͤnderwang, Tim 
gaard und Woldberg, ſowie 

HDfe., 501 Hfe. und 256 


Hindburg: 


Sft.- . An den ‘genannten 
Kſpln. find 9 Prediger ans 
geftellt; mit derllivborg Hde. 
bar dieſe gemeinſchaftlich eis 
nen. Hardesvogt und mit den 
Boͤlling, Hamrum und Nor; 
der KHon. bilde. fie eine 
Probftei. Der größte Theil 
der. Hde. beficht aus Heide, 
nur die am Ringkiöbinger 
Meerbufen liegenden Kſple. 
baben' guten Marfchboden. 
und find durch den zwiſchen 
dem Fiord und der See lie 
genden Landftriemel‘ gegen 
den Flugſand gefhüße, . 
Hindberg D. in. Sükl. 
A Wiburg, Lysgaard Hide. _ 
Kſp. Levring. 1%. 
Hindburg Harde im A. 
Wiburg, noͤrdlich in Juͤtl. 
auf Sallingland, zwiſchen 
den Roͤdding, Harre und 
Norder Hon., dem Limfiord 
und der Fiends und Ginding 
Hde., hat auf einem Flächen: 
raume von 13 M. 2300€w., 
ſteuert für 1215 T. Hr. und 
enthält außer der: Stadt 
Skiwe die Kſple.: Bröndum, 
Dölbye, Hem, KHindburg, - 
Hvidberg, Odinſe, Otting 
und Reſen, an denen 4 Pre 
diger angeftelle find; die Su; 
ter Krabbesholm .und SEI: 
wehuus, fowie 20 Dfr., 2241 
Hfe. und 160 Hſr. Die 
Harde hat frellich einige Heis. 
deſtrecken, iſt aber im ganzem 
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Hindburg. 


genommen ziemlich fruchtbar; 
ſie ſteht unter dem Hardes⸗ 
vogt von Sallingland. 
Hindburg Kip. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Hindburg Hde. 
1M. M. W. von Skiwe. 
Filial von Hem. St. 96 T. 
Hrk,- €, Hindburg, Roͤglin⸗ 
gaard. 48 Hfe. 17 Hft. 
Sindemaae Öt.a, Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. Kſp. Sfellerup. 14 M. 
von — Hpthfstre. 34 
T. 7:84. 1:4. Htk. mit 
einem * von 364 T. L.; 
Das unterg. Bauernland if 
faſt gany. verkauft und daher 
das Sur nicht complet; Holz 
iſt nur wenig, dahingegen aber 
viel Torf worhanden. Beim 
Hofe ift ein großer Sarten, 
und eine Ziegelei... : 
Hinderup.D. in: kl, 
A. Wiburg, Norder Hde. 
Kſp. Thorum. 
— D. a. Fuß. 
4. Odenfe, Skovbye Hde, 
Rip. Haarslev. 3 Hfe. 6Hſr. 
-Hinding, Mellem:, Ne. 
derund Ower:, Dfr. in Jati. 
— — Hillerslev Ode. 
iR 
—— St. in Set. 
A. Thifted, Refs Hde:: Kfp: 
Hvidberg. am Limfiord, 25 
M. von Lemwig. Hpthfstxe 


- 


29.3.4842 F.ıfe, Htk.z oͤſt 


unterg. Bauerngut 276: * 
(7 ©) 
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Hindsholm. 


5:84. 2 F. 2 A. unfr. 
Htk.- Vor der Reformation 
gehörte das Gut dem Boͤrg⸗ 
lumer Biſchofsſtuhl. 
Hindsgaul St, a, Fuͤh. 
4. Ddenfe, Wende Hde. 4 
M. von Mittelfahre und 
dahin .eingepfarrt, auf einer 
in den kleinen Belt gehenden 
——— Hpthfstxe. 91 T. 
4Sch. ft. und 3 T. 3Sch. 
2 A. unfe. Htk. mit einem 
Areal von 1121 T. 2 Sch. 
2. wovon auf der unter dem 
Gute liegenden Inſel Sande 
472 T. 2 Sch.; unterg. 
— —— 457 T. 6 Sch. 
ı WU. Htk. mit 9 T. 
4 Ge Hlz. ⸗ u. Mhlſch. *F 
Das Gut hat eine herrliche 
Lage, (höne Waldungen, eis 
nen bedeutenden Hopfengar: 


‚ven, Meieret von 250 Kühen 


und auf Fande;eine aus ver: 
edelten. Schafen beftehende 
Schäferei. Auf. den Hoffel: 
dern findet: ſich eine eiſenhal⸗ 
tige Quelle, welche. lange in. 
dem Rufe einer.heiligen ftand, 
Sin. alten. Zeiten hieß. das 
But Gtimberg, fpater Hog 
nes und war ein fefted Schloß 
welches die Schweden im 
Jahre 1658 bei ihrem rau: 
berifchen Einfall; zerſtoͤrten. 

BHindsholm heißt dieje⸗ 
ige” Halbinſel welche nord⸗ 
lich von Fuͤhnen in den 
großen „Belt geht und die 


Hindſted. (277) Hiortefpring. 


Kſple. Dalbye, Meſſinge, 
Stupperup und Wibye ent 
Hält; fie gehört zur Bierge 
Hde. im A. Odenfe, Hat aber 
ein eigenes DBirfgericht. 
| indfted Harde im A. 
Aalburg, nordöftlic in Juͤtl., 
zwifchen den Gislum, Aars, 
Hornum , Hellum 'und File; 
ffum Hon., dem Kattegatt, 
Mariger Meerbufen und der 
Dnfild Hde.,:hat auf einem 
Flaͤchenraume von I TU 
6000 Emw., fteuert für 2026 


, Htk. und enthält die Kfple.s' 


Als, Stor:Arden, Aſtrup, 
Döftrup, Hörbye, Owe, Dis, 
Rold, Roſtrup, Sfelund, 
Walsgaard, Webbeſtrup, Wis; 
borg und Wiwe, an denen 
6 Prediger angeſtellt ſind; 
die Guͤter Dalsgaard, Havn: 
oͤe, Owegaard, Willeſtrup 
und Wisborggaard, ſowie 51 
Dfr. mit 537 Hfn., 189 


Hfen. mit, und 290 Hſen. 


ohne Land, Won dem geos 
metr. Areal der. Harde find 
50500 T. Acker⸗ und Wie: 
fenland, 19000 T. Heide, 
11800 T. : Moor: und 8670 
T. Holzland.- Mit der Hel: 
lum Hde. gemeinschaftlich Hat 
dieſe einen Hardesvogt; beide 
im Verein mit den Fleffum 
und Hornum Hon. bilden 
eine zum Stifte Wiburg- ge: 
hoͤrige Probftei. — 

Hinge Kſp. in Juͤtl. A. 


Wiburg, Lysgaard Hde. 34 
M. S. S. O. von Wiburg, 
am Hingeſee. St 71 T. 
Htk. €. Aſtrup, Frauſing, 
Hinge, Holmgaarde. 22.Hfe. 
16 Hfr.- v. Windersiev. 
Hingoͤe EI. Inſel mit 
einem Haufe, im Ringkioͤbin⸗ 
ger Meerbufen, noͤrdl. v. 
Holmland. 
Hinnedrup D. in Zütl, 
A. Aarhuus, Ning Hde. Kfp. 
Tulſtru. 
Hinnerup D. in Juͤtl. 
A, Aarhuus, Weſter:Lüsberg 
He... Kſp. Grundfoͤr. 
inſels V. Hindſels. 
Hiorbye (Hiorte) D. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Baag Hde. 
Kſp. Tanderup. I,Hfe:8 Hſr. 
Hiorslöv D. a. Fuͤh. 
Otterup. 9 Hfe. 41 Hſr. 
Hiortels Kſp. in Juͤth. 
A. Thiſted, Wefter: Han Hde. 
8 M. NR.D. von Lögftör, 
Silial von Kollerup. Br. 6k 
T. Htl.-, E. Hiortels u, 
MWafferm., Hoedal, Slette, 
Svenſtrup. 19Hfe. 35 Hfr. 
..Hiortenäsgaard. Hf. 
in Juͤtl. U. Hioͤrring, Boͤrg⸗ 
tum Hde. Kſp. Boͤrglum. 
Hiorteſpring, 15, aus 
dem niedergel, Gute gl. Na⸗ 
mend:errichtete, Selbfteigner: 
höfe A. Seel. U. Kopenha⸗ 
gen, Sokkelunds Hde. Kſp. 


* 


Hioet hede Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
3 M. O. S. O. von Wiburg, 
und W. S. W. von Randers. 
Filial von Hiermind. St. 
95 T. Htk.E. Hiorthede, 
Ildſoͤegaarde, Kiellinghol⸗ 
gaard. 14 Hfe. 12 Hſr. 
Hiortholm Gt. a. Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, Suͤ⸗ 
der Hde. Kſp. Fodslette. 13 
M. von Rudfiöbing. : Hpt 
hfetze. 62 T. 1 Sch. fr. 
Htk. mie einem. Areal von 
70 T. 8%; 2 T. 2 Sch. 
1 Al. fr. Hlzſch.; unterg. 
Bauerngut 199 T. 5 Sch. 
28 1Al. Hlzſch.; Meierei 
von 150 Kuͤhen. Die. un; 
terg. Bauern find hofdienftpfl., 
die Ländereien wie die Wak 
dungen von vorzuͤglicher Guͤ⸗ 
te, ſowie uͤberhaupt das Gut 
eines der. beſten auf Lange; 
land if, "Die Gebäude. find 
für 52910 Röthir. Silber 
verfichert, 
Hiortholm eine kleine, 
nahe an Samſoͤe liegende, 
zum Gute Bisgaard gehoͤrige 
Inſel, hat ein Areal von 
130 140 T. % und wird 
zur Weide benutzt. 
Hiortkiaͤr v, Jordkier. 


Hiortlund ‚Rp. in der | 


Kalstund Hde. des A. Das 
deröleben, 14 M. N. von 


Nipen. Aus demfelben- ges 


Hiorthede. C 278 ) 


Hioͤrring. 
hören 9 Hfe. in den Dfen. 
Hedegaard, Hiortlund und 
Steensbye mit 28 T.2 Sch. 
4 A. Htk. zum Riberhuus 
Dirk im A: Ripen. Die 
Kirche ift Kalslund annectirt 
und fteht unter dem Biſchof 
von Nipen. | 
Hiortde,. eine. El., zwis 
fhen Arroͤe und Taafing lies 
gende, unter: das A. Schwen⸗ 
burg, zum Kſp. Dreyoͤe ge; 
hoͤrige Inſeh Hat. ein Areal 
von 169 T.L. und. ein Dorf 
sl, Namens: | L, 
Hiorts hoͤi Kfp. in Juͤtl. 
A. Randers, Oſter-⸗Liisberg 


Hde. 13 M. RN. von Aar⸗ 


huus. St. 186 T. Htk.- 
E. Brandſtrup, Heſſelballe, 
Hiortshoͤi, Hiortshoͤilund, 
Kankeboͤlle. 22 Hfe. 8 Hir.- 
3. Dröhfe. gehören 86 T. L. 
welche zu 7%. 7Sch. 25 
2 Al. Htk. matrik. - find. - 
v. Egaae und Elev, 
Hiortshoͤilund Hf. in 
Sütl. A. Randers, Oſter⸗ 
Liisberg Hde. Kſp. Hiortshoͤi. 
Hpthfstxe. 6 T. 7 Sch. 2F. 
2 A. Htk. mit einem Areal 
von 60 % 8. 
Hivreswang D. in 
Sürl. A. Skanderburg, 
Wrads Hde. Kſp. Linnerup. 
iortwad v. Kalslund. 


Hioͤrring Amtim Stifte 


Aalburg, nimmt die nördliche 
Spitze Juͤtlands ein, iſt ge: 


Hioͤrring. 


gen W., N.u. Di von der 
Nordſee und dem Kattegatt 
umgeben und graͤnzt gegen 
S. an die Aemter Thiſted 
und Aalburg, hat auf einem 
Flaͤchenraume von 48 Me. 
40000 Ew. und iſt in 6 
Harden: Horns, Wenneberg, 
Soͤrglum, Jers lev oder Dron⸗ 
ninglund, Hvetboe und Oſter⸗ 
Han, getheilt, welche die 
Staͤdte Friedrichshafen, Hioͤr⸗ 
ring, Säbye und Skagen, 
65 Güter, und 205 Dfr., 
3558 Hfe. und 3800 Hſr. 
enthalten. Die im Kattegatt 
liegende Inſel Läflde, 2ZTIM. 
groß mit 314 Hfn, und 30 
Hufen. gehört außerdem zum 
Amte, der geiftl. Einth. nad) 
aber zum Stifte Wiburg, 
wogegen wieder die Welters 
Han Hde. hierher, gerechnet 
wird. Die genannten Hdn. 
bilden drei Probfteien welche 
96 Kiple. enthalten an de: 
nen 51 Prediger, adminiftri; 
ren. Außer dem Amtmann, 
‚find 1 Amtsverwalter,, 6 Har⸗ 
desvoͤgte, Land: und 1Dirf: 
vogt, leßtere auf Lefjde, ans 
geſtellt. Das Amt. fteuert 
fuͤr 14230 T. Htk. nnd hat 
ein Areal von 480000 TR. 
‚von welchem 297000 T. ur: 
bares Acker; n.. Wiefenland, 
79000 T, 2. Heide,, 61400 
T, Moor, 31400 T. 2. mit 
Flugſand bedeckt und gänzs 


( 29) 


— 


Hioͤrring. 


lich wuͤſte, und 997 T. 2. 
mit Holz. bewachſen find. Der 
nördliche Theil des Amts ift 
der fchlechtefte und vorzüglid) 
vom Flugſande mitgenom— 
men. Ackerbau, Viehzucht 
und Fiſcherei ſind die haupt⸗ 
ſaͤchlichſten Erwerbswittel der 
Ew.-⸗ Der Garboeſee liegt 
in dieſem Amte. 

Hiorring, eine kleine 
Landſtadt im A. gl. Namens, 
noͤrdl. in Juͤtl., liegt unter 
27° 4013“ d. L. nnd 57° 
2744" d. B. und entfernt 
‚von Friedrichshafen und SA; 
bye 44. M., Aalburg 63 M. 
und Skagen 7M.- Zollamt; 
Poftfiation, Die Stadt Hat 
jegt nur eine Pfarrkirche, 
Sct. Satharine, weldyer ‚die 
Kiple, Set. Dlai und Hang, 
die in, alter Zeiten, Stadt⸗ 
kirchen waren, annectirt find, 
eine dänifche Schule,4150 Hſr. 
und 1100 Ew. deren; Haupt: 
ſaͤchlichſter Erwerbszweig der 
Ackerbau iſt; doch wird auch 
Brantweinbrennerei und mit 
den Bauern einiger Handel 
getrieben. Die Stadt beſitzt 


975 T. Ader.s und 1300%. 
Heideland. Diefes Areal ift 
‚in 72 Loofe ‚gethrilt von de: 


nen der Prediger 8 hat. Es 


‚werden bier jährlich Drei 


Märkte gehalten. Die ..öf 
fentlichen Angelegenheiten-let: 
tet ein Stadtvogt;- Der Drt 


Hioͤrslev. 280 ) Hobroe. 


iſt ohne Zweifel ſehr alt, ſeine 
bekannten aͤlteſten Privilegien 
ſind von Erich Plogpenning 
gegeben, es iſt aber wahrſchein⸗ 
lich daß er ſchon lange vor; 

er Stadtgerechtigfeit hatte, 
Bis zum Beginn des 17ten 
Jahrh. war die Stadt noch 
einigermaaßen im Wohlftan: 
» de, gerieth aber durch Feuers; 
-Hrüänfte, die hier, namentlich 
in den Sjahren 1649, 1693 
und 1706 wütheten, ganz in 
Berfall,; und beftand ehe die 
letzte Feuersbrunſt im Sabre 
4816 ausbrach, faft aus laus 
ter aͤußerſt fehlechten Haus 
fern; nach diefer aber ift fie 
erweitert und wieder mit 
-guten Gebäuden verfehen. 
Sn älteren Zeiten war Hide; 
ring bedeutend ‚größer, da; 
mals waren hier drei Kirch 


ſpiele, eine lateinifche Schule, - 


auch · eine Münze. J 
—Hioͤrslev D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Otteruß. — 
 BHirfhholm Flecken im 
U: Friedrichsburg auf Seel. 
zwifhen Kopenhagen und 
-Helfingidr,34 M. von erfierer 
und 23 M. von leßterer 
Stadt entfernt. Poſtſtation. 
Der Ort hat eine neue Kir: 
‘de, 40 Hſr. nnd 300 Ew. 


welche Uckerbau, einigen Land; ' 


handel und Gaftwiechfchäft 
treiben, liegt: in einer anges 


nehmen Gegend und-ift dür 

mancherlei Anlagen verfchö; 
nert. Früher lag hier, da wo 
jetzt die Kirche flieht, das 
fhöne Schloß Hirſchholm, 
welches von Ehriftian VI, 
welcher hier 1746 flarb, er: 
bautwar, aber, da der Grund 
nicht taugte, bald verfiel und 
deshalb vor 12 bis 14 Jah: 


ten abgettagen ward. - Der 


Flecken har ein eigenes Birk; 
gericht. — Be 
Hirsholm, eine Fleine, 


3 M. oͤſtl. von. Friedrichs: 


Hafen, im Kattegatt liegende 
Sinfel, mit einer, diefem Orte 


‚annertirten Kirche und 100 


Ew. welche größtentheile von 


der Fiſcherei eben. Die Elet: 
ne, Sräsholm genantite, nahe 


liegende Sinfel wird zur Wei⸗ 
de benutzt. | 
Hits v. Hi. 
Hiulebek D. a. Seel 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Herlufsmagle. 65 Hfe. 
3 Hſr. — 
Hobroe, kleine Stadt, 
noͤrdl. in Juͤtl. am Maria⸗ 


ger: oder, wie er hier genannt 


wird, Hoöbroefiord, 4 M. von 
deffen Muͤndung, 13 M. von 
Mariager, 33 M. von Ran⸗ 
ders, 43 M. von Wiburg, 
6: M. von Aalburg und 9 
M. von Aarhuus. Poſtſta⸗ 
tion. - Die Stadt welche in 
einem. Thale - liegt, beſteht 


Hodde. 


aus einer größeren und fünf 
fleineren Straßen, hat 2 
Marktplaͤtze, eine Kirche, 
Schule, Rathhaus und ‘94 
Hſt. mit 6 bis 700 Em. 
welche Ackerbau und Handel 


mit Korn und Fettwaaren trei⸗ 


ben, auch fih mit Brantwein⸗ 
brennerei und Handiverfsat; 
beitenbefchäftigen.DieStadt: 
ländereien, welche aus 500%: 
Adler: u. Wiefen:, 300 T. 
Sumpf, etwas Holzland und 
einer großen Heideftrecfe be: 
ftehen, find zu 49 T. 2 5. 
4A. Hik. matrik. Es wer; 
den hier 3 Jahrmaͤrkte ges 
Halten. Die öffentlichen Ans 
gelegenheiten leitet der Stadt; 
vogt. Die älteften Privis 
legien find fowenig wie der 
Urfprung des Ortes befannt, 
* der befonders in neuerer Zeit 
Häufig durch Feuersbrünfte 
‚gelitten hat. Der Kirche in 
"Höbtoe ift das Kip. Skiel⸗ 
lerup annectirt. 


Hod dde Kfp. in Juͤtl. A. 


Ripen, Oſter-Horne Hde. 
2 
St. 71 T. 7Sch. 8 F. Htf.- 
E. Heſſel, Hodde, Hodde⸗ 
ſtov, Hulwig, Krarup. 15 
Hfe. 5 Hfr.- 3. Prdhfe. ge 
hoͤren 70 T. L. welde zu 
T. 6 Sch. 2 51 U. 


Hoddeffov D. v. Hodde. 


Hodsager Kfp, in Juͤtl. 


( 281 ) 


pen, Gioͤrding Hde. 


H oed. 


A. Ringkiobing, Binding 
Hde. 2ı M. ©. D. - von 
Holſtebroe. Titial von Aulum 
in der Hamrum Hde. St. 
54 T. Htk.⸗E. Hallingbek. 
11 Hfe. 8 Hir. | | 
Hoe Kip. in Juͤtl. U, 
Kipen, Wefter:Horne Hde. 
EM. W. S. W. von Warte. 
St. 59 T. 5 Sch. 38. 
4 Al. Htk.E. Norder⸗, 
Süder: u. Weſter-Balle, 
Bredemofe, Hoe und Mühle, 
24 Hfe.29 Hft:- 3. Pröhfe 
gehören 41 T. L. welche zu 
6% 7 Sch. 18 Hr 
matrik. find. - v. Oxbye. 

Hoe, Norder:, einige zuſ. 
lieg: Hfe. in Juͤtl. U Ries 


Gioͤrding. | ZZ 
Hoe, Süden, D. in 
Sürt. A. Nipen, Giörding 
Hde. Kip. Bramminge. 
Höe, Süder-, (Soͤnder⸗ 
hoe) Kip. a. Sande, A: Rt 


pen, Sfade Hde. IM. W. 


von Ripen. 1100 Ew.- St, 


) 478%. Htk. E. Saͤder⸗Hoe. 
M. N.D. von Warde. 


Hoed Kſp. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hde. 13 M. 
S. S. W. von Grenaae, 


2 M. M.O. von Ebeltoft, 


Filiatvon Aalfde. Sr. 10: T. 
HAtk:- E, Glatwed, Hoed, 


' Dfterballe. 19 Hfe. 22 Hfr. 
Htk. matrik. find.- v. Tiſtrup. 


Hoed D. ä. See. A. 
Soroͤe, Ringſted Hde. Kſp. 
Walſoͤelille. Hfe. 4 Sfr. 


Hoedal. 


Hoedal Darin Juͤtl. A. 
Thiſted, Weſter⸗Han Hde. 
Kſp. Hiortelb 
Hoerlev x. Hersloͤv. 
Hoffmans feld Colonie 
auf Re 
Ripen, Slaugs Hde. Kip. 
Randboͤl. 8 Hfe. Fruͤher 
ſtand hier ein Dorf welches 
Roͤgbierg hieß. In der Naͤhe 
liegt eine gegen 500 T. 
große Strecke Landes, welche 
gaͤnzlich vom Flugſande ver; 
wuͤſtet itft. 
Hoffmanslyſt, 4 Hſr. 
a, der Randboͤlheide, A. Ri⸗ 
pen, Slaugs Hde. Kſp. 
Randboͤl. 
Hofmansgawe Gt. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Lunde Hde. 
Kſp. Norup, 21 Ms von 
Ddenfe. Hpthfstre. 53 T. 
6 Sch. fr... Htko mit einem 
Areal von 336 T. 8,5 auffer: 
dem find durch Eindämmung 
dem Meere 200 T. 2, ab: 
gewonnen; Hlis:us Myhlſch. 
18. 1 A fr Als un 
terg. Bauerngut 342 T. 
3 Sch. 3 As unfr. Htk. 
Der Hf. hat ſehr gute Heu: 
windung und Fiſcherei, iſt 
ſehr alt und hat oft ſeinen 
Namen gewechſelt; im An: 
fange des 16. Jahrh. hieß 
er Knule oder: Knyle, dann 
Dvizosholm, darauf Roſeneye 
und zuleßt Böttigersholm. 
Hoftwed Di in Juͤtl. 


CR) 


Kolbe, 


A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kſp. Owe. T 
Hogsholt v. Hoxholt. 
Hoier vx. Hoyer. 
Holbek Amt auf, und 
im Stifte Seeland, nimmt 
den. nordweſtl. Theil der Ins 
fel ‚ein, ‚it gegen W,, N 
u. D. vom Belt, Kattegart 
und Sfefiord umgeben. und: 
gränzt gegen ©. an. das 
Amt Sorde; hat auf einem 
Flaͤchenraume (die : Inſel 
Samſoͤe mitgerechnet) von 
29 IM. 46000 Em, und 
iſt im: 7 Narden:  ObddE, 
Sfippinge, Ark, Löwe, Mehr: 
löfe, » Tudſe und 26 
getheilt, welche die Staͤdte 
Holbek, Kallunburg und Nye⸗ 
kloͤbing, ‚die Baronie Löwen: 
borg, 37 Guͤter, 328 Dfe,, 
3359 Hfe. 66 B. und 
3650 Hſr. enthalten. PR 
geiſtl. Eintheilung nach fallt 
die Inſel Samſoͤe hier weg 
da fie zum Stifte Yarhuus 
gehört, die ‚andern 6 Har⸗ 
den bilden 3 Probfteien, 
welche 80. Kfple. an ‚denen 
53 Prediger adminiſtriren, 
umfaffen. : Auſſer dem Amt; 
mann find 2 Amtsverwal:; 
ter, für die Amtftubendi; 
ſtrikte Holbek und Kallun; 
burg, 1 Sinfpeetor: der Kb; 


nigi. Oddshardefchen Güter, 


3 Hardesvögte für die Har⸗ 
den Löwe, Ark und Skip— 


— 


Holbek. 


pinge, Mehrloͤſe und Tudfe; 
von denen der letztere zus 
gleih Birkrichter für. Sry: 
dendal und Tollöfe iſt, und 
auffer diefen 3 Birfrichter 
fuͤr Draxholm, Loͤwenborg und 
Samſoͤe angeſtellt. Das Amt 
ſteuert für 24280 T. Hrk.- 
Die Ländereien find durchs 
gehends. gut, jedoch. ift der 
füdt. Theil‘ des Amts ber 
deutend befler als der nörd: 
liche, welcher ziemlih ſandi— 
gen Boden hat. Die Küs 
ftenbewohner treiben Häufig 
Fischerei, fonft ift Ackerbau 
der hauptſaͤchlichſte Erwerbs; 
quell der Ew.- Holz ift vor 
züglih in. dee Mitte”. des 
Amts reichlich vorhanden, 

Der Tüsfee liegt: in: diefem 
Amte. 

Holbek Stadt auf Seel. 
am: Holbeker Meerbuſen, 
einem Arm des Iſefiords, 
unter 29° 21 42” b. L., 
55° 4% 50 d. B. und ent 
fernt von Nyekioͤbing 3 M., 
Rothſchild A M., Soroͤe 
und Ringſted 5 vᷣe Kal⸗ 
lunburg 6 M., und Kopen⸗ 
hagen 8 M.- Poftfiation. 
Die Kirche, ehemals eine 
Kioftetfirche, hängt. mit der 
Schule und dem Rarhhaufe, 
einem ehemaligen Mönche: 
Flofter, zufammen, und ift 
das merfwürdigfte Gebäude 
der Stadt, die aus 200.Hfen. 


befteht und 4400 ’Ew. hat, 
welche hauptſaͤchlich Ackerbau 
und Handel treiben. Auffer 
der. Dürgerfchule find „noch 
zwei Privatlehranftalten vors 
handen, audy. finden fih 4 
kleine Armenhofpitäler. Die 
ee find - zu 
138 T. 3 5. Htk. matrik. 
Der Kirche in Holbek ift das 
Kſp. Mehrlöfe annectirt. 
Der Buͤrgermeiſter iſt zus 
gleich Stadtvogt und Stadt⸗ 
ſecretair. In aͤlteren Zeiten 
war Holbek eine der ange 
fehenften Städte des Reiche, 
hatte damals. 3 Kirchen und 
ein Kloſter und in der Nähe 
Ing das fefte Schloß Holbe, 
welches 1659 von den Schwe 
den verwüftet ward, Di 
älteften ——— ſind vom 
Jahr 1 

Holbet Kſp. in Sit. 
A. Randers, Rougſoͤe de. 
EM. N.D. von Randers. 
St. 193 T. Hrk.- €. Hol: 
befsgaard. Holbek u. Mühle, 
Rare. 52. Hfe. 29 Hfe- 
3. Pröhfe. gehören 61T. 8. 


welde zu 8 T. 3 Sch. 38. 
2ı A. Krk. matrik. find. - 
v. Udbye. 


Holbeksgaard Gt. in 
Ihe Fe Randers, serie 
de, Kip:Holbef. Hpthfstre. 
nt. 2.86 M 
mit einem: Areal von“ 485 
T.2,;2 5.23. fr. Hlzſch.; 


* 


Holbeksladegaard. 284) Holckenhaon. 


unterg. Bauerngüt 170 T. 
6 Sch. 1 U. unfr. Htk.; 
Zehnten 26 T. Htk.- Ein 
Theil des Bauernlandes iſt 
mit Koͤnigl. Bewilligung und 
öhne Verluſt der Freiheiten 
verkauft. Das Gut hat ein 
eigenes Birkgericht, vorzuͤg⸗ 
liche Fiſcherei und ein gutes 


Buchengehoͤlz. Im 14. Jahrh. 


war hier ein ſeſtes Schloß, 
fpäter gehörte dad Gut dem 
Bifchofsftuhle in Aarhuus 
und nach der Reformation 
en es. einige Zeit ein Krohn⸗ 
iehn. nr 


HolbeksladegaardGt. 
a. Seel. A. Holbek, Mehrs 
löfe Hde., eingepf. zu Hol: 
bet, unter dem Stammhaufe 
Eriks holm. Hpehfötre.110T. 
3 Sch. 2F. 1Al. fr. Hik. 
mit einem Areal von 969 T. L. 
von denen jedoch 380 T. 
theils parcelirt, theils in Feſte 
gegeben ſind; unterg. Bauern⸗ 
gut 430 T. 5 Sch. 2 $. 
2 A. Htk. mit einem Areal 
von 7-10 T. 8, pr. T. 
Htk. und 50 Hfn. 44 Hfen. 
welche frei vom Hofdienſt 
find. Meierei von 150. Kühen, 


Holberg DBaronie a. 


Seel. im A. Sorde, ift 1747 


„errichtet, beſteht aus den Guͤ—⸗ 
tern Boͤeſtrup und Tersloͤ⸗ 


‘ fegaard, hat ein eigenes Birk: 


geriht und gehört der. Acas 


bemie- in Sorde, welcher fie 
der Baron Holberg ſchenkte. 
Holb o e Harde im A 
Friedrihshurg, noͤrdlich a, 
©eel., zwiſchen der. Ströe 
Hde., dem Kattegatt und 
den Liunge-Kronburg und 
Friedrichsburg Hon., hat auf 
einem Flaͤchenraume von 
4 M. 6500 Ew., ſteuert 
fir 2403 T. Htk. und ent; 
ält: die Kiple.: Annefe; 
lidftrup, Esbönderup, Gil: 
leleie, -Srafted, Helſinge, 
Maarum, Noͤddeboe, Kam: 
loͤſe, Soͤeborg, Tibirke, Wald⸗ 
bye und Weibye, an denen 
7 Prediger angeſtellt find; 
59 Dfr. mit 448 Hfn. 298. 
und 720 Hufen. -: Mit‘ der 
Ströe Hde. bildet diefe eine 
Probſtei. Der Soͤeborgſee 
llegt im dieſer Hde., welche 
zugleich an den Esrom und 
Arreſee graͤnzt. Der Boden 
gehoͤrt zu dem ſchlechteſten 
des Amts; an einigen Stellen 


hat das Land vom Flugſande 


gelitten. 
getrieben. 

Holckenha vn Baronie 
auf Fuͤhnen, A. Schwen⸗ 
burg, Windinge Hde.; iſt 


Fiſcherei wird viel 


1672 errichtet, hat ein eige⸗ 
nes Birkgericht, eine agna; 


tifche cognatifche Erbfolgeund 
befteht aus dem Gute Hol 
fenhaun, welches im Kip. 


Windinge, 4. M. von. My: 


Holdldſe. 


burg liegt. Hpthfötre. 76 T. 
5 Sch. 3 F. 2A. fr. Krk. 
mit einem Areal von 750 
J. %3..7% 2 Sch. fi 
Hi. u. Mhlſch.; unterg. 
Dauerngut 674 T. 7 Sch. 
2 5. 12 Al. unfe. Htk. und 
28 T. 7 Sch. 2 D unfr. 
Hl u. Mhlſch. Das Gut 
bat eine veizende Lage uns 
mittelbar am großen Belt, 
vortreffliche Ländereien und 
gute. Waldungen. Der Hof 
hat, mehrmals den Namen 
gewechfelt, zuerſt hieß er 
Kogsbölle, dann Nyegaard, 
fpäter Ulfeldtsholm und dar; 
auf Ellensborg. 
Hold loͤſe (Hollöfe) D. 
a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Tybierg 
Hde. Kfp. Gundersloͤw. 13 
Hfe. 16 Hfr. 1 Waſſerm. 
Hole D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Gislum Hde. Kip. 
Louens. 
Holebye Kſp. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
3 M. N. O. von Roͤdbye, 
1. M. S. W. von Mariboe. 
260 Ew.- St. 217 T. Htf.- 
E. Myeboͤlle. Norder⸗ u. 
Suͤder-Holebye, 
muͤhle, Raahawe.-3.Pröhfe. 
gehoͤren 72 T. L. 
Holewad Kip. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. IM. 
N. O. von Aſſens. Filial 
von Sandager. 200 Ew.- 
St. 124 3, Hik.-E. Ho⸗ 


Holebye⸗ 


( 285°) Hollingholt. 


lewadgaarde, Kaarup, My ” 
gindgaard, Raboͤllgaarde, 
Smerup. 13 Hfe. 3 B. 
13 Hir. 
Holgaard v. Hvolgaard. 
Holgershaab Hf. a. 
Falſter, A. Mariboe, Norder 
Hde. hat ein Areal von 
130 T. L. Ad. u. W. und 
10 T. Holz ſowie eine ſehr 
huͤbſche Lage in der Naͤhe 
des Gaabenſeſundes. 
Holing v. Hoͤling. 
Holkenhavn v. Holcken⸗ 
avn. | er 
. Holländerbye v. Mags 
lebye. | | 
Hollebye D. a, Laal, 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Arninge. 
Hollensbierg D. in 
Juͤtl. A. Randers, Rougfde 
Hde. Kſp. Drfted. Die beis 


den fleinen unbewohnten 


Inſeln  Hollensbiergholme, 
liegen. nahe beim Dfe, im 
Mariager Meerbufen. 
Hollenſted D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Hallund. 
Hollerup, 2 Hfe. im 
Juͤtl. A. Wiburg, Middels 
fom Hde. Kſp. Langaae. 
Hollefe v. Hollöfe. 
Holleſtov D. in Zütl, 
A. Ripen, Malt Hde, Kip: 
Foͤvling. a 
Hollingholt D.in Juͤtt. 


2 Holloͤſe. | 


A. Ningkiöbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Sunds. | 
Holloͤſe (Hollefe) D. a. 
Seel. A. Friedrihsburg, Hol⸗ 
boe Hde. Kſp. Weybye. 13 
fe. 14 Hſr. 
Holloͤſe (Halleſoͤe) D. a. 
Seel. A. Holbek, Mehrloͤſe 
Hde. 7 Hfe. 1Hs. eingepf. 
zu Qvandiöfe, 1. Hf. 1Hs. 


öftrup. 

Holluf, Neder⸗u.Ower⸗, 
Dfr. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Aaſum Hde. Kſp. Fraugde. 
17 Hfe. 12 Hſr. 

Hollufgaard Gr. a 
Fan. A. Odenſe, Aafum Hde. 
Kiv. Fraugde. 3 M. von 
Ddenfe. Hpehfstre. 32 T. 
2 Sch. fr. Krk. mit einem 
Areal von 381 T. L.; 7 T. 
4 Sch. Hlz.⸗ u. Mylſch.; 
von dem unterg. Bauern⸗ 
gut, fruͤher 400 T. Htk., iſt 
ein Theil verkauft. Beim 
Hofe iſt ein großer ſchoͤner 
Garten. | 
.Hollund D, in Juͤtl. 
A Weile, Serlev Hde. Kſp. 
Odſtedt. — | 
„Holm D. in Juͤtl. A. 

anders, Mols Hde. Kip. 
raabye,. 

olm, 2 Hfe. in Zütl. 

‚Ringfidbing, UlvborgHde. 


Sp. Ulvborg. 

Holm Hf. In Zil, A. 
Anlburg, Gislum Hde. Kip- 
Sarsde, ” ...‘\i mtr“ 2* 
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Holmand. 
- Holm Inſel v. Holms⸗ 
kand. -:' | 


‘ Holm, Norder;,. (Nörs 
Holm) Kip. in Sir, U. 
Aalburg, Hornum Hde. 14M, 
W. von Aalburg. Filial 
von Suͤder⸗Holm. St. 252 
T. Htk. € Norder:Holm, 
Klitgaard. 30 Hfe. 18 Hſr. 
mit, und 57 Hſr. ohne Land. 
“Holm, Süden, Kſp. in 
Juͤtl. A, Aalburg, Hornum 
Hde. 1 M: N.O. von 


E. Suͤder-Holm, Nyrup, 
Teſtrup. 38 Hfe. 9 Hſr. 
mit, und 23 Hſr. ohne Land.- 
v. Freyglev und order; 
olm. F | 

Holmager D, in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
Kſp. Bislev. 

Holmand Harde im A. 
Weile, füdöftl. in Juͤtl. zwi⸗ 
fhen den Bruff und Ser; 
tev Hdn., dem Weiler Meers 
bufen und der Elboe Hde. 
von welcher fie zum Theil 
durch den Randsfiord getrennt 
wird, hat auf einem Flächens 
raume von 13 IM. 3200 
Em., feuert für 1302 T. 

tk. und enthält die Kſple.: 

aarstev, Gauerslund, Pieds 
fted, Sfiärup, Smidftrup, 
und Windinge, an denen 3 


Prediger angeftellt find; 18 


KHolmdrup. 
Dfr., 240 Hfe, und 260 


Hfr. Gemeinſchaftlich mit 


der Elboe Hde. Hat. diefe 
einen Hardesvogt; fie ge 
Höre zu den fruchtbatften 
Diſtrikten Juͤtlands, hat eis 
nen fetten zu allen Saaten 
fauglihen Boden, tft ganz 
vorzüglich Holzreich und hat 
gute Weiden. 
Holmdrup D, a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Sfaarup. 13 Hfe. 22 


Dr oime Kſp. in Ziel. A. 


Aarhus, Ning Hde. 3 M. 


S. von Aarhuus. St. 140 
T. Htk. E, Holme, Skaade. 
25 Hfe. 24 Hfr. 4Waſſerm. 
3. Pröhfe. gehören 89 T. L., 
welche zu 11 T. 2Sch. 25. 
Htk. matrif. find.- v. Trands 
bierg. 
Holme,Samml,v.Hftn, 
und 1 Mühle in Sürl, U, 
Thiſted, Wefter:Han Hde. 
Kſp. Thorup. 
Holmaä, einige zuf. lieg. 
Hfe. in Juͤtl. A. Wiburg, 
Suͤder⸗Lyng Hde. Kſp. Wor⸗ 
hing. 2 ER 
Holme v. Gislevholme. 
Holme v. Roſenholm. 
ohmegaard Gt. a. 
Langeland, A. Schwenburg, 
Suͤder Hde. Kſp. Maglebye, 
unter dem Stammhauſe Ah: 
lefeldt. IM. von Rudfid 
Bing, Hpthfstye. 25 T. 40ch. 
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2 F. 1 A. fr. Htk. mie 
einem Areal von 252 T. L.; 
1 J 2 Sch. 2 al. His 
u. Mälfh.- Das Sur 9% 
hört zu den älteften auf fans 
geland: - U... 
— ——— D.a. Seel. 
. Holbek, ehrloͤſe Hde. 
Kſp. Asmindrup. = 
HolmegaardD. a, Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Brandersloͤv. 
Holmegaard, einige 
zuſ. lieg. Hfe. in Juͤtl. %, 
Wiburg, Hindburg Hde. Kſp. 
Broͤndum. 
- Holmegaaıd Hf. u. 
Muͤhle a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Skam Hde. Kſp. Norder⸗ 
Naͤraae. BF | 
olmelund Hf. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sudme Hde. 
Lip. Sislev. St. 9 T. 4Sch. 
13 Al. Hk; unter dem 
Hofe. liegen 3 Hſr. * 
Holmemuͤhle, 5 Hfe 
u. Mühle a, See, A. 
Kopenhagen, Ramſoͤe Hde, 
Kſp. Eigbye, | | 
Holmgaard St & 
Seel. A. Präftde, Hammer 
Hde. Kip. Olſtrup, 1M. 
von Meftwed. Hpthfstxe. 
71%. 7 Sch. 28. HE. 
Ack. u. Wiefen!. und 5 Sch. 
181%. Hizſch. Die 
unterg. - Bauern find - hof 
dienftpfl. Seit dem Jahre 
1825 iſt auf-diefem Gute 
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eine vom Grafen von Dans 

neffiold gegründete Glas; 

huͤtte. 

HolmgaardGt. in Juͤtl. 

A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 

Skals. Hpthfstze. 18 T. 

6 Sch. 1 F. Htk. Das 

unterg. Bauernland, früher 

über 225 T. Htk., ift vom 

Gute verkauft und: diefes 

daher uncomplet. 
Holmgaard D.in Juͤtl. 

A. Randers, Norder.Hald 

Hde. Kſp. Glenftrup, nahe 

an dem fifchreichen len; 

ftrupfee. a | 

DEIMELEENE IT: 

A. Ringkisbing, Billing Hde. 

Kſp. Lemb. — 
Holmgaard Hf. u. 

Waſſerm. in Juͤtl. A. Skan⸗ 

derburg, Woer Hde. Kſp. 

Tolſtrup. | 
Holmgaard Hf. a. Fuͤh. 

U. Schwenburg, Sunds Hde. 

Kſp. Oſter:Skierning. 
Holmgaarde,einigezuf. 

lieg. Sofe. u. 1 Wafferm. in 

Juͤtl. A. Wiburg, Lysgaard 

Hde. Kſp. Hinge. 

— Holmgaarde, einige 
fe. in Juͤtl. A. Hioͤrring, 
oͤrglum Hde. Kſp. Albek. 

Holmsgaard Gt. in 

Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Skod—⸗ 

burg Hde. Kſp. Moͤeborg, 
24 M. von Lemwig und 

Holſtebroe. Hpthfstxe. 34T. 

2.04, Ä 3. d...4 U. Htk. 


Ack. u. W.; 5 T. 2 Sch 
25. 2 A: Mhiſch.; unterg. 
Dauerngut 225 T.5 Sc. 
15.1. unfr. Hrk.- Beim 
Hofe ift gute Fifcherei; der 
Meierhof Krogsgaard liegt 
unter demfelben, * 
- Holmsland(Holm)eine 
im Ringkiöbinger Meerbufen 
liegende, 3. A. Ringkioͤbing, 
der Hind Hde., gehörige In⸗ 
fel; fie liegt ganz nahe a 
Ningkiöbing, wird nur durch 
den, Wonaae genannten fehr 
fhmalen Arm des Meerbus 
fens vom Fefttande getrennt, 
ift in ihrer größten Dimens 
fion von N. W. nah S. O. 
1 M. lang und AM. breit 
und enthält die beiden Kſple. 
Sammelfoan und Nyeſogn 
mit 6 Dfrn. u. einem Gute. 
Srößtentheild ift das Land 
fehr fruchtbar. ** 
Holmſoͤe D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Oſter-Han Hde. 
Kſp. Hawerslev. 
Hofmſtoel D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Skandruß. 
Holmſtrup Kfp. a, Seel, 
A. Holbef, Tudfe Hde. IM. 
O. S. O. von Kallunburg, 
34 M. von Soroͤe und Hol⸗ 
bek. Filial von Iyderup. 
St. 100 T. Htk. E. Ben⸗ 
zonslund. Axeiholm, Birke⸗ 
naͤs, Broekidb, Holmſtrup, 
Kayemofe. 27 Hfe. 38 Hft- 
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Holmſtrup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 


Kſp. Sct. Peter in Schla⸗ 


gelfe . 8 Hfe. 10 Hſr. 

Holmſtrup D. a. Seel. 
U. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Hoͤybye. 6 Hfe. 4 Hſr. 
Holmſtrupgaard Hf. 
in Juͤtl. A. Aarhuus, Hasle 
Hde. Kſp. Braband, hat ein 
Areal von 233 T. L. 

Holriis v. Herſomgaard. 

Holſegaard v. Hoͤlſe— 
gaard. 

Holſtebroe, eine kleine, 
im A. Ringkioͤbing, nord: 
weſtlich in Juͤtland, unter 
560 22 d. B. liegende Stadt, 
Ihre Entfernung vom Lim⸗ 
fiord, wo der Loß: und Lade⸗ 
plag Struer ihr zur Der: 

fhiffung von Waaren nad) 
Aalburg ꝛc. dient, beträgt 
2 M., von Lemwig 4 M., 
Ringkioͤbing 5M. und von 


Wiburg 6M. - Poftftation.- j 


Ein Eleiner, die ziemlich un: 
fruchtbare Gegend durchfchneis 
dender Fluß, Storaae ge 
nannt, theilt die Stadt in 
zwei Hälften, welche Norder; 
und Suͤderland heißen, durch 
eine lange hölzerne Brücke 
verbunden find, und von de; 
nen der erfigenannte Theil 
der bei weitem . größere ift. 
Außer der Kirche und Schule 
(nd von öffentlichen. Gebaus 


Holſted. 


den nur ein kleines Armen⸗ 
und ein Krankenhaus vor— 
handen. In 150 Bürger: 
— are ia 950 

w. deren. bau | 
Erwerbs quell * Ye 
if. Die Stadtländereien 
find zu 96 T. 8 Sch. 2 5, 
2 U. fr. und 16T. 2 Sb, 
2 Al. unfr. Htk. matrif, und 
nehmen ein ziemlich bedeuten; 
des Areal ein, von dem dag " 
dem Orte zunächft liegende 
Land ziemlich fruchtbar, das 
entferntere aber von ſchlech⸗ 
ter Beſchaffenheit if. Es 
werden bier jährlich 8 Vieh: 
und Krammärfte gehalten. 
Die Zuftizverwaltung befors 
gen der Stadtvogt und Stadt; 
fecretair. Die kleine Stadt 
iſt ziemlich alt, da ihrer fchon 
im 13ten Jahrh. Erwähnung 
geſchieht; Die erften Driviles 
gien follen in einer Feuers; 
brunft umgefommen feyn, bie. 
etzt befannten älteften find 
er von Chriftian III ev, 
theilt, | 

Holſted Kfp. in Juͤtl. 
A.Nipen, Malt’ Hde, 3 M. 
N. N.O. von Ripen, 5M. 
von Kolding und Warde. 
Filial von Foͤpling. St. 84 
7 5 Sch. 3 F. 1 Al. tk. 
E. Holſted, welches durch 
eine Aue in zwei Theile, 
Norder; und Güder,Holfted 
geteilt wird, Lintrup,. 34 


(49) 


Holſted. 
fe. 12 Hfe. Holſted iſt eine 


trapoſtſtation. 

Holſted (Halſted) D. a. 
Seel. U. Soroͤe, Oſter⸗Flak— 
kebierg Hde. Kſp. Herlufs— 


olm. 
Holſtenborg Golſtein⸗ 
burg) Grafſchaft a. Seel. A. 


Sorde, Oſter- u. Weſter⸗ 


Flakkebierg Hde, iſt im Jahre 
4708 errichtet, beſteht aus 
den Gütern Holſteinburg, 
Fiurendal und Snedinge, hat 
ein eigenes Birfgeriht und 
eine agnatifche Erdfolge, Die 
ft. Hpihfstre. der Grafſchaft 
beträgt 232 7.7. Sch. 1 Al. 
He. Alu. W. und 24%. 
5 Sch. 2 $. fr. Hlzſch. 
Der Haupthof Holfteinburg: 
liegt in der Mefter:Flaffe: 
bierg Hde., 13 M. von Stiel: 
ffiör und 21 M. von Neft: 
wed in einer fehr hübfchen 


Gegend. Hpthfstre. 55T. 
7 Sch. 3 F. 2 A. Hk. u: 
16 T. 3 Sch. Hıfdh.- Die 


Sinfel- Stände gehört zu die; 
fem Gute, welches früher 
Braadegaard und darauf 
Trolleholm hieß. In dent 
— zu Holſteinburg iſt 
eine Kapelle, an welcher der 
Prediger von: Hyllefted und 
Wensloͤv adminiftrirt. Die 
unterg. Bauern, find. hof⸗ 
- bienftpfl, - Die‘ Waldungen 
des Guts find von fehr be: 


uts n edrit n 
deutendem Umfange. Aſp. Srafted. 


* 


290: y 


Holt. 


Holſtenhuus Baronie 
auf Fuͤhnen, A. Schwenburg 
in den Salling und Skovbye 
Hdn.; iſt im Jahre 1779 er: 
richtet, beſteht aus den Su; 
tern Holſtenhuus und Lan⸗ 
genſoͤe welche jedes ein eige⸗ 
nes Birkgericht haben, und 
hat. eine-agnatifch:cognatifche, 
Erbfolge. - Die- Hpthfstre, 
der Baronie beträgt 66 T. 
4 Sch. 3 F. 1 Al. fr. He. 
Als u. W. und 16T.5 Sch. 
1%. fe. Hs m. Mhifch, 
das — Bauerngut 895 
T.3 F. 2 Al. unfr. Def, 
Alan. W. und 26T 8Sch. 
2 5. 2Ul. unfr. Hlz. und, 
Mylſch. Der Haupthof Hol⸗ 
ſtenhuus, welcher fruͤher Find⸗ 
ſtrup hieß, liegt in der Sal⸗ 
ling Hde. im Kſp. Dierneſſe, 
ı MM. von Faaburg. Hpt—⸗ 
dfetze. 40 T. 64. 1A. 
fr. Htk. mit einem Areal 
von 511 T. L.; 13T. Htk. 
fr. Hlz.: u, Mhlſch.; unterg. 
Dauerngut 514 T. 1 Sch 
2 8. 3 A. Htk. und 178, 
3 Sch. unfr. Hlz.su. Mhlſch. 
Die Inſeln Bidende und 
Ende gehören zu diefem Su: 
te; daſſelbe Hat gute Fiſche⸗ 
vei, herrliche Waldungen, et: 
nen Thier⸗ md. einen ſchoͤ⸗ 
nen großen Luſtgarten. 
"Holt Be Sl. % 





Holte. 


Holte D. a. Seel. U, 
Kopenhagen, Sokkelunde Hde. 
Kſp. Soͤlleroͤd. 6.Hfe.27 Hfr. 

Holte DD. a. Seel. A. 
Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Grewinge. 4Hfe. 2 Hir. 

Abe 2 Hfe. 2 Hfe: 
a. Füh. A. Odenſe, Baag 
Hde. Kſp. Kioͤng. 
Ar D. in Sid. % 

Hidrring, Jerslev Hde. Kſp. 
_ Serrißlev. 3 

Holte D. in Zul. A. 
Ripen, Andft Hde. unter dem 
Riberhuus Birk, Kſp. Wan; 
drup. 

Holtegaard Hf.a. Seel, 
A. Kopenhagen, Soffelunds 

Holtegaard Hf.inSück 
U. Hidrring, Horns Hde, 
Rip. Mygdal. | 

Holten-D. a. Seel. A. 
Soröe, Wefter: Flaffebierg 
Hde. Rip. Maglebye. 12 Hfe. 
12 Hit. RER en 

Holten D. in Juͤtl. A. 
Aatburg; Hindfted Hde. Kſp. 
MWisborg. 2 


Juͤtl. % Skanderburg, 
Hielmslev Hde. Kſp. Skan⸗ 
drup. St. 4T. 5Sch 2F. 
ee 


UWE | 
Holtug Kip. a. Seel. 
A. PDräfise, Stevns Hde. 
AM-N:DOL von Store.Hed: 
dinge, 21 M. S. O. von 
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Kiöge. St, 315 T. Hrk.- 
E. Gioͤrsloͤv. Holtug und 
Mühle, Raabye. 41 Hfe. 
35 Hfr. 1 Mühle,- v. Mag⸗ 
lebye. ‘ 

Holtum D. in Juͤtl. A. 
Weile, Nörwang Hde. Kſp. 
omde Kfp. in l. 
Randers, Suͤder Hde. in 
S. W. von Grenaae. $ilial 
von Weilbye. Sr, 128 T. 
Htk. - E. Homoͤe, Lund, 

19 Hfe. 16 Hi. 
Honning v. Arrild. 
Hopballe D, u Waſ— 

fermüble in Zütl. A. Weile, 

Tyrrild Hde. Kſp. ‚Selling, 
Horbeloͤv Kſp. a. Fal: 

fir, A. Mariboe, Suͤder 

Hde. 14 M. S. von Stub: 

bekloͤbing. 900 Emw.- St. 

411 T. Htk.E., Boͤnnet, 

Breigninge, Grimmelſtrup, 

Halſtov, Horbelös, Mielſe, 
aͤrsloͤv, Skioͤtterup, Sa 

fitup. 60 Hfe. 77 Hit. - 

Die Horbelöver Kirche iſt die 


- ältefte auf Falfter, 3. Prd: 
 Holtffovgaard Dr. in 
er 


hfe. gehören 73 T. L. und 
zu dem Filial, Falkersloͤv, 
86 T. !. 

Hordum v. Hördum. 
Horebye Kip.a. Falfter, 
A. Maribse, Süder Hde. 
1: M. N.D. von Nyelid: 
ding und ©. vom Stubber 
fiöbing: Filial’ von Karlebye. 
300 Ew.- St. I6BT. Htk.⸗ 


_ 9%) 
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E. Eggetsbye/ Horebye. 24 
Hfe. 27 Kir. 

Horegabshuuſe, 19f. 
28 Hſr. a. Seel. A. Frie⸗ 
drichsburg, Holboe Hde. Kſp. 
Esboͤnderup. 

Horenſyld D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Mebsager. 

Horlev D. mit einem 
Rupferwerf und einer Sen⸗ 
fenfabrie in Juͤtl. U. Aar⸗ 
huus, Framlev Hde. Kſp. 
Harlev. 

Hornbek Fiſcherdorf mit 
einer Kirche, a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Liunge⸗Kron⸗ 
burg Hde. 13 M. NW. 
von Helſingioͤr. Filial von 
Tikioͤb. E. Aalsgaard, Boers 
ne, Hornbek. 8 Hfe. 80 Hit. 

Hornbek Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder Lyng Hde. 
IM. W. von Randers. Fi: 
tal von Kriſtrup in der Suͤ⸗ 
der: Hald Hör. St. 118 T. 
Set. - €. Neder: u, Owen 
Hornbek, Ouſtmuͤhle. 19 Hfe. 
16 Hſr. A Mühle. Die Kir; 
che wird für die ältefte Land; 
kirche in Juͤtl. gehalten, 

Hornborg Kſp. in Juͤtl. 
A. Sfanderdurg, Niim Hde. 
EM. W. von Horjens. Fi⸗ 
lial von Hvirring. St. 269 
T. Htk. .E. Cathrinelund, 
Fleming, Hawerup, Horn⸗ 
borg, Kalhauge, Klaks: und 


Lille:Waſſermuͤhle. 54 Hfe. 
49 Hfı, 2 Waſſermuͤhlen. 
Horndrup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Taaning. 

Horne Kſp. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Salling Hde. 

M. W. von Faaburg. 1400 

w.- St. 666 T. Htk.- 
E. Hvedholm. Dierne, Biörns 
de, Böyden, Dyrborg, Horne, 
94 Hfe. 74 Hft.- Die Kirche 
it von allen Fühnfchen Land; 
firchen die größte, jowie fie 
ebenfalld eine der ſchoͤnſten 
ift; fie hat ein von Eckers⸗ 
berg gemaltes Altarblatt. 3. 
Proͤhfe. gehören 60T. fehr 
guten Landes, welche zu 8T. 
7 Sch. fr. Htk. matrik. find. 
Horune Rip. in Juͤtl. U, 
Hidrring, Horns Hde. 13 M. 
N. von Hiörring. St. 112T. 

te.- E. Horne mit einer 
Mühle, Höyerup. 18 Hfe 
26 Hfr.- 3. Prdhfe. gehoͤ⸗ 
ven 79 T. L. welde zu 6 T. 
4 Sch. 1 Al. Htk. matrik. 
find.- v. Asdal. 

Horne Kfp. in Juͤtl. A. 
Nipen, Of gerne Hde. 
13 M. N. von Warde. Fi— 
lat von Thorſtrup. St. 151 
T 3 Sch. 18. Zu. Htk. 
E. Aſp, Biermoſe, Bonum, 
Fruerlund, Gunderup, Hot: 
erg —*5* * — 
und er⸗ 
30 Hfte & 


Horne. 


Horne/Oſter⸗, Harde im 
A. Ripen, ſuͤdweſtl. in Juͤtl. 
zwiſchen den Weſter⸗-Horne, 
Norder, Noͤrwang, Slaugs 
und Skads Hon., hat auf 
einem Flähenraume von 64 
DIM. 1600 Ew., fteuert für 
918 T. Htk. und enthält die 
Kfple.: Andsager, Hodde, 
Horne, Digod, Thorfirup und 
Tiisſtrup, zu denen der geiftl. 
Einth. nad) noch das Kfp. 
Strelev aus der Norder Hde. 
des Amts Ringkioͤbing fommt, 
das Sur Nörholm fowie 34 
Dfr. mit 140 Hfn. und 80 
Hfen. - An den genannten 
Kipin. find 4 Prediger an: 
geftellt; gemeinſchaftlich mit 
der Weſter-Horne Harde Hat 
diefe einen Hardesvogt, Der 
Boden ift, wie dies auch 
fhon aus dem Berhältnige 
der Einwohnerzahl zum Flaͤ⸗ 
cheninhalte einleuchtet, fehr 
ſchlecht; viel Heide, etwas 
magerer Rockenboden. WBiele 
der bekannten juͤtſchen Toͤpfe 
werden in dieſer Hde. ges 
macht. 

Horne, Weſter-⸗, Harde 
im A. Ripen, ſuͤdweſtlich in 
Juͤtl. zwiſchen der Weſtſee 
und den Noͤrwang, Oſter⸗ 
Horne und Skads Hon, hat 
auf einem Flaͤchenraume von 
M. 6400 Ew., ſteuert 


8 
fuͤr 1906 T. 2Sch. 13 Al. 


Hk. und enthält außer der 


‚Serfte und Hafer, 


Stade Warde mit den Kfpin. 
Sct. Jacobi ‚und Nieolai, 
die Kiple: Hal, Billum, 


Henne, Hoe, Zandberup, 
Loͤnne, Lunde, | Nor⸗ 
der-Nebel, Outrup, | 
und Qosng zu denen der 
geiftl. Einth. nach noch Lyne 





aus -der Norder Hde. im A. 


Ringkioͤbing kommt; die Guͤ⸗ 
ter Heſſelmed und Lunderup 
ſowie 58 Dfr. mit 577 Hfn. 
und 320 Hfen.- An den ges 
nannten Kirchen find 8 Pre 
diger angeftellt; gemeingchafts 
lich mit der Ofter: Horne Hde. 
hat diefe einen Hardesvogt.- 
Der Erdboden ift bedeutend 
beffer als in der angränzen: 
den Oſter-Horne Hde. und 
producire ſowohl Rocken als 
' Die in 
der Strandgegend liegenden 
Ländereien find dem Flug: 
ſande ausgefeßt; die Bewoh⸗ 
ner haben hier durch Fifcheret 
und Seefahrt einen Theil 
ihres Erwerbs. Der Fiilfee 
liege in dieſer Hde, - Molz 
fehle durchaus, 
- Hornebye D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Lunge 
Kronburg Hde. Kſp. Tikioͤb. 
9 Hfe. 8 Hfr. 
Hornelund, mehrere 
zuf. lieg. Hſr. in Juͤtl. A. 
Nipen, Dfters Horne Hde. 
Kip. Horne. | | 
Horning v. Hoͤrning. 


Horns. 


Horns Harde im A. Frie 
drichsburg, noͤrdl. auf Seel., 
iſt nach W., N. u.O. vom 
fefiord. und dem Rothſchil⸗ 
ber Meerbufen umgeben und 
graͤnzt gegen S. an bie Wold⸗ 
borg be, hat auf einem 
88 aume von 3 LIM, 
—— fuͤr 2707 
Te Stk. und. enthält, außer 
der mit einer Kirche verfehes 
0 Inſel Durde die Kiple: 
raabye, Ferslöv, Gierlöv, 
Brup, Kyndbye, Sälfde, 
Sfibye, Skullelöv und Wel; 
lerup an denen 7 Prediger 
angeftellt find; das Scioß 
— und die Güter 
Iföegaard und Svanholm, 


fowie 23 Dfr. mie 320 Hfn. 


und 325 Hfen.- Die Harde 
befteht aus den drei Bir: 
diſtrikten Jaͤgerspriis, Saͤl⸗ 
fe und Svanholm welche 
von einem Birkrichter ver; 
Walter werden. Der Erd 
boden ift gut, und neben 
dem Landbau auch bie. Fis 
ſcherei ein einträgliches Er⸗ 
werbsmittel der Einwohner, 

Horus Harde im. A. 
Drxrisag, riumt Die nördt; 
pitze Zůͤtlands ein, iſt nach 
drei Seiten von der Weftfeg 
und dem SKaktegatt umge: 
ben, granzt gegen S. an die 
Wenneberg Hde., hat auf 
einem Slächeninhalte von-10 
IM, 7000 Ew,, fteuere für 


(29%) Hornaggard. 


4787 T. Htk. und enthält 
außer der Stadt Sfagen die 
iple.: Aaſtrup, Asdal, 
Bierbye, Bindslev, Elling, 
Burn Horne, Mosberg, 
gdal, Raabierg, Sindal, 
Tolne, Zornbye, Tverſted 
und Uggerbye, zu denen der 
geiſtl. Einth. nach noch Frie⸗ 
drichchafen, Hoͤrmeſted und 


Widſtrup kommen; die Guͤ— 


ter: Asdal, Baggeswogn, 
Boͤggeſted, Norder-Elkier, 
Ellinggaard, Eskiaͤr, Kiers⸗ 
gaard, Leerbek, Odden, Skaa— 
rupgaard und Steensbek, ſo⸗ 
wie 33 Dfr. mir 520 Hfn. 
und 625 Hfın.- An den ge 
nannten Kſpln. find 10 Pre 
biger angeftellt. Der Hars 
desvogt iſt zugleich Stadt; 
vogt in Sriedrihshafen. Die 

Ifte des Areals der Harde 
befteht aus mit Flugſand be; 
decktem Lande, Moor -und 
Heide; befonders ift die nörds 
lichfte Spitze faſt ganz ver; 
wuͤſtet, der Reſt iſt ziemlich 
fruchtbar. Für die Strand: 


bewohner ift die Fifcherei ein " 


fehr wichtiger Erwerbsquell. 
Der Garboeſee liegt in dies 
fer Harde, 

— Hornſchouggard v. 
Broͤndumgaard. 

: Hornsgaard, unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Aal 
burg, Haſſing Hde. Hor—⸗ 
hfstre. 15 T. 2 ©. 3 F. 


Hornshiy. 


22 Al. unfr. Hk, und. ZT. 
35. 2A. Htk. Bauerngut. 

Horns hoͤy, mehrere zuf, 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ring: 
kidbing⸗ Hierm Hde. Kſp. 
Maabierg. 

Hornflet Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. 23 M. NM. von Aar⸗ 
huus. St. 268 Htk. 
E. Amaliegaard. Eſterod, 
Havhunuſene, Hornſlet mit 
einem Hoſpital, Rodſkov. 
MHfe. 30 Hſr.- 3. Prohfe. 
gehören 153 T. L. welche zu 
11 T. 6 Sch. 8 F. Htk. 
matrik. find. - v. Roſenholm. 

Hornftrup Kip. in Sit; 
A. Weile, Nörwang Hde. 

M. N. von Weile. St. 

07 T. Htk.⸗E. Grundet, 
Rtebballe, heiperhuus,Kocas 


ſtrup, Lysholt. 31 Hfe. 40 
Hſr. Das Kſp. hat gute 
Hoͤlzungen. 


Hornuſtrup. D. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Selling. 

Hornum Harde im A. 
Aalburg, noͤrdl. in Juͤtl. 
zwiſchen der Aars Hde., dem 
Limfiord und den Fleffum 
und Hindfted Hödn;, hat auf 
einem Slächentaume von 74 

OM. 7400 Ew., ſteuert für 
2485 T. Stk, und ‚enthält 
auger dem Bubolfi Kip. in 
Aalburg, der Stadt Nibe 
und der Kapelle zu. Reftrup, 


(83 ) 


Hornum. 


ni — Elleshöy, Bu 
glev,. Gravle, Norder⸗ und 
Suͤder⸗Holm, Hornum, Son; 
derup, Suldrup, Svenſtrup, 
Wiggerbye und Worlev; die 
Güter: Albek, eh 
holm, Lundbef, Yandum, 
Reſtrup, Torſtedlund und 
Weſterladegaard ſowie 410fr. 
mit 421 Hfn. 56 Hirn. mit, 
und 400 Hſrn. ohne Land. 
Mit der Fleſtum Side, —* 
dieſe gemeinſchaftlich einen 
Hardesvogt. Der geiſtlichen 
Einth. nach bilden dieſe bei— 
den und die Hellum und 
Hindſted Hon. eine zum Stif⸗ 
te Wiburg gehoͤrige Probſtei, 
jedoch iſt davon das Kſp. 
Dudolfi welches. zur Probftei 
Aalburg gehört, ausgenoms 
men; an den. andern Kſpln. 
der Hde. adminiftriren 7 Pre⸗ 
diger. "Die Hde. enthält 
fehr bedeutende Strecden von 
Heide und Moor, ift jedoch 
größtentheils fruchtbar. Die 
laͤngs dem Limfiord liegenden 
Diftrifte haben gute Aal— 
und Heeringsfiſcherei. Holz 
iſt nur ſehr wenig vorhans 
den, das Gut Torſtedlund 
allein: Hat gute Waldungen, 
Hornum Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Onſild Hde. 
44 M. ©. ꝝ. von Hobroe. 
St. 13T. Htk,- E. Tin; 
derup. Bröndum, Hornum. 


Hornum. 296 ) Horſens. 


29 Hfe. 12 Hſr. 3. Pros 
hfe. gehören 44 T. L. welche 
zu 4 T. 4 Sch. Htk. ma 
trik. find.- v. Snaͤbum. 
Hornum Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde, 2M. 
S. von Horfens. Filial 
von Stoubye. St. 60 T. 
Hl. - €, Hornum, Hornum⸗ 
kiär.: 10 Hfe. 21 Hfe. 
Hornum (Oſter⸗Hornum) 
Kſp. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Hornum Hde. 14M. SD. 
von Nibe, 24 . S. W. 
von Aalburg. St. 211 T. 
Htk. · E. Eſtrup, Gulbek, 
Haͤſum, Hornum, Molbierg, 
Wolſtrup. 42 Hfe. 31 Hfr.- 
3. Prohfe. gehören 91 T. L. 
welche zu 7T. 7Sch. 2F. 
Htfk. matrik. find,- v. Re 


p. 

Hornum (Weſter⸗Hor⸗ 
num) Kſp. in Juͤtl. A. Aal⸗ 
burg, Aars Hde. 23 M. S. 
D. von Loͤgſtoͤr. St. 81 T. 
Otk.-E. Orndrup. Hornum 

u. Waſſerm., Krogſtrup, Rii⸗ 
ſegaarde. 14 Hfe. 6 Hfr.- 
B3. Prdohfe. —— TIT.R, 

welche zu 52. 284.2 Al. 

Htk. matrif. find.- v. Fleis⸗ 
borg und Hollebierg. 

Hornum D. in Juͤtl. 9. 
Skanderburg, NiimHde. Kfp. 
Hvirring. 

Hornumkiaͤr Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, Bierge Hde. 
Kſp. Hornum. } 


Horsboͤl, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Ripen, Slaugs 
Hde. Kſp. Grinſted. 


Horsdal, 2 Hfe in 
Juͤtl. A. Wiburg, Middel 
fom Hde. Kſp. Winkel. 


orfens Stadt, ſuͤdoͤſtl. 
in Juͤtl,, an dem 2 M. lan⸗ 
gen Horfener Meerbufen, in 
einer" fchönen und fruchtbaren 
Gegend, liegt unter 55° 524 
d. B. und anf. dem Poft: 
wege entfernt von Skander⸗ 
burg 34 M,, Weile 4 M,, 
Aarhuus 7 M., Kolding 8 
M., Hadersieben 12 M. und 
von Schleswig 244 M.- 
Bollamt; Poftftation. Die 
äußerft freundliche, mit vie; 


‚len huͤbſchen Gebäuden ver; 


fehene Stadt befteht aus 16 
größeren und fleineren Stras 
gen, hat 2 Marktpläge, 2 
Kirchen, Set. Ibs und die 
Kloſterkirche, welche letztere 
jetzt nicht mehr gebraucht 
wird, ein Rathhaus, eine 
lateiniſche und mehrere daͤ⸗ 
niſche Schulen, ein Hoſpital, 
2 Wittwenhaͤuſer, ein mit 
einer Spinnſchule vereinigtes 
Armenhaus, 3 Krankenhaͤu⸗ 
ſer und enthaͤlt außerdem 
gegen 500 Wohngebaͤude und 
3800 Ew., welche Handel, 
Schifffahrt und Ackerbau trei⸗ 
ben. Die Stadt beſitzt 29 
Schiffe; der Hafen iſt gut 


Hoiſens. (297) Son 


und felbft für große Fahıs 
zeuge zugänglich, Die Stadts 
ländereien find zu 139 T. 
Htk. matrifulirt. Auſſer den 
gewöhnlichen Werfftätten fins 
den fi zwei Tabafsfabriken 
und eine Seifenfiederei. Es 
werden hier jährlich zwei 
Meärfte gehalten. Der Buͤr⸗ 
germeifter iſt zugleich Stadt; 
vogt und Stadtfecretair.- 
Horfens ift eine der ſchoͤn⸗ 
fien Städte Dännemarfs, 
fie liege zum Handel fehr 
gelegen, bat eine herrliche 
Umgebung und ift der Mit: 
telpunfe einer mit vielen 
Gütern, Dörfern und einer 
zahlreichen Bevölkerung ver: 
fehenen Gegend. Das A: 
ter der Stade iſt nicht ge 
nau befannt, iedoch läßt fich 
* Daſeyn vom 11. u. 12, 

ahrh. Her dorumentiren. 
41285 ward die Stadt von 
den Norwegern geplündert 
und verbrannt; im 14. Jahrh. 
baute Erich Menwed das feſte 
Schloß Bygholm um die 
aufruͤhreriſchen Juͤten zuͤgeln 
zu koͤnnen; 1540 wuͤthete 
eine große Feuersbrunſt und 
1627 litt die Stadt ſehr 
durch die kaiſerlichen Trups 
pen. Die älteften Priviles 
gien find nicht befannt, 
Chriftoph von Bayern be; 


ftätigte 1442 die früheren. 


-Sreiheiten der Stadt, wors 


aus hervorgeht, daß fie ſchon 
vorher dergleichen hatte, 

Horfens Kſp. in Juͤtl. 
A, Aalburg, Kiär Hde. 13 M. 
N.D. von Yalburg. Fitial 
von Hammer. St. 200%, 
Htk. E. Langholt. Horfens 
u. Mühle, 33 Hfe. 11 Alt. 
mit, und 25 Dir. ohne Land. 

Horfens D. in Juͤtlh. 
A. Aalburg, Hellum Hde. 
Kſp. Blenftrup. 

Horferöd D, a. Seel, 
A: Friedrihsburg, Liunges 
Kronburg Hde. Kſp. Tikiöb. 
7 Hfe. 1B. 7 Hſr. 
Horſetofte D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
Kſp. Sneslev. 

Horsfeld D. in Jutl. 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 
Kſp. Bielſted. 

— v. Hvorslev. 

orslunde Kip. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
12 M. N.O. von Nakſtkov. 
1400 Ew.- St. 601 T. 
Htk. E. Bolbroe, Eegholm, 
Horslunde mit einem Hoſpital 
und einer Muͤhle, Nebele, 
Noͤboͤt, Raagehauge, Ravns⸗ 


Holt, Svinsbierg, Tveede, 


Urnebye und die Inſeln 
Raagoͤe und Raaggoͤekalv. 


3. Prohfe. gehören 63 T. L. 


v. Norlunde. 
Horſted Kſp. in Juͤtl. 

A. Thiſted, Haſſing Hde. 

21M. S. W. von Thiſted. 


SHemupgamd. ( 298 ) Horwintel. 


Filial von Süder:Haae. St, 
48 T. 
Horupgaard A u 
Wafferm.a. Fuͤh. A. Schwen⸗ 
burg, Sunds Hde. Kſp. 
Steenftrup: mund, ; 
Horwarp D, in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde. Kſp. 
Ulſtrup. | 
Hosbye D.in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Aſſens. 7 
u v. Hoxoͤr. 
Nipen, Andft Hde. Kſp. 
Werft, Ä | 
Hoſtentorp D. a. Seel. 
A. Sorde, Ringſted Hör, 
Rip. Freerslev. | 
Hoſtrup Kfp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. 14 M. 
W. von Warde; Filial 
von, Alslev. St, 156 T. 
1 ©d, 15. 13 Al. Ktk.- 
E. Wiſſelberg. Hoftrup, Kof; 
fpang, Kraunfe, Sieborg. 
38 Hfe. 21 Hſr. 
Hoftrup D. in Juͤtl. % 
Ringkioͤbing, Ginding Hde. 
Kſp. Haderup. | 
Hoſtrup D. in Juͤtlh. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 


e. 

— Houbye (Haabye) D. a. 
Roal, U. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Gloslunde. 
Houbye (Hakbye) D. a. 
‚Seel. A. Praͤſtoͤe, Farde Hde. 
‚Rip. Faxoͤe. 18 Hfe. 25 Hfr. 


HE,-..E. Horſted. 


Aaiburg, Kiaͤr Hde, 


Kſp. 
Hovwinkel, einige Hfe. 


Houer v. Hower. 
Hougbye v. Hoͤng. 
Houne Kfp in Juͤtl. A, 

Ringkioͤbing, Norder Hde. 

5 M. N.O. von Warde. 

Filial von SuͤderOmme in 

der Noͤrwang Hde. St. 81 


T. Htk.-E. Dyrwig, Op 


lund, Orbek, Paaboͤl. 34 Hfe. 
10 Hfr 


fr, 
ei 4 Hfe a 
Seel. A. Präftde, Hammer 
Hde. Kip. Hammer. | 
Hov D. in Juͤtl. A. 
Kſp. 
Hals. Beim Dfe. iſt eine 
Waldung, Hovſkov genannt. 
Hov D. in Juͤtl. A. Thi⸗ 
ſted, Hundborg Hde. Kſp. 
Sendels. | 
Hov, Wefter:, einige Hfr, 
im Kſp. Howe, A. Ringe 
fiöbing, Wandfuld Hde, 


-. Kovbye D. in Juͤtl. U 


anders, Onſild Hde. Kſp. 
Mariager. 

Hovgaard, 2Hfe. 6 
Hſr. a, Seel. A. Praͤſtoͤe, 
Daarfe Hde. Kip. Sfibbinge. 

Hovgaarde D. a. Seel, 
A. Holbek, Tudſe Hde. Kſp. 
Svinninge. 4 Hfe. 4 Hſr. 

Hovſtrup D. in Juͤth. 
A. Ripen, Weſter Horne Hde. 
Kſp. Henne. 


Hovfirup Hf, in Juͤtl. 


A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Hoͤrbye. 


Howe · (299 ) Hower. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, — ‚von denen jedoch ber 
Wandfuld Hde. Kſp. Howe, geiſtl. Einth. nach das Kſp. 


Howe Kſp. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Wandfuld Hde. 
2M. W. von Lemwig. Filial 
von — St. 203 T. 
Htk.E. Wefter: * Hov⸗ 
winkel, Snabe. 46 Hfe. 
17 Hſr. 

Howe D. a Seel. %: 
Kopenhagen, Smörum Hde. 
Kſp. Smörumövre, 

Howedgaard .Hf. in 
Juͤtl. A. Skanderburg, Woer 
Hde. Kſp. Katterup, hat ein 
Areal von 200 T. Ader: u, 
Wiefen: und 40 T. Holy 
land. Nahe beim Hofe liegt 
dad Wirthshaus Howed⸗ 
gaardskrug. | 

eure D. a. Moͤen, 

A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe u 
Kip. Kieldbye. 

Howedſtov D. in Jutl. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
Hde. Kſp. Gredſtrup. 

Howelberg Harde im 
a. Wiburg, oͤſtlich in Juͤtl. 
zwiſchen den Lysgaard, Mid⸗ 
delſom, Galthen, Sabroe 
und Giern Hön., hat auf 
einem . Flächeninhalte von 
4 TOM. 4000 Ew., ſteuert 


für 1689 T. Htk. und ent 


haͤlt die Kiple,: Aigt, Gier 
ning, Grandslev, Guldv, 
Havrum, Howelberg, Hvord: 
lev, Sahl, Sald, - Sfiöd, 
Torsoͤe, Wellen. und Weyers; 


Sri zur Sabroe Hde. ge⸗ 
rechnet wird; ..die Güter Dis 
firup, Friisholt, Friſendah 
Haxholm und Telſtrup, ſowie 
28 Dfr. mit 352 Hfn. und 
140 Hfen.- An den genann⸗ 
ten Kipin. find 6 Prediger 
angeftell; Die Harde bils 
det eine zum Stifte Aarhuus 
gehörige Probftei und ſteht 
zum Theil unter einem eige: 
nen Dardesvogt, zum Theil 
auch unter der Jurisdiction 


der Südertyng und Mids 


delſom Hoͤn.; fie iſt holz⸗ 
reich und hat einen feuchts 
baren oben: 

Homwelberg Kfp. in Juͤtl. 
a. mens Howelberg Hde. 
21 M. S. S. W. von Rans 
ders, St. 140 T. Htk. 
€. Boͤſtrup, Harholm, Ho⸗ 
welberg, Kongſtrup, Oſter⸗ 
gaard. 40 Hfe. 5 Hfr.- 
Grandslev.. 

Homer (Honer) Kip. in 
Süd, A.Weile, Tyerild Hde. 
aM. NW. von Weile, 
Filial von Selling. , St. 112 
T. Htk. E. Leerbäf. Days 
nehoysgaard, Gaaregaard, 
Hower, Hoxholt, Knagerup⸗ 
gaard, Lundgaard, Nugbals 
legaard, Sophienlund, Stock⸗ 
Holm; Uhre. 25 Hfe. 15 Hſr. 
Das Kſp. Hat. gute Hoͤl⸗ 
zungen, . 


PER ( 300 ) Hoͤgholm. 


: Hower:Kfn in Juͤtl. 
A. Ringkiöbing, Hind Hde. 
2 M. N.O. von Ringfid; 
bing. Filial von Thorfted, 
St. 76 T. Htk. E. 26 
zerſtreut lieg. Hfe. 15 Hſr. 
Hoxholt D. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 


Hower. 
Hoxoͤr (Hoßoͤer Hafen) 
D. in Juͤtl. A. Thiſted, 
Hillerslev Hde. Kſp. Dfter; 
ıld am Limfiord, hat einen 
Hafen welcher den Bewoh—⸗ 
nern von Thyeland zum Loßs 
und Ladeplas dient. An 
bemfelben liegt eine zum 
Gute Ullerupgaard gehörige 
Kalk; und Ziegelbrennerei. 
. Dover, Birf, befteht aus 
denjenigen Theilen der Hoyer 
Harde im A Tondern, wel—⸗ 
‚che in den Kipin. Emmer; 
dev, Hierpſted, Hoyer und 
Schads zerfireut liegen und 
zum A. Ripen gehören. Das 
Dirf fteuert für 248 T, Hk. 
Hoyer Flecken und Kfp. 
in der Hoyer Hde. des A. 
- Tondern. Aus demfelben 
gehören zum Hoyer Birk im 
A. Ripen unter die Graf 
Schaft Schafenburg 3 DB. 
47 Kathen mie 19 T,1 &ch. 
2 A. Htk. Die Kirche ges 
hört. zur Probftei Tondern, 
Hoͤbbet v. Hyppedgaard. 
Hoͤde v. Hoͤed. 
Hoͤebierg D. a. Seel. 


A. Friedrichsburg, Holboe 
Hde. Kſp. Helſinge. 6 Hfe. 
38 2. 20 Hſr. Nahe beim 
Dfe. die Pibe Waſſermuͤhle. 
Hsebierg D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Aalſoͤe. 
Hoͤebye v. Hovbye. 
Hoͤebyegaard v. Hoͤh⸗ 
byegaard. 
Hoͤed D. a. Seel. A. 
olbek, Tudſe Hde. Kſp. 
yderup. 8 Hfe. 11 Hft. 
Hoͤed D. a Fuͤh. A. 
Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Flemloͤſe. 6 Hfe. 4 Hſr. 
Hoͤgen (Hygind) D. u. 
Muͤhle a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Wends Hde. Kſp. Huusbye. 
Högentorp Gygind⸗ 
torp) Samml. v. Hiın. a 
Fuͤh. A. Odenſe, Wends Hde. 
Kſp. Huusbye. | 
Hoͤgholm St. in Juͤtl. 
A, Randers, Suͤder Hde. 
Kip. Zürfirup, 2 M. von 
Ebeltoft. Hpthfstxe. 52 T. 
4 Sch. 3 $. 1 A. fr. Htk. 
mit einem Areal von 689 
T. L.; 11T, 4 Sch. 1X. 
fr. Hlyfch.; unterg. Bauern⸗ 
gut 281 T. 2 Sch. 2 F. 
147 Al. unfr. Htk. mit 
3 8.41 ©, 144 At. unfe. 
Hl: u. 12%. 1435. 
unfr. Milich.- Zehnten 37 T. 
7Sch. Htk. Das Sur hat die 
Bewilligung zur Parcelirung 
mit Beibehaltung der Dpt: 
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hfstyfreiheit. Der Hof Ny⸗ 
gaard ift eine Parcele. Hoͤg⸗ 
Holm ift fehr alt, hieß früher 
Bloͤrnholm und fommt uns 
ter diefem Namen, als Eis 
genthum des berüchtigten 
Marſtk Stig, fhon im 13, 
Jahrh. vor. Der Aderbos 


den, ‚die Wiefen und Wals 


dungen find. gut. 
Hoͤgholt Gt. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg 
Hde. Kſp. Hoͤrmeſted, 23 M. 
von Friedrichshafen und 
ioͤrring. Hpthfstxe. 50 T. 
Sch. 1 F. 1Al. fr. Htk. 
mit einem Areal von 875 
T. L. Ack. u. W. und dis 
ner Uebertrift von 730 T. L.; 
2 T. 5 Sch. 1 F. fr. Hlz.⸗ 
und 1.T. 4 Sch. 3 
Myhlſch.; unterg. Bauerngut 
243 &.1 &d. 2 U. unfr. 
Htk. mit 1%. 7 Sch. 18. 
Ds u. 1°. 28. Mhiſch 
as Bauernland ift größs 
tenth. verfauft und ebenfalls 
find mit Königl. Bewilligung 
von der pochfetze, an vers 
ſchiedene Eigner 30 T. 2Sch. 
38F. Al. Htk. Ack. u. W. und 
1T. 3 Sch. 83 F. 13 A. 


Si fowie die ganze ft. 
(ch, verkauft. 

oͤgild D. mit einer 
Waſſerm. in Juͤtl. A. Wi: 


burg, Fiends Hde. Kſp. Reſen. Hs 


Högsldv Kfp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, biends Hör, 


Hdirup. 


13 M. NecO. von Skiwe. 
St. 248 T. Htk. €, Sta; 
rup. Halſtov, Hoͤgsloͤv, Seis 
ſtrup, Starup, Svenſtrup, 
Winkel. 33 Hfe. 50 Hſr. 
Das Kſp. Hat im Limfiord 
gute Fifcherei.- v. Dommer⸗ 
bye u, Lundoͤe. 

Hoͤgſted D. in Juͤtl. A. 


Hioͤrring, BoͤrglumHde. Kfps 


Wreile. 
Hoͤie v. Hoͤye. 
Hoͤigaard Gr. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 


Kſp. Greis, 1M. von Weile. 


Hpthfstxe. 16 T. 2 Sch. 
3F. 21 Al. Hif, mit ei: 
nem real von 151 T. L. 
Es ift etwas Holz, Jagd 
und SFifcherei beim Gute, 
welches aber, da das Bauern; 
land, früher über 200 T, 
Htk., verkauft wurde, uncoms 
plet iſt. 

Hoͤ ime v. Hoͤyme. 

rg St. a. Mors, 
A. Thifted, Süder Hde. Kip. 
Lörslen, 1 M. von Nyekioͤ⸗ 
bing. Hpthfstre. 38 T. 
7 Sch. 25 1 Al. Htk. 
Ack. u. WB; 2T.1 Sch 
Mälfh.; unterg. Bauerngut 
205 2. 1 Sch. 1 8.24, 
unfr. Htk. Beim Gute find 
drei Eleine Hölzungen, dig 
einzigen auf der Sjnfel. .., 
| irup D. in Juͤtl. A. 
Weile, Bruſt Hde. Kſp. 


3 


Herslev. 


\ 


Höisager. 
Hsisager D. a, Seel. 
A. Friedrichsburg, Lunge; 


Kronburg Hde. Kſp. Admins 


deroͤd. 


Hoiſtadel, D. in Juͤtl. 


A. N Hind Hde. 
Kip. © | 

N sifrup v. Hoͤyſtrup. 

Höling D. in Juͤtl. A. 
Hingkiöbing, Hamrum Hde. 
Kfp. Kerning. 

Hoͤllet D. in Juͤtl. 1. 
Ringkioͤbing, Bölling Hde. 
Kir. Stavning.. 


Hoͤlſe D. a. Fuͤh. A. 
Kſp. 


Odenſe, Wends Hde. 
Brenderup. 6 Hfe. 4 Hſr. 

Hoͤlſegaard Gt. a. Fuͤh. 
A.Odenfe, Wends Hde. Kſp. 
Brenderup, 14 M. 
Bogenſe und 23 M. von 
Mirreifahet. Hpehferze ‚14T, 


Sy. 1 5:1 Al fr. und 


9%. 7 Sch. 358 3 A 
unfr. Htk. mit’ einem Areal 
von 150 T. Adker:, 70 T. 
Wiefens und 60 T. Holz: 
land; unterg. Bauerngut 
247%. 7Sch. 18. 22 A. 
. mit 35 Hfn. u: 36. Hftn.- - 

eierei von 60 Kühen; gute 
Obſt⸗ und Hopfengaͤrten; 
un Fiſcherei. 

Hoͤmb Kſp.a. Seel. A. 


Soroͤe, Ringſted Hde. ME. 


von Ringſted. Filiai von 
etterslöv. St. 138 T. 
Htk. E. Hoͤmb. 17 Hfe. 

17 Sfr. 1 Muͤhle. 
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von 


Kſp. 


Hoͤrbye. 


Hoͤmlund v. Seem. 

Hoͤndrup, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Hindſted 
Hde. Kſp. Doͤſtrup. 

Hoͤng D. a; Seel. A. 
Holbek, Loͤwe Hde. Kſp. 
Finderup 20 Hfe. 28 Hfr, 
1 Mühle 

Hönholt, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Winderslev. 

Hoͤnneberggaard Hf. 
in Juͤtl. A. Weile, Elboe 
Hde. Kſp. Erritzoͤe. Hpt⸗ 
hfstxe. 2 T. 7 Sch. 2 A. 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 94 T. 8- In der Naͤhe 
lag in aͤltern Zeiten das Koͤ⸗ 
higt. Schloß Hoͤnborg. 

lee D. a. Fuͤh. 

Odenſe, Wends Hde. 
Ri Bielfid. 

Hönfinge D. a. Seel, 
x. Holbek, Odds Hde. Kip. 
Wiig. 17. Hfe. 1 8.19 Hft, 
Hoͤnſke Hf. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 
Orſted. St. 4 
40h. Htk.; Areal 60 T. e. 

Hörbye Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Tudfe Hde. 13 M. 
N. W. von Holbek. St. 413 
T.HrE- €. Hoͤrbyegaard. 
Hoͤrbye, Kaftrup, Lindebierg: 
Sn M —5*— ‚ Yale 
rup Hfe. 55 Hſr. 

Hoͤrbye Kſp. in gatl. 


J. Aalburg, Hindſted Hde. 


EM NW. von Hobroe. 


Hoͤrbye⸗ 


Hi. €. Heggedal, Hov⸗ 
ſtrup, Hoͤrbye 30 Hfe., To⸗ 
merup. 36 Hfe., 8 Hſr. 
mit und 18 Hit. ohne Land, 


Hoͤrbye Kſp. in Juͤtl. 
A, Hioͤrring, Boͤrglum Hde., 
12 Me. W. von Saͤbye. Fir 


lial von Wolſtrup. St. 200 


T. Htk. — E. Hoͤrbyelund. 
Eſtrup, Hawen, Orwad. 
61 Hfe. 49 Hr. 
Hörbyegaard Gt. a. 
Seel. A. Holbek, Tudfe Hde, 
Kſp. Hoͤrbye. Hpthfstze, 62 
T. 6 Sch. 1 F. Htk.; 1Sch. 
1F. 1 Al. Hlzſch. Das 
Gut liegt der Stadt Holbek 
gegenuͤber, an ders andern 
Seite des Meerbuſens. Der 
Meierhof : Miofemarkegaard 
liegt unter dem Gute. . Das 
Bauernland, früher über 490 
T Stk, ift größtentheils vers 
kauft. Die unterg. Bauern 
find. von Hofdienften frei. 
- Horbyelund Gt. in 
Für. A. Hioͤrring, Boͤrg— 
lum Hde. Kſp. Hoͤrbye. Hpts 
hfstre. 15 T. 28,12 Al. 
HE; 5 Sch. 2 F. 2 A. 


em. 1T. 4 Sch. 8 5, 


Ryiſch; Zehnten 36 T, 6 


Sa. Htk.; Areal 400 T: Adi, 


u, Wieſenl. und eine Ueber 
trift von. 200T. L.⸗Das 
unterg. Bauernland, fruͤher 
über 206 T. Htk., iſt vom 
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Filial von Ols. St 120 T. 


St. 290 T. 
ſtrup. 


32 Hfe. 26 Hſr. 


Hoͤrslev. | 


Gute verkauft und dieſes 
daher uncomplet, 

Hoͤrdum Kip. in Juͤtl. 
U. Thiſted, Haſſing Hude, 
2, M.. SW; von Tpifted, 
dllial von Skyum. Sr, 129 
THE. - €; Irup. Hoͤrdum, 
Kölbye, Törterup, 28 Afes 
31 Hſr. 

Hoͤrme ſte d Kfp. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg 
Hde. 24 M. O. von Hide. 
ring, 23 M. W. von Fries _ 
drichshafen. Filial von Moss 
bierg im der Horns Hde.- 
St. INT. H- €, Hoͤg⸗ 
holt, Neift, Tisium, 
Hoͤrning Kſp. in Juͤtl. 
U: Randers, Suͤder⸗Hald 
Hde. 13 M. S. O. von Rans 
ders. Filial von Aarslev. 
Hf.- E. Tuus 
Slöyftrup. Gunde 
frup, Hoͤrning mit einem 
Hoſpital, Krogsager, Lund, 
Moeflier. 

Hoͤrning Kfp. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Hielmslev 
Hde. 143 M. NO. von. 
Sfanderburg, 13 M. S. W. 
von Aarhuus. Filial von 
Blegind. E. Biertrup, Doͤr⸗ 
up, Fregerslev, Hoͤrning. 
Hoͤrret D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp 
Morſlet. Re 
Hoͤrslev Din Juͤtl. 
A. Aarhuus, Framlev Hde. 


— 
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Kſp. Framlev. Beim Dfe. 
liegt ein Hf. welcher Hoͤrs⸗ 
levgaard. heißt. 


Hoͤrſted D.in Juͤtl. A. 


Weile, Jerlev Hde. Kſp. 
Hoͤhen. 
Hoͤr up Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Lysgaard Hde. 24 
HM. S. von Wiburg. Filial 
von. Levring. St. 117 T. 
ef, E. Almtoft, Auftrup, 
aldgaard, Hörup mit einer 
Waſſerm., Kieldrup. 38 Hfe. 
413 Hfe. 3 Waſſermuͤhlen. 

Hörup D. in Juͤtl. A. 
Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Jelling. F 
- Hörup, einige Hfe. u. 
eine Waſſerm. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Bierggrav. 

Hoͤrwe Kſp. a. Seel. A. 
Holbek, Skippinge Hde. 23 
- MM. W. N. W. von Holbek. 
Filial von Wallefilde. &t. 
246 T. Htl.- €. Hoͤrwe, 
Weilbye. 29 Hfe. 19 Hr. 
. Höftemarf Meierhof in 
Juͤtl. A. Aalburg, Sleffum 
Hde. Kip. Moͤv. Hpthfstx 
473.5 Sch. 3 5. 1 A. 
unfe, Htk. mit einem Areal 
von 475 T. 8. F 
Hoͤſtentorp, 3 Hfe. a. 
Seel. A. Soroͤe, Ringſted 
Hde. Kſp. Terslöv.. - 
Hoͤſterkioͤb D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge⸗ 


Kronburg Hde. Kſp. Bin 
keroͤd. 7 Hfe. 10 Hſtr. 
Hoͤſtrup v. Hoſtrup. 
. Hövdinggaard (Höf 
dingsganrd). Gt. a, Seel. A, 
Präftde, Baarfe Hde. Kip- 
Mähred 14 M. von Präftde, 
42 M. von MWortingburg. 
Hpehförre. 5. T. 10ch.1 F. 
2,5, A. Htk.z 6 Sch. Hlzſch.; 
unterg. Bauergut 239 T. 
2 Sch. 28. Htk. und 7 T. 
2 F. 2 a: Hlz.⸗ u. Mhlſch. 
mit einem Areal von 7—10 
T. L. pr. T. Htk. und 42 
hofdienftpfl. Hfn. und 50 
Hfın. Das Gut erhebt von 
271T. zehntenpfl. Htk. den 
zu 39 T. 1 Sch. Htk. mas 
trik. Zehnten des Kſp. Mähs 
red, hat jus patr. et voc. 
zu diefem Kſp.; Holz, Jagd, 
Torf zum Bedarf, eine Meier 
tei von 120 Kühen, gute 
MWiefen und ein Areal von 
412 T. Ackerland. 
Höwe Kſp. a. Seel. A. 
Sorde,. Weiter : Flaffebierg 
de, AM. N. O. von Sfiels 
is. St. 259 T. Atlı- 
E. Hoͤwe und Mühle, Owers 
bye. 28 Hfe. 22 Hſr.v. 
Flakkebierg. 
Hoͤwe D. a. Seel. A, 
Hoibek, Odds Hde; Kſp. Ads 
naͤs. 19 Hfe. 18 Hſr. 
Hoͤwer Di in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Framlev Hde. Kſp⸗ 
Stoͤrring. ame 


Hoͤwerup. 


Hoͤwerup Di in Juͤtl. 
A. Thiſted, Weſter⸗Han de. 
Kſp. Tömmerbye, 

Höyager D. in Juͤti. 
A. Ringkloͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Borbierg. 
Hoͤybierg Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
21 M. S. O. von Wiburg. 
St. 86 T. Htl.-+ €. Pal: 
firup. Höybiergu. Waffermi, 
Tange, 24 Hfe. 20 Hſr. 
x. Elsborge 


Hoͤybierg D. a. Seel. 


A. Soröe, Oſter⸗Flakkebierg 


* Kſp. doͤrsloͤr 5 Hfe. 
Hde. Kf 


2 Hſr. 

Hoͤybierg D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Odenſe Hde. 
Rip. Wbberöd, 
 Höybierg D. a. Fuͤh. 
A. Ddenfe, Baag Hde. Kfp. 
Orſted. 3 Hfe. 2 Hſt. 

Hoͤybierg Hf. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Gudum. 

Höybierggaarde,2Hfe 
a. Fuͤh. A. ——— Baag 
Hde. Kſp · Kioͤng. 
Hoͤybye Kſp. a Sc 
4. Holder, Odds Hde, 3 
S. W. von Nyefidbing. er 
685 T. DIE. - , €. Anne 


bierg, Elinggaard. Ebbeloͤkke, 


Groͤnnehawe, Gudmandſtrup, 
Holmſtrup, Hoͤybye u. Muͤh—⸗ 
‚le, Hundſtrup/ Klinte, Lumbs⸗ 
zaas, Myeggard, MNyerup/ 
Sonnerup/ SEAL TOURAN: 


a) 


Hoͤhelſe. 
Bug, Tengstemart, Upperup. 
4110 Hie. 2 B. 120 Hfr. 
Die  fiihreihen - ‚Landfeen _ 
‚Klinter, Nyegaards, Stem; - 
ſtrup⸗ und Tengslemarkſee 
liegen in dieſem Kſp. 
Hoͤybye Kſp. a. Fuͤh. A. 
Odenſe Aaſum Hde. 1 
S. O. von Odenſe. A 
* Br Mr" St. 
418 T. Ktf,- vbye. 
47 Hfe. 18 
Hoͤybye D. Ai Seel. 4. 
‚Kopenhagen, Ramfde Hde. 
Si. Roerup. IHfe, 6Hfr. 
‚Hönbpegaard Gt..g 
Saal. A & A. Deariboe, Fuge N 
ip. Taagerup, 1.4 
von Maribve, unter der e Ba: 
ronie ‚Sönderkarle. Rufe 
tre. 166 T. 1 Sch. ZU 
ft. HE. mit einem Due 
von 864 T. L.3 3 T. 4Sch. 
28. 2 U. fi. & (d.; un: 
u Bauerngut 856, T; A 
. 1F. 2 A. unfe..Htf. 
= 104 Hfrn,; 3T. 25. 
‚25. 3 Al. unfr. Hlzſch. Das 
‚größte. und eins der, Alteften 
‚Güter Laalands. 
Ho)oͤye D. a. Fuͤh. A 
Schwenburg, Sunds Hde! 
‚Ki: Lunde. 13 Hfe. 13 Hfr. 
Höyefielde D. a. Kaal. 
‚A. Mariboe, Raupen Hör. 
Kſp⸗ Ha lſted. 
7. Hoͤhelfe Kſp. a: 
Arsppenhagen, RamfbeNtr. 
ZM N. N. W. von Ridge. 


0) 


sd 3 


Hoͤhelt. 
St. 508 T. Htk. E. Affen: 
drup, Hoͤyelſe, Olbye, Lile⸗ 
und Stor⸗Klein⸗ u, Groß⸗) 
Satdye, a. Wil: 
v. Lelinge 
Hoͤy elt D. a SEe⸗a. 4, 
Feisdeidfäburg, Holboe > 
rs Blidſtrup. 8 Hfe. 13 


Höhen Rip. in Juͤtl. = 
Meile, Sjeriev Dde. 3 
8.8. von Weile, AR 153 
T.Hrt,- €. Hoͤrſted, Höyen, 
20 Hfe. 60 Hfr.- 3. Prd⸗ 
bfe. ee L. welche 
u 7T. 56 Sch. 35.2 U. 
Htk. matrik. — vers 


Iev. Ä 
zyerbyhe D. aAa. Laal. 


en Süder DM. 
Kſp. Soͤlleſted. 
BSsoͤye rup Kſp. a. Seel. 


u. Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 3 - 


M. ©,D. von SioꝛeHer⸗ 
Ridge. 
€, — 48 Hfe. 22 Hft. 
Die Kirche liegt auf dem 


Stevns-Klint und dient-den - 


Seefahrern als Merkzeichen. 
Hoͤyerup (MordersHöyes 
rup) Kſp. a. Fuͤh. A. Oden⸗ 
fe, Stam Hde. 13 M O. 
S. O. von Bogenfe, 2 
N. W. von Odenſe. 


886 
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4116 z. Stk. -. 
Juͤtl. A 


Hoͤyrup. 
Hoͤye rup (Güder: Höye: 


rup) Kſp. a. Fuͤh. A. Schwen⸗ 


burg, Windinge Hde. 2M. 
S. S. O. von Odenſe. St, 
450 T. Htk. - €, Hoͤyerup 
14 Hfe., —2* Pe⸗ 
berrup, 21 Hfe. 12. 10 
Hfr.- 3: Pröhfe. gehören | 
92 T. fehr ‚guten u. 
welhe zu 6 T. 4Sch. 3 

fr. *. matrif, find. - v. 


M. Gieſteloͤw. 


Höyerup D.a, Fuͤh. %. 
Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Kioͤng. 12 Hfe. 7 Hſr. 

Hoͤyerup D.a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Salling Ode. 


Kſp. Wantinge. 
— D. in Juͤtl. 
%. Sibeeing, Horns Ode. 
Kſp. Horne. 
Höyerup, Stove: , v. 
ee 
Höyget D. a, Falfter, 


A. Mariboe, P Suͤder Hd. 
Kſp. Weigertöfe. 
a ee f. in 
. Randers,. Süder: 
Hald obe. Kſp. Noͤrager. 
Hoͤyme D. a. Fuͤh. A 


Odenſe, Obenſe Hde. Rip. 
‚Sandtum. 


15 Hfe. 11 Sfr. 
Hoͤyriisgaard Hf: u. 


ae in- Spütl, U. 2 
‚Eiöbing; de, 
—* er Hamrum H e pp 
von Uggerelön, St. 107 T. 
Kt. - €. Köyerup. 16 Be 9 
6 Hfr. — M. S.O. 


Hoͤprup Kſp. in der 
idding «be; des Amts 


“ 


Hoyrup· 

von Ripen. Aus deimfelben A 
Ad den sr en 
und yrup 1 s. 
mie d2 © 3 4. 3 8. 

A. Htk. zum Riberhuus 
Sieeim it Srihen. Die Kirche 
flieht unter dem Biſchof ‚von 
Ripen; den Prediger ernennt 
der Koͤnig. 
Hoͤyrup D Fr Seel. 
A. — — Liunge⸗ 
Friedrihsburg Hde. Kſp. 
Schlangerup. 7 Hfe. 11 Hit. 

Höyrup D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Andſt Hde. Kſp. 
Leierſtov. 

Hoͤys ager, 2 Hfe. a 
Seel. 


Asminderoͤd. 

Hoͤysmark D. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. — 

ar een D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Garde se Rip. 
Dalbyhe. 13 Hfe. 4 Hfe. 

— ſtrup f. a. Se. 

x. präfe, Stevns Hde. 
| Rip. Lyderslev, 34 M. von 

Kiöge, unter dem Stifte 
MWenmeltofe und in der 
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A. ei ; 
Liunge-Kronburg Hde. Kſp. 


Hulletdd. 


%. Hloerin orns b 
* — * 9, He He ‘. 
Duden D. a. Fah. 4 
Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 
Rolſted. 5 Hfe. 3 Hſr. 
a it 
rring rglum 

—— ee m 
— SG 
Su. % . Skovbye 
Hde. Kſpi Dre, 3 MM. von 
—5 der var 
a en een: Hpth txe. 
T. 6 Sch. 3 8 F. 4 al. 

E St. mit einem Areal 


ip. 

Hulbek Din Sat, x A. 
Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Orum. 

Hulegaard, 2Hfe. 
1 Hs. a. Seel. A. Kopen⸗ 

agen, Wolbborg Hde. Kr. 

lleslöv, 

Hulemofe Delmüpfe ü. 
Gaplesfabrit a. Seel, 4 
von Wordingburg. 

Hulferupcänltiup)®, 
a. Seel. A. Holbek, Odds 
Hde. Kſp. Egebierg. 1696 


Hpthfstre. dieſes Guts mit 6 Hſt. 


einbegriffen. Beim Hofe. iſt 
eine Hölzung, Faͤlſtov ger 
nannt, von diefer aus geht 
—— Faͤlſtov din 
n 

Shen "Sf. in Juti 


ullebet (Hellebek) D. 
a. ri & — Suͤ— 
der Ode, ul ar 
Hulterd ; 
Seel A, Fri — He 
boe HE. - 


(20 — 


Ai 808) Quxdboeg. 


Hulwig Samml, v. Hfn. 
In Yücl. U. Ripen, Ofter 
Horne Hde. Kſp. Hodde. 

HumblerKipi a. Lange⸗ 
land, A. Schwenburg, Suͤ— 
der Hd 43 M. Swon Rud⸗ 
kioͤbing· 1600 Ew. t. 
706 T. Htk.E. Skous⸗ 
gaard/ Weſtergaard. Brands: 
bye, Hagenbye, Halsned, 
Hauboͤlle, Hennetwed, Heſſel⸗ 
bierg, Humble, Hverkinge, 
Kiedebye, Durebye, Riſtinge. 
104 Hfe. 45 B. 157. Hr 
3. Pröhfessgehören. 151 T. 
fehr guten Landes, welche zu 
41 QM 2 8:3 F. 2Al. 
fre Htke matrik. find, 

Humlebek/ ein aus 24 
Sofen. beſtehendes Fiſcherdorf 
a. Seel. A, Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 


„5 31 


Asminderdd, 

Humlum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringfiöbing, Skodburg 
Ar 22, W. von Lemwig. 

ilial von Reſen. St. 118 
T Hrk.- €, Strandbierg: 

rd, Weibierggaard. Bram⸗ 

up, Bruns, Durftey, Gade 
Sorterup, Lile-Humlum 4 
Hfe., Makholm, Taagaard, 

Hfe. 33 Hft,. Der Humle 

afen, wo Knud der Hei— 
lige feine Truppen nach Eng: 
land. einfchiffte, ‚liege. im die 


fen Kſp. 84 8 
D. in Juͤtl. 


’ 
ar ME 
* 


—— 


N 


A. Thiſted, illersleyv Hde. 
Kſp. ar 2 ei — 
Hundbierg Hf. in Juͤtl. 
A. SKlötring,, Horns Hoe. 
Kin. Anftup. - >. . 
Hundborg Harde im A. 
Thiſted, nordweftl. in Sütl,, 
glhen der Weltfee, der Hil⸗ 
erslev Hde., dem Limfiord 
und der Hafling Hde., hat 
auf einem Flächenraume von 
3 IM. 2600 Ew,, feuert 
für 41201 T. Krk. und ent 
Halt aufler der Stadt The 
fted die Kſple.; Norder⸗Haae, 
Hundberg, Jandrup, Kalle⸗ 
rup, Sioͤrring, Skioldborg, 
Thorup, Tilſted, Torſted und 
Wang, zu: denen der geiftl. 
Einth. nad, noch Skinne⸗ 
rup aus der Hillerslev Hde; 
fommt, wogegen dann aber 
Norder:Haa, ald zur Haſſing 
Hde. gehörig, hier wegfaͤllt; 
die Güter: Fadersboͤl, Ro⸗ 
ftrup, Todboͤl und Ulftrup, 
fowie 21 Dfe. mit 292 Hfn. 
und 250 Hiın.- Gemein: 
fchaftlih mit der. Hillerslev 
Hde. hat diefe einen Har⸗ 
desvogt; beide mit der Hal: 
fing de. bilden eine Probitei. 
Die über 2 M. lange und 
am. ‚breite längs der rag 
ee hingehende Strecke i 


diefer Harde ift vom Flug⸗ 
— —— 
em hat fie große Heide— 


flächen, ‚aber auch, beſonders 


Hundborg. C 30% 7 Hundoldoſkobg. 
an den Ufern des Limfiorbe, 1A. Br... Klatgaard. 


und des in dieſer Hde. lies 


genden, 1 M. langen Sioͤ—⸗ 


ringſees, fruchtbaren Boden. 
Holz fehle gaͤnzlich, Torf⸗ 


moor iſt aber genuͤgend vor⸗ 
handen, Fiſcherei macht eis 
nen wichtigen Erwerbszweig 


der Ew. aus, j 2 


"Hundborg Kfp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hundborg Hde.. 
13 M. W. S. W. von The. 
ſted. St. 143 8. Htk. E. 


Fadersboͤl, Roſtrup, Ulſtrup. 
Hundborg, Steensgaarde. 


38 Hfe. 79 Hſr. ‚van: 


drup. 


Hundelev D, in Juͤtl. 


A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Jelſtrup. 
Hunderup Birk im A. 
Ripen, beſteht aus einem 
Theile der Gloͤrding Hi 
und enthält aus den Kipin. 
Darum, Hunderup und Wils: 
lev die Dfr. Groß⸗ u, Klein: 
Darum, Hillerupzur Hälfte, 
Dunbderup, Kragelund, Seil: 
ſtrup, Wilslev; die Fröfiger , 
Mühle, und die Hfe. Als: 
börg; Kiärgaard und Muk 


3 5. 24 A. fteuerpfl. Hk, 

Hunde rup Kfy. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gioͤrding Hde. 
Hunderup Birk, 2 M. N. 
von Ripen. Filial von Wils; 
loͤv. St. 403 T. 5 Sch. 


Hde. 


Hunderup, Kanifterhuufe, 
—— Seilſtrup 80Hfe. 
‚Qunderup D. a a. 
A. Odenſe/ Ddenje He. Kip, 
Set. Knud in Odenſe. Das. 
Dorf hat eine gute oͤtzung. 
Hundewadſee, Landfee 
im A. Soroͤe, a. Seeland, 
Hundhale D, in Juͤtl. 
A. Ripen, Weſter Horne Hde. 
Kſp. Norder-Nebel. 
Hundingdbal.D, in 
Juͤtl. A. Wiburg, Kids Hde. 
Kſp. Baͤlle. 
Hundinge D,-a. Seel. 
A. Kopenhagen, Thune Hbde: 
SU Kildebrynde. 11 Hfe. 
ft 


undsbefgaarb, par; 
celirteds But in Juͤtl. A. 
Ripen, Male Hde. Kſp. La; 
borg; hatte früher 20 T. 
Htk.; die Hauptparcele fteuert 


‚für 8%. 259.38 Htk.⸗ 


Es gehört viel Heide und 
Grasland zum Hfe. o 
Hundshowed D. in 
Juͤtl. A. Skanderburg, 


Wrads Hde. Kſp. Norders - | 
wad, im Ganzen 110 Hfe. 
105 Hft. mit 452 T. 6 Sch. 


2.1. RE BEE 
Hundsloͤv D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Bierge Hde. 
8Hfe. 13 Hſr. eingepf. zu 
Kiodlſtrup, und 4 Hfe. 1 Hs. 
zu Rynkebye. TR 
Hundsloͤvſtovgaard 
Hf. a. Fuͤh. A. Odenſe, 


F 


Hundelund. C 30 ) 


Dierge Hde. Kſp. Rynkebye. 
3 
et Hads Hde. 


von Horfens, . 


St. 24T. Htf.- E, Hadrup, 
Hundsluhd, — 3 Ol⸗ 
—— 
ndru vinballe, Tho⸗ 
3 . 69 Hofe, 
x —* "rohe, el 
T% welhe zu 5%. 
2 U. HE, natrif, find. 
Mandelansttoßer ve. 
— 
pen, Weſter⸗Horne H de, 
Si. Lunde. 
KAundftrup Kſp. a. Fuͤh. 


— Salling Hde. 


O. N. O. von Faa⸗ 
—* all von Oſter⸗Skier⸗ 
ning, in der” Sunds Hde,- 
St. 150%. Hıf.- €. Flint; 
hoim. Gundeftrup, Hund: 
Kan, PRUMDeHIn,. 28 Hfe. 


undfirnp Kfp. in Jüel, 
RL von Thifted, 


T. Ht.-_E, Kol⸗ 
;undftriip, Kla⸗ 


St.1 
bhegaard 


undstoft Dein —5 


| PR A. 
m Hilfersiev Hde, 


Huulbye. 


Hundtofte D. a. Füh, 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. —5 12 Hfe. 


une Kſp. in Juͤtl. A. 
— Sure HER, 

W. von Aalburg —2 
von Saltum St, 


© 


50° —F -€, — 


unetorp. 51 Hfe. 60 Hſr. 
Hunefotp D. in Hütl. 
% —— Hoetboe He 
LA 
Bullen Y. Hundſtrup. 
KHurup, Norder;, Öfter:, 
—— 3 Dfr. in Juͤtl 
—— Hindſted Hde. 
Kip. A 
ir Kſp. in Jati. 
A. Ringkisbing, UlvborgHde. 
33 M. M. von Ringkiobing. 
St, 149 Grim, 
Kirkebye, Norbye, DBbye, 
Oſterbye. 37 Hfe. 4 Hſt. 
v, Suͤder Niſſum. | 
Hufedgaard Hf. a, 
* ——— 6* 
de. Kſp. Ording. — 
fum.D, a. Sei. A. 
Kopenhagen, Sokkelunds Hde. 
Kſp. e 47 Hfe. 


ftenp, Kloo Löndrup 32Hfe. 22 


fr ei: „vr Hiardemaal und 


— 3Hſr. 
a. Seel. A, Holbek, Odds 
Hd Kiv. Höybye. 

Dundhenn v, Ktoge: 


Fre ‚D. in Jütl, A. 
Ripen, Ballum Birk, Kſp. 
Dallum, 


Hufum Hf, in Jutl. A. 


Randers Norder-Dald Hde. 


Kſp. Faarup., , 
Huulbye D. a... Seel. 


Huulriis. 


A. Soroͤe, Schlagelſe Hde; - 


* ii 415 Hfe. 


(, ME: )) 


| Hoalfös 


lemerbye, Okielſtrup / Strand⸗ 
byehuuſe, Tolftedhuufe.- 3. 


Prdohfe. gehören 90 T. X, 


ee Meder, D, 
in Juͤtl. A. Wiburg, Rinds 
Hde. Kſp. Bierggrav. 


Kſp. Bierggtav. 
Huu rup Kſp. in Juͤtl. 


T. 
rup. 21 Hfe. 30 Hft. 
uusbye Kſp. a, Füh. 
enfe, Wends Hde, 2M. 
N, von Affens. 900 Ew.- 
St. 311 T. Hk, - E. 
Wedelsborg. Suͤder-Aabye, 
Brandsoͤe, Eskoͤer, Hoͤgen, 
EEE 
48 Hft.- 3. Prohfe. 
her in Suͤder⸗Aabye liegt, 
gehören 46. T. 4: Sch. fehr 
guten Landes, welhezu 7 T. 


20 25. 1X tk. . 
a . e ” Das Faͤhrhaus liegt im Kſp. 


ren find,‘ 
uusbye D. in Juͤtl. 


A. Thifted, Wefter: * Hde. 


Kſp. Kietterup. 
Huusbye Hf. in Juͤtl. 
U Weile, Elboe Ode. Kip. 
Bredſtrup. 
Huufebye Kſp. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
UM N. von Mariboe. 


E. Knuthenburg. Anderftrup,, 
Grimſtrüp, Huuſebye, Mag⸗ 


., wel⸗ 


Huuſebye D. a. Seel. 
U Friedrichsburg, Holboe 


Huulriis, Ower⸗, Hf. in Der. ir ü De. 
Juͤtl. A. Wiburg, Rinds Hde. 
U Geiedriheburg, Holboe 
Hde. Kſp. Esboͤnderup. 

A: Thiſted, Refs Hde. 33 M. 
N. O. von Lemwig. St. 161. 
HtE.- €. Etterup, Huus 


Huufeby: e D. a, Seel, 


Huufebye, DOfer, D. 
a. Laal. A. Mariboe, Süder 
Hde. Kſp. Gloslunde. 

Huuſeherreſtrup vw. 
Herreſtrup. 

Hvadſee Landſee im A. 
Soroͤe a. Seel. 

Hvalloͤſe D. in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
Kſp. Woldum. | 

Hvalpfund, diejenige 
durch. den Limfiord: gebildete 
Meerenge, welche die Nor⸗ 
der Harde d. A. Wiburg 
von der Gislum Hde. trennt. 


Tiſe in der Norder Hde. 
und gehöre unter das Gut 
Eisfier. 

Hvalſoͤe (Kirke:Hvalſöe) 
Kſp. a. Seel. A, Kopenhagen, 
Woldborg Hde. 2M. SW; 
von Rothſchild. St. 151%, 
Htk.⸗E. Sonnerup, Auns 
ferup, Dyrlund, Hvalſoͤe, 
Norder⸗Hvalſoͤe 12 Hfe. = 
Hfe;, Leerbierg. 28 Hfe. 50 
Hr, "Das Sur Sonnerup 


hat. jus patr· et. vocs 


Hovam Kſp. in Jaͤti sl 
Wiburg, Rinde, HM 
MMW. von Hebroe BER. 
N. von Wihurg von’ 
Simmefted. St.70T. Htk,- 
€. Reftrup.. Svamı zn Waſ⸗ 
ſerm Kalleſtrup, Tulſttup. 
14 Hfe. 42 2, Saft. 4ER 

Hvam, Norder: u, Sir 
der⸗ Dfr. in Juͤtl. A. Ming: 
kioͤbing, Hierm DE Kſp. 
Borbierg. 

Hvankrupgaasd;, un: 
compl, Gt. in Juͤtl. U. Aals 
burg, Gislum Hde, 
ser Hpthfetre, 16 T. 

h: 18. Stk. ar MT. 
3. Sn 38 ‚St, 
.. Bauerngi it. — 

LT. Htk. 

ara, Om in — 
ur PR de 
—— * 


„Br edät St. — 
A Maxiboe, Norder Hde. 
Kſp. Norber⸗Wedbye. 23 M. 
von Nyekioͤbing. Hpthfätre. ) 
44 T. 7Sch. 1 F. Htk. 
und: fuͤradie unter dem Hfe. 
liegende Gaabenſeer Faͤhr⸗ 
flelle T. Htk.; unterg. 
Danernort. 517 T. 4 
Zuſch und. ‚68 Hfn. fr 69: 
Hfin.- Das Gut, ‚welches: 
- dem Könige gehört, erhebt. 


(ar: ) 


zu von 1475 D Sch. LT 
diefem Rip. Fir Säklöfer..; 


Kſp. 


Sche 


Hveen. 


2444l. zehntenpfl. Htk. den 
zw 86 T. 3 Sch. 1F. 25 Al. 
Htt. matrif Zehnmen der 
Kſple.; Mordes Alslen, Bra⸗ 
rup⸗ Rippingey Morder: Kies... 
kebye und Morder Wedbye, 
und. hat ein Areal von 321: 
T. Ack. u. Wiefenl,, wovon. 


. BIS bei Gaabenſe, 383 T. 


Holz, ‚und. eine: —— 
von 1000 3%, 
ha St. a. Süß. | 
Schwenburg, Salling 
6 Kim, Horne; AM, von 
Saaburg, iſt der Haupthof 
der. Sraffchaft Brahesminde: 
re 121:2%. 7 Sch 
81% "fr. ud 5 U 
6.5; unfes Htk. mit ei⸗ 
= Areal von. en T. J 
Der Gt. —** zu * eine” 
traglichften auf Fühnen, Die: 
* Waldungen. find nicht : bes... 
deutend, Fifcherei aber und. | 
Sjagd find gut. 
Hveen, .Eleine Infel im 
Sunde, ZM; &, von Hel⸗ 
ſingioͤr, z. A. Friedrichsburg 
gehoͤrig. Sie iſt geſchichtlich 
durch den Auſenthalt Tycho 
Brahes merkwuͤrdig. Fried⸗ 
rich U ſchenkte ihm die In⸗ 
ſel welche er ihrer hohen 
Lage wegen zu Erbauung: 
feines berühmten Obſervato⸗ 
riums Uranienburg wählte 
und hier mir feinen Schi; 


Fr 


lern den Wiſſenſchaften lebte, - 
Er baute fpäter Sternen - 
burg, legte einhemifches Las 


boratorium; eine Buchdrucke⸗ 
rel und: mehrere Mühlen an, 
von derzeit aber- find alle”. 
diefe Einrichtungen nach und - 


nad) jerftört. 


2,M. M. W. von Weile, 


©t. 244 T. Htk,- €. Minds, 


ſtrup. Bierlev, Faufing, Hvei⸗ 
fel, Neder; u. Ower⸗Hveiſel⸗ 
ind, Ildwed, Knudsgaard, 
Sandwad. 88 Hfe. 48 Hſr.- 


Z3.Prohfe. gehören 100 T.L. 


welche zu 8 T. 2 Sch. 1Al. 
Htk. matrik. ſind. 
dereien des Kſp. ſind ſehr 
mäger.- v. Gifffud: 
Hveiſellund, Neder ui. 
Ober⸗, 2 Hfe.- v. Hveiſel. 
Hverkinge D. a, Lan: 
getand, U Schwenburg, 
Süder Hde. Kip. Humble, 
Hverreſtrup D. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Rinds Hde. Kr 


Simmefted. | 
Hverringe St. a, Fuͤh. 
A Odenſe, DiergeHde, Kſp. 
Wibye. 8 M. von Odenſe, 
IM, von Kierteminde, bil: 
det mit dem Paͤchterhofe 
Dögedierg das Stammhaus 
sruereinge, Hpthfstxe. 82 T; 
1Sch. 1F. 1 Al. fr. Hik. 
mie einem Areal von’ 522 
T. — 8 T. 6 Sch. ft. 


313: )) 


Die Lan - 


Hvetboe. 


— unterg. Bauerngut " 
te, Ack. ww, und IT, 
Sch. 2 8. 2 A. unfr. 

Hlzſch.; Meierei von 180: 

Kühen, Die Fleine holzreiche, 

im Belt liegende Inſel Row: 


ſoͤe gehört unter das Stamm: 
Hveiſel Kſp. in Juͤtl. 
Weile, Noͤrwang Hde. 


Haus. Die Hoffelder, ob: 
gleich an einigen Stellen’ 
etwas fandig, find im Ganzen 
gut, die Wiefen und WBals 
dungen fehr gut. Fifcherel 
hat das Gut am Strande. 

Hveftrup Kſp. a. Seel; 
+ “Kopenhagen, SoͤmmeHde. 

1M. N.O. von Roth⸗ 
En St. 203 T. Htf,- 
€, Herringloͤſe, Hveſtrup⸗ 
24 Hfe. 19 Hft,- v. Flyng. 
Hvetboe Harde im A. 
Hioͤrring, nordweſtlich in Juͤtl. 


zwiſchen der Oſter-Han Hde., 


der Weſtſee, den Jerslev 
und Kiaͤr Hon. und dem 
Limfiord, hat auf einem Fläs 
heninhalte von 41 [IM, 
a w., fteuert für 1500 

. Stk, und enchälr die 
pie Alftrup, Goͤel, Hier⸗ 
meslev, Hune, Setsmarf, 
Ingſtrup und alten, an 
denen 4 Prediger angeftelle. 
find; die Güter Birkum⸗ 
gaard, Lundergaard, Sal⸗ 
tumgaard und Weftrupgaard, 
fowie 21 Dfe, mit 306 Hfn; 
und 380 ‚safen. Mit det 
Kiär Hde, im A Aalburg 


Hpibberg:. 
gemeinfchaftlid)- hät dieſe ei: 
nen Hardesvoge und mit den 
Diters und Wefter: Ham Hdn, 
bildet fie eine Probſtei. Ihrer 
phyſiſchen Befchaffenheit nad) 

gehört dieſe Hde. zu dem 
aa ihrgeomet; Areal 
— 48142; T. L. davon 
ſind gegen 30000 T. L. Arkers 
und Weideland, der Reſt be— 
ſteht aus Moor, Heide 
und durch den Flugſand ver; 
wüftete Flächen. Im füd: 
lichen Theil der Hde. liegt 
das‘ große Sandmoor, wel⸗ 
ches einen Flächenraum von 
2. IM. einnimmt. 


Hvidberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 
35 M. SW. von Thiſted, 
5M. N. von Lemwig. St. 
50 T. Htk. €, Lyngholm. 
Hvidberg, Iſtrup, Kiallerup, 
Svankiaͤr. 16 Hfe. 25 Hit,- 
v. Lodberg und Drum, 


Hvidberg Kip.in Juͤtl. 
A. Thiſted, Refs Hoe. 25 M. 
N. O. von Lemwig, * M. 
* W. von ER St. 471 

T, HE, €, Helligkilde, 
Hindfels, Barslev, Floulev, 
Helligkilde, Hoidberg, Jege— 
Kallerup, Semb.. 95 

Hfe. 71 Hfe.- v. Lungfde, 
Hvidberg Kp. in Juͤtl. 
a. Wiburg, Hindburg Hde, 
AM. W. von Sfiwe, Filial 
von Bröndum. Sr. 123 T. 


(ı 314: ), 


Hvidkilde. 
16 Hſr. | 
Hovidberggaard, uns 


priv, Meierhof a; Mors, 
A. Thifted, Suͤder Hde. Kſp. 


Hvidbierg. — 22 Tu 


2:8. unfr. Htf., wovon 
an Inſten 13.7 Sh.1 A. 
überlaffen ift, Das Gt. hatte 
früher adl. Freiheiten und iſt 
eind der -älteften auf. der 
Inſel. 

HvidbiergKip. a,Mors, 
A. Thifted, Süder Hde.2M. 
S.W. von Nyekioͤbing. Filial 
von Karbye. St. 146 T. 
Htk.⸗E. Glomſtrup, Hvid⸗ 
berggaard. Oſter⸗ u. Weſter⸗ 
— Rovbierg. 24 Hfe. 


ft, 

— Oſter⸗ u... 
— 2 Dfe.- v. Hvibd⸗ 
ierg. 

Hvidding, Kſp. in der 
Hvidding Hde. des A. Has 
dersleben, 14 M. ©. von 
Ripen. Aus demfelben ges 
hören 4 mr mit 42 T. 
8 Sch.3 Htk. zum Ri⸗ 
beehuug ae ne - 
Die Kicche fteht unter dem 
Bischof von Ripen. 

——“ Landſee im %. 
Soroͤe a. Seel. 

Hoiding D in Juͤtl. 
A. ** Süber: eyns Ode. 
Kip. Worning. 

Hvidkilde Gt. a. Fuͤh. 
A. ——— Sunds Hde. 


Hvidoͤre. 


Kſp. Egenſe, 2 M. von 
Schwenburg unter der Bas 
ronie Lehn. Hpthfstxe. 66 T. 
6 Sch. fr. und 13 T. 1Sch. 
15. 23 A. unfr. Htk. mit 
einem Areal von 800 T. L.; 
24 2.1 F. 2 A. His u. 


Molch.; Holländerei ‚von 
200 Kühen. Das Gut. if - 


eins. der größten und beſten 
auf ie es liege Außerft 
angenehm, am Huidkildfee, 
in. welchem. eine Eleine mit 
Holz bewachſene Infel Schwaͤ⸗ 
nen und Gaͤnſen zum Niſten 
dient, hat gute Laͤndereien, 
ausgedehnte und ſchoͤne Ei— 


chen⸗ und Buchenwaldungen, 


Fiſcherei in mehreren Seen, 
ſehr anſehnliche Gebaͤude und 
einen großen Garten. 


Hvidsre Samml. von 
Hſrn. im Kſp. Gientofte a. 
Seel, A. Kopenhagen, Sok⸗ 
kelunds Hde.- In aͤlterer 
Zeit ſtand hier ein Koͤnigl. 
Schloß, welches der bekann⸗ 
een Dyweke und ihrer Mut; 


* 


ter Sigbrit zum Aufenthalte 


gedient hat. 


Hyvidoͤvre Kſp. a. Seel. 
A, Kopenhagen, Sokkelunds 
Side. 1 kleine M. W. von. 
. Kopenhagen. Filial von Fried; 
richsberg. St. HIT, Htk.- 
€. Hvidoͤvre, Waldbye, Weis 
erslön. 48 Hfe. 125 Hft. 


Hvidſted D. in Juͤtl. 


(. 315: ), Hvyilehoͤy. 


A. Hioͤrring, Börglum Hde. 
Kſp. Taarẽ. ⸗ 
— Gt. in 
Juͤtl. A. Hiorring, Boͤrg⸗ 
lum ht Kip. Taars, ALM, 
von Hioͤrring. pthfstxe. 
21 T. 3:©d. ze 2 A. 
Htk. mit einem Areal von 
384 T. Ack. u. Wieſenl. 
und einer Uebertrift von 
132 T. L.3 5 Sch. Hlzſch. 
mit einem Holzareal von 90 
T. L.; unterg. Bauerngut 
278 T. 4 Sch. 1 F. 2Al., 
unfr. Htk.; Zehnten 41 T. 
Htk. Die Meierhoͤfe Moͤll⸗ 
gaard und Spangerhede lie; 
gen unter dem Gute. 
Hvidſteen D. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder-Hald 
Hde. Kſp. Gaſſum. 
Hvilebek v. Hiulebek. 
Hvilsager Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder:Hald 
Hde. IM. S. O. von Ran⸗ 
ders. Filial von Moͤrke in 
der Oſter⸗Liisberg Hde. St. 
204 T. Htk.E. Sfabye; 
gaard. Bendſtrup, Dagftrup, 
vilsager, Termeftrup. 28 
Hvilshoͤy D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Serslev Hde. 
Kſp. Oſter⸗Broͤndesloͤv. 


Hopilshöͤy, unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Hioͤr— 
ring, Jerelev Hde. Rip. 


Oſter Broͤndes loͤv. Hpthfstre. 
13 T. 4 Sch. 4 Al. unfr. 


* 


Ko (816) Hooſtrup. 


Hoisb ye Hf.a. Fuͤh. A, 
Schwenburg, Windinge Hde. 


Hl. 2 83d. Myhlſch.; 
unterg. Bauerngut 8 T. 
6Sch8 F. 1 Al. Htk.; 
Areal 332 T. L.⸗Beim Hfe. 
iſt eine Windmühle. e 
-Hvilftov D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde. 
Kſp. Orslevkloſter. 
Hvilſom Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, "Rinde Hde. 
MW. von Hobroe. 
Filial von Simmeſted. St. 
116 T. Htf.- €. Hvilfom; 


Kſp. Bogenfe, | 
‚Hviffelw. Hveiſel. 
Hvolbek D. in Sütl. 

4. Sfanderburg, Hielmslev 

Hde. Kip. Fruering. 


Hvolgaard St.in SHüel. 


A. Welle, Nörwang Hde. 


Weile, Hpthfstre. 24 €. 
2 Shr 3 F. a a, Htk. 
mit einem ſteuerpfl. Areal 


ri 


} 


# 
4 


L; 
— 


Kſp. Langſkopv, 2 M. von’ 


2 
4 


% 
.# 


Stötterup, Tolleftrup, 30 von 362 T. %- Dasunterg.-" 


Hfe. 4 Hfr. 

Hvilfted Kip. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads He. 
414 M. S.O. von Skan—⸗ 
derburg. Filial von Aſtrup 
in der Ning Hde.- E. Ran: 
zovsgawe, Hvilſted, Lethen— 
borg, Onſted, Rosborg, Röys 

gaard. 

Hving Wafferm. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Aaſtrup. 

Hingel D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hind Hde. Kſp. 


Hee. 
Hvirring Kfp; in Juͤtl. 


A. Skanderburg, Niim Hde. 


2 M. W. N. W. von Hor: 
ſens. St. 175 T. Htk. 
E. Raſk. Boring, Hornum; 
Hvirring, Trebierg. 40 Hfe. 
57 Hit.» Z. Prohfe. gehören 
1 .L. welche zu 9 T. 
1 Sch. Hik, matrik. ſind. 
v. Hornborg. 


TeHtk., iſt vom Gute vers 


Eauft und dieſes daher uns, - 


complet: 


- Dauernland, früher über 209 ' 


4 


Hyvorslew (Horslev) 


Kſp. in Juͤtl. A. Wiburg, 


— 


Howelberg Hoe. EM. S. W. 


von Randers. St. 134 T. 


Htk.E. Haxholm. Aldrup, 
Amſtrup, Hagenſtrup, Hors⸗ 
levgaard, Hvorslev, Wid⸗ 


ſtrup. 26 Hfe. 10 Hſr.- 


Der. Bles; oder Budsberg, 
von deflen :Sipfel man 30 


Kichen zählen Fann, liege: 
in diefem Kfp.- v. Gierning. . 


Hvorup Kfp. in Juͤtl. 


U. Aaldurg, Kiär Hde. IM-- 


Jr. von Aalburg, Filial von 


Norder⸗Sundbye. St, 98T. 
Hik. E. Hvorup, Utterup. 


27 Hfe. 32 Hſr. 


Hvoſtrup D. in Juͤtl. 


A. Ringkloͤbing, Norder Hde. 


Kſp. Loͤnborg. 


Hygind. 


Hygind y. Hoͤgen. 

warn Kſp. in Juͤtl. 

za: MWandfuld 
He. 14, N. W. ‚von 
Lemwig. — 187 T. Htk. 
E. Ager, Dalsgaardshuuſe, 
Nyegaard. 39 Hfe. 31 Hſr.- 
v. Howe. 
Hygom Kſp. in der Froͤes 
‚He. des. Amts Hadersleben, 
2, O. von Ripen. Aus 
demſelben gehören 2 Hfe. 
u. 1Hs. in dem Dorfe Ned; 
fied mit 11%. 284.38. 
ZA: Htk. zum Lyſtrup Dirk 
im. A. Ripen. Die Kirche 


ſteht unter dem Bifchof von 


Mipen. Den Prediger er: 
nennt der König... 

: Hygom D. in Juͤtl. U. 
Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Weſter-Nebel. 
Hygum D. in Juͤtl. A. 
. Weile, Tyrrild Hde. Sie 
Kollerup. 

Dyhöygaard Sf. 
Sort, a Wiburg, nd 
berg Hde. Kſp. Sahl. 

Hyld Hf. in Zirl. A. 
Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Maabierg. 

Hyldefier 1.Hf. 49ſr. 
as Fuͤh. A. Odenfe, Bang 
Hde. Kſp. Orte. 

Hyldftrup. D. a. Seel. 
—— Alſted Hde. Kir 

Suldtefi te.v.. Hyltofte. 

er 7 ke Kſp. in Juͤtl. A. 


( 37 ) 
Skanderburg, 


Hylerup. 


Woer Hde., 
an der füdl. Seite des fan: 
derburger Sees, 2 M. von 
diefer Stadt. (Auf dem Land: 
wege 14. M.) Sr. 212%. 
Htf.- g, Baaſtrup, Brörup, ° 
Hylke und Mühle, Nifum: 


gaard, va Udſtrap. 


38Hfe. 46. Hft.- 3. Prohfe. 
gehören 98. T. L. tbelche zu 
6.2. 7 38. 1 U. 
Htk. matrif, find, 

Hylken D. in Juͤtl. A 
Aarhuus, Hads Hde. Rp. 
Dierreager, 

Hylkerup v. Hulkerup. 

HyllebiergKſp.in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde.24M, 
S. von Loͤgſtoͤr. Filiet von 
Wefter;Hornum. St. 72 T. 
ur . Hyllebierg. 15 Hfe. 

fr. 

Hyllede D. a. Seel. A. 
Mräftde, Faxoͤe Kſp. 
Kongfted. 14 Hfe. 6 Hſr. 

Hyllegaard Hf. a. Fuͤh. | 
A, Odenfe, Wends Hde, Kſp. 
Sauslund. 

Hyllekrog, eine kl. uns 


bew. Inſel an der Südküfte 


Laalandg, 

Hylleroͤd Hf. in Sch! 
A. Weile, Bierge Hde. Kipe 
Mebsager. - “ 

Hyllerslev D, in Juͤtl. 
A.Ripen, Weiter: Horne Hde. 
Kip. Jandruß . 

Hylkerup D. a4. Se, 


2%. Sorde, Sejlageife Hde. 


Hylleſted. (V 38) Jandrup. 


Kſp. Set. Peter in Schla 
gelſe. 8 Hfe. 8 Hft, 
Hylleſted Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Weſter⸗Flakke—⸗ 
bierg Hde. 13 M. N.O. 
‘yon Skielſtlioͤr. St. 274 T. 


Hik. E. Hyllefted u. Mühle, H 
Suͤder⸗Jelling. 32 Hfe. 26 


Hit, v. Wensloͤv. 
Hyylleſted Kfp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 


4: M. N. O. von Ebeltoft. 


St. 136 T. Htk.E. Hyl: 
eſted, Skovgaard. 24 Hfe. 
30 Hſr. v. Rosmus. 
Hyolleſted D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
Kſp. Suldrup. 

Hyllinge Kfp. a. Seel. 
A. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. 14 M. N.W. von 
Neſtwed. St. 316 T. Htf.- 
€, Harreſted. Aagerup, Broe⸗ 
rup, Hagenffov, Hollinge, 
Sjenftrup, Torftrup, 42 Hfe. 
x. Marwede. 

Hyllinge GKirkehyllinge) 
Kſp. a, Seel. A. Kopenhagen, 


MWoldborg Hde. AM. N. W. 
von Rothſchild, 21 M. D. 
‚von Holbef. St. 871 T. 
Htk.E. Kirkehyllinge, Not: 
der: Hyllinge 11Hfe. 10.Hfr,, 
Stor:Karlebye, Kyndlöfe. 50 
8 54 gs — 
yltofte, e. 2Hſte. 
“a. Seel, A. Praͤſtoͤe, Be 
Hde. Kſp. Farce... ©. 
Hyltofte D. a, Laal, 
A. Mariboe, Fugelfe Hde. 
Kſp. Tangerup. | 
Hyppedgaard (Höbber: 
ganrde, Karlsminde) Parcele 
des Guts Brahetrolleburg a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sal; 
ling Hde. Kſp. Brahetrol⸗ 
leburg, hat ein Areal von 
335 T. Aden u. 40 T. 
Wieſenland. 
Hyrup D. in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Stoubye. 
Hytten D. in Juͤtl. A. 
Randers, Norder Hde. Kſp. 
Glesborg. | 


J. 


acobi, Set, Kſp. in 
rde, U. Ripen, Wefters 
one Hde.- St. 98T. 2Sch. 


3. Htk.⸗E. auffer einem 1 


Bang er ‚Stadt, das Gt. 
nderiip und die Dfr, Fris⸗ 
wad, Sielderup, Orten; ers 


fteres jedoch nur zur Hälfte. 
Jandrup Kfp. in Juͤtt. 
A.Ripen, Wefter-Horne Hde. 
M. W. von Warde. St, 
204 T. 3 5. 14 Al. Hek.- 
€. Heboe, Hyllersley, Jans 
drup, Kiärup. 3. Pröhfe. 


Jandrup. 


gehören 103 Ti L. welche 
zu 9%. 6 Sch. 1Al. Htk. 
matrif. find.- v. Billum.. 
Jandrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hundborg Hde. 
2 M. W.S. W. von Th; 
ſted am Sioͤringſee. Filial 
von Hundborg. ‚St. 44 T. 
tk. E. Jandrup, Meils 
ſdegaard, Snedſtrup. 15Hfe. 
418 Hit. ee 
- Sannum D.u.Waffern, 
in Juͤtl. A. Hioͤrring, Oſter⸗ 
Han Hde. Kſp. Svenſtrup. 
Jarmſted D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Oſter⸗Han Hde. 
Kſp. Tranumn. 
Jatterup D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ginding 
Hde. Kſp. Sewel. 
Jaungyde D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Tulſtrup. 
Jaͤgersborg, fruͤher 
Abrahamnſtrup, König. Schloß 
a. Seel. U Kopenhagen, 
Sokkelunds Hde. Kfp. Gien⸗ 
tofte. 
Jaͤgerspriis, Koͤnigl. 
Schloß und Gt. a. Seel. A. 
Friedrichsburg / Horns Hde. 
Kſp. Draabye, 3 M.. von 
Friedrichsſund, 4 M. von 
Rochfhild und 6 M. von 
‚Kopenhagen. Hpthfstre: 113 
9 8 Sch. 8 F. Br. Htk. 
mit einem Areal von 1000 
T. Adler: und 6I0 T. Wie⸗ 
ſenl.; 86 Te. fr, Hlzſch. mit 


— 


7-8 
und 89 Hfn. und 70 Hfın- 


(819 ;) Bägerspris, 


einent ‚Holzareal von 3000 
T. 8%; zur Hpthförre.. ge: 
hören. aufferdem 74 T.3:8. 


Htk. deren Areal zu 36. Hfen. 


gelegt ift; unterg Boauerngut 
471 X. 8 Sch. 2 unfr. 
Htk. mit einem Areal’ von 
T. 8, p!» z: Hit. 


Das Gt. erhebt von 947 T. 
1 Sch. 15. 1 U. zehn⸗ 
tenpfl. Htk. die zu 140 T. 
5 Sch. Ark. matrif, Zehnten 


der Kfple. Draabye und Bier; 


Löv, umfaßt diefe beiden Kſple. 
und nimmt den nördlichen 
Theil derjenigen Halbinfel, 
welche die Horns Hde. bil: 
det, ein, hat ein eigenes Birk; 
gericht, eine Meierei von 
4150 Kühen, eine Schäferei, 


‚eine Faſanerie, eine Zi gelei 


und eine Windmühle, Die klei⸗ 
nen unbew. Inſeln Albolm 


und Drenholm gehören unter 
daffelbe. Die Gutsunterge:; 


hörigen find nicht hofdienſt⸗ 
pflihtig. Auf den SHoffel: 
dern finder ſich eine fette 
Bitriolerde, welche 20Procent 
Ausbeute geben ſoll. Ein in 
der Naͤhe des Schloſſes be⸗ 


findlicher Hain bildet eine 


Art Mauſoleum, beruͤhmten 


Daͤnen und Normaͤnnern er⸗ 
richtet, denen hier Denkſteine 
geſetzt ſind. Zu den Merk⸗ 


wuͤrdigkeiten der Gegend ge⸗ 


hoͤrt eine, 25 Schritte im 


AUmkreis haltende Eiche, des 
ren Alter auf wenigſtens 
4000 Jahre geſchaͤtzt wird. 


Merkwuͤrdige Örabhügel nnd 
A. Wiburg, Norder Hör. 


fonftige Denkmäler der Bor 
‚seit finden ſich mehrfah. 

Jaͤgersriis Din Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde., 
eingepf. zu Skiwe in der 
Hindburg Hde. 

Ibs, Sct., Ki. a. Seel. 
A. Kopenhagen, SoͤmmeHde. 


A "00. ) 


—* 


441 T. Htk. 
Weſter⸗ ‚Sjeberg,Jeberg 


Jegenoͤe. 


flo D. in Juͤtl. A 
Börglum Sde. 
Kip.- Albek. 


Jeberg Kſp. in Juͤtl. 


12 M. N. von — St. 
E. Oſter⸗ u 


—*— 
Nanderup. 28 Hfe. 2 after 


‚v. Lybye. 


Jeberg D. in Juͤtl. A 
Randers, Galthen Hde. Kfp. 


ganz nahe an Rothſchild und Orum 


dem Frauen Kſp. dieſer Stadt 
annectirt. St. 17T. Htk. 
E. Bierget, 
Ladegaardsmuͤhlen, 
broͤdregaard. 
Iderſtrup Kſp. a. Fal: 
ſter, A. Mariboe, Suͤder 
HGde. AM. S. O. von Nye⸗ 
kioͤbing, auf dem ſogenannten 
Giedſoͤer. 1100 Ew.- St. 
703 T. Stf.- € Durup: 
gaard. Elkenoͤre, Hilleſtrup, 
Iderſtrup, Suͤder-Orsloͤv, 
Sildeſtrup, Suͤder⸗Taaſtrup, 
Tierrebye, Ulslev, Südens 
Wedbye. 86 Hfe. 82 Hfr.- 
3 Prdhſe. gehören 58 T. L. 
Idom (Idum) Kſp. in 
Sit A Ningfiöbing,. Ulv⸗ 
org Hde, 141 M. W.S. W. 
= a Solfiebier. St. 126 T. 


Htk. €, Efirup, Hefibierg, 
im Timford, füdl, von Mors, 
32 M N. W. von Skiwe 
‚egende: er ift von N. 


Idom, Idomlund, Kieldal, 

Nakſtrup, Revning/ Stou⸗ 

—* 33 Hfe. 25 Hſr. 
AIdomlüund D. r. Odom. 


Haraldsborg, 


Sorte: zuſ. lieg. 


Geberg,Oftersu. Wefter,, 
2 Dfe ve Sebergs 
Jeberggaarde, ge 


fe, in Juͤtl. A. 
Wiburg, Norder Hde. Kſp. 
Jeberg. 


Yedfted D. in Juͤtl. A. 


Ripen, Gioͤrding Hode. Kfp. 


Wilsloͤw, gehoͤrt theils zum 

Hunderup, theils zum Ri⸗ 

berhuus Birk. 
Jegbierg Hf. in Jatt. 

— — Hierm Hde. 
ſp. Siir. 


rer De in Zütl 
A. Thiſted, — ir 


Hvidberg. 

Jegelſted, Samml. » 
Hfn. u. Hfen. in Juͤtl. A 
Ripen, Giörding Hde. ain 
Gioͤrding. 

Jegenoͤe, eine eleine 


nach S. 4. Me lang: und 


Jegſtrup. 


1M. breit, gehoͤrt zur Süs 
der Hde. auf Mors, bildet 
ein zu Soͤnbierg in der Refs 
Hde. annectirtes Kſp., ſteuert 
für 87 T. Hik. und enthaͤlt 
29 Hfe. 10 Hſr. in den 


Dfrn. Norbye und Phſted. 


Jegſtrup, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
Hde. Kſp. Dommerbye. 
Sellerup v, Illerup. 
Jelling Kfp. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde.14 M. 
N.W. von Weile. St. 221 
T. Htk. E. Baggersholm, 
Faarupgaarde, Hopballe und 
Wafferm., Hornſtrup, H6s 
rip, Selling, -Ruballegaard, 
Stovbolling. 45 Hfe.82 Hfr.- 
3. Pröhfe, gehören 86 T. &, 
welhe zu BT. ASH.2 Al, 
Htk. matrif, find. Selling, 
ehemals eine. Stadt, fowie 
die nahe Sellinger Heide find 
in der älteren dänifchen. Ge; 
fchichte befannt. Die Grab: 
Hügel des Königs Gorm und 
feiner Gemalin Tyre Dan: 
nebod liegen, diefes nördlich, 
jenes füdl. von der Kirche, 
bei welcher die mit Runen; 
Ichrift verfehenen Denkfteine 
aufgerichtet ftehen. In der 
Kirche befinder fih das De; 
graͤbniß des erſten luthert: 
hen Predigers an derfelben, 
Niels Smed, welcher zwölf 
Söhne Hatte die alle Pre; 
diger, Warenı--v, Homer, 


( 31 ) 


Jensgaard. 


‚Selling DaSeel. A. 
Soroͤe, Wefter: Flakkebierg 
Hde. 7Hfe. 2.Hft. eingepf. 
zu Hylleſted, 4 Hfe, 6 Hfr. 
— wg | 
elfirup Kfp. in Juͤtl 
A. Hioͤrring, Wenneberg 
Hde. 14 M. S. W. von 
Hioͤrring. St. 119 T. Htk.- 
E. Gioͤlſtrup, Hundeldv, Set; 
rum 29 Hfer 55 Hir.- 3, 
Proͤhfe. gehören 9I-T, 2, 
welche zu s5T. 4Sch. 25, 
Htk. matrik. ſinb-v. Lyngbye. 
Jelſtrup D. in Juͤth. 
A. Aalburg, Aars Hde. Kſp. 
— 28 
Jennet, fe. in Juͤtl. 
L. Hisrring/ Horns Boe. 


Kſp. Raabierg. 


Jennum D. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder⸗Hald 
Hde. Kſp. Spentrup. 
JJennum D. in Juͤti. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Skibet. 


Jensgaard Sr. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Glud, 13M, von Horſens. 
Hopthfstxe. 26 T. 3 F. 1Al. 
fr. und 5%, unfr. Htk. mit 
einem Areal von 35T, 8; 
2T. 5 Sch. 1 F. fr. Hlzſch. 
mit einem Holzareal von 100 

..2.; unterg. Bauerngue 
247 T. Htk. Die Juſel 
Hiarnoͤe liege unter dem 
Bute; daſſelbe erhebt von 
djefes, doppelte und von den 


. (21) 


” Jensloͤv. 


Kſplu. Stud und Raarup 
einfache Zehnten. Der Hf. 
hat eine ſehr angenehme Lage; 
der große Barren ftößt an 
ein Gehoͤlz, welches fih an 
den Meeresſtrand hinzieht. 
Jensloͤv D. a, Seel: 
A. Kopenhagen, Woldborg 
Hde. Kſp. Rye:12 Hfe.6Hir. 
Jenſtrup D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Woldborg 
Hde. 4Hfe. eingepf. zu Hyl: 
linge, 42Hfe. 1.98. zu Wals 
Jenſtrup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kip. 
Dalbye. 4 Hfe. 4 Hſr. 
Jerlev Harde im A. 
Weile, ſuͤdoͤſtl. in Juͤtl. 
zwiſchen den Slaugs, Tyr—⸗ 
rild, Holmands, Bruſk und 
Andſt Hoͤn., hat auf einem 
Flähenraume von 4 IM. 
2300 Ew.; feuert für 723 
T. Htk. und enthält die 
Kſple.: Egtwed, Höyen, Jer⸗ 
lev und Odſted, an denen 
2 Prediger angeſtellt find, 
19 Dfr. 130 Hfe. und 180 
fr. Gemeinfhaftlih mit 
en Andft und Slaugs Hön, 
im U. Nipen hat diefe ei: 
rien Hardesvogt. Die Hde. 
iſt ziemlich holzreich und hat 
einen zwar ſandigen, doch 
zum Nodenbau geeigneten 
ode, © 207 Amen 
FJerlev Kfp. In Juͤtl. %, 
Weile, Zerlev Hde, £ M. 


\ 


(82 ) 


Jernet. 


S. W. von Weile. Filial 
von Hoͤhen. St. N T. Htk. 
E. Sjerlev, Meisling. 20.Hfe. 
25 Hſr. 
Jerloͤſe, Norder⸗, Kſp. 
a. Seel. A. Holbek, Mehr⸗ 
loͤſe Hde, 11 M. S. W. 
von Holbek. St. 304 T. 
Htk.⸗ €, Dramſtrup, Ha— 
nerup, Norder⸗Jerloͤſe, Nr: 
rup, Oſtergaarde, Reiſtrup. 
Hfe. 30 Hfr.- v. Quand⸗ 
loͤſe. 
Jerloͤſe, Suͤder- Kſp. 
a. Seel, A. Holbek, Mehrs 
löfe Hde, 143 M. S. S. W. 
von Holbek. St. 254 T. 
Htk. E. Knapſtrup. Suͤder⸗ 
Jerloͤſe, Lille-Knapſtrup, 
Kroͤyerup, Mogenſtrup, 
Snewered. 33 Hfe. 25 Hſr.- 
v. Söeftrup. 
Serne Kſp. in Juͤtl. A. 
Ripen, Skads Hde., 23 M. 
S. von Warde. St. 233 T. 
1Sch. 1 $: 22 Al. Htk.⸗ 
E. Bollesager, Gammelbye, 
Jerne, Maade, Nourup, 
Dvaglund, Strandbye, Wel: 
bef, Wognsboͤll. 58 Hfe. 
27 Sfr. - 3. Prdhfe. gehb: 
ren 67%. 2. welhe zu 5 T. 
3 5. Htk. matrik. find.- 
v. Std, 
Sernebierg D. a, Seel. 
A. Sorge, Schlagelfe Hde. 
Kſp. Ser, Michaelis in 
Schlagelſſe. 
Jernet v. Friſenborg. 


Jernwed. 


Jernwed Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gioͤrding Hde. 
13 M. N. von Ripen. St. 
181 T. 7 Sch. 3 F. Dtk.- 
E. Gredſted, Jernwed, Jern⸗ 
wedslund, Plovftrup.56 Hfe. 
47 Afr.- 3. Pröhfe, gehören 
89 T. L. welhe zu 9 T. 
1 A. Htk. matrik. find. 

Jerpſted(Gierpſted)Kſp. 
im A. u, der Probſtei Ton; 
‚dern, Hoyer Hde. 1 M. 
MN. von Hoyer. Aus dem; 
felben gehören 1.Hf. u. 1.H8.. 
mit 1 2. 3 F. 1 A. Htk. 
zum Hoyer Birk im A. Ripen. 

Jershauge Gt. a. Füh. 
U. Ddenfe, Bierge De. 
Kſp. Refninge, $ M. von 
Kierteminde. Hpthfötre. 24T. 
‚2 Sch. 2 $. 2. fr Hik. 

Serfin Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Thune Hde. 
41 M. N. von Kiöge. St. 


451°. Htl.- €. Jerfin, - 


21Hfe. 24 Hfr.- v. Skiends⸗ 
wed. 
Jerslev, auch Dron—⸗ 
ninglund Harde im A. Hioͤr⸗ 
ring, noͤrdl. in Juͤtl. zwis 
fhen der Hvetboe Hde., der 
Weſtſee, der Börglum Hde., 
dem Kattegatt und der Kiär 
Hde., hat auf einem Flächen: 
raume von 114 LM. 
410000 Ew.,  fleuert Für 
3588 T. Stk. und enthält 
die Kſple.: Dfters und Wer 
‚fter:Bröndeslev, Dronning⸗ 
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Jersloͤv. 


lund, Hallund, Hellewad, 
Hellum, Jerslev, Drum, 
Serritzlev, Stenum, Tiſe, 
Tolſtrup, Waar und Wren— 


ſted, von denen jedoch der 
geiſtl. Eintheilung nach Ser⸗ 
ritzley und Waar zur Boͤrg⸗ 
lum Hde. gerechnet werden; 
die Guͤter: Dronninggaard, 
Dronninglund, Hammelmo⸗ 


ſegaard, Hiermislevgaard, 
Kioͤlſtegaard und Nebſtrup; 
fowie 48 Dfr. mit 912 Hfn. 
und 880 Hfen.- An den ge; 
nannten 12 Kirchfpielen find 
7 Prediger angeftelle; mit 


der Börglum Hde. bildet diefe 
‚eine Probftei. Der Hardes; 


vogt iſt zugleih Stadtvogt 
in Saͤbye. Die Harde, ob: 
gleich fie ziemlich große Heide: 


und Moorſtrecken enthält 


at doch großentheils ziem⸗ 


Nic) fruchtbaren Boden. Mol; 


iſt reichlich vorhanden. 
Sjerslev Kfp. in Sütl. 


A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 


834M. S. O. von Hioͤrring. 
St. 380 J. Htf.- E. Jers⸗ 


-Iev u. Mühle, Klaͤſtrup, 
Oſter⸗ u. Mefter:Mellerup, ’ 


Steerup, Svennum. 116Hfe. 


-40% Hir.- 3. Pröhfe, ge: 
hören 129 T. L. welche: zu 
12 T. 6 Sch. 1 F. Hd. 


matrik. ſind. * V. Weſter⸗ 


‚Zersidv. D, u Seel. 


A. Holbef,. Artz Hde. Kfp. 


(21 9%) 


Jersloͤv. 


Lille Fuglede. 16 Hfe. 6 Hſr. 

Jersloͤv (Joͤrsloͤv) D. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 
Kſp. Kariſe. 8Hfe. 7 Hſr. 
Jerſſoͤe (Jerſore) D. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skam Hde. 
Kſp. Klinte. 9 Hfe. 6 Hſr. 
Jerſtrupgaard Gt. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skam Hde. 
Kſp. Grindloͤſe, 3 M. von 
Odenſe. Hpthfstre. 45 T. 
189 2 F. 2 Al. Hk; 
5 Sch. 1 F. 2 Al. Hl. 
und.4 Sch. Mlſch.; Areal 


gut 220 T. 2 Sch. 1F. 
unfr. Htk. Das Gt. erhebt 
von 756 T. Htk. den Zehnten 
ber. Kfple.: Eilbye, Grind⸗ 
loͤſe, Klinte und Melbye. 

Jerup D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Horns Hde. Kſp. 
Elling. —— 

Jeſtrup D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Haſſing Hde. Kſp. 
Suͤder⸗Haae. 

Jeſtrup D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Lyngſoͤe. 

Jeſtrup, 2 Hfe. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Morder;tyng 
Hde. Kſp. Ravnitrup, 

Jetsmark Kſp. in Juͤtl. 
A Hioͤrring, Hvetboe Hde. 
IM, N. W. von Aalburg. 
St. 372 T. Htk.- €. Lun: 


dergaard. Kaarup, Kaas. 


Lille- u. Stor⸗ (Klein⸗ und 
Groß⸗) Panderup, Soͤnder⸗ 


Helsnaͤs fiord, 


(324) Disgaard. 


bye. 48 Hfe. 61 Hſr.-3. 
Prdhfe. gehören 81 T. L. 
welche zu 14 T. 7Sch. 3 F. 


Hik. matrik. find, 
Jexen, Neder:u. Ower⸗, 


2 Dfr. in Juͤtl. U. Skan— 
derburg, Hielmslev Hde. Kſp. 
Adslev. 


Igelſoͤe D. a Seel. 
A Holbek, Mehrlöfe Hde. 
Kſp. Avandlöfe.10.Hfe.6.Hfr. 

Igeſkov, einige zuf. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Weile, 


Holboe Hde. Kſp. Weilbye. 
600 T. 2.5 unterg. Bauern⸗ 


Igum D. in Juͤtl. N. 
Meile, Elboe Hde. Kſp. Ser, 
Trinitatis in Fridericia. 

Silum, eine Eleine im 
einem Arm 
des El. Belts, liegende zum 
Kſp. Svaninge, A. Schwen; 
burg, Salling Hde., gehörige 


Inſel, bat ein Areal von 


167 T. L.; es befinden ſich 
auf derſelben einige Hoͤfe: 
Jilumgaarde genannt. 
Jisgaard Gt. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
Kſp. Tved, 23 M. von 
Ebeltoft. Hpthfstre. 37 T. 
2 Sch. 1 Al. fr. Htk. und 
4 Sch. 1 2%. fr. Hlzſch.; 


Areal 431 T. 2; Zehnten 


Bauerngut Ift mit Koͤnigl. 


Dewilligung und ohne Ver; 
luſt der Freiheiten größten: 
theild verkauft. Vor der 
Reformation, war das Gut 


Zishöp.. 


Figenthum des Harhuufer 
Biſchofſtuhles. 

Jis hoͤy Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Smoͤrum 


‚12M: O. S. O. von 


Hde. 

Rothſchud 253 M. W.S.W. 
von Kopenhagen, Filial von 
ee St. 329 
T. Hrl.- 
negilde. 37 Hfe. 44 Pie 

Ikaſt Kip. in Juͤtl. 

Ringkioͤbing, Hamrum * 
64 


M. S. W. von Holfte 


broe, 7. MM. W. N. W. von 
Skanderburg. St. 275 T. 
Hrk.- €, Faurholt, Groͤde, 
Heſſelbierg, Hoͤyriisgaard, 
Ravnsgaard, Ofter: u, We: 
fter:Sudberg, Tulftrup, Waa⸗ 
de. 97 Hfe. 38 Hfr.- Das 
Kip. ift fehr ausgedehnt, es 
liegt auf der Heide und bie 
mehrften Hfe. ſtehen a. 
Ikkiaͤr Hf in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Raarup. 

Ilberg D. in Juͤtl. A 
Wiburg, Norder Hde. Kip. 
Ryhberg. 

Ilder D. in Juͤtl. A. 


Wiburg, Lysgaard Hde. Kſp. 


Groͤnbek. 
Ildſoͤe D. in Si. A. 
Fo Fiends Hde. Kſp. 


ye. 

Ildſoͤrgaarde, einige 
zuſ. lieg. Hfe. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Middelſom a 
Kſp. Hiorthede. 
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E. Jishoͤy, Tra⸗ 


| Ingersien. 


Ildſkov D. in ae, A. 
ns Hamrum Hoe. 
Kſp. Sunds. 

Ildwed D. in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hi. Rp. 
Hveiſel. 

Illeboͤlle D. a. Lange⸗ 
land, A. Schwenburg, Su: 
der Hde. Kſp. Lindelſe. 17 
Hfe. 17 Hft. | 

Sllerup D. a. Seel. X. 
Holbek, ArtzHde . Kſp. Rachloͤv. 
10 Hfe. 1 DB. 6 Hſr. 

Illerup D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Hielmslev Hde. 
Kſp. Dower. Das D. hatte in 
alten Zeiten eine eigene Kirche, 

Ils hoͤy D. in Juͤtl. A. 
Randers, Gierlev Hde, Kſp. 
Dfter: Törslev,. 5 

Indsloͤv Kſp. a. Füh, 
A. Odenſe, Wends Hde., 13M. 
S.O. von Mittelfahtr, Fila 
von Morder;Aabye. St. 189 
T. Htk. E. Bubelowers und 


Bubelnederballe, Gremmer 
lykke, 


Sindeldv, Indsloͤv⸗ 
Taarup, Kierbyeholm, Wei⸗— 
rup. 87 Hfe. 108 Hſfr. 
Ingelſtrup D. a. Seel. 
A: Präftde, Biefwerffov Hde. 
Kip. Sädder. 3 Hfe. 5. Hfr. 
ee D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hoe. Kſp. 
Zureb ye. 
Ingeroͤe v. Faareweile. 
Ingerslev D. in Juͤtl. 
a. anders, Rougſoͤe Hde. 
Kſp. Eſtruplund. 


Ingersleo. ( 326. ): 


Ingerslev D. u. Waſ— 
ferm. in Juͤtl. A. Aarhuus, 
Ning Hde. Kfp. Tiifet. 

Ingſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Hvetboe Hde. 
31M. S. W. von Hioͤrring, 
EM. N. W. von Aalburg. 


St. 179 T. Htk.E. Kiet⸗ 


terup. Broͤdslev, Ingſtrup 
Hfe. 41 Hſr.- 


3. Prdhfe. gehören 110 T. L. 
welche zu 12 T. Htk. ma: 


trik. find, ſowie ebenfalls 
der fiſchreiche Ingſtrupſee. 


vi Alſtrup und Hiermeslev. 


Ingſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ming Hde. 
Kſp. Trandbierg. 


Ingſtrup, Norder u. 


Süden, 2 Dfr. in Jütl, 
A. Wiburg, Norder-Lyng 
Hde. Kſp. Roͤdding. 
Ingworſtrup Hf. in 
Juͤtl. A. Randers, Suͤder 
Hde. Kſp. Weilbye. Hat ein 
Areal von 174 T. L. 


Joens v. Jungshowed. 


AIdenſtrup D. a. Seel, 


U: Friedrichsburg, Liunge⸗ 


Kronburg Hde. Kſp. Tikiöb, 
Hier iſt ein Schullehrerſe— 
minar. * 


Joenſtrup D. 0 Seel, 


A. Holbef, Mehrlöfe Hde. 
Kfp. Uggerlöfe. 6 Hfe. 6Hſr. 

Johannes, Sct., Kſp. 
auf Oſterlandfoͤhr; aus dem 


gepf. 


Schulsmark, 


2% M. ©.9. von 


Jordloͤſe. 


Woſterland foͤhr und Amrum 
Dirk find zu demſelben ein: 
die auf MWefterland: 
föhr liegenden Dfr. Burg: 
fum, Goting, Witſum. 
Sohannesiund Hf. a. 
Füh, A. Odenſe, AaſumHde. 
Kip. Fraugde. St, 4 T. 
5.5. 2 8.22 Al. Htk. 
Somfruends;Egede St. 
a, Seel. A. Präftde, Faxoͤe 
Hde. Kſp. Ofter, Egede, 23 WM. 
von Praͤſtoͤe. Hpthfötre. 98T. 
28. fr. Hk. und: 8 T. 
2 Sch. fr. Hlzſch. Es find 
ausgedehnte Waldungen beim 
Gute. Die unterg. Bauern 
find hofdienftpflichtig. 
- Sonftrup v. Joenſtrup. 
Sordbierg D. a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Sappel. _ 
Jorderup v. Sordrup. 
Jordhoͤy D. a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Liunge⸗Fried⸗ 
richsburg Hde. Kſp. Schlan⸗ 
gerup. 7 Hfe. 9 Hit. 
Jordkier D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Grimſtrup. 
Jordloͤſe Kip. a. Seel. 
X. Holbek, Skippinge Hde. 
Kallun⸗ 
burg. Filial von Werslöv. 
St. 158 T. Htk. €. We 
ſterbye. Jordloͤſe. 17 Hfe. 
31 Hſr. Das Gut Sve— 
boͤllegavn hat jus patr. et 
voc, zu dieſem Kſp. 


Jordloͤſe. 


U. Schwenburg, Salling Hde. 
2M. N. N. W. von Faaburg. 
500 Ew.- St. 198 T. Htk. 
E. Damsboe, Soͤeboe. Jord⸗ 
loͤſe, Trunderup. 28 Hfe. 
25 Hſfr. 3. Prohfe. gehoͤ⸗ 
ren 63T. L. welche zu 6 T. 
3 Sch. 1 U. fr. Htk. mas 
trik. find.- v. Haaſtrup. 
Jordrup (Sorderup) 
Rip. in Juͤtl. U. Nipen, 
Andft Hde,;, 2M. N. 
von Kolding. Filial von 
Leierffov. St. 74T. 1 A. 
Htk.- €, Sordrup, Knuds— 
bölle. 20. Selbfteignerhöfe, 
12 Hft.- Das Rip. hat viel 
Moor; bei Jordrup iſt eine 
Hoͤlzung. 
JordsbyeKſp. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
15 M. N. von Nyekioͤbing. 
ae von a St. 
- €, Jordsbye. 


Joͤllbye, Mellem⸗, BZwi⸗ 
ſchen⸗) D. a, Mors, A. Thi⸗ 
ſted, Norder Hde. Kſp. Sol: 
bierg. 

Joͤllbye, DOfter, Kſp. a, 
Mors, A. Thiſted, Norder 
Hde. 13 M. W. N. W. von 

Ryetiabins. — von — 
trup. St. 51 T. Htk. 
Oſter⸗Joͤllbye. 8 Sfe. — 
Joͤllbye, Wefter:, D.a. 
Mors, A. Thiſted, Norder 
Hde. Kſp. Dragſtrup. 
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Jordloͤſe Kfp. a. Fuͤh. 


Sipsfer. 


Joöllbyegaard, um 
compl,, jedoch eg 
St. a. Mors, A, Thifted, 
order Hde. Kip. Soibierg, 
—— 19 T. 4 Sch. 

2F. en wovon an Inſten 
3 T. 1 Sch. 1 F. Hk, 
uͤberlaſſen ſind. 

Joͤrgen, Scet., Kſp. a. 


Seel. A. Kopenhagen, Soͤm⸗ 


me Hde. ganz nahe an Roth⸗ 
ſchild, und dem Frauen Kſp. 
diefer Stadt annectirt. St. 
79 T. Htk.- €, Bidftrup, 
Bidftruphuufe,Boferup, Set, 
Sjörgensberg 3 Hfe., Kattin: 
ger: Mühlenwerk, Leerbef. 5 
Hfe. 10 Hſr. 

Joͤrgen, Sct., Rip. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sunds 
He. 4 M. S. W. von 
Schwenburg. Filial von See⸗ 
rup,- E. Set. Joͤrgenshoſpi⸗ 
tal, Kogtwed, Strandhaa⸗ 
ſum. 11 Hfe. 19 Hfe.-- Das 
für: 30. Mitglieder eingerichz 
tete Hoſpital iſt fehr alt; 
es beftand ſchon im 14. Jahrh., 
war aber damals ein Kran⸗ 
kenhaus. 

Sörgensgaard, Sct., 
Hf. a. Fuͤh. U Odenſe, 
eingepf. zum Frauen Kſp. 
in Odenſe. 

Joͤrsloͤv (Jersloͤv) D. 
a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Sarde 
> Kip. Earrife. 8 Hfe 


— 
Ipsker Kſp. a. — 


Sup. (328 ) 


holm, Ofter Hde. Filial von 
Spanife. 9350 Ew.- E,Aars; 
- dal, SKaafegaard, Kifted,, 
Skovsholm. 116. Hfe. u. Hſr. 

Irup Gr. in Juͤtl. % 
Thifted, Hafling Hde, Kſp. 
Hördum, 24 M. von This 
ſted. Hpthfstre. 288.1 Sch. 
28. fr. Htk.; unterg. Bauern; 
2 Al. unft. Htk. und 2 T 
unfr. Mhifh.- Vor der Ne 
formation gehörte das Gt. 
Boͤrglumer Biſchofs⸗ 


Iſebierg D. a. Seel, 
A. Holbek, Ark Hde. Kſpe 
Tommerup. 7 Hfe. 9 Hfr. 

Iſelingen v. Iſſelingen. 


Iſeroͤd (Iſteroͤd) Dia. 


Seel. A. Friedrichsburg; 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Birkeroͤd. 11 Hfe. 2 Hſr. 
1 große Waſſermuͤhle. 
Island, Inſel im at—⸗ 
lantiſchen Ocean, über 200 
M. nordweſtl. von Daͤnne⸗ 
wmark, zwiſchen dem 12 u. 
25. Grad weſtl. Länge von 
Grenwich. Die noͤrdl. Spise; 
das Nord⸗Cap, erſtreckt ſich 
bis 67° 30° noͤrdl. Breite 
und liegt daher fchon unter 
dem noͤrdl. Polarfreife, Die 
. größte Ausdehnung der Syn; 
fel von O. nah W. beträge 
etwas über. 60, . und. die 
größte Länge von N; nad 
S. ungefähr 40 geogr, M,; 


Island. 


fie iſt in vier Aemter, das 

duͤd⸗, Weſt⸗, Nord: und 
Oſt⸗Amt, getheilt und dieſe 
umfaſſen 21 Syſſel oder 
Hardesdiſtrikte und 19 Prob; 
ſteien, welche 321 Kirchen, 
aber da der großen Ausdeh; 
nung halber in . manchen 
Kirchſprengeln mehrere Kirs 
chen find, nur 206 Kſple. 
an denen 184 Prediger an; 
geftellt find, enthalten. Die 
22 Hanbelspläße der Inſel, 
von denen Reifiawig — zus 
gleich die einzige Stadt auf 
Island — der wichtigfte. tft, 
find tn. vier Handelsdiftrifte: 
Reikiawig/ Eyafiord, Eske⸗ 
fiord und Iſefiord getheilt. 
Dad ganze Land enthaͤlt, 
die Kothen (kleine Erdhüts 
ten der geringeren Landleute) 
er 4761 Dauer; 
höfe ‚und Haäufer und nad) 
einer: im Sjahre 1824 ange 
ftellten Zahlung 50092 Ew,- 
Wird dieje Zahl mir derje; 


nigen von 1801 verglichen, 


fo. ergiebt fich eine Vermeh⸗ 
rung von 2885 Seelen, bie 
in ‚der That für einen fo 
langen Zeitraum .nicht ber 
deutend fcheint.: In dem 
letztgenannten Jahre war das 
Verhaͤltniß berweiblichen des 
völferung zur maͤnnlichen das 


von 25 zu’ 21, auch ſcheint 


die Lebensdauer des weibl. 
Geſchlechts die ber Männer 
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zu übertreffen; bon den da: 
mals lebenden 41 Perſonen 


zwifchen 90 und 100 Jah— 
ren waren 35 Frauen und’ 


von den 443 zwiſchen 80 u. 
90 Sahr alten Leuten nur 
158 Männer. Sm Jahr 
41826 waren von den zwi: 
fhen 90 u. 100 Jahr alt 
Seftorbenen 5 Frauen und 
6 Männer, von den zwifchen 
80 u. 90 Sahr alt geftor: 
benen 56 Perſonen aber 36 
Frauen und 20 - Männer. 
Das rauhe Klima, dem ſich 
der Mann feiner Befchäftis 
gung halber mehr ausfeßen 
muß ald das Weib, erklärt 
vielleicht diefe Erfcheinung. 
1826 waren unter. den Ges 
- ftorbenen allein 85 Ertrun⸗ 
kene. Der furze Sommer: 
auf diefem Eilande ift in 
der Negel fehr heiß und in 
der Mitte deffelben geht ei. 
nige Wochen die Sonne nicht 
unter, während des langen 
Winters Hingegen herrſcht 
eine geraume Zeit beftändige 
Naht, da alddann .Feine 
Sonne über der traurigen 
Dede aufgeht. —— 

Ohne Zweifel ſelbſt vul⸗ 
kaniſchen Urſprungs bietet 
Island in faſt allen ſeinen 
Theilen ein Bild vulkani— 
ſcher Verwuͤſtung und der 
größten Duͤrftigkeit; ent; 
‚hält‘ aber auch: ‚des. Auſſer⸗ 


Island. 


ordentlichen, des Bewunde: 
rungswuͤrdigen ſo viel, zeigt 
Naturerſcheinungen welche 
fein anderer Theil der bes- 
Fannten Welt in dem Maaße 
bietet, daß es im hoͤchſten 
Grade merfwürdig wird.- 
Hier zwifchen großen Suͤmp⸗ 
fen und Moͤren, dort: zwis- 
fchen meilenlangen Lawafel: 
dern’ und $Felfen die nicht 
die geringſte Spur der Bas 
getation zeigen, finden fich 
einzelne Grasplaͤtze wie Dafen 
in der Wüftes fein Baum 
belebt die Gegend und fin: 
det das fuchende Auge eins- 
mal: einen - Wrfrüppelten 
Strauh ſo hat es ſchon 
eine Seltenheit gefunden. 
Einzelne Kothen liegen zer— 
ſtreut, hin und wieder auch 
in Gruppen umher und mit— 
unter zeige ſich ein dürftis 


‚ger Bauerhof, den wir in 


unferer Gegend mit diefem 
Titel nicht belegen würden. 
Den Horizont - begranzend 
fireefen maͤchtige Gletſcher 
und Vulkane in großer Zahl 
die ſchneebedeckten Scheitel 
in die Wolkenregion, ſich als 
die Urvaͤter und Beherrſcher 
des Eilandes kuͤndend. Tau; 
ſende von heißen Quellen, 
theils ſichtbar und wie die 
Geiſer mit Getoͤſe ihren 
Giſcht hoch aufſchleudernd, 
theils durch Erdſpalten ſich 


Joland. 


hres Dampfes entledigend 


und durch dieſen ihr Daſeyn 
zu erkennen gebend bezeugen 


die Glut des ewigen unters; 


irdifchen Feuers,- Der Hekla, 
Krabla, Kattlagiau, Eyafial: 
la, Eyrefa, Skaptar und 


Saitlands Joͤkul find als 
noch immer thätige Vulkane 


zu. betrachten die von Zeit 
zueit, wie der letztere noch 
im Jahre 4826, Eruptionen 
“erleiden und durch ihre Aus; 
brühe Schrecken und Ber: 


. wäftung um fich her verbreis 
ten, zugleich aber auch eins 


der erhabenften Maturfchaus 
fpiele gewaͤhten. Zu den bes 
deutenderen Bebirgen der In⸗ 


fel gehören aufferdem der 


Snäfiäl, Sfarsheide, Draas 
ge, Hofe, Eireks, Klofa, Tors 
fa und Tinfialla Joͤkul. Die 
größeren Seen find der Thing: 
valla, Huitna, Fiffevatn und 
Myvarn und die größeren, 
hauptſaͤchlich im  füdlichen 
Theile der Inſel befindlichen 
Släffe der Marfar, Rang, 
Thiors, - Elvas,. Huit und 
Sfalfandefliot. - Die den Kuͤ⸗ 
fen zunaͤchſt liegenden Dis 
ftrikte find größtentheils nur 
‚bevölkert, ‚das innere des 
Landes iſt unbewohnt und 
auf ‚einer Flache von viek 
deiht 1000 IM, eine uns 
wirchbare Wüfte in der ſich 
keine menfchlihe Wohnung 
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findet und die den Islaͤn⸗ 
dern felbft beinahe völlig uns. 
befannt if. Am ftärfften ift 
die füdweftliche KRüfte des Lanz 
des bevölfert, welche auch den 
erften Anſiedlern zur Nies 
derlaffung diente, Die Ent; 
deckung Islands durch nors 
wegiſche Seeraͤuber faͤllt um 
das Jahr 860, und Floke, 
einer der Unternehmendſten 
diefer Leute, gab der Inſel 
den Namen den fie noch. 
jest führt. ‘Die erſten Ein⸗ 
wanderer, unzufriedene Nor⸗ 
weger, welde ihr Vaterland 
verlaffend, hier ein Afyl fuchs 
ten, famen im Jahre 874 
und regierten ſich nach eiges 
nen Gefeßen bis fie (1261) 
genöthigt. wurden fih der 
norwegifhen Bothmaͤßigkeit 
zu unterwerfen. Zugleich mit 
Norwegen Fam die Inſel im 
Sjahre 1380 an die dapiſ⸗ 
Krone. 

So zweifellos * ik daß 
in feinem andern Lande Ew: 
ropas weniger Reichthum in 
allen Klaſſen der Geſellſchaft 
gefunden wird als auf Is⸗ 
land, fo dürftig namentlich 
die Geiſtlichkeit befoldet iſt; 
(eine Pfarre mit 40 Rthlr. 


Einkünften ift noch Feine der 
fchlechteften) fo ausgemacht 


ift es daß fich wohl nirgends 
eine allgemeinere Wolfebil: 
dung findet als gerade hier 
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auf dieſem traurigen Eilande. 
Ein des Lefens und Schreis 
bens unfundiger Islaͤnder 
findet ſich hoͤchſt ſelten; ja 
koͤnnte eine Braut nicht les 
fen, fo wäre der Prediger 
gefeßlih ermächtigt die Heis 
rath zu hindern; felbft der 
Geringſte lieft gerne was in 
feiner Sprache gedruckt ift, 
und Bücher finden fih auch 
faft in jeder Huͤtte. Waren 
Schon vor mehr als acht Jahr⸗ 
Bunderten die isländifchen 
Sfalden in: ganz Europa ber 
kannt und geehrt, fo hat es 
dem Lande auch bisher faft 
in feiner Periode, von Sas 
mund Frode und dem Dich 
ter der Edda, Snorro Sturz. 
lefon, an, bis auf John Tor; 
lakſon, dem Ueberſetzer der. 
Meffiade und des verlornen 
Paradieſes, herab, weder an 
Dichtern nody Gefchichtfchreis 
bern. gefehlt.- In der einzis 
gen aber vortrefflichen Schule 
zu Deffafted werden die kuͤnf⸗ 
tigen -Religionslehrer der Ins 
fel gebilder, die nach abfol; 
vieten Studien in ihre Hei; 
math zurückkehren und dort 
zur Gewinnung des Unters 
baltes, dem GSeringften gleich), 
beim Fifhfang und der Heus 
erndte helfen, von Zeit zu 
Zeit durch Abhandlungen dem 
Biſchofe darthun daß fie auch 
auf dem ‚Felde der MWiffen: 
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ſchaften fortfhreiten und als. 
Ziel ihrer bürgerlihen Epi: 
ftenz ein Amt vor fich fehen 
das ihnen zivar eine größere 
geiftige Wirkſamkeit eröffnet, 
fie aber dennod nöthigt zur 
Erlangung der nothwendigs 
ften Bedürfniffe die. gewohnte 
Arbeit mit eigenen Händen 
fortzufegen.- jeder Haus; 
vater iſt der Lehrer feiner 
Familie; wahrend in der 
langen Winternacht feine Eleis 
ne Erdhütte unterm Schnee 
begraben liegt greift er zu 
feinen Büchern und fchöpft 
aus ihnen. den wiffenfchafts 
lichen Unterricht und die Lebs 
ren der Religion für feine 
Kinder über deren Fort: 
fhritte der Prediger mit 
patriarchaliſchem Anjehen die 
Auffihr führe. 
Vaterlandsliebe, Gaftfrei; 
heit, Gutmüthigfeie* find 
vorherrfchende Züge im Cha; 
tafter des Islaͤnders. We 
der wüthende Seuchen noch 
Hungersnoth, nicht der Aufs 
ruhr der Elemente, Leiden 
die nur -zu: haufig in der 
Geſchichte der Inſel vorkom⸗ 
men und fuͤrchterliche Ber: 
heerungen angerichtet haben, 
ſind vermoͤgend die Liebe zur 
Heimath erkalten zu laflen.- 
Da Island weder Korn noch 
ſonſtige Früchte producint, fo 
muß ſaſt allein das Thier⸗ 
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relch den Bewohnern ihre 
Nahrung liefern. Der Fiſch— 
fang ift der hauptſaͤchlichſte 
Nahrungszweig; zu der Zeit 
wenn dieſer betrieben wird 
iſt faſt die ganze arbeits⸗ 
faͤhige maͤnnliche Vevoͤlke— 
rung an den Kuͤſten wo die 
Bewohner der Fiſchorte Boͤte 
halten, (deren ſich im Ganzen 
groͤßere und kleinere, 2000 
finden), welche die aus dem 


Lande zuſtroͤmenden Ankoͤmm⸗ 


linge gegen einen Theil des 
Fanges zum Gebrauch er 
halten. Iſt der Ertrag ſo 


reichlich daß auſſer dem noͤ⸗ 
thigen Wintervorrath noch 
eiwas zum Verkauf uͤbrig 
bleibt und der arme Fiſcher 


ſich fuͤr den Erloͤs das ihm 
gaͤnzlich fehlende Brod an— 


ſchaffen kann, fo fühle er ſich 


gluͤcklich, kann er es nicht, 
fo muß er ſich auch fo be; 
helfen. 


das Pferd und die Kuh die 
unentbehrlichſten Hansthiere 
des Islaͤnders. Dient je; 
nes zum Transport der Aus; 
beute beim Fifhfange und 
des Heuvorraths -für den 
Winter und verforge ihn 
diefe im Sommer reidhlid 
mit Milh und Butter, fo 
giebt ihm das- Schaf die 
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fange folgt in Anſehung der 
Wichtigkeit die Schafzucht, 
und auffer dem Schaf, find- 
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Wolle zu ſeinem Kleide und 
liefert zugleich das Material 
zu den Struͤmpfen, Nacht⸗ 
jacken und Handſchuhen, die 
in bedeutender Anzahl aus⸗ 
geführt werden und dem 
Hausfleiß des weiblichen 
Theils diefer Inſelbewohner 
bezeugen. - Fiſche, Thran, 
Talg, Wolle, Lamöfelle, Eis 
derdunen und Federn von 
den fich an den Kuͤſten haͤu⸗ 
fig findenden Eidergänfen, ' 
fowie das befannte islaͤndi⸗ 
fhe Moos (Lichen islan- 
dieus) gehören zu den vor⸗ 
nehmſten Ausfuhrproducten. - 
Die Inſel beſitzt bedeutende: 
Schiwefelvorrärhe, befonders 
in den Bergen des Guld⸗ 
bringeſyſſels, auch-finden ſich 
anſehnliche Maſſen von Bim⸗ 
ſtein und Obſidian; es ſcheint 
aber nicht daß dieſe Gegen⸗ 
ſtaͤnde bisher gehörig beach⸗ 
tet und als Handelsartikel 
benutzt find.- Island beſitzt 
ungefaͤhr 20000 Kuͤhe und 
Ochſen/ 216000 Schafe und: 
26000 Pferde die fih durch 
ungeheure Ausdauer oft ber 
dem Färglichften Futter, durch 
Sicherheit: und fehr Häufig 
auch durch Schnelligkeit aus: 
zeichnen. Da bei mangeln⸗ 
dem Heuvorrath befonders 
die ärmeren Leute nicht fel 
ten. genöthigt find ihre Pferde 
frei umher laufen und ſich 


Island. 


ihr Futter ſuchen zu laſſen, 
fo iſt es ſehr leicht erklärs 
iich daß ſich in den Wild⸗ 
niſſen des Landes eine nicht 
unbedeutende Zahl ungezaͤhm⸗ 
ter Pferde ſindet. 

In Leirar befindet ſich 
eine Buchdruckerei und in 
Reikiawig eine Apotheke; 
auſſer dieſen beiden Anſtal— 
ten wuͤrde man vergebens 
nach Kuͤnſtlerwerkſtaͤten auf 
der Inſel ſuchen. Die Is⸗ 
länder haben nur wenig Der 


duͤrfniſſe aus dem Reiche der _ 


Kunftprodufte und befriedis 
gen diefe größtentheild ein 
jeder für. ſich ſelbſt. So 
findet ſich faſt bei jedem Hofe 
eine Schmiede und beinahe 


wes Standes er auch fey, 
verſteht ein Pferd zu be; 
ſchlagen. 


Auſſer dem Landphyſicus 


ſind von der Regierung noch 
fuͤnf andere Aerzte angeſtellt, 
von denen jedem ein gewiſ—⸗— 
fer Diſtrikt angemwiefen ift.- 
Zur Beförderung ber islän; 
difchen Literatur Hat eine 
Geſellſchaft in Reikiawig ih; 
‚ren Sib.- Die obetfte Ge; 
‚richtsperfon iſt der Stifte: 
amtmanı und .die oberfte 
‚geiftliche Behörde der Bifchof, 


Aabai Rip. im Sid. A, 


Rangaavalle Syſſel u. Prbſt,, 
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annectirt mit Marteintunga. 
Aarnaͤs Kſp. im Weſt 
A., Strande Syſſel u. Pröft, 
Aas Kſp. in Oſt A. Nor; 


der: Mule Syſſel u. Prbſt. 


Aaſe Kip. im Sid A, 
Weſt-Skaptafields Syſſel u. 


Prbſt., annectirt mit Buland. 


Akkrefell, hoher und 
ſteiler Berg im Borgarfiord 
Syſſel, bildet das Vorge— 
birge gl. Namens. 

Akkrenes Fifcherort im 
Dorgarfiord Syifel, Sid A. 
Akrar Kſp. im Welt A., 


Myre Spyffel,u, Pröft. 


Alptafiord, Arm des 
Dreidefiord, geht an der noͤrd⸗ 
lien Seite des Snuaͤfiaͤl— 


Syſſels ins Land hinein. 
ein jeder Mann im Lande, . 


- Alptartunge v. Sta— 
darhroin, Br; 
Alptemyre Kſpeim Weſt 
A., Weſt⸗Iſafiord Syſſel u. 
Prbſt. 
Arnabaile Kſp. im Suͤd 
A., Arnaͤs Syſſel u. Prbſt. 
Arnaͤs Syſſel im Suͤd A. 
zwiſchen den Borgarfiord, 
Kioſe, Guldbringe, Hunevat 
und Rangaavalle Syſſeln und 


dem Meer, enthalt 17 Kſple.r 


mie 21 Kirchen, 418 Bauer⸗ 
höfe und 4700 Emw.- Der 
in der isländifchen Sefchichte 
berühmte Ort Thingvalla, 
ſowie der See gl. Namens 
und die heißen Quellen von 


Island. 


Reikum 
Provinz. 
Audkule Kſp. im Nord 
A. Hunevats Syſſelu. Prbſt. 
Baderſtad v. Buderſtad. 
Baigis aae Kſp. im Nord 
A., Eyafiord Syſſel u. Prbſt. 
Batke Kirche im Nord A., 
Defiords Prbſt. 
Hard Kfp. im Nord A., 
Stagafiords Syſſel u. Prbſt. 
Bardeſtrand Syſſel u. 
Probſtei im Weſt Ur, graͤnzt 
gegen N. u. O. an die Weſt⸗ 
Ifafiord und Strande⸗Syſſel 
und gegen W. u. ©. an 
den Breidefiord, enthält 11 


liegen in dieſer 


Kirchen, an denen 8 Predis- 


ger angeftellt find, 203 Hfe. 
und 2500 Ew. | 
Baͤſaae Kirche im Nord 
A., Defiords Prbft. 
Berafiord Kſp., Hafen 
und Handelsplatz unter dem 
Eſkefiord Handels diſtrikt, Oft 
%., Suͤd⸗Mule Syſſel. Die 
Kirche zu Berenes iſt hier⸗ 
her annectirt. 

Berenes v. Berafiord. 
Bergſtad Kſp. im Nord 
A, Hunevats Syſſel u. Prbſt. 

Beſſaſted, einzigeSchu⸗ 
fe und Gelehrtenbildungs— 
anſtalt Islands, auf einer 
Landzunge im Faxefiord, Suͤd 
U, Guldbringe Syſſel. An 

‚der Schule find 4 Lehrer ans 
„geftellt, von denen ber erſte 
den Titel eines Lectors der 
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Theologie fuͤhrt und beſon⸗ 
ders 


in den theologiſchen 
Wiſſenſchaften unterrichtet. 
Die Anſtalt zähle in der Re: 
gel einige und zwanzig Schuͤ⸗ 
ler. Früher war Beſſaſted 
die Refidenz der Stadthalter 
der Inſel und durch einige 
kleine Batterien, von denen 
noch ‘die Ueberreſte vorhans 
den find, gegen feeräuberifche 
Angriffe gefhüßt. | 
Biärnenäs Kip im 


»Suͤd A., Oſt-⸗Skaptafiaͤls 


Syſſel u. Prboſt. 

Bild al, Handelsplatz 
nordweſtl. auf: der Inſel, 
im Bardeſtrand Syſſel, Iſa⸗ 
fiord:. Handelödifteift. 

Blöndudalshole Kfp. 
im Nord A., Hunevats Syffel 
u. Prbſt. 

Borg Kfp. im Welt A., 
Myre Syffel u. Prbſt. 

Borgarfiord Syſſel u. 
Probſtei im Süd A., zwi⸗ 
fchen dem Faxefiord und den 
Myre, Aarnaͤs und Kiofe 


"Spyffeln, enthält 9 Kirchen 


an denen 6 Prediger anges 
ftelle find, 227 Hfe. und 
1900 Ew.- Zt gleich diefer 
Syſſel fehr gebirgig, To fehle 
es doc, und befonders in 
dem’ Thale von Quitaae, 
nicht an guten Weiden, Es 
finden ſich Hier ſehr viele 
Schwaͤne. 

Branturholt Groͤitar⸗ 
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. Hole) Kſp. im Süd A., Kiofe 

Syſſel, am Ausgange des 

Hvalfiord. 
Brauturbrekke Berg— 

kette im Hnappadals Syſſel. 
Bredebolſtad Kſp. im 

Weſt A., Snaͤfiaͤls Syſſel u. 
b 


rbſt. 
Bredebolſtad Kip. im 
Nord U, Hunevats Syſſel 


u. Prbſt. 
Bredevig Kfp. im Weft 
U., Snäfiäls Syffel u. Prbſt. 
Breidebolſtad Kirche 
und einige Kothen am Brei; 
defiord, Süd A., Rangaa: 
valle Syffel und Prbft.- Das 
Kip. hat 380 Ew, und die 
Pfarre gehört, da fie 180 
Rthlr. einträgt, zu den bes 
ften auf der Inſel. 
Dreidefiord, der an 
der weftl. Seite der Inſel 
befindliche Meerbuſen, wel; 
cher ſuͤdl. vom Snaͤfiaͤl und 
nördl, vom Bardeftrand Syfs 
fel begränze wird, 
Briams lkaͤk Kſp. im 
Weſt A., Bardeſtrand Syſ— 
ſel u. Prbſt., iſt mie Haga 
annectirt. 


Dröitarholt v. Bran- 


turholt. 

Buderſtad Gaderſtad, 
Butterſtad) Handelsplatz auf 
der füdl. Seite der Landzunge 
- Snäfiäl Syſſel, am Fare: 
fiord, unter dem Iſafiord 
Handelsdiſtrikt. Der Plas 
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hat eine Kirche, ein von Zie⸗ 
gelſteinen erbautes Kauf— 
mannshaus, ein hoͤlzernes 
Lagerhaus und eine betraͤcht⸗ 


liche Anzahl Kothen. 


Buland Kſp. im Suͤd A., 
Weſt⸗Skaptafiaͤls Syſſel und 
Prbſt., annectirt mit Aaſe. 
DBurfellKfp im Suͤd A., 

Arnaͤs Syſſel u. Prbſt., an: 
nectirt mit Kloſterhole. 

Dale Spyffel und Probftet 
im Weft A., zwifchen dem 
Dreidefiord und. den Barde 
ſtrand, Strande und Hnap: 
padald Syſſeln, enthält 7 
Kiple. 181 Hfe. und 1600 
Ew.- Der Diftrike hat feis 
nen Namen von den vielen 
grasreihen Thaͤlern welche 
fih in ihm finden, 

Defiarmyre Kſp. im 
Oſt A., Nord: Meule: Syffel 
u. Prbſt., annectirt mit 
Miardvig. 

Draage-Joͤkul, Hohes 
Gebirge im noͤrdl. Sfafiord 
Syſſel. — 

Drapuhild, ziemlich bes 
deutender Berg im Snuaͤfiaͤl 
Syſſel. er: 

Dvergaftein Kſp. im 
Sf A., Suͤd-⸗Mule Syffel 
u. Prof. . 

Eiarbak Handelsplag 
unter dem Reikiawiger Hans 
delsdiſtrikt, im Rangaavalle 
Syſſel, am: Elvas Fluß. 

Eiarfiord v. Eyarfiorb. 


— 
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Einarſtad Kſp. im Nord 
A., Thingey Syſſel u. Prbſt. 

Einholt Kſp. im Suͤd A., 
Oſt⸗Skaptafiaͤls Syſſel u. 


Probſt. 
Eireks-Joͤkul, bedeu— 
tender Berg noͤrdl. im Ran⸗ 
gaavalle Syſſel. 
Eſtefiord Handelsdi⸗ 
ſtrikt, enthaͤlt die auf der 
oͤſtl. Seite der Inſel befind; 
lichen Handelspläge und Haͤ⸗ 


fen: Berafiord, Eifefiord, 


Modefiord und Wapnafiord, 
Effian, ein 1500 Fuß 
hoher Berg im Kiofe Syſſel. 
Evindarhole Kfp. im 
Süd A., Rangaavalle Syſſel 
u. PDibfl, 
Eyadalsaae  Kfp. im 
Nord A., Thingey Syſſel 


u. Drbf. - | 
Eyafialla-Joͤkul, iſt 
5500 Fuß hoch, liegt ſuͤdl. 
auf der Inſel an der Graͤnze 
der Rangaavalle und Skap⸗ 
tafiels Syſſel. Im Jahr 
1717 hatte er einen vulka—⸗ 

niſchen Ausbruch. 
Eyafſor d Handelsdi⸗ 
ſtrikt, enthaͤlt die an der 
Nordſeite der Inſel befind— 
lichen Handelsplaͤtze Eyafiord, 
Hoffos, Huſavik, Siglefiord 
and Skagaſtrand. Der Ha: 
fen von Eyafiord ift unter 
diefen der beſte. Der Plaß 
hat drei hölzerne Mohn: und 
wien Lagerhaͤuſer. Betraͤcht⸗ 


Suaͤfiaͤl Syſſel. 


liche Fluͤſſe ergießen ſich in 
den Eyafiord; dem Laufe der⸗ 
ſelben ins Land ‚-ift zwar 
ziemlich weit, aber nicht bis 
zu ihren Quellen nachgefpürt, 
: Eyafiord Syſſel im 
Mord A., auch Defiord ger 
nannt, gränzt gegen D. an 
den Thingey und gegen W. 


an den Sfagafiord oder He 


granes Syſſel, enthaͤlt 17 Kir; 
chen, 448 Hfe. und 3400 Ew. 
Eydaler Kſp. im Oſt A. 
Sud MuleSyffel u. Prbſt. 
—Eydar Kſp. im Oſt U, 
Nord; Mule Syſſel u. Prbſt. 
Eyrefa⸗Joͤkul, bedeus 
tender Berg im füdöftl. Theile 
der Inſel, Skaptafiels Syſſel, 
hat ſo viel bekannt, nur eis 
nen vulkanifchen Ausbruch, 
und- zwar im Jahr 1720, 
gehabt, g j Le " 
Fagrenes Kſp. im 
Nord A., Skagafiords Syſſel 
u. Proſt. ud z 
Farefiord, großer Meer; 
bufen am der weftl. Seite 


der Inſel zwiichen den Land: 


zungen der Guldbringe und 


Fell Kſp. im Nord A., 
Skagafiord Syſſel u. Prbſt. 
Fiſkevatn, einer der 
größeren Landſeen Jslands, 
liegt im Skaptaafiaͤls Syſſel. 
Flatoͤe Kſp. im Nord U, 
Thingey Syſſel u. Pröft. 


-Elasde Kſp. im Weſt A. 


— 
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Bardeſtrand Syſſel u, Prbſt, 
annectirt mit Mule. + 
Flugumyre Kſp. im 
Mord A., Skagafiord Syſ⸗ 
ſel u. Prbſt. ng 
Gaitlands⸗-Joͤkul, Vul⸗ 
fan, ſuͤdl. auf der Inſel, 
hatte im März 1826 eine 
Eruption.. ee 
Gard Kip. im Nord A. 
Thingey Syſſel u. Prbſt. 
Garde Kſp. im Suͤd 
A., Guldbringe Syſſel, Guld⸗ 
bringe und Kioſe Proſt. 
annectirt mit Reiſeſtad. 
Garde Kſp. im Suͤd A. 
Borgarfiord Suſſel u, Prpft. 
Garps dal Kſp. im Weſt 


A., Bardeſtrand Syſſel u. 
rb 


ſt. | 
Saulveriabä Kip. im 
Süd A., Arnaͤs Spffel u. 
Prbſt. 
Geiſer (Geyſer), dieſe 
beruͤhmten heißen Quellen 
liegen im Rangaavalle Syf; 
fel, 4 M. nördl. von Sfals 


holt; fie find nicht allein eine. 


bedeutende Merkwuͤrdigkeit 
Islands, fondern behaupten 
ihren Rang als ſolche in der 
ganzen befannten Schöpfung, 
Binden ſich gleich auch ans 
derewo heiße Quellen, fo 
kennt. man doch feine die 
diefen an die- Seite  geftellt 
: werden koͤnnte. In regel—⸗ 
mäßigen Zwiſchenraͤumen 
kuͤndigen einige dieſer Quel⸗ 


len durch heftiges unterirdis 
ſches Getoͤſe ihr Steigen an, 
und werfen dang ihren fies 
denden Giſcht in mächtigen 
Säulen 40, bis 90 uß in 
die Hoͤhe, wo ſich die Maſf⸗ 
in Millionen kleine Tropfen 
zertheilt, von der Sonne bes 
leuchtet das fhönfte Scham 
fpiel darbietet und in den 
feinften Staubregen aufges 
löft, wieder, in ihr Becken 
zurücfällt. Die verfchieder 
nen in nicht weiter. Entfers 
nung von einander liegenden 
Springquellen die. im allges 
meinen mit dem Namen der 
Geiſer bezeichnet werden, find 
durch. verfchiedene Beinamen 
von. einander unterſchieden, 
ſo heißt eine der bruͤllende, 
eine der neue, eine -andere 
wieder der große Geifer, 
Gilsbakke Kip. im 
a A., Myre Syſſel u. 


rbft. | 

Glaiſebai Kſp. Im Nord 
A., Eyafiords Syſſelu. Prbſt. 

Glaumbai Kſp. im 
Nord U, Skagafiord Syſ 
ſel u. Prof. | 

Goddale Kſp. im Mord 
%., Skagafiord Syſſel u. 
Prbſt. 

Greiniadarſtad Kſp. 
im Nord A., Thingey Syſ— 
ſel u. Prbſt., annectirt mit 
Tvernaae. 


* Grimſoͤe, kl. Inſel, 
: 122) 


Yeland. 


ndidll von Aland, hat eine 


Kreche und gehöre zum Nord 


4, Eyafiord Syſſel u. 
. Eu | 


Pröft. — 
Grimstunge Kſp. im 
Nord U, Hunevat Spyſ— 
ſel u. Prbſt. 


Grims vatn Landſee im 


—— Syſſel. In dem 
e ereignete ſich 1716 eine 
Eruption. A akt, 

Grund’ Kfp. im Nord 
A. Eyafiord Syffel u. Prbſt. 
Grundevik, ziemlid bes 
deutender Fifcherort an der 
fadl.. Seite des: Guldbringe 
Syſſels f 
Grunafiord Handels⸗ 
plag: unter dein Iſafiord 
Handelsdiftritt, an’ einer 
Sucht gl. Mamens welche 
durch den Breidefiord in die 
noͤrdl. Seite des Snaͤfiäl 
Syſſels gebildet wird. 
Gufudahl Kſp. im Weſt 
A., Bardeſtrand Syſſel u. 


Prbſt. — 
Guldbringe Syſſel im 
Suͤd W., beſteht aus derjes 
nigen Halbinfel weiche ſuͤdl. 
vom Farefiord liegt und ge 
gen’ Di-am'den Arnaͤs Syſſel 
gränzt. Kein bewohnter Theil 
Islands ift fürchterlicher und 
oͤder al& diefer, der allenthal; 
ben Spuren vulfanifcher Aus; 
Brüche: zeigt; - auf, gahzen 
Strecken ift hier das Land mit 
Lava bedeckt und hat dort nas 
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Island. 


tuͤrlich keine Spur von Vege⸗ 
tation. Im ſuͤdl. Theile des 
Syſſels find mehrere Schwe: 
felberge. Mic dem Kiofe 
Syſſel bildet diefer eine Prob: 
ſtei, welche in 9 Kſplen. 13 
Kirchen, 256 Hfe. und 4000 
Ew. enthält. Reikiawig liegt 
in diefem Diſtrikt. 
Haga Kfp. im Weſt A, 
Dardeftrand Syſſel u, Pröft;; 
annectirt mit Briamstäf. 
Hallormftad Kfp. im 
Oft A., Sid: Mule Syffel 
u. Prbfl.e 
‘ Hals Rip. im Oft. A., 
Suͤd⸗Mule Syffel u. Pröft. 
Hals Kfp. im Nord X. 


Thingey Syffel u. Pröft. 


Hankardal Kirche im 
Rangaavalle Syſſel. Hier 
findet ſich, ungefaͤhr M. 
von den Geiſern, eine An— 
zahl kleinerer Heißer Quellen. 
Havnefiord Hafen und 
Handelsplatz nnter dem Rei: 
kiawiger Handelsdiftrift, liegt 
13M. weftl. von Reikiawig 
und befteht aus-einigen Kauf: 
manns; und verfchiedenen 
Lagerhäufern welche alle von 
Holz und hart an der See 
erbaut find. Eine der hier 
befindlichen Factoreien heißt 
Slensborg. u. 
Hegranes Syfel v. 
Skagaſiord Syſſel. | 
Heimany die größere 
von den Weſtmanns⸗In— 


Island. 


ſeln, ſuͤdl. von Island, Suͤd 
Rangaavalle Syſſel u; 
Pröft. Die Inſel har 200 
Er. und eine der huͤbſcheſten 
Kirchen Islands. 
Hekla, dieſer beruͤhmte 


Vulkan liegt ſuͤdweſt. auf der 


Inſel im Rangaavalle Syſſel; 
fein Ruf har ſich über die 
ganze Erde verbreiter und 
allgemein wird er dem Aetna 
und Veſuv an die Seite ges 


ſtellt, ſcheint jedoch nicht fi - 


mit dieſen meſſen zu koͤnnen 
da er im Ganzen, vom Jahre 
1004 bis 1766, nur 22 Erup⸗ 
tionen erlitten hat, Seit: 
dem ift er faft ganz ruhig 
gewefen, doch ergiebt ſich aus 
deutlichen Spuren daß er 
noch keinesweges ausgebrannt 
iſt. Die Hoͤhe des Berges 
uͤber der Meeresflaͤche betraͤgt 
00 


Fuß. 
 Helgafell Kſp. im Weſt 
A., Snuaͤfiaͤl Syſſel u. Prbſt. 


Der Handelsplatz Stikkes⸗ 
holm iſt hierher eingepfarrt. 


Helgeſtad Kſp. im Nord 


A., Thingey Syſſel u. abi 
Hialtebaffe Kſp. ti 
Nord U, Hunevat Sof 
u. Pröft. 
Hialteftad Kfp. im Oſt 


A. Nord: Mule Syſſel u. 


Pröft. 
————— Kſp. im 
Prbſt. 
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Meit A. Dale Syſſel Me 


Seland, 


Hunappadal Syſſel im 
Weſt A., zwiſchen dem Faxe⸗ 
fiord, dem Dale und dem 
Myre Syſſel, mit welchem 
letzteren vereinigt dieſer Dis 
ſtrikft eine Probſtei Bilder 
welche 9 Kirchen, 180 Hfe. 
und 1500 Ew. enthaͤlt. 

Hliderende Hf. am 
Markarfliod, im Rangaavalle 
Syſſel; hat eine ziemlich be⸗ 
deutende Meierei. 

Hof Kſp. im Nord %, 
Skagafiord Spffel u. Pröftz 

Hof’ Kſp. im Nord A. 
Hunevat Syſſel u. Prbfi, 
anneetirt mit Sfagaftrand. 

Hof, im Alftefiord, Kſp. 
im Oſt A., Suͤd⸗Mule Syſ⸗ 
ſel u. Peöft. | 

Hof, im Wopnefiord, a, 
im Oft %,, Nord⸗Mule Syſ⸗ 
ſel u. Proſt., annectirt mit 


Refſtad. 
Hoffos andelsplatz A 
Eyafiord andelsdiſtrikt, 


—2 Syſſel, an der 
noͤrdi. Kuͤſte der Inſel, liegt 
an der oͤſtl. — des Ska⸗ 
afiords und hat einen ſchlech⸗ 
Kinn Hafen. Es wohne: hier: | 
nut ein Kaufmann, 
Hofteig Kip. im RA, 
Nord⸗Mule Syſſel u. eb: 
Da Kip. im Oft A. 
Sud⸗ Mule Syſſel ar 
Hole, Rip. im Süd A.,. 
Rangaavalle Syſſel u. Prbſt. 
Hole Kſp. im Nord A— 
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Joland. 


Skagafiord Syſſel u. Prbſt., 
annectirt mit Bard. 

Holt, im Hnundarfiord, 
Kip. im Welt A., Welt: fa 
fiord Spiel u. Prbit. 

Honn Berg im Dorgat: 
fiord Syſſel, ift nicht ſowohl 
feiner, Groͤße als feiner Ges 
ftale wegen bemerfenswerth, 
Er. befteht aus einer völlig 
vierſeitigen Pyramide, welche 


aus regelmäßig übereinander. 


gethürmten Selfenfchichten, 


die, jeweiter mach oben, im⸗ 


mer fleiner werden. und das 
ber  gleihfam die Stufen 
einer. ungeheuren Treppe ab: 


geben, gebilder iſt. In der 


Naͤhe des Berges finden ſich 
heiße Quellen. 
Hoolum Kſp. im, Mord 


A. Skagafiord Syſſel Us; 


Prbſt. am Skagafiord, ſuͤdl. 
von Hoffos. Bis zum Schluſſe 
des vorigen Jahrhunderts der 
Sitz eines Biſchofs, hatte 


der Ort fruͤher auch eine 


Schule, beſteht aber jetzt, 


außer der früheren Hoolumer 


Domkirche und der Predi⸗ 
gerwohnung, nur aus einigen 
othen. ie al 
Horn Oſt⸗ u, Weſt⸗, zwei 


Vorgebirge füdl. an der Oſt⸗ 


feite der Inſel. | 
Houls Hf.u. Kirche am 

Hvalfiord, Kiofe Syſſel. 
Hoͤfde Kſp. im Nord.A,, 

hingen Syffel u. Prbſt. 


* 
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angeſehen. 


Island. 


Hoͤfde Kſp. im Nord A., 
Skagafiord Syſſel u. Prbſt. 

Hoͤfs⸗Joͤkul, anſehnli⸗— 
cher Berg im ſuͤdl. Theile 
des Skagafiord Syſſels. 

Hoͤſkuldſtada Kſp. im 
Mord A., Hunevat Syifel 
u. Prbſt. 

Hraun Fiſcherort im 
Weſt:-Iſafiord Syſſel. 
Hraundalur (Lawathal) 
Anzahl Kothen im Myre 


Syſſel. 
Hraungerdi (Hrönis 
gerdi) Kſp. im Süd U, 


Arnaͤs Syſſel u. Prbſt. 

Hruna Kſp. im Sid A., 
Arnaͤs Syſſel und Prbſt., 
annectirt mit Reykedal. 

Huam Hf. u. Kirche im 
Hnappadals Syſſel, Weſt A., 
Myre us Huappadals Proſt., 
annectirt mit Borg. | 

Huamr Fifherort am 
rah Süd A., Kiofe 

vſſel. 

Huaneyre Hf. im Bots 
garfiord Syſſel in der Ebene 
von Huitaa; hat eine Fleine 
Windmühle und wird für 
die befte Meierei auf Island 
Es werden 30 
bis AO Pferde, 50 Kühe n. 
2—300 Schafe gehalten. 

Huitag (Weißer. Fluß) 
ergießt ſich in den Borgar— 
fiord. Der Fluß iſt einer der 
größten. in Island, iſt tief 
und Hat einen reißenden 


Island. 


Strom. Den Namen bat 
er von der Farbe des Wafı 
ſers, weldye derjenigen von 
verdünnter Milch fehr nahe 
tommt und dadurd) entfteht, 
daß der Fluß aus feinen 
Duellen viele feine Thon⸗ 
partifel mit fid) foreführt. - 


Huitaa: Fallir, Sährftelle 


am Huitaa. 
Hunevat Syffelim Nord 
%., zwifhen dem Strande, 
Hnappadal u. Myre Spyffeln, 
dem Neikiarfiord und dem 
Skagafiord, bildet eine Prob; 
ftei welche 20 Kirchen, mit 
15 Predigern, 375 Hfe. und 
2900 Ew. enthält. | 
Huſavig Handelsplagu, 
Hafen unter. dem Eyafiord 
Handels diſtrikt an der Nord⸗ 
ſeite der Inſel, Thingey 
Syſſel am Skalfandefiord in 
welchen ſich hier der große 
und reißende Skalfandefliod, 
ſowie auch der Laxaa, wel: 
. her aus dem See Myvatn 
kommt, ergießt. Der See 
hundsfang wird. hier ſtark 
getrieben, auch finden fih an 
der Küfte viele Eidergänfe, 
Der Drt hat eine Kirche. 
Dei Huſavik ift eine heiße 
Quelle, die Urahver (Dchfens 
uelle) genannt wird und an 
Pracht und Stärke der Aus: 
bruͤche den Geiſern nahe 
kommt. — 


> Hvalfiord: Arm des 
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Barefiord, zwifchen dem Bor, 
garfiord und Kiofe Spffel. 
Hyvalsnaͤs Kſp. im Sud 
A, Guldbringe und Kiofe _ 
Prbſt., annectirt mie Ut—⸗ 
ſtaale. 
Hvam Kſp. im Weſt A., 
Dale Syffel n. Proſt. | 
Hvam Kſp. im Mord U, 
Skagafiord Syſſel u. Prbft. 
Hvam Kſp. im Nord A., 
Hunevat Syſſel u. Prbſt., 
annectirt mit Melſtad. 
Hvam v. Huam. 
Hyvanoͤre Kſp. im Suͤd 
A., Borgarfiord Syſſel u. 


Hvanoͤre Kſp. im Nord 
.,. Eyafiord Syſſel u. Prbſt. 

Hvol Kip. im Welt A., 
Dale Spffel u. Prbſt. 
Hvol v. Storolvshvol, 
Hytardal Kſpe im We 
A., Myre Syſſel u. Prbſt. 

Indreholm Kirche, Hf., 
Waſſermuͤhle und mehrere 
Nebenwohnungen im Bor— 
garfiord Syſſel auf der Lands 
zunge zwifhen dem Hval— 
und Borgarfiord. Es iſt 
hier ein Fiſcherort von unge⸗ 
faͤhr 20 Boͤten. In der 
Naͤhe von Indreholm iſt 
eine kleine von Eidergaͤnſen 
bewohnte Inſel, welche jaͤhr⸗ 
lich circa 40 15 Eiderdunen 
Ingialshol Kſpe im 


Joland. 

Welt A, Snaͤfiaͤl Syſſel u. 
7 er 

Iſafiord Handelsdiftrift 


auf der nordweſtl. Seite von 
Island, enthält die Handeld 


pläge Bildal, Buderſtad, P 


Grunnafiord, Iſafiord, Olafs⸗ 
vik, Patrixfiord, Stappen 
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» Kalvefell.Kfp. im Süd 
%., Oft: Sfaptafiäl Syffel 
u. Prbſt. — 
Kalvetioͤrn Kſp. -im 
Suͤd A., Guldbringe u. Kioſe 


rbſt. 2353: 
Kalvholt Kſp. im Suͤd 
A., Rangaavalle Syſſel u. 


und Stikkesholm. Der Ha: Prbſt 


fen Iſafiord liegt an dem 
Meerbufen gl. Namens, dem; 
jenigen, welcher das äußerfte 
nordweftlihe Ende Islands 
in zwei Theile trennt. -; 
Iſafiord Nords, Syſſel 
u. Probſtei im Weſt Ar, 
umfaßt den öftl. Theil der 
durch den Iſafiord getheil— 
ten. nordweftl. Halbinfel. und 
enthält. 7 Kſple. mit, eben 
fo viel _Predigern, 170 Hfe. 
und 2100 Ew. 
Sfafiord Welt, Syffel 
a. Probſtei im Welt A., 
umfaßt ‚den weſtl. Theil der 
durch den Iſafiord gefchies 
denen Halbinſel, enthält 7 
Kirchen an denen 6 Predis 
ger angeftelle find, 123 Hfe. 
‚und 1990 Ew. Ä *3 
Kaldadernaͤs Kſp. im 
Süd U, Arnaͤs Syſſel u, 


Ralfholt Kicheim Ran: 
gaavalle Syfiel, liege am 
Thiasfluß. J 

Kalvefell Kſp. im Suͤd 
A., Weſt-Skaptafiaͤl Syſſel 


rbſt. 
Kattlagiau Vulkan, 
ſuͤdl. auf der Inſel im Skap⸗ 
tafiaͤl Syſſel, Hat ſoviel bes 
kannt im Ganzen ſieben Aus⸗ 
bruͤche gehabt. | 
. Kelder Rip. im Suͤd A., 
Ranganvalle Syffel u. Prbſt. 
Kieblivik KHandelsplag 
und guter Hafen im Reis 
kiawiger Handelsdiftrift, AM. 
N. W. von Grundevif, auf 
der Nordfeite des Guldbringe 
Syffeld an dem Ende einer 
Bucht. Es wohnen hier drei 
Kaufleute, 
Kioſe Syſſel im Suͤd A., 
graͤnzt gegen N. an den 
Hvalfiord und den Borgars 
fiord Syffel, oͤſtlich an den 
Arnds, und gegen ©. an 
den Guldbriuge Spffel mit 
welchem er eine Probftet bil: 
det welche in 9 Kfplen. 13 
Kirchen, 256 Hfe. und 2100 
Em, enthäll. .. 
Kirkebai Kip. im Oſt. 


X, Nord⸗Mule Syffel und 
Prbſt. Ba ga 
Kirkebai Kſp. auf den 


Island. 
Weſtmannsinſeln, Suͤd A. 


Rangaavalle Syſſel u. Prbſt. 


Kirkebai (Kirfiubei) Fi: 
fherort an der füdl, Küfte 
des Skaptafiaͤl Syſſels, 
Süd A., hat eine Kirche: 
Kirkebai—⸗ Kloſter. | 

Kleifarvatn Landſee im 
Guldbringe Syſſel, nahe bei 
Kriſuvik. 

Klipſtad Kſp. im oſt A. 
Nord-Mule Syſſel u. Prbſt. 

Klofa⸗-Joͤkul, Hoher Berg 
im — A., Sfaptafiäls 

yſſe 
Rioferhofe Kſp. im 
Süd A., Arnaͤs Syſſel u. 
Prbſt., annectirt mit Burfell. 

Kolbreinſtadir Hf. u. 
Kirche im Hnappadal Syſſel. 
Das ganze Thal in welchem 
dieſer Ort liegt beſteht faſt 
ganz aus Lama und Moor, 

aan Kſp. im 
Sf A., Suͤd⸗Mule Syffel 
u. Proſt 


Kraͤ ir a, Vulkan, nordoͤſtl. | 


auf der Inſel im Thingey 
Syſſel; hat in den lebten 
100 Jahren vier Ausbrüche 
gehabt. re 
Kriſuvik Fiſcherort an 


der ſuͤdl. Seite des Guld⸗ 


bringe Syſſels/ beſteht aus 
einer Kirche, einem! kleinen 
Meierhofe und ee Ko⸗ 
chen. In det Naͤhe des 
Orts find verſchiedene FR: 
felberge. * | 
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Joland. 


Kroß Kſp. mit 2 1 
und 500 Ew., 
Rangaavalle Spffel u —* 


—Kyrkebol Kſp. im Welt 
* Nord Iſafiord Syſſel 

u. Prbſt. 

‚2anganes Heißt das nord / 
oſmch⸗ Vorgebirge Islands. 

Leirar Kſp. im Suͤd A., 
Borgarfiord Syſſel u. Prbſt., 
annectirt mit Mela. Hier 
iſt die einzige Buchdruckerei 
auf Island. In der Naͤhe 
des Orts find mehrere heiße 
Quellen. 

Liſiehouls ein kleiner, 
aus einer Anzahl Kothen be⸗ 
ſtehender Ort auf‘ der ſuͤdl. 
Seite des Snäfiäl Syſſels; 
in der Naͤhe deſſelben befin⸗ 
det — ch eine heiße Mineral⸗ 
quelle 

Loͤbaas Kſp. im Nord 
A. Thingey Syſſel u. Prbſt. 

Lund Kſp. im Sid A... 
Borgarfiord Syſſel u. Prbſt. 

Lunda Meierhofn. Kirche 
im Mord. A., Thingey Syflel, 

Markarfliod, bedeutens 
der Fluß, welcher auf den 
Bergen des Sfaptafiäl Syſ⸗ 
ſels entſpringt und durch: viele 
Arme fih im. Rangaavalle 
Syſſel ins Meer ergießt. 

Marfeintunge Kſp. im 
Süd A., Rangaavalle Syſſel 
u. Prbſt. „annestiseimit Aabal, | 


Island. 


Maͤlefell Kſp. im Nord 
%., Skagafiord Syſſel und 


rbſt. 
Medalland Kſp.im Suͤd 
een Syſſel 


rbſt 

Mela Kſp. im Suͤd A, 
DBorgarfiord Syſſel u. Prbſt. 

Melſtad Kſp. im Nord 
%., Hunevat Syſſel u. Prbſt., 
annestiet. mit Hvam. 

Middal Kſp. im Sid 
A., Arnaͤs Suͤſſel u. Prbſt. 
Mikklabai Kſp. im Nord 
A., Skagafiord Syſſel und 
Prof, 

Miklagaard Kſp. im 
Mord A, Eyafiord Syſſel 
u. Droft. 

hg im Weſt 

‚, Snäfiäl Syſſel u. Prbſt. 
Die Dre weldher auf einer, 
kleinen Anhöhe liegt die voͤl⸗ 
ig mit Sümpfen umgeben: 
üft, beſteht aus der Kirche, 
dem Predigerhaufe und eini⸗ 
gen Kothen. 

Mioͤfiord Kſp. im Of. 
4, Süd: Mule Syffel und’ 
Prbſt., annectirt mit Dver⸗ 
gaſtein. 

Mirkaae Kſp. im Nord’ 
A.. Eyafiord Syffel u. Pröft.' 

Mos fell Kip. im Sid 

.„Arnaͤs Syffel u. Prbſt. 

el! Kip. im Sid 

A. Kioſe Syſſel, Guldbringe 
und Kioſe Pröft. AR der 
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Island. | 
mige finden ſich heiße Que 


MödrevatlaKiofter, 
Kſp. im Nord A., Eyafiord 
Syſſehu. Prbſt.; hier reſidirt 
der Amtmann des Nord und 
Oſt Amtes. 

Mule Kſp. im Nord A, 

Thingey Syffel u. Dur 

Mule Kip. im Welt A., 
Bardeftrand Spffel u. Pröft,, 
annectirt mit Flatoͤe. 

Mule, Nord, Syffel u. 
Prbſt. im Oft A., zwiſchen 
dem Thingey Syſſel, dem 
Meer und dem Suüͤd-Mule 
Syſſel, enthaͤlt 12 Kſple. an 
denen 11 Prediger angeſtellt 
find, 217 Hfe. und 1800 Ew. 

Mule, Süd:, Syffel und 
Prbͤſt. im Dit %,, zwiſchen 
dem Nord⸗Mule Syſſel, dem 
Meer und dem Skaptafiaͤl 
Syſſel, enthaͤlt 14 Kſple. 
an denen 11 Prediger an: 
— — fin nd, 211 Hfe. und 


ne Klofter 
Kip. im Nord A., Eyafiord 
Syffel u. Prbſt. 
Myrdalur Fifherort an 
der I Küfte des Skapta⸗ 
ſtaͤl Syſſels. 
Myr Kſp. im Weſt. A., 
Wet: —58 Syſſelu. Prbſt. 
Myre Syſſel im Weſt A, 
zwiſchen dem Faxefiord, dem 
Hnappadal, Hunevat und 
Sorgarfiord Syſſeln, bilder 


Jsland. 


gemeinſchaftlich mit 
Hnappadal Syſſel eine Prob; 
ſtei, welche 9 Kirchen, an 
denen .6 Prediger angeſtellt 
find, 180 Hfe. und 1500 Ew. 
enthält, Der Myre (Moor). 
Syſſel ift in feinem füdl, 
Theile fo fumpfig, daß die; 
fer im Sommer faſt gar 
nicht zu pafliren ift. 
Myvatn Kip. am See 
gl. Namens, welcher einer 
der größten Landfeen Is— 
lands ift, Nord A., Thingey 
Syſſel u. Prbſt. 
Naifurholt, kleine 
Meier im Rangaavalle 
Syſſel, in der Nähe des Hella. 
Narfeyre, Fleiner, aus 
einer Kirche, einem Hufe. und 
einigen Kothen beftehender 
Fiſcherort, am Alptafiord, tm 
Dale Spiel, 
Naͤs Kſp. im Mord. A- 
Thingey Syſſel u. Prbſt. 
Neſey, kl. unbew. Inſel 
im Thingvallaſee. 
Niardivik, großes Str 
fherdorf auf der Nordfeite 
des Guldbringe Syffels, am 
Farefiord. 200 Eiw.- 300 Fi⸗ 
ſcherboͤte. Während der Fiſch⸗ 
zeit vermehrte fih die Be: 


wohnerzahl durch die vielen- 


aus den angränzenden Ge: 


genden fommenden Landleute 


bis auf 2000; ° auch auffer 
diefer Zeit wird der Ort, 
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dem 


Island. 


des ſodandels wegen hau⸗ 
fig beſucht. 

NiardvigKſp. im Oſt A., 
Mord: Mule Syffel u. Prbſt. 

Mord; Amt Mordlen⸗ 
dinga⸗Fiordung) iſt mit dem 
Oſt Amt combinirt, beide 
zuſammen umfaſſen die Syfs 
ſel: Eyafiord, Hunevat, Nord⸗ 
u. Suͤd-⸗Mule u. Skagafiord. 
Die beiden Mule Syſſel bil⸗ 
den eigentlich das Oſt Amt. 
In dem noͤrdl. Diſtrikt, auch 
Nordland genannt, giebt es 
fuͤr Schafe recht gute Weide, 
hier werden auch Ziegen ge— 
halten. Beide Aemter zus 
ſammen zählen in 93 Kfpin. 
an denen 8% Prediger ap: 
geftelle find, 103 Kirchen, 
2050 Hufe. und 16964 Ew, 
Auffer einem Amtmann find 
6 Syſſelmaͤnner angeftelle. 

Nord: Cap, dasjenige 
—— welches die nörd; 
lihfte Spitze der Inſel bil; 
det, liegt unter 60° 30° der 


noͤrdl. Br. 


Norder Syſſelv. Thingey | 
Syſſel. | 

Nup Kfp. in Nord A. 
Hunevat Syffel u. Pröft., 
Annectirt mit Stadarbakke. 
Nup Kſp. im Sid A., 
Arnaͤs Syſſel u. Prbſt., ans 
nectirt mit Rephoͤle. 
Odde (Olvig) Kſp. im 
Suͤd A., Rangaavalle Syſſel 


u. Proz K ” und Pre 
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digerwohnung ‚liegen am 
Kangaa, Die Pfarre if 
eine, der einträglichfien auf 
der Sinfel, J 
Ofanleite Kip. auf den 
Weftmanns Inſeln, Sud A. 
Rangaavalle Syſſel u. Prbſt. 
Dlafsvalle Kſp. im 
Sid A. Arnäs Syſſel u. 


— 
Olafs vik Handelsplatz u, 
Bir unter. dem Iſafiord 
indelsdiftrift auf der nord: 
weil. Küfte des Snaͤfiaͤl 
Syſſels an einer. Bucht ‚des 
Dreidefiord, enthält. einige 
Wohn und Lagerhäufer und 
ungefähr 12 Kothen. 
Olkilde v. Roudimir. 
Oſt⸗Amt (Austardinga⸗ 
Fiordung) v. Nord Amt. 
Ottar dalKſp.imWeſtA, 
Bardeſtrand Syſſel u. Prbſt. 
Oxeraae, kleiner Fluß, 


u welcher. fich in den Thing: 


vallafee ‚ergießt.. 
Defiord v. Eyafiord. 
Ogur Kip. im Weſt A., 
—— Syſſel u. 


Prbſt. 
Patrixfiord Handels; 
platz u. Hafen im Iſafiord 
LANE, Dardeftrand 


yſſel, an der Bucht gl. 


Namens. 

Praͤſt bakke Kſp. im 
Weſt A., Strande Syſſel 
u. Prbſt. che 
Praͤſthoole Kſp. im 


Island. 
Nord F Thingey Syſſel 


u. Proſt. 
Dvennebreffe Kſp. im 
Weſt A, Dale Syffel u. 
Dil. 00 
Dviabef Kfp. Im Mord 
%., Eyafiord Syſſel u. Prbſt. 
Rafnsoͤre Kſp. im 
Weſt A., Weſt-Iſafiord Syſ⸗ 
fen Pille — 
Rangaavalle Syſſel u. 
Prbit. im Süd A. zwiſchen 
dem Arnas, Weft.Sfapta: 
fiät Syffel u. ‚dem Meer, 
enthält 16 Kfple. an denen 
14. Prediget angeftelle find, 
374 Hfe. und 4400 Ew. 
Der Diftrift hat viele mit 
guten Weiden verfehene Thä: 


fer und enthälc die ‚größten 


Merkwürdigkeiten der Sm: 
fel: die Geifer und den Hekla. 
Die Landfeen Huitan und 
Apa, fowie die Flüffe Elvas, 
Thiors und: Nangaa- finden 
fih ebenfalls Hier. Az 
Raudarhavmn Hafen im 
Nord A., Thingey Syſſel, 


iſt kein authoriſirter Han: 


delsplatz, darf aber ‚zufolge 
Rentekammerverfuͤgung vor: 
laͤufig noch bis 1829 incl. 
befahren werden.. — 
Refſtad Kſp. im Oft A., 
Nord⸗Mule Syſſel u, Prbſt., 
annectirt mit Hof. .-- . 
Reikholt Kſp. im SuͤdA. 
am nordoͤſtl. Ende des Bor— 
garfiord Syſſels und in der 


Island. 


Benennungen Reikholt (raus 


chender Huͤgel) und Reikiadal 


(rauchendes Thal) haben die⸗ 
ſer Ort und das daneben 
liegende Thal von dem ewi— 
gen. Dampfe x fehr _zahl: 
reichen heißen Quellen welche 
ſich in diefer Gegend finden 
und die zu den merfwürdig: 
ften gehören; befonders zeich⸗ 
net ſich die —— 
Tunga⸗Huer (v. a. a. O.) 
aus. Ein noch hier befind⸗ 
liches von Steinen erbautes 
Bad ſoll vor ungefaͤhr 600 
Jahren der beruͤhmte Snorro 
Sturleſon angelegt haben; 
aus den 100 Fuß entfernten 
heißen Quellen wird das 
Waſſer in daſſelbe geleitet. 

Reikia Kirche und fl. 
Meierhof im Thingey Syffel, 
nahe am Myvatn. 

Reikianes, dasjenige 
Vorgebirge des Guldbringe 
Syſſels, weldyes die äußerfte 
füdweftliche Spitze der In⸗ 
ſel bildet. 

Reikianes, ein paar 
ganz kleine Inſeln im Brei⸗ 
defiord. 

Reikianes, Vorgebirge 
auf einer Sandzunge des 
Strande Syſſels welhe in 
den Reikiarfiord geht. 

Reifiarfiord, derjenige 
Meerbufen, welcher nördlich 
von der Inſel bie Hunavat 
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Probſtei gl. Namens. Die 


„eland. 


und Strande Spflel .. won 
einander trennt. 
Reikiawig, einzige und 
Hauptſtadt Islands auf ei; 
ner Landzunge am Faxefiord, 
füdweftl,. auf der Inſel, im 


- Quldbringe Syſſel. Der Ort 


iſt zwiſchen zwei kleinen * 
geln auf einer engen Eb 

erbaut, hat nordoͤſtlich das 
Meer nnd. füdl. einen klei⸗ 
nen Arm befielben; er be; 
ſteht aus zwei Reihen Haus 
fer, von denen die, längere 
längs. dem Strande, ber faft 
ganz aus. zerbröcelter Lava 
beſteht, hingeht. Mit Auss 
nahme einiger wenfger Ges 
bäude, als der Domkirche, 


des Amtmannshaufes, des | 


Zuchthauſes — einzigen öf: 
fentlihen Gefaͤngniſſes der 
Inſel — und einiger weni— 
ger. anderer, find alle Haͤu— 
fer von Holz und auffen mit 
einer aus Theer und rothem 
Thon beftehenden Maffe be⸗ 
kleidet. Die Stadt hat einen 
nur mäßigen Hafen, fie ift 
der Siß des Stiftamtemanng, 
des Biſchofs und des Lands 
phufifus, fowie der im Jahre 
18316 geftifteten isländifchen 
literarifchen Geſellſchaft, hat 


eine Apotheke, die einzige auf. 


der Inſel, und. 500 Ew.- 

Der Handelsdiftrift von Rei; 
fiawig, dem Haupthandelss 
Date gelands / ethait auſſer 


Joeland. 
diefem | noch ‚die Häfen von 
Eyarbaf, 


Kieblivik, fowie die Welt; 
manns Inſeln. 


Reikum, ein fruchtbares 


Thal im ſuͤdl. Theile des 
Arnaͤs Syſſels, nahe am 
— des Elvas ins 

Meer. 
ringen Umfreife finden ſich 
hier über Hundert heiße Quel⸗ 
len, von deren einige fehr 
groß find und das fiedende 
Waſſer von Zeit zu Zeit Hoch 
hinaufwerfen, andere‘ in ei: 
nem nanirlihen Baſſin das 
Waffer in beſtaͤndigem fprus 
deinden Kochen erhalten. 
Verſchiedene find mineralifch; 
die 
(en wird von den Einwoh— 
nern ber „kleine Geifer” 
genannt, 

Reineftada; Kloſter, 
Kſp. im Nord A., Skaga⸗ 
fiord Syſſel u. Prbſt. 

Reifeſtad Kſp. im 
Suͤd A, Suldbringe u: Kioſe 
Prbſt., annectirt mir Garde, 
Relnir Kfp. im Sid A., 
ah Sfaptafiäl Syſſel u. 


RepholeKſp. im SuͤdA., 
Arnaͤs Syſſel u. Proſt. 
Reykedal (Reikiadal) 
Kſp. im Süd A. Arnaͤs 
Syſſel u. Prbſt., annectirt 
mit Hruna. 
Reynevalle aſp. im 
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Havnefiord und 


In eineni fehr ger 


rößte der Springquels 


Island. 
Suͤd A., Guldbringe und 
Kioſe Prbſt. 

Rodefiord Handelsptag 
unter dem Effefiord Hans 
deisdiftrift, an der Dftküfte 
der Inſel. 

Roudemefr Kirche und 
Fleiner Meierhof im noͤrdl. 
Theil des Hnappadal Syf 
feld. In der Nähe: findet 
ſich 
Olkilda genannt. 

Ryp Kſp. im Nord U; 


Sfagafioed Syffel u. Prbſt. 
Sande Kip. im Welt, 
Weſt⸗Iſafiord Syſſel u. Prbſt. 


Sandey, kl. unbew. In⸗ 
ſel im Thingvallaſe. 
Sanobfell Kſp. im 


Suͤd A., Oſt— Skaptafiaͤls 


Syſſel u. Prboſt. 

Saudanes Kſp. im 
Nord U, Thingey Syſſel 
und Pröft; 


Saudlaugsdal ( Sdid⸗ 
ldigsdal) Kſp. im Weſt A., 


Bardeſtrand Syſſel u: Pröf., 
annectitt mit Saurbai. 
Saurbat Kſp. im Nord 
A. Eyafiord Syſſel u. Prbſt. 
S aurbai (Sirbei) Kſp. 
im Melt A., Bardeftrand 
Syſſel und Pröft., annec: 


tirt mie Saudlaugsdal, 


= Saurbaikfp. im Suͤd A., 
Borgarfiord Syſſel u. Prbſt. 
Der Ort liegt am Hvalfiord 
und beſteht auſſer der Kirche 
und Predigerwohnung nut 


ein Mineraldrunnen, 


Joland. ( 349.) Island. 


aus einigen Kothen. Das 
janze Kſp. hat auf einer 

M. langen und 21 M. 
breiten Fläche nur 220 Ew, 
SelardalKſp.imWeſtA., 
Bardeſtrand Syſſel u. Prbſt. 


Arnaͤs Syſſel u, Pröft. 


SetbergKſp. im WeſtA., 


Snuaͤſiaͤl Syſſel u. Proft. 


Sidumule, kl. Meierei 
an der nordoͤſtl. Seite des 
Myre Syſſels. | 

Siglefiord Handels; 
plas unter dem Eyafiord 
Handelsdiftrikt, im Eyafiord 
Syffel. Von hier wird der 
Dayfiihfang ziemlich ſtark 
betrieben. 

Siglevik KſpeamSuͤdA., 
Rangaavalle Syſſelu. Prbſt., 
annectirt mit Storolvshvol. 
Skagafiord Meerbu— 

ſen im Syſſel gl. Namens. 

Skagafiord, auch He— 
granes, Syſſel u. Prbſt. im 
Nord U, graͤnzt weſtl. an 
den Hunevat und dftl, an 
den Eyafiord Syffel, enthält 
in 15 Sipln. an denen 13 
Prediger angeftellt find, 20 
Kirchen, 412 Hfe, und 
3200 Em, 

Sfagaftrand Handels: 
plas im Hunevat Syſſel, 
unter dem Diftrife Eyafiord, 
iſt nachft diefem der beträcht; 
lichſte Handelsplas an der 
Nordkuͤſte. Der Ort, mel; 


cher feinen recht guten Has 
fen bat, liegt an der Weſt— 
feite eines großen Vorgebir; 
ges, welches zwiſchen dem 
Sfaga: und Hunafiord ins 
Meer geht. Das Kip. Ska 
gaftrand iſt mie Hof am 
nectirt. 
Skagen, Vorgebirge auf 
der nordweſtl. Spitze des 
Guldbringe Syſſels. 
Sfalfandefiord Meer— 
buſen im noͤrdl. Theil der 
Inſel, geht in den Thin 
gey Syſſel. | 
Sfalfandefliot, einer 
der größeren Flüffe Islands, 
hat feinen Urjprung in dem 
unbekannten Innern des 
Landes und ergießt ſich in 
den Skalfandefiord. 
Sfalholt, im Rangaa— 
valle Syffel, früher der Haupt: 
ort der Inſel, Sitz eines 
Biſchofs und einer fhon im 
11. Jahrh. geftifteren Schule, 
beſteht jeßt, auffer Kirche 
und Predigerhaus, nur aus 
einigen Kothen, 
Sfaptafiäl, Of, 
Syſſel und Prbſt. im Suͤd A., 
ſuͤdoͤſtl. auf der Inſel, zwi— 
ſchen dem Weſt:-Skaptafiaͤl, 
dem Mule Syſſel und dem 
Meer, enthält in 5 Kſpin., 
an denen eben fo viele Pre; 
diger angeftellt find, 7 Kir⸗ 
den, 53 Hfe. und gegen 
1000- Ew., und ift daher 


Island. 


der Einwohnerzahl nach, der 
kleinſte Syſſle. 
Skaptafltaͤl, Weſt-, 
Syſſel und Prbſt. im Süd A. 
Dem Umfange und Flaͤchen⸗ 
inhalte nach der groͤßte Dis 
ſtrikt von allen, er nimmt 
den. mittleren ie) der füdl. 
Hälfte der Infel ein, graͤnzt 
gegen W. an den Rangaa— 
valle und gegen N. an die 
Hegranes, Eyafiord und 
Thingey Syffel. - Auf einem 
Slächeninhalte von wenig: 
ſtens 800 IM. enthält die: 
fer Diftritt in 8 Kipin. 158 
Hfe: und 1600. Ew., würde 
er alfo unter feine Bewohs 
ner vertheilt, fo. müßte je: 
der wenigftend + TM. ev: 
halten. | 
Skaptar⸗Joͤkul, Vul— 
fan im Skaptafiaͤl Syſſel. 
Die letzte bedeutende und 
ſehr verheerende Eruption 
erliet er im Jahre 1788. 
Sfard Kip. im WeſtA., 
Dale Syffel und. Profi. 
Sfarsheide, hohes de: 
birge in ‚demjenigen Theile 
des Borgarfiord Syſſels, 
welcher zwiſchen dem Bor; 
gar⸗ und Hvalfiord Liegt, 
Die weftlihe Skarsheide 
iſt ein Gebirge im Myre 
Syſſel. 
Skeggeſtad Kſp. im 
Oſt A., Nord⸗Mule Syſſel 
u. Probſt. 
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Skinneſtad Kfp. im 
Nord. A, Thingey Syſſel 
ui. Prbſt. —* ee 

Sförreftad Kip. im 
Oſt A, Sud Mule Syſſe 
u..Drbft. i 

Skoͤd Kſp. im Oſt A., 
Suͤd Mule Syſſel u. Pröft. 

Skumſtad Kſp. im Suͤd 
Bu Rangaavalle Syifel u. 


tbft. 

Sfurulsfiord Kſp. im 
Weſt U, Mord ; Sfafiord 
Syffel wm. Prbft. —J 

Snäfiäl-Göful, einer 
der. höchften Berge auf GE 
land, auf der weft. Spitze 
des Snaftäl Syffels; er er: 
hebt. ſich 4600 Fuß über der 
Meeresflähe und Fann von 
der See aus in einer Ent: 
fernung von 16 bis 18 M. 
gefehen werden. _ | 

Snaͤfiaͤl Syffel u. Pıbft, 
im Weſt A., graͤnzt gegen 
O. an die Dale und Hnap— 
padal Syffel und nimmt 
daß aͤußerſte Ende der, Snaͤ—⸗ 
fiaͤl Neß genannten, zwiſchen 
dem Fare⸗ und Breidefiord. 
liegenden Halbinſel ein. Dies 
fer im Verhaͤltniß feiner 
Größe am ‚beten bevoͤlkerte 
Theil Islands iſt fehr ‚ge: 
birgigt; der Snaͤfiaͤl⸗Jokul 
beſonders iſt bemerkenswerth. 
Der Diſtrikt enthaͤlt in 7 
Kipin. 10 Kirchen, 270 Hfe. 
und 3600 Em. 77779 


Island. 


Snoksdalr (Stogsdal) 
Kſp. im Welt A., Dale Syſſel 
u. Proſt. — 

Solheime Kſp. im Sud 
%., Weſt-⸗Skaptafiaͤl Syſſel 

.Prbſt — 


| Ssidlsigsdalv.Saudr 


laugsdal. 

Stad Kſp. im Weſt A. 
Bardeſtrand Syſſel u. Proſt. 

Stad, in Adalvig, Kſp. 
im Weſt A., MNord-Iſafiord 
Syſſel u. Prbſt. 

Stad, in Grindevig, Kſp. 
im Süd A., Guldbringe u. 
Kioſe Prbft. 

Stad „in Örundevig, Kip. 
im Weft A., Nord: Syfafiord 
Syſſel u. Prbobſt. 


Stad,z im Ruttefiord, Kſ. 


im Nord A., Hunevat Syſſel 
u, Proſt. 


Stad, in Snaͤfialleſtrand, 


Kſp. im Welt U.,. Nord: 
Iſafiord Syſſel u. Pröft. 
tad, im Steingrimg 
fiord, Kſp. im Wet Au 
Strande Syffel u. Pröft. 
Stad, im Sugandefiord, 
Kſp. im Weft A., Welt: Jfa; 
nord Syſſel u. Pröft. 
Stadarbaffe Kfp. im 
Nord A, Hunevat Syſſel 
u, Drbft. 
StadarholKfp. im Weſt 
A., Dale Syſſel u. Proſt. 
annectirt mit Hvol. 
Stadarhroin Kſp. im 
We A, Myte Syſſel u. 
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Predigerhaus und 


Island. 


Pröft:, annectirt mie Alp⸗ 
— er E 
tadarſtad Kſp. im 
Welt A, Snaͤfiaͤl Syſſel u. 
Prbſt., auf der ſuͤdl. Seite 
der Halbinſel. — 
Staderhraun Kirche, 
| einige 
Kothen im noͤrdl. Theil deg 
Myre Syffeld, auf einem klei⸗ 
nen mit fleilen Lavamaſſen 
umgebenen Öratgrunde. Es 
befindet fich Hier eine Ealte 
Mineralqguelle. i 
Stafefelt Rip. im 
Süd %., Of: Sfaptafiäle 
Syſſel u. Pröf. 
Stafholt Kfp, im Werft 
A, Myre Syſſel u. Prog, 
Stappen Dandelöplag- 
unter dem Sfafiord Han: 
delsdiftrift, an einer Buchr 
des Farefiord, ſuͤdweſtl. im 
Snaͤfiaͤl Syſſel, beſteht aus 
einigen Kaufmanns und La; 
gerhäufern und mehreren‘ 
von Fiſchern bewohnten Ko; 
then. Der Ort liegt auf 
einer Reihe fäulenartiger 
Selfen. Die Gegend um 
Stappen ift der vielen Sek 
fen, $elfenfäulen, Bogen, 
und Höhlen wegen fehr merk 
würdig und inteteffane. 
Stäri:Aarffog Rip. im 


Nord A., Eyafiord Syſſel 


u. Prbſt. 
Stikkesholm Handels⸗ 
platz unter dem Iſafiord 


Island. 


Handelsdiſtrikt auf einer in 
den Breidefiord gehenden 
Landzunge des. Snäfiäl Syſ⸗ 
fels, hart an der See und 
zwijchen fteilen Seljen. Der 
Ort befteht aus mehreren 
Kaufmannshäufern ‚und eis 
nigen Kochen. Der Handel 
iſt nicht ganz „unbedeutend 
und der Fiſchfang ſehr be— 
traͤchtlich, auch geben die auf 
den in der Naͤhe liegenden 
Inſelfelſen wohnenden Ci: 
dergaͤnſe einen Erwerbszweig 
ob. Einer der von der Re— 
gierung angeftellten Aerzte 
hat hier feine Wohnung, In 
der Nähe der Berg Drapus 
Hild und die Kirche von 
Helgafell. 
StordalKfp.im Sid A., 
Rangaavalle Syffel u. Prbſt. 
Storolvshvol Kip. im 
Sid A., Nangaavalle Syſſel 
u. Prbft., annectirt zu Sig: 
levif. Ä 
Storuvalle Kſp. im 
Sid A., Nangaavalle Syſſel 
u. Prof. Die Kivhe und 
Mredigerwohnung liegen am 
Thiorsfluß. Fe 
- Strande Spyffel im Weft 
Ü., gränzt .gegen N. an den 
Nord⸗Iſafiord Syffel, gegen 
O. on den Neikiarfiord und 
füdl, u. weſtl. an die Dale 
und Bardeftrand Syffel, Bil; 
det eine Probſtei, welche in 
4 Kfpin, 6 Kirchen, 118 


6 3%) 


Joland. 


Hfe. und 4000 Ew. enthält. 
Süd Amt (Sunlendingas 
Fiordung) beficht aus dem 
ſuͤdl. Theil der Inſel, wel: 
her die Syſſel: Borgarfiord, 
Kiofe, Guldbringe, Arnaͤs, 
Mangaavalle und Weft: u. 
Oſt Skaptafiaͤl umfaßt. und 
6 Probfteien enthält, welche 
in 62 Kſpln. an denen 55 
—* angeſtellt ſind, 72 
rchen, 1481 Hfe. und 
18434 Ew. zählen. Auſſer 
dem. Amtmann, welcher zu: 
gleih  Stiftsamtmann iſt, 
find 6Syffelmännerangeftellt, 
Spvalbart Kip. im Nord 
A., Thingey Syffel u, Prbſt. 
Svignaffard, Kleiner 
Meierhof im Myre Syſſel. 
 Talfnarfiordur, ein 
aus einer Samml. von Ks: 
then befiehender Fifcherort im 
Wert: Zafiord Spflel, 
Taunglabaffe Lip. im 
al %., Thingey Syſſel u, 


Prbſt. | 

Teig Kſp. im. Sid A. 
Rangaavalle Syſſel u. Pröf. 
Thing ey Spffelu, Pröft, 
im Nord A., wird aud Nor⸗ 
der Syffel genannt, zwifchen 
dem Eyafiord Syſſel, „dem 
Meer und den beiden Mule 
Syſſeln, enthält in 20Kſpln., 
an. denen 18 Prediger ans 
geftellt find, 23 Kirchen, 387 
Hfe. und 3100 Ew. 


Thingvallalkfing 


| 


— 


vatla) am See gl. Namens 
im Arnas Syſſel. Kirche, 
Predigerhaus und einige 
Kothen. Dieſer in der Se; 
fchichte Islands fo berühmte 
Ort diente während acht 
Jahrhunderten der Mation 
zu ihrer jährlichen Verſamm⸗ 
lung, welde da, wo ſich die 
Oxeraae in den See ergießt, 
in einem von ſteilen Bergen 
umgebenen Keſſel gehalten 
wurde. Es iſt ein beſonders 
oͤder Ort der allenthalben 
Spuren gewaltſamer Erſchuͤt⸗ 
terung zeigt. Später und 
ehe der Sitz der Regierung 
nach Reik iawig verlegt wurde, 
war dieſer hier; das Ges 
richtsgebaͤude iſt noch vors 
handen. — Heiße Quellen fins 
den ſich zahlreich in ber gans 
jen Gegend. 

Thorodsftad Kfp. im 
Nord A, Thingey Syſſel 
u, Proſt. 

Tinfialla-Joͤkul, gehoͤrt 
zu den bedeutendſten Bergen 
Islands und liegt an der 
Graͤnze zwiſchen den Ran: 
gaavalle und Weſt⸗Skaptafit 
Syſſeln. 

Tingmule Kſp. im Oſt 
A., Süd: Mule Syſſel u. 
Prbſt. 

Tingöreskiofe, Rip, 
im Nord U, Hunevat 
Spffel u. Prbſt. 
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var Spyffel u. 


stand, 


Tioͤrn Kfp. im Nord A, 

un Syffel u. Prbſt. 

idrn auf Batnsnis, 
Kſp. im Mord U, KHune 
Prbſt. 

Tor fa⸗-Joͤkul im Wefts 
Skaptafiaͤl Syſſel. In der 
Naͤhe dieſes bedeutenden ehe⸗ 
mals feuerfpeienden Berges 
findee fi viel Bimſtein und 
Obſidian. 

Torfeſtad cZoelegadn 
Rip. im & Süd 3;; Arnd ⸗ 
Syſſel u. Proſt. In dem 


Bezirk dieſes Kſpls. liegen 
die Geiſer. 


Tunga⸗ Huer, eine hoͤchſt 


merkwuͤrdige Quellengruppe 
im Reikiadal, a im 


Borgarfiord Syſſel. Sechs⸗ 
zehn heiße Quellen liegen 
hier an der Vorderſeite eines 


Felſens; alle kochen heftig; 


einige treiben ihr Waſſer in 
eine bedeutende Hoͤhe und 
gewaͤhren einen hoͤchſt impo⸗ 
ſanten Anblick. 

Tunge Kſp. im Weſt A., 


Strande Syſſel u. Pröft. 


Tyveraae Kſp. im Nord 
A., Thingey Syffel u, Prbſt., 
annectirt mit Greniadarſtad. 
Tykkebai⸗Kloſter, Kſp. 


im Suͤd A., Weſt:Okapta⸗ 


fiaͤl Syſſel u. Prbſt. 
Underfelt Kfp: im Nord 

A., Hunevat Syffet u. Prof! 
Upfe Kip. im Nord A, 

Eyafiord Syffel u. Prbſt. 
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Island. 


Utffante Kſpe im Süd 
A./, Guldbringe ‚und Kioſe 


rbſt. 

Walle Kſp. im Nord A., 
Eyafiord Syſſel u. Prbſt. 

Wallenaͤs Kſp. im Oſt 
A., Suͤd⸗Mule Syſſel und 


Prbſt. X 
Walthiofſtad Kſp. im 
Oſt A., Nord⸗Mule Syſſel 
u. Prbobſt. 
Wapnafiord Handels: 
platz unter dem Eſtefiord 
Handels diſtrikt. Der noͤrd—⸗ 
lichſte Hafen an der Oſtſeite 
der Inſel, im Nord⸗Mule 
Syſſel 
Watnsfiord Kfp. im 
Weſt A., Nord: Sinfiord Syſ⸗ 
ſel u. Proſt. Zr. 
Weſt Amt (Befturlendin; 
ga:Ftordung). nimmt den 
weftlihen - Theil der Inſel 
ein und enthalt die acht Syſ⸗ 
fel: Myre, Hnappadal, Snaͤ—⸗ 
fiaͤl, Dale, Bardeſtrand, Weſt⸗ 
und Nord-Iſafiord und 
Strande, welche, da die 
beiden erſten combinirt ſind, 
nur 7 Probſteien bilden. In 
50 Kſpln. an denen 45 Pre⸗ 


diger angeſtellt find, enthaͤlt 


das Amt 56 Kirchen, 1245 
Hſe. und 14694 Em. Außer 
einem Amtmann find 6 Sy 
ſelmaͤnner⸗ angeſtellt. 
Weſterhoopshode Kſp. 
im Nord A., Hunevat Syſ— 
ſel u. Proſt. Gt 2 
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Island, 
We ſtim am ns. Inſeln 


Veſtmanu Egar) eine aus 
mehreren Felſeninſeln beſte— 
hende Gruppe ſuͤdl. vom Rau- 
gaavalle Syſſel; iſt vulkani—⸗ 
‚fen Urſprungs und beſteht 
faſt ganz, aus Lava. 
groͤßte der Inſeln, Heimany, 


Die 


hat einen zum- Reikiawiger 


Handelsdiſtrikt gehörigen Ha: 


fen und 200 Ew. Die ns 


ſelgruppe bildet die zwei Kſple. 
Kirkebai und Dfanleite welche 
‚zum Rangaavalle Syſſel ge: 


hören: Der Fiſchfang ift hier 
‚nicht bedeurend; die Ew, le: 
ben größtentheild von See⸗ 
voͤgeln von demen fie den 
Wintervorrath einſalzen und 
die Federn verkaufen. Die 
Einwohnerzahl erhält ſich 
foft nur durch Einwans 
derung vom Hauptlande, 
da es eine große Bel: 
tenheit ift wenn bier ein 
Kind heranwaͤchſt; faft alle 
‚werden in dem zatteften Al: 
ter von einer fehr bösartis 
gen Krankheit, von den J6 
ländern Grinflofe genannt, 
befallen und hingerafft. 

——— — — von 
Reikiawig liegende kleine be— 


wohnte Inſel; ſie hat ein 


von Steinen gebautes Haus, 
eine Kapelle in welcher zu 
gewiſſen Zeiten „der Prediger 
von Reikiawig den. Gottes: 


‚ dienft verricpterz und einige 


 Selaud. 


Kochen. Eidergänfe. finden 
fi bier in großer Zahl. 
Wellingahott Kfp. im 
Süd A., Arnaͤs Syſſel u. 
Prbſt. F 


— — — — J 


Islehuus Hf. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Broͤnshoͤy. - 

Iſſelingen (Sfelingen) 
St. a. Seel. 3. Praͤſtoͤe, 
Baarſe Hde. 4 DM. von Wor; 
dingburg, und dahin einge; 
yfarrt. Das Gut hat be: 
deutende Waldungen und hofs 
‚dienfipfl. Untergehoͤrige. 

Iſteroͤd v. Iſeroͤd. 

Iſtrup D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Haſſing Hde. Kſp. 
Hvidberg. nn 

Suellinge Gt, a. Seel. 
A. Präftde, Stevns Hde. 


Kſp. Hellefted, unter der. 


Grafſchaft Bregentwed, 21 
.M. von Kiöge. Hpthfötre 
4137 2. 2 Sch. 1 AU. Hıf. 
und 7 T. 5 Sch. Hlzſch. 
Die unterg. Bauern find 
hofdienſtpfl. Sin älteren Zei: 
‚ten hieß das Gut Waldbye; 
gaard. | 2 

Suellinge Barpnie auf 
Laal. A. Mariboe, Norder 
Hoe., tft 1721. errichtet, bes 
ſteht aus den Gütern Hau: 
gaard;, Juellinge, Drebye; 
gaard und Steendgaard, hat 
ein eigenes Dirkgeriht und 


( 355 ) Juellingelund. 


eine agnatifchscognatifche Erbs 
folge. Hpthfstre der Baros 
nie: 169 T, 1 Sch. 2 5. 
14 Al. fr. Htk. Ad u, Wie 
fen! ; 1T. 5Sch. 2 F. 1M. 
fr. Hlzſch.; unterg. Bauern; 
gut 847 T. 4 Sch. 1F. 1 
A. unfr. Htk. Ad. u. W. 
und 4 T. 2 Sch. 25.2 
Al. unfr. Hlzſch. 
Juellinge Haupthof der 
Daronie gl. Namens, im 


Kſp. Halſted, 3 M, von Nak⸗ 
ffov. Hpthfstxe. 104%. 1° 


Sch. 1 A. fr. Htk. mic eis 
nem Areal von 394 T, 8%; 
1 T. 4Sch. 3F. 1Al. fr. 
Hlzſche; unterg. Bauerngut 
619 T. 2 Sch. 3 F. unfr. 
Htk. und 3T. 224 Al, unfr. 
Hlzſch. - Vor der Reforma—⸗ 


‚tion war bier das Halftedter 


Klofter von welhem. "das 
ehemalige Amt Halſted . den 
Namen hatte; noc) jeßt zeigt 
der Herrenhof mit welchem 
die Kirche verbunden. üfk, 
Spuren feiner ehemaligen 
Deftimmung, —— 

Juellingelund (Juel— 
lund) Gt. a. Seel, A. Praͤſtoͤe, 


 BDiefwerffov Hde. Kſp. Wol: 
dersloͤp, 2 M. von Kiöge 


und Ninafted, unter. dem 
Stammhaufe Giefegaard. 
Hothfstrxe. 56 T. 2Sch. 2R. 
fi. und AL T. 6 Sch. 28. 
1 A, unfr. Htk. wit einem 
Areal von 803 T. Aderland; 
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Juelsberg. ( 356 - ) Aungetgaard, 


7 T. 4Sch. 15 1A. fr, 
Hlzſch.e; unterg. Bauerngut 
291 %. 7Sch. 15. 13Al. 
Htk. und 7T. 4Sch. 28. 
42 U. Hlzſch. mir 40 hof: 
dienſtpfl. Hfn. und 43 Hfrn.- 
Das But erhebt von 750 T. 
2 Sch. Htk. den zu 73T. 
Htk. matrik. Kirchenzehnten 
der Kſple. Gioͤrsloͤv, Ters: 
189 und Woldersloͤv, Hat das 
Patronatsrecht zu diefen Kits 
hen, eine Meierei von 200 
Kühen, Jagd, gute Waldun: 
gen und Torf zum Bedarf, 
. Suelsberg Gr. a. Füh. 
U. Schwendburg, Windinge 
Hde. Kfp. Aunslef, 2M. von 
Nyburg. Hothfstre. 66 T. 
4 ©d. 3 F. 1 A. fr. und 
6T. 4Sch. 158. unfr. Hik. 
mit einem Areal von 1012 T. 
45.25 1T. 3984.15. 
1A Ale: u. Mhlſch.; un: 
terg. Bauerngut 584 T. 5 
Sch. 25. 1%. Htk. Die 
Hoffelder find fehr gut; beim 
Hfe. welcher früher Raffens 
berg hieß ift ein großer Gar; 
ten; die im Belt liegende 
Infel Sprogde gehört unter 
bas Sur. | 
Suelffov Gt. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Windinge Hde. 
Kſp. Refswindinge, IM. 
von Nyburg. Hpthfötre. 26 
T. 2Sch. Htk. u. 5 T. 38. 
1 Al. Hlzſch. Das unterg. 
Bauerngut, früher gegen 323 


T. Htk., ift großentheils ver: 
kauft. Die Waldungen find 
fehr. gut und die Hoffelder, 
welche ein Areal von 320%. 
2. einnehmen, von vorzügli; 
her Bonität. 

Sulianenheide, Neder— 
u. Ower⸗, 2 Eolonien auf der 
Aldeide, A. Wiburg, Lyss. 
Haard Hde., eingepf. zu Bor: 
ding in .der Binding Hde. 
5 Hfe. 2: Hfr. 

Sultanenlyft Parcele 
von Urup in Juͤtl. A. Yar: 
huus, Woer Hde. Kip. Df: 
birk. Hpthfstre. 13 T. 7 Sch. 
2F. 3Al. fr. ud 1T. 4Sch. 
2 F. 1 A. unfr. Htk. mit 
einem Areal von 211 T. L. 

Zulingshotm Hf. in 
Tür. A, Weile, Noͤrwang 
de. Kſp. Süder: Omme. 
Hpthförre. 6T.2 Sch. 3 Al. 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 80 T. 2, 

Jullerup D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Skovbye Hde. Kſp. 
Meelbye. | 

Junget Kfp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder Hde. 
2 M. S. O. von Nyekioͤbing, 
33 M. N. von Skiwe. St, 
111 T. Krk. - €. Junget— 
gaard. Grettrup, Junget, 
Skovbye. 21 Hfe. 24 Hſr. 
v. Thorum. | 

Jungetgaard Gt. im 
Kſp. Junget, nahe am Lim: 
fiord. Hpthfstre. 80 T.6 Sc, 


Sungshowed. 


2 al. Htk.; 6 Sch. 1 5. 
2A. Mhlſch.; unterg. Bau: 
erngut 254 g, 6Sch. 35. 
Beim Hufe. ift eine Wafferm. 
u. gute Fifcherei. 

Sungshowed (Sven? 
howed) Kfp. a. Seel. %. 
Praͤſtoͤe, Baarfe Hde,, 1M. 
S. O. von Praftdce. St. 
305 T. Htk. €. Jungs 
howed. Ambek, Boͤnswig, 
Egebierg, Roͤnneklint, Smid; 
ſtrup, Staufwerbye, Steens 
ſtrup. 73 Hfe. 
Der Prohf. liege in Staufs 
werbye. 

Jungshowed Gt. im 
Kſp. gl. Namens, unter der 
ep Hpt⸗ 
hfstxe. 51 T. 2 Sch, fr. 
Htk. mit einem Areal von 
302 T.L. und 12T. 5Sch. 
Htk. welche an Inſten über: 
laffen find; 13.2 Sch. 25. 
2Al. fr.Hlzſch.; Yen 
erngut 266 T. 2 Sch. 15. 
2 A. mit 57 AHfn. u. 116 


Hſrn. welche feine Hofdienfte , 


verrichten, fondern eine jähr: 
liche Abgabe bezahlen; 10T, 
1Sch. Hlzſch. Das. But 
liegt auf der Halbinfel Jungs⸗ 
howed, hat fehr bedeutende 


MWaldungen und einen guten 


- Boden, 

Sunferup Hf. a. Seel. 
A. Holbek, Mehrlöfe Hde: 
Kſp. Sönderftäd, 

Suftenborg Af. tm Zrl 
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37 Hſr. — 


Holbek, 


Iyllinge. 


A. Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Sfanderup, bat. 
ein Areal von circa200 T. 8, 
Suulbye D. a. Fuͤh. A. 
Shwenkusg, Windinge Hde. 
Kſp. Aunslef. 
Juulſkoby, niedergelegtes 


Gt. a. Fuͤh. A. Schwenburg, 


Windinge Hde. Kſp. Kulle— 
rup. 
Iwernaͤß v. Wedels- 


org. 
Iyderup Kſp. a. Seel. 
A Holbek, Tudſe Hde. 23 M. 
W. ©. ®. von Holbek, 3m, 
D. von Kallundurg. St. 
234. Htl.- E. Hoͤed, Iy: 
derup, Zornwed. 34 Hfe. 
72 Hfr.- v. Holmftrup. 
Syderup D. a, Seel. %. 
Odds Hde. Kip. 
Wiig. 11 Hfe. 6 Hfr. 
Syderup D.a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde.. Kſp. 
Faxoͤe. 7 Hfe. 5 Hſr. 
Sjydftrup Kſp. a, Seel. 
A. Sorde, Ningfted Hde. 
15 M. N. N. O. von Ring: 
ſted. St. 122 T. Htl. - 
E. Atterup, Iydſtrup und 
Muͤhle, Mortenſtrup, Taa— 
ſtrup. 17 Hfe. 73 sfr. - 
v. Walfdelille, j 
Syllinge Kſp. a. Seel. 
A, Kopenhagen, Sömme Hde. 
14 M. von Friedrichefund, 13 
3 v. Rothſchild. Sr. —— 
Hik. €. Iyllinge. 19 Hfe. 5* 
Hft.- v. Gundfoͤemagle. 


x 


Kaabbet. C: 358: ): Kabbel. 


| — 


Kaabbet Hf. in Juͤtl. A. 
Weile, Elboe Hde. Kip. Bred⸗ 
ſtrup. 

Kaalbierg D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Sfovbye Hde. 
Kſp. Wiſſenberg. 8 Hfe. 
17 Hr. 

Kaalshbauge D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Guldbierg. 

Kaarfebierg Hf.a.Füh. 
A. Ddenfe. Skovbye Hde. 
Kſp. Wiſſenberg. 

Kaarup D. a. Seel. A. 
Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Faareweile. 

Kaarup D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Holewad. 3 Hfe. 2 Hir. 

Kaarup D. in Juͤtl. A. 
Hidrring, Hvetboe Hde. Kſp. 
Jetsmark. 


Kaarup D. a. Mors, A. 


Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 
Loͤdderup. 


Kaas St. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Roͤdding Hde. Kſp. 
Lim, 24 M. von Skiwe. 


Hopthfstxe. 273.3 SH. Htk. 
4Sch. 1F. Mhlfh.; unterg, 
Bauerngut 222 T. 6 Sch. 
1.5. 2 At Krk; Zehnten 
68 T. Htk. Das Gt. ift 


jehr alt, bat, was hier eine- 


Seltenheit iſt, eine Eleine 


4 Hfe. 3 Hr. 


Hölzung, und im Limfiord 
gute Fifcherei. 

"Kaas Fifherd. a. Born: 
holm, Morder Hde. Kſp. 
Ruthsker. 

Kaas D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Hvetboe Hde. Kſp. 
Jetsmark. 

Kaaſe D. in Juͤtl. A. 


Thiſted, Hillerslev Hde. Kſp. 


Hiardemaal. 

SKaafegaard Hf. a. 
Bornholm, Oſter Hde. Kfp. 
Ipsker. St. 10 T. Htk. 

Kaaſeloͤſe v. Corſelitz. 

Kaaſterslev (Koſters⸗ 


lev) D. a. Fuͤh. A. Odenſe, 


Skovbye Hde. Kſp. Saͤrs⸗ 
lv. 7 Hfe. 4 DB. 
Kaaſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hillerslev Hde. 
12 M. N. N.O. von This 
ſted. Filial von Hillerslev. 
St. 87 T. Htk.E. Kaas 
ſtrup. 14 Hfe. 6 Hft. 
Kaaftruüp D. a. Seel. 
A. Holbek, Artz Hde. Kſp. 
Tommerup. 15 Hfe. 17 Hſr. 
Kaatrup D. in Juaͤtl. 
A, Randers, Norder⸗Hald 
Hde. Kſp. Asferg. 
Kabbel St. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Skodburg Hde. 
Kſp. Noͤrlem, ı M. von 
Lemwig. Hopthfstre. 33 T. 
6 Sch. 3-5. 2 Al. Hk; 


Kadſeboͤlle. ¶ 


unterg. Bauerngut 253 T. 
7 Sch. Htk. Die Hälfte 
von Stöte:Drs gehört unter 
dieſes Gt.; daſſelbe har Fi; 
ſcherei im Limfiord und: in 
mehreren Teichen. 

Kadſeboͤlle D. a. Lan: 
geland, A. Schwenburg, 
Norder Hde. Kſp. Cimmer— 
boͤlle. | 

Kagerup D. a, Seel. 


A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 


Kſp. Soͤnderſtaͤd. 4 Hfe. 
2 Hit. 

Kagerup D. a. Seel. A. 
Friedrihsburg, Holboe Hde. 
Kſp. Maarum. | 

Kagftrup D, a. Sekt. 
A. Sorde, Ringſted Hde. 
Kſp. Brslöv. 6 Hfe. 4 Hſr. 

Kagſtrup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Skielbye. 7 Hfe. 3 Hit. 

Kalieroͤd (Kageroͤd) D. 
a; Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge:Kronburg Hde. Kſp. 
Birkeroͤd. 6 Hfe. 2 Hir. 

Kalbye D. a Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Hammer Hde. Kſp. 
Olſtrup. 15 Hfe. 2 Hir. 

Kalbyegaard Gr in 
Juͤtl. A, Skanderburg, Giern 
Hde. Kip. Laasbye, 23 M. 


von Skanderburg. Hpthfötre: 
21 T. 28. fr. Htk. mit dir 


rem Areal von 462 T. %; 
7Sch. 2 A fr. Hlzſch.; 


unterg, Vauerugut 203 T. 
1 Sch. 3 $. 14 AU. uf, 
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Hr, und 2T. 1Sch. 2$. 
unfr. Hizſche; Zehnten BIT. 
6 Sch. Htk. | 
Kaldred (Kalved) D.a. 
Seel. A. Holbek, Stippinge 
Hde. Kſp. Breininge. 11Hfe. 
14 Hir. 
Kaldauge D. tn Juͤtl. 
%. Skanderburg, Niim Hde. 
Kip. Hornborg. 
Kalferup D. a. Seel. 


A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 


Kſp. Fensmark. 18 Hfe. 10 
te | En 
"Ralte hawe Kfp.a. Seel, 


A. Präaftde, Baarſe Hde. 2 


M. O. von Wordingburg, 
2: M. ©. von Präftde. St. 
576 T. Htk. - €, Peters; 
gaard, welches jus patı, et 
voc. zu dieſem Kſp. hat. 
Dael, Kallehawe 30 Hfe. 
39 Hſr., Langebef, Langde, 
Steensbye. u. Mühle, Tars 
de, Weſtenbek, Wibemoie, 
Wrangsgaard. 119 Hfe. 125 
Hir. Der Pröhf. liege in 
Langebef. Syn Kallehawe ift 
eine Extrapoſtſtation; von 
hier geht die Weberfahrt nach 
Kofter auf Moͤen, 4 M.- 
Kalleklinte D, a. Seel. 
U: Holbek, Ark Hde. Kip. 
Udbye. 10 Hfe. 13 Kir. 
Kallerup Kfp. in Zütt. 
A. Thifted, Hundborg Hde. 
AM. SW. von Thifted. 
Filial von Skioldborg. St: 


Kalerup. £ 360., ) . Kollunburg. 


30 T. Htk.-E. Todbdboͤll. 
Kallerup. 8 Hfe. 8 Hſt. 
Kallerup D. a. Seel. 
A. Holbek, Artz Hde. Kſp. 
Rachloͤv. 8 Hfe. 6 Hſr. 
Kallerup D. in Juͤtl. 


A. Thiſted, Refs Hde. Kſp. 


Hvidberg. 
Kallerup v. Kiellerup. 
Kalleffov D. a, Fuͤh. 


A Schwenburg, Salling 


Hde. Kſp. Dierneſſe. 4 B. 

1 Muͤhle. 
Kalleſtrup Sf. in Juͤtl. 

A, Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
vam | 


Kallde (Eallde) Gt. in 
Juͤtl. A. Randers, HOfter: 
Liisberg Hde. Kſp. Bregned, 


24 M. von Ebeltoft, 33 M. 


von Aarhuus. Hypthfstxe. 
104 T. 5Sch. 28. fr. Htk. 
mit einem Areal von 664 T. 
Ader.s u, 110 T. Wieſenl.; 


6°%.554.2 X. fr. Alfd.z 


unterg. Bauerngut 462 T, 
6 Sch. 
mit 92 hofdienftpfl. Bauern; 
Hl: 0.3 T. 1 Sch. 25. 


1 A, unfr. Mhlſch.; Holz 
areal 624 T. L.- Das Gt. 


erhebt von 390 T. Htk. den 


zu 70 T. 6 Sch. matrik. 


Zehnten aus den Kſpln. Breg⸗ 
ned. Egens, Knebel und 


Thorsager, hat fruchtbare 
Laͤndereien, vorzuͤgliche Wals 12 M 


dungen und eine fehr. aunges 


der LKalldee Bude, 


28. 28 A. Htk. 


3. unfr. 


nehme Lage in der — 

n 
diefer liegt, durch eine lange 
fteinerne Brüde mit dem 


Feſtlande verbunden, die fi. 


Inſel Kallde auf der bis zum 
Jahr 1172 ein Moͤnchsklo— 
ſter ſtand; 1313 ließ Erich 
Menwed hier ein feſtes Schloß 
bauen welches 1670 von Ul⸗ 
rich Gyldenloͤve abgebrochen 
und nach Kopenhagen vers 
führe ward wo die Materias 
lien zum Bau des Charlot; 
tenburger Schloſſes anges 
wandte wurden. Das Gut 
Kallde, für welches im Jahre 


- 4801 die Summe von 400000 


Rthlr. geboten wurde, ward 
1825 für 80000 Rbthlr. vers 
kauft. | 

Kalldewiig, derjenige 
Meerbufen welcher durch das 
Kattegatt zwifchen der IBefters 
Liisberg und Mols Hde. ge 
bildet wird und fih 24 M. 
ind Land erſtreckt. 

. Kallunburg Handels 
ſtadt, nordweftl. a. Seel. am 
Kallunburger Meerbufen im 
A. Holbek, unter 55° 40/54 
d. B., 28° 46’ 18 d,2, ‚und 
entfernt von Holbet 6 M., 
Myekioͤbing 7M., Rothſchild 
10 M., Kopenhagen 14 M. 
und von Aarhuus, wohin eine 
regelmaͤßige Faͤhrfahrt geht, 
.- Z0llamt; Poſtſta⸗ 
tion. Die Stade ift in zwei 


[2 


Kallunburg. ¶ 361.) Kamſtrup. 


Theile, den oͤberen und un: 
teren, getheilt, befteht aus 


42 Straßen, hat eine fchöne 
mit fünf Thärmen verfehene: 
in gothifhen Geſchmack er: 


baute Kreuzkirche, ein Rath: 
haus, 258 Hfr. und 1800 Ew. 
welche vorzüglich mit Korn⸗ 
waaren einen ziemlich bedeus 


tenden Handel, aud) Brant⸗ 


weinbrennerei und etwas 
Landbau treiben. Der Has 
fen ift fehr gut und für ziems 
lich große Schiffe zugänglich; 
in.ganz alten Zeiten. hatte 
die Seemacht hier ihre Sta; 
tion. und die Bucht ward in 
diefer Anleitung Härvlig ger 
nannt, ebenfo das Fifcherdorf 
das damals die Stelle des 
jegigen Kallunburg einnahm. 
Esbern Snarre 
(1171) den Ort, erbaute 
die Kirche und das im 


Jahre 1658 von den Schwe⸗ 


den verwuͤſtete Schloß, in 
welchem hundert Jahre früs 
her der gefangene König 
Chriſtian U. flach, und bes 
förderte das Aufblühen der. 
neuen Stadt auf mannichfache 
Weife, fo dag fie bald ſehr 
anfehntich , zur Mefidenz ers 
wähle und ein bedeutender 
Handelsort ward. Die sfs 


teren früheren Kriege, beſon⸗ 


ders aber der [hwedifche Eins 
fol im Jahre 1658 ſchwaͤch⸗ 
ten.den Wohlftand der Stadt 


gründete. 


fehr und brachten fie endlich 
ganz um ihr früheres Anfehen, 

Kallundborgstades 
gaard v, Lerchenburg. 

Rallundborggaard 

f. a. Mord, A. Thifted, 
Süder Hde. Kfp. Oſter⸗Aſſels. 

Kallunſkov v. Ubberöd, 

Kalde D. a. Laal. A. 
Mariboe, Muffe Hde. Kfp. 
Taars. | 

Kalslund Kfp. in der 
Kalslund Hde. des A. Has 
dersieben 13 M. N. O. von 
Ripen. Aus demſelben ges 
hoͤren in den Dfrn. Hiort⸗ 
wad, Kalslund u. Willeboͤlle 
9Hfe. u. 2Hſr. mit 24T, 
2Sch. 28. 1A. Htk. zum 
Riberhuus Dirk im A. Ris 
pen, Die Kirche ſteht unter 
dem Biſchof von Ripen. 
Kalsoͤe, El. unbew. In⸗ 
ſel im Odenſeer Meerbuſen. 

Kalſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Aaſtrup. 

Kalum D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Jerslev Hde. Kſp. 
Serritzlev. | Ä ' 

Kalwad Waffermühle in. 
Juͤtl. A. Wiburg, Homels 
berg Hde. Kip. Aigt. 

Kamftrup D, a, Seel. 
A. Kopenhagen; Soͤmme 
Hde. Kſp. U. L. Frau in 
Rothſchiid. 11Hfe. 11 Hfr. 
Kamſtrup, einige zuſ. 


Kanikegaard. (¶ 36%: ) Karlebye. 


tg. Hfe. im Rip. Nordens” 


Niſſum, A. NRingkidbing, 
Skodburg Hde. 


Kanikegaard Hf. a. 
Bornholm, Suͤder Hde. Kſp. 


Aakirke. St. 12 T. Krk. 
Kaniſterhuuſe, einige 
zuſ. lieg. Hſr. im Kſp. Yun: 
derup, A. Ripen, Hunderup 
Birk. u 
Kankeboͤlle D. in Juͤtl. 
U. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Hiortshoͤh. 
Kanneroͤd D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefwerſtov Hde. 
Kſp. Saͤdder. 3 Hfe. 3 Hſr. 
Kannikegaard Hf. a. 
Bornholm, Suͤder Hde. Kfp. 


Bodelsker. St. 12T. Htk. 
: Ray: Damme D. u 


Möen, A. Präftde, Moͤen⸗ 
boe Hde. Kſp. Phanefiord. 
Kappedrnp D. a. Fuͤh. 


A. Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 


.Kappeltwed, einige zuſ. 

lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 

Fin, Horns Hde. Kſp. Myg⸗ 
il. | | 


KappendruphHf. a. Fuͤh. H 


A. Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Hiadſtrup. St. 16T. Hıf, 
DKarbye Kſp. a. Mors, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. 24 
M. S. W. von Nyekioͤbing. 
St. 303 T. Htk.-E. Orn⸗ 
drup. Ager, Karbye, Naͤs, 
Torp. 46 Hfe. 56 Hſr. - 
v. Hvidbierg u. Reſted. 


"Rare D, in Juͤtl. A. 
Randers, Rougfde Hde. Kſp. 
Holbek. Nahe beim D. liegt 
im Randerſchen Meerbuſen 
die. El, Inſel Karholm. 
Karebek v, Karrebek. 
Karhuuſene (Kielſtrup— 
ffov), Samml. v. 25 Hſrn. 
a: Füh. A. Odenfe, Skovbye 
Hde. Kip. Wiffenberg. Hier 
werden viele ſchwarze Köpfe 
fabricirt, | 
"Karidye D. in Sütl. 
A. Randers, Onſild : Hde., 
eingepf. zu Slenftrup in: der 
Norder⸗Hald Hde 
Karlbye D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder-Hald Hde. 
Kſp. Krogsbek. 
"Karlebye (Herreds⸗Kir⸗ 
fe) Kſp. a. Laal. A. Mari; 
boe, Norder Hde. M. N. 
von Nakffov. 300 Ew.- 
St. 242 T, Htk.- €. Bier: 
gebye, Karlebye, Storetöys 
tofte, Ringfebye. 3. Pedhfe. 
gehören 56T. L,- v. Loͤytofte. 
Karlebye Kip. a. Fals 
fer, A. Mariboe, Suͤder 
de, 13 M. N. O. von Nye⸗ 
klioͤbing, 13 M. S. von 
Stubbekioͤbing. Sr. 144 T. 
Htk.⸗E. Karlebye, Tunde⸗ 
rup. 20 Hfe 24 Hſr. 3. 
Prohfe. gehoͤren TR. 8. - 
v. Deut u. Norder Orslev. 
ariebye Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
1-94 N, von Grenaae. Ot. 


J 


Karlebhe. ¶ 863) 


141 T. Hik. E. Karlebye. 
15 Hie. 17 Hft.- 3. Prds 
hfe. gehören 91 T. 2. weiche 
zu 13 T. 1Sch. 38. 1X. 
2: matrif. find. Un der 

eeküfte, auf den Außenfel; 
dern des D. befindet fi 
ein hoher SKalkberg. - v. 
Moldbye. 

Karlebye D. a. Laal, A, 
Mariboe, Muffe Hde. Kip. 
Godſted. 

Karlebye, Lille, D. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Wold—⸗ 
burg Hde. Kſp. Lyngbye. 
8 Hfe. 10 Hſr. 

Karlebye, Ofter, D. a. 
Laal. U. Maribse, Norder 
Fade. Rip. Halfted. 2 Hfe. 


aus dem Dfe. find eingepf. 


zu Löytofte, 

Karlebye, Store, D. a, 
Seel, U. Kopenhagen, Wold; 
burg Hde. Rip. Hyllinge. 13 
Hfe 14 Hit. 

Karlebye, Welter:, D. 
u. Mühle a. Laal. A. Ma; 
riboe, Norder Hde. Kfp. 
Branderslloͤv. Zu 

Karlerupgaarde D.a. 
Seel. A. Kopenhagen, Smoͤ— 
rum: Hde. Kſp. Hoͤye-Taa—⸗ 
ſtrup. 3 Hfe. 3 Hſr. 


Karlsminde v. Hyp⸗ M 


pedgaard. | 
Karmark Meierhof in 

Juͤtl. A. Wiburg, Middelfom 

Hde. Kip. Skiern. St, 10 


E72 tk. 


Karup. 


Karrebek (Karebek) Rip. 
a. Seel, A. Soroͤe, Oſter⸗ 
Flakkebierg Hde. 1 M. ©. 
W. von Neſtwed. St. 352 
T. Htk.- E. Saltoͤe. Eenoͤe, 
Gumperup, Karrebek, Kar— 
rebeksminde, Karrebekstorp. 
51 Hfe. 45 Kir. 

Karrebeksminde Lade— 
platz u. Zollſtelle fuͤr Neſt— 
wed u. 1 M. -von dieſer 
Stadt.- v. Karrebek. 

Karrebekstorp D, 11 
Hfe. 4 Hſr. v. Karrebek. 

Karsbek D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Lemb. 

Karstoft, Norder⸗, Mei⸗ 
erhof in Juͤtl. A. Ringkioͤ⸗ 
bing, Hamrum Hde. Kſp. 
Skarild. Poller 

Karstoft, Süden, D, in 
Juͤtl. A, Ringkioͤbing, Ham⸗ 
rum Hde. Kſp. Skarild. 

Kartholt (Kortholt) D. 
a. Seel. A. Holbek, Mehr⸗ 
loͤſe Hde. Kſp. Tersloͤſe. 8 
Hfe. 4 Hſr. 

Kartofte D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Fielde. 

Karup Kſp. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 1 
. N. W. von Saͤbye. Fi⸗ 
lial von Underſted. St. 72 


T. Htk.E. Karup. 16Hfe. 


15 Hſr. | 
Karup Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Lysgaard Hde. 34 


Karup. 


M.S. W. von Wiburg. Ans 
nectirt mit der Friedrichskir— 
che auf der Alheide. St. 37 
T. Hıf.- €. Boͤylund, ee 
rup, Wallebek. 17 Hfe. 2 

Hfr. Die Kirche, früher fehr 
viel größer als jeßt, iſt durch 
milde Gaben frommer Walk 
fahrer, welche der Aberglaube 
zahlreich Hierher führte, ers 
daut und fo lange unterhal: 
ten bis nad der Reforma— 
tion der zahlreiche Zufpruch 
aufhörte, Die Karuper Aue 
welche fih unter dem Nas 


men der Sfiwer Aue in der, 
. Nähe diefer Stadt in den. 


— ergießt, entſpringt 

er. 

Karup v. Kaarup. 
Kaslunde D. a. Fuͤh. 

A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 

Barloͤſe. 10 Hfe. 2 Hſr. 


— D. a, Seel. 


A. Friedrichsburg, Stroͤe 
| pn. Kip. Windergd. 8Hfe. 


ft. 

Kaftager D. u. Mühle 
a. Laal. A. Mariboe, Nors 
der Hde. Kfp. Uttersloͤv. 

Kaftbierg Kfp. in Juͤtl. 
U, Randers, Gierlev Hde. 

41 M. DO, von Mariager. 
Filial von Udbyenedre. St. 
126 T. — N Trudsholm, 
SKaftbierg- fe. 13 Hſr. 

re fp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 


IHM.N.W. von Örenaae, - 


(. 364. ): 


Katholm. 


Filial von Riimfde. St. 130. 

T. Htk.- €, —— ©el 

— Skindberg. 68 Hfe. 
0 Air. 

eh Kſp. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Hasle Hde. 14 M, 
N. W. von Aarhuus. "St. | 
HAT. Htk. E. —— 
Kaſted. 10 Hfe. 8 Hſr. 

Ei D. a. Seel. 

U. Präftde, Hammer Hde. 
Rip. Sverborg, 6Hfe, 4Hſr. 

Kaſtrup D. a. Seel. A. 
Holbek, Tudſe Hde. Kſp. 
Hoͤrbye. 9 Hfe. 4 seit. 

Kaftrup D. in Juͤtl. A. 
anders, Suͤder⸗Hald Hde. 
Kſp. Wirring. 

Kaſtrup D. in Juͤtl. A 
—— Sader Hald Hde. 
Kip. Lime. | 
Kaſtrup Hf. in Juͤtl. A 
Wiburg, Rinds HMde. Rp. 
Teftrup, war in alten Zeiten 
ein mit adl, Freiheiten vers 
fehenes Sur. 

Raftrup v. Caftınp. 

Katballe, einige zuf.. 


Sieg. Hfe. u. Wafferm. in 
Juͤtl. 


A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Lysgaard. 

Katbierg D. in Juͤtl. 
A. Randers, Onſild Hde. 
Kſp. Skiellerup. 

Katholm St. in Juͤtl. 
U Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Aalſoͤe, FM. von Gre⸗ 
naae. Hpthfoͤtxe. 48 T. 5 
Sch. 1 F. 1 A. fr. Hik. 


Katholm. 


mit einem Areal von 797 T. 
Alu. BL; AT. 384, 
18. 2 U. fr. Hlz⸗ u. 7 T. 
28. fr. Myhlſch.; unterg. 
Bauerngut 281 T. 5 Sc. 
38. 2A. Htk. w 57.38. 
Hlfe. ‚mit 37 hofdienftpfl. 
Bauern. Zehnten von763T. 
Htk.; Meierei von 160 Kuͤ⸗ 
‚den; Scäferei v0n 200 Scha; 
fen. Das Gt. Hat eine fehr 
angenehme Lage und in dem 
nahen Havfnudshafen einen 
Sparen Ladeplaß. 
Katholm, 2.Hfe 198. 
a Seel. A. Kopenhagen, 
Woldburg Hde. Kfp. Ofted. 


Ratteböllehung D.a. . 


Laal, A. Mariboe, Süder 
sode. Kſp. Weſtenſkov. 
Kattehaugegaard Hf. 


a. Laal. A. Mariboe, Suͤder | 


Be. Kip. Tappel. 
Katterde D. a. Fuͤh. A. 

Schwenburg, Salling Hde. 

Kſp. Dierneſſe. 12 Hfe. 
a. St. a. Seel, 


A. Holbek, Löwe . Kſp. 


Sabhe 2: M. von Schla⸗ 
gelfe, IM. von Kallunburg 
u. Sorde. Hpthfstrxe. 50T, 
3 Sch. 2 A. Htk. mie ei: 
nem Areal von 560 T. Ad: 
u. 230 T. W. L.; 5 T. 4Sch. 
Hlzſch. mit einem Holzareal 
von 300 T. L.; 23.6 Sch. 
Mlſch. für eine Waſſerm.; 
unterg. Bauerngut 224 T. 
1Sch. 3 F. 1 Al. Htk. u, 


(365 )) 


— 


1 X. 6 Sch. 1 F. 1 A. 
Hlzſch. mit einem Areal: von 


10—12°T, %, pr. T. Hl. 


und 34 hofdienftpfl. Hfn. u. 
85Hſrn. Das Gt. erhebt von 
200 T. Htk. den zu 20T, 


2 Sch. Hk. matrif, Königes 
zehnten des Kfp. Holmftrup, 
hat. Jagd, bedeutende Fifches 


rei und anfehnlichen. Torfitich. 


Katterup Kfp. in Juͤtl. 


U. Sfanderbürg, Woer Hde. 
13 M. N. M.O. 


von Hor⸗ 
fend. St. 124 . Hl 
E,Bornpgaarde,Howedgaard, 
Katterup, Möballe, Owerbhe, 
— 20 Hfe. 24 Hfı.- 

3. Prdhfe. gehören 48 T. L. 


welche zu AT. 58h. 18. 


2 Al. Htk. matrik. find“ 
V. Hridslev u. Tolſtrup. 

Katterup D. in Juͤth. 
A. Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Koldt. 

—— Da Serk, 

A. Kopenhagen, Soͤmme Hde. 
Kip. Herslöv. 16. Hfe. 10Hſr. 

Kattinges Mühlenwerk, 
5 Hſr. — — Kopen⸗ 

agen, mme Hde. 
Sct. Iroͤgen. Bi 

Katwad Mühle in Jael. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Weyerslev. 

Kaubeen Hf.e in: Juͤtt. 
A, Weile, Bierge * Kſp. 
Nebsager. 

Kayemoſe D. a Seei. 


A. Hoibek, Tudſe gr. Kſp. 


Käderups | 


Holmſtrup. 6 Hfe. 3 Hfr. 
Kaͤderup D. a, &eel. 
- A. Präftde, Farde Hde. Kip. 
‚Zurebye. 9 Hfe. 2 Hir. 

Keilſtrup .D. in Juͤtl. 
A, Randers,. Süder Hde. 
Kſp. Feldballe 
Keilſtrup, Ofter u. Me; 
fter:, 2 Hfe. in Juͤtl. A. 
Biburg , Hids Hde. Kip. 
Dale 

Keirup Da. Fuͤh. A. 
Odenſe. Bierge Hde. Kſp. 
Kioͤlſtrup. * 
Kiallerup D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 
Kſp. Hvidberg. 
Kiaͤdebye D. a, Lange: 


land, A. Schwenburg, Suͤ⸗ 


der Hde. Kſp. Humble. 
Kiaͤr Harde im A. u. der 
Probſtei Aalburg, noͤrdl. in 
Juͤtl. zwiſchen den Hvetboe 
und Jerslev Hon. dem Kat; 
fegatt und Limfiord, hat auf 
einem Flähenraume'von 83 
CM. 7900 Ew,, fteuert fir 
2750 T. Htk. und. enthält 
außer dem Flecken Hals die 
Kſple.: Aabye, Aſtrup, Bier⸗ 
ſted, Hammer, Ofter: und 
Weſter-Haſſing, Horſens, 
Hvorup, Sulſted, Norder⸗ 
Sundbye, Uldſted ind Wa: 
dum an denen 8 Prediger an⸗ 
‚geftellt find; die Guͤter: Dir; 
kelſe, Eiidr, Langholt, Refs⸗ 
ergaard, Roͤdſlett, Wang 
And Wraae ſowie 33 Dfr., 


( 366) 
513 Hfe. 391 Hfr. mit, und 


‚ Kidrer. 


400 Hufe. ohne Land. Der 
nordweftl. Theil der. Hde. 
welcher von dem großen fo: 
‚genannten Wildmoor einge: 
nommen wird ift fehr dürf 
tig bevölkert, auch finden fich 
Möre und Heideftrerfen wel: 
che im Sanzen über. den drite 
ten Theil des 94188 T. 2. 
betragenden Areals einneh⸗ 
men, häufig in den übrigen 
Gegenden ber Harde welde. 
jedoch viel. fruchtbares Land 
‚und ein Holzareal von. 3695 
T. L. enthält. Semeinfchafts 
lich mit der Hvetboe Hde. 
Hat _diefe einen Hardesvogt. 
Kiaͤrbye Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Gierlev Hde. 
44 M. S. O. von: Maria; 
ger. Filial von Halb in. der 
Morder:Hald Hde. St. 80 
T. HE.» E, Kiärbye, Kiärs 
byegaard. 15 Hfe. 12 Hfr. 
Kiärbye, Ower⸗, D. a. 
Fuͤh. A. Odenfe, Bierge Hde. 
Er Drigfirup. 11 Hfe. 
ft. 


5 Hfr 
Kiärbye, Meter, D. a. 
Füh. A. Odenfe, Dierge Hde. 
Kip. Agedrup. 12Hfe. 6 Hſr. 
Kiaͤrbye v. Kierbye. 
Kiäret, einige Hfe. und 
fe, in. Juͤtl. A. Thiſted, 
Mefter:Han Hde. Kfp. Lid. 
Kiaͤret, Ofen, D. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Horns 
Hde. Kſp. Tverſted. 


Kiaͤrgaard. 


Kiaͤrgaard, parcel. Gt. 
im A. Ripen, Gioͤrding Hde. 
Kſp. Hunderup, hat vier groͤ⸗ 
ßere und mehrere fleinere Par: 
celen. Die Hauptparcele ſteht 


für. IT. 4 Sb. 22 AL. Krk. 


und :hat ein Areal; von 200 


"Kiärgaard, Norden: u. 
Duͤder⸗ einige Hfe. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ad: Hde. 
Kſp. Hee. 

Kiarhuus Hf. a. gah. 
A, Schwenburg, Gudme Hoe. 
Kſp. Ringe. 

Kiaͤrsgaardshohm St. 
in Juͤtl. A. Wiburg, Roͤd—⸗ 
ding Hde. Rip. Haafum, 14 
M.: von Sfiwe, ‚Kpihfetze, 
43 T. 5 Sch. Htk.; 1 T. 
25: Mhiſch.; unterg. Baus 
739 359 T. 3S6qh. 28. 

2a. Htk. Deim Gute iſt 
er Ziegelei. 


Kiaͤrup St. a. Seel. A. 


Soxoͤe, Ningfted Hde: AM. 
von Ningfted und zu diefer 
Stadt eingepf.; Hpthfötre, 
22 T. 7 Sch. 3 8. fr. u. 
14 T. 6 Sch. 2F. unft, 


Stk.. mit ‚einem Areal von 


500 % Ack. u. W. L.; 3 T. 
4 Sch. Hlzſch. mit "einem 
Holzareal von 164 T. L. zun: 
gerg. Vauerngut mit dem 
unter dem Hfe. lieg. unfr. 
Htk. 208 T. 15.2 Al. mit 
einen Areal von 10 T. 8, 
pr.Ti Kt, und 21 Hof 


( 3697 ) 


-30.%,:1.&d. 


dienftpfl. u: u. 37 Hſrn. 

Das Gut erhebt von 199 T. 

1 Sch. 14, F. Htk. den zu 
matrik. Koͤ— 
nigszehnten des Kſp. Been⸗ 
loͤſe, hat Jagd und Fiſcherei; 
Torf im Ueberfluß. Meierei 
von 130 Kuͤhen. 

Kiaͤrup D. in Juͤtl. A, 
Thiſted, Wefter: Han Hde. 
Kſp. Toͤmmerbye. 

Kiaͤrup De in Juͤtl. A. 
Ripen, Weſter⸗-Horne Hde. 
Kſp. Zandrup. 

Kidjerup D. a. Seel. 
A. Holbek, Tudfe Hde. Pi 

r. 


Udbye. 43 . 14 
| ln 43 He H 


— D. a Sed. 
Sriedrichsburg, Holboe 


—7 hp. Kcliuge, 5 .Hfe 


8 Hit: 

Becken El. Inſel, nahe 
an Samſoͤe. - Y Drattens, 
berg | 
Kieldal 9. in Juͤtl. pi 


Ringfiöbing, Ulvborg Hde: 


Kip. dom: 

Kieldbye Kſp. a. Moͤen, 
4. Präftde, Möenboe Hde. 
AM. DO. von Stege. St, 

359 T. Hrf.- E. Howedſkov, 
Kieldbye, Hwregaarde, Pols 
lerup .. Speilöbye, Sven 
mark, Taaftrup, Ullemarf,. 

Kiebder, einige Hfe, u. 
Hit. in Juͤtl. A. Ringkids 
bing, —ã * Kſp. 
Lomborg. 2 


Kieldernds. 


ut D. a. Laal. 
Mariboe, Sübder Hde. 
* Stokkemark. 
ielderup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, eysgaard Hde. 
Kſp. Hoͤrup. 

Kieldkiaͤr St. In Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Breſten. — 13 T. 
3Sch. 3 F. 1 Al unfr. 
Hek. mit einem Areal von 
Wo T. L. Zum Gt. gehört 
ine Hoͤlzung; in älteren Zei⸗ 
ten hatte daffelbe adl. Frei; 

eiten ünd über 200 T Hk. 
ernland, 

ı Kietgaaeh St. in Juͤtl. 
1. Wiburg, Norder Hde. 
— Selde. Hpthfstre. 30 
T. 3F. 1 Al. Htk. und A 
eine Waſſerm. 2 T, 1Sch. 
“ag unterg. B uerngut 

1 T. 8 Schi: 


— ——— eſt., 
2 Hfe. in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
ring, Oſter⸗Han Hde. Kſp. 
Aggersborg. 

Kiellerup D. a. Fü. 
U. Schwenburg, Gudme 


Ode. Kſp. Ringe. 5 ae 


8 Hr. 

Kiellerup, Elle; und 
Stores, 2 Hfe. in Juͤtl. U. 
Ningkiöbing, Ginding Hde. 
aſp, Eiſing. 
Kiellerupgaard St in 

Zuͤtl. A. Randers, Onſild 
ode, Kſp. Syenftrup. Hpt: 
Hfötre, 12 T. 5 Sch. 2 F. 
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Kiel ups 
2A. fi, Htk. 4T. 7 Sch. 
fe, Mylſch. für 2 Waſſerm.; 
unterg. Bauerngut, welches 
großentheild mie Königl. 
a verkauft ift, 238 
.8Sch. 1F. 24. unfr. 
(Bit u. 5 T. 1 F. 12 4. 
unfr. Mhlſch. Das Guts—⸗ 
areal beträgt 397 T. L. Der 


Hf liegt in einer ſehr ma; 


geren Gegend, M. von Ma; 
riager. 

“ Riellinghötgaard Hf. 
Im Juͤtl. A. Wiburg, Mid: 
delfom Hde. Kſp. Hiorthede; 
Hätte im -dlterer Zeit adl. 
Sreiheiten. 

Kielroͤd, 2Hfe. a. Seel, 
A. Soroͤe, Ofter: Flakkebierg 
Hde. Kſp. Tiuſtruß. 
Kielfig D. in Juͤtl. A. 
Ningkidbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Breining. 

Kielsmark, einige zuſ. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A, Thi⸗ 
— Hierm Hde. Kſp. Bow 

ierg. 

Kielſt D. in Juͤtl. A. 


Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 


Kſp. Billum. 
RN Ag: D. a, Seel, 
A, Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Wiig. gHfe 8Hſr. 1 Mühle, 
Kielſtrup D. a, Seel, 
A. Holbek, Loͤwe Hde. Kſp. 
Stillinge 
Kteifteup D. a. Fuͤh. 4. 
Ddenfe, Skovbye Hde. Kſp. 


Wiſſenberg. 6 Hfe 11 Hſr. 


‚Kielftenp. 


Kielfirup D. in Juͤtl. 
A. — Hindſted Hde. 


Kſp. DO * 
—— D. in Juͤth. 


A. Thiſted, Hillerslev Hoe. 


Kſp. Hillerslev. 8p 
Kielſtrup D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Keltberg, J 

Kielſtrup D. in Juͤtl. 
4. anders, Suͤder Hde. 
Kſp. Noͤdager. 

Kielſtrup, — von 
Hfn. in Juͤtl. A. Ringkloͤ⸗ 
bing, Dölling Hoe. Kſp. 
Saͤding. 

Kielſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. eng Boͤlling Hde. 


Kielkeupfuufe,6.Hf, Br: 


a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. Kſp. Oſter⸗ 
Haͤſinge. 

—— D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Grynderup. 

Kier D. in Juͤtl. A. Wi⸗ 
burg, Roͤdding Hde. Kſp. 
Roͤdding. 

Kierboͤlling D.in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Breſten. 

Kierbye Di, a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. A 
Graugde. 10: Hfe. 11 Hſr. 

Kierbye D. a. Fuͤh. 
Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
Skovbye. 12Hfe. 20 91 
- ae D. 0.50. A 


C 369 ) Aiersgaard. 


Dbenfe, Wends 

Afperup‘. 40 — a 

: Kierbye D. a. Seel. A. 
olbef, Ark Hde. Kſp. 
oͤrbye. 15 Hfe. 16 Hfr. 
— — St. in 

Süd. A. Aarhuus, Haste 

Hde. Rip. Kafted, 1 M. 

von Aarhuus. 

26 T. 83 Sch. 


L.; Zehnten 48 T. 4 2* 
Hit das unterg. Bauern⸗ 
gut if: bis auf 16T. 3 Sch. 
2 „> 256 Al. vom De vers 
kau 


ae: D. * Sit. 
A. Randers, Sübers Hald 
Hde. Kſp. Keed. 
— D. in Juͤtl, 
Aarhuus, Hads Hde. 
Si. Hundslund. 
Kiergaard, 2 Hfe. in 
Juͤtl. X. Aalburg, Slet Hde. 
sp. Bioͤrnsholm. 
Kiergaard v. Kiaͤrgaard. 
esse St. a. Fuͤh. 
» Ddenfe, Wends Hde. Kſp. 
Brenderup, IM. von Bo: 


A. genſe. pıhfäi. 81% 7 
Sch. 


F. fr, Htk. mit ei⸗ 
nem Areal von 499 T. 20ch. 


2%: (wovon bei dem unter dem 


(24) 


Kirxogaard. 
Gt. liegenden Hfe. Wasberg 
673.78%.%); 73:68, 

25- ZU. Hlz.⸗ u. Myhlſch.; 
unterg. Bauernland 469 T. 
4Sch. 8 F. 2Al. Htk. Ad. 
w W. und 14 T. 5 Sch. 
Hiz⸗u. Mhlſch.; Meierei 
von 150. Kuͤhen. "Das. Gt, 
erhebt den Zehnten von 350 
THE, hat anſehnliche 
Waldungen, fruchtbaren Acker⸗ 
boden und vorzuͤgliche Wie 


—— Gt. in 
Zuͤtl. A. Hioͤrring, Horns 
Hde. Kſp. Torneoye. ne 
bfötre.. 22 U, 7 Sch. 
mit einem Areal von * 
T.L.; das unterg. Bauern⸗ 
land A größtenrheild "vom 
Gute. verkauft und Ddiefes 
daher uncompletz eine unter 
demfelben liegende Waſſerm. 
feuert für 6 T. 3 Sch. Htk. 
en D. u. Waſ⸗ 
ſerm. in Juͤtl. U. Wiburg, 4 
Hids Hde. Kſp. Balle, * 
Kiersgaard Hf. in 
—— A. Weile, Bierge Hde. 
fp. t 
——— Gt. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Torning. Hpthfstxe. 
16 T. 6 Sch. 1 $. Httk.“ 


Das St. iſt jetzt uncomplet, 


die: — Hopthfstxe. betrug 
über: 43 T. Htk. und das 
Bauerngut 245 T. Hk; 


in dem Zuſtande ward: es 


( MO ) Kierreitinde, 


für ↄoooo Beh. vers 
kau 

Kierſtrup Gt. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Fugelſe, 14 M. von 
Roͤdbye u. Mariboe, unter 


der Grafſchaft Chriſtians⸗ 


holm. Hpthfstxe. 59 T. 6Sch. 
2 5 1 Al. fr. Htk. Ad. u. 
W. mit einem "Areal von 
456. 2.2; 1%, 1 Sc. 
fr. Hlöfh.; unterg. Bauern; 
gut 186: %.4® Sch. 1.8. 
4 A, Htk. u. 2 T. 1Sch. 
1 8. Hlzſch. 

Kierftrup, 2 Hfe. 
Juͤtl. A. Wiburg, — 
ſom Hde. Kſp. Winkel. 

Kierte Kſp. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Baag Hde. 12 M 
N. O. von Aſſens. He 
St. 297 T. Htf,- €. Bil 
leffov, Fauerffov, Hierup, 
Orsbierg. 39 Hfe. 58. 46 
BR 3. Proͤhfe. gehören 

3 T. 8, melde u 5 T. 
6 Schfr. Htk. matrif, find. 
Kierteminde, Stadt 
nordöftl. a. Fuͤh. gn der ſchma⸗ 
len Mündung eines vom 
großen. Welt. ausgehenden 
Meerbufeng, welcher fi über. 
1 M, ins Land hinein er⸗ 


ſtreckt; unter 28° 1 424 


d. 8, in 559.207 408, 
us. entfernt von Ddenfe u. 
Nyburg 23 Di, Schwer? 
burg TM;, — —* 
und Mittelfaßre 9 M.- 


Kierteminde. ¶ 371. ) Kietterup. 


Solfamt; . Poftftation. Die 
Stadt befteht aus acht groͤ⸗ 
feren und Eleineren Straßen, 
bat eine Kirche u. Schule, 
2 Höfpitäler, 260 Hſr. u. 
41500 Ew. welche von Acker: 
bau, Getreidehandel, Brant; 
mweinbrennerei. und. Fiſcherei 
leben; weldye: letztere, beſon⸗ 
ders der KHeringsfang im 
Belt, ziemlich. bedeutend iſt. 
Der Hafen. ift ficher, aber 
nur für kleinere Schiffe,. des 
ren die Stadt 9 befißt, zu: 
gänglih. Der Ort hat 308 T. 
3 Sch. Land, Es werden 
bier jährlich zwei: Märkte 
gehalten. Ein Stadtvogt ver; 
waltet die Juſtiz und leitet 
die ‚Öffentlichen : Angelegen; 
beiten. Die mit vielen Güs 
tern befeßte Gegend um Kier⸗ 
teminde iſt aͤußerſt fchön, 
das ſuͤdl. des Meerbuſens 
liegende Land iſt durch eine 
lange hoͤlzerne Bruͤcke mit 
der Stadt verbunden. Dieſe 
war fruͤher bedeutender, litt 
aber in dem Schwedenkriege, 
1659, fehr durch ein Bom⸗ 


bardement der holländifhen 4 


Elorte, weldie. die in der. 
Stadt befindlichen: Schwe: 
den ‚vertreiben ‚und landen 
wollte, fo wie fnäter durch 
Die Derlegung des Ladeplatzes 
der Dbenfeer von hier. nach 
Stegeſtrand. Das Alter der‘ 
Stadt iſt micht genau he⸗ 


kannt; die aͤlteſten vorhan⸗ 
denen Privilegien find die 
im 15, Jahrh. von Erich 
von Pommern, Chriſtopher III 


und; Chriftian 1 ertheilten, _ 


Das Kſp. Drigfirup iſt der 
Kierteminder Kirche annec⸗ 
tiet. | 
Kiertinge D; a. Füh, 
A. Ddenfe, Dierge Hde. Kfp, 
Kiölfteup. 13 Hfe. 9 H 
Kierum Kſp. au Fuh. 
A. Odenſe, Baag Hoe. MM. 
S. O. von Aſſens und dieſer 
Stadt annectirt. St. 356 
T. Htk.E. Ebberup, Kierum 
2 Hfe. 3 Hſr., Meelbye, 
Norbye, Saltofte, Thorde. 
45 fe. 4B. 69 Hſr.⸗ Die 
Kirche iſt ein Privateigens 
thum, ſie ward 1824 oͤffent⸗ 
lich verkauft; der Beſitzer er: 
hebt den jährlich circa 240 T. 
Korn betragenden Kirchen⸗ 
zehnten. des Kſpls. 
Kierup, 16f. 2Hſr. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Bierge Hde. 
Kſp. Kiölfieup, . 
»Kietterup Kfp.in Juͤtl. 
A Thiſted, Wefter: Han Hde. 
M. N. von Logftör. 
St. 278.8. . Htk:- €; Aa⸗ 
gaard, Dramshauge, Droͤ⸗— 
ſtrup, Huusbye, Kietterup, 
Korsholm, Oslev, Siegaard. 


37.Hfe:4 Afe.-v. Gioͤttrup. 


Kietterup (Noͤrkiette⸗ 
ep) uncompi. Ge’ in Juͤtl. 


A Oioͤrring, Hvetboe Hde. 


(24 ®) 


Kiettinge. 
—* Ingſtrup. Pen 
6 T Sch. 


. ft. u. 24 T. 
3 ey 2 A. -unfr, a mie 
einem. Areal von 105 T. 
At w Wi L. und einer 
Mebertrift von 710 T. L. 
: Kiettinge Kfp. a. Laal, 
A. Mariboe, Muffe Hde; 
Mr NM. von Myeſted. 
Ew.- €. Freilev, Kiets 
tinge u, Mühle, Naagelund, 
Tofkerup. -:3. Pröhfe. ge⸗ 
hören 72 T. 2. | 
ae D. a, Seel. 
U. Friedrichsburg, Liunge⸗ 
Kronburg Hde. Kſp. Blow 
ſteroͤd. 3 Hfe. 3 Hft. 
Kiettinge D. a. Laal. 
ꝛariboe Sauͤder — 
Kſp. Gloslunde. 
Kiettrup Meierhof in 
Sütl, A. Hidrring, Hvetboe 
Hde. Kip. Sagftrup. - v. 
Kietterup. 
Kiholm, eine El. noͤrdl. 
von Samfde liegende Jnſel. 
„Kiilegaarde, einigezuf, 


\ 


(=) 


» Meühle a. Langeland, 


lieg. Hfe. a. Fuͤh. A. Odenfe, 


Skovbye Hde. Kfp. Eilbye. 


Kikhavmn Fifherdorf. a; 


eel. A. Friedrichsburg, A 


Stroͤe Hde. Kſp. — 


32 Hſr. 

. Kildebrpnde Kſp. a. 
Seel, A. Kopenhagen, Thune 
Hde. 13 M. S. O. von Roche 
ſchild. Filial von: Graͤwe. 
St. 199 T. His E.Gied⸗ 
desdal. — Hung 


f 


Su FAR 


Kioͤbeldo. 


TAN Kildebrynde. 2Hffe. 
22 Hft. Das Gt, Benzons⸗ 
dal hat jus patr. et, voe. 
zu dieſem Kſp. 

Kiltlerup D.a, Fah. A. 
Oben, OdenſeHde. und zum 

Kir. U. 8, Frau in biefer 
Stabt eingepf.:. | 

Kimmersiäv. Rip. a; 
Seel. A. Kopenhagen, Ram⸗ 
fie Hde. 43 M. W. N. W. 
von Kioͤge. Filial von Bow 
rup. St. 92 x. Htfi- €, 
Kimmerstöv u. 2 Mühlen, 
Reignemark. 12. Hfe. 20. Hfr. 
: Kinderballe dw 
U, 
Schwenburg, Süder Hde. 
Kſp. Tryggeloͤv. 

Kindertofte Kſp. a. 
Seel. X. Sorde, Schlagelfe 
Hde 1 M. von Sorde u. 
Schlagelſe. Filial von. Pes 
dersborg in der Alfted Hde.— 
St. 128 T. Htk. €. Groͤfte, 
Kindertofte. 

Kindſtrup D.e a. üb. 
A. Odenfe, Wende Hee⸗ ler 
Sielfted. 

er, D. a. Seel: 

» Praftde; "Baarfe Hder 
Ko. Mähred. 12 Hfe. 7 Hſr. 

Klioͤbeloͤv Kſp. a. Laal, 
A. Maribor, ; en Hde⸗ 
1M. Nakſkov⸗ 
ED. Ew.-: Sr. 504%. Htk- 
E. Glosſtrup, Kiöbelöv,; Lilz 
be: Kiöbeldv, Korſenakkehuuſe⸗ 
Stencacx Roelykle, Skow 


Kioͤberup. 


boͤlle, Weſterboe. 3; Prohfe. 
gehoͤren 75° T. ba v. Wins 
deby e | 
"Fisberhr, 3 Hfe. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Zubierg 
Side, Kip. Riisloͤßdv. 
Kioͤbeſtov D. a. Fü. 
A. Odenfe, Skovbye Hde. 
ir Weflinge,. 2 0 
ee D. in Jaͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
8 Tornbye. 
Kioͤge, Stadt oͤſtl. 
Seel. in der Ramſoͤe Se, 
des A. Kopenhagen, an der 
Kiöger Buche, ‚liegt unter 
290517 64 .©.8,. ur 560 
27. 22" 0,8. undientfernt 
fted 32 M., Kopenhagen 
53 M. "und Praftde:64 M.- 
Zollamt; Poſtſtatiou. Die 
Stadt hat eine mit mehreren 
koſtbaren Gemaͤlden verſehene 
Kirche, ein Rathhaus, eine 
öffentliche und mehrere Pri⸗ 
darfchulen, „eine Arbeitsans 
ftalt, ein für-24 Arme eins, 
gerichteted Hoſpital, 244 
Dr und 1400 Ew. welche 
erbau, aud etwas Hans 
deli und Schifffahrt treiben, 
letztere jedoch). jetzt lange nicht 
An. der Ausdehnung wie in 
‚älteren Zeiten, obgleich der 
afen nicht ganz ſchlecht iſt. 
Die für kleinere Fahrzeuge 
ſchiffbare Kioͤger Aue .. 
ſich Hier in die. Oſtſee. Das 


m) 


Kioͤgegaard. 


Gt. Gammel⸗ Kiogegaard⸗ ur⸗ 
ſpruͤnglich der Ort wo an⸗ 
faͤnglich die Stadt erbaut 
wurde, liegt in der Naͤhe und 
iſt zur Kioͤger Kirche einge⸗ 
pfarrt und das Kſp. Olſemagle 
derſelben annectirt. Der Buͤr⸗ 
germeiſter, zugleich Stadtſe⸗ 
cretair, leitet die oͤffentlichen 
Angelegenheiten und verwal⸗ 
tet die Juſtiz. Die Stade 
ländereien find. zu 13 T. 
3:84: 25 2 A. Hi 
matrif;- Der. Ort, welcher 
4288. vom "Erich: Menwed 
feine erſten Privilegien und 
4441 von. Chriſtopher III 


Stadtreht erhielt, war. im 


älteren Zeiten :befeftige und 
ift in der Geſchichte befon: 
ders "durch. die denkwuͤrdige 
Seeſchlacht in welcher Niels 
Juul am 1. Juli 1677 
uͤber die ihm an Zahl der 
Schiffe bedeutend uͤberlegene 
ſchwediſche Flotte glorreich 
ſiegte, welche in der Naͤhe 
der Stadt vorfiel, bekannt 
gewörben, 

. Kiögegaard, Sammel; 
Gt. a. Seel. nahe an Kiöge 
und zu dieſer Stadt eingepf,- 
Dann 59% 48h 

3 5. Htk. A an 
7 T. 5 Sch. Hlzſch. 
unterg: Davern find et 

dienftpfl.- Das Gt. hat ein 
eigenes: Birkgericht. Beim 
Hfe. m ch ein großer 


* 


Kidlbye. 


ſchoͤner Garten, welcher von 


den Kiogern ſehr haͤufig als 


a a an 
Kioͤlbye D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Farſtrup. 
Kiolpen, eine el, im 
Kattegatt urn Friedrichs; 
fen. und Hirsholm liegende, 
x zur Horns Hde. im A. Hioͤr⸗ 
King gehörige Inſel. 
Kiölfing Du. Waſſerm 
in Juͤtl. A. Wiburg, Mori 
der: Lyng Hde. Kſp. Worde. 
ann ei⸗ 
nige Hfe: in Zütl, A. Wi⸗ 


burg, Norder⸗Lyng Ode. Kſp. 


orde. 

—8 St. - in 
Sürl. A Hioͤrring, Jerslev 
Hde. Rp. Hallund, 31 M. 
von un: Hpthfotre 25T, 
3 Sch. 1 F. Htk,. mit ei⸗ 
nem Areal von 339 T. Ack. 


u. W. 8. und 641%. * 


—— zunterg. Bauerngut 
Sch. 3 F. 1 U. 
rg 2 Sch. 2 F. Hlz.⸗ 


16T 2 FA. 


wer Yin Zehnten 124 T. Htk. 


Kid iſtruß Kipa. Fuͤh. 3 


R Odugfe, Bierge Hde. EM, 
S. W. von Kierteminde. St. 
281 T. Htk E AUlriksholm. 

dolev, Keirup Kiertinge, 


iölftenp, Kiorupgaard, Lad. 


bye. 57 Hfe. 60 B. 10 Hfu- 
nk. gehören in. dem 


(m) 


Kibrup. 


Kſp. Kioͤlſtrup und dem dem; 
ſelben annectirten Agedrup 
151 T. L. welche zu 14 T. 
8 Sch. 3 F. 1 A. a. 
matrif. find, . 

Kiöng Rip: a. ‚Seel. A. 
Präftde, HammerHde.13M. 
N. von Wordingburg, IM. 
W. von Präftde. St. 454 
T. Htk.⸗ E. Uunde, Kiöng 
mit einer Muͤhle und einer 
bedeutenden Leinwandmanus 
faktur, Koeſtraͤde, Salderup, 


Svinoͤe. 

Kioͤng Kſp. a. Fuͤh. A. 
Odenfe, Baag Hm 2 M. 
D. von Affens. St. 381 T. 
Htk. €; Soͤeholm. Glams⸗ 
berg, Gummerup, Holte, 

ohbierggaarde, Hoͤyerup, 

iöng mit einer. Waſſerm. 


56 Hfe. 14 B. 120 Hſr. 


1000 Ew.- 3. Prdhfe. ges 
hören 65 T. 5 Sch. & 
welche zu 6:8. 654. Se, 
matrik. ‚find, 

Kidrup St. a. Fuͤh. 1 
—8 Skam Hde. Kſp. 
Krogsboͤlle, unter der Graf⸗ 
ſchaft Roepſtorf, 24 —* — 
wre Hpthfstre. 66 
Sch. 1 F. 1 Al. fr = 
7 T. 2 Sch. unfr. HE. 
mit einem Areal von 712 
T. L.; 2T. 58 Sch. 1 5- 
1 A. "Sb. so Mhlſch. 

Kisrup Din Zütk A. 
Skanderburg, ** Hde. 
RKſp. ch 


Kideup. 
Kidrup Kſp. x Krogs⸗ 
bölle.a 
——— — Hf. a. 
Fuh. A. Odenſe, Bierge Hde. 
SE Kiölftrup. St; 10 T. 
5 Sch. 1F. 1Al. unfe Htk. 
Kloͤſt rup Din, Waſſerm. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Wends 
Hde. Kſp. Brenderup. 
Kippinge Kſp. a. Fal⸗ 
fer, A. Meariboe, Rorder Hde, 
22 M. von Nyekioͤbing, 24 M. 
von Stubbekioͤbing. St. 230 
T. Htk.E. Ofterzu. er 
Kippinge, ‚Klintemühle. 84 
Hfe. 22 Hfr.- 3. Prohfe 
gehören 74 T. 2.- Eine in 
der Nähe der Kirche: befinds 
liche Duelle war früher we⸗ 
gen ihrer: Heilkraft fehe be: 
sühmt.. Schaarenweife 30: 
gen am Johannistage die 
Kranken aus der .umliegen; 
den Gegend: hierher um Ge⸗ 
neſung zu-füchen. - Diejenis 
gen. welche. fie fanden pflegs 
cen in det Kirche zu opfern. 
Kirkebek D, in Juͤtl. 
A. Wiburg;Norder;LyngYpde. 
Kip. Romlund. · TC 
nn 8 Hfe. 
6 Hſr. a. Seel: A. Fried⸗ 
richsburg, Holboe an. Kip. 
Helſing e.. 
‚Kirkebpe: ſp· a. 
4 Schwenburg, Sunds Hde. 
1 M. NW. von Schwer; 
u Filial Bon Ollerup. 


316) 


Süß: 


Kirkeholt 
höyrup, Eegebierg, Kivkebye, 
DEE are Slaͤbek⸗ 
gaard. e. r. 

—8 en 
A. Wiburg, Norder Hde Kſp. 

yberg. 

Kirkebye D.in Jaͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde 
Kſp. Suͤder⸗Omme. 

Kirkebye D. in Juͤtl. 
U. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Aſſing. Hier wer; 
den jährlich zwei Viehmaͤrkte 
gehalten. 

Kirkebye D, in Sütl. 
L. —D—— 
Kſp. Husbye. 

Kirkebye D. a. Suͤder— 
land⸗Roͤm, A. Ripen, Ballum 
Birk, Kſp. Ser. Clemens, 

Kirkebye, Norder- Kſp. 
a⸗Falſter, % Maribon, Nor; 
der, Hde. 44: M. Ws, von 
Stubbetiöbing. Filial von 

tadager. St. 175 T. Htfk.- 

. Barnerup, Norder:Kitker 
bye, Lumble, Neböllegaard, 
Ravnſtrup. 24 Hfe. 7. Hft, 

Kir kebye, Suͤder⸗ Kſp 
a. Falſter, A. Mariboe, Su’ 
der Hoe. LM. D, von Nye⸗ 
kioͤbing. St: 122. T. Hik. 
E, Bierregaard, Eegebierg, 


Suͤder Kirkebye. 19,Hfe- 27 


Hft.- 3. Prohfe. „gehören 

41 3: 8 v.. S. Aldlev, 
Kirkeholt Di. a, Seel. 

A. Friedrichsburg, ) unge: 


Kirlehvalſode. 376) 


Kronburg Hde. Rip: ‚Cat 
leboe. 4 Hfe. 7 Hſr. °: 


eds v. Kon 


‚Retehpttinge Y Hyb 
lin 


A. Odenſe, —— Rip. 
Naͤsbyehowed⸗ Broebye. 
Kirkerup Kſp. a. Seel. 
A. —— er 
‚IM O. von Roth⸗ 
fh. - Silial von Aagerup. 
St. 304 T. Htk. €, Giers 
drup, Gundfdelille, Kirke⸗ 
sup, Dftrup, Taagerup. 33 
Hfe. J— * 
Kirkerup Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Weſter⸗ Flakkebierg 
Hde. 13M. von Schlagelſe, 
14 M. von Soroͤe. Filial 
— Soͤrbyemagle. St. 108 
T. Htk. €, Ertsholt, Kir⸗ 
kerup Lorup. 17Hfe. 21 Hir. 
Kirkeſyv (Siuf) Kſp. 
a. Sec. A. Salon, 
von Rorhrcitd, Silial von 
Sadftrip> Str. 302. Htk.- 
€. Wib hegaard. Engewads⸗ 
lund, Kirkeſyy, Hm; Oſter⸗ 
ſyv, Wibye. 33 Hfe. 42. Hſr.⸗ 
Das Gt, Wibyegaard hat 
jus Be et. vor. zu dies 
nn 
irfeter vd v. 
—2 p Prohf. 


— D, iu Türk, 


Kiuſte. 


ee Bierge Kſp. 
ens 

Kirſendrup D. a. Süß. 
A. Schwenburg, Windinge 
re Slödftrup. 10.%fe 


"girfinesie ‚2 Hf. in 


ip. Veildye. 
Rirftineborg, Atı.w 
Deu, (Sammel: u. Nye⸗), 
zwei Darcelen des Gts. Wen⸗ 
nerslund a. Falſter, A. Dias 
riboe, Norder Hde. Kſp. 
Stadager; die erſtere hat ein 


Areal von 142 und die ans 


dere 444 T. 2. 
-Kiffendreup D. a. Seel. 
A. . Fapde Hde. Kſp. 
Faxoͤe. 4 Hfe. 2 Hſr. 
Kiſſerup Kſp. a. Seel, 
U: Kopenhagen, SBoldburg 
Hde. 13 M. SW. von Roth⸗ 
fchild.  Filial von Saahye; 
&t. 80 T. Htk.E. Sfuls 
lerup. Kiſſerup, Slorup⸗ 
Skovhuuſe. 11 Hfe. 40 Hſr. 
Kiſtrup, * zuſ. lieg. 
Hfe. in Juͤtl. A. Wiburg, 
— Hbe. Rp. Löwel, 
Kiſum Diin Jill. A. 
Ningfiäbing, Binding de 
Kſp. Eſtwad. 
Rinierus v. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefwerſtov Hde. 
eh Diefiwerflov, 9 Safe. | 


Stufe. D. a. Seel. A. 
Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg Hde. 


Klaatofte. 
Kſp. Wallenswed. 14 Hfe. 
9 Hr. 

Klaatofte D. a. Seel. 
U. Kopenhagen, Smoͤrum 
en. Kſp. Hoͤye⸗Taaſtrup. 


Kla byegaard Hf. im 


A. Ripen, Riberhuns Birk, 


Kſp. U. L. Frau in Ripen. 
Klakring Kfp. in Juͤtl. 
A. Meile, Bierge Hde. EM. 
S. O. von Horſens. Filial 
son Aſſens. St. 180.T. 
Htl,- €. Bläsbierg, Klak—⸗ 
ring, Samfinggaard, Wer 
firbye: 30 Hfe. :32. Hfr. 
Bon Klafring gefchieht die 
Ueberfahrt nad). Bogenfe, 
21 M.;. der Fährhof Heißt 
Suelömind e. 

Klaks Waſſerm. in Juͤti. 
A. Skanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Hornborg. 
Klaptoft D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 

Kip. MWellinge, 
- . Rlarisgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Norder⸗ 
Lyng Hde. Kſp. Roͤdding. 


Rlarffougaard Al. a. 


Süß, A. Ddenfe, Bierge Hde. 
Kſp. vn. ©t. 19:8. 
284.15. 
Klarup Kſp. in Jüil. 
A. Aalburg, Fleſtum Hde. 
15 M. S. O. von Aalburg. 
Filial von Roͤmdrup. St. 
86 T. Htk.E. Klarupgaard. 
Klarup. 14: Hfe. 42 fe 


( 37) 


Kleiteup. 


Klarupgaard Gr im 
u .. Hpthfstre. 26%; 
2.3.2 Al, fr. Hik. mit. eis 
nem Areal von 342 T. 9; 
unit —— Ni T. 
1 Zehnten 
103 T. Htk. 
Re er , in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Rip. Aaſtrup p. 
Klaſtrup⸗D. in Juͤtl. 
A, Thiſted, Hillerslev Hde. 
Kſp. Hundfttup 

Klatterup D: In Sütl, 
A. Randers, Gierlev Hde. 
Kfp. Udbyenedre. : | 

Klavhoͤy Hf. a. Mor, 
4. Thiſted, Suͤder Hde. Aſp. 
Oſter⸗Aſſels. 

Klawenborg D. a. Saal; 
U. Mariboe, Suͤder Id 
Kſp. Wefterborg, 

Kläftrup D. in Zi, 
A. Hidrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Jerslev. 

Kleis D. in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. ai 
Raarup. 

Kleitrup Rip. in Jati 
U. Wiburg, Rinds Hde. 
13.M. SW. von Hobroe. 
Filial von Herſom. Sr. 146 
T. Htk,- €. Friſtrup, Haͤ⸗ 
rup, Heiring, Kleitrup u. 
Waſſerm. am See gi. Nas 


‚mens, Skorupgaard, Troͤ⸗ 


ſtrup. In alten Zeiten lag 


da wo jetzt Kleitrup ſteht 


Klelund. 
ein feſtes Schloß⸗ Kleitrup⸗ 
am: 

Klelund D. in Jůtl. %. 
Nipen, Male Hde, Kſp. 
Lindtnud. 

Klim (Klim) Kſp. in 
Sir, A. Thiſted, Weſter⸗ 
Han Hde. 24 M. MM; von 
Lörftör. St. 136.8. Htk. 
E. Klim. 24 Hfe. ‘53 Hirt. 
2: Mühlen. - vw Thorup u. 
Wuuſt. 

Kling D. a Juͤti. A. 
Ripen, Slaugs Hode. Kſp. 
Heinswig. 


| Klingeflov, EL. Inſel 


am Odenſeer Meerbuſen, A. 
Odenſe, Lunde Hde. Kſp. 
Sfeebye. 1 HD. 
Klingftrup St, a. Fuͤh. 
%. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kip. Skaarup, 1 M. von 
Schwenburg. Hpthfötre. 33 
T. 78h 28.2. fr. 


nnd 5 ©. 6 Sch. 1 Al. 


unfr. Htk. mit. einem Areal 
son 402 FRI 6T:2 Sc. 
235.24 Al:u. Mhlſch. 
Beim Gr. ift ein großer Gar; 
‚ten, herrliche. Waldung, "eine 
Waſſermuͤhle und Fifcherel; 
‚das unterg. Bauernland iſt 
Aber verkauft. 
Klink Hf. in Juͤtl. A. 


Norder⸗Omme. 
Klinte Kſp. a, Fuͤh. A 
MOdenſe, Skam Hde. 13 M. 
won Bogenſe, 83 M. von 


k 78 ) Klodemühte. 


Dpenfe. St. 225 T. Hitk. 
E. Wbeloͤe, Dräet, Eilinde, 
Jerſoͤe, Klinte, Lindde, Noͤr⸗ 
rebye..36 Hfe. 26 B. 8 Hſr⸗ 
3. Proͤhfe. gehören 41 T. L. 
welche zu 4 T. 5Sch. 18. 
2 Al. fr. Stk. matrik. ſind. 
y. Grindloͤſe. 

Klinte D. a. Seel. 4. 
Holbet, „OddE Hde. Kſp. 
Köybye, am Klinte ſee. 1 sr Ä 
A Alt, . 

Kuünte, Stew; D: & 
Seil, A. Holbek, —* 
Klinterup 2 = Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Roͤgend. 

KlintholmOt. a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Maglebye, 2 M. von 
Stege; hat ein bedeutendes 
Holzareal und — 
Untergehoͤrige. 

Klippede D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
Kſp. Nordrup. 6 Hfe. 8Hſr. 

Klippinge D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Stevns Hoe. 
Kſp. Maglebye. 16 Hfe. GHſr. 

Klit, 2 Wafferm. u. ei: 


nige Hfr.-in. Juͤtl. A. The 


ſted, Hillerslev Hde. | Kſp. 


Klitgaard, Gifcherd, am 


Weſter⸗Wandet. 
NRingkioͤbing Hind Hde. Kir. — 

| -Kimfiord,: X. Aalburg, Hor⸗ 
num Hde. 


Kſp. Noͤrholm. 
Klodemuͤhle Wirths⸗ 
haus und Extrapoſtſtation 


s Kıobffon 


X Klods. 


anf der. Alheide, a M. S. 
von Wiburg, 7M. von Hoc 
ſens. 

Klode Waſſerm. in Jr, 
%. Abreing, Wenneberg Hde. 


Kſp. Flade. 

D. a. Falſter 
%. Mariboe, : order * 
* Onslev. 

Kiodſtou v Bonner 

und d. 
Klokmoſe D. in Juͤtl. 
T. Ringeidbing, Bouns Hde. 
Kſp. Faſte. 
Kloſter D. in goti. A. 
Randers, Sim: Moald Hde, 
Kſp· Eſenbek. 

—— THfe 
in Juͤtl. A 
Borg He. Rp: Tho 

Klotrup D. in Juͤth. 
4 Biburg, Rinde Hde. Kſp. 
Fielſo Go. 

Kioubye D. a. Sec. X. 
Hoibek, Ark Hde, Kſp. Ud⸗ 
bye, 12 Hfe. 10 Hſr. 

Kloutrunp D. in Juͤtl. 


rup. 


A. Standerburg, Wradé ar, | 


Stv. Hammer, 
Klovborg Ki. in Jän. 


33M. W. N. W. von Horſens. 


St. MOL, Hl: Eo Gred⸗ 


ſtrup/ Gribftrup, Klövborg, 
Nörffod, Skade / Thoͤrſting, 


Weigaard. 20 Hfer 13 Hft.- .. 
Der Prohf. liegt in Skade. A. 


(9m ) 


. Thifted, Hund 


Miebel. | . 


Kloweſted D. a. Se: 
%. Kopenhagen, RamfseHde, 
Kfp. Dalbye. 13.Hfe 7 Hſr. 

Kloͤv D. in Ziel. A. 
<piften, Hillerslev Hde. Kſp. 
Hundſtrup. 

Kloͤvſtrup D. in tl, 
A, Ringfiöbing, Kind Hde. 
Kir. Wellinger 

Kuägerupgaart Hf. 
in Juͤtl. A. Weile, Tyrrild 
Hde. Kſp. ‚Homer, | 

sro pkrun St. a. Seel. 

A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 
Rip. Suͤder⸗Jerloͤſe, 13 Mi 
von EN Hpthfstxe. 1 Te 
3 ©&d.:1.$. 2 A. Htk.; 
6 T. 2 F. 2Al. Hlizſch. 

Knapſt rup, Lille⸗ 3Hfe. 
a. See, A. Holbek, Mehr; 
loͤſe Hde. Kſp. Suͤder⸗ Jerloͤſe. 

Knarborg Hf. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Lip. Norder Omme. 2 

— D. a. Seel. 

A. Friedrichsburg, Olſtykke 
SZde Kſp. Gandloͤſe. If 
43 Hfe.r1. Muͤhle. he 

Rnasborger Aue 


ZJuͤtl. eftfpringt im Pr 
Raabierg und ergießt ſich 
A. Skanderburg, Wrads Hde. 2 Mi 


N. von Friedrichsha⸗ 
fen ins Kattegatt. 


Knavre Hf. in el. A U. 


‚Hißreing, Horns Cie Rp. 
bhe. 


Ugger 
Kmebel Kſp. in Jaͤtl. 
Randers⸗ Mols Hde. 


Knedſted. 


2M. W. von Ebeltoft. 
Fllial von Roelſe. St. 107 T. 
Htk.⸗E. Knebel, an dem 
Meerbuſen gl: Namens, 
Skiellerup. 28Hfe. 20 Hſr.⸗ 
3. Prohfe. — 2DII.R, 
welche zu 8 &. 6Sch. 1F. 
Htk. matrif, find. Die Ew, 
haben gute Muſchelfiſcherei. 
Knedſted D. in Juͤtl. 
U anders, Gierlev Hde, 
eingepf. 
theg⸗ zu Oſter⸗Torslev. 
Knepholm Gt. a. Lan 
geland, U - Schwenburg, 
Süder.Hde. Kip. Tryagelöv, 
unter der Grafſchaft Langes 
land, 2 M. von Rudfiöbing. 
Hpthfötre. 834 T. 5 Sch. 
25 2 U. Hek. mis einem 
Areal von 304 T; 2. ; früber 
hieß das Gt. Tryggewälber 
gaard. 
Knie De in Jůtl. 
an Norder Hde. —* 


Nioboie Gt. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Flade, I3M. von Fried⸗ 

— — Hopthfstre. 86 T. 


ch. 1 5. Htk. mit ei⸗ 
X. Praͤſtoe, Baarſe Hde. 
Kſp. Wordingburg, anf dem 
‚Ende: der Landzunge Knuds⸗ 
howed/ welche fich von hier 
‚eine Mi ins Meer hinaus 
erſtreckt. 12 Hfe. 6 Soft... 


Er Areal von: 411.T. %; 
1Sch. 1F. Hlz.⸗u. 18h. 
1Al. Mihlfh: 5 unterg.Baus 
‚erngut 200 &. 6Sch. 2 Al. 


ZU. Mhlſch. Sehuten86 T, 
Htk.; Holzareal 46.8. L. 


E.880) 


theils zu Raabye, T 


Knudseie. 


Knrolleggard Hfin 
Adil. A. Aalburg Klar Hoe. 
Kſp. Weſter⸗Haſſing. 

Knubbelykke D.a.Laal. 
%. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Weftenffov.  - 
Knud D. in Juͤtl. %. 
Wiburg, Roͤdding Hde. Rip. 
Roͤdding. 

Knud D. in Jaͤtl. A. 
EN, Fiends Hde. Kfp: 


Sct., Kſp. in 
Ddenfe. ©t. 2331 T. Htk.- 
€, auffer einem Theil’ der 
Stadt, Aaelykfegaard. Bulls 
broe,Hunderup. 16.Hfe. 8Hfr. 

Knudgaard Hf.in Juͤth. 
A. Wiburg, Fiends Hde. a 
Dagbierg, 

Knudlund, einige zuſ⸗ 
lieg. a r Mal Ir Ri 

e ads Hde. Kſp. Skads. 
— ine a. Taas 
fing, A.Schwenburg, Sunds 
a Kſp. Bregninge. 7 Soft. 


6 Hft. 
Kaubsboͤlte D. a 


‚SHordrup. 


Knudsbye D. a. Stck. 


Knudseie, uncompl. St. 


.n Kuudsgaard, ( 384 ) Knuthenborg 


lum Hde. Kſp. Siaͤwe. Hpt⸗ 
hfstxe. 14 T. 2Sch. 1A. 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 396 T. L; 184.15. 
2 U. Ale u. 8 T. 1Sch. 
2:5. Mylſch.; letztere für 
eine Waſſermuͤhle; unterg. 
Bauerngut 125 TI. 7 Sc. 
4 5.2 U. Ktk,. mit. 2 
Waſſerm. und 30 Hfın.- 
Zum. Hfe. gehören einige 
Holzparcelen und eine. gute 
Ziegelei. | 
Knudsgaard Hf. -in 
Juͤtl. A. Weile, Nörwang 
de. Kſp. Hveiſel. 
Knuds ker Kſpe a. Born⸗ 
holm,/ Weſter Hde. Filial 
von Rönne- E. Almegaard. 
64 Hfe. u. Hſr.; 400 Ew. 
Knudſtrup D. a. Seel. 
4. Soroͤe, Alfted Hde. Kſp. 
Alſtaͤd. ans, 
Knudſtrup D, a. Seel, 
A, Kolbef, Löwe Hde. Kſp. 
Gierslev. 8 Hfe. 5 Hſr. 
Knudſtrup D. in Zütl 
A. Wiburg, Rinde Hde. Kſp. 
Weſterboͤle. 
Knudſtrup D; in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Grandelev. 
Knubdſtrup, Norder⸗, D. 
in Juͤtl. A. Wiburg, Lys⸗ 
gaard Hde. Kſp. Torninge 
Knurborg, einige Hfe— 
in. Juͤtl. U; Ringkioͤbing, 
Wandfuld Hde. Kſp. Wand⸗ 
br. BA. 50 


.. 9 


Knuthenborg Graf—⸗ 
ſchaft a. Laal. A, Mariboe, 
in den Suͤder, Fugelſe u, 
Muffe Hdn., iſt 1714 errich⸗ 
tet, beſteht aus den Güterns 
Danholmsgaard, Binnitze, 
Hasager, Maugiyffe, Knu— 
thenborg, Knuthenlund, Ma; 
riboeladegaard, Noͤdboͤlle, 
Roͤdemoͤlle und Worffowg 
hat ein eigenes Birkgericht, 
eine agnatifch:cognatifche Erbs 
folge und ift eins der groͤß⸗ 
ten und beften Befischümer 
im Lande, Die Hpthfötre, 
der Srafich, beträgt 209 T, 
7 Sch. 1 F. 2 A. fr. Htk. 
Ak. u W.; 19 T. 3F. 
1 Al. fr, Alze u. Mhlſch.; 
300 T. priv. Htk. und circa 
2148 T. Htk. unterg. Daus 
erngut. Ste nimmt ein Areal 
von21000 T. 2, oder reichlich 
2TIM.ein. Die Ländereien 
find alle fruchtbar, und die 
Lage derfelben,. größtentheils 
am Strande in einer Strede 
von 13 M., erleichtert fehr 
die Ausfuhr der Probufte, 
Die Grafſchaft erhebt den 
Zehnten von 251LT.6 Sch, 
15. 1%. Htk. und bay 
ein Holzareal von 3000 T. 2. 
Die Zollſtelle Banholm liegt 
auf dem Grunde der Grafſch. 

Knuthenborg Aaupthfr 
der. Grafſch. ſelb. Namens, 
a: Laal. Muſſe Hde. Kſp⸗ 
Sounfebpe, nd M. vpn Mas 
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Aboe.Hpthfötte, 33 T.7 Sch. 
fe. Sort, mit einem‘ Areal 
yon 483 T. Ack. u. W. L.; 
3 T. 6 Sch. fr Hlzſch.; 
anterg. Bauerngut 594 T. 
7ſch. 15. Htk. und 8 T. 
4 Sch. 3 $: 2 Al. unfr. 
Hlzſch. Beim Hfe. welcher 
vor Errichtung der Grafſchaft 
Aasmark hieß, befindet ſich 
ein großer Luſtgarten; das 
Gt. hat ein Hoſpital fuͤr 8 
— — 
Knuthenlund Gt. a. 
Laal. A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Stokkemark, un⸗ 


ter der Grafſchaft Knuthen⸗ 


borg; 13 M. von Nakſkov. 
ler 53%. 1 Sch. 
25.2 Al. fr. Stk. mit ei⸗ 
nem Areal von 57IT. Ad. 
u. W. L.; 6 Sch. 1F. 1Al. 
fr. —** — re 
gut 484 T. 6 Sch. 18. 
4 Al. unfr. Hit. 
zehez einige zuſ. 
g. Hfe. in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
—— Kſp. Bierbye. 
„Kobberoͤd D. in Juͤtl. 
*. Thiſted, Refe Hde. — 
Gietterup. 
RobberupKfp. in eyhtl, 
AWiburg, FiendeHde: 13M. 
S. O. von Skiwe. St. "145. 
€. Htb.- E. Robberup, Ro: 
gengaard, Soͤebye, Taslum. 
BT Hfe 18 Hſr.· v. Tel 
dingborg WEN: . 


* Kofkedal. L 


re v. enge 

Koed Kfp. in Juͤtl. U 
Kanders, Suͤder⸗Hald 
EM W. S. W. von Gren⸗ 
aae. Filial von Marie⸗Ma— 
lene. St. 165 T. Arl.- & 
Wedoͤe. Atterup, Kierende, 
Koed, Weie. 25 Safe. 18 Haft. 


Koefodgaard Hf. a 


Ben, Dfter Hde. Kſp. 
Oſter⸗ Maria, Ot. 10 T. 
1 Sch. Htk.“ 


Koeſtraͤde D. a. ‚Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Kammer Hde. 
Kſp. Kiöng. wo 

Kogboͤlle D. a: Süß. 
%. —— Windinge 
Hde. Kſp. Windinge. 

"Rogewed D a. Fuͤh. 
Ü Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Sct. J rgen 10 Hfe. 
I Hſr. Be 

Kokborg ‘8 in Juͤtl. 
U. Weile, Noͤrwang Hde, 
Kſp. Tyregod. 

Kokborg— D. in Juͤtl. 
X. Kingkidbing,  Ginding 
der Kſpe © Swel.: 

Kokkedal St; in. Zütl. 
%. Hioͤrring, Ofter-Han Hde. 
Kp. Toͤrslev, 2 M. von 
Nibe. Hpthfstxre. 37 Te 
A: 2 AL, fe. Htk. mit dis 
nem Aveal- von 882 T. 2.5 
unterg. Bauerngut 29 “ 
17541 A unfſt. Htt. u. 
6 T. 4 Sch. 15. 2 Al; 


Koffendal. 
> — Zehnten 227. 
Sch. Htk. 


— Hf. a. Seel. 
. Friedrichsburg, Liunge⸗ 
Re He 
Roklendgaard. Sf. in 
Juͤtl. A. Hiörring, Horns 
Hde. Kſp. Bindslen,; 
Koksgaard Hf. in Juͤtl. 
A. Weile, Dierge — sp. 
Bierge. 
Kotſpang D. in Jau. 
A. Ripen, Skads Hde. Kir. 


Hoſtrup 

— Hf. in Juͤtl. A. 
Wiburg , Middelfom: Hde. 
Kolbyegaard Gt: in 
Juͤtl. U. Thifted, Hillers⸗ 
lev Hde. Kip. Hundſtrup. 
Hpthfetre. 34 T. 2 Sch. 
15F. 1Al. fr. Htk.; unterg. 
Bauerngut 130 T..5 66. 


unfr. Hk. u. 10 T. 7 Sch. 


unfe, Mhlſch. Mir Wesloͤs⸗ 
gaard bildet dieſes Gt. ein 
Stammhaus. Ban 
Koldbye Kipa. San 
—28 — vr ge 
St. 250 8. Htf.- a 
matf, Roldbye: 20 Hfe. 50 
Hft., Krogsgaard, Perme⸗ 
ltle,. Pillemark. 50 Hfe. 75 


Hſr. 6 Mühten.- 3: Prohfe: 
gehören. 60. T. L. welche zu 


4 2 #0 '6 Sch. 1 Rz Htk. 
matrik. find. 

Kolding, Stadt ſuͤboſtl. 
in Mtl. am Koldinger Meer⸗ 
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Kolding. 


buſen in welchen ſich Hier die 

Koͤnigsaue ergießt, liege: ums 

term 650 30° d. B 

entfernt von C 

2 M., Mittelfahre 23, — 

Beibeisia j M., Hadersleben 
.Weile 4: M., Ripen 8 


J Mr. Sfanderburg 113 


Aarhuns 15-M. und Koi 
penhagen 303 M.- Zollamtz 
Poſtſtation. Die in einer 
huͤbſchen Gegend Itegende; 
alte und unregelmaͤßig ger 


baute: Stadt hat 3 Thore 


und 18 Straßen, eine Kirche 
(Set, Nicolai), ein Rath—⸗ 
haus, eine Gelehrtenſchule, 
an welcher fünf Lehrer. ans 
geſtellt find, -drei Elementars 
ſchulen, eine Induſtrieſchule, 


ein gut dotirtes Hoſpital— 


ein Armenhaus, 2 Lazarethe; 
300 Hfr. und: 1900 Em; 
welche Ackerbau⸗/ Handel, vor 
züglih mit SKornwaaren; 
Fiſcherei und Brantwein⸗ 


brennereitreiben. Die Schiff⸗ 


fahrt iſt beider großen Maris 
gelhaftigkeit des: Hafens uns 


bedeutend; .die Stadtländee 
reien find. zu 72 T. Htk. 


matrik. und haben ein Arcab 
von. 800T. L., dazu kom⸗ 
men noch 360 T. Le welche 
Privateigenthum ſind. Der 
Buͤrgermeiſter iſt zugleich 
—— und: Stadfferr® 

tair. Es werdenihter jähtk 
lich 6 Märkte, gehalten, ans 


- 


Kosbl, ( 384 ) 


ter denen -fih ber nm Mi⸗ 
chaelis ftattfindende Sefindes 
markt, durch) feine Merkwuͤr⸗ 
Bigfeit auszeichnet; junge Leu⸗ 
te beiderlet Geſchlechts kom⸗ 
men, befonders von der Welt; 
feite und aus den mageren 
innern Diſtrikten Juͤtlands 
hier zuſammen und ſtehen 
reihenweiſe auf dem Markte 
um ſich zu vermiethen,- Das 
Alter der Stadt. ift lunges 
wiß; ihrer wird zuerft im 
43, Jahrh. erwähnt, jedoch 
iſt es wahrfcheinlih daß fie 
damals fchon ein paar hun⸗ 
dert Sjahre eriftirte. Die äls 
teften bekannten Privilegien 
find 1321. von Chriftopher IL 
ertheil. Die Stadt: war 
feüher bedeutend größer und 
häufig die Reſidenz der Rd; 
nige, fie: trieb "anfehnlicdhen 
Dandel und war im bluͤhen⸗ 
den Wohlftande; Hauptfächz 
lich hat der Verfall des Has 
s den der Stadt bewirkt, 
ehr alte Gebäude finden fidy 
noch, doch das ältefte, noch im 
Anfange dieſes Jahrh. vorhan⸗ 2 
dene,nämlihdasim13.Xahrh. 
erbaute Schlog Koldinghuus, 
brannte 1808 durch Fahr: 
käffigfeit der darin einquar⸗ 
tirten Spanier gänzlich ab. 
HR she D. a. Seel. 
ee —2**8— .40 
— ſr. wo 


Kollerup. 


Koldt Kſp. in en % 
Yarhuus, Ming Hde. 1 
S. W. von Aarhuus. Ahr 
von Ormsloͤv. St, 300 T. 
Htk. €. Bering, Edslev, 
Endslev, :Haffelager, Kattes 
rup, Koldt, Lemming, Staus 
trup. 64 Hfe. 47 Hſfr. 

Kolind Kſp. in Juͤtlh. 
A. Randers, Suͤder Hde. 


HM. N. N. W. von — 


toft. St. 98 T. Htk. 
Buktrup, Kolind. 20 8* 
6 Ar 3. Pröhfe. — | 
46 T. 8, .. u 5 
matrif, find,- v. Ebdrup u. 
Skarreſoͤee. 
Kolindſund, einer der 
größten Landſeen in Juͤtl., 
iſt 23 M. lang und liegt 
wifchen der Norder u. Suͤder 
Hde. im A. Randers. 
Kollekolle D. a Seel, 
%. Hoibek, Odds Hde. Kſp. 
Wiig. 5 Hfe. 1 Hs. 
Kollefolle D, a. Seel 
A. Friedrichsburg, Olſtykke 
— Kip- Waͤrloͤſe. 3 Hfe. 


ollemorten, Norders 
u. Süden, 2.Dfr. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Oſter⸗Nyekirke. 
nn D. a. Sei, 
Friedrichsburg, Liunge⸗ 
een e. Kſpo 
eynge. 10 Hfe. 12 Sfr. 
Kollerup Kfps in Juͤtl. 


ur 
= för, 


Kolerup (385) Kongsdal. 


A. Ihifted, Wefter-Han Hde. 

ı M. MN.N. O. von Lig 
St. 172 T. Ht.- 
E. Aldrup, Andrup, Balken, 
Sierridslev, Hengelbierg, Kol: 
lerup, Morbierg. 40 Hfe. 
53 Hfe.- v. Hiortels u. 
Sfräm. — | 
Kollerup Kfp. in Juͤtl. 
A Weile, Tyrrild Hde. 
HM. NW, von Weile, 
St. TIT. Htk. E. Brand; 
bierggaard. Hygom, Kolle 
sup, Lure, Sfougaard. 14 
Hfe. 32 Hfr.- 3. Pröhfe. 
gehören 73 T. L. welche zu 
6 T. 1 Sch. 251, 
Htk. matrik. ſind. v. Wins 
deloͤv. 

Kollerup Hf. in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
Kſp. Hadberg. 


Kollund D. in Juͤtl. 
A. Ningkiöbing, Hamrum 


Hde. Kip. Rind, 


Kombdrup Rp. in Juͤtl. 


U. Aalburg, Hellum He. 
3 M. S. O. von Aalburg. 
Filial von Süder:Kongers; 
lv. St. 85 T. Ktl.- €, 
Refsnaͤs. Komdrup. 11 Hfe. 
2 Hfr. 

Komdrup D. in Juͤtl. 


A.Randers, Stövring Hde., 


eheild 3. Kſp. Borup, theils 
zu Roſted eingepf. 


Komtage Samml. v. 
‚ Hafen. in Juͤtl. A. Hioͤrring, 


Horns Hde. Kſp. Raabierg: 
RKongebroe Faͤhrſtelle a. 
Fuͤh. am fl. Belt, da wo 
er am fchmalften if, 4 M. 
W. von Meittelfahrr. 
 Kongensgaard,parcel. 
St. in Juͤtl. A. Ringkis— 
bing, Skodburg Hde. Kſp. 
Norder⸗ Niſſum. Hpthfstxe. 
21 T.6 Sch. 25F. 2%. Htk. 
Kongensgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Hierm 
Hde. Kſp. Hierm. ur 
Kongerslev, Norder;, 
Kſp. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Hellum Hde. 8 M. S. S. 
von Aalburg. Filial von 
SüdersKongerslev. St. 168 
T. Htk.E. Norder:Kon: 
gerslev. 15 Hfe. 13 Hſr. 
 Kongerslev, Sübder;, 
Kſp. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Hellum Hde. IM. S. O. 
von Aalburg. St. 87 T. 
Htk.- €, Kongftedlund. Suͤ⸗ 
der: Kongersiev. 15 Hfe. 10 
Hfr.- 3. Prdhfe. gehören 
67 T. 8 welche usT | 
5 Sch. 1 A. Htk. matrik. 
find.- v. Komdrup u. Nor⸗ 
der: Kongerdev. 
Kongeftäd D. a. Seel. 
A, Holbek, Mehrlöfe Hde, 
Kſp. Nidloͤſe. 13 Hfe. 12Hſr. 
—Kongsdal St. a. Seel. 
A. Holbek, ie en 
Kſp. Undloͤſe, M. von 
Holbek. Hpthfötre 39 T. 
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2Sch. 2 F. Htk. u. 5 T. 
Hlizſch.· Das Gt. hieß in 
älteren Zeiten. Tygeftrup, 
Seiedrich III gab ihm feinen 
jegigen Namen. 
Kongsgaard Hf in 
Juͤtl. A. Wiburg, Lysgaard 
de. Kſp. Groͤnbek. 
Kongsgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Randers, Mols 
des Kſp. Helgenaͤs. 
Kongshoͤy D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde, Kſp. Froͤrup. 
Kongſtaͤd Kſp. a, Seel: 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 
24 M. N. von Praͤſtoͤe. 
©t; 521 =; Hik. E. Ly⸗ 
ſtrup. Aaſtrup, Borup, Eſtild⸗ 
ſtrup, Grunderup, Hyllede, 
Kongſtaͤd, Leedſtrup, Skov⸗ 
forup, Svennerup, Tinge— 
tup. 88 Hfe. 75 Hſr. 
Kongſted Kip. in Juͤtl. 
A. Weile, Elboe Hde, 1 M, 
W. von Fridericia. Filial 
von Bredftrup. E. Kongfted, 
Kongfted D. a. Seel. 
U. Sorde, Ringſted Hde. 
Kſp. Querkebye. 3Hfe. 2Hſr. 
Kongftedlund Gr, in 
ütl. A. Aalburg, Hellum 
de. Kſp. Süder:Kongers; 
lev, Hpthfätre. 36 T.2 Sch, 
25. TAl. Htk. miteinem Areal 
von 457 T.L.; 684, 15. 
2 WU. Hlzſche; unterg. Bau: 
erngut 209 T, 6 Sch. 3 $- 
2, U. Hm 3 F. Al. 


Hlzſch.; Zehnten 13 T. Htk. 
Das Gt. iſt uralt und ſoll 
von einem heidniſchen Koͤnige 
errichtet ſeyn deſſen Grabmal 
ſich in der Naͤhe findet. 
Kongſtrup D. a. Seel, 
A. Holbek, Artz Hde. Kſp. 
Refsnaͤs. 8 Hfe. 4 Hſr. 
Kongſtrup D. a, Seel. 
A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Kſp. Aagerup. 4 pre: 3 Hfr. 
Kongſtrup D. a. der 


Inſel w. im Kſp. Seyerde, 


A. Holbek, Skipping Hde. 
8 Hfe. 6 Hit. u 
Kongftrup Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Homelberg Hde. 
ar Kſp. Ei 
Kopenhagen (Kisben: 
havn) Haupt: und Refidenz:, 
große Ser und Handels; 
ſtadt, Sitz der hoͤchſten Lan: 
descollegien und Hauptfeſtung 
des Landes, oͤſtl. a. Seel. am 
Sunde, unter 30° 14° 51. 
d. 8. und 55° Al’ Ad. B.; 
entfernt von Altona 653 M. 
auf dem Poſtwege; auf dem 


naͤchſten über Kiel nur 45 M.) 


und der geograph. Entfer— 
hung nach, von Berlin 464 
M., Chriftiania 64 M., 
Stockholm 67 M., London 
122 M., Paris 135 M. 
und Petersburg 150 M.- 
Die Stadt, welde ihrer 


‚größten Länge nah, vom 


Mefterthör bis zum düßeren 
Thor der: Eitadelle, A140 
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Ellen und in der Breite, 
vom Morder: bis Amagers 
thor 3120 Ellen. mißt, hat 
einen Umfang von 12600 
Ellen, ift in 12 Quartiere, 
zunächft aber in drei Haupts 
teile, nämlich die Altſtadt, 
die Neu⸗ oder Friedrichds 
ftadt und Chriſtianshafen ges 
theilt, welche auſſer fünf 
Markt: und zehn andern oͤf⸗ 
fentlihen Plägen, 230 Stras 
fen mit 4054 Hſrn. ent 
halten. Die Feſtung hat vier 


Land: und zwei Seethore, 


ift von 25 Baſtionen umges 
ben und von der Seeſeite 
durch die Citadelle Friedrichs; 
hafen, fowie durch die Nas 
fenbatterien Dreikronen, Brils 
le und Prövefteen gefchüßt. 
Aufferhalb der Feftungswerfe 
liegen die drei Vorſtaͤdte: 
order: Ofters und Weſter⸗ 
brüde. Die 9 Haupt: und 


7 Sofpitald: und Gefängnißs 


kirchen dee Stadt find zweien 
Probſteien, namlich - der 
Grauen: und KHolmeprobftei 
untergeben; zur erfteren ge⸗ 
‚Hören : die Frauen, Heil. 


Seift:, deutfche Petri, Tris 


nitatis-, und die Erlöferd 
fiche auf Chriftianshafen, 
fowie die Kirchen des Fried 
richs⸗, Heil. Geiſt⸗ und all 
gem. KHofpitals, des Harbo: 
hen Frauenkloſters, des 
Zucht⸗ und des Arreſthauſes; 


zur anderen die Holms⸗, 
Garniſons⸗ oder Zebaoths⸗ 
kirche, die deutſche Fried⸗ 
richs⸗, ſowie die Citadel und 
die Stockhauskirche. In bei⸗ 
den Probſteien adminiſtriren 
30 Prediger. Für ſich bes 
fiehend find auffer den be 
nannten Kirchen die deutſch 
u. franz. teformirte Kirche, 
mehrere Geſandtſchaftskapel⸗ 
len, ein herrenhurifcher Ver: 
fammlungsfaal und mehrere 
Synagogen. Weftlih der 
fhönen, 2100 Ellen langen, 
fehnurgeraden Gotheräftraße 
liegt die Altſtadt und in ihr, 
von breiten Kandlen umge 
ben das Schloß Chriſtians⸗ 
burg, eines der fchönften Ge⸗ 
bäude in Europa, welches, ur; 
fprünglih von EChriftian VI 
in den Jahren von 1732 
bis 1740 erbaut, im Jahre 
1794 abbrannte, mit einigen 
Beränderungen jegt aber fat 
völlig wieder hergeftelle ift; 
vorzüglich zeichnet fich die 
herrliche Schloßkirche dus; 
bie große 12 Säle einneh; 
mende Königl. Gemäldegal; 
ferie finder fih bier und in 
einem eigenen Gebäude bie 
gegen 400000 Bände ent; 
haltende Königt. Bibliothek. 
Das Arſenal befinder fi 
ebenfalls hier und in der 
Nähe iſt dad Kanzeleigebäude 
und die von Chriftian IV 
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im gothifhen Geſchmack er; 
baute Börfe mit der Banf, 
Das neue Rarhhaus. liege 
ebenfalls in der Altftadt, 
fowie der 115 Fuß hohe 
runde Thurm bei der Tris 
nitatisficche, ein in feiner 
Urt einziges Gebäude deffen 
Sinneres ein breiter Schnecken⸗ 
gang, ohneStufen, einnimmt, 
welcher bis zu. dem oben 
‚befindlihen Obſervatorium 
. führt; ferner die Univerſitaͤts⸗ 
gebäude, das Pofthaus, das 


Charlottenburger Schloß an 


dem großen mit ‚der Statue 
Ehriftian V gezierten Kb; 
nig6: Neumarkt, welches das 
Locale der Kunftacademie ent: 
halt, und ber Nicolai Wach: 
thurm, ein Ueberreſt der ſchoͤ⸗ 
nen 1795 abgebrannten Nico⸗ 
laikirche. Obgleich die Altſtadt 
ſowohl nach dem großen 
Brande von 1795, als dem 
Bombardement der Englaͤn⸗ 
der 1807, jedesmal ſchoͤner 
aus ihrer Aſche erſtand, ſo 


iſt doch die, den oͤſtlich der 
Gothersſtraße belegenen Theil 


der Stadt einnehmende Neu⸗ 
oder Friedrichsſtadt der ſchoͤ⸗ 
nere. Das die Koͤnigl. Res 
galten und das Münzfabi: 
nett enthaltende Schloß Ro: 
fenburg mit dem Königl. 
Garten, die den, mit der 
foftbaren Statue Friedrih V 
geſchmuͤckten, ſchoͤnen Ama⸗ 


morkirche; 


lienplatz umgebenden vier 


Palais; die leider nur als 


fhöne Ruine daftehende Mar: 
das Friedrichs; 
bofpital, eine der vorzüglich 
fen Kranfenanftalten in Eus 
ropa; die Zollbude mit ihren 
Packhaͤuſern; die von Chris 
ftian IV angelegten Neubus 
den, ein aus 33 Straßen 
beftehendesMatrofenquattier, 
welches einen eigenen Com⸗ 
mandanten hat, befinden fich 
bier, Die Eitadelle, gewöhns . 
ih das Kaſtell genannt, 
welche fünf Baftionen hat 
und auffer der Kirche und 
der Commandantenwohnung 
verſchiedene Kafernen ent: 
hält, liegt in der Nähe der 
Zollbude und ift durch einen 
Spaziergang, die Efplanade 
genannt, von ber Stadt ges 
trennt. Der dritte Haupt: 
theil, Chriftianshafen, liege 
auf Amager und iftdurdh zwei 
Drüden,- die lange und die 
fogenannte Knippelsbruͤcke, 
weiche über den fchmalen 
Seearm gehen: der diefe In: 
fel von. Seeland trennt und 
einen vortrefflihen Hafen 
bildet, welcher. über 500 
Schiffe faffen kann und zur 
Station der Flotte dient,- 
mit der: übrigen Stadt vers 
bunden. Chriſtian IV wel 
cher durch, feine großen Bau: 


ten foviel zur Vergroͤßerung 
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und Verfchönerung feiner 
Hauptſtadt beitrug iſt auch 
der Gruͤnder Chriſtiansha⸗ 
fens, welches anfaͤnglich eine 
beſondere Stadt war, einen 
eigenen Magiſtrat und, bes 


“ fondere Privilegien. hatte, 


fpäter aber mic der Hauptftadt 
verbunden ward. WBorzüglich 
bemerkenswerth find hier die 
Erloͤſerskirche mit ihrem kunſt—⸗ 
reihen 288Fuß Hohen Thurm, 
welchen man vermittelft eis 
ner fih um denfelben fchnechs 


enartig windenden miteifener 


u. vergoldeter Gallerie vers 
fehenen Treppe bis zur Spiße 
erfteigen kann; die kleine 


. aber fehr huͤbſche Friedrichs: 


J 


groͤßeren Kriegsfahrzeuge, der 


kirche, das oſtindiſche Pack:⸗ 
haus und die beruͤhmten 
Docken, welche 1739 zur 
Ausbeſſerung von Kriegs: 
fchiffen angelegte und .eins 
der Foftbarften Werke find 
die Kopenhagen zeigt. In 
der Nähe liegen die beiden 


—Holme: At. u. Neuholm, 


zwei Eleine Inſeln welche die 
Magazine, Werfte und Ar: 
fenale der Flotte, fowie die 


Comtoire des See: Etats und 


das Admiralitätsverfamm; 
Iungshaus enthalten. Der 
Meuholm welcher alles ent; 
Hält was zur Ausrüftung 
von Schiffen nöthig ift, dient 
hauptfählih zum Bau der 


Linienfhiffe und Fregatten 


und iſt mit ſtarken Batte— 


rien verfehen.- Im Jahre 
1825 hatte die Stadt 108627 
Ew. worunter ungefähr 2500 
Sjuden. Der Hauptnahrungs: 
zweig der Em, iſt Kandel 
und Schifffahrt, zu deren 
Deförderung mehrere Ges 
fellfchaften, als die Aſiatiſche⸗ 
die Oſtſee- und verfchiedene 
Affecruranzcompagnien beſte⸗ 
hen. Bon 352 dem Hans 
delsftande gehörigen Schiffen . 
find 284 "über 10 Commerz 
laften traͤchtig. Sowie Kos 
penhagen die Haupthandels⸗ 
ftadt des Landes ift, if es 
auch der Hauptfabrif: und 
Manufacturort; es befißt eine 
Morcellain:, 3 Tapeten: u. 
29 Slachsfabrifen, 15 Baum; 
wollens und 21 Tuchmanus; 
facturen, 3 Seidenwebereien, 
32 Tabaks⸗, 3 Spiegel; u. 


8 Strumpffabrifen, 5 Ei⸗ 


fengießereien, 3 Segeltuch⸗ 
manufacturen, 9 Zucerraf: 
finaderien, 19 Reiferbahnen, 
24 Handfchuh:, 18 Hut: und 
12 Blumenfabrifen, 29 Ger⸗ 
bereien, 31 Mehlmühlen, 54 
Dierbrauereien, 242 Brans 
teweinbrennereien und auf 
ferdem Wollenzengfabrifen; 
QTuchfcherereien, Saffian:; 
Spielkarten: u.Bandfabriken, 
Goldziehereien, Walt: u 
Oehlmuͤhlen, Nadel, Knopf:, 


‘- 


Kope nhagen, 


Dblaten:, Chokolade⸗, Lad, 
Dlehwaaren: und Hechelfa⸗ 
brifen, Wachsbleichen ꝛc. ꝛc. 
ſo wie alle Arten von Hand⸗ 

werkern, die zum Theil ihr 
Geœwerbe ſehr im Großen 
treiben. Es giebt hier im 
ganzen 54 Zuͤnfte, zu denen 
8822 Zunftinterefienten und 
Meiſter eingefchrieben find, 
. weiche mit 9 bi8 10000 Se 
huͤlfen arbeiten. - Die Wiſ— 
ſenſchaften und Künfte blühen 
in Kopenhagen; zur Befoͤr⸗ 
derung diefer, wie der Sins 
buftrie, dienen auffer den 
Lehranftalten 16, großen 
theils gelehrte, Geſellſchaf⸗ 
ten, welche ſowohl durch 
Schriften als durch Aus— 
ſetzung von Prämien ſehr 
wohlthaͤtig wirken. Die von 
Chriſtian J geſtiftete aus 4 
Facultaͤten beſtehende Uni⸗ 
verſitaͤt iſt ſehr reich dotirt, 
da ihr Landbeſitz allein auf 
eine Million Thaler geſchaͤtzt 
wird; wichtige Beneficien 
zur Unterſtuͤtzung mittelloſer 
Studirender ſind vorhanden 
unter denen die Regents und 
Communitaͤt, die Borchen⸗ 
ſchen, Eylerſchen und Wal—⸗ 
chendorfſchen Collegien be 
ſonders Erwähnung verdies 
nen. 
find‘ 42 Profefforen und Lec— 
toren angeftelle, fie zahle 
7— 800 Studenten und be; 


An der Univerfität. 
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fit: eine gegen 80000 Bände 
ftarfe Bibliothek, ein aftro; 
nomifches Obfervatorium, eis 
nen botanifchen Garten, ein 
Naturalienmuſeum, ein ches 
mifches Laboratorium und 
ein anatomifches Theater; 
bedeutende theils öffentliche, 
theild Privatfammlungen, 
fo die große Königl. und die 
Klaſenſche Bibliothef mit der 
dabei befindlihen Samml. 
mathem. Sinftrumente, das 
König, Kunfts u. Natura 
lienfabinett, eins der Loft 
barften in ganz Europa, die 
Pflanzenſamml. des botani⸗ 
ſchen Gartens, ſowie mebs 
rere private Gemälde und 
Kupferftich:, Naturaliens, Ins 
firumens u. Buͤcherſamm⸗ 
lungen, zu benen das Eis 
genthumsrecht den Zugang 
nicht fperrt, erleichtern zus - 
dem ungemein wiffenfchafts 
liche Forfchungen aller Art, 
Unabhängig: von ber Unis 
verfiräe find die Kunftacas 
demie, die chirurgiſche Aca⸗ 
demie und die Beterindrs 
fhute.- An der Metropolis 


‚tanfchule find 8 Lehrer ans 


geftellt. Drei Eadettenacas 


.demien und ein. Gymnaſtik⸗ 


inftitue für interoffiziere, dies 
nen zur Bildung der jun— 
gen Militairs, zudem finden 
fih ein Taubftummeninftitur 
mit 70 Zöglingen, ein Blin⸗ 
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deninftitut, ein Inſtitut für 
Metallarbeiter, mehrere Na; 


vigationsfchulen und auffer 


verfchiedenen nach Lancafters 
fcher Art eingerichteten Gars 
nifonds: und Bee: Etat: 
fhulen, 80 öffentliche. und 
180 Privatjchulen, in wel: 
chen. 9 bis 10000 Kinder 
unterrichtet werden. - Die 
Dauptftade iſt vorzüglich 
reih an milden Stiftungen 
welche theild der Erziehung 
armer und elternlofer Kins 
der, theils der Krankenpflege 
und theils der Unterftüßung 
“alter und bdürftiger Perfos 
nen „gewidmet find. Die 
vorzüglichften find das Königl. 
Waiſenhaus; die Stiftung 
der Prinzeflin Charlotte Ama⸗ 
lie zur Erziehung armer 

tadhen; das für 1000 
Kranfe eingerichtete Matros 
fenhofpital, das Friedrichs; 
hoſpital, weldyes jährlich im 
Durchſchnitt über 3000 Krans 
fe und davon zwei Drittel 
unentgeltlich aufnimmt, (die 
Zahl der Aufgenommenen 
im Jahre 1826 betrug 3336, 
von welchen 2748 geheilt 
entlaffen wurden); die Gar: 
nifond: und Marinehofpitä: 
ler; die 1785 von der Kö; 
nigin Suliane Marie geftif: 
tete Entbindungsanftalt wel: 
he jaͤhrlich ungefähr 1000 
Frauen aufnimmt, (diefe, 


wie das Friedrichshofpital 
dienen zugleih als Lehran— 
flalten); 3 Frauenkloͤſter, 
das Budolphi, Harbofche und 
Peterſenſche; das 1M00 Amen 
Unterſtuͤtzung gebende all: 
gemeine und das für 400 
Theilnehmer beftimmte Wars 
tov Hofpital ꝛc. 20.- Die 
Münze, das Schäufpielhaus, 
mehrere DBadeanftalten, der 
auſſerhalb des Norderthores 
befindlihe Aſſiſtenzkirchhof 
welcher zu den fchönften in 
Europa gehört, der auf der 


Weſterbruͤcke ald Denfmal 


der Bauernfreiheit errichtete 
Dbeliff, fowie manche andere 
Öffentliche und Privatgebäude 
find bemerfenswerth,. Die 
Stadt hat 10 Apotheken und 
144 zur medicinifchen Praris 
befugte Aerzte. Der Ma: 
giftrat. beſteht aus einem 
‚Dberpräfidenten, 3 Buͤrger⸗ 
meiftern, 5 Rathsherren und 
32 deputirten Bürgern. Die 
Polizei wird durch ein gut 
organifirtes Wächtercorps uns 
terfiüßt; Armenpflege und 
Löfchanftalten, le&tere durch 
ein vorzügliches Brandcorps 
geleitet, find vortrefflich. 
Duellwaffer ift nur fehr we: 
nig vorhanden, daher die 
Stade durd) ehr gute Waf: 
ferleitungen aus mehreren 
nahe gelegenen Landfeen mit 
Trinkwaſſer verfehen wird, 
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Die Bürgerbewaffnung ber 
fteht aus 12 Kompagnien 
Sinfanterie und 142 Toms 
pagnien Artillegie.- Der Urs 
fprung Kopenhagens ift mit 
dem Dunfel des Alterthums 
umhuͤllt; -des Orts, welcher 
wahrfcheinlih anfänglich ein 
 Fifcherdorf war, gefchieht zus 
erſt im Jahr 1043 Erwaͤh—⸗ 
nung. 1168 baute Biſchof 
Abfalon, da wo jest Chris 
ftiansburg liegt, die Burg 
Axelhuus und ſchenkte diefe 
dem Rothſchilder Bifchofs: 
—— der Biſchof Jacob 
rlandſen ertheilte 1254 dem 
OrteStadtrecht, welcher1284 
von Erich Glipping mehrere 
Privilegien erhielt und zus 
erft 1292 von Erih Mens 
wed befeftige wurde. Zur 
Reſidenz erhob 1443 Chris 
fioph III die Stade und 
von der Zeit an ift fie auch 
beftändig der Sitz ber Kös 
nige gewefen, Ihr Flor hat 
zugenommen und ihre Yms 
fang: fih ermeitert. Chris 
ſtian dem Vierten verdankt 
Kopenhagen viel, die ganze 
Neuſtadt und Chriftiangha: 
fen entftanden während feis 
ner Regierung, er erbaute 
die Boͤrfe und befoͤrderte den 
Handel und den Wohlſtand 
der Einwohner auf mancherlei 
Art; alle ſeine Nachfolger 
haben zur Verſchoͤnerung der 


Stadt beigetragen, welche 
zweifellos den ſchoͤnſten Staͤd⸗ 
ten Europas beigeſellt wer⸗ 
den kann. Belagerungen, 
Feuersbruͤnſte, Heimſuchung 
von der Peſt hat Kopenha⸗ 
gen zu verfchiedenen Malen 
erlitten. Die Belagerungen 
von 1535, 1658 und 1700 
find? von den dlteren die 
denkwuͤrdigſten; namentlich 
während ber beiden letztern 
bewieſen die Ew. eine beiſpiel⸗ 
loſe Tapferkeit. Die Feuers⸗ 
bruͤnſte von 1728, 1795, 
ſowie das Bombardement der 
Englaͤnder 1807, legten je⸗ 
desmal einen großen Theil 
der Stadt in Aſche, trugen 
aber * zur nachherigen 
Verſchoͤnerung derſelben bei. 
Ewig denkwuͤrdig bleibt die 
Kopenhagener Rhede wegen 
der Seeſchlacht des Lten April 
1801 in ber ſich die Tapfer⸗ 
keit daͤniſcher Seehelden auf 
das glaͤnzendſte bewaͤhrte. 
17 daͤniſche Blockſchiffe noͤ⸗ 
thigten das 56 Segel ſtarke 
engl, Geſchwader zum. Aufs 
ziehen der weißen. Flagge. 
Kopenhagen Amt im 
Stifte Seeland umfaßt den 
mittleren öftl. Theil diefer In⸗ 
fel, fowie die Sinfeln Amager 
und Saltholm, gränzt gegen 
M. an das A. Friedrichs⸗ 
burg, gegen D. an den Sund 
u. die Dftfee, gegen ©. an 
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das A. Präftde und gegen 


W. an die Aemter Soroͤe 
und Holbek. 
dehnung von 8 M. in der 
Länge und 7 M. in der, 
größten Breite hat das Amt 
einen Flächeninhalt von 23 
LIM,, die Bevölkerung der 
Hauptſtadt ausgenommen, 
40000 Ew,, fteuert für 19000 
T. Htk. -und befteht aus den 
6 Harden: Smörum upd 
Sokkelund, Sömme und 
MWoldburg, Thune u. Nam: 
föe, welche je zwei und zwei 
eine Probftei bilden und in 
78 Kſpln. (an denen 50 Pre; 
diger adminiftriren) die Staͤd⸗ 
te Rothſchild und Kiöge, 
fowie 197 Dfr., 4 Koͤnigl. 
. Schlöffer, 23 Güter und 
unter biefen die Graffchaft 


Lethraburg, 2220 Safe. und- 


2300 Hir. enthalten. Auffer 
dem Amtmann, welder zus 
gleich Stiftsamtmann ft, 
find .2 Amtsverwalter für 
die Amtftubendiftrifte Kopen⸗ 
Hagen und Rothſchild (dev 
erftere enthält die Smörum 
und Soffelunds, der andere 
die übrigen vier Harden); 
2 Syardesvögte, einer für die 
Ramſoͤe und Thune Hon. 
und einer fuͤr die Woldburg 
oder Leire Hde., ſowie 6 
Birkrichter, einer fuͤr Ama⸗ 
ger, einer fuͤr die Grafſchaft 
Lethraburg, 2 fuͤr die Guͤter 


Dei einer Aus⸗ 


Sammellisgegaard u. Sven; 
firnpgaard und 2 für die 
beiden Reuterdiſtrikte welche 
den übrigen Theil des Amts 
umfaffen, angeftellt. Das Amt 
ift im Ganzen fehr fruchtbar 
und die Nähe der Hauptftade 
macht den Srundbefig bier 
theurer als in den entfernter 
liegenden Gegenden. Wals 
dung iſt nicht viel vorhans 
den doch hat man durch Ans 


'legung von Plantagen dem 


Mangel vorzubeugen gefucht. 
Der Fuur und mehrere Fleis 
nere Seen, weldye zum Theil 


"Kopenhagen mit Trinkwaſſer 


verfehen liegen im Amte. 
Koppedrup D, a. Füh: 
A: Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 
Rolſted. 
Korkendrup D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
de. Kſp. Aunslef. 9 Hfe. 
ft 
Kornerup Kſp. a. Seel, 
A Kopenhagen, Soͤmme 
Hde. ZM. W. von Noths 
& Gt. u. D. Kornerup, 
Kornerupmüßlen, von denen 
die eine für 17 und die an⸗ 
dere für 7 T. Htk. ſteht. 
8 Hfe. 15. Aft.- v. Svo⸗ 
gersievn. — : 
Kornerup St. im Kfp. 
gl. Namens, unter der Graf: 
ſchaft Lerhraburg, 3 M. von 
Rothſchild. Hpthfstxe. 31T. 


f 
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3Sch. 1$. 1%. Krk. und 
4°. 5©4. 28.2 U. 
Hin. 77.2 Sb. Mh. 


Korning Rip. in Juͤtl. 
A. Weile, Hatting Hde. 
13 M. DW. von Horſeus. 
Fllial von Lösning. St. 155 
T. Htk. €, Märinggaard, 
Uffinggaard. Korning, Mäs 
ring. 27 Hfe. 26 Hfr.- 3. 
Pröhfe. gehören 83 T. 2. 
welche zu 6 T. 4Sch. 38. 
Htk. matrik. find. 


Kornum Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. 3 
M. S. O. von Loͤgſtoͤr. St. 
68 T. Htk.⸗ ©. Kornum, 
Oſter⸗Orbek. 16 Hfe. 6 Hir.- 
3. Prohfe. gehören 72T. L. 
welche zu 4T. 1Sch. 3F. 
1 A, Htk. matrik. find.- vV. 
Loͤgſted. 


Kornumgaard, unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 


ring, Jerslev Hde. Kſp. 
Weſter⸗Broͤndeslev. Hpthfs⸗ 
txe. 26 T. 1 F. unfr. Htk. 
mit einem Areal. von 750 T. 
L.; unterg. Bauerngut 24%. 
2 Sch. 2 8.1 Al. Hik. 
Korr D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Tvilum. 
Korrup Drin Juͤtl. A. 
Aalburg, Hellum Hde. Kſp. 
Soelbierg. 


. Korsbad Hf. in Juͤtl. 


A. Wihurg,. Rödding Hde. 
Kſp. Nödding. 

Korfebierggaard w 
Kaarfebierg. 

Korfemarfe D. a, Laal. 
A. Mariboe, Muffe Hde. 
Kip. Thorebye. | 

Korfenaffehuufe, eis 
nige Hfr. a. Laal. A. Ma: 
riboe, Norder Hde. Kip. 
Kiöbelöv. | 

Korshavn D. a. be 
Inſel u. im Rip. Awernakoͤe, 
A. Schivenburg, Salling 


de. 

Korsholm Hf. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Weſter⸗Han Hbe.. 
Kſp. Kietterup. | 

Kors hoͤy Hf. in Zütl, 
A. Weile, Bruff Hde. Kſp. 
Branderup. 

Korſoͤebye D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Simmeſted. 

Korſoͤegaard Gt. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Rinds 
Hde. Kſp. Simmefted. Hpt: 
hfstre. 13 T. 3 Sch. 8 5, 
Htk.; unterg. Bauerngut 
195 T. 6 Sch. 2 F. Htk. 

Kortborg Hf. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ulvborg 
Hde. Kſp. Stabye. | 

Korterup(Karterup) D. 
a. Laal. A, Mariboe, Tugelfe 
Hde. Kip. Weilebye. 

Korup (TröftrupsKorup) 
Kſp. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Odenſe Hd AM. N. W. von 


Korup. 


Ddenfe. . St. 151 T. Htl.- 
E. Korup 11 Hfe. 22. 4 
Hfr., Klein: u. Groß Peder; 
frup, - Troͤſtrup. 28 Hfe. 
18 B. 21 Hfr., alle Selbfts 
eigner.- 3. Prohſe. gehören 
64 T. L. welche zu 8 T. 
3Sch. 18. fr. R, matrif. 
find. - v. Ubberdd. 

Korup D. in Zütl. A. 
Randers, Ofter:;Liisberg Hde. 
Kſp. Bregned. 

Koſted D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. Kſp. 
Torup. Von einer in der 
Naͤhe des D. befindlichen An⸗ 
hoͤhe kann man 38 Kirchen 
zaͤhlen. 

en D. 0. Moͤen 

A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Rip. Stege. In der Nähe 
des D. liegt die Fährftelle 
Kofter von welcher die Leber; 
fahre nad) Kallehamwe a. Seel, 
beforgt wird; es ift Hier eine 
Ertrapoftftation. 
Kofterslev v. Kaaſters⸗ 
ev. 

Koſtrup D. in Juͤtl. A. 
BWiburg, Hindburg Ode. 
Kſp. Odinſe. 

Koſtrup, Samml. von 

fn. u. Hfen. in Juͤtl. A. 

ingkioͤbing, Wandfuld Hde. 
Kſp. Wandborg. 

Kouſted Kſp. in Juͤtt. 


A. Randers, Norder-⸗Hald 


de. 14 M. N. W. von 
anders. St. 130 T. Hik. 


Le 
384. 
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E. Koufted, Terp. 19 Hfe, 
15 Hfr.- 3. Prohfe. gehoͤ⸗ 
ven 116 T. 2, welche zu 14 
T. 6 Sch. 2 F. Htk. mas 
trik. find.- v. Roſted. 

„ eupcnn St. in Zütl, 

A. Thifted, Haſſing Hde. 
Kſp. Suͤder-Haae, am Haf 
— 21 T. 

Al. fr. Krk; 
unterg. ge 200 zT. 
251%. Hl. Das St, 
erhebt den Königszehnten des 
Kſp. Suͤd⸗Haae von 144 T, 
3 Sch. 2 5. Htk. und dops 
pelte Zehnten von 6 T. 1Sch. 
Htk. im Kip. Hördum, 

Koufteup, 2 Hfe In 
Sütl, A. NRanders, Norder 
Hde. Rip. Töftrup. 

a) Hf. in 
Süti. A, Wiburg, Fiends 
Hde. Ki. Dagbierg. 

Kore 2. u. Bau a. 
Moͤen, A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe 
Hde. Kſp. Phanefiord. 

Koͤlbye D. in Juͤtl. U, 
Thiſted, Haſſing Hde. Kſp. 
Hoͤrdum. 

—— Hf. a. Seel. 

Friedrichsburg, Liunge: 
Br Hde. Kip. Admins 
deröd. 

Kraarup D. a. Seei. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kin. MWaabenfied. 

Krabbesholm Gt. a 
Seel. A. Kopenhagen, Wold: 
burg Hde. Kſp. Giaͤshoͤh. 
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13 M. von Rothſchild, Hat 


hofdienfipfl. Untergehoͤrige 


und ift aus dem niedergeleg; 
ten: D. Winderup 
‚,  Krabbesholm Gt. 
Süd. A. Wiburg, ind: 
burg Hde. Kſp. Nefen, am 


Limfiord, in der Nähe von. 


Skiwe. -. Öpthfötre. 30 T. 
1 Sch. 28. 1 A. Htk.; 
terg. Bauerngut 220 T. 1 
Sch. 3 $. 1A. Htk. Das 
u hat eine fehr hübfche 


— Kſp. iu Juͤtl. 
A. Wiburg, Hids Hde. 44 
M. S. von Wiburg, 53 
MW. von Skanderbutg. 
St. TOT. Htk.- €. Char⸗ 
lottenlund. 
re —— 

fe. 11 Hfe. - rohfe. 
gehoͤren N T. 2 
38 T. 2F. 2a. Htf. mas 
trik. find.- v. under, 


- Kragelund D. a. Füh. 


A. Schwenburg, Windinge 
pr Kſp. Herreſted. 8 Hfe. 


ſr. 
ragelund D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Oſter⸗Snede. 
Kragelund D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gioͤrding Hde., 
Hunderup Birk u. Kſp. 
EGKragelund D. in Juͤtl. 
— Ripen, Andſt — Kſp. 


ggg * 


. welche zu’ 


Kragsborg. 


Kragelund Hf. In Juͤtl. 
A, Randers, Gierlev Hde. 
Kſp. Windblaͤs. 

Kragenaͤsbye D. a. 
Laal. A. Mariboe, Norder 
2 Kip. Birket. Beim 

ift eine Fähre nach Feyoͤe. 

Kragermark, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Skodburg Hde. Kſp. Loms 
borg: 

Kragerup D. a, Seel, 
A. Holbek, Löwe Hde. Kſp. 
Orsloͤv. 12 Hfe. 12 Hit. 

Kragerup v. Krarup. 

Kragerupgaard Sta. 
Seel. A, Holbek, Löwe Hde. 
Kſp. Drslöv, 13 M. von 
run Hpthfotxe. 50 T. 

38.3 Al. fr. Htk.; 5 T. 
4 Sch. fr. Dir u. 2T. 4. 
Sch. fi. Mhlſch.; unterg. 
a 216 T. 3 Sch. 

5. Htk. Beim Gt. ift 
— Mühle; die unterg. Baus 
ern find hofdienftpfl. 

Kragewig D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarfe Hde. Kſp. 
Allerslev. 4 
Kraghawe, Samml. v. 
Hfn. u. Hfen. in der Norder 
Hde. a. Falſter, A. Mariboe, 
Kip. Tingfted. I 
- Kraghenlund v. Krog⸗ 
henlund. 

Kragholm D. a. Lan 
gel. A. —— Nor⸗ 


der Hde. Kſp. Skroͤbeloͤv. 


—Kragsborg Hf. a. Fuͤh. 


Keagsdal, ( 397.:) „Keibilne, 


A. Ddenfe, Odenſe Hde. und 
eingepf. 3. Kip. U. 2. Frau 
in Odenſe. | 
Kragsdal Hf.. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Giern Hde. 
Kir. Sporup. 
Krakiaͤr D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Malling. | 
Krarup (Kragerup) Kip. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. 2 M. N. O. 
von Faaburg. Filial von 
Brahetrolleburg. St.134T. 
tk. €, Krarup, Lydinge, 
narup, Soͤefelde. 41 Hfe. 
80 Saft, 
Krarup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Hindburg Hde. 
Kſp. Hem. 
Krarup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Oſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Hodde. 
Kraſtrup Gt. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 


Farſtrup, 13 M. von Loͤg⸗ 26 


ſtoͤr. Hpthfsetre. 38 T. 6 Sch. 
25.1 Al. Htk. mit einem 
Arealvon 616 T. L.; Mhlſch. 
für eine Waſſermuͤhle 2 T. 1 
Sch. 1F. Htk.; unterg. Baus 
erngut 207 T. 6 Sch. 38. 2 
A. und 2T. 1Sch. 2F. Htk. 
Milſch.; Zehnten 184 T. 4 


Sch. 25. 13 Al. Htk. Das 
Gt. hat mehrere Fiſchſtellen 


am Limfiord, auch Fiſcherei 
in einem Landſee. 


‘ 


Krat Hf. In Juͤtl. A. 


Hioͤrring, Horns Hde. Kſp. 
Bierbye. 


Kraunſe D, in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde, Kſp. 
Hoſtrup. | 

Krängerup v. Frie⸗ 
drichs lund. 

Kraͤnkerup v. Harbems 
berg. 

Kregume Kſp. a. Seel. 

A. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde. 13 M. N. von Fries 
drichsſund. St, 198 T. 
Htk. — E, Anderoͤd, Brede⸗ 
roͤd, Kregume, Sonnerup. 
38 Hfe. 42 Hſr. v. Wins 
deroͤd. 
Kreiberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Roͤdding Hde. 
2 M. N. W. von Sfiwe, 
Filial von Roͤdding. St. 
223 T. Htk. E. Norder⸗ 
Andrup, Neder⸗ u. Ower⸗ 
Gunderup, Heftehauge, Kreis 
berg, zen 40 Hfe: 
r, 

Kremlinge, 3 Hfe. a 
Seel. A. Praftde, Baarfe 
Hde. Kfp. Ewerdrup. - 

Krengerup D. a, Laal, 


A. Mariboe, Diuffe Hde. 


Kip. Radſted. 

Krenferup D. a. Seel, 
A, Holbek, Löwe Hde. Kfp, 
Hawrebierg. 6 Hfe. 3 Hft. 
Kreſtrup D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg 
de. Kſp. Sct. Hans. 
Kribilye Hf. in Juͤtl. 


Kringeltoft. 
A Weile, Elboe Hr. Kſp. 
Taulop. 

Kringeltoft, einige zuſ. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ring: 
kloͤbing, Boͤlling Hde. Kſp. 
Borris. 

Kringelum D. im A. 
Ripen, Ballum Birk u. Kſp. 

Kriſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Süders Hald 
Hde. :M. S. O. von Rans 
ders. "St. 265 T. Htk. - 
E. Kriſtrup, Munkedrup, 
Nedergaard, Paderup, Rom⸗ 
holt, Stanum, Wilſtrup. 
55 Hfe: 60 Hfr.- 3. Prd⸗ 
hfe. Br en L. welche 
zu 6 T. 2 Sch. 2F. 1Al. 
matrik. find. - v. Horn⸗ 

ek. 

Krogen, einige Hfr. a. 
der fhmalen Landzunge wel: 
che das fefte Land des weftl. 
Juͤtl. vom Meere trennt, 
4. Ningkisbing, Hind Hde. 
Kſp Nyefogn auf Holmland, 
Krogerup, uncompl. Gt, 
a. Seel, A. Friedrihsburg, 
Liunge-⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Aeminderöd, 

Kroghawe D. a. Seel. 

age Sale — 
| e. ye-Taaſtrup., 
—5 ei; ye: Taaft 

—— Parcele 
des Guts Loͤitwed a. Füh. 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 

Kſp. Steenftrup, 3: M. von 
| Saunen, Hpihfotre. 18 


/ 


( 398° ) Krogsboͤlle. 


& 5 Sch. fr. Htk. mit ei 
nem Areal von 280 T. %; 
f Holz u. Mhlſch. 4 z, 
6 Sch. 3-5. 2 A. Htk. 
— Hf. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Ri. Uggerbye. 
Krogmofegaard Hf. in 
Girl, A. Randers, Norder⸗ 
Halb Hde. Kſp. Asferg. 
Krogsager D. in Zütl, 
%. Randers, Suͤder⸗Hald 
Ho Kſp. Hoͤrning. 
Krogsbek Kip. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder-Hald 
Hde. 33 M. S. O. von Ran⸗ 
ders 33 M. N. N. O. von 
Aarhuus. Filial von My 
gind. St. 184 T. Htk.- 
3* Faarup, Karlbye. 30 Hfe. 


1 Hfr. 

„RTOSOBB11e (Gun) 
Kſp. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Skam Hde. ZUM. O. von 
Bogenſe, 3 M. N. von Oden- 
ſe. 900 Ew.- St. MOT, 
Htk. - E,Einfiedeldburg, Kidrs 
up. Aggernäs, Wbeloͤe, Bares. 
füe, Gonftrup, Gyndſtrup, 
Krogsboͤlle oder Hundſtrup 
5 Hfe. 2 Hſr., Torreſoͤeoſter⸗ 
u. weſterballe. 59 Hfe. 55B. 
10 Hſr. Bei der Kirche iſt 
"ein Hofpital. Das Kſp. ent: 
hält das ehem. Kip. Kioͤrup. 
3. Proͤhfe., welcher in Ag⸗ 
gernaͤs liegt, gehören 49 T. L. 
die u 9 T. 3 Sch. 3 F. 
4 A, Krk: matrik. find. 


Krogedal. € 399 ) ::Keonburg, denn, 


Krogsdal, umcompl. St, 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Ulvborg Hde. Kſp. Norder⸗ 
Felding. Hpthfstxe. 7 T. 
1 ©. 2 F. + A Htk.- 
Die - frühere Hpthfötre, bes 
trug. über 18 T. und- das 
Bauerngut welches nun fehle, 
über 258 T. Htk. 
- Krogsdgaard Meierhof 
unter dem Gute Befmarf in 
Juͤtl. A. Ringkisbing, Skod⸗ 
burg Hde. Kfp. Flynder. Hpt⸗ 
fötre. 20 T. 5 Sch. 2Al. 
Krogsgaard, parceel. 
St. in. Juͤtl. A. Ripen, 
Skads Hde. Kſp. Tierreborg. 
Die frühere Hpthfötre. des 
Gts. betrug über 70 T: und 
das Bauerngut über 265 €, 
Htk. Es find ſehr gute 
Marſchlaͤndereien, vorzuͤglich 
ſchoͤne Wieſen vorhanden, 
Die Hauptparcele ſteht fuͤr 
72%7&H.1$. Hk. 
Krogsgaard,; 2 Hfe a 
Samfde, A. Holbek, Samföe 
Hde. Kip: Koldbye, 
Krogshoͤy Hf. a, Füh. 


A. Odenfe, Odenfe Hde. Kip. 


Paarup. St. 7.1 Sı4. 
23. u U. Htk. u. 1Sch. 
15.2 Al. Hlzſch. 
Krogsmühle Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 
Hde. Kſp. Dagbierg. 
KrogſtrupKſp.a. Seel, 
A. Friedrichsburg, Horns 


Hde. IM S. W. von Frie⸗ 
drichsſund. Filial von Kynd⸗ 
bye: St, 186 T. Htk.E. 
Spanholm. Dalbye, Krogs 
firup, Lyngerup, Ordrup. 
28 Hfe. 46 Hſr. | 
Krogſtrup D, in Bürk 
A. Aarhuus, Hads Hde, Kſp. 
Torrild. 4 
Krotholm (Krakholm) 
D. a. Laal. A. Mariboe, 
Norder Hde. Kſp. Nakſkov. 
Kromerup Kſp.a. Seel: 
A. Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. 13 M. M. O. von 
Skielſtioͤr. St. 77 T. Htk. 
E. Bensloͤv, Flenstofte, Halds 
agermagle, Kromerup. 40 
Hfe. 38 Afr,- v. Fuglebierg. 
Kronburg feſtes Schlo 
auf einer im den Sund ge 
henden Landzunge, ganz haft 
bei Helfingidr, nordöftl; a; 
Seel. dient zur Deckung und 
Vertheidigung des Sundes 
ſowie zur Aufbewahrung von 
Verbrechern. Der praͤchtige 
Bau des Schloſſes welches 
von gehauenen Steinen aufs 
geführt And mie fünf Thuͤr⸗ 
men verfehen iſt, von denen 
der gegen N. O. liegende eis 
ne flache . Kuppel hat “auf 
welcher, 110 Fuß über der 
Meeresflähe ein Leuchtfeirer 
unterhalten wird, ward ums 
ter Friedrich II, vollendet; 
Die Feftung iſt ſehr ſtark; 
der innere Wall beſteht aus 


Arouburg/ adeg ( 400.) Kullerup . 


4 Baſtionen, iſt mit Kaſe⸗ 
matten verſehen und kann 
in ſeinen Souterains eine 
Garniſon von 1000 Mann 
beherbergen. Doppelte As 
ßenwerke fowohl nach der 
Seen als Landfeite find vors 
handen. Im Schloſſe if 
eine Kapelle. 
Kronburg⸗Ladegaard 
Meierhof a. Seel, U. Fries 
drichsburg, Liunge⸗Kronburg 
Hde. Kip. Tikioͤb. | 

Kronburg-Gewehrfabrik 
v. Hellebek. 

Kroͤllerup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Oſter⸗Snede. 

Kroͤnge Kfp. a. Laal. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. 1 M. 
©. von Mariboe, 14M. N, 
D. von Roͤdbye. Filial von 
Zugelfe. St, 125 T. Htk.- 
E. Söeholt. Krönge und 
Mühle. 

Kroͤyerup D. a, Seel. 

4. Holbek, Mehrlöfe Hde. 

—* Suͤder⸗Jerloͤſe. 5 Hfe. 
ft. 


röyerup D. a. Seel. 


A. Sorde, Alfted Hde. Kſp. 
Bromme. 11 Hfe. 4 Hft. 
Krumfirup St, a. Fuͤh. 
4. Schwenburg, Gudme 
Hde. Kip. Ryslinge, 23 M. 
von Nyburg, ift in drei Par; 
elen zertheilt weiche For; 
— — 
Langholm heißen, Die fruͤ⸗ 


here Hpthfötge. betrug 37T. 


564. 18.1. Stk. 


Ack. u. W. und 6 T. 2 Sch. 
1Al. fr. His u. Mhlſſch. 
wovon bei der Parcele Krum⸗ 
ſtrup 28 T. 5 Sch. 2 F. 
2 Al. Htk. mit einem Areal 
von 173 T. 8, geblieben find. - 

Krunderup D. in Juͤtl. 
A. Ringkiöbing, Hierm Hde. 
Kſp. Naur. 7 

Kruſtrup D. in Juͤtl. 
%. Hioͤrring, Wenneberg 
Hde. Kip. Set. Hans. 

Kryle, einige Hfr. im 
Kip. Nyefogn a. Holmland, 
A. Ringkiöbing, Hind Hde,, 
auf der fchmalen Landzunge 
welhe das fefte Land von 
Juͤtl. weil. vom Meere 
trennt. 

Kryngerup D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muffe Hde. 
Kſp. Radſted. 

Kuditze (Kudiſſe) D. 
a. Laal. A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Arninge. 

Kulebye D. a. Seel. A. 
Holbek, Löwe Hde. Kfp. Sins 
derup. 11 Hfe. 6 Hfr. . 
Kulerup D. a. Laal. A. 
Mariboe, Muſſe Hde. Kſp. 
Taars. 

Kullepulle D. a. Lars 
eland, A. Schwenburg, 
u Hde. Kip. Cimmer⸗ 
boͤlle. 


Kullerup Kſp. a. Fuͤh. 
A, Schwenburg, Windinge 


Kullerups | 


TI a Sch. 1 


windinge. u 
Kulle — (Kaerıp) D 
a Fuͤh. A. Schwenburg, 


Windinge He. Kip, Elleſted. 


Kundbye Kſp. in Juͤtl. 


A. Holbek, Tudfe Hde, 13 1 
M. W. von Holbek, 
640%; Htk.⸗ E. Wognſerup. 


Kundbye, Markebye, Sand: Tr 
bye, m. Troͤnninge. 


81 Hfe. 70 


Hfr. 
Kunnerup, 4Hfe. in A 


all: %. Aarhuns, Ning 
Hde. Kſp. Ormslev; ſie bils 
beten feüher ein Gut. 


Kuſtrup D. u. Mühle‘ 
as: Fuͤh. A Odenſe, Sende 


Du. Kim Weilbye. 
Kutterup D. a. Füh. 

%. Odenſe, Ddenfe Hde. 

Kſp. Naͤsbyehowedbroebye 


von Samſoͤe liegende unbew. 
Inſel. 


| " 


Laage, ist. Gt. in 
Juͤtl. A. Weile, Noͤrwang 
Hde. > Sindberg. Unfr. 


( 408 ” 


He. 2 3 M. ®, von er. 
burg. "ot. 165 T. Htk. 
E. Juulſtkov, Kullerup, Saa⸗ 
derup. 16Hfe. 8B. 18 Hſr. 
3. Prdhfe, gehören 44 T. 
—* guten — welche zu 
1Al. fr. 
Htk. matrik. find,- v. Refs⸗ 


St. 


Aarhuus Hads 


San 


x. Biteniun, * 
de; 119 S. 
———— St. 183 c 
ef. - — Br. 2 Ower⸗ 
erg. 17° * 
v. Krogſtrup. DR 
Kyndegaard St: ar 
Botnholm, Weſter Hode. an 
Nyker. „St, 12 T. Hik. 
un D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Wolbburg 
—7 — ‚ Hyllinge, 43 —* 


Kyneb Din Juͤtl. A 
Wiburg, Rinde He, * 
Kyde v. Myegaard 
— D. a. Sat. 
Holbek, Mehriöfe Hde. 
Ki: Taaſtrup 7 Hfe 2 Hfe.,’ 
und 6 Hfe. 6 Hfr. eingepf.” 
zu — in der Aiſted 


Kyſing D. in —X . 
de. * 
Saxild. ® ie? 


Kytterup D. in Jath. 


U rigeidbing, uvbois Hde 
Kyegaard v. Nyhegaard. 
Kyeholm, eine El. noͤrdl. 


Ki. Ulvborg. 

Kyvling D. in Sat. 
— Norder ‚De. 
ap. Loͤn ar iborg. | 1 16 WE 

" — 
Sonn. 13 8. R Sa. 

28: 14. Htk. mie einem 

Weal von 149 I; %, wat 


* 


von 


Badlandı (iR )) Saalandı. 


fruͤher compl., hatte eine ft. 
pihfstre. von 26 Tu und 
ev Wo T. Htk. Bauern⸗ 
Laalaund Inſel in den, 
Oſiſee liegt zwiſhen 60938. 
80. bis 540 57'304 ds noͤrdl. 
' Dr; 4. . füdl, von Seel., 
M. ſi. von Langeland;: 
2Mnordl. von Fehmarn 
und Wird gegen W. durch 
den. Guldborgſund von Fal⸗ 
ſter getrennt. Die groͤßte 
Ausdehnung der Infel,von 
O nach W. betraͤgt 74 M. 
und ihre Breite, von N. nad) 
©. 2: bis 31 M.; auf einem 
Slächeninhalte von 213 DM. 
(worin die am dem Kuͤſten 
liegenden kl. Inſeln mirber 
gr 


von. 247118 T. L. worunter 
| 9400%, Acer: uU, Wieſenl. 


und 41700 T. Holzgrund; 


fienert-für 17294 Tu,contrib. 
und 886 
hat eine Bevoͤlkerung von: 
44000 Ew. die ſich faſt ein: 
| u la Landbau be⸗ 


äftigt. Die Inſel iſt ſehr 


flach und nur wenig hoͤher 
als die 


‘ 


auch die niedrigen. Küftengen, 


genden häufig überfchwenmt 
werden. Die Luft ift in der 
Regel feucht, haufig neblicht 


und wird Fremden „für un⸗ 


geſund gehalten, der Boden, 


fehr fett und fruchtbar, lohnt 


— ſind) hat ſie ein Areal 


57 Tu fr Htk. unde 


Meeresfläche, daher: 


die Mühe ſeiner Bebaner 
reichlich, ‚indemrer.aile Korn⸗ 
arten im Ueberfluß producirt. 
Bon ungefähr 300000. T. 
Korn welche, jährlich geernds 
tet: werden: wird nur; reich⸗ 
lich dig » Hälfte im Lande 
confnmirt und der Reſt anss. 
gefuͤhrt. Die vorzuͤglichſten 
Ausfuhrartikel ſind Waitzen, 
Erbſen und Rapſaat; ſodann 
naͤchſt den uͤbrigen gewoͤhn⸗ 
lichen Kornarten: Sempf, 
Kümmel, Hopfen, Malz 
Haute, Speck, Butter, Wachs 


und die in befonders gutem 


Ruf ſtehende Laalandſche 
Mannagruͤtze. Gutes Waſſer 
iſt aͤußerſt ſparſam vorhan⸗ 
den, da die ganze Inſel nur 
zwei gute Quellen hat; die⸗ 
fer, Mangel, traͤgt ohne Zwei⸗ 
fel ſehr dazu bei, das ſo 
fruchtbare Laaland, welches 
man die Daͤniſche Marſch 
nennen £önnte, den Aushei⸗ 
miſchen ungeſund zu machen. 
Die —** groͤ⸗ 
ßeren Theil des Amtes Ma⸗ 
riboe ein, beſteht aus den 

ſe und Fugelſe und ent⸗ 
haͤlt die Städte Maribpe;, 
Nakffov, Nyſted, Roͤdbye 


and Saxkloͤbing; die Graf: 


fchaften Ehriftiansholm, Sr, 
348 Hardenberg und. 

thenburg; die Baronien 
Guldborgland Juellinge und, 


Laaning. (i 403: ) Ladegaatdsmuͤhle. 


denen 42 Prediger angeſtellt 


find, 266 Dfr. und 49 Guͤ⸗ H 
ter. — In der aͤlteren Lan⸗ 


desgeſchichte kommt die: In⸗ 
ſel oͤfterer vor; Waldemar J 
erhob; fie, zu einem Fuͤrſten⸗ 
thum und belehnte mehrere; 
Herzoͤge damit; gegen Ende 
des 8ten Jahrh. verſuchten 
die, Norweger. einen: Einfall, 
ber aber von den tapferen Ber 
wohnern abgefchlagen ward z 
im Anfange des 16. Jahrh. 
plünderten die Luͤbecker ver; 
fehiedentlich die Küften. In 
den bürgerlichen Unruhen. von. 
1534 nahmen die, Laalander 
Parthei für. den. gefangenen 
Chriftian II, wurden aber,. 
wie. ihrer Nachbaren, durch 
Peter Sfram der Krone 
unterworfen. » 1658: u. 59 
Bauften die Schweden Bier, 
Laaning, ZiHfe. u. :eiz 
nige Dir: a Fuͤh. WObenſe, 
Skovbye Hde. Kfps- Willen: 
:. De Ve rEere Era 
Laasbye Kſp. in: Juͤtl. 
A. Skanderburg/ Giern Hde. 
21 M. N. N. Wi von Skan⸗ 
derburg. Filial von Sielle 
In der Framley Hde St. 
403 T. Htk.En Kalbye⸗ 
gaard. 
27 Hfe. 10.9, -- 


Ea aſt rup Kſp. ‚in Juͤtl. 
Wiburg, Rinds Hoe. 2M. 


N. von Wiburg. St. 112. 


Flenſted, Laasbye. 


Tu HtkE. Norder⸗ und 
Suͤder⸗Borup, Laaſtrup. 24 
fe. 12 Hir.- V. Skals. 

"Rabing D. u. Wa erm. 
in Juͤtl. A. Aarhuus, * 
lv Hde. m. Kſ. .. 
Labing D, in Juͤtl. A. 


Skanderburg, Giern He. 
Linaae ee 


Mass 1,3 Hfe. a. $ü 
aboͤel, e. a. 
A. Odenſe, Skovbye * 
Kſp. Haarslev.. 
Ladager; Lille, 3 Hfe. 
a. Seel. %, Kopenhagen, 
Ramſoe Hör. Kſp. Eighye, 
Ladager, Store, D, a. 
Seel, A, Kopenhagen, Kam; 
A de — Eigbye. g Hfe. 
* IE 
Ladbye D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Bierge Kſp. 
Kioͤlſtrup. 12Hfe. 12 Hſr. 
Ladebye D. a. Seei, A. 
SoroͤeOſter⸗ Ftakkebierg 
gen Kſp. Herlufs hoim 18 
fe. 13 Hſr. 1 2 


:gadeganrden,.4.Hf. 3 
Sfr a. Baal. X,, Deariog; 
Nus Hde. Kſp. Branders 

v. I 


Ladegaarden Afıim A. 
Ripen, —28 — Kin: 
u. L. Frau in Mipansı n 

WMadbegaardsbye Di 
Fuͤh. Modenſe, Baag Hde 

- Ladiegadrösmäple, 
Mühle u. einige Hſr. a. Seel. 

26H) 


 Bading. 


A. Kopenhagen, Soͤmme 

Hde. Kſp. Set. bs. 
Lading Kſp. in Jaͤtl. A. 

Aarhuus, Sabroe Hde. an 


dem fiſchreichen Ladingſee, 


21 M. N. W. von Aarhuus. 
St. 155 T. Htf.- ©. 
ballegaard. Faiſtrup, Lading, 


Skioldelev. 40 Hfe. 21 Hſr. 


3: Prdhfe. welcher in Skiol— 


delev liegt, gehören 83 T. 


8, welche zu 73.2, Htk, 
matrik. find.- v. Saarup u. 
Sabroe. 


A. Schwenburg, Gudme 
de. Kſp. Gudbierg. 14 Hfe. 


ft, 
Kambek D. in Juͤtl. %. 
—W Boͤlling Hde. 


Kſp. © 


—J —— Hf. a. 


Fuͤh. A Odenſe, Wends Hde. 
Kſp. Caustu 


stund. 
Lambye D. in Juͤtl. U; 


Kanders, Norder Hde, Kſp. 
Glesb or 
— D. a. Fuh. 


Y. Schwenburg, Windinge 12 


Per Kſp. Windinge: 6 Hfe. 


drup. 


Fuͤh. A. Schwenburg, Gudme 
Hde. Kfp. Ringe, 23 M. 
von Nyburg. Hothfstre. 
17 T. 3 Sch. 2 Al. fr. Hr. 
Ack. u. W.; 2T. * ——— 


li 404: ): 


ns 


Sammehange St. a; 


Landet. 
unterg. Bauerngut 29 T. 2 
Sch. 1 Al. unft. Htk. Die 
Hoffelder welche ein Areal 
von 248 T. L. einnehmen, 
ſind von ſehr guter Bonitaͤt. 
Der Hof hat etwas Fiſcherei. 

ammeholme v. Faare⸗ 
wene. 

Lammesoͤe Inſel im 
Odenſeer Meerbuſen, Lunde 
Hde. Kſp. Skeebye, hat zus 
ſammen mit dem nahe gele⸗ 
genen Baagde ein Areal von: 


—J. 162 T. 8, 
Lakkedrup Da. Fuͤh. 


Lammeſtrup D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Ramfde Hde. 
Kſp. Borup. :8 Hfe. 4 Hfr. 

Landborup: D, in Juͤtl. 
%. — Mols Hde. 
Kſp. Tved. 

Landbyetorp v. Frie⸗ | 
deihslund: © 

Landerupgaard Hf. in: 
Juͤtl. A. Weile, Bruſt Hde. 
Kſp. Wilſtrup. 

Landes loͤv D. a. Seel: ' 
A. Friedrichsburg, Horns 
— Kip- Gierloͤv. 7 Hfe. 


Hſr. 
Sander. Rp. a. Taafing;' 


A. Schwenburg, Sunds Hde. 
es v. Sislevtam, 


41 M. ©. von ul re 
St. 310 T. Hrf.- €, Lunds: 
bye,. Meeibye, Beinbbalkn 
gaard, Ps 52 Hfes 
76 Hfr.- 3. Pröhfe. gehoͤ—⸗ 
ven: 75 T. fehr guten. Lanz 
des, welche zu 5 T..3 F. 
2A Air * — ſind. 


Landet. 


Landet Kſp. a. Laal. A. 
Maridoe,; Süder Hde. 13 M. 
M. W. von Roͤdbye, 13 — 
S. O. von Nakſkov. t. 
479 T. Htk. €. —— 
Aſkoͤe, Landet u. Mühle, 
Noͤrregaard, Skotſeboͤlle. 300 
Ew.- 3. Prohfe. gehoͤren 
74 T. L.V. Ryde. 

Landkilde Hf. a. Fuͤh. 
U. Odenſe, Aaſum Hde. SP. 
Fraugde. J 

Landkilde Hf. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds ne 
Kſp. Lunde. — 

Landsgrav (Randärev: 
bye), D. a. Seel, A. Sorde, 
Schlagelie Hde. Kſp. Sct. 
Peter in Schlagelſe. 13 Hfe. 
Landting, uncompl. Gt. 
an: Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Ginding Hde. Kſp. Eifing, 
Hpthfstre. 23 T. 4 Sa. 
3 $. Htf.- Das St.iftfehr . 
alt und: war früher bedeu⸗ 
tend größer, da es eine Hpt—⸗ 
aa von über 90 T. und 
282 T. Stk, Bauerngut 
Foot 

gang, fi. unbew. Inſel 
im Roͤdbyer Meerbuſen. 

Langaae. Kſp. a. Füh. 
&.- Schwenburg,.: Gudme 
Hde. 22 M. S. S. W. von 
Nyburz.. St. 110 T. Htk. 
E. Ryegaard. Langaae. 27 
Hfe 12 Hr 3. Prohfe. 
gehoͤren 45 T. Bi welche au 


ca) 


Langeland. 


4 T. 5 Sch. fr. Htk. ma: 
trik. find.-_v. Drendrup, ’ 
Langaae Kip. in Juͤtl. 
4. Wiburg, re Hde. 
1 M. SW, von Rauders, 
St. 171 T. Htk.- €. Hot; 
terup, »Langane mit einem 
ofpital. 21 Hfe. 13 Hfe. 
as Kſp. liegt an der Gu⸗ 
denaue und hat in dieſer 
gute Fiſcherei. v. Torup u. 
Winge u 
WLangager D. in Zütk, 
A ———— Boͤlling Hde. 
a Hf. in Stk, 
2. Meile, Dierge Hde. und 
Rp. 
Langaͤble, 2 Hfe: 19% 
a Fuͤh. A, Swenburg, Wins 
dinge Hde. Kfp. Froͤrup. 
Langballe D in Juͤtlh. 
A. Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Morſlet. 
— D. a Seel, 
Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 


55. Kallehawe. 10 Hfe. 
17 Hſr. 
Langeland, dieſe zum 


A. Schwenburg gehörige Ins 
ſel liege‘ im großen Belt, 


AM. öftl; von der Fuͤhn— 


ſchen Küfte und weſtl. 24 M. 
von Seel. und .3 M. von 
Laaland, ift von N. nah ©. 
beinahe 7 M. lang und mas 


riirt in der Breite von 4 


bis 1 M.; auf einem: Fia⸗ 
henraume von 5 IM, hat 


Rangelande (406 ) Langeland. 


fie: ein: Areal von 49242 V. 
L., worunter 3845 T. Holy 
grund/ ſteuert für 3784 T. 

Al. cont. und 608 T.:6 
Sch. 1.5 2 AU. frHtk. 
und ‚hat .eine Bevölkerung 
von 12000 Ew;, deren Haupt; 
fählihfte . Erwerbögquellen 
Landbau und Fifcherei find. 
Die Infel liegt ziemlich Hoch, 
Bat: eine fehr gefunde. Luft, 
einen fruchtbaren Boden und 
viele. huͤbſche Gegenden, an 
denen beſonders der noͤrdl. 
Theil reich iſt. Troß ihrer 
ſtarken Bevölkerung erportirt 
fie im Durchſchnitt jährlich 
25 bis 30000 T. Korn- und 
außerdem Butter, Kaͤſe u. 
Speck in ziemlich) anfehnlicher 
Quantität, . Der‘ Hausfleif 
der Ew. iſt ziemlich ausge: 
breitet: Wild iſt reichlich vor: 
handen, Die Inſel iſt in 
zwei: Harden, Norder⸗ u. 
Süder Hde., getheilt, bildet 
eine. zum Stifte Fühnen ges 
hörige Probſtei und enthält 
die: Stade Nudkiöbing, die 
Grafſchaft Langeland, 15 
Kſple. an denen 11 Predi⸗ 
ger: adminiſtriren, 67 Dfe,, 
20 Süter, 717 Hfe. "und 
960 Sfr. - Langeland Hieß 
in ‘älteren :Zeiten - Lafwind 
und kommt in der Geſchichte 
zuerft im: Jahre 1288 vor, 
da die Norweger einen feind; 


46 2. 25. 


Hatten.” Zu.Ende des Löten 
und im: Ahfange des 14ten 
Jahrh. Hatten : mehrere Herz 
zöge nach einander die Sins 
ſel zu "Xehn.-. 1510, 1659 
and: 4715: hatten die Lange⸗ 
lander harte Angriffe auszu⸗ 
halten, imerftern Jahre von 
den” Luͤbeckern und in den 
andern. von den, Schweden, 
vertheidigten ſich aber jedes 
mal fo tapfer daß es ben 
Feinden nur einmal und zwar 
1659, nad) einem bedeuten; 
den Verluſt gelang die In⸗ 
fel zu beſetzeu. 
Langeland Grafſchaft a. 
der Inſel gl. Namens in 
beiden Hon. derſelben, unter 
dem A. Schwenburg, iſt im 
Jahre 1672 errichtet, hat 
ein eigenes Birkgericht, eine 
agnatiſche Erbfolge und be 
ſteht aus den Gütern Tras 
nefiär, Bierrebyegaard, Bleg⸗ 
holm, Corſeboͤlle, Knepholm, 
Nordenbroegaard, Nyegaard, 
Paͤregaard und Soͤegaard. 
Die Hpthfstxre. der Grafſch. 
beträgt 44 T. 38. {wi} 
At. u: Wii VRN6SH. 


258. fi Hau Mylſcheʒ 
Htk.; unterg. Bauerngüt 


2149 T. 383 5. 13A. 
unfr. HE Ar u. W. und 
1 WEHR 


Mälfh. -. Zur Gräfe ge 


‚Zur | 
lichen Einfall unternommon Höre ein Holzareaß von 8100 


Samgeliebierg. ( A ) 


TU, lee "ans 14 
Kſplne den zu 367.%..7 Sc. 
te, matr. Kirchen; und den 
zu 61 T. 55. Hi; matrif. 
Königszehnten, Das. ganze 
graͤfl. Ahlefeldſche Eigenchum 
auf Langeland, zw’ welhen - 
außer | diefer Grafſch. das 
Stammhaus Ahlefeld gehört, 
umfaßt 44° Guͤter, 125: Eis 
erregen und Hfr., 422 
efiehöfe und 588. Hft, mit 
Und ohne Land 
Langeliebierg, eine ki 
unbew. Inſel im: HSrremger 
Meerbuſen. 
Langemark Dia. Sam⸗ 
(de, a. Holbek, Samſoͤe 
ie Defler 40 Hfe. 


Langenſoͤe Gt. weh. 
z. Odenſe, Skovbye H 


A. — Luinge⸗ 
Kronbur Hoe. Sp: emmn 


deroͤd. 4 Hfe. 
8 a a St 


r% — inge. 
N, et, Fr ah 
der Oſttaſte Fuͤhnens, z. Kfp. 
Dre in dor Gudme Hde. 
ei Lang⸗ 
——— 2 Hfe. 2 Hofe, 
a Bü Ddenfe,' Aaſum 
Hoc Kſp. Roͤnninge. 


7Langeſtov Parcoele des 


Gts. Loͤttwed a. Fuh. A 
Schwenburg, Sunds Hde. 
Kip. Steenſtrup. —— 
8· T. 7⸗Sch — u 


Kfp. Wigerslev, unter‘ det Hit. 


Baronie Holftenhuns; ZM. 
von Odenſe u. Bogenfe, Hopt⸗ 
fr. und 25, REN 18. 
2 Al. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 6600 T. Acker⸗ u, 


154 T. Wieſenl.; 8 T. ISch. 
— Fugelſe Ha. Kir. 


1 Al. fr. Hy: u. Mölfch.z 
en Baͤuerngut 355. $, 
unfr. Htk. Das Gut beſitzt 
ſchoͤne Waldungen und hat 
ein eigenes Birkgericht. 
Langerhuus D. in Juͤtl. 
—* Ringkioͤbing, — 
Hde. Kſp. Harboeoͤre. 
Langeroͤd Da. Set, 


—— — D.: Zr , Rnaf, 

A. Mariboe., Suͤder AI 
Ki. Weſteroorg. 
— en ar aim 
Mariboe, uſſe ps 
Doͤllefielde. 8* F 

Lang et Dia: Laal⸗ Hi 


rötofte. 

Lan get, Norden, D. a, 
—* A.Mariboe, Muffe 
Fe. Kſp. Radſted. 

Langetwed D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
er Rip: Srööfräp. BR 

8:.Hf%: 


Langholm. 


Langholm Di a. Laal. 
x. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Graͤshauge. 


-Langholm Parcele des 


Ss, Krumſtrup a, Fuͤh. A. 
Schwenburg, Gudme Hde. 
— Ryslinge, — 

6T, 75h. 12. A, fr. Htk. 
mit einem Areal von 20% 
4 Sch. 2. 

Langholt St. {" Jotl 
A. Aalburg, Kiar Hde. Rp. 

horſens. Hpthfstre. 38 T. 

Sch. 28. 2 AU fe Htk. 
* einem Areal von 451 T. 

; 4 Sch. 1 F. 4 Ar fr. 
the mit einem Holzareal 
von 50T. L.3 unterg. Bau⸗ 
sengut 212%. 5b. 18. 

Das Gt. war: fhon 
in ben Miete des 14ten Jahrh. 
vorhanden. 

Laͤngkier D. in Juͤti. 
A. Ringkioͤbing, Voͤlling· Ode. 
Kſp. Stavning. 

Langkier, Store, S. 
in — — Noͤrwang 

er = a, Seel, A. 
———— Be 
9" Delfinge, 16 safe: 20 


Langoͤe, kl. Inſel ſud N 
v. Seel. A. Präftde, Baarſe 
Se. Kſp. Rallehawe. 4Hfe. 
Langoͤe Inſel an der 
Beftfeite der Halbinfel Hinds⸗ 
holm, 2. Ddenfe, Bierge 
Hde. Kſp. Stupperup, un 


(8 ) 


Langſtrup. 


ter der Baronie Schelenburg. 
5 Hfe. 2 Be dat ein Areal 
von 429 T. 8 

Langoͤe, kl. Inſel noͤrdl. 
v. Fuͤh. Skovbye Hde. * 
Morder:Sanbager, ein 
Areal von-184.T, | 

Langoͤe Linfel im Nat⸗ 
ſtover Meerbuſen, A. Ma; 
re Suͤder Hde. Kſp. Cap⸗ 

u. —** Bew. ſich 
groͤßtentheils durch diſcherei 
ernähren. 9: 

Langoͤre, Norden, D 
in Süt A. Ringkiöbing,- 
Wandfuld Hde. Kſp. Harz 
boeoͤrez auf dem ſchmalen 
Landſtriemel welcher den Lim⸗ 
fiord von der Weſtſee trennt. 

Lang ſee Landſee in Juͤtl. 
A. Skanderburg, iſt AM. 
long u. u. ſehr ſchmal. 

Langſkov Kſp. in Juͤtl. 

A. Weile, Noͤrwang Hde. 
IM. N. von Weile. Filial 
von Uidum. St. 114 T. 
4 Nyeborg,, Olholm. 

Langſtov D. in. — 

p. dum. 

Langſted D. u. Mühle 
R. Fuͤh. A. Odenfe, Odenſe 
Hde. Rip Waͤrninge. 
JLangſtrup D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge— 
Kronburg Hde. Kſp. As⸗ 
minderäd, 28 FR er 


Langtwed. 


Langtwed D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, m. 
— Kſp. Rye. 5 Hfe. 6 


Langwed D. in. Zütl, 
A. Thifted, Wefter: Han Hde. 
Kſp. Tömmerbye, 
Lanum D. in Juͤtl. U, 
Wiburg, Fiends Ode. Rip 2 
Smolkerup. 

Larsker, Ofter, IE 
Bornholm, Oſter Hde.- €, 
Gudhiem ⸗ 
gaard, Maͤlſted. 186 Hfe. 
u. Hſr. 1300 Ew. — 

Larskiaͤr, — — 
Bornholin, Weſter Hde.⸗ €. 

.. 81 Hfe. u Hſr. 
- v. Welle: Maria, 

Lanbing Hf. u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Ripen, Slaugs 
Hde. Kip. Grene. 

Laurberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
2 M. S. S. W. von * 
ders. St. 55 T. Htk.- 
— —— 12. are 


5. 2 U. Htk. 
matrif, fi nd.- v. Leerberg. 

: Ranrentii, Sct., Kſp. 
0, Wefterland:Köhr, AR 
pen, Welterlandföhrs u, Am⸗ 
zum Birk, 14 M. W, von 
Byf.-. €, Klein Burgfum, 
Dunfum, - 
SHeddefum, : Didfum, : Suͤder⸗ 
ende, Toftum, Utterſum. gatt 


Gaoo) 


Lendshoweds⸗ 


Klein: Dana, 


Laͤßde. 


324 Hſt. 1220 Ew. Der 
Prediger wohnt in no 
ende, 1 

Laurenzesminde ats 
cele des Gts. Friedrichsthal 
a. Laal. A. Mariboe, Nor⸗ 
der Hde. Kſp. Sandbye. 
ur 17 %. 5 Sch. 

F. — u . T 

23. A; Fe. hf er 
Laurup D, in Juͤtl. A. 
Ripen, Gioͤrding Hde. u. Kſp. 
Laurup D. im A. N 
pen, Loe Hde. Kſp. Doͤſtrup. 
Lawind (Labing) D. in 
Juͤtlh. A Skanderburg/ Giern 
Hde. Kſp. Linaae. It. 
Laͤborg Kip. in Juͤtl. M 
Ripen/ Malt Hde. 33 * 
W. MW. von ‚ Rolbing, 

54 M. NO, von Nipen, 
Filial von Weien. St. 66 T. 
7Sch. 2U. Hrk,- E. Dro⸗— 
ſtrup, Sammelbye, Hunds⸗ 
bekgaard, Nyebye. 26 Hfe. 
26 Hſr. 


Laͤr enborg Hf. in Jutl 
A, Wibutg, Fiends Hde. Kſp 
Orslevkloſter. St. 9T. an 


1543 A. Htk. 


fiegt nahe. am — 
Laͤrkenlund Hf. in it 
A. Weile, Bruſk Hde.; ein⸗ 
gerf. zu Smidftenp in det 

olmands HdDe. 
Een Sinfel im Karte. 
24 M. Dill, von der 


Laͤßode. 


naͤchſten jut ſchen Kuͤſte/ 3M. 
®&:D won Saͤbye⸗, iſt in 
ihrer größten Ausdehnung 
von’ D, nach WB. ıbeinahe 
EM. lang und WIN. m 
©. 14 M. breit, hat einen 
Flächeninhale von 2ZITIM., 

eüert für 156 32 Sc. 

FEa A HE und hat 
1600 Ew., deven Erwerb in 
Ackerbau, Schifffahrt, Fiſch⸗ 
fang und Bergung. von 
Strandgütern. beftehts » Die 
Inſel iſt flach, enthält be 
ſonders im füdl. Theil große 
unfruchtbare Borftrande, auch 
einige vom Flugſand bedeckte 
Stresen und ift mit Sand; 
banken und Untiefen umge: 
ben.die das Fahrwaſſer hier 
fehr unſicher machen; "am 
‚meiften ragen die Morder: 
Nönnennördl. d. Inſel, und 
füdlich. von derſelben: Horns 
ff, Kringle, Süder: und 


Silde⸗Roͤn hervor, vondenen: 


verschiedene einen Steingrund 
aben, ſowie auch die ganze 

aſel von einem ſteinigen 
Sandruͤcken durchſchnitten 
wird. Der Ackerbau: wel: 
cher von den Frauenzimmern 
betrieben wird, während die 
Männer dem Fiſchfange nach⸗ 
gehen, tiefere nicht das zum 
Bedarf der Ew. nöthige 
Korn, daher Zufuhr vom 
Feſtlande noͤthig iſt; Feu⸗ 
rung fehlt faſt ganz, obgleich 


( 0 ). NAHaͤßde. 


ſich hin und wieder einige 
Baͤume, und unter dem Flug 
ſande etwas ſchlechter, 

ſchwefelhaltiger Torf findet, 
Auf. einer.an der Südfeite 
der Inſel befindlichen großen 
Sandflähe ift «eine Salz 
ſole, weldye in früheren Zei 
ten. ald das Domcapitel in 
MWiburg das Eiland im BR 
fis "hatte den Mönchen Kine 
bedeutende Einnahme zu Wege 
brachte, jetzt aber aus Man 
gel an Brennmaterial nur 
für den Bedarf der Ew be 
nutzt wird. Beim Graben 
quillt die Sole hervor und 
hat an einigen Stellen eine 
ſolche Lörhigkeit, daß 8 Ka 
nen Waſſer ein Pfund Salz 
geben; gegen das Meer zu 
verliert ſich der Salzgehalt. 
Bei Strandungen, welche 
ſich ziemlich haͤufig ereignen, 
verſammelt ſich die Bevoͤl⸗ 
kerung in der Naͤhe des 
Schiffs und in Gegenwart 
des Landvogts wird ein Ber⸗ 
gecontract abgefchloffen,' wel: 
cher den. Dergern gewöhnt 
li) den dritten Theil des 
geborgenen Guts zuſpricht; 
dieſe haben davon wieder eis 
nen Theil an die Herrlich 
keitseignerin der Inſel, (bie 
MWiburger Schule), abzugeben, 


Die Ew., befonders die Frauen 


zeichnen fi durch eine be; 
fondere  Kleidertvacht . aus 


baͤſten. 


Dir geiſtl. Eintheilung nach 
gehoͤrt :die Inſel zum A. 
Wiburgz fie Tenthält. die 
Kfple. Byrum, Wefterde und 
Hals, von denen das leßtere 
Seine Kirche hat, da diefe 
wie faſt das ganze Kſp. vom 
Flugſande verwüfter iſt; nur 
der Kirchthurm ſteht oͤſtl. a: 
d. Inſel als Merkzeichen fuͤr 
Seefahrer. Eigentliche Dfr. 
ſind nicht vorhanden; die 
350 Hfe. u. Hſr. welche 
ſich hier finden, liegen ein⸗ 
zeln. Waſſermuͤhlen find nicht, 
wohl aber gegen 70 Wind: 
muͤhlen auf der Inſel; ſie 
hat ihr eigenes Birkgericht. 
Merkwuͤrdig iſt daß ſich auf 
ganz Laͤßoͤe feine Ratte fin; 
det; ſelbſt ſolche welche durch 
geſtrandete Schiffe herge⸗ 
bracht wurden, ſtarben. 
Laͤſten Kſp. in Juͤtl. A 
Wibur, Suͤder⸗Lyng Hder 
2M. W. N. W. von Ran⸗ 
Ders. Filial von Norbek. 
St. 60 Frog E. —— 
18 Hfe. 9 
Leding Fi in Fakt, %. 
Kingeiöbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Deyberg. 
Ledoͤye Kſpea. Seel. x. 
ea Swmoͤrum Hde. 
23 M er von Kopen⸗ 
Hagen, 24 M 
Rothſchild. Stlialvon Smörs 
umoͤwre. St 11T. Htk. 
E. Ledoͤye. 223 Hfe. 26Hfr. 


Ce 4440 


644) 


M.O. von 


Leerbek. 


x, Holbeh, Op: 5 —* 
* 8 de, » 
Ehebias 7 Hfa 7 Hfe * 
Lee. Kſp. in Juͤtl. 
MWiburg; Middelſom * | 
EM. von Wiburg u: Name 
ders. "Filial von Hiermind. 
E. Himmeſtrup. Kolbek, Lee, 
Dwenffovgaard, — 
26 Hfe. 17 Of. 1— 
Sanderburg⸗ Nũm Hde. 
Leedſtrup⸗ D. a Seei. 
A. Praͤſtoe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Kongfted. 15 Hfe. 13 Hſr. 
LreegaardslyſtHf.in Juͤtl. 
X Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Skanderup. 
Leerbaͤk St. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
ower, 3 M. von Weile. 
pihfotret 44 T. 6 Sch. 
2 F. 2Al. Htk. mit einen 
ftpfl. Areal von 517 T. Acker⸗ 
u. Wieſenl.;. 4.T. 7 Sch. 
238. 2% AL Suzſo. mit ei⸗ 
nem Holzareal von 240 3,5 
unterg. Bauerngut 116 T. 
2 Sch. 1F. 33 Al. und 
2 T. 2 Sch. 3F. 23. 
Htk. Hlzſch. Das Gt. iſt 
ſehr alt/ hat ſchoͤne Wals 


dungen, Jagd, Fiſcherei und 


sine. bedeutende: Ziegelei. 
Leerbef, uncompl. Gt. 
in Juͤtl. A. Hisrring; / Horns 


Hde. Kſp. Elling. Hpthfötre 


Leerbek: 


nem Areal. von 696 T. L.; 
3 F. Hlzſch. mit einem Holz 
areal yon 138T. 1Sch. L. 
Das Gt. liegt nahe bei 
Friedrichshafen und nur 4 M. 
vom Kattegatt, hat, von 
Waldung umgeben, eineram 
genehme Lage: und.:übt das 
MDatronatsrecht über die Kit; 
chen in Elling und Tolne, 
Bor. 1794, da es uncomplet 
ward, ıgehörten über 222 T. 
de. Dauernland zum Gute, 
en De: a. Möen, 
A. Praͤſtoͤe, Woͤenboe Hde. 
Sp. Phanefiord, . 
Leerbet, 1 Hfı 2 Hſr. 


m Seel. A. Kopenhagen, 


Soͤmme Hde. Sir. Sct. 

Jörgen. 

Leerberg ar. in Juͤtl. 
| x. Randers, Galthen Hde. 
2,M. S. von Randers. 
Filial von Laurberg. Gt. 
650 T. Htk.- E. Leerberg. 
9 Hfe. 6 Hfr. 

Leerbierg, 286 2Hſr. 
2. Seel. A. Kopenhagen, 
Woldburg Hde. Kſp. —— 

Leerdrup D. in Juͤtl. 
————— Sp. 
Si ing. 

Leergaard, einige auf. 
lieg. Hfe. u. Hfr. in Juͤtl. 
X. Kingtidbing; Hind — 
Kſp. Norder Omme.. 


—Leergrav, uncompl. Gt, 


in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Hamrum Hde. Kſp. Aulum. 


+ 
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Lehn. 


Hpthfotxe. 22 T. 4 Sch. 
15.1. Htk. Die frühere 
—— des Gts. betrug 
über. 40 T. und das Bau—⸗ 
ernland uͤber 200 T. Htf; 
Leerup Kſp. in Juͤtl. A. 
— Dfte Yan Hde. 
34 Mi M. W. von Nibe. 
St. 70 T. Htk.- S Telling. 
417 Hfe. 14 Aft.- 3. Pröhfe, 
gehören 183 T. 2, :weldhe zu 
12 T. 6 Sch. $.: Hr; 
matrit. find.- ‚v. Tranum. 
Reerup D. ar Seel. A. 
Soroc Alſted Hde. Kſp. 
Steenlille. 2: Hfe: 4 Hfr. 
Leerwad, einige zuſ. lieg. 
Sie in Juͤtl. A. Ripen, 


* 


Oſter Horne Hde. Kſp. Home 


Legind D. a. Mors, A. 
Tpifted, Suͤder Hde. Sp. 
Loͤdderup. 

Lehn Baronie a. Fuͤh 
X. Schwenburg, Sunds Hde., 
iſt im Jahre 1781 errichtet, 
beſteht aus den Guͤtern Hvid⸗ 
kilde, Lindſtov und Nielſtrup, 
hat ein eigenes Birkgericht 
und eine agnatiſch⸗cognatiſche 

Erbfolge. Die Hpthfätre. 


der Baronie beftehtaus111T. - 


3 F. fr. Htk. Ad.u W.; 
43 %. 4 Sch. 2 8.2 Al, 
fr. Hlz.e⸗ u. Mhlſch. und 
1041 T. 1Sch. 1F. unfr. 
pr Daterngut mit 61 T. 

25.10. unfr. Hiz.⸗ u. 
Mylſch.; Aſie Hat ſehr bedeu⸗ 


tende Waldungen, welche 


Erhufkon, 


ſehr bequem liegen, auch eine 
Strumpf; und Wollenzeug: 
fabrif, für deren Bedarf 
Spinnfhuten in: Bein Dfen. 
errichter find. | 
Lehnffov v. Eindflov. 
Leidstofte (Leierstofte) 
D, a. Seel.A. Praͤſtoͤe, 
Stevns Hde. Kſp. Lyderslev. 
1.5. 5 Hit. 
au Laͤrſtov) Kb 
in Juͤtl. A. Ripen, Andſt 
Hde. 13 M. NW. von 
se St. = T. 36F. 
Htk.E. Egholt, 
ec — — 
Uhre, — 53 Hfe. 40 
Hfr.- 3. Prdohfe. gehören. 
MER welche. zu. 7 T. 
1.8. 1 A. Hik. matrik. 
find. Der Boden des Kip.' 
-gehört zu dem beftender Hde,- 
v. Jordrup. 
Leire D. a. Seel. x: 
Kopenhagen, Woldburg He. 


Kſp. Allesiöv. Diefes aus 


6 Hfn. u. 12 Hfen. beſte⸗ 
hende D. ift der. Ueberreft 
ber ‚ehemals fo berühmten: 
Koͤnigsſtadt gl. Namens, 


Leire Harde, V. Wold⸗ 


burg Hde. 


Leirupgaard Hf. ur er 
nige Hfr: a, Laal. A. Mas, 


riboe, — Kſp. Waa⸗ 
benſted 


Waende D. a. Seei. U 
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geogetiehkils am Strande und 
daher. für. die. Holzausfuhr. 


Veinb. 7 
Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. fa 


Ofer: Egiväborg: : 10: Dier 


15 :Hfr. 1-Mühle. 3. :.:% 
er Sta! 
Seel. 
Hde. Rip. Oſter:Egidsborg. 
Hpthfstxe. Ak: T. A Sch. 
3 $. 4 Al. HtE;- er 

von 120 Kühen. Ä 

Rellinge .Kfp: a. Sal. 
2. sr Syn nes 
NW. von Kioͤge 

har von Hödelfe. St. 102 
T. Htk.⸗Er Rellingegaard;- 
Lellinge. 45 Hfe. 19 Safe." 
Lellingegaard Gt. a 
Seel. A, Kopenhagen, Ram⸗ 
fde. Hde. Kſp. Lellinge, gez. 
höre. zum Stifte: Walloͤe. 
Lem Kip. in Juͤtl. Me 
zn > ‚Stövring He. 
I, von Nanders;' 
eg von — Ste: 
112 T. Htk.— €. Lem; 80 
Hfe. u. Hſt. * 
Lem‘ Stp; im Juͤtl. A. 
Wiburg, Roͤdding Hde. 2 Mi; 
W. von Skiwe. St. 159 T. 


A. Praͤſtoͤe, Baarfe, | 


# 


Hik.E. Haaſtrup. Morderz,i 


Suͤder⸗, Weſter⸗Lem, O 
bye, 29 Hfe. * Dfe,- 


rn 
in: Juͤtl. Us 


ppers: 


Lem 
Hisreing, eu ein 
Hellewad. 

Lem, Norder⸗ — 

Lemb Kſp. in Juͤtl. Ust 
Ringkioͤbing, Boͤlling Ddesi 


Ve) R 


13:M:.SD. von Ringfide 


Lemeſtrup. 
bing. St. ABIT. Stf.- 


E. Finderup, Holmgaard, 


Karsbek, Lambek, Oſter⸗ 
Lemb; Moͤrbye, ‚Nyegantd, 
Revſtrup, Taarbye. 64 Hfe. 
20 Hfe.- vu: Blfirup:. 
rt D. in Juͤtl. 
% Anchuu, Kgnde.Ppr, Sim 
Sosmer. + 
‚Lemmer D. in Jãtl. x. 


Manders,. Sader Hald Ode. 


pi Lime. 
ee Kip. in Juͤtl. 


% Wiburg, Hids Hde. AM. 


S. S. O. von Wiburg, 44 M. 
MW. von Skanderburg. 
Silial von Seerup. St. 91 
THtk. E. Srauballegaard, 


gemming, Niſel. 83 Hfe. 


16 
—— D. in Juͤtl. 
U Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 


68 em torp-—.. einige zuf. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Rings 


fiöbing, Skodburg Hde. Kſp. | 


Moͤrlem. 
Lemwig Stadt, nordw. 


in Süd: an der Suͤdſeite 


einer Bucht des Limfiord 
(Niſſum Bredning), in der 


—28* Hde., iſt von ſtei⸗ 


eh Höhen umgeben, welche 
* hinter der Stadt lie⸗ 


genden kleinen Landſee mit 
—— ſie liegt unter 


24 d. E. und 56° 45° 
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Lemwig. 


aD, Wiburg LEID u. 
Ripen 21. M.- Pofiftation. 
Auffer. einem Marktplatz kan 
die Stade 5 Straßen, eine 
Kiche, welcher das, —* 


Noͤrlem:annectirt iſt, 


Armenhaus, eine — 
94 Hſr. und gegen 600 Ew. 
deren. hauptfaͤchlichſte Er⸗ 
werbsmittel Ackerbau, Fr 
fsherei- und etwas Handel 
mit Korn und Fettwaaren 
ſind. Die Stadtlaͤndereien 
find: zu 68 T. fr. Htk. ma⸗ 
tif, ; es werden hier 8 Jahr⸗ 
märfte gehalten. Die Zus 
ffizvermaltung ift einem: 
Stadtvogt, welcher zugleich 
Stadtſecretair iſt, uͤbertra⸗ 
gen. Ueber den Urſprung 
der Stadt iſt nichts bekannt, 
nur ſcheint ſoviel gewiß daß 
ſie, obgleich die jetzt vorhan⸗ 
denen aͤlteſten Privilegien 
von Chriſtian III ſind, ſchon 
vor Chriſtian J Stadtrechte 
hatte, da damals das Rath⸗ 
haus-abbrannte; ſchon im. 
Anfange:. des‘ 13: Jahrh. 
fomme ber Name ber Stade: 
in alten Documenten vorz 
fie war auch fruͤher bedeu⸗ 
tend größer als jetzt, branute 
aber 1684 gaͤnzlich ab und 
wardunicht wieder. in ihrem 
alten Umfang 
Der Ort iſt 


85, und entfernt von Hol⸗ huͤbſch und Hat, obgleich die: 


ſtebroe M. ‚Ringeiöbing 


— von rn ent; 


Fendt, (t 445. )} Lerchenburg. 


— iſt, eine angenehme, 
age: oe 
endet Wafferın. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg 
Hde. Kſp. Gierum. 
Lendshowedsgaard 
H. aꝛ Bornholm, Oſter Hde. 
Rips Oſter Larsker. St. 18 
WET A — 


Lendum Kſp. in Juͤtl. 
A⸗Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
AM. S. W. von Friedtichs⸗ 
hafen. Filial von Torslev in. 
der Börglum Hde, St. 151 
Her €. Lengsholm. 
Glimsholt, Lendum; Munk⸗ 
holt, Nolmoſe, Rokiaͤr, Skree⸗ 

sen v. Lindum. 

KLengsholm, : uncompl, 
Gt. in Juͤtl. A. Hioͤrring, 
Wenneberg Hde. Kſp. Len⸗ 
dum. Hpthfstre. 33 T. 3Sch. 

FH. mit einem Areal. 
von 741 T. L.; 5%. 2 Sch. 
2,5: z.⸗ u. 3 T. 1 Sch. 
2 5. Milſch. Das unterg. 
Dayernland, . früher : gegen 
290 T. Htk., iſt größten; 
theils verkauft. Das Gt. 
iſt ſeht oit. j ar et 

.Lerhenburg-raffchaft 
a, Seel: ‚in: den Artz und 
Sfippiage Hon. des A. Hol⸗ 
bei, ward- 1818... aus dem 


Stammhaufe gl. Namens. 


für; den Grafen von Lerche 
errichtet, befteht aus den Guͤ⸗ 
tern: Aunſoͤegaard, Aſtrup, 


Dir 
* 8 * * 
en Parcelen He 8 
und Sveboͤllegavn und: en 
eine agnarijch-cognatifchek 
folge. Die ganze: Hpebren 
der Grafſchaft berrägeöß 


und das Areal der-Walduns 
gen < RER. Zu CHR 
Lerhenburg Haupthof 
Namens; 
A. Holbef, Artz Hde. Kſp. 
Aarbye, J M. von Kallun— 
burg, Hpthfstre., die. auf 
ben Auſſenfeldern erbaute, 
Parcele Hedewigslyſt einge: 








ſchloſſen, 145 T. 3. Sche 


1F. fr. Htk. mit: einem 
Areal von 840 T. Acker⸗ u. 
150 T. Wieſenl.; 2T. 2 Schr 
fi. Hlzſch. mit einem ſehr 
bedeutenden Holzarealz un⸗ 
terg. Bauernland 1023 Th 
1.84. 2 5. :unfe. Htk. mie 
einem Areal von 7— 10 ZRH 
pr. 3. Htkaund 112 Hfh, 
u, 117 Hſen., fämmtliiHoß? 
dienfipfl.; Meeierei von: 29NR 
Kühen und auſſerdem einen 


Beſchlag ‘von 280 Stüuck 


Hornvieh und AO Pferdenz 
bedeutende Schaͤferei. Daß 
St, erhebt Yon: 2361: 8. 
Htk. die zu Ri T. 4Sch. 
matrif, "Zehnten: der; Rfpless 
Aarbye, Rörbye u. Udbye⸗ 
hat. jus paix. et. vorge: 
allen drei —* bedeutende 


einen ageſchloſſenen 


Thlergarten in welchem jaͤhr⸗ 
tich 200Stuͤck Hochwild 
erlegt werden koͤnnen/ Fi⸗ 
ſcherei, eine Ziegelei das 


Weiderecht in dem 2100 T. L. 


groͤßen Aandser Walde, große 


iche Gebaͤude, welche 
*2**— Gaͤrten umgeben 


ſind und * vortreffliche 49 T. 7 





Der ehemalige 


Mered D. in Hütl. 
Skanderburg, Wrads ‚He 
ip: Morde: Suede -- 

Lerkeholt D. in Juͤtl. 


U: Ripen, Ofter: Horne Hde. 
Koͤnigsburg Leire und in der 


Kſpe Andsager. 


Lerkenfeld St. in Juͤtl, 


A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 

Weſterboͤlle. Hpthfstre. 24T. 

6 Sch. 2 F. 1 Al. Htk.; 

10T, 55%. Myhlſch.; un⸗ 

tergi Bauerngut 157 T. 
F. Hifi: 


Leſfoͤe D. a. Laal. WU 


Matiboe, Suͤder De ‚Rip 
Weltenffov. . -- 
eſſoͤe v. Laͤſſde. 


LethenborgHf. in Ziel, 


—— — Hd Kſp. 
Hvilſted. 


a. Seel. in den Woldburg 
—— Hön. des A. 
Kopenhagen, iſt 1746 ers: 


richtet, gehöre dem Gra⸗ Kf 
fen. von Holſtein, beſteht 
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* Meierhof iſt 
——— | 


Leyboͤlle. 


aus den Guͤtern Lethraburg, 
Kornerupgaard und Skul⸗ 
leruphoiin, hat ein eigenes 
Birkgericht und eine me 
tiſch⸗ cognatiſche Erbfolge. Der 
Haupthof, Lethraburg, liegt. 
in der Woldburg Hde, EM. 
S. W. von Rothſchild und 
hat eine en Hpthfstre. vor 
ch. 35. Ktkzu 
5. fir 









9%. od 
In dem Schloſſe It ei 
Kapelle in- welcher: der Mi 
diger zu Oſtaͤd adt 
und. bet demſelben ein 
Garten den die. Korneruper 
Aue durchſchneidet. In al⸗ 
ten Zeiten lag hier die feſte 


Naͤhe lag die Stadt gl. Na⸗ 
mens, von welcher jetzt nur 
noch: das 4 M. vom Are 
entfernt. — | 
ift. Das Schloß Leite ober: 


Lethra ward noch unter Wale: _ 


demar I als Staatsgefaͤngt 
niß gebraucht. 2 
Leutwed v. Loͤitwed 
Lewetofte D. a. —*** 


A. Soroͤe, Ringſted 


Kſp. Foͤrslev. 8 Hfe. 2 
Lewring Kſp. in 


A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Lerhraburg Grafſchaft 


21 M. S. von Wiburg. 
St. 109 T. Htk.E. Deſt 
ſinggaard, Hindberg, Lew⸗ 
ring, Midſtrup. 4A Hfe. 14 
= vo Hörup. aa 
Bepbölle D. a. Lange‘ 


X 


Lids. | 


‚land, A. Schwenburg, Nor⸗ 
der Hde. Kſp. Boͤdſtrup. 
Lids, kl. unbew. Inſel 
im Roͤdbyer Meerbuſen. 
Lidſtrup, (Ledfirup) D. 
im A. Mariboe, Norder Hde. 
a. Falſter, Kſp. Notder⸗ 
Orslev. — 
Liemark (Lidemark) Kſp. 
a. Seel. U. Praͤſtoͤe, Bief—⸗ 
werjfov Hde. 14 M. S. W. 
von Kiöge, Filial von Bief—⸗ 
- werffov, St. 130%, Htk. 
E. Sonnerdd, Liemarf, Ode⸗ 
mark, Taageroͤd. 21 Hfe. 
20 Hſr. — 
Lihm, Weſter⸗Lihm, u. 
Lihmſtov, 3 Dfr. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Noͤrup. Nahe bei Weſter⸗ 
Lihm Uegt die Engelsholmer 
Papiermuͤhle. 
Liigaarde, einige zuf. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ring: 
kioͤbing, Ginding Hde, Kfp. 
Ryd 


yde. 
Lim Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Roͤdding Hde. 23M. 
W. von Skiwe. St. 137 
T. Htk. ©. Kaas. Aalbek, 
Heede, Liimbye, Wadum. 
27 Hfe. 28 Hſr. Der Pre: 
diger wohne in Aalbek. 
Liisberg Rip. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Weſter⸗Liisberg 
He 1M. N. N. W. von 
Aarhuus. Filial von Hasle 
in der Hasle Hde. St. 227 
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31 Hfe. 13 Hſr. Die Liis⸗ 
-älteften in Juͤtland. 


Liisberg. 


berger Kirche gehört zu den 
Sn 
der Nähe des Dorfs lag 
ehemals das alte Aarhuus 


welches im 11. Jahrh. von 


den Norwegern zerftört ward, 
Liisberg Hf. iu Juͤtl. 


A. Ringkiöbing, Wandfuld 


Hde. Kip. Dybe. | 
Liisberg, Offers, Harde 
im A. Randers, döftlih in 
Juͤtl. zwifchen- den Weſter⸗ 
Liisberg, Galthen, Südens 
Hald, Süder und Mols Hön. 


dem Kallder Meerbufen und 


der Hasle Hde., hat auf eis 
nem Slächenraume von 3} 
TIM. 3500 Ew,, fteuert für 


2110 T. Hk. und enthält 
die Kiple,; Bregned, Egane, 


Hiortshöt, Hornflet, Medel; 
bye, Mörke, Skarreſoͤe, Skloͤd⸗ 
firup,: Ihorsager und Tod; 


bierg; die Güter: Kallde, Ro; 


fenholm, Skorupgaard und 
MWosnäsgaard, 400 Hfe. und 
220 Hſr. Der geiftl. Einth. 


‚nach gehört die Harde zur 


MWeftprobftei des Amts und 
enthält auffer der Kapelle 
zu Rofenholm 12 Kfple, (mie 
6 Predigern), da Elev, Eis 


‚fted und Hvilsager aus be; 


nachbarten Hon. hierher ans 
nectirt find und dagegen 
Skarrefde zur Suͤder Hde. 
gerechnet wird, Gemeinschaft: 
lich mit den Rougſoͤe und 
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Liisberg. | 


Süder-Hatd Hön. hat -diefe 
einen Hardesvogt; fie tft gut 
angebaut, 
und mit guten Mören vers 


fehen. 

Liisberg ‚Wefter;, Harde 
tm A. Aarhuus, dftl. in Juͤth., 
-wifchen den Sabroe, Gal— 


then, Oſter⸗Liisberg und Hasle - 
— ns Horns Hde. 
p. 


Hon., hat auf einem Flaͤ⸗ 
cheninhalte von reichlich 14 

. 1700 Ew., ftenert 
für 1138 T. Htk. und ent; 
haͤlt die Kiple.r Elev, El: 
fled, Grund foͤr, Liisberg, DI: 
Aſted, Soͤften, Spoͤrring und 
Trige, denen ſich der geiſtl. 
Einth. nach Folbye aus der 
Sabroe Hde. beigeſellt, wos 
gegen aber Elev, Elſted u. 
Liisberg, die beiden erſteren 


zur Oſter⸗Lilsberg und letz⸗ 


teres zur Hasle Hde. an: 
neetirt find; an den nach— 
bleibenden 6 Kſpln. find 3 
Prediger angeſtelit. Nur das 
‚eine Gut Haraldslund liegt 
«in der Hde.; zudem — 
ſie 13 Dfr. 183 ne 
Waſſerm. u. 104 Hft.- © 
meinfchaftlich mit den Haste, 
Sabroe und Framlev Hör. 
Hat: diefe einen Hardesvogt 
und bildet mit den beiden 
leßteren eine Probftei; ge 
‚Hört Übrigens zu den frucht⸗ 
bareren Diſtrikten Juͤtlands 
und iſt gut angebaut,’ 
LitdbaltleDd, in Zi. 


cas). 
A. Weile, Bruff Die Kſp. 


ziemlich holzreich 
rn Weſter-Han Hde. 


— von Toͤmmerbye. 
93 T. Htk.ErLild, Lund, 


Gt. a. Seel. 
Baarſe Hde. 
-Egidsborg, 1M. von Wors 
dingburg. Kpthfötre. 10 T. 


Torkildſtrup. 


Billenor. 


Eltang. 
Lild Kſp. in Sit, 1. 


3 M. M. O. von Thifted, 
St. 


Noͤrklit. 28 Hfe. 64 Hft. 
Lildholt Hf. in Juͤtl. 


Mygdal. 

Lilienthal, uncompl. 
A. Praͤſtoͤe, 
Kſp. Oſter⸗ 


5 Sch. 83 F. 1 Al. Htk. 


Das Gut hat ſchoͤne Wal: 
dungen, deren Areal fruͤher 


an 1200 T. L. betrug, wos 
von jedody auf dem jest vers 
Fauften Bauerrilande 900 T, 

Lillebrand D. in Juͤtl. 
A. Weile, Nörwang Hde. 


Kſp. Süder-Omme. 


Lillebrend.e Kfp. a. Fals 
fer, A. Mariboe, Norder 
ve. 4 M. ©. von 
Stubbekidbing. Filial von 
St. 156 T. 
Htk. E. Baarup, Lillebrende, 


21 Hfe. 26. Hr. 


' Lilleheddinge v. He 
dinge, . | 
Filtemölte Wafferm. in 


‚Sücl, A. Sfanderburg, Niim 
Hde. Kſp. Hornborg. 
Eillenor Ds in Juͤtl. 


Billeriis. 
A. Aarhuus, Nimig Hoe. Kſp. 


Malling. 
Lilleriis Waſſerm. a. 
Mors, A. Thiſted, Suͤder 
Hde. Kſp. Loͤrsloͤw. 
Lillerupgaard Parcele 
des Gts. Urup in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Oſtbirk. 2 M. von 
Horſens. Hpthfstxe. 13 T. 
2 Sch. 18. Als: 2F. 
Hifh. Der Hof hat gu: 
ten Torfftih und eine Be; 
feßung von 70 bis 80 Stuͤck 
Dieh. DE EEE BEE 
Lillerupholm Sr in 
Juͤtl. A. Sfanderburg, Woer 
Hde. Kip. Oſtbirk, 2 M. 
von Horſens. Hpthfstxe. 26T. 
3 Sch. Htk.; 
Hlzſch. Das Bauernland 
und die unterl. Zehnten ſind 
groͤßtentheils vom Gute ver; 
kauft, daher dieſes uncompl.iſt. 
Lilleroͤd Kfp. a, Seel, 
A. Friedvtihsburg, Liunge— 
Kronburg Hde., 14 Mi O. 
von Schlangerup. Filial von 
Blouſteroͤd. St:61T. Htk. 
E. Alleroͤd, Boͤrſtingeroͤd, Lil: 
leroͤd. 11 Hfe. 25 Hſr. 
Lillesgaard Hf. a. Lan; 
geland, A. Schwenburg, Nor⸗ 
der Hde. Kſp. Cimmerboͤlle. 


Lilleſkovland, fl. un—⸗ 


bew; Inſel im Roͤdbyer Meer⸗ 


buſen. BEAT 


\ 
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Limfſiord. 


A. Randers, SübderHald 
Hde. Kſp. Fauſing. 
Lilleworde v. Worde 
Lillinge v. Walldde. 
Lime Kſp. in Juͤtl. A. 
Randers, SüdersHald Hde 
21M. S. O. von Randers. 
Filial von Aarslev. St. 273 
T. Htk.-E. Boͤyen, Heil: 
ſtov, Kaſtrup, Lemmer, Lime, 
Ouſtrup. 40 Hfe. 18 Hſr. 
Limfltord heiße derje⸗ 
nige große Meerbuſen durch 
welchen die noͤrdliche Spitze 
Juͤtlands von dem uͤbrigen 
Theile getrennt wird; er 
durchſchneidet das Land von 
O nach W. und geht zudem 
in verfchiedenen Armen, welche 
durch beſondere Benennun⸗ 
gen bezeichnet werden, in 
die Stifte Aalburg, Wiburg 
und Ripen hinein. Der Fegs 
ge, Hvalp⸗, Naͤd⸗, Otter, 
Salling⸗, Will und Wirk; 
fund find alle Arme-'oder 
Engen - des : Limfiorde, An 


feinem Sftl. Einlaufe iſt ders 


felbe .durch die Schanze Hals 
gedeckt, feine Länge von Hals 
Bis Harboedre, wo ſich bie 
Weftfee im Jahre 1824 ge; 
waltfam einen Kanal in ihn 
bahnte, beträgt 161 M. Für 
Fleinere Fahrzeuge ift er faft 
allenchalben fchiffbar, und 
auch größere würden ihn -bes 


4 | | fabten fönnen, wenn nicht 
Lilterwed D, in’ Juͤtl. ei 


ige Untiefen, als bei Hals 
(27 *) 


Limmergaard. € 


und Loͤgſtoͤr, dies verhindern; 
ten. Die Ufer des Limfiords 
gehören. faft durchgehende zu 
den fruchtbarſten Diftrikten 
Juͤtlands und die Bewohner 
derfelben Haben zudem. dur) 
‘den Fifchreihthum des. Meer; 
buſens eine einträgliche. Er⸗ 
werbsquelle. Vorzuͤglich wer⸗ 
den Aal und. Heringe in 
Mengegefangen. Die Städte 
Aalburgs:. Nihe, Loͤgſtoͤr, 
Skiwe/ Lemwig, Thiſted und 
Nyekloͤbing liegen am Lim: 
fiord; unter den Inſeln die 
er enthaͤlt ſind Mors, Fuur, 
und Goͤel die bedeutenderen; 
Deland iſt jetzt mit dem Feſt— 
lande verbunden. In der 
Geſchichte Knud des Heiligen 
bezeugt Saxo daß der. Lim⸗ 
fiord ſchon im 11. Jahrh. 
gegen Weſten einmal offen 
und daß dieſer Weg fuͤr die 
Fahrt nach England gebraͤuch⸗ 
lich war. 
Limmergaard Hf. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Hvetboe 
Hde. Kſp. Hiermesloͤv. 


Linaae Kſp. in Juͤtl. 
A, Skanderburg, Giern Hde. 
EM N. W. von Sfander: 
burg. St. 123 T. Htk. 
E. Silkeborg. Haarup, La: 
bing, Linaage, Mollerup, 


Skleldrup. AL Hfe. 8 Hſr.“ 


v. Dallerup. — 
Lindaae D. in Juͤtl. 


420) 
A. Randers, Oſter⸗Liisberg 


— 


Linde. 


Hde. Kſp. Todberg. 
Lindballe Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. 34 M. 
W. N. W. von Weile. Filial 
von Ringgiwe in der Noͤr— 
wang Hde.- St. WET. Htf.- 
E. Gioͤdsboͤl, Gronberggaard, 
Lindballe, Norffov, Weſtoſt. 
19 Hfe. 20 Hſr. Die Laͤn⸗ 
dereien des Kſpls. ſind ſehr 
mager; es beſitzt etwas Holz. 
Lindberg D. in Juͤtl. 
A. Randers, Stövring Hde. 
Kſp. Harridslev. 
- Zindberggaard,parcel. 
Str. in Zul. A. Nipen, 
DOfter- Horne Hde. Kip.Dlgod. 
Die Hauptparcele hat 11T, 
7 Sch. 1 F. 2,5 AU. Hk. | 
Die frühere Hpthfötre. be: 
trug über 45 T. und das 
Dauernland über 214 T. Htk. 
Die Hoffelder find mager und 
fehr ausgedehnt. 
Lindberggaard Hf. in 
Juͤtl. A. Nanders, - Stövs 
ring Hde. Kſp. Harridslev. 
Lindbierg D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. Kſp. 
Liunge. 2.Hfe. 3 B. 
Lindbierg Hf. in Juͤtl. 
A. Weile, Elbve Hde. Kſp. 
Taulov. . | 
Linde Kſp. in Juͤtl. A. 
Randers, Norder⸗Hald Hde. 
15 M. N. O. von Randers. 
Filinl von Tyed. St. 441 


Linde. 


T. Htk.E. Linde, Medel⸗ 
bye. 23 Hfe. 15 Hſr. 
Lin de, Lille- D. a. Seel. 


A. Präftde, Biefwerffov Hde. 
Kip. Haarlev. 11 Hfe. 5Hſr. 


Linde, Lille u. Store; 


2 Dfr. a. Laal, A. Mariboe,- 


Morder Hde. Kſp. Birket. 
Linde, Store, D. a. 


Seel. A. Präftde, Faxoͤe Hde. 


Kſp. Carriſe. 12 Hfe. 8 Hfr. 
Lindebierggaard, 


2Hfe. a. Seel. U Holbek, 


Tudfe Hde. Kſp. Hoͤrbye. 
Lindebye D. a. Moͤen, 

A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 

Kſp. Stege. —— 

Lindebye D. in Juͤtl. 

A. — Hierm Hoe. 
Kſp. Aſp. 


Lindegaard Sf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 


Kſp. Skioͤd. 


Lindelſe Kſp. a. Lange⸗ ha 


land, A. een Suͤ⸗ 
der Hde. 14 M. ©. 

a, 000 St. 
372 T. Htk. E, Hennetwed, 
Herslev, Illeboͤlle, Lindelſe 
14 Hfe. 24 Hſr., 
* Windebye. 67 Hfe. 

4 Hſr.3. Prdhfe. ge: 

Hören 60 T. ſehr guten Lan: 
des, matrik. zu 7 T. 4 Sch. 
fr. Htk. 

Lindemark D.u. Mühle 
a. Moͤen, A. Praͤſtoͤe, Möen; 
boe Hde. Kſp. Stege. 

Lindenburg Grafſchaft 


von: 


Sophiens: 


C 44 7 Lindenburg. 


Für AN Aalburg, Hel— 
um: u, SleffumHön,, ift 1781 
aus: der damaligen- Batonie 
gl, Namens errichtet/ beſteht 
aus den Gütern Lindenburg, 
Gudumlund, Thoruphede— 
gaard/ Tuiſted Tuuſtrup 
und Wildmoſegaard, hat ein 
eigenes Dirkgericht und eine 
agnatiſch cognatiſche Erbfolge. 
Die Hpthfstxe. der Grafſchaft 
—* aus 159 T. 5 SR. 

priv, Hit. und gegen aeg 
T Htk. Bauerngut. Zehnten 
aus 14 Kſpln. 298 T. 2 $:’ 


- ZU. HtE.- Auf dem Grunde 


der Grafſchaft finden fich 
mehrere Fabrikanlagen, be⸗ 
ſonders von Toͤpferwaaren, 
fuͤr deren Emporbluͤhen der 
Lehnsbeſitze,, Graf von 
Schimmelmann, viel Berg 
t. 
ALindenburg Haupthof 
der Graſſch. ſelb. Namens, 
Hellum Hde. Kſp. Blenſtrup, 
3 M. von Aalburg, iſt ig 
vier Hauptparcelen getheilt, 
welche eine gemeinſchaftliche 
Kpthfstre. von 63 T. 5 Sch. 

38. md 13 T. 4 Sch. 

2: Al. unfr. Htk. und ein 
Areal von 1054 T. 8, haben. 

Das unterg. Bauerngut be; 

trägt 747 T. 43 Al. Hk. 

Ari u. W.; 10T. 6 Sch. 
1522. Galyıs u, 21 T. 
2: Sch. Mhlſch. Es liegen 


Linderswold. ¶ 4% ) 


4 Mühlen unter dem Gute 
und ein Waldareal von 20 
8, Das Gt. iſt ſehr 
alt, hieß fruͤher Naͤs und 
gehoͤrte vor der Reformation 
dem Wiburger Biſchofsſtuhl. 

* old St a 
| A.Praͤſtoe, Barde; 
pri "8% Ruholte, unter: 

deu Baronie Gavnoͤe, 13 M. 

von Präftde, Hothfsiye d T. 
AGSch. 2 Al. fr, und 18 T. 
58.2: unfr. Htk.; 
LER 2Sch. Hizſch.; Areai 
346 T. Acker⸗ 218 T. Wie. 
fen u: 90% Kolzland;; 
andenge A 464... 

184.15. Stk. mit einem; 
Areal von 10 T.L. pr. T.Htk. 
und 72 Hfn. u. 73 Hſrn., 
ſaͤmmtlich hofdienſtpfl. Das: 
Waldareal auf dem Bauern⸗ 
lande iſt von bedeutendem 
Umfange und mit 20 T. 
6 Sch. 1 8. 4 Als unfr. 
Hlzſch. zur Steuer angeſetzt. 
Das: Gut ‚hat Jagd und. 
——* jus patr. et. voc. 

den Kſpin. Ruholte und 

ſſere und. . erhebt von 
TI, 5 Sch. 2.5. AG. 
SH: den zu 80: T, 4 Sch, 


Htk. matrif, Sirdiengepnten: 


diefen. Kſple. 
Linderum D. m Wo 
ſerm. in Juͤtl. U. Hiörring,: 6 
Wenneberg Hde. Kſp. Ugilt. 
Linderumgaard St; in 
Juͤtl. A. Wenne⸗ 


Lindholm. 


berg Hde. Kſp. vo Hp 
hfstre., 45 T. 46ch. 2 Al, 
fr. Hrf. mit: ne er 
von 740 T.L.; 1T. 4Sch. 
1Al. Hlz.⸗ u 6 T. 5 Sch. 
24l. Mhlſch.; unters. Dau: 
erngut 216-%..3 5. 2 Al 
mit 2 Sch. 1 Al Hlys us, 
4 Sch. 1.5: Mhlſch. Bon 
der Hpthfstxe. wie von 
Bauerngut iſt mit Koͤnigl. 
Bewilligung und daher ohne 
Verluſt der Freiheiten ein 
Theil verkauft. 

Linderup Dr in Juͤtl. 
%. nn Sjerslev Hde⸗ 
Kſp. Tolſtrup. 
Linderup v. Linnerup. 

Lindeſto v Di a, Seel. 

A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
Kr Boeslund. 2Hfe. 6Hſr. 

Lindeſtov D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Soden Kſp. Elleſted. 

Lindeskrog, einige zuſ. 
lieg. Hfe. In Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
ring, Wenneberg Hde. Kſp. 
Gierum. 


‚Binder D. in guͤtl A. 


Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Weſter. 

Lindholm St. a. Seel. 
A, Kopenhagen, SoͤmmeHde. 
Kip. Siäpninge, 4.M,: von 


fi. zen. Hpthfstxe. — 


Sch. 2 F. 1Al. fr.Htk. 
Ack. u. W. und 408.4. Sc. 
25. Alfh.- Die Waldungen 
des Gts. find: von ſehr der 


| 


Lindholm 


deutendem Umfange; 
Halbinſel Bognaͤs wird als 
Thiergarten benutzt. Die 
Zinſen eines in dem Gute 


ſtehenden Capitals von 14000 


Rthlr. ſind zur Erziehung 
von Kindern aus daͤniſchem 
Adel beſtimmt. 


ne D. a. Seel 
Seiedrichshurg, Liunge: 


gie Hde. Kip. 
Ugelöfe. 2 Hfe; 4 Hftr. 


Lindholm D. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Kiär Hde. Kip. 
Norder:-Sundbye.. : 


Lindholm; fl. Snfe 
ndrdi. "von Moͤen, M. 


von Steg e. 
—A kl. Inſel 

unter dem Gute; Gavnoͤe a, 

en wird zur. Weide be; 


nußt. 

Lindholm, kl. Inſel 
nahe bei Samfse, gehört 
zum Gute Brattensborg. 

Lindknud Kſp. in Juͤtl. 
A, Ripen, Malt Hde. 43 M. 
N. W. von Kolding, FM. 
NM. N. D. von Ripen, Filial 


von. Broͤrup. St. 74 T. 


3 Sch. Htk.- €. Klelund, 


— — Wittrup. 


82 Hfe. 8 
v. Fuͤh A, Odenſe, Skam 


Hde. Kſp. Klinte, hat mit 


dem nahe liegenden Draͤet 
ein Areal von 82 T. L. 


Lindde und Ramſoͤe, 2 


( 423. ) 
bie» 


Lindwed. 


kl. Inſeln im Odenſeer Meer: 
buſen, 
dem Stammhauſe Hverringe, 


haben ein Areal von 83 T. L. 


Lindffov (kehnffou) Sr. 


Fuͤh. A Schwenburg, 
—8 Hde. Kſp. Egenfe,. 
unter der Baronie Lehn, 
3.M, von Schwenburg. 


Dierge Hde. unter: 


Hpihfetre 20. %.. 7 Sch. 


1 U fr. u. 3 T. 7 Sch. 


einem Areal von 219 T. L.; 


85. 1%. unfe. Krk. mit. 


2 T. 4Sch. 14. fr. Hlz.⸗ 


ww Milſch. Der Hf. hat. 
eine ſehr angenehme Lage 


und gewaͤhrt eine Ausſicht 


auf das Meer. 


Lindſkov D.a. Fuͤh. A. 


Schwenburg, Sunds Hde. 


Kſp. Egenſe. 


Lindſtov Deal Fuͤh. A. 


⸗ 


a Windinge Ode. 


Kſp. Elleſted. 

Lindum Kſp. 
A. Wiburg, 
Hde. 13 M. 
Hobroe. Flual von Wam—⸗ 
men. St. 


16 Hſr. 


Selde. 


Lindwed D. in Juͤti. 


A Weile, Dierge Hde. Kſp. 
| Kaarup. 


Lindwed D. in Juͤtl. 


Lindum D. in Juͤtl. A. 


— gnſel nordi. Wiburg, Norder KHde. Kſp. 


in Spt, h 
Norder-Lyng 
W. von, 


111 T. Hik.⸗ 
Er Lindum, Söoͤring. 22 Safe. 2 


Wipen, 


Lindwedgaard. (. 424 ) B 
U: Weile, Noͤrwang HOde. 


Kſp. Sindberg. 


Lindwedgaard Gt. a. 


Fuͤh. A. Odenſe, Odenſe 


Hde. Kſp. Steenloͤſe, 1 M. 


* — — Hpthfstre. 16T. 
Sch. 3 F. Htk. mit eis 
— Areal von 129 T. %; 
2 T. 1Sch. 15. 2 A 


Hlz⸗ u. Mhlſch. Das Daus 


ernland iſt vom Gute vers 
kauft und diefes daher un⸗ 
compl. 

Linnerup Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Wrads 
Hde. 3AM. N. von Weile, 
31 DM. W. von Horſens. 
St. 75T. Htk.E. Hiorts: 
wang, Linnerup. 15 Hfe 
14 Hir.- Der Pröhf. liegt 
in Hiortswang.- v. Hammer. 

Linnet v. Linder. 

Lintorp, uncompl. Gt, 
in Juͤtl. A. Ningkiöbing, 
Hierm Hde. Kip. Alp. gar 
bfötre. 11 T. 7 Sch, 2 
unfr. SE. 

Ainttte D, in Ir 

dalt Hde. 
Holſted. ” v 


Lintrup Rip, im A. 
Hadersleben, Kalslund Hde., 
2: M. N.DO. von Ripen; 
aus demfelben gehören 2 Hfe. 
u.2 Hr. mit 5%. 25. 
2 a, Htk. zum Niberhuus 
Dirk, Die Kirche ſteht un: 
ser dem Bifchof von Ripen; 


Liſtrup. 


den Prediger ernennt der 
Koͤnig. 
Biebierg: v. Lilsberg. 
LEiſelund, uncompl. Sr 
a. Moͤen, A. Praͤſtoͤe, Moͤen⸗ 
boe Hde. Kſp. Maglebye, 


EM. von Stege 


Lifelund Af in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Wium, b 

Liſemoſe D. a, Lange‘ 


land, A. Schwenburg, Note _ 
| — Hde. Kſp. Tulleboͤlle. 


Lift: heißt die nördl, 
Spitze der an der Weftfeite 
des Herzogehums Schleswig 
liegenden Inſel Sylt, if 
durch Scheidepfähle von dem 
füdl, Theile getrennt, von 
N. nach S. 1 M. lang und 
4 bis 3 M. breit, gehöre 
sum Ballum Birk im Wi 
Nipen, enthält 2B. 8 ,Hfr. 
und ungef. 50 Ew. die ſich 
größtentheils von der Schiffs , 
fahrt nähren, da der Erd⸗ 
boden faft durchgehende vom - 
Flugſande verwäfter ift und : 
nur eine höchft duͤrftige Weges 
tation gewährt. Feurung fehle ’ 


anz. 
i Lift, einige zuf, lieg. Hfe. 
in Juͤtl. A, Ripen, Oſter⸗ 
Horne Hde. Kſp. Olgod. 

Lifted- Fiſcherd. a. Born⸗ 


holm, Oſter Hde. Kſp. Ipsker. 


Liſtrup D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Weſter⸗Nebel. 


Liunge D. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, Wende Hde. Kip. 
Gielſted. 

Liunge v. Lynge. 


Liunge- Sriebricheburg ' 


Harde im. Friedrihsburg, 


nordäftl, a. Seel;, zwiſchen 


dem Rothfhilder Meerbufen, 
den Ströe, Liunge-Kronburg 
und Olſtykke Hon., hat auf 
einem Flaͤcheninhalt von 34 
DM. Ew., fteuert 
für 2214 T. Htk. und ent 
hält außer der Stadt Hille: 
roͤd oder Friedrichsburg/ und 
dem Flecken Schlangerup ‚die 
Kſple.: Gioͤrlunde, Gräfe, 

erloͤv, Lynge, Oppeſundbye, 

igerslöuwefter, Uddeſund⸗ 


bye mit der kl. Stadt Frie⸗ 


drichsſund/ an und Uge: 
loͤſe an denen 7 Prediger 
abminiftriren, 27. Dfr., 260 
Hfe. u. 280 Hſr. Die Hde. 
ſteht unter einem Birkrichter, 


welcher zugleich Stadtvogt 


in Hilleroͤd iſt und bildet mit 


den Horns und Olſtykke Hön.- 


eine Probftei, gehört uͤbri— 


gens zu den feuchtbarften Dis 


firikten des Amts. 
 Liumge:Kronburg Harde 

im A, Friedrihsburg, nord⸗ 

oͤſtl. a. Seel., zwifhen den 


Liunge;Friedrihsburg, Stroͤe 
und Holboe Hon., dem Kats 
tegatt, Sund, den Sokke— 


Iunds u. Olſtykke Hön,, hat 


auf einem Flaͤchenraume von 


‚Stk. - 


Loe. 


6 Em 14000 €w.; fteuert 
für 2246 T. Htk., enthaͤlt 
die Städte Helſingior und 


Hirſchholm, die Feftung Krön: 


burg, das König." Schloß 
Friedensburg, und anperdem 
die Kiple.: Asminderdd, Bir⸗ 
feröd, Bloufteröd, — 
Groͤnholt, Hellebek, Horn⸗ 
bek, Lilleroͤd und Tikiöb, im 
Ganzen 14 Kirchen an denen 
11 Prediger angeftelle find; 
57 Dfe., 428 Hfe. und 350° 
soft. Die Hde. bildet eine 
Probſtei und if in drei Birk, 
diftrifte, Hellebek, Hirſchholm 
und Kronburg, getheile, dei‘ 
nen zwei Birkrichter vorſte⸗ 
hen; fie iſt ſehr wäldreich, 
in ihrem ſuͤdl. Theil gue an⸗ 
gebaut und fruchtbar, noͤrde 
lich aber ſehr ſandig. Fir’ 
ſcherei giebt den Strandbe⸗ 
wohnern einen Erwerbszweig. 


Livde, EL. Inſel im Lim⸗ 
fiord, A. Aalburg, Slet Hde. 
unter dem Gute und zum 
Kſp. Bioͤrnsholm, .. enthält 
einige Hfe. und Hſr. und, 
eine Mühle. 


-Lodberg Kfp. in Yütk; 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 

4 M. S. W. von Thiſted, 
Hl. N, von Lemwig. Fi⸗ 
lial von Huidberg. St. 24%; 
€. — — 
12 Hfe. 4 Hfr. 

Loe Fr im A. Hripen, 


Lofer ? 


innerhalb ‚der Gränzen des 
Herzogth. Schleswig, zwis 
chen der, Weſtſee, der Hvid— 
ding, Hde, dem A Luͤgum⸗ 
£lofter und. den’ Hoyer und 
Mögeltonder Hdn., hat einen 
Facheninhaltvon2 IM, und 
umfaßt die Kſple. Dallum, 
Döfteup ,  Medolden und 
Randrup, von: denen jedoch 
nur -Döftrup und Randrup 
der Dardesjurisdiction um 
termworfen find, welcher zu 
gleid, die Kſple. Brede und 
Wisbye ‚aus: dem Aemtern 
Lügumflofter "und. Tondern 
unterliegen, Dieſe vier Kſp. 


ſteuern für 965 T. Htk. und. 


enthalten das Gut Tröyburg, 
13. Dfr., 92 Hfe und 220 
Hit, Der geiſtl. Eintheil, 
nad gehört. die Hde. zur 
Froͤes u. Kalslund Probſtei 
unter dem Stifte Ripen und 
enthaͤlt mit Ausnahme von 
Brede, die genannten Kſple. 
fowie Set. Laurentii auf 


Föhr, Amrum und Suͤder⸗ 


land⸗ Roͤm. Die Hatde ent: 
Halt ziemlih "viel "guten 


Marfchboden und wenig Hei⸗ 


de, Holz fehle ganz, aber 
Torf ift reichlich -vorhanden. 
Die Berfertigung vonSpißen 
ift ein Induſtriezweig der 
Ew.- Mehrere Fleitne Auen, 
namentlih die Brede⸗Aue 
durchfchneiden dieſe Hde. 

‚Loft, 2Hfe. in Hill, 


Ci AR ı ) ) 


— 


Louens. 


TE: Slaugs Di. 
a Grinfted, 

Loftenborg Af. in Juͤtl. 
U. Ripen, Slaugs- Hi. 
Kſp. Srinfted. 

a Fiſcherd. in Sörk 

A. Hidrring, Serslev, Hde. 
Rip. Wrenſted, liegt an. ve 
Waſtſee. = 

Lokkerup Fiſcherd. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Eiunge.Krpnburg Hde. Kſp⸗ 
Tikioͤb. 

—— Sp. in: Juͤtl. 
U, — Skoddurg 
Hde. 1 S. W. von 
Lemwig. er 180 &. Hif,- 
E. Kielder, Kragermark, 
Mordenkier, Dwerbierg, 3% 
Hfe. 24 Hit: = Ve, Romb. 

Longelſe Kſp. a. Lan⸗ 
geland, A; Schwenburg, 
Suͤder Hde. 1 fr M. Ds. 
von Rudkioͤbing. 650 Ew.⸗ 
St. 237 TeHtk.Ex Moͤlle⸗ 
gaard. Aſtfemoſe, Longelſe 
u, Muͤhle, Norder⸗Longehſe, 
Pederſtrup, Spodsbierg: 34 

Hfe. 92 Hfr.- 3. Pröhfe, 
— 43 Tr fehe guten 
andes welche u8%t;6Sh. 
2.5:4 Ah fr Krk, matrik. 
ſind. v. Fuglsboͤlle. 

Lorup D. a. Seel. U. 
Soroͤe, . Wefter:Slakkebterg 
Hde. Kſp. Kirkerup. 3 Hfe. 
2Hſr. 

Lonens (Laugens) Kſp. 
in Juͤtl. As Aalburg, Gis⸗ 


Lovbye. 


lum Hde., 23 M. og von 
Skiwe, EM NM. 
E. Heſſel. 
8Hfe. 26 Hfr.- 3. Prohfe. 
gehören wer L. welche zu 
5 T. 4 Sch. 3 5. Hik. 
matrik. ſi — v. ee 
Lovbye D. a. Seel. 
Praͤſtoͤe, Hammer —* 
Kir. 12 Hfe. 12 
Loͤyſtrup, parcel. Gt. 
in Juͤtl. A. Randers, Gal— 
then Hde. Kſp. Laurberg. 
Die Hauptparcele hat 25T, 
5. Sch. 3.5. 2,5. Al, . 
Ack. u. W. u 1% 4Sch. 
12Al. Hlzſch. re Der 
Meft ift. in 5 El. Parcelen- 


getheilt.. Das ganze fleuerpfl. 


Gutsareal beträgt 273 T. L. 

un: Kſp.a. Mors, 

iſted, Suͤder Hde.4 

W. von Nyekioͤbing 

und der Kirche. diefer Stadt 
amectirt. St. 23T. Htki- 

€, Farup, Fridſoͤe, Kaarup, 

Legind, Loͤdderup. 46 Hfe. 

40 Hſr. 

Lögden-v, Roſenholm, 
Loͤgismoſe St. a, Fuͤh. 


A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 


zen Hpthfstrxe. 38 €. 
2 Sch. 4 A fr. Htk. mit 
einem Areal von 237 T. Ack. 


u. Wiefenl,; 1 I 2 Sch. 


35. 23 A fr, Hlzſch. Dos 


St. hat ſchoͤne Waldung und: 


bedeutende Stranpdfifchersi, 


(4 )) 


Hole, —* 


Loͤgſtoͤr. 


ſo wie eine aͤuſſerſt angeneh⸗ 
me Lage. Daſſelbe gehoͤrte 
fruͤher zu den größten Edel⸗ 
ſitzen Fuͤhnens und hatte 
eine bedeutend groͤßere Hpt⸗ 
Diane. von welcher gegen. 

30T. Htk. in viele kl. Par⸗ 
celen vertheilt find. Bauerns 
gut fehle jet ganz. 

Lögfted Kſp. in Juͤtl. Yu 
Aalburg, Slet Hde., 2 M. 
S. von Lögftör, 6 M. W. 
von. Yalburg. Filial von 
Kornum, St. 165 T. Hk. 
E. Lögfted, Loͤgſtoͤr, Mielkes 
rup, MWelter:Drbef, Ravn⸗ 
firup, Wormſtrup. 58 Hfe. 
110 Hfr. 

Loͤgſtoͤr Flecken und La⸗ 
deplatz am Limfiord, A. Aal⸗ 
burg, Stet Hde. 6 M. W. 
von. Aalburg und /M. N, 
von Wiburg, in einem von, 
hohen Kreidhuͤgeln eingefchlof: 
ſenen Thale, beſteht aus 88 
Hſrn. und bat, 350 Ew. 
welche. ſich „vorzüglich durch 
Sifcherei, Frachtfahrt aufı 
dem Limfiord und etwas 
Landhandel ‚ernähren, Die 
bei diefem Orte im Limfiord; 
befindlichen ſehr ſeichten Stel⸗ 
len ſind unter dem Namen der 
Loͤgſtoͤrſchen Gruͤnde befanntz, 
fie unterbrechen die Schiffe 
fahrt, da nur Pramen, vers 
mittelft. welcher das Umladen 
aus einem Schiff in das 
andere bewerkſtelligt wird, 


! 


Loͤgtwed. 


ſie paſſiren koͤnnen 
Ort hat feine Stadtpriviles 
sien und Feine Kirche, ſon⸗ 


dern ift zum Kſp. -Löafted" 
eingepf.; eine Schule iſt vor⸗ 


handen, und dem Sthullehrer 


erlaubt, Alten und Schwachen 


welchen der Beſuch der ent: 
fernten Kirche ſchwer wird, 
im Winter fonntägliche Vor; 
leſungen aus den gewöhnli; 

hen: Poſtillen zu halten. 
RNa hat in der Mitte 
des vorigen Jahrh. mehr—⸗ 


mals ſehr durch Feuersnoth 


gelitten. Zu dem Orte, wels 
cher ein eigenes Birkgericht 


hat, gehören einige Landes: 


reien, die zu 20 T. HE. 
matrik. find, 
bruͤche in der Nähe find vor: 
zuͤglich. — Es wird bier ein 
Jahrmarkt gehalten. 

Lögtwed D. a. Seel. 
A. Holbek, Sfippinge Hde. 
Kſp. Wisfinde, 8Hfe. 2.Hfr. 

Lögtwed D. a. Seel. %, 
Holbek, Löwe Hde. Kip. Si: 
bye. 6 Hfe. 7. Hft, 


Lit wed, (Leutwed) par⸗ 


cel. Gt. a. Sup, A. Schwens 
burg, Sunds Hde. 
Steenſtrup, 42 M. von 
Schwenburg. Die Parcele 
Loͤitwed hat 17 T. 7 Sch. 
28. 2Al. Hk. Hpthfstxre.; 
andere Parcelen heißen Krog⸗ 
un u. Langeffov. | 
Loͤkken v. Lokken. 


4)) 
der 


Kſp. - Lönborg. 


Die Kreide: 


Kſp. 


Loune. 


Lokkeßborg v. — 
gaard. 
Loͤnborg Kſp. in Hit. 
AH Ningkiöbing, Norder Hde. 
5M. N. von a. St. 
270 T. Htk.- E. Lönborgs 
gaard, Boͤl, Hvoftrup, — 
ling, Loͤnborg. 73 Hfe. 30 
Hfr.- v. Egwad. — 
Loͤnborggaard St. im 
Hpthfstre. 
62 T. A Sch. 2 F. 2Al. 
fr. Htk.· Das Gt. hat vor: 
zuͤgliche Wieſen und eine be⸗ 
deutende Heuwindung, -vors- 
treffliche Fiſcherei, Jagd, 
Feurung zum Bedarf; mit 
Skrumsager bildet es ein 
Stammhaus für die Familie: 
Benson zu welchem 5473: > 
7 Sch. 2 5. 15 AM Hik. 
Bauerngut gehoͤren. — 
en D. in Juͤtl. 
hiſted, Hillerslev Hode. 
— Hundſtru. 4 
Loͤnholt D. a, Seel. A. 
Friedrichsburg, Liunge-Kron⸗ 
burg Hde. Kſp. —— 


: 418 Hfe. 


Lönfrog, Sammi. von 
Jen. in Juͤtl. A. Ringkloͤ⸗ 
bing, Hierm Hde. Kfp. Olbye. 

Loͤnne Kſp. in Juͤtl. A 
Ripen, Wefter: Horte. Hde. 
33 M. NW. von Warde. 
—9 von Henne. St, 22: 

6Sch. 25.24 Al. Htk. 
€, die Dfr. Lönne, Lönnes 
hede, Lönneftaf, Das Kfp. 


Löuuebrönftenp. ( 429 ) 


‚hat früher fehr durch Flug⸗ 
fand gelitten, feitdem ber 
Boden aber von demſelben 
befreie ift, hat er fib im 
Verhältniß zu dem Steuer; 
quantum fehr verbeffert, 

Loͤnnebroͤnſtrup v. 
Broͤnſtrup. 

Loͤnſtrup Fiſcherdorf in 
duti A. Hioͤrring, Wenne— 
berg Hde. Rip. Maarup, uns 
wittelbar an der Nordſee. 

Loͤrsloͤv Kſp. a. eh 
A. Thiſted, Süder Hde. 
M. S. S. W. von Set 


ding, St. 39 T. Htk.- €. 

— Lilleriismuͤhle, Loͤrs⸗ 
ERS 9.Hfe. 12 Hfe, - v. 
Drding, 


— D. in Juͤtl. A. 
ioͤrting⸗ Wenneberg Hde. 
Rip, Ugilt. 
Loͤrſted D. u. Waſſerm. 
in Juͤtl. * Ds Dfter: 
an Hde; Kip. Dawerstev, 
” ee D. u. MWafferm. 
0. HR A Schmenburg, 
Gudme Hde. Kſp. Ryslinge. 
10 Hfe. 15 Hfr. | 
Loͤſerup D. a. Seel. A. 
Holbek, ger * Kſp. 
Udbye. 2 Hfe. 8 Hir.. 
ne Kſp. in Juͤtl. 
%. Weile, Hatting Hde, 2M. 
S. W. von Horfends, St. 
148 T. Htf;- €. Uſſing— 
gaard. Rösning u. Wafferm,, 
Stubberup. — 30 — 
vr Roaming... oo. 


boͤwe. 


Loͤvſtal D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Middelſom Hde. 


Kſp. Skiern. 


Löwe Harde im A. Hols 
bef, well. a. Seel., zwiſchen 
dem Belt und den XArg, 
Sfippinge, Mehrlöfe und 


Schlagelſe Hön. hat auf eis 


nem Slacheninhalte von 44 
TOM. 6500 Ew., feuert für 
4550 T. Htk. und enthaͤlt 
die Kſple.; Bakkendrup, Droͤſ⸗ 
ſelberg, Finderup, Gierslev, 
Gloͤrloͤr, Gudum, Hallens⸗ 
löv, Hawrebierg, Helſinge, 
Orsloͤv, Reersloͤv, Ruds⸗ 
wedsbye, Saͤbye, Sfielleberg, 
Solberg u. Stillinge; die 
Guͤter: Aagaard, Boͤeſtrup, 
Kattrup, Kragerup, Noͤrager⸗ 
gaard, Saͤbyhegaard, Selchovs⸗ 
dal u. Wedbyegaard, 42 Dfr., 
560 Hfe. u. 580 Hſr. Die 
Hde. hat einen ‚eigenen Hars 
desvogt und bildet mit der 
Ar Hde. eine Probftei. Der 
geiſtl. Einth. nad) falle das 
Kſp. Stillinge hier weg, da 
es zur. Schlagelfe Hde. im 
A. Sorde gerechner wird; 
Sfielleberg ift zur Mehrlöfe 
Hde. annectirt, gehöre jes 
dod unter . diefe Probſtei. 
Der Boden ift größtentheils 
fruchtbar und gut angebaut; 
Holz und Torf find hinrei⸗ 
chend vorhanden. 
‚Löwe D: a. Seel. A. 
Holbet, Loͤwe Hde. Kſp. 


Siersiev. 25 Hfe. 33 Hfr. 
+ Löwe D. in Juͤtl. A. 
Sfanderburg, Thörfting Hde. 
Kſp. Bryrup. — 
Loͤwegaard, - uncompl. 
St. a. Seel. A. Holbek, 
Loͤwe Hde. Kſp. Sierslev. 

Loͤwel Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Norder⸗Lyng Hde. 
41 M. N. von Wiburg. Hs 
Hal von Roͤdding. St. 113 
T. Htk.- €. Aaſtrup, Hav— 
eis, Kiſtrup, Loͤwel u. Waf 
ſerm. 32 Hfe 10 Hſr. 
HLoͤwenborg Baronie a, 
Seel. in den Mehrloͤſe und 


Tudſe Hon. des A. Holbek, H 


iſt 1773 für die Familie Loͤ— 
wenffiold errichtet, beſteht 
aus den Gütern Löwenborg, 
Wognferup und dem Hofe 
Ebeltwed, hat ein eigenes 
Birfgeriht und eine agna- 
tifchscognatifhe. Erbfolge. 
Der Haupthof Löwenborg 
Hegt im Kſp. Butterup in 
der Mehrtöfe Hde. 1 M. 
von Holbek in einer ange: 
nehmen Gegend, hat fehr 
änfehnlihe Gebäude, große 
MWaldungen, eine bedeutende 
Heuwindung, Meierei von 
200 Kühen und eine fr. Hpt⸗ 
hfötre. von 140 T. 2 Al. 
Hik. Ack. u. W. und 10T. 
18. 1Al. fr. Hizſch. Das 
Gt. hieß fruͤher Birkholm. 
Die unterg. Bauern find 

theils frei, theils hofdienſtpfl. 


Lwenho im Gr in ir, 
A Randers, Suͤder-Hald 
Hde. Kſp. Gieſing, 34 M. 
von Randers. Hothfstxe. 
84 T. 4:84. 1 F. 1 U. 
fr. Htk. Ack. u. W. mit eb 
nem Areal von 1434 T. L.; 
17 T. 5 Sch. 2 $. 2 AM. 
ft. Huf. mit einem Holz 
areal von 64T. L.; unterg, 
Bauerngut 356 T. 2 Sc. 
15: 3% Al. unfr. Htk. mit 
6 Sch. 2A. Hl u. 11T, 
5 Sch. 2 F. Mhlſch. Der 
Meierhof Soͤrwad liegt uns 
ter dem Gute, welches früher 
Haupthof der ehemal. Graf⸗ 
{haft Löwenholm war, in 
älteren Zeiten aber Biefings 
Holm hieß. — 
vLoowit D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Thoͤrſting Hde. 
Kſp. Gredſtrußß.— 
Loͤyenkiaͤr D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. 
Kſp. Aaſtrup. | e 
Loͤytofte Kſp. a. Laal 
A. Mariboe, Norder Hde. 
3 M. N. von Nakſtov. Fi⸗ 
lial von Karlebye. St..115 
TH. - €. Lille⸗Loͤntofte, 
Sandbierg u. 2 Hfe. aus 
Dfter: Karlebye. 2 
Loͤytofte, Store, D 
a, Laal. A. Mariboe, Nors 
der Hör. Kſp. Kartebye 
Loͤytwed, Lille, D, a 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sunds 


Loͤntwed. 


en * eds Skovhuuſe, 4 


‚Hfr. im. Kfp. Steenftrup, 2 
a Fuͤh. A. Schwenburg, . 


Sunds Hde. 
a D. a. Seel. 
A. Präftde, Tybierg Hde. 
Ki. Sfielbye. 
a D. 0. Seel. 
Friedrichsburg, Liunge: 
und Hde. Kip. Blow 
eröd. 9 Hfe. 13 Hit. 
Lumble D. in. der Nor: 
‚der Hde. a. Falfter, A. Ma: 
riboe, Kſp. Norder⸗Kirkebye. 
Lumborg D. a. i 
x. DR, DEM: 
Rip. Oure. 7 Hſr. 
Lumbsaas D, au Seel, 
| x. Holbek, Odde Hde. Kſp. 
Hoͤybye. 17 Hfe: 13 Dr. 
Lumbye Kip. a. Füh. A 
Odenſe, Lunde Hde. 1 M. 
HL von Odenſe. 1800 Ew. 
St. 407 T. Htk. €. Ans 
derup, Anderupgaard, Hau— 
gebye, Lumbye 16 Hfe. 28 
pie. Lumbyetaarup 16 Hfe. 
14: Hfr., Stiige. 
eignerhäfe, 150. Hfr.- 3.Prd; 
hfe. gehören 51. T..4 Sch. 
8. welche zu 92.2U, He, 
mattif. ſind. 
Lund Gt. a, Mor6,; X. 
Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 
Oſter⸗ Aſſels. Hpthfstxe. 52 
T.8 Sch. N F. 2 U. Htk. 
Der Of · war — befeſtigt. 
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Bu. Ki: Steenftrup. 5Hf. . 


62 Selbft: 


.. Rund, 


Lund.D, a. Seel. A. 
Soroͤe, Ofter Flakkebierg Hde. 
een 5 Hfe. 


und D. in. Juͤtl. A. 


Aalburg, Fleſtum Ode. in 
Gunderup. 


Lund D. in Juͤtl. 
Wiburg, Hindsug dutat. 
Skiwe. 


— 2. in Sütl, A. 
iburg,: Fiends Hde. K 
Orslevkloſter. v⸗ 

Lund. D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder⸗Hald Hde. 
Kſp. Hoͤrning. 

Lund D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hde. Kſp. 


Lund D. in Juͤtl. A A 
Weile, Noͤrwang Hde. si 


Lund D. in Juͤtl. A: 
Ringkidbing, Hamrum Hde. 
Kſp. Aulum. 

Lund. D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Weſter:Han Hde, 
Kſp. Lild. | 

Lund D. in Sit. % 
Ripen, Ofter: Horne. Hde. 
Kſp. Andsager. 

Lund Pröhf. v. Wreile. 
Rund Hf. in Juͤtl. A. 
Wiburg,. Kinds Hde. Kſp. 
Roum. 

Lund Sf. ‚An Juͤtl. A. 
Beile, Bietge Hde. Kſp. 
Raarup. 

Lund, Süderu;Norderz, 


Homoͤe. 


Sindberg. 


— 


Lundager. 
D, u. einige Hfe. in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 


Kſp. Maabierg. 
— D. a. Fuͤh. 


‚I. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 


Gamtofte. | 
Lundager D. in Juͤtl. 


A. — EINE 
Kſp. Lunde. 

Lundbek Gt. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
Kſp. Bislev, in einer ange 
nehmen Gegend am Limfiord 
2 M. von Nibe. Hpthfstre, 


34°. 1 Al. fr. Htk. mit, 


einem Areal von 366 T. L.; 
anterg. Bauerngut 
41 Sch. 25. 1Al. HE. mit 


3 T. 5 Sch. 3 F. Al u. 


18 T. 4Sch. 35. Midi; 


Zehnten 56 T. 2 Sch. 1F. 
24 A, Htk. Das St. hat 
ein eigenes: Birkgericht, et: 


was Holz und fehr bedeutende _ 


Fifcherei im Limfiord. Beim 


Hofe ift ein hHübfcher Garten 


welcher von den Ew. Nibe’s 
als Vergnügungsort häufig 
Lundöye Kſp. a. Seel. 
x Praͤſtoͤe, Hammer Hde. 
aM. W. von Präftde, 13 
M. N. von Wordingburg. 
en von Hammer. St. 187 
Htk.-E. 
Er Fumdbge, Lund; 
byetorp. 29: Hfe. 26 Hr. 
Lundbye Kfp, in Jaͤtl. 


A. Aalburg, Slet Hde. 13 
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M. von Loͤgſtoͤr und Nibe, 


gaard. 


MI. 


Engelholni, 


Lunde. 


Filial von Farſtrup. St. A 
T. Htk.⸗E. Fryſtrup, Lund⸗ 
bye u. Waſſerm., Lundbye⸗ 
12 Hfe. 16 Hſr. 
Lundbye D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Weſter-Flakkebierg 
Hde. Kſp. Tiaͤrebye. 15 Hfe. | 


I Hft. 

Lundbye D. a. Fuͤh. %. 
Ddenfe, Lunde Hde. —* 
re aa 10 Hfe. 4 


fe. 
Zundby e D. a. Taaſing, 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Landet. 21 Hfe. 24 Hſr. 
Lundbye D. u. Muͤhle 
im Kſp. Brarup, U. Maris 
boe, Norder Hde. a. Falſter. 
Lundbyegaard Gt. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Hammer 
Hde. Kſp. Lundbhe, 2 M. 
von Neſtwed u. Praͤſtoͤe. 
Lundbyegaard, unpriv. 
Meierhf. in Juͤtl. A. Aal⸗ 
burg, Slet Hde. Kſp. Lund⸗ 
bye. 
Sch. 2.5. 3 A. unfr. Htk. 
| Lundbyeg aard Hf. in 
Juͤtl. A. Ringkiöbing, Hierm 
Hde. Kſp. Weirum. 
Lundbyetorp, 3 Hfe. 
41 Mühle a. Seel. X, Praͤſtoͤe, 
Hammer Hde. Kfp. Lundbye. 
Lunde Harde im A. u. 
der Probſtei Odenſe, noͤrdl. 
a. Fuͤhnen, zwiſchen den Skov⸗ 
bye u. Skam Hon., dem Oden⸗ 
ſeer Meerbuſen und der Odenſe 


Hpthfstre. 62 T. 7 | 


Lunde. 
Hde., hat auf einem Flaͤchen⸗ 
raume von 2ccM.4000 Ew,, 
ſteuert für 2100 T. Htk. und 
enth. die Kſple.: Allesoͤe, 
Hiadſtrup, Lumbye, Lunde, 
Norup, Otterup, BDfteup, 
Skebye und nach der geiftl. 
Einth. Näsbyehowedbroebye 
aus der Ddenfe Hde., an 
welhen 6 Prediger: admini—⸗ 
ftriren; die Guͤter: Hofmanns⸗ 
gawe, Nislefgaard, Oreslev⸗ 
gaard u. Dftrupgaard; 132 
GSelbfteigner; u. 160 andere 
Hfe. fowie 380 Hfr.- Der 
Hoden: in diejer Hde. iſt von 
vorzügliher Guͤte; Rapfaat, 
Waitzen, Erbfen find die 
hauptſaͤchlichſten Kornarten 
und werden in ziemlich ans 
fehnlihen Quantitaͤten auss 
geführt, der Flahsbau wird 
ſtark getrieben und die Märfte 
Ddenfe’s, welche häufig. mit 


den Produkten des. Haus: 


fleiße® aus diefem Diftrike 
verfehen find, ‚bezeugen. die 
Detriebfamkeit der Ew. - 
Holz ift nur fehr fparfam 
vorhanden. Mit den Sam 
u. Okovbye Hon. hat diefe 
gemeinſchaftl. einen Hardes⸗ 
vogt. 

Odenſe, Lunde Hde, 14 M 
N. N. W. von Odenſe. ‚St, 
365 Te Htk.E. Beldringe, 
Fremmeloͤv, Oſter⸗u. Weſter⸗ 
Lundebye, Taaſtrup. AA Hfe. 


C 433 )xeundegaard. 


39 Hir. 3: Prohfe. welcher 
in Weſter⸗Lundebye liegt, gehoͤ⸗ 
ven 67 T. L. welche zu 14 
&. fr. Htk. matrif, find. 
Lunde Kfp. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Sunds Hde. 
IM. NW. von Schwen; 
burg. Filial von Steenftrup; 
St, 195 T. Htk.E. Dos . 
bierg, Höye, Landkilde, Lunde, 
28 Hfe. 14 B. 40 Hſr. 
Lunde Kfp, in Juͤtl. A. 


Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 


223M. N. von Warde. St. 
167 3.3 &4. 38. 1 AL 
Htk. - E. Sröftrupgaard, 
Hundstoft, Eundager, Lunde, 
Norder: u. Süden; Torp.. 49 
Hfe. 31 Hſr. 3. Prohfe. 
gehören 120 T. L. weiche zu 
11 T. 3 Sch. 3 F. 2 A 


troup.  , 

Lunde D, im A. Ripen, 
Loe Hde. Kſp. Randrup. 
Lundebye D. a, See; 
A. Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 
Kſp. Lyderslev. 165Hfe. 6Hfe 
Lundebye, Oſter⸗ Dea. 
Fuͤh. A. Odenſe, Lunde Hde. 
u. Kſp. 15 Hfe. 5 After 
Lundebye, Welten, D. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Lunde 
Hde. u. Kſp. 10Hfe. 20 Hfr 
Lundegaard Gt, a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Galling 
Hde. Kſp. —æe 
25 M. von Odenſe u. Fan: 
burg... Hpthfstre. 38.T& 


(28) 


Lundegaard. 


Sch. Htk. mit einem Areal 
von 867 T. L.; 5 T. 4 Sch. 
38. Als u NEE uns 
terg. Bauernland 362%. 4 
Sch. 8 $. unfr. Htk. u. 6 
T. 5 Sch. 1 A. unfr. Hlz.⸗ 
u. Mhlſch. Es find. große 
und gute Waldungen . vors 
handen, auch hat der Hof 

ifcherei in einigen Landfeen. 

er Sanzleirarh Smidt ver; 
machte das Gut an dürftige 
Wittwen und andere. Arme, 
für weiche es unter Auffihe 
bes Stiftamtmanns u, Bis 
ſchofs verwaltet wird. 

Lundegaard Hf. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Gladſaxe. St. 
8T. 6 Sch. 2F. 1Al. Htk. 

Lundegaard Hf. u. Waſ⸗ 
ſerm. a. Fuͤh. A. Schwen⸗ 
burg, Salling Hde. Kſp. 
Heeden. 

Lundegaard Meierhof 
unter d. St. u. im Kſp. 
Bioͤrnsholm in Juͤtl. A. Aal⸗ 
burg, Slet Hde. 

LundegaardHf. in Juͤtl. 
A. Weile, Bruſt Hde. Rip 
randerup. | 

Lundegaarde, 2 Hfe.a. 
Seel. U. Präftde, Bieſwer⸗ 
ſtor Hde. u Rip.  - 

Lundegaarde Hf. a. 
Saal. A. Meariboe, Fugelfe 
Hde. Kſp. Ringſeboͤlle. 

Lundegaarde, einige zuſ 


lieg. Safe. in Juͤtl. 4 Bell, Skander 


2 
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Lunderſkov. 


Holmands Hde. Kſp. Gaarslev. 
Lundegaarde v. Lund—⸗ 
gaard u. Lundsgaard. 
Lundenaͤs Gt. in Juͤtl. 
A. Ringkloͤbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Skiern. 34 M. von 
Ringkioͤbing. Hpthfstze. 51 
T.3SHh.2A, HE. Das Gt, 
war früher ein Koͤnigl. Zehn, 
aus welchem fpäter das A. 
Lundenäs errichtet ward, 
Dach der neuern Amtsein; 
theilung ward ein Birk 
(Sfiern Birk genannt) dar; 
aus, welches: jeßt auch nicht 
mehr. exiſtirt. Zum Gute 
vn früher gegen. 1900 
T. Htk. DBauernland. -. 
: Rundergaard Gt: in 
Sürk, A. Hidering, Hvetboe 
Hde. Kip. Jetsmark, 33 M. 
von Aalburg. Sprhlstse 21 


Dit. mit einem, Areal "von 


699 T. Ads u. Wienfent, 
und 43657, 8. uebertrift; 
1 T. 4Sch. 3 F. Mylſch.; 
unterg. Bauerngut 318 T. 
7 Sch. 2 F. 213 A. Hk, 
u. 6Sch. 28F. 2Al. Dibifch.; 
Zehnten 76 T. Htf.- Die 
Hfe. Saltumgaard u. We; 
ſtrup liegen unter dem Gute. 
Lunbergaard, 2.Hfe, in 
Pitt: A. Aalburg . Fleſtum 
Hde. Kſp. Noͤvling. 
Lunderſkov De in Juͤth. 
A. Ripen, * Hbe. Rp 


up. “ir 


Lunderup. 


Lunderup Gt. in Juͤtl. 
A. Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Sct. Jacobi in Warde. 
Hpthfstxe. 17 T. 4Sch. 2 
a. fr u.9 T. 1Sch. 38. 
14 U, unfr. Htk.; unterg. 
Bauerngut 282 T. 4 Sch. 


28. U. Hit.; . 386. 9 


13. Mhlſch. Das Gr. hat 
eine ziemlich bedeutende Heus 
mwindung, eine Meierei von 
80 Kühen und gehört zum 
Stamm haufe Nörholm. 
Lundforlund Kfp. a. 
Seel, A. Sorde, Schlagelfe 
He. 1M. S. von Schlagelfe, 
13 M. O. von Corſoͤer. St, 
161 T. Htk.- E, Lundfors 
lund. 20 Hfe. 13 Au - 
v. Gierloͤv. SEHEN 
Lundgaard, uncompl. 
St. in Zütl. A. Wiburg, 
Fiends Hde. Kſp. Sammel: 
ſtrup. Hpthfstxe. 22 T. 5 
Sch. 25. 2A, Htk. Fruͤ— 
her gehoͤrten uͤber 289 T. 
Htk. Bauernland zum Gute. 
Lundgaard D, in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kſp. Roſtrup. 
Lundgaard Hf. a. Fuur⸗ 


land, A. Wiburg, Harre Hde. 


Kſp. Fuur. Su 
Lundgaard Hf:in Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder⸗Lyng 
Hde. Kſp. Hammershoͤy. 
Lundgaard Hf. im Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Hower. ==... > Er et 


- Wiburg, Fiends Hde.. 


(_435 ) Lundsgaard. 


Lundgaard Hf, in Jütl. 
A. Ripen, Slaugs Hbe, Kip. 


Grinfted. 
Lundgaard v, Beim 
dumgaard. | 
Lundhof Hf. in Juͤtl. 
A. — Hads Hde. Kſp. 
d er, . —* 
Lundholdt D. in Juͤtl. 


A. Weile, Noͤrwang Hde. 


Kſp. Brande. — 
Lundoͤe Kſp. in Juͤtl. A. 
23M. 
N. N.O. von Skiwe. Silial. 
von Högslöv. St. 306 €, 
Htk. E. Lundde: 10 Hfe. 
13 Hfr., auf der. Halbinſel 
gl. Namens im. Limfiord, 
Sifchfang ift der hauptſaͤch⸗ 
lichſte Erwerbsquell der. Ber 


wohner dieſes Kſp. 


Lundoͤye D. a. Taaſing, 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Landet. 


Lunds borghuuſe, eini 


ge zuſ. lieg. Hſr. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Gudnie 
Hde. u Kſp. 
Lundsbye, Samml. v. 
Hfn. u. Hſrn in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Skodburg Hde. 
Kſp. Fadbierg. 

- Lündsgaard Gt.a. Fuͤh. 
A Odenfe, Bierge Hbde, Kſp. 
Refninge, 4 M. von Kier— 
teminde. Hpthfstre. 33 T. 
1 Sch. 38. fr. Htko; 6T. 
2Sch. 23. 2 A: fr. Hizſch.; 


unterg. Bauerngut, gemein⸗ 


(28 *) 


Lundsgaard. 
ſchaftl. mit. are 307 
T,6 Sch. 3 Aa. Hk, 


Das But hat — bedeu⸗ 
tende Waldungen und ſehr 
fruchtbare Laͤndereien. 
Lundsgaard Meierhof 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Windinge Hde. Kſp. Froͤrup, 
unter dein Stammhauſe 
Moltkenburg. Hpthfstre. 12 
T. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 80 T. ſehr guten 
Landes. 
Lundsgaarde, 2 Hfe. 
ar Fuͤh. A; Odenſe, Odenſe 
Hde. Kſp. Steenloͤſe. 
Lundsgaarde, 2 Hfe. 
a. Langel. A. Schwenburg, 
Suͤder Hde. Kfp. Maglebye. 
Lundstofte D.a, Seel, 
A, Kopenhagen, Sokkelunds 


Hde. Rip, Lyngbye. 7 Hfe. 
41 Hſr. 


Lundstorp D. a. Seel. 


A. Soroͤe, Wefter:Slaffebierg 
Hde. Kſp. Tiaͤrebye. 4 Hfe. 


2 Hit. 

undum Kſp. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Woer Hde. 
13 M. N. N. W. von * 
ſens. St, ALT. Htk.- 


Lundum u, Waſſerm., — | 


dumffov. 18. Hfe, 16 Hfr.- 
3. Prohfe: gehören 64 T. 
L., matrif. zu 3%. 4 Sch. 
Dit. v. Hanſted. 
Lundum D. in Sürt, U 
Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. Ulſted. 
Lundumffov D.in Juͤtl, 
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Enbye. . 


A. Sfanberburg, Woer Hde. 
Kſp. Zundum. 
Luneborg, 3 Afr. a. 

Fuͤh. A. Schwenburg, Guds 

me Hde. Kip. Heſſelager. 

Lunge D. a. Fuͤh. A. 
Once, Wende Hde. Kſp. 

Gielſted. 

Lungholm Gt. a. Laal. 
A Mariboe, Fugelſe Hde, 
Kſp. Aalſtrup, 3 M. von 
Roͤdbye, unter der Baronie 
.. Hpthfstre 68 
T. 7 Sch. 2 MU fr. Htk. 
mit einem Areal von 513 T. 
L.; 3T. 1Sch. 15. 12%. 
fr. Hlzſch.e; unterg. Bauern: 
gut 355 T. 7 Sc). Htk. mit 
Hlzſch. Der Hof liege in 
einem: Gehölze, 

- Runnerdd D, a. Seel. 

A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 

Kſp. Tolloͤſe. 8 Hfe. 2 Hſt. 
Lure D, in Juͤtl. A. 

Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 

Kollerup. 

Luftrup, Ofen u. Ber 
ſter, 2 Dfr. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 
Kſp. Skarild. 
| fr einige zuſ. . 


Eobpe Kſp. in Juͤtl. A. 


— rder Hde. 153M. 
N, von Skiwe. Filial von 
Jeberg. St. 208 T. Htk.- 


Lyderslev. ( 437 ) Lykkesholm. 


E. Boſtrup, Entrup, Oſter⸗ 
Weſter⸗Lybye. 38 Hfe. 
ſ J 


— k 
Lyders lev Kſp. a, Seel. 


A. Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 
AM. SW. von Store 


Heddinge. St. 325T., Htk. 


E. Höyftrup. Giefnde, Leids⸗ 
tofte, Lundebye, Lydersiev. 


38 Hfe. 30 Dir.- v. Srörss | 


loͤw. 
Lydinge D. u, Waſſerm. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Saluing Hde. Kſp. Krarup, 
Lydingegaarde D. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Gab 
ling Hde. Kſp. Brahetrolles 


burg. | 
Lydom Kſp. in Juͤtl. A. 


Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 


3ıM. N. von Warde, Fi⸗ 
lial von Nebel. St. 118 T. 
3 Sch. 2 F. 1 al. Htk. 
€. Lydom, Lydomgaard, Ly⸗ 

domhede, Raͤrup. 26 Hfe. 


30 Hr. | 
Lydomgaard, parcel,St. 


im Kip. Lydom. Die Haupt⸗ 


parcele fteuere für 10 T. 1 
Sch. 3 5. 22 A. Htk. und 
hat ein “Areal von 116 T. 
Ad. u. Wiefen!. Beim Hofe 
iſt eine Waſſermuͤhle. | 

Lydshoͤy D. a. 


er Rip. Blidftrup. 3 Hfe. 
Hſt | 


r. ’ 
Lyenaͤs, 5. Hfr. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, 


Seel. 
A. Friedrichsburg, Holboe 


Stroͤe 


Hbde. Kſp. Torup. Faͤhrſtelle 
nach Roͤrwig in der Odds 
de 


Lykkebye D. a. Lange⸗ 
land, A. Schwenburg, Nor; 
der Hde. Kſp. Tulleboͤlle. 
Lykkegaard Hf.a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Bierge Hde.“ v. 
Boͤgebier. — 
Lykkegaard Hf. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Haarslev. St. 7 T. 
4 Sch. HA —. 
LykkegaardHf. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Wandfuld 
Hde. Kſp. Trans. 

Lykkensſaͤde Hf. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. Kſp. Hoͤyrup, unter 
der Baronie Brahetrolleburg. 
St. 19 T. Htk. 3 

Lykkesborg Hf. a. Füh. 
A. Ddenfe, Skovbye Hde. 
Kſp. Haarslev. tn, 

Lykkesholm St.a. Fuͤh. 

A. Schwenburg, Windinge 


Hde. Kſp. Elleſted, 14 M. 


von Nyburg. Hopthfstre. 
69 T. 5 Sch. 3F. fr. Htk. 
mit einem Areal von 519 T. 
L.; 6T. 1Sch. 1Al. Hlzſch.3 


unterg. Bauerngut 340 T. 
Htk. mit 14 T. Hlz.⸗ und‘ 


Myhlſch. Der Hf. hat einen 
großen Garten, ein bedeuten⸗ 
des Holzareal, gute Fiſcherei 
und fruchtbare Ländereien, 
Unter dem Gute liegt ein 


Lykkesholm. 


Meierhof. In alten Zeiten 

hieß daſſelbe Magelund, 
Lykkeshohm St. a. Lanz, 
geland, A. Schwenburg, Suͤ⸗ 
der Hde. Kſp. Tryggelöv, 
2, M. - — * 
ter dem Stammhauſe e⸗ 
BIS. pen. 19.2. 5 
l. fr. Htk. mit — 

| = —5 — 324 T. 


— 


5 8.2 A. fr. Alf 
— 53 ee 


4 —— Suͤder Hde. 
Kſp. Lyngbye, 14 M. von 


ep: AN. de het 


mit 3 v Areal 


von 256 T.L:1T.2 F. 
ft. Hlzſch.; — Bauern⸗ 
gut, welches mit Koͤnigl. Ber. 
willigung ‘und ohne Verluft 
der en Theil 
verkauft iſt, 207 T. 2 Sch. 
285. 22 A. Pe mit 8 ©. | 


23.17. Hlzſch. 
u Mordes, ip. 
er 4. Ddenfe, Aaſum 


Sei M. ©. von Odenſe. 
St, T. Htl.- €, Brams 
ftrup. . Demmeftrup, Lund⸗ 


bye, Mörder; Lyndelfe 14. Hfe. 


e Hft., Irältofte. 5Hfe. 


ar 3. Prohfe. gehös: 
54 T. L., matrik. zu— 
9: 2 3 6. 4 A. fe Stk 


V. 


Lyn es Kip. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Rinds Hde. 
2 M. N. N.W. von Wi 


( 48 ) 
. burg. 


270.%. 3 Sch. 1 


tee TI 
T. Htk. bei demfelben. u: 


on von ulbierg 
St. 96 T. Htk.E. Gut 
u. D. Lynderup, Rind. 23, 
fe. 20 Hft,  :317 008 
Epnderup Gt. im Rip 
Lynderup. Hothfetre. 37 T. 
2 F. 1Al. Htk.; 1 Sc. 
Mhifch unterg. — 
Al. Htk. 
Das Gut gehoͤrte vor der 
Reformation dem Wiburger 


Biſchofsſtuhl, nachher fiel es 


an die Krone. Im Anfange 
des 17. Jahrh. waren 700 


Lynderup, 2Hfe. im 
Juͤtl. A. Aalburg, 
Hde. Kſp. Skiwum. 

Lyne Kſp. in Juͤtl. A. 
Ringkidbing , : Morder Hde. 
IM. N. von Warde, Fi 
lial von Qvong.' St. 88T, 
Htk. - E. Glibſtrup, Lyne, 


Noͤrhede, Oſtergaard, Soͤn⸗ 


derdiger. 26 Hfe. 17 eg⸗ 

Lyng D. a. See, A. 
Sorde, Alſted Hde. Kſp. 
pedereborg. 

Lyng, Norder, Horde 
im A. Wiburg, mitten in Juͤtl. 
zwiſchen der Fiends Hde., 
dem Limfiord-und den Rinds, 
Dnfild, SuͤderLyng, Mid; 
deifom und Lysgaard Hon. 
hat auf .einem Flähenraume 
von 64 —M., die Stadt 
Wiburg ausgefhloffen, 2500 
Ew., ſteuert für 1006 T. 


eyng. (489 ) Eyngaae. 


Htk. und enthält ‚außer den 
Dom u. Suͤder⸗-Kſpln. in 
Wiburg die Kſple.: Asmild: 
kloſter, Bigum, Dollerup, 
Finderup, Fiffbef,. Lindum, 
Löwel, Pederſtrup, Ravn⸗ 
ſtrup, Romlund, Rödding, 
Wammen u. Worde; die 
Guͤter Asmildkloſter, Hald 
u. Sdedal; 80 Dfr., 280: 
Hfe.u.170 Hfr.- Der geiſtl. 
Einth. nad) bildet diefe Hde. 


mit den Suͤder⸗Lyng, Rind,: 


Middelfom und Howelberg 
Hdn. eine Probftei, und ent⸗ 
It, da: dann auch ‚das Kfp, 
apdrup und die dret Kſple. 
der Inſel Laͤßoͤe hiether ge: 
rechnet werden, ‚19 Kſple. an 
benen 10 Prediger angeftelle 
find. Gemeinfchaftlih mit: 
der Fiends Hde. hat dieſe 
einen Hardesvogt; ſie ent: 
haͤlt mehrere Landſeen, unter 
denen der Hald⸗, Roͤd⸗, Tie⸗ 
lelang⸗ u. Wiburgerſee die 
groͤßeren ſind. Der Acker⸗ 
boden iſt mager und findet 
ſich nur zwiſchen großen Hei⸗ 
deſtrecken. Holz iſt hin⸗ 
reichend vorhanden. 
Lyng, Suͤder⸗, Harde 
im A. Wiburg, mitten in 
Juͤtl. zwiſchen ben. Norder⸗ 
Lyng, Norder:Hald, Stoͤv⸗ 
ting, Galthen und Middel—⸗ 
fom Hon., Hat auf einem 
Flaͤchenraume von 38 IM. 
3500 Ew., fteuert für 1750 


ToeHtk.und enthaͤlt die Kfple: 
Aalum, Bierregrav, Ham⸗ 
mershoͤy, Hornbek, Laͤſten/ 
Noͤrbek, Drum, Dovorning, 
Soͤnderbek, Tanum, Taps 
drup/ Tiele, Weirum, Winge, 
Bifum u. Worning, von 
denen jedoch der geiſtl. Einth. 
nach Hornbek und Tapdrup 
zu andern Hon. gerechnet 
werden; an den uͤbrigen Kſpln. 
ſtehen 6 Prediger; die Guͤ⸗ 
ter: Fuſing, Tielegaard, Win—⸗ 
gegaard und Wilfumgaard; 
33: Dfr., 340 Hfe. u. 230 
Hff. 2 Mit der Middelſom 
Hde. hat diefe gemeinſchaftl. 
einen. Hardesvogt, und mit 
den Norder-Lyng, Rinde uf 
Howelberg Hon. bilden dieſe 
beide eine Probſtei. Der 
Boden iſt im Ganzen hier 
beſſer als in der benachbar⸗ 
ten Norder Lyng Hde. jedoch 
auch ziemlich ſcharf. Holz 
iſt ſehr ſparſam, Torf aber 
reichlich vorhanden. Ka 

Lyngaae Kfp. in Juͤtl. 
4. Aarhuus, Sabroe Hder 
24: M; ©. von Randers; 
IM. N. W. von Aarhuus. 
St. 466 T. Htk. €. Faur⸗ 
ſtov. Baͤgaard, Bondesholm, 
Lyngaae, Modersgaard, Nye⸗ 
gaard, Sveiſtrup, Wiwild. 
32 Hfe. 10 Hſr. - 3. Prds 
hfe. gehören 102 T. L., mas 
trik. zu 8 T. 5 Sch. 2 8. 
2 Aal, Htk. Unter einem auf 


eyngballegaatd. 440 ) vyagbye. 


ben. Feldern des Kſpls. bei 
findlichen Grabhuͤgel, Boes⸗ 
hoͤh genannt, ſoll Odins 
Sohn, Boe, begraben ſeyn, 
welcher, nachdem er hier in 


der Schlacht den Koͤnig Ho⸗ 


ther getoͤdtet, ſelbſt die To⸗ 
deswunde empfing. v. Sklioͤd. 
Lyngballegaard Gt, 
in Juͤtl. A. Aarhuus, Gas 


broe Hde. Kſp. Lading, un: 96 


ter der Grafſchaft Frifenburg, 
Kpthfötre. gemeinschaft. mit 


dem Hfe. nn 48 


Lyngbye Kfp, a. Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 
de. EM. W. N. W. von 
Rothſchild. Filial von Kirke⸗ 

linge, St. 218 T. Hrk.- 

 Lille-Kariebye, Lyngbye, 
Ugleftrup. 28 Hfe. 39 Hfr. 


Lyngbye Kſp. a. Seel. 


A. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde., am Arrefee, 13 MN. 
von Schlangerup, ZM. N 


291%. Hr. €, Groß: u. 
Klein: Lyngbye, Meerloͤſe. 
47 Hfe. 56 Hfr.- V. Olſted. 

Lyngbye Kſp. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Hellum Hde. 


IM N. N. O. von Mark 


ager. Filial von Skibſted. 


St. 179 T. Htk. €. Lyng⸗ 
bye, Termdrup. 27 Hfe. 


Lundtofte, 


Lyngbye Kſp. in Jatl. 
A Randers, Suͤder 


HM. S. W. von Grenaae, 


3 M. N. N.O. von Ebel⸗ 
toft. St. 360 T. Htk. 
E. Faͤweile, Lykkesholm. 
Allelev, Fladſtrup, Friedrichs⸗ 
thal, Lyngbye, Obdrup, Sal⸗ 
drup, Truſtrup. 54 Hfe. 
31 Hſr. 3. Prdhfe. gehören 
T L. matrik. zu 41 zT. 
3 Sch. 1F. 2A. Htk. In 
Lyngbye iſt das Schullehrer⸗ 
ſeminar fuͤr die Stifte Aar⸗ 


huus u, Ntipen.- v. Alboͤge. 


Lyngbye Kſp. in Juͤtl. 
A. Adthuus, Haste Hde. 
4 M. W. von Aarhuus. 
Filial von Borum. St. 42 
T. Htk. €, Lyngbyegaard, 
Lyngbye u. Muͤhle, Merup. 
6 Hfe. 8 Hfr. Re: 

Lyngbye Kfp. in Juͤtt. 
4. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
21M. S. W. von Hioͤrring. 
Filial von Jelſtrup. St. 35 
T. Htk.E. Norder⸗ u, Suͤ⸗ 


. der⸗Lyngbye, Lyngbyetorp. 20 
* D. von Sriedreichsfund. St, i 


Hfe. 18 Soft. 2 
Lyngbye, Koͤnigs⸗- (Kon⸗ 
gens⸗Lyngbye) Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. 14M. N. von Kopen⸗ 
hagen. St. 427 T. Htk. 
E. die Schloͤſſer Eremitage, 
Friedrichsthal u. Sorgenfrei. 
Das Kupfer: u. Meſſingwerk 
Drede; a Fuglewad, 


yngbye, Orholm, 


Lyngbye. 


Torbek, Wirum. 40 Hfe. 
150 Hſr. Das aus 100 
Hfn. u. Hſen. beftehende, viele 
geſchmackvolle Landſitze ent⸗ 
haltende Lyngbye iſt ſeiner 
reizenden Lage wegen bekannt, 
ſehr beſucht und ſieht auch 
mehr einem huͤbſchen . 
als einem Dorfe ahnlich; es 
enthält gegen 1000 Ew; und 
auffer den gewöhnlichen Hand⸗ 
werfern auch eine Seifens 
fiederei und iſt eine Poſt⸗ 
fiation. 


Lyngbye D. in Jautl. 1M. 


Eh Giern Hde. 
Kſp. Sporup. 


Lyngbye, Grob, (Stor v 


re⸗) D. a. Seel. A, Fried⸗ 
richsburg, PA Hde, Kſp. 
Lyngbye. 16 Hfe. 16 Hſr. 
Lyngbye, Klein-, (Lille) 
D. a. Seel. A. Friedrichs⸗ 
burg, Stroͤe Hde. Kſp. Lyng⸗ 
bye. 9 Hfe. 16 Hfr. 
Lyngbye, Nordens u. 
Suͤder⸗, Dfr. in Juͤtl. A. 
Hloͤrring, Boͤrglum Hde. A 
Kſp. Lyngbhe. 
A St. in 
Zuͤtl. A. Aarhuus, Hasle 
Zie. Rip. Lpnabyr. Ä 
bfötre. 30 2.6 Sch. 1 5. 
43 U. fr. Hik. mit einem 
real von 4A T. Ad. u. 
W. L2.; 1Sch. 15.2 U. 
a Pr nn 
Hif. 
© f zT, 4 je u. 


CM ) 


Lyngholm. 


— Zehnten 165 T; 

ch. Ktk,- Das St. ges 
Alan ein 6 * bekannten 
Chriſtine Mun 

cn Hf. a. 
Seel. A. Soroͤe, —*8*— 
Flakkebierg Hde. unter dem 
Gute Bierdrup. 
Lyngbyetorp D. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Börgs 
lum Hde. Kſp. Lyngbye. 

Lynge (Liunge) Kſp. a 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Friedrichsburg Hde. 
O. von Schlangerup. 
St. 252 T. Htk.E. Kol⸗ 
leroͤd, Lynge. ade a ala ſe⸗ - 

. Ugelöfe. 

"Bye (Lunge) Kſp. & 
Seel, 4. Sorse, — 
AM. ©. von Soroͤe. St. 
firup, Flinterup, Lindbierg, 
Lynge, Suferupgaard, Steens 
—— Topshoͤy. 60 Hfe. 

5 Hſr. V. Broebye. 
nun D. a. Seel. 


. Sriedrihsburg, Horns 


Hde. 6 Hfe. z. Kſp. Gier⸗ 
löv, 3 Hfe. zu Krogſtrup. 
Lynggaard Hf. in Juͤtl. 


- U. Weile, Bruſt Hde. Kſp. 


Harte. 
— Gt. in Juͤtl. 
Thiſted, Haſſing Hde. 
Ki, en Hothfs txe. 
484.28. Htk. Das 
= war in älteren Zeiten . 
bedsutend größer und beſſer 


Lyngsbek. 


ats jetzt; es hat durch Flug⸗ 
fand. ſehr gelitten u. iſt uns 
complet. Der. Hf. hat Fi⸗ 
ſcherei in mehreren Teichen 
und einer Aue; bei demſelben 
befinden ſich eine Wind⸗ u, 
eine Waſſer muͤhle. 
Lyngsbek Di in Juͤtl. 
A Randers, Mols Hde. Aſp. 
Draabye. | 
Epngebsfgaarb St.in; 
Sich, A. Randers, Mols 
Hde Kſp. Draabye. Kpti 
hfstte. 15 T. 6 Sch. 1F. 
2Al. unfr. Htk. mit einem 
Areal von ZIEL 


- Lyngfde .Kfp; in Sit, 


A. TIhifted, Refs Hde, 24.M.: 
N. N. O. von Lemwig. Filial 
von Hvidberg. St. 151 T. 
Htk. E. ER 
35 Hfe. 23 After . . 

Lyngſoͤe D.in Juͤtl. 4. 
Hisering, Boͤrglum Hde. 
Kſp. Albek. 

Lyngſoͤe D. in Juͤti. A 
Aalbürg, Hornum Hde. Rp. 
Wiggerbye, | 

Lyngſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, —— 
Sde. Kip. Fiffbek: 

Lyoͤe, fi. Jaſel. wiſchen 
Fuͤh. u. Alfen, ı M. ©, 

von der Fühnfehen Küfte, 
1 mM. SW. von Faaburg, 
zur Salling .Hde, im U, 
Schwenburg gehörig, unter 
der Grafſchaft Brahesminde, 
bat win Areal von 1072 8. L. 
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Lysgaard. 


und bildet das Kſp. Woͤe, 
welches für 82T. Htk. ſteuert 
u. 24 Hfe. u. 165 Hſr. ent⸗ 
haͤlt. 3.-Pröbfe. gehören, 
50 T. guten Landes, matxrik. 
zu 4 T. 6 Sch. 2 A Htk. 
Hier war es wo im Jahre 
4223 der. Graf von Schwe⸗ 
rin Waldemar den zweiten, 
und feinen Sohn, nadidem; 
er fih als Saft mir ihnen, 
auf der. Jagd beluſtigt hatte, 
hinterliſtig während ſie ſchlie⸗ 
fen binden und dann gefansı 
gen nach eiendarg Kühe 
> verlieh, 5 

Lyſebek D. a. Moͤen⸗ 
%:; Draftde, Möenboe. sd. 
Kfp. Damsholt. n 

Lyſemoſegaard Aha 
üb: A. Schwenburg, Wins: 
dinge Hde. Kſp. Bowenſe. 

Lysgaard Harde im Ui 
Wiburg,, mitten in Ssütl., 
zwifchen den Ginding, Fiends, 
Mordertyung, Middelfom, 
Hoͤwelberg, Giern u. Hids 
Hone, Hat auf einem Flaͤ— 
chenraume von 6 COM; 
4400 Ew.;fteuert für 14918. 
Htk. und enthält die Kſple.! 
Amind, Elsborg, Friedrichs⸗ 
kirche, Groͤnbek Hinge, Hoͤi⸗ 
bierg, Hoͤrup, Karup, Lev⸗ 
ring, Lysgaard, Soͤrslev, 
Torning, :Minderslev . und: 
Wium, zw denen der geifll.. 
Einth. nach noch Svoſtrup 
aus der Hids Hde. kommt; 


die Guͤter Awensbierg, Kierss 


holm, Palſtrup u. Winderss. 


levgaard, 39 Dfr, 522 Hfe. 
u. 250 Hſr. An den ge 


nannten Kſpln. find 7 Pres. 


diger angefiell. Mic der 
Hids Hde. hat diefe gemein: 
ſchaftl. einen Hardesvogt, 
beide zuſammen bilden eine 
zum Stifte Aarhuus gehoͤ— 


rige Probſtei. Der ſehr duͤrf⸗ 


tig bevoͤlkerte weſtl. Theil 
der Hde. beſteht aus einer 
großen, zur Alheide gehoͤri⸗ 
gen Strecke wuͤſten Landes, 


der oͤſtliche aber, obgleich auch 2 


nicht mit ſehr ſchwerem Bo⸗ 
den verſehen, iſt gut anges 
baut und. ziemlic) holzreich. 

Lysgaard Kſp. in Juͤtl. 


4, Wiburg, Lysgaard Hde. 


13 M. ©, von Wiburg. 
Fillal von Torning. St. 
65 T. Htk.E. Katballe, 
Lysgaard, Sioͤrup, Ower⸗Te⸗ 
ſtrup. 28 Hfe. 10 Hfr. 

Lys hoht, 2Hfe. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
-. Hornftrup. 

— (Ludshiy) D. a. 

See Friedrichsburg, 

Holboe Hde. * Blidſtrup. 
3 Hfe. 6 


Loſtbek Fofe. in Juͤtl. 
%. Ningeiöbing, Kind Hde. 


e Thorſted. 
Rpfeup Dirt im A. Ri⸗ 
pen befteht aus 64 Hfn. 65 
Kfm, welche aufammen für 


0“) 


liegen. 


Lyſtrup. 


253 T. 1 Sch. 1Al. Hek. 
ſteuern und groͤßtentheils 
innerhalb der Graͤnzen des 
Herzogth. Schleswig zerſtreut 
Der groͤßte Theil 
liege im Kſp. Seem in der 
Hvidding Hde. und auſſer 
der Inſel Man, iſt der Reſt 
zum Catharinen Kſp. in Ri⸗ 
pen und zu Kſp. Hygom im, 
der Froͤes Hde. eingepf. 
Lyſtrup Gt. —— 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hoe. Kſp. 
N M.von Pride 
30 T. 4 Sch. 


7: Sh. 2.8.2 A. Alf. 

Lyſtrup D..a. Seel. A. 
— Liunge⸗Fried⸗ 
richsburg Hde. Kſp. ugelſe. 
7 * 20 Hit. 

Lyſtrup D. a. Seel. A. 
Präftde, Diefwerffov Hde. 
Kip. Haarlev. 6 Hfe. 2 Hit. 

Lyſtrup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Gierlev Hde. Kſp. 
Windblaͤs. 

Lyſtrup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Süder:Hald Hde. 
Kſp. Wiwild. 

Lyſtrup— De in Juͤtl. A. 
Aarhuus, WeſterLiisberg 
Hde., eingepf. theils zu El⸗ 
ſted, theils zu Egaae in der 
öfter: Liisberg Hde. 
Lyſtrup D. in Juͤtl. A. 


Weile, Hatting Hde. nn 


Stenderup. 


Lyſtrup. 
Lyſtrup D. u. Mühle 
im A. Ripen, Lyfirup Dirk, 


MM) 


Maderup. 


Kip. Sct. ‚Eotharinen in 
Ripen. 


M. 


Mauss. Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkloͤbing, Hierm Hde. 
2 M N. von Holſtebroe 
und der Kirche „diefer Stadt 
annestirt. St. 131 T. Htf.- 


E. Deller, Hornshöy, Hyld, 


. Mordes u, Suͤder⸗ Lund, 
Maabierg. 
Maadal, einige zuf. lieg. 
Ofe. u. Hofe. im Kſp. Sens 
deis, A Thiſted, Hillers⸗ 
lev Hde. 

Daade D. in Juͤtl. A. 
Nipen, Skads Hde. Kſp. 
Jerne. 


Maalde D. a. Fuͤh. A. 


Odenſe, Bierge Hde. Kſp. 
Wibye. 14 Hfe. 18 Hſr. 
Maaldv Kſp. a. Seel, 
A. ra age Smörum 
Hde. 21 M W. von 


Kopenhagen, Filiai von Bal⸗ 


St. 166 T. Htf.- 
Soͤerup. 


lerup. 
E. Maaloͤv, 
Hfe. 13 Hft. 
Maare D. a Fuͤh. A. 
Schwenburg, Windinge Hde. 
Kſp. Herrefied. 23 Hfe. 11 
Hſr. und 5 Hſr. welche Mans 
zeffou genannt werden, 
Maarsbye D. in der 
Süber Hde. a. Falfter, A. 
Mariboe, a Aalſtrup. 
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Maarum Kſp. a, Seel, 
A. Friedrichsburg, Holdoe 
Hde. 8 M. von Helfingiör 
u. Schlangerup. Filial von 
Graͤſted. St. 146 T. Htk. 
E. Boelandsgaard, Borring⸗ 
holmshuuſe, Eilſtrup, Fugels 
ſanghuuſe, Kagerup, ‚Maas 
rum, Nelleroͤdt, Tagerup, 
Trueſtrup. 28 Hfe. 48. Hfr. 

Maarup Kſp. in Juͤtl. 
A. —— Wenneberg Hde. 
13 M. . von Hioͤrring. 
Silial von — St. 33T. 
Hik.-E. Loͤnſtrup, Wilſtrup. 
18 Hfe. 24 Hit. . 

Maarup D.a. Seel. A. 
Holbek, Mehrlöfe Hde..Kfp. 
Tolloͤſe. 9 Hfe. 4 Hſr. 

Maarup D. in Sütl. A, 
Randers, Süder Hde. Kfp. 
Moͤdager. 

Maarup Samml. v. 
Hfn. u. Hfen. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Wandfuld Hde. 
Kſp. Feltring. 

Maaſoͤe D. a. Seel. A. 
er Tudſe Hde. Kſp. 
ageſtaͤd. 12 Hfe. 8 Hfr. 

Maaſtrup D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Mosbierg. 

Maderup Makkerup) 


Madftrup, 


D. a. Fuͤh. A. Odenſe, Skov⸗ 
bye Hde. Kſp. Saͤrslev. 9Hfe. 

Madſtrup D. a. d. {ns 
ſel u. im Kſp. Seyeroͤe, U, 
Holbek, Skippinge Hde, 

Madum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringklioͤbing, Ulvborg Hde. 
3 M. N. von Ringkioͤbing. 
Filial von Stabye. St. 101 
T. Htk.E. Madum, Dia: 
dumflod, Madumgaard 27 
sfe, 21 Hfr. 

Magdenbölle v. May 
tenbölle, 


Mageltving D. a.Laal, 


A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Weſterborg. 
Maglebrende Kſp. im 
der Norder Hde. a. Falſter, 
A. Mariboe, J M. ©. von 
Stubbekioͤbing und der Kirche 
dieſer Stadt annectirt. St. 
4181 T. Hik. €. Stange⸗ 
rupgaard. Alkeſtrup, Fren—⸗ 
ſtrup, Maglebrende u. Muͤhle, 
Roͤdde, Stangerup. 31Hfe. 
20 At. 

Maglebye Kſp. a. Amas 
ger, A. Kopenhagen, Soffes 
lunds Hde.14M. S. von Ko: 
penhagen. St. 428T. Htk.- 
€, Dragde, Maglebye oder 
Spolländerbye, Raagaard, 
Saltholm. 50 Hfe. 280 Dir. 

Maglebye Kfp. a. Seel, 


A. Sorde, on | 


de. 2 M. S. S. O. von 
Skichfisr. ©t. 346 T.Htf.- 
E. Borrebye. Aſtegaarde, 
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Maglebye. 


Fotentoftegaard, Holten, 
Maglebye, Mindeshowed, 
Nordet, Nyegaarde, Hfters 
howed, Saͤbedoͤe, Stisnaͤs. 
67 Hfe. 50 Hſr. 

Maglebye Kſp. a. Seel. 
A. Präftde, Stevns Hde. 
AM. N. von Store⸗Hed— 
dinge, 2 M. S. O. von 
Kioͤge. Filial von Holtug. 
St. 426 T. Htk.- €. Sie 
holm. Klippinge, Maglebye. 
53 Hfe. 38 Hir. | 

MaglebyeKfp.a. Moͤen, 
a. Präftde, Möenboe Hde. 
13M. D. von Stege. St. 
899 T. Htk. E. Aalebeks⸗ 
gaard, Klintholm, Liſelund. 
Budſemark, Buſinge, Mags 
lebye, Mandemark, Side 
marke, Stubberup. 90 Hfe. 
50 Hſr. 

Maglebye Kſp. a. Lans 
gel. A. Schwenburg, Suͤder 
Hde. 253 M. ©. von Rud— 
kioͤbing. St. 481 T. Htk. 
E. Broelykkegaard, Holme⸗ 
gaard, Nordenbroegaard, 


Soͤegaard. Barnkop, Bogoͤe, 


Lundsgaarde, Maglebye, Nor⸗ 
denbrobye, Soͤndenbrobye. 56 
Hfe. 120 Hfr.- 3. Pröhfe, 
gehören 139 T. fehr guten 
Landes, matrif. zu 15 T. 
4 Sch. 1 F. 2 U. fr. Htk. 

Maglebye, Lille⸗D. 

Amager, A. Kopenhagen 

okkelunds Hde. Kſp. Taarn⸗ 
bye. 16 Hfe. 12 Hſr. 


Magleholm. ( 446 ) 


Magleholm, 2 2 El. füdl. 
an der Laalandſchen Küfte 
liegende unbew. Inſeln. 
—Maglemerbye D. u. 
Muͤhle a. Laal. A. Mariboe, 
Muſſe Hde. Kſp. Huuſebye. 
—Magrethesminde 
Meierhof unter d. Ste. Roͤd⸗ 
kilde a. Fuͤh. A. Schwen; 
burg, Salling Hde. Kſp. 
Ulboͤlle. Hpthfstxre. 16 T. 
4 Sch. 3 F. fr. u. 3% 
4 Sch. 1 Al. unfr. Htk. 
mit einem Areal von 180 T. 
guten Ackerlandes u. 10 T, 
Holz. Meierei von 40 Kühen. 
Sagd, Fifcherei. 

- Magtenbölle (Mag: 
denboͤlle) D. a, Füh. A. 
Odenſe, Skovbye Hde. Kſp. 
Wiffenberg, 11 Hfe. 5 Hſr. 


Maiboͤlle (Maybölle) 40 
Kſp. a, Laal. A. Mariboe, 


Muſſe Hde. LM N.O. 
von Sarfiöbing. 
T. H- E. Guldborg, 


Hielm, Maibölle 20 Hfer,. 


Soͤesmark. 58 Hfe- 3. 
Prohfe. gehören 22 T. 8, 
 Mafholm, einige Hfe. 
in Sütl. A. NRingkiöbing, 
Skodburg Hde. Kfp.Humlum. 
Makkerup v. Maderup. 
Malgaard Hf. a. Fuͤh. 
A, Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Skaarup. 

"Malle Kſp. in Juͤtl. A. 
Jalburg⸗ Slet Hde. M. 
S. von Lögftör.  Filial von 


St. 395 


Malt. 


Bioͤrnsholm. St. 87 €. 
Htk. E. Broͤtrup, Malle, 
Wandſted. 17 Hfe. 6 Hſr. 
Malle D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Hillerslev Hde. Kſp. 
Sendels. 

Malle Samml. von ei— 
nigen Hfn. u. Hſrn. in Juͤtl. 
A. Ripen, Oſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Horne. | 

Malling Kfp. in Juͤtl. 
A Aarhuus, Ming Hde. 
13 Me ©. von Aarhuus, 
Filial von Beder. St. 485 
T. Htk.- €. Aiſtrup, El: 
kiaͤr, Eimofe, Föyftrup, Kras 
Eier, Lillenoͤr, Neder⸗ u. 
Dwer: Malling, Pedholt, 
Poͤel, Skaabling, Snogdrup, 
Staarup, Storndr, Synne 
—— 77 Hfe. 

r 


Mallinggaard Hf. in 
Juͤtl. A. Skanderburg, 
Hielmsley Hde. Kſp. Stans 
derup. 

Malt Harde im A. u. 


der Probſt. Ripen, ſuͤdweſtl. 


in Juͤtl. zwiſchen den Gioͤr⸗ 
ding, Skads, Slaugs und 
Andſt Hon. und ber Ro: 
higsaue, Hat auf einem Fläs 
henraume von 54 IM. 
3200 Ew., fteuert für 689 
T. Htk. und enthält die 
Kſple.: Brörup, Folding, '. 
Fövling, ——— Laͤborg, 
Lindknud, Malte und Weien 
an denen 4 Prediger ange⸗ 


- ‚Malte. 


ftelle find; die Guͤter Eſtrup⸗ 
gaard, Mielöbyegaard, Skod—⸗ 
borghuus und Soͤnderſkov; 
25 Dfe., 274 Hfe. u. 190 
Hſr. Die Harde enthaͤlt viel 
Heide und hat überhaupt ei⸗ 
nen fehr leichten Boden; fie 
ift von Waldung durchaus 
entbloͤßt und ziemlich dürf; 
tig bevölkert, Mit der Sins 
ding Hde. gemeinfchaftl, hat 
diefe einen Hardesvogt. 
Malte Kfp. in Juͤtl. A. 
Kipen, Malt Hde. 4 M. 
von Nipen u. Kolding. St. 
71 T. Htk. E. Eſtrupgaard. 
Asſtov, Maltbek. 24 Hfe. 
10 Hfe.- 3. Prdhfe., welcher 
in Maltbek liegt, gehören 
98 T. L., matrif, u 5%. 
3 Sch. 2 A. Htk. v. Sol 
ding. - 
» Malfted D, in Juͤtl. %. 
Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Sulſted. 
—Mammen Kſpp in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
2 M. 28.9. von Wi 
burg. Filial von Biering. 
St. 108 T. Htk. E. Mam; 
men. 29 Hfe. 26 Hſr. 


- Man (Mande) eine kl., 


IM. W. S. W. von Ripen 
liegende, zum Lyſtrup Birk 
gehörende. Inſel, iſt 4 M. 
lang u. breit, fteuert für IS, 
Stk. und bildet ein aus uns 
gefähr 50 Familien. beftehen: 
des. Kfp.- Der innere und 
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Manftrup, 


öftl. Theil der Inſel hat 
Marſchboden, nah den ans 
dern Seiten erftreckt ſich faft 
rund um das Kiland ein 
weit gedehnter unurbarer 
Vorſtrand. Feurung fehle 
ganz. Das Land. wird hier 
wie auf. den mehrften der 
benachbarten Inſeln, von den 
Frauen. bebaut, während die 
Männer. der Seefahrt nach 
gehen. -. Sin älteren Zeiten 
war die Inſel bedentend 
größer und. fol vom Feft 
lande nur durch einen ſchma⸗ 


len Sund ‚getrennt geweſen 


ſeyn; die Ueberfjhwemmun 
gen ded Meeres haben nah ° 
und nad) immer mehr forts 
gefpült, namentlich ging im 
Sjahre 1634 ein großer Theil 
in der Flut unter. 
dandemark D. a. 
Moͤen, U. Praͤſtoͤe, Moͤen— 
boe Hde. Kſp. Maglebye. 
20. Hfe. 15 Hſr. | 
Manderup D, a. Seel, 
U. Friedriheburg, Horns 
Hde. Kip. Skibye. 8 Hfe. 
9 Hfr. | 


Manderup D. a. Seel, 
U. Friedrihsburg, Liunge 
Friedrihsburg Hde. Kſp. 
Schlangerup. 3 Hfe. 3Hſr. 
Mandrup D. a. Seel. 
—— ern 

. Lip. Oſtaͤd. 4Hfe. 2Hſr. 
Manſtrup D. in Juͤtl. 


. 


Marbierg. 


A. Hioͤrring, Oſter⸗Han Hde. 
Kſp. Beiſtrup. 

Marbierg D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Soͤmme Hde. 
Kſp. Slyng. 

Margaard (Mosgaard) 
Gt. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Sfovbye Hde. Rip. Wigers⸗ 
iv, 2M. von Bogenſe. 
Hpthfstxe. 44 T. 2 Sch. 
15.2%U fr. u 19%. 
4Sch. 15. 1Al. unfr. 
Abs; 8T. 7 Sch. 1F. 
His u Mylſch.; unterg. 
Bauerngut 282 T. 7 Sch. 
418 2 a. Htk. u 6 T. 
5Sch. 3 F. Al: u. Mhlſch. 
Das Gt. wird ſchon im An— 
fange bed 14. Jahrh. ge: 
nannt, und iſt daher ziem—⸗ 


lich alt. 


Mariager, eine Ei, 
Stadt nordöftl. in Juͤtl. am 
Meerbufen gl. Namens, 3 M. 
von deffen Mündung, im A. 
Randers, unter 27° 40° 
d. &, 56° 39 5" b. B. 
und entferne von Hobroe 
14 M., Randers 3 M., 
Aalburg 74 M,, und Aar⸗ 
huus 82 M.- Zollamt; Poft; 
flation. Sin einem Eleinen 
Thale, nahe am Waffer, hat 
die Stadt eine recht ange 
nehme Lage; fie ift in zwei 
Quartiere getheilt, Hat einen 
Marftplag, I Straßen, eine 
Kirche, eine Schule, ein 
Machhaus, gegen 80 — 
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Mariager. 


und 500 Ew. deren haupt⸗ 
ſaͤchlichſter Erwerbsquell der 
Ackerbau iſt; auch etwas 
Handel und Schifffahrt 
wird getrieben. Letztere war 
in aͤlteren Zeiten, als die 
vielen am Meerbuſen lies 
genden Kalkfteinbrühe in 
vollem Betrieb waren, von 
Bedeutenheit, hat aber jest 
fhon lange aufgehört ans 
fehnlih zu feyn. Die Aus: 
fuhr beſteht hauptſaͤchlich in 
Kornwaaren, ift jedoch auch 
nicht groß. Die Stadtläns 
dereien, welche ein Areal von 
400 T. 2. einnehmen, find 
zu 26T. 28h. 35. 2 AL 
Htk. matrif. Die öffentl 
Angelegenheiten leitet eim 
Stadtvogt. Ed werden 

5 Jahrmärkte gehalten, IE 
ren Urfprung verdanft bie 
Eleine Stade dem chem. Klos 
ſter Mariager, welches mit 
bedeutenden Privilegien vers 
fehen war; in dem Dienfte 
und unter dem Schirm des . 
Kloſters ward ziemlich kan 
fer Handel getrieben; 
ftian-I gewährte, Ben 
1449 einen Freihafen.. Di 

Ew. des Orts erhielten hä 
ter Stadtgerehtfame, blies 
ben aber doh dem Kloſter 
dienftpflichtig - und mußten 
auch noch nah der Säculas, 
rifirung deffelben beim Gute 
Kofdienfte thun bis fie hier⸗ 


Mariagerkloſter. ¶ 449 ) 


von unter Chriſtian IV 68 
freit wurden. Zur Kitche in 
Mariager :; find auſſer der 
Stadt und dem Gute Marias 
gerklofter, die Dfe. Alfteup, 
Sielfted, Fladbierg, Hovbye, 
Nutbierg und Temmerup mit 
19 Hfn. u L26 KHfını eins 
gEHf.- Das gauze Kſp. ſteuert 
für. 157 .T. 5. Schꝛ Htk. 
und ‚die Kſple dem: und 
Sem ſind demſelben annectivt. 
TMariägertiofer St 
in Juͤtl. Ar Randers, On⸗ 
ſild Hde. Sim: Mariaget und 
ganz nahe bei’ dieſer Stadt, 
Hpthfstre. 30 T. Htko mit 
einem Areal. von 149 T. L.3 
2 T. A Sch. Hlzſch. mit 
einem Holzareal von 20.T. % 
— *22* und ein Theil 
der Hpt iſt pareelirt. 
Vor ne zmation war 
bier ein bedeutendes, im Aw 
fange des 15. Jahrh. ge⸗ 
ſtiftetes Mönche: u: Non⸗ 
nenkloſter, welches: ſehr wich⸗ 
tige Privilegien hatte. 

Maria, Oſter⸗Kſp. a, 
Bornholm, Oſter Hdes- €. 
Bodelshavn, Gadebyegaard, 
Lille⸗ Halſegaard Koefod⸗ 
gaard, Salthune, Ypueſtad. 
200 Hfe. u. Hſr⸗ 1500 Ew. 
Mariaͤ, Wefter/Kip. ar 
Dornholm, Wefter: Hde. 
Fillal von Mye:Larsfiär.- 
2. Maribde Amt, bildet 


Mariboe. 
das Stift Laaland und be— 
ſteht aus den Hauptinſeln 
Laaland und Falſter mit den 
dazu gehörigen in kleinern: 
Daagde, Femoͤe, Feyde und 
einigem andern; umfaßt en 
nen Flähenraum von 830 
COM: und iſt in 6 Harden, 
die Mörder, Süder, Fugelſe 
u Muffe Hon. auf Laal. 
und die Morderiw:. Suder 
Hd: auf Falſter, eingetheilt, 
welche wiederum die oſilu 
weſtl· Laalandſche und · idie 
Probſtei Falſter bilden⸗nin 
welchen fie an 98: Kſplu 
64 “Prediger angeſtellt bes 
finden, Das Amt gehoͤrt zu 
den fruchtbarſten Provinzen 
Daͤnnemarks, es enthaͤtt 7 
Staͤdte, 4 ange, 
Batonien und 60 Guͤter 
hat 57000 Emwiiund ſteuert 
für: 27544 T. ein! ?. in 
Ma rib oe Hauptſtadt des 
Amtes ‚gl. Mamens; wagen 
fahr in der Mitte Lualande 
in einer huͤbſchen Gegend nt 
Mearihoefee,. unten 29 54% 
20 L. u. 5AR47E dB 
und: entfernt von. Sapf 
13. M.,. Rödbye‘ HER, 
Myskiöbing 24: M.5i MAL 
ov 33. Mi; Heiligenhafen 
Holſtein 101 Ds iv N: 
burg 11M u. Kopenhagen 
214: MPoſtſtativn; SIE 
des Biſchofs. Disc Stade 
hat wine Kirche, ein Hoſrutal, 
209) | 






Möriboe; 


ein Rathhaus, gegen 140 
Kfrsiund:- 800. Ewi - Dreams 
teweinhreunerei , Ackerbau 
umd a — — 
Fettwaaren ſind die h 
ſaͤchlichſten Erwerbsquellen. 
Di: von der Stadt liegt 
der Ladeplatz Banholni von 
a 
der Ausefuhrartikel betrieben 
are Zweck die 
per; hier auch: Pads 
—34 und Kornſpeicher ha⸗ 
hen.Das Areal der Stade 
laͤndereien betraͤgt 680 T. 
Ep werden hier 3Jahr⸗ 
maͤrkte gehalten. Ein Stadt⸗ 
vogt, meldet gu u Stadt⸗ 
tair Äfty: verwaltet die 
Zuſtiz. De Entſtehung Ma 1 
riboes faͤllt in den —— 
des 16. Jahrhe, da Erich 
von Pommern) hier: quer 
ein kioſter erbaute, deſſen 
Kiche moch jetzt bie: Pfarr⸗ 
kirche der Stadt iſt, deren 
uptkirche in einer rgroßen 
crebrunſt ¶ 696 abbrannte. 
En ganze, Kſp. ſteuert für 
VB HT Hr. ‚und! umfaßt 
Mer Stadtz: Miariboes 
adeggard us Refshale; Hil 
leßed in der Fugelſe one 
iſt demfelien annectirt. 
71717 72 Ladegaard St 
Lac A⸗Mariboe/ Muffe 
Hde Aſpr Matiboe, unter: 









t Ki — 
pa Ag Ber %! Rande, Süden Hald 


59 T. 2 


(wo ) 


Marienhof. 


2.5.2 Al. fr. tk, mit: eis 
nem Areal von 437 T. %; 
5 Sch. 2 Akfr. Alf; 
unterg. - Bauerngut 333 T. 
3 Sch. 38. :2 A. unfr. 


Htk. mit 7. 6Sch. 1 A. 


unfr. Hlzſch. Das St. Hat 

ein eigenes Birkgericht 
Marite⸗Malene Kſp 

in Juͤtle A.Randers/ 4 

der: Hald Hde. 3 M. 

von ‚Örenaae, 4 M. 


Htk. E.Märienhof, dihom | 
gaard. Boͤyſtrup, Brunmo⸗ 
ſegaard, Matie⸗Malene, 
Pindſtrup. 14 Hfe. 6 Hſr.⸗ 
8: Prohfe. gehören 56 T. L 
— zu6 T. Sch. 2 & 
M. Htk.⸗ wi Koeden 

Marienberg Gt. a. 
Moͤen, A. Praͤſtde, Moͤen⸗ 
boe Hde. Kſp. Damsholk: 
1M von Stege. Das Br; 
hat .eine vortreffliche Lage 
und zeichnet ſich befonders 
durch feine; fchönen gern 
ten aus. 

‚Martenborg Parkele 
des Gts. Friedrichsthal a. 
Laal. A. Mariboe, Norder 
Hde. Kfp.. Sandbye. Hpt? 
hfstre. B Tas Sch. 12 Ab 
fe. uns 43 T: 11.8. 3 Al. 
unfr. Sit: mit einem. Areal 
von : 

— ienhe Parcele bes 
‚in Hück 


Marienlund. ¶ 4 )  Marsldv. - 


6SHÄFLAM. unfr. He. 


Marienlund parcel. St. 


a. Füh. A. Odenſe, Odenfe 
Hde. Kſp. Set. Hans in 
Odenſe. Die Hauptparcele 
—* — 10T. 

Sch. 3 $. Hek. mit ei— 
nem Arealvon88T 3 Sch. L. 
Der Boden ift vorzüglich. 
- Marientyft Königl. 
Schloß .a, Seel., auf einer 
Anhöhe nahe. bei Helſingioͤr; 
hat eine. reizende: Ausſicht 


2 M. von 
2 Shi 


19°. 4 Sch 151 A. 
unfr. Ste mit einem Areal 
von 458 T. L.; 8 T. 7 Sc, 
1 5. ft. Hlz.⸗ u. Mälfch.; 
unterg. Bauerngut 282 T, 
7 ©d. 15 24 Htk. 
mit 6 7. 5 Sch. 35. Hlz.⸗ 
u. Mhlſch. Die Gursläns 
dereien find von vorzüglicher 
Defchaffenheie. 
Markebye D. a. Seel. 
A. Holbek, Tudfe Hde. Kip. 


Kundbye. 7 Hfe. 10 Hit. 


2 Mühlen. 
Marketslev D. a 
Seel. A. Holbek, Tudfe Hde. 


huus. 
—3 


Kſp. Hoͤrbye 8Hfe. 46ſr. 
 MarrebefDd,u. u 


a. Falſter, A. Mariboe, Su: 


der Hde. Kſp. "Weigerlöfe, 
Marfelisburg Gt,vin 
Juͤtl. A, Aarhus, Ning Hde. 
Kſp. Wibye, nahe bei Aar— 
Hpthfstre. 76 T. 
Sch. 8 F. 2 a fr. 
Htk. mit einem Areal 
von 533 T. Ader: u. 100 
TB EEE fe 


h.; unterg. Bauerngut. 


Hlzſ 
702 3.5 Sch. Htik. 10T. 
2 Sch. 3 $. 12 U. unfr. 
Hlzſche; Zehnten aus den 
Kſpln. Holme u. Wibye von 
296. T. Htk.; Meierei von 
120 Kühen. Die Waldım: 
en des Guts Haben. ein 
Aral von 346 €’? In 
älteren Zeiten hieß das Gt. 
Hawreballegaard, erhielt aber 
feinen jetzigen Namen als 
es 1680 für Conftantin Mar⸗ 
ſelis zur Baronie erhoben 
wurde. Durch eine. Allee 
mit Aarhus verbunden, find 
die ih am Strande Bin; 
jiehenden veizenden Anlagen 
eines zum Gute gehörigen 
Gehölzes ein Hauptbeluſti— 
gungsort der Aarhuuſer. 
1825 Ward das Gr. für 
50000 Rbthlr. verfauft, 
Marxsloͤv — Fuͤh. 
U. Odenſe, Blerge Hd, 
AM. O. von DOpdenfe, ‚St. 


258 T. Hik.⸗E. Weyrup⸗ 


(29 *) 


Marfoinstund. ( 452) 


gaard. Hersloͤw, Klarffons 
gaard, Marsiöv, Raſtrup. 
26 Hfe. 29 B. 6 Hft.- 3. 
Proöhfe. gehören 57T. Sch. 
v., matrik. zu 9 T. 7Sch. 

18. 2. AU. Htk. v. Bir 
n de. sh 

"Marfvinsiund, uns 
* Gt. in Juͤtl. A. Wi⸗ 


rd Hde. Kſp. 
en 
3 Sch. 


apthfetze. 12 3 
.Hitk.; 108 

1 —*8 
Marſoinswold, ein in 
6 Parcelen getheilter Meier⸗ 
bf. a. — A. Schwen⸗ 


Sunds Hde. 


———— 4 


D. in 
ne x. — — Boͤl⸗ 
ling Hde. Kſp. Skiern. 
. Marup,. Wefter;,. einige 
Hfe. im..Kfp, Skiern, X, 
Ningkiöbing, Billing Hde. 

Marwede Kfp. a. Seel. 

’ 5 Ka Oſter⸗Flakkebierg 

IM. W. von Neſt—⸗ 
Di Ela von armer, 
St. 304 T. Htk.- E. Mar; 
wede, Menſtrup, Spielerup, 
69 Hfeo... ., 

Madbad D. a Fuur⸗ 
land, A.Wiburg, Harre Hde. 
Kir. Fuur. 

Maftrup D. 0 der In⸗ 


* Mähred. | 


sel u. im: Kſp. Seyerde, 
Hei, Skippinge HOde. 4 
fe 2 Soft. 

: Maftrup. D,. in Juͤtl. 


” 


1. Aalburg,. Hornum Hde. 
Kſp⸗ — | 
Maftrup- D in Juͤtl. 


x Nanders, . Norder Hde. 
Rip. Sinnerup: ., 
Matterup- Sr. in Juͤtl. 
%. Sfanderburg, Thoͤrſting 
Hde. u, al; Hothfstxre. 
27%. fr. Htk. 6 T. 20Sch. 
18 2%. feat u. 9%. 
Areal TR: 8; N: unterg. 


.Bauerngut 297 T. 4 Sch. 


3 5.1 Al. unfr. Htk. mie 
6 29 3.8. unfr en u. 
ih 2 . 1.64. -unft, Miplic.; 
ehnten 167 &.2 Sch. 2 8. 
Htk. Das Gt. iftein Stamm; 
haus der Familie Thygefon. 
Manfing D. u. Waffers 
mühle in Set, A. Wiburg, 
Hide Hde., eingepf. zu Win; 
derslev in der Lysgaard Hde. 
Maybölle D. a. Laal, 
4. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Tillidſe. 
Maͤhred Mähren) Kfp. 
a. Seel. A, Praftde; Baar ſe 
Hde. AM, S. von ee 
St. 413 T. Hrk.- oͤv⸗ 
dinggaard. — or⸗ 
der⸗Maͤhred 15 Hfe. 8 F 
Suͤder⸗Maͤhred 18 Hfe. 7 
Sfr... Sagebye, Sandwig, 
Skaldsbyegaard, Taagebye. 


Maͤlſted. (469 ) WMeeltofte. 
79 Hfe. 40 Hſe.⸗ Das Se: ze Ottersboͤ. "300 
Hövdinggaard Hat j = patr. Ew.- 3. Pröhfe gehören 


et voc. zu diefem Kfp. 

Mälfted Fiſcherd. a 
Bornheim, Ofter Hde. Rip" 
Oſter⸗arsker. 

Maͤring D. in Juͤtl. A. 
Weile, Hatting Hde. Kſp. 
Korning. 

Märinggaard Gt. in 
Juͤtl. A. Weile, Hatting Hde. 
Kſp. — Hpthfstre. 
9 T. 1 Sch. 25. 1 Al. 
Htk. mit einem Areal von 
210 T. L.; das unterg. 
Bauerngut ift verkauft. 

— (Meilbye) 
Kſp. In Juͤtl. A Randers, 


Oſter⸗Liisberg He: 22 M. & 


NM. von Aarhuus. un von’ 
Todbierg. St. 116 T. Hrf.- 
€. Medelbye 24 Hfe. 11 Hſr. 

Medelbye D. in Juͤtl. 
A. Randers, eingepf. theils 
zu Harridslev in der Stoͤv⸗ 
ring, theils zu Linde in ber, 
Norder⸗Hald Hde. 

Medelbye D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Kſp. Rindum. 

Medelhede, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Middels 
ſom Hde. Kſp. Rind. 

MedelſomHde. v. Mid⸗ 
delſom. 

Medolden Rp. im A. 
Ripen, Ballum Birk. FM: - 
N. von Tontern. St. 280 T. 
as Htk.E. Forballum, 


n burg, Kiaͤr Hde. 


64 T. 2, matrif. zu 8 T. 
7 Sch. 1 F. 1 Al. Htk. 
Medum D. in Juͤtl. A. 
gigen, Oſter Horne Hde. 
Kſp. Olgod. | 
m... Kſp. a. Seel. 
A Stroͤe 
ns MM M.N. W. von 
Friedrichsſund. St. 219 T. 
Htk.E. Etofte, Hagendrup, 


Meelbye, Tollerup. ** Hfe. 


48 Saft. 
Meelbye Rip. ar; Fuͤh. 


A. Odenſe, Skovbye Hde. 


15 M. S. O. von Bogenſe. 
Silial von: Eilbye, - St. 169° 
E. Bekkegaarde, 
Brönftrup, Sullerup, Meels 
bye. 25 Hfe. 16 B. u. Hfr. 
eg D. a Stel, 
A. Holbek, Ark Hde. Kip. 
sMeelbye D.- a. Füh. 
U Odenſe, Baag Hde. Kfp. 
Kierum. 8 Hfe. | 
Meelbye D. a. Taafing, 
A. Schwenburg, — — | 

Kſp. Landet. 3 Hfe. 2 
Meelhoht, Ofter: u, A 
ſter, Dfr. in Juͤtl. U Aals 
Kip. Ul⸗ 
ſted. Ein Theil von We; 
- fer: Meelholt iſt zu. Dron⸗ 
"Ben — u 
eeitofte D, a. Laa 

A. Mariboe, Nefoer Hoe 


Ki. Halſted. 


Meeuholt. 
8. Hf. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kip. Sindal, ; 
„nseriöfe D. a. Seel. 
U. Friedrichsburg, StröcHde, 
Kſp. Zyngbye. 19 Safe. —* 
Meeriöfe Ds a. Seel. 
A. Holbek, Mehriöfe Hde. 
Kſp. Taaſtrup 17 Hfe. 19 Hfei 
—— 583. 
fe. a. Seel. U. Holbek, 
ehrldſe Hde. Rp. Taa⸗ 


—* 
Meefinge (Dieflinge) a 
Kſp. an Fuͤh. A. — 


Bierge Hoe. EM, MN; von: 


Kierteminde... 


Si. 298 Tr: 
Hik. 


E. Meeſinge, Mid⸗ 


ſtov, Salbye/ Tarup. 66 Hfe. 
36 B. 12 Hfe.- 3. Prohfe. 
T. L., matrik. 


gehoͤren 74 
zu 15 T. 3 Sch, fr. Htk. 


Mehriöfe Harde im A. 


Pi ungefähr inder Mitte. 
Seelands, zwifchen den Löwe 


und Tudſe Hön,, dem Holic 
befer Meerbufen, und den. 


MWoldburg,, Ringſted und Al⸗ 


ſted Hon., hat auf einem: 
, Slächenraume, von 6, IM, 


9500 Ew. ſteuert für 4983 T. 

Htk. und enthält auffer der 
Stadt Holbek die Kiples. 
Aagerup, Asmindrup, But⸗ 
serup, . Effildftrup,, Grand⸗ 
loͤſe, Norderz u. Suͤder⸗Jer⸗ 
loͤſe, Mehrioͤſe, Nidißſe, 

Quandloͤſe, Soderup, Söyr: 
derſted, Soͤſtrup, Taaſtrup⸗ 


Ca): 


? wi 


Meilbye. 


Ters loͤſe Tolloͤſe, Tudſe 
Uggerloͤſe und Undloͤſe, zu 
denen der geiſtl. Einth. nach 
noch Sklellebierg aus der Loͤwe 
Hde. koͤmmt, jedoch gehoͤrt 
diefes ſowie Nididfe nicht zu 
der Mehrlöfe und, Tudfe, 
fondern : zur Artz u. Löwe 
Probſtei. An den genannten, 
Kipin, adminiftriven 12 Pres 
diger. Die Hde. enthält die 
Suter: Bunderup, Eriks⸗ 
Holbeksladegaard, 
Knapſtrup, Kongsdal, Loͤ⸗ 
wenborg, Soͤegaard, Ters—⸗ 
loͤſegaatd u... Tollöfegaard;- 
87 Dfr., 700; Hfe, u. 600 
Safe. und hat mit der Tudſe 
Hde. mit welcher fie; eine, 
Probſtei bilder, gemeinſchaft⸗ 
lich einen Hardesvogt. Die 
Hde. iſt mit Holz hinreichend. 
verfehen, hat einen frucht⸗ 
baren Dede ‚und: iſt ſehr 
gut bebaut. 
Mehrlöfe Kip. a. Seel. 
A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 
4.M. S. von Holbek und 
der Kirche dieſer Stadt an⸗ 
nectirt. St. 164 T. Htk. 
E. Helleſtrup, Langeroͤd, 
Mehriöfe, Taaſtrup. 17 Hfe. 
25 Hſr. Das St, Eriks⸗ 


holm * das jus patz. w 


diefem Kip. 

Meilbye D. in, Set. 
A: Aaldurg;: Aers de, Kſp· 
Brorſtrup 

Meilbye D. in Zau 


Meilbye 


A. Ringkisbing, Hind Hde. 


Kſp. Stadel. 
Meilbye D.— in Jaͤtl. 


4. Ringkiöbing, Bölling Hde. 


Sie. Stavninge 


Meileshohm, eine kl. 


oſti. 
unbew. Inſel. 


von Se. liegende 


"Meilgaard St, in Juͤtl. 


U. Randers, Norder OHde 


Kſp. Glesborg, 13 M. von 
Grenaae. Heihfotxe. AT 


3 Sch. 2 F. 2 fr. Ark. 
mit einem Areal von 1319° 
T. L.3 113.28 1.Al. 
fr. Hlifch. mit einem Wald: 
areal von 2100: T. L.; uns’ 
terg. Bauerngut 358 T. 
6 Sch. 18. 14 Al unfr. 
Htk. mit 8T, ASch. unfr. 
Mäifh.; : Zehnten -8L T.- 
6 Sch. 25. Htk.; Meieret’ 
von 100 Kuͤhen. Im Jahre 
1804 ward diefes®t,, welches 
nahe am Kattegatt liegt und 
vorzuͤglich zum Holztransport 
vortheilhafte Gelegenheit hat, 
für 255000 Rthlr. verkauft. 
Meilgaard, 2Hfe in’ 
Juͤtl. A. Wiburg, Norder: 
Lyng Hde. Kſp. Fiſkbek. 
Meilgaard Hf. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Fruering. 


Meiting. D. in Juͤti. | 


1. — Wenneberg Hde. 
Kſp. Aaſted. 
Meils D. in: Juͤtl. A. 


⁊ 


C 45 ) Melläup. 


Aawueg / Fieſtum Hde. Kſp. 
Ferslev. 

Meils D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Weſter-Horne Hbe, - 
Kſp. Set. Nicolai in Warde. 

Meilfdegaard Hf. in 
Juͤtl. A. Thiſted, Hundborg 
Hde. Kſp. Jandrup. | 

Meirup Kfp. in Juͤtl. 
%, Ringkioͤbing Hierm Hde. 
Me. O. von Holſtebroe. 
&t.178 T. Htl.- €, 46 
zerſtreut liegende Hfe. u. 26: 
Hſr. Der Prediger iſt zu⸗ 
gleich Catechet in Holſtebroe. 

Er en D. in Juͤtl. 

Weite, Serlev Hde. Kſp. 
En 


Meldrup D. In Jůͤtl. n 
X. —— Woer Hde. 
p. Waͤhr. | 
————— a: Füß. ı 
A. Odenfe, Baag Hde. Kſp. 
Wedtofte. 5 Hſe. 2: Hſt. 
Mellemöe v. — 
holne · 
Meilerup Rip in Sit, 
A. Randers, Stoͤvring Hde. 
13 M. N. O. von Randers, 
habe am Randerſchen Meer: 


buſen, welcher hier Mellerup: - 


fiord genannt wird. Filial 
von. Stoͤfring. Sr 90T. 
Htk.E. Meder: u. Ower⸗ 
Mellerup. 18 Hfe. 30 Hſr. 
Mellerup, Offer, = 
u. Waſſerm. in Ya A.“ 
Hioͤrring, — — u. 
Kſp · 


Melle € 456 ) Wuiellerup. 


‚Mellerup, Wefter, Hf. 
in Juti. X, Hiörring, Jersı 
lev Hde. u. Kſp. 


Meloͤe, eine El. zur Ba: fa 


ronie Scheelenburg geh. In⸗ 
fel, A. Odenfe, Bierge Hde. 
‚Menftrup D. a.:Seel. 
A. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 
de. Kſp. Marwede. 26Hfe. 
‚der Nähe des Dfs, bes 
findet fi ein ziemlich hoher’ 
Berg, von deffen Gipfel:man 
einen Umkreis von 20:M. 
uͤberſieht. er 
Merloͤſe D. a, Seel. A. 
Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 


Kip. Lyngbye. 19 Hfe. 24" 
soft. — Torup, 


Meſſinge v. Meeſinge. 
Mesballe D. in Juͤtl. 
A. Randers, Ofter:Liisberg 


Meſſun doͤe, eine kleine 
— Seel. u. Falſter lieg. 


Michaelis, Sct., Kſp. 
in Fridericia. Eingepf. iſt die 
deutſche Gemeinde 
v. — ug Fi 

ihels, Set., Kſp. in: 
Schlagelſe. St. 344 T. 
Htk.⸗·E. außer einem Theil 


der Stadt, Broerup, Wald⸗ 


bye. Jernebierg, Skovſoöͤe, 
Lille u. Store⸗Waldbye. 
Mihelborg D, a, Seel, 
Ar. Sriedrihsburg, Liunge⸗ 
Klronburg Hde. Rip. Carleboe. 
Middag Hf. in Juͤtl. 


daſelbſt. 
— iſt hinreichend vorhanden, 


A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Flade. | 
. Middelfart:v. Mittel 
Middelfom (Medelfom). 
arde im A. u. d. Probftet 
burg, nordoͤſtl. in. Juͤtl., 
zwifchen den Lysgaard, Nor⸗ 
ders u. Süder-Lyng, Galthen 
u. Howelberg Hön., hat auf 
einem Flähenraume von 43 
EIM. 4000 Ew,, fteuert für 
1725 T. Hik. und. enthält 
die Kıple.: Biering, Grend⸗ 
fteen, Helſtrup, Hiermind, 
Hiorthede, Langane, Lee, 
Mammen, Rind, Skiern, 
Oſter⸗ u. Weſter⸗ 
Welling, Windum, Winge 
und Winkel, an denen 7 Dre 
diger angeftellt find; die Güs 
ter: Himmeſtrup, Randrup, 
Skierngaard, Ulſtrup u. Wins 
dum⸗Owergaard; 25 Dfr., 
336 Hfe. u, 250 Hſr. Ge 
meinfchaftlich mit der Suͤder⸗ 
Lyng Hde. hat diefe einen 
Hardesvogt. Holz u. Torf 


und. der. Ackerboden fo wie 
die Wieſen find im Allgemeis . 
nen gilt. u 

Midſkov D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Bierge Hde. Kſp. 
Meeſinge. 12 Hfe. 15 Hſr. 

Midſtrup D. In Juͤtl. 
A Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Lewring. 

Miellerup D. in Juͤtl. 


Dice. CARD Mielfahen 


A. Aalburg, Slet Hde. Rip, 
Loͤgſted. 

Mielſe D, u. Mühle in 
der Suͤder Hde. a. Falfter, 
A. Mariboe, Kſp. Horbelöv, 

Mieſing Kfp. in Sücl, 
4. Sfanderburg, Hielmslev 
He, AM. N, von Sans 
derburg. Filial von Adslev. 
©t. 61 T. Hrf.- €. Mies 
fing. - 15 Hfe. 22 Hſr. 

"Millinge D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. Kip. Svaninge. 

Mindeshowed D. a. 
Seel. A. Soroͤe, Weſter⸗ 
Flakkebierg Hde. Kſp. Mag: 
lebye. — 

Mindſtrup Gt. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Hveiſel. Hpthfstre. 11 
T. 7 Sch 


. 35.22 Al, unfr. 
Htk.; 2 Sch. 2a. Hl: u. 


48. 2 F. Mhlſch. Die 
Hopthfstre. des Hofes war 
ehemals größer, auch waren 
über 200 T. Htk. Bauern⸗ 
gut bei demfelben, 

- Minnendal (Minedah) 
©t. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Baag Hde. Kſp. Tanderup, 
unter der Grafſchaft Wedels⸗ 


- burg, 13 M. von Aſſens. 


thfötze. 13 IT. 7 Sch. 2 
.Hik.; unterg. Bauerngut 
278 3%. 7Sch. 2 Al. Hik. 
u. 22%. Mh. 
Mitbye D. in Juͤtl. A. 


ben. Der 


Ripen, Gtörding Hde. Kſp. 
Darum — 


a 
Mittelfahrt Stadt, 
nordweſtl. a: Füh;, anf einer: 
in den: kl. Belt gehenden 
Landzunge, unter 270250. 
L., 95° 30/5" d. DB. und: 
entfernt von Snoghoͤi in 
Juͤtl., wohin eine Fähre geht, 
2 M.,  Sridericia 3. M,, 
Kolding 23 M., Bogenfe 4 
M., Affens 41 DE: u. Odenfe 
6 M. — Zollamt, Poftitas 
tion. Die Stadt, welde 
ſehr huͤbſch und in einer 
äufferfi fruchtbaren Gegend 
liegt, hat einen Marftplag, 
6. Straßen; eine Kirche, eine. 
Schule, 1 Hofpital, 2 Ars 
menhäufer, ein Rathhaus, 
eine Tuchfabrif, 217 Hr. 
und 1200 Ew. welche Brants 
weinbrennerei, Kornhandel 
und Aderbau treiben, auch 
duch den ziemlich ergiebigen 
Fang der fogenannten Meers 
fhweine, einer Art Delphis- 
ne, einen guten Erwerb. has. 
afen ift ſchlecht. 
Die Stadtländereien find mie: 
einem Areal von 510 T. &, 
zu reihlih 97T. Htk. ma: 
trik.; es werden hier jährlich 
4 Märkte gehalten. Zur 
Nicolai Kirche in Mittels 
fahrt find auffer der Stadt, 
das nahe. Hiegende St, Hinds⸗ 
gavl und die Inſel Sande, 
20 Hfe. u. Hſr. eingepf. und 


Modersguaitt, (C 458: )) 


Mellernp. 


das Klpe Causlunde iſt dert: A. Wiburg, Norder Ser 


felben annestirt, Die Juſtiz 
verwaltet ein &tadtvogt. 


Weber den Urſprung der Stadt A. 
Hde. Kſp. Sewel. 


iſt nichts bekannt, man weiß 
nur ſoviel, daß ſie bereits im 
11. Jahrh. exiſtirte. Durch 
den feindlichen Einfall der 
Norweger (1290), durch die 
Peſt 1608) ſowie durch Feu⸗ 
ersbrunſt (1691) hat ſie in 
verfchiedenen Zeiträumen ſehr 


gelitten. Obgleich, die mehr⸗ u. 


ften. Käufer klein, und die 
- Stadt überhaupt ziemlich uns 
anfehnlich iſt, fo: macht doch 
die freundliche Umgegend.den 
Aufenthalt bier; angenehm. 
Bon den ehemal. Feftungs; 
werfen, welche Chriſtian IV. 


‚ anlegte, ift jeßt Feine —— bye 


mehr vorhanden, 
Modersganrb: Hf. in 
Juͤtk. A. Aarhuus, Sabroe 
Hde. Kſp. Lyngaage. 
Moderup D: a. Fuͤh. 
A: Odenſe, Skovbye Hde, 
Kſp. Särslöov. 8 Hfe 
Moeskier D, in Juͤtl. 
A: -Nanders, Suͤder⸗Hald 
Hde. Kſp. Hoͤrning. 
— 2 Hfe. in: 
Juͤtl. A. Wiburg, Fiends: 
Hde. Rip. Sammelftrup. 
— genſtrup D. a. Seel. 
A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Rip. Suͤder⸗Jerloͤſe. 8 Ne⸗ 
2 Alt ; 
WogenfrupD.inditt: 


Kfp. Srindersiev. . 
- Mogenfrup Din Juti. 
Ringkioͤbing, Binding: | 


Mogenfirup,.2. fe-in 
Juͤtl. U. Randers, — 


Hald Hde. Kſp. Wiwi 
—— Yv Gen: 


Mohauge Hf. "im, Jãtl * 
A. Skanderburg, Giern Hde. 


u. Kſp. 

"Moibierg D. in Juͤtt 
A. Aalburg, Hornum de. 
u Kſp. 
"Moibye D. im A. Ri’ 
pen, Ballum Birk. J Kſp. 

Molderup D. im % 
Nipen, Loe nd. sn. 6% 


ye. 

Molgaard Meierhof in 
Juͤtl. A. Aalburg, Bart, 
Hde. Kfp. Havbroe. 

Molgier D. in Juͤtl. 
U. Skanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Tamdrup. J 

Molholm, eine fi. Kr 
Kip. Dreyde geh. Inſel, A. 
Schwenburg, Sunds Hde. 

Molkendburg v. Einſie⸗ 
delsburg. „’ 

Mollerup Kſp. a. Dort, 
A. Thifted, Suͤder Hde. 14 


M. W. von Nyefiöbing. ‚Be. 


lial von: Froͤslev. St44 
T. Htki⸗ E. Mollerup. 


Hfe. 10 Hfr. 


Mollerup D. in rt. 


Mollerup; 


ip 
“ Reliernp D. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde 


Kſp. Orum. 

Molterup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Linaae. 


Mollerup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Wrads Hde. 


Kſp. Hammer. - 


Mols Hde im A. Hans. 


ders, .Sfil. in. Zücl., gränge 
gegen N. an die Süder Hde. 
und ift im Uebrigen vom Kat; 


tegatt umgeben, welcher hier 
die Ebeltofter, Begtruper,: 


Kallder Meerbufen und vers: 
ſchiedene Eleinere . Buchten. 


bildet. Die Hde. hat auf 


einem Flächenraume von 314 
IM. 3000 Ew. feuert für 
1538 T. Hik. und enthält 


auffer der Stadt Ebeltoft 


die Kſple.: Agrie, Draabye, 


Eggens, Helgenaͤs, Knebel, 


Roelſe, Tved und Wistofte, 
an denen 6 Prediger ange 


ſtellt find; die Güter: Siss, 


gaard, -Dvelfirup, Roelſe⸗ 


gaard u. Sfierfdegaard; 35: 


Dfr., 372 Hfe. u. 190 Aft. 


Die Hde. "gehört zur Oſt⸗ 
Probſtei des Amtes. und bat: 
gemeinfchaftlich mit der Suͤ⸗ 


der Hde. ‚einen, Hardesvogt. 
Der Boden iſt fehr huͤgelicht, 
doch aber ‚ziemlich frudhbar;; 
Die. vielen Strandgegenden 


( 459. ) 
% %, Mg, Roͤdding He bieten zum Fiſchfange haͤufi⸗ 


Monroͤd. 


ge Gelegenheit. Der Stub ⸗ 
beſee liegt hier. Holz fehle. 
Moltkenburg Gt. ar 


Fuͤh. A. Schwenburg, Guds 


me Hde. Kip. Spinninge, 
ri M. von Nyburg, Hpts 
bfstre. 85 T. 7 Sch. 1A. 
fr. Htk. u. 5 T. 4 Sch, 2, 
F. 2 Al. fr Hlzſch.; Areal 
496 T. L. Dad St, wel: 
ches früher Glorup hieß, ift 
einer der älteften, größten 
und beften Edeihöfe Fuͤhnens, 
har fruchbaren Boden; ſchoͤne 


Waldungen, Fifcheret, einen 


Thiergarten, ein Flachsbau⸗ 
inſtitut und bildet mit den 


angraͤnzenden Gütern Anhof, 


Lundsgaard und Ryegaard 
das dem Grafen von Moltke 
gehoͤrige Stammhaus Molt⸗ 
kenburg, welches ein eigenes 
Birkgericht, eine Erin 
von 147 T. 6 Sch. 
er fr. Htk. und uͤber “som 
T. Htk. Bauerngut hat. 
Moltkenburg, Neder⸗ 
Ower⸗, Colonien auf der 
—** Heide im A. Ri⸗ 
pen, Slaugs Hde. Kſp. Wor⸗ 
baffe. 4 Hfe. 4 Hr. i 
‚Momtoft, unfr. Meier, 
hof in Juͤtl. A. Thifted,, 
rk Hde. Kſp. — 
dels.— 
Monroͤd, Samml. son 
Kfm. u. ale 9: Bühl 


Morbierg. 
Ddenfe, Skovbye Hde. Kir. 
Wigerslev. 


Morbierg D. a. Seel. 


A. Kopenhagen, Simme 
ei Styng.- 9 Hfe. 
r. 


Mordrup (Moͤrdrup) 
D. a. Seel, U: Friedrichs: 
bürg, — Kronburg Hde. 
Kſp. Tikioͤb. 


Mors, die größte der im 
Limfiord liegenden Inſeln, 
wird durch den Sallingfund 
öftl. von Sallingland, ‚und 


weftl. durch den Wil und 
Näsfund von den Haſſing 
und Refs Harden getrennt; 


fie ift von N. nad. S. ge 
gen 5 M. lang, in ihrer 


größten Ausdehnung von W. 
O M. breit und 


nach O. 3 
hat einen Flaͤcheninhalt von 
6: M. ſowie 6000 Ew. 


Sn älteren Zeiten bildete: 


Mors d. %. —— ge⸗ 
hoͤrt aber jetzt z. A. Thiſted 
und iſt in 2 Harden, Norder 


u. Suͤder Hde., getheilt und 
enthaͤlt auſſer der Stadt Nye⸗ 


kioͤbing 31 Kiple. und 16 Guͤ⸗ 
ter. 
Hoch und ift im Ganzen ge: 


nommen frudhtbar, obgleich. 
einzelne Stellen durch Flug⸗ 


fand" gelitten "haben. Acker⸗ 
bau, Viehzucht und Fifcyeret 


find die hauptfächlichften * 


werbsmittel der Ew.- Holz, 


C 460: ) 


Die Inſel liegt ziemlich: 


Morfle © 


früher ſehr reichlich vorhan / 
den, fehle jetzt faſt ganzʒz. 
Morsboͤl D. in Juͤtlh. 
A. Ripen, Slaugs Hee * | 
Grinfted, ’ 
Morsgaard St. 
Juͤtl. A. Aarhus, Bring 
Hde. Kip. Morfler, unter 
der Baronie Wilhelmsburg, 
4: M. von: Aarhuus- md in- 
der Nähe des Kattegatts. 
Hpthfstre. 18 T. 8 Sch. 
F. 13 AU few ET 5: 
Sh. 38. 42 U. unfr. u 
mit einem Areal von 30T, 


Acker⸗ u 99 T. W.L.; AT, 


2 F. fr. u. 6 T. 5 Sch. 
4% Al, unfr. Hlzſch. mic eis 
nem Holzareal von 400T.R.; 
Meterei von 100 Kühen. 
Das Sut Hat eine fehr huͤb⸗ 
fhe Lage und iſt durch. vei: 
zende Gartenanlagen fehr 
verfhönert. - 
Morsholt D. in Juͤtl. 
ne Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 


Morflet Rip. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning He. 
411 Mi ©. von Aarhuus, - 
St. 322T. HE. - €, Mors; 
gaard, Wihelmeburg. Hörs 
ret, Langballe, Meder; und- 
Ower⸗Morſlet, Storfulden, 
Teſtrup. 69 Hfe, 24 Hſr. 
In Morſlet iſt ein Hoſpital 
fuͤr 10 arme Frauen. Die 


Kirche iſt von gehauenen 


Steinen. erbaut. 3. Prb⸗ 


Mortens. 


e. gehören 55 T. 4 Sch. 
— zu 74 Tag 
4 


Hikt. 

Mortens, Sct., Rip. in 
Neſtwed; auſſer einem Theil 
der Stadt find aus. der Tys 
bierg Hde. der Hof Sorte; 
brödre und das D. Yanderup 
mit 42 Hfn. eingepf» .- 
. Mortenftrup.. D. a, 
Seel. A. Sorse,. Hingfted 
Se. Kſp. Iydſtrup. 4 OR 


2 Hit. 
Morum D. in Juͤtl. A. 
Yalburg,. Gislum Hde. — 

Wognſüb. 

‚Morup D. a. Samfde, 
x, Holbek, Samſoͤe Hde. 
Kin. Beſſer. 12 Hfe. 9 Alt. 

Moſs bierg Kſp. in Zück, 

A. Hisrring, Horns Ddes 
r -M. von Friedrichshafen 
und Hioͤrring. St. 128 T. 
Hm; SE. Eskiaͤr. Manz 
fierup, Mosbierg, Wognbye, 
44 Safe. 20 Sfr. 2 Wafferm.- 
3. Prohfe. gehören 67 T. 
L., matrik. zu. 6 T. 5 Sch. 

2.5.2 U. Htk.- v. Hoͤr⸗ 


meſted. 

Mosbil D. in Hl, A. 
Ringkloͤbing Norder Hde. 
Kſp. Strelev. 

Moſeboe, 2Hfe. a. Fuͤh. 

— Baag Hde. Kſp. 
Slemisf e. 

Moſeboͤlle D. a. Seel. 
4. Duke Sarde Hde. Kſp. 
Ruholte. , 6 Hfe. 8 Pit... 


(AA) 


Moſſee. 


Mo ſe de Da, Seel. %. 
Kopenhagen, Thune Hde. 

3 Hfe. 8 Hſr. ‚find zu 5* 
lund und 3 Hfe. 8 Hfr. zu 
Graͤwe eingepf. 

Mofegaard D. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Bierge Hde. Kſp. 
Dalbye. 14 Hfe. 16 Hfr. 

Mofegaard D. in Zuütl, 
u. — Ham rum 
Hde. Kſp. Aſſing. 

Mofes Math, einige Hfe, 
x Ddenfe, ‚Wends 

Hde. Rp. Balslev. > 

) Mofegaard Hf. a. Laal. 

A. Mariboe,. Suͤder Hde. 

Gloelunde. St. 88 

3 ©, 23.0. Stk. 

Mofegaarü.hf. in Juͤtl 
er Ringkiöbing, Hierm Hde. 

Kſp. Welrum: 

Moſemarke Meierhof 
unter d. Gte. Hörbyegaard 
a. Seel. A. Holbek/ Tudſe 
Hde. Kſp. Hoͤrbye. Hpthfs⸗ 
tre. 18%, 2.) 2 a. f (ie 
NE, 

MofenraneD. in Sütl, 
%. Weile, Bruſt Hde. Kſp. 
Almind. 

Mofewraae D. in Juͤtt 
A. Ripen, Weſter⸗ Horne Hde. 
Kſp. Oxbye. 

Mosgaard Hf. in Juͤtl. 
4. —— Siends Hde. 
Kſp. Qvols. 

Mosgaard v. Mar⸗ 

aarde. 

Moſſee, einer der u, 


Moo. 


ßeren Landſeen in’ Juͤtl. A. 
Skanderburg, iſt von W. nach 
D. IM. lang und faſt über: 
all 2 -M. breit." Die Gu⸗ 
denaue fließe "durch dieſen 


ee. er 
Mov RB: in Juͤtl. A. 
Aalburg, Fleffum Hde. AM. 
S.W. von Hals, 25 M. 
SD. von Aalburg. St. 
- 450 T. Kt, E Egenſe⸗ 
Flofter, Hoͤſtemark, Wildmo⸗ 
ſegaard. Dokkedal, Egenſe, 
ov, Stebek. 57 Hfe. 60 
ft. - 3. Prohfe. gehören 70 
L., matrik. zu 4 T. 2 
rn. ——— | 
Mowed, einige Hfe. u. 
4 Wafferm. a. Füh. A. Oden: 
fe, Skovbye Hde. Kſp. Wi: 

Be 0.00: 

. Möballe D. in Sütl. 
A. Sfanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Katterup. "U oo 
Moͤborg Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing⸗ Skodburg 
Hde. 23 M. von Holſtebroe 
and Leınmwig. " &t. 136 T. 
Htk. E. Holmsgaard. Torp. 
39 a 36 Hfr.- v. Nee, 
Moͤen, diefe zum, A, 
-Präftde gehörige nel wird 
gegen N. durd den Ulfe: 
fünd- von Seel. und gegen 
W. durch den Grönfund von 
Ale getrennt; fie iſt in 

er größten Dimenſion von 

WB. nah) D. AM. lang, 
varlirt in ber Breite von 


(42 ) Mden. 


die 15 M. und hat auf el: 
nem Slächeninhalt "von 44 
IM, eine Bevölkerung von 
7000 Ew.;’ fie bildet die 
Moͤenboe Hde. welche für 
2686 T. Htk. ſteuert und 
auſſer der Stadt Stege, die 
Kſple. Borre, Damsholt, 
Ermelund, Kieldbye, Magle⸗ 
bye und Phanefiord; die Guͤ⸗ 
ter Aalebefsgaard,- Klink 
Holm, Lifelund, Marienborg 
u. Nordfeld und 43’ Dfr, 
enthält. Die El. Inſel Baag 
de gehört in weltl. A 4. 
genheiten ebenfalls zur Men 
boe Hde. Zur Probſtei Moͤen 
gehoͤren auſſer der Inſel die 
Baarſe u. Hammer Hön, a, 
Seel. Der Hardesvogt der 
Moͤenboe Hde. iſt "zugleich 
Stadtvogt in Stege. Die 
Inſel iſt fruchtbar und pro⸗ 
ducirt trotz ihrer ſtarken Be⸗ 
voͤlkerung Korn im Webers 
fluß, fie hat hinreichend Walz 
dung ‘obgleich der ehemalige 
Hotzreihthum ziemlich ver⸗ 
ſchwunden ift, und wetteifert 
binfichtlih der Naturſchoön⸗ 
heiten und der herrlichſten 
Gegenden, mit den in diefer 
Hinſicht am reichſten ausge⸗ 
ſtatteten uͤbrigen Daͤniſchen 
Provinzen, Die oͤſtl. Kuͤſte 
beſonders iſt ſehr hoch; hier 
ſind auch die maͤchtigen 
Kreidberge welche ſich in ei⸗ 
ner Ausdehnung von 14 M. 


Möenfteup. 
erſtrecken, gewoͤhnlich Moͤens⸗ 


RKlint genannt werden und 


ein Borgebirge bilden, welches 
von der See aus in einer 
Entfernung von 10-12 M. 
gefehen werden Tann... Der 
Dronningftol (Roniginftahl), 
das Sommerſpiir, der Redner 
(Zalerem) ſind die: höchften 
Punkte des Vorgebirges, wel: 
ches an merkwuͤrd. Verſteine⸗ 
rungen reich iſt und an man: 
chen Stellen eine - vorzüglich 
gute Kreide liefert. Mehrere 
Quellen, welche oben auf 
dem Klint entfpringen,-ftür 
zen ſich als Waſſerfaͤlle ins 
Meer hinab; eine derſelben 
iſt dadurch merkwuͤrdig, daß 
ſie, obgleich klar und geſchmack⸗ 
106, ungeſund iſt, da nad) 
dem; Trinken Kopffehnierz 
and ſonſtiges Uebelbefinden 
erfolgt. Die jährlihe Korn⸗ 
ausfuhr- beträgt im. Durch: 
ſchnitt 20— 25000 T. Der 
Landbau iſt das : hauptfäch: 
lichfte Erwerbsmittel der Ew., 
doch: wird auch Sifhfang 
etrieben. - 
Mienftrup Mogen⸗ 
ſtrup) Kſp. a. Seel. A. 
Praͤſtde, Hammer Hde. 1 M. 
&.0; von Neſtwed. Filial 
von: Neſtelſoͤe. Sr. 176%, 
Hk. E. Blangloͤv/ Flads 
2 — = Die 


Oleg eisye ®. ie Jůtl 


J 


463 ) Moͤgeltondern 


A. —— BE. 
Kſp. Soͤebye. 
Mögeldolmd, in Jürk, 
A. Wiburg, Norder Ode. 
Kſp. Thorum.. 
Moͤgelkiaͤr St. in Jıtl, 
%. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Raarup. Hpthfstre. 68 T. 
1 82 A fr. Htk. mit ei⸗ 
nem. Areal von 472. T. 8% 
1% 208%. 25.2 Al 
Hlzſch. Das Sr. Hat ein 
eigenes Birfgericht, und ge⸗ 
meinſchaftlich mit Boller 
(beide ſind Allodialguͤter der 
Grafſchaft Friſenburg) 1280 


T. Htk. unterg. Bauerngut. 


Mögeltonder:Harde u, 
Birk, liege innerhalb. der 
Gränzen des Herz. Schlesw., 
gehört: aber zum A. Ripen, 
ri einen Flaͤcheninhalt ‚von 

DM., feuere für. 547T. 
tz und. umfaßt die Graf—⸗ 
ſchaft Schackenburg und die 
Kiples :Daler u; Mögelton; 
dern, ſowie der geiftl. int; 
nach audy das Kſp. Emmer⸗ 
lev aus der Höyer Hde. — 
Auffer dem Landbau und der 
Viehzucht iſt das Spitzen⸗ 
machen ein Hauptnahrungs⸗ 
zweig der Ew. dieſes Diſtrikts 

Moͤgeltondern Kſp. im 
Birt gl. Namens, unter der 


? 


Srafihaft Schadenburgs 4 


M. Wuivon Tondern, St. 
314 .T 25h. 3 8. 2,5 Als 
Htk. +1. Er Schackenburg. 


os Moͤlbye. es ( 464 ) Möllerup: h 


Bondebye, Gallehuus, MS; 
geltondern, Stokkebroe, Top: 
hate. 74 Hfe 210 Hſt. von 
welchen 6 Hfe. 18 Hſr. um 
ter dem A, Tondern, u. 
Hfv, unter) dem A. Haders⸗ 
leben liegen. : Der Flecken 
Mögeltondern ;befteht aus 
einer doppelten Reihe huͤb— 
ſcher Haͤuſer, welche theils 
von graͤfl. Beamten, theils 
von Handwerkern u. Spitzen⸗ 
wirkern bewohnt werden und 
graͤnzt an das Di gl. Na; 
mens. 39 2 
Moͤlbye D.im Kſp. Set; 
Clemens auf Suͤderland⸗ 
Birk. | 
Moͤldrup D. in’ Sütl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kſp. Aſtrup. 
Moͤldrup Hf. in Juͤtl. 
A, Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Roum. 
Moͤlgaarde/mehrere 
Hfer in Juͤtl. A. Skander: 
Ha Giern Hd; Rips Soͤe⸗ 
De». el ... 332 914 
Moͤlgaar d unpriv. 
Meierhof in Juͤtl. A. Hide; 
ring, Wenneberg Hde. Kſp. 
Ugilt, unter dem Gte. Hvid⸗ 
ſtedgaard. Hpthfstxe. 13T. 
6Sch. Htk. mit einem Areal 
von 272 T. L. 
Moͤlhohm Dir in Juͤtl. 
U Aalburg, Hellum Hde. 
Kſp. Store⸗Broͤndum. 


Moͤl holm, kl. z. Dreyoe 
gehoͤrige Inſel, A. Schwen⸗ 


burg, Sunds Hde. 


Moͤlleborup Meierhof 


4 unter d. Gte. Bunderup a. 


Seel, A: Holbek, Mehrloͤſe 
Hde. Kſp. Taaſtrup. Hpt 
hfotre. 54 T. 8 Sch. 1 AL 
unfes.He£., mit einem Areal 
von 360 T. Acker⸗ m 50T. 
Wieſenland. TER ur} 
Moͤllegaard St. a. Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, Süs 
der. Hde; Kſp. Longelfe, 3M. 
von Rudkioͤbing. Hopthfstxe. 
1 T. 5 Sch. 28 Hr 
mit einem Areal von 2298. 
Lt, 5 Sch. 1 F. Ar u 
Myhlſcheʒ unterg. Bauerngut 
59 T. 7 Sch. 3-5. Htk. 
Moͤllegaard iſt ein Allodial⸗ 
gut der Grafſchaft Langeland. 
Moͤtllegaarde, einige 
auf. lieg. fe. in Juͤtl. As 
Weile, Nörwang. Hde. Kips 
Oſter⸗Myekirke. — 
Moͤllerup St. in Juͤtl. 

. Nanders, Suͤder Hde. 
Rip. Feldballe. Hpthfstre. 
fr. Htk. mit einem Areal 
von 364 T. L.; 3%. 1 Sch. 
23. fi. As u. 4 T. 2Sch. 
fe. Mhlſche; Holzareal 80 T. 
L,-. Das unters, Bauerngut 
iſt zum. Theil, jedoch mit. 
Königt.: Bewilligung und 
ohne Verluft der Freiheiten, 
verfauft: Das St, iſt ſehr 


— 


Moͤltrup. 


alt und ſoll urſpruͤnglich von 
dem bekannten Marſk Stig 
erbaut worden ſeyn. 
Moͤltrup St. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ulvborg Hde. 
Kſp. Timring. Hpthfstxe. 
16 T. 4 Sch. 3 $. 
stk. Das Bauernland, früs 
her über 271 T. una fowie 
ein Theil der früheren Hpt— 
fötre. fehlen und das Gut 
ft daher jetzt uncomplet. 
Moͤnbierg, Neder: u. 
Dmwer:, 2 Dfe, in Juͤtl. A. 
Sfanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Dding £ 

Mönjted Kfp. in Juͤtl. 
U. Wiburg, Fiends Hde. 2 
M. W. von Wiburg, Filial 
von Dagbierg. St, 116T. 
Htk.E. Mönfted, Ross; 
borggaard. 35 Hfe. 25 Hſr. 
Das Kſp. hat bedeutende 
Kalkfteinbrüche,-v. Dagbierg. 

Mönftrup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kip. Owe. 

Mördrup D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Llunges 
Kronburg Hde. Kſp. Tikioͤb. 
10 Hfe. 4 Hſr. 

Moͤrdrup, 2 Hfe. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge-Friedrichsburg Hde. 
Kſp. Ugelöfe.. 

Moͤrke Kſp. a. Seel. A. 
Holbek, Tudſe Hde. 2 M. 
S. W. von Holbek. Filial 
von Bierrebye. St. 199 T. 
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Mörup, 
Htk.-E. Mörkegaard, Bat; 


kerup, Mörke, Noͤkkenwed, 


Tveden, Wentebye. 32 Hfe. 
55 Hi ⸗ 


r. 

Moͤrke Kſp. in Juͤtl. A, 

Randers, Oſter⸗Liisberg Hde. 
IHM. N. O. von Aarhuus, 
St. 305%. Htk.- €, Balle 
Moͤrke, Ommeſtrup, Sfov: 
kier, Uggelboͤlle. 55 Hfe. 
ten 101 T. L., matrik. zu 
9 T. 1 Sch. 3 F. 2 Al. 
Htk.⸗vV. Hvilsager. 
Seel. A. Holbek, Tudſe 
Hde. Kſp. Moͤrke. Hpthfötre, 
21 T. 2 Sch. 3 F. 2 UA. 
HE Ack. u. W. u. AT, 
1Sch. 1 5.2 Al Hlzſch.; 
Bauerngut fehlt. 
Moͤrkholt D. in Juͤtl. 
U. Belle, Holmands Hde. 
Kſp. Gaarslev. 

Moͤrkhoͤy D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Gladſaxe. 10 Hfe. 
17 Hſr 


Moͤrup St. a. Seel, A. 
Sorde, Alſted Hde. Kſp. 
Biennedelöv. 1 M. von Ring; 
fted u. Sorde, Hothfstxe. 
23 2.7 Sch. 385.2. 
Htk. mit einem Areal von 
200 — Acker. u. 110 T. 
— 6 u. F.2 Al. 

»; unterg. Bauerngut 
rk 3 Sch. 3 8. Kt. 
mit 33 Hofdienfipfl, Hfn. u 


(80) 


Moͤrup. 


57 Hfen. und einem Areal 
von I-10T. 2, pr. T.Htf. 
Das But erhebt den zu 22 
T. Htk. matrif. Zehnten ded 
Kſp. Fiennedsldv und hat 
jus patr, et voc. zu dieſem 
Kſp.; am zum Bedarf. 
agd, Fiſcherei. | 
au "Ar D. in Juͤtl. A. 
Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Noͤrup. —— | 
uckadell Grafſchaft a. 
uͤh. A. Schwenburg, Sal 
ling Hde. iſt 1784 errichtet, 
befteht aus den Gütern. Ar; 
reffov, Broebyegaard, Gield⸗ 
ffov, Diftedgaard u, Soͤlle⸗ 


Birkgericht, eine agnatiſch⸗ 
cognatiſche Erbfolge, und eine 
freie Hpthfstxre. von 146%, 
5 Sch. 3 F. 2A. fr. Htk. 
AL. W.; 27T. 858. fr 
Hlzſch. und 984 T. 5 Sch. 
unfr. Htk. Bauerngut mit 
22% 1Sch. unfr. Hlzſch.; 


fie gehoͤrt dem Grafen Schaf; Bi 


falitzky de Muckadell. 
Mulleroͤd D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Dreslette. 3 Hfe. 3 Hſr. 
Mullerup (Mulderup) 
Gt. a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Gudme Hde. Kſp⸗ Gudbierg, 
13 M. von Schwenburg. 
Hothfetre. 88 T.7 Sch. 18. 
2 U. fr. Htk. mit einem 
Areal von 489 T, L.; 13T, 


4SH4F.2 U; fer Alzfh.; fr, Hr 
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et hat eim eigenes Hf 


Munkeboe. | 


unterg. Bauerngut 246 T. 
Htk. mit 6 T. 5 Sch. 35 
2 Al. unfr. Hlz.⸗ u. Myhlſch. 
Das Gut gehoͤrt zu den 
groͤßten auf Fuͤhnen, es hat 
herrliche Eihenwaldungen u. 
befonders gute Wiefen. 
Mullerup D. a. Seel. 
A. Holbek, Löwe Hde. Kip. 
Droöffelberg. 19 Hfe. 16 Kir. 
Mullerup D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
— Kſp. Floͤdſtrup. 6 Hfe. 


Hſr. 

Mulſtrup; D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
Kſp. Nordrup. 10 Hfe. 4 


7— 
Mundberg D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ginding 
Hde. Kſp. Sewel. 
Mundelſtrup D. in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Sabroe 
Hde. Kſp. Faarup. 

Munkebierg D.a. Seel, 
A. Soroͤe Alſted Hde. Kſp. 

erbye. 
Munkeboe Kſp. a. Fuͤh. 
U. Odenſe, Bierge Hde. 1M. 
W. von Kierteminde. St. 
296 T. Htk.⸗E. Hſtergaard. 
Draͤbye, Munkeboe und die 
im Odenſeer Meerbuſen lie— 
genden FI. Inſeln Espoͤe, 
Kalsoͤe, Lindoͤe, Tornoͤe und 
Wiroͤe. 80 Hfe. 25 Hfr.- 
3. Dröhfe. gehdeen 86 T. 2, 
matrif. zu 82.684.358. 


® ® 


Munkebye. 


Munkebye D..a, Laal. 
A. Mariboe,- Süder Hde. 
Kſp. Tillidſe. 

Munkedrup D.in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗Hald 
Hde. Kſp. Kriſtrup. 

Munkegaard D. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Tikiob. 2 Hfe. 5 Hfr. 

Munkegaard D.a.Fuͤh. 
A. Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
Roͤrup. u; 

Munferödgaard,2Hfe, 


2 Sfr. a. Fuͤh. A. Odenſe, 


Ddenfe Hde. Kfp. Paarup, 
Munferup, 2 fe a 
Seel. U. Friedrichsburg, 
Holboe Hde. Kip. Soͤeborg. 
Munferup v. Mullerup. 
Munke⸗Soͤrup D, in 
Juͤtl. A. Aalburg, Slet Hde. 
Kſp. Bioͤrnsholm. 
MunkholtHf. in Juͤtl. 
A Hioͤrring, Wenneberg, 
Hde. Kip. Lendum. 
Munkhulli Hf. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Uloborg 
Hde. Kſp. Stabye. St. 4T. 
7 Sch. 3 F. Htk. 
Munkoͤe D. a; d. Inſel 
und im Kſp. Awernakoͤe, A. 
Schwenburg, Salling Hde. 
Muſſe Harde im A. 
Mariboe, oͤſtl. a. Laal., graͤnzt 
weſtl. an die Fugelſe Hde. 
und iſt uͤbrigens vom Meere 
umgeben; hat auf einem Flaͤ⸗ 
cheninhalt "von 84 IM, 
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Muffe 


44000 Ew,, fteuert für. 7265 
T. Hik. und enthält auſſer 
den Städten Mariboe, yes 
fted u. Sarfiöbing, die Kſpie.: 
Dreininge, Döllefielde, Ens 
gistofte, Fielde, Godfted, 
Herritsloͤpv, Huuſebye, Kiet: 
tinge, Maiboͤlle, Muffe, Rad: 
ſted, Sliminge, Taars, 
Thorebye, Oſter⸗ u, Weſter⸗ 
Ulsloͤv, Waabenſted u, Wir; 
naͤſſe, ſowie der geiſtl. Einth. 
nach auch Helleſted aus der 
Fugelſe Hde., an denen 15 
Prediger angeſtellt ſind; die 
Grafſchaft Hardenberg: Re: 
ventlau, die Baronie Gulds 
borgland und theilmeife die 
si Chriſtiansholm 
und Knuthenburg, ſowie die 
Guͤter: Bramslykkegaard, 
Chriſtiansholm, Engistofte, 
Fuglſang, Knuthenburg, Ma: 
riboeladegaard, MPrierffov, 
Ulriksdal und 76 Dfr. Die 
Jurisdiction der Hde. iſt ſehr 
gemiſcht, ein Theil gehoͤrt 
unter die Hardesvogtei der 
Fugelſe Hde., ein anderer 
Theil hat einen Hardesvogt 
welcher zugleich Birkrichter 
der Grafſchaften Chriſtians⸗ 
holm, Hardenberg u. Knu—⸗ 


thenburg, ſowie der Guͤter 
Fuglſang und Prierſkov iſt; 


andere Birkdiſtricte ſind Guld⸗ 
borgland und Mariboekloſter. 
Mit der Fugelſe Hde. bildet 
dieſe die Oſt⸗Probſtei Lan; 


(80 *) 


lial von Bierbye. 


Rufe. 
lands, Die Harde iſt vor⸗ 


zuͤglich fruchtbar und ſehr Hde. 


holzreich. 

Muffe Kfp. a. Laal. A. 
Mariboe, Muffe Hde. 1M. 
N. W. von Myeſted. Filial 
von Doͤllefielde. St. 166 T. 
Htk.E. Bramslykke. Muffe 
u. Muͤhle, Lille Muffe. 300 
Em. 

Mufteupgaarde,2.Hfe 
in Zütl. A. Randers, Nors 
der: Hald Hde. Kſp. Hald. 

ci D. in Juͤtl. 

. Aarhuus, Ming Hde. 

Mydom Hf. u. Wafferm; 
a. Mors, A. Thiſted, Suͤder 
Hde. Kſp. Weſter⸗Aſſels. 


Myerup D. a. Seel. A. 


Praͤſtoͤe, Hammer Hde. Rip: 
| —— — 


Soft. 

Mygdal Kſp. in Juͤtl. 
A, Hioͤrring, Horns Hde. 14 
Di M. O. von Hioͤrring. Fü 
St. 186 
T. Htk. E. Odden. Faͤlte, 
Grundwed, Holtegaard, Kap⸗ 
peltwed, Lildholt, Mygdal. 


Hfe. 40 Hſr. 
Mygind Kſp. in Juͤtl. 


48 ) 


8 Hfe. 


Naarup. 


A. —— Suͤder⸗Hald 
2 M. S. O. von Ranı 
ders. St. 64 T. Htk.- €, 
Mygind. fe. 6 Hft.- 
3. Pröhfe. gehören 68T. L, 
matrik. u 8.554.158, 
Htk. v. Krogsbek u. Skioͤr⸗ 
ring. 
Mygindgaarde, 3Hfe. 
1 Hs. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Baag Hde. Kſp. Holewad. 
Myllerup, 3 Hufe. a. 
Fuͤh. 2. Ddenfe, Baag Hde, 
Kſp. Barloͤſe. 
— D. a. Fuͤh. 


Schwenburg, Salling 
—* Hundſtrup. 7Hfe. 
Mynge D. a. Seel. A. 


Friedrichsburg,: Dolboe Hde. 
9 Hfe. ‚eingepf. zu Weybye, 
* 2.Hfe. 2 Hfr. zu Wald⸗ 


ye 

Myregaard Hf.a.Born: 
holm, Süder Hde, Kſp. Aa⸗ 
Eike. St. 12 T. Hk. 

Myrhoͤy D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kip. Strandbye, 

Myriund Hf. in Juͤtl. 
%. Aalborg, -Hindfied Hr. 
a Wime 


Mm 


Partie s D. a. Seel. %. 


Naatius gaard v. Lyng⸗ 


Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. Kſp. ballegaard. | 


Skielbye. 10 — 2 Dr 


.,# 2) 


Naarup De; Fuͤh. A. 


Naarup. 
Odenſe, Odenſe Sie. Kſp. 


Waͤrninge. 

:Maarup D, in: Set, A. 
Sfanderburg, Giern Hde. 
u. Kſp. 

Naderup, 2 Hfe. 
Juͤtl. A. Wiburg, en 

. Kip. Srönbef. 

Nagbölle D. in Juͤtl. 
A Ripen, Andft Hd: Kip. 
Skanderup. 

Nagelſtie D. u. Muͤhle 
a. Laal. A. Mariboe, Muſſe 
Hde Kſp. Thorebye. 

Nakke D. a. Fuͤh. A. 
Ddenfe, Baag — Kſp. 
Tanderup. 4 

—— ta. Fuͤh. 
4, Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Aaſtrup, 1 M. 
von — — 
54 T. 4 Sch. 2 F. 2 U. 
y wars 2 8. 
14 U. unfr. HE; 2%. 7 
Sch. 2 A. Hlfh.; Areal 
443 T. Ad, u. W. und 38%. 
Holzl.; unter: zen 
239 T. 6 Sch. 38. 14 

ef, mit 2T. 4Sch. PP 

fh. - Beim Gute iſt ein 
Thiergarten, eine vortreffli⸗ 
he Hollanderei und ziemlich 
ergiebiger Fiſchfang. Die 
unterg. Bauern find hof— 

dienſtpflichtig. | 
Nakkebye D. a, Seel. 
4. Holbek, Odds Hde. Kip. 
Roͤrwig. 24 Hfe. 16 Hit. 
Nakkedal Hf, in — 
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MNakſtov. 


%: Aalburg, dited de. 
Kr: le ' * 
Nakkehoweb D. a: 
Seei. A. Friedrichsburg, ae 
m St ee Kſp. Soͤeborg. 1 
Ratten Stadt auf der 
weft. Küfte Laalande, am 
Hakffover Meerbuſen, unter 
28° 48’ 45" d,%., 54° 50'20% 
d. B. und entfernt von Ma; 
riboe 34 M., Roͤdbye 4 M,, 
Rudkiobing 5 M., Schwen. 
burg TAM. u. Odenſe 183 


M. Zollamt; Poftftation.- 


Diefe Stadt, die größte a. 
Laal., war ehemals befeftigt, 
fie liegt ziemlich. tief, Hat 3. 
Shore, 2 Marfepläge, 18: 
©traßen, eine große Kirche, 
eine lateinifche und eine; dä; 
nifhe Schule, Rathhaus, 2 

Hofpitäler, ein Theater, 350 
Afr. u. 2000 Em. welde 
ziemlich bedeutenden Korn⸗ 
handel, Schifffahrt u, Aders: 
bau treiben. Zur Stadt ges 
l. Höre ein. Areal von 1086 T. 
L., fie befigt einige 20 Schiffe, 
hat. für fleinere Fahrzeuge 
einen guten und bequemen 
Hafen und größere, denen 
die Einfahrt durch die vielen 
im Meerbufen liegenden Sjus 
feln, unter denen Albuen, 
Bogoͤe, Mellemland, Steens; 
de, Stubbeland, Weilde u. 
Yeland die umfangreichiten 
find, beſchwerlich und theils 


Def | 40) Mae. 


unmöglich: wird, finden: bei 
ber erfigenannten Inſel einen 
fiheren und hinlaͤnglich tier 
fen Ankerplatz. Die jaͤhr⸗ 
liche Kornausfuhr beiraͤgt 
im Durchſchnitt an 70000 %, 
Der Handel war in aͤlteren 
Zeiten von ungleich größerer 
Bedeutung, die Stadt litt 
aber mehrmals ſehr, beſon⸗ 
ders 1510 durch die Plüns 


derung der Lübecker und 1658. 


u. 59 durch die Schweden, 
In: dem leßten Jahre hiel⸗ 
ten die tapferen Buͤrger eine 
mehrmonatliche Belagerung 
aus und konnten nur durch 
Hungersnoth zur Uebergabe 
gezwungen werden. Die aͤl⸗ 
. teften Privilegien der Stadt 
find von Erich Slipping 1266: 
und 1277 ertheile, doch iſt 
wahrſcheinlich ſchon lange vor⸗ 
her der Ort ziemlich anſehn⸗ 
lich geweſen. — Zur Kirche 
In Nakſtov find auſſer der 
Stadt: Abeltorp,: Keofholm 
u. Pramholmgaard eingepf., 
und das Kſp. Brandersiöv. 
iſt derfelben ‚annectire, Gu— 
tes Trinkwaſſer iſt nur aͤuſe 
ſerſt, ſparſam 
Magiſtrat beſteht aus einem 
Buͤrgermeiſter, Stadtvogt 
gr u. Pr 
arftrup Hf. in: Juͤtl. 
A. — Ulvborg 
Hde. Kſp. Idoim. 
anderup Gt. a. Mors, 


vorhanden, Der’ 


A. Thiſted r Mörder: # He 
Kip. Flade. Hpthfstre. 27T; 
6 Sch. 15.2 AU, fr Htk. 
Ad, u. W.; -unterg. Bauern⸗ 
gut 209 T. 6 Sch. 2 F. 
23 Al. unfr. Hk. 7 
Nanderup D. in Juͤtl. 
4. Wibirg, Norder Hder 
Kſp. Jeberg. 
Nastofte Hf. in Juͤtl. 
A Ringkioͤbing, Ginding 
Hde. Kſp. Sewel. f 
Naudrup Hf u: Wafı 
fermühle in Juͤtl. A. Wis 
burg, Rinds Hde. Kſp. 
Bierggrav. 5,0 
Raur. Kfp. in. Juͤtl. M 
Ningkiöbing ; Hierm Hde., 
41 DE N. W. von Holftebroe, 
©t. 108 T, Htf.- €... Ak 


ſtrup, Falſoͤe, Krunderup, 


Naur u. Waſſerm., Wogns 
ſtrup. 82 Hfe. 26 Hſr. 
V. Siir. ⸗ 


Nautrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Harre Hde., 
1M. S. O. von Nyekiobing, 
81 M. NW. von Skiwe. 
St. 86 T. Hef.- €. Bye⸗ 
ſted, Glynge, Nautrup. 28 
Hfe. 30 Hfr.- vs Saͤbye u. 
Wiile. —X 
Nautrup D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ginding 
Hde. Kſp. Sewel. 
Navntoft D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, NorderLyng 
Hde. Kſp. Worde. 
Nawe, 4 Hfe. in Juͤtl. 


N $ 
% aͤraae. 


A.Wiburg, Middelſom Hde, 
Kſp. Winkel. 
Naͤraae, Norder, Kſp. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Skam 
Hde. 13 M. O. von Bo— 
genſe, 3.M. N. N. W. von 
Ddenſe. St. 826 T. Htk. 
E. Breſtrup, Holmegaard, 
Naͤraae 16 Hfe. 18 Hſr., 
Ringebye, Roerslev. 60 Hfe. 
20 Hit. - 3. Prohfe. gehoͤ⸗ 
ven 38 T. L., matrif. zu 6 
T. 6 Sch. 2 Als fr. Htk. 
v. Bederslöv: 
Naͤraae, Süden, Kip. 
a. Füh. A. Odenfe, Aaſum 
Hde. 13 M. S. O. von 
Dvenfe. . Sr 328 T. Htk.- 
E. Torpegaard. 
Naͤraaetorp, Orebye, Rings, 
ſtedgaard. 38 Hfe. 28 Hit. 
3, Prohfe. ‚gehören 46 T. 
Le, matrik. zu 6 T; 4 Schr 


3 8. fr. Htk. yX. Aarslev. 


-MNärum D. a. Seel. I. 
Kopenhagen, Sokkelunds 
Hder. Kſp. Soͤlleroͤd. 7 Hfe. 
26 Hfr. Naͤrumgaard liegt 
beim Dorfe. Der Hof hat 
ein großes aus 8 Stockwer⸗ 
ken beſtehendes Herrenhaus 
und einen prächtigen Garten. 


Naͤs D. in der Süber. 


de. a. Falfter, U. Mariboe, 

ſp. Aalſtrup. 

Naͤs D. a. Mors, U 
Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 


zZ Karbye. 


Näs, 3 Hfe. a. Fuͤh. A. 


(a) 


Naͤraae, 


Odenſe, Baag Hde. Kſp. 


Sandager. 

Naͤs v. Lindenborg. 

Naͤsborg A Juͤtl. 
A. Xalburg „© t pie 3 
HM. D. von Lögftör. 1.116 
T, Htk.-E. Näsborg, Zol: 
rup. 33. Hfe. 36 Hfess 
Die Bewohner dieſes Kſp. 
haben gute Heringsfiſcherei 
im Limfiord. der hier, an feis 
ner. fchmalften Stelle, Agger⸗ 
fund ‚heißt. 3. Pröhfe. ges 
hören. 115 T. L., matrif. zu. 
10 T. 3 Sch. 1.85. 2 Al. 
Htk. v.Salling u. Outrup. 

Näsbye Kſp. ar. Seel, 
A. Präfide, Tybierg Hde. 
13 M. S. O. von Soroͤe. 
St. 100 T. Atl,- €, Naͤs⸗ 
byeholm. Engelstofte, Naͤs⸗ 
bye. 26 Hfe. 30 Hfu- v; 
Tiuwelſe. 4* 
Naͤsbye D.a. Seel. A. 
PR ,. Löwe Hde. Kſp. 
: tillinge, | 
Naͤsbye D. a. Seel. X. 
Soroͤe, Schlagelfe Hde. Kip. 
Sperdrup. 14 Hfe. 6.Hftr 

Naͤsbye De a. Seel. A 
Präftse, Hammer Hde. Kfp. 
Caſtrup· 5 Hfe. 9 Hit. 
Naͤsbye D. a. der In: 
ſel u. im Kſp. Ouroͤe, A. 
Friedrichsburg, Horns Hde. 
10 Hfe. 8Hſr. 

Naͤs bye D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Odenſe Hde. Kſp. 
Naͤsbyehowed⸗Broebye. 


* 


maebre. Care) Nehbberdd. 


Näsbye D. a. Laal. A. 
Mariboe, Süder Hde. Kſp. 
Meftenffov. 

Naͤsbye D, in Juͤtl. A. 
Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Bioͤrnsholm. 

Naͤsbyeholm Gt. a. 
Seel. A. Praͤſtie, Tybierg 
Hde. Kſp. Naͤsbye. Hpthfss 
txe. 41 T. 6Sch. 2 Hik.; 
8.48 1F. 1Al. 
Hlzſch. Das Gt. hat eine 
ehr - reizende Lage und bes 

Be Herrliche, befonders Bus 
chenwaldungen. Bi 
Naͤsbyehowed Broe— 


bye Kp. a; Fuͤh. A. Odenſe, 


Ddenfe Hde. 1 M. N. W. 
von der Stadt. Filial von 


Alesde. St. 3L5T. Htk,- 


E. Kirkendrup, Kutterup, 
Naͤsbye, Naͤsbyehowed⸗Broe⸗ 
bye u. Muͤhlen, Synderballe. 
4 Hfe. 40 B. u. Aft.- 


Die mehrften Hofbefiger find 


Selbfteigner. Die bedeutende 
Waſſermuͤhle in Naͤsbyeho⸗ 
Wed, mit der dazu gehörigen 
Windmühle, ſteuert für 29T. 
2 Sch. 25 A. Hik. 
Näsgaard Hf. in ber 
Suͤder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe. Kſp. Aalſtrup. 
ge 10T. 4 Sch. 
te, mit einem Areal von 


161 T. 2.- Der Hf. hat 


. ein großes maflives Hanpts 
gebäude und eine vorzüglich 
huͤbſche Lage am Groͤnſund; 


berſelbe gehoͤrt zum Claſſen⸗ 
ſchen Fideicommiß. | 
Naͤßeboͤlle D. a. Lange 
land, A. Schwendurg, Now 
der Hde. Kip. Bödftrup, 
NMNebbegaard Gt. in 
Juͤtl. A. Weile, Holmands 
Hde. Kſp. Gaarslevb. Hpts 
hfötze. 24 T. 4 Sch. 83 8. 
2Al. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 370 T. L. Der 
Hf. hat eine huͤbſche Lage; 
bei demſelben befindet ſich 
eine Waſſermuͤhle. 
Nebbel D, in Juͤtl. A. 
Wiburg, Hids Hde. Kſp. 
Svoſtrurü. 
Nebbele D. a. Seel. 


A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 


Kſp. Boeslund. 12 Hfe 
12 Hit 


ft. 
- Mebbele D. a. Men, 
A. Praͤſtoͤe, Möenboe Hde. 
Kſp. Stege. 
Nebbeletor r da. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Hammer 
> Kſp. Sverborg. 8. Hfe. 
r 2 N “ A 


ft. 55 

Nebbelunde Kipa 
Laal. A. Mariboe, Fugelſe 
Hde. AM. N. von Roͤdbye. 
St. 242 T. Hti,- E. Buk⸗ 
kehawe, Danſted, Nebbe⸗ 
lunde u. Muͤhle, Noͤrrebye, 
Noͤrregaard, Tofte. 2M00Ew.- 
3. Prdohfe. gehören 34T. L.- 
v. Sädinge. 

Mebbersd D. a. Seel, 
A. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 


Nebel. 
de. — Haldagerlille. 6 


fe. 2 Hit 

es Kſp. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer Hde. 

M. N.O. von Horſens. 
—— von Waͤhr. St. 151 

T. Htk.- E. Seridslevgaard. 
Died, rn Seridslev. 31 
Hfe. 189 

hr — in Juͤtl. 9. 
Weile, Bruſk Hde. 14 m. 
N. N. W. von Kolding, Fuiai 
von Oſter:Starup. St. 80 
T. Htk.E. Effiärgaard, 
Nebel. 13 Hfe. 24 Hſr. 

Nebel * uncompf;- 
St. in Ziel. A. Thifted, 
Hillerslev Hde. Kin. Mer 
ſterwandet, am Norsſee. 

pthfstxe. 10 T. 6 Sch. 

&=-- Das St, war früher 

hr groß, iſt aber durch den 

a faft ganz ruiniert, 

Mebel D. in Juͤtl. U 
Wiburg, Hids Hde. Kſp. 
Syvoſtrup. 

Nebel D. in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Raarup. 

Nebel (Taulov: Nebel) 
D. in Juͤtl. A, Weite, Elboe 
Hde. Kſp. Taulov, 

Nebel D. a. Amrum; 
A. Ripen, Weoſterlandfoͤhr⸗ 
u. Amrum Birk, Kſp. Sct. 
Clemens. 

u —— Kſp. in 
Juͤtl. Ripen, Weſter⸗ 
Horne Fr 34M. N. N.W. 


J 


cm) 


Mebſtrup. 


* Warde. * 166 T. 

3 F. 2Al. HtE- €. Hunds 
hale, Nebel, — Nor⸗ 
der; u. Suͤder⸗Seding. 48 
Hfe. 16 Hfr.- 3. Probfe, 
gehören 86 T. L., matrik. 
zu 9 T. 7Sch. 25. 1Al. 
1 v. Lydom. 

Nebel, Wefter:, Kſp. in 
Juͤtl. A. Ripen, Skads Hde. 
15 M. S. von Warde. Filial 
von Brondum. St. 68 T. 
4 Sch. 2 F. 4 A. Hik.- 
E. Hygom, Liſtrup, Mebel, 
Diufgaard. 27 Hfe. A Hir. 
: Mebele D, a. Laal. U. 
Mariboe, Norder Hde. Kſp. 
— — 

nn 2 Hfe. a. Seels; 

A. Dräfide, aarfe Ode. 
Kſp. Allerslef. 

Nebsager Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. 13 M. 
S. von Horſens. St. 171 
T. Htk.E. Skierrildgaard. 
Brendſtub, Horenſyld, Hyle 
leroͤd, Kaubten Nebsager, 
Orenswig, nn 22 
Hfe. 43 3: Prohfe. 
gehören —* L., matrif, 


zu 2.306. 38. 1%. 


t.- V. Bierge. 

Neboͤllegaard Hf. in 
d. Morder Hde, a; Falter; 
A. Mariboe, Kſp. Norder⸗ 
Kirkebye. 
| Nebfrup(Mipftrup) Gr. 
in Ziel. A. Hioͤrring, Jers⸗ 
lev Hde. Kſp. Weſter⸗ Broͤn⸗ 


burg, Harre 


*8 — 2 8 


2 Sch. 2 F. 2 Al. Htk + 
mit einem Areal von 472 
R. 85 unters. Dauernguc 
AT. 554.13 5.14 Al 
Htt. u, 3.2.7 Sch. 5 
2 A. Mhlſch. 

Nebftrup D. in Juͤtl. 
U: Randers, Gierlev Hde. 
Kſp. Windblaͤs. 


Nedenſkov St. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Thörfting: 


Hde. Kir. Suͤder⸗Wiſſing. 


Hpthfstxe. 18 T. 7 Sch. 


25. 1Al. fr. Htk. mit eis 
nem Areal von 460 T. 2; 


unterg. Bauerngut ‚205 Er 


704 25. 96... 664 
A — Al. gr ‚ Befenen 


— Hi 


in’ Juͤtk. A. Meile, Elboe 
Hde. Kſp⸗ Exritzoͤe. | 


u im Kſp. Fuur, A. Wis 

Hde,. 
Nederbye D. in Juͤtl. 

2. Ringkloͤbing, Hamrum 


Hde. Kſp. Suͤder⸗Felding. 


Nedergaard St: au 
Langel. A Schwenburg, 
Morder Hde. Rip. Boͤdſtrup⸗ 
M. von Rudkioͤbing. 
—* 48 T. 2 Schi 
F. 1 Al. fr. u. 23 X 

41 5. unfr. Stk. ‚mit. einem 
Areal von TIL. L.; ZT. 
28. 24. Hizſche; unterg. 
Bauerngut 252 T. 7 Sch. 
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Kſp. T 


. 


13. Hit. Die 4:M. von 
Kudkisbing —34 frucht/ 
bare Inſel Side gehoͤrt ;. 
Gute, welches fie von dev 
Stadt für 500 Nthir; gekauft 
hat. 1806 ward diefe Inſel 
auf 20000 Rthlr. geſchaͤtzt. 
Das Gut wird den beſten Land⸗ 
beſitzungen auf Langeland bei; 
geſellt, es hat fruchtbare Fel⸗ 
der, eine vorzuͤgliche Hol— 
laͤnderei und iſt ein Stamm⸗ 
haus für die Familie Kaas, 

NedergaardHf. in 
Juͤtl. A. Randers, Suͤder 
Hald Hde. Kſp. Kriftrup. 

Medrebiereum D. im 
Riberhuus Birk, As Ripen 
u. zum Frauen Kſp. — 


Stadt eingepf. 


"Medrewinge 8. * 
Se. U. Präftse, Kammer 


Hde. Kſp. np. al 
Nederbye Dia. d. Inf n u * 


y Hfſr r. 

Nees Kſp. in Fuͤti A. 
Kingkisbing, Sfodburg Hde, 
23 MS. S. W. :von Lem⸗ 
wig. Filial von Moͤeborg. 
St. 130 T. Htk.E. Uld: 
ſund. Nees 43 Hfe. u, er. 

MeesgaardHf. in Juͤtt. 
* — Ofter⸗ Han Hier. 
Kin. Svenftrup. 
Meesie, il. Inſel im 
Hingkiöbinger Meerbufen, 
Sind Hde. ei — 

Neiberg D. in Juͤtl. 
%, Ripfiähing, sten. 
imring. 


Neiede. 


Seel. A. Friedrichsburg, 
Stroͤe Hde. 3Hfe. 11 Hfr. 


eingepf. zu Alſynderup u. 


8 Hfe. zu Anneſe. 
— D. a. Seel. 
Friedrichsburg, Holboe 


Sie Kſp. Helſinge. 10 Hfe. 


fe. . 

—— Gammel⸗ u. Nye⸗, 
2 Hfe. in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
ring, Wenneberg Hde. Kſp. 

rmeſted. 

Nellemoſe D. a, Fuͤh. 
%: Ddenfe, AN: Kip. 
Haarbye. 


Nellersd D, a Sec. 
A.  Sriebrihshurg, — 
de. Kſp. Maarum. 5 Hfe. 

Hſr. 

MeppegaardHf. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
LAunge⸗Kronburg Ode. Kin. 
Birkeroͤd. 

Merild Neſtild) D. in 
Juci. A. Wiburg, Hundborg 
Hde. Kſp. Odinſe. 

Nesberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. 13 M. 
D, von Warde. Filial von 
Die. St. 84%. 2 Sc. 

Htk.E. Biltoft, 
Be Sfonager. 30 Hfe. 


NMesbye v, Naͤsbye. 

Neſſeboͤlle D, in der 
en Hde. a. Langeland, 

ge 1 ii — 
—** 


C 475: ) Neſtwed. 
Meiede (Neyede) D. a. 


nn Kſp. a. Seel; 
A. Präftde, Hammer Hde. 

m S. O. von Neftwed.. 

1.248 T. Htk- €. Drans 
delöv, Bunderup, Erg 
Lille: Tverbye. 35 Hfe. 
Hſr. v. Möenftrup. | 

ſtrup D. in Juͤtl. | 

A, Thifted, Hundborg: Die | 
Rip. Sioͤring. 

— Stadt ſuͤdl. as 
Seel. in einer aͤuſſerſt ſchoͤ⸗ 
nen Gegend an der Susaue, 
unter: 29° 16° 30” d. 8. 
55° 44 d. B. und ent 
ferne von Ringfteb 3 M., 
Wordingburg 4 M., Kidge 
5 Mi, Rothſchild TM. u. 
Kopenhagen 102 M.- Zoll⸗ 
amt ; Poftftation.- Die Stade 
befteht: aus.den beiden Kipin. 
Sct. Morten, zu - welchem: 
auch’ Sortebrödre eingepf. 
ifi, u. Sct. Peter, hat 28: 
Straßen, ein Armenhofpital, 
ein Wittwen⸗ u. ein Kranz 
kenhaus, mehrere dänifche 
Schulen, 250. Hfr. und 
41800 Ew. deren Hauptnah⸗ 
rungszweig der Kornhandel 
ift. Die Susaue ift zwar 
für . £leinere Schiffe fahrbar 
gemacht, jedoch hat die Stade 
ihren eigentlichen Hafen und 


Ladeplatz in KRarrebefsminde 


welhes 1 M.. entfernt. au 
einem Eleinen Meerbufen liegt. 
In älteren Zeiten war die 
Susaug ſelbſt für. große 


Neſtwed. 
Sqiff⸗ fahrbar und damals 


war Neſtwed eine ſehr an⸗ 


ſehnliche Stadt, trieb ber 
deutenden Handel, hatte eine 
eigene Muͤnze und mehrere 
große Kloͤſter. Auſſer einem 
ziemlich großen Vorſtrande, 
weichen" Herluf Trolle der 
Stadt fchentte, hat dieſe 
£eine Ländereien. Es wers 
den. hier jährlich zwei Märkte 
gehalten.- Die: Entfiehung 
dee Stade fälle in das 12. 


Jahrh. als zuerft hier das 
große Ser, Petri Klofter ers 
richtet ward, welches; nach⸗ 
dem 281261 abgebranunt war, 


auſſer der Stadt, da wo 
jet Herlufsholm liegt, wies 


dev erbaut und: Sfovflofter. 


genannte ward. Dieſem war 
bis 1426 die Stadt unter: 
eben, da Erich von Pom⸗ 


ern den Mönchen die Kerr: 


lichfeitsrechte nahm .und dem 
Drte Privilegien gab,- Das 
ander entgegengefeßten Seite 
der Susaue liegende D. Lilles 
Meftwed ift mit. der Stadt 
durch eine Brücke verbunden 
und bildet eine Art Vorſtadt. 


Neſtwed, Lille, D. a. 


Seel. A. Soroͤe, Oſter⸗Flak⸗ 

kebierg He. Kſp. Herlufs⸗ 

holm, ganz nahe an Neſtwed. 

14 Hfe. 18 Hſr. 

— Neujing (Nivling)Kfp. 
In Juͤtl. A. ne 


Hamrum Hde. 83 M. ©.D, 
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Nerxde. 


von Holſtebroe. Filial von 
von Wildberg. St. 44 T. 
ee €. Skibild. 16 A 


6 Hſr. 

Newel D. in Juͤtl. A UA; 
Ripen, Slaugs Hde. ai 
Worbaſſe. 

Mereide Geee el. In⸗ 
fel noͤrdl. v. Seel., A. Hol: 
bek, Skippinge * Kſp. 
Foͤllesloͤv. 4 Hfe. 

Nerde Stadt auf det 
füdöptl, Seite Bornholme; 
unter 55068 der nördl, Dr., 
14 MM: von Svanike und. 
2i M. von Könne, hat eine. 
Kirche m; Säyule, ein: Hor 
fpttal, 290 Hfr. u. 1300. 
Ew. welche Schifffahrt und. 
Handel treiben, auch durch 
vorzuͤgliche Bierbrauereien eis 
nen guten Erwerb haben. 
In der Naͤhe liegt der be⸗ 
kannte Friedrichs: ⸗/Steinbruch. 
Der Hafen, welcher eine 
ziemlich ſichere Rhede hat, 
gewaͤhrt von der Seeſeite 
einen huͤbſchen Anblick, da der 
Strand aus verſchiedenfar⸗ 
bigen Klippen, welche gieich 
Schiefer uͤbereinander liegen, 
gebildet iſt. Wei heftigem 
Nordwinde bildet ſich in der 
Naͤhe ein reißender Strudel 
welcher Maltqvaͤrn genannt 
wird; Ihre erſten Priviles 
gien erhielt die Stadt 1346 
von dem Biſchof Peter in 
Lund, da damals die ganze 


Neyede. (477 ) Midloͤſe · 


Inſel ein Lehn der: Lund⸗ 


ſchen Biſchoͤfe war; ſie hat 
mehrmals durch feindliche 
Ueberfaͤlle, ſo wie durch 
Feuersbruͤnſte fehr gelitten. 
Die Luͤbecker plünderten und 
brannten bier 1510; im 
Sabre 1645 nahmen nad) 
tapferee Gegenwehr von 
Seiten der. Ew. die Schwe; 
den die Stadt einund plünder; 
ten fie, und 1756 litt dies 
felbe abermals durdy Feuers; 
norh.- Der Stadtmagiſtrat 
beſteht aus einem Stadtvogt 
u. einem Stadtſecretair. Die 
Dürgerbewaffnung beſteht 
aus einer. Compagnie Syn; 
fanterie._ Das Kſp. Bo; 
delsker ift der Kirche im 
Nexoͤe annectirt. | 
Neyede v. Neiede. 
Nibaae, 1Hf. 3 Hſe. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge:Kronburg Hde. Kſp. 
Carleboe. | | 
Nibe Stade nördl. in 
Sütl- am, Limfiord, welcher 
hier Nibe Bredning genannt 
wird, unter 27° 19° 36” 
d, %, 56°. 59 4 d. B. 
und entfernt von Aalburg 
23 M., Loͤgſtoͤr 4 M., u, 
Miburg I M,- Diefer Eleine, 
in einer wenige Reize dars 
bietenden Gegend liegende, 
unregelmäßig. gebaute Ort 
beſteht aus250 — 260 Hfen., 
bat eine Kirche, eine Schule 


und 1200 Ew. deren haupt: 
fächlichfter und faft einziger 
Mahrungszweig der Aal: u, 
Heringsfang im Limfiord ift. 
Es find hier zwei Salzereien 
u. eine Thrandrennerei. Der 
Ort, früher ein anfehnlidyes 
Sifherdorf, Hatte ſchon in 
älteren Zeiten einige Privi— 
legien, die aber verloren 
gingen. Friedrich IV er 
theilte demjelben 1727 Stadts 
gerechtfame. Zu Nibe ge 
hören 543 T. L. deren Quas 
lität ziemlich geringe ift, das 
her ſie auch nur mit 36 X, 
Htk. zur Steuer angeſetzt 
find.- 1765.u. 1806 litt der 
Ort fehr durch Feuersbrünfte, 
Es wird hier ein Jahrmarkt 
gehalten. Zur Kirche in Nibe 
ift das Kſp. Worlev ans 
nectirt. 
Niberoͤd D. u. Waſſerm. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Carleboe. 8 Hfe. | 
Nicolai, Sct., Kſp. in 
Warde. Auffer einem Theil 
der Stadt find eingepf.: die 
Dfr. Meild und Friswad. 
Nid loͤſe Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
2M. N. N. W. von Sorde: 
St. 173 T. Htk.- €, Nids 
loͤſegaard. Kongeſtaͤd, Nid⸗ 
löfe, Weerup. 29 Hfe.30 Hſr. 
Das Kſp. liegt unter ber 
Ars u. Löwe Probſtel; das 


Nidloͤſegaard. 


Gt. Tersloͤſe hat jus patr. 

zu demſelben; der Koͤnig er⸗ 

nennt. 

Nidloͤſegaard Paͤchter⸗ 

of im Kſp. Nidloͤſe. 4 
fötre. 22 2.7 Sch. 38. 

42; A. unfr. Htk. mit ei: 

nem — von gr 2 

5 Sch. 8; 28. 

RR Dir Hof — * 
order Academie und iſt ein 
ee der Kalfreutfchen Stifs fr 


turgeblum D. a. Foͤhr, 
gehoͤrt zur Haͤlfte unter das 
Weſterlandfoͤhr u. Amrum 
Birk, U. Ripen u, iſt eins 
gepf. zu Sct. Johannes auf 
Oſterlandfoͤhr. 

Nielsbyegaard, un 
compl. Gt. in Juͤtl. A. Ri⸗ 
pen, Malt Hde. Kſp. Foͤv⸗ 
üng. Sprhfsize, 10T.5 Sc. 
8 „% fr, u. 6 Sch. 1 F. 

2 Al. unfr. Htk. mit einem 

real von 300 T. L.; 1 T. 
4 Sch. 3 8. Whiſch⸗ Die 
Hoffelder ſind nicht die be; 
— beinahe die Hälfte des 

veald befieht aus Moor u. 
Heide, 

Nielftrup Gt. a, Fuͤh. 
A. Schwenhurg, Sunds Hde, 
Kſp. Dllerup, unter der Ba; 
ronie Hpthfstxe. 23 F 
3 Sch. 28. 2Al. fe. 

J einem Areal von 35 

2.3 ; 17 T. Htk. fr. Hlz.⸗ 
u. MH. er ‚On. ift 


( 48 ) 


Niim. 

ſehr alt, Hat gute Eichen u, 
Buchenwaldungen und etwas 
Fiſcherei. 

Nielſtrup Gt. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Waabenſted, unter der 
Grafſchaft Hardenberg-Re— 
wentlau. Hpthfstrxe. 60 T. 
1Sch. 8 F. 1Al. fr. Htk. 
mit einem Areal von 577 
T.L; 3754.18. 

fr. Hlzſch.; unterg. Bauern⸗ 
gut 310 T. 6 Sch. 18. 
1 U: unfr. Htk. mit 4 T. 
7 Sch. 1 F. 12 A. unfe, 
Hlzſch. Das St. if eines 
der älteften auf Laaland, es 
war früher ſtark befeftige, 
mit doppelten Gräben vers 
fehen und hielt 1534 eine 
förmlihe Belagerung aus, 

Nielffrup D. a, Seel. 
A, Praͤſtoͤe, Gare Der: Kp. 
Ulsde. 12 Hfe. 9 Hit. 

- Nielfirup D, 2 Juͤtl. 
A. ee Galthen Hde. 

Kſp. R 

——— 3 Hfe. u. 
eine Waſſerm. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hald Hde. 
Kſp. Wiwild. 

Niim Harde im A. u. 
ber Probſt. Skanderburg/ 
ſuͤdoͤſtl. in Juͤtl., zwiſchen 
den Noͤrwang, Wrads, Thoͤr⸗ 
ſting u. Woer Hon., dem 
De Meerlufen u, der 

atting Hde,, hat auf eit 
nem Flaͤchenraume von 2 


‚Miime: 


EM, die Stade‘ Horſens 
ungerechnet, 2800 Emw., 


fteuere für 1064 T. Hk. 
und enthält auffer Horſens, 
die Kfple.: Hornborg, Hoi 
ring, Niim, : Tamdrup u. 
Underup, das Gut Naff, 
20 Dfr. 212 Hfe. und 200 
Hfe.- Die Hde. iſt feucht; 
bar, gut bebaut und mit 
Holz. Hinveihend verfehen; 
gemeinfchaftlic mitder Woer 
Hde. hat fie einen Hardes vogt. 

Niim Kſp. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Niim Hde. 
2 M. NW, von Horſens. 
St. 89 T. Htk.-E. Bot 
lund, Breſtenbroe, Niim, 
Niimkloſter. 21 Hfe. 8 Hfr,- 
3. Drdhfe, gehören 88 T. L., 
matrif, zu 6 T. Sch, 345, 
41. Al. Htk. v. Underup, - 

—— — v. 


Nimdrup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
Ode. Kſp. Gredſtrup. — 

Nimtofte Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
23 PM, W. von Grenaae. 
St. 110 T. Htk.E. Nim⸗ 
tofte 20 Hfe. 17 Hſr.- 3. 
Prdhfe. gehören 43T, L., 
matrik. zu 4T. 3 Sch. 2F. 
1 A. Htk.v. Töffrup: - 
Ming Harde im U, Aars 
huus, ſudoͤſtil. in Juͤtl., zwi 
ſchen den Hielmslev, Fram⸗ 
Wo iu Haste: Hon., dem 


(49 ) 


Nislefgaard. 


Kattegatt u. der Hads Hde;, 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 3 IM; 3900 Ew,, 
ſteuert für 2295 T. Hik. 
und enthaͤlt auſſer deni Frauen 
Kſp. in Aarhuus die Kiple,s 
Aſtrup, Beder, Holm, Koldt, 
Malling, Morslet, Ormslev, 
Tiiſet, Trandbierg, Tulfieup 
u. Wibye, zu denen der geiftl. 
Einth. nach noch Aabye u. 


Hyvilſted aus den Hasle u. Hads 


Son, kommen; an fämmel, 
13 Kipin. find 8 Prediger. 
angeftellt; die Baronie Wit; 
helmsburg, die Guͤter: Com 
flantindborg, Marfelisborg: - 
u. Oſtergaard, fowie 54 Dfr,, 
460 Hfe. u. 280 Hfr. Mit 
der Hasle Hde. bildet diefe 
eine Probftei und gemeinſch. 
mit der Hads Hde, hat fie 
einen. Dardesvogt, Der 
Hoden ift fruchtbar und gut 
bebaut. Holz ift genügend 
vorhanden, Ä 
Nipſtrup v. Nebftrup. 
Nislefgaard Gr a 


Fuͤh. A. Odenfe, Lunde Hde, 


Kip. Drterup, 13 M. vor. 
Ddenie, Hpthfötre. 78 T. 
6 Sch, 2 5. Htk. mit eh 
nem Areal von 445 T. Aders, 
27 T. Wiefenl, u. 45T, %, 
Uebertrift; 1F. 1Al. Hlzſch. 
Das Gt., welches fruͤher noch 
bedeutend groͤßer * da 
von der ehemal. Hpthfstre. 
Über. 40. T. Def; partelirt 


Niſſel. 


find, erhebt von 734 T. Htk. 
den Zehnten. In der Mitte 
des 17. Jahrh. ward d. St. 
aus den Laͤndereien des nie; 
dergelegten Dorfes Nislef 
errichtet. | 
Niſſel D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Hids Hde. Kſp. 
Lemming. 
Niffum, Morder:, Kſp. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 


Skodburg Hde. 1 fi. M. 


W. von Lemwig. St. 266 
T. Htk. €; Kongensgaard. 
Blaͤsbierg, Borum, Kams 
ſtrup, Niſſumboel, Nye⸗ 
gaarde, Tueed, Weſtergaarde. 
51 Hfe. 32 Hſr. 
Niſſum, Suͤder-, Kſp. 
in Juͤtl. A. Ringkloͤbing, 
Ulvborg Hde. AM. N. von 


Mingkiöbing. Filial von Hus⸗ 
bye. St. 166 T. Htk.E. 


order: u. Suͤder-Fiand, 
Sielftrup, Sönderbye, Uds 
firup. 45 Hfe. 65 Hir. 
. Miffumboel Af w 
Morder:Niffum. 
- Niffumgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Sfanderburg, Woer 
Hde. Kſp. Hylke. Hpthfstxe. 
22 T. 2 F. 2,4% A. unfr. 
Htk. mit einem Areal von 
360 T. L.; 2 Al, Hlzſch. 

Niſum D. in Juͤtl. A. 
—— Harre Hde. Kſp. 


ed. i 
Niſtrup, 2 Hfe in Juͤtl. 


( 480 ) Norbye. 


A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
gr | Dr 
Nittrup D. u. Wafferm. 
in Juͤtl. U. Wiburg, Rod 
ding Hde. Kſp. Balling. 

Noe, Dfter: u, Weſter-, 
2 Dfr. in Juͤtl. U. Ringkids 
Bing, Hind Hde, Kfp. Hess 

Moesgaard Hf. in Juͤtl. 
A. Ripen, Andſt Hde. u. Kſp. 

Nolmoſe Hf. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kip. Lendum. 

Norbek v. Noͤrbek. 

Norbierg Hf. in Juͤth, 
A. Thiſted, Weſter⸗Han Hde. 
Kſp. Kollerup. 

Norboͤll Samml. v. 
Hfn. u. Hſrn. in Juͤtl. A. 
Ripen, Gioͤrding Hde. u. Kſp. 

Norboͤlling D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Malt Hde. Kſp. 
Folding. 

Norbye Kſp. a, Fanoͤe, 
A. Ripen, Sande Birk, 13 M. 
©. von Hierting. St. 67 T. 
2 Sch. Htk. E. Fanoͤe, 
Norbyhe, Odden, Rind. 
1200 Ew. 

Norbye D. a, Fuͤh. A 
Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Kierum. 6 Hfe. 4 Hſr. 

Norbye D. a, d. Inſ. 
u. im Kſp. Jegenoͤe, A. 
Thiſted, Suͤder Hde. 

Norbye D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Gioͤrding. | 
NMorbye D,in Zütl. U; 


Norbye. 
| Ringkioͤbing, Ulvborg Hde. 


( 41 ) 


order. 
Nordenſtkov D. in Juͤtl. 


A. Nipen, Skads Hde. Kſp. 


m in Juͤtl. A. Hſſe. 


ee, Boͤlling Hde. 
Kſp. Lemb. 

Nordbye Kſp. a. Sam⸗ 
ſoe X. — ee 
St. 80 T tk. uch E. M 
rup, Nordbye- 72 Proc 70 
Hfr. von denen 57. Hfe. u. 
50 Hufe. in Mordbye, wel: 
ches das größte Ft anf dev 

Senf. tft, liegen. 3. Prdhfe. 
gehören 61 T. £, matrik. 
zu 4 T. 8 Sch. 25. 2 Au 


tk. 
———— D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Glud. 


Norddorf D. a. Am 
rum, A. Ripen, Weſterland⸗ 
föhr u. Amrum: Dirk, Kſp. 
Sct. Clemens. 

 Nordenaae D. in Juͤtl. 
A. Ringeiöbing, Norder Hde. 
Kip. Hemmet. 

Nordenbroebye D. a, 
Langeland, A. Schwenburg, 
Sauͤder Hde. Kſp. Maglebye. 

Nordenbroegaard Gt. 
a. Langeland, A. —— 


Areal von 3B TEL 
—Mordenkier Hf.in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſo. N: 


Nordentoft Meierhf. in 
Jůti. A. Thiſted, Hunoͤborg 
He. Kſp. Sidring. 

Morder Karde a. Born 
Holm, nimmt den noͤrdl. Theil 
der Inſel ein u. gränzt ge 
a = * = D. an bie 

eiteu u. er Hon., hat 
einen Flächeninhalt von 8 
CIM., 4000 Ew. und ent; 
hält auſſer der Stadt Hasle 
und den Flecken Allinge u. 


Sandwig die Kſple.: Cle— 


mentsker, Olsker, Roͤe u. 
—— mit 219 Hfn. u. 
0.Hfen. . An der: * 
— Spitze, auf dem. Stets 
lebierg, befindet ih, 272 Fuß 
über. der Mieeresfläche win 
Leuchtfeuer. Die Ruinen des 
alten Schloffes Hammerhuus 
finden fich Hier. Det Stade 
vogt in Hasle iſt zugleich 
Hardesvogt der Norder Hde. 
und Birkrichter des in der; 
felben ee ung 
merhuus. | 
Norder Harde im ⁊. 
Schwenburg, nimmt den 
noͤrdl. Theil: der Inſel Lam 
geland ein, bat auf einem 
Flächenraume von 24 TIM. 
. En fteuert n rin 
te und enthält: anffer 
der: Stadt —2*— die 
Kſple.: Boͤdſtrup, Cimmer⸗ 
(31) 


Morder: 


boͤlle, Sfröbeldv, Snoͤde, 
Stoenſe, Tranekiaͤr u. Tulle⸗ 
boͤlle, an denen 6 Prediger 
adminiſtriren; den groͤßten 
Theil der. Grafſchaft Langer 
land u. die Süter: Faare— 
weile, Medergaard u. Steens⸗ 
gaard ſowie 40 Dfe: 405 
fe. u. 300 Hſr. Mit dev 
dee: Hde. gemeinfchaftlich 
hat diefe einen Hardesvogtz 
beide:ögufammen. bilden: die 
Probſtei Langeland. Die Hde. 
iſt wegen ea mannigfachen 
Marurfhönheiten berühmt; 
hat einen großen Holzreichs 
thum und: eine ſehr ſtarke 
Bevoͤlk lkerung. ..... - 
Rorder Harde im A. 
Mariboe ‚nimmt den. nord 
weil. Theil Laalands ein, 
on Im einem Flächenraume 
' 10000: a. 
— ‚für ‚4060 T. Htk. 
und enthaͤlt auſſer der Stadt 
Nakſtov die Kfple.: Aunede; 
Birket welches der :geiftk. 
Einth; nach) zur Süder Hde. 
gehört, Branders loͤw, Halſted, 
Kweslunde, Karlebye, Kiöbes 
(dw ‚::.; Löptofte; -Nortunde, 
Sanddye,. Uttersloͤyv u. Wins 
debhe, an denen 9 Prediger 
angeſtellt ſind; die Baronie 
Juellinge u. die Güter: Ad; 
ſtrup, Chriſtiansdal, Fried⸗ 
richsdal, Pederſtrup/ Saͤ⸗ 
byeholm, Skiaͤlstofte u. Win⸗ 


tersdorg ſowie 58 Dfr. Mit 


we) 


order, 


der Suͤder Hde. gemeinfchaft: 
li) Hat diefe einen Hardes— 
vogt; beide zuſammen bilden 
die Weſtprobſtei Laalands. 

Norder Harde auf der 
Inſel u. in der Probſtei 
Falſter, beſteht aus dem nord⸗ 
weſtl. Theil d. Inſel, gehöre 
z. A. Mariboe, hat auf eis 
nem Flaͤchenraume von 4 
LIM.. 8800 Ew., ſteuert 
für 3886 To Htk. u, ent 
halt auffer. der Stade Stubr 
bekiöbing. die, Kiple.:. Nor 
der; Alslev,. Brarup, Eſtild⸗ 
ftrup, Gundslev, Kippinge, 
Norder⸗Kirkebye, Lillebraͤnde, 
Maglebrande,Dnslev, Stad⸗ 
ager, Tingſted, Torkildſtrup, 
Waaelſe, Norder⸗Wedbye und 
der geiſtl. Einth. nach auch 
die Inſel u. das Kſp. Baagoͤe, 
an denen 10. Prediger an— 
geftelltfindz die Güter: Hve⸗ 
dedal, : Stangerup, Wald: 
näffegaard u. ‚Wennerslund, 
fowie 55 Dfe., 500 Hfe. u. 
520 Hſr. Die Harde iſt 
aͤuſſerſt fruchtbar u. holzreich. 
Die mehrſten Hofbeſitzer in 
derſelben find Selbſteigner. 

Nor der Harde im A. 
Thiſted, beſteht aus dem 
noͤrdl. Theil der Inſel Mors, 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 23 IM. 2200 Em., 
ſteuert für. 4887 T. Htk. 
und enthält die Kfple.: Als 
fied, Bierbye, Draabye,. 


Morde: (483 ) Moden 


Dragfirnp, Eersloͤv, Ellers; 
lev, Flade, Galtrup, Jotds⸗ 
bye, Oſter⸗Joͤllbye, Seiers⸗ 
tev, Skallerup, Solbierg, 
Sundbye u. Toͤdſe, an des 
rien 7 Prediger angeftellt 
-find; die Güter: Joͤllbye⸗ 
gaard, Nanderup, Owers 
gaard, Soͤe u. Ullerup⸗ 
gaard, fowie 22 Dfr., und 
620 Hfe. u. Hfi. Mit der 
Süder Hde. gemeinfchafrlich 
Hat diefe einen Hardesvogt 
und beide mit der Refs Hde. 
bilden eine Probftei. 
Morder Harde im A. 
Wiburg nördl, in Juͤtl. auf 
Sallingland, zwifchen der 
Harte Hde., dem Limfiord 
and der Hindburg Hde., hat 
auf einem Flähenraume von 
21 IM, 4500 Ew., ſteuert 
für 1748 T. Htk. und ents 
ält die Kſple.: Aaſted, 
tinderslev, Srönning, Ser 
berg, Junget, Lybye, Ry— 
berg, welches der geiſtl. Einth. 
nach zur Harte Hde. gehört, 
Sede, Thorum u. Tife, an 
denen 4 Prediger adminis 
ſtriren; die Güter: Aftrup, 
Elskiaͤr, Grinderslevkloſter, 
Jungetgaard, Kieldgaard 
und Noͤrgaard, ſowie 36 
Dfr. mic 324 Hffn. u. 300 
Hſrn. Die Hde. ſteht un: 
ter Jurisdiction des Har⸗ 


desvogts von Sallingland, 


welches mit der Fiends Hde. 


eine Probftei Bilder. Hol; 
iſt nur Aufferft ſparſam vor⸗ 
handen; der boden,‘ ob; 
gleich an verſchledenen Stel 
len mit etwas Helde unter; 
miſcht, iſt im Ganzen 'ger 
nommen fruchtbar. Die Ew. 
treiben auffer dem Ackerbau 
auch eine ziemlich einträgs 
lihe Aal: u. Deringsfifcheret ‘ 
tm Limfiord. ee 
Norder Harde im A. 
Randers, oͤſtl. in Juͤtl., zwi⸗ 
ſchen der Suͤder-Hald Hde,, 
dem Kattegatt und der Suͤ—⸗ 


‚der Hde. von welcher fie 


durch den 2 M, langen Kor 


lindſund getrennt wird, hat 


auf einem Flächeninhalte von 
DM. 5000 Ew., ſteuert 

ir 2459 T. Htk. und ent: 

Hält auffer der Stadt Grenaae 
u, der Infel Anhole, die 
Kiple.: Enslev, Fiellerup, 
Sierild, Sinnerup, Glesborg, 
KHammelev, Demmet, Karle; 
bye, Kaſtbierg, Nimtofte, 
Drum, Riimſoͤe, Toͤſtrup, 
Wegerslev, Willeſoͤe und 
Woldbye, an denen 10 Pre; 
diger angeftellt find; die Guͤ⸗ 


ter: Meilgaard, Drbefgaard, | 


Oſtergaard, Scheel u. Skier⸗ 
wad, ſowie 44 Dfr., 497 
Hfe. 0.250 Hſr. Die Hde. 
gehört zur Oſtprobſtei des 
Amtes. Der Hardesvogt ift 
zugleich Stadtvogt in Gren⸗ 
aae. Holz u. Torf hat die 


(81 *) 
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de, im.Heberfluß, auch els 
nen guten Rockenboden. 
Norder Harde im A. 
u, der Probſt. Ningfiöbing, 
fuͤdweſtl. in Juͤtl., zwiſchen 
dem Ningeisbinger Meerbu— 
ſen und den Bölling, Sams 
rum, Noͤrwang, Slaugs, 
Hfter: u. Weſter ⸗ Horne Hdn., 
hat auf. einem Flaͤchenraume 
von 6 M., 3700, Ew., 
ſteuert für 1419 T. Htk. 
und.enthält die Kiple,; Nor: 
der: u. Süder; Dorf, Egwad, 
Hemmet, Lönborg, Oddum 
Suͤder⸗Wium, ſowie 
Hounec, Lyne u, Strelev- 
welche, aber der geiſtl. Einth, 
nach zu den Nörwang, We⸗ 
fter;, u. Oſter-Horne Hon. ge⸗ 


rechnet werden, an den erſt⸗ 14 


genannten 7 Kſpln. admini— 
ſtriren 4 Prediger; die Guͤ— 
ter. Loͤnborggaard, Skrums⸗ 
ager u. Wiumgaard, ſowie 
30 Dfr.. mit 8397 Hfn., u. 
190Hſen. Sneinigen Kipin., 
namentlich in Loͤnborg W 
Dorf, hat die Hde. „gute 
Marfehländereien, der. bei 
weitem. größere Theil befteht 
aber aus Heide und. fchars 
fen Rockenboden. Holz fehle 
ganz, Torf: jedoch. ift-hinreis 
chend vorhanden, Dieje und 
die Bölling Hde, ftehen unter 
Einem, Hardesvogt. =... 
Nordet D. a. Seel, A. 
Sorsde, Weſter⸗Flakkebierg 


Hde. Kſp. Maglebye. 26 Hfe. 
12 Hſr —* 


Be 

- Mordfeldt St.a. Men, 
A. Präftde, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Ermelund, 1 M. von 
Stege. Beim Hfe. iſt ein 
huͤbſches Luſtgehoͤlßz. 

Nordgaard Hf. a. Fü, 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Oſter⸗Skierninge. 
Nordreaae D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Norder Hde. 
Kip. Hemet. an 

Nordrup Kſp. a. Seel, 
%. Soroͤe, Schlagelſe 
41, M. von Soroͤe u, Schla⸗ 
gelſe. Filial von Soͤnderup. 
St. 180 T. Htk.- €. Not; 
deuplund. Herreſtrup⸗ Not; 
deup, Skafteloͤv. 28 .Hfe. 


R—— 
8 er u Sir. 
. roͤe, ing de 
—3 — 
St. 176. T. Htk.- €. Sie; 
fegaard. Klippede, Mulftrup, 
Nordrup. 28 Hfe. 22 Nir, 
Das Gt. Gieſegaard hat das 


‚jus patr.. zu diefem KEip., 


der König. ernennt.— v. Far⸗ 

Nordruplund Gt. a. 
Seel. A. Sorde, Schlagelſe 
Hde. Kſp. Nordrup. Hyt⸗ 
Httk. De Hlzſch. Früher 


gaard. 
Nordſtou St, a. Fuͤh. 


MNordſkov. 

. Schwehburg, Salling 
Sie. Kſp. Sieftelev. one 
Me 24 T. fr. u. 24 7, 
4 Sch 35 1%. unfe 
Htk. mit einen Areal von 
HAST. 54T, 2 Hlzſch.; 
Meierei von 100 Kühen. Das 
Bauerngut ift verkauft. Bein 
Gute iſt ſchoͤne ayetsung. | 
Nordffov D. a, Fuͤh. 
X. Odenſe, a Kſp. 
Stupperup. 7Hfe. 8 Hfr. 
nn v, 4 Hfe. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skovbye 
Hde. Kfp. Buldbidtg, | 
Norlunde Kſp. a, Laal. 
x Mariboe, Morder Hde. 
UM N. O. von Nakffov. 
Filial von Horslunde. St. 
105 T. Hik.- 
Norlunde u, Mühle. 200 Ew. 
ne. Ofen, D. 


as Saal. A. ‚Matibde, Nor ° 
a. Laal. A. —— 


ber Hde. Kſp. Halfteb. 
—— Kſp. in Juͤtl. A 


<hißed, Hilevslev Hde., am. 
Norsſee. AM. N. von This. 


fted. St. 161.3. Htk. €, 
oͤegaard. — Nor, 
orring. Ad Hfe. 40 Hſr.⸗ 
v. Tveed 


Norfov Din Jaͤtl 


A. Weile, Tyrrild Hode. Kſp. 
Lindballe. 


Norſtov JF Nordſkou u. 


Nörffov. . 


Nortwig D. in Juͤtl. 


A, Skanderburg, Wrade 
Hde. Kſp. Norder;Snede; 


Ca) 


E; Weſter⸗ 


Moͤddeboe. 


MNorup Kſp. a. Fuͤh. A 
Odenfe, Lunde Hde. 21 ar, 
N. von Odenſe. St. 288 
TeHtk. €. Hofmandsgawe. 

genſe, Hadsmatkoſter⸗ u. 

adsmarkweſterballe, Norup. 
100 Hfe. u. Hfr.- 8. Prohfe; 
ET 37 T. L., mattik. 
—8 1 Sch. 1 F. 1 Al, 


'Norup D. in Juͤtl. A. 
Randers. Gierlev Hde. 8, 
Windblaͤs. 

Norup, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Pos, Morder: 
Lyn Hde. . Bammen, 

- Buell Da Seel. 
A. Holbek, Artz spe Kſp. 
Ragloͤv. 6 Hfe. 2 Hſr. 

Noͤ urup in Juͤtl. 
A. ange Stads Hde. * 


Jern 
ENTER iD 8 
Sie —— —* 
"she —— a 
Laal. A. Mariboe, order: 
Hde. Kſp. Horslunde. 
Noͤdager Kſp. in Juͤtk. 
A. Randers, : Süder Hde. 
EM N. von Ebeltoft. 
Sn von Feldballe. St, 
Hik.⸗ €. Rielftenp, 


Praarup, Nödager, Peerftrup,. 


Stabrand. 57 Hfe. 10 Hſr. 
VRoͤdboͤlle v. Nyeboͤlle. 
en Kſp. a. Seel. 

Friedrichsbur %0 Holboe 
24 M. von 


Drödelund, 


Schlangerup, 3 M. SW. 
von Helfingidr. Filial von 
Esbönderup. St, 44 T. 
* F Se 
olt, 1 e. 2 r. 
Noͤdelund D, in Zütl, 
us 5 Howelberg Hde. 
p. 
ar Di, 2 fe. a. 
Seel. A. Präftde, &yblerg 
Hde. Kſp. Baweiſe. 
Noͤdrup Samml. v. 
fn. u. Hſrn. in Juͤtl. U. 


— Hind Hde. Rip. | 
Nögentoft, einige zuſ. 


lieg. Hfe. in Juͤti. X. Aalı 


— Hindſted Hde. Kſp. 8 
Noͤkkenwed, 3Hfe. a. 


Seel. .: nee Tudſe Hde. 
Kſp. Moͤrke. ® 


Noͤlev Kſp. in Juͤtl. A. 


Aarhuus, Hads Hde, 23 M. 
S. von Aarhuus, 23 M. 
O. S. O. von Skanberburg. 
Filial von Saxild. St. 126 


Eu Htk. Ki E. Aſſendrup, 


Nölev. 25 Hfe. 10. Hſr. 
en in 


Aalburg, Fleſtum Hde. &m $ 


Ferslev. 


Noͤllingsgaard Hf. in 
uͤtl. A. Ripen, Skads Hde. 


tip. Weſter⸗Starup. 
Noͤr, 
Dfr. in Juͤtl. A. Karhung, 


Ming, Hde. Ki. Malling. s 
Noͤrage D. in Juͤtl. Ar 


(6) 


Lille: u. Stors; 


Mörballes 
Ripen, Siörding Hde Kſp. 
Bramminge. 

Nôraae Hf. a. More, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 
Blidſtrup. J 
Noͤrager Kſp. in Juͤtl. 
Mi — Suͤder⸗ Hald 

e. 83 M. N. W. von 

— Filial von Gieſing. 
St. 187 Ü Atl- €. Eis 
fiersholm, Feerupgaarde, 
Hoͤyholtgaard, Noͤrager, 
rap Tuuftrup. 
43. Safe. 1 

lee Ar in Sürt. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
8 Durup. Hpthfötre. 29T. 

Sch. 1 F. Htk. mit eis 
nem. Areal von 316 T. L.; 
Zehnten 24 T. Htk.- Das. 
Dauernland if, . fowie ein 
Theilder früheren Hpthfötre., 
vom Gute verkauft und Dies. 
fes daher uncompl. nA 

Nôrager D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Durup. 

Noragergaard Gt. a. 


| Seu. A. Holbek, Löwe Hde. 


Kſp. Sabhe. Hpthfötze. 24 Er 
2 5.2 A. fr. Htk. u.7 T. 
4 &h.8 F. 2 A. Hlzſch.- 
Die - unters: Bauern Ind“ 
hofdienftpflichtig. 
Möragergaard Hf. In 
Juͤtl. A. Randers Norder⸗ 
Hald Hde. Kſp. Spentrup. 
Noͤrballe D. a Laal. 


— 


Noͤrbek. 


A. Mariboe, Fugelſe Hd 
Kſp. Orstofte. 

Noͤrbek Kip. in gel. 
1. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde, 
1:2 M. S. von Hobroe. 
St. 3 T. Ht.- €. Noͤr— 


bet. 14 Hfe. 15. Hfe.- ve A 


Lüften u. Soͤnderbek. 
Nörbye D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Roͤdding Hde. Kſp. 
Balling: 
Nörbye Di in Juͤtl. a. 


Ningeisbing Hin Hde. Baal 


Rindum. 
MNoͤrbye. D. in Ziel A. 


Ningeidbing; Kind “de. Kſp. 


Wellinge. 
Noͤrbye D im A. Ri⸗ 
pen, Loe sr Kſp. Wisbye, 
Noͤrb — 2 Hfe. auf der 
Inſ. u. im Kfp. Wende, 
Ä 2 —E 


J—— Hf. in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. | 


Kſp. Olſtrup. 
Noͤrgaard v. Baͤlum⸗ 
—25 — 
Noͤrha ge v. 
Kane. | 
Nörhaneganrd Meiers 
hf. in Juͤtl. A. Thiſted, Hund⸗ 
borg Hde. Kſp. Norder⸗Haae. 
Noͤrhede D. in Juͤtl. 


A. Ringkubing Norder Hde. 


Kſp. Lyne. 
Nöcholm St. in Juͤtl. 


A. Ripen, Oſter⸗Horne Hde. 


Kſp. —— Hpthfstxe. 


{ 49 ) 


Seedburz 


Noͤrlem. 


en 25.f.w 9X 
6Sch. 2 F. 1A. unft. Htk. 
mit einem Areal von 360 ?. 
— fuͤr eine Safer. 
Htk. Das Sr, if 
"alt, ‚und war fräßer 
ſtark befeſtigt.  Daffelbe 
bat gute Fiſcherei, bedeu⸗ 
tende Heuwindung, eine 
Meierei von 100 Kuͤhen, 
eine Schaͤferei und bildet 
mit Agerkrog u. Lunderup 
ein Stammhaus fuͤr die 
Familie Roſenoͤrn Teilmann 
welches im Ganzen 82 T. 
4 Sch. 3 5. 14 AU. fr. u. 
unfr.. Htk. 644 T. 5 Sc: 
Htk. unterg, Bauerngut hat, 
und den Königs: u. Kirchen⸗ 
uhaten von 802 T. 5 Sch. 
3:5. Htk. aus dem Kfpin. 
Andsager, Hodde, Horne, Hos 
firup, Oſſe u. Tiſtrup erhebt. 
Noͤrh ohm v. Norders 
Holm. 
Mörhowed D. in Juͤtl. 


; %. Skanderbaͤrg, Wrads Hde. 
Nordens | 


Kip. Törring. 
örktär Hf. in Juͤtl. 
A. Ringkiöbing, Ginding 
Hde. Kſp. Roͤnberg. 
in v. Kliet⸗ 


a srelie Samml. 
Hfn. u. Hſrn. in Juͤtl. x. 
Ihifted, Weſter: Han Hde. 
Kfp. Lild. 

NRoͤrlem Kſp. in Jaͤtl. 


Morlev. 
A. Ringkloͤbing, Skodburg 


Hde. AM. N. O. von Lem⸗ 


wig und der Kirche dieſer 


Stadt annectirt. St. 145 
, Htk.- ©. Kabbel. Bruns 
gaard, Damgaarde, Falbierg, 
Lemtorp, Piilgaarde, Ravn⸗ 
dahl, Sandholm. 30 Hfe. 


80 Hſr. 
Noͤrlev D. in Juͤtl. A. 


| Hioͤrring, Wenneberg Hde. 


Kſp. Skallerup. 
Noͤrlund Gt. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde. Kſp. 


Ravnkilde. Hpthfstxe. 83 T. 
4Sch. 15. 1Al. Htk. mit ei⸗ 
nem. Areal von 705 T. 2.5 
5% 7 Sch. 2 Ar His 
u3T.1 Sch. 25. Mhlſch.; 
unterg. Bauerngut 370 T. 


1Sch. 3 5.13 Al. Htk. 
Das Gt. iſt ſehr alt, und 


der Geburtsort der bekann⸗ 
ten Chriſtine Munk, Chris 


n IV zweiter Gemalin. 
Die Guͤter Albek, Nörkund 
u. Torftedlund wurden 1826 


zufammen für 60000 Rbthlr. 


verkauft. 
Nörtund D. in Juͤtl. 


A. Ripen, Slaugs Hde. Kſp. 


Grinſted. 
Noͤrlundkloſter Hf. in 


Juͤtl. A. Ripen, Slaugs 


Hde. Kſp. Grinſted. 
Nôroͤx D. in Juͤtl. A. 


oͤrring, Oſter⸗ Han Her 


Kſp. Brouſt. 
Noͤrrebye D. a. Süß. 
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Moͤrreries. 
A. Odenſe, StamHde. Kſp. 
Klinte. 22 Hfe. 18 Hit 
Mörrebye. D. a. Laal, 
A, Diaridor, Fugelſe Hde. 
Kſp. ———— 
Noͤrrebye D. a. d. Inſ. 
u. im. Kſp. Faͤmoͤe, A, Dias 
riboe, Fugelſe Hde. | 
Noͤrregaard Gt. a. Laal. 


UA Mariboe, Muffe Hde. 


Kſp. Sliminge, unter der 
Grafſchaft Hardenberg. Pot 
hfötre. 41 T. 4 Sch, 4 
2 U. fr. Htk. mic einem 
Areal von 00 T, %; 6Sch. 
2 Al. fr. Hizſche; unterg. 
Bauerngut 213 T. 7 Sch. 
415.4 Al unfr. Htk. mie 
2 T. 5 Sch. 15.2 A 
unft. Hlzſch. 
‚Mörregaard.Af. a.2aal, 
4. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Nebbelunde. St. 23T, 
6 Sch. 12 U, 
Nörregaard.Hf. a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Rip. Landet. St. 7 T. 184. 
3 8. Htk. 
‚Nörregaard, uncompl, 
St. in Juͤtl. A. Wiburg, 
Morder Hde. Kfp. Sein: 


derslev. Hpthfstre. 29 T. 


65h. 2 Al Htk.; unterg. 
—- 152 T 4 Sch. 


Htk 
Nörreries Norring⸗ 
ries) mehrere zuſ. lieg. Hfe, 
in. Juͤtl. A. Aarhuus, Sa⸗ 
broe Hde. Kſp. Folbye. Hier 


Mörrerop. (489 ) Mörwaig 


fott ehemals der Wohnort 
Nies Ebbeſens gewefen feyn.- 
V. Noͤrriis. 

Nörtetorp D. in tl, 
A. Ripen, Wefter-Horne Hde. 
Kip. Lunde. 

Noͤrriis Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Roum. Einige, namentlich 
Pontoppidan halten dieſen 
Hf. fuͤr denjenigen welchen 
Niels Ebbeſen bewohnte.- v. 
Noͤrreries. 

Noͤrring D. u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Aarhuus, Sa 
broe Hde. Kfp. Folbye. 

Noͤrrup D a. Seel, A. 
Holbek, Mehrloͤſe Hde. Kſp. 
Norder⸗ Jerloͤſe. IHfe. 3 Hſr. 

Noͤrſkov D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Wrads Hde. 
* Klovborg. 

Nörffov Hf. in Juͤtl. 
Y, Wiburg, Rinds Hde. 
Kſp. Bierggrav. | 

Noͤrſkov Hf. a. d. Inſel 
u. im Kſp. Wenoͤe, A. Ring⸗ 
kloͤbing, Skodburg Hde. 

Noͤrto rp St, in Sütl. 
A. Thiſted, Hillerslev Hde. 
Kſp. Rhaͤr. Hpthfstre. 47T, 
4Sch. 1 8. fr. Htk.; AR. 


2Sch. Mhlſch. für eine beim: 


Hfe. befindlihe Windmühle; 
Dauerngut fehlt. Die: Hof: 
felder find von Heide, Moor 
u. Ölugfand umgeben... >... 


Noͤrtorp D. in Zar. 


— Norder Hu 
Rip. Strelev; 

Noͤrup Kſp. in Juͤtl, 
Weile, Tprrild Hde. 22 M, 
W. von Weile St, A83T, 
Htk.E. Engelöholm, Förfts 
balle, Gioͤdinggaard, Lihm, 
Weſt⸗Lihm, Lihmſkov, Mörup, 
Noͤrup, Soͤeower, Trollerup, 
Tyrrild. 41 Hfe. 74 Hfe. 
Die Laͤndereien des Kſp. ſind 
ſehr mager. 8. Prohfe: ges 
hören, — L., matrik. zu 
v. Kandbst, 

Noͤrwang Harde * n%. | 


: u. der Probſt. Weile, füdöftl, 


in Yütl , zwifchen den Nor⸗ 
der, Hamrum, Wrads, Niim 
und Hatting Hoͤn., dem Wei⸗ 
lee Meerbufen und den Tyrs- 
rild und Slaugs Hon., hat 
auf einem Flähenraume- von 
43 TIM. 6400 Ew,, ſteuert 
für 2484 T. Htk. und ents 
hält auffer der Stadt Weile 
die. Kſple.: Brande, Sifffud,; 
Giwe, Greis, Hornſtrup, 
Hveiſel, Langſtov, Oſter⸗Nye⸗ 
kirke, SuͤderOmme, Rings! 
giwe, Sindberg, Oſter⸗Snede⸗ 
Tyregod, Uldum, Wefter ul 
Windelev, welches leßtere dei: 
geiſtl. Cinch, nach zur Tyhr⸗ 
vild Hde. gerechnet wird, wor. 
Bingegen dann ‚wieder die 
Kſple.:: Gadberg, Houne u. 
Lindballe aus den Tyrrild u. 
Norder Hon. — gehoͤ⸗ 


Mira € 40 ) Mhburg. 


ren Can fämmtlihen 19Kſpln. 


find 11 Prediger: angeftelle). 


die Güter: Agersboͤl, Gruns 
ber, Holgaard, Hoͤigaard, 
Mindftrup und Stougaard, 
fowie 62. Dfe., 515 Hfe. u. 
500 Hſr. Gemeinſchafl. mit 


der Tyrrild Hde. hat dieſe 


einen Hardesvogt. — Der 
bei weitem groͤßere weſtl. Theil 


der Hde. beſteht faſt ganz aus 


Heide und hat nur hin und 
wieder einige angebaute ur⸗ 
bare Laͤndereien, auch eine 


hoͤchſt ſparſame Bevdlkerung; 


beſonders dieſer Theil ent 


haͤlt auch große Moͤre, der 


oͤſtliche, viel beſſer angebaute 
aber hat ziemlich guten Dos 
den. und tft reichlich mir Wal⸗ 
dung verfehen. 

Noͤtterup D, in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Raarup. 

Noͤvling Kſp. in Juͤtl. 
%. Aalburg, Fleſtum Hde. 


14 M. S. S. O. von Aal⸗ 
burg. Filial von Gunderup. 


St. 150 T. Htk. €, Si 
ſtrup/ Guttentorp, Lunder⸗ 
gaard, Növling, 
u Saͤderup, Wiſſe. 
28 Hfe. 22 Hſr. 


les Kſp. in. Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 


Hde. 34 M. S. O. von Hol⸗ 
ſtebroe. "Filial von Wildberg. 
St, M T.Htk.-E. Skibild. 


Pederſtrup, 


NMutblerg D. in Zütt. 
A. Randers „Onſild Dar 
Kfp. Maringer. 201. 

„Mybilv. Mebel, 

-Myburg Stadt u. Ser 
ftung öftl. a, Fuͤh. an einem 
von dem größen Delt u. der 
Landzunge Knudshowed ges 
bildeten. Meerbufen, ‚unter 
28°.28’ 30” .d. L., 55° 18 
40% d. Dr; und entfernt von 
Kierteminde. 25; M., Obdenfe 
4 M., Corföer, mohin vor: 
bier aus vier Mal. in der 
rap rg 
über den Belt geht, 4 M;;. 
Schwenburg 5 M. u. 
burg 7 M.- Zollamt; Poſt⸗ 
ſtation. - Die Stadt hat eine 
angenehme Lage und iſt nach 
der le&ten bedeutenden Feu⸗— 
ersbrunft im Jahre 1797, 
durch viele neue anſehnliche 
Gebäude verfchönert worden;. 
fie befteht aus 17 Straßen, 
hat eine Kirche, (Sct. Mas: 
rien) ein Rathhaus, eine, 
Selehrtens und A dänifche 
Schulen, ein Armen: u. ein 
Krankenhaus, ein Hoſpital 
füralte$rauen, gegen fe, 
und 2000'Ew. die fich theils 
vom Handel und Landbau, 
theils durchSchifffahrt und die 
Dewirthung der vielen durchs - 
reifenden- Fremden naͤhren. 
Der Hafen ift bequem und 
für die Schifffahrt gelegen, 
: dh: befige „die: Stade ‚nur 


40 Seife deren Traͤchtig⸗ 
keit über 10 Commerzlaften 

geht, und einige Fleinere. 
Die Stadtländereien welche 
auffer einer - Waldung von 
21u1 T. L. ein Areal von 742 

&. —— find zu 45 T. 
6 Sch. 1 
trik. Seflungsiwverke bes 


ſtehen aus 7 Baftionen und 


" einigen Nebenwerfen; fie find- 
urfprünglid von Chriftian III 
angelegt, Ein Königl. Wacht: 


hiff hat hier wegen ber Er⸗ 
% bung des Stromzolles, ‚den. 


alfe durch den Belt gehenden 
Schiffe in Nyburg entrichten 

muͤſſen, Station. In der 
Nähe der Stadt befindet fich 
ein Telegraph welcher mit 
denen auf Sprogde und in 
Corſdoͤer correspondirt; gegen 
eine gewiſſe Gebühr. ift es 


einem Seden erlaubt ſich deſ⸗ 
felben zu bedienen. Es.wers 


den hier 2 Jahrmaͤrkte ge⸗ 
halten. Die 


tung beforgt ein Stadtvogt.- 


Die Gründung der Stadt. 
im Sabre 1175 wird dem: 
Herzog Knud zugefhrieben 
weicher um dieſe Zeit hier. A 
ein feftes Schloß erbaute, je⸗ 
doch ift ed wahrfcheintich daß 


ſchon früher hier ein Ort bes 


ftand; Erich Glipping ers 
theilte. 1271 demfelben. ein; 


aus 67 Artikeln beftchendes 
Stadtrecht; fpätere Priviles 
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1Al. Hık. mas 


uftizverwals 


Myeboe. | 


gien find von Erich Menwed, 
hriſtoph IE und mehreren 
folgenden Regenten gegeben. 
Die Stadt war früher von: 
größerer Bedeutung als jetzt 
und oftmal® wurden hier 
Meichstage. gehalten, fowie, 
auch mehrere der älteren Koͤ⸗ 


nige zu verfchiedenen Zeiten, 


ihr Hoflager bier aufichlus 
gen. In dem alten Nyburz, 
ger Schloffe, von welchem 
jegt nur noch ein Fluͤgel mit 
einem Thurm vorhanden Ifty 
ward 1481 Chriftian II ges 
boren. : Im Jahre 1658 
flürmten die Schweden die. 
Stadt, wurden aber in Folge 
der ihnen unter den Mauern. 
derfelben von dem Feldmar⸗ 
ſchal Schack gelieferten 
Schlacht, die ſie total ver⸗ 
loren, im folgenden Jahre 
nicht nur aus Nyburg fons; 
dern aus dem ganzen Lande 
vertrieben. Der denkwuͤrdige 
Tag war. der 14. Novbr. 
1659. Im Sahre 1797: 
brannte der- größte Theil ber 
Stadt ab, 
Me, D. a Amrum; 
Ripen, Wefterlandföhr u. 
Xmeum Dirk, Kſp. Str 
Clemens. 
Nyeboe D, a. Seel: x. 
Friedeicheburg Liunge⸗Kron⸗ 
EC Kfp. Asminderoͤd 


18 
: Nyeboe D. a Fuͤh. Ai 


Myeboe. 


Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. ge - 
Nyeboe D; in Juͤtl. A. 


Singkißbing, Hamrum Hde. 


Kſp, Tvis. 


Nyeboegaarde, mehrer 


re zuf. lieg. Hfe: a: Fuͤh. A. 


Schwenburg, Salling Hde. 


Kſp. Brahetrolleburg. 


Nyeborg (Nyeborre) D. 


a! Moͤeu, A. Praͤſtoͤe, Moͤen⸗ 
dor Hde. Kfp. Borre. 

Nyeborg D. in Juͤtl. 
A. — Nörwang Hde. 
Kip. Langſtov. 


a. Laal. A. Mariboe, Fugelſe 
de. Kſp. Holebye unter 


x Grafſchaft Knuthenburg. 
Sch. 1 


Hpthfstxre. 23 T; 6 
3 1 A. unfe. Htk. mir ei 
nem Areal von 160 T. %; 


unters. Bauerngut 147 T. 
A. —* Farde ‚Hd Kſp. 


A. Kopenhagen, Smoͤrum 


684.2 85.2 A. Htk. 
:NMyebölle D. a. Seel, 
de, Kip. Smörumdwre. 

fe. 6 Hfr. 

yeboͤlle D; a. Fuh. 
A. Schwenburg, 

Hoe. Kſp. Hillersloͤv. 


Nyeboͤlle D. a. Laal. 
A. zen Süder Hde. 


Kſp. Ryde. 
Myeböflegantd Gt. a. 


ss. A. Schwenburg, Sals 


ling Hde. Kfp. Hillersloͤv. 


Hpthfstre. 10 T. 7 Sch, 4, 
a. fe u. 16 T. ÜSh, 2 


(Ü dei )) 


riboe, 
Mye 5 ölle REEL) Gt. | er. 


Salling 


Myhegaarð 


8.4 Al. unfr. Fe ieh 3 B: 
unfes Hig⸗ u. Mälfa 
Nyebye D. a; Seek X; 
— „Mehrloͤſe Hde. Kſp· 
olloͤſe. 7 Hfe. 7 Hſr. 
Nyebye D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Stevns Hde. sn 
Hellefted. 10 Hr.‘ * 
Nyebye D. a. Taafıtg, 
%. Schwendurg, Sunds Hde. 
——— 12 Hfe. 
ſr 


Nyebye D.a. der: Inſel 
u. im Kfp; Baagde, A. Mar‘ 
order Hde. ws Fau 

Noebye D. in el. %. 
——— 7 — Hamrum He 
Rip. Binding. 

Nyebye D. in Ziel, x. 
Ripen, Malt Hde. Kſp. ear 
Bora, :- 


018. 
Nyebye, 2Hfe. a, Seel, 


Turebye. 
Nyegaard St. a, Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, 


Norder Hde. Kſp. Stoenſe, 
unter der Grafſchaft Lange⸗ 
land. Hpthfstxe. 36 T. 4 
Sch. 2 F. 4 A. Htk. mit 
einem Kreal von 274 7. —* 

2 T. 4 Sch. 2 5. 2 U. 


Hi | 
Npeganrd * Kyoͤe/ Kye⸗ 
gaard) Gt. in Juͤtl. A. Aal⸗ 


burg; Slet Hde. Kſp. Air 
trup. Berlin. — 3 


Nyegaard . 


ar ‚Area —V 24 
al Hi Sr mit 
= Dotparent von 2 3 
re — 
ten % —2 Da * 
HR gute Sifherei- im, 


or 
Ryegaard Gi. in ill: 


A. Ringkloͤbing, Ginding 
Se Kip- Eifing. — 
N 4) ar 
vr. U. . 
e Al, unfr. Htk. 
Nyegaard D. a. Seel, 
A. Holbet, Odds Hde. Kſp. 
ze am Nyegaardſee. 


RA D. a. Sec. 
#. en a — 
ſp. Maglebhe. 
- Nyegaard D.u, Mühle 
a.Mien, A. Präftse, Moͤen⸗ 
be Hde. Kſp. Damsholt. 
—— Hf. in Juͤtl. 
A. Zarring, Wenneberg 
Hde. Kſp. Gierum. 
Nyegaard Hf. in Juͤtl. 
U. Ringkiobing Wandfuld 
Hde. Kſp. Hygom. 
—Myegaard Hf. in Juͤtl. 
Y. Ringfiöbing,. Hamrum 
He. Rip. Orre. 


Nyegaard Hf. in Juͤtl. 


Y%. Ringkioͤbing, Boͤlling 
a Kſp. Lemb. 


Nyegagrd Hf. in Juͤtl. 


Ringklobing, Hind Hde. 
— en e Ort hieß früher Köykiöbing 


order, Oumne. | 


( 4983 ) Nyekiobing. 


x Vyoezagrd— in Juͤtl. 
A. — Er alıoe —* 
Kfp. Lyngaae. 


Nyegaard Hf. in Jütl, 
A. Weile, Jerlev Hde, im, 
Dfter- Starup in der Brufl 

de. Hpthförre. 10 T. 7 

ch. 28. 24. unfr. Htk 
25.13 Al. Hlzſch. 

Nyegaarde, einige auf, 
lieg. Hfe. in Zütl, A. Ringe 


fiöbing, Skodburg Hde. Kſp. 


Norder⸗Niſſum. 
Nyekisbing, fl. Stäse 
in der Odds Hde. nördl. a, 
Seel., an einem Arm. dee 
Sefiords, unter 550165 B. 
61 M. von Holbek und 7M, 
von Kallunburg, in. einer 
ziemlich den Gegend; fie 
hat eine Kirche, eine Schule, 
120 Hſr. und 7 bis 800 Ew. 
die fich. theild vom Ackenbau 
und Kandel ernähren, und, 
theild mit der Verfertigung 
wollener Zeuge befchäftigen 
Auffer einem Areal von 438 
T. urbaren Landes gehöre 
eine in Loofe getheilte große 
Heideſtrecke der Stadt. Des, 
Hafen iſt ziemlich gut aber. 
nur für kleinere Fahrzeuge 
zugänglih; 1 M. von bier, 
an der Mündung des Meers 
bufens liegt die Zollitelle * 
wig und das Kſp. dieſes 
mens iſt der Kirche in Mes 
kioͤbing annectirt. Der kleine 


Myetiobbing. t 494) Myekiobing. 


und iſt ſchon ziemlich alt; 
er kommt bereits im 18ten 
Jahrh. vor, da Marff Stig 
bier übel hauſte. Stadtrecht 
erhielt Nyekioͤbing erft im 
Jahre 1570, doch Hatte der 
Dre ſchon früher mehrere 
Privilegien. "Die öffentl. 
Angelegenheiten leiter ein 
Stadtvogt welcher zugleich 
die Juſtizverwaltung beforgt. 
Myekloͤbing Stadt in 
der Suͤder Hde. auf Falter; 
Hat eine äufferft reizende Lage 
am Buldborgfund, liegt uns 
ter 29° 32° 30% d. %,, 54° 
45’ d.D. und entfernt von 
Stubbefiöbing, Nyfted und 
Sarfiöbing 2 M., Mariboe 
81 M, und Wordingburg 
B3 M. - Zollamt; Poſtſta⸗ 
tion, - Sitz des Stiftamt: 
manns. Diefe Eleine wohl; 
gebaute und huͤbſche Stadt 
befteht aus 141 Straßen, hat 
eine Kirche, ein Rathhaus, 
eine Cathedral und mehrere 
Buͤrgerſchulen, ein reichdotir⸗ 


tes Hoſpital, 230 Hfe, und 


1400 Ew. deren Erwerbs; 


weige Ackerbau, Handel mit‘ 
orn⸗ u, Fettwaaren, Brant⸗ 


—— Schifffahrt 
nd. 
haben ein Areal von 545 T. 


und find zu 67 T. 4 Sch. 


te, matrif,; die jährliche 
dornausfuhr beläuft ſich auf 
ungefähr 40000 T. Dem 


Die Stadtländereien’ 


Hoſpital ift der größere Theil 
der Kſple. Iderſtrup u. Wei 
gerlöfe untergehörig, daſſelbe 
gewährt 40 Wirtwen Unter 
ſtuͤtzung, träge aufferdem zu 
dem Gehalte der Lehrer am 
der lat. Schule bei und 

eine . eigene. Vorftieherfchaft. 
Nyekiöbing Hat fchönes 
Springwaſſer in Ueberfluß; 
die in der Naͤhe liegende nz 
fel Haffelde verforgt die Stadt 
reichlich mit Kuchengewaͤch⸗ 
fen aller Art. Es werden 
bier 2 Jahrmaͤrkte gehalten, 
Der Bürgermeifter iſt zus 
gleich Stadtvogt u. Stader 
feeretair. — Der Urfptung 
der Stadt verliert ſich in 
dem Dunkei des Alterchumg, 
nur fcheint ausgemacht dag fie 
fhon im 12. Jahrh,, als das 
große Nyekioͤbinger Schloß 
erbaut ward, beftand. Dieſes 
legtere welches in der Mitte 
des vorig. Jahrh. abgebrochen 
ward, hat dreien Königinnen‘ 
zum Witewenfig gedient und, 
ward namentlich während 42° 
Sjahren von der Königin‘ 
Sophie (1588—1631) zum, 
großen Segen für die Stade 
bewohnt, _ Das Schloß ges’. 
hörte zu den größten und, 
fchönften in Dännemark und 
der Verfall deffelben har ſehr 
nachtheilig auf den Wohle. 
fand der Stadt gewirkt 
welche früher in weit blüs 


NMhyelidbing. 


henderem Zuſtande war. Von 
den ehemaligen Feſtungswer⸗ 
ten der Stade ſind noch 
mehrere. Leberrefte vorhan—⸗ 
den. Der Kirhe in Nye— 
tiöbing ift das Kſp. Sys⸗ 
eofte annectirt. . 
Nyekioͤbing, eine kleine 
Stadt auf der Oftfelte. der 


Inſel Mors im Limfiord, 


an einer, durch die. Lands 
zunge Refshammer gebildeten 
Bucht mit einem: guten Has 
fen, unter 56° 52° d 

und entfernt von. Seite 33 
M., Thiſted 4 M., Wiburg 
TEM: und Aalburg 121 M.- 
Poftftation. - - Die. Stadt 
wird von einer Eleinen Aue 
durchfchnitten, Hat Auffer eis 
nem. Marftplag uns 
eine Kirche, eine: Schule, 2 
Armenhaͤuſer, ein Hoſpital, 
128 Hir. und 960 Ew. wel: 
che Ackerbau, Handel, Schiffs 
fahrt und Fiſcherei treiben. 


Der Handel war. früher ber 
deutender und die Stadt in 


älteren Zeiten auch größer, 
bie mißlihe Fahrt über. die 


Lögftörfchen Gründe hat dem 
erfteren. fehr gefchader und 


mehrere große Feuersbrünfte, 


namentlih 1715 und 1748, 


Haben den Wohlftand der 


Em, untergraben. In einer: 


fruͤheren Seuersbrunft, 1560, 


verlot die Stadt. ihre ‚älter. 
ſten Verbriefungen und Prie⸗ 


(m) 


Myekirke. 


vileglen. Sie ward im 14. 
Jahrh. gegründet und erhielt 
von Waldemar II Stadt 
recht. Es werden bier jährs 
li zwei "Märkte gehalten. 
Die Stadtländereien find. zu 


AULFAM Hm 


trit, - Zur Kirche in Nyer 
Eiöbing find auffer der Stadt 
aud) das nahe liegende Gt. 
Dueholmskloſter nebft eint: 
gen Bauerbhöfen eingepfarrt, 
und die Kſple. Eifde u. Loͤd⸗ 
derup find derfelben annectirt. 

Nyekirke, Oſter-⸗, Kſp. 
in Juͤtl. A. Weile, Noͤrwang 
Hde. 343 M. N. N. W. vom 
Weile. St. 140 T. Hl. - 


E. Stougaard. Alftedgaard; 


Damsgaard, 
Haſtrup, 


Brillegaard, 
Seshoimsgaard, 


Norder⸗ u. Sübder:Kollemors, 


ten, Möllgaarde, Orneholt,; 
Norders u, Suͤder⸗Tinnet, 
Wonge. 34 Hfe. 36 Hſr. 
3. Prdhfe. gehören 130 T. 
ER matrik. zu 6 T. 4 


18.1 U. Atk.- v. Giwes 


Nyuekirke, Wefter:, Kſp. 


in Juͤtl. A. Ripen, Skads 


de, 23 M. S. O. von 

arde, St. 82%. 7 She. 
18. Htl.-: €, Endrupholm; 
—— Ravnſoͤe, Wongbye. 

1 Hfe. 9 Afr. - 3. 

* welcher in Ravnſoͤe liegt, 
gehoͤren 96 T. L., matrik. 
zu 7 T. 1 Sch. Du: Ve. 
Sanborg, | Ä 


Prd⸗ 


Nyemark. 


Nyemark D. a. Fuͤh. 
er Ddenfe, Skovbye Hde. 


Kſp. Haarslev. 8 He 3 


N nemötte: Mühle a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Tybierg 
de. u. Kſp. St. 10 T. 

Sch. 283. Dil. 

Nyemoͤlhle Paptermüßle. 
v Strandmühle 

a 2 Hfe: a. Seel, 

Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
En Wordingburg. 

Nyerup D. ds Seel. A. 
Friedricheburg LUunge⸗Kron⸗ 
— Hde. Kſp. er 6Hfe. 

6 Hr. 

Nyerup D. a, Seel. A. 
Hötbet, Odds Hde. Kfp. 
Hoͤpbye. 6. Hfe. 13 Hir. 

Nyerup D. a, Seel. A. 

* Artz — Kſp. Rach⸗ 

v. 8Hfe. 8.Hfr. - 

Nyerüp D. a. Seel. A. 
Hoibee Mehrloͤſe Hde. Kſp. 
Uggerloͤſe. 5 Hfe. 7 Hſr. 

Nyerup Dia, Seel. A. 
Son Alſted Hde. Kſp. 
Oteenmagle. 6 Hfe 6 Hit. 
Myerup D. a, Seel. %. 

Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg Hde. 
* Furendal. 7a no 
Nyerup Dea. an 

Dpehfe, Daag Fon 

Difted. 4 Hfe. fe, 5. 
MNyerup T in Juͤtl. A. 

Aalbarg,. Sieh We. u. 


Nyerup S. in Sat U. 
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Myefted. 


Aaldurg,. Hornum Hbe. 
Aalburg, Su ® Er 
Nyelogn Kip. a. Holmı 


land, * Ringkioͤbing, Hind 


Hde. 1M. N. W. von Rings 
tiöbing. er. 306 T. Hr.» 
E. Soͤegaard. Morders w; 
Suͤder⸗Baand, Krogen, Kry⸗ 
le, Neesoͤe, Norder: u S 
der⸗Roͤlklit. 86 Hfe. 70 Hft.- 
v. Sammelfogn. 9 am 
Nyeſted Stadt, ſuͤdoͤſtl. 
.Laal., an einem kleinen 
— der Oſtſee welcher einen 
ſehr guten Hafen bilder, uns 
ter 29° 23’ 30 d. e.. 549 
50° 0,8, 2 M. von Nye 
fiöbing, 21 M. von Maris 
boe.u. IM. von Roͤdbhe m, 
Saxkloͤbing. - Zollamt; Poft: 
ſtation. 
hoch und freundlich liegende 
Stadt hat eine Kirche, des 
ren hohe Thurmfpige dee 
Seefahrern als Merkzeihen 
dient, ein Hofpital, 150 Hſr. 
und 800 Ew. deren hauptfaͤch⸗ 
lichfte Erwerbsquellen Han: 
dei, Schifffahrt und Ackerbais 
find, auch wird ein ‚slenaltdy 
eintäglicher 
getrieben, DiejäprliheKornz 
ausfuhr :beträgt im Durch: 
fchnitt gegen 20000 T.; die 
Stadtländereien haben” * 
Areal von 534 T. L. und 
find zu 80T. 7 Sy 75. 
2 Al. Htk. matrik. Nahe 
J der Stadt liegt die Aal⸗ 


Die kleine ziemlich 


Nyker. 


holmer Amidamfabtik, dieſe 
wie das Gut Chriſtiansholm 


und die Dfr. Taagenſe und 
Wantore find hierher eingepfi; 
und das Kſp. Herritsloͤv iſt 
der Nyeſtedter Kirche annec⸗ 
tirt. Es wird hier ein Jahr; 
markt gehalten. Der Stadt⸗ 
vogt, welcher zugleich Stadt⸗ 
ſecretair iſt, leitet die oͤffent⸗ 
lichen Angelegenheiten. In 
der Geſchichte wird Nyeſted 
ſchon im Jahre 1287 ge 
nannt; ihre erften.:Priviler 
gien erhielt die Stadt von 
Erich von Pommern im Jahre 
1409. Sie hat durch Feuers; 
brünfte mehrmals, nament; 
li in den: Jahren 1654; 
1700 u. 1729. fehr gelitten, 
Myk er Kipa. Bornholm, 


Oodrup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Lyngbye. 
Obedlund, 2 Hfe a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sak 
ling Hde. Kſp. Oſter⸗Haͤſinge. 
Obling D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Norder Hde. 
Kſp. Suͤder Bork. 

* Odbye Kſp. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde. 24 M. 
N.O. von Lemwig. Filial 
von: Soͤnbierg. St. 141 T. 
Hik. E. Bioͤrndal, Mbye, 


(. 497: ) 


Odden. u 


&- €, Blyekoppe⸗ 

j —— Wellins⸗ 
gaard. e. m Sfr. 
650 Ew. Dt 


Nyord, El. Inſel mie 
einem D., A. Präftde, Moͤen⸗ 
boe Hde,, eingepf. zu Stege. 

Nyfdegaard v, Stam— 
penborg. 
Nyſtxup Hf. in Ziel‘, 
Thiſted, Hundborg Hde, Rip, 
Wang. Hothfstre. 6T. 4 
Sch. 1 F. Htk., war in 
fruͤheren Zeiten ein großes 


Weſter 
gaard, 


Gut, welches aber durch den 


Flugſand faft ganz ruinirt if, 

Nyfum D. in Juͤtl. M 
Aalburg, Hindſted Hde., ein⸗ 
gepf. zu Ravnkilde in der 


— 


Seerup, Ugerlev; 87 Sfr, 
32 Sfr. PR AR e 

Ddde D, in Zi. A. 
— Hindſted Hde. Kſp 


Od den Kſp. a. Seel. A. 
Dolbst, Odds Hde. 24 M. 

. von Nyekioͤbing. St. 
217T. Htk.- €, Odden oder 
Owerbye mit dem Pröhfe, 
und einer Mühle, Yderbye. 
40 Hfe. 24 Hſr. Das. Rip. 
liege auf; der aͤuſſerſten nord; 


weſtl. Sandzunge Seelands 


G2) 


Nyemark. 


nn D. «. Fuͤh. 
Odenſe, Skovbye gr 
Fr Haarslev. 8 He 3 


namötier Mühle a, 
Sl A. Präftde, Tybierg 


—— — — 
v. Strandmuͤhle. 

a 2 Hfe: a. Seel. 

Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
Wordingburg. 

Nyerup D.a. Seel. A. 
Feiebricheburg Lunge: Krons 
—— Hde. Kſp. Eee 6Hfe. 

6 Air. 

Nyerup D. a. Seel. A. 
Hotbet, Odds Hde. Kfp. 
Hoͤpbye. 6 Hfe. 13 Hfr. 

Nyerup D. a, Seel. X. 


Dolbet, As Hde. Kſp. Rach⸗ 


8 Hfe. 8 Hfr. 
+ Myerup D. a. Seel, A. 
Holbek, Mehrlöfe Hde. Kip. 
Usgerlöfe 5 Hfe. 7 Hſr. 
Nyerup Da See. A. 
Soroͤe, Alfted Hde. Kfp; 
Steenmagle. 6 Hfe 6 Hir. 
NMyerup D. a Seel. A. 
Sorte, fer Flakkebietg Hde. 
Kſp. Furendal. 7 Hfe. — 
Nyerup D. a. Fuͤh. A. 


Obene Baag Hde. Sy 
Hifted. 4 Hfe. 
Nyerup D in ie. A. 


Kutbarg, Siehm SD. u. 
Myerup S. in Sa U. 
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NMyeſted. 


Aalburg Hornum Hde. ps 
Sönderhölm. 
Nyelogn Kip. a. Holm⸗ 


land, A. Ringkidbing,. Hind 


M. N. W. von Rings 
fiöbing. St. 306 T. Htf.- 
E. Soͤegaard. Morder wi 
Suͤder⸗Baand, Krogen, Kıy: 
te, Neesoͤe, Norder: u S 
der⸗Roͤlklit. 86 Hfe. 70 Hfe.- 
v. Gammelſogn. 

NMyeſted Stadt, ſuͤdoͤſtl. 
a. Laal., an einem kleinen 
Arm der Offer welchen einen 
fehr guten Hafen bilder, uns 
ter 29° 23° 30 d. %,, 549 
50 8,8, 2 M. von Nye⸗ 
kiöbing, 21 M. von Maris 
boe u. 3 M. von Roͤdbye u. 
Saxkloͤbing. - Zollamt; Poſt⸗ 
ſtation. Die kleine ziemlich 


hoch und freundlich liegende | 


Stadt hat eine Kirche, des 

ren : hohe Thurmſpitze * 
Seefahrern als Merkzeichen 
dient, ein Hoſpital, 160 Hſr. 
und 800 Ew. deren hauptfaͤch⸗ 
lichſte Erwerbsquellen Han⸗ 
del, Schifffahrt und Ackerbau 
ſind, auch wird ein ziemlich 
eintaͤglicher Seehundsfang 
getrieben. Die jaͤhrliche Korns: 
ausfuhr betraͤgt im Durch⸗ 
ſchnitt gegen 20000 T.; die 
Stadtländereten haben“ ein 
Areal von 534 T. % und 
find u 80 T. 7 Sy: fl 
an der 


adt liegt. die Aal⸗ 


4 


Nyker. 


holmer Amidamfabtik, dieſe 
wie das Gut Chriſtiansholm 


und die Dfr. Taagenſe und 
Wantore find hierher eingepfi; 
und das Kfp. Herritsloͤv if 
der Nyeftedter Kirche annec⸗ 
tirt. Es wird hier ein Jahr: 
marft gehalten.. Der Stadts 
vogt, welcher zugleich Stadt; 
fecretair iſt, leitet die öffent: 
lihen Angelegenheiten. In 
der Geſchichte wird Nyeſted 


fhon: im Sabre. 1287 ger & 


nannt; ihre erften.: Priviles 
gien erhielt die Stadt von 
Erich von Pommern im Jahre 
1409. Sie hat durch Feuers; 
brünfte mehrmals, nament; 
lih . in den: Jahren 1654, 
1700 u.1729 ſehr gelitten, 


Nyker Kſp. a. Bornholm, Aars 


Obrup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Lyngbye. 

Obedlund, 2 Hfe. a. 


Fuͤh. U. Schwenburg, Sal- 4 


ling Hde. Kſp. Oſter⸗Haͤſinge. 
Obling D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Norder Hde. 
Kſp. Suͤder Bork. 
Odbye Kſp. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde. 24 M. 


N.O. von Lemwig. Filial 


von: Soͤnbierg. St, 141T. 
Hik.· E. Bioͤrndal, Qbye, 


(. 49: ) 


‘But, welches aber durch 


Did 
Weſter Hde.- E. Blyekoppe⸗ 
— — Wellins⸗ 
gaar . %. u. . 
ya oſr. 
NMyord, fl. Inſel mie 
einem D., A. Präftde, Moͤen⸗ 
boe Hde,, eingepf. zu Stege, 
Nyfdegaard v, Stam— 
penborg. 
INyſtrup Hin Juͤtl. A. 
Thiſted, Hundborg Hde. Kſp. 
Wang. Hopthfstre. 6 T. 4 
Sch. 41 F. Htk., war in 
fruͤheren Zeiten ein großes 
urch den 
Flugſand faſt ganz ruinirt iſt. 
Nyſum D. in Juͤtl. MA 
Aalburg, Hindſted Hde., ein⸗ 
gepf. zu Ravnkilde in der 


oo 


Seerup, Ugerlev; 87, ſe. 

32 Sfr. — * 
Odde D. in Juͤtl. A. 

—— Hindſted Hde. Kſp 
me | ' 


Od den Kfp. a. Seel; %. 
Dolbst, Odds Hde. 24 M. 

. von Nyekioͤbing. St. 
217 T. Htk.E. Odden oder 
Owerbye mit dem Prohfe. 
und einer Mühle, Yderbye. 
40 Hfe. 24 Hft. Das. Kſp. 
liegt auf der aͤuſſerſten nord; 


weſtl. Landzunge Seelands, 


'@2) 


Odden. (Ü 
deren Spitze ein ſteiles Vor⸗ 


gebirge, Oddensgrube, bildet; ſt 


auſſerhalb deſſelben iſt ein: 
gefährliches Riff. 
„Ydden Öt. in-Zütk %. 
Kidrzing, Howne KHde. Rip. 
Mygdal. Hpthfstre. 61 T. 
386. 18. 2Al. Krk. mit ei⸗ 
nem Areal von 986 T. Ack. 
und WWiefen;, 40 T. Holz 
und iner Uebertrift von 1000 
WL.Muͤhlenſch. fuͤr eine 
Waſferm. ET. 4Sch. NH 
das unterg. Bauerngut wel—⸗ 
des’ mit Koͤnigl. Bewillig. 
jeßt groͤßtentheils verkauft 
iſt betrüg fruͤher Über 254 T. 
Htk. auch: von der Hpthfs⸗ 


tre> find reichlich 18T. Hrk; 


in verſchiedenen Parcelen.verz 
kauft. Die unterlieg. Zehn; 
ten find zu 45 T. Htk. mas 
trif, 


Ddden, eine zum Kſp. 


Dreyde gehörige El. Inſel, 
4 Schwenbürg, Sunds Hde. 
Ddden D. a, Fatide, A. 
Ripen, Skads Hder Kſp. 
Norbye le Lit. 
Odder Kip. in Juͤtl. U 
Aarhaus, Hands. Hde: EM. 
©. O. von Sfanderdurg St. 
256 T..Htf.-: €: Rathlevs⸗ 
dal, Robſteenseie. Balle, 
Fillerup, Lundhof/ Marshott, 
Odder, Diiderup,, "Sander; 
Snaͤrild. 75 Hfe -80:Hft- 
3: Proͤhfe. gehören! 84T. 
L., mai, u 734 Schi: 


(3 
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Odds. 
3 8: DAHER- v. Toen⸗ 


rup. | | 
Odderſted D. in Juͤtl. 
A. Weile, Elboe Hde. Kſp. 


Taulov. 


Odderup D. a. Seel; 
A. Präftde, Hammer Hde. 
Kſp. Rönnebef. 
Odderup D, in Sütl. 
U. Ringkiöbing, Norder Hde. 
Kip. Oddum. SR 
Oddesgaard, 2 Hfe. in 
FJuͤtl. A Wiburg, : Middel; 
ſom Hde. Kſp. Winkel. 
Odbds Harde im A. Hol: 
bek, nimmt diejenige Halb⸗ 
inſel ein welche, nur durch 
einen ſchmalen Landſtriemel 
mit dem übrigen Seeland 
zufammenhängend, den nord⸗ 
weftl. Theil: der Hauptinſel 
bildet und gegen W., N. u. 
O. vom Belt, Kattegatt u, 


-Sfefiord umgeben ift; fie hat 


auf einem Flächenraume von 
HM. 6500 Ew;, ftenert 
für 3672. Htk. und ent; 
hält aufjer der Stade Nye⸗ 
tiöbing und der Kapelle auf 
Adelersborg, die Kiple.:: 8; 


minderup, Asnaͤs, Egebierg, 


Faarewelle/ Grewinge, Hoͤy⸗ 
bye, Odden, Roͤrwig und 
Wiig, an denen 8 Prediger 


adminiſtriren; die Guͤter: 


Adeletsborg, Annebierg und 
Ellingegaatd.: Obgleich die 
Hde. auch einige recht mar 
gere Strecken enthaͤlt, iſt ſie 


\ 


Oddum. 


doch im Ganzen ziemlich frucht⸗ 


bar. Mehrere Koͤnigl. Fors 
ſten liegen in: diefer. Hde.; 
fie bilder das Drarholm: Birk 
und mit der Sfippinge Hde. 
eine Probſtei. ET 
Oddum Kfp. iin Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Norder Hde. 
HM. N, von Warde. St, 
184 T. Htk.⸗E. Gundisboͤl, 


Odderup, Rabek, Stovſtrup. 


53 Hfe. 16 Hſr. Br 

Ddenfe U im Stifte 
Fühnen, umfaßt .den nördl. 
und weftl. Theil der Inſel, 
gränzt gegen ©. an das. 
Schwenburg und ift übrigens 
von den beiden Belten um: 
geben. Die größte Ausdeh: 
nung. des Amts, : von. WB, 
nach) D., von dem Gt. Hinds; 
gavi bis Stawers:Homwed auf 
Hindsholm, beträgt 9 M.; 
und der größte Durchmeffer 
von N. nach S;,; von Skaa⸗ 
rup bis Delnäs, 7 M. Auf 
einem Flächenraume von 322 
IM. findet. ſich ein Areal 
von 277800. T. Acker⸗ und 
24500 T. Holjland. Die 
Einwohnerzahl belaͤuft fich 
auf 70000, Seelen, und das 
Steuerguantum auf 30883T; 
Htk. Das A. iſt in 8 Har⸗ 
den, naͤmlich die Aafum; 
Baag, Bievge, Runde, Odenz 
ſe, Skam, Skovbye und 
Wends Hon. getheilt, welche 
in 114 Kſplu. (an denen, 


Stifts⸗ 


( 499. )  Dpenfe 


auffer dem Biſchof, einem 
und 2 Amtsprößften, 
76 - Prediger adminiftriren,) 
die Städte Affens, Bogenſe, 
Kierteminde, Mittelfahrt u. 
Odenſe, die Grafſchaften 
Gyldenſteen, Roͤepſtorf und 
Wedelsburg, die Baronie 
Scheelenburg, ſowie 402Dfr., 
60 Güter, 3967 Hfe., 5300 
sfr. und 23 Ei. Inſein ums 
faſſen und die beiden Prob: 
fieien Ddenfe und. Aſſens 
bilden, zu welcher letztern nur 
die Baag und Wends Hon. 
gehören, die ehemals die Aem— 
ter Aſſens und Hindsgavl 
ausmachten. Auſſer dem 
Amtmann, welcher zugleich 
Stifts amtmann iſt, find: 2 
Amtsverwalter, fürdie Amt; 
ſtubendiſtrikte Affens u. Oden; 
fe, ſowie 6 Hardesbögte an⸗ 
geſtellt; auſſerdem ſind 7 
Birkgerichte vorhanden, naͤm⸗ 
lich fuͤr Gyldenſteen, Langeſöe, 
Oſtergaard/ Roͤepſtorf Schee⸗ 
lenburg, Ulriksholmu. We— 
delsburg. — Auſſer dem 
Ackerbau ſind Pferdes Vieh⸗ 
und Bienenzucht, Obſt⸗und 
Hopfenbau Haupterwerbe 
zweige der Ew.; der Boden 
iſt durchgehends ſehr frucht 
bar: und producirt alle Korn⸗ 
arten, ‚die nordöftt: u. weftl. 
Diſtrikte Haben“ jedoch vor; 
zugsweiſe einen fetten Boden. 
Holz iſt an den Baag / Odenſe 


(32 *). 


Odenſe. 


und Skovbye Hon. reichlich, 
in den andern hingegen nur 
aͤuſſerſt ſparſam vorhanden. 

Ddenfe Hauptſtadt des 
Stifts und der Inſel Fuͤh⸗ 
nen, Reſidenz des Statthal⸗ 
ters und Gouverneurs der 
Inſel, Sr. Koͤnigl. Hoheit 
des Prinzen Chriſtian, Sitz 
des Stiftamtmanns und des 
Bifhofs, liegt an dem lin⸗ 
£en Ufer der Odenſeer Aue; 
unter 28° 5' d. L., 55° 23° 
35 d. B. umd entfernt von 
Hogenfe und Nyburg 4 M., 
Aſſens und: Faaburg 5 M., 
Mittelfahre und Schwenburg 
6 M.., Aathuus 15: M., 
Schleswig 484 M. und Kos 


penhagen 22 M.- Zollamt; 


Poftftation. - Diefe ziemlich 
große und anfehnliche Stadt, 
weiche, theils von der Oden⸗ 
feer Aue, theils von mehre, 
ren kleineren Baͤchen unıflof 
fen, in einer angenehmen 
und befonders in antiquari⸗ 
fcher Hinſicht merkwürdigen 
Gegend liegt, hat 5 Thore, 
3 Marktpläge, ‘eine Haupt⸗, 
gegen. 40 größere und Fleinere 
Mebenftraßen und zerfällt in. 
3 Kirchſpiele von denen: dad 
St. Knuds Kſp. den. weils 
lichen, das Frauen Kſp. den 
öftlichen :und das. Kſp. Sets 
Sohannes oder Sct. Hans, 
den nördlichen Theil umfaßt. 
Die: Knuds Kirche, nicht: als. 


I 


#- 
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Odenſe. 


fein durch ihr beinahe acht⸗ 
hundertjähriges Alter ehr⸗ 
würdig, zeichnet ſich beſon⸗ 
ders durch ihre Groͤße und 
ihre edle gothiſche Bauart 
aus, fie enthält die Grab; 
mähler Knud des KHeiligen, 
Erichs Lam, Johannes und 
ChHriftian II,. welche letere 
aus der nun abgebrochenen 
Sraubrüderfirche hierher vers 
feßt wurden, Die Srauen: 
kirche Hat ein fehr Eunftvoll 
aus Holz gefchnigtes Altars 
blatt, Auſſer den genann⸗ 
ten ift noch eine Hofpitals: 
kirche vorhanden. Das Kbs 
nigl. Schloß liegt in dem 
nördl. Theil der Stadt; es 
ward von $Friedrih IV er: 
baut, der hier 4730 farb. 
Das Rathhaus mit feinem 
ungeheuern Saal in welchem 
in älteren Zeiten die foges 
nannten Herrentage gehalten 
wurden, liege mitten in der 
Stadt. Auffer mehreren Elei: 
nernStiftungen befißt Odenſe 
auch fehr.anfehnliche, unter 
denen befonderd ein großes 
vortrefflich eingetichtetes und 
reich dotirtes Hofpital,. das 
4716 von Karen: Brahe ge: 
ſtiftete Fraͤuleinkloſter für 
eine Prioͤrin und 8 Conven⸗ 


tualinnen, die mit 7 Lehrern 


beſetzte Cathedralſchule, Lahns 
Stiftung fuͤr atme Kinder, 
das Zuchthaus u. die Zwangs⸗ 


* 


Obenſe. 
arbeitsanſtalt fuͤr Bettler mit 
den damit verbundenen In— 
duftrieanflalten, zu nennen 
find. 
find aud mehrere Privat; 
Lehranftalten vorhandenzeben; 
falls findet man eine dcono: 
mifche, eine literarifche und 
- ‚eine Bibelgefelfchaft. — Die 
- Stadt har800 Hfr. und zählt 
gegen 7000 Ew. weiche theils 
Handel und Ackerbau, theils 
SHandwerfsarbeiten treiben 
und theild in den verfchies 
denen Fabrifanftalten befchäf; 
tigt find; fo findet man eine 
große Tuchmanufactur, Zus 
eferfiederei, Seifenfabrif, eine 
Kalkdrennerei, mehrere Ta: 
bafsfabrifen, verfchiedene bes 
beutende Brauereien und zwei 
Buchdruckereien. Unter den 
Handwerkern zeichnen fich 
befonders die Handſchuhma⸗ 
her durch ein vorzügliches 
und felbft im Auslande fehr 
gefuchtes Fabrikat aus. Eis 
nen Hafen. hat die Stadt 
nicht, fteht aber vermittelft 
eines durch den nahen Naͤs— 
byehowedſee geleiteten Kanals 
mit dem .an einer Bucht des 
Odenſeer Meerbufens liegen: 
den Ladeplatz Stigeftrand in 
Berbindung und betreibt von 
hier aus auf 20 eigenen 
Schiffen den Seehandel, wel: 
cher befonders in :der Aus: 
fuhr der Landesproducte bes 
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Auffer den öffentlichen 


Odenſe. 


ſteht. Die Stadtlaͤndereien 
Haben ein Areal von 786T. 
und aufierdem beſitzen viele 
Ew. fonftiges Eigenthumss 
land weldes grögtencheits 
bei der Parcelirung des Guts 
Marieniund angefauft ward, 
Ein Schaufpielfaus ift in 
der Stadt vorhanden und 
die durch huͤbſche Landhäufer 
und gefchmadvolle Gartens 
anlagen verfchönerte Umge⸗ 
bung derjelben fowie die be; 
liebten Bergnägungsorte Tol⸗ 
lerlund und Skibhuſene bie; 
ten für fommerliche Ausflüge 
eine angenehme Belegenheit.- 
Der Stadtmagiftrat befteht 
aus einem Bürgermeifter, 
einem Stadtvogt und Stadt; 
fecretair welche leßtere zus 
gleih Rathsherren find. - 
Das Alter Odenſe's geht 
über. die chriftliche Zeitrech⸗ 
nung hinaus, da, wenigftens 
Snorro Sturlefon zufolge, 
Ddin, als er Sachfen verließ 
und nach dem Morden 399, 
die Stadt gegründer haben 
fol. Zweifellos ift fie eine 
der aͤlteſten daͤniſchen Städte 
und dadurch merkwürdig daß 
fie, während andere, als 
Rothſchild, Ripen und Wi⸗ 
burg, im Verhaͤltniß ihrer 
ehemaligen Groͤße klein wur⸗ 
den, Leire und Söeborg zu 
Dörfern hinabfanfen, ihren 
alten Umfang behielt, tm 


Odenſe. 


wenigſtens ſoviel man weiß, 
nie eine groͤßere Bevoͤlkerung 
gehabt hat als noch jetzt vor⸗ 
handen iſt. Dennoch hat fie 
nicht weniger harte Drang⸗ 
fale erduldet als die-mehrften 
anderen alten Städte; die 
eingefallenen Wenden fteckten 
4151 die Stadt in Brand, 
daffelbe. gefchah durch Herzog 
Abels Heer 1247 und 1530 
durch eine Feuersbrunſt; wah; 
rend der bürgerlichen Unru⸗ 
ben 1534 u. 35 warb fie 
breimal geplündert, im: Ans 
fange des 17. Jahrh. würhete 
dreimal die Peft und fpäter 
hatten die feindlihen Schwes 
den anderthalb Jahre die 
Stadt wie ganz Fühnen im 
Beſitz. Es find Hier meh; 
vere Neichstage gehalten, uns 
ter denen die von 1527 da 
Friedrich I unter Zuziehung 
der Stände den Grund zur 
Reformation legte, und 1538 
da Chriftian III die neue 
Kirchenordnung befchloß, die 
denfwürdigften find, 
Ddenfe Harde im. u. 
der Probfiei gi Namens, 
mitten in Küh., zwifchen den 
Baag, Skovbye und Lunde 
Höon.,. dem Ddenfeerr Meer: 
bufen und den Aafum und 
Salling Hdn., Hat auf einem 
Slähenraume von 5 IM, 
die Stadt Odenſe ausgenons 


( 8502 ) Opſtrup. 
Flor und Wohlſtand blieb und, . 


men, eine Bevölkerung von 
410000E w;,fteuert für 3966. 
Htk. und enthält die Kfple.: 
Bellinge,Brendefilde, Brylle, 
Dalum, Fangel, Korup, Nass 
byehowedbroebye (welches letz⸗ 
tere jedoch zur Lunde Hde. an⸗ 
nectirt ift), Paarup, Sande; 
rum, Steenloͤſe, Tommerup, 


Ubberoͤd, Waͤrninge und der 


geiſtl. Einth. nach Wiſſenberg 
aus der Skovbye Hde., an 
denen 9 Prediger angeſtellt 
find; die Guͤter: Aalykke— 
gaard, Chriſtiansdal u, Lind; 
wedgaard, ſowie 48 Dfr., 624 
Hfe. (groͤßtentheils - Seldfts 
eignerhoͤfe) und 750 KHfr. - 
Auffer dem Ackerbau werden 
befonders Viehzucht und Sars 
tenwefen mit guten Erfolg 
in diefer Hde. getrieben. Der 
Boden iſt fruhtbar; Holz 
iſt im Weberfluß und Torf 
hinreichend vorhanden. Der 
Hardesvogt ift zugleich Ges 
richtsſchreiber. 
Odinſe Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Hindburg Hde. 
1 M. N. W. von Skiwe. 


St. 289T. Htk.E. Fram⸗ 


meslev, Koſtrup, Nerild, 
Odinſe, Lille-Ramſing. 33 
Hfe. 40 Hfr.- v. Otting. 
Odsgaard, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Middel—⸗ 
ſom Hde. Kſp. Winkel. 
Ddftrup D. u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Ringkloͤbing, 


Debierregaard, (' 508 ) 


Hamrum Hde. Kſp. Drre. 

Oebierregaard Hf. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Baarſe 
Hde. 

Oelſtrup D. a. Seel, 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
- Delftrup: (Olſtrup) D. 
a. Laal. A. Mariboe, Muſſe 
Hde. Kſp. Engestofte. 

Oemark Hf. in Juͤtl. 

a. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Durup. 
DOeſtrup D. a. Seel. A. 
Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Grewinge. 7 Hfe. 5 Alt; 

Eee v. Weſter⸗Wed⸗ 


aa Hf. u. Mahie in 
Juͤtl. A. Thiſted, Haſſing 
Hde. Kſp. Harring. 
Oldengaard Hf. a. 


Seel. A, Sorde, Alſted Hde. O 


St. 16 T. 1Sch. 28: 23 
Al. Htk. 

Dlderup (ullerup) D. a. 
Fad A. Odenſe, Skam Hde. 


Schwenburg, Sunbs Hde. 
AM. W. N. W. von Schwen⸗ 
ht St. 179 T. Hk. > 

E. Nielftrup. Dlletup mit 
einer: großen ‚Drillweberet;, 
Staagerup. 36. Hfe. 44 Hfı+ 
3. Pröhfe, gehören 52.85, 
mattiß. zu 7 T. 7 Sc. fr. 
Dt. -'v. Kirkebye. 

Diterup Din Juͤtl. A. 
Weile, Tyrrild Hde. Kfp: 
Breſten. 

Olskier Kſp. a. Born⸗ 
hoim, ‚ Morder Hde. Filial 
von Allinge. E. Hallegaard, 


Hammerhuus- — 


94 Hfe. u. Hſr. 600 


vw. 
- Dlfteup, 2Hfe.a. Seel. 
A. Holbek, Skippinge Hde. 
Kſp. Breigninge. — 
Olſtrup v. Aalſtrup⸗ 
Ouiſtrup, Olſtrup. 
Olufgaard, parcel. St 
er age A. Ripen, Skads 
Rip. Norder⸗Nebel 
ir Kauptparcele ſteuert für 


Zein. 


Kip. Skambye. WHfe.4Hſr. 9 T. Htk. 


Oldrup D. a, Seel. 
Soroͤe, Schlagelſe a ai. 
Soerdrup: . 6 Hfe. 3 Hit. 

Dldrup D: in Juͤtl. Au 
Aarhuus, Hads Hde. Kſp⸗ 
Qundslund. 

-Dldfum D. a. Foͤhr. a. 
Ripen, Weſterlandfoͤhr und 
Amrum Birk, Kip. Set. Lau⸗ 
rentii. 

Ollerup Kipa. Süß. x. 


Olufs, Schi, Kſp. in 
Hart, A. Hidrring, Wenne⸗ 
berg Hde. Filial von Hioͤr⸗ 
ring. St. 168 T. Htk.E. 
Fugelſiggaard. men 
zur Wellinghoͤy. 40 
Hfe. 63 Soft. 

Ombye D, in Juͤtl. A. 
Ripen, Skads Hde. Kfp- 


Weßer⸗ Nyekirke. 


Kae, Norden, Rp: in 


+’ Smms 


Juͤtl. A, Ringkloͤbing, Hind 
Hde. 33M. N. O. von Ring: 
fiöbing.. 


Leergaard, Nyegaard, Sfros 
ſtrup, Spaabef. 87 Hfe. 
18 Hſr. v. Breininge. 
Omme, Suͤder⸗, Kſp. in 
Juͤtl. A. Weile, Noͤrwang 
Hde. 54 M. N. D. von 
Warde, 64 M. W. N. W. 
von Weile. 
Htk.·E. Bowel, Filſkov, 
Halmbek, Julingsholm, Kir⸗ 
kebye, Lillebrand, Omwraae, 
Oſterbye, Skovsende. 81Hfe. 
265 Hſr. Das Kſp. liegt ſehr 
zerſtreut; es werden hier jaͤhr⸗ 
lich zwei Maͤrkte mit Pfer⸗ 
den, Vieh und Krammwaas 
ven gehalten, 3. Proöhfe 
gehören 70 T. L., matrik. 


zu 5T. 4Sch. 2 Al. Htk.⸗ 


vs Houne. 
Ommeſtrup D, in Juͤtl. 
A. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Moͤrke. 
ODmoͤe, (Omoͤe) eine im 
gr. Belt 3M. von der naͤch⸗ 
ſten Küfte Seel, und 15M. 
S. W. von Sfielffidr liegen; 
de Fl, Inſel, weiche, zur Wer 
fter: Flakkebierg Hde. im A. 
Soroͤe gehoͤrig, als Filial 
von Agersoͤe ein Kſp. bildet, 
20 Hfe. u. 16 Hfr. enthält 
und mit 74 T. Htk. zur 
Steuer angeſetzt iſt. 
DOmwraae D, in Juͤtl. 


t. 1158. Hl» ° 
E. —E Knarborg, 


St. 124 T. 


504 ) Onſild. 


A. Welle; Noͤrwang Hde. 
Kſp. Suͤder Omme. 

Onderup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. 
Rip Odder. 
Ondloͤs v. Undloͤſe. 

Onsberg Kſp. a. Sams 
ſoͤe, A, Holbek, Samſoͤe Hde.- 
St. gemeinſchaftlich mit dem 
hierher annectirten Beſſer, 
381 T. Htk.⸗E. Bisgaard. 
Onsberg 20 Hfe. 58 Hſr., 
Selſingegaarde, Stauns, 
Tanderup, Taſtebierg, Tofs 
tegaarde, Waſtrup. 51 Hfe. 
108 Hſr. 

Onfild Hde. im A. Ran⸗ 
ders, nordoͤſtl. in Juͤtl., zwi⸗ 
ſchen den Norder⸗Lyng, Rinds, 
Gislum und Hindſted Hon., 
dem Mariager Meerbuſen 
und den Gierlev und Norder⸗ 


Hald Hön., bat auf einem 


Flähenraume von 3 IM. 
2400 Ew., ſteuert für 857%, 


Htk. und enthält auffer den 


Städten Hobroe und Mari; 
ager die Kiple,: Falslev, 

m, Hornum, Morder: u, 

üdersOnfild, Sem, Sfiels 
lerup, Snäbum und ©vens 
firup, welches leßtere jedoch 
der geiſtl. Einch. nad zur 
MordersHald Hde. gehörtz. 
an den übrigen Kipin. ads 
miniftriren 5 Prediger; die 
Güter. Kiellerupgaard und 

tariagerklofter, fowie 2% 
Dfe, 197 Hfe. u. 150 Hſr. 


Ä Onſild. | 


Die Hde. gehört zur Weſt⸗ 
probſtei des Amts und bat 
gemeinfchaftl. mit der Giexlev 


Hde. einen Hardesvogt. Sie - 


hat einen ziemlich feharfen, 
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« ® 
. Dre, a 


- DOppelfteup D. in Juͤtl. 
A. —— Fleſtum Hde. 
Kſp. Gunderup. 

Opperbye D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Roͤdding Hde. 


jedoch zum Rockenbau geeig- Kſp. Lem 


neten Boden. Holz war 
früher ziemlich viel. vorhan⸗ 
den, iſt aber groͤßtentheils 
weggeſchlagen und jetzt nur 
noch junger Anwachs da. 
Onſild, Morder, Kſp. 
im A. Randers, Onſild Hde. 
2 M. ©, von Hobroe. Filial 
von Süder;önfild. St. 63 


T. Ht.- EM, —— 14 © 


Sof. 14 Soft. 
On ſild, Süber:, Kſp. in 


Juͤtl. A. Sanders, Onſild © 


Hde. 1kl. M. S. von 9% 
broe. St. 113 T. Htk.- 
E. Bokbierg, S. Onſild, Ul⸗ 
ſtrup. 19 Hfe. 16 Hfr.- 
Z. Prdhfe. gehören 75T.%, 


matrik. zu 5T. 2F. 1Al. 


Htk. v. N. Onſild. 
Onſted D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Hvilſted. 
Dnswed D. a. Ser. A. 
Sriedrihsburg, Horns Hde. 
Kſp. Skulleloͤv. 10 Hfe. 10 


fe. 
Opager D. a. Laal. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. Kſp. 
Aagebye. 
Oplev D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, lag Di Kſp. 
Gravle. 


| Oppefundsye Rip. a. 
Seel. Friedrichshurg, 
uns ER sie Hde. 
M. S. O. von Friedrichs; 
und. Filial von Uddeſundt 
bye. St. 225 T. Htk. €, 
Dppefundbye. 20Hfe. 12 Hfr, 
Dpfneum D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
neum. 
Opſtrup D, in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hind Hde. Kſp. 
tadel. 
Ordrup D. a, Seel. I. 
Kopenhagen, SoffelundsHde, 
Kip. Sientofte. 8 Hfe. 16 
Hſr. Das D. wird feiner 
angenehmen Lage wegen im 
Sommer häufig von den Kos 
penhagenern beſucht. 
Drdrup D. a, Seel, 4. 
Kopenhagen, Woldburg Hde, 
Kip. Sonnerup. 10 Hfe. 


Drdrup D, a, Seel. A. 
Friedrihsburg, Horns Hde. 
Kſp. Krogſtrup. 8 Hfe. 12Hſr. 

Ordrup D. a. Seel % 
Holbek, Odds Hde. Rip 
Faareweile. 7 Hfe. 8 Air. 

Dre (Dre) Kip. a. Fuͤh. 
% Dbenfe, Skovbye Hde. 

1 M. S. W. von Bogenie. 


‚42 Soft. 


Drebye, 


Filial von Brenberup in der 
Wends Hde. St. 220 T. 
Htk,- E. Huggetgaard, Ore⸗ 

gaard. Dre, Drbefsbye,- 
Skaadftrup. 68 Hfe. u, Hft. 

Drebye D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Hammer Hde. Kſp. 
Caſtrup. 6 Hfe. 9 Hſr. 

Orebye D. a, Laal. A. 
Mariboe, Suͤder Hde. Rip 
Arninge. 

Orebye D. a. Fauͤh. A 
Odenſe, Aaſum Hde. Rip. 
Suͤder⸗Naͤraae. 8Hfe. AHfr. 

Orebyegaard, unfr.Gt. 
unter der Baronie Juellinge, 
a. Laal. A. Mariboe, Nor; 
der Hde. Kſp. Birket, hat 
ein Areal von 164 T. L. 

Oregaard Gt. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Dre, unter der Graf— 
ſchaft Gyldenſteen. Hpthfs⸗ 
txe. 35 T. 5Sch. Htk. mit 
einem Areal von 253 T. L.3 
12T. 1F. 2U. fr: Hlzſch. 
Das Sur hat ſehr bedeuten; 
de Waldungen. 

Drelund v. Hrelund. 

Dremandsgaard Gr 
a. Seel. A. Präftde, Baarfe 
Hde. Kſp. Allerslef. Hpts 
hfstre. 21 T. 1Sch. LF. 
ft. u. 10 T. 1 Sch. 28. 
15 A. unfr. Htk. mit einem 

real von 300 T. L.; 5 Sch. 
1F. 1Al. fr. Sizſch. un⸗ 
terg. Bauerngut 209 T. 8 
Sch. 15. 23 Al. Htk. und 
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Ormslev. 


6 T. 28: 13 A. Hlzſch 
Das Gt. — ein Holzareat 


von 436 T. L.; Jagd, Fi⸗ 
Dar und ee von 314 
=; 5 Sch. 2 5 % 6 A: 


Htk. den zu36 T. Htk. mas 
trib; Kiechenzehnten des. Kſp. 
Allerslef. Die unterg. Daus 
ern find frei vom Hofdienſt. 

Drenswig Hf. in Juͤtl. 
A. Weile, Dierge Hde. Kſp. 
Mebsager. 

Oreslev D. a. Füh. A. 
Dbdenfe;. . Hde. Kſp. 
Skeebye. 

Oreslevgaard v. Ores⸗ 
levgaard. 

Ormholt, Wormholt) 
uncompl. Gt. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Boͤrglum Hde. Kſp. 
Torslev. Hpthfstrxe. 15 T. 
2Sch. 1F. Htk. mit einem 
Areal von 545 T. L.; 4 T. 
6 Sch. 2 A. Alzs u. 2T, 
1 Sch. Mhlſch.; unterg. Baus 
erngut 15T. 2Sch. 13 Al. 
Htk. Beim Hfes iſt ‚eine 
Waffermühle. ; 

Drmidsldv D. a. Seel. 
A. Sorde, Schlagelſe Hde. 
Kſp. Wemmeloͤw. 28 Hfe. 


16 Hr. 

Drmslev Rp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. 14 
M. W. S. W. von Yarhuns; 
&t. 126 T. Htl.- €, Con⸗ 
ftantinsborg. .Aaboe, Kunz 
nerup,; Ormslev. 18 Hfe. 
20 Sfr.- 3. Prdohfe. gehoͤ—⸗ 


14 Hfe. 16 Ai 


Ormſtrup. 


ven 118 T. L., matrik. zu 
11 T. 6 Sch. 2 Al. pin 
v. Koldt. 

Ormſtrup v. Friisholt. 

Drndrup, (Orndrup) un 
comp. St. in Juͤtl. A. Aal; 
burg, Aars Hde. Kip. Weiter: 
Hornum. Hothfstxe. 10T. 
5 Sch. Htk. mit einem Areal 
von 173 T. L.; unterg. Baus; 
Ei 26 %. 7 Sch. 28 AL 

t * 

Ornebierg (Stnebterg) 


D. a, Seel, A. Draftöe, * 1 


mer Hde. Kſp. Copy. 3 Ä 
Hfe. 7 Haft. 
——— D. a. Seel. 
Praͤſtde, Baarſe Hde. 
% Sneſſere. 
Ornsholt D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Oſter⸗Nyekirke. 
Ornſtrup v. Ornſtrup. 
Orsloͤv (Orsloͤw) Kſp. a. 
Seel. A. Holbek, Löwe Hde, 
12 M. N. von Schlagelfe, 
ei. 193 8. Htl.- €. Kra⸗ 


gerupgaard. Kragerup, a 


löv. 28 Hfe. 40 Hfı- 
Soelbierg. 

Orte Kfp. a. Fuͤh. 1. 
Ddenfe, Baag Hde. 24 M. 
N.D. von Affens. Fitiat 
von Skydebierg. St. 4637. 
Htk.E. Froͤdbierg, Hylde⸗ 
kier, Ladegaardsbye, Orte 
8Hfe. 13 Hſr., Rerupgaard, 
—— 28 fe 132 


r. 


( 808. ) 


Oſter. 


Otten D. in Juͤtl. U, 
Ripen, WeftersHorne Hde. 
Kſp. Set. Jacobi in Warde. 

Drtwed D, a, Seel. A. 
Sorde, Ningfted Hde. Kip. 
Wigerſted. 12 Hfe. 14 Hit. 

Drup D. a. Sec. A. 
Praͤſtoͤe, ns Hde. und 
Kſp. I Hfe 6 Hſr. 

Osager D. v. Oſted. 

Oſted Kſp. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Woldburg Hde. 
M. S. W. von Roth— 
ſchild. St. 196 T. Hrk.- _ 
E. Boerup, Bregentwed, 
Katholm, Osager 4 Hfe. 8 
Hſr., Oſted 12 Hfe, 15 Hir., 
Drouftrup. 28 Hfe. 40 Hir.- 
v. Allesiöv und Lethraburg. 

Dftergaard Gt. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Tulſtrup. Hpthfstrxe. 24T. 
1Sch. 28. 1Al. Htk. mie 
einem Areal von 129 T. 
3 Sch. L. Bauerngut fehlt. 

Oſtergaard v. Oſter⸗ 
gaard. 

Oſter Harde a. Born 
holm, nimmt den ſuͤdoͤſtl. 
Theil der Inſel ein, graͤnzt 
an die Suͤder, Weſter und 
Norder Hon. und die Oftfee, 
enthält auffer der Stadt 
Svanife die Kſple. Ipsker, 
Oſter⸗Larsker u. Ofter: Maria 
mie den Fifcherdörfern Aars; 
dal, Bodelshaun, Gudhiem, 
Liſted, Mälfted, Fr 


Ottersbol. | 


und Yyneftad. 450 Hfe, u. 
Dt. und 5700 Ew, 


Ottersboͤl D im A. 


Bun Ballum Birk, Kſp. 
Medolden. 
Otterup (Troͤebye) Kſp. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Lunde 
Hde. 2M. N. von Odenſe, 
Filial A Skeebye. St. 
189 8. Htk. - €, Nistef 
gaard, ‚ Hreslevgaard. Hiors⸗ 
loͤv, Otterup mit einem Hoſpi⸗ 
tal. 56 Hfe. u. Hft. 
Otteſtrup Kip. a. Seel. 
A. Sorde, Schlagelſe Hde. 
rs N. O. von Schlagelfe, 
ı Mm. W.S. W. von Sor⸗ 
de. Filial von Soerdrup. 
St. 218 T. Htl.- E. Fries 
drichslund. Diewelsröd, Ot⸗ 
tefirup, Skovſoͤe, Norber: u. 
Suͤder⸗Wedbye. 29 Hfe. 20 


soft. 

Dttefteup Gt. a. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
Kſp. Brslöv, unter dem 
Stammpaufe ee. © 
Sopthfstre. 22 T. 3 © 
38 fu 11T 3 Sc. 
25.2 Al. unfr. Htk.; 5 Sc. 
Hlzſch.; Areal: 342 T, Acker⸗, 
80 T. Wieſen⸗ und 40 T. 
Holzland. Unterg. Bauern; 
gut 200 T. 1 Sch. 2 $. 
unfr. Htk. u. 2 T. 6 Sc. 


3 F. unfr. Hlzſch. mit 34 M. N.O. 


Hfn. u. 31 Hſrn., ſaͤmmtlich 
hofdienſtpfl. Das St. Hat 
jus patr. et voc, zum Kfp. 


(. 508 ); 
Foͤrsloͤv und: erhebt aus die; 


Oure. 


fen die Koͤnigs⸗ u. Kirchen⸗ 
zehnten von 477 T. 1Sch. 
Htk. Torf iſt zum Bedarf 
vorhanden. 
— Gt. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
Rip. Molfttup, unter dem 
Stammhaufe Säbyegaard, 
Hpthfstre. 18 T. 4 Sc. 
1.5. 2-Al. Htf. mit einem 
Areal von 483 T. L.; 358. 
Hlzſch.; unterg. Bauerngut 
205 T. 3Sch. 3.8. 12 Al, 
unft. HE. u. 7 T. 2 Sc. 
8 F. 2 Al. Al: u. Mhlſch. 
Otting Kfp.in Juͤtl. A 
er Hindburg Hde. 
AM N. W. von Skiwe. 
let von Odinſe. St. 81 
T. Htk.-E. Otting. 13 Hfe. 
16 Hit. 
"Oudrup Kſp. in Juͤtl. 
J Aalburg, Slet Hde. 
1M. S. O. von Loͤgſtoͤr. 
Bla von Näsborg. St. 
T. HAtf.- E. Brorup, 
Dudrup. 12 Hfe. 16 Hfr. 
Ouerbye D. im A. Rt: 
pen, Loe Hde. Kſp. Doͤſtrup. 
Oulſtrup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Kariſe. 5 Hfe. 2 Hſr. 
Oure Kſp. a. Fuͤh. U. 
Schwenburg, Gudme Hde. 14 
von Schwenburg. 
St. 233 T. Htk. - €. — 
Lumborg, Oure. 40 Hfe. 50 
Hſr. 3. Prdhfe. gehören 106 


Ä Oure. 


T. guten Landet, matrik. zu 
11 2. 1 Sc. 1 Al. Kl 
v. Weiftrup. 

Oure D. u, Mühle in 
der Suͤder Hde. a. Falfter, 
A. Mariboe, Kfp. Aalſtrup. 
. Dure v. Strandhunje. 

Durebye D. u. Mühle 
a. Laal. A. Mariboe, Muffe 
Hde. eingepf. zu Saxkioͤbing. 
Ourebye D, a. Lange 
tand, A, Schwenburg, Su: 
der Hde. Kfp. Humble. 

Durebyegaard Gt. a 
Saal. A. Mariboe, Muffe Hde. 
eingepf. zu Saxkioͤbing, uns 
ter der Baronie Guldborg⸗ 
land. Hpthfötre. 37 T. 6 

Sch. 3. 5. 1 A. fr, Htk. 
mit einem Areal von 640%, 
2.; 8T. 3Sch. fr. Hlzſch.; 


ur — 219 u Htk. 
F. 1 MU NE, u, 


3 Sch. 2 
5% 28h. 2 8. 
Hlzſch. Das Gut har eine 


fehr angenehme Lage an der. 


Mündung des Sarkiübinger 
Meerbuſens; bei demfelben 


ift ein Hofpital und auf fels. 


nem Grunde die Sarkiöbin; 
ger Zollitelle. | 

Ourehowed D, in ber 
Norder Hde. a. Kalter, A. 
—— Kſp. Norder⸗Wed⸗ 


ye.. 
Ouroͤe Inſel im ſoge— 


nannten Sindingfiord, dem: 


jenigen Theile des Iſeſiord 
welcher zwifchen dem Lamme⸗ 


089 ) 


Ouſted. 


ſiord und dem — 
buſen liegt. A Friedrichs⸗ 
burg, Horns Hde., IM. 


N.D. von Holbel, Die In⸗ 
ſel iſt von N. nach S. eine 


M. lang, hat einen frucht—⸗ 
baren Boden und eine ges 
funde Luft, ſteuert für 2 
T.Htk. und bilder das Kfp. 
Durde mit den Dfen. Dyes 
bierg, Gamloͤſe und Näsbye, 
38 Hfe. 36 Hfr. Die Eleis 
nen Holme: Langödre und 
Lindholm Jiegen nahe. 
Durup D. a, Seel. A. 
Praͤſtoͤe, — Hde. Kin 
Ruholte. 14 Hfe. 13 Hr. 
Durupgaard Gt. in der 
Suͤder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, Kſp. Iderſtrup. 


anhferre. 48%. 3 8. fr. 


3 Sch. 2 F. 2 A. 

Hlyfh.; unterg. ——— 
533 T. 2 Sch. 1A. unfr. 

Htk.; 5 Sch. 1F. 13 A, 

Hl. Beim Hofe fi ind ſehr 

gute Kalkbruͤche. 

Duft Waſſerm. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Suͤder-Lyng 
Hde. Kſp. Hornbek. 
Ouſted Kſp. in Juͤtl. A. 


Skanderburg, Woer Hde. 
15 M. von Horſens und 
Skanderburg. St. 200 T. 


Htk.-E. Tammeſtrup. Bioͤ— 


ſtrup, Eier, Elling, Riis, 
Tepſtrup. 46 Hfe. 20 Hſr.- 


3. Pröhfe, welcher Snepſtrup 
heißt, hen 115 T. %,, 


Dufteup 


matrik. zu 6 T. 6 Sch. 5 
8. Htk. v. Taaning. 
Ouſtrup D. a. Seel. %. 
Sorde, Alfted Hde. Kip- 
Steenmagle, 6 Hfe. 4Hſr. 


Ouſtrup D. in der Mori 


der Hde. a. Salfter, A. Ma; 
riboe⸗ Kſp. Eſtildſtrup. 
Ouſtrup, 2Hfe. in Juͤtl. 
A. Randers, Süder-Hald 
Hde. Kſp. Oſter/⸗Alling. 
Ouſtrup Hf. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗ Hald 
Hde. Kſp. Lime. 
Haftrup 2A. in Spiel, 
A. Standerburg, Giern Hde. 
Kir. Roͤgend. 
Outrup Kſp. a. Mors, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. 13 
. S. W. von KRyeki⸗ 
bing. 
St. MT. Htk.- E. Dams⸗ 
nr Fiallerslev, Outrup. 
8 Hfe. 24 fr. 


Een Kſp. in Juͤtl. 
Weſter-Horne 
N. N. W. von 
—* von Lunde. 
F. Hde. Kſp. Erritzoͤe. 


A. Ripen, 
Hde. 2: M 
MWarde. 
St. 168 T. 1 Sch. 2 


1 A. Htk.- €. Allerslev,; 


Deirup, Duttup, Rottorp, 
oͤewiggaard,Wittorp. 

Hfe. 22 Hſr. 

“Qwe Kſp. in Jütl, F 
Aalburg, Hindfted-Hde. M 
N. von Mariager. 
von Wiwe. St. 161 T. 
Hik. · E. Owegaard. Bars⸗ 
böt, Hoftwed, Pe Min: 


( 56 ) 


BT 


Filtal von Täbring, 


Filtat 


Owerbroͤnd. 


ſtrup, Noͤgentoft, Owe, Stu⸗ 
berup. 52- Hfe. 36 — 
Owed D. in Juͤtl. A 
Ripen, Oſter⸗Horne —* 
— zu Oſſe in der Skads 
de. | 


Dmegaard St, in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindfted Hde. 
Kſp. Owe, nahe am Marie 
u —— Hpthfstre. 
6 Sch. 25.2 Aa. 
ft. Hk. mit einem Areal 
von 6575 T. L.; 4 T. 6 Sch. 
8 F. Al. Hlizſch. mir ei: 
nem Holzareal von 120 T. 
L.; Myhlſch. für eine Wafs 
fm. 7 T. 3 Sch. 2F. Htk. 
unterg. rer 219 &, 
5 Sch. 15. 12 A. Krk, 
u. 6 T. 3F. 2a. Myhlſch. 

Owenboͤl D. in Juͤtl. 
4. Ripen, Ofter: Horne Hde⸗ 
Sp. Thorſtrup. 

Dwenfovgaard Hf. in 
Syürl, A. Wiburg, Middels 
ſom Hde. Kip. Leer 

Dmwerballegaard Hf. 
in Sütl, A. Weile, Elboe 


Dwerbierg Meierhofa, 
Seel. A. Friedriheburg.. 
Horn⸗ Hde. Kſp. Kyndbye. 

Owerbierg, Samml. v.. 

. Hfen, in Juͤtl. A. 


Hfn. n 
| Singing, Sfodburg Hde. 


Kſp. Lomborg. 
Owerbroͤnd D. m. Waſ⸗ 

ſerm. in Juͤtl. A. Randers, 

Norder Hde. Kſp. HOrum. 


Owerbund. 


Ower a und, einige Hfe. 

in Juͤtl. A. Wiburg, Kids 

Hde. Rip. Selling. 
Owerbye (Dddensbye ) 


D. a. See. A. Holbek, 
Odds Hde. Kſp. Odden. 22 
Hfe. 16 Hſr. 


Owerbye D. a. Seel. 
A, Soroͤe, Weftev/Slakfebierg 
Die. Kip. Höwe.: 20 Hfe. 

fr. 1 Mühle, 
. Dwerbye D.. in Juͤtl. 
U. Skanderburg, Woer Hde. 
Kir Katterup . 

Owerbye D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge * Kſp. 
Aſſens. 

Owerbye D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Suͤder⸗Feldi 

Owerdahl Hf. in.d . 
A. Ningkiöbing, Hierm Hde. 
Ki. Weirum. 

Dwerdamshuufe, 6 
Hfr. a. Seel. A. Friedrichs; 
burg; Liunge⸗Kronburg Hde. 
Kſp. Blouſteroͤd. 

Owerdrup D. a, Seel, 
U: Holbef, Mehrloͤſe a 
Sir Taaſtrup. 10 Hfe. 5 


werewen D. a, Seel. 
——— Baarſe Hde. 
—— Sneſſere. 4 Hfe. 
DwerfufingD. in Sütl. 
a. Wiburg, 
Hde. Kſp. Bierregrav, . 
-Owergadrd;. uncompl. 


( 511 ). 


Suͤder⸗Lyng 
Juͤtl. A. ze Side Dir 


Owermuͤhle. 


Norder Hde. Kſp. noͤbye. 
—* 16%. 18. 1%. 


Dwergaard St. in Juͤtl. 
A. Randers, Gierlev Ha 
Kfp. ‚ Udbyenedre, an der 
zung des Maringer 

gg —— 113 
T. 7 Sch. 18. 2 A fr. 
Hik. mit einem Areal von 
482 T. Acer: und 534 T, 
Miefenl.; 3 Sch. 2 Al. fr. 
Hlzſch. mit einem Holzareal 
von 140 T. L.; unterg. Bau⸗ 
— 238 T. 1S6h. 2F. 

Al. Htk. Dies ſehr alte 
ade großen maſſiven Gebaͤu⸗ 
den verſehene Gut iſt mit 
Koͤnigl. Bewilligung zum 
Theil parcelirt. Beim Hofe 
iſt eine Windmuͤhle. 


Owergaard D. in Fitl, 


A. Wiburg, Roͤdding * 
Kſp. Kreiberg. 


Owergaarde, einige 
Hfe. a. Morts, A, Thiſted, 
Suͤder Hde. Kſp. Elsoͤe. 

Owerklit v. Orklit. 


Owerlade D. in Zütl; 
4. Aalburg; Slet Hde. Kſp. 
Bioͤrnsholm. | 

Dwerlund D. in gott. 
%. Wiburg,. Norder: sung | 
Hde. Kſp. Asmildklofter, >; 

Dwerlund, 2 Hfe- in 


Kf p. Seilin & 
Owerm ih le in Huck, 


Dwerup- ( 54% )Ode⸗Haſtrup. 


Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Wellev. 
Owexup D. a. Seel. X. 
Kopenhagen, Ramfde Hde. 
Kſp. Borup. 3 Hfe. 4Hſr. 
Owerup D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Smoͤrum 
Hde. Kſp. Ballerup. 5Hfe. 
38H. | | 
werup 
“ Sorde, Oſter⸗Flakkebierg Hde. 
Kſp. 
6 Hirt. un 
Dwerup D. u. Mühle 
in der Morder Hde. a. Fal⸗ 
fier, A. Maribee, Kfp. Ting; 


ed. | 
Owerwindinge v. 
Windinge. | 


Oxboͤl D. in Jauͤtl. A. 


Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp · Aal. 
Oxbye Kſp. in Juͤtl. A. 


ar: Weſter⸗Horne · Hde. 


M. W. von Warde. 
Fillal von Hoe. St. 140 T. 
6 Sch. 3 F. 22 A. Krk, 
E. Dlaawand, Borup, Mo; 
fewraae, Drbye, Norders 


Srbye, Wandflod, Weiers⸗ 


bye. 60 fe. 40 Hſr. 
Oxemoͤlle D, in Juͤtl. 
A: Randers, Suͤder Hde. 
Kſpe. Türſtrup. 
DOxenbierg D. in Juͤtl. 
Ai Weile, Noͤrwang Hde. 
Iıfp. Giwe. | 


Wyrendoli D. in Juͤtl. 


D. a. Seel. A. 


A. Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Weſterwig. 

Drenterp D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Wrenſted. — 
Oxenwad D. in Juͤtl. 
A, Wiburg, Hindburg Hde. 
Kſp. Doͤlbye. 

Oxholm St. a, der Halb: 
infel u.. im Kſp. Deland, 
A, Hisrring, Ofter- Dan Hde. 
Hpthfstre.. 46 T. 3 Sch. 
1 5. 14 A. Htk. mit ei 
nem Areal von 843 T. Ad. 


u, Wiefenl. und einem Vor⸗ 


firande ‘von 1000. T. %; 
2 %.1 Sch. Mhlſch.; uns 
terg. Bauerngut 192 T. 
7 Sch. 212 Al. Htk. Ein 
Theil vom Bauernlande if 
mit Königl. Bewilligung vers 
£auft.: Das Gt, hat etwas 

ol In älteren Zeiten 
war hier ein Nonnenklofter 


vom Benedictiner Drden, 


welches Oeland hieß und im 
412. Jahrh. vom Biſchof 
Tyge geftiftet war. 
Drlund D. in Juͤtl. A. 
Kingkidbing, .Norder Hde. 
Kſp. Houne. 
Oxlund D. in Juͤtl. A. 
ren, Malt Hide Kſp. 
Lindknud. 
Obye D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Ulvborg Hde. 
Kſp. Husbye. J 
Ode⸗-Haſtrup D.a 
Seel. A. Kopenhagen, Sims 


| Odemark. 

— de. Kſp. U. L. Frau 
othſchild. 

et St. a. Seel. 
A. Soröde, Alſted Hde, Kfp. 
Bromme. u 6 T. 
1-94, 15. 2 U. fr u. 
27 T. 6 Sch. 3 51 A 
unfr. Hr. mit einem Areal 
von 380 T. Ader: u. 100 


T. Wiefenl.; 2 T. 3 Sch, 


2 Al. Hlizſch. mir 100 T. 
Holzland; unterg. Bauern⸗ 
gu 52 %. 7 Sch. 1F. 
Htk. mit 8 Hfn. u. 26 Hſrn. 
welche hofdienftpfl. find. Das 
Gt. ift nicht compl,, hat aber 
Jagd u. Fiſcherei, Torf zum 
Bedarf, jus patr. et voc. 
zur Brommer Kirche und 


erhebt von 238 T. Htk. den 


Kirchenzehnten diefes nr - 
Meierei. von 100 Kühe 


Ddemart, 2 Hfe1 Bir 


a, Seel, U. Präftde, Bief—⸗ 
werffov Side. Kip. — 
Odſted Kſp. in Juͤtl. A 
Weile, Jerley Hde. 14 M. 
S. W. von Weile, Sittol 
von Egtwed. St. 190 T, 
satk.- 
und, SHdfted, Rongſted, 
Zudwad, Wefterbye. 40 Hfe, 
30 Sfr. Jedes D. bdiefes 
Kſps. Hat eine kleine Hoͤlzung. 

Ddfted Hf. in Juͤtl. A. 
Meile, Elboe Hde. 
ſtrup. 

Odum Kſp. in Juͤtl. A. 
Randers, Galthen Hde. 23 M. 


— 


| 7 — 


E. Ammisboͤl, Hol⸗ 


ſp. Bred⸗ 


Olbye. 


St. 290 | 
A| 


, HPbum, 






a 

Roͤwe, Aare gar | 
42 Hfe. 18. Hft,- 3 
gehören 54 T. 8, min 
u 6%. 786. —— 
v. Hadberg. 

Oe D.'in Juͤtl. A. Bl; 
burg, Süder;Epng Hde. Kſp. 
Wiſkum. 

Deland ap. in Zi, 
Y Hioͤrring, * Han wie: 

AM. N. von Nide, 23 M 
W. von Aalburg. St. 87 
T Htk. €, —* — 
bye, Weſterbye. 84 Hfe. 50 
Afe.- 3. Prohfe. - gehören 
83 T. L., matrif. u 5 T. 
3 Sch. 2 F. 4 AU. Htl.- 
Das Kfp. ‚liege auf einer 
durch Daͤmme mit dem Feſt⸗ 
lande verbundenen Halbinſel 
in Limfiord. Auſſer dem 
Ackerbau giebt die Fiſcheret 
hier einen eintraͤglichen Er⸗ 
werbszweig. 

Helund D. a a. Füß, A. 
Odenſe, Lunde Hde Kſp. 
Skeebye. 4 Hfe. 8 Hſr. 

Oens D. in Juͤti. U 
Weile, Hatting Hde. Kſp. 
Slſted — 

x —— = — Ser 
® (4 we de, » 

Saͤbye. 6 Hfe 5 Afı: 
Olbye Kip. in Juͤtl. A. 


Ringkisbing, Hierm Hde. 


2 M. N.N. W. von * | 
0 @) 


Olbye. 


ſtehroe. St. 77 T. a, 
E. — Läntrag, Sf 
u. Weiter: Dibye.- 20. Hfes 


—— © 
12. %ft.- v. Aſp u. Fauſin T 65%. Htf.- ————— 


jn- 3; Bu 


Olbye D. a. Seel. 
Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 
Kſp. Hoͤyelſe. 18 Hfe. 16.Hfr. 

Digod Kip. in Juͤtl. A. 
Ripen⸗ Oſter⸗Horne Hde. 

gıM. 


N.N.O. von Warde. 


— 
Htk.E. Agersnap, Harkes, 
Andberggaard, Lift, Medum, 
Igod, Oſtbek, Hfiergaard, 
allund, Wognsiund. ‚109 
fe. :20.Hfr,- 3. Pröhfe. 


zu 
Htk.⸗ x. Sueio. 
Hlholm D. in Juͤtl. L. 
Meile, Arvemn Da Sp € 
Langffov. 


Kſp. Wefter:lilslsv. 


‚Dllerup GOllexrup) D. 1 


a. ee ——— * 
akkebierg Hde. Kſp. 

ae 5. Hfe. 5 Alt 
Hlling D. in Juͤtl. U. 


Ringkioͤbing, Tamron Hde. Hfe. 68 
Kſp. Aſſing 
RE Gt. a. Saal 


A Maribos Süder Hde, 


Kſp. Graͤs Sapthfötres 


36 T. 6 Sch. Htk. mit ei 

nem Ka von 386 Fur 

684.25.2 A, fr. Hi + “3 
unterg. RINDE: 170 8. 


544. ) 


— 112 Pas L. mattif, 
14 T. 5 Sch. 1% 


Glinnerup, : Dif, 
Hebölle D. a. Saal, 
A. Mariboe, Muffe Hde. 


Died. | 
6 Sch. 8 F. 43 U. HE. 
His Rip. in Sick. 


Aalburg, Hindfted Hde, Mm. 
. W. von Hobroe. "St. 


ls. 15 Hfe. 7 
röhfe. gehören 33 T. %, 
matrif. zu 2%.1 84.15, 
2 U. At v. PDößzup u. 
Hörbyes — 
Difemagle Rp. a, Set, 
4. Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 
.Ne von Kioͤge und 
Kirche dieſer Stadt ans 
nectirt. St. 197 T. Htt 
E. Slſemagle. 22 Hfe. 28 Hſt. 
Drift Kſp. in: Zuͤtl 


Randers Galthen Heen N 


©. von Randers. ‚Filtal von. 
naar St. 1728. Htk. 
Aſtildrup, —— 
Robdrup 
Trudſtrup. 32 Hfe. 2Hſr. 
Hifted Kſp. a Seel, A. 
——— Stroͤe Hde. 
MN, von Friedrichs; 
fund. rd von. Lyngbye. 
St. 248 T. Htk.- €, Lille 
u. Store⸗Haweiſe, Grim 
ſtrup, Difted,. ubberup. 8. 


it. 
38 im. 


jüel. 4, 
Aarhuns, MW berg. 
Hde.1.M, Ni mn Aars 


Dante: Sitial von Trige. St. 
T Hl. €. Alſtrup 
; Era Difted. 16 Hufen 


ft, 
wi: fteb Rp. in Zoͤtl. 


Oiſtedbye. 
Weile, Hatting Hde. 
F ©. W. von Hori 


ſens. St. 207 T. Htk. E. 
Boͤtterup, Hens, Olſted. 


36 Hfe. 12 Hſr.· 3. Prdohfe. 


gehören 60 Tu, matrik. 
zu 8T. 1Sch. 16. 2Al. Kt, 
Olſtedbye D,. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Suͤder⸗Broebye. 10Hfe. 
12: Hit. 
Difedgaord &ra.Füh. 
A. Schwenburg, Sallingdde, 
Kſp. Süder:Broebye, unter 
der Grafſch. Muckadell. Hpt⸗ 
hfstre. 18: T. 7 Sch. 1 F. 
fr. Stk, mit einem Areal 
von 120: % 8: 
DSiſtrup Kſp. a. Seel. 
A. Praͤſtͤe, Hammer Hde. 
Mi N. O. von Neſtwed. 
ilial von Roͤnnebek. St. 
207 T.Htk.E. Holmgaard. 
Holme⸗Muͤhle, Kalbye, DI: 
ſtrup. 25 Hfe. 15 Hfr. 
Oiſtrup Kſp. in Juͤtl. 
Y.NRingfiöbing, Boͤlling Hde. 
2M. O. von Ringkioͤbing. 
Filial von Lemb. Se 69 T. 
Hrk.- €, Bierget, Brors 
ef Nörgaard, 17 Hfe. 


12 Alt 

Olſtykke Harde im 4. 
Friedrichsburg, norbdoͤſtl. a; 
Seel., zwiſchen dem —8* 


ſchilder Meerbuſen, denLiunge⸗ 
Eriedrichsbung, Liunge⸗ Kron⸗ 
burg, Smoͤrum u. Soͤmme 


Hoͤn. Hat auf einem Flächen 


Orbek. 


raume von 2 LIM. 8900 
Em, fleuert für 2039 T, 
Hik. m enthält die Kfpte. : 
darum, Gandloͤſe, Olſthkke, 
Slagslunde, Snuodſtrup, 
Steenloͤſe, Waͤrloͤſe u. Werde, 
on denen 5 Prediger ange— 
fiellt find; 19 Dfr: 235 Hfe. 
u. 850 Hſr. Die Hde, Hat 
etwas Holz und ift den frucht⸗ 
barſten zuzurechnen; mit den 
Horns u, Liunge⸗Friedrichs⸗ 
burg Hon. bildet fie eine 
Probſtei. 
— Kſp. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Olſtykke 
Hde. LM. S. von Schlan⸗ 
gerup, 24M. NND. von 
ſtykke, Svedftrup, ud» 


H 

Om D. a. Seel. A. Ko⸗ 
penhagen, Ramſde Hde. Kſp. 
Kirkeſyy. 10 Hfe. 8 Hfe, 

.Dmde v. Omoͤe. 

Dnslev Kſp. in bet 
Norder Hde. a; Falfter, A. 
Mariboe, 14 M. N. von 
Nyekiöbing. &t 231 T. 
Htk. E. Boderup,. Byſtov, 
Klodſkou, Dnstev, 82 Hfe. 
834 Hſr.3. Prohfe. gehören 
—* Onslev und das dem⸗ 
ſelben annectirte Eftildſtrup 
auf. 187 T. £. 

Orbek Kſp. a. Süh. % 
Ocmenbug, Windinge Hde. 
44 M W. von Nyburg. 
@t,: Fr z, Htt.⸗ E. Or⸗ 


(33 *) 


Oꝛrbet 


beflund. Aasmuͤhle, Ebbele⸗ 
Orbek 26 Hfe. J— ler 
Sentwed. 34 Hfe. 34 
3. Prohſe. gehören 102 ©: 
guten Landes, matrik. zw 
14 T. 6 Sch. 38.12U. Sn 
Orbek D. in Juͤtl. A 
Ringkioͤbing⸗ Norder —* 
Kip. Houne. 
oOſter⸗, D. in 
Juͤtl. * Aalburg, —* 
Kſp. Kornum. 
Drbek, Weſter-, D. in 


Juͤtl. A. Aalburg, Ott Hoe. K 


Kſp. Loͤgſted. 


Drbekgaard St. in 


Juͤtl. U Randers, Norder 


Hde. Lip. Drum. Spehfstre. | 
86 T. 5 


Sch. 2 F. 1:M. 
fe... Htk. mit. einem Areai 
von 661 T. L.; unterg. 
Bauerngut 311 T. 2 8. 
1Al. Htk. mit 10 T. 6 Sch. 


12Al. A u. 25T, 4 Sch. 


Mhiſch gehnten 46 T. 


4 Sch. Htk. Beim Gute 
ſind bedeutende Waldungen 


und große Moorſtrecken auf 


weichen: die unterg. Bauern 
freien Zorfftih Haben. Das. 27 
St.. gehört zu der im Jahre 
1823. Bir Graffch. 


Scheel: Fa 
Srbsfpastde, 


— Meer Hee. Rip Sie 
wind 


A. RS a 


x 


6) 


: einige 
Hfe. in Juͤtl. A. Sfanders; 


Hregaard. 
Hde. Kſp. Orbek. Hpthfstre. 
42 T. 1 Sch. fr. u. 3 Ti 
1 Sc. unfr. Htk. mit eis 
nem Areal von 292 T. 8; 
25.18.14; fr: Huſch. 
unterg. Bauerngut 276 T. 
2 Sch. Hitk. us 46T, Hlz⸗ 
u. Mhlſch. Das Gut har 
eine Meierei von 120 Kuͤhen, 
und, befonders anf: dem Baus 
erngut, fhöne Waldungen, 
Orbeksbye D. a. Se: 
%. Odenſe, Seerhe Hde | 
ip. Drei ' 


Orbye D. a. Seel. 
Friedriheburg, Holboe And 
Kſp. Weybye. 16 Hfe. 14 Hſr. 
an D; a. Samſoͤe, 
A. Holbek, Samſoͤe Hde. Kſp. 
Tranebierg. 24Hfe. 35 Hſr. 

Orbye D. in Juͤtl. A. 
Rander⸗ Mols Hde. Kſp. 
Helgenäs, Ä 

Ording am. 0. Mors, 
4. a Suͤder Hde. 

M. S. S. W. von Nye⸗ 
£iöbing. Filial von zn 
©t. 123 T. Htk.E. Hns 
ftedgaard, Drding, Storup. 

27 Hfe. 26 r. 

. Dre v. Drei. ©: 

Drebroe D.a, Seel. A 2 
Sorde, Alſted Hde. Kſp. 
Steenlille. 7 Hfe 6 Hſr. 

Drebroe,: einige. zuſ. 
lieg. Hfe: in Juͤti. A. This 


, W 
— * Gt. a. Fuh. | Si Be = * 


Siötteup. vv. 
Mregansd: w Drepaard, 


Oregaardehuuſe. 517) Orninge. 


Oxegaardséshuuſe, 2 
B. a. Seel. A. Praͤſtoͤe, 
Baarſe Hde. Kſp. Beldringe. 
- Drelund (Drelund) Gt. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 


Hde. Kſp. Sandager. Hpt⸗ 


hfstre. 19 T. 5 Sc. fr. 
Htk. mit einem Areal von 
155: 3, 6 Sch. L.; 2Sch. 
2 A fr. Hlzſch; unterg. 
Bauerngut gemeinſchaftlich 
mit Barloͤſe u. Brahesborg, 
welche alle drei dem Grafen 
von Rantzau gehören, 822 T. 


584. 18. 3A. Het. mit 


9 T. 6 Sch. 8 51 Al. 
Hlz.⸗ u Mylſch. 

ADrenholt v. Ornsholt. 
Drenslund Hf. a. Sams 
ſoͤe, A. Holbek, Samſoͤe Hde. 
Kſp. Tranebierg. 

"Dreslevgaard (Drriß: 
lefgaard) 
Ddenfe, Lunde Hde. Kſp. 
Dtterup: Hpthfötre. 24 T. 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von: 294 T. % 
Bauerngut 221 T. 6 Sc. 
3 F. 1 Al. unfe, He, 


"Drgaard Hf. in Juͤtl. 


Kſp. Siir. re 
 ,.Deholm, mit Nyemoͤlle, 
große : Papiermuͤhle, Tape: 


A. Ringkidbing, Hierm Hde. 
p | | 


tenfabrik u. einige Stampf⸗ 


muͤhlen a, Seel. A. Kopen: 


Gt. a. Fuͤh. A. 


F. 2 Al. fr. u. 


.; Sunterg. 


hagen, Sokkeiunds Hoe. Kſp. 


yngbye. 

Oridslev Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
13 M. N. O. von Horſens. 
Filial von Katterup. St. 
161 T. Htk. €, Oridslev, 
Orſtov, Orſtovgaard, Tving⸗ 
ſtrup. 39 Hfe. 20: Hſr. 

Orild D. in Juͤtl. A. 
Randers, Norder Hald Hde.- . 
Kſp. Faarup. u 
Orklit (Owerklit) St. 
in. Juͤtl. A. Hioͤrring, Wen⸗ 


neberg Hde. u. Kſp., unter 


dem Stammhauſe Reſtrup. 
Hpthfetre. 12 T. 4 Sch, 
3 5. Def. mit einem Areal 
Mhlſch.; unterg. Bauerngut 
344 T. 2 Sch. 3 F. 1X. 
Htk. mit 8 T. 1Sch. 2F. 
1Al. Al: u Mylſch.; 


Kirchenzehnten 42 u. Koͤ-⸗ 


nigsz. 9 T. Htk. 
Orndrup Gt. a. Mors, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 
Karbye. Hpthfstre. 40 T. 
1Sch. 1 AL. Htk.; Mhlſch. 
fuͤr eine Waſſerm. 4 Sch. 
1 A. Htk. 
‚Dindrup v. Orndrup. 
Ornebiergy. Ornebierg. 
Denbomed, unfr. Gr. 


in Juͤti. A. NRingkidbing,. 


Hamrum Hde. Kſp. Tioͤring. 
Hpthfstre. 16 T. unfr. He” 
Orninge D. a, Seel. 


U. Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 


Kip. Borup, 3 Hfe. 2 Hr. 


Ornſtrup D. in Zütl,. 


A. Weile, Hatting Hde, Kſp. 
Torſted. 

Orre Kſp. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 

3: M. S. O. von Holſtebroe. 
St, 132 T. Atl.- & Od⸗ 
firup, Drre u. Mühle, Ne 
der; und Dwers-Simmelier. 
22 Safe. 8 Hfe.- v. Sinding, 


Drris D. in Juͤtl. A. 


Wiburg, Rinde Hde. Kſp. 
Drfo ng H ſp 


Orritzlev D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Skovbye Hde. Kſp. 


oͤnderſoͤe. 

Drriglev v, Oredlev. 

Ors, Store, uncompl. 
St. in Jati. X. Ningkids 
bing, Sfodburg Hde. Kſp. 


Romb. Hothfstye. 11 T. 
6 Ay 3.81 F Sek, u, 
2 84.3 8. 11 Ai. I 


—* gern Die Haͤlfte 


der Hoffelder gehoͤrt zum 


Gute Kabbel. 


Orsbierg D. a. Fuͤh. 


A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Kierte. 42 Hfe. u. Hft. 

Drffov D. in Sat. A. 
Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Dridslen, 


— St. eben⸗ 


daſelbſt. 


Odenſe, Wends Hde, 24 M. 
von Aſſens und Mittelfahrt. 
Fillal von Foͤns. St. 207 T- 


cu) 


2 > . 
— — 
... Orsldo. 


Dt. - €, Tybringgaard. El⸗ 
teföe," Orslev, Sfovgaard, 
Tellerup. 24 Hfe. 23 er 
Orslev D, a, Seel. %. 
Soroͤe, Alfted Hde. Kſp. 
Bringſtrup. 12 Hfe. 8 Hfe- 
Drslev, Mower:, Kin 
in der Sübder Hde, a, Fak 
ſter, U, Mariboe, 1 M, 
N.D. von Myefiöbing. Fi⸗ 
liat von Karlebye. S®t.-207 
T, Htk. E. Lidftrup, Norder⸗ 
Orslev. 26 Hfe. 30 Hſr. 
Drslev, Weſter⸗ D. a. 
Seel. A. Sorde, Alſted Kde, 
Kſp. Gyſtinge. 12Hfe.18.Hft: 
Orslev v. Drslön, 
Orslevkloſter Kſp. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 


Wiburg. St. 2348. Htt.- 
E. Heslevkloſter. Boͤſtrup, 
Hald, Gammel⸗Hald, Heil 
ſtov mit dem hir ir 
Lund, Saͤrmark. 46 Hfe. 
20 Hft,- v. Drum. 
Drslevflofter St. im 
Kip. sende Hpthfötre, 
27 T. 1 Sch. 2 F. 1 AU 
fr. Htk.z unterg, Bauerngut 
314 T. 4 Sch. 2 5. Kt. 
wovon jedoch ein Theil ver: 
kauft ift. Ehemals war hier. 


ein Monnenklofter, welches 
Ors lev Kſp. a. Fuͤh. A. 


ſchon im 18. Jahrh. beftand, 
in —* hat Fiſcherei im 


——— Kſp. a. Seel. 








A. Sorde, Ringſted Hde. 
15 M. S. O. von Ringſted. 
Fliial von Tersloͤv. St. 166 
T. Htk.⸗E. Otteſtrup. Kag—⸗ 
ſtrup, Orsloͤv. 32 Hfe: 28 

ft... Das Gt. Gieſegaard 

at * patr. zu dieſem Kſp. 

Drsiöv Kſp. a 
a, De Weſter⸗Flakkebierg 
Hde. AM. S. O. von Skiel⸗ 
ſtioͤr. St. 167 T. Htk. €. 


Snedinge. Glaͤnoͤe, Hrsloͤw, 


Sibberup, Stubberup. 28 
Hfe. 20 Hſr. v. Bierre. 
Orsloͤv Kſp. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
M. N. O. von Wording⸗ 
burg. Filial von Udbye. St. 


289 T. Htk.E. Graͤsbierg, 


Orsloͤw, Soͤebhye. 86 Hfe. 


u. Hit. | 

Orsloͤv (Suder⸗Hroͤlev) 
D. in der Suͤder Hde. 
Falſter, A. Mariboe, Kſp. 
Iderſtrup. 

Drslöv v. Mike u. 
Orsloͤv. 

Orſted Kſp. a. Seel. % 
Korenbagen, Ramſoͤe Hde. 

44 M. ©. von Rothſchild. 
St. 129 J. tk. E. Ben— 
zonseye, welches jus patr. 
et voc, zu dieſem rg at, 
Hoͤnſte, Orſted. 
82 Hſr. v. Be 

Orſted Kſp. a, Fuͤh. A 
Odenſe, Baag Hde. 13 M. 


ar D. von Alfens, St. 179 22 


T. Htk. E. Friedrichslund. 


(59) 


Se. O. N.O. 


fe. 
- A darhung, Hads Hde. 23 M. 


Orting. 


Hoͤhblerg, Nyerup, Orſted. 
32 Hfe. 38 Hir.-. 8 —**— 
gehören 56 T. — 
matrik. zu 8 T. er 28. 

1 Al. fr. Htk. 

Orſted Rip. in Zütl. A 
Randers, Rougſoͤe Hde. —8* 
von Randets. St. 
517 TeHtk.⸗ E. Boe, Hd 
wring, RBB Drfted 
35 Hfe., Lille: Sörup. 200 
Hfe. u. Hfe.- 3. Prdhfe. 
gehören 126 T. %,, matrif, 
zu 11 T. 7Sch. 18. Hik. 
Der Prediger adminiſtrirt 
zugleich an der Kapelle in 
Steenalt. Orſted war in 
älteren Zeiten ein Flecken, 
und ift noch das größte D. 
in der Hde. In der Nähe 
der Kirche iſt ein Ken 

Drsrofte (Hötofte) Kfp, 


a. a, Laal. A. Mariboe, Fugelſe 


Hde. EM. N. W. von Ma: 
riboe, St.. 5 T. Htk.- 
E. BDanholmsgaard, Has 
agergaard, Hawerlykke, Roͤ⸗ 
demoͤlle, Worſkov. Banholm, 
Erichſtrup, Langet, Noͤr— 
balle, Orstofte u. Muͤhle, 
Paarup, Reersnaͤß, Soͤerup. 
1500 Eiw.- 3 Prdhfe. ge⸗ 
hoͤren 36 

Orting Fi in Sütk. 


N. O. von a "St. 
88 T. Htk. Orting. 

fe, 16 Hfr.- 3. Be 
* ven 75 T. 4 Sch. ? 


/ 


Buofee  C 620 ) Oxumgaard. 


matrif. zu 8 T. 35. 14, 
tf.- v. Falling, &: 
Ortofc Parcele des Gts. 
Seglſtrup in Juͤtl. A. Hioͤr⸗ 
ring, Boͤrglum Hde. Kſp. 
Seglſtrup. Hpthfstre. 1T. 
4 Sch. 1F. 2 AU, fr. Hk. 
Drtoft m. Lille-Drtoft, 
2. Dfr. in Juͤtl. A. Hide 
ring, Börglum Hde. u. Kſp. 
‚Drum Kſp. in Juͤtl. %. 
Thifted, Haſſing Hde, 4 M. 
S. W. von Thiſted, ‘Ar M. 
N. von Lemwig. Filial von 
Hvidberg. St. 45 THE 
k Drumgaard, Drum, 28 
He u Hir. Das Kſp. 
bar fehr durch, Flugſand ges 
tt n, ‚ 
Drum Kſp. in Zütl. A. 


Hioͤrring, Jerslev Hde. der 
ilial 


N. O. von Aalburg. 
von Hellewad. St, 131 T. 
Htk.·E. Frandsborg, Drum, 


Ravnſtrup. 80 Hfe. 25 Hſr. 


ODOrum Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. 2M. 
O. von Skiwe23 M. N.W. 
von Wiburg. Filial von Diss 
levkloſtetr. St, 73 T. Htk. 
E. Strandet. 
Suͤder⸗Orum. 25 Hfe. 15 
ft. Das Kſp. hat gute 
iſcherei im Limfiord, 


Drum Kſp. in Juͤtl. A. D 
F ne Suͤder⸗Lyng Hd% 


ı M.. O,N.D, von Wis 
burg, St. 142 —8 Hm 


E. Hulbek, Mollerup, Drum, 


order; u; 


Welds. 28 Hfe. 20 Hſr.⸗ 


v. Weirum u, Wiſtum 


O rum Kſp. in Juͤtl. A. 
Randers, Norder Hde. 13 M. 
N. W. von Grenaage. St, 
164 T. Htk. E. Orbekgaard. 
Dyſtrup, Knie, Owerbroͤnd 
u. Wafferm,, Ramten, Uls 
ftrup. 37 Hfe. 12 Hfe.- 3 
Pröhfe. gehören 87.2, 
matrik. zu 8%. 184.25. 
Htk.v. Öinmerup. , 

Drum Kfp, in Juͤtl. A. 
Randers, Galthen Hde. LM, 
S. W. von Randers. Fikial 
von Waͤrum. St. 165 T. 
Htk.⸗E. Friſenwold, “Ge 
berg, Waͤt. 32 Hfe. 30 Hſt. 

Hrum Kſp. in Juͤtl. U 
Meile, Bierge Hde. 2 M. 
H.N.D. von Weile, 2, 
S. von. Horfend, St. 82T, 

t£.- E. Hrumgaard. Drum, 
Rödemölle, 11.Hfe, 14 Hfr.- 
3. Pröhfe. gehören 74 T.%, 
mattif. zu 9 T 2 Sch. 3 
2 A. Htk. v. Daugaard. 

Drum, Neders u, dr, 
einige Hſr. in Juͤtl. A. Rings 
kioͤbing, Wandfuld Hde, Kſp. 
Ferring, J 

Drum, Norder⸗ u. Süs 
der;, 2 Dfr. in Juͤtl. A. 
Wihurg, Fiends Hoe. Kſp. 
rum. 
Drum, Weſter⸗, D. in 
Juͤtl. A. Weile, Noͤrwang 
Hde. Kſp. Sindberg. 

Drumgaard Gt in 


. Drumgaard. 


Särt: A. Thiſted, Haſſing 
mn Drum: — 
. I, 
Htk.; unterg. Bas 
78 T. 7 Sch. 15. HE 
Das Gr. iſt fehr ale und 
war in früheren Zeiten bes 
feftigt. 

Drumgaaıd Gt. in 
Juͤtl. A. Weile, Bierge Hde, 
Kip. Drum. Hpehförre. 22T. 
6 Sch. 2 F. Htk. mir eis 
nem Areal von 269 T. L. 
Das Gt. hat etwas 
und erhebt die Zehnten der 
. Hedenfted u. Drum. 

Drumgaard, Nye, 
gi. in Juͤtl. A. Weile, 

* * Kin Stoubye. 

up n Sütl, U, 
— Sir Hde. Kſp. 
Ros 


mus. X 
ah 2 Hfe. in Juͤtl. 


A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
Kſp. Hoͤrbye. Hier findet 


ſich eine Salzquelle welche 


zugleich Eiſen u. Vitriol 
enthaͤlt. 

Hslev D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Weſter⸗ Han Hde. 
. Kip. Kietterup. 


Osloͤv Kſp. in Juͤtl. U 
Thiſted, Weſter-⸗Han Hde. 


M. N,W. von Loͤgſtoͤr, 


34 M. N. O. von Thiſted. 1 


St. 155 J. Dt E. OSs⸗ 


Ofſe Kſp. in Juͤtl. A. 


ca) 


Oſtbye. 
Ripen, Skads Hde. 13 M. 
OeN. O von Warde. St. 
157 T. Sch. 2A. Htk.- 
E. Haltrup, Hedeager, Helle, 
Hoſtrup, Nordenffov, Owed, 
Oſſe, Wefterbef, 51 Hfe 
16 Hir.- 
ven 114 T. %,, matrik. zu 
5 T. 83 Sch. 2 U. Htk. 
v. Nesberg. 


Oſtbek Samml. v. Hfn. 
u. Hfen. in Juͤtl. WU Ri— 


pen, * Horne Ode. Kſp. 


Hsirt Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 


Holz Digod 


2 M. N. M. W. von Hor— 
ſens, 24 M. S. W. von 


Skanderdurg. St. 204 T. 
—* E. Lillerupholm, Urup. 
ulianenlyſt, Lillerupgaard, 


Oſtbirk, Purup, Satterup; - 
Weſtbirk. 48 Hfe. 44 Hſfr. 


Der Reichsmarſchall Peter 


Skram, dieſer, feiner ausge⸗ 


zeichneten Tapferkeit halber, 
der Waghals, für Danne 
marf genannte Mann, liegt 


in der Dfibirker Kirche bes 


graben. Er war Ehriftianli] 


(1535) beſonders wichtig, 


da er ſehr fchnell die uns 
ruhigen — unter⸗ 
warf. 


7Sch. 2 F. 1Al. Htk. 
Oſtbye D. a. Seel. 4; 


Friedrichsburg, Horus Hde. 


Kſp. Saͤlſoͤe. * Hf«16 Hit. 


» 


3. Prohfe. gehören 
136 T. q,, matrif, zu 7 T. 


3. Prohfe. gehb« 


. 


’ 


m ’ k | # 
Oſted. 


Ofted v. Dbfieb. 
Oſteraaegaard, 
priv, Meierhf.,in Juͤtl. U, 
Aalburg, Kiär Hde. Kſp. 
Oſter⸗Haſſing. Hpthfstxe. 
6 T.s Sch. 18F. Htk.; unterg. 
Bauerngut 41.T. 1 Sch. 
F. 3 Al. Hik. u. 1 Sch. 


un 


4. A Mhiſo.; Areal 340. 


g, 2. wovon 135 T. Holzl. 
Dfterbatle Din Juͤtl. 
* — Suͤder Hde. 


—R in Juͤtl. 
U: Wiburg, Rinds Hde. 
‚AM N.W. von Hobroe, 


"Am. N. von Wiburg. Filtal 


von Weſterboͤlle. St. 122 
T.Htk.E. Alleſtrup, Bygum, 
Oſterboue. 24 Hfe. 12 Hſr. 


Oſterboͤlle D. a Laal, 
a Mariboe, Norber Hde. 


Kſp. Kiöbelöv. 


Dfterbye Dia, Samfde, 


A. Holbek, Samfde Hde. 
Kſp. Beffer. 10 Hfe. Dar 

Oſterbye D.a. Fuͤh. A 
Schwenburg, Salling He. 
Kip Svaninge. 

Dfeerbye D. a. Laal. A. 
Mariboe, Muſſe Hde. Kſp. 
Sliminge. 

Oſterbye D. u. Muͤhle 
a. d. Inſ. u. im Kſp. Feyoͤe, 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 

Oſterbye D. a. Lange⸗ 
land, A. Schwenburg, Suͤ⸗ 
der Hde. Kſp. Fuglsboͤlle. 


Oſterbye D. a. d. Halb⸗ 8 


CR) Menfpegaai, 


inf. w..im Kſp. Oeland, %, 
Hioͤrting, an Hde. 

Oſterbye D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ping: Ode. Rip: 
Trandbierg. 

Dfterdbye D. in Juͤtl. 
A. Küigeidbing, Hierm Hde. 
Kſp. Giemſing. 

Dftierbye D. in. Juͤtl. 
2. Bin Singing, Hierm Hi. 

Kſp. A 

ee . tin Stk. 
%. Ningeidbing, HlvborgYde, 
Kſp. Husbye. Ä 

Bſterby e D. in Sütls 
U. Kingeisbing, Hind Hde. 
Kſp. Rindum, 

Sſterbye D. in Juͤtl. 
A. Ringkloͤbing, Boͤlling Hdes 
Kſp. Stavning. 

ſterbye D. in Juͤtl. 


a: ingkioͤbing, Boͤlling Hde- 


Kſp. 

“Ascher. D. in Juͤtl. 
A, Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Süder:Omme, 

Oſterbye D. a. Suͤder⸗ 
land⸗Roͤm, U. Ripen, Bals’ 


lum Birk, Kſp. Set. Cle⸗ 


mens. 

Oſterbye? D. im A. 
Ripen, ee Hde. 
u. Birk, Kſp. Daler. | 

Dfterbyegaard St. im 


U. Ripen, Andft He. Kip. 


Wamdrup, innerhalb der 
Gränzen ded Herzogtums 
222 ‚Hpthfstre 14 T. 

Sch. 1 A. Kl, mit et 


Oſterende. 
nem Areal von 615 Ti 
wovon 260 T. Holzärund, 
Deim Hfe. ift eine große 
DBranteweinbrennerei, 

Dfierende D. im A. 
Ripen, Ballum Birk u, Kip. 
Dfiergaard Gt. a. Fuͤh. 
A. Ddenfe, Bierge Hde, Kip, 
‚Munfeboe. Hpthfötre, 50T, 


3 Sch. fr. u. 18.784. . 


unfr, Htk. mit einem Areal 
von 381T, fehr um Lan⸗ 
bes; 6 T. 35.2 A, fr. 
Hl: u. Mälfch.z BE 
Bauerngut 295 T, 4 
+ 5. Htk. Das Gt. hat 
ein eigenes Dirfgericht, 

 " Dftergaard Sr, a, Salı 
lingland in Juͤtl. U, Wi— 
burg, Harre Hde, eingepf. 


zu Aaſted in der Norder %. 
Ste Hpthfstre. IIT.ASH. 


Al. fr. Htk.; das unterg, 
Sanrnga, früher 209 T. 
7Sch. 1 $. Htf. u. 8 * 
6 Sch. 2 A. Mylſch. 
verfauft. 
eine Waffer; u, eine Wind: 
mühle, auch etiwas Holz. 

Dftergaard St, in Juͤtl. 
U. Randers, Norder Hde. 
Rip. —— Hpthfstxre. 
24 T. 2 Sch. 1 5.2 U 
mw Fe mit einem Areal 
von 270 T. L.; 6 T6 Sch. 
41 AU fr. Hu⸗ u. Mhlſch.; 
unterg. Bauerngut 22 T. 
2Sch 18. 223.4. Hek. 
Das Gt. ward 1804 für 


Sch. 


Beim Gute IR 


( Pr ) Ohlerhowed. 


28000 Rthlr. verkauft; bie 
beträchtlichen Waldungen dei 
ſeiden haben eine ſehr vor; 
theilhafte Lage am Sttande. 
Dftergaard, : Uncompl. 
St. in Juͤtl. A. Ningkid 
bing, en Hde. Kſp. yne. 
Oſtergaard D. in Juͤth. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
Kſp. Wiwe. 
Oſtergaard Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
Oſtergaard Hf. in Jati. 
Wiburg/ Howelberg Hde. 


RER Vs Oſter⸗ 
gaard, | 
DfersantdeD.n En 

ehrloͤſe Hde. 
Kſp. Norber⸗Jerloͤſe. 
Oſtergaarde Samml. 


Hfn. u. Hſrn. in Juͤtl. 
— Ulvborg 


| Air, u. K 


Oſtergaarde, einige 
zuſ. lieg. Hfe. in Juͤtl. A. 


Ripen, — Hde. 
Kſp. DI 


god ⸗ 
Oſterheide D. a. Suͤ— 
derlandRoͤm, A. Ripen, 
Dalum Birk, Kſp. Get. 

Clemens. 
-Dfterherberge D. in 
Juͤtl. A, Ringkiobing, Bil: . 
ling Hde. Kip. Worgod. * 
Oſterhowed D. a. Seel. 
A. Sorbe/ Weſter⸗Flakkebierg 


Dfterhunfen 
er * Maglebye. 11Hfe. 


—— D. a. Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, 
Norder Hde. Kip. Stoenie. 

Oſterild Kip. in Süd, 
A. one Hillerslev Hde. 
LM. N.D. von Thiſted. 
Sitial von Hundſtrup. St. 
115. T. Hr. €,» Hörör 
mit einer Kalkı. u. Ziegel: 
brennerei. 34 Hfe, 60. Hfr: 

Oſter lind, einige Hfe. 
u. Hſr. in Juͤtl. A. Ring⸗ 
—— Okodbutg Ode. Kſp. 


dum 

Dfiermart D. a. Möen, 
A. Praftde, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Ermelund. 12 Hfe. 

Arte Di in Juͤtl. 
A. Ringkloͤbing, ‚Kind Hde. 
Ko. ne 

Oſterſyv— Da, Seel. 
A. Kopenhagen, ——— 
Kſp. Kirkeſyv. 6 7 rel 

Oſtertoft Meierhf. 
ar. U. stillen Pe 
Hde. Kip. Stadel. Hpthfstxe. 
12T, 756.25.2 4. Htk. 

Oſterup D. in Ziel. A. 
Hioͤrring, Hvetboe Hde. Kſp. 

altum. 

DSstofte v. dentte 
ODſtrup Kſp. a. Fuͤh. A, 

Odenſe, Lunde Hde. 13 M. 
N. N. O. von Odenſe. St; 
169 T. Htk.⸗E. Oſtrup⸗ 
gaard. Daugſtrup, Dftrup, 
Wikkelsoe. 0 Hfe. u, Hſr.s 


Randers 


, 25.1U. Hk. 


(524) Disugan 


3. Pröhfe, gehören. 71 an 
matrik. zu 10 &. 5. 
285,2. fr. ‚Di. er 
Hiadfttup. ; 

Oſtrup D. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Soͤmme Hde. 


Kſp Kirkerup, 8 Hfe L4.Hfr. 


Oſtrup D. a. Seel. A. 
Holbek, Di Kſp. 
Undloͤſe. 14 Hfe. 6 Hſr. 
Dfteup, 2 fer u, einige 
Hſr.a. Fuͤh. Schwen⸗ 
burg, Salling B Kſp. 
Haaſtrup. 
Oſtrup D. in Juͤtl A. 
Stövring He. 
Kip. Aber. | 


Oſtrup D. in Zütl. A 
Randers, Suͤder⸗Hald He. 
Kſp. Skader. 

Dfirup D. in Juͤtl. A. 


Weile, Bierge Hde. 


Glud. 

Aſtrupgaard St... 
Fuͤh. X, Odenfe, — öde, 
—* Oſtrup. Hpthfstxe. OR F 

7Sch. 1 F. 1 Al. fr Hik. 
mit einem Areal von 215 
T.2L;4T,268.38., 
2 Al. fr. Hy: u. Mölfch.; 
unterg. Bauerngut 245 I, - 
Das St. 
hieß früher Ströebye und ift 


; eins’ der. älteften auf fuͤhnen. 


N St. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sal; - 
ling He. Kiv. Haaſtrup, 
unter der Srafih. Brahes⸗ 
minde, Hpthfstre. 17 T. 


werod. 


7Sch. es 4 a“ 46! re 
414 T. 4 Sch. 3 F. unfr. 


Htk. mit einem ige von, 


384. T. A Sch. L.; 9 7. 
1 Sch. Hlzſch.- Das er 
hat bedeutende Waldungen. 


Oweroͤd D. a. Seel. 


A. Kopenhagen, Soffelunds 
Die. Rt. Sölerdd. 6 Hie. 

ſr. Hier ſtarb im Jahre 
7 


Suhm. | 
Owregaarde, 3 

a. Moͤen, A. Präftoe, Moͤ ei; 

vor oe FR er 


Cr 


anf feinem‘ Landhaufe. 
der berühmte Eonfevenztarf 


Daddefde- 
"sre, Nocder; u. Süber,, 
2 Dfr. In Fätl A. Hiöer 
ring, Oſter⸗Han Hde. ap 
Drouft. 
Drenberg v. Soebhe. 
Drendrup Kſp. aFuͤh 
A. Schwenburg, Gudme Hd) 


13 M. S. von Nyburg. | 


Sri von Dr gr St. 171 
Htk.e E. Drendrup, 

— 5* 25. Hfe. 18. Hit. 
Dyenhede D. in Juͤtl. 


A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 


Kſpe Wolſtrup. 
Orxneplet v. ER 


burg. 


a B ED *. 1:43 
. ’ 4 
« 734 —— ® 


)aabst-Dd, in Zar! Wi 


ze Morder Hde. 


— ». ‚in Juͤtl. A. 
Weile, Bruſt Hde. Kſp. 
Harte. 


A. Ddenfe, DdenfeHde, 3 

W. von der Stadt de 
. Namens: 
E. Ellegaard, Krogshoͤy, 
Munkeroͤdgaard, Paartup, 
Sneſtrup, Stegſted, Tarup, 
Tarupgaard, Willestofte. 44, 


a Selbſteignerhoͤfe, 
ei, a. Seel: A. 


Friedrichsburg, Holboe Hde. 
— EN 1 72 4Hſr. 


Paarup Kſp. a. Bi. 


Paarup D.a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Windinge Hde. 
Kſp. Ellinge. 4 Hfe. 5Hſr. 

Paarup D. a. Laal. A. 
Mariboe, Sugelf Ode. Kſp. 
Oxrstofte. | 

Paarup Eofonie a. * 
Alheide, U Skanderburg/ 
Wrads Hder, eingepf. zu 


St. 297 . Htk. Bording in der Ginding — 


Paarup D. in Juͤtl. A 
Ringkioͤbing, Hamrum Hoen 
Kſp. Aſſing. 

Paaſtrup De a, Seel,’ 
A. Friedrichsburg, Liunge⸗ 
Friedrichsburg Hde., eingepf. 
zu Schlangerup. 

Paddeſbe, Ulles m’ 
Ste, 2 Hfe. 2 Hſr. a. 


Padeborg · 826 Pebringe. 


üh. A. Odenſe Skovbye 
de. Kſp. Haarslev. 
Padeborg v. Sparres⸗ 


holm. 
Paderup Di in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗Hald 
Palte rup (Pullerup) 
D. al Laal. As Mariboe, 
Fuge!ſe Hde. Kip. Wellebye, 
Palles bier g Sr. in 
Juͤtl. A. Ringkiöbing, Ulv⸗ 
borg Hde. Kſp. Stabye. 
Fee 58 T. 5 Sch. 
F. 1Al. fi. Htk.; unterg. 
Bauerngut 478 T. 1 Sch. 
2 A. Htk. Das St. if 
ſehr alt; die Meierhöfe 
Drunbierg u. StabyerKier: 
gaard liegen unter demſelben. 
Palles hawe/ 8Hfe. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sal 
ling Hde. Kſp. Gieſtelev. 
Palsgaard Gt. in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp⸗ 
Aſſens. Hopthfstxe. 87 T. 
5.8, 7 Sch. 2 Al. Hi. 
u. Mhlſch.; unterg. Bauern: 
t 548 T. Htk. Beim Gute 
IB eine Mühle, daſſelbe er 
hebt die Königs: u. Kirchen⸗ 
ten ‚des Kſpls. Aſſens, 


ihöne Watdungen, seine 9 


bersbeilbaite Lage in der 
aͤhe des Strandes und iſt 


ein Stammhaus fuͤr die Fa⸗ 


wille Reetz Des Meierhof 


Ringſtholm liege unter dem 
(eben. 4 554 Su 
Palſtrup St. in, Juͤtl. 
Kor oil — e. 
bierg. Hpthfscre 
6i TaHtk.; A Ss. 


3:8. Hs u Mhlfh,-. Das 


St. ift ziemlich alt, jetzt Ben 
da... das Bauerngut fehle, 
nichtmehr complet, 
Panderup D. in Zütl, 
X. Aarhuns, Wefter-Liisberg 
Hder Kip. Teig, u 
Panderup,, Lille 
Stores, 2 Dfe: in Jütl,, 
Hioͤrring⸗ Hvetboe Hde. 
Jetsmark. *8* 
Pandum Gt. in Juͤtl. 
U. Aalburg, Hornum Hoe. 
Kſp. Worlev. Hothfen 


— 8-9iE imit eis 









8 
nem Areal von 
unterg. Bauerngut 102 
A Sch. 1 F. 15 Al. Htk 





Paulsker Kſp. a. Born⸗ 
Do Fans de, €. € Sr. 
gebek. — fü. u“ 9 
nen. mo 

Päregaard St. a. Lan⸗ 
geland, a ch | I 1:72 
Norder H ‚ Tec 
fir, unter det Lanz: 
geland. 2 


In. ? hy 
® hier 


Peringe dm See 








Pebringegaatd. ( 527 ) Peerſtrup. 


A. Praͤſtoe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Kariſe. 4 Hfe. 3 Hſr. 
Pebringegaard (KFal⸗ 
Soroͤe, Schlagelſe Hde. Kſp. 
Gierloͤv. c· 
Pedersborg Kſp. a. 
Seel. A. Soroͤe, Alſted Hde. 
ı M. N. von Soroͤe. St, 
870 %. Ht.- €, Boerdb, 
Hawerup, Lyng. In alten 
Zeiten ſtand hier das. fefte 
Schloß Pedersborg.- v, Kin; 
dertofte. | 
Peders ker Kſp.a. Born⸗ 
Holm, Süder Hde,- €, Eſke⸗ 
800 Em, a ; 
Pedersminde Hf. in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Wefters 
Liisberg Hör. Kſp. Trige. 
-‚ Peberfirup St,.a, Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
eingepf. zu Wefterborg: in. 
der Suͤder Hde., unter‘ der: 
Grafſch. Chriftiansfäde, hat 
ein, Areal von 800: T. 2. 
und gemeinfchaftl. mit Skiels⸗ 
tofte eine fr. Hprhfötre. von. 
116 T. 7 S 1 F. 2a, 


Hk; 1 T. 5 Sch. 1 F. K 


2 A, fr. Hlzſch. und 740 T. 
6 Sch. 83 F. KH unterg. 
Dauerngue mit 4 T. 1 Sch. 
Al. Hizſch. Der Hf. Hat 
eine: huͤbſche Rage, gute 
Hoͤlzungen u. eine Stuterei, 


Die Ländereien: find un X 


ter beſonders guter Cultur. 


Beim Gute⸗ iſt ein Hoſpital. 

P —R dt 
A. Wiburg, order⸗Lyng 
Hde. 2M. M.NDO. von 
Wiburg, am Roͤdſee. Fikiaf 
von Roͤdding. St. 68T. Hrk,- 
E. Dalsgaard, Pederſtrup⸗ 
Wraae. 17 Hfe. 6 Hir 
Pederſtrup D. a, Seel, 
A. Kopenhagen, Smoͤrum 
Hde. Kſp. Ballerup. 7 .Hfe 
5 Hit 


Pederfttup D. a. Seel. 


A. Präftde, Hammer Hde. 


Kſp. Moͤenſtrup. 3Hfe. 1H6. 
Pederſtrup D, a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. Kſp. Höyerup. 8Hfe. 
Pederſtrup D. a. Lau— 
geland, A. Schwenburg, 
Suͤder Hde. Kfp. Longelſe. 
Pederſtrup D, in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Windersiev. .< 1.0 
Pederfirup Hf. in Yütk. 
A. Aalburg, Fleſtum He.) 
Kip. Növling.. » 

Pederfirup, Lille, El 
Hf.2 af a. Füh. A. Odenſe, 
Odenſe Hde. Kſp. Troͤſtrup⸗ 

orup. | 
Pederſtrup, Store⸗ 2. 
Hfe. ebendaſelbſt. 

Pedholt D, in Juͤtt. 
U, Aarhuus, Ning Hde. Rips) 
Peerſtrup D. in: Zi 
Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Noͤdager 


8 


perfiup € 528°) Pillemark. 


Peerſtrup D. in Juͤtl. 
%. Aarhuus, Ming Hde. 


Kip. Tulfrup 


Peirup D. a, Fuͤh. A. 
Shwenburg, Salling Hde. 


Kſp. Weſter⸗Aabye. 12 Hfe. 
8 rn 


ft. ne 
g eregaartd v. Paͤre⸗ 


gaard, | 
"Mermelille D. a. Sam: 


föe, A. Holbek, Samfde Hde. 


Kip. Koidbye. 11.Hfe 5. Hſr. 

Peter, Sct., Kſp. in 
Schlagelſe; auſſer einem Theil 
der Stadt find eingepf.: Ant⸗ 


worffon, Holmſtrup, Hyls 


lerup, Landsgrav. 29 Dfe 


13 Hit.- St. 226 T. Htk. 


Petersborg, einige zuſ. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Ripen, S 


Siaugs Hde. Kſp. Grinſted. 


Petersgaard Gt. a. 
Seel. A. Präftde, Faxoͤe 


Hde. Rip. Kallehawe. Hpt: 


hfstre. 68 T. 6 Sch. 1 F. 
12 Al. Htk.; 3 Sch. Hlzſch.; 


real: 560 T, L. Ad. u, W., 


62 T. Hlzl.; Meierei von 
4400 Kuͤhen. Das Gut er⸗ 
hebt den zu 45 T. 4 Sch. 


Htk. matrik. Kicchenzehnten 


des Kſp. Kallehawe und hat 


jus.patr. et voe. zu dem⸗ 
felben. Das unterg. Bauern; 
gut betrug früher über B34T. 

k. mit -veichlih 11 T. 


zſch., iſt aber größtenteils 
verkauft, Die Waldungen 


anf dem Bauerngut find fehr 
beträchtlich. © — 

Petersholm Hf. in 
Juͤtl. A. Sfanderburg, Woer 
Hde. Kſp. Harfted. St, 
12 T. 3 Sch. 2 5, 22 U. 


Htk. 
— Parcele, vo 


rup. 
Phanefiord Lip. a 
boe Hde. 143 M. S. W. von 
Stege. St. 403 T. Htk.- 
E. Affe, Bredemofe, Groͤn⸗ 
fund, Harböfle, Kap: Damme, 
Rore,. Leerbef, Torftenes, 
Windebek, Wollerup. - Die 
Kirche iſt die aͤlteſte auf 


Moͤen. 
Pibemoͤlle Waſſerm. a. 
ed. A Friedrichsburg, 
Holboe Hde. Kip. Helſinge. 
Piedſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Holmands Hde. 
14 M. N. W. von Frideri⸗ 
cia. St. 412 T. Htk. E. 
Balle, Piedſted, Skopboͤlle, 
Woldgaarde. 30 Hfe. 24 
Hit. - 3; Prdhfe. gehören 
71 T. %, matrif. zu 8 T. 
1 IE SR v. Gaatslev. 
Pitlgaard Meierhof a. 
Fuͤh. U. Shwenburg, Sal; 
ling Hde. Kfp. Wetter: Aabye, 
Piilgaarde, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkiöbing, Skod⸗ 
burg: Hde. Kfp. Nörlem. 
Piſtemark D. a. Sams 
ſoͤe U, Hotsek, Samfde Hde. 


— 


23 Hfe. 50. Hft. welche theild 
zu Tranebierg, theils zu Kolds 
bye u. Ondsberg eingepf. find. 
. Di l tet * D. q. Laal. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. Kſp. 
O pe 


N 


tup. 3 8 
«Minds Waſſerm. in Juͤtl. 


A, Skanderburg, Thoͤrſting 


Hde. Kſp. Süder:Wiffing. 
Pindſtrup D. in Jaͤtl. 
A Randers, SuͤderHald 
Hde. Kſp. Marie⸗Malene. 
Plagborte, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Ripen, Siaugs 
Hde. Kſp. Srinftd, 
Pleielt D, a, Seel. A. 
Sriedrihsburg, Liunge-Krons 
burg —F Kſp. Tikioͤb. 12 
fe. 10 Hſr. | 
Gate D, a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kfp, 
Srewinge. 5. Hfe. 2 Hir. 
Diougslund D. in 
Juͤtl. 4 Ripen, Slaugs 
der Kip. Grene.. 
Plouſtrup D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muffe Hde, 
Kſp. Thorebye. 
PlouftrupD. in Juͤtl. 
U. Sfanderburg, Wrads Hde. 
Kſp. Toͤrring. 
| ———— einige Hfe. 
im A. Ripen, Gioͤrding Hde. 
Kſp. Jernwed. 
Pollerup D. a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Kieldbye. | 
PDommertofte D. a. 


Laal. A. Matiboe,. Muffe 


(5 ) 


Praͤſtoe. 


Biefwerſtov 
Hde. Kſp. Endislöv, 
Powelſtrup Din Jutt. 
A. Hisrring, Boͤrglum Hoe. 
Rips Wrane, u 
Powelftrup, 2 Hfe-in 
Juͤtl. U Aalburg, Fleſtum 
Hde. Kſp. Noͤvling. 
Poͤel D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
dalling. 
Pramholmgaard Hf. 
a. Laal. A. Mariboe, Nor⸗ 
der Hde: eingepf. zu Nakſkov. 
Präftebye D, in Juͤtl. 
A. Ripen, Wefter-Horne Hde. 
Kſp. Norder; Nebel. 
Präftdolm Prdhf. v. 
Gosmer. 
⸗ Prohf. vo 
roͤru | 


Broͤr jr | 

Praͤſtoͤe, Amt im Stifte 
Seel., begreift den füdgftl. 
Theil Seelands und 'die Ins 
fel Moͤen, gränze gegen W. 
u. N. an die Yemter Sorde 
und Kopenhagen und iſt übris 
gend vom Meere umgeben, 
hat auf einem Flächenraume 
von beinahe31 } TIM. 49000 
Ew., feuert für 24000 T. 
Htk. und ift In 7 Harden, 
nämlich: Tybierg, Biefwer— 
ffov, Stevns, Faxoͤe, Ham⸗ 


mer, Baarſe und Moͤenboe 


getheilt, welche zwei Prob⸗ 
ſteien bilden und die Staͤdte 
(34) 


N 


Peaſide. ( 580°) Prietſkov. 


Präftse, Wordingburg, Neſt⸗ 
wed, Store⸗Heddinge und 
Stege, ſowie auſſer den Stifs⸗ 
kirchen in Walloͤe und Wem⸗ 
meltoft, In 84 Kſpln. an des 
nen 59 Prediger adminiſtri⸗ 
ten, 323 Dfr., 46 Güter, 
3000 Hfe u. 2500 Hfr. ent: 
hatten. Auffer dem Amtmann 
find 3 Amtsverwalter für 
die Amtſtubendiſtrikte Wor⸗ 
dingburg, Tryggewaͤlde und 
Moͤen ſowie 4 Hardesvoͤgte 
fuͤr die vier zuerſt genannten 
und die Moͤenboe Hde. und 
4 Birkrichter für den noͤrdl. 
u ſuͤdl. Wordingburger Birk; 
diſtrikt, fuͤr Gavnoͤe und fuͤr 
Walloͤe, angeſtellt. Das A. 
oͤrt zu den ſchoͤnſten und 
uchtbarften, iſt mit Holz 
hinreichend verfehen und hat 


einen zu allen Saaten taug⸗ 


lichen Boden, | 

‚ Präftde Stadt, ſuͤdoͤſtl. 
a, Seel., auf einer im Praͤſt⸗ 
her Meerbuſen liegenden, burch 
zwei Dämme mit dem. übris 
gen Seeland verbundenen 


‚Halbinfel, in einer. äufferft 


fhönen Gegend, Die Stadt: 


liegt unter 29° 43° 30” d:8,, 
55° 6° d. DB. und entfernt 
von Wordingburg 24 M., 


Neftwed IM., Stege31 M., 
Kioͤge 53 M. u. Kopenhas 
gen 113M..- Zollamtz Poſt⸗ 


ftation. + Präftde hat. nur 2 


Straßen,befigt eine. große mit; 


» * 


einem kunſtvollen Altarblatt 
verſeheneKirche, ein Rathhaus, 
eine Schule und enthaͤlt zudem 
gegen 70 Hfr. und 500 Ew. 
die einigen . Kandel mit den 
Landesproducten treiben und 
fih zum Theil durch die ge; 
wöhnlihen Handwerks: Ars 
beiten ernähren. Der Ha: 
fen ift Hinlänglih tief und 
fehr gut, daher es merkwuͤr⸗ 
dig iſt daß der Seehandel 
hier hoͤchſt unbedeutend bes 
trieben wird, Die Stadt 
ländereien haben .ein Areal 
von 160%. 2, Die öffent: 
lichen Angelegenheiten leitet 
ein Stadtvogt. Es werden 
hier zwei Sahrmärkte gehal: 
ten. Zur Kirche in Präftöe 
it das Gut Stampenborg 
eingepf. und das Kip. Skib⸗ 
binge ift derfelben annectirt. 
Die älteften Privilegien der 
Stadt find vom Jahre 1403; 
fie hat mehrmals und nas 
mentlih. im Sjahre 1750, 
durch Feuersbrünfte fehr ger 
litten. 

Preilerup D. a. Seel, 
%. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Grewinge. 7 Hfe. 4 Hit. 
Prierſtkov Gt. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Thorebye. Hpthfstre. 
38 T. 4Sch. 1A. fr. Htk. 
mit einem Areal von 247 T. 
L.; unterg. Bauerngut 264 
T. 3Sch. 45:22 Al. Htk. 


Proufteup € 531) Averndrup. 


und 3. T. 6 Sch. 2 5. 22 
A. unfr. Hlzſch. Das Gut 
hat ein eigenes Birkgericht, 
eine fehr huͤbſche Lage am 
Ouldborgfund und befiße, 
befonders auf dem Bauerns 
kande, bedeutende Hölzungen, 
Prouftrup, 4 Hfr. a. 
Seel. v. Oſted. 
Pröwegaard Hf. a 
Seel. A. Soroͤe, Ringſted 
Hde. Kſp. Farindloͤſe. St. 
7 T. 3 Sch. 1$. Htk.; 
Areal 80 T.. 
Pudſekylle D. a. Lan⸗ 


geland, %. Schwenburg 
Norder Hde. Kſp. SEräbelöv, 
Pugholm Paͤchterhof a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skam Hde. 
Kſp. Krogsboͤlle, unter der 
Grafſchaft Roepſtorf. Hpt⸗ 
hfstre. 13 T. unfr. He. 
Pugholm, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Wandfuld Hde. Kip. Dybe. 
Purup D. in Juͤtl. M 
Skanderburg, Woer Hde. 
* Dfibirk, r 
uusholm Hf, in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde.u. Kſp. 


Q. 


in Juͤtl. 

A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 

Jerne. | 

- Quifel D. in Juͤtl. U. 
ioͤrring, Wenneberg Hde. 

p. Aaſtrup. 

Quand loͤſe Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Mehrioͤſe Hde. 
13M. ©. von Holbek, Fi— 
lial von Norder:Serlöfe. St, 
306 T, Hrk.- €, Doerfeldt, 
Dollöfe, Igelſoͤe, Dvandlöfe, 
4 Hfe. 45 Hfr. 

Dvarmisdfe-D. a, Seel. 
A. Holbek, Mehriöfe Hde.; 
6 Hfe. 7 Hft. eingepf. zu 


Spoderup, amd 5.Hfe. 2 Hft. 


zu Tolloͤſe 
Dvärede D. a, Seel. 
A. Sorde, Ringſted Hde. 


189 T. 


Kſp. Tersiiv. 5 Hfe. 
Qvelftrup Gt. in Jüuͤtl. 
A. Nanders, Mols Hde. 
Kſp. Tved. Hpthfsrre, AT. 
4Sch. 1 F. 2 A fr. Krk, 
mit einem Areal von 20AT, 
!. Das Bauerngut ift mit 
Koͤnigl. Bewilligung und 
ohne Verluſt der Freiheiten 
verfauft. 
QAverkebye Kſp.a. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
M. N. O. von Ringſied 
ilial von Wigerſted. Or. 
Htk. E. Kongfted, 
Qverkebhe und das parcel. 
But Dverfebyegaard, MHfe. 
22 Sfr. 


QverndrupXfp.a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds 


(34 *) 


AQuie. 


Hde. 24 M. N. We von 
Schwenburg. St. 253 T. 
Art. E. Egeſtou. Falde⸗ 
gaard, Galtwed, Querndrup 
24 Hfe. 147 Hſr., Trunderup. 
63 Safe. 60 Hft. - 3, Prd⸗ 
hfe. gehören 70 T. L., mas 
trik zu 4 T. 6 © 4.38. 
4. A. Htf. 

Ave D.- in Juͤtl. A. 
Ripen Oſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Andsager. 


Dvinderup D. a. Seel. 


4, Friedrichsburg, Liunges 
Friedrichsburg Hde., eingepf. 
zu RI: 2 Hfe. u. 


Avislemart Kſp. a. 
Seel. A. Soroͤe, Oſter⸗Flak⸗ 
kebierg Hde. 2 M. W. von 
Neſtwed, 21. M. O. von 
Skielſkloͤr. Fune von Furen⸗ 
dal. St. 71 T. Htk,- 
Quislemark. 61 Hfe. 10.Afr. 

Dvifigaard Hf. in Juͤtl. 
A. Ringfiöbing, Wandfuld 
Hde. Kſp. Wandbortg. | 

Aviftrup St. in Juͤtl. 
U. Ringkidbing, Hierm Hde. 
Kip. Siemfing. Hothfstxe. 
42 2.7 Sch. 3 8.1 Al. 
Htk.; 6 T. 6 Sch. 3 8. 
1 Al. Di: u. Mhlſch. Das 
But liege nahe am Limfiord, 
hat einen ausgezeichnet gu: 
ten Boden, auch etwas Holz. 


Beim Sute iſt eine Waſſerm.; 


(582 ) 


Dootterup. 


Meierei von 160 Kühen. 
Das Bauerngut ift größten; 
theild verkauft. 
DAvium D, in Juͤtl. x. 
Bingtiöbing, Hierm Hde. 
ſp 


Quols Kſp. in Juͤtl. A 
Wihurg, Fiends Hde. 13 I. 
N.W. von. Wiburg,. in der 
Nahe des Limfiord. Fillal 
von Torup. St. 42T, Htk.- 
E. Mosgaard, Dvols , mit 
einem Hoſpital. 

- Dvong Kſp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Weſter-⸗Horne Hde. 
23 M. N. von Warde. St. 
100 T. Hf,- €, Aafted, 


Halm, Dvong, Dvorup, - 


3. Prohfe. gehören 110 T. 
L., matrif. zu 8 T. 7Sch. 
2 S. Htk.- v. Lyne. 

Dvorning Kſp. in Juͤtl. 
A, Wiburg, Suͤder:Lyng Hde. 
23 M. O. N. O. von Wiburg. 
Silial von Worning. * St. 
109 T. Htl.- €. Aarup, 
Dvorning. 19 Hfe. 12 Hfe: 

Dvorup D. in Juͤtl A. 
Nipen, Wefter-Horne Hde. 
Kip. Dong. 
Avotrup, — Hfe. u. 
eine Waſſerm. in Juͤtl. %. 
een len 8 Kſp. 
Hem. 

Dovotterup D. in Juͤtlt. 
A. Aarhuus, Sabroe Em 
ai Faarup. 


— (658 ) 
Zu 


— Rip. a. der 
nördlichften Spige Jürlands, 
A. Hidering, Horns Hde. 
23 M. ©. von Skagen, 31 
FE} N.W. von. Sriedriches 
bafen. 
E. Aalbek, Garboegaarde, 
Havkiaͤr, Jennet, Komtage, 
Raabierg u. Muͤhle, Skram, 
Starholm, Syrig. 7 Hfe. 
130 Hſr.3. Prdhfe. ges 
hoͤren 62 z. L., IRRE: zu 
2 2,3 Sch. Htk. 
Raabierre D. a. Fal—⸗ 
ſter, Suͤder Hde A. Maris 
boe, Kſp. Weigerloͤſe. 
Raabye Kſp. in kl. 
A. Randers, Gierlev Hde. 
25 M. ©. o. von Mariager, 
ZM. N.O. von Randers. 
Filial von Dalbyenedre. St. 
211 T. Htk.E. Demſtrup. 
Raabye. 31 Hfe. 16 Hſr. 
RMaabye D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Stevns Hde. Kſp. 
Holtug. 9 Hfe. 10 Hfr. 
Raabye D. u. Mühle 
a. Laal. A. Mariboe, Fugelfe 
Hde. Kſp. Hilleſted. 
—MRaabhye, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Wand⸗ 
ne Hde. Kſp. Feltring. 
Raabyelille' D. a. 


boe Hde. Kſp. Ermelund. 
Raabyemagle D. a. 


St. 87 T. Hı.- 


Raarup. 


Moͤen, A. Praͤſtoͤe, Moͤen 
boe Hde. Kſp. Borre. 
Raaeberg, Samml. v. 
Hfn. u. Hſen. in Juͤtl. M 
Ringkioͤbing, Wandfuld Hde. 
und Kſp. 
Naageleie, 5 Fiſcher⸗ 
Häufer 0. Seel. A. Friedrichs; 
burg, Holboe Hde. Kſp. Blid⸗ 


firup.  - 

Kangelund 9, a. gah. 
a. Odenſe, Aaſum Hde. u. 
Kſp. 5 Hfe. 
Raagelund D. a. Paal. 
4. Mariboe, Muffe Kder 


| Kir. Kiettinge. 


Raageſtov Af. a Laal. 
Y. Mariboe, : Muffe Hde 
Kſp. Tillidſe. 

Raagöe, el. Inſel mit 
einigen. Hfn., Raagoͤegaarde 
genannt, an der nordweftl,' 
Seite: von Laal. A. Matis 
boe, Mörder Hde. Kfp. Hort: - 
kunde. Raagdefalve find ein 
paar. noch. Eleinere und uns 
bew. Sinfeln welche, in der 


Räpe: liegen. 

Raahawe Hf. a. Baal; 
4, Mariboe, Fugelſe ‚Nabe: ; 
Kip. Holebye. | 

Raarud D. a Süß. U, 
Schwenburg, Sunds Hde. 
Kip. Kirke Ye 5 Hfe. 3 


na 
Raarıip ae in Joati. 


> “ 


Raarup. 


A. Welle, Bierge Hde. 13 


M. S. O. von Horſens. St, 


528 T. Htk. — E. Moͤgel⸗ 
Elär. - Aaſtrup, Gotterup; 
Neders und Ower⸗Gram, 
Gramrode, Ikkiaͤr, Kleis, 
Lindwed, Lund, Nebel, Noͤt⸗ 
terup, Raarup mit einem 
Hofpital und einer Waſſerm. 
Ravnhoͤlt, Sfeulund. 110 
sofe u. Hfr.- 3. Prohfe: 
gehören 93 T. L., matrik. zu 
— 3 
-Raarup (Roerup) D, a. 

Fuͤh. A. Odenfe, Aafum Hde. 
Kſp. Roͤnninge. 63Hfe. 5Hſr. 
MRaarup (Raagerup) D. 
a. Laal. A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Weftenffov, . . 
Raaſted Kfp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Uldborg 
Hde. 2M. S. W. von Hals 
ſtebroe. Filial von Ulvborg. 
S id 83 Htk. E. Ste⸗ 
numgaard,. Fenshoͤy, Lille⸗ 
Stenum. 22 Hfe. 14 Hſr. 
Raaſtgaarde, Samml. 


v. Hfn. in Juͤtl. A. Ring 4 


—— — Hde: Kſp. 

wa 3 54 

Raaftrup (Roſtrup) D. 

Ahr A Odenſe, Skam 

A Skambpei: 10 Hfe. 
r. LP War 


| ARaaſtrupgaarde, 2929 


Hfe. a. Seel. A. Friedrichs⸗ 
burg, Liunge⸗Friedrichsburg 
Hde. Kſp. Gioͤrlunde. 

Raawadam Eiſenwaa⸗ 


( 8 ) 


Sch. 2 8. Htk. 


Rafnsnaͤs. 


renfabrik a. Seel. A. Ko: 
penhagen, Soffelunds Hde. 
Kſp. Sölleröd. Rs 
Rabek D. in Juͤtl. U. 
Ningfiöbing, Morder Hde. 
ip. Oddum. 
Rabes D. in Ziel, A. 
Wiburg, Fiends Hde. Kfp. 
efen. . . £ 
Rabierg, Oft: u. Wefts, 
einige zuf. lieg. Hfe. in Juͤtl. 
A. Ringkisbing, Bölling Hde. 
Kſp. Deyberg. » 
Raböllegaarde,2 Hfe 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
Hde. Kſp. Holewad. | 
- Rahldv (Raclef) Kſp. 
a. Seel: A. Holbef, Ark 
Hde. AM. N. von Kalluns 
bug. St, 564 T. Htk. - 
E. Ellede, Sastofte, Illerup, 
Kallernp, Noftrup, Nyerup, 
Rachloͤv, Saltbek, Sven⸗ 
—— Wollerup. 66 Hfe. 
r. — J 
Radſted Kſp. a, Laal. 
AU Mariboe, Muffe Hde. 
M. S. O. von Saxkioͤbing. 
St, 410 T. Htk. €. Kren 
kerup. Kryngerup, Norder⸗ 
Langet, Pommertofte, Rad⸗ 
ſted mit ‚einem Hoſpital und 
einer Mühle, Tolſtrup. 1000 
nn x Prdhfe. gehören 


Raf nenaͤ 8 D. a. Seel. 
A. Sriedrihsburg, Liunges 


Ktronburg Hde, Kſp. Birke 


roͤd. 2 Hfe. 3 Hr. 


Ruaſtishuuſe. 


Seel. 4. Soroͤe, Ringfted 
Hde. Kip. Tersloͤv. 
Ragerup D. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Aalſtrup. 
Magnesminde Hf. a. 
rum Hde. Kſp. Broͤndbye⸗ 
weſter. St. 5 T. 2 ©. 
2 5. Hl. 


Nakkebye Rip. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
1 M. S. S. W. von Hioͤr—⸗ 
ring. Filial von Harridslev 
in der Wenneberg Hde. St. 
123%. Htk.E. Rakkebye, 
Snarup. 29 Hfe. 50 Hſr. 
| ee Kſp. a 
rg . Thifted, Suͤder 

e. 2 M. S. W. von Nye⸗ 
— Filial von Taͤbring. 
St. 68 T. Htk. —E. Rak—⸗ 
kerbye. 11 Hfe. 46 Hſr. 
2 Waſſerm. 


Rakkerganıdv. Rektker⸗ 


gaard,. Ä 
Ä Rambrup' D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Gudme 
Hde. Kſp. ‚Bist. 5 Hfe. 
14 Hſr. 
en Ki: a. Seel, 
Friedrichsburg, Holboe 
a 31 M. N. von Schlan: 
gerup - und — 
St. 257%. Htk. -E. Age 
rup, KRamiöfe,. Sfiäred, 
Taagerup. 87 Hfe 56 Aft.- 
v. Annefe. - - 


( 535.) 
Raftishuuſe, 5 B. a. 
Hde. 13 M 
St. 155 T. Htl.- 


Ramſde. 


Ramme Kſp. in Yan. 
A. Ringkioͤbing, Wandfuld 
. S. W. von 
Lemwig. Filial von Dybe. 
E. Ram⸗ 


megaard. 34 zerſtreut lie⸗ 


gende Hfe. 22 Hſr. 
Seel. A. Kopenhagen, Smoͤ⸗ 


Rammegaard Gt. im 
Rip. Ramme. - Ag 
21 T. 7:04. 2 
fr. und 9 T. en — 
1Al. unfe. Htk.e 6T. 3Sch. 
fr. Mhiſch. 

Ramſing Kſp. in Juͤtl. 
A Wiburg, Roͤdding Hde. 
15 M. N. W. von Skiwe. 
Filial von Haaſum. St. 
129 T. Htkl- €, Bieſtrup. 
Sübder: Andrup, Ramfing. 
22 Hfe. 8 Sf, 

:Ramfing, Lille, D. in 
Sürl, A. Wiburg, Hindburg 
** Rip Odinſe. 

Mam ſoͤe Harde im A. 
Kopenhagen) öftl, a. Seel, 
zwifchen den Ringſted/ Wold⸗ 
burg, Soͤmme und Thune 
Hön., dem Sund u. ber Diefi 
werffou Hde,, hat auf einem 
Flähenraume von 31T EI 
5500 Ew., feuert dr 31 
T. Hik. und enthält auffer 
der Stadt Kiöge die Kfple.s 
Borup, "Daaftrup, , Daldye, 


Eigbye, SGadftrup, KHöyelfe, 


Kimmersiöv, Kirkefyv, Lels 
linge, Dlfemagle, Orſted, 
Rorup und, der geiftl; Einth. 
nach, Glim aus der Sömme 


damſde. C 536 ) . Mandere. 


Gde., an denen 8 Prediger 
adminifteiren; bie Güter: 
Benzonseie, Kiögegaard, Lel: 
linge, Spanager, Svenftrup 
u. Wihyegaard fowie 45 Dfr., 
400 Hfe. u, 420 Hr. Mic 
der Thune Hde. bildet diefe 
eine Probftei; beide haben 


gemeinſchaftlich einen Hardes⸗ 


vogt; Die Hde. iſt mit Holz 
Binreichend verfehen und hat 
einen größtentheild fruchtba; 


‚ ren und gut angebauten Bo⸗ 


den.  , | 
—Ram ſoͤe, eine kleine im 
Odenſeer Meerbuſen liegende 
Inſel; Lunde Hde., Kſp. 
Norup; fie iſt mit einer gus 
ten Waldung verfehen, wird 
von einer 
und gehört zum Gute Hver⸗ 
ringe. RENTE 
_ Ramfdegaarde D. a. 
ne A. —— — 
de Hde. Kſp. Gadſtrup. 
Hfe. 4 >] — 
Ramſoͤelille D. eben⸗ 
daſelbſt. 8 Hfe. 5 Hfr. 
Ramſoͤemagle D. ebens 
daſelbſt. 11 Hfe. 9 Hſr. 
Ramten D. in Juͤtl. A. 
Randers, Norder Hde, Kſp. 
Orum. Der Ramtenwaid 
liegt in der Nähe des Dorfs. 
Rand Hf. in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. Kſp. 
arret. 
Randbek D. in Juͤtl. 


amilie bewohnt 


A. Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. 


Kſp. Breining. 
Randboͤl Kſp. in Juͤtl. 
A: Weile, Tyrrild Hde. 23 
M. W. von Weile. Filial 
von Noͤrup. St. 101 T. 
Htk.E. Almſtok, Binne⸗ 
balle, Friedrichshaab, Hoff: 
mansfeld, Hoffmanslyſt, 
Randboͤl, Roͤdbierg, Wan⸗ 
dei, 32 Hfe. 20 Hſr. Das 
Kſp. hat nur mageren Bo: 
den aber etwas Hoͤlzung. 
Gleich weſtl. von Randboͤl 
beginnt die unter dem Nas 


-men der Nandböler Heide 


befannte, nur durch einige, 
aus ungefähr 40 Familien 
beftehende Colonien bevoͤlker⸗ 
te unurbare Strecke, weldye 
gegen 4 M. lang fib im 


den Slaugs u. Serlev Hön. 


ausdehnt. N, 

‚ Randers Amt im Stifte 
Aarhuus, oͤſtlich in Juͤtl., 
graͤnzt ſuͤdl. vermittelſt der 
Galthen und Oſter-Liisberg 
Hodn. ‚an. das A. Aarhuus, 
gegen W. an das A. Wiburg, 
gegen. N. an den. Mariager 
Meerbufen und ift übrigens 
vom Kattegart umgeben. Die 
größte Ausdehnung des Amts 
von N. nad ©, beträgt 7, 
und die von W. nach O. EM; 
auf einem Flaͤchenraume von 
41 IM. Hat daſſelbe 36000 
Emw., feuert für 22807 T. 
Htk. und ift in .11 Hön., 


anders. (687 )  Hladerk, 


nämlihr Onſild, Gierldv, 


Morder:Hald, Stövring, Sal: 
en, Oſter⸗Liisberg, Rougſoͤe, 
üder:Hald, Norder, Suͤder 


und Mols getheilt, von denen 
die: 6 erſtgenannten die Weſt⸗ 


“amd bie andern 5 die Oſt— 
probftei des Amts. bilden; 
fie enthalten in 134 Kipin., 
an denen 72 Prediger ange; 
ſtellt find, die Städte Raus 
ders, Mariager, Hobroe, 
Grenaae und Ebeltoft, 360 
Dfr., 38 Güter, 3863 Hfe. 
und 2530 Hft.- Auffer. dem 


Amtmann find 2 Amtsver⸗ 


walter für‘ die Amtftubendi; 
firifte Randers und Ebeltoft, 
ſowie 5 Hardesvögte und 3 
DBirkrichter letztere für&ftrup, 
Scheel, Roſenholm n. Hol 
bekgaard, angeftellt. : Das A, 
enthält große Möre, auch 
einige Heideftvecken, und hat, 
jedoch) nur wenig, vom: Flug: 
. fande. gelitten, dennoch ‚aber 
gehört es zu den beften Dis 
ſtrikten Juͤtlands; nicht nur 
iſt der Hoden im Allgemei; 
nen genommen fruchtbar und 
ein Holzareal von 14000 T. L. 
vorhanden, fondern diefe Pros 
vinz auch in anderer Rück 
fiht von der Natur beguͤn⸗ 
ſtigt. Viele fifchreihe Ges 
wäfler, unter denen die Meers 
bufen von Mariager, Rans 
ders, Ebeltoft, Begtrup und 

Kallde, ſowie der UM, lange 


Kolindfund: Die bedeutendfken 
find, bieten den Bewohnern 
einen einträglichen Erwerbs: 
zweig ſowohl durch den Fiſch⸗ 
fang als vermittelſt des leich⸗ 
teren Transports ihrer Pro, 
dukte. Das A. hat eitien gro; 
Ben Reihehum an Kalk, wei, 
cher in verfchiedenen Strand» 
gegenden in mächtigen Flöffen 
zu Tage liegt, und weit ven. 
breitete Adern. tief ins Land 
erſtreckt. Der Hausfleiß iſt 
ziemlich ausgebreitet; Leinen 
und Wollenzeug verfertigt 
der Landmann nicht nur zum 
eigenen Bedarffondern bringt 


davon auch auf die Märkte 


der Städte. * 
Randers Stadt im A. 
gl. Namens, oͤſtl. in Juͤtl., 
in einem Thale an der nöudl, 
Seite der fchiffbaren Guden⸗ 


aue, 13 M. von deren Aus⸗ 


fluß in den Randerſchen Meer⸗ 
buſen, unter 27° 48 27 d. 
L. 56° 27/48" d. B. und 
entfernt von Mariager 3ZM., 
Hobroe 33 M., Aarhuus 
54 M., Wiburg 6 M., 
Srenaae 73 M., Aalburg 
4104 M., Kopenhagen 314 
M: und Schleswig 363 M.- 
Zollamt; Poftftation.- Die 
Stade befteht aus 36 Stra⸗ 
Ben, Hat: eine Kirche zu der 
dad Gut Dronninglund, der 
Meiethof Biellerup und das 


.D, Worup eingepf. und die 


Rouen (6881) Danberh 


Kiple. Simming und Tom art; 


nectire find, :ein großes mit. 


einer ‚eigenen Vorſteherſchaft 


verfehenes Hoſpital "welches 


4 bis 500 Dürftigen Unter 


ſtuͤtzung gewährt, ein mit f 


einer Arbeitsanftalt  verbuns 
denes Armenhaus, eine las 
teiniſche Schule mit 5 Leh⸗ 
rern, mehrere Buͤrgerſchulen, 
650 Hfr.,; 5000 Ew. welche 
ziemlich beträchtlihen Hans 
dei, Lachsfifcherel, auch Acker: 


bau treiben und: zum Theil 
in den. verfchiedenen Fabrik 


anlagen. des Orts Beſchaͤf⸗ 
tigung und Erwerb finden. 
Zwei Tuchmanufacturen, 
Handſchuh⸗, Strumpf⸗, Kiens 
rüßfabriken, mehrere Brant⸗ 
weinbrennereien u. Bierbraue⸗ 
reien, eine Zuckerſiederei und 
eine Glockengießerei, Kattun⸗ 
druckereien u. Faͤrbereien find 
vorhanden, auch werden hier 
Caſchemirſchawls die ſich ſo⸗ 
wohl durch ihre Guͤte als 
die Billigkeit des Preiſes 
auszeichnen, verfertigt. Der 
Hafen iſt in neuerer Zeit 
ſehr verbeſſert und jetzt ziem⸗ 
lich gut; Korn (im Durch⸗ 
ſchnitt jaͤhrlich/0 60000T.) 
Brantewein, Fiſche, Fleiſch, 
Butter, Haͤute, Handſchuhe, 
Zeuge und Leinen werden 
hauptſaͤchlich ausgeführt. - 
Die ſaͤmmtlichen Stadtläns 
derden find zu 192 T. 8 Sch. 


2 F. J MU. Htk. matt“ 
Der Magiſtrat beſteht aus 
dem Buͤrgermeiſter, welcher 
zugleich Stadtvogt iſt, einem 
Rathsherrn u. einem Stadt⸗ 
ecretair. Es werden hier 
jaͤhrlich 4Maͤrkte gehalten. + 
Randers iſt eine ſehr alte 
Stadt welche: ſchon im. 14, 
Jahrh. in der Geſchichte ge; 
nannt wird, da die , gegen 
Knud den Heiligen empoͤrten 
Sjüten hier. ihren: Sammek 
pla& ‚hatten; fie war. früher 
bedeutend. größer und. auch 
befeftigt, hatte 6 Kirchen und 
mehrere Klöfter und gehörte 
zu den anfehnlichften. Staͤb⸗ 
ten des Reichs. Der Herzog 
Abel nahm die Stadt im 
Sjahr .1247 ein, und :.1340 
befegte Straf Gert von Hol 
ftein fie mic4000 Mann ward 
abet hier in einem Haufe wel⸗ 
ches noch jetzt gezeigt wird, 
von Niels Ebbefen ‚überfallen 
und erſchlagen, der durch diefe 
That das Land vom ‚Feinde 
befreite. Ein Sturm den 
der beruͤchtigte Schiffer Cle⸗ 
men 1534 auf die. Stabt 
unternahm, ward ab 

gen; 1637 hielt an II 
hier einen großen Reichſstag. 
Sm Anfange des 17. Jahrh. 
wuͤthete die Pet, Später 
(1627) -hauften die Faifers 
lichen und (1643 u. 1658) 
Die ſchwediſchen Truppen hier. 







Randlev.: 


Zu: verfhirdenen "Malen: i 
Randers von Feuersbrünften 
Heimgefucht. Die erften Pri⸗ 
vilegien find verloren. gegans 
gen und es tft nicht befannt 
von wem fie ertheilt wurden; 
Die älteften der noch vorhan⸗ 
denen .find 1302 von Erich 
Menwed ertheilt.. 
Randlev Kfp. in Sütl, 
%. Aarhuus, Hads Hde. 
3 M. S.D. von’ Skander⸗ 
burg, 33 M. N. O. von Hor⸗ 
ſens. ‚St. 106 z. Htk.- 
E. Nandlev. 26 Hfe. 42 Hfr.- 
3: Prohfe. gehören 100 T. L., 
matrik. zu 8 T. 4Sch. i 
Htk. v. Bierreager. 
Randrup Kſp. im A. 
Stipen, Loe Hde. 3.M. N. 
NW. von Tondern. St, 


1197. 58%. 38.13. 


Htk.- E. Lunde, Randrup. 
12 Hfe. 28 Hft.- 3. Prd⸗ 
bfe. gehören 85. T. $, mas 
trik. zu 8 I. 2 Sch. Hk. 

Randrup Gt. in Juͤtl. 
U: Aalburg, Hellum Hde. 
Kſp. Skibſted. Hothfotxe. 
26 T. 7 Sch. 4 U. Htk. 
mit einem Areal von 69T. 
L.; — Bauerngut 246%. 
684.28. 2 A. Htk. mit 
2:84. 2F. 1Ah. Hlar u. 
8 T. 4 Sch. Milde Beim 
Gute iſt eine Waſſermuͤhle. 

Randrup,uncompl. St, 
in Juͤtl. A. Wiburg,; Mid 
delſom Hde. Kſp. Winkel. 


( 539 ) Rathlevsdal. 
ſt Hpehfätre BET, HFEIZAK 


Hek.; untere. Bauerngut 49 
T.8 Sch. 3 F. Htk. mie 2E 
His u, 62.7 Sch. Mhiſch. 

Rands D. in Zar. M 
Weile, Holmands Hde. a. 
Saarslev. ©. 

RNanum D. in Juͤtl. X, 
Aalburg, Slet Hde.  Kfpi 
Bioͤrnsholm. Die Caplanei 
des Kſpls. iſt hie. 

Ranzovsgawe, uncom 
plet. St. in Juͤtl. A. Aar— 
huus, Hads Hde. Kſp. Hvil⸗ 
—— Hpthförre. 15 T. 63 

Sch. 3F. 2 Al. Htk. und 
1 %6 Sch. Hlzſch. 

Rappenborg Hf. ai 
Seel, A. Sorde, Weiter 
Flakkebierg * Kſp. Soͤr⸗ 
byemag ie. Ä 


Ä ‚3. 
—5 — Areal: No T Aderı 
256 T. Wiefen: u. 300 T. 
Holzland. Unterg. Bauern⸗ 
gut 141 T. 5 Sch. 3 $ 
Hk; Behnteh 18 T. * 
Raſtrup D. a, Fuͤh. A. 

Odenſe, Bierge Hde. 8. 
Marstöv, 4 Hfe. 

‚Sr. ih 


- Rat leusdal” 
Juͤtl. A. Aarhuus, Hads 
Hde. Kſp. Odder. — — 

‚, mit 


28 T. 4 Al. fr. 


einem Areal von 397 &, d; 


* 


Raugeleie. 


1T. 6Sch. 2Al. fe; Hlzſch.; 
unterg. Bauerngut 263 T. 
7 Sch. 3 F. 14. Al. —* 
He; 7 T. 7.8 28. 
44 Al. unfr. Hi u. 17T. 
4 Sch. 1 8: Mhlſch. Das 
Gut — di⸗ zu 83 T. 
3 Sch. Hik. matrik. Zehn⸗ 
ten aus den Kſplu. Odder 
und Mölev; unter demſel⸗ 
ben liegen 3 Waſſermuͤhlen 
und eine Ziegelei, daſſelbe 
hat Hofdienſte von. 32 Hfn; 
und 25 Hansmännern, liegt 
in ‚einer. äufferft. ſchoͤnen Ge⸗ 
gend, hat. bedeutende Wals 
dungen und, bildete; früher 
mit dem Gute Gersdorfs; 
lund das Stammhaus Rath—⸗ 


levsdal welches jetzt getheilt ift.. 


Raugeleie v. Raageleie. 
Raum v. Roum. 
Raunſtrup v. Ravn⸗ 
ſtrup. 

Rautganrde, einige zuf. 


Sieg. Hfe. in Juͤti. A. Rings 


kioͤbing, Ginding Hde. aſp. 
Ryde. 
Ravndal, einige zuſ. 


lieg. Hfe. in. Juͤti. A, Ring⸗ 


kioͤbing, Skodburg Hde. Kſp. 
Noͤrlem. 

Raͤrneblers D.a. Fuͤh. 
4. Ddenfe, Odenſe Hde. Kip. 
Bapdeum: ; 12 Hufe, 8 Hfr. 


Seel, A. Sorde, Ofter:Flaf; 


Ber Hde. Kſp. Haldager⸗ 
—— 


Kſp. 
Ravnebierg, 3 Hfe. . 


— 


( 540) Mavunkilde. 


Ravuhodlt (Raunhol 
St. a; Fuͤh. A. Schwenburg, 
Windinge Hde. 2 M. S. Wi 
von Nyburg. Hpthfstre. mit 
dem unterg. Hfe. Sophien⸗ 
tund, 55%, 2 U, fr. Hk. 
mit einem Areal von 645%, 


8; 82.:3©d, 28. 2.1, 


fr. Hlzſch.; ar Dauerus 
gut 402 T. 2 A. Htk.- 
Hollaͤnderei von 200 Kühen. 
Das Gut. hat. fhöne. Se 
bäude, eirie eigene Kapelle 
an welcher der Prediger zu 
Herrefted. abminiftier, ‚große 
und wohlerhaltene Forſten, 
einen huͤbſchen Garten, ein 
eigenes Birkgericht und if 
ein Stammhaus der Familie 
Sehefted Sul. 
Ri D. in Juͤtl. 
— Ning Hde. 
Si. Tiiſet. 
Ravnhohlt D, in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Raarup. 
| —— D. in Jãtl. 
Ringkioͤbing, Ginding 
Se. Kip. Bording 

Ravnholt D. in. Zilk. 
U. Ripen, Andft Hoe. Kſp. 
Gieſten. 

Ravnholt Hf. a. Seel. 
Kopenhagen, Woldburg Hde. 
aͤrloͤſe. 

Ravning D. in Juͤtl. 
A. Belle; —8 Hde. Kſp. 
Breſten. 


Ravnkllde. Rip. in Juͤtl. 


Ravnsberg. 


Ae Aalburg, Aars Hei 2M. 
N. N. W. von. Hobroe. Fü 
lial von Brorſtrup. St.1 
T. Htk.E. Noͤrlund. Bra; 
ſtrup, Fyrkild, Nyſum, Ravn⸗ 


kilde, LilleRoͤrbek, Skaarup. 


41 Hfe. 24 Hſr. 
ne D, in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kir. 
Suldager. Ä 
N D. a. Seel. 
U. Praͤſtoͤe, Hammer Hder 
Kip. Torwärd, 5Hfe. 3 Hft. 


Ravnsbye D, u Mühle. 


a. Laal. U. Mariboe, Nor⸗ 
der Hde. Kſp. Birket. 
der Nähe des Dfs. finden 
fih Rudera des ehemal. fe. 
ſten Schloſſes Ravnsborg. 

Ravnsbye D. a. Falſter, 
Norder Hde. A. Mariboe, 
Kſp. —5*— Alsiöv. Das 
D. hat eine gute Hölzung. 


Ravnsgaard D. im 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Ham⸗ 


rum Hde. Kſp. Ikaſt. 

NRavnsholt D. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Horslunde. 


‚ Ravnftrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder-Lyng 


Hde. 1M. W. von Wiburg. 
Filial von Dollerup. St. 
55 T. Htf,- E, Gaasdahl, 


Hallum, — Ravnſirup. 


20 Hfe. 
Ravnſtrup Sta. Seel. 


x. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
fps. Herinfmoge. Horhfer 


— 


( 54 ) 


In Loͤgſt 


Roͤttorp. 


Raͤre. 
txre. 55 T. 2. Ar N BT. 
8 Sch. 2 5.2 1. ‚Slfch. 


140 Das. Gut ihaf bedeutende 


Waldungen ‚aber fein Bauk 
ernland. Die Bauern find 
— — 


Ravnſtrup D. a. Seel. 
U. Praͤſtoͤe, Hammer Hde. 
Rip. Torwärd: 4Hfe. 3 Hſr. 

Ravnſtrup D. a. Falſter, 
Norder Hde. A. Mariboe, 
Kſp. Norder⸗Kirkebye. 


Ravnſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
ed. 

Ravnſt rup, Norder⸗un— 
priv. Meierhof in Jaͤti A. 
Hioͤrring, Jerslev Hde. Kſp. 
Drum. Hyothfstre. 11 T. 
4Sch. 3F. 1Al. unfr. Htk.; 
5 T. 2Sch. 28. Whiſch⸗ 
unterg. Bauerngut 76 T. 2 
Sc. 212 Al. Hik. Der Hof 
hat ein real von 246 Tu 
Ack. u. Wiefenl. und eine, 
Uebertrift von 198 T. 8; 
bei demfelben befindet ſich 
eine Muͤhle. 

Ravnſoͤe D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Weſter⸗Nyekirke. 

Rawad v. Raawadam. 

Raͤre (Rhaͤr) Kſp. in 
Sütl, A. Ihifted, Hillerslev 
Hde. 22 M. N. von Thi—⸗ 
ſted. St. 89 F Hi. - E. 
Feberſted, Raͤre 
us Waͤhle Saarup. 35 Hfe- 


Raͤrup. 
50 Hfr. v. Hanſted und 
Wigfde, 
Raͤrup D, in Juͤtl. A. 
Ripen, Weſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Lydom. a: 
Raͤwens Wafferm. in 
uͤtl. A. Randers, Galthen 
de. Kip. Woldum. 


Kebild D. in Jatt. X, 


(burg, Hellum Hde. Kſp. 


eldrping. | 
Rebſtrup Wafferm. im. 
Juͤtl. A. Aalbürg, Hornum 


Hbe. Kſp. Sönderup. 

Medſted D. im Lyſtrup 
Birk, A. Ripen, eingepf. zu 
Hygom im A. Hadersleben. 
Reersloͤv Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Thune Hde. 
1M. S:;D. von Rothſchild. 
St. 215 T. Htk.E. Reers⸗ 


199, Städinge 20 Hfe. 18 
Lundsgaard⸗Skovhuuſe, Ref 


Kfe,- v. Windinge. 


Meersloͤv Kſp. a. Seel, 


a. Hotbek, Löwe Hde. 23 M. 
von Sorde und Schlagelfe, 
St. 235 T. Htk. - €, Hes: 
lebierg, Reersloͤv, Soͤnderoͤd, 


Taagerup. 34 Hfe. 52 Hſr. 


Das Gut Wedbpyegaard hat 
jus patr. et voc. zu dieſem 
Kip.- v. Rudswedsbye. 

Reersnaͤß D. a. Laal. 
A Mariboe, Norder Hde. 


Kſp. Sandbye. 
Reersnaͤß D. A. Laal. 


A. Mariboe, Fugelſe Hde. 


Rip. Orstofte. 
Meeerſöe, eine El. im gr. 


( 52 ) 


Refs. 


Belt liegende zur Loͤwe Hde. 
im A. Holbek gehoͤrige In— 
fel, enth. 16 Hfe. u. 16Hſr., 
welche zum Kſp. Helſinge 
eingepf. ſind. 

Reerſoͤe D. a. Laal. A. 
Mariboe, Muffe Hde., eim- 


gepf. zu Saxkioͤbing. 


Reerſtrup, 2Hfe. 2Hſt. 
a, Seel. A. Friedrichsbuͤrg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Reesdal D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Hids Hde. Kſp. 
Seerup. * 
Refnaͤs v. Refsnaͤs. 
Refninge (Revninge) 
Kſp. a Fuͤh. A. Odenſe, 
Bierge Hde. 1 M. ©, von 
Kierteminde. Filial von Ryn⸗ 
kebhye. St. 127 T. Htk.- 
E. Jershauge, Lundsgaard. 


ninge mit einem Hoſpital. 
52 Hfe. und Hſr. | 

Refs Harde im A. This 
ſted, noröweftl. in Juͤtl., be 
fieht aus. einer im Limfiord 
liegenden Halbinſel, welche 
noͤrdl. an die Haſſing Hde. 
graͤnzt und ehemals vermit⸗ 
telſt des ſchmalen, jetzt von 
der Weſtſee durchbrochenen, 
Landſtriemels Aggerland mit 
der Wandfuld Hde. zuſam⸗ 
menhing, hat auf einem Flaͤ⸗ 
denraume von 3 IM. 
3200 Ew., fteuert für 1525 
T. Hr. und enthält auffer' 


Refsbye. 


det mit einer Kirche verſehe⸗ 
nen Inſel Sjegende, die Kſpler: 
Agger, Bodum, Gietterup, 
SHelligföe, Heltborg (welches 
jedoch) der geiftl. Einth. nad) 
zue Hafling Hde. gehört), 

uurup, Hvidberg, Lyngſoͤe, 


dbye, Sönbierg, Wefterwig 


und Ydbye, an denen 6 Pre⸗ 
diger.angeftelle find; die Guͤ—⸗ 
ter: Bodumbisgaard, Helligs 
fildegaard, Hinſels, Skibſted⸗ 
gaard und Weſterwigkloſter, 
ſowie 47 Dfr. 542 Hfe. u, 
500 Hſr. 
mit der Haſſing Hde. hat 
dieſe einen Hardesvogt und 
mit den Norder und Suͤder 

dn. bilder fie eine Probſtei. 

ie Hde. ift der'fruchtbarfte 
und befte Theil von Thye— 
land, fie bat nur fehr wenig 
vom Flugſande gelitten und 


befist, befonders in ihren füdl. 


Gegenden, fehr guten Acer; 
boden, Pferde: u. Viehzucht 
find bedeutende Erwerbszwei⸗ 
ge der Ew. u | 

‚Mefsbye D, in Sütl. 
A Thifted, Refs Hde. Kip. 


Der: J 
Refshale D. a. Laal. 


A. Mariboe, Muffe Hde. 
eingepf. zu Mariboe. 
Refſinghowed D. in 
Juͤtl. A. Ripen, Andft Hde. 
Kfp- Bieten. 
Nefsfiärganrd (Revs⸗ 
kiaͤr) Gt. in Jitk, 4. Dir: 


(33 ) 


Gemeinſchaftlich 


Mefſtrup. 


ring, Hvetboe Hbe. Kſp. Aa⸗ 
bye in der Kiaͤr Hde.- Hpt⸗ 
hfstxe. 39T.25.2 AL fr. 
Htk. mit einem Areal von 
231 T. Ad: u. Miefent: u. 
einer bedeutenden Lebertriftz 
unterg,. Bauerngut 365 T, 
1Sch.Htk. u. 1 J 6 Sch. 
182 Al. Hlzſch. — 
Refsnaͤs Kſp. a; Seel: 
A. Holbek, Artz Hde. 13 M. 
N. W. von Kallunburg. St, 
221T. Htk.E. Aagerup, 


Bioͤrnſtrup, Heſtehawe, Kong: 


ſtrup, Refsnaͤs, Ulſtrup, wel⸗ 
ches letztere das Kirchd. iſt. 
42 Hfe. 42 Dir. Das Kſp. 
liegt auf einer ſchmalen Land⸗ 


zunge gl. Namens. 


Refsnaͤs (Refs) Sr. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Hellum 
Hde. Kſp. Komdrup. Hpt⸗ 
hfstre. 55. T. 28. 1Al. 
fr. Htk. mit einem Areal. 
von 946 T. L.; 1T. 5 Sch. 
3 F. LA: Alm. Mhlſch.; 
unterg. Bauerngut 209 T,. 
3 Sch. 2.8. 2 U. Hz 
Zehnten 33T. 6 Sch. 258. 


BA He. 


Refftrup, uncompl, St. 


in Juͤtl. A. Weile, Tyrrild 


Hde. Kſp. Gadbierg. Hpt⸗ 
hfstxe. 10 T. 5 Sch. 3 F. 
2: Al. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 153 T.L. Beim 
Gute ift eine El. Hölzung.: 
Früher. war daſſelbe complet 
und hatte adl. Freiheiten, .. 
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Refswindinge Kſp. a. 


Fuͤh. A. Schwenburg, Wins 
dinge Hde. 14.M. S. W. 
von Nyburg. Filial von 
Kullerup. St. 176 T. Htk.- 
E. Juelsſtov. Refswindinge. 
86 Hfe. 38 Hſr. 
Refweldrup D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Guldbierg. 3Hfe.2.Hir. 
Regerup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Bawelſe. 5 Hfe. 4 Hſr. 
Reignemark Da 
Seel. A. Kopenhagen, Ram⸗ 
ſoͤe Hde. 5Hfe. 3 Hfr. ein: 
gepf. zu Dalbye und 4Hfe. 
4 Hſr. zu Kimmersloͤv. 
Reineſtrup D.a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. u. 
Kir. 3 Hfe. 2 Hſr. 
Reinftrup D. a. ‚Seel. 
A. Präftde, Tybierg Hde. 
Kip. Sunderslöv. 14 Hfe. 8 


Hvidding Hde. des A, Has 
dersleben, 14 M. ©, von 
Ripen. Aus demfelben ges 
hören 9 Hfe. 3 Hfr, in den 
Dfen. Hawed, Kierbölling u, 
Reisbye mit 80 T. 7 Sch. 
158 Htk. zum Riberhuus 
Dirk im A. Ripen. . Die 
Kirche fteht unter dem Bi: 
ſchof von Ripen; den Pre 
diger ernennt der König. 


Meisbye D. im A, Ri, € 


pen, Ballum Birxk u. Kſp. 


ſr. | Hde. Kip. Kriſtrup. 
vg Kſp. in der 


Reiſtrup D. a. Seel. A. 
— Mehrloͤſe Hde. Kſp. 
order: Jerloͤſe.9 Hfe. 7. Hfr. 
Reiſtrup D.a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, WindingeHde. 
Kſp. Aunslef. 12Hfe. 6.Hft. 
Reiſtrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Soͤnderbelk. 
Rekballe Waſſerm. in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Ning 
Hde. Kſp. Beder. 
Rekinde D. a; Seel. A, 
Präfide, Baarfe Hde. Kſp. 
Allersief, 3 Bauerhfe. und 
der Predigerhof des Kſpls. 
Neffergaard, uncompl. 
Gt. in Juͤtl. A. Ringkiöbing, 
Billing Hde. Kſp. Herning. 
Hpthfstre. 13T.354.1$. 
1Al. Htk.; Mhlſch. für eine 
Waſſerm. 6 To 36H. Htk. 
Remholt D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗Hald 


Remmerslund D. im: 
Juͤtl. A. Weile, Hatting 
Hde. Kſp. Hedenſted. 

Render (Rendersdye) D; 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Odenſe 
De Kſp. Brylle. 12 Hfe. 

Hft. 

‚ Renge D. u, Mühle as. 
Seel, A. Draftde, Stevns 
Dde. Kip. Store Heddinge, 

Rensgaard D. in Juͤtl. 
U. Weile, Jerlev Hde, Kſp. 


gtwed. — 
ierbye Hf.in Jutl, A. 


. Merep- 


Ringkisbing, Wandfuld Hde. 

Kſp. Trans. - 

Rerep D. in Juͤtl. A. 

Wiburg, Norder Hde. Kſp. 

Grinderslev. 
Rerupgaard, 1Hf. 7 
ſr. a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
de. Kſp. Orte. | 

Reſen Rip: in Juͤtl. U, 


Wiburg, Hindburg Hde. AM. 


N. von Sfiwe und der Kirche 
diefee Stadt annectirt, St. 
6 T. Hrl.- E, Krabbess 
holm. Reſen. 17. Hfe. 11 Hfr. 

Reſen Kfp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. IM. 
von Wiburg u. Skiwe. Filial 
von Wraue. St. 73 T. Htk. 
E. Hoͤgild, Rabes, Reſen. 
27 Hfe. 8 Hft 


Nefen Kfp. in Sütl. A. 


Ringkioͤbing, Skodburg Hde. 

2 M. S. O. von Lemwig, 

AM. N. N. W. von Hol⸗ 

febroe. St. 158 T. Htk.- 

J 35 zerſtreut liegende Hfe. 
ft. 

— D. u. Waſ— 
ſerm. in Juͤtl. A. Wiburg, 
hids Hde. Rip. Gisdwad. 

Refted'Kfp. a, More, 
A. Thiſted, Suͤder Hde. 
2 M. S. W. von NMyeklioͤ⸗ 
bing. Filial von Karbye. 
St. 75 T. Htk. E. Sind; 
bierggaard. Reſted, Sinds 
— Soͤndergaard. 18 Hfe. 


r. 
RR Str. in Juͤtl. 
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A. Aalburg, Hornum Hde. 
Hpthfstxe. 105 €. 1 Sch. 
3 F. fr Htk. mit einem 
Areal von 1551 T. 2, 
Myilſch. für eine Waſſer⸗ u, 
eine -Windm, 1 Ti 4 Sc. 
35 Htk.; unterg. Bauern; 
uf 683 T. 1 F. 14 a, 
te. mit 9. T. 4 Sch. 28. 
Mylſch. u 60 hofdienſtpfl. 
Hfn.; Zehnten 154 T. Htk.; 
er von 140 Kühen, 
Dat Gt. hat eine eigene 
Kapelle an welcher der Pre⸗ 
diger zu Oſter⸗Hornum ads 
miniſtrirt. 2⸗ 
Reſtrup Gt. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Hvam. Hpthfstre. 16 T. 
7 Sch. 28 2 Al. Hek.; 
Kirchenlaͤndereien 6T. 2 Sch. 
3 F. 2 A. Htk.; unterg. 
Bauerngut 198 T. 33 A, 
Htk. mit 13.28.28. 
2 A. Mhlſch. Das Gut 
erhebt von 483 T, 5 Sch. 
Hik. Zehnten aus den Kfpin, 
Fielſoͤe, Giedfted u, Toftrup. 
Retholt Hf. in Juͤtl. 
a. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Uggerbye. 
Retterup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Hindburg Hde. 
Kſp. Broͤndum. 
Retteſtrup D. u. Muͤhle 
a, Seel. A. Präftde, Ham: 
mer Hde. Kſp. Weyloͤe. 9 
Hfe. 6 Hſhi. 
(35) 


Revbierg, 


Reobierg D. a. Langel. 
A. Schwenburg, Norder Hde. 
Kſp. Cimmerboͤlle. 
Revkier v. Refsklaͤr⸗ 
gaard. 

Revn D. In Juͤtl. A 
Randers, Suͤder Hde. Rp. 
Weilbye. 

Revning, einige zuf. 
lieg. Hfe. u. Hſr. in Juͤtl. 

A. Pingeisbing, UlvborgHde, 
Kſp. Idom. 

Revſoͤre D.a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Heſſelager. Die. El. 
unbew. Inſeln Langeſand u. 
Tamodden liegen nahe bei 
dieſem D. 

Revſtrup D. in Juͤtl. 
A. AL DE 
Kſp. Lemb. | 

Rhaͤr v. Raͤre. 

Ribe v. Ripen. 
Riberhuus Dirk im A. 
Ripen, beſteht aus verſchie— 
denen in den Aemtern Ha— 
dersleben u. Ripen zerſtreut 
liegenden Pertinenzien. Zu 
demſelben gehoͤren aus den 
im erſtgenannten A. liegen⸗ 
den Kſpln.: Arrild, Broͤns, 
Farup, Fohl, Sram, Hier 
ting, Hiortlund, Hoͤyrup, 


Hvidding, Kalslund, Lintrup, 


Oeddis, Reisbye, Roagger, 
Roͤdding, Scherrebek, Skod⸗ 
burg, Spendet, Weſter⸗Wed—⸗ 
— u. Wodder 186 Hfe. 

46 Hſr. und aus den im 
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Riisbye. 


U. Ripen liegenden Kſpln.: 
Catharina, U. L. Frau, Wam⸗ 
drup u, Wilslev 51 Hfe. u. 
20 Dir. Das Steuerguan; 
tum des Birks betragt 1149 T. 
3 U, Htk. Der Dürgers 
meifter in Ripen ift Dirk 
vogt dieſes Diftrifts, 

Ridſtrup Gr, in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Sabroe Hde. 
u. Kſp. Hpthfstrxe. 28 T. 
4 Sch. 2F. 1Al. fr. er 
mit einem Areal von 
T. L.;3 4 Sch. 15. fr 
Hlzſch.; unterg. Bauerngut 
111 T. 2 Sch. 2 $: + Al. 
Htk.; Zehnten 70 T. ‚Dir 

Kigterup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
Kſp. Woldum. 
Riis D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer * 
Kſp. Ouſted. 

Riis D. in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Givſkud. 

Riisberg D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Ode. 
Kſp. Brande. 

Riisbye D. a, Seel, A. 
Kopenhagen, Smörum Hde, 
J p. Herſted⸗Weſter. 17 Hfe. 


ft. 

— D. a. Seel. A. 
Holbef, Odds Hde. Kſp. 
Faareweile. A Hfe. 5 Hſr. 

Riisbye D,a, Seel. U, 
Nräaftdbe, Baarſe Hde, u. 
Kſp. 8 Hfer 8 Hſr. 


Riiſe. 


Riiſe D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Tiele, 

Niifegaarde, 2 Hfe. 
in Sütt, A. Aalburg, Aars 
Hde. Kſp. Wefter:Hornum. 

Riiſerup D. u. Muͤhle 
a. Falſter, Norder Hde. A. 
Mariboe, Kſp. Norder⸗Wed⸗ 


bye. 
Riisgaarde D. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Strandbye. 
Riisgaarde, 2 Hfe. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Groͤnbek. * 
Riiſingegaard Meier— 
bi a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
indingeHde. Kſp. Bogenfe, 
unter dem Gute rbek. 
Hpthfstre. 31 T. 6 Sc. 
2 5. 2 A. unfr. Htk. mit 
einem Areal von 341 T. 8, 


Riisloͤv Kip. a. Seh 5ı M 


A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
M. MN, von Neſtwed. 
ilial von Fensmark. St. 
190 T. Htk. €, Enderup, 
Gierdrup, Klioͤberup, Riis—⸗ 
loͤv. 22 Hfe. 16 Hfr. 


Rıistofte D. a. See 


A. Präftde, Baarſe Hde. 
Kip. ee 13 
fe. 7 Hſr. 
—— D. in Juͤtl. A. 
—— Harre Hde. Kſp. 
d 


ed. . 1 
Riifumgaarde, 2 Hfe. 


( 547 ) Rindelevganrd, 
in Juͤtl. A. Thiſted, Hierm 


Hde. Kſp. Borbierg. 
Rikkerhuuſene, 4Hfe. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 
Holboe Hde. Kſp. Graͤſted. 
Rimkilde D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Hammer Hde. 
Kſp. Sverborg. 6 Hfe. 
Rimſoͤe Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
13M. N. N. W. von Gren-⸗ 
aae. St. 110 T. Htk. €. 
Emmelev, Rimfde.- 3. Prd⸗ 
hfe. -gehören 68 T. 8, ma⸗ 
trik. zu 6 T. 1S 
Htk. v. Kaſtbierg. 
Rind Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Middelſom Hde. 
1 M. S.S. O. von Wi 
burg. Filial von Winkel. 
—* ha vr 8 E. Rind, 
abermuͤhle. fe. 14Hſr. 
Rind Kſp. in ee | 
Ningkiöbing, Hamrum Hde. 
3 M. S. O. von Holſte⸗ 
broe, 94 M. W. von Sfam; 
derburg. St. 174 T. Htk.- 
E. Fiedderholt, Kollund, 
Oſter⸗ u. Weſter⸗Rind. 41 Hfe. 
19 Hit. 
Rind D, in Juͤtl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. Kfp. 


Lynderup. 

Rind D. a. Fanoͤe, A. 
Ripen, Skads Hde. Rip. 
Norbye. 

Rindelevgaard Gt. in 
Juͤtl. A. Skanderburg, 
Hielmslev Hde. Kſp. Frue⸗ 


(85 *) 


Rinds. 


ring. Hpehfötre. DAR. 254; 
Hk. mit ‚einem Areal von 
TOT. Ack. u. W. u. 42 7%, 
Holzl.- Die Gutsuntergehoͤ⸗ 
rigen, 24 Hfe. u. 18 af 
find hofdienſtpfl. | 

Rinds Harde im %. u. 
der Probſt. Wiburg, noͤrdl. 
in Zürl,, zwifchen dem Lim: 
fiord u. den Gislum, Os 
ſild u. Norder⸗Lyng Hon., 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 74 TIM. 4800 Ew., 
feuert; für 1927 T. Htk. 
und: ‚enthält . die Kſple.: 
Dierggrav, Fielfoͤe, Gied⸗ 
ſted, Herſom, Hvam, Hvil⸗ 
ſom, Kleitrup, Laaſtrup, 
Lynderup, Dfterbölle, Roum, 
Simmeſted, Skals, Teſtrup, 
welches jedoch nach der geiſtl. 
Einth, zur Gislum Hde. ge 
rechnet. wird, Toſtrup, Uls 
bierg, u. Wefterbölle, an 
denen. 7 Prediger admini— 
ſtriren; die Güter: Herfoms 
gaard, Holmgaard, Korſoͤe⸗ 
gaard, Lerkenfeld, Lynderup⸗ 
gaard u. Reſtrup, ſowie 49 
Dfr. 428 Hfe. u. 270 Hir.- 
Gemeinſchaftlich mit der 
Gislum Hde. Hat diefe eis 
nen Hardesvogt. Der Bo: 
den iſt fehr mager, u. viel 
Heide vorhanden. 
zucht wird ziemlid) ſtark ge: 
trieben. 

Rindum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 


Ca). 


Schaf 


Ringe. 


4.M. O. von Ringkloͤbing 
und der Kirche dieſer Stadt 
annectirt. St. 157 T. Htf,- 
E. Medelbye, Noͤrbye, Hſter⸗ 
bye, Rindumgaard, Soͤnder⸗ 
bye, Weſterbye. 29Hfe.22.Hfr. 

Nindumgaard Hf. im 
Kip. Rindum. St. 9 T. 
3 Sch. 1 $. Htk. 

Ring Kfp. in Juͤtl. U. 


1 re Thoͤrſting Hde. 


= Mm. W. von Horſens, 
n Ringſee. St.59T. Hrk.- 
€, Bredftrup, Ring. 19 Hfe, 
20 Hfr.- 3. Prdhfe. gehös 
ven 72%, £,, matrif. zu 
3 T. Htk.- v. Feuling, 

Ring D. a See, A. 
Mraftse, Kammer Hde. u. 
Kfp.- 19 Hfe. 18 — 

King D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder: Hald Hde. 
Kſp. Oſter⸗Alling. 

Ring, Lille-⸗, D. tn Juͤtl. 
A. Aarhuus, Framlev Hde. 
u. Kſp. 

Ringe Rip. a. Süß. 4. 8 
Schwenburg, Gudme Hde. 
24 M. SD. von Odenſe. 
St. 451 z. HE. ⸗ E. Bol: 
tinggaard, Lammehauge. Bol: 
teffov, Boltinge, Brangftrup, 
Kiellerup, Ringe, Rynkebye, 
Rynkebyegaard, Södinge, 
Wolſtrup. 75 Hfe. 18.8. 
74 Hft.- 3. Prdhfe. gehös 
ren Ve & mattrif, 
8%. ie 1 » 2 —* 
17 Htk. — 


Ringebhe. C 549 ) Ningfiöbing. 


Mingebye D. a. Füh: 
%. Ddenfe, Sfam Hde. Kfp. 
Morder;Närane, 12 Hfe. 9 
Hfr. 1 Mühle, | 

Ringelwad Hf. in Juͤtl. 
U. Randers, Stövring Hde. 
Kſp. Rofted. 

Ringgiwe Kſp. in Juͤtl. 
A Weile, Noͤrwang Hde. 
4 M. W. N. W. von Weile. 
St. 88 T, Htk,- E. Gam⸗ 
melbye, Hedebye, Ringgiwe, 
Syndersthal, Uhe, Ulkier. 
29 Hfe. WHſr. Das Kſp. 

t ſehr mageren Boden. 

.Prohfe. gehören 116 T. L., 
matrik. zu 5T. 3 Sch. 1Al. 
Htk. v. Gadbierg u. Lind⸗ 


balle. 
Ringfiöbing A. im 
Stifte Ripen, nimmt den 
mittleren Theil des weft. 
Juͤtlands ein, gränzt gegen 
W. an die Weſtſee, gegen 
N. an den Limfiord, oͤſtl. 
an die Aemter Wiburg, 
Sfanderburg u. Weile, und 
füdl. an das A. Ripen, hat 
auf einem Flächenraume von 
733 DM. .47000 Ew., 
fteuert für 17338 T. Htk. 
und ift in 9 Hön,, nämlich: 
Wandfuld, Sfodburg, Ulv⸗ 
borg, Hierm, Binding, Hind, 
Bölling, Hamrum u. Nov 
der. getheilt, welche drei 
Probſteien bilden, von de 


nen die eine aus den drei 


‚erfigenannten, die zweite aus 


den beiden folgenden u, bie 
dritte aus den vier lebten 
Hon. beftehtz diefe enthalten 
in 111 Kſpln., an denen 63 


Prediger adminiftriren die 


Städte Ringkioͤbing, Holfte ° 
broe u. Lemwig, 282 Dfr., 
42 Güter, 4195 Hfe, u. 
2750 Hft.- Auffer dem Amt; 
mann find zwei Amtsver⸗ 
walter für die Amtftubens 
diſtrikte Mingkidbing und 
Holſtebroe, welcher letztere 
die oben zuerſt genannten 5 
Hon. umfaßt; ſowie 5 Har⸗ 
des voͤgte angeſtellt. Das A. 
enthaͤlt weitlaͤuftige Heide— 
ſtrecken und iſt in manchen, 
beſonders den oͤſtl. Gegenden 
aͤuſſerſt duͤrftig bevoͤlkert. 
Die längs dem Ringkioͤbin— 
ger-Meerbufen und am Lims 
fiord . liegenden Ländereien 
find / jedoch fruchtbar: und 
auch gut angebaut. Holz 
iſt faft nirgends in dieſem 
Amte, welches feinem Flächens 


inhalte nad) das größte in 


Juͤtl. ift, zu finden. Schaf: 
zucht, fo wie Fabrication wol; 
lener Strümpfe und fchwarzer 
Töpfe wird ziemlich ſtark ges 
frieben. 

Ringkioͤbing Stadt 
weftl. in Juͤtl, in einer fruchts 
baren aber kahlen Gegend 
an dem großen u. fifchreihen 
Ringkioͤbinger Meerbuſen, 
unter 250 66 d. — 560 


* 
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6’ d. DB; u. entfernt von 
Holftebroe 62 M., Lemwig 
74 M., Warde 84 M., 
Wiburg 132 M., Nipen 
135 M., Welle 14 M., u 
Aarhus 183 M.- Zollamt; 
Doftftation,- Die Stadt ift 
ziemlich regelmäßig gebaut 
und wohl die Hübfchefte im 
weſtl. Jütland; fie hat 2 

hore, einen Marftplag; 
412. Straßen, eine Kirche, 
welher das Kip. Rindum 
annectirt ift, eine Bürgers 
fchule, 160. Hfr. u. 1000 Ew. 
deren Hauptfächlichfie Er—⸗ 
werbözweige Ackerbau, Bis 
fcherei u. Handel find. . Dem 
leßteren-ift die der Sandbaͤn⸗ 
fe wegen gefährliche Einfahrt 
in. den Meerbuſen fehr bin: 
derlih. Die Stadtländereien 
find zu 68 T. 1 Sch. 258. 
2 Al Htk. matrik. Auffer 
den gewöhnlichen Werfftäts 
ten finden fich hier. mehrere 
Tabaksfabriken, eine Zucker; 
fiederei, 2 Serbereienu, f.w.- 
Der Magiftrat befteht aus 
einem. Stadtvogt u, einem 
- Stadtfeeretair. Es werden 
hier jährlich 6 Maͤrkte ger 
halten,- Der Sage nach foll 
die Stadt von Sigurd Ring 
gegründet feyn, doch kommt 
fie in der Geſchichte erſt im 
14. Jahrh. vor; von wen 
die erften Privilegien ercheitt 
find iſt niche befannt, man 


weiß nur dag Chriftopher III 
u. Chriftian II ältere, bereits 
vorhandene ‚Freiheiten be 
ftätigren. Wie die mehrſten 
juͤtſchen Städte hat auch 
Ringkioͤbing verfchiedentlich 
duch Unglücksfälle gelitten, 
dennoch) weiß man nicht, daß 
es je größer oder wohlha⸗ 
bender geweſen ſey als es 
noch zur Zeit iſt. 
Ringkloſter, einige zuſ. 
lieg. Hfe. in Juͤtl. A. Skan⸗ 
derburg, Woer Hde. Kſp. 
ylke, am Skanderburgſee. 
khemals war hier ein Non⸗ 
nenkloſter, von welchem ſich 
noch ſchwache Rudera finden. 
Ringsbierg D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefwerſtov Hde. 
Kſp. Saͤdder. 6 Hfe. 5 Hſr. 
Ringſeboͤlle Kſp. a. 
Laal. A. Mariboe, Fugelſe 
Hde. 3 M. DO. von Roͤdbye 
und der Kirche dieſer Stadt 
annectirt. St. 138 T. Htf.- 
€. Lundegaarde, Ringfebölle, 
Ningfebye D. a. Laal. 
A, Mariboe, Norder Die, 
Kſp. Karlebye. * 
Ringsgaard, unfr. Gt. 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. Kſp. Ulboͤlle. 
Hpthfstxe. 15 T. 4 Sch. 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 100 T, Acker⸗ 15 T. 
Wiefen: u. 108. Holzland. 
Auf dem Hofe if eine Stu⸗ 
kerei, — 


Ringſted. 


ten a. Seel., an der Poſt—⸗ 
ftraße zwifhen Eorfder u. 
Kopenhagen, unter 29° 27’ 
42. vd. L., 55° 33" d. B. 
und entfernt von Soroͤe 
2 M., Meftwed 3 M., 
Kiöge 31 M., Rothſchild 
4 M., Corſoͤer 6 M. u. 
Kopenhagen 8 Mi- Poſt—⸗ 
ftation.- Die Stadt beſteht 
aus A Straßen, enthält 
410 Hſr. u. 8—900 Em. 
welche fich durch Handwerks: 
arbeiten, Ackerbau, Fuhrwe⸗ 
fen und etwas Landhandel 
ernähren. » Das merkwuͤr⸗ 
digfte Gebäude iſt die uralte 
und fehr große Kreuzkirche, 


welche im Jahre 1082 ers. 


baut, ehemals eine Klofters 
kirche war. &ie enthält die 
Srabmähler von 20 Perſo⸗ 
nen des dänifchen Königs 
Haufes, von denen Knud 
Laward, Waldemar I u. II, 
des leßteren Gemahlin Day: 
mar, Erich Plogpenning, 
u. Erich Menwed die merk; 
würdigften find. Die Kirche 
brannte im Jahr 1806 zum 
Theil ab und hat daher nicht 
mehr fo ganz das ehemal. als 
terthuͤmliche Anfehen. Auffer 
der Stadt find zu. derfelben 
eingepf. die Güter Kiärup 
u, Ringftedklofter, fowie die 
Dfe. Balſtrup, Eilfteup, 
Haubyrd,die Hawe Waſſerm., 
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Ringſted Landftade mits. 


Ringfted. 


Mingftedtorg, Slangerup u. 
Tolftrup; im Ganzen 72 Hfe, 
u. Hſr. Das Kſp. Been— 
loͤſe iſt hierher annectirt. 
Ein zu 160 T. Htk. matrif, 
Landareal wird gegen eine 
jaͤhrliche Abgabe von der 
Stadt benutzt. Es werden 
hier 3 Jahrmaͤrkte gehalten. 
Ein Stadtvogt leiter die oͤf— 
fentl. Angelegenheiten. Ring: 
fied iſt fehr alt; die Ent 
fiehung der Stadt. fällt, 
wenn wirklich wie man meint 
Sigurd Ring der Erbauer 
war, ins 7. Jahrh.; früher 
war fie bedeutend größer 
und hatte zu einer Zeit 6 
Kirchen. Mehrere große Feu⸗ 
ersbrünfte, namentlidyim 16., 
17. u. 418. Jahrh. Haben 
ihren Verfall herbeigeführt, 
“ NRingfied Harde im A— 
u. der Probſt. Sorde, in 
ber Mitte Seelands, zwi; 
fhen den Alfted, Mehrloͤſe, 
Woldburg, Namfde, Die: 
werffov, Farde u, Tybierg 
Hon., Hat auf einem Flächen: 
raume von 7 IM. 10000 
Ew., feuert für 8414 T. 

tk. und enthält auffer der 

tadt Ningfted die Kfple.: 
Alindemagle, Beenlöfe, Fars 
indlöfe, Foͤrsloͤv, Freersiev, 
Harreſted, Harslev, Hoͤmb, 
Iydſtrup, Nordrup, Orsloͤn, 
Doverkebye, Sneeslöv, Te 
ftrup, welches jedoch der geiftl. 







| bern An ln 
——— Wette 
Wigerſted, an denen 10 
diger ‚angefteilt find; die ð 
ser: Dregentweh,: 


—*—*— ‚Kiärup, Otte⸗ 


—VBe— Skiok 
Die 8 | jo 





u. 500 






Pal — 
— nz und hat a 
Male . ‚Ha 
ngftedgaard..Hf. > 
gun, „Obdenie,. Aaſum 
»» Näarane, } 
bfötre. 11 3. 3:84. 2 
a. Htt. * —55 — Areal 
— —— 
ing ed —* in 
erge He. Ki. ‚Aflens, 
anter dem: Gte. Palsgaard 
Meierei von 40 Kühen, 
WMing ſtedkloſtes ‚Sta. 
Seel, —* Ri * 
na 
dahin eingepf. 

86 T. 4 Sch. Kun 
| r u. 4 an 7:©d: unft. 
Als: 8 ©: 6 2 . 

2- 2.2. Dufes- ;Areal 1092 

W. und 180, 
Holzi.; ‚unterg; Bauerngut 
420 T, 284. 23. 23 7 
He, mit. 68 Hfn,-u 
Hfen., fämmtlich — R 


= 
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% 


und gegen 9 


Ripen. 


Meierei von 800 Kuͤhen. 
Das Sn hat Jagd u. Fi⸗ 
ſcherei u. war in älteren Zeis - 
ten ein DBenedictiner Kloſter 
welches im 17, Jahrh. 
ſtiſftet ward. 
Ringftedtorp. D 3 
Seel. — zu —— 


owie 12 Hfe. 5 Hſr. 


"Ripen X. im Stifte. gl. 


A Mamens, nimmt den füds 
weſtl. Theil Juͤtlands ein und 


bat auch verfchiedene Pertis 
nenzien im Herzogth. Schleg; 
wig, weld)e nicht geſammelt, 
fondern in mehreren Hon. 
zerfirene. find, Der vereis 
nigte nördl. Theil des A. 


F. wird weſtl. von der Weltjee 


. O. u. S. von 
den Aemtern Ringkioͤbing, 
Meile u. Hadersleben bei 
graͤnzt. Das ganze Amt 
bat einen Flächeninhalt von 
54,5; TIM., eine Bevoͤlke⸗ 
rung von 36000 Ew, fteuert 


für 11220 T. Htk. und ift im 
8Hodn. naͤmlich: Malt, Siöw 


ding, Skads Slaugs, Oſter⸗ 
u. Weſter⸗Horne und Andſt, 
welche in Juͤtl,, und der 
Loe Hde. welche innerhalb 


28 der GraͤnzenSchleswigs liegt, 
getheilt; die uͤbrigen dem A. 


unterg. Jurisdictionen ſind 
die Birkdiſtrikte: Niberhuus, 
Hunderup, Bande, Wefters 


65 landfoͤhr u. Amrum, Mös 


geltondern, Ballum u. Roͤm. 


Ripen. 


Die 6 erfigenannten Hoͤn. 
mir der Sinfel Sande, bilden 


die Probftei. Ripen; die ans. 


dern Pertinentien gehören 
zur Froͤes u. Kalslund Probftei. 
Su 82 Kſpln., an welchen 
50 Prediger adwiniftriren, 
enthält das A. die Städte 
Ripen u. Warde, den Flecken 
ierting,,. die 
chackenburg, 320 Dfe., 
41 Str. 2990 Hfe. u. 1890 
Hſr. Auffer dem Amtmann, 
welcher zugleih Stiftamt: 
mann ift, find ein Amtsver⸗ 
walter, 5 Hardespoͤgte, 4 
Dirfrichter und ein Lands 
vogt, letzterer auf Roͤm, ans 
geſtellt. Der Boden iſt groͤß⸗ 
tentheils ſehr duͤrftig, doch 
haben: die ſuͤdweſtl. Gegenden 
—* Marſchland. Holz 
ehlt faſt ganz, Torf aber 
it genügend vorhanden. 
Aderbau und Viehzucht find 
die vornehmften Erwerbs; 
zweige der Ew. "doch find 
im noͤrdl. Theile die Anfers 
g der befannten fchwars 

zen Toͤpfe, fowie in den in⸗ 
nerhalb der Graͤnzen des 
Herzogth. Schleswig: bele⸗ 
genen Diſtrikten das Spitzen⸗ 
wirken wichtige Induſtrie⸗ 


zweige, Er 

Ripen (Nibe) Haupt: 
ſtadt des Stifts u. U. gl. 
Namens, Sig des Stift: 
amtmanns u. des Biſchofs, 
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Graffchaft 


Ripen. 

an der Nips Aue, 1 M. 
von deren Ausflug in die 
Weſtſee, innerhalb der Graͤn⸗ 
zen des Herzogth. Schieds 
wig, 1 M. füdl. der Koͤ⸗ 
nigsaue, unter 26° 27’ 5" 
d. 2%, 55° 1% 57" d. B. 
und entfernt von Warde 
51 M., Hadersleben 64 M., 
Zondern 7 M,, Kolding 
8 M., Schleswig 16 M., 
Aarhuus 214 M., Wiburg 
23 M. u. Kopenhagen 
371 M.- Zolk u. Graͤnz⸗ 
zollamt; Poftftation.- Die 
Stadt befteht aus 33 größen 
ven und Fleineren Straßen, 
har 2 Thore, einen Markt 
platz, 2 Kirchen, die Doms 
ober Ftauenfirche und Set, 
Satharina,. von denen die 
erfte, ein fehr großes Ge⸗ 
bäude, urfpränglihd im 9. 
Sahıh. erbaut ift u. das 
Grabmahl des Reformators 
H. Tauſen enthaͤlt; eine mit 
5 Lehrern beſetzte Cathedral⸗ 
ſchule, zwei Buͤrgerſchulen, 
ein Rathhaus, ein großes 
Hoſpital, ein Amtskranken⸗ 
haus, ein Zuchthaus, 3 
Waſſermuͤhlen, 360 Hr. und 
2000 Ew., deren Hauptfach: 
lichfter . Erwerbszweig der 
Aderban if. Der Handel 
ift unbedeutend und Fabrik: 
anlagen fehlen ebenfalls. 
Die Stabtländereien find zu 
248 T. 1 Sch. Htk. matrik. 


— 


Ripen. 


und nehmen ein ſehr bedeu⸗ 


tendes Areal ein. Es wer; 
den’ hier en. 10 Märkte 
mit Vieh u. Kramwaaren 
gehalten, Der Bürgermeis 


fter ift zugleich Stadtvogt, 


der Polizeimeifter Rathöver: 
wandter u. Stadtfecretair.- 
Die bekannten aͤlteſten Pri— 


‚vilegien find . von : Waldes 


mar II ertheilt. Ripen iſt 
eine uralte Stadt und war 
fruͤher bedeutend groͤßer, 
trieb einen ſtarken Handel, 
Hatte Muͤnzrecht, zählte 14 
Kirchen, 6 Kiöfter und hatte 
47 Straßen: mehr ald nod) 
jeßt vorhanden find. Die 
Stadt ſelbſt war in älterer 
Zeit befeftigt, aud lag das 
von den Schweden im 17. 
Jahrh. verwüftete alte fefte 
Schloß Riberhuus in der 
Naͤhe. Chriftoph von Bayern 
Ward in der Domkirche ge: 
frönt, mehreren Königen 
ward bier gehuldige und 


große Kircchenverfammlungen 


find Hier gehalten worden, Die 
Hauptquelle des ‚ehemaligen 
Anfehens der Stade war ihr 
Yuter Hafen und die bedeu⸗ 
tende Schifffahre welche ge: 
trieben ward; - mit der 
allmähligen Verftopfung der 
Nibsaue, welche freitich noch 
zum Theil die Stadt ums 
fließt und durchſchneidet, 
aber niche mehr fiffbar iſt, 
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Roager. 
ſank der Wohlſtand und .die 
Stadt ward immer kleiner; 
auch trugen Ueberſchwem— 
mungen, Feuersbruͤnſte ‚und 
Kriegsbedrücfungen : in Als 
teren. Zeiten ſehr zu ihrem 
Berfalle bei.- Der Handel 
mit gedruckten Leinen - wird 
nod) einigermaaßen getrieben. 
Es werden bier im Durch— 
ſchnitt jaͤhrlich 6 — 7000 
Stuͤck Hornvieh zur Aus⸗ 
fuhr verzollt. 

Risbye Da. Seel. A. 
Friedrichs burg, Liunge: Krons 


bg Kſp. Tikioͤb. 2:Dfe, 


5 Hſr. 

Riſe D. in Spt, % 
Aalburg, Sindſted Hde. Rip. 
Walsgaard. 

Riſtinge D. a. gan 
land, A. Schwenburg, * 
der Hde. Kſp. Humble. 

Riſtrup v. Ridſtrup. 

Riſum D. in Juͤtl. A 
Wiburg, Norder Hde. a: 
Aaſted. 

Kifumlund, 2 He. a 
Züh. A. Odenfe, Wende Hde. 
Kſp. Aſperup. ZI Teen er 

Roager Rip.’ in’ der 
— Hde. des A. Ha⸗ 
dersleben, 13 M. ©. von 
Ripen. Aus demſelben ge⸗ 
hoͤren 6 Hfe. u. 83 Hſr. zum 
Riberhuus Birk im A, Nis 
pen. Die Kirche ſteht uns 
ter dem Bifchof von Ripen; 


Robdrup. 


den Prediger ernennt der 
Koͤnig. 

Robdrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
Kſp· Olſt. 

Roddewad D. in Juͤtl. 
A. Weile, Bruſt Hde. Kſp. 
Harte, 

Rodengaard Hf. in 
Juͤtl. A. Welle, Dierge Hde. 
Kſp. Stoubye. 

Rodffov D, u, Waflerm. 
In Sütl. U. Randers, Oſter⸗ 
Liisberg Hde. Kip. Hornſlet. 

Rodſteenseie Gr. in 
Sütl, A. Aarhuus, Hads 


Hde. Kſp. Odder. Hpthfstre. Udb 


41°. 7 ©6..28. ft. Hık. 
mit — — von 371 
T. L.; 6 Sch. 2 Al, 
ft. Fr unterg. Bauern: 

a u 
- te; 


* von Borzigli guter Ber 
fchaffenheit. 

- Rodwed D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Woer DR 
Kſp. Hanfted, 

Roe D. in Juͤtl. 
zus Lysgaard Hde. * 
Groͤnbek. 


Roede D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Dalbye. 10 Hfe. 4 Hfe. j 

Roelſe Kfp. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
2: M. W. N. W. von Ebels 
toft. St. 139 T. Htk. €, 


05) 


Meierei von Ud 
Der Boden . 


Roclfegäard.r Weinders. 29 
Roelfegaard Gt. im: 
Kip. ne ae 
2% 2M fr. He mit 
einem Areal von 300 T. L.; 
unterg. Bauerngut 208 €. 
42 U. :Hei.- Die Kirche 
liegt ganz nahe am Hfe.; 
ein 74 T. L. großes. Ge 
ar gehört zu er 
= Roelfted D. in Juͤth. 

Aalburg, Hornum Hde. 

Roelund D. Fuͤh. 
A. Odenſe, Bends.Hte. Kſp. 
ye. 

Roelykke Hf. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Kiöbeliv. 

Roenaͤs D. a. Füh. A. 
Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
dobye. 

Roepſtorf Grafſch. a. 
Fuͤh. A.Odenſe, Skam Hde., 
iſt im Jahre 1813 errichtet, 
Veſteht aus den Gtrn. Ein: 
fiedelöburg u. Kiörup mie 
Wbeloͤe u. Pusholm, Hat 
ein eigenes Birkgericht und 
eine agnatifcy:cognatifche Erb; 
folge. Die Hpthfötre. der 
Grafſch. beträgt 151 T. 
4.5. 1X. fr. u. unfe, HE. 
und 900 T. Stk. Bauern: 
gut mit 240 unterg. Hftt. 

Noersiev Kip. a. Fuͤh. 
A. DOdenfe, Wende Hude. 
44.M. S. O. von Mittels 


Roerslev. 
führt. Filial von Afperup. 
St. 113 T. Htf.- €. Blan⸗ 
Eebye, _.. — Selbſt⸗ 
eignerhfe, 30 

Roerslev 2 a. Fuͤh. 
4. Ddenfe, Skam Hde. Kip. 
Norder⸗Naͤraae. 12Hfe. 9Hſr. 
Roerup Kſp. a. Seel, 
U. Kopenhagen, Ramſoͤe —* 

4 M. S. W. von 
— St. 302 T. Hik.⸗ 

E. Hoͤybye, Roerup. 14 Hfe. 
44 Hſr. v Glim. 

Roerup D. a. Seel. %, 
Sriedrihsburg, Strde Hde. 
Kip. Torup. 5 Hfe. 6. Hſr. 

Roerup v. Raarup. - 
Roeſidde D, a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
di. u. Kſp. 10 Hfe. 3 Hfr, 

Roeskilde v. Roth: 

ild. 

Roeslev Kſp. in Juͤth. 
A. Wiburg, Harre Hde. 
2 M. N. N. W. von Skiwe, 
nd * S. O. von Nyeklioͤ⸗ 

.. ©. 87 T. HttG 
rg Moeslev. 18.Hfe, 
. 47 Dfe- v. Ryhberg. 


Roeſtbye D. in Juͤtl. 


A. Ripen, Stade Hde. Kſp. 
Grimſtruy. 

Roeſthoͤy D.u. Waſſerm. 
ebendafelbft, | 
vr Roeftad D. a. Seel. 
A. Sorde, Wefter:Flaklebierg 


or 4 


He 
Roefirup. D. in Hit. 
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. Romb.’ 


Sadbierg. 

Rogdrup D. in Jůͤtl. 
%. Aalburg, Hindfted Die 
eingepf. zu Steenild in der 
Gislum Hde. 

Roͤgeboͤlle D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 


Rogeleie v. Raageleie. 
Rogerupev. Roͤgerup. 
Roholte v. Ruholte. 
Roikiaͤr Hf. in Ziel: 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Barret. 
Roklaͤr Hf. in. Juͤtl. A 

oͤrring, Wenneberg Hr. 

p. Lendum. 

er Kip. in Juͤtl. A 
Aalburg, Hindfed. de, 23: M- 
M. von Hobroe: St. 7 
T. Htk- € Rold. 17 A 
40 Hfr.- 3. Prohfe. .gehös 
ren 76 T. 8, matrik. zu 
AZ. 4 Sch. 2F. 4 Al 
Htk. v. Webbeftrup, 

Rolds huuſe D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Wiſſenberg. 11 BD. . 
Rolſted Kſp. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Aaſum Hde. 
2 M. von Odenſe u Ny⸗ 


Kſp. Godſted. 
Roth⸗ 


burg. Filial von Roͤnninge. 


St. 320 T. Htk..E. Fer⸗ 
ritslev, Hudwad, Kappedrup, 


Rolſted u. Muͤhle. 48 Hfe. 
He. a” Soͤtbyemagle. 11 30 


He. 
Romb Kfp. in Zütl. 2. 


Ringkisbing, SkodburgHde. 


— 


KRomdrup.  ( 557 ) Kofenholm. 


+ DM. S. von Lemwig. 
Filial von Lomborg. St. 
101 T. Htk.- €. Dubbe; 
Store: Hrd, Seweborg. 21 
Hfe. 20 Hft. 

Romdrup v. Römdrup, 
Romlund Kſp. in Syütl, 
A. Wiburg, Morder:iyng 
Hde AM. N. W. von Wis 
burg... Filial von Worde, 
©t. 50T. Htk,- €, DBoller, 
Kirkebek, Romlund. 19 Hfe, 

Romoͤe v. Röm. 

Romfde, eine im gr. 


Belt kiegende, zur Bierge 


Hde., zum Kip.Wibye u. unter 
das Stammhaus Hverringe 
gehörige Inſel; Hat ein Areal 
von 167 T. L., etwas Holz 
und enthält ein paar Hfe. 
Rongſted D. a. Seel. 
A. Sriedrichsburg, . Liunges 


Krondburg Hde. Kip. Bir 


feröd. 7 Hfe. 

Nongſted D. in Sütl, 
A. Weile, Serlev Hde. Kſp. 
Odſted. 


Rorup v. Roerup. 
Rosborg Hf. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Hvilſted. 

Rosborggaard Hf. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Fiends 

de. Kſp. Moͤnſted, war in 
lteren Zeiten ein feſtes 
Schloß. | 
Roſen D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Jerslev Hde. Kſp. 
Dronninglund. 


‚five alte Gebäude, 


Nofenberggaard, um 
compl. — Laal. A. Ma⸗ 
riboe, Suͤder Hde. 
Tillidfe, ER ER 


Rofendal (Rofenlund) 


Gt. a. Seel. A. Praͤſtoͤe, 
Sarde Hde. u, Kſp. Hpts 
hfstre. 75 T. 1 Sch. 3 $. 
1 A. Htk. u. 5 Sch. Hlzſch. 
Deim Hfe. ift ein mit eis 
nem. Luftgehölz verbundener 
großer Garten, 

Rofenfeld St. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde., 
eingepf. zu Wordingburg. 
Das Gt. hat bedeutende 
Waldungen; die Untergehoͤ⸗ 
rigen ſind hofdienſtpfl. | 

Rofenholm St. in Juͤtl. 
A. Randers, Dfterstiisherg 
Hde. 22 M. von Aarhuus 
und 1 M. von dem Lade - 
plaß Lögten. Hpthfstxe. 51 T. 
7 Sch. 1 F. 1 Al. fr. Hk, 
mit einem Areal von 483 T. 
Adler: u. 400 T. Wiefenl.5 
8 T. 6 Sch. 38.1 A. 
ft. Hlzſch. mit einem Holz⸗ 
ardal von 526 T. L.; 6 T. 
8 Sch. fr. Mhlſch.; unterg. 
Bauerngut 491 T. 3 F. 


1Al. Hik. mit 17 T. 3 Sch. 


2 F. 1 Al. Ale: u 12 T. 
6 Sch, Mhlſch. und 75 hof⸗ 
dienftpfl. Hfn. Das St. iſt 
ein Stammhaus der Familie 
Nofenkranz, dat. fehr mals 
welche 
mit doppelten Graͤben um— 


Roſenlund. ( 558. ) NRoſirup. 


geben ſind, eine huͤbſche Ka⸗ 
pelle, an welcher der Pre 
diger zu Hornſlet admini— 
ſtrirt, ein eigenes Birkge⸗ 
richt, ſehr ausgedehnte Wal; 
dungen, eine Meierei und 
eine Schaͤferei, Fiſcherei in 
einer die Hoffelder durch 
fchneidenden Aue, Jagd, und 
erhebt den Zehnten von 
2165 T. Htk.- Sin älteren 
Zeiten hieß das Gt. Holme. 
. Rofenlund Br. a. Laal, 
A. Mariboe, Muffe Hde. 
Kſp. Thorebye, unter der 
Grafſchaft Hardenberg: Re; 
wentlov. Hpthfstre. 51 T. 
3 Sch. 1 F. 2A, fr. Htk. 
mir einem Areal von 657 
T. L.;3 6 T. 5 8625. 
1 a. fr. Hlzſche; unterg. 
Bauerngut 210 T. 2 Sch, 
18. Htk. u. 2 T. 2F. 
1 Al. Hlzſch. 
Roſenlund Hf. in Juͤtl. 


A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 


Kſp. Hellewad. 

Ro ſen lund v. Roſendal. 
Roſenwold Sr.in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Stoubye. Hpthfstre. 25 T. 
7 Sch. 2 F. 2Al. fr, Htk. 
mit einem Areal’ von 232 
T. L.3 3 T. 5 Sch. 2 8. 
1 Al. fr. Hlzſche; unterg. 
Bauerngut 256 T. Htk. 
Das Gt. hat eine angeneh⸗ 
me Lage in der Naͤhe des 
Weilet Meerbuſens, beſitzt 


bedeutende Waldungen wel⸗ 
che ſich längs dieſem hin— 
ziehen und erhebt Zehnten 
von 900 T. Htk. aus den 
Kſpln. Stoubye u. Hornum. 
Auf den Hoffeldern findet 
ſich eine fette Allaun: und 
Bitriolerde welche eine recht 
gute Ausbeute giebt. 

. NRosfebölle D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds Hoe. 
Kſp. Seerup. 7Hfe. 3 Hft.- 
Nahe am D. liegt der Hf. 
Roskeboͤllegaard. 

Rosmus Kſp. in Zack, 
A. Randers, Suͤder Hde. 
2 M. N. O. von Ebeltoft. 
Filial von Hylleſted. St. 
201 T. Htk.E. Rugaard. 
Atterup, Balle, Drup, Ros⸗ 
mus. 37 H 


A. Randers, Stövring Hde. 
AM. N.W. von Randers. 
Filial von Koufted. St. 163 
T. Htk. E. Komdeup, Rins 
gelwad, Roſted, Statsgaard, 
Speiftrup, 28 Hfe. 10 Hit. 
Roſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
414 M. N. von Martagers 
Bilial von Aſtrup. St. 158° 
T. Htk.- E, Brönberg, Lund⸗ 
get Roftrup. 40 Hfe. 
7 


ft. | 
Noftrup Gt. in Juͤtl. 
A. Thifted, Hundborg Hde. 
u. Kſp. am Giöringfee. 
Hpthfötre. 27%. 3 Schi 


| Roſttup. 


2 F. 2 U. fr. Htk. Beim 
Hfe. iſt eine Muͤhle. 
Roſtrup v. Raaſtrup. 
Roſtwed D. in Juͤtl. 
A. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Thorsager. 
Roswed D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Andſt Hde. u, Kſp. 
Rotholhm, kl. im Lim; 
fiord liegende, zum Gte. Els⸗ 
kier gehoͤrige Inſel. 
Rothſchild (Roeskilde) 
Stadt a. Seel., in einer 
fruchtbaren Gegend am ſuͤdl. 
Ende des Rothſchilder Meer— 
bufens, unter 290 45’ 12. 
db. L., 55° 38 25” d. B. 
und entfernt von Friedrichs; 
fund u. Kiöge 3 M., Kos 
penhagen, Ringſted u. Hol; 
bee AM. und Corſoͤer LOM.- 
Poftftation.- Die Stadt hat 
eine gerade und ziemlich lange 
Hauptſtraße und gegen 20 
kleinere Nebenftraßen, 2 Kir; 
chen, die Dom: u. die Frauen: 
kirche, von denen die erftere 
die Hauptpfarrkirche der 
Stadt. und das merfwürs 
digfte Gebäude derfelben ift; 
fie ward zu Ende des 11. 
Jahrh. von Knud dem Het: 
ligen erbaut, iſt fehr groß, 
mit drei hohen Thürmen 
verfehen und enthält die 
Königl. Begräbnifle faft ats 
ler Degenten. aus dem DI: 
denburgfhen Stamme bis 
auf Chriftian VIL, fo wie.ei; 
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niger älterer ‚unter deinen 
Harald Blauzahn, Svend 
Eftridfen und die Königin 
Magarethe die merkwürdig; 
ften find, und zeichnet fich 
zudem noch durd) ihren über; 
aus Funftvoll gearbeiteten 
Altar aus. Das Königl. 
Palais iſt vermittelft - eines 
Eorridors mit der : Doms 
firche verbunden. Ferner fins 
dert man bier ein 1699 ges 
fliftetes adl. Fräuleinklofter _ 
für eine Pridrin, 20 Eons 

ventualinnen mit voller und 
18 mit _pareieller Hebung, 
ein Sonventhaus, in welchem 
das Seel. Landgericht, fowie 
zweimal jährlich die Synode 
der Seel. Geiftlichkeit ge: 
halten wird, eine reich dotirte 
mit 6 Lehrern befeßte Car 
thedralfchule, ein Rathhaus, 
3 Hofpitäler, 225 Hr. und 
2000 Ew. die fih haupt 
fählih durch den Ackerbau 
ernähren, auch zum Theil in 
verfchiedenen Fabrifanlagen, 
als einer bedeutenden Pas 
piers und einer Tuchfabrik, 
einer Baummwollemanufactur, 
einer Seifenfiederei u. Oehl⸗ 
mühle, mehreren DBrantes 
mweinbrennereien und durch 
Handwerfsarbeiten ihren Er: 
werb finden. Der Handel 
ift von keiner Bedeutenheit. 
Die Stadtländereien find 


Korhfhite ( 560)  -Roum 


Het. matrik. Der Magi: 
ſtrat beftcht aus. dem Buͤr⸗ 
germeifter, welcher zugleich 
Stadtvogt if, und dem 
Stadtſecretair. Es werben 
hier jaͤhrlich zwei Maͤrkte 
gehalten. Rothſchild iſt eine 
der aͤlteſten daͤniſchen Staͤdte 
und ſchon im 5. Jahrh. von 
dem Koͤnig Roe angelegt, 

t auch von ihm und den 
ed befindlichen vielen Quel⸗ 
fen den Namen Roeskilde 
erhalten, welchen wir, eigents 
lich ganz falich, deutſch mit 
Rothſchild geben, Die Stadt 
war im 10. Jahrh. die größte 
in Daͤnnemark und von dies 
fer Zeit bis beinahe in die 
Mitte des 15. Jahrh. die 
Diefidenz der Könige, hatte 
einige 20 Kirchen und viele 
Klöfter, zählte über 100000 
Em. und erfiredfte ſich über 
einen weiten Diſtrikt wel: 
her jeßt zum Theil unbes 
wohnt und theild mit Dfrn. 
beſetzt ift, blieb auch bis zur 
Keformation der Sitz des 
Erzbiſchofs. Fuͤnfmaliges 
Wuͤthen der Peſt, ſowie 8 

oße Feuersbruͤnſte in ver: 

edenen Zeitraͤumen tru—⸗ 


gen viel zum Verfall der 


Stadt bei, welcher mit dem 
Aufbluͤhen Kopenhagens im⸗ 
mer mehr und mehr zunahm 
uud fie bis auf ihre jetzige 
Reinheit herabbrachte. Im 


Jahre 1658 ward hier mit 
den Schweden ein ſogenann⸗ 
ter ewiger Friede geſchloſſen, 
den dieſe jedoch ſchon nach 
einigen Monaten ohne Des 
claration brachen, 
Notting v. Roͤttinge. 
Rottorp D. in Juͤtlh. 
A. Ripen, Weſter, Horne 
Hde. Kip. Duteup, 1,0 
Rougſoͤe Hde. im A. 
Randers, nordöftl. in Juͤtl., 
zwiſchen dem Randerſchen 
Meerbuſen, dem Kattegatt 
u. der Suͤder-Hald Hde, 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 13 IM. 2400 Ew., 
ſteuert für 1200 T. He. 
und .enthält die :Kfple.: 
Eftruplund, Holbek, Drfted, 
Udbye, Woer, und der geiftl, 
Einth. nah auch Siefing, 
Noͤrager, Weilbye u. Wis 
wild aus der Süder:Hald 
Hbde., an denen 5 Prediger 
angeftelle find; die Güter; 
Efiruplund, Holbekgaard u. 
Steenalt, fowie 12 Dfr., 
230 Hfe. u. 300 Hir.+i Die 
Hde. gehört zur Öſtprobſtei 
des A. u. bat mit den Suͤ⸗ 
der: Hald u, Dfterskilöberg _ 
Hön. gemeinfchaftlich einen 
Hardesvogt. Der Boden ift 


"von fehr guter Beſchaffen⸗ 


heit, an Hol; aber Mangel. 

Roum Kſp. in Zütl. A. 
Wiburg, Rinds Hde. 21 M. 
W. von Hobroe, 24 M. 


Rovbierg. € 564 ) Rciͤdding 


N. von Wiburg. Filial von 
Toſtrup.‘ Ot. 67 T. Htk. 
E. Aſtrup, Lund, Moͤldrup, 
Noͤrriis, Roum, Skrawad. 
17 Hfe. 6 Hſr. 

-Rovbierg Hf. a. Mors, 
U. Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 
Hvidbierg. 

Rovnſtrup Din Juͤtl. 
A. Biburg , Norder: one 
He. Kſp. Fiſtbek. 

Royel D in Juͤtl. A 
Hidrring, Dfter: Han Hde. 
Rp. Brouſt. 

Roͤdbierg D. in Juͤtl. 
4. Weile, Serlev Hde,, ein’ 
gepf. zu Raudboͤl iin der Tyr⸗ 
rild Hde. 

Roͤdbye, kleine Stadt 
ſuͤdl. a. Laal.‚an einem mit 
vielen Inſeln , verfehenen 
Meerbuſen, unter 299 4 15" 
d. pP 54° 41’ 30 d. Di 
und entfernt von Mariboe 
4EM., Nyfted 3 M., Beh: 
marn. 3 M., Nafffov AM. 
und Sartligenhafen. in Hol 
ftein 5 M., hierhin wie nach 
Fehmarn "geht eine Fahr: 
fahrt.- Zollamt ; Poftftation.- 
Die Stadt hat 3 Straßen, 
eine Kirche welcher das Kip. 
Ringſeboͤlle anneetirt if, eine 
Schule, ein Hofpital, 160: 
Hfr. u. 900 Ew. die fi) durch 


Ackerbau ernähren. Viele 
Sandbaͤnke machen die Schiffs 


fahre. aufferft :befhwerlih u. 
daher iſt :der Handel. nur 


hoͤchſt unbedrutend. Der An 


fen: iſt Hei. Kramnitz, eine, 
Meile won der Stadt ent. 
fern, “Die Ew. haben. ein 
bedeutendes: Landareal zur 
Denußung vom König "ers! 
hatten, dieſes ift zu 324: Qu 
Hk. marrit,- 3 Proöhfe: 
gehören 77T. L. - Ein Stadnn 
vogt Aeiser die Öffentl. An⸗ 
gelegenheiten. Die erſten 
Privilegten find: von Chri⸗ 
ſtian I ertheite. . Die gtoͤße⸗ 
ven Den faſt afle. ambewohns 
ten Inſeln im Roͤdbyer Meers 
buſen ind: Lilteffoyland, Haß⸗ 
de, Maglehofin, Tiornebierg, ; 
Lang amd Lide. : - 

R 58 de D; in: * Nor⸗ 
der Hder a. Falſter, A. Mas: 
riboe; Rip Maglebrende. * 

Roͤdding Hde. im A. 
Wiburg/ noͤrdl. in Zütl. auf. 
Sallingland, zwifchen. de.’ 
Limfioı:d, den Hindburg und 
Ginding Hon., hat auf eic- 
nem Flaͤchenraume von 2% 
I: 2800 Ew. feuert: für 
41261 T. Htk. und enthält: 
die Kſple.: Balling, Kaas 
ſum / Kreiberg, Lem, Lim, 
Ramſing, Roͤdding, Weybye 
u, Wolling, an denen 5. Pre⸗ 
diger angeſtellt ſind, die Guͤ⸗ 
ter: VBidſtrup,/ Haaſtrup⸗ 
Kaas; Kiärdgaardsholns und: 
Spötterap; fowie 27: Dfe.,« 
236 Safe: 170 Afr,- Polg: 
hat: „dies, Hbe, nur wenig⸗ 
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Rödding. 


Torf aber Hinreichend, {ft 
ziemlih fruchtbar und. har 
gute Fifcherei im Limfiord; 
fie .ftehe unter dem Hardes⸗ 
vogt von Sallingland. | 

Roͤdding Kſp. in der 
Nödding Hide, 21 M. N. W. 
von Skiwe. St. 173 ©. 
Htk. - E. Spötterup. "Eis 
fteup, Helletup, Kier, Knud, 
Korsbach, Mollerup, Röds 
ding. 39 Hfe. 25 Hſr. - v. 
Kreiberg. 

Roͤdding Kip. in Juͤtl. 
A Wiburg, Morder:Lyng 
Hde. 1M N. O. von Wi: 
burg, am Köddingfee. St. 
101 T. Htl.- E. Soͤedal. 
Datum, Klarisgaard, Nors 
ders und Suͤder-Ingſtrup, 


en. Nödding, Taar⸗ 


I Hfe. 17 At.- v.. 
U Schwenburg, 


— Kſp. in der 
Froes Hde. des A. Haders: 
leben, 8 M. N. O. von Ri; 

pen. Aus demſelben gehoͤren 
— Hfe. zum Riberhuus Birk 

in W Ripen. Die Kirche 
hehe unter dem Biſchof von 
Nipen; den Prediger ernennt 
der König, 

Rödding D. in Juͤtl. 
HH Ringkioͤbing, Ulvborg 
He: eingepf. zu ———— 
in der Hamrum Hde. 

Rod dinge GRoͤdinge) D. 
a Moͤen, A. Praͤſtoͤe, Moͤen⸗ 
boe Hde. Kſp. Damsholt. 


7 


Roͤdkilde. 

Roͤdebek D. in Zilk 
u. Ripen, Skads Hde. Ki. 
Faaburg. . 

Roͤdegaard Hf. v. Ade⸗ 
lersborg. 

Roͤdemoͤlle Meierhof a. 
Laal. A. Mariboe, Fugelſe 
Hde. Kſp. Orstofte, unter 
der Grafſchaft Knuthenburg. 

Roͤdemoͤhle Wafferm, a. 
Taaſi ing. v. Bregninge. 
Roͤdemoͤlhle Waſſerm. in 
Juͤtl. U Skanderburg, 
Hielmslev Hde. Kſp. Frue⸗—⸗. 
ring. Hier findet ſich eine 
Thonart aus welcher das ſo⸗ 
genannte Daͤniſch-⸗Roth ge⸗ 
brannt wird. 

Roͤdemoͤlle Waſſerm. in 
Juͤtl. A. Weile, Bierge * 
Kſp. Drum. *: 

Rödkilde- Sr. a Fah. 
Salling 
Hde. Kſp. Ulboͤlle. Hpehfstre. 
fr. und 21 T. 2 $. 2 At: 
unfr,: Htk. mit einem Areal: 
von 350 T. Adern. u, 25T 
iefenl.; 2 T. 184358. 
2 Al. unfr. Hlzſch. mit einem 
Holzareal von 109 T. L.; 
re Bauerngut 80T, 3 

12 U. Htk. mit 27 af; 
4 St AU, 8068 
Meierei von 100 K Kühen.. 
Der Boden iſt gut und vor; 
zügliche Yagd und Sifcherei 
vorhanden. Der Meierhof 


Magrethesminde liegt unter 


Roͤdkilde. 


dem Gute. Roͤdkilde iſt ein 
ſehr alter Edelſitz und kommt 
bereits zu Anfang des 14ten 
— vor, da der Ritter 

ygge Lauritzen, einer von 
denen welche Erich Menwed 
auf dem Wiburger Landting 
richten ließ, Beſitzer war. 

Roͤdkilde, 2Hfe. 2Hſr. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 
Holboe Hde. Kſp. Soͤeborg. 

Roͤdme D. a. Fuͤh. A.— 
Schwenburg, Sunds Hde. 
86 Steenſtrup. 7 af, 


Hödfler St, In Juͤt. A 
Aalburg, Kiaͤr Hde. Rip. 
Wadum. Hothfscre. 39T, 
41 Sch. 18 ZU. fi. Hr. 
mir. einem Areal’ von 575T, 
AL u W. und 26 T. Holz⸗ 
land; 1T. 2 F. Mhlſch.; 
unterg. Baͤuerngut 505 T. 
2a. Htk. u. 3T. 6 Sch 
1Al. Milſch.; Zehnten 48 
T. Htk.Auf dem Gute be: 
findet fih eine Stuterei; 
Birkumgaard auf Goͤel legt 
unter demfelben, 

Roͤdoͤvre Kſp. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. 1 .M..W, von Ko: 
penhagen. Filial von — 
hoy. St. 120T. Hrk.- € 
Roͤdoͤpre 16 Hfe. 10 To 

Roͤdwig. Schanze a. 
v. Lille⸗Heddinge. 


E. Roͤſted. 
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3 M. N. von 
- ar 79 T. Htk.- €, Klin: 


eel. 
A. Ripen, Andſt Hde. Kſp. 
Roͤe Kſp. a. Bornholm, 
Norder Hoe.“ 


80 Hfe. u. Hſe.⸗ 620 Ew. 

Roͤegaard Hf. in Juͤtt. 
A. Skanderdurg, Giern Hde. | 
Kb. Roͤgend. 

Roͤegaarde, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Aarhuus, Fram: 
leo Hde. Kſp. Sklaͤrring. 
= gbierg v. Friedrichs⸗ 

aa % 

Roͤgen D, in Juͤtl. U. 
Hingeisbing, Hamrum Hde. 
Kfp. Sunde, - 

Roͤgend Kfp. in Juͤtl. 
— — Glern Hde. 

Eanderburg. 


tetup, Ouſtrup, Roͤeggard, 
er 17 Hfe. 10 Hſr.⸗ 
3. Prdhfe, gehören 58 —* 
jene zu 4% 2 Sch. 1 
Hik.- v. Spotup. 
Rogengaard Hf. i 
Juti. A Wiburg, —* 
da. Kſp. Kobberup, 
Roͤgerup (Rogerup) D. 
. Seel. A. Friedrichsburg, 
Hörns Hde. 3 Hfe, 4Hſr. 
eingepf. zu Berslöv u,2.9fe 
zu Stibye. 
Roͤgerup Rogerup) I: 


a. Laal. A. Mariboe, Muſſe 


Hde. Kſp. Thorebye. 
Roͤglingaard Hfe in 


ZJuͤtl. A. Wiburg, Kindburg 
Zyde. und Rf 


p- | 
Roͤigaard Hf. in Juͤtl. 


Gieſte ſten. 
Roͤ zikter D. in Juͤtl. A. 
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Roͤtlendal. 
Ulvborg Hde. 
Rip. Wind, , 

Nöfkendal, einige Hfe. 
in Juͤtl. A Aalburg, Hind—⸗ 
ſted Hde. Kſp. Walsgaard, 
art "Mätiager Meerbufen. . 

Roͤlklit, Nocder: u. Su: 
deri,. Dfe ö, Holmland, A. 
— ka Hnd Hde Si. 


Nyeſogn 
on Aha) Inſel in 
der Weiſtfe⸗ SR bis 117M. 
weſtl. von den Hvidding, u. 
Loe Odn. iſt in Norder⸗ u, 
Suͤderland getheilt, gehört 
der geiſtl. Einth. nach zum 
Stifte Rlpen, ſonſt aber ſteht 
Norderland⸗Roͤm unter Juris⸗ 
diction der Hvidding Hde. 
Ki A. Haderslebeh, u. Sir 

rland gehört zum Ballum 

dirk. Die Inſel ift 2M. 

ahg | U AM, breit, hat eis 
nen diaͤ heninhait von 7% 
TM,, 1500. Ew. und bilder 


das Kſp. ‚Ser. Clemens mit w 


15 Dfrn.. von welchen neun 
mie. 900 Ew. zu Süderland 
gehoren; — werden auch 
noch 100 Ew,, die ſogenann⸗ 
ren Kapittelsdiener, von Nor; 


derland geräßlt- Die Ew. 
ne ITe abe — eine ge⸗ 
e Abgabe, an 


Hl I? a Please. SH 


se. as 


ER #3 
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‚ernähren; der übrige, Theil 


Roͤnkebye. 


der, Inſel iſt mit — 
baren Sandduͤnen bedeckt 
Der Ackerbau wird hier wie 
auf den benachbarten Inſeln 
nur von den Frauen bekrie— 
ben, während die Männer 
der Seefahrt und dem Fiſch⸗ 
fange nachgehen,  ; Feurung 
fehlt ‚durchaus. 

Römdrup Kſp— in or. 
Aalburg, Sleffum Hde. 

ıM. S.O, von Aalburg. 
& 154T. Hık,- E. Röms 
= 18 Hfe. 10 

3. Drdhfe, gehören T T. 
g,, matrif, zu 7,T. 7 Sch. 
38. 1A. Hff,- v. ade 
u. Stor: Ph; 

Ron in Juͤtl. A. 
Thifted, Sf Hde. si 
Agger, 

Roaͤnberg Kip, in Jutl. 
A. Ringkloͤbing, Ginding 
14 M. S. W. von 

Silial von Eſtwad. 
65 T. At. -. €, Niıklät, 
a 15.Hfe, 


NRönderg D. in. Zäkt. 
4. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Bioͤrnsholm. R 

Rönde Dns 


Kſp. Bregned. 
Roͤnge D. u, Waſſerm. 


in Juͤtt A, Wurg, Mid⸗ 


delſom Hde. Kſp. Winge. 
onkebye Rynkebye. 


uͤtt. A 
Randers, Oſter Liisberg Hde. 


Roͤnne. 


Roͤnne, die groͤßte Stadt 
a. Bornholm, liegt an der 
Weſtſeite der Inſel, 13 M. 
S. von Hasle, 4 M. W. 
von Svanife u. N. W. von 
Merde. Die Stade ift fehr 
unregelmäßig gebaut und be; 
fieht aus einer Menge von 
kleinen Straßen; hat eine 
Kirche, welcher das Kſp. 
Knudsker annectirt iſt, eine 
mit 4 Lehrern beſetzte latei⸗ 
niſche Schule, ein Rathhaus, 
ein Ammunitionshaus, ein 
mit einer Kapelle verſehenes 
Hoſpital, 560 Hſr. u. 3000 
Ew. deren hauptſaͤchlichſte 
Nahrungszweige Handel und 
Schifffahrt, Fiſcherei und 
Ackerbau ſind; auch giebt es 
hier viele uͤhrmacher u. Toͤp⸗ 
fer deren Fabrikate ziemlich 
bedeutende Ausfuhrartikel abs 
geben. Die Stadtländereien 
haben ein Areal von 2000 T. 
L. — Der Hafen ift durd 
Batterien gedeeft. Das Al: 
tee der Stadt ift nicht be; 
kannt, auch find die älteften 


Privilegien nicht mehr vor: 


handen, fpätere find von Chri— 
ftian III u, Friedrich U ev; 
theilt. 

Roͤnnebek Kſp. a. Seel. 
J. Praͤſtoͤe, Hammer Hde. 

2 M. &,D. von Neſtwed. 
&r. 244 T. Htf.- €, Graͤ— 
wenswänge, Nönnebefsholm, 
Boerup, Ddderup, Roͤnnebek, 


( 565) Roͤnninge⸗Sbdeg. 


Sipperup, Steenſtrup. 31 
Hfe.- v. Olſtrup. 

iunchefeseii St, 
im Kſp. Rönnebef, Hpthfs⸗ 
tre: 27 2.56, fr, Hr; 
1T. 6 Sch. 2 5. 2 A. 
Hlzſch. 

Nönnebierg D. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Boͤrglum 
Hde. Kſp. Wreile. 

Roͤnnede D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
ur ee Egede. 12 Hfe, 


_ Rnnettin D.a, Seel, 
Draftde, Baarſe Hde. 
—5. Jungshowed. 
Roͤnnemoſegaard Hf. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Skov— 
bye Hde. Kſp. Haarslev. 
Kpthfstre, 1T. 2Sch. 25. 
2 Al. fr. u. 141 T. 1 Sch. 
1 5. 2 A. unfr. Htk. mit 
einem Areal von 143 T. Ad. 
u. W. und 27% Holzland. 
Roͤnninge Kſp. a. Fuͤh. 
A, Odenſe, Aaſum Hde. 13° 
M. N. W. von Ryburg 
2: M. S. O. von Odenſe. 
St. 34T, Htk.-E. Röns 
ninge: Sdegaard. ° Langes⸗ 
gaard, Raarup, Nönninge, 
35 Hfe. 36 Hit. 2 Wafferm.- 
3. Pröhfe. gehören 50 T. L., 
matrif, zu 9 T. 1 $.. fr. 
Htk.- v. Nolfted. 
Roͤnninge⸗Soͤegaard 
St. im Kſp. Roͤnninge. 
Hpthfstre. 88 T. 2 Sc. 


‚Rönnoveholm. ( 566 )- Rörbye, 


38.2. fr. Htk. mit eis 
nem Areal von 262 T. L.; 
4%. 1 Sch. 3 81%. 
fr. u. unfr. Hlzſch. Das Gt. 
bat ziemlid bedeutende Wal: 
dungen. 

Nönnovsholm Gt. in 


Juͤtl, A. Hioͤrring, Boͤrglum 


de, Kſp. Wreile. Hpthfs: 
txe. 25 T. 7Sch. 1% 
fi. Hik. mit einem Areal 
von 65% T; 2. ; unterg. Daus 
erngut 237 T. 45h. 15. 
2A 
25.1 Al. Hl u. Mhlſch. 
Ehemals hieß das Gut 
Tierred. | 
Roͤnslund D. in Sütl. 
A. Skanderburg, Wrads 
Hde. Kſp. Eiſtrup. 
Roͤnswig D. a. Seel. 


a. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 


Kſp. Jungshowed. 


Roͤrbek Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Gislum Hde. H 


1 M. N. W. von Hobroe. 
St. 76 T. Htk. - €. Roͤr—⸗ 
bek⸗Hovgaard, 
gaard. Roͤrbek, Tulſtrup. 


20 Hfe. 7Hſr.- 3. Prohfe. 


gehören 37 T. L., matrik. 
zu 4 T. 4 Sch. 35. 2Al. 
Htk. — v. Grynderup und 
Steenild. 

Roͤrbek Gt. a. Fuͤh. A. 


Schwenburg, Windinge Hde. 


Kſp. Flödftrup. Hpthfstxre. 


56 %. 554. 3 Ffe. Hit. 


mit einem Areal von 366 T. 


ZU. 


Hik. mit 5 T. 4Sch. 


Wolſtrup⸗ 


4Sch. L.; * T. 2 Sch. Hlz.⸗ 
u. Mhlſch.; unterg. Bauern⸗ 
ur 298 T. 3 Sch. 1 F. 
ı A, Htk. mit 4ch. 2F. 


dern Hlzſch. Der Meiers 


of Riifinge liege unter dem 
ute, 

Nörbef D. u. Muͤhle a. 
Laal. A. Mariboe, Muſſe 
Hde, eingepf. zu Saxkioͤbing. 

Roͤrbek Hf. in Juͤtl. A. 
Weile, Noͤrwang Hde. Kſp. 
Weſter. Hpthfstxe. 6 T. 
4 Sch. 2 $. 1 A. unfr. 
Stk, mit einem Areal von 
125 T. L. 

Roͤrbek, Lille-⸗ D. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Aars Hde. 
Kſp. Ravnkilde. 

Roͤrbek, Lille-⸗ u. Store, 
Dfr. a, Seel. A. Friedrichs— 
burg, Olſtykke Hde. Kſp. 
Snodſtrup. Erſteres 5 Hfe. 
12Hſr., letzteres 9 Hfe. 14 

r 


it. 
Roͤrbek-Hovgaard, uns 
compl. Gt. in Juͤtl. A, Aal; 
burg, Gislum Hde. Kfp. 
Roͤrbek. Hpthfstxe. 8 T. 
2 Sch. 1. WU. Hef. mit eis 
nem Areal von 125 T. 8; 
nnterg. Bauerngut 2 T. 4 
Sch. 28. 23 Al. Htk. In 
aͤlteren Zeiten war der Hof 
im Beſitz adl. Freiheiten. 
Roͤrbye Kſp. a. Seel. A. 
Holbek, Ark Hde. AM. S. 
D. von Kallunburg. St. 415 
T. Hik. €, Kierbye, Roͤr⸗ 


Roͤrsknude. ( 567 ) 


Rubye. 


bye, Uggeloͤſe. 44 Hfe. 56 Roͤttinge, Lille⸗ u Store⸗ 


Hſr. Das Gut Lerchenburg 
hat jus patr. et voc. zu 
diefem Kip. 

Roͤrsknude D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Wrads Hde. 
Kſp. Eiſtrup. 

Roͤrt D. in Juͤtl. A. 

Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Bierreager. 
Roͤrtang D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunges 
Kronburg Hde. Kſp. Tikloͤb. 
4 Hfe. 2 Hft. 

Roͤrup Kip. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Wends Hde. 23M. 
M.D. von Aſſens. Filial 
von Gielſted. Str. 211 T. 
Htk. €, Erholm, Soͤnder— 
gaard, Aalsboe, Bremmer⸗ 
roed, Dybmofegaarde, Etter⸗ 
up, Hekkeboͤlle, Munkegaarde, 
Rorup. 29 Hfe. 56 Hſr. 
Roͤrwig Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. IM. 
N. O. von Nyekloͤbing. St, 
206 T. 
Roͤrwig. 49 Hfe. 42 Hſr. 
Roͤrwig liegt an der Müns 


dung des Iſefiords; hier iſt 


die Zollftelle, für die an dem⸗ 
felben liegenden Städte Nye⸗ 
ktoͤbing, Holbek, Rochfchild u. 
Friedrichsſund. In der Naͤhe 
befindet ſich eine Schanze. 


Roͤslinge v. Ryslinge. 


Roͤſted Fiſcherd. a. Born⸗ 
Er Norder Hde. Kip. 
e. — —3 


Hik.-E. Nakkebye, Jelli 


Dfr. a. Seel. A. Präftöe, 
Daarfe Hde. Kſp. Sneſſere. 
12 Hfe. 9 Hſr. 
—Roͤwe D. in Juͤtl. A. 
Randers, Galthen Hde. Kſp. 
Ddum, 
Roͤygaard Parcele eines 
ehemal, Gts. in Juͤtl. A. 
Ripen, Slaugs Hde. Hpt: 
hfstxe. 4 zZ. 3 Sch. 1 5. 
a al, Htk. 
Roͤygaard Hf. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Hvilſted. 
Roͤykum Hf. In Sack. 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. 
Kſp. Breigninge. 
Roͤyle Df. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
Weilbye. | Ä 
‚ Röyle:Taarup, 2 Hfe, 
ebendafelbft. | 
Nuballe D, in Juͤtl. A. 
Weile, Tyrrild Hde. Kfp. 


elling. 
Nuballegaard Hf.ebens 
dafelbfi. i 
Rubierg Kſp. in Site. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
13 M. S. W. von Hioͤrring. 
St. 31 T. Htk. E. Ru 
bierg, Ulſtrup. 19 Hfe. 20 
Hſr. — 3. Prohfe. ‚gehören 
68 T. L., matrik. zu 1 T. 
7 Sch. 3 F. 1 A Htk.- 
v. Maarup. 

Rubye D. a. Fuͤh. A. 


Rud. 


Odenſe, Skovbye Hde. af 
Wigerslev. 

Handers, Salthen == 43 
M. S. S. O. von Randers. 
Filial von Woldum. St. 207 
T. Htk.- €, Aaſtrup, Brand; 
firup, Droͤſtrupgaard, Hal: 
ann Nielſtrup. 25. Hfe. 


JJ Gt. a. 
Laal. A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Tillidſe. 14 M. 
anne SKonrhfötze, 100 
T. 2 Sch. 1 F. 2 Al. fr 
Htk. mit einem Areal von 
408 T. .; 1T. 784.18. 
fr. Hlzſch.e; unterg. Bauern; 
gut 570 T 4 Sch. 3 U. 
Htk. u. 13 T. 2F. Huſch. 
Das Gt. hat einen Thier— 
garten, vortreffliche Laͤnde— 
reien und ſchoͤne Waldungen 
welche ſich eine Meile lang 
am Strande hinziehen. 
-Mude.D a. Bee. A. 
Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Wiig. 6 Hfe. 3 Hit. 

Rude D. in Juͤtl. A. 
Aarhuuſs, Hads Hde. Kſp. 
Saxild. 

Rudebye D. a. Seel. 
A Soroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 
Hde. 6Hfe. 12 Hſr. — 
zu Bierbye, 4 Hfe. 3 Hſr. 
1 Mühle zu Wenelöv, 

Mudfiöbing Stadt an 
der Weſtſeite Langelands, 
ungefäht in ber Mitte der 


( 568 Rudswedsbye. 


Inſel, unter 200 2730 8. 
L., 540 55° d. Be und ent⸗ 
fernt von Taaſing 3 M., 
Arroͤeskioͤbing 2 M., Schwenz 
burg 23 M. u. Odenſe 83 
M,- Zollamt; Yofftation.- 
Die Stadt liegt in einer ſehr 
angenehmen. Gegend, hat 7 
Straßen, einen Marftplag, 
eine Kirche welcher das Kfp, 
Sfröbeldv- annectirt if, ein 
Rathhaus, eine Schule, 244 
Hir. und 1200 Ew. welche 
Handel und Schifffahrt, auch 
etwas Acderbau treiben. :Eimr 
Hafen fehlt, indeſſen finden 
die Schiffe im fogenannten 
Moer einen Plag zum Ueber 
wintern. Die jährlihe Korn⸗ 
ausfuhr beträgt im Durchs 
ſchnitt 25—30000 T. — Die 
Stadtländereien find zu 53 
T. Htk. matrif. Der Mas 
giftrat . befteht aus einem 
Stadtvogt u. einem Stadt; 
fecretaiv. Die Stadt war 
früher befeſtigt, iſt ſchon 
ziemlich ale und hieß ehe⸗ 
mals Lafwindskioͤping. Erich 
Langbein beſtaͤtigte 1296 dem 
Orte ſeine aͤlteren Privile⸗ 
gien, woraus hervorgeht, daß 
er fchon lange vorher beftand, 

Nudme Dia, Fuͤh. U 
Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Herringe. AHfe. 2 Hfr. 

Rudswedsbye Kip- a. 


Seel. A. Holbek. Löwe. Hde, 


21 M. N. von Schlagelſe, 


Ruegaarde. 


22 M. N. W. von Sorde, 
Filial von Reersloͤpv. St, 
116 T. Htk. €, Wedbye⸗ 
gaard (welches jus palr. et 
voc. zu diefem Kfp. bat). 
Rudswedsbye. 27Hfe. 37Hſr. 
Ruegaarde, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Weile, Tyrrild 
Hde. Kſp. Breſten. 
Rugaard Gr in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Rosmus. Hyothfstxe. 
39 T. 1 Sch. fr. Htk. mit 
einem Areal von 506 T. 
2.; 47 T. 5 Sch. 2F. 2Al. 
fi. Hlzſch. mit einem Holy 
areal von 450 T. L.- Das 
unrerg. Bauerngut iſt mit 
Königl; Bewilligung und 
ohne Berluft der Freiheiten 
größtentheild verfauft. Das 
Gut Hat einen Vhiergarten, 
Jagd, und ziemlich anfehn: 
lichen Fifchfang. Die Wal: 
dungen haben in der Nähe 
des Strandes eine fehr vor 
theilhafte Lage, | 
Rugballegaard, unft. 
St, in Juͤtl. A. Weile, Tyr— 
rild Hde. Kip. Hower. Hpt— 
hfstre. 10 T. 8 Sch. 1F. 
1 U. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 157 T. L. 
‚ Ruggaard, parecel, Gt, 
a. Fuͤh. U. Odenſe, Skov—⸗ 
bye Hde. Kſp. Weflinge. 
Die beiden Hptparcelen find 
Ruggaard und Wennelykke⸗ 
gaard, welche zuſammen ein 


( 569 ) 


Ryberg. 

Areal von 841 T. L. haben, 
Rugſoͤe v. Rougſoͤe. 
Rugtwed Gtſin Juͤtl. 

A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 

Kſp. Albek. Hpthfstxe. 22} 

7 Sch. 3 F. fr Htk. mie 

einem Areal von 320 T. L.; 

1 Sch. 1 F. 2 A. Hlzſch.z 

unterg. Bauerngut 201 T. 

7Sch. 2F. 2Al. Hik. mit 

9 T. 2 Sch. 1Al. Hlz⸗ u, 

Mhlſch. Das Gut hat ein 

ziemlich bedeutendes Holz 

areal. 

Nugtwed D, a, Seel. 

A. Holbef, Sfippinge Hde. 

Kſp. Wisfinde. 5Hfe. 198. 
Ruholte (Roholte) Kſp. 

a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe 

Hde. 1EM. N. von Praͤſtoͤe. 

St. 263 T. Htk. E. Lin⸗ 

derswold, Strandegaard. 

Store-Elmoe, Moſeboͤlle, 

Ourup, Ruholte, Windbye—⸗ 

holt. 41 Hfe. 42 Hſr. Das 

Gut Linderswold hat jus 

pair. et voc. zu dieſem Kſp. 
Numperup-D. a, Seel. 

A. Holbef, Skippinge Hde: 

Kfp. Breigninge. 11 Hfe 

10 Hr. | 
Ruthsker Kip. a. Borns 

holm, Norder Hde. Filial 

von Dale. - E, Kaas, Wang. 

100 Hfe. u. Hfr. 550 Ew, 
Ryberg Sp. in Säle. 

A Wiburg, Morder Hde. 

22 M. N. von Skiwe. Fis 

lial von Roeslev. St. 186 


Rybierg. 


J. Hik. eſtbek, Il⸗ 
Dr — Yu: 
terup. , 32 Hfe. 25 Hſfr. 

Nybierg, uncompl. Gt; 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Hind Hde. Kſp. Wellinge. 

Ryd, Lille⸗ u. Store, 
2 Hfe. in Juͤtl. A Hide: 
Finde Horns de. Kſp. Sin⸗ 
dal. 


Nyde Kſp. a, Laal. U. 
Mariboe, Süder Hde. 13 M. 
von Mariboe, Nakfkov. und 
Roͤdbye. Filial von Landet, 
St. 153 T. Hk. - E, Sams 
melgaard, 
bölle, Ryde u. Mühle, Toers 
bye. 400 Ew. 

Ryde Kip. in Sütl. A. 
Singing, Ginding Hde. 
2M. N. O. von Holſtebroe. 
Filial von Bierbierg, St. 
4199 T. Hr. - E. Nydehauge, 
Lit, Raut, Ryde u. Wafferın,, 
Stendis, Ugelfirup, Wer; 
26 Hfe. 28 Hfr.- Don ek: 
nigen in diefem Kſp. befind: 
lichen, $ieldbierge genannten 
Anhoͤhen, fann man in alle 
vier Stifte SGütl; fehen und 
gegen 80 Kirchen zählen. 
»Mydehauge Gt. in Juͤtl. 
Kſp. Ryde. Hpthfötze. 38T. 
1Sch. 1F. Htk. Das Sur 
war fruͤher bedeutend groͤßer, 
hatte eine Hpthfstre. von 
54T. Htk. und gegen 600 T. 
Htk. Bauerngut. 
Rydſebek D. a. Moͤen, 


( so ) 


Hauböle, NE 90 


Ryegaard. 


A. Praͤſtoe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Damsholt. 

Rye Kſp. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Woldburg Hde. 
2 M. von Holbek u. Roth⸗ 
ſchild. St. 187 T. Ktf,- 
E. Ryegaard. Egbye, Sjens; 
Iöv, Langtwed, Rye. 44 Hfe. 
62 Hft.- v. Sonnerup. 

Rye Kſp. in Juͤtl. A. 
— Thörfing.Hde, 
25 M. N. W. von Sfanders 
burg. St. 73T. Htk. €, 
Emborg, Rye. 21 Hfe. 25 
Hier. -. 3. Prdohfe. gehören 
T. L., matrif. zu 6 T. 
4 Sch. 3 $. Atl.- Der 
Himmelberg liegt in diefem 
Kip. - Nye war ehemals 
eine Stadt, fam aber durch 
häufige Feuersbrünfte herun⸗ 
ter und verwandelte fich ges 
gen Ende des 17. Jahrh. 
in ein Dorf. Der jütfche 
Adel verfammelte fich bier 
1534 und wählre Chriftian 
11 zum König. Sn der 
Nahe lag ehemals das Klos 
ffer und nachherige Schloß 
Emsborg. 

Rye D.a. Seel. A. Hols 
bef, Löwe Hde. Kſp. Goͤͤr⸗ 
loͤv. 19 Hfe. 20 Sfr. 

Ryegaard Gt. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 
— Kſp. — Hopthfstxe. 

6 T%. 5 Sch. fr, Htk. und 
5 T. — dufo Beim 
Hofe iſt ein großer. Thier⸗ 


Ryegaard, 


garten. Die unterg. Bauern 
find Hofdienfipflichtig. 

Ryegaard Gt. a. Füh. 
4. Schwenburg, Gudme Hde. 
Kfp. Langaae, unter dem 
Stammhaufe Molfkenburg. 
Hopthfstxrxe. 27.784.358. 


2 Als fr, Htk. mit einem 


Areal von 345 T. L; 57T, 
8Sch. 15. 1. fr. Hlzſch. 
Das Gut erhebt doppelte 
Zehnten aus den Kipin, Langs 
age u. Oxendrup, hat fchöne 
Waldungen und im Gudme 
See Fifcheret. 

Rynge D. a. Laal. A. 
Mariboe, Suͤder Hde. Kſp. 
Tillidſe. 
Rynkebye Kfp. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Bierge Hde. 1 
M. S. S. W. von Kierte 
minde. St. 347 T. Hif.- 
€. Skovsboe. _ Hundslöv, 
Hundslövffougaard, Rynke⸗ 
bye, Urup, Tvinge. 74 Hfe. 
n,Hfr.- 3. Pröhfe, gehören 
94 T. 8,, matrif. zu 12T. 
6 Sch. 2. $. fr. Htk.- v. 
Kefninge, 

Rynkebye D. a. Fü. 
A. Schwenburg, Gudme Hde. 
Kſp. Ringe. 17Hfe. 16Hſr. 

Rynkebyegaard Meier— 
hof a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Gudme Hde. Kſp. Ringe, 
unter dem Gute Bolting— 
gaard. Hpthfstre. 20 T. 
6Sch. 3 F. ZU. unfr. Htk. 
mit einem Areal von 192T. 


* 


( 571 ) Rupyſſenſteen. 


L.;, 7 Sch: 1 F. Hlzſch.⸗ 
Meierei von 50 Ah Uns 
ter diefem Hofe liegen 9.Hfr, 

Ryomgaard Gt. in 


Juͤtl. U Randers, Südens 


Hald Hde. Kip. Marie: Mas 
lene. Hpthfötre. 54 T.1 Sch. 
1 5. fr. Htk. mit einem 
Areal von 391 T. 2; 8T, 
64.38. 1 Al. fr. Hizſch.; 
unterg. Bauerngut 192 T. 
6Sch. 28. Htk. Ack. u. W., 
Hy u Mhlſch.; Zehnten 
74 T. 3 Sch. 3 F. Htk. 
Das Sur iſt zum Theil par—⸗ 
felirt, eine Parcele beißt 
Marienhof. Die Waldungen 
iind von bedeutenden Umfans 
ge auch finden ſich befonders 
gute Torfmoͤre. Fifcherei iſt 
in mehreren Seen vorhanden, 
Rysdal Hf. in Juͤtl. U, 
Wiburg, Lysgaard Hde. Kfp. 
Winderslev. | 
Ryslinge Kfp. a. Füh. 
A.Schwenburg, Gudme Hde, 
22 M. S. W. von Nyburg, 
23 M. S. O. von Odenſe. 
St. 148 T. Htk. E. Krum—⸗ 
ſtrup, Toͤyſtrup. Loͤrup, Rys⸗ 
linge. 27 Hfe. 11 B. 40 
HAfr.- 3. Prohfe. gehören 
123 T. 5 Sch. L., matrif. 
zu 67, 25. 1A. fr. Htk. 
Ryſlett v. Roͤdſlett. 
Ryſſenſteen Gt. in 
Juͤtl. A. Ringkloͤbing, Skod⸗ 
burg Hde. Kſp. Boͤvling. 
Hpthfstre. 48 T. 3 Sch. 2 


Saabye. ( 572 ) 


8:14. fr. Htk. Das un 
terg. Bauerngut betrug früher 
über 1300 T. Htk., ift aber 
großentheils verfauft, Che 


Saderup. 
mals war das Gut ein RE 
nigl. Schloß und ſpaͤter der 


Haupthof der nun aufgehobe⸗ 
nen Baronie Ryſſenſteen. 


©. 


Fansye Kſp. a. Seel, 
U: Kopenhagen, Woldburg 
Hde. 13 M. W. von Roth— 
ſchild, 24 M. S. O. von 
Holbek. St. 365 T. Htk.- 
E. Aaſtrup (welches jus patr. 
et voc. zu dieſem Kſp. hat). 
Abetwed, Aſtrup⸗Skovhuuſe, 
Saabye, Weſter⸗ Saabye, Tor: 
kelſtrup, 55 Hfe. 62 Hfr. - 
v. Rifferup, : 

Saabye D. in Juͤtl. %. 
Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Yding. 

Saabye, Weſter-, D. a, 
Seel. A. Kopenhagen, Wold: 
burg Hde. Kſp. Saabye. 21 
Hfe. 25 Hit. 

Saaderup D. a, Fuͤh. 
A. Schwenburg, Winding 
Hde., eingepf, theils zu Skel— 
lerup, theils zu Kullerup. 
Saaring D. in Juͤtlh. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Dallerup. 

Saarup D. in Juͤtl. A. 
— Hillerslev Hde. Kſp. 

ar. 


Saarup v. Sarup. 
 Sabros Hde. im A. Aar⸗ 


huus, oͤſtl. in Juͤtl., zwiſchen 
den Giern, Howelberg, Gal⸗ 
then, Wefter:Liisberg, Hasle 
und Framlev Hdn., hat auf 


einem Flaͤchenraume von 24 


IM. 2200 Ew., fieuert für 
972. T. Htk. und enthält 
die Kiple,: Faarup, Foldbye, 
Hadfteen, Haldum,. Yading, 
Lyngaae mit dem Filial Skioͤd 
aus der Howelberg Hde., 
Sabroe und Witten, an des 
nen4 Prediger angeftellt find; 
die Güter: Faurffov, Lyng⸗ 
ballegaard u, Nidftrup, fowie 
16 Dfe., 226 Hfe. u. 125 
Hfi.- Mit den Framlev u. 
Weſter Liisberg Hön. bilder 
diefe eine Probftei; alle drei 
und die Hasle Hde. haben 
gemeinfchaftlich einen Har⸗ 
desvogt. Der Boden iſt 
ziemlich: fruchtbar und Holz 
veichlid vorhanden. RR 

Sabroe Kſp. in Juͤtl. 
U. Aarhuus, Sabroe Hde, 
13 M. N. W. von Aarhuus. 
Filial von Lading. St. 82T. 
Htk.-E. Ridſtrup. Sabroe. 
16 Hfe. 18 Hſr. 

Saderup D. in Hütl, 


Sadferöb. 
A. Ripen, Sfads Hde. und 


p 
Sa dſeroͤd (Sadſerup) 


D..a. Fuͤh. A. Odenſe, Skov⸗ 
bye Hde. Kſp. Weflinge. 
Sadſerup (Saſſerup) D. 
a. Seel. A. Holbek, Mehr; 
loͤſe Hde. Kſp. Soefttup, 
9 Hfe. 8 Hit. | 
Sagebye D. a. Seel. 
U... Präftde, Baarſe Hde 
Kſp. Mähred. 9 Hfe. 6 Hſe. 
„Sahl Kſp. in Juͤtl. A. 
Hipurg Howelberg Hde. 
3M. 8 von Wibuͤrg. 
t. 119 T. Htk. -E. Friis⸗ 
olt. Bekagergaard, Hy— 
dygaard, Sahl. 25 Hfe. 
12 Hft.- v. Guloͤ. 
‚ Sapl Kſp. in Juͤtl. U. 
Kingkiobing, Sinding Hde. 
21.M. S. W. von Sfiwe. 
St. 336 T. Htk.- €. Aal, 
Agerbäf,. Norders u. Süder; 
Biert, Godrum, Heffelholt, 
Sahl, Svenſtrup, Winderup— 
gaard. 78 Hfe. 34 Die - 
W,Eifing, 5.00.02 
Salbye D. a. Füh. A. 
Ddenfe, Bierge Hde. Kip. 
Meefinge.- 18. Hfe. 10 Hfr. 
Salbye, Lille u. Store, 
Dfr. a. Seel. U. Kopenha; 
gen, Ramſoͤe Hde. Kſp. Hoͤy⸗ 
elſe. 19 Hfe. 6 Hſr. 
Sald Kſp. in Juͤtl. A. 


Wiburg, Howelberg Hde. 


31 M. S. S. O. von Ran— 


der6, AD, RBB, vön Aa 
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Salling. 


huus. St. 122 T. Htk. 
E. Tulſtrup. Abdrup, Sald, 
29 Hfe. 10 Hſr. 

Salderup D. a, Seel, 
A. Praͤſtoͤe, Hammer Hde, 
Kſp. Kioͤng. 17 Hfe. 

Saldruͤp D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde, 
Kſp. Lynghhe. 

Salling Hde. im A. m 
der Prohſtei Schwenburg, 
füdl. a. Fuͤh., zwiſchen den, 
Baag, Ddenfe, Aafum, Gud⸗ 
me u. Sunds Hon. und dem. 
fl. Belt, hat auf einem * 
chenraume von OM. 13600 
Ew., ſteuert für -6850 T. 
Htk. und enthält auſſer der, 
Stadt Faaburg, und. den, 
mit. Kirchen „verfehenen In— 
fein Amernafde u, Lyoͤe die. 
Kiple.: Wefter:Aabye, Aas 
ſtrup, Alleſted, Brahetrolle⸗ 
burg, Norder- und Suͤder⸗ 
Broebye, Dierneſſe, Espe⸗ 
Gieſtelev, Haaſtrup, Oſter⸗ 
u. Weſter-Haͤſinge, Hecden,, 
Heringe, Nillerslev, Horne, 
Hundſtrup, Jordloͤſe, Kras; 
rup, Sandholts-Lyndelſe, 
Weſter⸗Skierning, Svaninge, 
Ulboͤlle, Wantinge u. Weue, 
von denen der geiſtl. Einth. 
nad) Gieſtelev zur Windinge, 
Heden zur Aaſum u. Hunde 
ſtrup zur Sunds Hde. ges 
rechnet werden; (an den uͤbri⸗ 
gen .25 Kſplu. adminiſtriren 
17 Prediger); die Grafſchaſ 


7 


Salling: 


ten Brahesminde u. Muck 
adell, die Baronien Brahe—⸗ 
trolleburg u. — 
die Guͤter: Fiellebroe, Flint; 
holm, Lundegaard, Nakke⸗ 
boͤlle, Nordffow, Nyeboͤlle⸗ 
gaard, Roͤdkilde, Sandholt, A 
Soͤeboe u. Weilegaard, ſowie 
69 Dfr. 914 Hfe. u. 1150 
Hir. Die Hde, hat einen 
fruchtbaren Boden und befigt 
ein Waldareal' von, reichlich 
9000 T. % Der Hardes⸗ 
vogt iſt zugleich Stadtvogt 
in Faaburg. 

Salling Rp, in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. AM. 
&.D. von Loͤgſtoͤr. Filial 
von Naͤsborg. St. 149T. 
Hk; - €. Bröunum, Hem: 
drup, Salling. 32Hfe. 28 


fe 
Sällinge DD, a. Füb. 
U. Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Hillersloͤv. 
Saltinge:tundbyeDd. 
ebendaſelbſt. | 
Saltingland heißt der: 
jenige Theil des A, Wiburg 
welcher füdl. an die Öinding 
md Fiends Hoön, gränzt, 
üsrigens vom Limfiord um: 
geben iſt und die Hön.: Har⸗ 
we, Motder, Roͤdding und 
Hidbnrg umfaßt, Der ganze 
Diſtrikt ſteht unter einem 


Hardesvogt. Der Boden iſt 
fett und auffer dem Landbau 


find: vorzüglich Pferde, und’ 
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Hadlöv. 7 


Viehzucht Haupterwerbözwel: 
ge der Ew. 

-Salldv D. a. Sed. A. 
Kopenhagen, Thune Hde. 
Kſp. Snadeloͤv. 6Hfe. 6Hſr. 

—— * 5* 

olbek, Artz Hde. Kſp. 
B. 10 Hſr. 

‚Saltboden v. Laͤſſoͤe. 

- Salten D. in Juͤtl. A. 
ai Wrads Hde. 

Kſp. Them. 

“Saltholm Inſel im 
Sunde, 2M. O. von Amas 
ger, A. Kopenhagen, Sok⸗ 
kelunds Fe ., if 1 M lang‘ 
und AM, breit, Hat gute‘ 
Weideh, liefert auch Kalk 
und ‚eine Art von Mars 
mor, ift aber unbewohnt da. 


. 


-ihre Ufer fo niedrig find daß 


fie den größten Theil des 
Winters hindurch faft ganz 
unter, Waffer ſteht. Im 
Sommer benugen die Ama; 
ger die Inſel zur Gräfung. 

Salthotm, El. unbew. 
Sinfel an der. füdl. Kuͤſte 
Ladlande, 4 

"Sattehune Fifcherdorf a. 
Bornholm, Ofter Hde, Kſp. 
Dfter Maria, 

Saltofte D. a. Seel. 
%. wa nr 2 Kſp. 


ine 


— 4; Hfe: 20 Hſr. Be 
Saltde St, a. Seel. A. 


Sorde, Oſter⸗Flakkebierg Hde. 
Kſp. Karrebef.. 1 M. von 
Neſtwed. Hpthfstre. 101 T. 
6 Sch. 2 F. 2 Al. Htk.; 
9.T. 2 Sch. 2 F. Hlzſch. 
Die unterg. Bauern ſind 
Erbfeſte. Das Gut hat be⸗ 
deutende Waldungen. Ehe⸗ 
mals war hier ein feſtes 
Schloß.. ai a 
Saltoͤe D. a, Se. A. 
Soroͤe Oſter⸗Flakkebierg Hde. 
Kſp. Wallenswed. 40 Hfe. 
2 Muͤhlen 2 Hſr. 
„Saltrup DO. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Holboe 
Hde. Kſp. Esboͤnderup. Hufe. 
8Hſr. 


Saltum Kſp. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Hvetboe Hde. 
3 M. S. W. von Hioͤrring, 
am, NW. von Aalburg. 
St. 40 T. Htk. - €, Sals 
tumgaatd,  Wefttnpgaard, 
Eiderſted, Dfterup, Norder⸗ 
und Suͤder⸗Saltum, Taarup, 
Torpets 74 Hfe. 100 Hſr.⸗ 
Z. Prohfe. gehören 56T. L., 
matrik. zu 8 T. 6 Sch. 2F. 
4 U: Hitk.- v. Hune. 

Saltumgaard Hf. im 
Kſp. Saltum, unter. dem 
Gute Lundergaard. Hpt⸗ 
hfstre. 12. T. 6 Sch. 2A, 
unfrii stk mit einem Areal 
von-108 T. L.3 4 Sch. 18: 

-Saltwiig D,: ai Waal 


A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Stokkemark. | 
- Samfinggaard Hf. in 
Juͤtl. A, Weile, Bierge He; 
Kip. Klakring. | 

Samjse Inſel im Katte⸗ 
gatt, an der Mündung des 
gr. Deltd, AM. ©.D, von 
Aarhuus, 5 M. N. W. von 


Kallunburg, iſt von N. nach 


©, 34 M. lang, hat einen 
Slächeninhale von 2 IM, 
4800 Ew., ſteuert für 1039 


T. Hek., bilder eine, 1677 


errichtete, dem Grafen von 
Danneffiols: Samfde gehörige 
Grafic., und mit dem naher 
liegenden Thunde die Samfoͤe 
Hde., welche in weltlichen Ans 
gelegenheiten zum A. Holbek/ 
in geiftle' aber als eine ei— 
gene Probſtei zum Stifte 
Aarhuus gehört: und die 
Kſple.: -Beffer, Koldbye; 
Nordbye, Ondsberg, Traner! 
bierg und Thunde, an de! 
nen 6: Prediger angeftelle 
find; die Güter -Bisgaard u. 
Drattensberg, fowie 22 Dfe,,- 
316 Hfe. u. 480 Hfr. ent; 
hält.- Die Grafſchaft Sams 
füe hat 408 T.,1 Sch. 2A.- 
fr. u. 831 T. unfe Htk.— 
Die Infel iſt ſehr fruchtbar 
fie. ernaͤhrt nicht nur reiche 
lich ihre ſtarke Bevoͤlkerung 
fondern producirt eine Menge 
Korn, beſonders Erbſen und 
Gerſte zur Ausfuhr, auch 


Sand: 


Hornvieh und Wild, vorzüg: 
lich Haaſen werden in ziems 
licher‘. Menge . ausgeführt, 
Hol; fehle faſt ganz; diefes 
fowie Eifen, Mauerſteine, 
Salz ıc. find; die Hauptfäch: 


lichften Einfuhrartikel. Die 


Ew. find durchgängig Wohl; 
babend und zeichnen: ſich ſo⸗ 
wohldurd ihre Thätigkeit und 
durch einen Höheren Brad von 
Eultur wie man ihn gewoͤhn⸗ 
lich im» Bauernftande trifft, 
fowie duch ihre beſſere Art zu 
leben aus, welche die gewöhn: 
kiche Frugalitaͤt weit hinter 
ſich laͤßt. Einige ältere 
Privilegien über die Ausfuhr 
der Producte,  begünftigen 
diefe, Es wird ziemlic) ſtark 
Fischerei us! Seefahrt getrie— 
ben, Im 44. Jahrh. war 
die Inſel ein Herzogthum; 
ſpaͤter, im Jahre 1672 er: 
hielt der beruͤhmte Griffen⸗ 
feldt fie zu Lehn. 

Sand D. in Juͤtl. U. 
Aarhuus, Sabroe Hde. Kſp. 
Haldum. 

Sandager Kſp. a, Fuͤh. 
A.Sdeuſe, Baag Hde. 1M. 

au von Aſſens. St. 148 T. 
EOrelund. Naͤs, 

me ie 18 Hfe. 4 Hſr., 
Stubberup, Taarup. 40 Hfe. 
u —* 3. Mrohfe. gehören 
Ts Sch. Es marrik zu 
4 7 X. 4 Sche 8 F. 4 Als fir 
Hik vHolewad. 
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Sandbierg. 


Sandager Deu Muͤhle 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Sudme Hde. Kſp. Gislev. 
15 Hfe. 15 Hſr. 6 

Sandager D, an. der 
übt. Küfte v. Laalı A. Mar 
vidoe, Muffe Hde. Kſp. We⸗ 
ſter⸗ Usloͤv. Nahe beim Dfer 
liegen die’ fl! Inſeln Hylle⸗ 
holm, Kalwehelm und Tioͤr⸗ 
neholm. — 

Sandager, einige. fe 
in -Zütl. A. Ringkiöbing, 
Billing Hder Kſp. Deybergs: 

Sanbager, Norder⸗, 
Kſp. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Sfovbye Hde. 3M. D. von 
Dogenfe. Silial von Guld⸗ 
bierg. St. 134 T. Atk,- 
E. Gyldenſteen. Brinkenlyſt, 
Eſterboͤlle und das parcel. Ste 
Sandagergaard. 21 Hfe. 
29 B. 24 Hr. 
| a Hf. 
in Juͤtl. U. Weile, Vruſt 
Hde. Kſp. ẽltang. 

-Sandagergaatd Hf. 
in Juͤtl. A. Weile, Elboe 
Hde. Kſp. Taulov. | 

Sandbek, Lille⸗u. Store) 


2 Hfe. in Juͤtl. A. Rings 
kioͤbing, Bölling Hd Kſp. 
Breigninge. 


Sandbierg D. a. Sek; 
A. Friedrichsburg, Liunge⸗ 
Kronburg Hde. Kſp. Bir⸗ 
keroͤd. 10 Hfe 3 Hſrt. 

Sandbierg Dia, Laal, 


Sandbye. (677) Sandrum 


A. Mariboe, Norber Hde. 
Kſp. Loͤhtoffe.. — 
Sandbye Kſp. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
14 M. S. W. von Ring: 
ſted. St. 2271: Hk. - 
E. Sandbyegaard.. Buſtke, 
Sandbye, Winderup. 32 Hfe. 
26 Hft.- 3. Prödfe. gehören 
68 T. %.- v. Wrangfirup. 
Sandbye Kſp. a, Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
M. N. W. von Nakijfov, 
&t. 555 T. Htk- €. Ads 
firup, Friedrichödal. Eene 
böy, Harpelund, Höysmarf, 
Reersnaͤß, Sandbye, Slotde, 
Taars, Weylde. 900 Ew. 
- Sandbye D. a Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. Rip. 
Knudbye. 17 Hfe. 17 Hſr. 
Sandbye D. a. Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. Kſp. 
Gislinge. | 
Sandbyegaard, um 
compl. Gr. a. Seel. A. 


Sandbye. Hpthfötre. 37 T. 
7 S4.1 58 2 U Dt; 
1 T 4 Sch. 2 F. Hlzſch. 

Sande, 2Hfe. a. Seel. 
A. Sriedrichsburg, Liunges 
Kronburg Hde; Kſp. Tikiöb. 


a. Fuͤh. A. Odenſe, Aafum 


be; Kſp. Dawinde. Hpt⸗ 
förre. 58 T. 2 Sch. 1F. 2 


tk. mit einem 


2 Al. fü 


Areal von 


Hfe. a. Seel. 
Sanderumgaard Gt. 


5 Sch. 1A. fen 55h. 
15 1 U. unfes Hlfch.; 
unterg. Dauerngut: 243 Z, 
6 Sch. 3 F. Htk. Beim 
Hfe. find ; gute Hoͤlzungen 
und ein fehr huͤbſcher Garten. 
Sandholm Hfein Zür, 
A. Ringfiöbing,. Skodburg 
Hde. Kip. Nörlem. 
Sandhol: Sr a. Fuͤh. 


A. Schwenburg, Salling 


Hde. Kſp. SandholtLyndelſe. 


Hothfstxe. T. 1Sch. 25. 


2 Al. fr. Htk. mit einem 
Areal von 506 T. 4 Sch. L.; 


47 T. 2 Sch.1F. 1Al. 


ft. Hlz. u. Mhlſch.; unterg. 


Bauerngut 262 T. 2 Sc. 


8 F. unfr. Htk. Das Sr. 
hat ſehr maſſive Gebaͤude, 
vorzuͤgliche Laͤndereien, eine 


Waſſermuͤhle, Fiſcherei und 


gute Jagd. Me 
Sandholts :Lyndelfe 


Rip. a. Fuͤh. A. Schwen⸗ 
‚burg, Salling Hde. 13 M. 
Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. Lip N Beer an 
von Wefters Häfinge, 


ilial 
St, 
| Htk.⸗E. Sand: 
Holt. Sandholt⸗Lyndelſe. 22 
Hfe. 17 Hſfr. —J 
Sandlynggaard, 2 
A. Soroͤe, 


. O. von Faaburg. 


T. Httk. E. dwelunde, 
(37) 


Sandſtrüp. 


Store⸗Hesbierg,/ — 
Ravnebierg, Sandrum. 65 
He, 70 B. u. Hſr. 
— D. a. Seil. 
A" Friedrihsburg, * 
Keonburg, de, Kſp. 
keroͤd. 5 Hfe 5 Hſt. 
—Sandwad D. in Juͤtl. 
A. Weile, Nörwang Hde. 
veiſel. 
dwede, 3 Hfe. a. 
Se a. Soroͤe, Weſter⸗ 
ee Hde. Rp. Haars⸗ 


—— Flecken in der 
3 Hde. a. Bornholm, 
eingepf. zu Allinge, enthält 
:50-Hfr.-u.-250 Ew. welche 


ſich hauptſaͤchlich von der 


Fiſcherei ernaͤhren. Der 
Flecken ſteht unter der Zu: 
risdiction des Run 
ko rks. 
— D.: a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarfe Hde. 
ip. Mähred. 13 Hfe. 9Hſr. 
Sangſtrup D, in Juͤtl. 
| x. Nanders, Morder Hde. 
Kſp. Woldbye, in der Nähe 
des Strandes, von welchem 
fih hier ein Riff über 1, 
— in die See erſtreckt. 
Sarup D. us Waſſerm. 
a Fuͤh. A. Odenfe, Baag 
Hde. Kſo. Haarbye. 
Saffervde.D. in Juͤtl. 
A. Weile, IRRUB AR. Re 
Barret? u .. 
2 @gagFfer €. v. Sadferup, 


4 ” 
Li ‚ \ 
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-Sattefüp. D. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg; Woer Hde. 
Kſp. Oſtbirk. 

ag D. a. Seel. 

A. Friedrichsburg, Liunge: 
Kronburg Hde. Kſp. Tikioͤb. 


40 Hfe.-9.Hfr.. 


Saunſſoͤe D. a Baal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Weftenffov. .. . : 

- -&arild Kſp. in Juͤtl. 
U Aarhuus, Hads Hde. EM. . 
— von Aarhuus. St. 235 
T. HE €, Kyſing, Nude, 
:Sarild. 45. Hfe.. 23 Afr.- 
3Z. Prohfe. gehören 89 T. %;, 
mairik. zu 10 T. 2F. 1Al. 
Htk.v. Noͤler. 

Sarfisbing Stadt a. 
Laal. am. füdl. Ende des 
Sarfiöbinger . Meerbufeng, 
unter 290 19 30% .d, L., 
54° 48d. B. und entferne 
von Mariboe 14 M., Nye; 
‚Eidbing.2 M.,: Nyfted IM., 
Nakſtov 45:M., Wording; 
burg 5 Di. u. :Ropenhagen 
49 M.- Zollamt; Poftfta: 
:tion. Dieſe fl. Stadt hat 
A Straßen, „einen: Markt; 
platz, eine Kirche, zu wel: 
cher auch das Gt. Ourebye⸗ 
gaard und die Dfr. Oure⸗ 
bye, Reersoͤe m Roͤrbek eins 
gepf. ſind, eine Schule, ein 
Armenhaus, ein kleines Fr 
ſpital, reichlich 200 Hſr. und 
700 Ew.awelche Handel u. 
Ackerbau reiben: Bis zum 


Saxtrup. | 


Jahre 1825: hatte der Ort 
feinen eigenen Hafen und 
mußte ſich des + M. ent 
fernten :Durebye als Lade; 
plaß. bedienen, durch Auss 
mudderung iſt es aber jetzt 
dahin gebracht daß kleine 
Schiffe ganz bis an die Stadt 
kommen koͤnnen. Die jaͤhr⸗ 
liche Kornausfuhr betraͤgt 
im Durchſchnitt 15—20000 
T. und beſteht hauptſaͤchlich 
aus Waitzen u. Ruͤbſaamen. 
Die Stadtländereien find zu 
410 8. Hik. matrit,- 3. 
Prohfe. gehören 63 T. L.- 


Ein Stadtvogt , leitet bie 


öffentt. Angelegenheiten. Es 
werden bier 3 Jahrmaͤrkte 
gehalten. Die Stadt ift 
ziemlich alt und erhielt be; 
reits von Chriftoph II Pri— 
vilegien; im Jahr 1800 lite 
fie ſehr durch. eine Feuers 
brunſt. | 
Saxtrup D. in Sir. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Rip. Bierbbe. 
Saͤbedoͤe (Sibede) fi. 
Inſel im gr. Belt, enthaͤlt 
2 Safe, welche zu Maglebye, 
A. Sorde, Wefter; Flafkebierg 
Hde. eingepf. find. 
Saͤbye Stadt in Juͤtl., 
nördl, vom Limfiord am Kat⸗ 
tegatt, unter 28° 107 30% 
DB. 2, 57° 19 8, B. und 


eätfernt von Feiedrichshafen Gfe 


2.M., Hloͤrting 5 M.,. Sfas 
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Saͤbye. 


gen 7M. Aalburg 74 M. 
und von Läßde, wohin von 
hier. die Ueberfahrt gefchiehr, 
3: M.- Zollamtz  Ertia; 
‚pofiftation.- Die kleine / ziem⸗ 
lich alte Stadt hat eine Kirche 
u. Schule, 2 Armenhoſpi⸗ 
taͤler, 100 Hſr. u. 620 Ew. 
deren Haupterwerbs zweige Fi⸗ 
ſcherei, Ackerbau, Brante⸗ 
weinbrennerei u, etwas Han⸗ 
dei find, Die Stadtlaͤnde⸗ 
reien, zu 237,2 Sch. 28. 
2 Al. Htk. matrif,, haben 
ein Areal von 340. T. &- 


Ein Hafen feht. Ein Stadt: 


vogt leitet ‚die öffentl. Ans 
‚gelegenheiten u. verwaltet die 
Juſtiz. Der Ort hieß che; 
mald nach einem derzeit 
sorhandenen Klofter, Marie: 
fled, und war bedeutend 
größer, da füdäftl. von: der 
Stadt fih ein zu derfelben 
Hehöriger Landfiriemet ing 
Meer erfirerkte, welchen. die; 
ſes fortgenommen ‚hat; - bei 
niedrigem Waflerftande fin; 
den fich noch Rudern, . 
älteften Privilegien find von 
Friedrich I ertheilt. 
Saͤbye Kfp. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Woldburg Hde. 
21 M. MW. von Noch: 
ſchild, EM O. von Holbek. 
St. 247 T. HtE.- €. Eg— 
beim. Biltris, Saͤbye. 37 
‘ ° 30 Hſr. We Gliaͤs hoͤy. 
re Kſp. a⸗ Seel. A. 


@79 


Saͤbye. 
von Schlagelſe, 3 M. 
von Sorde u. Kallunburg. 
St. 421 T. Hıf.- €. Katı 
terup, Mötager, Säbyegaard, 
Selchovsdal. Buurup, Kal: 


lebye, Loͤgtwed, Bee | 


 Säbye, ullerup. 49 
Saͤbye Kſp. in Juͤtl. 
A.Wiburg, Harre Hde. 
F S. O. von Nyeci⸗ 
ng, IM, N. N. We von 
Skiwe. Flual von Nautrup. 
St. 54 T. Htk. €. Gryn⸗ 
derup, Saͤbye, Saͤbyegaard. 
43 Hfer 40 Hſr. 1 Waſſerm. 
Saͤbye, Norderr, D. a. 
—* ie: Morder 

Ode. Kip Ifted. 

Säbyegaard Sta. 
Seel. U. Holbek, Löwe Hde. 
un. Hpthfstxe. 77T. 
1 ©: 3 1 MU. freHtk. 
mit einem Areal von 615 T. 
Au, Wieſenl.; 10 T.7Sch. 
1 U. 
=. von 730.5 um: 
Bauerngut 661 273 
1 ©. tt. u. 44 T.4 Sch. 
3 5. Htk. Mhlſch. Das 
Gut iſt ſehr alt, da es be— 
reits im 12. Jahrh. ext; 
ſtirte; daſſelbe erhebt von 
1009 T. 2 Sch. Htk.den 
zu 104 T. 18h. Htk. 
mattik. Zehnten aus. den 
Kipin. Gierslev, Hallensloͤv 
u. Soelbierg, ig eine Meieret 


Hlzſch. mit einem 


880 ) Säbyeholm. 


von 200 Kühen, eine Ziegelei 
und den halben KHofdienft 
von 72 Hfn. wu 81 Hſrn. 
Der Hf. hat eine aͤuſſerſt 
angenehme Lage in der Nähe 
des Tiis ſees. 


Saͤbyegaard Gt. in 


fe. Juͤtl. U, Hiörring, Boͤrg⸗ 


Ium Hde. Kſp. Wolftrup, 
nahe an — —53588 
48 T. 6 Sch. 1.5.2 Al. 
fr. Htk. mit. einem Areal 
von 883 T. 2; 72.25. 
2 Al. Hlz.⸗ 18T. 4Sch. 
—3 .; unterg. Bauerngut 
209 T. 1Sch. 22 WU. Htk. 
u 5 Sch. 1. Hlzſch. 
Mit dem Gute Otteſtrup 
bildet dieſes ein Stammhaus 
der Familie Ahrenfeldt. Saͤ— 
byegaard hat alte maſſive 
Gebaͤude, das Stammhaus 
ein eigenes Birkgericht und 
ein ae von reichlich 
700 T 

Säbyegaard Hf. In 
Sürl. A. Wiburg,  Karre 
He; * Saͤbye. 
Saͤbyehohm Gt. aLaal. 
A, Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Halſted, unter der 
Grafſchaft Hardenberg: Res 
vun Hpthfstre. 94 T. 

1 F. 1 AU fe. Htk. mit: eis 
nem Areal von 775 Tui; 
4 Sch; 2 Us fi — | 
* Bauerngut 438 T. 

Ban, Be fe: Op IR Htt.- 


Saͤdder. 
Dad Gt. hat ein eigenes 


Birkgericht. 
Saͤdder— Ra 


nt von- Herfoͤlge. St. 
274 T. Htk. €, Alkeſtrup, 


Heinerup,: Ingelſtrup, Kan⸗ 


neroͤd, Ringsbierg, Saͤdder, 


ct Zelſtrüp. 53 Hfe. 


fr 
Saͤden— Geeden) & ip. a, 
sap. A. —5 Aaſum Hde. 
von Odenſe. 


ie * €, Säden. 1 


16 Hfe. 14 4,58 - 3,-Pröhfe.. 


gehören 42 T. L., matrik. 
zu 4 T. 4.04. fr: Di 4 
v Aafum, 


Säderup, 2 Hfe in 


Juͤtl. U. — Br; Fleffum 


eg Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. 
31 M. O. von Ring, 2 


kioͤbing. Silial von Boͤlling. 


St. 65 T. Htl.- €. Slums. 
fieup. Kielſtrup, Säding, 


Steenfig. 21. Hfe. 10 KAfr. 


-Sädinge. (Seddinge) 
Kſp. a. Laal. A. Mariboe, 
Fugelſe Hde IM. N.O. 
von Roͤdbye. Filial von Neb; 
belunde. St. 189 T. Htf.- 
E. Saͤdinge. Lille u. Stores 
Saͤdinge. 250 Ew. 

Saͤdinge, uncompl. Gt. 
im Kſp. Saͤdinge. — 
IT. 2Al. unftr. Htk. mit 


( 684 ) 


Seel. 
- Draftde, Biefwerffou.äde, 
M. SB, von Kiöge. 


Saͤrloͤſe. 

einem Areal von 418 T. 8.3 
unterg. Bauerngut 400 T. 
6 Sch. 1 5 U Hr 
wovon 31 6 Sch a 
Htk. unter dem Hfe. be— 
wirthſchaftet Selle). 

BSälfde (Senf 

a7'Seel. %. a 
Horns Hde. 153 M.S. S. W. 
von ‚Kriedrichsfund. Filial 
von ee. St: 235 
Tr €. Saͤlſſegaard. 
Effitdsde, Oftbye, Sälfde, 
ae 27 Hfe. 46 Hſr. 


Saͤlſoegaard Gt. im 
Sin — Hpthfstre. 78T, 
Sch. 1F. fe 8 8, 


4% Sch. 1 5 unfr. Htk.; 


8.%..5 Sch. 15:1 U. 
Hli.: „u. Mhlſch.; Areal 
896,7. L.; unterg. Bauern: 
gut, ‚558 2.43 Sch. Htk. 
* Gt. erhebt von 309%, 

Sch. 1 F. 1.9. Hk 
die zu 92 T. Htk. matrik, 
Zehnten des Kſpls. Skulle 
loͤy, hat zu dieſem jus pat, 
et voe. u. bilder mit Eſtildsoe 
u. Torpegaard ein Stamm; 
haus für die Familie Scheels 
Pleſſen. Das Stammhaus 
hat ein eigenes Birfgericht. 
Die, unterg. Bauern find 

Erbfefte. 

Saͤrloͤſe Kfp. a, Seel. 
Y. — er 


—8 3 MM. SW. 
orhfchild. Filial von —* 


Saͤrmark. 
(de, — Zi SUR 
Au Ravn⸗ 
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A Ki 
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——— vi 
—— 6 Sch 





Essa) 


Shake, —e— 


a liche Abgabe ‚verkauft, 


Sr 
48 AL: SH Bhutem 
gut, welches in 29 zu den 


JBukbiſtrikten Ballum, Ly⸗ 


ſtrup/ Moͤgeltondern u. Ri⸗ 


berhuus gehörigen Kſpln. ver: 


‚teilt iſt. Die Grafſch. Hat 


ED. —— Hpthfstre. von — 


Sch. 2 F. fe-u 300 T. 
u Htk., ein Areal von’ 
2857 T. 2. und erhebt dew 
Zehnten von 1944 3 3 SV 
23 AL He Das Schloß 

Schackendurg liegt im Rips 
‚ Mögeltondern, 2: W. 
“von Tondern, gehoͤrte eher 
mals dem Ripener Biſchofs⸗ 
ſtuhl und hieß Moͤgeltonder⸗ 
huuͤs bis es fuͤr den Gras 
fen Schack zur Grafſchaft 
erhoben und nach ihm ge⸗ 


nannt ward. Unter dem 
Gute Werden nur unge 
0 


| 3 
: ben, das ganze übrige Areal 
iſt in kleine -Parcelon yere 


ſtuͤckelt und gegen eine jährs 


Shads Kſp. -in- der 
Hoher Hde. im A. Tondern. 
Aus demſelben gehoͤren 6 B. 
10 Hſr. mit-46T. 4 Sch. 
Htk. zum At Birk im 

. Ripen. 

"Shaldergw. Skialbierg. 

Sgaugaard v. Skou⸗ 
‚Heard, 

Sheet St in Juͤtl. a. 
Handers, Morder Hde. Kſp. 
Gierild. TE: 65 8. 


Scheelenburg· ( 583 ) 
4 Sch. 83 52. Fra Her 


mie, einem: Areal: von: 598 
T. L.3 42.7 Sch. fr 


Alice; — Bauerngut 


Sch. 3:5: 2 Ale 
Htt. umd 7 T. 2 Sc: 28: 
unfr. Hlz.⸗ u. Mhlſch. Das 
Gt. erhebt den Zehnten von 
850 T. Htk., beſitzt bedeus 
tende Waldungen, hat einen 
Ladeplatz in der Gierilder 
Bucht, und if dei Haupt 
hof der aus - den Guͤtern 
Scheel, Orbekgaard u;,@fiers 
wad befiehenden Grafſchaft 
Scheel, welche im Sabre: 
4823 von- der König); Ads: 
miralität für 130000. che 
angekauft. wurde. 
Scheelenburg Baronie 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Bierge 
Hde. im Kſp. Stupperup 
auf: der Halbinſel Hinds⸗ 
holm; iſt 16081 errichtet, hat 
ein eigenes Birkgericht, eine 
agnatifch:cognatifche Erbfolge 
und beſteht aus den Gütern 
Scheelenburg u. Brockdorff, 
welche eine gemeinſchaftliche 
Hpthfstre. von 193 T. 4Sch. 
13.2 Al fr. Htk. mit eis 
nem Areal von 2000 T. 2.5 
1% 5 Sch. 2 5 2 Al: 
33. 2 Al, Sk. unterg:; 
Banerngut haben. Die Bas 
sonie erhebt den Zehnten 
von 1900 T. Htk., hat vols 
len Hofdienſt von den ums 


nen... Die 


tetg. Bauern, eine: Meierek 
von 300 Kuͤhen und’ vor; 
jügliche Ländereien, gehört 
überhaupt zu den eintraͤg⸗ 
A ee a. Fuͤh⸗ 
£leinen Inſein 
Bogenäde, Dogde, Langde, - 
Melde, Weilde u. en. 
kalv gehören hierher. 
Baronie gehoͤrt dem * 
herrn von. Juel⸗Brockdorf. 
Ehemals hieß der Haupthof 
Effebierg. und gehoͤrte im 
18. Jahrh. dem belannten 
Marſt Stig. 
Scherrebek Rip: 4 der 
Hvidding Hde. des A. Ha⸗ 
dersleben, 3 M. S. von 
Nipen. Aus demſelben ge⸗ 
hören 77 T. 3 Sch. 1F. 
2 al, Htt. z. Riberhuus 
Birk im A. Ripen. Die 
Kirche ſteht unter dem Bis 
fehof von ‚Ripen; den Prer 
biger ernennt der König, 
BSchierwadv. Skierwad. 
Schlagelfe Landſtadt 
weſtl. a. Seel. im A: Sorde; 
4:M. D. vom: gr. Delt, 
unter 29° 2 30% 8 8, 


550.27 9, 8. unb entferne 


von Corfder, Soroͤe u. Skiel⸗ 
ffir 2 M., Ringfted LM.; 
Kallunburg u Neſtwed 5 M.⸗ 
u, Kopenhagen 12 M.- Dofls 
ftation.- Die- Et. ‘freundliche 

Stadt liegt in einer Frucht: 
baren Gegend an der ‚großen 
Poſtſtraße zwiſchen 


orfder | 


J 


Gange: (536) Chlangam. 


und Kopenhagen, Hat. 16 
Straßen, einen Marftplab; 
2Pfarrkirchen, Sct. Wiichaek 
u. Sct. Peter, ein fuͤr 100 
Arme beſtimmtes, reich do⸗ 
tirtes u. mit einer Kirche 






verſehenes ſpital/ eint 
mit 5 Lehrern beſehzte lat; 
Schule, mehrere Bürgers 


ſchulen/ ein Rarhhaus, ‘ein 
mie einer Arbeits auſtalt ver⸗ 
bundenes Armenhaus, 250 
Hſr. u. .2000 Ew. deren 
hauptſaͤchlichſte Erwerbsmit⸗ 
tel, Ackerbau, Landhandebu 
Dranteweinbrennerei find, 
Man findet Hier mehrere. 
ziemlich bedeutende. Bücher: 
fammlungen, eine Buchdrucke⸗ 
rei, eine Tuchfabrik, mehr 
rere Privaterziehungsanftal:. 
ten, eine Bibelgefellfchafe ꝛc. 
Die Stadtiändereien find zw. 
250 T. Stk. matrik, Der 
Magiſtrat befteht aus einem: 
Buͤrgermeiſter und einem 
Stadtvogt, welcher zugleich 
Stadtſecretair iſt. Die Ent⸗ 
ſtehung re fallt in 
bas 10. rh.; ihre erften 
Privilegien, welche fpäter: 
durch Waldemar III u, or 

nunes " erweiterte wurden, 


im Zahre 4280 von. 


Erich Glipping ertheilt. 
ASchlagelſe Hde. im A. 
Soroͤe, weſtl. a. Seel. zwi⸗ 


ſchen dem Belt und den 


Löwe, Alſted u, Weſter⸗Flak⸗ 


J 





kebierg Hon, hat af. einem 
Flaͤchenraume von 74 DM. 
11000 Ew., ſteuert fuͤr 
4165 T. Htk. und enthaͤlt 
auſſer den Städten Corſoͤer 
us Schlagelſe die Kiple.: 





Bierrebye, Boeslund, Gier⸗ 


bu; Heininge, Hemmefde, 
Lundforlund, Mordrup, Ot⸗ 
drup, Soͤnderup/ Tornborg, 
MWensmeldo: m, der geiſtl. 
Einth. nach auch Stillinge 
and der Löwe. Hde., an de: 
ten : 12: Prediger. angeftelle 
find; die Güter Antworſtov, 
Brorup, Bunderup, Dyrer 
havsgaard, Efpegaard, Fried⸗ 

rihslund, Nordruplund, Pes 


beingegaard, Taarnholm u. 


Waldbye, ſowie 32 Dfr.; 
448 Hfe. u. 370 Hſr. Die 
Hde. bilder. das. Bird Ante 
worffov; der Birkrichter tft 
zugleih Buͤrgermeiſter im 
Schlagelfe. — 
Schlangerup Flecken a. 
See. A. Friedrichsburg, 
AM. D. von Friedrichsſund 
und anter der Zurisdiction. 
diefee Stadt... Der. Ort hat 
eine Kirche, eine Schule, 
= | — — 
aus; Wohnuhaͤuſer u. 
800 Ew. welche Ackerbau 


u. Branteweinbrennerei trei⸗ 


ben, iſt ſehr alt und ev 
hielt fchon im 11. Jahrh. 
von‘ Erich Eiegod, weicher 


hier geboren iſt/ Stadtpri⸗ 
vileglen, gehörte auch bis 
zum Jahre 1809 zu den 
Staͤdten; in dieſem Jahre 
aber wurden die Privilegien 
aufgehoben und ſterben nun 
mie‘ den jetzigen Beſitzern 
aus. Große Feuersbruͤnſte 
haben den Verfall der Stadt, 
die ehemals wohlhabend war; 
herbeigeführt. Der letzte große 
Brand, im Jahre 1807 legte 
den groͤßten Theil des Orts 
in Aſche. Zur Kirche im 
Schlangerup find auffer dem 
Sleden 24 Hfe. u. 38 Hſr. 
in Höyrup, Jordbierg Mans 
derup, 'Paaftrup, Qovinderup 
u. MWildbierg eingepf. Daß, 
St. des Kip. beträgt 205 T. 
Htk. V. Ugelſe. 


Schnog hoͤil v. Snoghoͤi. 


Schottburg Kſp. im A. 
Hadersleben, Froͤes Hde. 
13 M. N. W. von Haders⸗ 
leben. Aus demſelben ges 
hören 9 
Riberhuus Birk im A, Re 
pen. Die. Kirche fteht uns 
ter dem Biſchof von Ripen; 
den Prediger ernennt der 
König. 

Schulsmark D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Hvetboe Hde. 
Kſp. Ingſtrup. — 

Schwenburg Amt im 
Stifte Fuͤhnen; umfaßt den 
ſuͤdl. u. oͤſtl. Theil dieſer 
Inſel, ſowie Taaſing, Lans 


Hfe. u. 1Hs. zum. 


geland und 16 kleinere, iſt 
groͤßtentheils von den Bels 
ten u. der Oſtſee umgeben 
und graͤnzt uͤbrigens an das 
A. Odenſe. Auf einem Flaͤchen⸗ 
raume von 283 LIM. fin⸗ 
det ſich ein Areal von 166000 
T. Adern: u. 32700 €. Holzer. 
land. Die Einwohnerzahk 
betäuft fich: auf 62000 See⸗ 
len, und das Steuerquantum 
auf 3549 ©. 3 Sch. fi. Me 
22279 T. 2Sch. 1 5. unfes 
Htk.- Das A. ift in 6 Hare 
den, nämlich :Salling, Wins: 
ding, Gudme, Sunds u. 
Norder u. Suͤder a. Lars 
geland, getheilt, dieſe bilden 
die beiden ProbſteienSchwen⸗ 
burg u. Langeland und. ent? 
halten in 90 KfpIn. an des 
nen 64 Prediger adminis 
friren, die Städte: Schwens 
burg, Faaburg, Nyburg u. 
Rudkloͤbing; die Grafichafs 
ten Brahesminde, Mucadell 
u, Yangeland; die Baronien 
Brahetrolleburg, Holcken⸗ 
havn, Holſtenhuus u. Lehn, 
ſowie 289 Dfe., 74 Güter, 
8380 Hfe. u. 4420 Hfa- 
Auffer dem Amtmann find 
ein Amtsverwalter, 4 Har⸗ 
desvoͤgte u. 9 Birkrichter, 
leßtere für Brahetrolleburg, 
Heffelager, Holckenhavn, 
Grafſch. Langeland, Lehn, 
Moltkenburg, Muckadell u, 
Holſtenhuus, Ravnholt und 


Shwerbng (. 586. Schwenburg 


Taaſing, angeſtellt. Das A. 
iſt durchgehends fruchtbar 
und gut angebaut, vorzugs⸗ 


weiſe jedoch zeichnen ſich die 


zu demſelben gehoͤrigen In⸗ 
ſeln aus. 
vorhanden und wird ſo wie 
Korn von allen Gattungen 
— ſtark ausgefuͤhrt. 
Schwenburg (Sven 
borg) Stade ſuͤdl. a. Füh. 
an .dem. fhmalen Sunde 
welcher Bühnen von Taafing 
trennt, 
veizenden Ihale und in eiz 
nem Halbkreife von hohen 
Hügeln: umgeben;  untee 
29° 18° 30" d. L., 55° 5 
vu B. 
Windebye a. Taafing, ug 
bin eine. Fähre 'geht, 4 
Nudfiöbing 21 M,, 8 
burg 33 M., Nyburg 5 MM, 
Odenfe 6 M,, Aſſens IM. 


Follamt; Poftftation.-. 
Stade iſt auf einer fehr 
anebenen Fläche erbaut, Hat 
ein ziemlich alterthuͤmliches 
Anſehen, befteht aus 13 
Straßen, bildet zwei Kfple., 
U. 2. Frau u. Set, Nicolat, 
von denen dieſes ‘den füdl., 
jenes den größeren nördlichen 
Theil der Stade: umfaßt; 
bat ein Rathhaus, mehrere 
. He Armenhaͤuſer, 3 Bürger: 

ſchulen, 360 Hfr.u.2600 Ew. 
welche Handei u. Schifffahrt, 


Holz iſt reichlich 


in einem uͤberaus 


und at von. 


etwas Landbau :u; verſchie⸗ 
dene Sabrikgefchäfte treiben. 
So finden ſich hier bedeu⸗ 
tende Gerbereien, Saffian⸗ 
Leim: u. Tabaks fabriken große 
Toͤpferwerkſtaͤten; auch der 
Schiffsbau wird auf meh⸗ 
reren Werften betrieben und 
war fruͤher ein ſehr bedeu⸗ 
tender Induſtriezweig. Den 
Handel treiben die Ew. fees 
waͤrts auf eigenen Schiffen, 
deren gegen 70 und darun⸗ 
ter einige Muͤber 10Commerz⸗ 
laſten traͤchtig, hier. zu Hauſe 
gehoͤren. Hauptausfuhrpros 
ducte find die Landeserzeug⸗ 
niſſe, beſonders Korn u. 
Holz. Der Hafen iſt ſehr 
gut. Die Stadtlaͤndereien 
find zu 68% 2Sch. 1Al. 
Htk. matrik.- Ehemals waren 
bier 3 Kſple. vorhanden, Die 
alte Kloſterkirche aber, in 
welcher ſich die Begraͤbniſſe 


der Herzoge Abel, Vater n. 
Sohn, befinden, wird miche 


mehr. gebraucht. Es werden 
hier 3 Jahrmaͤrkte gehalten. 
Der Magiſtrat, welcher in 
alten Zeiten aus 2 Bürgers 
meiftern und 3 Rathsherrn 
beſtand, befteht jet: aus ei⸗ 
nem Stadtvogt und einem 


Stadtfecretain.- Schwenbirg 
iſt eine ſehr alte Stadt, Man 


welß nicht ob Svend Grathe 
oder Svend Tveſtiaͤg fie. ger 
gründet oder ob fie. ihren 


! 


Sebber. 


Namen von dem Sunde erhal⸗ 
ten und ehemals Sundborg ge⸗ 
heißen habe. 
Tveſtiaͤg in ſeiner Jugend 
bier bei dem: bekannten Dal: 2 
nätöfe lebte ift gewiß. - Die 
älteften Privilegien find wicht 
mehr befannt, man weiß nur 
daß ſchon Chriſtopher J frühere 
Freiheiten beſtaͤtigte, ſpaͤtere, 
im Anfange des 16. Jahrh. 
von Erich von Pommern 
ertheilte, ſind noch vorhanden. 


Die Stadt hat in fruͤheren S 


Zeiten mehrmals durch feind: 
liche Einfälle, dann auch durch 
die Pet (1602) und duch 
en gelitten. : In 
4 — waren die 

Ew eifrige Anhänger Chris 
ion TL-und unterwarfen fich 
erft: nachdem die Stadt ger 


ſtuͤrnt und zum. Theil‘ in 


Aſche „gelegt war. 

Sebber Kſp. in Jati 
4. Aalburg, Stet Hde EM. 
S. W. von Nibe, St. 66T. 
Htk. E.Sebberklofter, Bars 
mer, Sebberſund, Waldfied. 
25: Hfe. 90 Hfı.- 3. Prohfe. 
welcher in Barmer liegt, ge 
hören 49 T. L., matrik. 

3 T. 3 F. Stk. Das 
kiegt: nahe am Limfiord u 

hat in diefem bedeutende u 
einträgliche Fiſcherei. - v. 

Sebberkloſter St. im 
Kſp. Sebber. Hpthfstre. 24%, 


Daß Svend 


( 88 ) GSeerdrup. 


4 Sch, 2A. ſe. Htk. wit 
einem Areal von 600 T.%.; 
1%. 2 Sch. 28. 2 Au 
er 


Htk.; Zehnten 22 T, * 
Htk.Gute Aal⸗ u. dh 
fiſcherei im Limfiord. Eher 
mals war: bier ein Moͤnchs⸗ 
kloſter. Die Pfarrkirche des 
Kſpls. befindet ſich in. einem 
Flügel des Hofes. 

Sebberfund D u 
ebber. 

A. Holbek, Mehelofe * 
Kſp. Soͤnderſtaͤd. 7THfe. 79r⸗ 
Sebſtrup D. In Juͤtl. 
A. nn Wrads Sad 

Kip. Them. 
"Sedfrup v. Sepſtrup 
Seddinge v. Saͤdinge. 
Seding D. in Juͤth. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Guldager. 
Seding, Norder— | 


Süder;, Dfe, in Hit. A. 


Ripen, Dfter: Horne Ode. 
Kſp. Norden Nebel. © 
Seeden v. Süden. 
Seem Rip, in der —* 
zu Bing Hde. des A. Hadersi 
leben. 3 M. O. S. O. von 
Ripen. Aus demſelben ge⸗ 
hören 42 Hfe. zum Lyſtrup 
Birk im U Ripen. Die 
Kirche ſteht unter dem Bi⸗ 
ſchof von Ripen. 
Seerdrup aan, 


Seerup. 
Di: a: Seel. 


löv. 5 Hfe. 12 Hfr. 

Seerup Kſp. a. Fuͤh. 
4.Schwenburg; Sunds Hde. 
3 M. RB, von Schwen⸗ 
burg. St. 233 T. Htk.- 
E. Seernp, Roſkeboͤlle, Ros 
ffeböllegaarde. 27Hfe.33Hft.- 
3: Prohfe. 

gen. 

Seerup *8 in. Jaͤtt. 
A. Wiburg, Hids Hde. 34 M. 


&; von Wiburg. St. 61 T. 


Htk. E. Reesdal, Seerup. 
WHfe. 10 Hſr.8. Prohfe. 
gehören 744 Tu matrik. 
zu 4 T. 1 =. 2 Al. Hik.- 
v. Lemming. 


—— in Yet. 
A: Thifted, Kefs.nde, Kir 
Ddbye. ' 


Seerup v. Sterup. 

Seeft Rip. in. Juͤtl. U. 
Kipen, Andſt Hde. 
* Det St. 196 I 
e. = gerftreut liegende Sfr. 
42 Hft.. Das Kfp. gehört 
Hinfichtlich der. Beſchaffenheit 
des Bodens zu den beften 


der Hde- 3. Prdhfe. gehts A 


zen. 34 T. %, matrik. 
5 T. 3 Sch. 2 F. Hk. 
Segalt D. in Juͤtl. A. 
— OſterLiisberg Hde. 
Eſp. Skioͤdſteuuu. 


zu 


vn 46 T. 8, 
matrik. ar rg 35 


c 68 ) Sister 


A. Soroͤe, 
Schlagelſe — Kſp. Gier⸗ A 


A heit D. a. 
Odenſe, Skosbye. de 
Ko. Sönderfie. ©: 
Seglflod Kſp. in Jet, 
4. Aalburg, Fleſtum Hde. 
2.M. ©.9. von —5 
Filial von. Gudum. 
128 T. Htk. - €, Sollen. 
41.98: 16 Hſr. 1 Waſſerm. 

Seglſtrup Kſpain Juͤth. 
A. Hidrring,, Boͤrglum Hde. 
14 M. S. W. von Hioͤr⸗ 

rings; Filial von Harrids loͤw. 
67 T. Htk. &; 6 ; 
u D. Seglſtrup. 18 Hfe. 
18 Ale; 1: Muͤhle. wer 

Segiſtrup. (Seylftrup) 
parcel. Gt. im Kſp. ‚gi 
Ramens. Die Haupiparcele 
bat eine freie Hpthfstxe. von; 
25 T. 6 Sch. 3 F. 2 Al. 
Htk. mit einem Areal von 


300 T. L.3 andere Parcelen 


ſind Ortoft, Seglſtrup Muͤhle 
mit 4 T. 7Sch. 25.2 A. 
fr: Hr, Ad. u. Milſch.; 
Smidftrup.u, einige kleinere. 
Ehemals gehörte das. Gt; : 
dem Boͤrglumer Biſchofsſtuhl. 
Seglſtrup D. in Juͤtl. 
A. —5 Hellum Hde. 
Kſp. Fraͤt. 
SeierslevKſp. a. Mors, 
— Norder Hde. 
2 M. von he 
St. * T. He € Nor 
ber: Draabye, Geggeklit, Heſ⸗ 
ſelberg, Seierslev, Skandrup, 


Skaregaard. 35 Hfe.32.Hfr.- 


Seiersloͤv. 


v. Ellerslev u. Fordsbye. 
Seiersloͤv v. un 
—Seiet D. in Jütl. 

Weile, Bierge Hde. K u, 
Seilgaard, unft. Gt. 

in Juͤtl. U. Wiburg, Hids 

m Kip. Funder. Hpthfötre, 

2 Sch. 78 DE 

Der: Hf. hat etwas unterg. 

Dauerngut und ein ſehr be⸗ 

deutendes Areal. 
Seiling Kſp. in Juti. 

A. Wiburg, Hids Hde. 43, M. 

S. S. O. von Wiburg. "St. 

65 T. Htk.E. Ebftrup, 

Dwerbund, Seiling. MHfe. 

5 Hfr:- 3. Prdhfe. gehören 

75 T. L., matrif, zu 7 T. 

2 6: 2:5 4 U, Hik. 

v. Sinding. 
Seilſt rup D. in Hit, 

* | — Hunderup Birk 


fo 
"Seifrup v. KL 
Seirup D. in Züch U 
Weile, —— * Rip. 
Tyres od. 
n Sirup S. in Juͤtl. 
A. Wibürg, Fiends Ode. 
Rip. Högslöv, 7 
"Sethovsdal St. a. 
Se: 1, Holbek, Loͤwe Hde. 
—* — Hpthfstxe. a44 T. 
5 Sch. 3 F. Als AU 
1 — Hlzſch. — 
Selbe Kip. in AIR, A. 


m: 


C 589 ) Selſingegaarde. 


Hetk.E. Kielgaard, Blioͤrn⸗ 
uus, Conradeborg, Eskov, 
loutrup, Lindum, Selde. 

50 Hfe. 22 Hfr.- v. Aaſted. 
Setdrup D. in Juͤtl. 

U. Aarhuus, Ming Hde. 

Kſp. Beder. 
SelkierD. m Juͤtl. 

X. Randers  Morder Hd. 

Kſp. Kaftbierg. 
——— 

legaard) St. a. Fuͤh. 

Odenſe, Bierge Hde. “u 

Birkende. Hpthfstxe. 23 Ds 

2 Al. fr. u. 1 T. 2 ya 

4 5. 12 U. unfr. Htk. mit 

einem Xreal von 270 T. 85 

4%. 1 Sch. Alf; - uns 

terg. Bauerngut IT. 1Sch. 

3 F. 1* Al. SE. mit 28 

an Zehnten 66 $, 

ch. Hrk.- Das Gut liegt 

Poſtſtraße zwiſchen 

Odenſe u. Nyburg, hat am 

fehnlihe Gebäude und fehe 

fruchtbare ‚Ländereien. 
Sellegaard D, in Juͤtl. 

A. — Hindſted Hde. 
Kſp. Als. 

a En D. in gar, 

A. Weile, Holmands Dr 

Kſp. Gauerslund. | 

Sellerüps Hovgaard 
Hf. ebendaf., war in alten 
Zeiten ein adl. Gt. — 

Sebling Dein rl, 
A. Randers, Galthen Hoe. 


Kſp. Odum. 


S el ſi ce : 


ESelſdegaard. ( 


8.Hfr. .a. Samfse, U. Hol⸗ 
be. Samſoͤe Hde. Kir. Ons⸗ 


n Mditbeseett. v. Salfe. 

Selſtrop D. in Juͤtl. 
A. Ringkiobing, 
Hde. Kſp. Skarild. 

Sem Aſp.e in Juͤtl. 
anders; Onſild Hde. 1 M. 
S. O. von ‚Mariager und 
der Kirche diefer Stadt an: 
nectirt. St. 62 T T. Htk. 
E. Edderup, Sem. 16 Safe. 
14 


Zhifted, Refs Hde. Kſp. 
Hoidbers. J 


Sendeis RB in Juͤtl. 


a, Thiſted, Hillerslev Hde. 
1M. O. von ne St. 
162 T. Htk.E Ullerup⸗ 
gaard. Garebalhuuſe, Hov, 
Hundahl, Maadal, Malle, 
Momtoft, Sendels, Wand: 
trang. 44 Hfe. 40 Hſr. 

Sengeloͤſe⸗Kſp. a 


Seel. A. Kopenhagen, Smoͤr⸗ 


am. Hde. 44 M. O. M. O. 
von Rothſchild. St. Alt T. 
Htk.· G. Cathrineberg. Sen; 
geloͤſe, Wasbye, zer 
magle. 36 Hfe. 40 a 
e:®entwed -D. Fuͤh. 
A. Schwenkurg, Bindinge 
Hde. Kſp. Orbek. 5: 
ISepſtrup D. in. tl. 
A⸗NRingkioͤbing, Binding 
‚He. Kip. Semekn 
ASarboͤble D. a. Fuh. 


690) 


Hamrum 


Hſr. 
Semb ©. in Hitl, % 38% 


A. Odenſe, — Hde. 
Rip. Saͤrsloͤv. 6 Hfe. 
Serid slev D; in Zaͤtt. 
4. —— Woer Hde. 
Rip. Neb 
re 
ziglevgaard) Gt. in Juͤtl. 


A. 2. Sfanderburg,. Woer Hde, 


. Nebel: Hpthfstre. 18T. 
5. Sch. 2:8. 2 U. fi u. 
6%. 7 Sch. 2F. 2 Al. 
unfe. Htk. mit einem Areal 
von 392 T. 2.5; 1F. 2a. 
Hlzſch.; —8** Bauerngut 
2 Sch. 2 A. Hi, ; 
Zehnten. et 66.2 28. 
Htk. Beim: Gute ift eine 
Mühle .. 
Serritz lev Kſp. in Juͤtt. 
a. Hioͤrring, Jerslev Hde. 
23 M. ©. von Hioͤrring. 
Filial von Wraae. St. 07 
T.Htk.E. Hielmfted, Holte, 
Kalum, Serritzlev, Under⸗ 
aare. 51 Hfe. 50 Hfr. 
Sers lev (Saͤrsloͤw) Kſp. 
a. Seel. A. Holbek, Skip⸗ 
pinge Hde. 23 M. von 
Sallunburg u. Holbek; gt 
lial von Föllesisy. St..328 
T. Htk.E. Fawerboe, Sers⸗ 
lev, Serslevgaard, Gnete 
tinge. 43 Hfe-46.Hfr.- Das 


St. Egentarke hat jus patr, 


et vocs zu dieſem Kfp.. & 

Serslevgaard Hf. im 
Ro; Serslev. St. 16 T. 
4.94..25 U. Kl, > 7 
* TREE D. in on 


* 


Seweberg. 


x Hidrring, Boͤrglum Hde, 
Kip. Taars. 

Seweberg, % Hfe. in 
| gan. A: Ringkioͤbing, Skod⸗ 
burg Hde. Kſp. Romb. 


Sewel Kip. in Juͤtl. A. 2 


Ringkioͤbing, Ginding Hde. 
2 M. SW. von Skiwe, 
EM. M. O. von Holſtebroe. 
St. 433 T. Htk. E. Stu⸗ 
bergaard. Dielt, Haldgaarde, 
Heedegaarde, Herrup, Koks 
borg, Jatterup, Mogenſtrup, 
Mundberg, Nastofte, Mau: 
sup, Sepſtrup, Sewel, 
Sewel⸗Skovbye, Soͤegaard, 
Trandum, Trandum⸗Skov—⸗ 
* 98 Hfe. 70 Air. 

Seyerbye D.- v. Sey: 


Saeyer se, kl. Inſel, 
nordweſtl. 
ſchen den Landzungen Ref— 
naͤs u. Odde, 3M. N. von 
Kallunburg, A. Holbek, Skip: 
pinge Hde., ift 14 M. lang, 

I'M. breit, feuert für 150 
Zt, enthält 32. Hfe. 
50 Sfr. in den Dfen, Kong; 
ſtrup/ Maſtrup u. Seyerbye, 
mtb bildet ein: Kfp. 

Seyerftrup, 2 Hfe. 1 
8, a. Seel. A. Holbek, 
Dods Hde. Kip Wiig. 
Sialtoͤe (Sioͤltoͤe) D. 
a Seel. A. Präftde, Baarſe 
6:5 Rip. —— 10 Soft. 


atemerteD. u; Sal. . 


(3 ) 


‚von: Seel;, zwi—⸗ 


Sietstöfte. 


A. Friedrichsburg, Llunge⸗ 
Kronburg Hde. ap Diow 
fteröd. 5 Hfe. 6 

en * we aD. in, "girl. 
idrring, Boͤrglum Hde. 

M. W.S. W. or 
bye: St. 202 T. Htl.- ©. 
Dybwad, . Knudseie. -Frye, 
Hugbeup, Smaae, Stag⸗ 
Hroͤhfe. gehören 7 SR, 
matrif. zu 6 T. 6 * 
18.124. Htk. 

Sibberup S. a. Seel. 
U. Soroͤe, Weſter⸗Flakke⸗ 
bierg * a Orsloͤv. 
4 hf. 2 — 

Sibede.; Siwede. 
ek D. a. Seel. 

A Holbef, Odds De Kſp. 
Big. 7 fe 3 

Stegaard Hf. in Juͤtt. 
A. Thiſted, Wefter:Han Hde, 
Kfp. Kietterup..  - 
Sielborg D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Hoſtrup. 

Sielde Rip, in Juͤtl. 
U. Aarhuus, Framlev ˖ Hde. 
24 M. W. N. W. von Aar⸗ 
huus. St. 88 T. Htk.- 
5 OB Sielle. 21 

e. 10 Hft.-. 3.. Pröhfe, 
gehören 52T. L., ne. 
u 7% 2a. tt. - v. 
Laasbye u, Skioͤrring. 

. Bielle:Sfovgaatd: v. 
Brdelsiund.; 

Sielstofte Stial⸗⸗ 


fd 


' 


toſte) D. a. Laal. A. Mas 
viboe, Fugelſe Hde. Kſp. 
Errindloͤv. | 

Siem Kſp. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hellum Hde. 
N. von Mariager. 
von Broͤndum. St. 45 T. 
Hıt.- €. Siem. - 11 Hfe. 
Siers loͤv (Seiersloͤw) 
D..n. Muͤhle a. Seel. A. 


Praͤſtoͤe, Stevns Hde., eins 


gepf. zu Store⸗-Heddinge. SO 
Hfe. 16 Hſr. 
Sierſted Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. AM. 
S. W. von Ringſted. Silial 
n Bringftrup!' "St. 269 
* Htk. E. Englerup, Sier: 
fied, Skielroͤd. 33 Hfe. 28 
Hſr. Sierfted if eins der 


‚älteften Dfr. a. Seel. 


Sigersholm, 2 Hfe. 
4 58. a. Seel, A. Holbek, 
Mehrloͤſe Hde. Kſp. Admins 
drup. Ps: 

Sigers koͤv⸗Oſter D. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Sirde Hde. u Kſp. 18 Hfe. 
19 Hſr. — — 
Sigers loͤv⸗Weſter Kſp. 
a. Set. A. Friedrichsburg, 


Liunge⸗Friedrichsburg Hde. 


z Mir. von. Sriedrichds 


fund. Filial von Gräfe. St. 


96 T. Htk. E. Sigersloͤv⸗ 
Weſter. 14 Hfe. 86 Hſr. 
With De im Duͤtl. A. 


23M. 
Elia. 


2 Sch. Htk. 


92) Steebotg. 


Ripen, Oſter⸗Horne Hde. 
Kſp. Thorſtruüß. 
Siimb D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Hielmslev Hde. 
Kſp. Dower. F 
Stir Kſp. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
3M N. von Holſtebroe. 
Filial von Naur. St. 70 
J. Htk. E. Balle, Bavne⸗ 
hoͤy, Bierg, Engſnap, eg 
bierg, Orgaard, Soller, 
Tolsgaard. 17Hfe. 10 Hſr. 
Sildeſtrup D. in der 
Suͤder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, Kſp. Iderſtrup. 
Silfeborg. St. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Linaae, am Langſee. 
Hpthfstre. 24 T. 4 Sc. 
fe. HH. 2T. 63Sch. 1F. 
fr. Hlzſch.; unterg. Bauern⸗ 
gut 38 T. 4 Sch. 25 Al. 
Hk, mit 11 T. 25. 14% 
unfr. Dlj. u. 17 T. unfe. 
Mäifh. - Zehnten 59 T. 
Das St. hat 
ein Areal von 1266 T. ®, 
wovon ein Theil zw den Hfn. 


Marientund u. Sophienlund 


gelegt ift, eine. große, Wafr 
fermühle, eine: Ziegelei-. und 


bedeutende Fifcherei.: Das 


unter dem Gute liegende 
Holzareal beträgt gegen 5000 


8 Die jetzt ſchiffbar ge 
machte Gudenaue geht dem 


Hofe vorbei und ergleßt ſich 


An den. Randerſchen Meer⸗ 


bufen, - Silfeborg war. cher 
mals ein feftes Schloß und 
gehörte dem Aarhuufer Dis 
ſchofsſtuhl. | | 

Silkeborg Hf u. eir 
nige Hſr. in Zürk A. is 
pen, Slaugs Hde. Kip. Grene. 
Salkens waͤrkv. Braher 
troſleburg. — 
Sillerslev Dia. Mors, 
U. Thiſted, Süder Hde. Kſp. 
Oſter⸗Aſſels. 599 
Sitlſtrup D. in Jduͤtl. 
A. Thiſted, Hundborg Hde. 
Kſp. Tilſted. | 
- SimendrupD. a. Seel, 
A. Sorde, Ringſted Hde. 
Kſp. Foͤrslev. 8 Hfe. 2 Hir. 

Simlegaard St. a. 
Bornholm, Norder Hde. Kip. 
Clementsker. St. 27 T. 
4 Sch. Htk. 

Simmekier, Neder-⸗ u, 
Ower:, Dfr. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 
Kſp. Orre. 
Simmenfeld, 2. Hfe. 
2 Hit. a. Seel, U. Holbek, 
Tudfe Hde. Kſp. Frydendal. 

Simmerbölle v. Cim— 
merbölle. 

Simmefted (Simeftad) 
Kip. in Juͤtl. A. Wiburg, 
Ninds Hde. 24 M. N. W. 
von Hobroe. St. 187 T. 
Htk. E, Korfdegaard. Bier; 
reager, Bonderup, Guldager, 
Hverreſtrup, Korſoͤebye, Sim; 
meſted, Skielshale, Torup. 


re = =: 


48 Hfe. 80 Hſr.⸗ vo Hvam 

u. Hvilſom. 
Sindal Kſp. In Juͤtl. 

A. Sioͤrring, Horns Hoe. 


1M. N.S. von Hiftring, 


St. 151 T. Hık- €, Days 
geswogn. ‚Fielfted, Meenhole, 
Ryd, Sindal mit einem Hos 
fpital, Ulftedboe.. 35 Hfe. 
35. Hit.-.3.. Prdhfe. gehoͤ⸗ 
ven 104 T. L., matrif, zu 
7%%56&b. 18. 2. 
HtE,- V. Aaſtrup. 

Sindberg Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Sde. 
13 M. N. von. Weile. Fi. 
lial von Greis. &t.W06T. 

tf,- E. Lange, Lindwed, 

indberg; Lund, Weſter de; 
um, Ulkiär. 36 Hfe. 52 Hir, 

GSindbierg D.a, Mors, 
A. Thifted, Süder Hbe, 
Kſp. Nefted. 

Sindbierggaard, un: | 
compl. St. ebendaf.- Hpthfs⸗ 
tre. 16 T. 3 Sch, Htf. 

Sinderup D. in Juͤth. 
A. Ihifted, Refs Hde. Kip. 
Hdbye. 

Binding Kfp. in Zac. 
A. Wiburg. * Hde. AM. 
©. von Wiburg. Filial von 
Seiling. St. 54 T. Htk.- 
€. Wefter-Borring, Stobins. 
15 Hfe. 16 Hfr. Re 

Sinding Kfp. in Juͤtl. 
N. Ringkioͤbing, Hamrum 

de. 3 M. ©.O. von 
olftebton. Billal von Orre. 


— uw (38) 2 — 


Shidinggand. € 594 ) 


St. HIT, Hrk.- €. Sin: 

dinggaard. Wyebye. 35 Hfe 
410 Al. ae 
Sindinggaard St. im 


Kſp. Sinding, * Hpthferre, 
T. 15h 1 A. Hr 


Das St. hat eine ziemlich 
A. Aarhuus, Ning Hde. 
- Side u Skovoͤe, 2 EI. 
Sinfeln mit ein paar einzelr 
nenHſrn., zwiſchen Taafing u, 


bedeutende Schaͤferei. 


Langeland; fiehaben ein Areal 


von 206 T. 2. und gehören 
z. 4. Schwenburg. Sioͤe 


gehört zum Ste, Nedergaard 
Sioͤltoͤe v. Sialtöe. 
Sioͤring Kſp. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Hundborg Hde. IM. 
W von Thiſted, am Sioͤring⸗ 


fee, St. 249 T. Hrf.- E. Dol⸗ 


ferup, Naſtrup, Nordentoft, 


Sisring, Sforup, Spering. 


50.Hfe. 32 Hſr. v. Torfted, 
Sisring D. in Sütl, 
A. Wiburg, Norder;iyng 
Hde. Kſp. Lindum. 
Sioͤrup De in Juͤtl. A. 
Wiburg, Lysgaard Hde. u. Kſp. 
Sipperup D. a. Seel. 
A. Präftie, Hammer Hde. 
Kfp. Rönnebef. 6 Hfe. 
Sipperup D,. a, Sek 
A, Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Fensmark. 
Siuf v. Kirkeſyv. 
Siunkebye D..a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde— 
Kſp. Cappel. ne 
Siweds (Sibede, Si 


Skaarup. 


bedoͤe) El. Inſel im gr. Belt, 
A. Soroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Maglebye. 
Siweſted D. in Sütl, 
A. Nanders, Norder Hde. 
Kip. Töftrup: 
Skaabling D. in Hütl. 


Kſp. Malling. | 
Skaade D. in Juͤtl. U. 
Aarhuus, Ning Hde. Kip, 
Helme. | 
Skaadſtrup D. a, Füh. 
A. DOdenfe, Sfovbye Hde, 
Kſp. Dre, 
Sfaapyhuus Hf, in 


Juͤtl. A. Ringkiöbing, Ham; 


rum Hde. Kfp. Sunds. Hpt⸗ 
hfstre. 12 T. 4 Sch, HE, 
-Sfaarde v. Sfarde. 

Sfaarup Kſp. a. Füh: 
U Schwenburg, Sunds Hd; 
Ukl. M. N.O. von Schwen⸗ 
burg. St. 332 T. Hl. 
€, Klingſtrup. Ofter-Nabye, 


Holmdrup, Malgaard, Staa: 


rup 28 Hfe. 21 Hfr., Skaa⸗ 
rupdershuufe 13° Hſr., im 
Ganzen 70 Hfe. 80 Hfr.- 
Sin Sfaarup iſt das Schul: 
lehrerfeminar für $ühnen, 
Alfen u, Aerde.- 3. Prdhfe. 
gehören ALT. 2, matrif, 
u 5% 4 Sch. 1 A. fr 
Ste.- v. Toeed. J 
Skaarup Rip. in Juͤtt. 
A. Sfanderburg, Giern Abe, 
aM, S. O. von Wiburg, 
44: 9. von "Aarhus u. 
Sfanderburg. St. 918. 


Sfaarup. 


Htf.-E. Groͤelſted, Skaarup. 
18 Hfe. 4 Hfr.- v. Tvilum. 

Skaarup D. a. Fuͤh. 
A. Ddenfe,. Baag Hde. Kip. 
Dreslette. 6 Hfe. 5 Hſfr. 

Skaarup D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Herrits loͤv. 

Skaarup D. in. Zütl, 
T. Aalburg, Aars Hde. Kip: 
Ravnkilde. 

Skaarup D; iin Juͤtl. 
A. Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Fruering. Bei 
die ſem Pi — ſich ein 

ter rot r 
——— D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling 
Hbe. Kſp⸗ —— 


Skaarup 8Hſe. a. 
Fuͤh. A. Dieufe, tovbye 
—* 


Juͤtl. A. Randers, Oſter⸗ 
Liisberg Hde. Kſp. Todberg. 
Hpthfstre. 25 T. 8 Sch. 
3 8. 2 AU. flo. Sch. 
1.5. unfr. Htk. mit- einem 
Areal von 326 T.%; 4 &cd, 
1 8. fr. Hlzſch.; Inte. 
zu 285%. 2 Sch. 

3.5. 13 Al. unfe. Htk. 


Das St. "erhebt wen — | 


von 693 T. Htk. 

- Skaärupgaatd, | 
ans Gt. im Juͤtl. 
Hioͤrring, Horns Hde. Kſp. 
Tolne: Hpthfstre. 22 .% 
2.5. 175.1 Al. Htk. wm 
35 1%. BR Areal 


/ 


( 5% ) 


ſp. 
Skaͤarupgaard Gt. in 


Skads. 


F T. Ack. u. W. u. 397 
.L Uebertrift. 
—— in Juͤtl. 
a. Wiburg, Middelſom Hde. 
Kſpo· Rind. St. ET. Krk. 
Mylſch. 
— D. in Juͤtl. 
Aarhuus, Hads Hde. 
*. Hundslund. 
Skabyegaard ae 
gaard) St. in Juͤtl 
Randers, Suͤder-PHald Hde, 
—* — 8 — he 
»2 Al. fr. Htk. 
je Arenl - von 875 
zT. — 15 T.5 Sch. 18. 
2 U. fr. Hl m Mh; 
unterg.: Bauerngut 224 T. 
3.8. ig u. 15 T. 
38, MH. "Das Gut hat 
ſehr bedeutende Waldungen. 
"Sfäde D. in Juͤtl. A. 
Fr rg Wrads Hde. 
Kip. Klovborg. 
Skader Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder-Hald 
Hde. 253 M. S. O. von 
Randers. Filial von Soͤebye. 
St. 123 T. Htk.E. Dftrup, 
Stader; 20 Hfe. 10 Hfr. 
—Skads Hde. im A, u. 
der Probſt. Ripen, ſuͤdweſth. 
in Juͤtl., zwiſchen der Weſt⸗ 
fee, den Weſter⸗ u, Oſter⸗ 
Horne, Malt u. Giörding 
Hön., hat auf einem Flächen: 
raumevonILTIM. 7400 Ew., 
fteuert für 2202 T. Hk. 
und enthält auffer der In: 


(38 *) 


Stade, 


fel Sande mit den Kſpln. 
Norbye u, Sönderhoe, die 
Kiple. : Aarre, Alslev, Brönd: 
um, Faaburg, Grimſtrup, 
Buldager, Hoftrup, Serne, 
MWefter: Nebel, Nesberg, Wer 
ſter⸗ Nyekirke, Oſſe, Stade, 
Sneum, Weſter⸗Starup, wel⸗ 
ches jedoch der geiſtl. Einth. 
nach zur Gioͤrding Hde. ge⸗ 
hoͤrt, u. Tierreborg, an de⸗ 
nen 10 Prediger adminiſtri⸗ 
ven; den Flecken Hierting, 
die Guͤter Endrupholm u. 
Sneumgaard, fowie 74 Dfe. 
760 Hfe. u. 350 Hfr. Die 


Inſel Sande hat ihte eigene ſteht 


Gerichtsbarkeit, aͤbrigens ſieht 
die Hde. unter einem Har⸗ 
desvogt, Der Boden iſt durch⸗ 
gehende fehr mager; Holz 
‘ fehle ganz. | 
Skads Kfp. in Juͤtl. A. 
Ripen, Skads Hde. 2 M. 
S. von Warde. Filial von 
Jerne. St. 160 T. 7Sch. 
38 1% Htk.- €. Arn⸗ 
drup, Baunhoͤy, Knudlund, 
Saderup, Skads, Solberg. 
60 Hfe. 8 Hſr. | 
Sfaftelöv D. a. Seel. 
A. Soröde, Schlagelfe Hde. 
Kip. Nordeup. 8 Hfe 
Gfaftelövgaard vp. 
Nordruplund. | 
Sfafterup D. a. Seel. 
A. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kfp. Surendal, 18:Hfe, 
8 Hfr. — 


(56 ) 


Skagen. 


Skagen Stadt auf. dei. 
nördlichiten Spitze Juͤtlands, 
dem ſogenannten Horn, wel; 
es zwifchen der Nordſee und 
dem Kattegatt liegt, unter 
28° 177 35% d..8,: 57° 
43 44% d. B. und entfernt 
von Friedrihshafen 5 M., 
Hioͤrring 7 M.;, u. Aalburg 
414 M.- Zollamt; Ertrapofts 
ftation.- Die Stade liegt in 
einer oͤden Wuͤſte welche mei; 
lenweit mit: Slugfand und 
Sanddünen: bedeckt und. das 
durch für jede Vegetation uns. 
empfänglich gemacht ift; fie bes 

t aus: drei Haupttheilen: 


Oſter⸗ u. Wefterbye, welche an 
der Oſtſeite der Landzunge, am 
Kattegatt, liegen und Höyen 
oder Alt: Skagen weiches 
ı NM. entfernt; fi an. der 
weftl. Seite derfeiben, an 
der Nordfee findet, Hat feine 
Straßen, fondernim Ganzen 
200 zerfiveut: umherliegende 
und geößtentheild von Holz 
erbaute u. .mit Stroh ge 
deckte Häufer und 1200 Ew. 
welche Fiſcherei, Loorfendienft 
und unbedeutenden Handel 
treiben. Der Gottesdienft 
wird in zwei Kapellen, von 
denen die eine in Dfterbye 
und die andere in Alt: Ska⸗ 
gen if, gehalten; die eigents 
lihe Kirche ift vom. Sahde 
verwuͤſtet und nur der Thurm 
wird noch als Merkzeichen 


A 


Skalbierg. 


fuͤr Seefahrer ethalten. Der 
Hafen iſt verſtopft und nur 
für ganz kleine Schiffe zu 
gaͤnglich. Ein von Steinen 


erbauter Leuchtthurm befin⸗ 


det ſich nahe bei Hſterbye, 
> Feuer brennt 63 Fuß 
ber der Mieeresflähe und 
wird. von der See aus weit 
gefehen. Die gefährlihen A 
Sandbaͤnke: Skagensriff, 
auch Skagerak genannt, er: 
ſtrecken ſich weit in das Meer. 
Viele bewegliche Sandhi: A 
gel befinden ſich in der Stadt, 
werden vom Winde leicht 
fortgeführt und bedecken und 
verwuͤſten nicht felten Hau: 
fer die dann niedergebrochen 
und an anderen Orten wie: 
der aufgebaut werden müffen. 
As DBrennmaterial benutzt 
man eine ſchwarzbraune, den 
Steinkohlen gleichende Maſſe, 
Martorf genannt, die man 
44 M. von der Stadt fin⸗ 
det. Das auseinem Hfe. u. 
9oſrn. beſtehende ſogenannte 
Skagens Landsbyeſogn liegt 
4 M. entferne u. iſt hier⸗ 
her eingepf.- Ein Stadtvogt 
verwaltet die Juſtiz. Ehe⸗ 


mals war Skagen ein bloßes 
Fiſcherdorf, erhielt aber, ob⸗ 


gleih es noch Feiner Stadt 


ähnlich ſieht, bereits Stadt⸗ 
war By be von Poms 


"@lalbltie. D. a. Fuͤh. 


cn) 


Skals. 


A. Odenſe, Skovbye Hde. 
sh ———— 19 Hfe. 


— v. Skial⸗ 
derup. 
- Sfaldsbyegaard, 2 
Hfe. a. Seel, A. Präftde, 
Daarfe Hde. Kſp. Mähred, 
Ä nn 

» Schwenburg, Windinge 
Sr. Kip. Aunslev. 12 Hfe. 


6 He. 
„ Staltedötie D.a-Bäh; 
. Ddenfe, Skovbye Hde. 
Rip. Wiſſenberg. 3. 12Hfr. 
SfallerupKfp.a.Mors, 
u. Thiſted, Morder Hde. 
22. M. N. W. von Myelid: 
bing. Filial von Dragſtrup. 
©t. 112 T. Htk. €. Sal: 
lerup, Torup, 23 Hfe. 10Hſr. 
Skallerup Kip in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
13 M. NW. von Hliͤͤr⸗ 
ring. St. 149 8. * 
€. Willerup. Noͤrlev, Soͤn⸗ 
derlev. 36 Hfe. 31 Hr.» 
3. Pröhfe. gehören LAS, 
matrif, zu 6 T. 6 Sch. 2 A. 
Htk. v. Wenneberg. 
| Sfalimfirop a u. 
Wafferm. in Juͤtl. A. Wis 
burg, Fiends He. sin. Fels 
dingborg: 
indes in Juͤtl. 
4. ge un Hald 
Hde. Kſp. T 
Skals in Juͤtl. %. 
Wiburg, Rinde Hde. 44 M. 


Skam. 


N. von: Wiburg. Filial von 
Daaftrup. St. 225 T. Hek.- 
E.Holmgaard. Eſtrup, Skals, 
Skringſtrup. 37Hfe. MHſfr.- 


Das Kſp. hat in der Skals⸗ 


aue, ſo wie im Limfiord gute 
Fiſcherei. 

Skam Hde. im A. und 
der Probſt. Odenſe, noͤrdl. 
a. Fuͤhnen, zwiſchen der 
Skovbye Hde., dem Meere 


und der Lunde Hde., hat auf 


einem Flaͤchenraume von 2 
TIM.: 3500 Ew., fieuert für 
2146 T. Htk. und enthält in 
den. Kfpin, Beders loͤv, Grind⸗ 
loͤſe, Norder⸗Hoͤyerup Klinte, 
Krogsboͤlle, Norder⸗Naͤraae, 
— u. Uggersloͤw, an 
denen 5 Prediger admint: 
ſtriren, die Grafſch. Roep⸗ 
ſtorf, die Guͤter Jerſtrup—⸗ 
gaard u, Uggerslevgaard, 81 


Sfr. 312. Hfe. u. 270 Hſr.⸗ 


Gemeinſchaftlich mit den 
Lunde und: Skovbye Hon. 
bat dieſe einen. Hardesvogt. 
Das Land iſt hier ſehr flach, 
daher auch dieſer Diſtrikt 
haͤufig die noͤrdliche Eben⸗ 
(Noͤrre⸗Sletten) genaunt 
wird; Holz iſt nur ſehr wer 
nig vorhanden. Der Flachs⸗ 
bau wird hier ziemlich ſtark 
getrieben. 


Skambye Kim a. süß: r 


U. Ddenfe, Stam Hde. 13 M 
SD. von — S&t. 
490 Tu Htk. E. Badſtrup⸗ 


( 698 ) Standerburg. 


Barrebroͤnſtrup, Bolmerbye, 
Glandrup, Olderup, Raa— 
ſtrup, Skambye 11: Hfe. 
.. Steensbye, Thorup. 

70 Hfe. 50.2. u. Hſr.⸗ 
3. Prohfe. gehören 60 T. L., 
matrif. zu 92.18.25; 


4 al. fr. Krk. 


Sfamriis-Hf. in Jütk; 
4. Miburg, Rinde Hde. Kſp. 
Bierggrav. 

SkamſtrupkKſp. a. Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. 23 Mi 
S. W. von Holbef, 32 Mi; 
NR. von. Soroͤe. St. 362 
8. Htk.⸗ €... Brendeboe; 
Stamftrup, Skiellenſtad; 
Soͤrninge, Sywenekioͤb. 59 
Hfe. 50 Hfr.- vi Frydendal. 

Skanderburg U im 
Stifte Aarhuus, ſuͤdoͤſtl. in 
Sjütl., wird gegen W. durch 
das A. Ringkioͤbing, nördk 
vom U. Wiburg, gegen Di 
duch das. A. Aarhuus und 
füdl.: vom KHorfener Meer⸗ 
bufen und dem U. Weile 
begraͤnzt, hat auf einem 
Blächenraume von beinahe 
32 TM.ı ein Areal: von 
293194: T. L. und darunter 
29259 T. Holz⸗· u. 74232 T. 
Heideland, ftenert für 9541 T. 
Hrf,, iſt in 6 Hdn.: Thoͤr⸗ 
fing, Wrads, Siern, Hielms⸗ 
lev, Woer u Miim, geheilt... 
weidhe 2 Probfteien, naͤmlich 
die Siern Hde. eine und. die, 
fünf andern die zweite, bil: 


Standerburg. 


den, und enthält in 64 Kſpln 
an denen 35: Prediger. ads 
miniftriven,.die Städte Sfans 
derburg u. Horſens, 17 Guͤ— 
ter, 201. Dfr., 2100 Hfe. 
u. 1400 Hfe:- ‚Auffer dem 
Amtmann ſind ein Amtsver⸗ 
walter u. 3 Hardesvoͤgte an⸗ 
geſtellt. Die Sfanderburg: 
Moß⸗ u. Juulſeen finden 
ſich in dieſem A., welches 
wohl magere, zugleich aber 
auch ſehr fruchtbare Diſtrikte 
enthaͤlt. 
‚Sfanderburg- Stabt 
im A. gl. Namens, in eis 
ner überaus teizenden Ges 
gend an dem, fifchreichen 
Skanderburgſee, ‚unter 27° 
37° 30” d.8.,56° 508.8. 
und — von Aarhuus 
33 Horſens 33 M., 
| Fanters n. Weile 7 M., 
Wiburg SM, und Kolding 
11 M.- Poftftation.- "Die 
Stadt hat zwei ziemlich lange 
Straßen und einige: Fleinere 
Gaſſen, eine huͤbſche Kirche 
(Ehemals Kapelle des 
vorigen Jahrh. abgebroche⸗ 
nen SkanderburgerSchloſſes) 
welcher die Kſple. Skanderup 


u Stillinge annectirt find, 
eijne Schule, ein Kranken⸗ 


haus, ein Armenhoſpital, 
112 Hft. u. 8 bis 900 Ew. 
welche Landbau, Brantewein⸗ 


brennerei ‚und einigen Han⸗ 


del mit den Landleuten der 


v 


or we 






Umgegend 

beſitzt ein = 
3. g, 77 Bien 

3 Sch. 18.1 

Ein Stadtvogt a 


Juſtiz. Es werden: hie 4. 
Meärfte gehalten. + Skander 
burg verdanft fein erh 
dem ehemal. Schloſſe, "meh 
ches zu den aͤlteſten in Daͤn⸗ 
nemark gehoͤrte und in fruͤhe⸗ 
ren Zeiten oͤfterer von den 
Koͤnigen beſucht ward. Chris 
ſtian IV verlebte hier mehrere 
Jugendjahre und legte an die⸗ 
ſem Orte, indem er zum Bet; 
gnuͤgen mehrere kleine Schiſſfe 
auf dem See hatte, den Grund 
zu feiner nachmaligen Bei 
kanntſchaft des Seeweſens 
und feiner. Vorliebe für daſ⸗ 
ſelbe. Im Jahre 4688 er⸗ 
hielt Sfanderburg : Stadt: 
vecht.:von Friedrich IL.’ 
Sfanderburglades 
gaard e, 20fe. v. Sfam. 
derup. | 
—— Rp. ‚in 
ick: A. Skanderburg, 
Hielmsles Hde. 4: Mir M. 
von Sfanderburg. und der 
Kirche dieſer Stade: annec⸗ 
tirt. St. 215 T. Htf. E. 
Foerley, Sram, Holtſkov⸗ 
gaard; Juſtenborg, Leegaards⸗ 
lyſt, Mallinggaard, Skander⸗ 
gr Wrold. 51 
Hfe. 32 9 
de ip. in 












Standrup· 







EEE W. von‘ ug. 
t. 227; T. Sch. 4 
E Dollerup/⸗ 4 
bolle/ Lunderſtoo, Nagbo 
Skanderup. 46 Hfe. 24 Hſr. 
Z. Prohfe. welcher in Naͤg⸗ 
boͤlle llegt/ gehoͤren 612D. L./ 
| matrik zu 7 TI. 41a. Htk. 
ASſbumd rupKſpe in Juͤth. 
MStan derburg, Giern Hde 
Mi M. W. von Skam 
derburg. Filial von Giern. 
St. 106 T. Htk.E. Dal⸗ 
bye, Glapgaard, Holmſtoel, 
Skandrup u, Waſſerm. 2 






A Sa 

Ü nn a More, 

—5* eiörelev; oe 
—— er. 

cbendaſelbſt. 23 


Dckarild Kip. in Süel: 
X. — —— Hamrum 


—— St. 95T. Du | 


€, Dovfing, Norder⸗ 
Suͤder⸗Kars toft, Oſt —*88* 


Luſtrup/ Selſtrop, Skariid 


u. Waſſerm. 33 Hfe. 16 Hſr.· 
vi Arnborg. 


E Stnardey In 


n Aeroͤe u. Taa⸗ 
ing. A Schwenburg, Sunds 
Hder Kſp. Dreybe, at > 
Areal von 834 T. %, 
— D, 
12 Hfe. 4 Hſr. 

Skarreſoe Kſp. in dit. 5 


( 600 ) 
AcRipen, Andſt Hd 


gl. Damen, 
er — 3: Proöhfe. geh —* 


Steebye. 


A. Randers/ Oſter⸗Lileberg 
He. 8 M. NW W. von Edel; 
töft, AEM. N. O. von Aar⸗ 
huus. Filial von. Kolind, 


lle, St.89 T. Htk. E. Aſtrup p, 


Mesballe, Skarreſoͤe, Tierild. 
*826 10AfT. 

"Sfarum D. a More) 
4. Thiſted, Norder Hoe⸗ 
Kir. Alfted. , 

Skatteboͤlle 9, 0. Sans 
geland, ArSchwenburg, Nor: 
der Hde. Kſp. Stoenfe. : 

Sfauerup D. a. Seel; 
a. Praͤſtbe, —8 Hde. 
Kſy Sverborg. 7 Hfe. 4hHfr. 

-Sfanernp D a. Seel; 
4. Holbek, Odds Hde. Kſpe 
——— 4Hfe. 2 Hſr. 

- Sfawe D. in Juͤtl. A. 
Ringkloͤbding/ Hierm Ode. 
Kip- Borbierg. 

Skawerup D. in Jatl. 
A. Ringkloͤbing, Hamrum 
Hde. —* Tvis. 


Skawumgaard Hf. in 


J Juri. A. Wiburg, Middel⸗ 


ſom Hde. Kſp. Windum. 
St. U T. 7 &4.3 8; Htk. 
Skeebye (Skebye) Kſp. 
a. „Urn A, Obdenfe, Lunde 
1M. M. von Odenſe. 

25 Ber. Hrt.- €, Baagoͤe, 
Gierſfov, Re 


Heſum, Lammiesde, — 


Oelund, Skeebye. 70 
4 Sch. L., matrik. 


. Skeebye. | 


zu 7 % 584.35 2Al. 
ſe Hrk.- v. Dtterup 
SfeebyeD. a Seel, U, 
Sorode, Ringſted Hde, Rip. 
—— 6 Hfe. 12 Hft. 


Stein Hf. u. Waſſerm. 


in Ja. A. — Horns 


Kſp. Uggerbye. 
* "Steibye Ri. in Juͤtl. 


Aarhuus, Haste Hd 
ee N. von Aarhuus. 


Jvon Hasle. St. -79 
— * Sr Skeibye. 15 
fe: 1 fr, 

Ford Kſp. a Sup. 
4. eure, Windinge 


Ei Hindemane, 
Srönnemühte, Saaderup, 


Skellerup mit einem Auer 


27 Dfe. 28 Hfe.- 3. Prohfe. 
gehören 63 T. 4 Sh. ®;, 
mwatrif, zu 12 3. 6 St. 
1 8. fr. Htk. v. Ellinge. 
Skeilund Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
2M. M. O. von Mariager. 
t. 470 T. Hrl- €, Sfei 
kund,. Wedum. 47 Hfe. 48 
oe 3. Prohfe gehören 
65 T.:2,, matrik. ud T, 
6 Sch. 
Skends wed v. Oliends⸗ 
wid, X 
—Skeringe D. in det 


Morder Hde. a. Falſter, A. 


Mariboe, Kſp. Gunbdslev. 
Skerup D in Zütk 


( 60 


Htt. *2v. Wisborg. 


) Stibbinge. 


A. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Thorsager. 

Skeulund D. u, Wafı 
ſerm. in Juͤtl. U, Welle, 
Bierge Hde. Kſp. Raarup. 
Skialderup (Skalde⸗ 


rup) D: a. Seel. A. Praͤſtoͤe, 


Baarſe * Kſp. Udbye. 
9 fe. 8 Hfr. 

Stialftrup D. a. Seel: 
U. Kopenhagen, Soͤmme Hde 
Kip. U. —8 — Roth⸗ 
ſchild. 4 Hfe 

Sktlaͤlstofte v. Peder⸗ 


ſtrup ns Sielstofte. 


— D. a. Seel. 
Friedrichsburg, Holboe 


nn Sir Kſp. Raml fe 7 Hfe. 


fri - 
Eiärup Kſp. in Juͤtl. 
x, Weile, Holmands Hde 
44 M. S. S. O. von Weile, 
Filial von Smidftrun. St 
111 3. -Htl.- €, Brands 
lund, Damkiaͤr, Skiaͤrup, 
Svindholt. 25 Hfe. 17 Hſr. 
ee Kip. a 
Seel. Friedrichsburg, 
Stroͤe Pl AM. N, vor 
Sclangerup, St. 169 T. 
Htk. €, Skiaͤwinge. 23. Hfe 
42 Hfr.- v; Gioͤrloͤſe. 
Skibbelunde D.a.Laal. 
%. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kir. Stostunde, - Ä 
u, Kſp. a. Seel. 
a. Praftde, Baarſe Hde. 
der — * dieſer Stadt an: 


Skibet. 
ern — — 


—* St. 174 T. Htk. 
Egebierggaard, Enne⸗ 


gaarde, Hovgaard, Skib⸗ 
binge, Skovhuuſe. 31 Hfe. 


Do 
Stibe Kſp. in Ziel. 


%. Meile, Tyrriid Hde, AM, 
W. von Weile. Filial von 
Dreften. St. 180 €. Htk. 
E. Haraldskiaͤr. Jennum, 
Slede, Wilſtrup. 89 Hfe. 


“Hit 
Stibholm aſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Framleyv Hde. 3 
2 MM NM. von Aar—⸗ 
hund: St. 138. T. Hk. - 
&. Hetffende, Sfibholm. 32 
Hfe. 10 Hir. 3. Pröhfe. 
gehören 152 T. — 
get. - Vv. Stovby e. 
Skibild D. in Ssütl, x. 
Kingfisbing, Hameum Hoe. 
Rip. Növling. 
—Skibsebye D. in Juͤtl. 
4. Hidreing,.. Wenneberg 
Hde. Kſp. Set. Olufs. 
Skibſted Kſp, in Jürk 
ä. Aalburg, Hellum Hde. 
M. von Mariager u. 
Aalburg. St. 182 T, Htk. 
E. Randrup. Skibſted, Svan⸗ 
köld. 24 Hfe. 20. At: - 8 
Prdhfe. gehoͤren 80 T 
matrik. zu 10. Tu: 2, Ne 
38. 4a: Hik. ve Lyngbye. 
Stibfiedgaard,‘ um 
compi. Gt. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Nies Hde. * 


€ 602, ) Stielderup. 





Mbye, am Limfiord 

hfötze, APR Sem 

safe: iſt eine Mühle: © 
— D. a. Seeh 


A. Friedrichsburg, Liunge⸗ 


Kronburg He. Kſp. Tikloͤb. 
7 Hfe. fe 
Skibye Eſp. a. Sec, 
A, Friedrichsburg, Horns 
Hde. 1IM. S. S. W. von 
Friebrichsfund, ©t. 351%. 
Htk.E. Bonderup, Man; 
ae Nogerup, Skibye. 
8 Hfe. 50 Hfr. 
. Sfiegebierg D.a. Lan⸗ 
gelandri A. Schwenburg, 
Rorder Hde. Kſp. Trial 
Skielbye Kip. a, 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg der 
12 M. M. N. W. von Neſt⸗ 
wed. St. 331 I Htk.⸗ 
E. Kagſtrup, Luderup, Naad⸗ 
bye, Skielbye, Traͤloͤſe, His 
ſtrup. 49 Hfe. 30 Hſr. N 
Sundersiön 
Skielbye Kip. in ve 
Süder- Hde. a. Falfter, U 
Mariboe, 22.M. ©. von 
— —— St. 324 T. 
Krk. E, Giedſergaard. Fi⸗ 
ſtebek, Friſenfeid Skielbye, 
Stawrebye. 40 Hfe.44,Hfra 
Ein 900 T. 2. großer Vor⸗ 
ſtrand bei Giedſer⸗Odde dient 
dem Kſp. zur Gemeinweide, 
3. Prdhfe. gehören 57 T. 
vGieddesbhyhe. 
aa ve Oki 
lerup. 


Skieldrup. 


Skieldrup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
Kip- Lingae . 

Skiellebierg Kſp. a. 
Seel. A. Holbek, Löwe Hde, 
EI NERB, von Sorde, 

25 M. N. N. O. von Schia; 
gelſe. Filial = — 
St. 160.T. E. Her: 
reſtrup, Fa, Soͤe⸗ 
bierg, Toderup. 27 Hfe. 13 
Hſr. Das Gt. Tersloͤſe hat 
Patronatsrecht zum Kſp.; 
der Koͤnig ernennt. 

Sekaäellen ſtaͤd D. a. 


Seel... Holbef, Tudfe Hde - 


Kin. Skamſtrup. 8 Hfe. Mfr. 
SkiellerupkKſſp. in Juͤtl. 
X. Randers, : Onfild Hde. 
EM. O. von Hobroe. St. 
61 T. Htk.- €. Andrup— 
Cicilienborg, Giettetrup, Kat⸗ 
bierg, Stiellerup, Skovs⸗ 
gaard, Strandholt, Wolſted⸗ 
lund. 42: Safe. 20 ae 
Skiellerup Dain Juͤtl. 
* Randers, Mols Hde. 
Kſp. Knebel. Das Sand⸗ 
riff Skielleroͤe geht von die: 
ſem De in die Knebeler Bucht. 
Sekiellerupy.Skellerup. 
Skielmoſe De in Juͤth. 
X. Ringkioͤbing/ Hind He 
sw: Stadel. : 
Skielroͤd D. a. „Seel; 
x. Sorde, Alfted Hde. Kfp. 
Sierſted. 6 Hfe. 4 Aft. 
Stielsgaard — 
u. einige Kt, ‚In Jun. % | 
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‚Stiehftidr, 
SR Kilersiro Hte. si 


Tueed. 
Skielſkioͤr Stadt ſab— 
weſtl. a. Seel. im A. Soroͤe, 
an einer Bucht des gr. Belts 
unter 28° 59% 94 d. 8 
55° 17d. B. und entfernt 
von Corfder. u. Schlagelſe 
2 Mi, Neftwed u. Sorde 
4 M., Ringſted 6 M. m 
Kopenhagen 14 M.- Zoll 
amt ;. Poftitation, -. Das 
Städtchen liegt in einer 
reizenden Gegend, an beide 
Seiten des Meerbufend, wird 
durch dieſen in: zwei ‚Theile 
getrennt, welche durch einen 
Steindamm wieder mit ein— 
ander / in Verbindung ſtehen, 
bat nur eine Haupt; u, ein 
paar -Mebenftcaßen, eine 
Kirche, ein Rathhaus, eine 
Schule, reichlich 100 Hſfr. 
und: gegan 800 Eiv. welche 


Ackerbau, Fiſcherei und ein 


wenig Handel treiben. Die 
Stadtländereien ſind zu 97T. 
4 Sch. Htk. matrik. Der 
Hafen iſt ziemlich gut, allein 
die Muͤndung deſſelben ſo 
ſeicht daß nur ganz kleine 


Fahrzeuge einlaufen koͤnnen. 


Es werden hier zwei Jahr⸗ 
mätfte gehalten. Ein Stadt: 
vogt verwalter: die Zuftiäi 
Sfielffidr iſt fehr. ale und 
—* einſt zu den bluͤhend⸗ 

n Staͤdten Seelands, bis 
Enderdes 13, Jahrh. 


der’ befannte Marſt Stig 
mit feinem norwegifchen An; 
hauge bier landete und die 
Stadt in Aſche legte, : die 
dann nur zum Theil wieder 
aufgebaut ward. 
Sekielstofte Gt.a. Laal. 
* Mariboe, Norder Hde. 
eingepf. zu Weſterborg in 
der Suͤder Hde., unter der 
Srafjc, Epriftiansfäbe. Areal 
340 T. %- v. Pederftrup. 
riesige D. a. Baal, 
a. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kip- Huuſebye. 
— Sfiendsped (Stende: 
wed) Kip. a. Seel. A. Ko⸗ 
penhagen, Thune Hde. 14M. 
N. M. W. von Kioͤge. Filial 
von Jerſin. St. 100 T. Htk. 
E. Skiendswed. 12 Hfe. 


16 Hſr. 
Sfiendeweb; Lille⸗ D. 
ai. Seel. A, Kopenhagen, 
Sande * Kſp. Höyelfe, 
12 Hie. 8 Hſr. 
Skienkeiſe D. a. Seel. 
a. Friedrichsburg, Liunges 
Friedrichsburg Hde. Kſp. 
Bidrlunde, 20. Hfe. u. Hfr. 
„Skierbek D. in Juͤtl. 
| x. Weile, Eidoe Die Kſp. 
Zanlov. © 
Skierbek D. in Juͤtl. 
4. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Norder Wium. 
Skiering D. in Juͤtl. 
— Randers, — * 


Hde. Kſp. Egaae. 
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Skierngaard. 

Skieringmunkgaard, 
— * ebendaſ. Hpt⸗ 
hfstre. 7 T. 5 Sch. unfr. 
Htk. mit einem Areal von 
450. T. L. 

- Stier! D. in Jůͤtl. 1. 
—— Hamrum Hde. 
Kſp. Aulum. 

Skierlund D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang * 
Kſp. Brande. 
A: Wiburg, —ã52— | 
2 M. W. von Randers, 
Filial von Wefter »Welling. 


©. 181 T. Htt.- €.Rars 


mark, Sfierngaard. Löoffal, 
Stiern u. Mühle, Tingbek. 
26 Hfe. 35 Hſr. 
Skiern Kips in Juͤtl. 
4, Ringkloͤbing, Bölling Hde. 
31M.. S. O. von Ringkioͤ⸗ 
Bing, Ahr N. von Warde. 
— €, Luns 
denaͤs. — — Ganer, 
Dfter: u. Weſter⸗Marup, 
50 Hk. 
Gkierngaard St. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Midbels 
ſom Hde. Kfp. Skiern. Hpt⸗ 
fstxe. 39 T. 5 Sch. 2 $. 
A. fr. Htk.; 15 T. 4Sch. 
8 F. Hlz.⸗ u. 14 T. 7 Sch. 
Wylſch.; * Bauerngut 
300 T. 7 Sch. Htk. Das 
* hat bedeutende Waldun⸗ 
gen; ehemals Ing hier * 
Schloß. 


Es 


Stierninge, Oſter⸗ 
Kiv. a. Füh. A. Sawen 
Burg, Suuds Hde. 14 M. 
BB, von Schwenburg. „St 
4168 T. Htl.-. €. Ballen, 
Dyntgaard, Holmgaard, 
Nordgaard, Dfter: —— 
ge, kg 28 Hfe..:30 
3: Pröhfe. gehören 
6 Sch. 2, watrit. 
zu 24 T 3 Sch. 8 F. fr 
Htk. V. Hundſtrup. 
Skierninge, Weſter, 
Kſp. a: Fuͤh. A Schwen⸗ 
burg, Salling * 14 M. 
W. N. W. von Schwenburg, 
2 M. O. von — St. 
198 T. Htk. ya 


Ekierninge, —58— bo de⸗ 


engen *8 nn 
k zu: 12 
4 19 fr. Hik. v. he 
StierpingelHf.in 
Sit, A. Hiörring, Horns 
Hde. Kſp. Aaſtru. 
—SkierrildgaardGt. in 
cl, A. Weile, Bierge Hde. 
Kir. Nebsager. Hpthfs 
47 T. 6 Sch. fr. u. 8 T. 
4 er 14 Al. unfr. Htk. 
mit — Areal ‚von 212 
T. 2. Die ; Hoffelder: ſind 
vorzüglich gut. Ein Theil 
der ehemal. Hpthfstre. iſt in 
fl. Parcelen zertheilt. 
Skierſdegaard St: in 
Juͤtl. A. Randers, Mols 
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Sbkielshale. 
1 U. far: Ott᷑. mit einen 
Ta ta 
unterg. Bauerngut Be i 
6 Sch. 3 F. 14 Al. Hik. 
Zehnten 91 €. 2 Sch. Htk. 
Das Gt. iſt ein Stamm; 
haus der Familie Bentzon, 
Daſſelbe beſitzt gute Wal 
dungen und erhielt im Jahre 
A16805 ‚die Koͤnigl. Bewilli⸗ 
gung zur Parcelirung ohne 
Verluſt der Freiheiten. 

— Kſp. in —* 
FR ne M. W. von —8 
Euren. Filial von * 
St. 97 T. Hik. E. Eget. 
Dfter;. u. -Wefter : Okierum 
er Stueis. 46 

e BET 

——— Gt. in Hirt, 
A. Randers, Norder 
Kſp. Ginnerup. sus 
61 T. 2 Sch. 2 8: 2 A 
fr. Htk. mit einem - Areal 
von 1105 T.8,; 5 T. 2Sch. 
2 F. Hlzſch.; unterg. Baus 
eengut 688 T. 1 Sch. 

‚Al, Ktl,- Das St. gr£ 

Ört zu der im Jahre 1823 
von der: Koͤnigl. Admiralltaͤt 
ongefauften Grafſch. Scheels 
bar anfehnlihe Waldungen,. 
erhebt ‚den — von 
großentheits durch —S 


Hde. Kſp. Draabye. Hot⸗ betriehen 


Hfötze: 72:%:4. Sqh. 15. 


„Ofislshaie.D. im Juͤtl. 


Skietterup 


A. Wiburg, Rinds Hde. 
Kir. Simmeftedi :; 
ESkietterup D. in Juti. 
ä — — Hierm Hde. 
u. Kſp. 
Skwre v. — 
Stkifard Dein Juͤtl. U 
Kanders, Norder Hoe. Rip. 


voͤſtr 
rt dahl Hl.“ Mors, 
4. Thiſted, Suͤder — Kſp. 
Oſter⸗ Aſſels. 24 
Skiften D. a. Lange⸗ 
land, A Schwenburg, Nor; 
ber Hde. Kſp. Stoenfe, 
Skiftwed D. in Jütl: 
% Hiörring,; Do Hoe. 
Kſp. Udderftedi- - i 
Stikbatlegaard Hf. in 
Hart. A, Welle, Holmands 
Hde. Kſp. Gauetslund. 
ISkibkel, einige Hfe. u. 
eine Mühle in Juͤtl. A, Riogs 
kioͤbing, Hierm Hde. Kſp. 
Weirum. — 
" Stimdballegaatd Hf. 
a Taaſing, A. Schwenburg/⸗ 
Sunds HderKſp. Landet. 
"&findberg D. in Juͤtl. 
4. — — er 
Kſp. Skloͤrping. 
Sktrnd betg D; in Juͤti⸗ 
%. "Mandere, Norder Hde. 
Kſp. Kaſtbierg. 
Sfindblerg Do in Hitk; 
A. Ringkloͤbing, UlvborgHder’ 
Kſp. Rorder⸗Felding tr 


Skinderup/einige Hfer ſeyn ſ 


u eine‘ Waſſerm. in Juͤtl. 


( 606 ) Stkioldemoſe. 


Eben nds dobe.: Kir. 


Er D. a, Seel 
4. Holbek, Mehrlöfe: Hde. 
Kſp. Tolloͤſe. 4 Hfe. — 

Skinnerup Kfp 


Spücl, A. — —* | 
NW; 


Se. LM . 

Thifted: St. 71 T. —* 
E.Skinnerup. 23Hfe⸗ 
14 Hſr. Der Prediger: iſt 


zugleich reſi — Elan. 


in: Thiſted. 
Sfiold Ki in: Ziel. 


AWeile, Bierge Hde. 13 M⸗ 


S. O. won Horſens. SE. 


236 T. Htk.E.Weſter 


Bisholt, Bruud, Skiold/ 
Staurup. 47 Hfe. 13 Hſr. 

3. Prohfe. gehören 70 T. L. 

matrik. 


2 Al. Htk. . 
Skinldhorg: Klo: ia 
Juͤtl. A. Thifted, — 
Hde. 1,M. S. W. 
Thiſted St. 193 I, Pre - 
E, Aae, Morder⸗ Oſter⸗ u, 
Suͤder⸗ Skioldborg, Todboͤl⸗ 
ler⸗Hoſpital. 37Hfe. ante 
v. Kalleru. 
Skioldelev D. in gati 
A. Aarhuus. Sabtoe Hde. 
Kſp. Lading. Der: Prdhfo 
des Kſpls. iſt hier. Im der: 
Nähe des D. findet ſich eine 
Anhoͤhe sunter welcher das 
Graͤb — Koͤnigs en 
‚fo 
— itdemofe: Sk: * 


zu 8 T. s 


— 


Skioldenaͤsholm. Ä 607 ) Shiöringegaard. 


Fuh. A. Schwenburg,; Sunde 
Hde. Kſp. Steenfirup. 
bfötre. 22 T. 3 S4: 1 
fr, u. 10° ?. 8 F. 13 Al. 
unfr. 3 12 I 5: Sa. 
Hlzſch.; Areal 334 X, U, 
u. W. u. 269 T. Holzl.; 
— Bauerngut 140 &. 
78915 3 ar stk. 
mie 17: Hfn. u. 32 Hfın.+ 
Meieret von 80 Kühen. Das 
St, erhebt den Zehnten von 
378 T. Htk. aus den Kfpin. 
Ollerup u. Wefter:Sfierning, 
bat vorzüglich ſchoͤne Buchen⸗ 
waldungen, einen großen 
Garten und eine Delmähl * 
Skioldenaͤsholm 
a Seel. A. Soroͤe, king; 
fied Hde. Kſp. Walſoͤelllle. 
Hpthfstxe. 69 T. 4 Sch. 
3F. zZ al ft. Htk. u. LT: 
25 2% Hizſch. Das 
St. Hat ein eigenes Birk: 
gericht, eine ſehr reizende 
Lage in der. Nähe eines Sees, 
gehört zu den älteften des 
Landes und War. ehemals 
ein feltes Schloß. 
— befindet ſich ein großer 


rten. Das Waldareal it 


ſehr bedeutend. 
Skiotterup D. in Jutl. 
* ging, Boͤrglum Hde: 


Ko. 
"Sri Kſp. in Juͤtl. M 
ns SHowelberg Hde 
M.Svon Randers. 
Fr von Lyngaae St. 138 


Dein. 


ihre E. Brundt, Glaͤse 
pte borg, ° ard, Skiod, 
Sölvfteen, Toͤrrup. 92.0 
10 Hfı, 

EStlroͤd ſtrup Kſp. in Juti 
A. a Oſter⸗Liisberg 
Hde. 2 N. N. O. von 
York rt Krk 
E. Wosnäsgaard. Aftrup, 
Hielmager, Segalt, Skioͤd⸗ 
ſtrup/ Studſtrup, Svinboe, 
Worre. 56 Hfe.. 24 Hſr. — 
Z. Prohfe. gehören 89 T. 
Hetk., matrik. zu 12.18. 
2 A, Htk.v. Eified, 

- Sfiödftrup D. in Juͤtl⸗ 
4, IN 


Kſp. Aal. 


Stisrbek D. ie Sphek, 
A. Adldurg; Aars Hde. Kſp. 
Eidrup. 

Sktoͤrholdt Hf. msn. 
x. Hidrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Skierum. St. IT. 
6 Sch. 1 A Hk. en 
288 u 

Skioͤringe Kip. a. tal, 
A. Mariboe, Fugelfe | 
1M. N. von Roͤdbye. Saal. 
von Türfted. St. 215.%,. 


Hik.E.Chriſtiansſaͤde Ofter: 


u Wefter: Skiöringe. 490 Ew 
Sfiöringegaard. Gr. 
in der. Süder Hde. a. Fal⸗ 
fier, A. Mariboe, Kfp. Falk 
Fersiöv. KHpthfötre.; 101 Th 
. 64. 38.2 AM. freHtk.; 
TU. 4 Sch.L Al: — y 
—* Bauerngut. 6801 a 


% 


6 Sch. 3 $.. 2.4. Het, 


4. 

8 S. von Aalburg, 
34 M. N. N.W. von Ma; 
riager. 


ping, Teglgaard. 30 Hfe. 

Hit. - 3. Pröhfe. gehoͤ⸗ 

T. L., matrik. zu 

7: 1% 2 Sch. 151 Al. 
Htk.⸗ v. Fraͤr. 

Sfidrpinge Rip. a. 

Seel. A. Sorde, 


von Schlagelſe. St. 287 T. 


€, Halfwad, Skioͤr⸗ 
pinge. 21 He 20 ve⸗ Ve. 


Faardrup. 

— D. a4. 
Seel. A. Präftde, Stevns 
Hde. Kin. Havnelöv, 10 


Hfe. 8 Hſr. 
SfisrringKf. in Juͤtl. 
A. Randers, GSüdersHald 
Hde. 2: M. 
anders. Filiatvon Mygind, 
St. 96 T. 
— * u. Waſſerm. 18 
fe. 5 Hſr. 
Stidrring: Rip. in Jutl. 
%. Aarhuus, Framlev Hde. 
253 M. N. von Skander⸗ 


burg. Filial von Selle. St. 
IT. Hik.E. Roͤegaarde, 


| Sfisreing. 46 Hfe. 12 Hfr. 

Sri terup D, in der 
Side 
Maribor,. Kſp. Horbeloͤ. 


Pu nn ü 
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Aalburg, Hellum Hide u 


St. 130 T. Htk. 
E. Rebild, Skindberg / Skioͤr⸗ 


Weſter⸗ 
Flakkebierg Hde. 1 M. ©, 


ſowie 32 Dfr. 360 


S. O. von 


a. Falſter, A. 


Ske ioͤttrup D. in Suͤtt 
%. gaiee, UHREN. 


"Sfippinge He im % 
Holbek, nordweftl. a. Seel,,. 
zwischen der Ark Dbe., dem. 
Belt, der Odds Hde. dem: 
Iſefiord und den Zupfe us: 
Löwe Hon., bat auf einem 
Flaͤchenraume von 33M. 
4500 Ew., ftenert fuͤr 2070 
T. Htk. und enthält in den 
Kſplne: Aunſoͤe, Bierſtaͤd, 
Breigninge, Föllesisv, Hoͤr⸗ 
we, Jordloͤfe, Särslöv, 
Seyerde, MWallefilde, Wers⸗ 
dv u, Wiskinde, an denen 
6 Prediger angeftellt: find, 
die Güter: Alkeſtrup, Aftrups. 
gaard, Aunfdegaard, Bir— 
kendegaard, Daurup, Ege⸗ 
marke u. Weſterbyegaard, 

Hfe. u, 
450 Hſr. Die Ark u. Skip⸗ 
pinge Hön. haben gemein; 
—* einen Hardesvogt 
und mit der Odds Hde. bil⸗ 
det die letztere eine —— 
Der Boden iſt im Allge⸗ 
meinen ziemlich fruchtbar, 
Hoiz aber nur wenig vor⸗ 
handen. Die Strandbewoh⸗ 
ner ernaͤhren ſich zum Theil 
durch Fiſcherei. | 

Sfippinge D. a. Seel, 
%,; Holbek, Sfippinge Die, 
si v-Wallefilde.12.Hfe,9 

Skiwe, kl. Stade n edl, 
in Juͤtl. an den linken Ufer, 





der Sfiwer Aue: nahe bei 
deren Ausflug in den Lim; 
fiord, unter 56° 19 15 
d. B. AM. N. W. von 
Wiburg u. S. O. von Nye⸗ 
kioͤbing a. Mors. Poſtſta⸗ 
tion. Das Staͤdtchen liegt 
in einer freundlichen Umge— 
bung, hat 7 Straßen, einen 
Marktplatz, eine Kirche, zu 
welcher auſſer der Stadt das 
Gt. Skiwehuus u. die Dfr. 
Bilſtrup, Jaͤgersriis, Lund 
u. Wind mit 55 Hfn. u. 
Hſrn. eingepf. find, der au) 
das. Kfp. Reſen annectirt iſt, 
eine Schule, zwiſchen 90 u. 
100 Hir. und 700 Ew., 
welche Ackerbau, Handel mit 
Vieh u. Korn, Brantewein— 
brennerei und die gewoͤhn— 
lichen Handwerksarbeiten trei: 
ben. Eine große Faͤrberei 
u. eine Tabaksfabrik ſind 
bemerkenswerth. Die Laͤn— 
dereien der Stadt ſind zu 
32 T. 3 Sch. Htk. matrik. 
Es werden hier jaͤhrlich 3 
Kram: 5 Pferde: u. Vieh: 
u. 1 Kornmarkt gehalten. 
Der Magiftrat beſteht aus 
einem Stadtvogt u. einem 
Stadtfecretair. Das Alter 
des Orts ift nicht befannt, 
man weiß nur daß bderfelbe 
bereits im 13. Jahrh. eri: 
fiirte; durch Feuersbrünfte 
hat er häufig gelitten. und 
in diefen find auch die al: 
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teren Privilegien verloren 
gegangen. die ſchon König 
Waldemar im Jahre 1326 
beftätigte, —13 
Skiwehuus GE inur, 
A. Wiburg, Hindburg Hbe. 
eingepf. zu Skiwe. Kpthfötre, 
28 2. 1 5. 2 4. Hi 
Das. unterg.. Bauernland, 
früher über 237 T. Hk, 
ift bis. auf reihlih 25 T. 
Htk. vom. Gute „verkauft, 
Ehemals war hier ein feftes 
Schloß, | 
Sfiwerflit Samml. v. 
Hrn. in Juͤtl. A. Thifted, 
Hillerslev Hde. Kſp. Wigföe. 
Sfiwum Kfp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hd 2M. 
©. von Nibe. St. 104%. 
Htk.- E, Lynderup, Sfiwum, 
Sönderlund, Weggergaard.- 
3. Prdhfe. gehören 50 TR, 
matrif, zu 3T. 4Sch. 18. 
1 Al. Hrk.- v. Giwer. 
Sfodborghuus, par— 
cel. St. im A, Ripen, Malt 
Hde. Kip. Weien, 4 DM. von 
Kolding u, Ripen, an der Koͤ⸗ 
nigsaue. Die Hauptparsele 
ftehe für 4T.2 Sch. Htk.- 
Es ift Hier eine Granzjofl: 


controlle u. eine Extrapoſt⸗ 


ftation. Ehemals ftand hier 

I fefte Schloß Sfodborgs 
uus, 

Skodburg Hde. im I. 
Ringkioͤbing, nordmeftl. in 

Juͤtl., zwiſchen dem Niſſum⸗ 


(39) 


Stodeborg. ( 616 ) Gkougaard. 


ford, der Wandfuld Hbe., 
dem Limfiord und der Hierm 
Hde., hat auf einem Flächen: 
raume von 64 IM 6 
Ew., ſteuert für 2361 T. 
Htk. und enthaͤlt auſſer der 
Stadt Lemwig die Kſple.: 
Boͤvling, Fadbierg, Flynder, 
Sudum, Heldum, Humlum, 
Lomborg, Moͤborg, Nees, 
Motder: Niſſum, 
Reſen, Romb, Toͤrring u. 
de, an denen 9 Predi— 
ger angeftellt find; die Ed: 
ter: Bekmark, Gubumflo; 
ler, Holmsgaard, Kabbel, 
Krogsgaard, Ryſſenſteen u. 
Ulfund, ſowie 520 Hfe. u. 
460 Hfr.- Gemeinfchafttich 
mie der Wandfuld Hde. hat 
Diefe einen Hardesvogt; diefe 
u, die Ulvborg Hde. bilden 
eine Probftei. Der größere 
ſuͤdl. Theil der Hde. befteht 
faft nur aus Heide u, Moor, 
der nördlidie aber hat gus 
ten Acderboden u. gute Wie 
fen. Pferde u. Viehzucht 
find’ Hier zu Haufe. 
Skodsborg Lederfabrik 
u. Oehlmuͤhle a. Seel. A. 
ea agen,Soffelunds Hude, 
p. Soͤlleroͤd. 
Sfotängev. Skovplaͤnge. 
Skonager D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Nesberg. 
Skonningegaarde D. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 






Noͤrlem, 


Horns Hde. Kſo. Draabye. 

Skorup D. m Juͤtl. A. 
Thiſted, Hundborg Hde. Kſp. 
Sioͤring. 

Sforupgaarb, einige 
Hfe. in Zürl, A. Wiburg, 

inds Hde. Rip. Kleitrup. 

Sforupgaardv. Skaa— 
rupgaard. 

Skotſeboͤlle D. a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Landet. | 

Sfottemarf D. a.Laal. 
A. Mariboe, Bugelfe Hde. 
u. Rip. 

Sfotterup, 8 Afe. a, 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge-Kronburg Hde. Kſp. 

Skotterup Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder:Lyng Hde. 
Kſp. Worning. 

Sfouballe D. in Juͤth. 
A. Sfanderburg, Thörfting 
Hde. Kſp. Gredftrup. 

Skoubye D. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Errindlev. | 

Sfoubye, Dften, D. a. 
Laal. A. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kſp. Graͤshauge. 

Skoubye v. Sfovbye. 


Sfougaard, uncompl. 
St. in Juͤtl. A. Weile, 
Tyrrild Hde. Kſp. Kollerup. 
Spthförre. 14 T. 1 Sch. 
414 Al. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 144 T. 2. | 


Gtongeard. su) Stovby—⸗. 


— Skougaard v. Skov⸗ 
gaard. I 


Slousboe D, ä. Fuh. 


A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Egenſe. 
Skousboe v. Skopséboe. 
Skousgaard Meierhf. 
unter dem Gute Fiellebroe 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. Kip. Herringe. 
Hpthfstxe. 11LT.3 Sch. Htk. 
Skousgaard Gt. a. 
Langeland, A Schwenburg, 
Suͤder Hde. Kſp. Humble. 
Hpthfstxe. 22 T. 7 Sch, 
4 8. unfr. Krk, mit einem 
real von 266 T. L.3 3%, 
u. Mylſch. 2 
Sfousgaard v. Skovs— 
gaard. — 
Skovboegaard D. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Baarſe 
Hde. Kſp. Sneſſere. 5 Hfe. 
Skovboͤlling D.inJuͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 


Jelling. — 
D. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Weſter. | 
Sfovbölle D. a. Taa— 
fing, A. Schwenburg, Sunds 
Hde. Kſp. Bierrebye. 7 Safe, 
6 Hit. E Re 
Skovboͤlle D. u. Mühle 
a. Laal. A. Mariboe, Nor; 
der Hde. Kſp. Kiöbelöv. 
. Stowbälte D. in Juͤtl. 


A, Weile, Holmands Hde. 
Kſp. Piedſted. ? 
Sfovbye Hde. im X. 
und der Probſt. Odenſe, 
moͤrdl. a, Fuͤh., zwifchen der 
Wende Hde., dem Meere 
und den Skam, Lunde, 
Odenſe u. Baag Hon., hat 
auf einem Flaͤchenraume von 
5 CM. 9500 Ew,, ſteuert 
für 4229 T. Hik. und ent 
hält auffer der Stadt Bo: 
genje die Kſple.: Eilbye, 
Guldberg, Haarslev, Meel; 
bye, Ore welches jedoch der 
geiſtl. Einth. nach zur Probſt. 
Aſſens gehoͤrt, Norder⸗Sand⸗ 
ager, Saͤrsloͤv, Skovbye, 
Soͤnderſoͤe, Wiflinge, Wh 
gersiev u, Wiflenberg, an 
denen 8 ‘Prediger angeftelle 
find; die Süter: Dallum⸗ 
gaard, Gyldenſteen, Harrids⸗ 
levgaard, Huggetgaard, Lan; 
geſoͤe, Margaard u. Oregaard; 
ſowie 684 Hfe. u. 750.Hftr.- 
Gemeinſchaftlich mit den Lun— 
de u. Skam Hdn, hat dieſe 
einen Dardesvogt, Der Bo— 
den ift durchgehende vorzügs 
lich gut und Holz u, Torf 
hinreihend vorhanden, Die 
Viehzucht wird hier ziemlich 
ſtark getrieben, auch find 
Hopfendau us Bienenzucht 
hiee weniger vernachläjfige 
als in manchen andern Ge— 
genden. Die mehrſten Bau⸗ 
ern ſind Selbſteigner. 


(39 9 


Skooßye 


Skovbye Kſp. a. Füh. 
&. Ddenfe, Skovbye Hde. 

3 M, ©. von Bogenfe u. 
dahin annectirt. St. 457%. 
Htk.· €. Ehriftiansiund, 


2... Eskildſtrup, del 


arridslev, Kierbye, Skaa⸗ 
rup, Skovbye 14 Hfe. 18 
Dr. ., Tofte. 76 Hfe. 752. 


.Hfr. 
" Skonbye Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Framlev Hde. 

21 M. von Aarhuus u. 
Skanderburg. Filial von 
re St. BT. Hık,- 

€. Chriftiansdal, Skovbye. 
241 Hfe. 4 Hſr. 

Skovbye D. a. Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Cappel. 

Skovbye D. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Rip. Halfted. 
Skovbye D. u. Mühle 
in der Morder Hde. a. Fak 
fer, A. Mariboe, Kip. Bunde: 


lev 

Skovbbye D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder Hde, 
Kſp. Junget. | 


Skovbye D, in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hee Kſp. Giellerup. 
Skovbye, Sewel⸗— u. 
Srandum: , Dfe. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Sinding Hde. 
xp. Sewel. 
Skfovpgaard St, 0. Fah. 
A. Odenfe, Baag Hoͤe. Kſp. 


( 62 ) Skobhuuſe. 


Soͤebye. Hpthfstre. 16 T. 
T&q. 23. 2Ni. fr. Ark 


mit einem Areal von 272 


6 Sch. 1F. 
3 A. Hlzſch. v. Brahes⸗ 

m. 

Skovgaard D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
Kſp. Hylleſied. 

Skovgaard D. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
eingepf. zu Ebeltoft. 

Sfovgaard Hf.in Juͤtl. 
A, Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Mebsager. 

Skovgaard, Oreslev⸗, 
Hf. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Wends Hde. Kſp. Orslev. 

Skovhadſtrup D. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Wolds 
burg Hde. Kſp. Särlöfe, 
5 fe. 9 Sf 

Skovhoͤyrup D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
Brenderup. 

le D. a. Seel. 

A. Präftde, Baarfe Hde. 
Kir. I ni 411 
Hfe. 6. Hſr. 

Skovhuufe, 14 Hſr. 

a. Seel. U. Friedrichsburg, 
Sorns‘ Hde. Kip. Draabye. 

Sfovbuufe, 16 Hſr. 
a. Seel. A. Sriedrihsburg, 
Holboe Hde. Kip. — 
’ — — 3 Hfe. 9 
Hſr. a, Seel. A. Praͤſtoͤe, 
Baarfe.Hde. Kſp. —2 

Skobhuuſe, 14 sfr, 


Skovhuuſe. 


a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe 
Hde. Kſp. Spiellerup. 

Skovhuuſe, 3 Hſr. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Baag Hde. 
Kſp. Orte. 

Skovhuuſe, Lunds— 
gaards⸗, 6 Hſr. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Bierge Hde. Kſp. 
Refninge. 

Skovhuuſe, Slorup⸗, 
40 Hſr. a. Seel. A. Kor 
penhagen, Woldburg Ode. 
Kſp. Kiſſerup. 

Skovkier Hf. in Juͤtlh. 
U. Randers, Oſter⸗Liisberg 
Hde. Kſp. Moͤrke. 

Skovlaͤnge Kſp. a. — 
A. Mariboe, Suͤder 
4: M. 9. von Nak 2 
St. 99 T. Htk.E. Sfovs 


länge 200 Ew.- Hier ward 


4659 der nachmalige fchwes 
difche General Magn. Steen⸗ 
buck, weicher 1743 bei: Tön: 
ningen gefangen wurde, ge: 
> 7 während fein Bater 
ov belagerte 8. Prdhfe. 
gehoͤren 39 T. &.- v. Gur⸗ 
rebye u. Soͤlleſted. 
Skovlund D, in Juͤtl. 
J. Ripen, Oſter Horne Hde. 
Kſp. Andsager. 
Skovlunde D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Smoͤrum 
Rip: Ballerup. 18 
e. 20 A 
Skovoͤe v. Side. 


Skovsboe Gt. a. Fuͤh. 


A. Ddenfe, Bierge Hde. Kſp. 


( 613 ) Skovsgaard. 


— Agfa HAT. 

6 Sch. 1 F. 2 U fr u. 
44 T. 3 R unfr. Htk. 
mit — — von 653 


S. 8. 8 F. 2Al. 


fr. Sij⸗ —— unterg. 
Bauerngut 360 T. L.; das 
Gt. hat ſehr fruchtbaren 
Acerboden, gute Wiefen u. 
Waldungen und etwas Fl 
ſcherei. 

Skovsboe St. a, Lam 
geland, A. Schwenburg, 
Süder Hde. Kip. Fuglsboͤlle. 
Hrihfetre, 16 T. 5 Sch. 

fr. . 2° 75 
3 g, 2 Al. unfr. Htk. mit 
einem Areal von 182 T. L.; 
6 Sch. 1 F. 2. A. fu m 
unfr. Hlzſch. 

NA D. a. Fuͤh. 

U: Ddenfe, Skovbye Hde. 
Kip. Wirfenderg.6.Hfe.9.Hft. 

SfovsendeD. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Lip. Süder:Omme, 


- Sfovsgaard Dea. Fuͤh. 
U. Ddenfe, Skovbye Hde. 


Kſp. Haarslev, 7 Safe, 2Hſr. 


SfovsgaardD. inJuͤtl. 
A, Weile, Bruſt Hde. Kſp. 
Wilſtrup. 

Sfovsgaard Meierhf. 
im Kſp. Skiellerup in Juͤtl. 
A. Randers, Onſild Hde. 
Hothistxe. 9%.684.18. 
unfr. Stk; unterg. Bauern⸗ 
gut AT. 7 — Der 


Skovsgaard. ¶ 614 ) 


Hf. llegt nahe am Mariager 

Meerbuſen. 

SkovsgaardHf. a. Fah. 
A.Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Espe. 

SkovsegaardHf.induͤtl. 
4. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Tapdrup. 

Skovsesgaard, Morder⸗ 


u. Süden, 2 Hfe. in Juͤtl. 


A. Hioͤrring, Ofter: Han Hde. 
m Svenftrup, unter dem 


Gt. Bratſkov; fie ftehen ger 


meinfhaftl, für 24 T. Htk. 
Skovshohm ra. Born— 


holm, —— Ipsker. 


Sr. 12 7 


las Fiſcherd. 
A. Kopenhagen; 


a. Seel. 
Sokkelunds Hde. Kip. Sm 
tofte, 42 Kir. 


Stovshomwed D in 
Jũti. A. Aalburg, Kiaͤr Hde. 4 


p. Hals. 


— a 
Fuͤh. A. Odenfe, Odenſe Hde. 


Kſp. Naͤsbyehowed⸗ — 
Skovſoͤe D. u M 


gelſe Hde. eingepf. theils 


zu Otteſtrup, theils zu Ser. 


— in Schlagelſe. 


Skovſtrup D. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Fleſtum Hde. 
Kſp. Gunderup. 
Skovſtrup v. Kovſtrup. 


Skovtorup, 4 Hfe. a. 
Seel. U. Präftde, u 


Kpe Kongfiäd. 


üble: 
a. Seel. A. Sorde, Schla— 


Skraͤm. 
Skowe Hf. in Juͤtl. % 


Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 


— 

Skowen, 1 Hf. 1 Hs. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Dierge 
Hde. Kip. Wibye, 

Sfowen Hf. in Ye 
%. Hiörring, Wenneberg 
OR. Kip. gilt. 

Sfowerup D. a Seel. 
4. Praͤſtoͤe, ——— Kſp⸗ 
Ulsoͤe. 3 Hfe. 2 Hſr. | 

Skoͤrholt, uncompl. 
Sr. in Juͤtl. A. Hioͤrring, 
Wenneberg Hde. Kip. Aafted, 


Kpıhfstze. 11T. 5 Sch 

38.2 A He. 
Sfraadeberg vw. 

Skrogsbierg. RR 


Skraberup D.a. Seel.; 
A. Soröe, Oſter:Flakkebierg 
Dr Kip: Fogedbye. 6 Hfe. 

Hfr, 

Sfram Hf. u. einige‘ 
Sfr. in Juͤtl. A, Hioͤrring, 
Heine Hde. Rip. —— 

Skrawad Hf. u. Waſ⸗ 
fern. in Juͤtl. A. ** 
Kinds Hde. Kſp. Rouum. 

- Sfräbye D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Torning. | 

Sträm Kſp. in Juͤtl. 
ze Zeus ‚Ser Han Hde. 

M. W. von Nibe, 
Bat von Kollerup. St. 
66 T. Htk.⸗ E. Aalegaard. 
Sundeftrup, Dechm. 13 Hfe. 
30 Hſr. 


J 


Skreeborg. ( 6165 ) Slypebierg. 


Skreeborg ‚Hf. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kip. Lendum, _ | | 
Skretorp D. a. Baal. 
A. Maridoe, Norder der 
Kir. Windebye 

Sfrillinge D. a. Fü. 
A. Ddenfe, Wends Hde. Kſp. 
Causlund. | 


Skringſtrup D. in Juͤtl. 5 


A. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Skals. 
Skrogsbierg D. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Biefwer⸗ 
flov Hde. Kſp. Wraabye. 
Skroſtrup, Lille⸗ u. 
Store-, Hfe. in Juͤtl. A. 
Ringkloͤbing, Hind Hde. Kſp. 
Norder Omme. 
Skroͤbeloͤv Kſp. a. Yan: 
geland, A. Schwenburg, Nor: 


der Hde, AM. O, von Rud⸗ 


kioͤbing und dahin annectirt. 
St. 274 T. Hık.- €. Faa⸗ 
reweile. Blangshawe, Hen: 
ninge, Kragholm, Pudfer 
kylle, Skröbeldv, Gammels 
Sfröbelöv, Svenftrup, Torpe, 
MWindeltorpe. 40 Hfe. 50 Hir. 
Sekroͤdſtrup D. u Waſ⸗ 
ſerm. in Juͤtl. A. Randers, 
Onſild Hde. Kſp. Hem. 
Skroͤveshave, 1 Hf. 
4 Hs. a. Fuͤh. A. Schwens 
burg, Windinge Hde. Kip. 
Aunslef, Sr 

. Sfrumsager Gt. In 
Juͤtl. A. Ringfiöbing, Nors 
der Hde. Kip. SuͤderWork. 


Berhistse 28.%. 5 Sk 
18.2 Al. Hik.- v. Loͤn⸗ 
borggaard. — 
StudderidfeD. a 
Seel. U. Sorde, Ringſted 
Hde. Kip. Teſtrup. 
Skudderup D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. Kſp. 
Oſter⸗Egidsborg. 11 Hfe. 


Hit. SORTE 
Skudſig Hf— In Jürk 
A. Hioͤrring, Wenneberg 
Hde. Kſp. Skierum. 
Skuld boͤl D. in Juͤtl. 
Ringkioͤbing, Norder Hde. 
ip. Hemmet, 
Sfulderup (Skullerup⸗ 
bolm) Gt. a. Seel, A. Ko— 
penhagen, Woldburg Hde. 
Kſp. Kifferup, unter der 
Grafſch. Lethraburg. Hpt—⸗ 
hfstre. 36 T. His; 6 T. 
6 Sch. Hlzſch. 
Skulderup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
Kſp. Glumſoͤe. 5 Hfe. 3 Hſr. 
Skulleloͤv Kſp. a, Seel. 
A. Friedrichsburg, Horns 
Hde. 143;M. SW. von 
riedrichsſund. St. 308 T. 
tk. €. Torpegaard. Ons⸗ 
wed, Gfullelöv. . 86 : Hfe. 
46 Hit. Das, St, Saͤlſoͤe 
hat jus palr. .et voc, zu 
diefem ‚Rip.- v. Saͤlſoͤe. 
Skurupgaard, 1 Al. 
2 Sfr. a. Seel. A. Soroͤe, 
Afted Hde. Kfp. ‚Steenlille, 
Stydebierg Kſp. a. 


96 J Odenfe, —— 
ME NEID von Affens: 


ee. 150 T. HtE.- €. Aarup, 
Gaunbye, Seydebierg 16.Hfe, 
31H: 1 Wafferm.; Taarup. 
25 Hfe. 42 it. - 3. — 


nr 66 T. 2, mattik. 
Br A Sch. 38 2Al. 
—X v.Orte. 


eyge Eolonie auf ber 

5 A Wiburg, Lys⸗ 
Haard Hde, eingepf. zu Bots 
Oi „in der ——— Hde. 
yum Kſp. im Juͤtl. 
— AM⸗ 

©. ©. BD, von Tre Sr 
SEHON vi  Hordüm, 
laelilie Kſp. a. Seel! 

A. Soroͤe, Alſted Hde. IM. 
O. von Soroͤe. Sikial‘ von 
Diernede:: St. 125 T. Htk. 
E.Sorde:Ladegaard, Brands; 
mark, Slaelille. 18 Hfe. 
22 Hit. Die Soroͤer Aca 


demie hat das Patronats⸗ 
der sönig, 


recht zum" Kſpl.; 
ernennt, | 


" Stagelfe v. Sälagafe, 


Siagelſegaarde D. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 
* Hde. Kip. — 
fagsiunde Kſp. ds 
See: A: Frtedrihsburg, DU 
ſtykke HE AM. SS, O. 
von Schlangerup. St. 127 
T. Htk.- © Slagslunde. 
> Hfe. 27 san v. ‚Sande 


„ jE — u 


( 646 ) 


\ Slede. e: 


Slagſtrup, 8 Hfer a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skovbye 
de. Kip. Saͤrsloͤv. | 

- Slangerup Dia. Seel. 
A. Soroͤe, Ringſted Hde., 
2 zu Ringſted. 3 Hfes 


Slangerup v. Schlan⸗ 
gerup. 

Slaugs Hoe. im A. u. 
der Probft. Ripen, füdweftl. 
in Juͤtl., zwiſchen den Skads, 
Oſter⸗Horne, Norder, Nöor— 
wang, Tyrrild, Andſt und 
Malt Hdn., hat.auf einem 
Slähenraume von: 6! IM 
1500 Ew., fieuert für 355 

Hik. und enthält die 
Kiple.: Grene, Grinſted, 
HZeinswig und Worbaſſe, (an 
denen 2 Prediger. angeftelle 
find), mit 14 Dfrn. 150 Afn. 
u. 70 Hfın, Gemeinſchaft⸗ 
lich mit den Andft u. Jer⸗ 
loͤp Hon. hat dieſe einen 
Hardesvogt; ſie beſteht faſt 
nur aus Heide, hat auch et⸗ 
was Moor, aber durchaus 
fein Holz. Der Diſtrikt ges 
hört zu den ärftigfien. im 
ganzen Lande. 


. Stäbet Du. Muͤhle 
a Fuͤh. A. Schwenburg, 
Sunds Hde. Kſp. Kirkebye. 
4Hfe. 8 Hit. Ä 

Slaͤbekgaard Hf. ebens 
daf. St. 9.T. 4-.W. Htk. 

Slede⸗ D. ‚ie Jh, A. 


Slet. 


Weile, Tyrrild Hr Kſp. 
won 

Slet Hde. im A. Aal⸗ 
Surg; noͤrdl. in Juͤtl., gränzt 
gegen ©. an die Gislum 
u. Aars Hon. und iſt übris 
gens vom Limfiord umgeben, 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von AM. 4800 Ew., 
ſteuert für 1759 T. Hik. 
undienthätt die Kſple.: Ai— 
ſtrup, Farſtrup, Gunderſted, 
Kornum, Loͤgſted, Lundbye, 
Malle, Naͤsborg, Outrup, 
—— Sebber, Wildſted 

Windblaͤs, an denen 6 
Drediger adminiftriren; den 
Flecken Lögftör; die Gater; 
Gunderſtedgaard, Kraſtrup, 
Nyegaard, Sebberkloſter u 
Waar, Ye 34 Dfr. 360 
Hfe. u, 440 Hir.- Gemein 
fchaftlih mit der Aars Hde. 
hat diefe einen Hardesvogt; 
beide mit der Gislum Hre. 
bilden eine zum Stifte Wi; 
burg gehörige Probftei, Um 
gefahr drei fünftel des Areals 
der Hde. befteht aus gutem 
Ackerboden, der Reſt ift theils 
Moor, theils Heide; Holz 
fehlt faſt ganz. Die Fifcheret 
im Limfiord iſt ein wichtiger 
Erwerbszweig der Küftenbes 
wohnor diefes Diftrifts, 

Sliette, uncompl. vom 
Flägfande verwuͤſtetes Gt. 
in Juͤtl. A. Thiſted, Wefter: 
Han Kder Kſp. Hiortels. 


( 67) 


&töfferup. > 


Slette D, in Juͤtl. Ar 
Aarhuus, Ming Hde. Rip‘ 
Trandbierg,. 

Öletted D.a. Seel, %, 
Friedrichsburg Holboe Hde. 
Kſp. Waldbye. 4Hfe. 8 Hſr. 

Sietten Fiſcherd. a. 
Seel. A. . Friedrichsburg, 
Liunge:-Kronburg Hde. Kſp. 
Asminderoͤd. 25 Hr. 

„Stetterös D. a. Füh. 

Ddenfe, Wends Hde. 
2 Fieldfted, 

Sliminge Kip. a, Laal. 
A Mariboe, Muffe Hde. 
3. M. ©. von Sarkidbing, 
AM. D. von Mariboe, St. 
351 T. Htk. — € Noͤrre⸗ 
gaard. Ellehawe, Heirede, 
Oſterbye, Lille- und Store: 
— ‚ ‚Udftolpe. 600 
Ew.- 3. Pröhfe. gehören. 
56 T. — Vi Fielde. 

Sliminge Di a, Seel. 
4. Dräftde, Biefwerffov Hde, 
Kſp. Siörelön, 20 Hfe. 12 


Hr. 

Stotse, fl. Inſel im 
Mafffover  Meerbufen, A. 
Mariboe, Norder Hde, Rip 
Sandbye. I 

Slotsbierrebye 
Bierrebye, 

Sloͤſe D, u. Mühle a. 
Laal. U. Mariboe, Muffe 
Hde. Kſp. Weſter:Ulsloͤv. 

Slöfferup D. a, Laal. 

2. ‚Matiboe, Muffe pre 


Kſp. Thorebye. 


Vv. 


Slubſtrupgaard. ¶ 618 ) Smidſtrup. 


Slubſtrupgaard, 2 


Hfe. a. Fuͤh. A. Odenſe, 


Skam Hde. Rip: Uggerslev. 
Slude D. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Windinge Hde. 
Kſp. Froͤrup. A Hfe. 2Hſr. 
Sludſtrup Kſp. a. Seel, 
A. Soroͤe, Weſter Flakkebierg 
Hde. 1kl. M. S. von Scla; 
gelſe. Filial von Bierrebye. 
St. 194 T. 
ſted, Sludſtrup, Soͤrbyelille. 
31 Hfe. 14 Hſr. 
Slumſtrup, uncompl. 
St. in Juͤtl. A. Ningfid; 
bing, Bölling Hde. Kſp. 
Saͤding. KHpthfötre. 18T, 
4 Sch. 1 8. 2 A Hr. 
&lyf D. in Juͤtl. 
Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kir. Gloͤrding. | 
Smaae D, in Juͤtl. A. 
Hisrring, Boͤrglum Hde. Kſp. 
Siaͤwe. — 
—Smeerup D, in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Gosmer. — 
Smwmerup Kſp. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 
13M. W. von Store-Hed⸗ 
dinge, Filial von Spiellerup. 
St. 231 T. Htk.E. Smer⸗ 


um, Taaroͤye, Nye⸗Taaroͤye. 


34 Hfe. 32 Hſr. 
Smerup De a. Fuͤh. A. 

Odenſe, Baag Hde. Kſp. 

Holewad. 3 Hfe. 2 Hſr. 
Smider D. in Juͤtl. A. 


Aalburg, Hellum Hde. Kſp. 
Baͤlum. 

Smidſtrup Kfp.in Juͤtl. 
A. Weile, Holmands Hde. 
13 M. ©. von Weile. St, 
3 8 T Ht .- E. Daaftrup, 
Laͤrkenlund, Smidftrup, Tyv⸗ 
kiaͤr, Lille: u. Store⸗Welling. 
60 Hfe. 80 Hir.- 3. Prd⸗ 
hfe. gehoͤren 80 T. 8, mas 
trik. zu 6 T. 8 Sch. 1F. 
1 A. Htk- v. Skiaͤrup. 

Smidſtrup D, a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunger 
Kronburg Hde. Kſp. Birke⸗ 
roͤd. 5 Hfe. 5 Hfr, 

Smidfirup D.a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Holboe 


‚Hde. Kfp. Blidſtrup. 6 Hfe. 
12 Hfr 


Hſr. 

Smidftrup Deu. Mühle 
a. Seel. A. Sorde, Wefters 
Flakkebierg Hde. Kſp. Egits: 
lövmagle. 7 Hfe. 20 Hſr. 
- Smidfirup D. a, Seel, 
A. Draftde, Baarſe Hde. 
Kſp. Jungshowed. | 
Smidſtrup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarfe Hde. 
Kſp. Sneſſere. 8 Hfe. 5Hſr. 

Smidſtrup D. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Guldbierg. 4Hfe. 2Hſr. 

Smidſtrup D. in Juͤth. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Gadbierg. 
Smidſtrup Parcele des 
Gts. Segiſtrup in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 


ESminge. 


Kſp. Seglſtrup. Hpthfstxe. 
8 T. 2 Sch. 1 F. 13 Al. 
fe. Htk.; unterg. Bauerngut 
22 T. 5 Sch. Htk.; Zehn⸗ 
ten 24 ·T. Stk, 

- Sminge D. in Juͤtlh. 
A. Standerburg, Giern Hde. 
Kſp. Tollum, | 
- SmolterupKfp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde. 
2: MW. von Wiburg. 
Filiat von Dagbierg. St. 
4109 T. Htl.- E. Oſter⸗Boͤr⸗ 
fing, Harreſtrup, Lanum, 
Smollerup. 19 Hfe. 4Hſfr. 
Smorup Predigerhof v. 
Brorſtrup. — 
Smoͤrum Hde. im A. 
Kopenhagen, oͤſti. a. Seel., 
zwiſchen den Soͤmme, Di 
ſtykke u. Sokkelunds Hön,, 
dem Sund u. der Thune Hde., 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 41.-[7M. 7000 Ew., 
ſteuert für 4405 T. Htk. und 
enthält die Kfple.: Ballerup, 
Broͤndbye- Dfter u, Welter, 
Gloſtrup, Herfteds Ofter u, 
Mefter, Jishoͤy, Ledöye, 
Maaloͤv, Sengelöfe, Smoͤr⸗ 
umoͤwre, Hoͤye:-Taaſtrup, 
Thorslundmagle u. Wallens⸗ 
bef, an denen 9 Prediger 
angeſtellt find; die Güter: 
Denzonsdal, Cathrineberg u. 
Edrigave, fowie 34 Dfe., 
450 Hfe., 832 B. u. 550 Hſr. 
Gemeinſchaftlich mit der Sof; 
telunds Hde. bilder dieſe eine 


( 619 ) 


Snave. 


Probſtei. Der Boden iſt 
fruchtbar und gut angebaut 
und der Landbeſitz, der Naͤhe 
der Hauptſtadt wegen, hier 
theurer als in den entfern⸗ 
teren Provinzen. 


Smorumoͤwre Kſp. a, 
Seel. A. Kopenhagen, Smoͤ— 
tum Hde. 2} M. N. O. von 
Rothfchild, 2 M. N. W. 
von Kopenhagen. St. 422 
T. Htk.E. Edelgawe. Hos 
we, Nyeboͤlle, Smoͤrumnedre 
14 Hfe. 2 Hſr. Smoͤrum⸗ 
oͤwre. 35 Hfe. 30 Hſr.- 
v. Ledoͤye. 


Snade, einige Hfe. in 


Juͤtl. A.Ringkiöbing, Wand⸗ 
fuld Hde. Kip. Howe. 
Snadeloͤv Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Thune Hde. 
14 M. ©. von Rothſchild. 
St. 257 T. Htk.-E. Had⸗ 


-firup, Salloͤv, Snadeloͤv. 


30 Hfe. 26 Hir.- Das Gut 
Benzonseie hat jus patr. et 
voc. zu dieſem SKip. - v. 
Thune, i 
Snarup D. a. Füh. A. 
Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Krarup. 
Snarup D. in Juͤtl. A. 
Dun Boͤrglum Hde. 
ſp. Rakkebye. | 
Snaſtrupgaard D. u 
Waſſerm. in Juͤtl. A. Aars 
huus, Framlev Hde. u. Kſp. 


Sunave D. a. Fuͤh. A. 


Snave. 
Obenſe, Baag Hde. Kſp. 
Dreslette. 9 Hfe. Hſr. 

Snave, 2 Hfe. 1 H8. 
a. Füh. A. Odenſe, Dierge 
Hde. Kſp. Stupperup. 

Snabum Kp. in Juͤtl. 
A. Randers, Onfild Hde, 
13 M. EN. W. von Hobroe. 
gilt von Hornum. St. 26 

Htk. - €, Snabum 12 
m. 4 Hft. 

en D. in Juͤtl. 

arhuus, Hads Hde. 
Eu Odder. ? v 
_ Snebierg v. Sneibierg, 


= nede, Morde, Kfp. 


in Juͤtl. U. Sfanderbürg, 
Wrads Hde, 43 M. N. von 
Weile u. W. N. W. von Hor⸗ 
ſens. St. 107 T. Hif.- 
E. Bloͤrnſtov, Boeſt, Gret— 
rerup, Hundshowed, Le— 
red, Nortwig, Norder—⸗ 
Snede. 68 Hfe. 22 Hir.- 
In N. Snede iſt eine Ex— 
trapoſtſtation. 
fen Kſp. befindliche Ham: 
penſee iſt dadurch merkwuͤr— 
dig daß er in duͤrren Som— 
mern hohes und dahingegen 
in naſſen, nur wenig Waſſer 
hat. - v. Eiſtrup. 

Snede, Dfter, Kfp. in 
Juͤtl. A. Weile, Norwang 
Hde. 153 M. N. von Weile, 
&t. 37T. Htk,- €, Ayers: 
doͤl. Boſtrup, Boͤgballe, 
Kragelund, Kroͤllerup, Oſter⸗ 
Snede, Gammel⸗Sole, So⸗ 


Ca) 


Der in dies 


Snekkerup. 


leſfoo. 59 Hfe. 44 Afe- 
3. Prohfe. gehören 78 T. L., 
matrik. zu 9 T. 7 Sch. 2 
Al. Hf- PR. 
Snedinge Gt. a, Seel. 
A. Sorde, WeſteuFlakkebierg 
Hde. Kſp. Drsiöv, unter der 
Grafſch. Holſtenborg. Hpts 
bfstre. 68 T. 6 Sch. Def. 
— 8 Sch. 2F. 2 As 
lzſch 
ESnedkerſteen Fiſcherd. 
a. Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Tikioͤb. 20 Hir. 
„Gaedkrup D. a, Seel. 
A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 
Kſp. Soderup. 7Hfe. 5Hſr. 
— D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hundborg Hde. 
Kip. Jandrup. 
Sneglerup D. 4. Seel. 
U. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Grewinge. 11 Hfe. 4 Hſr. 
Sneibierg Kſp. in Juͤtl. 
%, Ningfiöbing, Hamrum 
Hde. 5 M. S. O. von Hol 
* St. 154 T. Hr. 
E. Haunſtrup, Sneibierg, 
Tanderup, Touſtrup. 47 Hfe. 
30 Hſr. Der Prdhf. liegt 
einzeln und heißt Gioͤdſtrup. 
v. Tioͤring. | 
Snekkerup D. a, Seel, 
A, SOorde, Weſier⸗Flakkebierg 
Hde. Kfp. — 5Hfe. 
2 Hſr. 1 Mühle, 
Snekkerup D.a, Seel. 
U. Soroͤe, Ringſted Hde. 


Snepſtrup. 
Kſ er Ren: 10 Hfe. 
— ds Prdhf. v. 


Ouſted. 
Snertinge Ecvertinge) 


D. a. Seel. A. Holbek, 
Skippinge ige er Sers⸗ 
loͤy. 10 Hfe. 13 Hfr. 


ee D, a. Seel. 
A. Präftde, Hammer Hde. 
Kir. Sverborg. 17 Hfe. 
13 Hſr. | 
Sneslev Kfp. a. Seel: 
A. Soroͤe, Ringfted Hde. 
42. M. ©. von Ningfted, 
Silial‘ von Förslev. St. 225 
23, Htf. - E. Effildftrup, 
weldyes das juspatr. et voe. 
zu. diefem Kſp. hat. Almis; 
tofte, Fridsgaard, Hielmſoͤe⸗ 
magle, Horſetofte, Sneslev. 
41 Hfe. 20 Hſr. 
Snes loͤv D. a. Seel. 
A. Sorde, Ofter:Flaffebierg 
2: Kſp. Foͤrsloͤv. 15 Hfe. 


ir, 

h 2 Oh erieke Kſp. a. Seel: 
U. Präftde, Baarfe Hde, 14 
M. N. W. von Praftde, St, 
534 T. Htl.- €. Aaeſidde, 
Broͤderup, Ornerup, Öwers 
ewen, Lille u. Store⸗Roͤt⸗ 
tinge, Sialtoͤe, Skovboe 
gaarde, Smidſtrup, Sneſſere, 
Enefferetorp 8 Hfe. 2Hſr., 
Solperup. 92.Hfe, 70 Aft. 
Das Gut Linderswold hat 
jus pat u et voo. zu eigen 
Kſp. 


(621) Snewergaard. 


Sneſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 
13 M. S. W. von Thifted, 
St. IT. Htk.- E. Aarup, 
Bedſted, Eifted, Siersbäl, 
Suefted. 48 Hfe. 60 Hſr. 
Sn Snefted iſt das Schul⸗ 
lehrerſeminar fuͤr die Stifte 
Aalburg und Wiburg. - v, 
Norder⸗Haa. 

Sneftrup D. a. Fuͤh. 
A, Odenſe, — Fr Kin 
Paarup. fe. 5 Hſr. 

en ip. in Juͤtl. 
y. Ripen, Sfads Hde. 3 M. 
N. von Ripen. St. 74 T. 
5 Sch. 2F. Htk.E. Sue 
umgaard. Allerup, Freds—⸗ 
borg, Opſneum, Terager, 
Timmerbye. 57Hfe. 10Hſr. 
3. Prdhfe. welcher in Allerup 
liegt, gehören 90 T. L, mar 
trik. zu 10T. 254, 1%. 
Htf.- v. Tierreborg. — 

Sneumgaard Gt. 
a — Hpthfstxe. 84 
T. 3 Sch. 1 F. Hik. mit 
einem Areal von 584 T. L. 
Der Hof hat gute Marfchs 
ländereien. Das  unterg. 
Danernland ift verkauft. 

Snewered D. a. Seel. 
A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 
* Suͤder⸗Jerloͤſe. 7 Die 

2 Hit. 

Snewergaard, einige 
Hfe. u. mehrere: ——— 
in. Juͤtl. A. Hioͤrring, Aſer⸗ 
Han Hde. Kſp. Tranum. 


Snewergand: ( 622) 


Snewergaard Hf. in 
Zuͤtl. A. Thiſted, Refs Hde. 
Kſp. Bodum, 
Snewre D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Horns Hde. Kip. 
Dierbye, - 7. | 
+ GSnodfirup Kfp.a. Seel, 
A, Friedrichsburg, Olſtykke 
Hde. M. S. O. von Frie⸗ 
drichsſund. Ot. 172 T. Htk. 
E. Lille u, Stores Mörbef, 
Snodſtrup. 19 Hfe. 32 Hſr. 
Snogdrup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. 
Kſp. Malling. 
Synogebek Fiſcherd. a. 
Bornholm, Suͤder Hde Kip. 
Paulsker. we 
“ Snogemühle a. Seel, 
A. Sorde, Wefter:Flaffebierg 
He. Kip. Simlinge. 
: GnogenborgHf.a.Füh: 
A. Schwenburg, Sunds Hde 
Kſp. Steenſtrup. 
Snoghoͤi Faͤhrſtelle in 
Juͤtl. am kl. Belt, A. Weile, 
Elboe Hde, Kſp. Erritzoͤe. 
Ueberfahrt nach Mittelfahrt, 
3 M,- Ertrapoftitation. 
- Snorup D. in Zack. Ü 
Ripen, Oſter⸗Horne Hde. Kſp. 
Tiſtrup. 
Snoͤde Kſp. a. Langeland, 
A. Schwenburg, Norder Hde. 
3 M. N. von Rudkioͤbing. 
St. 297 T.Htk.⸗E. Steens⸗ 
gaard. Enneboͤlle, Snoͤde 
u. Mühlen, Lille-Snoͤde. 51 
Hfe. 40 B. 70 Hſr. * 3 


Soelbierg. 


Proͤhfe. gehören 110 T. ©, 
matrif, 3117 3.65.18; 
Htk. v. Stoenfe . 
Snuderup (Sunderup) 
D. 0 Seel. A. Holbek, 
— Hde. Kſp. Bier⸗ 
d. 


er A Seel, 
Holbek, Miehriöfe He. 
13 M. S. S. O. — 
bek. St. 445 T. Htk. €, 
Bokkerup, Ebberup, Norder⸗ 
Eſtildſtrup, Quarmloͤſe, Sned⸗ 
ſtrup, Soderup, Tangerup. 
56 Hfe. 50 Hit. Das Gut 
Aaſtrup bar jus ;patr..'et 
voc. zu dieſem Kſp. - v. 
Eſfildſtrup. * 
Soderup D. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Soͤmme Hde. 
Kſp. Flyng. | 
Sod ſoͤe (Hawenfe) D. 
in der order Hde..a. Fal⸗ 
ſter, A. Mariboe, Kſp. 
Gundslev. | — 
Soelberg D. in Juͤtl. 
am Ser gl. Namens, A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Tiiſet | — 
Soelbierg Kſp. a. Seel. 
A. Holbek, Löwe Hde. 14 
M; N. von Schlagelſe. Fi⸗ 
lial von Orsloͤv. St. 201 T. 
Hk, - E. - Soelbierg, Soel⸗ 
bierggaard:. 19 Hfe. 14. Hfr; 
"Soelbierg Kim in Juͤtl. 


3:M.: N.D. von Mariager; 
in der Nähe des fiſchreich 


Soelbierggaard. ( 63 ) 


Fillal von 
Baͤlum. St. 138T..,H1f.- 
E. Wiffertsholm. Korrup, 
Soelbierg. 23 Hfe. 50 Hit, 
WSoelbierggaard Hf. a. 
Seel. A. Holbek, Loͤwe Hde. 
Kſp Soelbierg. —— 
„Soelgaard Hf. in Juͤtl. 
A. Wibutg, Middelſom Hde. 
Kſp. Hiermind. 
Soeraae D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Dronninglund. 
Soerdrup Kſp. a. Seel. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
1: M. von Schlagelſe und 
Soroͤe. St. 244 T. Htk.- 
€. Näsbye, Oldrup, Soer; 
deup, Tygelfe. 31 Hfe. 16 
Hfr.- v. Otteſtrup. 
Soerup v. Sirup, 
—So»ohngaardsholm St, 
in Juͤtl. A. Aalburg, Fleſtum 
Hode. Kip. Norder: Tranders,. 
Hpthfstre. 56 T. 6 Sc. 
885. 15 A. Htk. mit einem 
Areal von 997 T. L.; unfr, 
Stk. unter dem Sute 17T. 
Htk.; Zehnten 60 T. Htk. 
Sokbek, Oſt⸗ u. Weſt⸗, 
2Hfe. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Gislum Hde. Kſp. Ullits. 
Sokkelunds Hde. im 
U. Kopenhagen, oͤſtl. a. Seel., 
wiſchen den Smoͤrum, Liunge⸗ 
onburg Hon. u, dem Sun⸗ 
de, Hat, die Inſel Amager 
einbegriffen, auf einem Flaͤ⸗ 


Soelbiergſees. 


Soleſtkov. 


10500 Ew., ſteuert für 4311 
T. Htk. und enthaͤlt die 
Kſple.: Broͤns hoͤy, Friedrichs⸗ 
berg, Gientofte, Gladſaxe, 


Herloͤw, Hvidoͤvre, Lyngbye, 


Maglebye, Roͤdoͤvre, Soͤllerod 
u. Taarnbye, an denen 8 
Prediger angeſtellt ſind; die 
Schloͤſſer Charlottenlund, 
Friedrichsberg, Jaͤgersborg 
u. Sorgenfrei; die Guͤter 
Dronninggaard u, Friedrichs 
thal, fowie AODfr., 500 Hfe. 
u, 1300 Hirt, Die Harde 
umfchließe unmittelbar die 
Hauptſtadt; der Boden ift 
fruchtbar, doch werden auffer 
dem Acker: und Gartenbau 
auch mancherlei andere us 
duftriezweige betrieben; fie 
enthält verfchiedene Fabrik; 
anlagen und viele huͤbſche 
Landhaͤuſer. Mir der Sm 
rum Hde. bildet diefe eine 
Probſtei. | 
Solberg D. in Jütk 
A, Ripen, Skads Hde. u. 


ſp. 
Solbierg Kſp. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
14 M. NW. von Nyefid; 
bin. St, 146 T. Hik.- 
€. Joͤllbyegaard. Mellem⸗ 


Joͤllbye, Solbierg. 19 Hfes 


26 Hfr.- v. Sundbye. 
© Sote,: Sammel, D. in 
Juͤtl. U Weile, Noͤrwang 
de. Kip. OſterSnede. 
Oo leſt Di ebendaſ. 


Soller. 


Soller, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Hierm 
Hde. Kſp. Siir. 

Solperup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 


si. Sneſſere. 4Hfe. 3Hſr. 2 


Solrded Kſp. a. Seel. 
%. Kopenhagen, Thune Hde. 
13 M. N, von Kidge, Fi— 
„ von Haudrup. &t.153 

T. Hık.-. €. Solrded. 16 
Hofe. 18 Hit. 
.-Gonnerup Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 
Hde. 14M. S. O. von Hol: 
bek, 2 M. W. von Roths 
ſchild. gilial von Rye. St. 
432T. Htk.⸗E. Trudsholm. 
Englerup, Ordrup, Sonnerup. 
22 Hfe. 26 Hſr. 5 Waſſerm. 
—Sonnerup Gt. a, Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 
Hde. 3 Hvalfse. — 
txre. 29 T. 4 Sch. 1F. 2Al. 
fr. u. 3 T 2 Sch. 1 U. 
unfr. Hk; 8 T. 7 Sch. 
2 F. 2.Al. Hlzſch.; Argal 
531 T. L.; Mylſch. fuͤr eine 
Waſſerm. 2T. 5Sh.2 Al, 
Htk.; unterg. Bauerngut 
808 T. 4 Sch. 1F. 14 A. 
Htf. u. 20 T. 6Sch. 28. 
41 U. Hlzs ur Mölfch. mit 
45 Hfn. u. 84 Hirn. welche 
hofdienftpfl. find: . Gut 
erhebt von 346. T. 2 Sch. 
2:8. 2 U. Hik. die Zehn: 
ten des Kſpls. Hvalſoͤe, hat 
zu diefem jus patr, et:Voc,, 


( 64 .) ESophiendal. 


beſitzt gute Hölzungen und 

hat Jagd und Fifcherei. 

Sonnerup D. a. Seel 

%. Friedrichsburg, Stroͤe 

2% an Kregume, a0e. 
7 


Sonnerup D. a. Seel, 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Hoͤybye. 8 Hfe. 12 Hſr. 

Sonnerup D. a. Seel. 
A. —— —— 


— Hfe.. a. 
Serl. A .Holbek, Mehrioſe 
Hde. Rip. Uggerlöfe, + 
- ®Soprdrup v. Seerdrup. 

Sophie, Amaliegaard 
Hf.. in Juͤtl. v. Clausholm; 

Sophiemart Darcele 
des Gts. Loͤgismoſe a. Füh. 
A. Ddenfe, Baag Hde. ap 
Haarby e. 

Sophienberg. Landſib 
im A. Friedrichsburg a, Seel, 
Liunge⸗Kronburg de. Kſp. 
Carleboe, war ehemals ein 
Koͤnigl. Schloß. Der Hof 
hat gegen 100 T. gute Laͤn⸗ 
bereien und in der Naͤhe des 
Bundes eine angenehmeLage, 

Sophienberg Al a. 
Fuͤh. A. Schwenburg,. Win: 
binge Hde. u. Kſp. St.7 % 


Bun Hf. 
Sütk: A. rein Hierm 


| Hd. u. Rip. 


——— uncompk 


-Sophiendal.  ( 625 ) 


St, in Juͤtl. A. Sander: 


burg, Dielmslev Hde. Kſp. 


Menge. Hpehfötre. 17: T. 
2A. Htk. mit einem Areal 
von 198 T. L.; 3 $. Hlzſch. 
"Sophiendal Hl a. 
Seel. U. Sotde, Ringſted 
Hde. Kſp. Tersloͤv. 
Sophienlund Hf. v. 
Ravnholt. 
Sophienlund Hf. in 
Juͤtl. A. Weite, Tyrrild Hde. 
Kſp. Hower. 
Sophienlyſt Hf. a. 
Langeland, A. Schwenburg, 
Suͤder Hde. Kſp. Lindelſe. 
St. 4 T. 1 Sch. Hik. 
Sorbek D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Tvenſtrup. © 
Sorgenfrei Koͤnigl. 
Schloß a, Seel. A. Kopen⸗ 
hagen, im’ Kſp. Lyngbye, 
13 M. N. von Kopenhagen. 
: Sorde %Ü auf, und im 
Stifte Seeland, nimmt den 
ſuͤdweſtl. Theil der Inſel ein, 
graͤnzt gegen N. u. O. an 
die Aemter Holbek, Kopen: 
hagen und Praͤſtoͤe und iſt 
uͤbrigens vom Belt umge— 
ben; hat auf einem Flaͤchen⸗ 
raume von 26 IM. 44000 
Ew., fteuere für 19636 T. 
Htk. und ift in 5 Harden: 
Schlagelfe, Afted, Ringſted, 
Dfter: u, Wefter: Flaffebierg, 
getheilt, welche eine Probftei 
bilden und in 85 Kfpin, an 


Soroͤe. 


denen 53 Prediger admink 
ſtriren, die Städte. Eorfder, 
Schlagelſe, Soroͤe, Ringſted 


‚u. Skielſkioͤr, die Grafſch. 


Holſtenborg, die Baronie 
Holberg, 32 Guͤter, 268 Dfr;, 
2590 Hfe. u. 2260Hſrenthal⸗ 
ten. — Auſſer dem Amtmann 
find zwei Amtsverwalter für 
die Amtftubendifteifre Corfder 
u, Ringſted; 3 Hardesvögte 
u. 6 Birkrichter, leßtere für 
die Birkdiſtrikte Antworſkov, 
Bregentwed, Giſſelfeld, Hol⸗ 
berg, Holſtenborg u. Skiol⸗ 
denaͤsholm, angeſtellt. Die 
ziemlich bedeutenden Landſeen 
Sorde:, Harreſted⸗, Tiuſtrup⸗ 
u. Windſtrupſee finden ſich 
in dieſem Amte. Der Bo— 
den iſt ganz vorzuͤglich frucht⸗ 
bar und Holz reichlich vors 
Banden. Die Strandbewohs 
net haben durch Fifcherei eis 
nen guten Erwerbészweig. 

"&orde Stadt im A. ge 
Namens, in einer ſehr Hübs 
ſchen waldreichen Gegend, 
am Soroͤer See, unter 290 
1430 d. L., 550 27 0. B. 
und entfernt von Schlagelſe 
u. Ringſted 2 M., Neſtwed 
33 M.., Corſoͤer u. Skielſkloͤr 
4 M., Kallunburg 51 M., 
Rothſchild 6 M. u. Kopen⸗ 
hagen 10 M.- Poftftation. - 
Die fleine Stade hat einen 
Marftplag, 3 Straßen, 80 
Hſr. und 7800. Ew. wel: 
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Sorde. 


che ſich durch Ackerbau und 
Handwerksarbeiten ernaͤhren. 
Die groͤßte Merkwuͤrdigkeit 


des Orts iſt die Academie, 


ehemals ein reiches Bern— 
hardinerkloſter, welches der 


Vater des Biſchofs Abſalon, 


Aſſer Re, in der Mitte des 
42. Jahrh. erbaute, Nach 
der Reformation errichtete 
Friedrich II Hier eine Frei: 


ſchule welche 1625 Chriſtian 
IV in.eine SRitteracademie 


verwandelte. Sn verfchiede: 


nen Zeiträumen bat dieſe 


mehrfache Umwandlungen er: 
litten, hatte Perioden gro; 
Ben Flors und bedeutender Fres 


quenz und andere in denen. 
fie nur dem Damen nad), 
vorhanden war. Im Jahre 


1813 brannte das Academies 
gebäude ab und nur die Kirche 


welche die Grabmaͤler Chris. 
ftopher II, Waldemar III, 


des Bifchofs Abfalon, des 
Barons Holberg u. A. ent; 
hält und das einzige Denk; 
mal des ehemaligen Klofters 
ift, blieb fiehen. 1822 ward 
die Academie neu“ organifire 
und ift jegt eine Erziehungss 
fhule In welcher nicht nur 
die Fundamentalwiffenfchafs 
ten gelehrt fondern auch höhes 
re philofophifche Collegia ges 
halten werden. Auffer dem 
Dirertor find 8 Lectoren, 5 
Adjuneten, ſowie Muſik⸗, 


( 626 ) Sordeladegaard. 


Zeichnen: u. Gymnaſtiklehrer 
angeftellt. Das neue acade: 
miſche Gebäude ward im 
Sjahre 41827 vollendet und 
feftlich eingeweiht. Die Ans 
ſtalt ift ſehr reich dotirt und 
hat bedeutende Einkuͤnfte, 
ihr Landbeſitz iſt ausgedehnt 
und in fruͤherer Zeit mehr⸗ 
mals durch große Schenkun—⸗ 
gen vermehrt. Die Baronie 
Holberg, die aus den Guͤtern 
Holleſtrup u. Nidloͤſe beſte⸗ 
hende Kalkreutſche Stiftung - 
ſowie Biernede, die beiden 
Soroͤer Meierhoͤfe ꝛc. gehoͤ— 
ren der Academie. Ihr Wald⸗ 
beſitz nimmt allein ein Areal 
von 5800 T, 2, ein, Der 
MWohlftand der Stade ift zum 
Theil durch den Flor der Asas 
demie bedingt, daher das 
neue Emporblühen diefer für: 
jene eine große Wohlthat ift, 
Die oͤffentlichen Angelegens 
heiten leiter ein Stadtvogt 
welcher zugleich die. Sjuftig 
verwaltet. Ä 
Sordeladegaarbd, 
Groß: u. Klein:, zwei der 
Sorder Academie gehörige, 
nahe bei Sorde liegende Guͤ⸗ 
ter. Das erftere hat eine 
Hopthfstrxe. von 79 T. 4 Sch. 
2 Al. Htk. mit einem Areal 
von 645 T. L.; AT.2 Sch. 
Hlzſch. mit einem Waldareal 


von 500 T. L.; Meierei von. 


130 Kuͤhen, und erhebt den. 


Sortebroͤdre. 


Kirchenzehnten des Kſpls. 
Slaelille. Der kleine Lade— 
gaard hat eine Hothfstxe. 
von 56 T. 2 Sch. 2 Al 
Htk. und ein Arcal von 656 
T. 8 von welchem jedoch 


nur reihlid 100 T, unter - 


dem Hfe. betrieten werden, 


der Reſt iſt parceliet und: 


theils in Fefte gegeben, theils 
den Sordern zus Weide vers 
pachtet. 

Sortebrödre, (Aan— 
derup) 12 Hfe. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. Kſp. 
Set. Mortens in Neſtwed. 
Ehemals war hier ein Klo— 
ſter, dann ein Gut aus wel 
chem die jetzt vorhandenen 
Hfe. errichtet ſind. 

SortebroͤdregaardhHf. 
a. Seel. 
Soͤmme Hde. Kſp. Sct. Ibs. 
Sortwil Hf. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
Kſp. Sundbye. 

Soſtrup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Aars Hde. u, Kſp. 

Sotterup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Yard Hde. Kfp. 
Ulftrup. 


Sovfdegaard Af in 
Sürl. A. Wiburg, Fiends 


Hde. Kip. Dagbierg. 
Sooſted D. in Juͤtl. 
a. Thifted, Hillerslev Hde. 


u. Kſp. 
Soͤbye D. in Juͤtl. A. 


66277) 


A. Kopenhagen, 


Sdebierg. 


Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Alboͤge. | 
Soͤdinge D. a. Fü 
A. Schwenburg, Gudme Hde, 
Kſp. Ringe. 17 Hfe. 7 Hſr. 
Soͤdring Kſp. in il, 
A. Randers, Gierlev Hde. 
3 M. O. von Mariager. 
Filial von Dalbyenedre. St. 
67 T. Htk. E. Soͤdring⸗ 
holm. Damsgaard, Gyde⸗ 
gaard, Soͤdring. 16 Hfe. 
14 Hſr. —— 
Soͤdringholm St. im 
Kſp. Södring. Hpthfötre, 
27 T. 5 Sch. 38. fr. Htk.; 
1T. 2Sch. 2 F. 12 A. 
fr. Hlzſch.; Areal 365 T. 
Ack. u W., 362 T. Heide⸗ 
u. 80 T. Holzl. Das uns 
terg. Bauerngut iſt mit Koͤ⸗ 
zum Theil 
verkauft. u! 


Södrup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 
Hundslund. 

Soͤe Gt. a. Mors, A. 
Thiſted, Norder Hde.r Kſp. 
Draabye. Hpthfstre. 19 T. 
7 Sch. 2 F. 1 U unfr. 
Hitk.; unterg. Bauerngut 
248 T. 1 Sch. 3 F. 2 U. 
unfr. HE, - Ehemals hatte 
das Gut adl. Freiheiten, iſt 


nig!. Bewilligung 


aber jegt nur zehntenfrei. 


Soͤeballe D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Hielmslev 
Hde. Kſp. Wenge. SM 

Soͤeblerg D. a. Ser. 
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Soͤeboe. 


A Holbek, Löwe Hde. Kſp. 
Skiellebierg. 8 Hfe. 2Hſr. 
. , ®debve Gt. a. Fuͤh. 

A. Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Sordlöfe. Hpt—⸗ 
hfstre. 27 T. 1Sch. 1Al. 
Htk. mit einem Areal von 
488 T. L.; 9 T. 3 Sch. 
381%. Hlz. u. Mhlſch.; 
unterg. Bauerngut 168 T. 
2 Sch. 2 A. Hk. - Beim 
Hofe ift eine Waſſerm.; ders 


feibe bat gute Waldungen 


und Fifcherei im Söeboefee. 
-GSöeborg Kfp. a. Seel, 
A. Friedrichsburg, Holboe 
Hde. 23 M. N. W. von 
Helſingioͤr. St. 304 T. Htk.- 
E. Bioͤrſtrup, Bregneroͤd, 
Dragſtrup, Ferhoͤy, Ferle, 
Fiellenſtrup, Hesbierg, Hul: 
leroͤd, Munkerup, Nakkeho— 
wed, Roͤdkilde, Soͤeborg. 
48 Hfe. 70 Hſr. Ehemals 
war Soͤeborg eine Stadt 
und das feſte Schloß gl. Na⸗ 
mens lag in dem nahen Soͤe⸗ 
borgſee. Von der Stadt ſo 
wenig wie vom Schloß fin⸗ 
den fich. jeßt noch Spuren. 
In dem legteren hielt Wal: 
demar III feine Gemalin 
Helwig eine Zeitlang gefan: 
gen, welche hier die nach: 
malige. Königin Magarethe 
gebar.- vw. Billeleie. | 

Soeborghuus Hf. a 
Seel. U. Kopenhagen, Sof: 
kelunds Hde. Kſp. Broͤnshoͤy. 


628. )  .Söebye. 


Soͤebye Kſp. a. Fuͤh. 
U. Odenſe, Baag Hde. 1 M. 
O. von Aſſens. St. 117T. 

tk.E. Skovgaard. Kirke⸗ 

debye 7 Hfe. 15 Hſr., 
Soͤe⸗Soͤebye 12 Hfe. 8 Hſr., 
Tylledgaarde. 21 Hfe. 25 
Hr. - 3. Prdhfe. gehören. 
52 3.6 Sch. L., matrik. 
zu AT. 38. fr. HE- Der 
Drenberg liegt. in dieſem 
Kipl.; derfelbe ift hiſtoriſch 
durch d. entfcheidende. Schlacht 
merkwürdig. welche 1535 der 
General Ranzau bier den 
holſteiniſchen Srafen und. 
— großen Anhange, der 

arthei Chriſtian IL, ſieg⸗ 
reich lieferte. Beide feinds 
lihe Anführer wurden ge 
tödtet und 1700 Gefangene 
gemacht. - v. Zorup. 

Soͤebye Kfp, in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder-Hald Hde. 
23 M. S. O. von Randers. 
St. 89 T. Htk.-E. Sie 
bye. 16 Hfe. 12 Hir.- 3. 
Prohfe. gehören 62 T. L., 
matrif, zu 5%. 5 Sch. 1 
Al. Hte.- v. Dalling und 
Skader. 

Soͤebye Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
33 M. N, von Skanderburg, 
4 M. N. W. von Aarhuus. 
Filial von Hammel. St. 
61 T. Htk.-E. Soͤebye⸗ 
gaard. Moͤgelbye, Moͤlgaard, 
Okovlade, Soͤebyewad, Sven: 


Shebye. : 
ftrup, Wadſted. 18 Hfe. 12 
Hſr. 


Soͤebye D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, a Hde. Kip. 
BDrslöv. . fe. 2 Bir. 

En . a. Taafing, 
2. Schwenburg, Sunds Hde, 
Kſp. Bierrebye. 11 Hfe, 11 


12 

Soͤebye D. u, Wafferm, 
in Sürl, A, Wiburg, Fiends 
Hde. Kſp. Kobberup. 

Soͤebye, Norder-, Kſp. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Aaſum 
Hde. 13M. S. von Odenſe. 
St. 149 T. Htk.- €. Sie 
bye⸗Soͤegaard. Soͤebye, Soͤe⸗ 
— Soͤebye. 22 .Hfe. 12 

4 Hfr.- 3. Pröhfe. ges 
— 130 T. L., matrif. zu 
118. 7 Sc. 18. ft. Htk. 
v. Heden. 

Sdebyegaard Gt. in 
Juͤtl. A. Sfanderburg, Giern 
Hde. Kſp. Soͤebye, unter der 
Grafſch. Friſenburg. Hpt—⸗ 
bfötre. 34 T. 1F. 1Al. fr. 
Htk. mit einem Areal von 
688 T. L.3 4 T. 3 Sch. 
3 F. Hr m Mhlſch.; un: 
terg. Bauerngut 264 T. 2 
Sch. 3 5. Htk.; Zehnten 185 
T. 6 Sch. F.dit. Der 
Hf. hat vorzuͤglich ſchoͤne Ger 
baͤude. 

Soͤebye— Soͤegaard Gt. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Aaſum 
Hde. Kſp. Norder-Soͤebye, 
Hpthfstre. 60 T. 6 Sch. 
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Soͤegaard. 


18.1 Al. fr. Htk. mit ei: 
nem Areal von 604 T. L.; 
52%. 4 Sch. 3 8 1 Al. 
Hier u Mälih,; unterg. 
Bauerngut 666 T. 2 Sc, 
15. 1. Htk. Der Meier; 
Hof Wägrum liegt unter dem 
Gute; daffelbe erhebt den 
Zehnten von 500 T. Htk. 
und hat eine Meierei von 
4140 Kühen. Die unterg, 
Dauern find hofdienſtpfl. 
Soͤebyewad Waſſerm. 
u. Wirthshaus in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Söchye. 4 M. von 
Aarhuus, 5 M. von Wiburg. 
Extrapoſtſtation. 
Soͤed v. Soͤewind. 
Soͤedal Gt. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Norder— Hde. 
Kſp. Roͤdding. Hpthfstxe. 
18 T. 4 Sch. 1 F. 2 A 
fr. At; 6 Sch, Hlzſch.; 
unterg. Bauerngut 206 T. 
3 Sch. 1 $. Htk., und für 
eine Windmühle 1T. 4Sch. 
35. Mhlſch.; Zehnten 81T. 
2 Sch. 3 $. Htk. — 
Jahre 1824 ward dies Gut 
für 9000 Rbthlr. verkauft. 
Söefelde‘ D. a. Fuͤh. 
% Schmenburg, Salling 
Hde. Rip. Krarup. 
Sdegaard Gt. a. Seel. 
a. Holbef, Mehrlöfe Hde. 
Kip. Asmindrup. Hpthfstxe. 
39 &. fr. Htk. mit einem 
Arcal von 172 2. L.; un⸗ 


Soͤegaard. 


terg. Banerngut 205 T. 7 
Sch. 1F. 2 AU. unfr. Hik. 
mit 28 Hfiy. u. 26 Hſru. 
welche frei vom Hofdienſt 
ſind. 

Soͤegaard Gt. a, Lars 
geland, A. Schwenburg, Su; 
der Hde. Kſp. Maglebye, 
un:er der Grafſch. Langeland. 
Hpthfstxe. 8A T. 1Sch. fr. 
Hk. mit einem Areal von 
816 T. 2, 

Soͤegaard, uncompl. 
St. a, Holmland, U. Ring: 
Eiöbing, »Hind Hde. Kſp. 
Nyeſogn. Hpthfstye. 14 T. 
7 Sch. Htk. Fruͤher hatte 
das Gut über 19 T. Hr, 
und 211 T. Htk. unterg. 
Dauernland. ee 

Sdegaard Hf. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Dillersiev Hde. 
Kir. Nors. 

Soͤegaard Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder-Lyng 
Hde. Kſp. Asmildkloſter. 

Soͤegaard Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde. 
Kſp. Dagbierg. 

Soͤegaard Hf. in Juͤtl. 
A Randers, Norder-Hald 
Hde. Kſp. Spentrup. 

Soͤegaard Hf. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder-Hald 
Hde. Kſp. Gaſſum. 

Soegaard, Meder: und 
Ower-, Dfe in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Ginding Hde. 
Kſp. Sewel. 
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Sbelyſt. 


Sdegaarde, einige Hfe. 
in Sur, U. Ringkioͤbing, 
Sfodburg Hde. Kip. Boys 
ling. 

Soͤegaard-Soͤebye D. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Aaſum 
Hde. Kſp. Norder-Soͤebye. 
- Söeholm Gt. a. Seel. 
A, Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 
Kſp. Maglebye, unter dem 
Stammhauſe Gioͤrsloͤw. 

Soͤeholm Gt. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Kioͤng. Hpthfstxe. 21 T. 
5 Sch. Htk.; 1 T. 2Sch. 
1 A. Hlzſch.· v. Brahes⸗ 

olm. | 

Soͤeholm D. a. Seel. 
A. Friedrichsbutg, Liunges 
Kronburg Hde. Kip. Admins 
deröd. 8 Hfe 
Sdeholt St. a. Laal. 
A. Maribve, Fugelie Hde. 
Kip. Krönge. Hpthfstxe. 
70 T. 5 Sch. 25 1 U. 
fr. Htk. mit einem Areal 
von 639 T. L.; 3T.2 Sch. 
2 $. fr Hlzſch.; unterg. 
Dauerngut 146 T. 3 Sc. 
2 A. Htk. Das But hat 
eine reizende Lane am füdl. 
Ufer des Mariboefees, hat 
ſchoͤne Waldungen, große Ge: 
baude und einen prächtigen 
Luftgarten, 

Söehuufe, einige Hfe. 
u. Hfe. in Juͤtl. A, Ripen, 
Wefter: Horne Hde. Kſp. Aal. 

Soͤely ſt Darcele des Gts. 


Sdemark. 


Brahetrolleburg a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Brahetrolleburg, hat 
ein Areal von 140 T. Acker⸗ 
u. 40 T. Wieſenland. 


Soͤemark D. a. Moͤen, 


A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Maglebye. 17 Hfe. 
6 Hſr. 


Seower D. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Noͤrup. 

Soͤerup Gt. a. Seel. 
U. Soroͤe, Ringſted Hde. 
Kſp. Wetterslev. Hpthfstxe. 
50 T. 3 Sch. 3 F. 2 Al. 
fr. Htk. mit einem Areal 
von 434 T. L.; 4 T. 2 Sch. 
1F. 2Al. Hy: u. für 2 
Mühlen 11T. Mhlſch; uns 
terg. Bauerngut 92 T. 2Sch. 
1 8. Htk. mit 6 Hfn. und 
69 Hin; 5T. 4 Sch. Hlz.⸗ 
u. 33 T. 3 Sch. Mylſch. 
Das Gr, erhebt von 623T. 

k. den Kirchenzehnten der 

iple.: Hoͤmb, Sierſted u. 
Wetterslev, hat Jagd, Fu 
fherei und anfehnlihe Wal: 
Dungen. 1742 ward das 
Bur zur Baronie Konrads; 
borg erhoben, nahm aber als 
diefe 1797 erloſch feinen als 
sen Namen wieder an. 

Sderup D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Smörum 
* Kſp. Maaldv, 4 Hſe. 


er. 
Soͤerup D. a, Seel. A. 


* 
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Sbeſum. 


Friedrichsburg, Uunge⸗Kron⸗ 
burg Hde. Kſp. Groͤnholt, 
am Esrumſee. 3Hfe. 12 Hfr. 
In dem D. find viele Blei— 
den. 

Sderup D. a. Laal. A. 
Mariboe, Muſſe Hde. Kſp. 
Weſter⸗Ulsloͤv. 

Soͤerup D. a. Laal. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. Kſp. 
Orstofte. 

Söerup D. Inder Morber 
Hde. a. Falfter, A. Mariboe, 
Kſp. Effitdftrup. 

Soͤerup, file u. Store, 
Dfr. in Juͤtl. A. Randers, 
Rougſoͤe Hde., erfteres im 
Kip. Orſted, leßteres im Kfp. 
Eftruplund. 

- GSöerup v. Seerup.- 

- Sdeffov D. in Juͤtl. A. 
Meile, Tyrrild Hde. Kfp. 
Weſten. 

Soͤesmark D. a, Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Maiboͤlle. 

Soͤe⸗Soͤebye D. r. 
Soͤeb ye. 

Soͤeſtrup Kſp. a. Seel. 
Holbek, Mehrloͤſe Hde. 

M. S. W. von Holbek. 
ae Suͤder⸗Jerloͤſe. St. 
179 T. Htl.- E DBorup, 
Sadferup, —— Ting 
wed. 24 Hfe. 24 Hft. 

- Shefum D. i — %. 
Friedrichsburg, Olſtykke Hde. 
ee 24 Hfe. 

ſr. | 


Sörtofte. 


r ne 3 fe. 1.98. 
a. Seel. U. Holbek, Mehr: 
löfe Hde. Kip. Taaftrup. 
— D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Ringſted Hde. 
Kip. Draabye. 3.Hfe. 3 Hir. 
dewiggaard, parcel, 
Str in Juͤtl. A. Ripen, 
Wefter-Horne Hde. Kſp. Dus 
trup, am Filſee. Die Haupts 
parcele £r fr 6 T. 3ISch. 


123 A. 
E Ssemins % ded) Kſp. 
in Sic. A £anderbur 
Woer Hde. AIM. N. 8. 
von Horſens. Filial von 
Sangfted. St. 256 T. Htk.- 
E. Törreftrup. Ans, Brik— 
ſted, Drbefgaarde, Soͤewind, 
Tofrum. 56 Hfe. 40 Hr. 

Söften (Zeuthen) Kip. 
in Juͤtl. U. Aarhus, Wer 
ſter Liisberg Hde. 13 M. N. 
W. von Aarhung. St.138T. 
Htk. E, Söften. 24 Hfe, 
20 HAfr.- 3. Pryohfe. gehoͤ— 
ten 137 T. L., matrik. zu 
10 T. 4 Sch. 3 $. Htk. - 
v. Folbye. 

— Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelund 
Hde. 23 M. N. von Kopen⸗ 
Hagen. &t. 263 T. Htk. 
E. Dronninggaard, Eenrum, 
Eremitage, Frydenlund, Hol— 
tegaard. Groͤnlund, Holte, 
Naͤrum, Hweroͤd, Raawad— 
dam, Skodsborg, Soͤlleroͤd 


4Hfe. 12 Hſr. u, der huͤb— 
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Strandmühle, 


Soͤllinge. 


ſche Landſitz Soͤlleroͤdgaard, 
Tryggeroͤd, 
Waikmuͤhle, Wedbek. Bei 
Sölleröd war ehemals ein 
Königl. Schloß gl. Namens, 
Das Kip. enchält viele. Fa— 
brifanlagenund huͤbſche Land; 
haͤuſer. | 
Söllerupgaard, uns 
compl. Sr. m Fuͤh. U 
Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Ofter:Häfinge, unter der 
Grafſch. Muckadell. Hpthfs⸗ 
txe. 172. 7Sch. 3 F. Htk. 
Soͤlleſted Kſp. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. 13 M. 
N. O. von Aſſens. ©. i273. 
Htk. E. Bukkerup, Soͤlle⸗ 
— 17 Hfe. 24 Hſr.- 3. 
Prdhfe. gehoͤren 66T. 1Sch. 
L., matrik. zu 5 T. 2 Sch, 
fe. Hif.- v. Wedtofte. 
Söllefted Kip. a. Saal. 
A. Mariboe, Süder Hde. 
41 M. D. von, Nafffov. 
Fluiai von Skovlaͤnge. St. 
246 T. Dtf.- E. Soͤlleſted⸗ 
gaard. Hoͤyerbye, Soͤlleſted 
u. Mühle, Troelſe. 4850 Ew. 
Soͤlleſtedgaard Gt. im 
Kſp. Soͤlleſted. Hpthfstxre. 
67 T. 1 F. 2 U. fr. Hik. 
mit einem Areal von 385 T. 
L.; 2T. 1Sch. 2F. 2. 
fr. Hlzſch.; unterg. Bauern⸗ 
gut 358 T. 2F. 1At. Htk. 
Soͤllinge Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
He. 23 M. S. O. von 


Soͤlvſteen. 1 693 ) 


Dbenfe, 21 M. W.S. W. 
von Nyburg. St. 176 T. 
Htk.- E. Eſkildſtrup, Soͤl— 
linge 244Hfe. 14Hſr., Stub— 
bedrupgaard. 25 Hfe.25Nfr.- 
3. Prohfe. gehören 62 T. L., 
matrik. zu 10 T. 3 Sch. 2 5. 
1Al. fr. Htk.- v. Hellerup. 

Soͤlvſteen Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Skioͤd. 

Soͤmme Hde. im A. 
Kopenhagen, oͤſtl. a. Seel,, 
zwiſchen der Woldburg Hde,, 
dem Nothfchilder Meerbufen 
und den Dlfiyffe, Smörum, 
Thune u. Ramſoͤe Hon., hat 
auf einem Flaͤchenraume von 
34 TIM., die Stadt Roth— 
fhild ausgenommen, 4400 
Ew., ſteuert für 2767 T. 
Hik. und enthält auffer dem 
Dom: w. Frauen Kſp. in 
Rothſchild und den Kapellen 
in Bidftrup u. dem Roth— 
fhilder Frauleinklofter die 
Kiple. Aagerup, Flyng, 
Gievninge, Glim welches je; 
doch zur Thune u. Ramſoͤe 
Probſtei gehört, Gundſoͤe— 
magle, Hersloͤw, Himmeloͤv, 
Hveſtrup, Sct. Ibs, Sct. 
Joͤrgen, Iyllinge, Kirkerup, 
Korrierup a. Svogerslev, 
an denen 11 Prediger ad— 
miniftriren; die Güter: Did: 
ſtrup, Lindholmu. Kornerup, 
ſowie 31 Dfr., 316 Hfe. u. 
360 HAfr.- Mit der Wold; 


% 


30 Hfı.- 


Sönderbye, 


burg Hde. bilder dieſe die 
Probſtei Rothſchild. Die 
Hde. enthaͤlt wenig Holz, 
hat aber einen fruchtbaren 
Boden u, iſt gut angebaut, 

Söebierg Kfp. in Juͤtl. 
A, Thifted, Refs Hde. 23 M. 
N. O. von Lemwig. St. 125 
T. Htk.- E. Helleriismuͤhle, 
Helleroͤd, Soͤnbierg. 23 Hfe. 
v. Jegenoͤe u. 
Odbye. 

Soͤndenbroebye D. u. 
Muͤhle a. Langeland, A. 
Schwenburg, Suͤder Hde. 
Kſp. Maglebye. 

SönderbefKfp.in Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
IM. N. W. von Randers. 
Filial von Noͤrbek. St. 123 
T. Htk. E. Reiſtrup, Soͤn— 
derbek 22 Hfe. 8 Hſr. 

Soͤnderboͤl Samml. v. 
Hfn. u. Hfen. in Juͤtl. A. 
Ripen, Gioͤrding Hde. u. Kſp. 

Soͤnderbye Kſp.a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. IM.. 
S. O. von Aſſens. St. 178 
T. Htk. E. Friedrichsgabe. 
Aaehuuſe, Soͤnderbye. 32 
Hfe. 50 Hfr.- 3. Prohfe. 
gehören 71 T. %, matrif, 
zu 123.584. 35. fr. Def. 

Soͤnderbye D. a. Seel. 
A. Sriedrihsburg, Horns 
Hde. Kſp. Saͤlſoͤe. 15 Hfe. 
28 Hir. . 
Soͤnderbye D. a. der 
Sinfel u. im Kſp. Faͤmoͤe, 


Sonderbye. 


A. Mariboe, Fugelfe Hde. 
Soöͤnderbye D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Hvetboe Hde. 
Kſp. Jetsmark. 
Soͤnderbye D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, UlvborgHde. 
Kſp. Süder Niffum. 
Soͤnderbye D. in Juͤtl. 
A. Ringfiöbing, HiermHde. 
Kſp. Gioͤrding. 
Soͤnderbye D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Kſp. Hee. 
» SönderbyeD. in Juͤtl. 
A. Ningfiöbing, Hind Hde. 
Kſp. Rindum. 
Soͤnderbye D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling 
Hde. Kſp. Stavning. 
Soͤnderbye D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Glioͤrding Hde. 
Kſp. Darum. 
Soͤnderbye D. a. Roͤm, 
A. Ripen, Ballum Birk, 
Kſp. Set. Clemens. 
Soͤnderbye, 2Hfe. in 
Juͤtl. A. Ringkloͤbing, Boͤl— 
ling Hde. Kſp. Borris. 
Soͤnderbye, 2 Hfe. in 
Juͤtl. U, Ringkloͤbing, Bil; 
ling Hde. u. Kſp. 
Soͤnderbye, Neders u. 
Dwer, Dfr. in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. Kſp. 
Glud. 
+ Sönderbye,: Oſt⸗ u. 
Melt, Dfr. a. Holmland, 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Kſp. Sammelfogn. 


( 634 ) Soͤnderhoe. 


Soͤnderbyegaard Hf. 
in Sütl. A. Ringkioͤbing, 
Hierm Hde. Kfp. Dandberg. 
Soͤnderbyegaard Hf. 
in Sür. U. Weile, Eiboe 
Hde. Kip. Set. Trinitatis 
in Fridericia. 
Sönderdiger D. a 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, No 
der Hde. Kſp. Lyne. 
Soͤndergaard Gt. a. 
Fuͤh. A. Odenſe, Wends 
Hde. Kſp. Roͤrup, unter 
dem Stammhauſe Erholm. 
Hpthfstre. 36 T. 3 Sch. 
fr. Htk.e; 9 T. 1F. Hlzſch.; 
Areal 416 T. Ack. u. W. 
und 128 T. Holzl.; unterg. 
Bauerngut 272 T. 3 F. 
1Al. Htk. mit 44 Hfn. u. 
16 Hſrn. Das St, erhebt 
von 1084 T. * Sch. 2 F. 
Htk. die zu 133 T. 4Sch. 
Htk. matrik. Zehnten der 
Kſple. Gielſted u. Roͤrup 
und hat jus patr. et voc. 
zu beiden Kirchen. 
Söndergaard Hf. in 
Juͤtl. U. Aalburg, Hindfted 
Hde. Kip. Walsgaard. 
- Söndergaarde D. In 
Juͤtl. A. Aalburg, Hindfted 
Hde. Kſp. Wisborg. 
Soͤnderhaae v. Haae. 
Soͤnderhoe Sp. a. 
Sande, A. Ripen, Fande 
Dirk, IM. W. von Ripen. 
St. 17 T. 4Sch. 1A. Htk. 
€. Sönderhoe. 1100 Ew. 


Soͤnderhoe. 635 ) Sponderſtov. 


Soͤnderhoe D. in Juͤtt. 
A, Ripen, Glioͤrding Hde. 
Kſp. Bramminge. . 
SoͤnderhoeHf. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
Kſp. Giwe. 
Soͤnderholm Kſp. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Hornum 
Hde. 1 M. O. M.O. von 
Nibe, 13 M. SW. von 
Aalburg. St. 236 T. Htf.- 
E. Reſtrup. Nyerup, Söns 
derholm, Teſtrup. 38 Hfe. 
82 Hfr.- 3. Prdhfe. gehoͤ— 
ren 60 T. L., matrik. zu 
10 T. 5 Sch. 2 F. Hrf.- 
v. Sreyglev u. Noͤrholm. 
Soͤnderhorup D. im 
A. Ripen, Riberhuus Birk, 
Kſp. Weſter⸗Wedſted. 

Soͤnderhowed Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, BiergeHde. 
Kſp. Aſſens. 

Sönderfarte Baronie 
a. Laal., A. Mariboe, Fu— 
gelſe Hde., iſt 1819 errich— 
tet, beſteht aus den Guͤtern 
Hoͤybyegaard u. Lungholm 
und gehoͤrt dem Baron von 
Bertouch⸗Lehn. Die Hpthfs⸗ 
txe. der Baronie beſteht aus 
235 T. 1F. 1Al. fr Krk. 
Ack. u. W. u. 6 T. fr. 
Hlzſch., ſowie 1223 T. 1Sch. 
1 8.14 M. unfr. Htk. u. 
42. 5 Sch. 2 5. 1: Al 
unfe, Hl: u. Myilſch.; die: 
felbe har in 17 Dfrn. 151 


wntergehörige Hfe. und iſt 


im Beſitz der Kirchen von 
Errindlöv, Nebbelunde, Ol⸗ 
ftrup, Ringfebölle, Sädinge 
u. Thorslunde. Ä 

Soͤnderkarstoft vw. 
Karstoft. 

Soͤnderlev D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Skallerup. 

SoͤnderlundHf.in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde. Kſp. 
Skiwum. 

Söndermühle Waſſer⸗ 
muͤhle in Sürl.- v. Har—⸗ 
ridslev. 

Soͤnderommev. Omme. 

Soͤnderoͤd D. a. Seel, 
A. Holbek, Löwe Hde. Kſp. 
Reersloͤv. 10 Hfe. 8 Hſr. 

Soͤnderoͤx D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Oſter-HanHde. 
Kſp. Brouſt. 

Soͤnderriis Hf.in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Guldager. Hpthfötre. 13 T. 
3 Sch. 2 A. unfr. Htk. 

Soͤnderſkov, uncompl. 
Gt. in Juͤtl. A. Ripen, 
Malt Hde. Kſp. Folding. 
Hpthfötxre. 17 Te 5 Sc. 
3 F. 2 Al mit einem Areal 
von 852 T. L., wovon je— 
doch 250 T. aus Heide u, 
Moor beſtehen; 8T.4 SH, 
Mhlſch.; 7 Sch. 3 5. Hlzſch. 
für ein Holzareal von 93 
T. 2.5 unterg. Bauerngut 
5 T. 1 Sch. Iz al. Hk. 

Soͤnder ſto v Hf. in Juͤtl. 


Soͤnderſoͤe. 


A. Hioͤtring, Horns Hde. 
Kſp. Aaſtrup. 

Soͤnderſoͤe Kſp. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
2 M. NW. von Odenſe. 
St. 499 T. Hik. €. Dal⸗ 
lundgaard. Orritzlev, Sege— 
zup, Soͤnderſoͤe, Wedbye. 
75 Hfe. 34 Hir.- 3. Prohfe. 
gehören 118 T. L., matrik. 
zu 24 T. 1F. 2 U. fr. Htk. 

Soͤnderſtaͤd Kip. a. 
Seel. A. Holbek, Mehrloͤſe 
Hde. 13 M. S. S. W. von 
Holbek. Filial von Undloͤſe. 
St. 172 T. Htk. E. Boe⸗ 
rup, Bregneberg, Junkerup, 
Kagerup, Sebberup, Soͤn— 
derſtaͤd. 26 Hfe. 24 Hſr. 
Soͤndersthal v. Syn 
dersthal. 

Sönderfirup D. a, 
Seel. A. Holbek, Mehrlöfe 
— Kſp. Eſtildſtrup. 3Hfe. 

ſr. 

SöndertorpP. indJuͤtl. 
A. Ripen, Wefter: Horne Hde. 
Kſp. Lunde. 

- Sönderup Kfp. Seel. 


A. Soröe, Schlagelie Hde. 


1M. N. von Schlagelfe. 
©t. 234%, Htk. E. Aars⸗ 
löv, Hallelöv, Soͤnderup. 
30 Hfe. 15 Hfr.- v. Nov 
drup. 

Sönderup Kfp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
23 M. S. von Nibe, IM. 
N. W. von Hobroe. St. 178 


( 636 )) Sorbyemagle. 


T. Htk. - €. Brawelſtrup, 


Rebſtrup, Roelſted, Sönde: 


rup. 25 Hfe. 15 Hir.- 3. 


Prohfe. gehören 53 T. L., 


matrik. zu 5T. 6 Sch. F. 
Htk. v. Suldrup. 

Soͤnderup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
Kſp. Boesiund. 12 Hfe. 8 Hſr. 

Soͤnderup, 3 Hfe. in 
A A. Wiburg, Harre Dde, 

Kip. 

—— D. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Ham⸗ 
rum Hde. Kſp. Sunds. 

Soͤnderwang Gt. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Hind 
Hde. af. Stadel, Hpthfstxe. 
60%. 4 Sch. 1 F. 1 U. 
fr. Htk. Das Gt, hat ſehr 
fruditbare Felder und vors 
züglidy eine bedeutende Heu: 
windung. Fifcherei im Rings 
fiöbinger Meerbufen. Das 
unterg. Bauernland, früher 
über 274 T. Hrf. ift zum 
Theil verkauft. _ 

Soͤnderwiumv. Wium. 

Soͤndrup D. in Juͤt!. 
A. Aarhuus, Hads Hde. 
ip. Hundslund. 

Soͤrbyelille D.a. Seel. 
A. Sorde, Schlagelſe Hde. 
Kſp. Sludſtrup. 8Hfe. 8Hſfr. 
- Sörbyemagle Kſp. a. 
See. A. Sorde, Wefters 
Slaffebierg Hde. LM. S. O. 
von Schlagelie. St. 223T. 
Htk. E. Boeſtrup, Rappen 


Soͤrninge. 


borg, Roeſtaͤd, Soͤrbyemagle. 
80 Hfe. 28 Hfr. v. Kir 
kerup. | 

Sörninge D. a. Seel, 
A. Holbef, Tudſe Hde. Kſp. 
Skamſtrup. 8 Hfe. 3 Hſr. 
—Soͤrslev Kſp. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Lysgaard Hde. 


2M. S. von Wiburg. Filial 
von Wium. St. 46 T. Htfı- 
E. Awensbierg. Demſtrup, 
Soͤrslev, Wandal. 38 Hfe. 
16 Hſr. 
»-Shrup D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Hammer Hde. Kfp. 
Torwerre, 5 Hfe. 5 Hſr. 
" Södrup D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hornum Hde, Kfp, 
Buderup. | r 
Sirup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde, Kip. 
Wroue. 
Soͤrwad Meierhf. in 
Juͤtl. A. Randers, Suͤder— 
Hald Hde. Kſp. Gieſing, 
unter dem Gute Loͤwenholm. 
‚ Söeftrup v. Soſtrup. 
Soͤwertorp Meierhf. a, 
Sangeland, A. Schwenburg, 
Norder Hde. Kfp. Tullebölle, 
Hpthfötre. 30 T. 4 Sch. 
14 Al. unfr. Htk. mit eis 
nem Atceal’von 200 T. 8; 
2 Sch. Hlzſch. mit einem 
Hölzareal von OT.L. Der 
Hf. erhebt jährlid anZehnten 
reichlich 362 T. Korn. 


Soͤybierg Hf. in Juͤtl. 


( 6372 ) Spangerhede. 


A. Ringkiöbing, Hierm Hde. 
Kſp. Weirum. 

Spaabef, Lille u, Sto— 
re, einige zuf. lieg. Hfe. in. 
Juͤtl. A. Ningkiöbing, Hind 
de. Kſp. Morder:Omme, :.. 
. Spaarup v. Sporup. 

. Spanager Gt. a, Sech 
A. Kopenhagen, Ramfde Hde. 
Kſp. Eigbye, unter dem 
Stammhauſe Giefegaard, 
Hpthfstre. 92 T. 5 Sch. 
2 5. 1. U. fr. Htk.; 4Sch. 
fr. Hlzſch.; Areal 630 T. 
Ack. u. W. und 50T. Holz 
land; unters. Bauerngut 
327 T. 5 Sch. 1 A Hk, 
mir 43 Hfn. u. 32 Hſrn.; 
welche Hofdienftpflichtig find, 
Meierei von 130 Kühen, 
Das Gt, erhebt von 534 T. 
74 Sch. Htk. den Kirchens 
zehnten der Kiple. Diefwers 
fov u, Dalbye und hat zu. 
diefen das jus vocandi. 

Spander Kfp. in der: 
Hvidding Hde. des A. Has 
dersichen. Einige Hfe. aug 
demfelben gehören zum Ri— 
berhuus Birk. Die Kirche 
ſteht unter dem Bifchof von 
Ripen; den Prediger ernennt 
der König. 

Spang, einige Hfe, in 
Juͤtl. A. Wiburg, Rinde 
Hde. Kip. Toſtrup. 

Spangerhede Meierhf. 
in Juͤtl. A. Hiͤrring, Boͤrg⸗ 
lum Hde. Kſp. Taars, un⸗ 


Spangfidr. 


ter dem Ste. Hvidſtedgaard. 
Spangkiaͤr D, in Juͤtl. 


a. Thiſted, Haſſing Hde. 
Kſp. Bielſted. 
Sparetorn v. Banners⸗ 
lund. 
Sparkiaͤr D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, 
Kſp. Borrids. 
Sparresholm Gt. a. 
Seel. A. Präftde, Hammer 


Hde. Kip, Torwerre, Hpt⸗ 


hfstxe., gemeinfchaftli mit 
dem Meierhofe Naadegaard, 
33% fr. Hrk. mit einem 
Areal von 740 T. L., 58%, 


fr. Al. u. Mhlſch.; unterg. 


Dauerngut 274.3. 7 Sch. 
38. Krk. mir 35 Hofdienftpfl. 
Hfn. Das Gt, Hat ein Holz: 
areal von 680 T. %, eine 
Dieierei von 160 Kühen, 
große Hauptgebäude, eine 
Ziegelei, eine Waflermühle, 


einen großen Garten, Jagdu. 


Bifcherei. Ebemals lag hier 
das feſte Schloß - Sparres: 
holm, welches den Roth 
ſchilder Bifhöfen gehörte und 
zum Gefängniffe für -geift: 
lihe Staatsgefangene ge: 
braucht ‚wurde, 


Speilshye D. a. Möen, 


A. Präftde, Moͤenboe Hde. 
Kſp. Kieldbye. 


Spentrup Kſp. in Juͤtl. 


A. Randers, Norder-Hald 
Hde. I14M. N. von Ran— 
ders, t. 160 T. Htk. E. 


x 


Flends Hde. 


Skanderburg, 


( 638 ) Sdvborup. 


Hadſtrup, Jennum, Noͤra⸗ 
gergaard, Spentrup, Spens 
trupgaard, Soͤegaard 30Hfe. 
30 Hfr.- 3. Prdhfe. gehören 
125 T. L., matrik. zu 14 T. 


2F. Htk. v. Gaſſum. 


Spentrupgaard Afı- 
v. Spentrup. a 
Spering D. in Juͤtl. 
A, Thifted, Hundborg Hde. 
Kſp. Sisring, ! 
Spernfirup (Sperres, 
ſtrup) D. a. Seel. A, Frieds 
richsburg, Lunge Friedrichs; 
burg Hde. Kip. Gioͤrlunde. 
7 Hfe. 6 Hſr. Ä 
petterup D, in Juͤth, 
A. Weile, Bierge Hde, Kſp. 
Urlöv, | 
Spiarup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Jerlev Hde. Kſp. 
Egtwed. 
SpiellerupkKſp.a.Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 13 M. 
S. W. von Store⸗Heddinge. 
St. 163 T. Htk.E. Skov⸗ 


huuſe, Spiellerup mir einem: - 


Hoſpital u. einer Mühle, 
16.Hfe. 30 Hft.- v. Smerup. 

Spiellerup D. a. Seel, 
A. Sorde, Ofter:Flaffebierg 
Hde. Kfp. Marwede. 17 Hfe. 

Sptid Hf. in Juͤtl. U. 
Nipen, Slaugs Hde. Rip. 
Grinſted. 

Sporup Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde, 
34 M. von Aarhuus u. 
Filial von 


Sporup. 


E. Farre, Kragsdal, Lyngbye. 
27 Hfe. 5 Hſr. 


Sporup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
u. Kſp 


Spodsbierg D. a. Lan⸗ 
geland, A. Schwenburg, Suͤ— 
der Hde. Kſp. Longelſe. Ue— 
berfahrt nach Taars a. Laa: 
land (2M.). Extrapoſtſtation. 

Spoͤrring Kſp. in Juͤ 


Hde. 23 M. N. von Aar—⸗ 


huus. Filial von Grundfoͤr. 


St. 112 T. Htk. €. Spoͤr— 

ting. 22 Hfe. 14 Hit. 
Spötterup St, in Juͤtl. 

A. Wiburg. Nödding Hde. 


u, Kfpi- Hpihfstre, 45 T. 
1 Sch. fu Dis 3 T. 


4 Sch. 2.5. Myilſch.; uns 


terg.. Dauerngut 182 T. 


5 Sch. Htk. Nas St. war 
ehemals ſtark befeitigt und 


gehörte den Wiburger Die 


ſchoͤfen. 
Spoͤtterup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. Kſp. 


Halling. | 
Epraae D. a Moͤen, 


A. Präftde, Moͤenboe Hde. 


Kſp. Damsholt, 

Spragelfe D. a. Seel. 
4 Praftde,. Tybierg Hde. 
Kſp. Herlufmagle. 9 Hfe. 
5 Hft 


Sprattenborg D. a. 


Fuͤh. A, Odenſe, Skovbpe 


( 69 ) 
Rogend. St. 132 T. Htk.- 


tl. 
A. Aarhuus, Weſter⸗Liisberg 


Staarbye. 


Hde. Kſp. Wiſſenberg. 5 Hfe. 

Sprogoͤe Inſel im gr, 
Belt, 2400 Ruthen von 
Knudshowed a. Fuͤh. und 
ungefähr 4000 Ruthen von, 
Seel., gehoͤrt zur Winding 
Hde. im A. Schwenburg. 
Die kleine, nur 27 T. L. 
enthaltende Inſel iſt beſon⸗ 
ders im Winter von großer, 
Wichtigkeit für dielleberfahre: 
über den Beltz das einzige 
Haus. ift zuc Beherbergung 
von Reiſenden beftimmt. Es 
wird bier ein Leuchtfeuer, 
und im Winter ein Zwifchens' 


telegraph, als Correſpondent 


der Telegraphen in Nyburg 
u. Corſoͤer, unterhalten. Im 
Jahre 1824 war die Inſel 
in Gefahr vom Meere vers, 
fhlungen zu werden und ifks 
deshalb. fpäter eingedeiche 
worden. 7 
®taabye v. Stoebye, 
Staabye D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Norder-Broebye. 
10 Hfe. 2 Dir. 
Staabye D. in Juͤtl. 
A, Aalburg, Klaͤr Hde. Kſp. 
Weſter⸗-Haſſing. 
Staargaarde, 
Hfe. ebendaſelbſt. | 
Staagerup D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds Hde, 
Kſp. Ollerup. I Hfe. 4 Hſr. 
Staarbye (Staabye) 
D. Q. Seel. A. Praͤſtoͤe, 


einige 


Staarup, 


Baarfe Hde. Kſp. Oſter⸗ 
Egidsborg. 8 Hfe. 5 Hſr. 
Staarup D. a, Seel, 
U. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Hoͤybye. 10 Hfe. 10 Hier. 
»Staarup D, in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. 
Kſp. Malling. 

Stabek D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Horns Hde. Kſp. 
Uggerbye. 

Stabrand D, in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Noͤdager. 

Stabye Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Ulvborg 
Hde. 3 M. N. von Ring— 
kioͤbing. St. 262 T. Htk.- 
E. Pallesbierg. Brunbierg, 


Norder⸗Stabye, Stabyekier⸗ 


gaard. 64 Hfe. 45 Hſr.- 
v. Madum. 
StabyekiergaardHf. 
v. Stabye. | 
Stadager Kſp. a, Fal: 


— 


ſter, Norder Hde A, Ma: 


g 


tiboe, Mm N. N.W. von 


Nyekioͤbing. St. 180 T.HrE,- 
E. Wennerslund. Stadager, 
Sundbye mit dem Pröbfe, 


13 Hfe. 20 Hfr.- v. Nor⸗ 


der-Kirkebye. 

Stadbierg, einige Hfe. 
in Juͤtl. 
Hierm Hde. Kſp. Asp. 


Stadel Kſp. in Juͤtl. 


A. Ringkiöbing, Hind Hde. 
2 M. RN. von Ringfiöbing, 
©t. 277 T. Htk. E. Sin: 


X. Ringeiöbing, 


{ 646 ) Stampenbotg. 


derwang. Fogelbierg, Halkier, 
Hoͤiſtadel, Meilbye, Opftrup, 
Dftertoft, Skielmofe, Stadel 
und bie Fl. Inſel gl. Nas 
mens im Ringkioͤbinger Meer: 
buſen, welcher bier Stadel⸗ 
fiord genannt wird. 67. Hfe. 
30 Hft.- v. Tim. 
Stagfted (Stagftrup) 
Kſp. in Juͤtl. A. Thifted, 
Haſſing Hde. 13 M. S. W. 
von Thiſted. Filial von Har⸗ 
ring. St. 256 T. Htk. €, 
Gierup, Stagſted, Sundbye. 
63 Hfe. u. Hſhr.— 
Stagſted D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Börglum Hde. 
Kſp. Siaͤwe. 
„Stagſted D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Dronninglund. | 
. Stallerup D. in Juͤtl. 
A. Weile, Elboe Hde. Kſp. 
Bredſtrup. — 
Stallerupgaard Hf. 
in Juͤtl. U. Weile, Bruſt 
Hde. Kip. Harte, | 
Stampenborg Baronie 
a. Seel, A. Präftde, Baarfe 
Hde., ift 1809 errichtet, Hat 
eine agnatifch:cognatifche Erb: 
folge, beſteht aus den Su; 
tern Stampenborg u, Jungs⸗ 
howed und gehöre dem Bas 
ron von Stampe. . Die Hpts 
hfstxe. der. Baronie beträgt 
86 T. 6 Sch. 38. fr. Htk.; 
fr. Hlzſch; 476 T. 1 6. 


Stampenborg. (6A) 


° A, contrib. Krk. u. 
T. 2 6.35. 23 A. 
unfr. Hlz.⸗ u. Mhlſch.; fie 
bat in 12 Dfrn. 96 unterg. 
Hfe., 213 Hſr. u. eine Waſ⸗ 
ſermuͤhle, erhebt an Zehnten 
400 T. Korn und hat eine 
Erdbucheinnahme von 709T. 
Korn u. 3— 4000 Rbthlr. 
Silb. Die Ländereien find 
ut und es ift ein bedeutendes 
Idareal, worunter 1040 
T. L. eingefriedigte Eichen: u. 
Buchen: WBaldung,vorhanden. 
Stampenborg Haupts 
of der Baronie gl. Namens, 
liege in einer fhönen Gegend 
‚ganz nahe an Präftde und 
iſt dahin eingepf. Das St, 
hieß früher Nyſoͤe, hat eine 
Hpthfstxe. von 22%.7 Sch. 
15. 1U fr. u. 4 T. 
1 Sch. 25. unfr. Htk. mit 
einem Areal von 311 T. L.; 
6 Sch. 28 2 Al. fr. u 
unfr. Hlzſche; unterg. Bau: 
erngut 205 T. 4 Sch. 25. 
3: Al. Htk. u. 15 T. 7 Sch. 
38.25 Al. Hlz.⸗ u. Mhlſch.- 
Von den Gutsuntergehoͤrigen 
find 31 Hfe. hofdienſtpfl. 
Der Hf. hat ſchoͤne Gebaͤude 
und einen ſehr huͤbſchen 
Garten. 
StangerumD. in Juͤtl. 
A. Randerd, Gierlev He. 
Kſp. Dalbyeower. | 
Stangerup D, in der 


Norder Hde. a. Falfter, A. 


Starup. 
Mariboe, Kſp. Maglebrende. 

Stangerupgaard, par— 
celirtes Gt. ebendaſelbſt. 

Stanghede D, in Juͤtl. 
A Wiburg, Norder-Lyng 
Hde. Kſp. Dollerup. 

Stanum D. in 
A. Randers, Suͤder-Hald 
Hde. Kſp. Kriſtrup. 

Stareklinte D. a. 
Seel. A. Holbek, Skipping 
Hde. Kſp. Wallekilde. 10 Hfe. 
726. 

Starholm Samml. v. 
Hſrn. in Juͤtl. A. Hioͤrring, 
Horns Hde. Kſp. Raablerg. 

Starktier Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Gierning. 

Starup D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. Kſp. 
Hoͤgslev. 

Starup Gt. ebendafelbft. 
Hpthfstxre. 35 T. 1 Sch. 
1F. 1 Al. Htk.; Mylſch. 
fuͤr eine Waſſermuͤhle 4 T. 
2 Sch. Htk. Ehemals ges 
hörten 256 T. Htk. Bauerns 
land zum Gute. 

Starup, Dfter:, Kſp. in 
Juͤtl. A. Weile, Bruff Hde. 
13 M. N. von Kolding. 
St. 198 T. Htk.E. Aas 


Juͤtl. 


gaard, Borlev, Brakkerne, 


Buklandsgaard, Freſted, Hefs 
ſelballe, Lundgaard, Nye⸗ 
gaard, Skovgaard, Starup. 
36 Hfe. 60 Hfr.- 3. Prohfe. 
gehoͤren 60 T. L., matrik. 
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Sum ( 642 ) Eteenalt. 


v. Nebel. ! 
Starup, Welter:,. Kfp, 
in Juͤtl. A. Ripen, Skads 
Hde. 33 M. DO, von Warde; 
Filial von Aaſtrup.· E. Grav⸗ 
lund, Deiibön, Noͤllings⸗ 
gaard, Starup, Sveen, We⸗ 
ſter Torp. 22 Hfe. 6 Hit. 
Staterup v. Stautrup. 
Statsgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Randers, Stoͤv— 
ing Hde. Kſp. Roſted. 
Staufnſtrup (Staun— 
ſtrup) D.a, Seel, A. Praͤſtoͤe, 
Daarfe Hde. Kſp. Ewerdrup, 
6 „fe. 41 Mühle. | 
- Staufwerbye (Stauer- 
bye) D. a. Seel, A, Praͤſtoͤe, 
Baarſe Hde. Kſp. Jungs: 
howed. nt 
Staͤugaard v. Stou— 
gaard. 
Stauns D. a, Samſoͤe, 


A. Holbek, Samſoͤe Hde. 


Kſp. Onsberg. 4 Hfe. 1 Hs. 
Staurbye D. a. Fuͤh. 


A. Odenſe, Wends Hde. 


Kſp. Weilbye. 

Staurſoͤe D. in Sütl. 
A. Ripen, Weſter-Horne Hde. 
Kſp. Henne. en 

Staurup D, in Sürk 


A. Weile, Bierge Hde. Kſp. 


Sfiold. 


Stautrup D. in Juͤtl. 


A, Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Koldt. 
Stavn D. in 


Juͤtl. A. 


Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Farſtrup. | 
Stavning Kſp. inSütl, 
A. Ningfiöbing, Bölling 
Hde. 2 M. S. S. O. von 
Ringklöbing. St. 413 T, 
Htk. E. Aanderup, Bovföe, 
Halbye, Hedebye, Höller, 
Langfier, Meilbye, Dfterbye, 
Sönderbye. Das Kfp. liegt 
in’ der Nahe des Ningfids 
binger Meerbuſens und zeich: 
net fich durch vorzüglic uͤp⸗ 
pige Wiefen aus. Man 
findet hier eine Art Eifenerz. 
StapnsholtD.a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Olſtykke 
Hde. Kſp. Farum. 12 Hfe. 
12 Hſr. | 
Stawerslund, einige 


Hfe. in Zack, A. Aalburg, 


Hindfted Hde. Kſp. Walds 
gaard. 
Stawrebye D. in der 
Süder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, Kſp. Skieltye, 
Staxerode v. Saſſerode. 
Staͤdinge D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Thune Hde. 
Kſp. Reersloͤv. 7 Hfe. 3 Hſr. 
Stebek D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Fleſtum Hde. Kfp. 
Mov. u. | 
Stedfiruy D. a, Seel. 
U. Holbek, Mehrlöie Hde. 
Kfp. Eſkildſtrup. 12 Hfe. 
14 Hſr. 


Steenalt St. in Juͤtl. 
A. Kanders, Rougſoͤe Hde. 


Steenbelsholm. ( 643 ) Steenmagle. 


Hothfotre. 78T. 4 Sci 
28 12. Al. fr. Htk. mit 
einem Areal von 700 3.8.5 
7 Sch. 1 Al. fr Als u. 
1 2.28. fr. Mhlſch.; uns 
> Bauerngut 438° V. 

2 Sch. 28. 1 Al. unfre 
SE. 6%. 1 Sch. 2-8, 
4 Al. unfe Hlzſch. Das 
St. erhebt den Zehnten von 
869 T. Htk., Hat große 


Gebäude und eine eigene 


Sapelle, an welcher der Pres 
diger in Orſted adminiſtrirt, 
fruchtbare Felder, Jagd, Fix 
fcherei und ziemlich. anfehns 
liche : aber: zerſtreut liegende 
MWaldung. Beim: Afe iſt 
eine Waſſerm. 
Steenbeksholm D. a; 
Seel. U. Soroͤe, Oſter⸗Flak⸗ 
kebierg 2 Kſp. Gogeböpe, 
7 Hfe. 5 Hi 
a D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Hammer Hde., 
heile nad) Wordingburg, 
theils nad) Caſtrup eingepf; 
Steendal Hf u. 98. 
in Sir. A. Wiburg, Lyss 
gaard Hde. Kſp. Wium. 
Hier find für Koͤnigl. Rech⸗ 
nung bedeutende Plantagen 
von Nadelhölzern angelegt. 
Steengaard Hf. in 
uͤtl. A. Weile, Tyrrild Hde, 
ip. Dreften, 
Steenholt Mühle u. 
2D, a. Seel, U, Friedrichs 


—— Holboe Hde. Kſp. Noͤb⸗ 


Steenilb. Rp. in Sk. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
1 M. NW. von Hobroe. 
3* von Roͤrbek. St. 114 
T. Htk. E. Boldrup, Rog⸗ 
drup, Steenild 36Hfe. 10Hſfr. 
Steenlille Kſp.a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. 13 M. 
N. von Soroͤe. Fiiial von 
Steenmagle. St. 217 T. 
Htk.-E. Leerup, Hrebroe, 
Saltofte, Sandlynggaard, 
Skurupgaard, Steenlille, 
Tioͤrntwed. 38 Hfe. 85 Hſr. 
Steenlille D.- 6 Hfe. 
8 Hfe.- v. Steentöfe: 
— enlöfe Kſp. a. Seel; 
A. Friedrichsburg, Olſtykke 
Hde. 13 M. S. O. von Fried⸗ 
richsſund, 21 M. N. N. O. 
von Rothſchild. St. 434 
T.Htk.E. Soͤeſum, Steen⸗ 
lille, Steenloͤſe. 65 Hfe. 64 
Hſr. v Werde. 
Steenloͤſe Kfp: a. Füh. 
A. Odenſe, Odenſe Hde. 
1 M. ©. von der Stadt. 
St. 272 T. Htk. €. Lind; 
wed. Lundsgaard, Steenloͤſe, 
Svenſtrup, ——— 35 
Hofe. 32 Hfi.- 3. Prohfe. 
gehören 51 T. * matrik. 
u 7 T. 2 Sch. 2F. 1Al. 
ft. Htk. v. Fangel. 
Steenmagle Kſp. a. 
Seel. A. Soroͤe, Alſted Hde. 
2M. M. N. O. von Soroͤe. 
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Steenrand. ( 644 ) ‚Steensgaard. 


&t. 441 zT. Htk. E. Aſſen⸗ 
torp, Kyringe, Nyerup, Ou⸗ 
ſtrup, Steenmagle, Wands 
ioͤſe. 72 Hfe. 56 Hſrt. 1 
Muͤhle. Die Soroͤer Aca⸗ 
demie hat zu dieſem Kſp. 
fo wie zu dem hierher an: 
nectirten Steenlille das jus 
tr. et voc. 
Steenrand, 2 Hfe. 2 
fr. a. See. A. Holbek, 
Fippinge Hde. Kſp. Aunſoͤe. 
Steenroͤgel v. Fried 
richsmoſe. J 


Steensballe D. in 


Juͤtl. A. Skanderburg, Woer 


Hde. Kſp. Waͤhr. 
SteensballegaardGte. 
ebendaf.- Hpthfstxre. 60 T. 
7 Sch. 2 A. fr. Stk. mit 
einem Areal von 418 T. 
2; 6 Sch. 1 F. 2 Al. fr. 
Hizſch.z; unterg. Bauerngut 
308 T. 7 Sch. 25. 4 Al. 
unfr. Htk. u, 5 T. 4Sch. 


28. 1 A. unfr. Hl. u 


Mhlſch.; Zehntn 156 T. 
4 Sc. Htl.- Die im Hors 
fener Meerbufen liegende EI. 
Inſel Waarsde gehört zum 
Gute; diefes hat vorzüglich 
fhöne Gebäude, eim eigenes 
Dirkgeriht und bildet ein 
Stammhaus für die Familie 
Wind: Friis von Ahrenfeldt. 

Steensbek, uncompl. 
St. in Zürl. A. Hiörring, 
Horns Hde. Kſp. Bindslev. 
Hpthfstxe. 22 T. A Sc, 


1Al. Hik. mit einem Areal 
von 596 T. L.; 5 Sch. 1Al. 
Hlzſch. Das Gr. hat. bes 
deutenden Torfftich. 
Steensbye D. a. Seel. 
A. Präftde, Baarſe Hde. Kfp. 
Kallehawe, 24 Hfe. 28 Hir. 
Steensbye D. a. Füh. 
A. Ddenfe, Sfam Hde. Kſp. 
Skambye. 14 Hfe. 7 Hfr. 
Steensbye v. Hiort—⸗ 
lund. 
Steensgaard Gt. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sal⸗ 
ling Hde. Kſp. Svaninge, 
unter der Grafſch. Brahes⸗ 
minde. Hpthfstre. 33 T. 
7 Sch. fr. u. 8 T. 1 Sch. 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 307 T.L.; 7T. 4 Sch. 
1Al. Hlz.⸗ u. Mhlſch. Das 
Gt. hat Fiſcherei und ziem⸗ 
lich anſehnliche Waldungen. 
Steensgaard Gt. a. 
Langeland, A. Schwenburg, 
Norder Hde. Kſp. Snoͤde. 
Hpthfstre. 55T. 1 Al. fr. 
Htk. mit einem Areal von 
252 %, 2; 12 %. 158. 
Hlzſch. mir einem Wald; 
areal von 200 T. L.; unterg. 
Bauerngut 245 T. 6 Sc. 
4 U. unfr. Htk.- Das Gi. 
Bat fehr maffive Gebäude 
und bildet mit Eegelykke ein 
Stammhaus der Familiekerh. 
Steensgaard Meierhf. 
a. Laal. A. Mariboe, Sübder 
Hde. Kſp. Stoffemarf,. uns 


Steensgaard. 


ter der Baronie Juellinge; 
hat ein Areal von 85T. L. 

— ——— einige 
Hfe. ſr. in Juͤtl. A. 
Ehe, undborg Hde. u 


Ä RER D. am 
See gl. Namens a. Langes 
land, A. Schwenburg, Nor⸗ 
der Hde. Kſp. Tullebölle. 
Steenfig D. in Juͤtlh. 
A. Er Fr 
Kip. Säding. 
Bacasıı fl. Inſel im 
Nakſkover Meerbuſen. 
Steenſtrup Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
JM. N. W. von Schwen⸗ 
burg. St. 213 T. Htl.- 
€. Kroghenlund, Langeffov, 
Löitwed, Skioldemoſe. Ho: 
rupgaatd, Hundtofte, Lille: 
Löytwed, Roͤdme, Snogen⸗ 
— Steenſtrup. 38 Hfe. 
B. u. Hſr. 3. Prohfe. 
erg 96T. L., matrik. 
6 .%. 1 Sc. 18. 2a, 
ft. He. - V, Lunde. 
8288 D. a, Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge⸗ 
Friedrichsburg Hoe. Kſp. Ti⸗ 
kioͤb. 3 Hſe. 2 Hſr. 
wann a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kip. 
Höybys, = Steenftrupfee. 
40 Hfe. 3 Hfe. 
Steenfirup D. a, Seel. 


A. Sorse, Alfted Hde. Kſp. 


Liunge. 7 Hfe. 7 Sfr 


(65 ) 


Stege. 


SteenftrupD. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Ode. 
Rip. Sjungshowebd. 

Steenftrup D. a. Seel, 
A. Präftde, Hammer Hde. 
Kſp. Rönnebef. 8 Hfe. 

:. Steenwand v. Ste: 
rand. 

Steerup D. in Juͤti. 
A. — Jerslev Hde. 
u. 


Etaı Stadt, weftl. a 
Moͤen am Ufsfund,: welcher 
Seel. u. Moͤen trennt, uns 
— = 48’ 9” d. L. 55° 

D. und entferne von 
— 53. Stubbekioͤbing u. 
Wordingburg 3 M. und 
Kopenhagen 183 M.- Zoll⸗ 
amt; Poſtſtation. Die kleine 
freundliche Stadt liegt an 
der engen Muͤndung des ſo⸗ 
genannten Noers, eines in 
die Inſel hineingehenden 
Meerbuſens, welcher einen 
guten Hafen bildet; ſie hat ei⸗ 
nen großen Marktplatz, — 
Straßen, eine Kirche, eine 
Schule, ein Zucht⸗ u. Cor⸗ 
weetionshaus, 190 Hir. u, 
41—1200 Ew,, welche Hans 
dei mit den Landleuten, auf 
20 eigenenSchiffen etwas See⸗ 
fahrt, auch Sifcherei u. Lands 
au treiben. Das ganze Kſp. 
F % a” annis) feuert für 
tk.; eingepf. find _ 
nn der Stadt: Didfinge, 
Kofter, Lindebye, Lindemark, 


Stege: 


Eindholm, Nebbele, Nyord, 
Tioͤrnemark, Toͤwelde u. 
Udbye. In der Naͤhe von 
Stege liegen die El, Inſeln 
Bredeholm, Ebbenäsholm, 
Krageholm u, die Halbinſel 
Ulfshale. Eine ziemlich lange 
Bruͤcke fuͤhrt von der Stadt 
uͤber die Muͤndung des Noers 
nach dem entgegengeſetzten 
Ufer. Der Magiſtrat be— 
ſteht aus einem Stadtvogt 
u. einem Stadtſecretair. Es 
wird hier jaͤhrlich ein Markt 
gehalten, Stege iſt ſehr ale 
and war in früheren Zeiten 
ſtark befeftigt, ebenfo das 
Schloß Stegeborg, welches 


1534, - in: der’ Grafenfehde 


zerſtoͤrt wurde und ganz nahe 
an der Stadt lag, In wel⸗ 
chem Zeitraume der Ort ges 
gruͤndet ward iſt nicht bes 
kannt, da in früheren Jah— 
ven bedeutende Feuersbrünfte 
die Stadt heimgefuhe und 
ihre alten Documente vers 
nichtet haben, Die letzte 
große Feuersbrunſt wärhere 2 
177% Von den Luͤbeckern 
ward Stege 1510 und im 
Schwedenkriege 1659 eben‘ 
falls lange belagert, verthei⸗ 
digte fi aber fo tapfer daß 
der Feind abziehen mußte. 
Die ältefien befannten Pri— 
vilegten, welche jedoch nur 
früher ſchon vorhanden ges 
wefene ‚beftätigen, find im 


( 646 ) 


Stenderup. 


13. Jahrh. von Erich Glip⸗ 
ping ertheilt. 
Stegoͤe, fi. Inſel, noͤrdl. 
v. Fuͤh. A. Odenſe, Skov⸗ 
bye Hde. Kſp. Norder⸗ 
On Ma 
Stegſted D: a. Süß. 
4. Ddenfe, Ddenfe. Hde, 
Kſp. Paarup. 7 Hfe. 9 Hfrs 
Steinholt D. in Such, 
A, Wiburg, Hide Hde. Kip. 
Kragelund, 
Stenberg Mühlen. Fuͤh. 
U Schwenburg, Gudme He. 
Sp. Gislev. | 
"Stenbierggaard Hf. 
in Juͤtl. A. Hioͤrring, Boͤrg⸗ 
lum Hde. u. Kpp. 
> Stendis D. in Juͤtl. 
A Ringkioͤbing, Ginding 
Hde. Kſp. Ryde 
Stenderuß Kſpein Juͤtl. 
A Weile, Hatting Hde. 
13 M.. ©. von ee 
Filial von Urlöv. St. 216 
T. He. € Mordes u, 
Suͤder⸗Aldum, Braae, 8%; 
* Stenderup. 32 Hfe. 
4 Hſr. 
7enderup DD. u. 
Wafferm. a, Fuͤh. A. Schwen⸗ 
burg, Salling Hde. Kſp. 
Weſter⸗Haͤſinge. 
Stenderup D. in Juͤtl. 
A, Weile, BDruff Hde. Kſp. 
Eltang. 
Stenderup D. in Juͤtl. 
U. Ripen, Ofter; Horne Hde. 
Kſp. Andsager. 


Stenderuß. ( 6472 ) 


BStenderup Di In Jütl. 
4. Ripen, Malt Hde. Kſp. 
Foͤvling. 

"Stehfeife. Sr. a; Seel. 
%. Kopenhagen, ‚Ramfde 
2 ar — St. 18 


* ——— v. Steens⸗ 
balegeard. | 
Stenum Kſp. in rl. 
4. a Jerslev Hde. 
24 M. S. S. W. von Hioͤre 
ring. Filial von Tolſtrup. 
St. 120 T. Htk. E. Stenum 
18 Hfe. 16 Hſr. | 
"Stenum,' Lille⸗ D. in 
Jari. A. Ringkloͤbing, Ulv⸗ 
borg Hde. Kſp. Raaſted. 
Stenumgaard, um. 
compl. Gt. ebendaſ. Hpt⸗ 
hfetxe. 16%.489.1$8.HtE. 
..Stenwad.D. in Sütl, 
%. Randers, Norder Ode. 
Kir. Glesborg. 
Sterrede D. a. Seel. 
4. Sorde, Weſter-Flakke⸗ 
Aſp. Wensloͤv. 


—— in guůͤtl. U 
Hidrring, Jerslev Hde. u. Kſp. 

Stevns Hde. im A. u. 
der Probſt. Präftde; ſuͤdoͤſtl. 
ar. Seel:, wird weſtl. von 
den Biefwerffov. u. Farde 
Hon. begränzt und: übrigens 
von der Oſtſee umgeben, 
hat auf einem Slähenraume 
von 34 TIM. 5000 Em., 


fieuere für 3471 T. Htk. 


Stilfinge. 


und enthält auffer der Stadt 
Store: Heddinge, die Kipte,: 

Srörsisv, Havneloͤv, Billes 
Hedbinge, Hellefted, Holtug, 
KHöyerup, Lyderslev, Magles 
bye, Stroͤebye u. Warpelev, 
an. denen‘ 8 Prediger ange: 
ftelle find; die Güter: Eri 
ſtrup, Gioͤrsloͤv, Hoͤyſtrup, 
Juellinge u. Soͤeholm, ſo⸗ 
wie 24 Dfe., 400 Hfe. u. 
300 Hſr. Gemeinſchaftlich 
mit der Faxoͤe Hde. hat dieſe 
einen Hardesvogt. Das ziem⸗ 


lich Hohe u. ſteile aus Kalk 


und Kreidſtein beſtehende 
Vorgebirge, welches dieſe 
Hde. gegen die See zu hat, 
iſt unter dem Dramen Steuns 
klint befannt, Der Boden 
ift fruchtbar und gutangebauts 
Stevnſtrup De in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
Kſp. Grendſteen. 
Stier Kſp. in Juͤti. ER 
Aarhuus, Framlev Hde. 13M. 
N. von Skanderburg. dülai 
von Stoͤrring. St. 66 Ti 
Htk.⸗EStier. 19 Hfe. 7Hft. 
Stierslev, einige Hfe. 
u. Hſr. in Juͤtl. U, Thiſted, 
———— He Kip- Gloͤt⸗ 


"Stitge Fifcherd. a. übe 
X. Odenfe, Lunde Hde. Kſp. 
Lumbye. 9 B. 50 Hſr. 

Ssillinge Kſpea. Seel. 
A. Holbek, Loͤwe Hde. 1 M. 
N. W. von Schlagelſe. St. 


Stillinge. 


778 T. Htl.-: €. Bildſoe, 
Kielſtrup, Näsbye, Stillinge, 
Ofter : Stillinge. Das Gt. 
Droerup hat das Patronats⸗ 
recht zu dieſem Kſp.; ' der 
König, ernennt. 

Stillinge Kſp. in Zütl, 
A. Skanderburg, Hielmslev 
He. iM. N.D. von Sfans 
derburg und der Kirche die: 
fer Stadt annectirt. St. 4 


T. Htk;- €. Stillinge, u 


44 Iſr. Es ſindet ſich 


dieſem Kſp. ein grauer — 
fefter Lehm, welcher zur Vers. 
fertigung von Schmelztiegeln 


brauchbar: ift. 


Stiovel (Stu) D. a. 
A. Schwenburg, 


Taafing, 

Sunds Hde. Kſp. Diervebpr. 

410 Hfe. 4 Hfe. 
Stisnaͤs, fi. Inſel im 


gr. Delt,. A. Soroͤe, Wer 


ſter⸗Flakkebierg Hde. Kſp. 
Maglebye. 

„Stodow D. in Juͤtl. 
I. Randers, Mole * Kſp. 
Helgenaͤs. 

Stoebye ©. a. Laal. 
4. Mariboe, Süder Hde. 
Kſp. Tillidfe. 

Stoenſe Kſp. a. Lange⸗ 
land, A. Schwenburg, Nor⸗ 
det He, 343 M. N. von 
Fairen r Fili von > 

St. 185.T. Htl.- 
Ba Han, De 
Skatteboͤlle, Skiften, Stoen⸗ 
fe. 26 Hſe. 60 B. u. Hft. 


— 


Laal. A. Diariboe, 


Stokholm Hf. in Juͤtl. 
A, Aalburg. Dindfted Hde, 
Rip. Webbeftrup. . 

Stofholm Hf. in Juͤtl. 


- U Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 


ower. 

Stokkebek, einige Kfz 
a. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Gudme Hde. Kſp. Heſſelager. 

Stokkebierg D. a 
Seel. A. Holbek, Tudfe Hd; 
Kir. Hiembek. 8.Hfe. 10.Hfr. 

"Stoffebroe D. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Ode. 
Kir. Gierild. | 

"Stofkebtoe D. innerh. 
der Sränzen des Herzogth. 
Schleswig, A. Nipen, Moͤ⸗ 
geltonder Birk u. Kſp. | 

Stoffemarf. Kſp.a. 
Suͤder 
Hde. 14 M. N. W. von 
Maribor. Gt. 61I T. Htk. 
€. Knuthenlund. Abbet, 
Blangs/ Klieldernaͤs, Salt⸗ 
wiig, Steensgaartd, Stoffes 
mark, Tiennemark. 1400Ew.⸗ 


3. Prodhfe. gehören 37 T. L. 


Stokwad Hf. v. Tvis. 
. Storede v. Faareweile. 
. Stornödr v. Noͤr. 
— D. a. Mors, 
Thiſted, Suͤder — 
F Ording. 
Storup v. Starup. 
Storworde v. Worde. 
Stotterup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds — Kſp. 
Hvilſom. 


Stou D. in Juͤtl. A. 
| HKanders, Norder-Dald Hde. 
Kſp. Hald. 
Stoubye Kſp. in Juͤtl. 
= ‚Weile, Bierge Hde. 24M. 
O. von Weile u. S. von 
- St. HIT. Htk.- 
Roſenwold. Bellerbye, 


Dubäf, Gammelbhe, Gra⸗ 


fengaard, Grundbye, Haa⸗ 
ſtrup, Herildgaard, Hyrup, 
Nye-Hrumgaard, Roden— 
gaard, Stoubye, Stoubye⸗ 
— Uldrupgaarde. 84 Hfe. 

6 Hſr. 2 Wafferm.- 3. 
FR Al welher in Sam: 
meldye liegt, gehören 158 
matrif, zu 13 T. 


Loy’ 


4 Sch. 1 Al. Htt.- v 
Hornum. 
Stoubye D. in der 


Suͤder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, Kſp. eg hg 


— Hf. 


a uncompl. 
St. in Juͤtl. A. Weile, 
Nörwang Hde. Kſp. Ofter; 
Nyekirke. Hpthfötre. 28 T. 
2Sch. Hk. mit einem Areal 
von 180 T. L.Ehemals 
war das Gt. ſehr groß u. 
weitlaͤuftig, legte aber gerade 
dieſer Weitlaͤuftigkeit halber 
eine. Menge kleinere Parce⸗ 
len ab. Die frühere Hpt—⸗ 
hfstze. betrug über 64T. Htk. 
—— D. in Juͤtl. 


C 649 ) Gıöfeinggaard. 


U. Ringeißbing, Ulvborg Hde. 
Lip: Idom 

Sesam D. in het, 
A. Weile, Elboe Hde. Kſp. 
Set. Trinitatis in Fridericia. 

Sſtov D.'in Juͤtl. U 
Wiburg, Norder Hde. Kſp. 
Grinderslev. N 

Stovſtrup D. in Zück, 
a. reg order Hde. 


Kſp. O 
Stöfrins — 
Kſp. in Juͤtl. A. Randers, 


— Hde. 1: DI N. 
, von-Randers. ©t; 118 
E Htk. €. Aaftrup, Stöfs 
ring. 20 .Hfe. 20 Hir - 
3. Prohfe. gehören 66 T. 
L., matrik. zu 6 T. 4 Sch 
2 52 U. Htk. v. Mek 
lud 
Stöfringgaard (Stoͤv⸗ 
tinggaard) Gr. in Juͤtl. A, 
Nanders, Stoͤvring Hde. 
* Hpthfötze. 7 %% Sch: 3 
Al. fr. Htk. Ack. u. W. und 
2 T. 1Sch. 2 F. 22 U 
fr. Hizſch.; — Bauern⸗ 
gut 381 6 Sch. 2 F. 
17, Al. Htk. Das Sur ers 
hebt von 526 T. 4 Sch. 35, 
13 Al. Htk. den zu 68 T. 
35386. Htk. matrik. Kirchen⸗ 
zehnten der Kſple. Albek, 
Harridslev u. Stoͤfring und 
hat das Patronatsrecht zu 
den beiden erſtgenannten Kir⸗ 
chen. Die Waldungen haben 
ein Areal von 230 T. L.- 


Etoͤrlnige. 


Die Geheimeraͤthin Harboe 
ſtiftete hier 1735 das noch 
beſiehende Fraͤuleinkloſter wel⸗ 
ches eine Prioͤrin, 12 Con 
ventualinnen mit: voller und 
414 mit halber Hebung hat. 
Das Hauptgebäude. befteht 
aus 3 Flügeln und enchält 
auffer den Wohnungen. der 
Fräulein auch eine: Kapelle 
in welcher der Prediger von 
Stoͤfring adminiftricrz ‘große 
Obſt⸗ and Küchengärten um: 
geben. daffelbe: © "Die Direc⸗ 
tion des Klofters befteht aus 
dem Stiftsamtmann u. dem 
in von Aarhuus. 
re D. a.Seel. 
A. Präfide, Baarſe Hde. 
Kiv. Ewerdrup. 6 Hfe: 
Stoͤrring Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhaus, Framlev Hde. 
ZM MN. von Skanderburg. 
St. 101%, Htk.- €; 56: 
wer, Störring. 26 Hfe. 
418 :Hfr.- 3. Vrdhfe⸗ gehoͤ⸗ 
ren 84 T. L., matrik. zu 
7Ta6 Sch. 3: 8 1 A: 
Hit v. Galten ul: Stier, 
Stoͤſt rup D. in der Nor⸗ 
der Hde. a. Falſter, U Mas 
vibor, Kſp. Effudftrup, 
"Störrerup Dein duͤtl. 
a. Aalburg, Gislum 
Rip. Barfde. ©". 
Stoͤvring Hbe. im A. 
Kanders, nordäftl. in Juͤth., 
fiwifchen den Suͤder⸗Lyng u. 
Norder, Hald Hon., dem Ran⸗ 


( 650 ) Strandbye. 


derfchen Meerbuſen und der 
Gudenaue, hat auf. eineiti 
Flaͤchenraume von 2? GM 
2000 Em., fteuerr für 1340 
T. Htk. und enthaͤlt auſſer 
der Stadt Randers und der 
Kloſterkapelle in Stöfrings 
gaard, die Kiple.: Albek, 
Borup, Gimming, Harrids⸗ 
lev, Lem, Mellerup, Roſted 
welches jedoch zur Norder⸗ 
RR Hde. annectirt ift, u; 
töfring, an denen 7 Pres 
diger angeftellt find; die Guͤ— 
ter Dronningborg u, Stöf: 
tinggaard mit dem adl. Fräus 
leinflofter,, - fowie 19..Dfr, 
2t4 Hfe...u. 170 Hfr.- Die 
Hde... gehört zur Weftprobftel 
des Amts und hat gemein; 
(haftlih mit den Galthen 
und Norder; Hald Hdn. einen 
Hardesvogt. Der Boden 
ift fruchtbar, Holz jedoch nur 
wenig vorhanden, — 
Stövring D. u. Waſſer⸗ 
muͤhle in Juͤtl. U; Aalburg, 
Hornum Hde. Kſp. Buderup⸗ 
Strammelſe D. & 
Taafing, A. Schwenbdurg; 
Sunds Hde. Kſp. Landet. 
—*— 
A 
uncomph Gt. in. Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Skodburg Hde. 
Kip. Humium. Hpthfötze: 
412 T. 1 Al. SHE. 
Strandbye Kſp. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Gislum 


Strandbye. 


Hde. FM. O. von Mye⸗ 
kioͤbing, 55 M. N. N. W. 
von Wiburg. St. 131%. 

tk. €, Gunderup. Erti 
bölle, - Grynderup, Myrhöy, 
Riisgaarde, Strandbyegaar: 
de, Tamdrüp. 32 Hfe. 30 
Hſr. 1 Warfferm, - 3. Prohfe. 
gehören. 77 T. L., matrik. 
ju 6 %.1 8. Stk. - Y Farſoͤe, 

Strandbye D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde., eingepf. zu Haarbye 
in der Baag Hde. 
| Strandbye D. a, Lan⸗ 
Heland, U "Schmwenburg, 
Morder Hde. Kfp. Traneklär, 
Strandbye D. in Juͤth. 
A: Hiörring, Horns Hde. 
si. Elling. 

Strandbye D. tin Juͤtl, 
a. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Jerne. 

Strandbyegaarde, 4 
Hfe. in-Juͤtl. A. Aalburg, 
Gislum Hde. Kſp. Strandbye. 
Strandbyehuuſe, 
Samml. von Hſfrn. a, Laal. 
A. Mariboe, Muſſe Hde. 
Kſp. Huuſebye. 
Strande D. in Juͤtl 
A. Ringkioͤbing, Wandfuld 


Hde. Kſp. Wandborg. Ne. 


Strandegaard Gt. a 
Seel. A. SPräftde, Faxoͤe Hr. 
Kip. Ruholte, unter der Bas 
ronie Gavnoͤe. Hpthfstxe. 
29 T. 7 Sch. 2 F. 2 A 
fr. u. 30 T. 2 Sch. 1 A. 


( 654 ) Standkiersholm. 


unfr. Htk. mit einem Areal 
von 344 T. 4 Sch, Ad. u, 
Wieſenl. und einem Bor 
firande von 1000°T, 8; 
4%. Hizſche; unterg. Baus 
erngut 270.T. Hik. mit 74 
bofdienftpfl. Hfn. u. Hfin- 
Meierei von 120° Kuͤhen. 
Beim Gute iſt ein großer 
Thiergarten, Jagd und’ Fb 
ſcherei. 

Strandet, parcel. Gt. 
in Juͤtl. A Wiburg, Fiends 
Hde. Kip. Drum. Die Haupts 
parcele — für 10 T. unfr. 

tk. 


Strandgaard Hf. a. 
Holmland, A. Ringkloͤbing/ 
Hind Hde. Kſp. Gammelſogn. 

Strandhaafum, 
(Strandhuufe) I Hfr. a. Fuͤh. 
U. Schwenburg, Sunds Hde, 
Kiv. Ser. Joͤrgen. / 

Strandholt Hf. - in 
Juͤtl. A. Randers, Onfild 
Hde. Kſp. Skiellerup. 

Strandhowed D. a; 
Seel. A, Praͤſtoͤe, Faxoͤe 
Hde. u. Kſp. 5 Hfe. 2 Hſr. 

Strandhuuſe (Dure) 
D.. Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. Kſp. Ulboͤlle 

Strandkier⸗Dein Juͤtl. 
a. Randers, Mols Hde. Kſp. 
Agıle, 

Strandftersholm, ei: 
nige Hfe. u. Hfr In rl, 
U. Randers, SüdersHald 
Hör. Kſp. Noͤrager. 


Strandmuͤhle. ( 658 ) 


Strandmuͤhle Papier 
fobrit a. Seel. A. Kopen: 
hagen, Soffelunds Hoe. Kſp. 
Soͤlleroͤd. 

Strands D. in Juͤth. 
A. Randers, Mols Hde. 
Kſp. Wistofte. 

StrandſtovHf. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. Kſp. Bowenſe. 

Straͤrup D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Dreslette. 14 Hfe. u. Hſr. 
Straͤt, Mellem;, Oſter⸗ 
u. Welten, 3.Hfe, in Juͤtlh. 
U. Aalburg, Siet Ode. Kſp. 
Windblaͤs. 

Stretev Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Norder Hde. 
3M. N. von Warde. Filial 
von Olgod. St. 89 T. 
Htk.E. Adsboͤl, Mosboͤl, 
Noͤrtorp. 20 Hfe. 20 Hit. 

Striib Faͤhrſtelle u. eis 
nige Fiſcherhſr. am El. Belt 
a. Fuͤh. A. DOdenfe, Wends 
Hde. Kip. Weilbye. Webers 
fahre nach Fridericia, 4 M.- 
Ertrapofiftation. - Zwei in 
der Nähe liegende Schanzen 


vertheidigen die Mündung 


des EL, Belts. 
Striige D. a Laal. A. 


Mariboe, Süder Hde. Kſp. H 


Gräshauge. 

Ströe Hde. im A. Frie⸗ 
drichsburg, noͤrdlich a. Seel., 
zwiſchen dem Iſefiord u. Kat: 
tegatt und. den Holboe und 


‚Stun. . 


Liunge⸗Friedrichsburg Hon., 
hat auf einem Flaͤchenraume 
vn 3 CM. Ew., 
ſteuert für 2290 T. Stk, 
und enthält die: Kſple.: Als 
funderup, Gioͤrloͤſe, Kregume, 
Lyngbye, Meelbye, Difted, 
Stiävninge,Strde, Tiärebye, 
Torup u. Winderöd, an des 
nen 7 Prediger angeftellt 
find; die Fabrifcolonie Frie⸗ 
drichswerk, fowie 43 Dfr., 
400.Hfe.u.540,Hfr. Die Hde. 
fiehe unter der Jurisdiction 
des Halsnaͤs u. Friedrichs; 
werk Birks und bilder mit 
der Holboe Hde. eine Probs 
ſtei. Der Arrefee liegt in 
diefem Difteift welcher zum 
Theil ziemlich magere Gegen: 
den aber gute Fifcherei hat. 

Stroͤe Kfp. a. Seel, A. 


Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 


1M. N. O. von Friedrichs⸗ 
fund. St. 297 T. Htli- 
E. Sigerslöv;Ofter, Stroͤe 
u. — Stroͤelille. 35 
Hfe. 40 Haft. 

Ströebye Kſp. a. Seel. 
a. en. Steuns Hde. 


pe 
Stroͤelille D. 5 Hfe. 
6 ſr. V. Stroͤe. 
tryer Ladeplatz am Lim⸗ 
fiord, A. Ringkioͤbing, Hierm 
Hde. Kſp. Giemſing. 


Strynoͤe. 


Strynoͤe und Strynoͤe⸗ 
kalv, zwei kleine zur Sunds 
Hde. im A. Schwenburg 
gehörige, zwiſchen Aerroͤe, 
Taaſing und Langeland, 2M. 
ſuͤdl. von Schwenburg lie⸗ 
gende Inſeln welche das Kfp. 
gl. Namens bilden, für 118 
T. Htk. feuern und 53 Hfe. 
40 Hfe. und 650 Ew. ent: 
halten. Strynoͤekalv hat ein 
Areal von 82 T. 2, und nur 
einige Sfe. u. Hfe., Strynde 
aber ein-großes fchönes Dorf 
und ein Areal von 880 T.&.- 
Der Boden ift fehr fruchtbar 
und reicht zur Ernährung der 
Ew. hin, trotz der verhältnißs 
mäßig fo ftatfen Bevölkerung. 
(die auf die LTM. gegen 7000 
geben würde). Feurung und 
Weide fehlen, doch findet fich 


die leßtere auf einigen nahe⸗ 


gelegenen fogenannten Hol: 
men, unter denen Breiholm 
und Wogterholm die größten 


27 T. %.- Die Infel hat 


ein eigenes Birkgericht. 


Stubbe D. in Juͤtl. A. 


Randers, Mols Hde. Kſp. 
Draabye. 


a. Fuͤh. A. Schwenburg, 


Windinge Hde. Kſp. Soͤllinge. 


Stubbek Hf. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg 


( 653 ) Stubbefiöbing. 


Stubbegaard v. Stw 
bergaard. 
Stubbekioͤbing Stadt 
nordoͤſtl. a. Falſter am Groͤn⸗ 
fund, unter 29° 41’ 40% d. L., 
54° 53° 8, B. und entfernt 
von Sabenfe 24 M., Nye⸗ 
fiöbing und Stege 3 M., 
Wordingburg 32 M. und 
Kopenhagen 14 M.- Zoll 
amt; Poftftation.- Die Eleis 
ne Stadt befteht aus zwei 
Haupt: und einigen Eleinen 
Nebenftraßen, hat eine Kits 
de, weicher das Kſp. Magle⸗ 
brende annectirt ift, eine 
Schule, ein Eleines Armen: 
haus, 120 Hſr. und 700 Ew. 
welche Kornhandel, Ackerbau 
und Handwerfsarbeiten treiz 
ben. Der Hafen it Aufferft 
mangelhaft und fo- verftopfe 
daß nur Boͤte an die Stadt. 
kommen können, dennoch aber. 
beträgt die jährliche Getraides 
ausfuhr gegen 20000 T. Die 
Stadtländereien nehmen ein 
Areal von 400 T. ein und 
find vorzüglih gut. Unter 
den Handwerkern zeichnen 
fih die Handſchuhmacher und 
Töpfer aus. Die Juſtizver⸗ 


| waltung beforgt ein Stadt⸗ 
Stubbedrupgaard Hf. g beforge ein Stadt: 


vogt, welcher zugleich Stadt⸗ 
feeretair iſt. Es wird hier 
jährlich ein Marke gehalten. 
Das Alter der Stade ift nicht 
bekannt, man weiß nur. daß 


ſie bereits im 13. Jahrh. 


Stubberup. 


vorhanden, ehemals auch von 
größerer Bedeutung ward 
Der früher ziemlich ftarfe 
Handel hat fih mit dem 
Derfall des Hafens verloren. 
Die älteften bekannten Preis 
vilegien find im Jahre 1386; 
vom König Dluf ertheilt. 

‚ Stubberup D. a. Seel. 


4. Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 
Kſp. Borup. 8Hfe. 10 Hſr. 


Stubberup D. a. Seel: 


A. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 


Hde. Kip. Wallenswed. 4 Hfe. 
Stubberup, D. a. Deck 
I. Soroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 


* Kſp. Orxsloͤw. 6 Hfe. 


4 Sfr. 
Stubberup D. a. Seel. 


%. Holbek, Odds Hde. Kſp. 


Faareweile. 7 Hfe. 42 Hſr. 
—— D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. u. 
si. 20 Hfe. u. Hir. 
——— D.a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 
Rip. Maglebye. 7Hfe. 3 Hſr. 
Stubberup D. a. Fuͤhr 


A. Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
A. Weile, Elboe Hde. Rip. 
Stubberup D. a. Laal. 


Sandager. 4Hfe. 4 Hir. 


%. Mariboe, Muffe Hde. 
Kſp. Herricölöv. Ä 

» Stubberup D. in - 
Nocder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, ip. Tingfted. 

: Stubberup D. in Juͤtl. 
%. Weile, Hatting Hde. — 
Loͤsning. 


( 654 ) 


Stunfig. 


Stubdrup D, in Juͤtl. 
4 Weile, Brut: Hde, Kipa 
Harte. | 
Stubergaard. St. in 
Hirt, A. Kingkisbing, Sins 
ding Hde. Kſp. Sewel. Hpt⸗ 
hfstxe. 24 T. 2 Sch. 3 F. 


13Al.Htk.; unterg. Bauern⸗ 


gut 11%. 386. 2F. Htk. 
Das Gut war ehemals von 
ſehr bedeutendem Umfange 
und im Beſitz großer Herr⸗ 
lichkeit. Die fruͤhere Hpt⸗ 
hfetxe. betrug über 96 T. 
Hk. Vor der Reformation; 
war, hier ein Nounenklöfter. 

Stuberup D.u, Waflers: 
möhle in Juͤtl. X. Aatburg, 
Hornum Hde. Kſp. Aare⸗ 
ſtrup. 

Stuberup D. in Juͤtl. 
4. Aalburg, Dindped Ge. 

Kſp. Owe 
—— Ve. Skud⸗ 
derup. 

Stude ,D. a Seel. X. 
Soroͤe, Schlagelſe Hde. Kſp. 
Hemmeſoͤe. 11 Hfe. 4 Hſr. 

Studsdal D. in Juͤtl. 


Taulov. 

Studſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Oſter-Liisberg 
Hde. Kſp. Sfiödfttup. 

Stuebye D, a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Hammer Hde. 
Kſp. Caſtrup. 11 Hfe. 7 Oft. 

Stunſig, Oſter⸗ u. We 
ſter⸗, Dſr. im Juͤtl. A. Ri⸗ 


Stupperu ( 655 ) Sundhye. 


an Oſter⸗Dorne Hde. Kſp. 


orne. 


Stupperup (Stubbe⸗1 


Kup) Kſp. a. Fuͤh. A. Odenfe, 
Bierge Hde. 13 M. N. von, 
Kierteminde. Filial von Dal— 
bye. St. 307 T. Htk. €, 
Scheelenburg. Baagoͤe, Bo— 
genöte, Egenfde, Grönlund, 
angde, Martofte, Melde, 
Nordffov, Snave, Stup⸗ 
perup, Weilde. 90 Hfe. u. 
Hfe.- Die nördlihfte Spitze 
diejes Kſpls. bilder das Vor—⸗ 
gebirge Fuͤhnshowed. 
»&ubdberg, Oftenu. We⸗ 
ſter⸗, Dfr. in Juͤtl. A. Ring: 
iöbing, Hamrum Hde. Kfp. 
Safe 


Suddermark, einige 
fe. in. Juͤtl. A. Thifted, 
Skodburg Hde. Kſp. Bövling. 

Suddorf D. a. Amrum, 
A. Ripen, Wefterland:Föhr- 
u. Amrum Birk, Kſp. Set. 
Elemend. 3J 

Suderballe D. a. 
Laal. X. Mariboe, Suͤder 
Hde. Kip. Arninge. 

Suderen, eine ganz El, 
wertl. von Waaelfe a. Falfter 
liegende Inſel. iR 

Suldrup Kſp. in Juͤtl. 

A. Aalburg, Hornum- Hde. 
2: M. ©. von Nibe, 33 M. 
S. W. von Aalburg.. Filial, 


von Sönderup. &t. 81T. 


HiE,- €, Abet, Dufted,, 


Kſp. Stagfted, 


Suldrup, Trendfirup. 15.Hfe, 
5 Kir. 


Sulfendrup D.a. Fuͤh 
5 —— Windinge 

de. u. Kſp. 16 Hfe. u. Hir. 
Waſſermahle * 
ISullerup D. in dee 
Norder Hde. a, Falſter, A, 
Mariboe, Kſp. Torkildftrup, 

Sulſted Kſp. in Juͤtl. 
U. Aalburg, Kiär Hde. 1 M, 
N. O. von. Aalburg. St; 
202 T. Htk. - E. Elkier, 
Wang. Haaſtrup, Malfted, 
Sulfted, Weſtbierg. 40 Hfe, 
30 Hfr.- 3. Proͤhfe. gehoͤ⸗ 
ren 57 T. L., matrik. zu 6 
T. 5 Sch. 1F. 1Al. H- 
v. Aiſtru. 
Sundbye Kſp. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder. Hde. 
2; M. N. W. von Nykio⸗ 
bing. Filial von Solbierg. 
St. 167 T. Htk. E. Ower 
gaard. Fartofte, Sortwil, . 
Sundbye. 22Hfe. 30 Hfr. 
Sundbye D. a. Laal. 
A. Mariboe, Muffe Hde. 
Kſp. Thorebye. 22 Hfe. u, 
sfr. Extrapoſtſtation; üeber— 
fahrt nach Nyekioͤbing a. Fal⸗ 
fer, M. 
Sundbye D, in der 
order Hde. a. Falfter,. A. 
Mariboe, Kfp. Stadager, . 
Sundbye D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Haffing Hde. 


Sundbhe. ( 656 ) Sunds. 


Sundbye Fährfielle am 
Rothſch. Meerb. a. Seel. 
U. Friedrichsburg, Horns 
Hde. Kſp. Draabye. 

Sundbye, Norder-⸗, 
Flecken an der noͤrdl. Seite 
des Limfiord, gerade gegen 
Aalburg über und nur M. 
son dieſer Sadt entfernt, 
hat eine Kirche, zu welcher 
auffer dem Flecken, Egholm, 
Lindholm, Utterup u. Woers 
bierg eingepf. find und der 
dad Kſp. Hvorup annectirt 
iſt, eine Schule, 120 Hfe. u. 
Hfr. und gegen 800 Em. 
welche Ackerbau, Fiſcherei 
und Brantweinbrennerei trei⸗ 
ben; mit dem letztgenannten 
Erwerbszweige find 20 Fa: 
milien befchäftige. Es ift 
hier eine KErtrapoftftation. 
Der Flecken hat ein eigenes 
Birkgericht. Das ganze Kfp, 
feuert für 179 T. Htk. und 
enthält 180 Hfe. u. Hfr. - 
3. Prohfe. gehören 26T. L., 
matrif. zu 4 T. 8 Sch. 3 F. 


Htk. 

Sundbye,/ Ofter, D. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Fleſtum 
Hde. Kſp. Norder⸗Tranders. 

Sundbyelille D. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge-Friedrichsburg Hde. 
24 Hfe. u. Hſr. welche theils 
zu Gioͤrlunde, theils zu Ude⸗ 
ſundbye eingepf. ſind. 

Sundbye⸗Oſter u, We- 


fter, Dfe. a. Amager, %. 
Kopenhagen, Sokkelunds Hde- 
Kſp. Taatndbye 130 Hfe, u. 
Hſr. wovon ungefähr die 
gälfte in jedem dieſer Dfr. 
ei Sundbye⸗Weſter ift eine 
Schanze. —— 

Sunderup D. a. Seel. 
A. Holbek, Skippinge Hde. 
Kſp. Bierſted. 

Sunds Hde. im A. und 
der Probſt. Schwenburg, bes 
ſteht aus dem ſuͤdl. a. Fuͤhnen, 
zwiſchen den Salling u. Gud⸗ 
me Hon. und dem Meere 


‚liegenden Diftrife und den ' 


Inſeln Taaſing, Dreyoͤe, 
Strynoͤe, Thoroͤe und meh⸗ 
reren kleineren, hat auf einem 
Flähenraume von 54 LITM. 
12000 Ew., ftenert für 3515 
T. Htk. und enthält auffer 
der Stadt Schwenburg die 
Kiple.: Bierrebye, Bregnins 
ge, Dreyde, Egenfe, Set, 
Joͤrgen, Kirkebye, Landet, 
Lunde, Ollerup, Qverndrup, 
Skaarup, DOfter: Sfierning, 
Seerup, Steenftrup, Stryns. 
de, Thorde u. Tveed (zu de: 
nen der geiftl, Einch. nad 
noch Hundftrup aus der Sal: 
ling Hde. kommt), an .wels 
hen 15 Prediger angeftellt 
find; die Baronie Lehn, des 
Waldemars Schloß auf Tan: 
fing, die Güter: Bioͤrnemoſe, 
Egeſkov, Klingftrup, Löitwed 
u. Sfioldemofe, ſowie 57 Dfr. 


Sunds. 


680 Hfe. u. 1400 Hfr. Die 
Daronie Lehn und die Ins 
feln Taaſing u. Strynde bil⸗ 
den eigene Birkdiſtrikte, im 
Uebrigen hat gemeinichaftlich 
mit der Gudme Hde. diefe 
einen Hardesvogt. Die Hde, 
iſt sehr holzreich, da über 
der achte Theil des Areals 
von Waldung eingenommen 
wird und hat, befonders auf 
den Beinen Inſeln, fehr gus 
ten Ackerboden. Fijcherei giebe 
den Ew. einen Theil ihres 
Erwerbs. 

Sunds Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. 43 M. S. O. von Hol⸗ 
ſtebroe. Filial von Giellerup. 
St. 196 T. Hik. €. Hols 
lingholt, Ildſtov, Roͤgen, 
Skaaphuus, Soͤnderwaar, 
Sunds u. Waſſerm., Torup. 
54 Hfe. 20 Hir. 
Sundsgaard Hf. a. ber. 
Inſel u. im Kſp. Fuur, A. 
Wiburg, Harre Hde.. 

Sundſtrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. 
Kſp. Ulbierg. 

Sus aue, das groͤßte flie; 
ßende Gewaͤſſer in Seel, er— 
gießt ſich bei Neſtwed in das 
Meer. Ehemals war die Sug; 


aue ſelbſt fuͤr Kriegsſchiffe 


fahrbar, jetzt koͤnnen nur 
ganz kleine Fahrzeuge fie bes 
ſchiffen; fie fiehe mit einem 
Kanal in Verbindung und 


( 69 ) 


Suͤder. 
bient hauptſächuch zum Aal 


Sransport, | 
::Suferup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. Kſp. 
Lynge. 12 Hfe. u. Hſr. 1 Waſ⸗ 
ſermuͤhle. 2 


— * in Juͤtl. A. 
rring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Flade. * 
Suͤder Hde. a. Bornholm, 
nimmt den ſuͤdl. Theil der 
Inſel in, graͤnzt gegen N. 
andie Ofter u, Wefter Hön. , 
und it übrigens vom Meere 
umgeben; fie enthält auffer 
den Städten Nerde und Aas 
Eirfebye, die Kfple.: Bodels⸗ 
ker, Paulsker u. Pederster, 
das Fiſcherd. Snogebef, 550 
Hfe. u. Hſr. und A500 Ew, 
Süder Harde im A, 
Schwenburg, umfaßt den 
ſuͤdl. Theil der Infel Sans 
geland, Hat auf einem Flaͤ⸗ 
chenraume von 23 IM, 
Ew., feuert für 2206 

T. Htk. und. enthält die 
Kiple.: Fodslette, Fuglsboͤlle, 
Humble, Lindeſe, Longelfe, 
Maglebye u. Tryggeldv, an 
denen 5 Prediger angeftelle 
find; das Stammhaus Ahle: 
feld, die Güter: Hiorthoim, 
Knepholm, Möllegaard, Yors 
dbenbroegaard, Skousgaard, 
Skovsboe u. Shegaard, for 
wie 34 Dfr. 320. Hfe. und 
650 Hſr. Gemeinſchaftlich 
mit der Norder Hde. hat 


(42) 


Suͤder. 


dieſe einen Hardesvogt/ beide 
zufammen bilden die Probſtei 
Langeland.. Die: Hde. - ift 
vorzüglich. fruchtbar... Am der 
ſuͤdl. Spige, dem Vorgebirge 
Fackebierg, wird ein Leucht⸗ 
feuer! unterhalten. 
Suͤder Hde im. A und. 
der Probft. Mariboe, a. Laal;;, 
zwiſchen den Morder u. Fu⸗ 
gelfe :Hdn. und dem Meere; 
hat auf einem Flächenraume 
von 4 CM: 7000 Ewꝛ⸗ 
fieuert für 3928 T. Hk und 
enthält: die Kſple.: Arninge, 
Cappel,/ Dannemarre,: Glos⸗ 
lunde/ Graͤshauge, Öurrebye; 
Landet, Ryde, Skovlaͤnge/ 
Stokkemark, Soͤlleſted, Til⸗ 
lidſe, Weſtenſtov, Weſterborg 
und der geiſtl. Einth. nach 
auch Birket aus der Norder 
Oder, an denen I- Prediger 
angeftelle find; die Güter: 
Dandesgaard,. Fritzholm, 
Sammelgaard, Giottesgabe, 
Knuthenlund, Dllingide und 
Rudbierggaard, fowie 72 Dfr, 
Der Hardesvogt iſt zugleich 
Buͤrgermeiſter in Nafjfov. 
Suͤder Heim‘. Mari 
boe a. Falfter,umfaßt den südl: 
u. ſuͤdoͤſtl. Theil der Inſel, Hat 
auf einem Flächenraume von 
4 CM. 8200, Ew,, ſteuert 
für 3595. T. Htk. und ent; 
halt auſſer der Stadt Nye⸗ 
kioͤbing die: Kfple.:. Aaftrup, 
Suͤder ⸗Alsloͤv, Falkersloͤw, 
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Säder. 


Gleddesbye Hörbelöv, Hore 
bye, Iderſtrup, Karlebye; 
SüdersKirfebye, Norders 
Orslev, Skielbye, Systofte 
u. Weigerloͤſe, an denen 9 
Prediger angeftellt find; die 
Güter: Carlsfeldt, Corfelige, 
Siedfergaard ;; Dutupgaard; 
Skidrringegaard u. Weſtens⸗ 
borg, ſowie 50 Dfr. 500 
Hfe. u. 630 Hfr. Gemein⸗ 
ſchaftlich mit der Norder Hde. 
hat dieſe einen Hardesvogt 
und: bildet mit derſelben die 
Probſtei Falfter. Die füdk 
Spitze der Hde. heißt Gied⸗ 
ſer. Der Boden iſt uͤberall 
ſehr fruchtbar. . 

Süder Hde im A, This 


ſted, umfaßt den ſuͤdl. Theil 


dev Inſel Mors, hat auf 
einem Flaͤchenraume von 4 
DIM.- 4600 Ew;, fteuert für 
1894 T. Hik. und. enthält 
auffer der Stadt Nyektöbing 
die Kſple.: Oſter⸗ u,. Weſter⸗ 
Aſſels, Blidſtrup, Elſoͤe, 
Froͤsley, Hvidbierg, Karbye, 
Loͤdderup, Loͤrsloͤv, Mollerup, 
Outrup, Ording, Rakkerbye, 
Reſted, Taͤbring u, Weiers⸗ 
lev, an denen 8 Prediger 
angeftellt find; : die Güter: 
Dlidfterip, Damsgaard, Due⸗ 
holmskloſter, Fröslev, Glom⸗ 
ſtrup, Hoͤiriis, Lund, Orn⸗ 
drup u. Sindbierggaard, fos 
wie 30 Dfr. 370 Hfe und 
880 Hfr...: Gemeinſchaftlich 


id (669) Soanholm. 


mit der Norder Hde. hat 
dieſe einen Hardesvogt und 
bildet mit jener und der Refs 
Hde. eine: Probſtei. Der 
Ackerboden iſt fruchtbar, doch 
ſind auch Heideſtrecken vor⸗ 
handen. Holz fehlt. - ". 
Suͤder Hde im Ü Rats 
ders, oͤſtl. in Juͤtl., zwiſchen 
der Oſter⸗Liisberg Hde., dem 
Kolindſund, welcher ſie von 


der Norder Hde. trennt, dem 


Kattegatt und der Mols Hder, 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 54 M. 4000 Ew. 
ſteuert für 3730. T Hk; 
und enthält die Kſpler: Aal; 
be, Alboͤge, Ebdrup, Feld— 
balle, Fugelslev, Hocd, Hom⸗ 
de, Hylleſted, Kolind, Lyng⸗ 
bye, MNödager, Rosmus— 
Türfteup, Weilbye und der 
geiſtl. Einth. nad auch Skar⸗ 
reſoͤe aus der Oſter⸗Liisberg 
Hde., an denen 7 Prediger 
angeſtellt ſind; die Güter: 
Faͤweile, Heſſel, Hoͤgholm, 
Katholm, Lykkeshoim, Moͤl⸗ 
lerup u. Rugaard, ſowie 48 
Dfe. u 670 Hfe. Wi Hſr. 
Die Hde. gehoͤrt zur Oft: 
prodftei’ des Amts und hat 
gemeinfchaftlic mit der Moͤls 
Hde. einen Hatdesvogt, ift 
mit Holz und Torf reichlich 
verſehen md hat im Durchs 
ſchnitt einen recht guten Bo; 
den. Es ſinden ſich hier 
mehrere fiſchreiche Landſeen, 


unter denen der Kolindſund 
and der Stubbeſee die groͤ— 
feren find. . 
Suͤderbye D. a Rim, 
A Ripen, Ballum "Dirk, 
Kſp. Set, Clemens. 

Suͤderende D. a. Föhr, 
U, Ripen, Wefterland: Föhr 
und Amrum Birk, Kſp. Ser, 
Laurent, u nun oz 
Suͤderland⸗Roͤm v. 
Roͤm. ee 


"Südernäs v. Bröng, 
Spallebölte D; u. 
Mühle a. Langel, 4. Schwen⸗ 
burg, Norder Hde. Kſp. 
Boͤdſtrup. * | 
Svallenſtrup, 2 Hfe. 
ar Seel. A. Sorde, Ningfted 
Hde. Kip. Walfdelitte, 
"Svalterup Kip. a. Seel. 
AHolbek, Ark Hde. 13M. 
S. S. O. von Kallunburg. 
St. 406 T. Htk.E. Bierre, 
Svallerup. 41 Hfe. 9 Hfr. 
Das Gut Weſterbyegaard 
hät jus pair; ‘et 'voc, zu 
* Kſp. —— 
Spvallinggaard Hf. In 
Juͤtl. A. Randers, Eich 
Hald Hde. Kfp. Asferg. 
Svanfolk D, in Juͤtl. 
A, Aalburg, Hellum Pde. 
Kſp. Skisfted,  - - 
-Gvanholm'Gt. a Seel. 
A. Friedrichsburg/ Horns 
Hde. Kſp. Krogftrup, Hat 
ein eigenes Birkgericht und 


hofdienſtpfl. Untergehoͤrige. 


(42 *) 


Svankiaͤr. 


— D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 
Kſp. Hvidberg. 

Spamike Stadt auf der 
Dfifeite won Bornholm, am 
einem von Klippen: umgebes 
nen ziemlich unficheren Na; 
re unter 55° 81-b, B. 

UM. von Nerde, 33 hair 
Roͤnne u. 4 M. 
Hasle. Der: Ort iſt — 
gelmaͤßig gebaut, — eine 
Kirche, welcher das Kſp. pe: 
fer annectirt ift, eine Schule, 
470 Aft, und 800 Ew, weldye 
Aderbau, Fifcherei und ets 
was Handel treiben. Es 
werden bier ziemlich viele der 
befannten Bornholmer hs 
ren verfertigt, Die Stadt: 
Ländereien haben ein Ateal 
von 180 T. 2%, Die Stade 
erhielt. ihre erften Privilegien 
von den Erzbiſchoͤfen in Lund; 
fie hat mehrmals fehr durd) 
Feuersbruͤnſte gelitten. | 

Syaninge Kfp. a. Fuͤh. 
X. Schwenburg, Salling 
Hd EM.N. von Faaburg. 
St. 440 T. Htf.- E, Steens⸗ 
gaard. Falfted, Silumgaard, 
Millinge, Dfterbye, Svanin⸗ 


ge. 70 Hfe. 60 Hfr. 4 Waſ⸗ 


ferm. - 3. Prohfe. gehören 
205 T. L. 58 zu 127, 
5 Sc. fr. i 
ANTEN a. Seel. 
%. Präftde, Diefwerffov Hde. 
Kſp. Herſoͤlge. 13.Hfe, 6Hſr⸗ 


* 


( 6608 ) Spenbfliup. 


u. De a Se. 
A. Holbek, Sfippinge: Hde. 
Sin. Aunfde 33 Hfe: u Hſr. 
Sveböllegavn: Parcele 
dee Gts. Aunidegaard a. 
Seel. A. Holbek, Skippinge 
Hde. Kſp. Aunſoͤe, unter der 
Grafſchaft Lerchenburg, * 
ein Areal von 650 T. 
Jagd und Fischerei und : 
hebt von 226 T. 6 Sc. 
Htk. die Zehnten. des Kſpls. 
Jordloͤſ ſe. 
ee D, a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Olſtykke 
Hdr. u. Kfp. 7 Hfe. 6 Hſt. 

Sveen 2 Hfe in Juͤtl. 
A. Ripen, Sfads Hde. Kſp. 
MWefter-Starup. 

Spveiftrup D, in Juͤtl. 
A. ar Stövring He. 
Kſp. Roſted. 

Sveiſtrup D. in Zi 
X. Aaxhuus, Sabroe Sode. 
Kip. Lyngaae. 

Spveiftrup D, in Juͤtl. 
%. — ——— Hielmslev 
Hde. Kſp. Dower. 

Svelmde, 2kl. zwiſchen 
Fuͤh. u. Avernakoͤe liegende 
Inſeln, mit ein paar Hſn.- 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. 

Svenborg v. Schwer 


urg. | 

n — a. Seel. 
Praſtoe, Hammer 

Kſp. Weyloͤe. 14 ag 
Svendſtrup D. a Seel, 


Svendſtrup. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
Kſp. Tornborg. I Hfe. 11Hfr. 
Svendſtrup D. a. Füh, 
U. Ddenfe, Skovbye Hde. 
Kin. Saͤrsloͤpv. 5 Hfer 

Svendfttup D. a. Fuͤh. 
x. Ddenfe, Wends Hpde. Rip. 
Canslund· 

Svennerup D. a. Seel. 
a. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Id. si. 
Kongfied. 6 Hfe. 
Svennum D. ih Sphel, 
A. Hidreing, Jerslev Ode. 

u. Kſp. 
sr α Dr a. 
Möen, A Präftde, Moͤenboe 
"de. Kſp. Kieldbye. Ä 

Svenſtrüp Kip. in Juͤtl. 
Ente Hfter:Han Hde. 

. NW. von Nibe, 
—* * Torslev. St. 104 
T. Hrf.- €. Jannum, Need: 
gaard, Notder: und Süden; 
Sfovsgaard, Svenftrup. 18 
Safe. 16 Hſr. 

Svenftrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg,. Hornum Hde. 
1M. SW. von ‚Aaldurg, 
Silial von Elleshoͤy. St. 
430 T. Htt.- E, Svenſtrup. 
20 Hfe. 4 Afec1 Waſſerm. 

- Svenftrup Kſp. in Juͤth. 
4. NRanders, Onſild Hde. 
3 M. SW. von Mari; 
ger. Filial von Weſter— 
Toͤrsloͤv. St. 79 T. DiE.- 
€. Kiellerupgaard. Gunderup, 
Svenſtrup and Waſſerm. 


( sa ) 


Soenſtrud 
Svenſtrup⸗ eg True. 


17 Hfe. 16 Hir.. 
> —— St. — 


ch. Das. Gt. har ein 
eigenes Birkgericht, ſchoͤne 
Waldungen, einen großen 
Thiergarten, Jagd und an⸗ 
ſehnliche Fiſcherei. Die un⸗ 
terg. Bauern ſi ind — *& 
or tig 
—— D. a. Seel. 
A. Holbek, Ars. Die. Kſp. 
—8 7 Hfe. 5 J 
Svenſtrup. De a. Fah. 
x. Ddenfe. Ddenfe Hder Kſp. 
Steenlöfe. 6 Hfe. 4: Hfe. 
Swenſtrup D. a. Lan⸗ 
geland,,. A. Schwenburg, 
Norder Hde. Kſp. Skroͤbeloͤw. 
Svenfirup D. in Spiel, 
U: Ihifted, Weſter⸗Han Rd. 
Kip. Hiortels. 
Svenſtrup. D, in Jati. 
A. nie: Fiends Hde. 
A. Hoͤgsloͤv 3 
-Spenftrup. Dit Surl. 
x. Sfanderburg, Gieru Ode. 
Kſp. Soͤebye. 
Swvenſtrup Din Juͤtl. 
Rina tibing, Uloborg Hode. 
Kip. Winding, 
Spvenſtrup D. in Juͤtl. 
* —— Ginding 
de. Kſp. Sahl. 
Bvuenfrup, cal Di. 


* 


Svenſtrup. 


in Juͤtl. A; Aalburg, Acts 
v* Kſp. Fleisborg. Vi 

Svenſtrup, Lille, Hf. 
a. Seel. A. Sorde, Alfted 
Dr Lip. Bringſtrup. 

. Spenfkrup, Söfter: ‚D. 
a. Seel. A. Kopenhagen, 
Ramſoͤe * Kſp. Dame 
5 fe. 7 Hit. ’ 

venfirup: Hovgaard, A 
sign Hfe. in Juͤtſ. A. Ran⸗ 
ders, Onſil id He. Kſp. Sven⸗ 


Sverborg Kſp. a. Set, 
A. Präftse, «Hammer Hde. 
on M..von — 

ı MM. W. von eng 

#9 To Htk.E Raftelöfe, 
Mebheletvep,-Owertoindinge, 
Rimkilde, Skauerup, Sner⸗ 
singe, Sverborg, Svindinge. 
63 Hfe. 50: Hfr. Das Gut 
Savnnde hat jus patis. et 
voc, zu dieſem Kip: \ 
. Bmwerbenftrup D, :a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Stroͤe Vde. Kſp. "Zorup. 
53Hfe. 

Sven, ‚eine el, öffl. 
son mſt e liegende unbew. 
Inſel. 


——— der hoͤchſte 
Punkt a. Fuͤh, A. Schwen⸗ 
burg, MM, W. von Nor⸗ 
der-Broebye. 
Svinballe Din Faͤtl. 
A. Aathuus, Hade Hde. 
Kſp. Hundslund. 

Spinboe D; in duͤtl. 


ui 


ß ESvinde. 


A. Nanders, Oſter⸗Liisberg 
Ode. Kſp. Skioͤdſtrup. 

Spindholt D. in Juͤtl. 
A. Weile, Holmands Die 
Kſp. Skiaͤrup. 

Svindinge D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Hammer Hde. 
Sverborg 4 Hfe. 

eine: D.. in. Zütl, 

— Jerslev Hör 
Sir. ie: : 

Spingelberg, D. in 
Juͤti. A. Wiburg, Rinds 
Hde. Kſp. Weſterboͤlle. 

Spinning D— in Juͤtl. 
A. Wiburg, Soder⸗ ung 
Hde. Kſp. Aalum. 

Spinninge Kſp. a. 
Seel. A. Holbek, Tudfe Hde. 
2} M. W. von Holbek. Fi 
tal don — St. 303 
T. Htk.E. Arnakke, Guds 
— 

ninge. 81 Hfe. 36 Hſr. 

Sopinninge Kſp. a Fuͤh. 
* Schwenburg, Gudme 

ve: 2M. S. S.W. von 

yburg, 2M. M. N. O. 
von —— St. 2851 T. 
HE. E. Anhof, Gloͤrup. 
Lamdrup, un 43Hfe. 
30 Hfr.- 3. Prdodhfe. gehoͤ⸗ 
ven 110 X, ®, matrik. zu 
14 T. fr. Hk: 

- Svinninge D: a. Seel. 
4. Holbek, Odds Hde. Kfm . 
Asmindrup. 30 Hfe. u. Hfr. 
Spinoͤe D. a. Seel. U 
Präftde, Hammer Hde. Pr 


Kiöng. 28:HR. Nahe beim 


D. liegt die El. unbew. In⸗ 


ſel Dybſoͤe. 
Svinsager D. in ück 

A. Sfanderburg, Hielmslev 

Hd. Kſp. Fruering. 
Sopinsbiergbye D. u. 


Mühle a Saal. AR. Mia 
riboe, Morder Hde. Kſp. 
| Horlumde ng 


Svogersleb ip: a. 
Seel. U. Köpenhagen, Soͤm⸗ 

me Hde KM. W. von 
Rothſchild. - Fikiat — Kor⸗ 
nerup. St. 4173. T. Htk.⸗ 
E. Svogerslev u. -Müple 
17 Hfe. 40 Hirs Ä 

Svoldrup D. in Zütk 
Y. Yalburg, Gislum Hde. 
Kſp. Wognſild. 

Svoftrup Rip. in Sütk 
A: Wiburg, Hids Hde. 44 
M. N. W. von Sfanderburg. 
Filial von Groͤnbek. St: 
149 TI. Htf.- Eu Grauballe⸗ 
gaard. Borup, Dalsgaarb, 
Grauballe, Nebbel, Svoſtrup. 
24 Ofe. Re ae 

Spyiterup D.:a, Seel. 
X. Praͤſtoͤe, Biefwerſtov Hde. 
Kſp. Herfoͤlge. 14. Hfe. u. Hſr. 
Syn derbarbe D. a. 
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Taaboͤl 


Fuͤh. A. Odenſe⸗ Odenſ⸗ de. 
Kſp. —— 





hfstxe. 45 &,; 6: &% mr 
13 Al. unfr, Htk. mit 
Areal von 187 T. u: 


“ "Synderupv. Sinbert 3 


Synnedrup D. in Juͤtl. 

uue. Ning Hde. Kſp. 

alling 

Gi. Norder⸗ Me ge“ 
bevs, einige Hfe. u. Hſr. 
Juͤtl. A. Hioͤrring — 
Hd. Kſp. Raabierg. 

Systofte Kip. In der 
Süber. Sde. a..Salfter, A. 
Mariboe..3 M, N. O. von 
Nyekisbing und der” Kirche 
diefer Stadt annestirt. St 
163 T. Htf.- €, Weften; 


borg. , Bioͤrup, — 
Spystofte. 27 Hfe⸗ 
Syv, Oſter-⸗Dab Seel. 


A. Kopenhagen, Ramfde Hde. 
Kir. Kirkefyv. 6 Hfe. 74ſr. 

Sywenekiodöb D. a. 
Seel. A. Holbek, Tudſe Hde. 
Kſp. Skamſtrup. 12 fe. 
12 —8 = ee 


. En 
rt 


2 24 as * 
ie 


ARE ©. in Juͤti 


Taaboͤl D. in Juͤtl. A. 


A. Thiſted, Refs Hde. Kſp. Ripen, Malt Kde, — Bw 


Weſterwig. 


ling. 


Taaderup. 


Taaderup O. in ber 
Morder Hde. a. Falſter, U, 
Mariboe, Kſp. Tingſted 

Taagaard, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Gkontnn Hde. Kſp. Hum⸗ 
um. 

Taagebye D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde 
Kſp. Maͤhred. 4Hfe. 2Hſr. 

Taagenſe D. a. Laal. 
U. Mariboe, Muffe Hoe. 
Kip. Nyeſted. 

Taageroͤd D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hör 
Rip. QBigersten. 

Taageröd, 2 Hfe. 2.Hfr. 
a. Se, A. Präftde, Bief— 
werſtov Hde. Kſp. Liemark. 


Taagerup. Kſp. a. Laal. 
Mariboe, Fugelſe Hde. 
M. — O. von Roͤdbye. 
* 835 Toit. & Hd 
byegaard. Sůofte/ Klattes⸗ 
muͤhle, Taagerup. 350 Ei 
3. Pröhfe, gehören 78 T. L.— 
v. Thorslunde. 
Taagerup D. a. Seei. 
A. Kopenhagen, Soͤmme Hde, 
Kſp. Kirkerup. 6 Hfe. 6Hſr. 
— D. a. Seel, 
Friedrichsburg, Holboe 
She Kſp. Ramlöfe. 3 Hfe. 
ir. 
es D. a. Seel. 
4. Pröftör, Faxoͤe >. Kſp. 
Dalbye. 5 Hfe. 2 Hſr. 
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el von Walloͤebye. 


Taarnbye. 


x. Praͤſtde, Barde * Kſp. 
Allesloͤv. 8.Hfe. 5 Hſr. 
Taagerup Dia. Seel. 
A. Hotbek, Löwe Hde. Rip. 
Neersiöv. 4 Hfe. 6 Dir 


| ———— D. a. Seel. 
Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
Sin. Ewerdrup. 4 Hfe 
Taaning Rip, in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
M. SW. von Skander⸗ 
burg. Filial von Ouſted. 
St. 135 %, Htk.E. Hauer⸗ 
ballegaarb,, Horndrup, Tan; 
ning. 28 Hfe. 20 Hfr. 
— 3Hfe. in Juͤth. 
tig ee 
Rip. 8 emb. 
Taarnborg v. 
org. 
Taarnt a Kſp.a. Ama⸗ 
ger, A. Kopenhagen, Sokke⸗ 
lunds Hde, 3 M. ©. von 
Kopenhagen. St. 74 T. 
Htk. E. Caſtrup, Magle⸗ 
byelille, Skiaͤlsgaard, Sund⸗ 
bye:Ofter, .Sundbye-Wefter, 
Taarnbye, . Tömmerup, Ul⸗ 
ferup, Wiwerup, 94 Hfe. 
: Ta aunbye Kſp. a, Seel. 
2. ge Diefiverffov Hde. 
. S. O. von Ktöge. 
St. 
Htk. €, Taarnbye. 


* 


Torn⸗ 


148 T. 


20 Hfe. 16 Sir. 


Taarnbye, Ye, D. a. 


Taagerup D. a, Seel Seel, U. Praftde, Biefwer: 


Taarnebye. 


ſtov He. Kſp. Haarlev. 
7Hfe. 4 Hr. 
Taarnebye D, a, Baal, 
4. Mariboe, Muffe Hde. 
Kſp. Engestofte. 
Taarnholm Gtra. Seel. 
— — 28 
ſp. Tornborg pıhfötre. 
81T. 2Sch. 18. fr. Krk. 
mit einem Arcal von 494%, 
Ad. u. Wiefenl,; 13.2 Sc, 
25. Hlzſch. mir einem Holz⸗ 
Areal von 250 T.%5 unterg. 
DBauerngur 387 T. 6 Sch. 
41 8.14. HE mit 145.Hfo. 
und Hfen. welche frei vom 
Hofdienft find. 
Taaröye m. Nye · Taar⸗ 
ea Dft. a. Seel. A.Praͤſtoͤe, 
Stevns Hde. Kip. —— 
24 Sofe, 24 Hit. 
Taars Rip. a, Laal, 4. 
Mariboe, Muffe Hde. 1M 
N. von Sazrfiöbing St. 
871-8. 
gaard. Kaloͤe, Kulerup, 
Taars. 750 Ew.- 3 Pro⸗ 
hfe gehören 68 T. L. 

" Taars Kſp. in Juͤtl. A 
Sibrring, Boͤrglum Hde. 
M. S. O. von Hioͤrrin 

Filial von Ugilt. St. 298 
tk.·E. Aaes, Boller, * 
dgadıd, Tidemansholm. 

Hvidſted, Seſſing, Taars, 

Terpe. 79 Hfe. 80 Hſr. 

—Taars D. a; Laal. A. 


Mariboe, Norder Hde. Kſp. 


Sandbye. Extrapoſtſtation; 
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Htt. - &, Berreds⸗ 


Taarup. 


Ueberfahrt nach Spodshlerg 
a. Langeland. (2 M.) 5 

Taarup D. a. Fuͤh. U 
Odenſe, Baag Hde. Kſp. 
Sandager. 5 Hfe. 2 Hfn 

Taarup D. a. Fuͤh. A. 
Schwenburg, Windinge Hde, 
Kſp. Froͤtup. 33Hfe. 30.Afr. 
: Taarup D. u. Mühle in 
der Morder Hde. a, Falfter, 
A. Mariboe, Kſp. Torkilds 
—— 

Taarup D. in Juͤtl 
4. — Hvetboe dei 
Kſp. Sattum. 

—Taarup D, in Sick 
A. Aalburg, Hornum Hde, 
Kſp. Worten, 
Taarup D. im gatl 
A. Randers, Mols Ha 
Kip. Tved, 

Taarıup ©, in üel, 
A. Weile, Elboe OHde. 
Taulov. 

Taarup D. in Jutl 
A. Weile, 43. Hde. Rip 
Hedenfted. 

— 2Hfe. 2 Hſt. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
Hde. xſp. Sfydebierg. 

Taarup, 2 Hfe in Juͤth. 
1. Wiburg, Norder— Lyng 
Hde. Kſp. Roͤdding. 

Taarup, Barlöfe, D. 


a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
Hde. Kſp. Barloͤſe. 


Taarup, Gielſted⸗, D. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Wends 
Hde. Kſp. Gieiſted. 


Taarup. 


fi Saarup, Andslen:, Di 

a. Fuͤh. A. Odenſe, Wend⸗ 

He Kip. Indslev. 
— Lumbye⸗ Di 

a. Fuͤh. A. DOdenfe, Lunde 

Hde. Kſp. Lumbye. 16 Hfe. 
B Air. 


Zaarup, Nöyler, D. a, 
Süß. A. Odenſe, BEN 
Kſp. Weilbye. | 

KTaarupy. Toxrup. 
Taaſing Chorſeng) Sons 
fel, ſuͤdl. von Fuͤhnen und 
nur duch den ſchmalen 
Schwenburger :Sund davon 
getrennt, gehöre :in.. ‚geiftl, 
Angelegenheiten . zur: Sunde 
Hde. im A. Schwenburg, 
fteht aber fonft unten einem 
eigenen Birkrichter, iſt von 
N. nah ©. 13,M. lang, 
IM. breit, hat eigen Flaͤchen⸗ 
inhalt. von 4M. mit 
einem Areal von 12349 T. 
8;, matrif, U110ORT. Htk,, 
amd.enthält die Kſple.: Bier; 
rebye, Bregninge .u, Landet, 
das Stammhaus Walde; 
mꝛarsſchloß ge die ganze 
Inſel gehört); 46 Dfr., 
4180 Hfe,, 360: ek. u. 
8000 Em. ‚welche hauptſaͤch⸗ 
ih vom Ackerbau- leben, 
Buck. Sifcherei, aber einen 
‚guten Nebenerwerb Haben, 
Die Inſel Hat ‚einen. fehr 


fiuchtbaren Boden, viel Wild - 


und iſt mit“ un reich⸗ 
lich verſehen. 
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Taaſtrup. 


KCTaaſtrup Kſp. m Ser 
A. Holdek, Mehrloͤſe * 
2:M. N. N. W. von. Ring⸗ 
fied, 24 M. von Holbek W 
Soroͤe. St. 493, T. Htf;- 
E. Bunderupgaard. Hams 
merhuns, Hauborup,Kytinge, 
Meerlöfe, Meerlöfegaarde, 
Dwerdeup, Söetofte, Taa— 


ſtrup, Ubberup, Udſtrup. 
66 Hfe. 60 Hir.- Yen Ug 
gerlöfes 


. Taafrup D. a-Seel. 
N. Sonde, Ringfted Hde. Lip. 
Snzrefeb. 4 Hfe. 3 Hſr. 
Taaftrup D, a. Seel, 
%. Soröde, Ringſted Hde. 
Kſp. Iydſtrup. 3 Hfe. 3 Hit. 
‚Taafeup De a. Seeh, 
A. Holbek,. Mehrlöfe Hde 
u. Kſp. 6 Hfe. 6 Hſr. 
SARA D. a. Seel. 
U: Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 
Kip Helleſted. 12Hfe. 4Hſr. 
Taaſtrup D. a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Moenboe —* 
Kfp: Kieldbye. 
Taaſtrup D. 'a Fuͤh 
A. Odenſe, Lunde Hdet u, 
Kſp. 4 Hfe. 2 Hſr 
—KTaaſtrupe D; in der 


Suͤder Hde. a. Kalfter, A. 


Moariboe⸗ Kſp. Horbeloͤv. 
Taaſtrup D. in Juͤtl. 


x. Randers, Galthen Dir. 


Odum. 
zaaſtrup D, in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Ode. 
Kſp. Feldballe. 


Sip: 


14» [Ze 


‚Zaafteup.- 


WDTaaſtrup v. Toſtrüp. 
+ Zaafrup,: Hoye⸗, Kſp. 
a. Seel. A, Kopenhagen, 
Smoͤrum Hde. 13 M. DO. 
von Rothſchild, 23 M. W. 
von Kopenhagen. "©t. 509 


T. Htk. E. Baldersbrönd, . 


Karlerupgaarde, Klaatofte, 
Kroghawe, Hoͤye-Taaſtrup 
mit einem: Hoſpital, Wald⸗ 
bye. 47 Hfe. 60 Hfr.·Das 
Gt. Benzonsthal hat jus 
— et voe. zu dieſem Kſp. 

Taaſtrup, Suͤder⸗ D. 
in der Suͤder⸗Hde. a. Fals 
ſter, A. Mariboe, Kſp. Ider 2 
ſtrup. 

Tagerup D. a. Seil. 
U. an Holboe 
* Kſp. — of 

5 Hit. 

Tagholm Di a. m, 
%: Ripen, Ballum Birt 
Rp; Set; Clemens. " 

Tallernpgaard, 1 Hf. 
6 Hfe. a. Fuͤh. A. Obenfe, 
Openfe be. Rip. Tommerup, 

Tamdrup Kſp. in Juͤtl. 
A: Skanderburg, Nimode. 
1 MIN.W. von Horſens. 
Sr: 430%, Htb.- Ei; Enner, 
Kiörup, Leed, Molgter, Tam⸗ 
drup: Hisgaard, Winten/⸗ Ne⸗ 


der: u. Ower-⸗Winding. Der 


Prdhf. liegt in Kioͤrup. 
KCTamdrup D. init, 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
Sp. Strandbhyhe. 
Tamdrupe Disdaard 


* 
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— Bielſtede 
ft. Hk; unterg. — 
gut 218 T.. 4 Sch. 2 


Tanderup. 


St. im Kſp. Tamdrup. Hot⸗ 
hfötxe. 28 T. 3.5: 28 AL 
unfr. Htkomit reinem Areai 
von’ 300 T. %3 15:1 U 
Hlzſch. mir: einem Holzareal 
von 33 T. L. 

Tammeftenp, uncompi. 
St. in Juͤtt. A. Skander⸗ 
burg, Woer Hde. Kfm Ou⸗ 
fted. Hpthfstxe. 20T. 3 Sch. 
25.1 Arfr Htk. mit ch 
nem. Ateak: von circa 450 
T. L.; 2 FeoHlzſche; unterg. 
Bauerngut 10 T. 2FB1M 
— Zehnten 67 T.2 Sch. 

F. Atkım 


—— — — — ——— 
einige Hfe. in Juͤtl. A. Skan⸗ 
derburg, Woer Hde. Kip. 
Zolfteup. 1920... 
Tamodden v. Revföre, 
Tander Di. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning — Rip. 
Tüfet, | 
Tanderup Kſp. Süß, 
%. Odenſe, Bang Hde. 13 M. 
N. von Aſſens. St. 257 
T. Htk.⸗E Minnendal, 
Emtekiaͤr, Haare, Hiorbye, 
Nakke. 40 Hfe. 46 Hfr.- 
8. Prdhfe. gehoͤren 91 T. 
6 Sch. L., matrik. zu 8 T. 
3 Sch. 2Al. fr, Def. 
Tanderüp Gt. in Juͤtl. 
A Thifted, Haſſing Hde 
sopthfötre. 
3.5. 3 F. 1 Al. 


Zanberuip. 


Set.- Das St, iſt fehr alt; 
es liegt nahe am Haſſingſee. 
Tanderupzuncompl. Gt. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Hamrum Hde. Kſp. Sneibierg. 


Tanderup D. a. Sam⸗ 
ſoͤe, A. Holbek, Samſoͤe Hde. 


Kſp. Onsberg. 30 Hfe. u. Hſr. 
Tanderup D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Oſter⸗ Han de 
Kſp. Hawersiev, 
Tangaae, 4Hfe. m 
Sfr. 1 Waſſerm. a. Fuoͤh. 
U. Schwenburg/Gudme Hde. 
Kſp. — — | 
. in Juͤtl. A. 


Tange 
Wiburg, —— Kſp. 
ybierg. 


Tange = in Juͤtl. y. 
Wiburg, Middelfom Hde. 
Kſp. Windum. 

» Zange D. in Juͤtl. %. 
Kiven,. Oſter⸗Horne ai 
Kir. Thorſtrup. | 
Tanmnge De in Juͤtl. 
Ripen, Gioͤrding Hde. — 
Zange D. im A, Wir 
den, Riberhuus Birk, Kip, 
Ser. Cath. in Nipen. 

Tange Hf. in Juͤtl. A. 


idreing, Wenneberg Hde. | 


fp. Usile, 
Tange Hf. In Juͤtl. A. 


—2 — Hde. 8 


Kſp. 
⁊ angerup Dia 
A. Holbek, 
Lip. Soderup. 14 Hfe. u. Hſr. 
Tanum Kſp. in Juͤtl. 


Seel. 


Faͤh. A. Odenſe, 


—8 Hde. 


( WB )) Tarupgaard. 


A. Wiburg, Suͤder Lyng Hbde. 
41. M. W. von Randers. 
Filial von Bierregrav. St, 
150 .%, Htk.E. Tanum. 
36 Hfe. u. Hſr. 
Tapdrup Kſp. in Juͤtl. 
A: Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
3M. O. von Wiburg und 
der Domkirche diefer Stadt 
annectirt, St. 55 T. Hk.- 
E. Sfovsgaard. Tapdrup, 
Tiſted. 30 ae u. in. 

"Tarp D. in Sück- 
Kingeiöbing, Hind Hde, * 
Weierſo —2 | 

Tarp D, in Juͤtl. A. 
Ringfiöbing, Boͤlling ode 
Kſp. Borris 

Tarp D. in Juͤtl. A. 

Ripen, En: Horne Hde. 
Kſp. Billum. 
Tarum Deu. Waſſerm. 
in Juͤtl. U. Ringkloͤbing, 
Norder Hde. Kſp. Egwad, 
44 M. von Warde, 4 M. 
von Ringktöbing. Ersrapofe 
ſtation.· 

Tarup D. a, Fuͤh. %. 
Ddenfe, Ddenfe Hde. Ri. 
Paarup. 5 Hfe. 8.Hfe: 

Tarup (Torup) Die @: 
Dierge 
.. Kip. M 3.96 


Tarup D. a. "op. Y. 


Odenſe, Aafum Hde. Kfp. 
‚Süden Märaae, 16 Hfe. u. 


Alt. 1 Mühle. 
Tarupgaͤard Hf.a.Züß. 


Taslum. 


Ae Ddenfe, Odenſe Hoe. Kſp. 
Paarup. St. * T. 4 Sch. 


Htk. 

Taslum D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Die 
Kſp. Kobberup. | 


- Zaktebierg D. a. Sam 
föe, A. en Samſoͤe * 
Kſp. Onsberg. 
Taulov Kſp. in guͤtl. 
A. Weile, Elboe Hde. 14.M: 
von Fridericia u. Kolding. 
St. 24 To Htk.- E. Bierge/ 
Dorup, Gudſoͤe, Kribilye, 
Lindbierg, Mebel, Dpdderfted, 
Sandager, Sfierbef, Studss 
dal, Taarup, Taulov. 52Hfe. 
75 Air. 3. Prdhfe. gehoͤ 
ren 48 3. L., matrif. zu 
52.6 Sd. 35. 2 Al. Htk. 

Tauftrup D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hoee. 
Kſp. Dallerup. 

Taͤbring Kſp. a. More, 


A. Thiſted, Suͤder Hde. 2 M. 


W. von Myekioͤbing. St. 
82 T. Htk. E. Rakkerbye, 
Taͤbring. 30 Hfe. u. Hr. 
2 Wafferm,- v. Outrup. 
-Zärde, El. Inſel mit 4 
Hfn., füdl. von See. %. 


Praͤſtoͤe, Baarſe Hde, Kſp. H 


Kallehawe. 

Tarffov Hf. u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Aarhuus, Fram⸗ 
kev.Hde, Kſp. — 
Tebberup D. a, Seel, 
A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Kſp. Grandloͤſe. 64fe. 5Hſr. 
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WVTendrup. 


Tebberup Hf. a. Seel. 
a. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Alſynderup. 
Tebbeſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
Kſp. Haslum. 

Tegligaard Meierhf. in 
Juͤti. A. Aalburg, Hellum 
Hde. Kſp. Skioͤrping. Hpte 
bfstre. 11 T. 3 Sch. 1 $. 
2 Al. unfr. Htk. mit einem 
Areal von 247 T. L.; 2T. 
7 Sch. 1 F. 2%. Hlizſch. 

Teglgaard Hf. im A. 
Ripen, Riberhuns Birk, Kſp. 
U. L. Frau in Ripen. 


Teilſtrup D. a. Seel. 
Aa. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 
Kſp. Udbye. 4 Hfe. 2 Hſr. 

Tein Fiſcherd. a. Born⸗ 

olm, Norder Hde. Kſp. 

lskier. 

Tellerup D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Wends Hde. 
Kſp. Orslev. 6 Hfe. 6 Hſr. 

Telling. D. in Juͤtl. A, 
Siöring, Dfter: Han Hde, 

ip. Leerup. 

Telling, Ower- D. in 
Sükl, %. Ringeibbing, Hierm 
de. u. Kſp. 

Temmerbye D. in Zack: 
4. Sfanderburg, Wrads Hde. 
Kſp. Them. 

Temmerup D. in Jutt. 
A. Randers, Onſild Hde., 
eingepf. zu Mariager. 

Tendrup D. in Zuͤ tl. 


Tengslemark. 


A. Randers, OſterecLlisberg 
Hde. Kſp. Hornſlet. 

Tengslemarke D. am 
See gl, Namens a. Seel. 
A. Holbek, ——ã 
— 6 Hfe. 2 Hſr. 

Tepſtrup D. in Juͤtl. 

4. Skanderburg, Woer Hoe. 
Kſp. Ouſted. 
Terager D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Gioͤrding Hde.“ 
eingepf. zu Sneum in der 
Skads Hde. 

"Zerkels Bon ‚großeKalt; 
brennerei a. Seel. A. Frieds 
richsburg, Siſchtte Hee. Kſp. 
Farum. 

Termdeup'D. u. Waſ⸗ 
ſerm. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Hellum Hde. Kſp. Lyngbye. 

TermeſtrupD. in Juͤtl. 
A. —— Suͤder⸗Hald 

de, Kſp. Hvilsager. * 
Eee D. in Fü A, 
Wiburg, Middelfom Hde. 
Kſp. Weftet:Welling. 

Terp D.-in Hi A. 
Kanders, Rorder— Hald Hde. 
sp. Koufted. . 

Terp Di in Juͤtl. A. 
Aarhuns, Weſter⸗Lisberg 
Hde. Kſp. ebers. er 

Terp Dr in: Zürk A. 
Aarhuus, Ning He | Kſp. 
Wiebye. 

Terp Dr in dJuͤtl. A. 
Kipen, Biörding Abe. Kſp. 
Bramminge. 


Kerpe D.e mi: Späth: A. 
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Erbfeſte gegeben. 


Derslob. 


— Boͤrglum Ode. 
p. Taars. 


Terpling D. in Süef, 
A :NRipen, . Gioͤrding Hde. 
Rips. Aaſtrup. 

Ters loͤſe Kſp. a. Seel. 
Ar Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
15M. AN. W. von Sor⸗ 
€: Zevslöfeganrd, Atterup, 
at —— Ters⸗ 

loͤſe. 44 Hfe. 40 Hſr.Die 
Sorder Academie hat das 
Patronatsrecht zu dieſem 
Kip.;: der Koͤnig ernennt, < 
v. Skiellebierg. 

Gt. im 
Kiv. Terstöfe, . unter der 
re Ur 
35 T..1 Sc. 2. Ak 
ft... Htk. mit — Areal 
von 225 T. L.; 6 T. 3 Sch. 
3F. 2 Al. Hu Mhlſch. 
6 T. Htk. von der Hopthfstxe. 
find dem. Gte. Odemark in 
Ters loͤſe⸗ 
gaard erhebt von 689 T. 


2.©chi 2:5. 2 Al Hk. 
. den Kircheinzehntender Kfple.; 


Nidloͤſe, Skiellebierg u. Ters⸗ 
loͤſe. Die unterg. Bauern 


ſind Erbfeſte. 


Tersloͤv Kſp. a— Se, 
A. Sorde,; Ringſted Hde. 
2M. S.O. vön. Ringſted, 
21 M. von Kioͤge. St. 406 
T. He» €. Aarloͤſe, Bier⸗ 
red⸗ Hadftrup, Hebve, Hoͤ⸗ 
fientoip,, Waͤrede, Raftiss 


Deſſeboͤlle. 


huuſe/ Sophiendal, Tersloͤv, 


Tierrebye, Toͤlleroͤd, Uſſtrup. 


74 Hfe. 44 B. u. Hſt. 
v. Den. © 2 

"Zeifebölte D. a. Sad. 
% Präftde, Biefwerffov Hde, 
Kip. Herfoͤlge 18. Hfe. u. Sfr: 

„Zefrup Kſp. a. Seel. 
%. Soroͤe, Ringſted Hde 
2M. von Ringſted u. Neft: 
wed. : Filiad von Awerſie. 
Sr 295 T. Hıf.- €. Skud⸗ 
derlöfe. 


e:Zefeup- Kfp. in: Jůuͤrl⸗ 


AWiburg, Rinds Hde. 33M. 
RW: von Hobroe. Fitiat 
von Gislum. St. -50 Tr 
Hrf.- €. Kaftrup, :Kyneb, 
Teſtrup, Teſtrupgaurd, We⸗ 
ſterrus. 20 Hfe. u. Hſr. 

Teftrup D. in Juͤtl. U. 
Aölburg, Hornum Hde. Kſp. 
Sandethoim. Sn: 

RZefrap.-D. in Jiͤtl. 
%. Aarhuus, Ning Hoe Kir 
Morſlet. Ze 

ATeſtrup Hf. m’ tt, 
%. Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Katterup; hat« anſehn⸗ 
liche Gebaͤude und ein Areal 
von 230 T. Ack. u. W. u 
30 T. Holzland. 


Juͤtl. A. ne Lysgaard 
HU m K Ä 


Kara ran db Hf. in 


Juͤtl. Kſp. —— far ehe 
mals‘ ein · adl. Gut 
Mevring D, iin. 4, Ru 
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Dhiſted. 


pen, LWe Hder Kſpe Doͤſtrup 

Them Kſp. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Wrads Hder 
AM. W. N. W. von Skan—⸗ 
— St. 230 T. Htk.“ 

E. Fouſtrup⸗ Salten, Seb⸗ 
feup,. Temmerdye, Them; 
— Woered. 94 fe: 


C ra Pr Hf. in ts 
A. Ripen, Andft Hde. Kſp. 
Werſt. I 
Thidemans holm vo 
Tidmandsholn.. 

 Thirfted'v, Tporfted. 

» Thiferv. Tife 

» Thifer v. Gramu. Tiiſet. 
- Thifted Amt im Stifte 
Aalburg, Noͤrdl. in: Juͤtle, 


— umfaßt den zwifchen dem 


Limfiord und der Mordfee 
kiegenden, oͤſtl. an das W 
Hioͤrring graͤnzenden Diftrike 
and die Inſel Mors, hat 
auf einem Flaͤchenraume von 
30 EIM.24000 Ew., ſteuert 
für 10099 T. Htk. und: iſt 
in 7 Hdn., naͤmlich: We—⸗ 
ſter Han; Hillerslev, Hund; 
Borg, Haſſing, Refs, Nor—⸗ 
der u. Suͤder getheilt, von 


+ denen die Grleßteren, jedret 
‚Teftrup, Dwir, D. ih 


u. drei, zwei Probfteien- bild 
den, die -Mefter Han Her 
aber in geiſtl. Angelegenhei⸗ 
sen zum A. Hioͤrring gehört. 
Das A. enchält in 98 Kſplu⸗ 
an denen 46: Prediger ads 


miniſtriren, die Städte Thi⸗ 


Thiſted. 


ſted u. Nyekloͤbing, 211 Ofr. 
81 Guͤter, WOO Hfe. u. 
2650 Hfr.- Auffer dem Amts 
mann und dem Amtsvers 
walter find 4. Havdesvägte 
angeftellt. . Im Verhaͤltniß 
zu: feinem Areal enthält dag 
Amt nur wenig guten Acker⸗ 
boden, dieſer findet ſich haupt⸗ 
ſaͤchlich in den am Limfiord 
liegenden Diſtrikten, wogegen 
die Ufer der Nordſee aus 
großen wuͤſten Sandflaͤchen 
beſtehen. Große Heideſtrecken 
durchkreuzen zudem das Land, 
auch finden ſich anſehnliche 
Moͤre. Holz fehlt durchaus. 
In einigen Gegenden des 
Amts iſt die Pferde: u. Vieh⸗ 
zucht ein bedeutender Er—⸗ 
werbszweig, auch die Fifcherei, 
ſowohl in den groͤßern Ge⸗ 
waͤſſern als verſchiedenen 
Landſeen, unter denen die 
Flad⸗, Haſſing⸗, Sioͤring⸗, 
Weſter-Wandet⸗ u. Nors⸗ 
Seen die groͤßeren ſind, er⸗ 
naͤhrt viele Einwohner. 
Thiſted Stadt in Juͤtl., 
in dem ſogenannten Thyes 
land am noͤrdl. Ufer des 
Limfiords, unter. 26° 22 
d,:8., 56° 56° d. B. und 
entfernt von Myefisbing 4 
M,, Skiwe 8 M., Lemwig, 
— 43 M.- Zollamtz 

oftftation, Die Stade iſt 
ſehr unregelmäßig gebaut und, 
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<horehi 
beſteht aus einer Menge von 


‚Eleinen: Straßen, hat meh⸗ 


vere Marftpläße, ‚eine. große 
anſehnliche Kirche zu welcher 


auſſer der Stadt die Dfr. 


Saartoft, Tinſtrup u, Torp 
eingepf. find und. der. das 
Kſp. Tilſted annectirt iſt, 
2 Schulen, ein Rathhaus, 
ein Hoſpital, eine: Buch: 
druckerei, 200 Hſr. und reich⸗ 
lich 1600 Ew. welche Acker⸗ 
bau, Branteweinbrennerei, 
Handel mit Kornwaaren und 
Fiſcherei treiben. Die Stadtr 
ländereien find, zu. 98. T. 
3 ©d. 1.8..1 %. Htk. 
matrik.; Handel und Schiffs 
fahrt waren ehemals bedeus 
tender, litten aber befonders 
durch: die Verſtopfung des 
Limfiords bei Loͤgſtoͤr. Es 
werden bier 4 Maͤrkte ges 
halten. : Der Magiſtrat bes 
ſteht aus einem Stadtvogt 
und einem ©tadtfecretalt, 
Thifted wird zuerfi im 14, 


ı Sahrhs genannt; Stadtrechte 


erhielt: der. Ort zu Anfang 
des 16. Jahrh. 
Tholund, Store, D. 
in Juͤtl. U Skanderburg, 
Wrads Hde, Kſp. Eiſtrup. 
Thommeſtrup D. & 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Stevns 
Hde. eingepf. zu Store⸗Hed⸗ 
dinge, 20 Hfe. u. Hſr. 
Thorebye Kſp. a, Laal. 


A. Mariboe, Muſſe Hde. 


Thorhawe. (673 ) Thorſtrup. 


15 M. S. O. von Saxkioͤ— 
bing, 13 M. N.D. von 
Nyefted. St. 958 T. Htk. 
E. Fuglſang, Prierffov, Ro; 
fenlund. Birkede, Flintinge, 
Gränge, Korfemarfe, Na; 
gelftie, Plouftrup, Roͤgerup, 
Stöfferup, Sundbye, Thos 
rebye u. Mühle. 1800 Ew.- 
Der Prediger wohnt in 
Slintinge. | 
Thorhame, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Thifted, Wefters 
Han Hde. Kſp. Lild. 
Thoroͤe, kl. Inſel, weſtl. 
v. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
Hde. Kſp. Kierum, hat ein 
Areal von 116 T. und ent: 
haͤlt 1 Hf. u. 7 Hit. 
- Thorde (Thuroͤe) Inſel 
unter der Sunds Hde. im 
A. Schwenburg, dftl. von 
Taaſing, füdl. von Fühnen 
uno nur durch eine fchmale 
Meerenge, Sfarupfund ge: 
nannt, von diefer Hauptinfel 
getrennt, 3 M. ©.D, von 
Schwenburg, hat ein Areal 
von 1380 T. L., feuert für 
98 €, Htk. und enthält 70 
fe. u, Hſr. und 4 bis 500 
w. welche das Kſp. Thorde, 
ein Filial von Set. Nicolal 
in Schwenburg, bilden. Die 
Inſel hat einen fruchtbaren 
Boden und ein bedeutendes 
Holzareal, Neben der Feld: 
wirchichaft find Obft: u. Se: 
müfebau, fowie Fiſcherei Er; 


werbszweige der Einwohner. 
‚ThorsagerKip.in Furl. 
A. Randers, Ofter: Lüisberg 
He. EM. MW. von 
Ebeltoft, 4 M. N. O. von 
Aarhuus. St. 298 T. Htk.- 
E. Faarup, Roſtwed, Ske— 
rup, Thorsager. 100 Hfe. 
u. Hfr.- 3. Pröhfe. gehören 
453 T. L., matrif, zn 10 T. 
1 Sch. Htk. v. Bregned, 
Thorfeng v. Taafing. 
Thorsliund D, a. Seel. 
A. Holbef, Tudſe Hde. Kſp. 
Kundbye. 20 Hfe. u. Hfr. 
Thorslunde Kip.-a. 
Laal. A. Maribor, ugelfe 
Hde 1A. M. O. von Kid; 
bye. Filial von Taagerup. 
St. 138 T. Hık,- E, Thors; 
tund. 200: Ew. | 
- Thorslundmagle Kfp, 
a. Seel. A. Kopenhagen, 
Smoͤrum Hde. 14 M. 
O.S. O. von Rothſchild, 
23 Mi von Kopenhagen. 
St. 127 T. Htk. E. Den: 
zonsthal. Thorslundmagle. 
16 Hfe. 18.Hir.- v. Jishoͤh. 
Thorſted (Thirfted) Kſp. 
in Juͤtl. A. Ringkloͤbing, 
von Ringkioͤbing. St. 69 
T. Htk.- E. Abisgade, Bon: 
desgaard, Brend, Esp, Gint⸗ 
bierg, Lyſtbek, Wienkielder. 
22 Hfe. 8 Hſr. v. Hower. 
Thorſtrup Kfp. in Juͤtl. 
A. Ripen, Oſter-⸗Horne Hde. 
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Thorum. (674 )  Ihörfling. 


44 M. N.O. von Warde. 
St. 112 T. 6 Sch. 12 Al. 
Hıf.- €. Nörholm, Owen; 
bil, Süg, Tange, Thorftrup, 
Yderik. 47 Hfe. 9 Hfr.- 
Hier. werden viele der be 
Eannten ſchwarzen Töpfe ver: 
fertigt. - v.Horme, 
Thorum Kip. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder Hde. 
2 M. S. O. von Nyefis 
bing, 23M, N. von Skiwe. 
Silial von Junget. St.266 
T. Hr - E. Hinderup, 
Mögelholm, Thorum, 
Thorup Kfp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Weſter⸗Han Hde. 
21 M. N. W. von Loͤgſtoͤr, 
HM. N.O. von Thiſted. 
Filial von Klim. St: 195 
T. Htk. E. Holme, Tho— 
rup u. Mühle, Weſter-Ul—⸗ 
lerup. 36.Hfe. 40 Hſr. Das 
Kſp. hat gute Fiſcherei im 
imfiord. 
Thorup Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Hundborg Hde., 
am Sioͤringſee, 13. M. W. 
von Thiſted. Filial von Wang. 
St. 52 T. Htk. E. Diers 
nes, Kloſtergaard, Thorup. 
Thorup D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Skam Hde. Kſp. 
Skambye. 12 Hfe. u. Hſr. 
—Thorup⸗ D.- in Juͤtlh, 
a. Aarhuus, Hads Hde. 
Kıp, Hundslund. ©. 
+&horup- v. Borup.? 


Thoruphedegaaurd, 


priv. Hf. unter der Grafſch 
Lindenburg, in Juͤtl., A. Jal⸗ 
burg; hat keine Hpthförre. 
Thouſtrup D. in Juͤth. 
A. Wiburg, Harre Hde. Kſp. 
Durup. 
Thoͤrſting Hde. im A. 
u. der Probſtei Skanderburg, 
ſuͤdl. in Sütl., zwiſchen den 
Wrads, Giern, Hielmslev, 
Woer u. Nim Hön., hat 
auf einem Flächenraume von 
HU M. 2600 Ew., fteuert 
für 902 T. Htk. und ent; 
hält die Kiple.: Bryrup, 
Feuling, Gredftrup. Ring, 
Rye, Thoͤrſting, Tönning, 
Traͤden, Winding, Süden 
Wiſſing und der geiſtl. Einth. 
nach Woerladegaard u. Wrads 
aus den Woer u. Wrads Hon., 
wogegen dann aber wieder 
Gredſtrup u. Thoͤrſting, als 
zur Wrads Hde. gehoͤrig, hier 
wegfallen; die Güter: Mat; 
terup, Dedenffov u. Waas 
bensholm, fowie 26 Dfr., 
236 Hfe. u. 125. Hſr. An 
den zur Hde. gehörigen Kfpin. 
find 5 Prediger angeftellt; 
fie hat gemeinfchaftlidy mit 
der Wrads Hde. einen Hars 
desvogt. Der Boden ift mit 
Heide untermiſcht und ziems 
ih mager. Holz ift reich: 
lich vorhanden. Die Sal: 
tenlang:, Juul⸗ u, Drib;Seen 
finden fi) bier und eben; 
falls. der 4800 Fuß hohe 


Thoͤrſiug. C 675 ) Thheland⸗ 


mmelberg, der hoͤchſte 
nft in Daͤnnemark. 
Thoͤrſting Kfp. in Juͤtl. 
U Skanderburg, Thoͤrſting 
Hde. IM. N. W. von Hors 
ſens. Filial von Klovborg. 
St. 76 T. Htk. €, Mat; 
terup. Thoͤrſting. 30 Hfe. 
u. Hſhrr. 
Thuerup (Torup) Kſp. 
a. Fuͤh. A. Odenſe, Baag 
Hde. 1 M. N. O. von Af 
ſens. Filial von Soͤebye. 
St. 161 T. Htk,- €. Blang⸗ 
ſtrup, Hesle, Thuerup. 65 
Hfe. u. Hſr. — 
Thune Hde. im A. Ro; 
penhagen, oͤſtl. a. Seel., 
zwiſchen den Ramſoͤe, Soͤm⸗ 
me u. Smoͤrum Hödn. und 
dem Sund, bat auf einem 
Flähenraume von 24 IM. 
4000 Ew., fteuert für 2077 
T. Kt, und enthält die 
Kſple.: Carlslund, Carlſtrup, 
Graͤwe, Haudrup, Jer— 
fin, Kildebrynde, Reersiöv, 
Skien dswed, Snadelöv, Sol; 
roͤed, Thune u. Windinge, 
an denen 6 Prediger ange: 
fielle find; das Gt. Gied: 
desdal, fowie 17 Dfr. 250 
Hfe. u. 300 Hfr Mit der 
Ramſoͤe Hde. bilder dieſe 
eine Probſtei, beide ſtehen 
unter einem Hardesvogt. 
Thune Kſp. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Thune Hde. 


1 M. S. S. O. von Roth: 


ſchild. Filial von Snadeloͤv. 
St. 175T. Htk. €, Thune, 
70 Hfe. u. Hſr. Das Gt. 
Gieddesdal hat jus palr., 
et voc. zu diefem Kſp. 
Thunde, eine ki. im 
Kattegatt, zwifchen Juͤtl. u, 
Samfde, 33 M. &.O. von 
Aarhuus liegende Inſel, ge; 
hört zur Samſoͤe Hde, im 
A. Holbek, und wie dieje 
in geifil, Angelegenheiten zum 
Stifte Aarhuus, bat eine 
Meile im Umkreis, ein Areal 
von 440 T. 2, fteuere für 
23 T. 2 Sch. 2 5 2 A. 
Htk., enthält 40 Hfe u. 
ft. und bilder -ein Kſp. 
mit ungefähr 250 Ew.- 3. 
Prodhfe. gehören 21 T. %; 
matrik. zu 1 T. 2 Sch. 
2 $. 23 Al. Htk. Die In⸗ 
ſel hat einen ziemlich mageren 
Boden und producirt nur ſpaͤr⸗ 
lich das zum eigenen Gebrauch 
erforderliche Korn; Fiſcherei 
und Lootſendienſt ſind neben 
dem Landbau Haupteriverbe; 
zweige der Ew.- Feurung fehle 
ganz. Bei der Kirche befins 
det ſich ein Leuchtthurm. 
Thuroͤe v. Thorde,. 
Thyeland, wird derje: 
nige Theil: des A. Thiſted 
genannt, welcher zwifchen 
dem Linffiord u. der Mord: 
fee liegt, fl, an die Wer 
fer: Han Hde. graͤnzt und 
aus den Darden Hillerslev, 
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Thyreſtrup. 


Hundborg, Haſſing u. Refs 
beſteht. Der ſuͤdl. Theil die; 
fer Provinz hat gute Wei: 
den und zeichnet : fih durch 
feine Viehzucht aus, auch 
. find die. fogenannten Thye: 
boer Käfe, welche hier vers 
fertigt werden, berühmt. 
Thyreſtrup v.. Toͤrre⸗ 


Ihyrſtins v. — 
aͤrebye Kip. a; 
Friedricheburg,, Stroͤe 
— 13 M. N.N. O. von 
jlangerup, 2: M. von 





Friedrichsſund. St. 142 T. 
Htk. €. Harloͤſe, Tiärebye, 


Ulleröd. 23 Hfe. 60. Dir- 
v. Alſynderup. Ä 
Tiaͤrebye Kſp. a. Seel, 


A. Soroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 


Hde. 4 M. O. von Skiel— 
ſfioͤr. St, 534 T. Htk.E. 
Basnaͤs. Lundbye, Lunds— 


torp, Tiaͤrebye, Tvistofte, 
Widskoͤlle. 48 Hfe. 40 Hſr. 


Tiaͤrebye D. a, Seel. 
A. Kopenhagen, Soͤmme 
Hde. 
Rothſchild. 30 Hfe. u. Hſr. 


Tiaͤrebye v. Tierebye. 


en), D. a. Seel. 
U. . Friedrichsburg, Liunges 


Kronburg Hde. Kſp. Tikioͤb. 


10 Hfe. u. Hſr. 1. Mühle, 

Tibirke Kſp. as. Seel. 
A. Friedrichsburg, Holboe 
Hde. 31, M. N. von Fried— 
richsſund. Filial von Wey⸗ 


3) 


eel. 


Kſp. U. L. Frau in 


676) Tieelegaard. 


bye. St. 43 T. Htk.E. 
Tibirke, Tidswilde. 15 Hfe. 
20 Hit. 
: Tidemansholm, um 
compl. St. in Juͤtl. U 
Hioͤrring, Rip. Taars. Hpt⸗ 
hfstre. 30 T. 1 Sch. 1Al. 
Htk. mit einem Areal von 
583 T. L.; 1T. 5 Sch. 
1Al. Hlz: u. Mhlſch.; uns 
terg. Bauerngut 136 3. 
4 Sch. 3 $. 2. Al. Htk.- 
Ehemals hieß das St. Kats 
toft und gehörte dem Boͤrg⸗ 
lumer Kloſter. 
Tidſelholt Gt. a. SB: 
A. Schwenburg, GudmeHde. 
a” Weiftrup. Hpthfstxe. 
EL. 1 Sch. fr. u. 3 T. 
Nr 4. 5. unfr. Htk. mit 
einem Areal: von 184 T. 2; 
12.68.15 2 A. 


fr, Hlz.⸗ u. Mhlſch.; unteig. 


Bauerngut 2018. 18. Htk. 
Tidswilde(Tidswaͤlde) 
D. a. Seel. Friedrichs⸗ 
burg, Holboe Hde. Kſp. Ti⸗ 
birke. 25 Hfe. u. Hſr. 
Tiele Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde., 
am Tielelangſee, ZI. NO. 
von Wiburg. St. 87 T. 
Htk.E. Tielegaard. For: 
myre, Foulum, Riiſe. Z0 Hfe. 
u. Hſr. Der Prediger wohne. 
in Foulum. v, Winge, 
Tielegaard St. im Kfp, 
Tiele. Hpthfstre. 67 T. 
— 3.5. 23 Al. fr. Htk.ʒ 


Zielelangfee. 


52.2 56.28. Hm 
6 T. 5 Sch. 285. Myhlſch.; 
unterg. Bauerngut 278 T. 
6 Sch. 28. 3 A. Hr 
Das St. hat vworzüglichen 
Aderboden, ſchoͤne Eichen: u, 
Duhenwaldung, Jagd, Fis 
fcherei, und bildet mir Wins 
gegaard. «in Stammhaus 
für die Familie Luͤttichau. 

: Bieletangfee, einer der 
größeren Landfeen Juͤtlands, 
biegt zwifchen den Morder: 
u. Süder£yng Hdn. im A. 
Wiburg. 
Tiennemark D. a.Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. re 

. &iere D. in Juͤtl. A 
Nanders, Stövring Ode 
Kſp. Gimming. 

Tierebye D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
Kſp. Tornborg, 10 Hfe. 6Hſr. 
Tierild D. in Juͤtl. A. 
Randers, Oſter⸗Liisberg Hde. 
Kſp. Skarreſoͤe. 

TierreborgKip.ingük, 
A. Ripen, Skads Hde. EM: 
S. von Warde. Filial von 
Sneum. Sr. 145%. 1Al. 
Htk.E. Krogsgaard, Viers 
reborg. 44 Hfe. 50 Hit. 

Bierrebye D. a. Seel, 
A. Soroͤe, Ringſted Hde. 
Kſp. Ters loͤv. 16Hfe. u. Hſr. 
Tierrebye D. a. Laalı 
A. Mariboe, Süder Hde. 
Kfp. Iderſtrup. 


com) 


Tiklioͤb. 


Tiilſt Kſp. in Juͤtl. A 
Aarhuus, Hasle Hde. 1 M. 
N. W. von Aarhuus. Filiat 
von Aarslev. St, 28 T. 
Htf.- E. Brendfirup, Sieb: 
ding, Tiilſt 34 Dfe, 
 &itrfted Kſp. a, Laal. 
8. Ay Fugelfe Hde. 

NW, von eo 
G 383 2 Sit ©, de 
ferup, Bierringe, Brands 
ſtrup, Gierede, Ofter: u. We⸗ 
ſter⸗Tiirſted, Wiede. 500 Ew,- 
3. Prohfe. gehören 97 I. 
= v. Skioͤringe u Weis 
lebye. 

Tiirſtrup Kſp. in Jutl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
13 M. N. von GEbeltoft. 
&t. 162%. Htk. €. Hoͤg⸗ 
holm. Drammelſtrup, DOxer 

moͤlle, Tiirſtrup. 26 Hfe. 
80 Hft.- 3. Prohfe. ir 
ten 55 T. L., mattif, 

2 Sch. 28. 
Fuge elsien. 

us (Zhifet) Kin. in 
Juͤtl. A. Aarhuns, Ning 
Hde. 13 M ©. W. von 
Yarhuus. Fittal von Wibye, 
St: 269 T. Hrk.- E; Bat 
terup, Ingerslev, Muyftrup, 
Ravnholt, Soelberg, Tan⸗ 
der, „Filet, 58 Hfe. 30 Air. 

Siisifee, ein ziemlich 
größer Landſee in der Ark 
Kde, a. Seel. 

Tikioͤb Kfp. 0, Seel, A. 

Friedrichsburg, Liunge⸗Kron⸗ 


le - 


zitißb, 


burg Hde. 44 M. W. von 
Helfingisr,. St. 597T. Htk.- 
E. Apperup/ Bidſtrup, Dort; 
holm, Boͤtterup, Bruun⸗ 
mark, Lille-Esboͤnderup, Eſper⸗ 
gierde, Fuglefinger, Flynde— 
rup, Gurre, Harritshoͤy, 
Hawreholm, Hornebye, Hor⸗ 
ſeroͤd, Jonſtrup, Krogenberg, 
Krondburg :Ladegaard, Loks 
kerup, Mordrup, Munfe 
gaard, Nyerup, Orsholt, 
Pleielt, Reerſtrup, Risbye, 
Roͤrtang, Sande, Saundte, 
Skibſtrup, Skotterup, Sned⸗ 


kerſteen, Steenſtrup, Tibbe⸗ 


rup, Dikioͤb, Tikioͤb⸗Skov⸗ 
huuſe. 150 Hfe. 16 B. 200 
Hſr. v. Hellebek u. Hornbek. 
— Tikkfoͤbe⸗Skovhuuſe, 

12 Hfr-v. Tikisb. 

- Sillerup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Mois Her. Ki. 

vd. . 

Tillidſe Rip. a. Baal, 
A. Mariboe,  Süder Hde. 
11.M. S. von Nafffov. 


Silial von Dannemarre,. St, 
389 = HtE.- E. Rubierg⸗ 


Is ;; Sammelbye, May: 
öffe, ‚Munfebye, NRaage: 
For, Rofenber gaard, Rynge, 
Stoebye, Zi —* idfe. 700 Ew. 

Zilfted: Kſp. in Juͤtl. 
4. un Hundborg Hde. 
| . 8. von Thiſted 

— — Kirche dieſer Stadt 
annectirt. St. 137 T. Htk. 
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Zingedahl. 


E. Fr Tilſted. 40 Hfe. 
u, fr 5 
Tim Rp: in Juͤtl. A. 
Kingkiöbing ‚: Dind Hde. 
2m. N, von Kingkiöbing. 
Gilinl von Stadek. St. 197 
T. Htk. €. Timgaard. 
Groͤnne, Noͤderup, Tim, 
Norder⸗Tim. 80Hfe. u. Hſr. 
Timgaard, uncompl. 
Gt. im Kſp. Tim. Hot—⸗ 
hfstxre. 27%. 5 Sch. Htk. 
Das Gt. iſt ſehr alt, war 
ehemals complet und bedeu⸗ 
tend groͤßer. 
Timmer D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, en Dir 
Kſp. Tolſtrup. 
Timmerbye D in Juͤtl. 
A. Ripen, Gioͤrding Hde, 
eingepf. zu Sneum in der 
Skads Hde. 
Timring Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbiag, Woborg Hde. 
34 M. ©. von Holſtebroe. 
Silial. von Wildberg. St. 
67 8%. Htk.E. Möltrup, 
eg Meiberg. 18 Hfe, 
6 Hſr. ⸗ 
ande Waſſerm. in 
Jui. A. Aalburg, Hornum 
Hde. Kſp. Gravle. 
Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Gierning. 
Tingbek D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
Kſp. Skiern. 
Tingedahn D. in Juͤtl. 


Tingerup. 


A. Ringkiöbing,- Hierm Hde. 
Kfp. Borbierg. 
Tingerup ( Tengerup) 
2 Hfe. 1 Hs. a. Seel. 2. 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Kongſtaͤd. 
Tinghuuſe, 14Hſr. a. 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Holboe Hde. Kſp. Maarum. 
Tingielling Kſp. a. 
Seel. A. Soroͤe, 
Flakkebierg Hde. 13 M. 
N. O. von Skielſkioͤr. Filial 
von Haarsloͤv. St. 99 T. 
Htk. E. Tingielling. 10 Hfe. 
5 Hit. 
‚ Zingfted Kfp. in der 
Norder Hde. a. Falfter, U, 
Mariboe, 1M. N. O. von 
Nyekioͤbing. St. 360. T. 
Htf.- E. Bruntofte, Krag: 
hawe, Owerup, Stubberup, 
Taaderup, Tingfted. 48 Hfe. 
100 Hfr.- 3. Prohfe., wel: 
her in Taaderup liegt, ge: 
hören 87 T. L. 
Tingſtrup D. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Weſterwig. 
Tingwed D. a. Seel. 
A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 
Kſp. Soͤeſtrup. 8.Hfe. u. Hft. 
Tinnet, Norder: u. Süs 
dev;,. Dfr. in Zütt. A. Weile, 
Nörwang Hde. Kfp. Oſter⸗ 
Nyekirke. 
Tinning D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Sabroe Hde. 
Kſp. Folbhe. Das D. hat 
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Weſter⸗ 


Tirsbaͤk. 


ein ganz vorzuͤglich gutes 
Torfmoor. 
Tinſtrup D. in Juͤtl. 


A. Thiſted, Hundborg Hde. 


eingepf. zu Thiſted. 

Tidring Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. 44 M. S. O. von 
Holſtebroe. Filial von Snei⸗ 
bierg. St. 87 T. Htk.E. 
Fraͤlund, Ornhowed, Tioͤring. 
30 Hfe. u. Hſr. | 

Tiörne D..a. Seel. A. 
Holbek, Mehriöfe Hde. Kſp. 
Lollöfe. 14 Hfe. u. Hr: 

Tidrnebierg, kl. un 
bew. Inſel im Roͤdbyer Meer; 
bufen. 

Tioͤrnebye D. a. Laal. 
A. Mariboe, Morder. Hde. 
Kfp. Uttersidv. | 

Tioͤrnehowed D. a 
Seel. U, Prafide, Baarſe 
Hde. Kip. Allersief. 7 Hfe. 

Tioͤrnemark D.a.Mien, 
A. Präftde, Moͤenboe Hde,, 
eingepf. zu Stege, 

Tioͤrnlund D. a, Seel. 
A. Holdef, Löwe Hde. Kfp. 
Finderup. 18 Hfe. 16 Hfr. 

Tidrntwed D.a, Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. Kſp. 
Steenlille. 16 Hfe. u. Hfr. 

Tirsbaͤk, uncompl. Gt. 
in Juͤtl. A. Weile, Hatting 
Hde. Kfp. Engom. Hpthfs⸗ 
tre. 31 T. 4 Sch. 1F. 13 
Al. Krk. mit einem Areal von 
322.8. L. Das Gt. bat 


Tife. 


eine fehr angenehme Lage 


in der Nähe des Weiler 
Meerbufens, ein großes ſchoͤ⸗ 
nes Herrenhaus, eine Meierei 


von 100 Kühen, gute Hoͤl⸗ 


zungen und erhebt die Zehns 


ten des Kfpls, Engom. Tirs⸗ 


baͤk iſt uralte und war früher 
bedeutend größer, ein Theil 


der ehemal. Hpthförre. aber. 


ift, wie das Bauerngut, das 
von verfauft. 
 Tife Kſp. in Juͤtl. U. 


Hidrring, Jerslev Hde. 3M. 


S. W. von Hioͤrring. Filial 
von Wrenſtrup. St. 284 
T. Ht&- €. Hammelmoſe. 
Fulholm, Svingel, Tiſe. 60 


Hffe. 60 Hit. 


Tiſe (Thife) Kſp. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Norder 
Hde. 2: M. N.O. von 
Skiwe. Filial von Grinders⸗ 
lev. St. 141 T. Hık.- €. 
Bommerland, Norden u. 
Süder:&ife, Tiſetorp. 28 
Hfe. 36 Hfr. 


Tiſekorp D.- v. Tiſe. 


Tislum D. u. Waſſerm. 
in Juͤtl. A. Hissring, Wen: 
neberg Hde, Kſp. Hörmefted, 

. Tifted. Kfp, in Juͤtl. U. 
Aatburg, Gislum Hde. 23 M. 
N. W. von Hobroe. St. 90 


=. Htk. E. Bonderup, DTi⸗ 


fted. 26 Hfe. u. Hir.- 3. 
Prdhfe. gehören 54 T. L., 
matrik. zu 5%. 3 Sch. 
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‚Zoböt. 


41%. Htk.- v. Binderup. 
u. Durup 
Tiſted D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hindſted Hde. Kſp. 
Aſtrup. BES: 
Tiſted D, in Juͤtl. U. 
Wiburg, Suͤder:Lyng Hde. 
Kſp. Tapdrup. ; 
Tiſtrup Kſp. in Juͤth. 
A. Ripen, Ofter:Horne Hde. 
21 M. N.O. von Warde. 


Filial von Hodde. St. 141T. 


4Sch. 2 F. Htk. E. Ager⸗ 
krog, Galthoe, Geil, Gioͤd⸗ 
wang, Heſſelhowed, Snorup, 
Tiſtrup. 53 Hfe. 16 Afr.-: 
3. Prohfe. gehören 130.8, 
matrif, 31 10 T. 7Sch. Htk. 

Tiuſtrup Kſp. am See 
gl. Namens a. Seel. A. 
Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg Hde. 
44 M. ©. von Soroͤe. St, 
167 J. Htk.- €. Brune⸗ 
moſe, Kielvöd, Tiuſtrup, 
Winſtrup. 35 Hfe. 20 Hfr.- 
v. Haldagerlille. | 

Tiuſtrup D. a, Baal, 
A. Moriboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Aagebye. 

Ziuwelfe Kſp. a. Seel, 
A, Präftde, Tybierg Hde. 
1 M. S. W. von Rings 
fid, 14 M. S. O. von 
Sorde, Filtal von Naͤsbye. 
St. 135 J. Htk. €, Tiu⸗ 
welfe. 40 Hfe. u. Hit. 

Toboͤl D. in Hartl. A. 
Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Guldager. 


* 


Todberg. 


Hde. 2 m. M. von Aar⸗ 
huus. St, 197-8. Htk. 
E. Skaarupgaard. Balle, 
Bendſtrup, Groͤtterup, Haa⸗ 
rup, a. 


Hfe. - 


A Sch. Hit. — v. Medelbye. 

Todboͤl Sr. in Juͤtl. X. 
Thiſted, Hundborg Hde. Kſp. 
Kallerup. Hpthfstre. 26%. 
1F. Htk.; 3 Sch. 2 A. 
MH, - Das’Gr. ift fehr 
alt, hat nahe am Hofe einen 


Fleinen fifchreichen Se, 2 


Mühlen u. ein — 
erg >. Seel. 


4. Holbek, Löwe ‘Hr, Kſp. 


Stiellebierg. "9 Hfe. 3Hſr. 

Soderup D. a, Fuͤh. 
A. Odenſe, Skovbye Hde. 
Kſp. Saͤrsloͤpv. 5 Hfe. 
TDoe D. in Juͤth. A. 
Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Gadbierg. 
—Toerbye D. a. Laal. A. 
Mariboe, Suͤder Hde. Kſp. 
Ryde. 

Toestofte Hf. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Ulboͤlle. Sr. 6T. 
4 Sch. Hk. | 
. oft D. in Bill. A. 
Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Agger. 

Toft, einige Hfe. in 
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Todberg Kſp. in Juͤth. 
A. Randers, Oſter-⸗Lilsberg 


70 Hfe. u. 
Z. Prdhfe. gehören 
140 3. e. matrik. zu 7 T. 


Toftum. 


Juͤtl. A, Ringkloͤbing, Boͤl⸗ 
ling Hde. u. Kſp. 

Tofte D. a. Fuͤh. A 
Odenſe, ie Hde.u, ai. 
10 Hfe. 5 

Tofte 4 er Laal. A. 
Mariboe, Fugelſe Hde. Kfp. 
Nebbelunde. 

Tofte D. in Juͤtl. A 
Aalburg, Hindſted Hde. Kſp. 
Als. | Re 

Softegaarde. D. a 
Samföe, A. Holbef, Samſoͤe 
Hde. Kfp. Onsberg. 24 Hfe. 
u. Hſr. | 

Loftegaarde, einige 
Hfe. in Juͤtl. U. Aalburg, 
Hindfted Hde. Kſp. Walss 
gaard. 

Tofthoͤy D. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Gadbierg. 

Tofthund Kſp. im A: 
—8 Norder⸗Rang⸗ 
firup Hde. 4 M. W. von. 
Hadersleben. Aus demſelben 
gehört 1 Hf. zur Grafſch. 
Schackenburg im A. Ripen, 
Die Kirche ſteht unter dem 
Difchof von Ripen; den Pres' 
diger ‚ernennt der König, 

Toftum D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Wort Hde. 
Kſp. Soͤewind. 

Toftum D. a. Föhr, A 
Ripen, Weſterland-⸗Foͤhr u. 
Amrum: Birk, Kſp. Sct. 
Laurentii. 

Toftum Meierhof in 


Toggerup. 


Juͤtt. A, Thiſted, Refs Hde. 
Kir. er Hpthförre. 
22 T Sch. 2 F. unfr. 
* — hatte das 
ut adl. Freiheiten. 
Toggerup Hf. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Alſynderup. 
Togshoy v. Topshoͤy. 


Tokkerup D. a, Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 


Hde. Kſp. Allesloͤv. 10Hfe. 
u. Hſfr. 


A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. u. 

Kſp. 16 Hfe. u. Hfr. 
Tokkerup .D. a, Laal. 

A. Mariboe, . Muſſe Hde. 

Kſp. Kiettinge. 

Tolboͤl D. in Juͤtl. A. 


Thiſted, Haſſing Hde. Kſp. 


Lodberg. 

Toldſtrup D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Kſp. Uggerbye. 
Tolhuſene D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Wandfuld 
Hde. Kſp. Darboe:Dre. 

Tollerlund, ein nahe 
bei Odenſe liegender huͤbſcher 
Landſitz. 

Tollerup D. a, Seel. 
A. Friedrichsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Meelbye. 8 Hfe. 
14 Hft. 

. Zollefteup D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
Kſp. Wreile. 

Tolleſtrup D. in Juͤtl. 
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Tollund. 


A. Wiburg, Rinds Hde. 
Kſp. Hvilſom. | 
Tolldöfe Kſp. a. Seel. 
U. Holbef, Mehrlöfe Hde. 
13 M. ©. von Holbek. St, 
54 T. Hıf.- E. Tollöfes 
gaard, welches das jus patr. 
et voc. zu diefem Kſp. hat. 
Eſkildſtrup, Lunneröd, Maars 
up, Nyebye, Dvarmiöfe, 
Sfinnede, Tiörne, Tollöfe, 
Torder: u. Skov⸗Wallenroͤd, 


- 16 fe. 60 Hfr.-v. Aagerup. 
Tokkerup D. a. Seel. 


Tolldfegaard Gr. im 
Kſp. Tolloͤſe. Hpothfstxe. 
78 T. 3 F. 2 A. fr. und 
20 T. 6 Sch. 158. a 
HE; 9 T. 3 Sch. 158.1 
Al. důſch; Areal: 690 T. 
Ack. u. Wieſen⸗ u. 138 T. 
4 Sch. Holzl., nebſt einer 
Uebertrift von 711T. 5Sch. 
2. ; unterg. Bauerngut 532 
T. 384. 38. 14 Al. Hik. 
u. 7 T. 4Sch. He; 74 
Hfe. u. 83 Hft., fämmtlidh 
hofdienftpfl.; ‚Meierei von 
300 Kühen. Das But. hat 
ein eigenes Birkgericht, große 
anfehnlihe Gebaͤude, einen 
Thiergarten, Jagd u, Fiſche⸗ 
rei, jus patr. et voc. zur 
Tolloͤſer Kirche und erhebt 
von 1074 T. Htk. die zw. 
60 T. Htk. matrik. Kirchen⸗ 
u. Koͤnigs zehnten dieſes Kſpls. 

Tollund Hf. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Dids Hde. — 
Funder. 


Tolne. 


Tolne Kſp. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Horns Hde. 2M. 


W. von Friedrichshafen. Fir 5 


lial von Elling. St. 115T. 


Htk. ⸗ E. Skaarupgaard. 
Dvergetwed, Tolne. 60 Hfe. 


u. Hit. 


Tolsager D. a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Rip. 


Asnaͤs. 10 Hfe. u. Hſr. 
Tolsgaard, 2 Hfe in 
Juͤtl. A. Ringkiöbing, Hierm 
Hde. Kſp. Siir. 
Tolſtedhuuſe, mehrere 
Hſr. a. Laal. A. Mariboe, 
— Hde. Kſp. Huuſebye. 
Tolſtrup Kſp. in Juͤtt. 
U. Hioͤrring, Serslev Hde. 
23 M. ©. von —— 
St. 233 T. Hık.- €. Hier 


mislevgaard. Sanders, Hier⸗ 


mislev, Linderup, Zimmer. 


58 Hfe. 50 Hr. - 3: Prd⸗ 


hfe. gehören 99 T. L., mar 


trik. zu 9 T. 5 Sc. 3 5. 
1 A. Hrk.- v. Stenum. 
‚Zolftrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Sfanderburg, Woer Hde. 
4: M. N. von Horſens. 
Silial von Ratterup. Gt. 


129 T. Htl.- E. Eldrup, 


Giedwed, Holmgaard, Tam: 
meſtrupgaard, Tolſtrup und 
Waſſerm. 40 Hfe u. Hfr. 
Tolſtrup D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Woldburg 
de. Kſp. Saͤrloͤſe. 10 Hfe. 
u Hir. 

Tolſtrup D. a. Seel. 
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Tommerup. 


A. Sorde, Ringſted Hde. 


* BEN. " Ningfted. 
Hfe. 4 
Zolftrup D. a. Seel. 
4. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde. 


Kſp. often, Cgidsborg. 10Hfe. 


* IR: 2.He.1H 
olfteup e. 8, 
a. Seel. A. Präftde, Vieß 


werffov Hde. Kip. Saͤdder. 
Tolfirup D. a. Laal, 
A Mariboe, Muffe ade. 


Kſp. Radſted. 

Tolſtrup D. in. Juͤtl. 
%. Aalburg, Slet Hde. Kip. 
Naͤſsborg. Das D. hat- gute 
Fiſcherei im Limfiord. 

Tolſtrup D. in Juͤtl. 


A. Randers, Suͤder Hde. 


Kſp. Weilbye. 


Tolſtrup D. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Rinds Hde. 
Kſp. Ulbierg. 
Tolſtrup D. in Juͤtlh. 


A. Weile, Bruſt Hde. Kſp. 
Hersleyv. 
Tolſtrup, 2 Hfe. in 


Juͤtl. U. Wiburg, Lysgaard 
Hde. Kſp. Almind. 


Tommerup Kſp. a. 


Seel. A. Holbek, Ark Hde: 
ı M. O. von Kallunburg. 
St. 361 T. Hr, - E. Andar, 
Iſebierg, Kaaftrup, Toms 
merup, UÜUbberup, Ubberups 
gaard. 50 Hfe. 70 Hit. 
Das Gut Dirkendegaard hat 


Rip 


— 


jus patr. et voo. zu —— | 


Tommerup. 


Tommerup Kſp. a. 
Faͤh. A. Odenſe, Odenſe 

de. 2 M. S. W. von der 

tadt. St, 13 T. U; - 
E. Store:Uppe, Baagegaard, 
Tallerupgaard, Tommerup. 
43 ————— 66.8, 
u. Hft.-. 3. Prdhfe. gehören 

102 T. g, matrif, zu 7%: 
7 Sch. 25. 1%. fr. Htk. 
v. Brylle. 

Tommerup D,n, Seel, 
A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Er Undlöfe. 24 Hfe. u, 

— v. Toͤm⸗ 
merup. 

Tommeſtrup v. Thom: 
meftrup. 

Tonderup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Fleſtum Hde. 
Rip. Gunderup. 

Tophale D, im A. Ri⸗ 
pen, Meögeltonder Birk und 


ſp · 

Topshoͤy D. a, Seel. 
U; Soroͤe, Alſted Hde. Kſp. 
Aunge. 20 Hfe. u. Hſr. 

Torbek Fiſcherd. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 

de, Kſp. Lyngbye. 26 Hir, 

8 finden fich hier mehrere 
huͤbſche Fleine Landſitze. 

Tordal D. in Juͤtl. A 
MWiburg, Norder Ode. Kfp. 
Srönning. 

Torkelfirup (Torkilds 
ftrup) D. a, Seel, A. So: 
pendagen, Woldburg Hde. 
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Tornbye. 


Kſp. Saabye. 82Hfe. u. Hſr. 

Torkildſtrup Kſp. in 
der Norder Hde. a. Falſter, 
A. Mariboe, 1 M. S. W. 
von Stubbekioͤbing. St. 297 
T. Htk.E. Dufferup, Gund⸗ 
ſemagle, Sullerup, Taarup, 
Torkildſtrup. 43 Hfe. 40 
Hfr: -:3,. Prdhfe. gehören 
für dieſes Kſp. u. das Filial 
Lillebrende resp. 71: u, 66 


Torlykke Parcele des 
Gts. Moͤllerup in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder Hde. Kſp. 
Feldballe. Hpthfstre. 8 T. 
4Sch. 1F. 1Al. fr. Hik.; 
1 T. 8 F. 2 AU fr. Hlzſch. 

Tornbierg, 2 Hfe. m 


Fuͤh. A. Odenſe, Aaſum Hde. 
Kſp. Fraugde. 


Tornborg (Taarnborg) 
Kſp. a. Seel. A, Soroͤe, 
Schlagelfe Hde. AM. N.D. 
von Corfder und der Kirche 
diefer Stadt. annectirt. St. 
469 T. He. - €, Bonder⸗ 
upgaard, Dyrehavsgaard, 
Taarnholm. Froͤelund, Halfe, 
Huulbye, Svendſtrup, Tieres 
bye, Tornborg. 120 Hfe u. 
Hi. 

Tornbye Kfp. in Juͤtl. 
A. Hiörring, Horns Hde. 
145 M. N. W. von Bone: 
St. 93 F Htk. Kiers⸗ 
gagrd. Herrekier, Kloͤbſtaͤd, 
Norder⸗ u. Suͤder⸗Tornbye. 
4A: Hfe. 60 Hſr. Der ſehr 


* 


Tornemark. 


hohe Kirchthurm wird von 
der Nordſee aus in einer Ent 
fernung von. 3—4.M. ge 


fehen und dient den Er 


rern ald Merfzeihen. — 3. 
Pröhfe. gehören 115 T. L., 
matrik. zu 5T. 7Sch. 25. 
| 2 Al. Htk. V. Widſtrup. 

Tornemarf v. Forne— 

mark. 
Torning Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
23 M. ©. von Wiburg. 
St. 173 T. Hıf.- €. Kiers⸗ 
holm. Sammel: u. Ower: 
Sriedrihsmofe, Sammel:Frie 
drihsthal, Sraaffov, Norder⸗ 
Knudftrup, Sfräbye, Neder⸗ 
u. Ower⸗Torning, Ungftrup, 
MWatterup. 65 Hfe. 0-Hfr.- 
v. Lysgaard. | 
. Zornde, El. Inſel mit 
einem Hfe., im Odenſeer Meer⸗ 
buſen, A. Odenſe, Bierge 
Hde. Kſp. Munkeboe. 

Dornsmark Hf. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Horns Hde. 
Hſp. Bindslev. 

Tornwed D. a. Seel. 
A. Holbek, Tudfe Hde. Kip. 
Iyderup. 30 Hfe. u. Hft. 

Torp D. in Juͤtl. A. Aal: 
burg, Kiaͤr Hde. Kſp. Wadum. 
Torp D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Refs Hde. Kſp. 
Lyngſoͤe. 

Torp D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Hundborg Hde. ein⸗ 
gepf. zu Thiſted. 
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Torpe. 


Torp D. a. Mors, U, 
Thiſted, Suͤder Hde. Kſp. 
Karbye. 

Torp D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Skodburg Hde. 
Kſp. Moͤborg. 

Torp D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 
Kſp. Süder:Felding. 

Torp D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Underup. 

Torp D. in Juͤtl. M 
Weile, Elboe Hde. Kſp. 
Bredſtrup. | > 
Torp, Mieders u. Ober;, 
Dfr. a. Seel, A. Friedrichs 
burg, Liunge-Kronburg Hde. 
Kſp. Asminderoͤd. 9 Hfe. 
Torp, Norder u. Süder;, 
Dfr. in Sütl, A. Ripen, 
Weſter-Horne Hde. Kſp. 
Lunde. | Er 

Torp,- Welter:, Hf. in 
Juͤtl. A. Ripen, Skads Hdei 
Kſp. Weſter⸗Starup. 

Torpbye D. a. Seel. 
A, Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. Kſp. 
Herlufmagle. 10Hfe. u. Hfr, 

Torpe D. a. Seel. A. 
Soroͤe, Schlagelſe Hde. Kſp. 
Boeslund. 12Hfe. u, Hſr. 
Torpe D. a. Seel. A. 
Holbek, Löwe Hde. Kſp. 
Hallensloͤvy. 5 Hfe. 2 Hfr. 

Torpe D. a. Seel. A. 
Holbek, Skippinge Hde. Kſp. 
Breigninge. 10 Hfe. u. Hſt. 

Torpe D. a, Moͤen, U, 


Torpe. 


Ermelund. 4 Hfe. 

Torpe D. a. Langeland, 
A, Schwenburg, Norder Hde. 
Kſp. Skröbelöv. 

Torpe D, a. Baal, A. 
Mariboe, Suͤder Hde. Kip. 
Aunede. 

Torpe D. a. Laal. A. 
—8 Fugelſe Hde. Kſp. 
Errindloͤv. 

Torpegaard Meierhof 
unter dem Stammhauſe Saͤl⸗ 
ſoͤegaard a, Seel. U. Frie⸗ 
drichsburg, Horns Hde. Kſp. 
ve hat ein Areal von 
45 T. L. 


Torpegaard Gt.a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 
Suͤder⸗Naͤraae. Hpthfstxre. 
37 T. 184. 2F. fr. Htk;; 
8 T. 7Sch. 1F. 1 a. 
Hlz.⸗- und Mhlſch.; unterg. 
Dauerngut 329 T. 4 Sch. 
4 AU, Htk. 
Torpegaarde, einige 

Hfe. auf der Inſel und im 
Kir. Goͤel, U. Hlioͤrring, 
Hvetboe Hde. 
Torpene D. a, Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Biefwerſtov Hde. 
Kſp. Herfoͤlge. 
Torpet D in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Hvetboe Hde. Kſp. 
Saltum. 

en. D. a, Seel. 

Friedrichsburg, Stroͤe 

— Kſp. Torup. 6 Hfe. 
2 Hſr. 
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. Zorslev. 


Torpmagle D.12.Hfe, 
u. Hfr. ebendafelbft, 
Torrendrup, 2 Hfe 1 
8%. a, Seel, %. Holbek, 
dds Hde. Kip. Grewinge, 
Torrefdeofter: u. weſter⸗ 
balle, Dfr. a. Fuͤh. A. Oden: 
fe, Skam Hde.- Kip. Krogs⸗ 
boͤlle. 30 Hfe. u. Hſr. 
Torrig D. a. Laal. A. 
Mariboe, Norder Hde. Kſp. 
Birket. 
— Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hads Hde. 13 
M; S. W. von Sfanderburg. 


St. 138 T. Hıf.- €, Fens⸗ 
holt, — — 35 
Hfe. 25 Hft.- 3. Prohfe. 


gehoͤren 84 T. z, matrik. 
a TI. 1Sch. 18. Sotk,- 
Wedſlet. 

— D. in Set, 
A. Randers, Gierlev Hde. 
Kſp. Oſter⸗Torslev. 

Torrup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder- Hald Hde. 
Kſp. Auning. 

Torffind D. in Juͤtl. 
A. Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 

Breſten. | 

- Zorslev Kſp. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
23 M. W. von Saͤbye. St. 
428 T. Htk. - €, Heiſelt, 
Ormholt. —— 90 Hfe. 
60 Hſr. - 3. Prohfe. gehoͤ⸗ 
ten 153 T. 2 matrif. zu 
TR. 4 Sc. 28. 4 Al. 
Htk. v. Lendum. 


Torslev. | 


Torslev Kfp. in Juͤtl. 
A. Hiörring, — Hde. 
2M. NW. von Nibe. St. 
244 T. Htk. - €, Kokkedal. 
Alsbierg, Attrup, Flegum, 
Torslev. 43 Hfe. 60 Hfr.- 
3. Prdhfe. welcher in Attrup 
liegt, gehören 55 T. L., mar 
tif. zu 6 T. 5 Sch. 3 F. 
2 a. Krk. - v. Svenſtrup. 
- Zorslev D. in Juͤtl. 
A. Randers, Rougſoͤe Hde. 
Kſp. Eſtruplund. 
Torslev, Oſter⸗, Kſp. 
in Juͤtl. A. Randers, Gier⸗ 
lev Hde. 22M. N. O. von 
Randers. St. 413 T. Htk. 
E. Ilshoͤy, Knedſted, Tor⸗ 
ring, Torslev. 65 Hfe. 55 
Hit.- 3. Prdodhfe. gehören 
120 T. L., matrik. zu 17T 
4 Sch. 2. Al, Hik. 
Torslev, Wefters, Kſp. 
in Juͤtl. A. Randers, Nors 
der: Hald Hde. AM. SW. 
von Mariager, 11 M. ©.D. 
von Hobroe. St. 59 T. 
Htk. - E. Wefter: Torslev. 
24 Hfe. u. Hfr.- 3. Prödhfe. 
gehören 39 T. L., matrik. 
zu 4 T. 5 Sch. 1 Al. Htk. 
v. Svenſtrup. 
. Zorsldv D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Horns 
Hde. Kſp. Gierloͤv. 16 Hfe. 
Torélunde v. Thors⸗ 
lunde u. Taarslund. 
Torſoͤe Kſp. in Juͤtl. 
4. Wiburg, Howelberg Hde. 


( 687) Torſtedlund. 


3 M. S. W. von Randers, 
Hilial von MWeyersiöv. Se. 
58 T. Htk. - €. Futting, 
Torſoͤe u. Waflerm, 20 Hfe, 


u. Dir. 

Torfde D, in Juͤtl. A. 
Randers, Morder Hde. Kip, 
MWoldbye. Das D. wird für 
eined der älteften in Juͤtl. 
gehalten, da man dem Thor 
dte Gründung deffelben beis 
mißt. | 
Torſted Kip. in Juͤtl. 
A. Thifted, Hundborg Hde, 
Pr NW. von Thiſted. 

ilial von Sioͤring. St. 64 
=: Htk. E. Torſted. 25 Hfe. 
u. Hſr. 

Torſted Kſp. in Juͤtl. 
U. Weile, Hatting Hde. M. 
S. von Horſens. Filial von 
Hatting. St. 140T. Hıf. - 
en 35 Sfe, 
u. Hir 


. Hit. 

Torfted D. in Juͤtl. A. 
Weile, Serlev Hde. Kfp. 
Egtwed. 

Torfted D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hornum Hde. Kip. 
Aareſtrup. | 

Torftedlund Gt, eben 
daf.- Hpthfstxe. 45 T. 2Sch. 
2F. fr. Htk. mit einem Areal 
von 585 T. L.e3 5 T. 7 Sch. 
2 Al. Ale: u. 3T. 1Sch. 
25. Mhlſch.; unterg. Bauern⸗ 


gu 370 T. 1 Sch. 3F. 


13 Al. Htk. Das Gut iſt 
alt, hat eine ſchoͤne Lage und 
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Torſtenes. (688 ) Torupgaard. 


gehoͤrte ehemals zum Stamm⸗ 


hauſe Reſtrup, ward aber H 


im Jahr 1826 mit Albek u. 
Noͤrlund fuͤr ungefaͤhr 60000 
Rbthlr. verkauft. 
Torſtenes D. u. Mühle 
a. Moͤen, A. Praͤſtoͤe, Moͤen⸗ 
boe Hde. Kſp. Phanefiord. 

Toͤrſtrup D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Hyllinge. 5 Hfe. 

Torup Kfp. a. Seel. U. 
Sriedrihshurg, Ströe Hde. 
HM. N. N. W. von Fries 
drichsſund. St. 304 T. Htf.- 
E. Ellinge, Fornerup, Gryn⸗ 
delſe, Hald, Kikhavn, Lye⸗ 
naͤs, Roerup, Sverkenſtrup, 
Torpelille, Torpemagle, Tor; 
up, Toͤmmerup, Ullerup. 
72 Hfe. 66 Hir. 
Torup Rip. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hellum Hde. 23 M. 
M. von Mariager. Siliat 
von Store Bröndum. . ©t. 
58T. Hıf.- € Tulfted. 
Asp, Hellum, Torup. 

Torup Kip. in Juͤtl. %. 
Wiburg, Fiends Hde. 13M. 
N. W. von Wiburg. St. 
78 T. Hr. - E, Torupgaard. 
Knud, Kofted, Torup. 31 
Hfe. 12 Hfr. Der. Probf, 
heißt Dalsgaard,- v. Borriß 
und Quols. 


Wiburg, Middelſom Hde, 
LM. S. W. von Randers. 
Filial von Langaae. St. 


3 T. Htk.- €, Torup 12 
fe. 8 Hſr. Das Kfp. bat 
Fifherei im Limfiord. 

Torup D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. Kſp. 
Kongſted. 4 Hfe. 

Torup D. a. Seel. A. 
Holbek, Mehrloͤſe Hde, Kſp. 
Angerup. 3 Hfe. 4 Hſr. 
Torup D. a. Samſoͤe, 
A. Holbek, Samſoͤe Hde. 
Kſp. Beſſer. 22 Hfe. u. Soft, 

Torup D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 
Allerup. 16 Hfe. u. Hſr. 

Torup D. a. Laal. A. 
Mariboe, Muſſe Hde. Kſp. 
Breigninge. 
Torup D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Jerslev Hde. Kſp. 
Dronninglund.. 

Torup D. a. More, A. 
Tpifted, Norder Hde. Kſp. 
Sfallerup. _ Ä 

Torup D. in Ziel. A. 
Ningkisbing, Hamrum Hde, 
Kſp. Sunde. re 
Torup D. in Juͤtl. U. 
Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Simmeſted. 
Torup, Aggersborg-, D. 
in Juͤtl. A. Hioͤrring, Oſter⸗ 
Han Hde. Kſp. Aggersborg. 

Torup, Lille u, Stores, 
Dfr. in Juͤtl, A, Wiburg, 
Rinds Hde. Kip. Ulbierg. 

Torup v. Taarup, Tho; 
rup, Torpe, Hammertorup. 
Torupgaard Gt. in 


Zoffenborg. G 689, ) Zoͤmmerup. 


Juͤtl. A. Wiburg, Blende 
Ode: Kſp. Torup. Hpehfes 
tre. 30 T. LSch. 1 AL, Hk; 


unterg. Bauerngut 213 T. 


4 Sch. 26. 1 Al, HE. 
Segen Ende des 17. Jahrh. 
ward dies Gt. von dem das 
mal, Beſitzer Toͤnne Juul 
zu einer. Stiftung für Be 
dürftige feiner Familie legirt 
Toffenborg D. a. Laalı 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Me Ride 2: 
Toſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. 
25 M. N. von Wiburg. 
©t. 86 T. Htk,- €, Steuer 
gaard, GSfinderup, Spang, 
Toffrup, Trulſtrup, Ugelriis, 
20 Hfe. 25 Hft.- v. Roum. 
Toſtrup D. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Jerslev Hde. Kſp. 
Dronninglund. 
Toſtrup D, im Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
arlev. 3 
Toſtrup, einige Hfe. in 
—8 A. Aalburg, Hindſted 
de. Kſp. Wiwe. J 
Toſſtrup, einige Hfe, in 
uͤtl. A. Wiburg/ Lysgaard 
de. Kſp. Almind. — 
Soſtrup, Hal⸗, D. in 
Juͤtl. A. Aalburg/ Hindſted 
Hde. Kſp. Die, 2. | 
„Zotterup, 1Hf. 8Hſr. 
a Seel. A. Praͤſtoe, Faxoöͤe 
Hde. Klp. Kariſe. 


s—— 


Touſtrup D. in Zuͤtl 4 


(Toxwaͤrd) 


ee, Dyfied, Goͤſtrup, 
Ravnsbierg, Ravnſtrup, Sö— 
rup, Toxwerre, Morders 
Tvede. 60 Hfe. 70 Hſfr. 
Toͤdſe Tudfe) Kſp. a, 
Mors, A. Thiſted, Norder 
Hde. M. N. W. von Nye⸗ 
kioͤbing. Gt. 198 J. St. 
E. Bidtndrup, Wodfirap, 
34 fe. 36. Aft- v. Eershöv. 
„Toͤlleroͤd D. a. Seel. 
A. Sorde, Ringſted Hde. 
Kſp. Tersloͤv 7 Hfe. 
Toͤlloͤſe v. Tolloͤſe. 
Toͤmmerbye Rip. in 
Juͤtl. A. Thiſted, Weſter⸗ 
Han Hde. 3! M. N. D. von 
Thiſted. St. 21IX Hr, 
E. Froͤſtrup, Hoͤwerup, Kiär 
rup, Langwad, Toͤmmerbye. 
63 Hfe. 70 Hſr. 3 Waſſerm.⸗ 
Ve Lid. 
Toͤmmeruy Da Ama⸗ 
er, A. Kopenhagen, Sokte⸗ 
nds Hde. Kſp. Taarnbye. 
Toͤmmerup D. a. Sec, 
A. Friedrichsburg, Stroͤe 
De Torup. 7 Oſe. 
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AOsmmerup v. Zommer 


up. 

Tondering Afp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Harre Hde. 13 
M. S. O von: Nyekidbing, 
Fillal von Durup. St. 88 T. 


Htk. E. Hegnet. Glier⸗ 
—X 30 


berggaard⸗ 
Hfe. u. Dit. 
Bönning Kſp. in Juͤtl. 


A. Skanderburg, Thörfting 3 


Hde. 23 M. von Horſens 
u, Skanderburg. St. 95%, 
He. - €. Gammelftrup, 
Tönning, Trugelſtrup. 21 
Hfe. 8.Hfr.- 3. Pidhfe. 9 


Htt.- v. Traͤden. . 
Zedrreftrup (Tyreſtrup) 
Gt. in-Sütl, A. Skander⸗ 
burg; Woer Hde. Kſp. She 
wind. Hpthfötre. 38 T. 
3 Sch. fr. Hik. mit einem 
Arcat von 420 T. L.; 3%, 
7Sch. 15.1Al. fr. Hlzſch.z 
unterg. Bauerngut 41 T. 
1 Sch. 83 F. 1 Al. Krk; 
Zehnten 88 T. 4 Sch. Hik. 
Toͤrrild v. Tyrrildd. 

Toͤrring Kſp. in Juͤtl. 
U Skanderburg, Wrads 
Hde 23 M. RN. von Weile, 
Fitial von Aale. St. 106%, 
St, - & Plouftirup, Toͤr⸗ 
ring. 23 Hfe. 40 Hſrt. 

Toͤrring Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. 3 M. N. W. von Lem⸗ 


Toͤyſtrup | . ’ 


wig. St 201 T. Htk.-E. 
Wadſklaͤrgaard. At zerſtreut 
liegende Hfe. u. 50 Hfr.- 
v. Holdum. | 
Toͤrring D. in Juͤth. 
A. Standerburg, Giern Hde, 
Kfp. Tulftrüps- 222 
Toͤrringe D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Salling Hde. 
Kſp. Suͤder⸗Broebye. 9Hfe. 


.. Törrup Hf in Juͤtl. U 
Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Skioͤd. 

Toͤrs lev v. Torslev. 
Toͤrſting v. Thoͤrſting. 
—Toͤrwing D. a. Mors, 
A. Thiſted, Norder Hde. 
Kip. Galtrup. 

Toͤſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
AM. WB. von Grenaae. Fi⸗ 
lial von Nimtofte. St. 14 
T Hr. €. Koufttup, Si⸗ 
weſted, Sfifard, Toͤſtrup. 
18 Hfe. 4 Hi. 
Tdtterup D. u. Muͤhle 
in Juͤtl. A. Thiſted, Haſſing 
Hde. Kſp. Hoͤrdum. 
— Toͤwelde DO. a. Moͤen, 
A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde., 
eingepf. zu Stege. SER. 
Toͤhſtrup Gt, a. Fuͤh. 
A Schwenburg, Gudme 
Hde. Kſp. Ryslinge. Hpt⸗ 
ofstre. 20 T. 4Sch. 2 Al. 
fe und 1 T. 6 Sch. 1 8. 
4 A. unfr. Stk. mit einem 
Areal von 1897 8:4 Sch. %; 


Toͤyſtrup. 
2 T. 2Sch. 2. Al. Hlizſch.; 
Bauerngut fehle. | 
Toͤyſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗Hald 
Hde. Kſp. Weilbhe. 


Trabierg D, in Fuͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Borbierg. 
Trampenberg D, in 
url, A. Sfanderburg, Woer 
de. Kſp. Ming. 
Sranbierg D, in Juͤtl. 
A. Ripen, Skado Hde, Kip, 
Bart 7373 
Trandbierg Kſp. - in 
Juͤtl. A. Aarhuus, Ning 
Hde. 13 M. S. S. W. von 
Aarhuus. Filial von Holme. 
et, 171 T. Htk.EBioͤr⸗ 
ſtrup/ Boͤrup, Gundelſtrup, 
Ingſtrup, Dfterbye, Slette. 
33 Hfe. 10 Hſr. 
Tranders, order, 
Kſp. in Juͤtl. A, Aalburg, 
Sleffum Hde. 4 M. 0.8D, 
von Aalburg und dem Frauen 
Kſp. dafelbft annectirt. St, 
810 T. Ktl.- €, Sohn; 
gaardeholm. Ofter-Sundbye, 
Norber⸗Tranders, Utterüp. 
54 Hfe. 60 Hir. 
STranders, Süder 
Kſp. in Juͤtl. A. Aalburg, 
Fleſtum Hde. 3 M. S. S. 
von Aalbuͤrg. St. 157 J. 
Hik. E. Sue, Suͤder:Tran⸗ 
dere. 56 Hfe.u. Hfr. Der 
Prediger iſt zugleich: reſidi⸗ 


(6 ) 


Tranefide, 
tehder Caplan an der Frauen 
kirche in Aalburg. 
Tranderup D, a, Seel. 
A. Sorde, Schlagelf⸗ de. 
Rip. Boeslund. 9Hferg fe, 
Terandum D, in Hütl, 
U. Ningkiöbing, Binding 
Hde. Kſp. Sewel, 9 
Trandum Skovbye 
D. ebendaſ. | . 8 
Tranebierg Kſp. a. 
Samſde, A, Holbek, Samſoͤ⸗ 
He St. 300 T. Htk. E. 
Brattensberg. Brandbye, 
Orbye, Oreuslund, Pille⸗ 
mark, Tranebierg. 73 Hfe. 
8 Maͤhlen, 120 ſr. 3. 
Prohfe. gehören 4 T. L., 
matrik. zu AR. 3F. Krk, 
FTranegilde Dia, Sekt, 
A. Kopenhagen, Emisium 
Die: EI. Diehög. 10 Afe 
ſr. a E 


Tranektaͤr Kfy a. Sans 
geland, U Schwenbürg, 
Norder Hde, 11 M, N, von 
Rudkiöbing. Sr. 155 Hi 
HE: = €. Corſeboͤlle Paͤre⸗ 
gaatd, Tranekiaͤr. Boetofte 
Strandbhe, Zranekidr, 26 
Hfe. 50 Hſr. Das anſehn⸗ 
liche, fleckenartige D. Zranes 
kiar hat mehrere Handıyers 
fer, eine große Brantewein⸗ 
drennerei u. Brauerei und 
iſt eine Ertrapoftftarion,- 2. 
Pröhfe, gehören 89,4, TR, 
mattik. zn 4T. 6S6h. 2A, 
ft, StR. = ve Tulleboͤlle. 


(44 *) 


Traneklaͤr. (: 692) 


„Branefiär KHaupthf.der 
Sraffchaft Langeland, im Kſp. 
Fransfiär. Hpthfstxe. 49 T. 
5Sch. 2.8. fr. Hik. mit 
einem Areal von 5008.85 
98% 5 ©&4.3 3. 2. Al. 

Hy u Mhiſch. Dasgroße 
und fehöne, ehemals farf 
befefiigte Schloß mit feinen 
vielen Nebengebäuden, liege 
auf einer Anhöhe und ift 
von der ſchoͤnſten Gegend 
ungeben. Es enthält unter 
andern. eine anfehnliche Dis 
bliothek welche durch die Li⸗ 
beralität des Beſitzers den 
Lebhabern der Umgegend 
offen ſteht. 

Traͤngdrup, einige Hfe. 
in Juͤtl. A. Aalburg, Hind: 


fied Hde. Kſp. Webbeſtrup. 


Trankiaͤr D. in Juͤtl. 


A. Thiſted, Refs Hde. Kſp. 5 


Weſterwig. 

Trans Kſp. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Wandfuld Hde. 
2M. S. W. von Lemwig. 
Filial von Feltring. ©t. 78 
T. Htk.⸗E. Dyrbye, Fugle⸗ 
kier, Herpinggaard, Lykke— 
gaard, Mepbye, 23 Hfe. 
20 Hſr. | 

Tranum Kfp. in Juͤtl. 
A. Hloͤrring, Oſter⸗Han Hde. 
3: M. N.W. von Nibe. 

ilial von Leerup. St. 119 
Htk. E. Norder und 
Süder: Bratbierg, Eiſtrup, 
Jarmſted, Snewergaarde U. 


Mühlen, Tranum, Tranum⸗ 
ſtrandgaarde. 36. Hfe. 84 Hft. 
Traun, (Truun) Lille 
u. Store, einige Hſe. a. 
Fuͤh. U. Odenfe, Sfovbye 
Hde. Kſp. Wigersiev. 
Swäden Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
de, 23 M MN. W. von 
Filial von Toͤn⸗ 
ning. St. 75T. Hitk.- E. 
Traͤden. 16 Hfe. 4 Hit. 
Traͤllerup D. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Soͤmme 
Hde. Kſp. Hersloͤv. 4 fer 


Hs. 
FTraͤloͤſe D. a. Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. Kſp. 
Skielbye. 15 Hfe. 12 Hſr. 
Traͤltofte D. a. Fuͤh. 
A, Odenſe, Aaſum Hde. Kſp. 
Norder⸗Lyndelſe. 12 Hſe. 


Hſr. * 
Trebierg D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Nim Hde. 
Kſp. Hvirring. | 

ZTredfebölle D. a. kan; 
geland,. A. Schwenburg, 
Morder Hde. Kſp. Bödftrup. 
Trehuſene v. Dunsle 


höy. 
Trelburg v. Brede. 
Srelde D. in Ha. A. 
Weile, Elboe Hde. Kip. Weil: 


bye. 
Trendſtrup, 2 Hfe. in 


Jun. A, Aalburg, Hornum 
Hde. Kſp. Suldrup. 


Trewad D. u. Waſſerm. 


. 1 Zeige > ( 68.) — Zeöfteup. - > 


in Spiel. A. Wiburg, Fiends 
Hde. Kſp. Wridſted. 
Trige Kſp. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Weſter-Liisberg 
Hde. 14 M. N. von Aar— 
huus. St, 184 T. Htk.— 
€. Herſt, Panderup, Peders⸗ 
minde, Trige. 28 Hfe 16 
Hir.- 3. Pröhfe. gehörten 
16T. 8,, matrik, zu 11T, 
47 U. Hik. In der Nähe bes 
findet fich das Triger Holz, in 
welhem ehemals ein Schloß 
fland.- v. Difted, 
Trinderup,. uncompl. 
St. ‚in Juͤtl. A. Randers, 
Onſild Hde. Kſp. Hornum. 
Hpthfstre. 13-%. 2 Sch. 2 
u. Htk. mit einem Areal 
von 261%.8.; unterg. Baus 
erngut 75 T. 2 ©. 3 5. 
21 Al. HE, 
Trinitatis, Sch, Kin: 
in Fridericia; auffer der ‚där 
nifchen Gemeine, der ‚Stadt 
find eingepf. Igum u. Stous 
firup, und. das Kfp. Weil: 
bye ift demfelben annectirt. 
Troelſe Dias Laal. U. 
Mariboe, Süder Hde. Kip. 
Soͤlleſted. 
‚"Zroelsröd Dia. Fuͤh. 
A. Ddenfe, Odenſe Hde. Kip. 
Troelſtrop D. in Juͤth. 
A. Wiburg, Fiends Hde, Kſp. 
Seldingborg.  : 


Zreoelfirup D. a. Seel, 


Al Sorde, Ringſted Hde. 
Kſp. Haarslev. 1d Hfe. 
TroelſtrupDe in Juͤtl. 
A. Aalburg, Aars Hde. Kſp. 
re. —— 
Trolhohm, eine Hfe. in 
Juͤtl. A. Ripen, Weſter⸗ 
Horne Hde. Kſp. Aal. 
Trolleburg v. Brahes 
trolleburg. 
Tyrollerup De In Juͤtl. 
en Tyrrild Hde. Kſp. 


rup. 
Troltund D.: in Juͤtl. 
A. Ripen, Slaugs Hde: Kſp. 
nswig. Ui Bi 

-; Teslräffe Hf. a. Seel. » 
%. Friedrichsburg, Horns 
Hde. Kſp. Draabye. 
Tron ſe Fiſcherd. a. Taa⸗ 
ſing, A. Schwenburg, Sunds 
Hde. Kſp. Bregninge. Das 
D. Hat das Anſehen eines 
Fleckens, beſteht aus 400 
Hfen. und bat 600 Ew. 
welche Schiffbau, ‚Seefahrt 
u. Fifcherei treiben, Es iſt 
ein. guter. Hafen vorhanden. 
Troͤderup D. in Juͤtl. 
A. Hiörring, Jerslev Hde. 
Kſp. Hellewad. 

Troͤebye v. Otterup. 

Troͤlſtrup, einige Hfe. 
in Juͤtl. U Ringkioͤbing, 
Hamrum Hde. Kſp. Aulum. 
Troͤnninge D.a, Seel. 
A. Holbek, Tudfe Hde. Kſp. 
Kundbye. 12 Hfe. 10 Hſr. 

Troͤſtrup, einige Hfe. 


Zröfnupkorup. ( 694 ) 


in Zuͤtl. %. Peg Rinde 
Hde. Kſp. Kleitrup, 
— v. 
Korup. 
Tröyburg. St, in der 


Truidſtrup. 


Wieſenl.z 2 Sb, 3 F. 1Al. 
fr, Hlifch: j unferg, Bauern⸗ 
gut 209 T. 3 F. 24 A. 
Dt, u, 3 Sch. 3 $. * 3 X, 
Hlzſch.; Zehnten 60 T. 386. 


Lee Hde. des U: Ripen, im Krk, 


Kſp. Wiebye, 13 M, IM, 
W. von | erben © 
60 T. 6 Sch. 4 F. 

fr, Hik. mit einem * 
yon 708 T. Ad u. Wieſenl. 
Daß. unterg. Bauerngut, 
ehemals über 1100 T. Hit. 
iſt groͤßtentheils - verkauft; 
auch. die Hpthfstre. war fruͤ 
ber bedeutend größer als jest, 
Das St, erhebt die Zehnten 
aus den. Kipkn, Doͤſtrup, 
Randrup u, Wisbye, weiche 
jedoch nicht in natura, fons 
dern. einem alten Herkom— 
men gemäß, nach einer bei 
Kimmten Norm, im Gelde 
bezahlt werden. Das: But 
hat große fchäne "Gebäude, 
—n war hier ein Koͤnigl. 


EHEN St, a,Seel, 


U Kopenhagen, Woldburg 


Hde. Kſpe Sonnerup, De 
bfstre, 31 T. 5 Sch 28: 
Er A5 VT. 6 Sch. Hlzſch. 
Das Gut ing hofdienftpfl, 
Untergehörige, . 
— Gt.in Ziel; 
A, Randers, Gierlev Hde. 
Rip, Kaſtbierg. Hpthfstxe. 
66 T . ft stk, mit einem. 
Aral von 606 T. Ack. u. 


48 D. in Set, 
« Hidreing, Hvetboe Hde. 
Rip, Ingſtrup. 

Trupdfienp D, in Juͤtl. 
A. Nanders, Galthen Hde. 
Kir. Olſt. 

True, D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Hindſted Hde. Kſp. 
Webbeſtrup. 

True D. in Juͤtl. A. 
Handers, Norder⸗Hald Dde., 
am Truefee, eingepf, zu Sven 
firup in u Onſild Hde. 


True D. in Süd, % 


Aarhuus, Hasle Hde. Kſp. 
Braband. 

Truelſtrup D. a Seel, 
A,  Friedrihsburg, Stroͤe 
Hde. Kſp. Alfynderup. 

Druelſtrup D,a, Seel, 
U, Friedrihsburg, Holboe 
de, Kſp Maarum. 8Hfe. 


u. Hft, 

"Zruelund Hf. v. Tvis,. 

Truge v. True 

Trugelſtrup Dein der 
Suͤder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, Kſp. Falkersloͤw. 


DTrugelſtrup D.in Kütl. 


A. Standerburg, Thörfting 

Hde. Kſp. Zönning. 
Truidſtrup Dia, Seel, 

U Kopenhagen; Ramſoͤe Hde. 


— — — 


— — — — — A an 


Trulſtrup. 
gi Daaſtrup. 7 Hfe m 


Trulſtrup D, in Juͤtl. 
U. Wiburg, Rinds Hde. Kſp. 
Toſtrup. 
| Trunderup D. a. Fauh 
A. Schwenburg, Sunds Hde. 
Kſp. Querndrup. 16 Hfe. 
40 Hfr. Extrapoſtſtation. 
Trunderup D. a F 
A. Schwenburg, Salling > 
a» Jordloͤſe. 14 Hfe u 


„Srundptemspunfe, 5 ; 
B. a. Seel. U. Praftöe, 
Garde Hde. * — 

Truſtrup D Juͤtl. 
A. Randers, Side de. 

Zrufttup. D. in Jatl. 
A. Aarhuus, Hads a 
Kſp. Hundslund. 

Truun v. Traun. 

Truuſt D. in Juͤtl. A 
Skanderburg, Giern 6 
Kſp. Zvilum, 

Tryge D. in Juͤtl. A. 
Hisrring, Jerslev Hde. Kſp. 
Dronninglund. 

Tryggeloͤv Kſp. a. Lan⸗ 
geland,..: A. Schwenburg, 
Suͤder Hde. 21 M. ©. vom 
Rudkioͤbing. St. 154 T. 
Hit. E. Knepholm, Lykkes⸗ 
holm. Kinderballe, Trygge⸗ 
(dv welches in Norder⸗, Oſter⸗ 
u. Süderballe getheilt iſt. 
19 Hfe.. 50 Hſr.⸗ 3. Prd⸗ 
hfe. gehören 74 T. 2 Sch. 
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Tudſe. 


,, matrik. zu ¶ J. 6 Sch. 
18,2 Ak. u: — 
Fodslette. 
Tryggerdd —9— 


A. Kopenhagen, So 

Dar. Kin Söfleröd, a 
an yggewelde Sn pi 

Seel. 2. Praͤſtoͤe, Farde Hde. 


uͤh. Ein, Sarrife, — 126 


ch. 25. 2Al. Htk.z 


. 12%. 56 Hliih.- Das 


Gut ift uralt, fehr groß und 
hat bedeutende Waldungen; 
ehemals ftand bier win Ks 
nigl, Schloß. * he 
—— ſind hofdienſtpfl. 
yhuſe D. a. Laal. A 
rk Süder Hde. Sr. i 
nin 
Zupfe Hde. im A. Hol⸗ 
hek, nordweſtl. a. Seel., 
zwiſchen der Skippinge dei, 
dem Sfefiord und den Mehr; 
löfe und Löwe Hoͤn., hat 
auf einem — gg von 
4 IM. 6400. Ew;, fleuert 
für 3780 ©. Htk. und ent 
aͤlt die Kiple.: Bierrebye, 
ydendal, Gislinge, Hage⸗ 
* Hiembek, KHolmftrup; 
Hoͤrbye, Jyderup, Kundbye, 
Moͤrke, Skamſtrup, Spin—⸗ 
ninge, Tudſe, welchet jedoch 
zur Mehrloͤſe Hde. annectirt 
iſt, u. Udbye, an denen 8 
Prediger angeſtellt ſind; die 
Guͤter: Aggerswold⸗ Dens 
zonslund ,Vierrebyegaord⸗ 


Tune. 
Frydendal, Glislingegaard 
Hageſtaͤdgaard, Hoͤrbyegaard, 
Moͤrkegaard u, Wognſerup, 
ſowie 500 Hfe, u, 550 Hſt. 
Mir der Mehrlöfe Hde. bil; 
det diefe eine Probfteiz beide 
haben gemeinſchaftlich einen 
Hardesvogt. Der: Böden 
ift fruchtbar und gut ange 
baut, Die Strandbewohner 
haben Fiſcherei. 

Tudſe Kſp. a. Seel, A. 
Holbek, Zudfe Höe. 3 M, 
RB, von Hobbet. Filial von 
* en, „Tudfe, 32 fe; 


Tudfe v. Töpfe, 
Tudwad D, in Juͤth. 
| eg? Serien de. Kſp. 


Tuelfteup D, a. Seel, 
U. Friedrichsburg, Stroͤe 
ee 8Hfe. 


Wen? D. a. Sid, 
Vriedtichsburg, Holboe 
Si Ri Gräfted, 8 Hfe. 


— 4Hfe. a, Seel, 
A. Friedrichsburg, Liunger 
— Hde. Kſp. Asmin⸗ 
eroͤd 


Tiesbot ©, in Set, 
4. — Malt ne, Rp. 
rd ip: Fin. 

Tuhlleboͤlle Kſp. a, Lan: 
geland, AU Schwenburg, 
Norden Hde. m MM. von 


( 66 


Tulſtrup. 
Rudkloͤbing. Filial von Tea: 


ner. St. le 

E. Bierre aard, m. 
BDremholmesganed, —2 
le, Freileswig, Liſemoeſe, Luk 
kebye, Skiegebierg, Soͤwer⸗ 
torp, Steensgade, Zulleboͤlle. 
58.Hfe. 90 Sfr. 
»Zulfted Pächterhfi unter 
der Grafſch. Lindenburg in 
Für, A. Aalburg, Hellum 
Hde. Kſp. Torup. Hpthfstxre. 
10 T. 1A. Htk. mit einem 
Areal von 281T. L.; un 
ter Bauerngut 36%. 1Sch. 
3:5. 1 Al: Htk. Der Hof 
if in Erbfefte gegeben. | 

Tulfrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ring Hde. 24 
M. ©. vor Aarhuus. Filial 
von Aftrup - St. TOT..He, 
E. Dftergaard. Hinnedrup, 
— 24 Hfer u, Hſt. 

Tulſtrup Kſpe in Juͤtl. 

y, Sfanderburg, Giern Hde 
23 M. S. W. von Stans 
derburg. Fllial vom Alling. 
&t. 103 T. Hikr⸗ €; Jaun⸗ 
gyde, Toͤrring⸗ —— 
51 Hfe. 30 Hſr. 

Tulſtrup Gt. in akt; 
4. Wiburg, Howelberg Hde, 
Kſp. Sald, unter der Grafſch. 
pre — 26T. 

Sqh 183. 14 A. fr. Hk; 

re Bauerngut 217 T. 
5 Sch. 18. 24 A: Htk.⸗ 
Die Hoffelder werden unter 
dem Gute Friſendal betrieben, 


Tulſtrup. 

Tulſtrup D, in Jäth. 

A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hde. Kſp. Ikaſt. 


A, Hf. In Juͤtl. 
sn Gislum Hoe. 


Rip. R 
| ar krups 2 Me in 
Juͤtl. A. Wiburg , Rinde 


Hde. Rh . Hvam. | 
Tulſtrup, Norder-, ©; 
in Juͤtl. A, Wiburg, Mid: 
delfom Hde. Kip. Lee. 
Tulſtrup, Südens, ek 
nige Hfe. in Juͤtl. A, Wü 
burg, Middelfom Hde. ip, 


Hiermind: 
Tunderup ©. — 
Suͤder Hde. a, Falſter, A J 


Mariboe, Kſp. Kirkebye. 
Tungelund D. in tk; 
a. —. Howelberg Hode. 
Kſp. Aigt. 
Turebye Kſp. a. Seel, 
A. Präftöe, Garde Hde. 13 M. 
©, von Kidge, Filial‘ von 
23 St. 186 8. Htk.⸗ 
E. Turebyeholm. Boͤrſted, 
Ingeiſtrup Käderup, Nye⸗ 
bye, Trundhiemshuuſe, * 
nn. 15 Hr. 40 
B. u. Hſe. 
Turebyeholm Gt, im 
— — —8 
3Sch. 2Al. H 
=. r SH Hlzſch. S 
St, ift ſehr groß u. hat be— 
deutende Waldungen, ſowie 
hofdienſtpfl. hei 
Daſſelbe ward zu Anfang 


(5m) 


Toed. 


des 17. Jahrh aus den Lan⸗ 
berelen des niedergelegten 
Dorfes Turebye errichtet, 

Turebyemarkhunfe, 
25 Hft.- v. Turebye. 
Tuſtrup, uncompl, &t, 
in Juͤtl. A: Aalburg, Hellum 
Hde. Kſp. Fraͤr, unter der 
Grafſch. Lindenburg. Hpt⸗ 
hfstre. 13%. 3 F. 2 Au 
unfr. Htk. mit einem Areal 
von 322 UL; 8T. 4Sch. 
— — Bauerngut 

Sch. 1F. 2 U, 
St; ———— — — 

Beim Hfe, iſt eine Muͤhle; 
en ift in Erbpacht ge: 
geben. 

Tuuſtrup, parcel. St 
in Sück A. Randers, Suͤ⸗ 
der: Hald Hde. "Rip. Hoͤr⸗ 
fing. Hpthfstre. 738.2 $ 
2 A, fr. Htk. Das Gt; 
har 2 Haupt: und ein paar 
£leinere Parcelen. 
Tuuſtrup D. in Juͤtl. 
A. Randers,. &SüdersHald 
Hde. Kſp. Nörager, 
Tuͤftum D. a. Foͤhr, A. 
Ripen, Weſterlandfoͤhr uw; 
Amrum Dirt, Kſp. Set. 
Laurentü, | 

Tved Kſp. In: Juͤtl. % 
Randers, Norder⸗Hald Str, 
15 M. MD, von Randers. 
Er. 14T. Hit. E. Gieſſing⸗ 

aard. Bierregaard, Skalm⸗ 
—— Tved, Tvedgaard. 
18 He. WHft- Zu Prohſe. 


Toed, 


dren 77, %, matrik, 
win 3 4 Al. Hf,- Y 
Linde, 
Tyved Kſp. in Juͤtl. A. 
Randers, Mols Hde. 24 M. 
W. von Ebeltoft. St. 303 
T. Htt.- €, Jisgaard, Quel⸗ 
ſtrup. Bioͤſtrup, Blaakier, 
Deigret, Eeg, Landborup, 
Taarup, Tillerup, Tved. 
62 Hfe. MHſt.- 3. Prohſe. 
gehören 18 T. L., matrik. 
zu 4 T. 2 Sch. 3 F. Htk. 
Tyved D. im U. Ripen, 
Riberhuus Birk, eingepf. zu 
©rt. Catharina in Ripen. 
Tuoe d, Lille, D. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder-Hald 
Hde. Kſp. Fauſing. 
Tyvede v. Tveed. — 
» Bvede,' Norden, D. a 
Seel. A. Praͤſtöe, Hammer 
Hde. Rip. Toxwerre. 14 Hfe. 
u. Hſr. 2 
Zveden D a. Seel, 
A. Holbef, Tudſe Hde. Kip. 
Moͤrke. 2 Hufe, 10 Hſr. 
Zvedganed.Hf.in Juͤtl. 
A Randers, Norder-Hald 
Hde. Kſp. Tved. 
TDveed (Tvede) Kſp. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sunds 
de. M.:N,von Schwen⸗ 
burg. Filial von Skaarup. 
St 158 T. Htk.- E. Bioͤr⸗ 
nemoſegaard. Haldager, Hald⸗ 
agergaard (Hellagergaard), 
Toeed. 26 Hfe. 6 Hſr. 
Waſſerm. Ehemals lag das 


A. Aarhuus, 


8) Tverſkov. 


alte feſte Schloß. Orkel in 
diefem Kir, \ 
Toeed Kſp. in Juͤtl. X. 
Thiſted, Hillerslev Hoe IM. 
N. von Thiſted. Filial von 
Mors, St. AR N. - 
E. Ballerum, Sfielögaard, 
Tveed. 28 größtentheils zers 
ftreut liegende Hfe. u. 25 
Hſr. Das Kſp. hat ſehr 
duch Flugſand gelitten, 
Zveed D, in Juͤtl. % 
Thiſted, Hillerslev Hde. Kip- 
Hiardemaal. | 
Tveed Hf. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, SkodburgHde. 
Kſp. Norder⸗Niſſum. 
Tyveed, einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Weile, Elboe Hde, 


Kſp. Weilbye. 


Tveedbye D. a. Baal 
A, Mariboe, Norder Hde. 
Kſpe Halſted. 
Tyveede D, a. Laal. A. 
Mariboe, Norder Hde, Kſp. 
Horslunde. 2 

Tvelm D. in Hütk A. 
Thifted, Refs Hde. Kſp. 
Adbye. 

Tvenftrup Kiv. in Juͤtl. 
Hads Hde. 
24 Mo ©; ‚von Aarhuus 
u O.S. O. von Sfander: 
burg. Filial von Odder. St. 
758. Htk.⸗E Sorbek, 
Tvenſtrup. 13 Hfe. 8 Hit, 

Zverffov D. u. Mühle 


3 a. Fuͤh. A. Odenſe, Skovbye 


Hde. Kſp. Wigerslev. 


Tverſted. 


Ba rar ge in = 
. ring, Horns Hde. 
23M NO. - Hioͤrring. 
St. 16% Htk,- E. Non 
der⸗Elkier. Aa Kiätet, 
Oſter⸗ u. Wefters&verfted, 
Tverſtedtorp. 60 Hfe. 
— 3. Prdhfe. gehören 
«8; matrik. zu 7 T. 
— Htk. v. Binds⸗ 
key... Uggerbye. 
‚Zverbye, Lille, D. a 
Seel. A, Präjtde, Hammer 
Hde. Kip, Neſtelſoͤe. 8Hfe. 


u, Hſr. 
D. in Juͤtl. A 
—— Gioͤrding Hde. Kip. 

Tyvilum Kſp. in. Zütl. 
J Skanderburg, Giern Hde. 

1. von Skanderburg u, 
su, ge von Skaarup. 
St, 183%. Htk. €, Faarı 
wang, Kort, Sminge, Truuft, 
Zvilumgaard, Wole. 49 Hfe. 
25 Soft, 

Toiiumgaard, parcel. 
Gr. im Kſp. Tvilum. Die 
drei Hauptparcelen haben eine 
—A von resp, 148. 
= Areal von 164 2. %; 
11 T. a 2 Al 
Def, mie 165 T. L. Areal 
und. 9 T. 4Sch. a 1a 
Htk. mit einem Areal: von 
106 8. &- In älteren Zei; 
ten: lag hier das fehr an: 
fehnliche Tvilumkloſter. 


( 69 ) 


Toistofte. 


Zrindelirup. D, 
Seel, A. Sorde, Hinofieb 
de, Kſp. Farindloͤſe. 10 
fe. u, Hſr. 1 Mühle, 
Toingbye D, a, Füh, 
4. Obenfe, Aaſum Hde. Kips » 


30 #raugde, 8 Hfe. u. Hſr. 


Zvingbye D. a, Laal. 


‚U. Mariboe, Suͤder Ode. 


Kſp. Weſterborg. 

Zvinge D, a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Bierge Hde. Kipi 
Rynkebye. 8 Hfe. u. Hſr. 

Tvingſtrup D. in Juͤtl. 
A, Skanderburg, Woer Hde, 
Kſp. Dridslev, 

Zvis Kſp. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hamrum Hde. 

M. Ds von Holſtebroe. 
ilial von Norder-Felding. 
St. 128 T. Hik.E. Tvis⸗ 
kloſter. Giedboe, Haͤngeberg, 
Kidbek, Lindholt, Nyeboe, 
Skavtrup, Stokwad, True— 


lund, Ulvkier, Urlund. 34 


Hfe. 16 Hfr. 
Zvisflofter St. im 
* Tois. men 28%. 
6 Sch. 2F. 2 AU Htk. 
Deim Hfe. iſt eine Waſ⸗ 
ferm.; ehemals lag bier ein 
Kloſter deffelb. Namens, 
Zvisiund D. in Zack 
U. Ripen, Matt Hde. Kip. 
Drörup, - 
. &vißtofte D. a, Seel; 
A. Sorde, Weſter⸗Flakkebierg 
Fan Kſp. ann 12 ERS: 


Tybierg 


Tybierg Hde. im A. u. 
der Probſt. Praͤſtoͤe, ſuͤdl. 
a. Seel., zwiſchen den Oſter⸗ 
Flakkebierg, Alſted, Ring— 
ſted, Faxoͤe, Baatſe u. Ham⸗ 
„mer Hodn., hat auf einem 
Slächenraume von 33 TM. 
6000 Emw., feuert für 3497 
T. Htk. und enthält auffer 
der Stade Neſtwed die Kiple.: 
Awerſie, Bawelſe, Oſter⸗ u. 
Weſter-Egede, Fensmark, 
Glumſoͤe, Gundersloͤw, Her: 
lufmagle, Naͤsbye, Riisloͤv, 


Saudbye, Skielbye/ Teſtrup⸗ 


Tiuwelſe, Tybierg/ Wrangs 
ſtrup und der geiſtl. Einth. 
nach auch Herlufsholm, an 
denen 10 Prediger angeſtellt 
ſind; die Guͤter Aſſendrup, 
Bawelſe, Brokſoͤe, Gunders⸗ 
lövholm, Jomfruens-Egede, 
Naͤsbyeholm, NRavnſtrup, 
Sandbyegaard u. Tyhbierg⸗ 


gaard, ſowie 460 Hfe. u. 


420 Hſr. Der Tiuſtrupſee, 
von. welchem die: Susaue 
ausflleßt, liege in dieſer Hde. ; 
ſie iſt fruchtbar und mit 


Waldung hinreichend vers 200 


ſehen. Der Hardesvogt iſt 
zugleich Vuͤrgermeiſter in 
Neſtwed. X 
Tybierg Kſp. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Tybierg Hde. 
14 M. S. von Ringſted, 
2 M. N. O. von. Neftwed, 
Filial von Herlufmagle. . St; 
361 8. Htk. E. Tybierg⸗ 


(700) 


Tygſtov. 

gaard. Hekkerup, Hielmſoͤe⸗ 

life, Nyemoͤlle, Orup, Ty⸗ 

ei Tybierglille. 4 Ste 
it. Ä 

Zybierggaard Gt. im 

a — Hpthfstxe. 

3 F. fr. u. 2% 
* — 1F. 1%. unfe 
Hs, 3:8 2 Sch. 2 Fi 
2 Al. Alz:u. Mhlſch.; Areal 
612 =. Ad. Ur W. und 
276 T. Holzl.; unterg. 
Bauerngut 278 T. 6 Sch. 
Htk. mit 50 Hfn. und 70 
Hirn. melde Hofdienfipfl. 
find ; Meierei von 180 Rüben. 
Das Gut hat anſehnliche 
Gebäude u, einen. ‚großen 
arten. 

a D. 414 
Hfe. u. Hſr. v. Tybierg. 

Tybring St. a. Füh. 
Ar Odenſe, Wends Hde. 
Kſp. Orslev, unter Ph 
MWedelsburg. Hpthfstre: 988 
158 2 Al. fr. Htk. mit * 
nem Areal von 6—700 T. 
L.; 168 5 Sch. 2% 
1 Al. Hlid.; Meierei. von 
Kühen. 

Tygelſe D, a. Seel. %. 
Sorde, Schlagelfe Hde. Kſp. 
Soerdrup. 8 Hfe. u. Pfr. 

Tyggeftrup D.a. Seel, 
U Sorde, Alfted Hde. Rip: 
Flinterup.. 4 Hfe. 13° m 

Tygſtov, einige Hfe. In 
Juͤtl U. Hioͤrring, Wenne⸗ 
berg Hde. Kſp. Ugilt. 


Tylledgaarde. (701) 


Tylledgaarde, 2 Hfe 


1 Hs. a. Fuͤh. A. Odenſe, 


Baag Hde. Kſp. Soͤebye. 
—Tylſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Aiſtrup. Een 

Tyregod Kfp. in Juͤtl. 
A. Weile, Nörwang Hde. 
Y4ı M. NW. von Weile, 
St. 102%. Htk. €; Dir: 
fen, Haſtrup, Kokborg, Sets 
zup, Tyregod, Tyregodlund. 
56 Hfe. u. Hſr. Die Er— 
bauung der Kirche wird der 


Koͤnigin Tyre Dannebod zu⸗ 


geſchrieben; die Laͤndereien 
des Kſpls. find ſehr mager.- 
3. Prohfe. gehören 41 T. L. 


matrik zu 38.265.258. 


2 Al. Htk. v. Wefter. 

Tyreſtrupyv. Toͤrreſtrup. 
Tyrrild Hde. im A. u. 
der Probſt. Weile, füdl. im 
Juͤth., zwifchen den Slaugs, 
Noͤrwang u. Sjerlev Hoͤn., 
hat auf einem Flaͤchenraume 
von 5 DM. 4200 Ew,, 
fieuert für 1329 8. Htk. 
und enthält. die Kfple.: Dre 
ften, Sadbierg, Hower, Jel⸗ 
king, Kollesup, Lindballe, 
Noͤrup, Randboͤl, Skihet, 
und der geiſtl. Einth. nach 
auch Windeloͤw aus der Noͤr⸗ 
wang Hde. wogegen aber 
wieder. Gadbierg u. Lind⸗ 


Tyyliaͤr. 


balle dahin gerechnet wers 


den (an den übrigen Kſpin. 


find 4 Prediger angeftell); 
die Güter: Brandbierg, Es 
gelsholm, Karaldskiär, m, 
Leerbäf, fowie 300 Hfe. w, 
380 Hir.. Gemeinſchaftlich 


mit der Noͤrwang Hde. hat 


diefe einen Hardesvogt, Der 
Boden ift durchgehends ziems 
lich mager, Holz. u. Torf 
jedoch hinreichend vorhanden, 
Tyrrild D. in Juͤtl. A. 
Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Noͤrup. | 
Tyrsbek v. Tirsbek. 
Tyrſted Kſp. in Juͤtl. 
Weile, Hatting Hde, 


M. S. von Horfens. St, _ 


160 T. Hitk.- E. Dafenäs, 
Dallerup, Tyrſted. 29 Hfe. 
20 Hft.- 3. Prohfe. gehoͤ⸗ 
ten 65. T. L., matrik. zu 
782168 351% 
Htk. v. Uth. FR 

Tyrſting v. Thoͤrſting. 

Tyrſtrup D. a. Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. u. 
Kſp. 20 Hfe. u. Hfr. 
Tyſtrup D. a Seel, 
A. Holbek, Artz 
Store⸗Fuglede.9 Hſe. 4Hfr. 


Tyvkiaͤr D. in Juͤtl. 


A. Weile, Bruff Hde. eingepf. 


zu Smidſtrup in der Hol⸗ 


mands Hde. 


de. Kſp. 


8 


VÜssersd Kſp. a, Fuͤh. A. 
Odenſe / Odenſe Hde. 1M. 
Vz. von der Stadt, Filial 
von Korup. St. 215 ©; 
Hit,- E. Lille-Hesbierg, Hoͤy⸗ 
bierg, Troelsroͤd, Ubberoͤd. 
55 groͤßtentheils zerſtreut 
lürgende Selbſteignerhoͤfe, TO 
B. u. 44 Hſr. — 
—Ubberup D a. Seel. 
A, Holbek/ Artz Hde. Kſp. 
Tommerup. 14 Hfe. 20 Hit: 


Ubberup D, a. Seel, 


A. Holbek, Mehriöfe Hde. 
Kſp. Taaſtrup. 4 Hfe. 8 Hſt. 
Ubberup, 2Hfe.a. Seel. 


A. Friedrichsburg, Stroͤe Hde. 5 


Kſp. Oiſted. 
Ubberupgaard 
Seel. A. Holbek, Ark Hde. 
Kſp. Tommerup. St. 7 T. 
7 Sch. 1 F. Al. Htk. 
Udbye Kip. a. Seel. A. 
gene Artz Hde 13 Mi 
.D. von Kallundburg. ©&t, 
605 T. Hrk.- €. Foſſinge, 
Frankerup, Kalleflinte, Klou⸗ 
be, Udbye. 63 Hfe. 70 Hſt. 
Das St. Lerchenburg hat 
jus patr. et voc, zu bie 


Hf. a. 


em Kip. | 
Ud bye Kſpe a. Seel. U 
Holbek, Tudſe Hoe. 14 Mi 
N. von Holbek. St. 355 T. 
Htk. 


. Moſemarkegaard. 


u. 


Bognis, Kidſerup, Loͤſerup, 
Udbye 60 Hfe. 40 Hſr. 

Udbye Kip. a. Seel. A. 
Präfide, Daarfe Hde. 1M, 
von Praftde u, Wordingburg, 
St. 265 &. Hrl.- E. Faͤbye, 
Grumloͤſe, Skalderup, Zeils 
V. Orsloͤv. | 

Udbye Kiv. a. Fuͤh. % 
Ddenfe, Wende Hde. 14 M, 
S. O. von Mittelfahrt. St, 
247 T. Hik. E. Gadſtrup, 
Roelund, Roenaͤs, Udbye. 
Wiibye. 36 Hfe. 48 Hſr.- 
3. Prodhfe., welcher in Roe— 
naͤs liegt, gehören 114 T. 
Sch, 8, marrif. zu 16%. 
3 Sch. 18.1 Al. fr. Hei, 
Udbye Kfp. in Juͤtl. A. 
Randers, Rougſoͤe Hde. 3 M. 
N. O. von Randers. Filial 
von Holbek. St. 125 T. 
Hitk.E. Udbye, Udbyehoͤi. 
20 Hfe. 18 Hſr. 

Udbye D. a. Moͤen, A. 
Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde., eins 
gepf. zu Stege. 

Udbye D. in Juͤtl. U. 
Randers, Suͤder⸗Hald Hde. 

Udbyehoͤi Faͤhrſtelle am 
Randerſchen Meerbuſen, A. 
NRanders, Rougſoͤe Hder Kſp. 
Udbye. 

Udbyenedre Kſp. in 


— 


— 
reg Er 2% Pl von Mas 
riager. "St. 370 T. Hik. 
€; Owergaard, Bierge, Fugl⸗ 
föe, Kla:terup, —— 
Udbyeoͤvre. 50 Hfe. 50 Hir,- 
Z. Prohfe. gehören 52T. L., 
matrik. zu 6 T. JSch. 2 Al, 
Htk.⸗v. Kaſtbierg. 
Udbyeoͤvre D.- v. ud⸗ 
byenedre 
Udefundbpe sin a. 


nahe an Friedrichsſund, wel 
ehes mir Bönderup, "Sund; 
byelille u. Udefundbye, hier; 
her eingepf. a. Das Kip: 
feuert für 200 T. Htk. und 
enthäle"28-.Hfe. u. 80 Hfı.- 
* Oppeſundbye. 
udiebye D. a. Seel. 
4, Sriedriheburg, Olſtykke 
ek Kip- Olſtytke. 8 Hſe⸗ 


„wsshone D. a. Seel⸗ 
Friedricheburg, Holboe 
— Sal Blidſtrup. one 


u. 
Udſtolpe D.a. Baal. %. 
Maridor, Muffe Hde. Kip- 
Stiminge. i 
Udftrup D. 0. Seel. % 


Holder,” Mehriöfe ne Kin. 


Taaſtrup. Y’Hfe. 6 Hfr. 


Udſtrup D. in Sücl:' % 
Skanderburg, Woer Hde. + 


Rp. Hylke. 
udſtrup, uncompl. St; 


— 


. Sriedriheburg, A 
Lunge: — Hde., 


Uggerbye. 

in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Ulvborg Hde. Kip. Suͤder 
Niſſum. Das Gt. war fruͤher 
compl. u. gehoͤrte zur ehemal. 
Baronie Ryſſenſteen. 

Ugelboͤlle D. in Jul, 
7. Randers, Nier⸗Litsberg 
Hde. Kſp. Moͤrke. 
Uselriis, 2 Hfe in 
Juͤtl. A. Wiburg, Rinds Hde. 
Kſp. Toſtrup. 

Beh Kip. a. Seel; 

Friedrichsburg Liunge⸗ 
Friebtichebut Hde. 3 M. 
O. von Schlangerup. Filial 
von Lynge. St. 269 T. Htk. 
E. Badſtrup, Lind holm, Moͤr⸗ 
drup, — — 

Ugelſe Kſp. a. Seel. 
Friedrichsburg, a Grieds 
richsburg Hde. 3 
von he ie und dee 
Kirche diefes Orts annectirt. 
St. 179 T. Htk.E. Lyſtrup, 
Ugelſe. 24 Hfe. 45 Alt. 

Ugelftrup Hf. in Juͤtl. 
A. re Ginding 
Hde. Kſp. Ryde. 

Ugerlev D. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Reſs Hde. Kſp. 
Dh ye. 
us elöfe D. a. Seel, 

X. Solbet, Ars Hde. Kſp. 
Röchye. 15 Hfe. 18 Hfr. 

Uggerbye Kſp. In Juͤtl. 

a — Homs Hde. 
von Hioͤrring. 
Filiat von — St. 


109 T. Htk. E. Barkholt, 


Usgerlöfe 
Knavre, Rroghelt, erholt, 
Uggerbye, Uggerhöy. 24 Die 
32. Hit. 


Uggerlöfe Kſp. a. Sek. 
A. Holbek, Mehrlöfe Hde. 
2AM. ©, von Holbef, 2, M. 
von Soroͤe u. Ringſted. Filial 
von Taaſtrup. St, 203 T. 
Htk. €: Brendholdt, Joen⸗ 
ſtrup, Nyerup⸗ Sonnerup, 
Uggerlöfe. 37 Hfe, 40 Hſr. 
“ Uggersidv Kfp. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skam Hde. 2M. 

.O. von Bogenſe, 21 M. 
N. W. von Odenſe. St. 154 
T. Htk.E. Uggersloͤvgaard. 
Slubſtrupgaard, Uggersloͤv. 
50 Hfe. u. Di 3. Prodfe 
gehören 61 T. 4 Sch. %, 
matrif. zn 8%: 4Sch. 3F. 
2 u. fr. HE v. Rorder⸗ 
Hoͤyrup. 

Uggersloͤpngaard Gt. 
im Kſp. Uggersloͤw unter der 
Grafſch. Gyldenſteen. Hpts 
dfstre. 52 T. 2 Sch. 1F, 
fr. Htk. mit einem Areal 
von 336 T. 


Ugilt Kſp. in Juͤtl. X. 
vr Wenneberg Hde. 


(14) 


matrik. zu 6 T. 195.18. 
Skeen, Stabef, Toldfirup, H ur 


AUlboͤlle 


Taars. 
. Vglehuns Hf. in gJuͤtl. 
A. — Hindſted Hde. 


tkV. 


Sin. W 
se H . ds Fuͤh. 
A, Schwenburg, sHde. 


Kſp. Oſter Skierninge. 

Uglerup D.a. Seel. A. 
Holbet, Tudſe Hde. Kſp. 
Hoͤrbye. 25 Hfe. Ur Hſr. 

Ugsleſtrup D. a, Seel. 
%. Kopenhagen, ‚Woldburg 
— Kip- Lynsbye· 6 Afe. 


.2 in Juͤtl. a. 
Weile, —B Kſp. 
Ming giwe 

Uhr e D. m Juͤtl. % 
Weite, Tyrrild Hde. on 
Hower, 

Uhr D. in Juͤtl. A. 
Sipen, Andſt Hoe. Kfpı 

Ulbierg Kſp. in Juͤtl. 
A. Wihurg/ Rinds Hde. 
253 M. N. von. Wiburgs 
St. 198 T. HtkE. Gioͤrup, 
Skowe, Sundſtrup, Tol—⸗ 
ftp, Lille⸗ u; Stove:Xorup, 
Wftrup, Wirkfund. 70 Hfe 

u. Hit. 2 Waſſerm⸗ v. Lyn⸗ 


„80. von — sa 


Berg, Sinderum, - —8 
Moͤigaard, Skowen, Tange, 
Tygftov, Neder⸗ u: Ower⸗ 
Usilt. 61. Hfe- 66 Str ” 
Prohfe, gehören 68 J 


"Wibslie Rp. a. Fuͤh. 
%, —— Salling 
Hde. 15 M. von Schwen⸗ 
burg En lial von 
Weiter: Sfierninge, 229 


2 bee, Magrethet; 


Uldrupgaard. ( 905 7 


minde, Roͤdkilde. Rings— 
gaarden, Strandhuuſe, Toes⸗ 
tofte, Ulbölle, 34 Hfe. 90 
B. u. Hit. 
Uldrupgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Weile, Bierge Hde: 
Kſp. Stoubye, 
Uldfund Gt, in Juͤtl— 
X. Ringkioͤbing, Skodburg 
Hde. Kſp. Nees. Hpthfstxe. 
212%. 4 Sch.2 F. 2Al. 
fr. HtE,; unterg. Bauerngut 
210 & 15.4 Al. He. 
Das St. liegt an einer Bucht 
des Niffumfiords und hat in 
dieſem Fiſcherei. | F 
Uldum.Kfp. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
24M. N.von Weile, 21 M. 
RW. von Horfens, ©t. 96 
Uldum, 40 Hfe. u. Hfr.- 
3. Prdhfe. gehören 942. 8,, 
matrif, zu 7I, 46,35, 
2 U. DHre,- v. Langſkov. 
Ulfshale'v. Stege, 
Ulfſund Meerenge zwi— 
ſchen Seeland und Moͤen. 
Ulkerup D. a... Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Egebierg. 16 Hfe. u, Hft, 


Ulkeſtrup D. a, Seel. 5 


A. Holbek, Mehrloͤſe Hde. 
Kſp. Undloͤſe. 8 Hfe. 10 Hſr. 
Ulkiaͤr De in Juͤtl. U. 
Weile, Noͤrwang Hde. Kips 
Sindberg. lad 
Ulkier Di in Juͤtl. A, 


Ullerup⸗ 


Welle, Norwang He’ 
Ringo — 
: Wlede O. arSeel. A. 
Präftde, Baarſe Hör, * 
Allerslef. 14 Hfe.— 
Ullemark D. a Moͤen, 
A. Präftde, Moͤenboe de, 
Kid, Kieldbye,“ 
ulleroͤd D. a. Seel. %; 
Friedrichsburg, Stroͤe Hdel 
Kſp. Tiaͤrebye. 6Hfe. 16Hſr. 
»Ullerdd Da Seel, A, 
Friedrichsburg, Liunge⸗Kron⸗ 
burg Hde. Rip, Carleboe. SHfe. 
Jullersloͤv Rp. a, $ü 
U. Schwenburg, Binding: 
de. IHM. N. W. von 
yburg. Fillal von Siöds 
ſtrup. St. 214 T. A. 
E. Ullersloͤv. 80 Hfe, u. Hſr. 
„Ullerup D, a. Amager, 
A. Kopenhagen, Sokkeilundẽ 
Hde. Kſp. Taacubye. 6 Hfe, 
Ullerup D. a. Seel, A, 


\ ringe Stroͤe Hde. 


ſp. Torup. 20 Hfer us Hſr. 
Ullerup D. a. Seit. A. 


. "U, 
Kſp. 


— 
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Ullerup· 


Ullerup ve: Olderup u 

glerup. 

Ullerupgaard St. in 
Juͤtl. A. Thifted, Hillerslev 
Hde. Kſp. Sendels. Hot⸗ 

histres 66 T. 4 Sch. 18. 

Al. fr. Htk.; ’ unterg. 
Hauerngut 214 T. 7 Sch. 

5.2. Htk. Beim Ste. 
fi eine Kalkbrennerei. 

Ullerupgaard Gt. a. 

ors, A. Thiſted, Norder 

de. 9 Galtrup. Spt: 


Be DR Tı6 Shi 15; 
— 4. 2Sch. 
—1 Ka 


35 5 in ** X. 
Kalsıra, Sielum Hde. 44 M. 
N. von Wiburg. St. 73 u 


te. 
ir Hfr.- 3. Prdohfe. 

Aehören 50 T. 2, matrif, 
zu 4 T. 1Sch. 35. 14. 

te,- V. Fovlum. 

Uriksdal lxichsthah 
St. av Laal, A. Mariboe; 
Muffe Hde. Kſp. Godfted, 
am Mariborfee. Hpthfstxe. 
42 %,3 Sch. 2 Al. fr; Krk, 
mit einem Areal von 252 
TR; 2T. 2 Sch. 2 A. 
fr. Hoſch. unterg. rn 
13 U, Htf, 
Ulriks ——— St; 
a. Fuͤh. A. Ddenfe, Bierge 
Hde. Kfp. Kioͤlſtrup am Kiers 
teminder Meerbuſen. Die 
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E. Sokbek, Ullits 32 


Ulſted. 


Stammparcele heißt Ulriks⸗ 
holm, eine andere Kioͤrup⸗ 
gaard. Die geſammte Hpt⸗ 
hfstxe. beträgt 53 T.A Sch. 

fr. Htk. Das Gut hat. ein 
—— Birkgericht. 

Ulslev 
ber Hde. a. Saifter, A. Ma; 
riboe, Kſp. Iderſtru. 

Ulsloͤv, Oſter⸗, Kſp. a. 
Baal. n — Duff 
de. N. W. von 

——a u. Mühle, 
400 Emw.- 3. Pröhfe. ges 
hören 74 T.8.- v. Godſted. 
Uls loͤv, Wefter:, Kfp. a, 
Laal. A. Mariboe, Muffe 
Hde. IM. NW. von 
Nyefted. St. 826 T. Htk. 
E.Olleboͤlle, Sandager, Sloͤ⸗ 
fe; — Weſter⸗Ulsloͤv. 
600 Ew. 3. Pröhfe. gehoͤ⸗ 
ren 46 T. 8, 

Ulsoͤe * a. Seel. A 
Waͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. 24 
N. O. von Neſtwed. 
188 T. Htk.- €. Nielfrup, 
Delftrup, Skowerup, Ulsse, 
27.9fe.25,öft- v. Braabye. 

Ulſted Kſp. in Juͤtl. A. 
Aalburg/ Kiaͤr Hde. 14 M. 
NW. von Hals, 3} M. 
N. O. von Aalburg. St. 195 
T. Htk.- €. Giettrup, Yun: 
dum, Ofters u. Wefter-Mieels 
holt, 34 Hfe. 60 .Hfr.- 3. 


Prdohfe. gehörch 65 T, L., 


Ulſtedboe. 


matrik. u 4%. 8 Sch, 
EL EERE  .- 

Ulſtedboe Hf. in Zütl. 

. Hidrting, Horns Hde. 
Kip. Sindal. 1.% — 
Ulſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg/ Aars Hde. 23M, 
S. O. von Loͤgſtoͤr, 3 M. 
SR. von Nibe. St, 121 
T. Hrk,- E. Horwarp, Sot⸗ 


terup, Ulſtrup 40 Hfe. u. D 


Hfe.- 3. Pröhfe gehören‘ 
62 T. L., matrik. zu 5 Tr 
4 U: Htk.- vV. Gunderſted. 

Ulſtrup St. in Jücl 
A, Wiburg, Middelfom Hde,. 
Kſp. Winge. Hpthfötre. 43T, 
5 Sch. 2%. fr. Htk.; 8 T. 
352 Al. Hl u 2 T. 
1 Sch. Mhlſch.; unterg. 
Bauerngut 482 T. 4 Sch. 
2 F. 1 Ar Htk. Das St, 
hat ſchoͤne Eichen-Waldungen. 
Ulſtrup, uncompl. St. 
in Juͤtl. A. Thiſted, Hund⸗ 
borg Hde. u. Kſp. Hpthfstr 
13 T. 5 Sch. 2,5. 2 A 
Htk.3 4 T. 2 F. Milſch. 
Ulſtrup Di a, Seel. A 
Sorde, Ringfted Hde. Kſp. 
Terslev. 12 Hfe. u. Aftı ; 
Ulſtrup D, a. Seel, U; 

Ulſtrup D. a. Seel. %. 
Holbek, Loͤwe Hde. Kſp. 


Gloͤrloͤv. 25 Hfe. u. Hſr. 
Ulſtrup D. a. Seel. A. 


MM) 


Felding, 


Ulvborg. 
Praͤſtde, Tyblerg Hbe ty. 
Skielbhe. 9 
Ulſtrup D. in Züct. X. 
Hidrring, MWenneberg KHde, 
Kip. Rubieg. 
— —8— in Juͤtl. R 
anders, Onſild Hde, Kſp 
Suͤder Onſild. * — 
AUlſtrup D, in Jutl. A. 
Randers, Norder Hde. Kſp. 
rum. * 
Ulſtrup D, u. Wafferm, 
in Juͤtl. A. Randers, Nor⸗ 
der Hde. Kſp. Feldballe, 
Ulfteup, 2’Hfe a. Seel. 
A.Soroͤe, Weſter Flakkebierg 
Hde. Kſp. Wendsloͤp. 
Ulſtrup, 3 Hfe. a, Seel. 
a. Holbek, Odds KHde. Kip, 
Wiig. Age 


Ulftenp Hf in Sue, 
A. Wihurg, Rinde Hde, Kjp, 
Ulbierg. in | 

Ulvborg Hde, im A. 
Ringkioͤbing, nordweſtl. in 
Juͤtl., zwiſchen der Weſtſee, 
dem Niſſumfiord und den 
Hierm, Hamrum, Bölling 
u. Hind Hon., hat auf ei 
nem Flaͤchenraume von 7 
IM, 4300 Ew., ſteuert 
für 1516 T. Htk. und ent⸗ 
haͤlt auſſer der Stadt Holſte⸗ 
broe die Kfple,: Norder— 
Husbye, dom, 
Madum, Suͤder-Miſſum— 
Naafted, Stabye, Timring, 
Ulvborg, Wind, Winding 
und der geiſtl. Einth. nad 
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utobors 6 708 2 Unia: 


auch Maabierg, u. Tuis aus 
den Hierm u. Hamrum Hon. 
wogegen wieder Timring zur 
leßtgenannten Hde. gerech⸗ 
net wird; die Guͤter Krogs⸗ 
dal, Moͤltrup/ Pallesbierg, 
Stenumgaard, Morder u. 
Süder:Wosborg, fowie 25 
Dfr. 380 Hfe. u. 330 Hſr. 
An den zur Hde. gehörigen 
Kſpin. find 8 Prediger an 
geftelle; fie hat gemeinſchaft⸗ 
ih. mit der Kind | 
men Hardesvogt und bildet, 
mit den Sfodburg u. Wand; 


fuld Hon. eine Probſtei, von. 
welcher jedoch die Stadt Hol⸗ 


ſtebroe als zur Hierm u, Gin⸗ 


ding, Probftei gehörig, aus⸗ 


gefchloffen if. Das gute 
Ackerland liegs,in dieſer Hde. 


nur in einzelnen Flecken zwi⸗ 
ſchen großen Heideſtrecken u. 


Moͤren. Holz fehlt sn 

ulvborg Kip.. in Juͤtl. 
A, Ringeiöbing, Ulvborg Hde. 
2EM, WR. M, von Hol 


ſtebroe. St. 256 T. Htk.⸗ 


E Noͤrder⸗ u. Suͤder⸗Wos⸗ 


borg. Birks, Bufbierg, Holm, , 

Kytterup, Dftergaarde, Tan⸗ 

ge, Binm: 56.Hfe. 50 Hier, .. 
Raaſted. ;1,5 Kongedal, Oſtrup, Tomme⸗ 
UlvFier Hf. in Hütk,, 

A. Ringkioͤbing, Hamrum 


v. Raaſt 


Hde. Kſp. Tvis. | 
ulmig * d. Seel. A. 

Holbek, Mehrloͤſe Hde. Kſp. 

Undloͤſe. 8 Hfe. u Hſr. 


de. eis, 


Underaare D, in Juͤtl. 


A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 


Kſp. Serritzlevv. 
ünderod D. a. Steh 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Egebierg. 16 Hfe. u Hſr. 
Underſted Kip. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
M. N.W. von Saͤbye. 
&:. 243. T. Htlı- €. Oas 
deholt, Skiftwed. 80 Hfe. 
u. Hit.- 3. Prohfe. gehören 
97 T. &, matrik. zu 6 3 
5 Sch. 2 F. 2 Al. Htk. 
v. Karup. | 
Underup Kſp. in Yütl« 
A Skanderburg, Niim Hde. 
2 M. N. W. von. Horſens. 
Silial. von Nim. St. 60 
THik.⸗E. Toxp, Underup,. 
Worbierg. 40 Hfe. u. Hſt. 
Underup D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Holboe 
Hde. Kſp. Weybye. 12 Hfe. 
u. Hir. ” OL ga “ 
Underup D.a. Laal. A. 
Mariboe, Muffe Hde. Kſp. 
Breigninge. en 
Undlöfe Kſp. a. Seel 
a. Holbek, Mehrlöfe Hde, 
bef. St 321 3: Htkei⸗ E. 


rup, Ulkeſtrup, Ulwig, Und⸗ 
loͤſe u, Muͤhle. 56 Hfe. 70. 
Hſr.vySoͤnderſtaͤd. 
Ungſtrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 


Upperdd, 


-Mpperdb; 2Hfe.a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge⸗ 
en Hde. Kſp. Bir⸗ 
keroͤd. 

Upperup D. a. Seel. 
A. Holbek, Odds * Kſp. 
Hönbye. 12 Hfe. u. Hſr. 


Urbanslyſt Landfis a. - 


Seel. A. Friedrichsburg, 
Liunge⸗Kronburg Hde. Kſp. 
Asminderoͤd; hat ein Areal 
von 83 T. L. u. ſteuert fuͤr 
4 8. 6 Sch. Htk. 

Ure D. in Juͤtl. A. Weile, 
Eine Dir. Kſp. Brande, 

Urlöv Kſp. in Juͤtl. A. 
Weile, Bierge Hde. 13 M. 
S. von Horſens. St. 93 
T. Htk.- €. Spetterup, Urs 
loͤv. 28 Hfe. u Hfe- 3: 


Prdhfe. gehören 127 T. L., 
Sch. 


matrik. zu 14 T. 4 
2 5. Htk. v. Stenderup. 

Urlund Hf; in Juͤtt. A. 
Singing, Hamrum Hde. 
Rp. © 

—— D. a. Laal. A. 
Mariboe, Norder Hde. Kſp. 
Horslunde. 

Urup, parcel. St. in 
Juͤtl. A. Sfanderburg, Woer 
He Kſp. Dftbirf. Der 

tammhof hat eine freie 
NEE 21 T. 1 Sch. 

16.3 35 a. Htk. und 28. 
3 am. Hlzſch., fehr große 


maffive Sehäude, Sad wm ' 


Fiſcherei. Das Gt., früher 
fehr groß, gehörte ehemals S 
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Uch. 


dem beruͤhmten Admiral Pe: 
ter Sfram, welcher hier ge: 
boren ift und in feinem YOften 
Jahre auch hier flarb, Jaͤ— 
gersborg, Julianenlyſt, Bit: 
lerup u. Petersiyft find Bars 
telen von Urup, 

Urup D. a. Fih A. 
Ddenfe, Bierge Hde. Rip. 
Rynkebye. 9 Hfe. 6 Hfr. 

Urup, Norder, D. tn 
Sütl, A. Ripen, Slaugs 
Hde. Kip. Grinſted. 

UrupgaardHf. ebendaf.; 
war ehemals mit adl. ‚rel 
heiten: verfehen. 


Uslev Hf. in Jati. A A. 
ioͤrring, Horns Hde. Kſp. 
ierbye. 


= Ufferdd D. a. Seel. A. 


Friedrichsburg, Liunge-Krons 
burg Hde. Kſp. Birkeroͤd. 
Hier befinden ſich eine große 
Tuchmanüfactur, eine Baum⸗ 
wolleſpinnerei, eine Oehl und 
eine Stampfmahie, ſowie das 
Krankenhaus fuͤr den Hirſch⸗ 
holmer Diſtrikt. 
| N 
in Juͤtl. A. Weile, 
Bien Hde. Kſp. Korning, 
pthfötre. 23 T. 5 Sch. 
3 5. 1 A. unfr. Htk. mit 
einem Areal von 462 T, 2. 
Uftenp, Meder: u. Dwer;, 
Dfr.- v. * 
uch Kſp. in Ziel, A . 
En Bierge Hyde. Z M. 
. von Horſens. — von 


Utteroldv. 


Tyrſted. St. 208 T. Htk 
E. Boller. Kiersgaard, Seiet, 
Meder: u. Ower⸗Uſtrup, Uth 
m einem Hoſpital. 56 Hfe. 


ſr. 
—— Kſp. a. Laal. 
* Mariboe, Norder Hde. 
IM. N. N. O. von * 
av. Sr 378%. Ht,- € 
Jaugegaatd, Wintersburg. 
— — Utters⸗ 
löv u. Mühle. 800 Ew,- 
3. Prdhfe. A 55, 
Uttersiöv D. a. ‚Seel, 
— —* 
He. Kſp. Dr pre * 16 
Hfe. 24 Hſr. 


Höfe, Ver 
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Utterslöv D a. Baal. 


A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Aunede. 

Utterſum D. a. Foͤhr, 
A. Ripen, Weſterlandfoͤhr 
u. Amrum Birk, Kſp. Set. 
Laurentii. 

Utterup D. in Juͤtl. %. 
Aalburg, Kiär Hde. eingepf, 
theild zu Norder-Sundbye, 
theild zu Hvorup. 

Utterup D, in Sütl, 4, 
Aalburg, Fleffum Hde. Kip, 
Norder⸗Tranders. 


Utzeroͤd V · Uſſeroͤd. | 


W. 
Ok. | 8.) 


— (Bay 
nersholm) St. in Juͤtl. A 
Sfanderburg, Thoͤrſting Hde, 
Si Ei, —— 
| 35.24. fr. Htk, 
Ei — oral ‘von 170 
. Lt 5Sch. 8 F. 2 Al. 
fr. Hlzſch.; unterg. N 
gut 274 8. 7 Sch. 1 8. 
U Ya 27 % 3 


MWaabenfted Kſp. a. 
* A. — Muſſe 
4. . ‚von 
Sarti ing, 3 m VD. 
von. Maribor, St. 348 T. 


u. #2 ag 


Htk. E. Nlelſtrup. Nagerup, 
Budderup, Kraarup, Leirups 
gaard, Waabenſted. 700 Ew,- 
3. Prdhfe. gehören 68 T. L.- 
vV. Engestofte, 
Waade D. in Juͤtl. A, 
— — Hamrum Hd. 
Kſp. Ikaſt. 
Waaehlſe Kſp. in der 
Norder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, 23 M. von Nye⸗ 
kioͤbing u, * Stubbefiöbing. 
St. 379 8. Htk. €. Walds 
näffe aard, Egenfe, Wanelfe 
u. Mühle, 38 Hfe. 60 Hſr. 


Die kl. Sufel pn ge⸗ 


Waalshauge. ( 7 ) 


hört zu bieſem Kfp.- Bi 
Prohfe. gehören 36 ©. L. 

WaalshaugeD.a, Laal. 
A. Mariboe, Suͤder Hör. 
Kſp. Surrebye 

Waar Pr in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Jerslev Hde. 23 M. 
S. W. von Saͤbye. Filial 
von Albek in der Boͤrglum 
Hde. St. 220 T. Htk.- E. 
Waargaard. Ageſted. 85 
— —— zerſtreut liegende 


Waar, — Gt. in 
Sürt, A. Aalburg, Stier Hde. 
Kſp. — — 
82%. 7 3. Kt 
terg. Bauerngut 9818. 
35. 3 U. Hk; Zehnten 
218.584. 28. 12 A. Het, 

mn D. a. Seel. 

Age Schlagelſe Hde. 

Kſp. Hemmeſoͤe. 4 Hfe. 

Waargaard ( Woer⸗ 
gaard) Gt. im Kſp. Waar. 

thfötre. 96 T. 2 Sch, 

3 Als: 18%. 4 Sch. 
3 8. Mhlſch.; unterg. Bau⸗ 
erngut 294 T. 7Sch. 3F. 
44: A. Htk. mit 30 T. 
42Sch. 28. 3 A. unfr. 
Hy: u. 2 87 Sch. 18. 
2A. Mhiſch.; Zehnten 
33.%..4 Schr Htk. Das 
Sr welches in Fath. Zeiten 
den Börglümer Biſchoͤfen ges 
hörte, hat große anfehntiche 
Gebaͤude, ein Areal von 





Widun 


4386 TS und gemein⸗ 
ſchaftl. mit — 
wed 280 T. 

Waaroͤd 
A. Shwendurs, © k 
Ri. Dierrebye. 9 * 

Waarſkov v. Wor 

Waarſoͤe, El. Inſel im 
Horſener Meerbuſen, A. Skan⸗ 
derburg, Woer Hde. unter 
dem Gute Steensballegaard. 

Waarſoͤe D. in Juͤtl. 
—* —— Boͤrglum Hde. 

fp. A 

ans rüpte in Süet, 
4. Aarhuus, Hads Hoe. 
ap. Falling. 

Wadshuufe, 1 Hf. 23 
Hit. as Seel. A. Friedrichs⸗ 
burg, Holboe Hde. Kſp. 
Waldbye. 

Bedfllärgean Gt. In 
gig A. Ringkioͤbing, Skod⸗ 
burg Hde. Ri. Doͤrring. 

thfötre. 24 T. 3 Sch. 

5. 1 A. unfe, Hei; uns 
terd. Bauerngut - 829 x. 
2 3 2 AU. Hik. 

%. — Giern ᷣde. 
Kſp. S 
Be Rip. in Juͤtl. 
U. Aalburg, Kiaͤr Hde. 1M. 
N. N. W. von Aalburg. St. 
— T. Hi. - = —— 
fter: u, er: Hald, Hald⸗ 
aget, Torp, Madım. 58 Hfe. 
= Ale 3. ve. ge 
in! 46 J. ma 










4 


Wadum 


78.151 F: 20. 
Wadum D, in Juͤtl. % 
— Roͤdding Hde. Kſp. 


Waflinge y. Weflinge. 
Walbye, Groß⸗ u. Klein, 
(Store: -u. Lille) Dfr. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Sim, 
me Hde. Kſp. Angerup. 24 
Hfe. u. Hſr. | 
Waldbye Kſp. a. Seel. 
A. —— Holboe 
Hde. 33 Mi von Friedrichs 
fund u. Helfi nal, Filial 
von Helfinge; T. 


85 E. —5— 33 


onnebierggaard, Hemme⸗ 
ſtrup, Mynge, Slettet, 
Wadshuuſe, Waldbye. 340fe. 
60 B. u. Hſe. 

— D. a. Seel, 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 


Hde. Kſp. Hvidoͤvre. 16.Hfe, 


80 Hſr. Die Bewohner die⸗ 
ſes Dfs. legen ſich beſonders 
auf die Zucht des zahmen 
Gefluͤgels, mit welchem fie 
die Hauptſtadt verſehen. 
ve Si. Oi — 
p ye⸗Taaſtrup. 
Fr Hfe. 16 Hſr. 
Waldbye Hf. a. Seel. 
A. Soroͤe, Schlagelſe Hde. 
eingepf. zu Sct. Michael in 
Schlagelſe. 
Waldbye, Lille⸗ u. Sto⸗ 
te, Dfr. ebendafelbft, 
Waldemass ⸗Schloß 


{ 72 ) Waldemars⸗Schl. 
Hk, — a. Taaſing, A. Schwen: 


burg, Sunds Hde. Kſp. 
Dregninge, 4 M, ©. von 
Säwenburg. Hpthfstxe. 56 

&. 1Sch. 15. 1 Al. Hl; 
40 2. 3 Sch. 1 Al. Hlzſch.; 
unterg. Bauetngut 10228. 
6 Sch. 1 F. 2 Al. Htk. Us 
32 3. 1 SH. 1 F. 2 Al. 
Hlzſch⸗ Das St, bildet ein 
Stammhaus für. die Familie 
Juul, deren berühmter 
Stammpherr, Niels Zunl, 
daffelbe 1678errichtete. Das 
St; hat ein Areal von 1000 
3; 2%, wovon: jedoch nur 
reichlich die Hälfte unter 
dem Hfe. betrieben wird, da 
ein großer Theil zu den Dfen, 
Wemmenaͤs und Tronſe ges 
lege ift, ‚Die ganze. Inſel 


gehört zum Stammhauſe, 


welches: die Zehniten von 2027 
8.15. 1 A Htk. (matrik. 
zu. 183 T. 4 Sch. Htk.) 
aus allen drei Kipin, ers 
hebt, jus patr. et voc. zu 


dieſen, wie. zum Birfrichters 
amt der Inſel, anſehnliche 


Waldungen, herrliche Jagd, 
bedeutende Fiſcherei nicht nur 
am Strande, ſondern auch 
in vielen Teichen hat, und 
eins der ſchoͤnſten Beſitzthuͤ⸗ 
mer des Landes bildet. Das 
mit einem Park umgebene 


Waldemars⸗Schloß ward ur⸗ 


ſpruͤnglich fuͤr den Sohn 
Chriſtian IV und ſeiner zwei⸗ 


Waldnaͤſſegaard. 743 ) 


ten Gemalin, CheiftineMunf, . 
den. Grafen Waldemar ers 
baut, von welchem «6 m... 
den: Mamen hat. - - 
Waldnäffegaard ‚St, 
in der Morder Hde. a. Falk 
fir, A. Mariboe, Kſp. 
Ran ‚Hpthfötre. 54 T. 
7 Sch. 15. 2 A. Htk.; 
unterg. Bauerngut 14 F 
5 Sch. 3% 5 A 
> Waldfied “. 1 Sec 
A. Aalburg, Stet om. Kſp. 
Sebber. Das D. hat gute 
Fiſcherei im Limfiord. 
Wallebek D. in Juͤtl. 
A. — — Hde. 
| * Karup. 
tlleboe D. a. Seel. 


Sp. 8 ER 
RE Kſp. a. 


Wallde. 
tk.· ©, Wallensbek. 40 
fe. u. Hſr. ' 


MWallenswed Kſp. ai 
Seel. A. Sorde, Oſter⸗Flak⸗ 
febierg Hde. AM. N. W. 
von Neſtwed. St. 407 T. 
Htk. - €. Jenſtrup, Kiuſte, 
Lund, Ollerup, Saltoͤe, 
a an Wallenswed. 53 
Hfe. 30 | 

— — Gt. a. 
Bornholm, Suͤder Hde. Sir 
Aaker. St. 18 8. 

Walleroͤd D. a, Seel: 
A Friedrichsburg, Liunge⸗ 
Kronburg Hde. "Sp. Dir 

MWallersiöv vw. Wok 
derslön. ı ’ 

——— D. a. Seel; 

A. Holbek, Mehrlöfe gie 
Rip. Asmindrup. 8 Hfe. 2 


keroͤd. 


Seel. A. Holbek, Skippinge Hfr. 


de. 23 M. W. von Hol—⸗ 
* St. 874 T. Htk. * 
Bierreſoͤe, Skippinge, State: 
flinte, Wallekilde, Windes 
Füe. 45 Hfe. 50 Hfe.- V. 

we, 

Wallenroͤd, Norderr, 
D.0.Seel: A. Holbek, Mehr⸗ 
loͤſe Da. Kſp. Tolloͤſe. 18 
Hfe. u .Hſr. 

Wallen roͤd, Skob⸗ D. 
42 Hfe. u. Hfr. ebendaſ. 

Wallensbek Kſp. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Smoͤ⸗ 
zum Hde. 13 M. W. S. W. 
von Kopenhagen. St. 166J. 


Wallum, Nordern D. 
im A. Ripen, Loe Hde. ip. 
Doͤſtrup. 

Wallund D. in Jůtt. 
4. Ripen, — Hde. 
Kſp. Olgod 

Kallde, adt; Fraͤulein⸗ 
Stift a. Seel, A. Präftöe, 
Diefwerfföv Hde. AM. ©. 
von Kioͤge. Das Stift, im 
Jahre 1787 von der Königin 
Sophie Magbdalene gegründet, 
ift dem Range nad) das vors 
nehmfte in Dännemarf,. hat 
eine Decaneffe und 18 Stifte: 
Fraͤulein welche ihre Hebungen 


Walldebye. 


aus ben Einnahmen der 
dem Kloſter gehoͤrigen 
ter Billesborg, Gunderup, 
Lillinge und Walloͤe beziehen; 


Das letztere hat eine opts H 


Das Schloß Walde liegt in 
einer fehr hübfchen Gegend; 
neben demfelben ift eine Elets 
ne, von der angeftellten Bes 
dienung deſſelben bewohnte 
Straße. Im: Schloße ift 
eine Capelle bei weicher ein 
Prediger angeſtellt iſt. Das 
Stift hat ein eigenes Birk; 
geriht und beſitzt fehr bes 
deutende Forften in weichen 
jährlich ohne — fuͤr 
eirca 10000 Rthlr. Holz 
gefällt werden; fann. 

Walloͤebye Kfp. a. Seel, 
A. —5— Biefwerſkov Hde. 
1 M. S. O. von Kidge, 
St. 99T. Htk. €, Wallde; 
bye, 40 Hfe. % Hit. * IL 
Taarnbyes’ 

Waldre D. a, Seel. A, 
Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 
Kip. Eigbye. 25 Hfe u Hſe. 
Walsgaard Kfp. in 
a A. Aalburg, Hindfted 

N M. N. O. von Ho⸗ 
broe,; MR, W. von Mas 
riager. Filial von Wine, 
Sr, 140%; Htk. E. Brand 
key, Friisdal, Herredal, Hieds, 
Nakkedal, Riſe, Roͤkkendal, 


— Stawerslund, 


Gh Toftegaarde. 70 Hfe. u. Hſr. 


Walſoͤelille Kſp. a. 
Seel. A, Soroͤe, Ringſted 
de, I4M. N. von-Ring: 
fted.  Filial von — 
St. 102 T. Htk.-E. Skiol⸗ 
denaͤshoim. Hoed, Selen 
ſtrup, Walſoelille. 36 Hi“ 
u. Hſr. 

Balfdemagle d “ 
Seel. A. Sorde, Ringſted 
a Darrefted. 12 safe 


f 

Walfted v. Waldſted. 

Wamdrup Kſp. im 
Ripen, Andft Hde. 2 m; 
S. W. von Kolding. Filial 
von Hlarup, St. 174 T. 
4 Sch. 1 5. 1 AU. Hi» 
E. Dfterbyegaard; Badſtrup, 
Holte, Oſter⸗ u; Weſter⸗Wam⸗ 
— — — * 
Hfe. u. Hit. 

Tamdrupgaard Hf. v 
Wamdrup. 

Wammen Kſp. in Jutl. 
A. Wiburg, Norder⸗Lyng 
Hde. 2 M. N.O. von Wis 
burg. St. 121 T. Htk. = 
E. Faſtrup, Norup, or 
men. 50 Hfe u. Hſt. 
Digum u. Lindum, 

Mandal, Melle, Öfters 
u. Weſter⸗ einige Hfe. in 
Juͤtl. A. Wiburg, ne. 

Wandborg Rip. in Zar, 
2%. Mingkloͤbing, Wandfuld 


Wandel, 


Hde. 13 M. W. von Lem⸗ 
wig. t. 253 T. Htk. + 
E. Knurborg/ Koſtrup, Quiſt⸗ 
gaard, Raaeberg, Strande. 
4Hfe. 36. Hfr.- v. Ferring. 

Wandel D. in Juͤtl. U, 
Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
Randboͤll. 


Wandet, Oſter⸗, Kſp. in 
Jan. A. Thifted, Hillersiev 
He. 1M, N.W. von Ih; 
fied. Filial von Weſter-Wan⸗ 
det, ©t. 62 T. Htl,- €. 
D. Wander. 20 Hfe. u. Hſr. 
Wander, Weiter, Rip, 


in Juͤtl. A. TIhifted, Hillerss - 6 


lev. Dde. 14M. N. W. von 
Thiſted. St. 80 8. Htk. E, 
Blegehuule, Havsgaard, Klit, 
Nebel, W. Wandet, am See 
gi. Namens. 20 Hfe 90Hſr. 
Der Prdhf. liege einzeln u. 
—— Agerholm.- v; Oſter⸗ 
Wandet. 

Wandflod D. in Juͤtl. 
A. ae Wefter.Horne Hde. 
Kſp. Orbye. 

Wandfuld Hde im A 
Ringkioͤbing, nordweftl. in 
Juͤtl., zwifchen der. Weſtſee, 
dem Limfiord u. der Skod⸗ 
burg Hder, hat auf einem 
Flaͤchenraume von 23 IM, 


4000 Ew., fteuert für 1525 X, Mi B. 


Htk. und enthaͤlt die Kiplez 
Dybe, Engberg, Feltring, 
Ferring, Harboe⸗Ore, Howe, 
Hygom, Ramme, Trans: u. 
Wandborg, an denen 5 Pres 
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Aalburg, Kiaͤr | 


Wange, 


Diger angeftellt find; das Gt. 
Rammegaard, 340 Hfe. ur 
340 Hfr.- Gemeinfchaftlic) 
mit der Sfodburg Hde, hat 
diefe einen Hardesvogt und 
beide mit der Ulvborg Hde. 
bilden eine Probftei. Der 
Doden iftdurchgehends fruchts 
bar; Pferdes u. Viehzucht 
iſt hier zu Haufe, Der Fer⸗ 
ringfee liege in diefer Hde. 
Holz fehlt. Yanz. 
Wandtöfe D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Soffelunds 
* Kſp. Brönshöy. 14Hfe. 


ſr. 
Wandloͤſe D. a. Seel. 
A. Soroͤe, Alſted Hde. Kſp. 
Steenmagle. 18 Hfe. 10 Hſt. 
Wandrup, 2 Kfe in 
Juͤtl. A. Aalburg, Gislum 
Hde. Kſp. Farſoͤe. 

Wandſted D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Malle. 

Wandſted Hf. in Juͤtl. 
A. a Wenneberg Hde. 
Kſp. Set: Hans. 

Wandtrang Hf. in 
Juͤtl. A. Thifted, Hillerslev 
Hde. Kſp. Sendels. 

Wang: KRfp. in Juͤtl. U. 

Thiſted, eh Hde. 1% 
von Thifted. St. 
48 T. Hl; - &, Noftrum, 
Wang. 44 Hfe, 40 Hſr.- 
v. Thorup 
Bange & St. Ban * 


Hde. Kſſ 


Wang. 


Sulfted. Hothfstre. 48T. 
6 Sch. 28. Hik. mit eiriem 
Areal von 624T.%.5 unterg. 
Bauerngut 272%. 35, 11 
WU. Htk. mt 3 T. 358, 1a. 
Hz u Mhlſch. und — 
Holzareal von 120 T. L 
Zehnten 12 T. Htk. 
Wang Fiſcherd. a. Born⸗ 
holm, Norder Ode. Kſp. 
Ruthsker. ze 
Wangede D. a. Seel. 
A Kopenhagen, Sokkelunds 
— Kſp. Gientofte. 15 Hfe. 


ft. 
nn. Kip. a Büh. 
Schmwenburg, Salling 
5 e. 22M. S. von Odenſe 
u. Pe. 8. von. Faaburg. Fi— 
ar von Espe. Ot. 128 T. 
- €, Dals, Höyerup, 
Bunte 18. Hfe. 16Hſr. 

Wantore D. a. Laal, 
%. Maäriboe, Muffe HM. 
Kip. Nyeſted. 

Wapners holm v Waa⸗ 
benehoinm. — 

Warde Stadt ſuͤdweſtl. 
in Juͤtſ. an: einer unbedeu⸗ 
tenden Aue gl. Namens, un: 
ter 26° 10° d. &,, 55° 3% 
d. B. und entfernt von Hiers 
ting 2 M., Ripen 54:M., 
——— —* BEM. u. Kol⸗ 

Poſtſtation.- 
De u: welche in einer 
iemlih traurigen" Gegend 
gt, beſteht aus 48 größe: 
ven us Fleineren Straßen, 
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hat einen Marfeplag;4THore, 
2 Kirchen, von detich jedoch 
nur eine gebraucht wird, eine 
Schule, ein Krankenhaus, 
ein Armenhoipital, 170 Hſr. 
u. 1200. Ew. deren hauptſaͤch⸗ 
lichſte Erwerbszweige Acker— 
bau u, Branteweinbrennerei 
find,‘ doch wird auch einiger 
Handel getrieben. vorzuͤg⸗ 





lid) mir den. in der'limges 


gend fabricireen ſchwarzen 
Toͤpfen, die in ziemlich 
anſehnlicher Quantitaͤt aus⸗ 
geführt werden, Korn u. ges 
dörrten Fifchen, welche leßtere 


‚befonders von Fanoͤe Hierher 


gebracht- werden. - Die zu 
111-T. 7 Sch. 3:5. 2. 
Inte. matrik. Stadtländereien 
haben ein Areal von 16008. 
AL u. W. und 4000 GR, 
Heide u, Moor, Ein Hafen 
ift niche vorhanden. da die 
Aue felbft nicht einmal für 
größere Boͤte ſchiffbar iſt; 
die Stadt hat dieſerwegen 
ihren Ladeplatz in Hierting, 
wo ebenfalls die Zollſtelle für 
Warde iſt. Es werden hier 
jährlich 10 Maͤrkte —— 
Der Magiſtrat beſteht aus 
einem Stadtvogt u. einem 
Stadtſecretair. Der Ort 
kommt ſchon im Anfange 
des 12, Jahrh. vor, doch find 
die: bekannten älteften 

degien: erſt im Jahre’ 1449 
von Ehriftöph von‘ Bayern 


#5 na ws ae a D9& En Ad. A De ee ne 4 


En Eu Fam a 


am 


Pam Dem — 


Warhede. 


ertheilt. Mehrmals und zus 
legt im Jahre 1779; hat die 
Stadt fehr durch Feuersnoth 
gelitten, doch befonders nach⸗ 
theiltg ift.ihe die Verſtopfung 
der ‚ehemals ſchiffbaren Aue 
geworden da der Seehandel 
jest mit vielen Beſchwerden 
verbunden und, daher hoͤchſt 
unbedeutend iſt.  Südl. der 
Stadt lag ehemals das feſte 
Schloß Wardehuus. 

Warhede D. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hamrum 
Hder Kſp. Aulum. Re 

Warpelev Kſp. a. Seels 
X. Praͤſtoͤe, Stevns Hde. 
413 M. S. O. von Koge. 
Stlial. von, Ströebyes ı St. 
A175: Htk.- €, Warpelev. 
Br Hfe. 10 Hſr. Er 


Warſt D. in Juͤtl. A. 
Aalburg, Fleſtum Hde. Kir 


Gunderup. 
Wasbye D. a. Seel. %. 


Kopenhagen, Smörum Hde. 


Kſp. Gengelöfes 46 Ste. u 


it. 
Wasıdd Schanze a. Fah 
M. von 


om kl. Belt, 4 
Mittelfahrt, 


Baliingeräh 2 a. 


Seel. Friedrichsburg, 
und Ah Hde. 


Kſp. Ugelöfe. * Hfe. Boa 70 


‚Me: 


aftru 
Samfee, % Holbet, Samfde 
Hde. Kſp. Onsberg. 


"Barterup D, in It. 


em) 


MWöürlöfe. 
A. Wibnrg, Lysgaard Hde 
Kſp. Torning. - 


Waͤde y. Wedebhe. 

Waͤgrum Meierhaf a, 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sak 
ling Hde. Kſp. Weile, uns 
ter dem Gute Soͤebye-Soͤe⸗ 
gaard, Hpthfstre. 7 T.6 Schr 
1 5. 1Al. fu Kt; 25% 
— 

Währ Kſp. in el. Y 
Sfanderburg, MWoer Hdes 
1 M. N.O. von Horfens;; 
St. 18T, Hk, - E. Steens⸗ 
ballegaard. Blirup, Haldrupy 
Meldrup, Steensballe. 48 
Hfe. 36 Hſr. Unter dem; 
Chore der Kirche iſt der bes 
kannte ungluͤckliche Griffen⸗ 
feld begraben. -. 3. Prdhfe. 
gehören 48 T. 8, matrik., 
zu h T. 4 Sch. 25 2 al. 
Htk.- V. Nebel. „Ta 

MWältepofe Bafferm. a. 
Taafing, A. Schwenburg, 
Sunds Hde. Kfp. Bregninges 

——— Rip. a, Seel. 

A. Sriedrihshurg, Olſtykke 
Hi. 13M. S.O. vonSchlan⸗ 
gerup, 22 M. N. W. von 
Kopenhagen. Dr von Fa⸗ 
rum. St. 327 %. Al. 
E, Bringe, —2 Lille⸗ 
u. Store: Wärlöfe. 40 Hfe. 


ſr. 
Wärlöfe D- & Seel. 
A. Draftöe, —* Hde. u. 
Kſp. 14 Hfe. 6 Hſr. 
Waͤrloͤſe, Lille, D. 44 


Waͤrloͤſe. 


Hſe. 25 fr, Kſp un 
Wärldfe, Store, D 
Sfe, 36 Hſr. Kſp. — 
Waͤrninge Kipa Sup. 
X. Openfe,;Dvenfe Hde 24 
MM SW von Odenſe. St. 
362 T. Hik.E Bregne⸗ 
moſe, —* Bene, 
Naarup ,: Waͤrninge. 
Seufe nerhöfe, 70 DB. u 
vöhfe. ' gehören 
MAT. ı matrik zu 12T, 
82 5 2. Al. fr, Hik. 
Waͤrum Kſp. An Jauͤtl. 


2. Randers; Galthen Hde. 


M. S. SOo. von Ran: 
ders. St. 146 T. Htk.⸗ 


E. Waͤrum. 29 fe: 20 Hfe- 


3. Proͤhfe. gehören 69 T. L., 
matrik. zu 8%. 5%. Krl- 
v. Drum, 

Wit D. in Juͤtl. 
Randers, Galthen Hd. Pr 
Herum. 

W ebbeftrup Kſp. in 
Jaͤtl. A. Aalburg, Hindſted 

Hde. 13 M. N. von Hobroe. 


tal von Now. St. 112T, 
HtE,- €. Ofters 1 Weſter⸗ 
Doenfe, Stofholm, Trang⸗ 


drup, . Webbeftrupgaatd, 
82 fe. 8 
edbek 


Wedbye D. a. Fuͤh. A 


Odenſe, Stoviye Hde. ap 


Sönderföe, : 
Wedbye 8. a; Saal. A. 


fe» 
‚0. Seel, A. 
Kopenhagen, SofkelundsHde. ' 
er 3Hfe. mag 


Mus ) ee 


rn Norden, * 
m der Norder Hde. a. 
Falſter, U. Mariboe, 2 M. 
W. von Stubbekloͤbing. St; 
390 T. Htf.- E. Hvededal. 
Engeidv, Gaabenſe, Grim⸗ 
72 melſtrup, Ourehowed, Rii⸗ 
ferup, Norder⸗Wedbye und 
Mühle; 60 Hfe. 60 Hfr.- 
3. Prdhfe., welcher in Rü⸗ 
ſerup liege, gehören 52 T. 
L. v. Norder⸗Alsloͤv. 

Wedbye, Norder⸗, D. a⸗ 
Seel. A, Sorde, Sclagelfe 
re Ap. Otteſtrup. 10 ‚fe 


Wedbye, Suͤdern 


40 Hfe 8 Hſr. ebendaſ. 
Wedbye, Süpder;, * 


in der Suͤder Hde. a Fal⸗ 


* A Mariboe, Sir. Ider⸗ 
rup. 

Wedbyegaarde Se a. 
Sekt. U Holbek, Loͤwe Hde. 
Kp· Rudswedsbye. Hpthfs⸗ 
txe. 42 T. 8 Sch. 2 Al. fr. 
Htk. mit einem Areal von 
538 T. Abu. $.; 40T 
5 Sch. 135 A. Sf. mie‘ 
einem Waldareal von 368 T. 
558%. 15. Mhlſch. 
unters. Bauerngut 252 'T,' 
4 Sch. 1 F. Hek. mie 39 


Seen pt. .Hfñ. u. tn 
von 140 
Das St. erhebt von MIT 
Htk. den Zehnten aus den 


Weddeloͤv. 


Kſpln. Reersloͤv u. Rudo⸗ 
wedsbye, hat zu beiden Kir⸗ 
chen. jus patr. et voc.- 
Jagd * Fiſcherei. Der alte 
maſſive Herrenhof iſt mit 
einem Graben umgeben. 

MWeddeldv D. a. Seel. 
%, Kopenhagen, Sömme Hde. 
— Himmeloͤv. 16 Hfe. 

ſr. 

Weddinge D. a. Seel, 
U. Holbek, Odds Hde. Kip, 
Faareweile. 16 Hfe. 20 Hir. 
Wedebye D. a. Fuͤh. 
U. Ddenfe,. Skovbye He 
Kip. Weflinge. 2 

MWedelsburg Graſfſſch. 
a. Fuͤh. in den Wends und 
Baag Hoͤn. des A. Ddenfe, 
iſt 1673 errichtet, beſteht aus 
den GuͤternWedelsburg Bille⸗ 
ſtov, Minnedal, Sparretorn 
u. Tybring, umfaßt den groͤßer⸗ 
en Theil der Kſple.: Bald; 
lev, Foͤns, Gamborg, Huuss 
bye, Kierte, Drslev, Sands 
ager, Tanderum u, Udbye; 
die Inſeln Baagoͤe u. Brandes 
de und erſtreckt ſich in einer 
Ausdehnung von reichlich 3 
M. Die Grafſchaft beſitzt 2 

ſehr bedeutende Waldungen; 


— er 
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Wedelsburg Haupthof 
der Grafſch. 9 Namens, 
A. Odenfe, Wendt "auf 
einer in den El. Beit gehem 
den Landzunge, ungefähr in 
der Mitte zwiſchen Aſſens 
und Mittelfahrt. Hprhfsrge, 
80 T. 2 Sch. 2 F. 1 Al. 
ft. Htk. mit einem Areal 
von 607 T. 4Sch. 2.5.26 T. 
6 Sch. 2 8. 2 A. Hy wi 
Mhiſch.; unterg. Bauerngut 
254 T. 6 Sch. 1 $. unfr. 
Htk.;z Meierei von 300 Kık 
hen. Das Gut hat eine eis 
gene Kapelle, an welcher der 
Prediger zu Huusbye admi⸗ 
niſtrirt, beſitzt vorzuͤglich 
ſchoͤne Waldungen, hat ſehr 
fruchtbare Laͤndereien und en 
herrliche Jagd. > 

Wedelslund St. en 
Juͤtl. A. Aarhus, Framlev 
Hde. Kſp. Sielle, unter der 
Grafſchaft Friſenburg. Hpt⸗ 
hfstxe. 30 T. 3 Sch, 1Al. 
fr. Htk. mie einem Areal 
von ZI T. L.3 9 T. 7 Sch. 
1F. 1Al. fe. Hyzu. Myhlſch.; 
mu ge 232 ©. 

Sch. 1 41 A. unfe- 
Htk. u. 10 8. 23— 1 Ur 
— Hlzſch.; Zehnten 1078, 


18. fr. u. 17561 T. Htk. 


— 1F. 1 A. unfr. 
3 fie gehört dem Grafen 
von Wedel, hat eine agnati; 


he Erbfolge und ein eigenes 


rkgericht. 


Wederfse v. Welersoͤe. 
Wedoͤe St, in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder⸗Hald Hde. 
Kſp. Koed, am Kolindſund. 
Hpthfetxe. 19 T. Krk, mic 


Wedskidlle. ( 920 ) Weibierggaatd. 


einem Areal von 890 T. L.3 


2 T. 5 Sch. 2 F. Hlz.⸗ u⸗ 
Myhlſch. Das Gut erhebt 
aus den Kſpln. -Koed u. Kos 
ind Zehnten von 204 T. 
Htk. - Beim Hofe ift eine 


Muͤhle. | | 
Wedskioͤlle D. a. Seel, SE 


A. Präftde, Biefwerffov Hde. 
Kſp. Herfoͤlge. 17 Hfe. 108, 


v. Hſr. 
Wedſlet Kſp. in Juͤtl. 


A. Skanderburg, Woer Hde. 


13 M. S. O. von Skander⸗ 
burg. Filial von Torrild. 
St. 169 T. Htf.- €. Aſſen⸗ 
drup, Grumſtrup, Wedſlet. 
85 Hfe. 30 Hit. zu 
Wedſted D. in Juͤtl. A. 
Hiloͤrring, Hvetboe Hde. eine 
gepf. zu Aabye in der Kiaͤr 
Hde. Hmuin:. 
Wendſted, Oſter-⸗, D. im 
A. Ripen, Riberhuus Birk, 
Kſp. U. L. Frau in Ripen. 
Wedſted, Wefter, Kſp. 
in der Hvidding Hde. des 
U. Hadersleben, 4 M. ©. 
W. von Ripenz aus demfels 
ben gehören zum Riberhuus 
Dirk 27. 


Kirche ſteht unter dem Dir 
ſchof von. Ripen; den. Pre; 
diger ernennt der König, 


Medtofte Kfp. a. Fuͤh. 


A. DOdenfe, Baag Hde. 14 


M. N. O. ‚von. Aſſens. Sie 


Hfe. u, 6 Hjr. in 
den Dfen. Suͤder⸗Farup, Ok⸗ 
Holm u. Weſter⸗Wedſted. Die, 


(tal. won Söllefted. Sr. 133 
T. Htk.·E. Drabesholm. 
Brendegaard, Hesle, Mellem⸗ 
balle, Wedtofte. 22 Hfe. 16 


FE 3°! a 
Wedum D. in Juͤtl. Us 
Aalburg, Hindfted Hde. Kſp. 
elund. - ELISE 
Weede D. a, Seel. A. 
Sorde, Alfted Hde. Kſp. 
Dierbye, 12: Hfe, u. Hfe. 
Weerup D,a. Seel. U 
Holbek, Mehrlöfe Hde. Kfp, 
Weflinge (Woͤvlinge) 
Kſp. a. Fuͤh. A. Obdenfe, 
Skovbye Hde. 13 M. S. S. 
O. von Bogenſe. Filial von 
Wigerslev. St. 301 T. 
Htk. E. Elwedgaard, Kiöbes 
ſtov, Ruggaard, Sadſeroͤd, 
Waͤde, Weflinge. 65 Hfe. 
70 B. u. Hſr. BE — — 
Wegers lev Kſp.in Juͤtl. 


1 Mi N. von Grenaae. 
©t. 105 T. Htl.- €, Wer, 
gersiev. 17 Hfe,- 3. Prd⸗ 
hfe. gehören 67 T. %,, ma: 
trik. zu 10 8.4 Sch, Hif.- 
v. Willeſoͤe. ee 4 

Weggergaard, 2 Hfe 
in Sütl. A. Aalburg, Aars 
Hde, Kſp. Skiwum, = 
-MWeibierggaard, uns 
compl. St. in Adıı, A. Rings 
fiöbing, Sfodburg Hde. Kſp. 
Humlum, : unmittelbar. am 
Limfiord, Hpthfstxe. 11, 


v 


U, Randers, Norder Hde. 


— 


Weibye. 
4 Sch. 3 FJ. 1 A Ha 
unterg. Bauerngut 98 T. 
ofe iſt eine Muͤhle. } 
Do eline Kſp. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
43 M. S. W. von Hioͤrring. 
Filial von Boͤrglum. St. 
69 T. Htk.⸗E. Weibye. 
40 Hfe. u. Hſr. 
Weibye Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Roͤdding Hde. 
2 M. W. N.W. von Skiwe. 
Filial von Lem. St. 76%. 
Sprk.- € Weibye. 14 Dfe, 
6 | Ä 


in 

- Weibye v. Weybye 
Weie D in Juͤtl. A. 
Randers, Suͤder⸗Hald Hde. 


Kſp. Koed. 


Weien Kfp, in Juͤtl. A. 
Ripen, Malt Hde. 33 M. 
W. von Kolding. St. 56 
T. 1Sch. 15. 2 Al.Hik. 
E. Skodborghuus, Weien. 
29 Hfe. 25 Hfe.- 3. Prds 
fe. gehören 88 T. L., mas 
stil, zu 4T. 7 Sch. 3 F. 


AU, Htk.“ v. Laͤborg. 


Weienffovaaard Hf. 
in Juͤtl. A. Weile, Bruſt 
Hde. Kſp. Herslev. 
Weierbakken Hf. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Wenns 

Weieroͤe, kl., nordoͤſtl. 


von Samſoͤe liegende unbew. 448 T 


Inſel. 
Weiersbye D. in Juͤtl. 


‘ 


( m) 


A. Ripen, Wefter: Horne 
He. Kip. Oxbye. ” 
— Meierstev: Rip. a 
Mord, U, Zhifted, Suͤder 
He 1: M. S. W. von 
Htk. E, Weierslev, Weierss 
kevganrd, Wild, 26 Hfe. 
30 Hft.- V. Blidſtrup. 
Weterslevgaard Hof 
im Kſp. Weierslev. Hpthfs⸗ 
txe. 17 D. 1 Sch. 2 F. 2 
Al. unfr. Htk.⸗Beim Hofe 
iſt eine Waſſermuͤhle. 
NWeiersoͤe Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkloͤbing, Hind Hde. 
22M. N. von Ringfiöding, 
St..172.T. Hte.- €, Aal 
bierg. Hagbye, Tarp, Weiters: 
de u. Mühle. 47 Hfe,30.Hfr. 
MWeierup D. in Juͤtl. 
A. Ringkloͤbing, Norder Hde. 
Kſp. Suͤder⸗Wium. 
Weigerloͤſe Kſp. in der 
Suͤder Hde. a. Falſter, A. 
Mariboe, 1 M. S. O. von 
Nyekioͤbing, auf dem ſoge— 
nannten Giedſoͤer. St, 418 
T. Hik. E. Bötde, Drus 
ſerup, —— Hoͤyget, Mars 
rebek, Raabierre, Stoubye, 
3. Prohfe. gehören 59T.L. 
Weilbye Kſp. a. Fuͤh. 
U. Odenſe, Wends Hde. 
MD. von Mittelfahrt. Sr. 
— E. Dilles: 
hänge. Autbye, Böyle, Ku: 
ſtrup, Röyle, Roͤyle⸗Taarup, 
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Weilbye. 


Staurbye, Striib, Weilbye. 
70 Hfe. 160 Hfr.- 3. Prds 
hfe. gehören 30 T. L., mas 
trik. u.3 85 Sch. 2 F. 
4 al. fr. Htk. Kae 

Weilbye Kfp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder Hde. 
1 M. S. W. von Grenaae. 
worſtrup, Revn, Tolſtrup, 
Weilbye. 28 Hfe. 8 Dir 
3. Prohfe. gehoͤren 50 T. L., 
matrik. zu 6%. 83Sch. Hik- 
V. Homoͤe. — —— 
Weilbye Kſp. in. Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder⸗Hald 
He. 8 M. O. von Randers. 
Filial von Wiwild. St. 206 
Ent.“ & Alleſtrup, Toͤy⸗ 
ſtrup, Udbye. 80 Hfe. 20 


—— Kſp. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Hasle Hbde. 
* MM. von Aarhuus. 
- t.AB5 T. Htk. E. Weil⸗ 
bye 89 Hfe. 26 Hſr. 
Weilbye Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Elboe Hde. ZM. 
N. von Fridericia und dem 
Trinitatis Kfpl. diefer Stadt 
annectirt. St. 182 T. Htk. 
E. Igeſtov, Kirſtinebierg, 
Trelde, Toeed, Weilbye. 
60Hfe. m Hſir. * 
Weilbye D. a. Seel. 
A. Hoibek. Skippinge Hde. 
Kſp. Hoͤrwe. 12Hfe. 8 Gſe. 
Weile A: im Stifte Ri: 
pen, ſuͤdoͤſtl. in Juͤtl., graͤnzt 


( 12 ) 


an die Aemter Ripen, Ring: 
kloͤbing und Aarhuus, den 
Belt und das A. Hadersle⸗ 
ben; hat auf einem Flaͤchen⸗ 
raume von 86 IM. 32000 
Ew., ſteuert für: 12080 T. 
Htk. und iſt in 8 Harden, 
naͤmlich: Noͤrwang, Tyrrild, 
Serlev, Bruſk, Eiboe, Hol⸗ 
mand, Bierge u. Hatting ge: 
theilt, welche in 80 Kſpln. 
an denen 48 Prediger ad; 
miniftriven, die Städte Weile, 
Sridericia u. Kolding, 22 
Güter, 260 Dfr., 2440 Hfe. 
u. 2500 Hfr. enthalten. Die 
Probftei Weite befteht aus 
den. zuerfigenannten 6 Hön.; 
die Dierge u. Hatting-Hdn. 
aber bilden eine :befondere, 
zum ‚Stifte Aarhuus gehö: 
tige Probſtei. Auſſer dem 
Amtmann. u. Amtsverwalter 
find 4 Hardesvoͤgte und ein 
Birkrichter, letzterer für die 
Birkgerichte Boller u. Mi; 
gelkier, angeſtellt. Das A. 
hat, ob ſich gleich in ſeinem 
weftl; Theil ziemlich bebeis 
tende Heideſtrecken vorfinden, 
doch. im Ganzen einen frucht⸗ 
baren Boden “und -ift- mic 
Waldung genügend verfehen. 
Sim: Jahre 1824 conſtituirte 
fih eine landoͤconomiſche Ge; 
ſellſchaft für das A. Weile. 


Weile Stadt, ſuͤdoͤſtl. in 


Juͤtl. an der Muͤndung der 


Weiler: Aue: weiche hier in 


Weile. ( 723 ) 


den Meerbufen gl. Namen? 
fliegt, unter 270 13° 
d. %, 55° 43' d. B. 
entfernt von Horſens und 
Kolding 4 M., Fridericia 
4 MM, Sfanderburg 3 M., 
Habdersieben EM, Aarhuus 
94. M., Ddenfe 101 M. wi 
Schleswig .201 .M. - Zoll⸗ 
amt; Poftftation. - In einem 
von waldigen Höhen: umges 
benen Thale har die Fleine 
feundliche Stadt eine äufferft 
teizende Lage; ſie befteht aus 
43 größeren und kleineren 
Straßen, hat einen Markt: 
platz, eine uxalte Kirche, 
welcher dad Kſp. Hornſtrup 
annectirt iſt, eine Schule, 
ein‘ Rathhausein reich 
dotirtes Hoſpital, eine Tuch⸗ 
fabrik, eine Seifenſiederei, 
eine. große: Waſſermuͤhle, 
gegen 200 Kfr. und 1600 
Ew. deren „Haupterwerbs; 
zweige. Ackerbau, „Handel u. 
Schifffahrt find, Die Stadt; 
landereien. find gu 74 T. 5 
Sch. 3 5. 2 Al. Htk. A 
u W. und 28%, 6 Schi 
Hlzſch. matrik, und haben 
ein ziemlich beträcheliches 
Areal. In der zur Stadt 


gehoͤrigen Waldung werden B. 


jährlich mehrere Hundert Klaf⸗ 
ter Holz gefaͤllt und. nach 
Magaßgabe der Grundtare 
vertheilt. Der Handel mit 
Korn, Fettwaaren u. Holz 


ib, 1 


Weilebye. * 


wird ſeewaͤrts jetzt ſehr durch 

je neue Hafenanlage ev; 
leichtere welche Eürzlih fo: 
weit beendige iſt, daß nuu 
Schiffe ganz an die Stade: 
heranfommen koͤnnen. Leber: 
tie Aue führe eine huͤbſche 
fleinerne Bogenbruͤcke — Es 
werden hier 5 Jahrmaͤrkte 
gehalten. Der Magiſtrat 
beſteht aus einem Stadtvogt 
und einem Staͤdtſecretair. 
Die Stade iſt ziemlich alt 
da ihrer ſchon im 12. Jahrh. 
Erwähnung geſchieht; fie 
bat mehrmals durch Feuers: 
bränfte und im 17. Jahrh., 
gleich den andern juͤtſchen 
Staͤdten, durch feindliche Ein⸗ 
faͤlle gelitten. Die aͤlteſten be⸗ 
kannten Privilegien ſind vom 
Jahre 1827. Ehemals beſchaͤf⸗ 
tigten ſich die Ew. ſtark mit 
dem Hopfenbau, haben aber 
diefen Induſtriezweig faſt 
ganz aufgegeben. — 
Weile Kipa Fuͤh. A. 
Schwenburg, Salling Hder 
25 M. S. S. W. von Odenſe. 
Filial von Alleſted. St. 484 
T. Htk.-E. Fredgaard, Wär 
grum, Weile, Weilegaard, 
ag 20 Hfe. 25 
u. r. * . Te Fr AA ’ 
Weilebye Kſp. al Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
1 EL Di N. W. von R odbye. 
Filial von Tiirſted. St: 208 
gta €: Kortetup/ Pat: 
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S 


X 


Weilegaard. (‘ 724 ) Weiſicupgaard. 


lerup, Weilebye. 400 Ew. 
Weilegaard, parcel. Gt. 
a. Fuͤh. im Kſp. Weile. Die 
Hauptparcele hat eine Hpt⸗ 
txe. von 16 T. 2 Sch. 
5. 24 U. ſe. u. 4 % 
8 Sch. ı U. unfr. Hi; 
52.306. 3 $. 2: Al, 
Dizuu. Mhlſch. Eine zweite 


Parcele ift Fredlund; auflers 


dem find noch 17 kleinere 
vorhanden. | 
Wellemoͤlle, 5Hſr. a 
Seel. A. Friedrichsburg, 
Horns Hde. Kip. Wellerup. 
Weilgaarde, einige Hfe. 
in. Juͤtl. A. Ningkiöbing, 
Ginding Hde. Kip. Roͤnberg. 
Weiling, einige Hfe. in 
Juͤtl. A, Ringkioͤbing, Wand⸗ 
fuld Hde. Kſp. Dybe. 
Weiloͤe, Store, kl. In: 
ſel im Nakſkover Meerbuſen, 
mit einigen Hfn. u, Hſen. 
A. Mariboe, Suͤder Hde. 
Kſp. Weſterſtov. 


Weiloͤe u, Weiloͤekalv, 2 


€. unbew. Inſ. unter ber 
Daronie Scheelenburg a. 
Füh., liegen weſtl. von Hinds⸗ 
Holm. 

Weinbred D. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunges 
Kronburg Hde. Kſp. Karla 
boe. 15 Hfe. " 

MWeiringe D. in der 
Suͤder Hde. a. Falfter,. A. 
Mariboe, Kſp. Aalftrup. 

Weirum Kſp. in Juͤtl. 


A. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
42 M. O. von Wiburg. 
Flual von Orum. St. 54T. 
Hik. €. Weirum. 80 Hfe. 
u. Hſr. 

Weirum Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
44 M. N. von Holſtebroe. 
St. 219 T. Hl. - €. Aus 
ſumgaard. Lundbyegaatd, 
Motegaard, Owerdahl, Skik⸗ 
kel, Soͤybierg, Weirum. 39 
Hfe. AO Hit. - v. Handbierg. 

Weirup Kſp. in Juͤtl. 
%. Ripen, Giörding Hde. 
34 M. N. von Ripen und 
S. O. von: Warde, Filial 
von Gisrding. St. 70 T. 
6 Sch. 23... Htk. - €. 
Grisbek, Rorder⸗ u. Suͤder⸗ 
Weirup. 40 Hfe. u. Hſr. 

Weirup D. a. Fuͤh. U 
Ddenfe, Ddenfe Hde. Kſp. 
Ubberoͤd. 

Weirup D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Wends Hde. Kſp. 
Indsloͤ. 

Weiſtrup Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Gudme Hde. 
13 M. N. O. von Schweu⸗ 
burg. Filial von Oure. St. 
165 T. Htk.⸗E. Tidſelholt, 
Weiſtrupgaard. Weiſtrup u. 
Mühle. 60 Hfe. u. Kir. 

MWeifteupgaard, um 
compi. Gt. im Kip, Wei: 


ſtrup. Hpthfötre. 44 T. 5 


Sch. 18 13 U m u. 
unfr. Htk. Die unter dem 


Weiwad. 


e. liegende unge fteuert 
[ r 238%. 484. 15. 24 

l. 

KR D. in Juͤtt. 
A. Ringkioͤbing, Ulvborg 
Hde. Kſp. Winding. 

Welbek D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Jerne. 

Welds D. u Waſſerm. 
in Juͤtl. A, Wiburg, Suͤder⸗ 
Lyng Hde. Kſp. Hrum. 

Welgaard D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Wrads Hde. 
Kſp. Klovborg. 

Wellerup Kſp. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Horns 

de. UM. SW, von 

riedrichsſund. Filial von 
Ferslöv. St. 62 T, Htk.- 
E. Weilemölle, Wellerup mit 
einem KHofpital, 24 Hfe. u. 


fr. 

MWellev Kfp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Howelberg Hde. 
2:M. S. W. von Randers, 
©t. 1657, Htk.E. Ends 
levgaard. Enslev, Owers 
mühle, Wellev. 50 Hfe. u. 


ft. 
2 na D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Thoͤrſting 
Hde. Kſp. Bryrup. 
Welling, Lille⸗u. Store, 
Dfr. in Juͤtl. A. Weile, 
Holmand Hde. Kſp. Smid⸗ 
firup. 

Welling, Ofter:, Kip, in 
Juͤtl. A, Wiburg, Middel; 


( 725 :) Wenmeldrup. 


ſom Hbe. 1 M. W. S. W. 
anders. St. 94 T. 
Htk.E. Ofter-Welling und 
Mühle 28 Hfe u. Hfe- 
v. Grendſteen u. Helſtrup. 

Welling, Weſter-, Kip. 
in Juͤtl. A. Wiburg, Mids 
delfom Hde. 13 M. W. S. W. 
von Randers. St. 1498. 
Htk. E. Terp, W. Welling. 
28 Hfe. 20 Hfr.- v. Skiern. 

Wellinge Kfp. in Zütl. 
* Ringkioͤbing, Hind Hde. 

3 M. S. S. O. von Ring: 
fisbing. St. 143 T. Htk.- 
E. Aaſtrup, Heeböltoft, Klap⸗ 
toft, Kloͤvſtrup, Norbye, 
Rybierg, Wellinge, Wenner, 
WBennergaard, Wetorp. 50 
Hfe. 30 Hr. 

Wellinge D: a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Skam Hde. Kip. 
Dederslöv. 4 Hfe. 7 Hfr. 

Welling hoͤy D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Set. Olufs. 

Wellinsgaard Gt. a. 
Bornholm, Weſter Hde. Kſp. 
Nyker. St. 12 T. — 

Wemb Kſp. in Juͤtl. A. 
ae Hierm Hdr. 

2: M. W. von Holftebroe. 
Filial von Gioͤrding. St. 
78 T. Htk. - €. Often u. 
Weſter⸗Wemb. 22Hfe. 16Hſfr. 

Wemmeldrup D. a. 
Seel. A. Praͤſtoͤe, gr 
ffov Hder. u. Kſp. 10. Hfe 
u. Hit. 


\ 


‚MWemmelsfe, (C 126 ;) 


»WemmelsfeD. a. Seel. 
A. Sorde, Wefter:Flaffebierg 
Hde. Kſp. Simlinge, 15 Hfe. 
10 Hſr. | 

Wemmeldv Kſp. a. 
Seel. A. Soroͤe, Schlagelſe 
Hde. 1M. S. W. von Schla⸗ 
gelſe, 13 M. N. O. von Cor⸗ 
föer. t. 414 T. Htk. 
E. Forloͤv, Ormedsloͤv, Wem⸗ 
melöv u. Muͤhle. 58 Hfe. 
28 Hir.-: vu Hemmeſoͤe. 
+ Wemmeltoft adl. $räu: 
leinkloſter a. Seel. U. Präft: 
De Garde «Hde,, 24 M. 
von Praͤſtoͤe Das Stift 
iſt von der Königin Char⸗ 
lotte Amalie gegründet, und 
durch ſpaͤtere Anordnungen 
erweitert; es hat jetzt eine 
Prioͤrin und in 5 Abthei⸗ 
lungen 100 Conventualinnen. 
Im Schloſſe iſt eine Kapelle 
an welcher ein eigener Pre⸗ 
diger angeſtellt iſt. Ein klei— 
ner Flecken in der Naͤhe 
wird von den beim Kloſter 
angeſtellten verſchiedenen Be⸗ 
amten und Bedienten be— 
wohnt. Das Gut Wenmel; 
toft hat mit dem unterg. Hfe. 
Hoͤyſtrup eine Hpthfstre. von 
351 T. 4 Sch. 3 F. 2Al. 
fr. Htk. und beſitzt ein Wald⸗ 
areal von 1800 T. welches 
ſich durch beſonders ſchoͤne 
Eichen auszeichnet. 
Wemmenaͤs D. a. Taa— 
ſing, A. Schwenburg, Sunds 


Mends. 


Hde. Kſp. Bierrebye. 21 Hfe. 


16 Hſr. 2 Hoſpitaͤler. Das 
D. iſt auf dem Hoffelde des 
Gts. Waldemarsſchloß er: 
baut. In der Naͤhe liegt 
die Faͤhrſtelle gl. Namens, 
von welcher die Ueberfahrt 
nach Rudkioͤbing (3 M.) geht. 
Hier iſt eine Extrapoſtſtation. 
Wendborg D. in Juͤtl. 
U Weile, Jerlev Hde. Kſp. 
Egtwed. F — 

Wends Hde. im A. 
Odenſe, nordweſtl. a. Füh,, 
zwiſchen dem Belt, den Sfow; 
dye u. Baag Hon., hat auf 
einem Flaͤchenraume von 6 
IM, 12000 Ew., feuert 
für 4196 T. Hitk. und ent 
Hält auffer der Stade Mit; 
telfahrt und der Kapelle in 
Wedelöburg die Kſple.: Nor—⸗ 
dersllabye, Asperup, Bald; 
lev, Brenderup, Causlund, 
Eibye, Fieldfted, Find, Sam: 
borg, Bielfied, Harrendrup, 
Huusbye, Indslöv, Orslev, 
Moerslev, Roͤrup, Udbye, 
Weilbye und der geiſtl. Einth. 
nach auch Ore aus der Skovbye 
Hder, an denen 12 Prediger 
adminiftriren; die Grafſchaft 
Medelöburg; die Güter Bil 
leshauge, Erholm, Hindsgaul, 
Hölfegaard, Kierdgaard und 
Söndergaard, fowie 69 Dfr. 
630 Hfe. und 1100 Hſr. 
Auſſer dem’ Hardesvogt ift 
ein Birfrichter für das We 


Wendſyſſeil. ( RT ) Wenmeigkfegaard. 


delsburger Birkgeticht: ange 
ftellt. Die. Hde., welche ehes 
mals das Amt Hindsgaul aus; 
machte,. bildet mit. der Baag 
Hde. eine Probftei. Der 
Doden ift vorzüglich gut; 
Vieh: u. Bienenzucht, fowie 
ber Hopfenbau wird. ftarf 
getrieben, ..audy legen. die Ew. 
ſich auf den .Dbftbau,.. Holz 
iſt, wenn niche im Lleberfluß, 
doch zum Bedarf vorhanden. 
MWendfyffel wird der. 
nördlich dem Limfiord liegende 
Theil Juͤtlands genannt, wels 
cher vermictelft .der. Mefters 
Dan Hde. weſtl. an. das fos 
genannte Thyeland graͤnzt. 
Wenge Kfp.in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Hielmslev Hde. 
41: M. N. von Skanderburg 
Filial von Dower. St. 192 
Daarbye, Soͤeballe, Weng 
am See gl. Namens, Nor— 
der: Wiffing. 40 Hfe. 30.Hfr. 
Wenneberg Hde im A, 
. BHlöreing, nördl. in Sütl., 
zwifchen der Mordfee, der 
Horns Hde., dem Kattegatt 
und der Boͤrglum Hde., hat 
auf einem Flähenraume von 
ITM. 7200 Ew., fteuert 
für 2279 T. Htk. und ents 
hält auffer der. Stadt Hidrs 
ring die Kſple.: Aafted, Flade, 
Gierum, Set. Hans, Har—⸗ 
ridslev, Hoͤrmeſted welches 
zur Horns Hde. annectirt 


iſt, Jelſtrup, Lendum welches 
der. geiſtl. Einth. nah zur 
Dörglum Hde. gehöre, Maa⸗ 
rup, Sct. Dlufs, Rubierg, 
Sfallerup, Skierum, Ugilt; 
Wenneberg, Widſtrup (zur 
Horns Hde. annectirt),. und 
der geiftl. Einth. nach Lyng⸗ 
bye, Rakkebye, Seilſtrup u. 
Taars ans der Boͤrglum Hde,, 
an denen 9 Prediger admi? 
nifteiren; die Güter: Aa; 
ſtrup, Bangsboe, Fugelſig⸗ 
gaard, Hoͤgholt, Knivholt, 
Linderumgaard, Lungsholm, 
Orklit und Willerup, ſowie 
29 Dfr., 550 Hfe. u. 650 
Hfr.- Mit der Horns Hde. 
bilder diefe eine, Probftet. 
Das Land iſt mager und.mit 
großen. Heideftrecken, : Moor 
und Flugfanbdländereien, wel: 
he den vierten Theil des 
ganzen Areals einnehmen, 
durcchfchnitten, doch finder 
ſich auch recht guter Rocken⸗ 
boden. Holz iſt nur wenig 
vorhanden. — 
Wenneberg Kſp. in 
Juͤtl. A. Hioͤrring, Wenne⸗ 
berg Hde. 14 M. W. von 
Hioͤrring. Filial von Skal⸗ 
lerup. St. 191 T. Htk.- €. 
Orklit. ‚Mordes, Harridslev, 
Wenneberg. 39 Hfe. 40. Hfr. 
- Wennelyflegaard 
Parcele von Ruggaard A. 
Fuͤh. A. Odenſe, Skovbye 
Hde. Kſp. Weflinge 


F Wenner. 


Wenner D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing, Hind Hde. Kſp. 
Wellinge. 

Wennergaard, pareel. 
Gt. ebendaſ. 

Wennerslund Gt. in 
der Norder Hde. a. Falſter, 
A. Mariboe, Kſp. Stadager. 

pthfstxe. mit den Parcelen 

It: und Neu; Kirftineborg, 

2 T. 6 Sch. 2.5. 1% 
ft. Htk.e 46 T. 584.18; 
1 Al. . fr... Hlzſch.; 
Bauerngut 681 T. 6 Sch. 
Htk. u, 10 T. 2Sch. 25. 
2 Al. Alf.» Das But hat 


ein Waldareal von 2000 E.8, 


MWenning. D. in Juͤtl. 
%. —** Suͤder⸗Lyng Hde. 
Kſp. Aalum. 

Wende Inſel im Lim— 
fiord, 23 M. O. von Lem— 
wig u. N. von Holſtebroe, 
it von N. nach ©. 1 M. 
lang und ungefähr + M, breit, 
gehört. zur Skodburg Hde. 
im A. Ringfiöbing, ſteuert 
für 42 T. Htk. und bildet 
ein Kſp.E. Nörbye, Noͤr⸗ 
ffov, Wende, Weftbierg. 20 
Hfe. u. Hfr.- Der Boden 
iſt mager und Fifcherei des: 
halb der Hauptfächlichfie Nah⸗ 
tungszweig der Ew. 

Wensliv Kfp. a, Seel, 
A. Soröe, Weſter⸗Flakkebierg 
de, 42 M. O. von Sieh 
ir, Fitial von Hylleſted. 

St, 243 T. Hk» E. Hol 
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unterg. 


Weslhs. 


ſtenborg. Bifferup, Rudebye 
Sterrede, — Wensloͤv. 


40 Hfe. 20 Hſr. 


Wenslöv D. a, Seel. 
A. Sriedrihsburg, Horns 
Hde. Kſp. Fersloͤv. 22 Hfe. 
20 Hit. 

MWentebye D, a, Seel. 
A. Holbek, Tudſe Hde. Kſp. 
Moͤrke. 8 Hfe. 12 Hfr. 


| ed Hf. in Juͤtl. 
A. Weile, Bruſt Hde. Kſp. 


Herslev, 

Wentrup Hf. a. Seel. 
U, Kopenhagen, Ihune Hde. 
Rip. Graͤwe. 

Werninge v. Waͤrninge. 

Werring v, Wirring. 

— Kſp. a. Seel. 

A. Holbek, Skippinge Hde. 
14 M. O. S. O. von Kalluns 
burg. St. 182.3, Hıf.- 
E. Birkingegaard, welches 


Kſp. 
löv, 22 Hfe. 48 Hſr.- 
Jordloͤſe. | 

Werft Kfp. in Juͤtl. = 
Ripen, Andſt Hde, 23 M 
N.W, von Kolding, ’ 8. 
45 T. 5 Sch. 1 $. Htk.- 
E, Hofted, Ihesböll, Werft, 
15 Hfe. 20 Afr.- 3. Prds 
bfe, gehören 58. T. L., mas 
trif. zu 5 T. 
Htk. v. Bekke u. Worbaffe, 

Werup v. Weerup. 

MWeffende- v. Wiskinde. 
Wes loͤs Kſp. in Juͤtlh. 


jus patr. et voc. zu dieſem 
* en 


3 Sch. 28. 


* es, Wefter:Han Hbde. 

. N.D. von Thifted, 
ri Osloͤs. St, 72T, 
Sork.- E. Wesloͤsgaard. Wed; 
158. 16’ Safe. 20 Hſr. J 


Wesloͤsgaard Sr. 
Kſp. Wesloͤs. 
25T, 4&6.,3 8.1 U, 
Hk; 1T. 2F. Mylſch.: 
— Bauerngut 136 T. 

SH. 18. 4A. Hit, 
Mit Kolbyegaard bilder die: 
fed St. ein Stammhaus, 


zunıe ‚ parcel.. St, 
in Sütl. ipen, Skads 
ER. Aaler. Die Haupt: 

arcele bat eine unfr. Hpt⸗ 

fötre. von 13 T. 1 Sch, 
2 Al. Htk. Der Hf. bat 
anfehnlihe Lachsfiſcherei. 

Weſſinge D. a, Seel, 
U. Kopenhagen, Smoͤrum 
Hde. Kip. Gloſtrup. 18 Hfe. 
18 Hſr. 

Weſtbierg D. in Sütl, 
A. Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Sulſted. 

Weſtbierg Hf. a. " 
Inſ. u. im Kſp. Wende, A, 
Ringkioͤbing, Skodburg Hde, 

Weſtbirk D. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
Kſp. Hſtbirk. 

—2 Nosder: u. Suͤ⸗ 
ders, Dfr.a. Moden, A. Praͤſtoͤe, 
Moöenboe Hde. Kſp. Borre. 


Weſtenbek D. a, Seel, 
A. Präftde, Baarſe Hde. u 


eftensorg St. in der 
Suͤder Hde, a, Falſter, U 
Mariboe, Kſp. Systofte; 
Hpthfstre. 60 T. 1 5.12. AL 
Htf. mit’ einem Areal von 
4831 T. L.3 5 T. 1 Sc. 
1F. 1Al. Hlizſch.; — 
Bauerngut 573 T. 5 Sch. 
3 F. Htk. mic 17 T. 2 Sch. 
2 5. 22%. Hi u. Mhlſch. 
Das Gt, erhebt den zu 82 T, 
8 Sch. 2 8. 14 Al. HE, 
matrif, Zehnten von 1122 T, 


5 Sch. 18. Htk., hat ein 


Waldareal von reichlich 1200 
T. L., gute Kalkbruͤche und 
eine Ziegel: u. Kalkbrennerek, 
Ehedem gehörte das Gr. zum 
Nyekioͤbinger Schloffe und 
war bedeutend größer, da 
jest mehrere Parcelen das 
von abgelegt find, 
Weftenffov Kfp. a, Laal, 
A, Mariboe, Suͤder Hd 
1 M. S. von Nakſtov. 
St. 410 T. Htk.- E. Bry; 
debölle,Katteböllehuus, Knub⸗ 
belykke, Leſſoe, Naͤsbye, Raa⸗ 
rup, Saunſſoͤe, Store:Weil⸗ 
oͤe, Weſtenſtov, Weſtenſkov⸗ 
gaarde. 700 Ew.- 3. Prohfe. 
gehören 48 T. 8, 
= Wefter Harder a. Born⸗ 
holm, nimmt den weſtl. Theil 
der Inſel ein, ift von der 
By den Norder, Oſter 
Sübder Hon. umgeben 


und, enthält. auſſer ded Stadt 
Roͤnne die Kiple.:, Knuds—⸗ 
fer,. Nye⸗Larskiaͤr, Nyker 
u. Weſter⸗Mariaͤ; das Fu 
ſcherd. Arnager, die Guͤter: 
Almegaard, Blyekoppegaard, 
Kyndegaard u. Wellinsgaard, 
A440hHfe. u.Hſt. und, die Stadt 
Roͤnne ausgenommen, 3200 
Ew. Der Härdesvogt : ift 
zugleih Stadtvogt in Rönne. 
Weftet Kſp. in, Juͤtl. A. 
Weile, Norwang Hde. AM. 
N. N. W. von Weile, Filial 
von Tyregod. St. 36 T. 
tk. — E. Lindet, Roͤrbek, 
ko osboͤl, Weſter u. Waſſerm., 
Weſterlund. 20 Hfe, u. Hſr. 
Das Kip. hat fehr mageren 
Bod . 
s. Wefterager D. in Sütl, 
ie Hd 
Kſp. Deyberg. 
—ãæ— D. in Juͤtl, 
A. Skanderburg, Woer Hde. 
Kir. Dftb ick 00 
Weſterbek D, in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, Bölling Hde. 
Kſp. Breining. 
Weſterbek D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Oſter⸗Horne Hde., 
un zu Oſſe in der Okads 


——— D. a. Laal. 
A. Mariboe, Norder Hde. 
Kſp. Kiöbelöv, -:. 


Weſterborg Kſpea. Laal. 


A. Mariboe, Suͤder Hde. 
15 M. N. O. von Nakfſkov. 


(0 ) Weſterhve. 


&t: 188 % Hl. Ei Pe 
derftrup, Skielstofte. Bon: 
net, Gyſted, Klawenborg, 
Mageltving, Wedbye, Wer 
fferborg mit einem) Schul; 
lehrerjeminar.. 800 Ew.—. 3. 
Drapfe, gehören 28 T. 4, - 

Birket. 

"ekerbölte Kſp. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Rinds 
Hde. 44 M. N. von Wir 
burg. St. 182 T. Hik. €, 
Lerfenfeld. Glerup, Knud—⸗ 
ſtrup, Svingelberg, Weſter⸗ 
boͤlle. 39 Hfe. 30 Hit.- v. 
Oſterboͤlle. 

Weſterbye Gt, a. Seel. 
A. Holbek, Skippiüige de, 
Kſp. Sordlöfe, unter der 
Grafſch. Lerchenburg. Kpts 
hfötre. 64 T. 1 Sch. 16F. 
41 U. fr. u. 15 T. 3 Sch. 
28. unfr. Htke; 6 Sch. 
fr. Klzich.; unterg. Bauern; 
gut 641 T. 3 Sd). 2 5 
12 AlHtk. mir 6% Hfn. 
u. 100 Hien,, welde hof 
dienftpfl. find. Das St. 
erhebt: von 1247 T, 6 Sch. 
Hik. Zehnten aus den Kfpin. 
StorFuglede u. Spallerup 
und hat zu beiden Kirchen 
jus pätr. et voc, 

MWefterbye D. a Süß. 
A. Ddenfe, Skam Hde. Kſp. 
Grindloͤſe. 12 Hfe. u. Hfr, 
Weſterbye D. a, Lan: 
geland, A, Schwenburg, Su; 
der Hde. Kſp. Fuglsboͤlle. 


4.“ 2 98 


SCH. AMFTT. > die) 


| Weſterbye. 
Weſterb ye D. u. Muͤhle 


auf der Inſel u. im Kſp. 
Bm: A. Mariboe, Fugelſe 


——— D. in Jaͤti. 
a. Hioͤrring, Ofter- Hari ae 
Kſp. Deland. ni 
Weſterbye D, in Hit, 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Kſp. Rindum. 

Weſterbye De in Juͤtl. 
a. Weile, Dierge He: Kſp. 
Klakring. 

Weſterbye D. in Zack 
a. Weile; Jerlev Hde. Kip. 
* 

Weſterende D. im A. 
Rip, Ballum Birfu.Kfpi 

Mefferenge Hf. In Juͤtl. 
KXarhuns, HasleHde. u. Kſp. 

Weſtergaard Gt. a. Lan⸗ 

eland, A, Schwenburg, Suͤ⸗ 
er Hde. Kſp. Humble, unter 
dem Stammhauſe Ahlefeldt, 
pthistre. 32 T. 1 Sch. 

510. fr. Htk. mit 
einem Areal von 190 T. 
2T.6 Sch. Hl: u Mhlſch. 


(782 ) MBöflekriis, 


gepf. zu Fadblerg u, Non 
der: Niffum, 
Weſterheide Da. Sir 
derlands Rom ,. A. Ripen, 
Dalum Dirk, Kſp. Sct. 
Clemens. 
— un⸗ 
compl. Gt. in Juͤtl. A. Aal⸗ 
burg, Hornum Hde. Kſp. 
Budolfi in Aalburg. Hpt⸗ 
hfstre. 32 T. 3 Sch. 1F. 
fr. u. BT. 1855 
2 Al. unfr. Htk. mit. einem 
Aral: von 515 T. L.z um 
* | T. 8 

Weferlandföhrs und 
Amrum Birkdiſtrikt Im A, 
Ripen/ befteht aus dem weſtl. 
Theil von Foͤhr u. der‘ Sins 
ſel Amrum, enthaͤlt die bei⸗ 
den Kſple. Set, Clemens m. 
Sct. urentii, 13 Dir, u. 
2000 Ew. 

Weſterlund D. in Juͤtt. 
U. Weile, Noͤrwang Hde, 
Kſp. Weſter. 


Weſtermuͤhle v. Frue⸗ 


Weſtergaard, 2Hfe. ring 


a, Fuͤh. A. Schwenburg, 
Salling Hde. Kſp. Weile. 

—Weſtergaard D.& 
Suͤderland⸗Roͤm, A. Ripen, 
Ballum Birk, Kſp. Sek 
Elemens, | 
Weſtergaarde, einige 
Hfe. in Juͤtl. A. Ringkioͤ⸗ 
bing, Sfodburg Hde. ein; 


Wefternis D, a. Laal. 
. Mariboe, Suͤder Hde 
Kin. Kappel. . | 
Malie Rio. a. Laͤßoe, 
A. Hioͤrring, Laͤßoͤe Birk, 
Filiai von Byrum. St. 58 
Ri. Htk.E. 124 zerſtreut 
Ir 3 u. Hſr. 
Weſterriio, einige Hfe. 


> 


45 1: A. Hk 


Weſtetſter. (7 ) 


in: ZJuͤtl. A. Wiburg/ Rinds 
Hde. Kſp. Teſtrup. 
MWefterffov D. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Jerslev Hde. 
Kſp. Hellewab: 
Weſterwig Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Nefs.Hde, IHM. 
N. von Lemwig. St. 545 
T. Hik.-E. Weſterwigklo⸗ 
ſter. Handerup, — 
Taabeldye, Tingſtrup, T 
nekiaͤr, Weſterwig, — 
89 Hfe. 80 Hſr. Die große 
Kirche gehoͤrte ehemals dem 
Auguſtinerkloſter Sct. Thoͤ⸗ 
—* — hier Ing. - v. 


Be terwigflofter St, 
im. Kſp. Wefterwig, nahe 
am — Sopthfötze. 88T. A 
5 Sch. 1 $. Htk.; — 
Bauerngut 39 x. 4 Sch. 
—* be⸗ 
fand ſi 4 fruͤher das * 
Auguſtinerkloſter Sct. 
ger, welches ſchon im * 
fange des 12. Jahrh. ge: 
ſtiftet und eins der groͤßten 
im Lande war. 

Weſtlihm D. in Juͤtl. 


A. Weile, Tyrrild Hde. 
Kſp. Norup. 
Weſtnoe D, in Juͤtl. 


A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Kſp. Hee. 

Wefoft D. in Juͤtl. A. 
Weile, Tyrrild Hde. Kſp. 
—— 

— ſt eup⸗ O. in Juͤtl. 


Weybye. 


** —— Stovring Hde. 
p. Albek. 
sa HH. in 


Hütl, A. Hidrring, Hvetboe 


Hde. Kip. Saltum, unter 


dem Sure Lundergaard. ge | 


bfötze. 11 8. 6 Sch.? 
1 Al. unfr. Htk.; 1 ©4. 
153.14 Mhlſch. 
Wetorp D. in Ziel, X. 
Ringfisbing, Kind Ode. Kſp. 
Wellinge. 
Werdersloͤv Kſp. a. 
Seel, A. Soroͤe, Ringſted 
Hde. 1 M. ©, von Rings 
ſted. St. 148 =; Htf- €, 
Bel. Wetterslöv. 48Hfe. 
—— D. a. Seel. 
Friedrichsburg, Limoe⸗ 
Krondurg Hde. Kſp. As⸗ 
minderoͤd. 4 Hſe. 
Wexgaarde, einige Sfe: 
in Juͤtl. A. Ningfidbing, 
Ginding Hde. Kſp. Ryde. 
Wexnis (Wixnaͤſſe) Kſp. 
a. Laal. A. Mariboe, Muffe 
de, 13 M. N. von Sax⸗ 
iöbing. St. 135 T. Htk. 
E. Wernis. 300 Em, - 3. 
Prohfe. —— 20 T. L.⸗ 
Wexoͤe Kſp. a. Seel. A. 
— Olſtykke Hde. 
13M. S. S. O. von Schlan⸗ 
gerup, 23 M. N.D. von 
Rothſchild. Filial — 
loͤſe. St. 149 T. Ark € 
Wexoͤe. 14 Hfe. 20 Hfe.. 
Weybye Kſp. a. Seel. 


Weyersloͤv. 


A. Friedrichsburg, Holboe 


Hde. ZIM. N. von Schlau: 
gerup. St. 880 T. Htf.- 
E. Hollöfe, u Orbye, 
Underup, Weybye. 58 Hfe. 
50 Hfr.- v. Tibirke. 

Weyerskoͤv Kfp. in 
Juͤtl. A. Wiburg, Howel⸗ 
berg Hde. 33 M. S. O. 
von Wiburg, AM SW. 
von Nanders, St, 111 T. 
Hitk.E. Borre, Katwad, 
Weyersloͤv. 19 Hfe. 10 Hfr.- 
v. Aigt u. Torsoͤe. 

Weylbye D. in Juͤtl. 
X: Ringkiöbing, Wandfuld 
Hde. Rip: Engberg. 

Weylebye OD. a. Seel. 
A. Friedrichsbur ef Horus 
Hde. Kſp. Ferst 
BEL a. Se, 
A. Präftde, Hammer Hde, 

M; S. von Neſtwed. 
&. 389 T. Hrf.- E. Gavnoͤe, 
welches jus patr. et voc. 
zu dieſem Kſp. hat. Apenis, 
Baſſens, Retteſtrup, Svend⸗ 
ſtrup, Weyloͤe u. Muͤhle. 
35 Hfe. 45 Hſr. v. Seller, 
Egidsborg. 

Weylde, fl. Infel im 
Nakfkover Meerbuſen, A. 
Variboe, Kfp. Norder⸗ 
Sandbye. 

Weyroͤe, kl. Inſel mit 
ein. paar Hfn., nördl. von 
Laal., A. Mariboe, dugelſe 
Hde./ Ki Feyoͤe. 

Weyhrupgaͤard Gt. a. 
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Wiburg. 


Fuͤh. A.Odenſe, Bierge Hde. 
Kſp. Maarslöv. Hpthfstre, 
49 T. 5 Sch. 3 5.1 Au 
fr. u. 8%. 6 &9.!2 5, 
2 A. unfr, Htk. mic einem 
Areal von 478 T. 2.5 2, 
3 Sch. 1 A. Hlzſch. mie 
einem Holzareal von 70 T.8. 5 
unterg. Bauerngut 240 * 
2 Sch. 1 F. 2 Al. Hk 
Meierei von 100 Kuͤhen. 
Das St. erhebt: von 389 T; 
2 Sch. 1 F. die zu 109; 
6 Sch. Htk. matrif. Zehnten 
der Kiple. Birkendeu. Maars⸗ 
löv: und hat jus patr; et 
voc. zu beiden Kirchen. 
Beim Hfer find 2 Mühlen, 
derfelbe Hat Jagd, Fifcherei 
u. bedeutenden‘ Torfftich. 

Wibek, einige Hfe in 
Sürl, A. Ripen, Gidrding 
Hde. Kip. Bramminge, 

Wibeke D. in Juͤtl. A 
Nipen, Skads Hde. Rip. 
Alstev. 

Wibemofe D. a. Stel. 
u. Präftde, Baarſe Hde. 
ig ie sa 23 Hfe 


—— D. in Sütl, 
Thiſted, Haſſing Hde. 
* Willerslev. 

Wiburg A. unter dem 
Stifte gl. Namens, mitten 
in Sütl,, graͤnzt weſtl. an 
das A. Ringkioͤbing, nördl, 
an den Limfiord u. das A. 
Aalburg u, gegen D. u. ©. 





Wiburg. 


an die Aemter Randers, Aar⸗ 
huus u. Skanderburg, hat 
auf einem Flaͤchenraume von 
fieuere für 17443 T. Htk. 
und ift in 12 Harden, naͤm⸗ 
lich: Norder: u. Suͤder⸗Lyng, 
Mind, Middelfom, Hind: 
bürg, Norder, Hatre, Rod; 
ding, Fiends, Howelberg, 
Lysgaard u. Hids, getheilt, 
welche in 160 Kipin.,: an 
denen 70 Prediger admin 
firiven, die Staͤdte Wiburg 
u. Skiwe, 48. Öüter, 373 
Dfr. 8940 Hfe. u. 2600 
Hfr. enthalten. Das A. ent⸗ 
hält zwei Probfteien, von des 
nen eine aus den 4 erfiges 
nannten Hoͤn und der Sins 
fel Laͤßoͤe, die andere aber 
aus‘ den’ 5 «folgenden Hoͤn. 
beſteht. DieHowelberg, Lys⸗ 
gaard u. Hids Hön. bilden 
2 zum. Stifte Aarhuus ge 
hörige Probfteien und. fallen 
daher der. geiſtl. Einth. nad) 
bier weg. Aüffer dem Stift 
amtmann ſind ein Amtsver⸗ 
walter u. 5 Hardesvoͤgte an: 
geſtellt. Die am Limfiord 
und im ſuͤdoͤſtl. Theil des 
Amts liegenden Diſtrikte ſind 
die beſten, letztere auch mit 
Waldung hinreichend: ver: 
ſehen, der bei weitem groͤßere 
Theil: beſteht aus magerem 
Rockenboden und großen Hei⸗ 
deſtrecken, welche letztere ber 
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Wiburg. 


ſonders in der Mitte und 
den weſtl. Gegenden des Amts 
herrſchend ſind. 
Wiburg Hauptſtadt Juͤt⸗ 
lands, in der Mitte dieſer 
Provinz, am weftlichen Ufer 
des Wiburger Sees, ; unter 
272.67 5% d. 2, .56°. 27° 
11” d. B., und; entferne 
von Skiwe 4 M., Hobroe 
43 M.,. Randers 6 M., 
Sfanderburg 8 M., YAatı 
huus 9 M.. Aalburg 10M., 
Ningfiöbing134 M., Odenſe 
2153 M., Ripen 28 M., 
Schleswig 333 M. u, Ko⸗ 
penhagen 35 M.-Sitz des 
juͤtſchen Obergerichts, des 
Stiftamtmanns u. des DB: 
ſchofs; Poftfintion.- Die 


Städt liegt ziemlich Hoch und 


fieht. in dem Rufe einer fehe 
geſunden Luft; ſie bat 3 
Marfrpläge, 11 Straßen, 
2 Kirchen, eine mit 4 Lebs 
rern beſetzte Cathedral⸗ u; 
mehrere Buͤrgerſchulen/ ein 
Rathhaus, ein mit einer 
Induſtrieanſtalt verbundenes 
Zuchthaus, ein ziemlich gut 
dotirtes Hoſpital, mehrere 
Tabaks⸗, eine große Hechel⸗ 
fabrik in welcher viele arme 
Kinder beſchaͤftigt werden, 
eine Bucydruckerei,.. 370 Dir. 
und 3000 Ew. welche Acker⸗ 


bau u. Landhandel treiben, 


fih auch zum Thetl durch 
Handwerksarbeiten er naͤhren. 


u — — 
— 


Wiburg. 


Die Stadtlaͤndereien, zu 210 
T. 6 Sch. 1 A. Htk. ma 
trik. nehmen ein ſehr bedeu⸗ 
tendes Areal ein und find 
in der näheren Umgebung 
der Stadt Aufferft fruchtbar, 
doc) gehören auch, weiter ent; 
fernt, große Heideftrecfen 
dazu. Der Handel beſchraͤnkt 
ſich hauptſaͤchlich auf die 
Conſumtion der Stadt und den 
Umſatz mit den Landleuten; 
ſeewaͤrts iſt er unbedeutend, 
da der Ladeplatz, in -dem 
Dorfe Hierbek am’ Limfiord, 


- aber eine Meile entfernt liegt. 


Es werden hier jährlih 5 
Märkte gehalten, unter de; 
nen das fogenannte Schnaps: 
ting (vom ‘13, bis 29, Suny), 
obgleich es fehr von feiner 
ehemaligen Bedeutenheit ver; 
lohren hat;dasanfehnlichfte ift. 

ie einzige Stadtmagiſtrat⸗ 
perſon iſt der Bürgermeifter. 
Die große Domfirche iſt das 
merfwürdigfte · Gebaͤude der 
GStadty! odgleidy' fie, durch 
eine- Feuersbrunſt im Jahre 
1726 ſehr befchädigt, nicht 
mehr-in-ihrer uefpränglichen 
Bauart beſteht; fie har eine 
unterirdische Capelle, die je⸗ 
doch. ſeit langer Zeit ſchon 
als. Begraͤbniß gebraucht 
wird. Das Kſp. umfaßt den 
größeren, nördlichen, Theil 
der Stadt und befteht aus 
zwei Gemeinden, da die che 


a) 


Wiburg. 


malige Graubruͤderkirche, in 
welcher 1526der erſte tik 
theriſche Gottesdienſt gehal⸗ 
ten ward, jetzt abgebrochen 
iſt. Die Kſple. Asmildklo⸗ 
ſter u. Tapdrup ‚find: hierher 
annectirt. Das Suͤder oder 
Schwarzbruͤder Kſp. umfaßt 
den ſuͤdi. Theil der. Stadt. 
Den ‚Gottesdienft im Zucht⸗ 
Haufe verrichtet: der. vefidk 
rende Caplan der Domkirche. 
Wiburg ift eine der: älteften 
Städte. des Reichs und be 
ftand ſchon lange vor Eins 
führung :des. Chriften 

in Daͤnnemark, doch Ferne 
man feinerälteren Privilegien 
als die Ao. 1440 von Chrl⸗ 
ſtoph von Bayern ertheilten, 
obgleich ſchon Svend Grathe 
ihr mehrere gegeben haben ſolll 
Die Stadt. war früher von 
weit größerem Umfange und 
genoß eines bedeittenden Am 
fehens, zählte über 20 Ki 
den: und eine-Menge Kid; 
ſter, diente: den’ Reichsſtaͤn⸗ 
den zum Verſammlungs⸗ und 
den Königen als’ Huldigungds 
ort und: war der Sammel: 
platz des "jütfchen ' Adels, 
Große Fenersbrünfte, (na 
mentlich 41606 w 1 

fowie Ktiegöverheerungen tt 
gen ſehr zum Verfall der 
Stadt bei, doch gehoͤrt 
ſie noch immer zu den er⸗ 
ſten Juͤtlands; aihr aͤlteſter 


Mibtoft, 


. ame war Cimmersberg. 
Bon den ehemaligen. Befes 
fligungswerfen iſt nichts 
* uͤbrig. 
eg D. in Sütl, 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 
Kir. Bielſted. 


Wibye Kip, a, Fuͤh. A. 


Odenſe, Bierge Hde. 3 M, 
N. O. von Kierteminde, St. 
4176 T. Htk.E. Broelykke, 
— Boͤgebierg, Maal⸗ 
de, Romſoͤe, Skowen, Wi: 
bye u. Muͤhle. 40: Hfe. 50 


B. u. Hſt. 3. Proͤhfe. ge 


en 61 T. L., matrik. zu 

1 T. 1 A. HE. Ä 
Wibye Rip. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Ning Hde. 3 M. 
S. S. W. von Aarhuus. St. 


457 T. Htf.- €. Marfelis 6 


Burg. > Neder: u. Owers 
Wibye. 30 Hfe. 80 Hſr. - 
3. Prohfe. gehören 544 T. L., 
matrik. zu 6 T. 2 Sch. 
4:U. Htk.v. Tiiſet. 

— Wibye D. a. Seel. A. 
Kopenhagen, Ramſoͤe Hde. 
Kſp. en 30 — u. 


—Wibyegaard St. a 
Seel. A. Kopenhagen, Ram⸗ 
fie _ Hde. Kſp. Kirkeſyv. 
38 1 Al. fu u 32 T, 
‚886. 3 $ 2 Al. unft. 

Htk. mit — Areal von 
648 T. 8.; 8 T. 1 F. 


ms ) 


Wiellebye. 


15Al. Alf; unterg. Baus 
erngut 233 T. 4Sch. 3 F. 
2 A, Htk. mit 2T. 6 Sc, 
8F. 6 M. Hlzſch. u. 26 
Zn u 79 Hſrn. wel 
hofdienſtpflichtig find, 
Delerei von 150. Küben, 
Das Gut erhebt von 490 T. 
4 Sch. 15. 1 Al. Hitk. 
den zu 69 T. 2 Sch. Htk. 
matrik. Kirchenzehnten der 
Kſple. Daaſtrup u. Kirke⸗ 
fyv. und hat jus patr, et 
voc, zu beiden Kitchen. 

Widebek D in Juͤtl. 
A. a er Boͤllins Hde. 
Kſp. Worgod. 

Widskölle D. a. Seel— 
A. Soroͤe, Weſter⸗Flakkebierg 
2% Rip. Tiärebye. 16 Hfe. 

r. 


| Widfrup Kſp. in Juͤtl. 
A. Hlioͤrring, Wenneberg Hde. 
M. N. W. von Hioͤrring. 
ilial von Tornbye. St. * 
T. Htk.E. Widſtrup. 20 
Hfe. 16 Hit. 

Widftrup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Howelberg Hde. 
Kſp. Hvorslev. 

Wiebye,kille, D. a. Fuͤh. 
A. Odenſe, Bierge Hde. Kſp. 
Drigſtrup. 6 Hfe. 

Wiede D. a. Laal. A. 
Mariboe, Zugelfe Hde. Kip, 
Tütfted, 

ur (Kiellebye) 

D. » U. Odenſe, 
Stoubpeode. Sp Wigersiev. 
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Wienkielder. 


WienkielderHf. inJuͤth. 
A. Ringkioͤbing, Hind Hde. 
Kſp. Thorſted. — 
Wierne D. a. Fuͤh. A. 
Odenſe, Skovbye Hde. Kſp. 
Haarslev. 8 Hfe. 2 Hir.: 
Wiersloͤv D. a. Seel. 
A. Kopenhagen, Sokkelunds 
Hde. Kſp. Hvidoͤwre. 20 
Hfe. u. Hi: 
Wiffertshbolm Gt. in 
Juͤtl. A. Aalburg, Hellum 
de. Kſp. Soelbierg. Hpt: 
Hfötre. 599 T. 7 Sch, 3 $. 
1 A. fr. Htk. mit einem 
Areal von 1284 T. L.; un: 
ters. Bauerngut 241 T. 
1Sch. 14 A. Hk; 23%. 
4 Sch. 1 F. 1 al, Hlz.⸗ 
u. 8 &, 4 Sch. Milſch.; 
Zehnten 23T. 8 Sch. 1F. 
24 Al. Htk. Auf dem Bau; 
ernlande ſind bedeutende Wal⸗ 
dungen und beim Hfe. iſt eine 
‚Ziegelet. Ä 
Wigerslev (Wegerslev) 
Rip. a. Fuͤh. A. Odenſe, 
Skovbye Hde. 2 M. N. W. 
von Odenſe u. S. O. von 
Bogenſe. St. 671 T. Htk.- 
E. Langenſoͤe, 
Arnager, Farſtrup, Haus 
gaard, Himmelſtrup, Mon; 
roͤd, Mowed/ Ruebye, Taas 
getöd, Traun, Tverſtov, 
Wiellebye, Wigerslev. 93 Hfe, 
80 B. u Hſr. 3. Prohfe. 
gehoͤren 83 T. L. matrik. 
zu 16 T. MSch. 1F. 


( 737) 


Mosgaard. ° 


Wiig. 


1A. fr, Htk. vo Woflinge. 

Wigerfted Kfp, a. Seel. 
A. Sorde, Ringſted He. 
1 M. N.O. von Ningfted, 
©t. 194 T. Hıf.- €, An: 
gerup, Agerſtrup⸗ Ortwed, 
Snekkerup, Wigerſted. 37 
Hfe. 60 Hfr.- v. Querkebye. 
Wiggerbye Kſp.in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
15M. S. S. O. von Nibe. 
St. 211 T. Htk. €, Bra; 
ſted, Byrſte, Hits, Lyngſoͤe, 
Wiggerbye. 70 Hfe. u, Afr.- 
3: Prohfe., welcher Kirke— 


terp Heißt, gehören 151 T. L., 
wmatrik. zu 11 T. 8 Sch. 
2F. 2Al. Htk.- v. Bislev. 


Wigfde Kſp. in Juͤth. 
U. Thiſted, Hillersiev Hde. 
23 M. N. von Thiſted. 
Filial von Rhaͤr. St. 34 T. 
Sotk.- E. Bierre, Skiwerklit, 
Wigſoͤe. 13 Hfe. 3 Hſr. 

Wigſtrup, 3 Hfe. in 


Juͤtl. A Wiburg, Middel⸗ 


ſom Hde. Kſp. Winkel. 
Wiibye D u. Mühle 


a. Fuͤh. A. Odenfe, Wends 


Hde. Kip. Udbye. 
Wiig Kſp. a. Seel. A. 
— Odds Hde. 13 M. 
. S. W. von Nyekiobing. 
St. 592 T. Hrf.- €. Dog: 
naͤs, Lille: Egebierg,  Effild: 
ſtrup, Hoͤnſinge, Syderup, 
Kielſtrup, Kollekolle, Rude, 
Seyerſtrup, Siddinge, Ul: 
ſtrup, Wiig u. Muͤhle. 90 


(47) 





Wiile. ( 738 ) ‚Willersicv. 
Sofe. 85 Hfr.- v. Aemin, Ming He. iſt 1673 er 


drup. 

Wille Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Harre Hde. 13 
©, von Nyekioͤbing. Re 
von Nautrup. St. 40. T. 
Hrl.- €, Wille. 40 Hfe. 


u At 
Wikkelsoͤe, El. Snfel 
im Ddenfeer Meerbufen, mit 
einem Hfe. Lunde Hde. Kſp. 
Oſtrup. St. 16 T. 2 Sc. 
1F. 1Al. HE 
Wildberg Rip. in Juͤtl. 
A. NRingfiöbing, —*— 
Hde. IM. S. S. O. 
Zelſtebrde. St. 85 T. —* 
E. Roͤdding. 30 Hfe. u. Hſr⸗ 
v. Nöwling u. Timring. 
Wildbierg Hf. a. Seel. 
A. Friedrichsburg, Liunge: 
Friedrichsburg Hde. Kſp. 
Schlangerup. 
Wildmoſegaard St. in 
Juͤtl. U. Aalburg, Fleffum 
Hde. Kſp. Mov, unter der 
Srafih, Lindenburg. Kpt: 
bfstre. 30 T. Hıf. mit ei 
nem Areal von 657 T. 2. 


Meierei von 130 Kühenz - 


bedeutende Schaͤferei. Kine 
‚anfehnliche Moorſtrecke ge 
höre zum Gute. 
Wildfted v. MWilfted, 
Wilgeftrup, 2 Dfe a. 


gr U. Kopenhagen, arm, | 


ſoͤe Hde. Kſp. Hoͤyelſt. 
— Baro⸗ 
nie in Juͤtl. A. Aarhuus, 


xichtet, beſteht aus den Guͤ⸗ 
tern Wilhelmsburg u. Mors⸗ 
gaard, bat ‚eine Hpthfstxe. 
von 202 T. Sch. 2 F. 
13 Al. fr. u. 841 T. 6 Sch. 
8 F. 1Al. unfr. Hif.; eine 
‚agnatifchicognatifhe Erbfol⸗ 
ge, ein eigenes Birkgericht, 
und gehoͤrt dem Baron von 
Gyldenkron. Der Haupt— 
hof Wilhelmsburg liegt im 
Kſp. Morſlet, hat eine Hpt⸗ 
hfstre. von 81 T. 5 Sch. 
25% 2 Al. fr. Htk. mit 
eineru Areal von 552 T. L.; 
1 T. 2 Sch. 2 8. 12 A. 
fr. Hizſch. und. in 22 Dfen. 
vertheilt, 643 T. 2 Sc. 
2Al. Htk. Bauerngut. Zehn: 
ten 162 2. 1 ©. HE. 
Deim Ste. ift eine Meierei 
‚von 170 Kühen. 's 
Wilhelmsdahl Hf. in 
der Norder Hde. a. Falſter, 
A. Mariboe, Kſp. Brarup. 
Str 11 T. 5 Sch. 3 $. 
2 Al. Al; 2 Sch. 1$. 
Hlzſche; Areal 138 T. L. 
Wilhelmsgawe Hf. a. 
Fuͤh. A. Schwenburg, Sal—⸗ 
ling Hde. Kſp. Oſter-Haͤſinge, 
unter dem Gute Arreffov. 
Wilholt v. Nedenffow. 
Willeboͤhle v. Kalslund. 
” —. D. in Juͤth. 
anders, Galthen 
Kſp. Halling. — 


‚Wille EB lev.Rfh. in Juͤtl. 


Willersoͤe. 


a. Thifted, Haſſing Hde 
23M. S. W. von Thifted. 
Filial von Haffing. St. 136 
T. Htk. E. Gudnaͤs, Wi⸗ 
bestoft, Willerslev. 32 Hfe. 
N Hir. — 

Willersoͤe Kſp. in Juͤtl— 
A. Randers, Norder Hde. 
M. NW. von Grenaae. 

ilial von Wegerslev. St 
59 T. Htk.-E. Dalſtrup, 
Willersoͤe. 12 Hſe. 
Willerup Gt. in Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Skallerup. Hpthfstxe. 
fr. Htk. mit einem Areal 
von 408 T. %,- Das. um 
terg. Bauerngut iſt mit Koͤ—⸗ 
nigl. Bewilligung "größten: 
theils zum Zehnten 58 
T. Ht Wr u RR 


Wilie rup D. in ick, 
%. Thifted, Refs Hde. Kſp. 


Weſterwig. | 
: Willerupgadide v. Eg⸗ 


holm. — a 
Willes tofte D. a.Füh, 
U. Odenfe, Odenſe Hde. Kſp. 
Paarup. 30 Hfe. u. Hſr 

Willeſtrup Gt. in Juͤtl. 


A. Aalburg, Hindſted Hde. 


Kſp. Aſtrup. Hpthfstxre. 22T, 
4 F. fr. Hk 47 T. 2 F. 
41 U fr. Alm. 8% 
4 Sch. fr. Myhlſch.; Areal 
1480 T. L.; unterg. Baus 
erngut 459 T. 784.25 
13 Al. Htk. mit 440 8 


( 739 ) 


il 


6 Sch. 3 F. 1A Hip: 
u Mhlſch. Zehnten 79 8. 
3.84.15. 23 Al. Itt. 
Das St, hat ein eigenes 
birfgeriht und beſitzt Fehr 
ausgedehnte Walduingen. 
. Williamsburg Se, tn 
Juͤtl. A. Welle, : Hatting 
Hde. Kip. Daugaard,-Hpts 
hfötze. 20 7.3 ©4118, 
1,5 U. Htk. mit eihem 
Areal von 178 T. Ad, u. 
W. &; 1 T. 1:5 14% All 
Hlzſch. mit einem Waldareal 
von. 140 T. L.; -"unterg, 
Bauerngut 9 T.2 Sc, 
3: —— re mit : 
nem e U. hofdie * 
Hſrn. Das Gt. ke in 
der Nähe des Weiler Meer⸗ 
buſens; ehemals hieß es Bry⸗ 
ſtenborzg. 
Willingebekhuuſe, 12 

u. Oſr. a. Seel. A. 
Friedrichsburg, Holboe Hde. 
Kſp. Esboͤnderup - 
AWillingeroͤd D. eben⸗ 
daſelbſt. 9 Hfe. 14 Hſr. 
Willumſtrup D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. Kſp. Herreſted/ 7 Hfe. 
8 Hfr. SE 


W uͤs DD, a. Mrs, Ri 
Thifted, Süder Hde. Kſp 


Metersiev, | | 

Wil s loͤv Kſp. im M 
Ripen, theils unter Juris⸗ 
dietion des Hunderup und 
theils unter der des Riber 
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Wilſted. 


huus Birks. 14 Mu N. 
von Ripen. St. 180 
584.2 8 7A. Ht£.- 
E. Hellerup, Jedſted, Wils— 
tiv. 49 Hfe. 56 Hfı.- 3. 
Pröhfe, gehören 160: T. &, 
mateif, zu 17 T. 4 Sch. 
18:4. A. Htk.- v. Auns 
derup 
Wilked Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg/ Slet Hde. AM. 
S. von Loͤgſtoͤr, am Wil 
ftedfee. + ©t. 155 T. Htf.- 
E. Hedegaard/ Wilſted u. 
Wafferm. 21 Hfe. 20.Hfe- 
ZProͤhfe. ge 28 L, 
matrik. u 68 8 Sch. 
1 8..Htk.- v. Windbläs: 
Wilſted D. a. Seel, A. 
Sorde,,. Alſted Hde. Kſp. 
Flinterup. 6 Hfe. 2 Hfr. 
Wilſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A Weile, Bruſk Hde. 13M. 
N.O. von Kolding. Filial 
von, Eltang. St. 112:8. 
— €, Landerupgaard, 


kovsgaard, Wilſtrup. 30 


Hfe. us Hft. 

Wilftrup D, in: Juͤtl. 
A. Hioͤrring, Wenneberg Hde. 
Kſp. Maarup. 

Wilſtrup D. in Juͤth. 
U — Tyrrild Hde. Kſp. 
Skibet. 

Wilſtrup Hf. in Sitk 
A Randers, Sauͤder⸗ Hald 
Hde. Kſp. Kriſtrup. 

Wind Kſp. in Juͤtl. A. 
——— Ulvborg Hör 


( WO ) 


Windebye. 
44 Me S.S. We von Hol⸗ 
ſtebroe. Filial von Winding. 


St. 77 T. Hetk. E. Roͤi⸗ 
kier, Windbye 25Hfe. MHſr. 

Wind D. in Juͤtl. U 
Biburg, Hindburg Hde. Kſp. 
Skiwe. 

Windblaͤs Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg/ Slet Hde. M. 
S. O. von Loͤgſtoͤr. Fuai 
von Wilſted. St. 93 T. 
Hrk.- E. Engelſtrup, Strät; 
Windblaͤs. 20 Hfe. 16 Hir. 
Windblaͤs Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Gierlev Hde. 
414 M. O. M.O. von Wa 
riager. St. 248 T. Hık.- 
E. Aiſtrup, Haderup, Had⸗ 
fund, Kragelund, Lyſtrup, 
Nebſtrup, Norup.-8. Prdhfe./ 
welcher in Norup liegt, ge— 


hoͤren 25 — matrik. zu ⸗ 


2 J. Htk. v. Dalbyeower. 
Windbye D.- v. Wind‘ 
Windbyelund, 2 Hfe. 

in Juͤtl. A. Randers, Gier; 

lev Hde. u. Kip. —1 
„ Bindebet D.a. Möen, 

A. Praͤſtoͤe, Moͤenboe Hde. 

Rip. Phanefiord. 
Windebye Kſp. a. Laal. 

A. Mariboe, Norder Hder 

15.M. N. von Nakſfov. 

Filial von Kioͤbeloͤv. Str. 

239 T. Htk. €. Sfretorp, 

Windebye u. Mühle. 500 Ew. 

Windebye D.a. Taaſing/ 

A. Schwenburg, Kſp. Breg⸗ 

ninge. 20 Hfe. u. Hfr.- Er: 


Windebye. 


trapoſtſtation; Faͤhrfahrt nach 
Schwenburg. (4 Mi) 
Windebye D. a. Lan: 
geland, A. Schwenburg, Suͤ— 
der Hde. Kip. Lindelfe. 26 
Hſe. u. Hſr. 
 Windebyeholt D. ai 
Seel. A. Praͤſtoͤe, Farde Hde. 
Kſp. Ruholte. 10 .Hfe u. 
Hr. 1 Wafferm, Ertrapoft; 
ftation und Erpedition ber 
teitenden Poft.. - 


Windegaarde, 2 Hfe. . 


a. Seel. A, Praäftöe, Biefwer⸗ 
ffov Hde. u. Kfp. + 
Windehelſinge D. a. 
Seel. A. Holbek, Löwe Hde: 
Kſp. Helſinge. 18 Hfe. 16. Hſr. 
Windekilde D. a. Seel, 
A. Holbek, Skippinge Hde. 
Kſp. Wallekilde. 17 Hſr. 1 
Muͤhle. 
Windeloͤv Kſp. in Juͤtl. 
A. Weile, Noͤrwang Hde. 
15 M. N. von Weile. Filial 
von Kollerup. St. 102 T. 
Htk. €, Floͤyſtrup, Windes 
loͤv. 36 Hfe. u. Hſr. 
Windeltorp Da. Lan: 
geland, A, Schwenburg, Nov; 
der Hde. Kſp. Sfröbeldv. - 
Winderoͤd Kfp. a. Seel, 
U. Friedrichsburg, Ströe Hde. 
22 M, N. von Friedrich: 
fund, am Arrefee. Filial von 
Kregume. St, 56 T. Htf.- 
E. Friedrichswerk. Kaſſewoſe, 
Winderoͤd. 16 Hfe. 60 Sfr. 
Windersiev Kſp. 


in 


Ca)  Mindiinge, 


Juͤtl. A. Wiburg, Lysgaard 
Hde. 34 M. ©, von Wir 
burg, Filial von Hinge. Sr, 
173 T. Htk. E. Winders; 
levgaard. Elkier, Hauge, 
Hawrebakke, Hoͤnholt, Mau: 
ſing, Pederſtrup, Rysdal, 
Winderslev. 80 Hfe u. Hfr. 
.: Winderslevgaard Gt: 
im Kſp. Windersiev, am 
Hingefee, Hpthfstre. 20 T. 
2 Sch. 2 1 Al. Hk. 
Winderup D. a, Seel. 
U. Präftde, Tybierg Hde. 
Kip. Sandbye. 6. Hfe. u. Hfr. 
WinderupgaardHf.in 
Juͤtl. U. Ringkiöbing, Gin 
ding Hde. Kip. Sahl. 
Winding Kſp. in Juͤtl. 
A. Ringkioͤbing, UlvborgHde. 
12 M. ©. von Holſtebroe. 
St. 144 T. Htk.- €. Sven; 
ftenp, Weiwad, Wognftrmp. 
42 Hfe: 20 Hfr.- v. Wind, 
Winding Kfp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Thörfting 
Hde. 34 M. W. von Skan⸗ 
derburg. St. 57 T. Htk.- 
E.Winding. 16. Hfe. 12 Afr.- 
3. Prohfer gehören 71 T. L., 
matrik. zu 8T. 3 F. Htk. 
IBryrup u. Wrads. 
Windinge Hde im A. 
u; der: Probſt. Schwenburg, 
oͤſtl. a. Fuͤh, zwiſchen den 
Salling, Aaſum u. Bierge 
Hön., dem gr. Belt u. der 
Gudme Hde., hat auf einem 
Flaͤchenraume von 5 TM. 


MWinding ( 2 ) 


T Hi, und enthaͤlt auffer 
der Stadt Nyburg und der 
Kapelle in Ravnholt die Kſple.: 
Aarsley, welches in geiſtl. 
Angelegenheiten zur Aaſum 
Hde. gehört, Aunslef, Bor 
wenſe, Elleſted (der geiftl, 
Einth. nach zur GudmeHde. 
gehörig), Ellinge, Floͤdſtrup, 
Froͤrup, Dellerup, Dervefted, 
Hoͤyerup, Kullerup, Orbek, 
Refswindinge, Skellerup, 
Soͤllinge, Ullersiöv, Win 
dinge und, der geiſtl. Einth. 
nah, Gieftelev aus der Sal; 
ling Hde,, an denen 12 Pres 
diger adminiftriren; die Das 
ronie Holckenhavn, die Guͤ— 
ters Dellerupgaard, Hinde⸗ 
maae, Sjuelöberg, Sjuelffov, 
Lykkeshelm, Orbeklunde, 
Ravnholt u. Roͤrbek, ſowie 


48 Dfr., 550 Hfe. u. 700 


Dir. Der Ackerboden iſt im 
Gaoanzen gut, auch Holz ge 


nügend vorhanden. Der Harz. 


desvogt iſt zugleich Gerichten 
fchreiber, 
. Windinge Kin: a, Seel: 
U, Kopenhagen, Thune Hde. 

M. S. O, von Rothſchild, 


itial von Reersloͤpy. St, 


50 Hſe. u. Ale, u 

Windaunge Kſp. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Windinge 
Hde. Mr W. von Ny⸗ 
burg. St. 520 T. Htk. 


E. Holckenhavn. Kogsboͤlle 
Lamdrup, Roeſilde, Sophien⸗ 
berg, Sulkendrup, Windinge. 
65 Hfe. 60 Hir.- 3. Prodhfe. 
gehören 49 T. 7 Sch. 8. 
matrif, zu 9 T. 3 Sch. 3F. 


fr. Hik. | 
Windinge Kſp. in Jürk 
A Weile, Holmands Hde. 
EM, ©, von Weile. Filial 
von Sauersiund. St. 103 
T, HArk.- E,.Windinge, 10 
fe. 40 Hſr. Das Rip. 
befigt eine fhöne große Wal⸗ 
dung am Weiler Meerbufen. 
Windinge, Ower⸗, D. 
a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Hams 
mer Hde. Kſp. Sverborg.. 
11 Hfe. 7 Hſr. 
Windum Kſp. in Juͤtl. 
U. Wiburg, Middelſom Hde. 
2 M. S. O. von Wiburg. 
St. 141T. Hik.E. Windum⸗ 
Owergaard. Brandftrup,Faas 
vup, Hedegaarde, Skawum— 
gaard, Tange, Windum. 
34 Hfe. 30 Hſr.· Der Prdhf. 
liegt in Brandſtrup. 
Windum-Owergaard 
Gt. im Kſp. Windum. Hpt⸗ 
hfstxe. 41 I. 7 Sch. 2 Fu 
2 Al. fr. Htk.; 5T. 1Sch. 
3 F. 2 U. Hlzſch.; unterg. 
Bauerngut 213 T. 7 Sch. 
4% Al. Htk. mit 5 > We 
Hi: u. Mhlſch. . 
Winge Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Middelſom Hde. 
24 M. S. W. von Randers. 


=: mama: Bu 


en ae a 5 PN a An 


Winge. 


Filial von Langaae. St. 60 
T. Htk. €. Ulftrup, Roͤnge, 
Winge. 18 Hfe. u. Hft.. 

Winge Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
21 M. N. O. von Wiburg. 
| ie von — St. 50 

T. Hıf.- €. Wingegaard. 
Bünde u. Waſſerw. 16 Hfe. 
jr. 

Mingegaard Gr. im 
Kſp. 
7 Sch. Al. Hek.; 
82.4 es Mdiſch.un⸗ 
terg. Bauerngut 203 T. 
4Sch. Hk. u. 8T.6 Sch, 
12 Al. Al: u. Mhlſch.⸗ 
Die Wing MWaffermühle ges 
hört zum Gute; daffelbe hat, 
auf dem Bauernlande, gute 
Waldung. 

Wingemark— einige 
Hfe. in Juͤtl. A. Hioͤrring, 
Serslev Hde. Kſp. Hallund. 

es um D. in Sütl. 

X. Sfanderburg, Thoͤrſting 
Hd. Kſp. Gredſtrup. 

Winkel Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Middelſom Hde. 
AM SD. von Wiburg. 
©t. 106 T. Htk.- E. Ran— 
drup. Engedal, Horsdal, Kier; 
firup, Naͤwe, Oddesgaard, 
MWigftrup, Winkel. 30 Hfe. 
16 Hfr.- v. Nind. 

Winkel D. in Juͤtl. A. 
Wihurg, Fiends Hde. Kſp. 
Högslöv. - 

Winkel, 2.Hfe in Juͤtl. 


( 743 ) Wintersburg . 


— Gewelberg Ge⸗ 
p 

Winkel, Norder⸗u. Suͤ⸗ 
der:, Hfe. in Juͤtl. A. Ring: 
Fiöbing, — Kſp. 
Heldum. Be N, Winkel 
ift eine er 

MWinftrup D. a, Seel. 
A. Holbek, En 
Er Asmindrup. fe. 

Hfr. 


"late D. a, Seel. 
A. Soroͤe, Oſter⸗Flakkebierg 
ar . Tiuftrup. 18.98. 

fta 

Winſtrup D. in Juͤtt. 
A. Randers, Gierlev Hde. 
Kſp. Dalbheower. 

Winten D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Tamdrup. 

Winterboͤlle D.a.Seel. 
A. Praͤſtoͤe, Baarſe Hde., 
eingepf. zu Wordingburg. 
Das Di hat eine Leinwand— 
manufactur und eine große 
Bleichanſtalt. 

MWintermölle, 5 Waſ— 
ferm, a, Seel. U. Kopens 
hagen, Woldburg Hde. Kſp. 
Sonnerup. 

- MWintersburg St a. 
Laal. U. Mariboe, Norder 
Hde. Kfp. Utterslev. Set 
hfstre, 45 ©. 4 Sch. 2 8. 
2 A. fr. Htk. mic einem 
Areal von 361 T.L.; 4Sch. 


2F. 2 Al. fr. Hizſche uns 


tetg. Bauerngut 288 T, 


de, 


Winteregamd. ( 744 ) 
. Kopenhagen, Sokkelunds Hde. 


7 Sch. 18. 13 Al. Htk. 
Das St. ift fehr alt; es 
bat ein eigenes Birkgericht. 

MWintersgaard Hf. in 
Juͤtl. A. Ringkioͤbing, Skod⸗ 


burg Hde. Kſp. Fadbierg. 
Winterslev S. in Juͤtl. 


A. Randers, Galthen Hde. 
u. Kſp. 
"la D. 


Wide, El. unbew. Sinfel, 
ſuͤdweſtl. unter Fühnen in 
der Helnäffer — 

Wipperoͤd, 2 
Seel. A. Holbek, Mehrloͤſe 
Hde. Kſp. Grandloͤſe. 

Wirket D. in der Suͤ— 
der Hde. a, Falſter, A. Ma; 
riboe, Kſp. Falkersloͤv. 

Wirklund D. in Juͤtl. 
A. Sr a 

Kip: Them. 

Wirkſund D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Rinds Hde. 
Kſp. Ulbierg. 


Wiroͤe, kl. unbew. In- 


ſel im Odenſeer Meerbuſen. 

Wirring Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Suͤder-Hald 
He 2 M. O.S 
Randers. St. 217 T. Htf.- 
E. Ammelhede, Floes, Ka 
ſtrup, Wirring. 44 Hfe. 16 
Hit. - 3. Prdhfe. gehören 
83 T. L., matrif. zu 8%. 
3. ©d. 3 F. 2 A. — 
v. Eſenbek. 

Wirum D. a. Seel. A 


im A. Rs 
pen, Zoe Hde. Kip. Doͤſtrup. 


Hfe a. 
Htk.; 


.D. von 


Kip. Lyngbye. 15. Hfe. MHſr. 

Wisborg Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hindſted Hde. 
2; M. NO. von Mariar 
ger. Filiat von Skelund. 
St. 128 T. Htk.E. Havnoͤe, 
Wisborggaard. Glerup, Hol⸗ 
ten, Soͤndergaarde, Wisborg. 
37 Hfe. 60. Hſr. 

Wisborggaard Gt. im 
Rp. Wisborg. Hpthfstre. 
66 ©. 4 Sch. 1 F. 2 Al. 


fr Htk. mit einem Areal: 


von 675 T. L.; unterg. 
Bauerngut 303 T. 4 Al. 
14 T. 6 Sch. 2 a. 
Zuſo. mit einem Waldareal 
von 1200 T. F 3 Zehnten 
Das 
Gt. gehört Au den aͤlteſten 
juͤtſchen Edelhoͤfen. = 
Wisbye Kſp. in Juͤtl. 
A. Thiſted, Haſſing Hde. 
34 M. S. W. von Thiſted, 
— * N. N. W. von Lem⸗ 
St. 87 T. Htk. €, 
hot 24 Hfe. u. Hfe- 
v. Heltborg., . | 
Wisbhe Kſp. im A. 
Ripen, theils unter der Loe 
Hde., theils unter dem Mi; 


geltonder Birk. 14 M. 
M.N. BD. von Tondern, 
St, 29T. 5 Sch. 1 F. 


414 Al, Stk.- E. Troͤyburg. 
RVammeilhe, Gierup, Mol 


| — Noͤrbye, raue 15, 


.Ofe. 60 | Hſr. or 


Wisfinde, 
Wiskbinde (Weſkende) 


Kſp. a. Seel. U. Holbek 


Sfippinge Hde. 13 M. O. 
von Kallunburg. St. 281 
T. Htk.- €. Lögtwed, Loͤgt⸗ 
wedgaard, Rugtwed, Wiss 
kinde. 
Das Gt. Birkendegaard hat 
jus patr. et voc. zu die 
ſem Kip.- v. Aunſoͤe. 


kial von Drum. St 60%, 
HE - Er Wiſkumgaard. 


Faardal, De, Wiſkum. 20 


Hfe. 10 Hit. 


Wifumgaard St. im 


Kſp. Wiffum. Hothfstre. 
32,7.,14 U. Htk.; unterg. 
Bauerngut 253 T. 4 Sch. 
38. Htk. 


Wiffe D. in. Juͤtl. A. 
Aalburg, Fleffum Hde. Kſp. 


Noͤvling. 

Wiſſegaard, — 
St. ebendaf.- Hpthfstre. 5T. 
41 &h. 2 5. Htk.; unterg. 
— — 92 T..1 Sch. 

3. Al. Htk.; Zehnten 57T. 
. Od. 3 8.2 A. tk, 

Wiffelberg ,parcel. Gt. 
in Juͤtl. A. Ripen, Skads 
Hde. Kſp. Hoſtrup. 
Wiſſenberg Kip. a. 
Zub. A. Odenſe, Skovbye 
Hde. 24 M. W. von Odenſe. 


St. 475 7. Hik. E. Ans 


deboͤlle, Aſſendͤlie, Bendig 


36 Hfe. 40 Hfr. 


Ca) Wiſlugkloſie. 


holm, Breedbye, Broͤnſerud, 
Gadsboͤlle, Groͤftebierg, Has— 
bierg, Kaalbierg, Kaarfebierg, 
Karhuuſene, Kielſtrup/ Laa⸗ 
ning, Magtenboͤlle, Rolds⸗ 
huuſe, Skalbierg, Skalle—⸗ 
boͤlle, Skovsbye, Spratten⸗ 
borg. 116. Selbſteignerhoͤfe, 
220 B. u, Hſr., 2000 Ew. 


3Prdhfe., welcher Fuglewig 

Wiſkum Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder⸗-Lyng Hde. 
13 M. O. von Wiburg. Fis- 


heißt, gehören 123 T. L. 
matrik. zu.14 T. 3 F. fr. 
Htk. Syn geiftl. Angelegens 
heiten gehört. dieſes Kip,, 
welches eins der.größten a; 
Fuͤh. ift, zur Odenſe Hde. 
Wiffing Kſp. in Juͤth. 
A. Randers, Galthen Hde. 
44 M. ©. von Randers. 
Filial von Galthen. St. 140 
T. Hr. - €. Wiſſing. 28 
Hfe 12 Hſr.. 
ee Norden, D, 
in Sütl. A. Sfanderburg, 
Giern Hde., eingepf. zu Wens 
ge in der Hillersiev Hde. 
Wiſſ ing, Suͤder⸗, Kfp. 
in. Juͤtl. A. Skanderburg, 
Thoͤrſting He. 23 M. W. 
von Skanderburg. St. 123 
T. HE'-. €, Medenffov. 
Addet, Pinds, Wiffing,Wifs 
fingElofter. 38 Hfe.- 3. Prds 


! fe. gehören 78 T. L., mas 


trik. zu 5 T. 2 Sch. 2 F. 
2 Al. Het. —* Woerlade⸗ 
gaard. 

Diffingkloſter, einige 
Se, im Kſp. Süder,-Wifling. 


„Bistofte. 


Ehemals war hler ein Non⸗ 
nenkloſter. 

Wistofte Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Mols Hde. 
2M. W. von Ebeitoft. St. 
218 T. Htk. - E. Bogens⸗ 
— Begtrup, Bogens, 

uglſoͤe, Strands, Wistofte. 
54 Hfe. 10 Hfr. 3, Prd⸗ 
hfe. gehören 73 T. L., mas 
trik. zu 6 T. 2 a. St, 

Witfum D. a. Höhe, A. 
Ripen, Weſterlandfoͤhr⸗ und 
Amrum Birk, Kſp. Ser. Jos 
hannes a, Ofterlandföhr. 

Wirren (Wirhen) Kſp. 
in Juͤtl. A. Aarhuus, Sa; 
broe Hde. 23 M. ©. von 
Randers, 3 M. N. W. von 
Aarhuus. St. 61T. Htk.- 
E. Witten. 18Hfe. 14 Hir.- 


3. Pröhfe. gehören. 66 T. L., 


matrik. zu 5 T. 7 Sch. 3 
F. Htk.V. Hadſteen und 
Haldum. 
Witterup v. Wiwerup. 
Wittinge D. a. Fuͤh. 
Y. Schwenburg, Salling 
Hde. * Norder⸗Broebye. 
6 Hfe. 8 Hſr. 
Wittorp D. in Sütl, 
a. — Weſter⸗Horne Hde. 
Rip. Outrup. 
Wittrup Di in Hit. 
A. — Boͤrglum Hde. 
p. 
MR in Am 
pen, Malt Hde. 
Lindennd. | ° # 


( 46 ) 


. Wium. | 


Witwed Kfp: in Juͤtl. 
d. Sfanderburg, Hielmslev 
Hde, 14 M. O.N.D. von 
Skanderburg. . Filial von 
Fruering. St. 118T. Htk. 
E. Fraaſtrup, Witwed. 40 
Hfe. u. Hſr. 

Wiuf Kſp. in Jati. A 
Weile, Bruſt Hde. 13 M. 
N. von Kolding. Silial von 
un St. IT T. Ktl.- 

— gu 18 
Hfe. 30 | 

—— Hf v. Wiuf. 

Wium Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Lysgaard Hde. 2 M. 
S. von Wiburg. St. 88 T. 
Hek.- €, Liſelund, Mars 
fvinslund, Steendal, Wium. 
28 Hfe. 16 Hir.- v. As 
mind u. Sörslen. 

Wium D. u. Wafferm. 
in. Sürl, A. Wiburg, Harre 
Hde. Kip. Hierla 

Wium, einige Hfe. in. 
Juͤtl. A. Ringktöbing, Ulv⸗ 
borg Hde. u. Kip, 

. Wium, Norder⸗, Kfp. 
in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 


Hamrum Hde. 4 M. ©. 


S. O. von Ringfidbing, Fi⸗ 
lial von Worgod. St. 7AT. 
Stk.- €, Sfierbef, Wium. 
20 Hfe. 5 Hſr. 
-Wium, Süber;, Kſp. in 
Sütl, A. Hingkidbing, Nor: 
der Hde. 34 M. N. ‚von 
Warde. Filial von Hemmer. 
St. 100%, Htf.- €. Wium⸗ 


Wiumgaard. 


Wium u. Waſſerm. 24 Hfe. 
24 Hſr. 

Wiumgaard, uncompl. 
Str, im Kſp. Suͤder Wium. 


Hpthfstre. 18 T. 4 Sc, 


8814. Htk. Das früher 
dem Hfe. unterg. Bauerngut 
betrug über 270 T. Htk, 

Wiwe Kip. in Juͤtl. A. 


Aalburg, Hindſted Hde. 14 
M. N. O. von Mariager. 


St. 149 J— Htf.- E. Dals⸗ 
gaard, Wiwebroegaard. Grev⸗ 
lund, Myrlund, Dfiergaard, 


Toſtrup, Uglehuus, Wiwe 


u, Waſſerm., Wiweterp. 33 
Hfe. 30 Hfr.- 3. Prohfe. 
gehören 38 T. L., matrik. 
u 4 T. 4 Sch. Hik.-V. 
Owe u. Walsgaard. 


Wiwebroegaard, un— 
compl. Gt. im Kſp. Wiwe, 


nahe am Mariager Meerbu— 
fen. Hpthfstxe. I T. 1F. 
Htk. mit einem Areal von 


119 T. L.; 1 Sch. 1 Me 


Hlzſch. mit einem Holzareal 


von 15T, L.; unterg, Baus 


erngut 27 T. 5 Sch. 2 5. 
414 Al. Htk.; Zehnten 6 T. 
5 Sch. 2 F. 24 a. Hf, j 

Wiwede D.a, Seel. A. 
Praͤſtoͤe, Faxoͤe Hde. u, Kſp. 
6 Hfe. 7 Hſr. 

Wiwerup D. a, Ama— 
ger, A. Kopenhagen, Kſpe 
Taarnbye. 2 Hfe 12 Hſr⸗ 

Wiwerup(Witterup)D, 


( MT) 


a. Seel. A. Praͤſtoͤe, Faxde 
Hde. Kſp. Dalbye. 4Hfe. 
Wiweterp, einige Hfe. 
v. Wiwe. 

Wiwild Kſp. in Juͤtl. 
A. Randers, Süder: Halb 
Hde. 4M. O. von Randers 
u. N. W. von Grenaae. St, 
286 T. Htk.E. Hewring⸗ 
holm. Lyſtrup, Mogenſtrup, 
Nielſtrup, Wiwild. 46 Hfe. 
30 Hſr.⸗3. Prdhfe. gehoͤ⸗ 
ven 79 T. L., matrik. zu 8 
J. 4Sch. 25. 1%. Htk. 
v. Weilbye. 

Wiwild D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Sabroe Hde. Kip- 
Lyngaae +. 

Wixnaͤſſe v. Wernis, 

Wodder Kfp. im A. Has 
bersichen, Hvidding Hde. 
2 M. ©. von Ripen. Ein 
voller und ein Achtel-Hof aus 
diefem Kſp. gehören zum Ri⸗ 
berhuus und Mögeltonder 
Dirf, Die Kirche ſteht am 
ter dem DBifchof von Ripen; 
den Prediger ernennt dev 
König, 

Wodſkov D in Juͤtl. 
A. Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Hammer. 

Wodſtrup D. a. Mors, 
A, Thiſted, Suͤder Hde., 
eingepf. zu Toͤdſe in der 
Norder Hde. 
Woer Hde., im A. u. der 
Probſt. Skanderburg, ſuͤdoͤſtl. 


Woer 


in Zuͤtl. zwiſchen den Niim; 
Thoͤrſting, Hielmslev u. Hads 
Hoͤn. und dem Horſener 
Meerbuſen, hat auf einem 
Flaͤchenraume von 54 M. 
6600 Ew., ſteuert für 2734 
T. Hk.“ und. enthält die 
Kiple.: Sangfted, Hanfied, 
Hylke, Katterup,: Lundum, 
Nebel, Dufted, Dridslen, Dft: 
birf, Soͤewind, Taaning, ol: 
ſtrup, Währ, Wedfler, Woer; 


ladegaard, (welche leßtere bei:. 


de der geiftl. Einth, nad) zu 
den Hads u. Thörfting Hön, 
gehören) und Yding, an der 
nen 7 'Prediger adminiftei; 
ten; die Güter: Hanſted— 
gaard, Lillerupholm, Serids— 
levgaard, Steensballegaard, 
Törreftrup u. Urup, fowie 
54. Dfü, 580 Hfe. u. 390 
Hit. Gemeinſchaftlich mit 
- der Niim Hde. hat bdiefe 
einen Hardesvogt. Der Moßs 
und der. Sfanderburgfee lies 
gen hier, Der Boden ift 
fruchtbar und Waldung ges 
nügend ‚vorhanden. 

Woer Kfp. in Juͤtl. A. 
- Randers, Rougſoe Hde. 2M. 
N. O. von Randers, am 
Randerſchen Meerbuſen. St. 
168 T. Htk.·E. Woer mit 
einer Faͤhrſtelle. 26 Hfe. 20 
—— 3. Prdohfe. gehören 

2 T. L., matrik. zu 9 T. 
33 Srk,-.v. Eſtruplund. 
MWoer:vi:Waar. 


C Ma ) 


Wognſerup. 


Woerbierg D. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Norder-Sundbye. 

Woered D.in Juͤtlh. A. 


Skanderburg, Wrads >. 


Kſp. Them. 
Boergaard,(Wergaard) 
uncompl. Gt. in Sütl. A. 
Aalburg, Helum Hde. Kſpe 
Baͤlum. Hpthfstre. 13 T. 
3 Sch. 2 A. Htk. mit eis 
nem Areal von 315 T. L.3 
1Sch. 1Al. Hlzſch.; unterg, 
Dauetngut 54 T. 7 Sc. 
3 5.2.4 Htk. u 3%. 
6 Sch. 1 F. 2 U Hlzſch. 
Dies Gt., eines der aälteften 
in Sjütl., erhebt von 354. 
2 Sch. Htf. den zu 26 T. 
4Sch. Htk. matrif, Könige: 
zehnten der Kſple. Baͤlum 
und Iyngbye und bat 9 un: 
terg. Hfe. u. 15 Hſr. welche 
hofdienfipfl. find. Beim Gute 
ift. eine kleine Waffermühle, 
Woergaard v. MWaars 
gaard, er 
Mrsciabesauts Kip. 
in Juͤtl. A. Sfanderburg, 
Woer Hde. 13M. W. von. 
Sfanderburg. Filialvon 
Süuͤder⸗Wiſſing. St. 169 T. 
Htk.- E. Doͤrrup, Gantrup, 
Hem, Woerladegaard. 40 
Hfe. 16 Hit. 
Wognferup, — 
ſtrup) St. a. Seel. A. Hol: 
bek, Zudfe Hde. Kip- Rund: 
bye, ‚unter „der. Baronie Loͤ— 


Wognbye. K 


wenborg.  Hpthfötre, > 
2 Sch. 1 Al. Stk; 

Sch. 1 F. 1 Al. tr, 
Das Gut hat anfehnliche 
Waldungen, eine bedeutende 
Heuwindung und. eine Meies 
rei von 200 Kuͤhen. | 

Wogubye Di; in Juͤtl. 
4. Hiörring, Horns Hd. 
Kſp. Mosbierg. 3: 

Wogns boͤll Din Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Jerne. 

Wognſild Kſp. in Juͤth. 
A. Aalburg, Gislum Hde. 
33 M. N. W. von Hobroe. 
Filial von Gislum. St. 162 
T. Htk.E. Morum, Svol⸗ 
— Wognſi ild. @ pe. u. 

fr 


Wognslund D. in. Juͤtl. 
A. Ripen, Ofter: Horne Hde. 
Wognfted v. Waaben⸗ 
fied. 
MWognftrup D. in Juͤtl. 
A. -Ningfiöbing , Ulvborg 
Hde. Kſp. Winding. 

Wognſtrup D. in Juͤth. 
A. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
Kſp. Naur. 

Wognſtrup v. Won— 
ſerup. 

* Wogterholm: v. Seryn⸗ 


Wolbye Kſp. in Juͤtl. 
A. Skanderburg, Giern Hde. 
3 M. Worvon See 
Zitial von Hammel. 


749 ) 


Woldburg. 


80 T. Htk.E. Wolbye. 
28 Hfe wu He 

Woldbierg, uncompk, 
Gt. in Juͤtl. A. Ringkioͤbing, 
Hind Hde. Kſp. Hee. Hp 
hfstxe. 260T. 1. Sch. 2 F. 
4 Al. Hr, Beim Hofe iſt 
eine Wafferm.. Das. Gut 


war ehemals compl. und be 


deutend. größer; es ware 
über 523 T. Htk. Bauern: 
land bei demfelben. 
: Woldbroe D. a, de 
A. Ddenfe, Bang Hde. Kſp. 
Gamtofte. 6 Hfe. 4 Hfr. 
Woldburg, auch Leire 
Hde. im A. Kopenhagen, 
noͤrdl. a. Seel., zwiſchen der 
Meerloͤſe Hde., dem Iſefiord, 
der Horns Hder, dem Roth; 
jchilder Meerbufen und den 
Sömme, Ramfde u. Rings 
ſted Hon., hat auf: einem 
Flaͤchenraume von 4 LIM. 
5500 Emw,, .ffeuert für 2309 
T. Htk. und enthält, auffer 
der Kapelle in Lerhraburg 
die Kſple.: Allesidv, Giaͤrs— 
hoͤy, Hvalſoͤe, Ayllinge, Kif 
ferup, Lyngbye, Oftäd, Rye; 
Saabye, Sabye, Särlöfe u. 
Sonnerup, an denen 6 re: 
diger adminiftriren ; die Graf⸗ 
fhaft Lethraburg ; die Guͤter: 
Aaſtrup, Eegholm, Krabbes— 
holm, Ryegaard, Sonnerup 
u. Trudsholm, ſowie 37 Dfr, 
350 Hfe. u. 500. Hfr.-. Det 
Boden iſt gut und Waldung 


| 


Woldbye. 


genuͤgend vorhanden. Der 
J—— iſt zugleich Ge⸗ 
zichtefchreiber, Gemeinſchaft⸗ 
lich mit der. Soͤmme 
bildet dieſe eine Probſtei. 
Woldbye Kip. in Juͤtl. 
A. Randers, Norder Hde. 
ZM, N. von Orenaae. Fi⸗ 
Ual von Karlebye. St, 334 T. 
Htk. E. Sangſtrup, Tors⸗ 
de, Woldbye. 54 Hfe. 12Hſr. 


Woldbye (Walbye) D. 2 


a. Fuͤh. U. Odenſe, Wends 
Hde. Kſp. Causlund. 
Wolderslev Kip. a 
Seel. U. Präftde, Biefwer: 
v Hde. 15 M. S. W. von 
Ridge. Filial von Gioͤrsloͤv. 
St. 112 T. Hıf.- €, Juel⸗ 
lingelund, welches das Pas 


sronatsrecht zum Kip. hat, 


Floyterup, Wolderdtev. 30 
Hfe u. Hſr. 

Wolderslev D. a. Fuͤh. 
U: Odenſe, Odenſe Hde. 
Kſp. Steenloͤſe. 30 fe u, 


ſr. 

Woldg aarde, einige Hſe. A 
An Juͤtl. U. Weile, Hol⸗ 
mands Hde. Kſp. Piedfted; 

Woldſtrup Gt. in Juͤtl. 
U. Ringkioͤbing, Hierm Hde. 
u. Kſp. Hpthfstxe. 58 T. 
2 Sch. 1 F. 2 Al. Hetk.; 
5 T. 1 F. 2 Al. Als und 
Mhlſch. Das unterg. Bau: 


ernland ift größtentheils vers Kſp. 


kauft. . Beim Safe, ift eine 


Wafferin. - Das: Gut, wel Juͤtl. 


e der 


C "60 ) Wollesgaard. 


es ‚ehemals. dem .-Nipener 
Biſchofsſtuhle gehörte, Hat, 
unmittelbar am Limfiord, ei: 
ne fehr.::hübfche Lage und 
ſehr fruchtbaren Boden, 

MWoldftrup Di ebeudaf, 

Woldtofte D. a. Fuͤh. 
2%: Odenſe, Baag Hde. Kip. 
Flemloͤſe. 24 Hfe. 20. Hit. 

Woldum Kip. in Juͤtl. 
A. Randers, Galthen Hde. 
M. S. S. O. er Ran: 
ders. St. 198 T. Hik— 
€; Clausholm. Hoallöfe, 
Raͤwens, Rigterup, Woldum 
mit einem Hoſpital. 33 Hfe. 
30 Hft.- 3. Prohfe. gehören 
83.8. L., matrif. zu 10T. 
1 Sch. Hik.« v. Kud. Ä 

Mole D. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Giern Hde. 
Kſp. Toilum, 

Wollerup D. a, Seel. 
A. Sorde, Weſter⸗Flakkebierg 
zb Kſp. Simlinge. 20 Hfe. 

u. Hit; — 

Wollerup D. a. Seel. 
. Holbef, Ark Hde. Kſp. 
KRadlöv. 10 Hfe. 6 Hfr. 

Wollerup D; a. Möen, 
1. Praftde, Möenboe Hde. 
Kfp. Phanefiord. Nahe beim 
Dfe. ift der 260 Fuß Hohe; 
fogenännte: Praͤſteberg. 

Wollerup D. in Juͤtl. 
A. — Boͤrglum ah 


Bollesgaard- Hf. 
A. — ——— 


Wolling. 


Hielmslev Hde. Kſp. Frue⸗ 
ring. Meierei von 100 Kuͤ⸗ 


vn Wolting Rip. in Juͤti. 
A. Wiburg, Hindburg Hde. 
412 M. M. W. von Skiwe. 
Fluai von Balling. St. 
89 T. Hıf.- €, Wollins. 
19 Hfe. 16 Alt...” 

Wollum v. Brede. 

Wolſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Fleſtum Hde. 
21 M. ©. von Aalburg. 
Fluai von Ferslev. St. 71 T. 
er E. Wolfted. — 


ſr. 

a Hf. 
Juͤtl. A. Randers, Si ih 
Hde. Rip. Sfiellerup. 
Wolſtrup Kſp. in Juͤtl. 
A Hioͤrring, Boͤrglum Hde. 
3 M. W. von — St. 
321 T. Hrk.- E. Otteſtrup, 
Saͤbyegaard. Srteft. Lille: 
Drtoft, Drenheede, zen 
u. 88 Hfe. 
Hfe.- 3. Pröhfe.. gehören 
164%, $., matrif. zu 14T, 
354, 28. Hik. v. Hoͤrbye. 
—Wolſtrup D. a. Fuͤh. 
A. Schwenburg, Gndme Hde. 
Kſp. Ringe. 9 Hfe. 8Hſr. 

Wolſtrup D. in Juͤtlh. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
u. Kſp. 

Bolkrup. v. Woldſtrup. 

Wolfierupgeard, um 
eompi. St. in Juͤtl. A. Aal⸗ 


( 7 )) 


burg, Eslum Hde. Kſp Rip. 
Roͤrbek. 
5 Sch. 1F. 2 Ab unfr. 
Htk. mit einem Areal von 


4 Sch. Htk. 
eine —3 


Worde. 


Hopthfstre. 40 T. 


4136 T. L.; unterg. Bauern⸗ 
gut 33 T. 2 Sch. 1 F. 2. 
Al. Htk.Zehnten 45 T. 

Beim Hofe iſt 


Wolſtrupgaarde, einis 
ge. Hfe. in Juͤtl. U. Wiburg, 
Süder:yng Hde. Lip. Ans 
tum. . . 

MWongbye D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. * 
———— | | 
—Wonge D. in Juͤtl. A 
Weile, Noͤrwang Hde. 8. 
Oſter-Nyekirke. 

Worbaffe Kſp. in Jůti. 
A. Ripen, Slaugs Hde. 44 
M. MN. W. von Kolding. 
Filial von Werft. St. 110 
T. 2 Sch. 2 A. Hrk.- €, 
Fiteing, Friedrichsgnade, 
Moltkenborg, Newel, Wor: 
baſſe. 37 Hfe. 32 Hfr. In 
MWorbaffe. wird jährlich. ein 
Marft gehalten, Dies Kfp. 
welches fehr ausgedehnt if 
und einen: fchlehten Boden 
hat, ſoll bei eintretender 
Vacance Heinswig annee: 
a. werden, 

Worbierg D. in Jůuͤtl. 
4. Sfanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Underup. 

Wor de Kſp. in Gürt, %: 
a, Wiburg, Morder⸗ Lyng 


Worde. (762) MWordingburg. 


Hde. 14. Mi NW, von 
Wiburg. St. 136 T. Htf.- 
E. Hierbef, Kiölfing, Navn; 
ſtoft, Worde. 28: Hfe. 30 
Sfr. - v. Fiſtbek u. Rom⸗ 
IJund. 
.. Worde, Lille, Kſp. in 
Juͤtl. A. Aalburg⸗ Fleffum 
Hde. 13 M. S.O. von Aal⸗ 
burg. Filial von Gudum. 
St. 118 T. Htk.-E. Lille 
Worde. 20 Hfe. u. Hſr. 
Worde, Stor:, Kip: in 
Juͤtl. A. Aalburg, Fleffum 
Hde. 153 M. O. S. O. von 
Aalburg. Filial von Roͤm— 
drup. Sti 457 T. Htf.- 
E. Stor⸗Worde. 24 Hfe. 
40 Hſr. | | 
" Wordingburg Stadt 
auf der ſuͤdoͤſtl. Spitze Ser 
lands, an einer Bucht > 
Groͤnſund, unter 55° d. B. 
und entfernt von Praͤſtoͤe 
24 M., Stege 8 M., Stub: 
befiöbing 33 M., Neſtwed 
und Nyekloͤbing 4 M., Kiöge 
85 M., Corſoͤer 10 M. u. 
Kopenhagen 14 M,- Zoll; 
amt; Poſtſtation. - Die Ei, 
Stadt liegt in’ einer. wald: 
reichen, ſehr Hübfchen ‚Ge; 
gend; fie befteht aus einer 
ziemlich langen, von mehreren 
£leinen Nebengaſſen durd); 
fchnittenen Straße, har eine 
Kirche welder das Kſp. Ca; 
ſtrup annectirt iſt und zu 
der ’ auffer ;ider. Stade bie 


Güter Iſſelingen u. Roſen— 
feld und die Dfr. Bakkeboͤlle, 
Knudsbye, Nyeroͤd, Steen 


bierg u. Winterboͤlle eingepf. 
‚find, eine mit 4Lehrern be; 
feßte lat: und 2 Buͤrgerſchu⸗ 
den, ein Rathhaus, eine In⸗ 


duftrieanftalt welche allerlei 
wollene Zeuge liefert, . 160 
Hſr. und 1100 Ew, welche 
Ackerbau, auch, jedoch nicht 
bedeutenden, Kornhandel trei- 
ben und fi zum Theil durch 


Handwerksarbeiten ernähren. 
Die Stadtländereien find. zu 


39 T, 5 Sc). fr. Htk ma; 


trik. und aufferdem haben 
‚die Ew. das Weiderecht in 


mehreren Waldungen „und 
auf einem Vorftrande, Der 


Hafen, ehemals den größten 


Schiffen zugänglich, iſt ver; 
ſchlaͤmmt und daher nur klei⸗ 
nen Fahrzeugen offen. Es 
werden hier 3 Jahrmaͤrkte 
gehalten. Die einzige Ma: 
giftratsperfon, der Stadt; 
vogt, ift zugleich Stadtfecre: 
fair. — Ueber den Urſprung 
der Stadt, fo wie über die 
Etymologie ihres Namens 
find var ee gen vors 
handen, ausgemacht aber iſt, 
daß der erftere_ im geauen 
Alterehume gefucht werden 
muß. Zu den Zeiten der 
Waldemare war die Stadt 
beruͤhmt, nicht nur wegen 
ihres ausgebreiteten Handels 


bung, 


‚ Kofe 
fehl, 
Shm 
eingth 
ven De 
gerihe 
ne m 
alırla 
‚0 


MWorgod, 
fondern beſonders durch das, 
große feſte Schloß welches 
der. erfie, König dieſes Na; 
mens 1166 hier, zum Schuße 
wider, die- Einfälle der Ben: 
den, erbautes. Er wie feine 
Nachfolger „ Waldemar; Il, 
welcher hier 1240 das jütfche 
Lov publieirte,. and der Das 
ter Magarethens, Waldemar 
Atterdag, hatten: hier ihre 
Reſidenz. Der leßtere er; 
baute den noch jeßt vorhan: 
denen 80: Fuß. hohen feften 


Thurm welcher nunals Amts⸗ 


gefängniß dient, von ihm 
aberzur Aufbewahrung friegs; 
gefangener Hanſeſtaͤdter ber 
ſtimmt, und, bezüglich auf, 
feine Geringſchaͤtzung diefer 
Feinde; Sänferhurm genannt 
ward. Die älteften der nod) 
vorhandenen Privilegien find 
von Erich von Pommern ers 
theilt. 
heerende Feuersbruͤnſte, vor⸗ 
nehmlich aber der Verfall 
des Hafens haben den Ruin 
der Stadt herbeigefuͤhrt. 


Worgod Kſp. in Juͤth. 
A. Ringkioͤbing, Boͤlling Hde. 
44 M. O. von Ringkloͤbing. 
St. 146 T. Htk.- €. Abel: 
trup, Barre, Oſter⸗ u. Weſter⸗ 

erborg, Widebek, Worgod, 

3 Hfe. 40 Hfe.- v, Nor: 
der: 2Bium. ir 


. Work. D. im Juͤtl. U 
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Mehrere ſehr ver 


Worſtov. 


Weile, Jerlev Hde. Aſp. 
Egtwed. * 
Wormark Du. Waſſer⸗ 
muͤhle a. Fuͤh. A. Schwen⸗ 
burg, Gudme Hde. Kſpe 
Heſſelager. 30 Hfe. 12 Hfes 
Wormholt v. Ormholt. 
Wormſtrup Din Juͤtl. 
A. Aalburg, Slet Hde. Kſp. 
Loͤgſted. ———— 
Wormſtrup D. in Juͤtl. 
A. Aarhuus, Ning Hde. Kſp. 
Malling. as 
. Worning Kfp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Suͤder⸗Lyng Hde. 
2 M. ©. von Hobroe. St. 
147 T. Hik. - €, Holme, 
Hviding, Sfotterup,.. Wors 
ning u. Wafferm. 32 Hfe. 
20 HAft.- v. Hammershöy 
ur Dvorning. 1 
Worte D, in Juͤtl. U. 
Randers, Oſter⸗Liisberg Hde. 
Kſp. Skioͤdſtrun. 
Worring D. in Jutl. 
A. Thiſted, Hillerslev Hde. 
Kſp. Nors. FR 
- Worrup Din Juͤtl. A. 
anders, Galthen Hör. Kſp. 
Haslum. — 
Worſkov St. a. Laal. 
A. Mariboe, Fugelſe Hde. 
Kſp. Orstofte, unter der Graf⸗ 
ſchaft Knuthenburg. Hpthfs⸗ 
txe. 10 T. 5 Sch. 1 $. fr. Htk. 
mit einem Areal von 158 T. 
fr. Hlzſch.· v. Bandholms⸗ 
gaard. Te 77: u Li, 


(48) 


Worup. 


Worup D. in Juͤtl. A. 
Randers, Stoͤvring Hde., 
eingepf. zu Randers. Es 
werden Bi feht viele der 
bekannten juͤtſchen Töpfe fas 
bricirt. Ehemals war in dent 
D. eine Kirche, von welcher 
daffelbe auch noch den Kirch— 
Hof hats 

Wosborg, Norder⸗, St. 
im Sit. A. Ringkioͤbing, 
Uvborg Hde. u. Kip.- Hpt— 
hfstxe. 65 T. 7 Sdh.1 $: 
1 A. HtE;; unterg. Bauern⸗ 

gut 213-T. 1 Sch. 2 8. 


befeffigt und mit Gräben u. 
Waͤllen umringt. — 


Wosborg, Süden, St. 
ebendaf.- Hpthfötze. 39 Ts 
1F. Htk.; unterg. ——— 


2, 231:%. 6 Sch. 25 


a Ale... 

Mosnäsgaard Gt. in 
ad A. Randers, Oſter⸗ 
Liisberg Hde. Kſp. Skioͤd⸗ 
ſtrup. re 28. 
1 a. fraHifk.; 38. 75%. 


3 8.2 A. fr. Hlıfch.; uns 


terg.’ Bauerngut 607 T. 3 
Sch. 2 Als unfe. Krk. und 
4 T. 1Sch. 3 F. unfr. Alf: 
Das Gut erhebt von 607 T. 
Krk. die Zehnten des Kſpls. 
Sfiddfteup, hat eine ſehr 
bedeutende Hollaͤnderei, eine 
fhöne Lage am -Kallder Meer⸗ 
buſen und it im Beſitz aus⸗ 


(. 754 ) 


Wraae. 


edehnter und vortrefflicher 
4 | 

MWorlev Kſp. in Juͤtl. 
A. Aalburg, Hornum Hde. 
ı M. ©.D. von Nibe und 
der Kirche diefer Stadt ans 
nectirt. -&t. 286 &. Htk. 
E. Pandum. Neder u. Ower⸗ 
(Nieder: u. Ober:) Binderup; 
Sielftrup, Grydſtrup, Sud: 
ffife, Taarup, Worlev. 48 
Safe. 24 Hr: 

Wöflinge v. Weflinge. 

Wöyel D. a, der Inſel 
und im Kſp. Fuur, A. Bi: 


Hi. Der Sof war ehemals burg, Harre Hde. 


Woͤyſtrup D. a. Füh: 
A. Schwenburg, Salling 
Hde. Kſp. Norder⸗ Broebye. 
16 Hfe. u. Hr. 

Wraae Kſp. in Juͤtl. A. 
Hioͤrring, Boͤrglum Hde, 13 
M. ©. von Hlioͤrring. St. 


276: T. Htk.⸗E. Borup) 


Sunderup, Powelftrup, Nor; 
ders u. Suͤder⸗Wraae. 45 
Hfe. 50 Hſr. 1 Mühle, 3: 
Hrdhfe. gehören 84 T. &, 
matrif, zu 14-% 5 Sch. 
2 51 WU Kt. - v. Ems 
und Serriglev. 

Wraae Gt, in Juͤtl. F 
Aalburg, Kiaͤr Hde. Kſp. 
Aiſtrup. Hpthfstxe. 72 T. 
2 Sch. 1 U. fr. Hk. mit. 
einem Areal von 1400 T.%; 

12.464.398. MI, 
Der größte Theil des den 
Guͤtern Elkier und Wraae 


rang . 


gemeinfchaftl. unterg., früher 
90 T. Hitk. betragenden 
Bauernguts ft, wie auch 
ein Theil der Hpthfötre., ver; 
kauft. Der auf den Hoffels 
dern erbaute Hof Nye⸗Wraae 
hat 29%.2 ©h.1 5.24 Al. 
Htk. fr. Hopthfstxe. 

Wraae D. in Juͤtl. A. 
Hiörring, Boͤrglum Ode. 
Kſp. Torslev. 

Werke D. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Norder— Syng Hde. 
Kſp. Pederfteup. 

Wraae D. in Juͤtl. A. 
Ringkioͤbing ‚ Boͤlling Hde. 
Kſp. Skiern. 

Wraae D. in Juͤtl. U. 
Ripen, Andft Hde. Kſp. Leier⸗ 
ſtov. 

Wraabye Rp. a . Seel. 
A.Praͤſtoͤe, Slefwmerffon Hde. 
13 M. ©. von Kloͤge. Fir 
lial von Endistöv. -St. 119 
T. Htk.- €. Sfrogsbierg, 
Wraabye. 30 Hfe. u, Hft. 
Wrads Hde. im A. u. 
der Probſt. Skanderburg, 
ſuͤdl. in Sütl., zwiſchen den 
Hamrum, Binding, Hids, 
Stern, Thoͤrſting, Niim u. 
Noͤrwang Hön,, hat auf ei; 
nem "Slächenraume von 104 
DTM. 4000. Ew., fteuert für 
1084 T. Htk. und enthält 
die Kſple.; Aale,. Eiftrup, 
Hammer, Klovbörg,. Linnes 
rup, Morder:Snede, Them, 


Toͤrring u. Wrads, an denen. 


a 
% 


5Prebiger —— 35 
Dfr. 350 Hfe. u. 250 Hſr. 
Gemeinſchaftl. mit der Thoͤt⸗ 
ſting Hde. hat dieſe einen 
Hardesvogt. Der Boden 
beſteht faſt nur aus Heide; 
beſonders der weſtl. Theil 
der Hde. iſt aͤuſſerſt duͤrftig 
bevoͤlkert, im nordoͤſtl. Theile 
finden ſich anſehnliche Wal⸗ 
dungen. Dieſer Diſtrikt ge⸗ 
hoͤrt uͤbrigens, wie das auch 
ſchon aus dem Verhaͤltniß 
der Bevoͤlkerung zum Flaͤchen⸗ 
raume einleuchtet, zu den 
duͤrftigſten in Juͤtland. 
Wrads Kſp. in Juͤtl. U: 
Sfanderburg, Wrads Hde. 
43 M. N. W. von Horſens. 
Fluai von Winding in der 
Thoͤrſting Hde. St. 74 T. 
Htk. €, Store⸗Bredlund, 
Vrads. 30 Hfe. an: 
Wranderup D, in Juͤtl. 
A. Weile, Bruff Hde. Sp: 
Karte, 
Wrangssaard, 2 Hfe. 
3 Hſr. a. Seel. A. Präftde, 
Baarſe Hde. Kip. Kallehawe, 
Wrangftrup -Kip. a. 
Seel, U. Präftde, Tybierg 
He. 1M. S. W. von 
Ringſted. Filial von Sand: 
bye. St. A T. Htk.- €. 
Wrangftrup. 24 Hfe. u. Hſr. 
+ Wrangfirup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Homelberg Ode. 
Kſp. Grandslev. 


(48 *) 


Wranum. 


Wranum D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Lysgaard Hde. 
Kſp. Almind. | | 

Wraue v. Wroue. 

Wredsloͤſe D. a. Seel. 
A. Sorde, Oſter⸗Flakkebierg 
Hde. Kſp. Heriufsholm, 20 
Hfe. u. Hſr. 


Wreile Kſp. in Juͤtl. 


A. Hiͤrring, Boͤrglum Hde. 
12 M. ©. von Hlörring, 
St. 343 T. Htk.- €. Nön; 
novsholm, Wreilevflofter, 
Aarup, Grynderup, Gulds 
ager, Öunderup, Hawerholm, 
Högfted, Nönnebierg, Toller 
firup. 103 Hfe. 60 Hit. - 
3. Drdhfe., welcher Lund 
heißt, ‚gehören BIT, L., ma; 
erif, zu 11T. 168.38. 
HE. - v. Heftrup. 
"Wreilevflofter Gt. im 
Kſp. Wreile. Hpthfötre, 45T. 
6 Sch. 2 F. 1 Al. fr. Krk. 
mit einem Areal von 1360 T, 
85; 1T. 2F. Mhlſch.; um 
terg. Bauerngut 296 T. Htf.; 
Zehnten 60 T. Htk. Bor 
der Reformation war hier 
ein großes Nonnenkloſter. 


Wrendrup D. in Juͤtl. 
A. Ripen, Skads Hde. Kſp. 
Faaborg. 

Wrenſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Hiörring, Jerslev Hde. 
2WM ©. von Hioͤrring. 
St. 302 T. Htk.- €. Lob; 
ten, Drenterp, Wrenfted. 56 


( 16 ) 


Krone 


Hfe 50: Hft:- 3. Pröhfe. 
gehören 75 T. L., matrif, zu 
412 T. Sch. 3 81%. 
Htk. v. Tiie 
Wridsloͤſelille D. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Smoͤ— 
rum Hde. Kfp. Herſted⸗Weſter. 
28 Hfe. u. Hſr. | 
Wridsloͤſemagle D. a. 
Seel. A. Kopenhagen, Smoͤ⸗ 
rum Hde. Kſp. Sengeloͤſe. 
32 Hfe. u. Hſr. 
Wridſted Kſp. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Fiends Hde. 2M. 
©, von Skiwe. St. 85T, 
Htk. €. Egebierg, Trewad, 
Wridſted. 22 Hfe. 6. Hfr.- 
v. Flye. | 
Wrigfted Kfp, in Juͤtl. 
A. Weile, Bierge Hde. 24 
M. ©. von Horſens. Silial 
von Barret. St. 111 T. 
Htf.- €. Neder: u, Ower⸗ 
Wrigftied. 20 Hfe. 16 Hſr. 


Wrinders D. in Juͤtl. - 


A. Randers, Mols Hde. Kſp. 
Roelſe. 

Wrinding, Mebders u. 
Ower⸗, Dfr. in Juͤtl. A. 
Skanderburg, Niim Hde. 
Kſp. Tamdrup. i 

Wrold D. in Juͤtl. % 
Skanderburg, Hielmslev Hde. 
Kſp. Sfanderup. — 

Wroue Kſp. in Juͤtl. A. 
Wiburg, Fiends Hde. AM; 
©. von Skiwe. St. 108%; 
HE.- €, Weſter⸗Boͤrſting, 


Wrögum, 


Sirup, Wroue. 16 fe 
12 Hfr.- Vs Reſen. 
Wroͤgum, Oſter⸗ u. We 
ſter, Dfr. in Juͤtl. A. Ri 
pen, Weſter⸗Horne Hde. Kip. 
Aal 


Wuuſt Kſp. in Juͤtl. A. 
Thiſted, Weſter⸗Han Hde. 


k 977 ) 


Viterup. 

Filial von Klim. 3 M. 

N. W. von Loͤgſtoͤr, Al ie 

N. O. von Thifted, St. 107 

T, Htk.- €. Hawen, Wuuft, 

27 Hfe. 32. Hit. 
Wyebye D. in Zi. A. 


Kirgkiöbing, Hamrum Hde. 
Kſp. Sinding. 


y. 


More D. a. der Inſel 
u. im Kſp. Segende, A. Thi: 
ſted, Refs Hde, 

Ydbye Kfp. in Juͤtl. U. 
Thifted, Refs Hde. 23 M. 
N. N. O, von Lemwig. Filial 
von Bodum. St. 363 T. 
Htk.E. Skibſtedgaard. Do: 
wer, Flarup, Refsbye, Sin⸗ 
derup, Tvelm, Ydbye. 69 
Hfe. 4 Hit. 

Yderbye D. a. Seel. 
A. Holbek, Odds Hde. Kſp. 
Odder. 18 Hfe. 10 Hſr. 
1 Mühle, 

Dderholm, Ei., dftl. von 
Samfde liegende unbew. In⸗ 


el. 
' Yderik D. in Juͤtl. A. 
Ripen, Dfter:Horne Hde. 
Kſp. Thorſtrup. 
PYPdernaͤs, kl. unbew. Inſ., 


* 


ſuͤdl. von Seel.; zum Gute 


Gavnoͤe gehörig. 

Mderup D. in Juͤtl. A. 
Aarhuus, Hasle Hde. Kſp. 
Lyngbye. | 

Yholm, kl., unbew, Ins 
fel im Schwenburger Sund. 

Yding Kfp. in Juͤtl. A, 
Standerburg, Woer Hde. 
1 M. SW, von Gfan: 
derburg. Filial von Hſtbirk. 
&t. 116 T. Htk. E. Neder⸗ 
u. Ower Mönbierg, Saas 
bye, Trampenbierg, Yding, 
24 Hfe. 16 Hir, 

Meland, kl., unbew, In: 
fel im Nakffover Meerbufen. 

Mpneftad Fifherd, a 
Dornholm, Oſter Hde. Kfp. 
Dfter: Diarid. 

Ytterup D. in Juͤtl. 
A. Wiburg, Norder Hde. 
Kſp. Ryberg. 


Zeuthen. (7681) Zeuthenn 


tr." ®. 
gr: cu 


Zeuthen (Soͤften) Kſp. 24 Hfe. MHſr.- 3. Pröhfe. 
in Juͤti. A. Aarhuus, Wes gehören 137 T. L., mattit. 
fter:iisberg Hde. 13 M. zu 10 T. 4Sch. 3 F. Hrk.- 
NM. W. von Aarhuus. St. v. Folbye. Er 


Berbefferungen. 





Pag, 58. Bidfirupgaard hat feinen eignen Prediger. 

2N. Boltinggsard, lied Rynkebyegaard ftatt Kynkebye⸗ 
gaurd. 

80. erſte Spalte,’ 3. 21. I. feiner ft. feine, 

s 9. Bregninge, 1. Tronſe ft. Froͤnſe. 

⸗413. Sct. Clemens, l. 75 Hfn. ſt· Hſe.· 

153. Fackebierg heißt das ſuͤdl. Vorgebirge gangelande; 
bier brennt ein Leuchtfeuer. 

s 153. $alfter, I. 0057 W. 2.1.38. B. 

3 487. Fruering, bier fehlt Rindelevgaard. 

239. Weſter-Han Hde., ließ 376 Hfe- u. 520 Hfr. ft. 

518 Hfe. u. 380 Hit. 

:e 328. Iſe fiord derjenige große Meerbufen welcher ſich 
nördl. in Seeland hineinfhneidet. Der Rothſchilder 
n. Holbeder Meerbufen, der Lamme: u. Sindingfiord, 
find Arme deffelben. 

s 856. Ju els berg fällt Sprogde weg, welches jetzt der 

Königl. Seneralpoftdirection gehört. 
401. Kundbpye, I. Kſp. a. Seel. ft. in Juͤtl. 
429, Lösning, bier fallt Uifinggaard weg. 
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“ “ 


Gedruckt im Königl. Taubſtummen⸗ Iufäsut 
zu ſolee vic· N 
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